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VORWORT. 

it dem vorliegendm iweitm Bmde irt «Wieai BucMraeker-QeicluoiitB» «bgwclikwwi. Das Pro- 
gramrn, das dem ersten Bande m Onmde gelegt war, wurde «ueh im sweiten beibelnttea, doeh 

(1«T Xatur der Sache nach nu-hr auf actcninilssi-^pr (IrmHllaf,'!- Wf>it<r|,'i'flllirt: (iir Ribliogisphie 
koDote sich daher nur auf die hc■rvornlgl^nd8tcn Werke der Wiener liuchdrueker besetirjinken. 

Was deo in Wimer Ardhiven und Registraturen TorhaadeiMn Stoff m diesem Werke ans der neueren 
und neuc.-«ton Zeit (1782-1882) anl>ela»(irt, «o war dcraetim oft rt-eiit (^nng und lOckeoliafi. Noch vor 
<lrci udcr \ iiT nccminion, ehe tlivsolbst die {;mDen Scartierniipen aus Üauniinarif^el vorpcnominen wurdeOi 
waren viele aueh lür Wienn Uuehdrueker-GejieUiehte seLüubure Acten noch uuan^eUiütet; sie hfitteo dem 
heatieen EWschor gewin die wiHkommeasten AnftehiilsBe gegeben. Nun ist das anders und mnssten die 
nmbogn-ichen Indiees — /. R. in der Registratur der k. k. n. ö. Statthalterc-i 70 FolioKlnde, in der des 
Wiener Magtstratcs 132 Indices — wenn sorgiiiltig, mit großem Zeitaiiiwandc von mir durchgearbeitet 
werden. Die hier versoicbnoton Kegestcn, welche wegen ilmruniachmiinnischen Kttrxo nur su oft undeutlich 
sind und filr meineo ZmA iSu eigentliche Sadie vermissen liessen, boten bei dem Umstände, als die 
betreffenden Actcnstüeke nicht mehr zur Hand waren, alli in noeh einij»e Aufkl.Urunjr (xler Ei-};än7:iiti<.', Wie 
sehr aber dieses zn lieklageu ist, zeigten die wenigen erhaltenen ÄetenstUcke, durch welche so manche 
wichtige Frage erst mit wtlnsehenswerter OrUndliebkait behanddt wwden konnteb Das ist es aber nach, 
warum ich mir nicht verhehle, da!<.H Unkundige dieser Sadd^ge vielleiofat Etwas TermiBBai, was üe 
suchen, und ol) des Fehlenden .Scrii|K'l haben werden. 

Es erscheint autlMig, das» da« Gremium der Wiener Buchdrucker «o wenig arcliivalischcs ilateriiilc 
fllr seine Qesehidite besitit Was bei ihm nodi su finden ist, sind ein^ fitllcke ans dem Anfange 
ilii ^i - .la'ii hundert« (Eingaben der RejiriUentanten der Wiener Buebdrocker an die Behörden); er»t seit 
den ^ii'cluiger .luhren wird sorgfiUtig registriert und aufgehoben, was an Xmtlichen StUcken einläuft, oder 
Tom Gremium mit den BebBiden oder Ton jenem mit den Principfllen oorreapondiert wird. Im Kreise der 
Wiener Bnehdrodter irird swar enüblt, ein frabeier Beprüsentant babe lltere SebriltoB nnd Docnmentev 

n!> niit edrT ohne Vornatz Ist unerwiesen, vi rbninnt. kleine aus den Studien sieh crgeljendc An^iht ijelit 
^ aber dabin, das» jene« Tcrnicbtetc Materialc allein diesem Jahrhundert (etwa auch noch aus dem vorigen 
Ton 1783 an) und die beute noeb Torfaandenen, oberwlbnten Bmelntaeke Tidleiebt ^mal dieser Samm- 
lung angehört luiben. Ein JJii'/it/nuhr -Arc/iiv, tu ivet't ältere Ztitrit ziiriickreühciul, htit t.i aber tieker nie 
ijfyf/'rn. Es lijinfrt dies mit der rechtlichen inid s:» ialrii Stellung der Wiener Buchdrucker /.u.uinimcn. 
Dieselben haben nie eine Zunft gebildet, daher auch nie; eine Zunftladc besessen. iSo lange sie unter 
der Jimsdiction der üniversitKt standen, Terkebrie das cVenerabile Consistorimn UniTersitatis Vindo- 
^ booensis» mit den wenigen Wiener Buchdruekcrn nur separat, selten mit der Qcsanunthcit derselben, und 
* wenn ja, wurde Jeder separat fUr eine bestimmte gemeinsame Zusammenkunft Aller im Consistorialsaalc 
^ Torgcladcn. Darum hat sich noch in einigen Buchdrucker-Familien oder bei deren Nachkommen ein oder das 

T 




5^7440 



Digitized by Google 



ander« unbedeutend« SchrifUtllck — AdeUdiplome auagenommen — erhalten; die eigentlidien und wicic 
tigsten Actcnstticka sur Oeaclüdite dor Wiaoer Budtdrackerkunet flBr die JÜtere Zeit und aber grOOtenlkeils 
im ÄrdiiTe der Wiener Uldvardtilt vorhanden (in den Fascikeln «Parteiensachen» und «VnrlasmuebaAar 

AWiaiullungrii» vmi Tiiiv. r-it.'it-- Adfjcliürif^rii). übor iIm- ( 'niiiiiu rrirll' und dii' Ncit'j;' -fnltnn;: 'l' f H<>clil< 
verliiÜUiiMe seit di.-m Aufliüi-cu de« Forum judieii Uuivrrsiuiti-t ViudülHiucn«» «ndmlt das H<'ichs Kinaus- 
lIini«terial'Arclitv wichtigv und intcroMantn AdcnstOcke. 

Mit dor lli-ondigunj; <licsi'H liandM ist di«- Aiit)».-»l>i' ilfs «(.'omiii's für ihr H<t;iiihp!)Ih' von Wien» 
Iliii!hdriU'kiT-(ic«t:liii-lilc» (»l'IosI. Mit r.i'fVt*'di>ruMg dürfen nll" jf-no MUnncr IVincipiilo im<i (Ii IiiltVn 
welche »k'li suincravit %u dem ücliöm-u Zwecke vuruinigl lialti^i, diu KiufUliruiig der liuuhdruckiTkuiisi ui 
Wien i4M3 zu fbiem, vnd Ina smn ächinBie aniharrten, auf AUoa xnrOokblicken, was zur Feier der dOOjührigen 
Kinluliriing der Biielidruckerkunst in Wien geplant und auch dim-lif;erülirt wurde: auf die l-rnOxlv /. . ' ' / um/ 
2ö, Juni iSSä, und die sich daran schließende hochinteressante AftMUÜHiy von Wiener ÜriuktH 14li2-JtHi'J 
imh-k. S^errtiekiaeki» JfinMuai für Kutut und IitdttMrie. Nunmdir ist aneb das dritte ITnlornchmen, « Wieng 
BttrUrueker-aMikteke 148S^l8S3t glOoikBdt an Eide giebradit 

Mit freiidijfen Geftlhleii ül»ert(eb»! icli den zweiten Raitd der>-c lln n Wien« nnelidrnekeni. 1-tt das. 
ganxe Werk der Natur der iSache uach auch uiclit m <>cliucll von Suitteu gegnngen, aU Maudie vuruH^iat«u 
nnd wolllen, «o wird aidi aus dorn Studinni desselben orgeben, welche und wie viele QucDon erst nilihsnin 
nnd mit groOem Zeitanfwande onifTnet wunlen. 

Allen Denjenigen ttbcr. wi Irin' ii:ir /iii- P.i'Ii' btni:^ und I »nrcfit' .ivi lmii;,- il< v 5I:it. ri.ili. ti ihre Iioeli.siniiij^e 
Gewührung zu Thuil wcnU-n lieUen, "der iwi deren It^-niiiJ'.ung mich untiTntlU7.ten, wliuldc ieh deu leb- 
haftestoa Dank: Vor Allen Seiner ExecUenz dem Herrn Statthalter Ton NicderOsfciTeieli, Ludwig Froiherm 
▼«n I'owinger. nnd dem ISlirp-rnic-ihtcr der k. k. Keielishaupt- und Kesiden/jitadt Wien, Kduard l'hl; widann 
dem Direetor dei* k. k. ilof- und St(u»ti*druekei-ei, IJoihith Dr. ^Vntou Kilter von licck, dem k. k. Statt- 
haltcreiratlio Aitgtiat Freihen*u von Gxapka, dorn k. und k. Hans-, Hof- und Staatoan-hivar Dr. Karl .Sciirouf, 
dorn louaerL ttatho Badtj von SalanioDlh, Adjaacten im k. und k. Reieha^FinaaX'Miiiisterial-Arehive, dem 
Seriiil'ir an th-r k. k, TTniverMtüfM-Pildirtdiek Dr. 'WiUiciIm Hiuix, dem h<i<'liw. !'. fJ'iltf'rit fl Ift feliurt, i im r 
Biblintliokar des iknediktinerstittcA UOttwcig, dem hochw. F. Johanne« Tliumajan, UrncraUccrctjlr der 
Mechitbarislon-Cnngre'^'ntion in Wim, dam Dircetions-Adjuneton in der Regiirtntiir d«» Wtcnor Uagistialca, 
Franz Kleindienst, und dem Biu-bdmekcreibcisitzer Friedrieh .ra^per, Obmann den Sflicalarfeier^CSomit^s, 
sowie de« {'«mit^s zur llerau8p;abe vnn >\'ir-ti~ Buchdnieker-(;e»ehiehte. u. m. a. 

Diu kUuäitluriiivlic und tjr|KigrHpiu!>clie Auhstuttung im dicttvlbe, wie iui er«tcn liandc. 

Die meisterhaften Kopfleisten, die tnilialoi und dio groOen ScblnssTignelton bei jedem Absehnitte, 
hrtwie die kleiiu'n Kopneisten und Scbbiiisvignetten für jtile« Capitel wurden von dem InHpi'<-t<>r der 
crzbensogliclien Knu-'^t.samndung •Albcrttna», Jmci Hcbünbrunncr, entworfen und gezeichnet, im Atelier 
F. W. Bader in Holz ge»cliuitten und von Carl PietM.>b, Drockerfactor dur Biivhdruvkorci J.iHper, gedruekt 
Die Ofarigen TezI'llkulratumen, Reproduotioncn llterer Drueke, stoillo mit ZnUIfembmB der PkotO'Kinko- 
f.'rnp!itr (i;<>; k. k. Hi)f-PhotO';niplii»elie Kunsl:ui-!.i!t An'.^'erer ft Oöiielil hi r. l):f< Papier m dom 

Werke lieferte dio l'aiiiertiibrik •Schlüglnitthl», die Druckfarbe F. WUstc iu l'faff^itittteD. 

Das stilvolle Titdbhitt an den Druckbeilagon hat dio Gcaellacbaft fllr vervielfliltigondc Kunst in hoch- 
sinUigGr W'i i-c iinentK^dtlieh beigestellt. wofJir ihr der wiinn.ste l)ank der Buclidrui-kiT Wien* gebUbrt. 
J&bcnKO »ei allen Iliichdruekern. «< l. li( Druekbeila;;*n geliefert haben, der be*le Dank gezollt. 

Den Druck boisoj^e Friedneh Jasper, der «ich iu diwuer Uichtuug um das W\'rk, wie auch um 
die Buchdrucker Wiens die grUOten Verdienste erworben hat. Seine Ausdauer und Opferwilligkeit 
ermCi^icbten daw dasselb« Uborlmupt beendigt werden konnto. 

WkH, im November 1887. 

Da Anton Mayer. 
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ERSTES CAPITEL. 



CHAIL\KTERLSTLSCnE MOMENTE DER WIENER BUCHDKUCKERKUNST AM REGIN'NE 
UND IM VERLAUFE DES DRITTEN SÄCULUMS. - DIE EINZELNEN OFFICINEN UND 

IHRE THÄTIGKEIT. 

ESTERREK'H unter der Run«, iKwonders aber die knixprliche 
lUwitlcnzNtndt Wien und deren Umgebung waren in den 
.lalu-en 1(»79 und 1(583 durch Pest und Krieg schwer heim- 
L^cKUcht worden, whwcrer al» gerade zweiJjibrliunderte vorher. 

Der echrccklichen Pest von Uu'J waren in Wien 
illein vom Jitnner bi« Ende November 4fl.48<) in der inneren 
Si.idt und 73-^<)3 in den VorKOtdten, zuNnnimen 122.849 
Menetchcn erlegen, und standen melu- alu 'MH) Ililuser ganz 
verln«Ben. ' Und als die Folgen jeni's PIlemlK wie Wellen 
sieh nllniUhlii h verlaufen hatten, tauchte im Hintergründe der 
ungarischen Wirren schon eine neue Oefalir furelitkir dniln-nd 
auf — ein Türkenkrieg. Der Ori)ßwe».Hir Kara Mu.<ita|ilia 
zog mit einem ungeheueren Heere gegen Wien heran, das 
er um jeden I'rei« in «< ine Gewalt zu Ix^kouimen beabsichtigte. 
Durch volle (51 Tage, von« 14. Juli bis 12. September, dem 
Tage de* glorreichen Entsatzeti durch da« vereinigt*- christ- 
liche Heer, hatte die Belagerung gedauert Groß waren die Verluste an Menschen, Hab tmd Gut, weit 
und breit war alles verwüstet untl lilM'rall zeigten sich die Spuren einer gi-oDen Verarmung. Daraus 
dürfte sich von selbst ergeben, <la»s die Buchdrucker Wiens mehr als tlie (.iewerljetn-ÜM-nden, sowohl 
(Inrch die Tage der Noth selbst, als auch von deren luunittclbarcn Folgen betroffen wurden. Die 
UnivcrsitAt und die Schulen warvn geschlossen, jedes wis.<ten»clinftliche I/eben war erliwhen und die 
Lust ein Buch herauszugeben o<ler zu lesen entschwtmdeti, daher Bücher ganz geringen Umfange», ja 
selbst Einblattdrucke, die zur Pestzeit odi-r während der Belagerung in Wien gedruckt wurden, sehr 
selten sind. Was sich aus den Jahren 1079 und 1683 erhalten hat, fiillt eben in den Anfang und 

> UouiitTii, Vfln, «rlM anckkkw mm* Dt'DkwSnildwiMD, IV. 3. S~ U». 




in da» Ende derselben; in den letzten drri Monaten von war di<" I >ru< ktbütigkeit in Wien ^^ogar 

«in« grOflere, ab vor den KntaBtroplim. 

r)er Vfüt vi»n 1482 und il<"r !'>■ la^'iTiing WicnN inul Einnaliin«- 'lunli Miiltlii:iK fon^inuR 148.'j 
Kti-licn entpo{»t'n die IVst von lüT'J und die llcbgening Wien» ICiKÜ. .Mcrkwiinlif;, (la.ss an der Nei;re dt'.s 
zweiton und aui Beginne de» drillen Jakrliundurts, »eit GutenbuT},'!« Kmiüt iu Wien luiehwcislwr iisl, derselben 
bier j^che Orenel, P««t «ai Ktie|[^ unhold wnren, wie Mir Zeit ibnr EinCahrung. 

Aln r Aayi dritte SJIcutum der !^iu Ii Im. kericunat in Wien bat in Beinern weiteren Verlaufe anch 
noch andere ZU{;e mit dorn orateu geuieiiuuiu). 

An di« Stelle de« absterbenden Sdulaatidmn» war unter dem den WiaaenaclMAen und Kflnalen 
};^-nci;;ten Kaiser llaxiniiliau I. der Alles dnrclidringende und verjdngende Iluamniraius getreten, mit 
ihm eine neii. Zi it il' - j;;iii/.< n T'i tiki iis und FüldenK :inj;id»r<)< ln ii. Stt^rn nn Stt-ni reilile sieli dauialK am 
winaenwdiaftliclien nnd poetischen Himmel Wi'ns. Celtv*, Ciu>[)iiiian, Stahius, ^ti^Klri^ut, li'ueymikgeu, Colli- 
mitina, VohN»anna, Uninns VeBus u. v. A. nucbten danelbe smn ICttclpunktfl eines geis^cn Ringoos 
und Sehnffens, das aueh unter den großen GeistiTn DeutMcIdandi» vieliMi Heifall f^-funden hatte. Kiiliri^; 
und ehrwürdig in ihrem edlen Sti-eben standen jenen MiUmern die ersten Buchdrucker Wiens zur äeite, 
Winterburgur, Victor und Singrenius. 

1663 mgen di« «rsten Jestiiten in Wien ein und verdrffogten den nur an bald «ntarteten Humanisuna; 
die Seholaisiik mit ihrer unfruehtKjiren Dinicetik wai-d wieder hflcl>t. Jesuiten l>f>'>etzt<^n dio Lfhr<tfl!il>> 
der Univer»itttt«ii, die Katheder der G^'iuua»ieu und leiteten die Couviete. Zwei Jahrhunderte laug blielnm 
•M unangefochten im Bentae der Uadi^ Ins unter der Kaiserin Ibria Theresia wie einst unter Kaiser 
Maximilian I. ein friKcher. heller Qeiat in Wi»M>nHehnft und Kunf^t sieh regte und aueli die höheren 
(■Jf^spllschnftskrci«' • in *i( iti<>n Rann zog. DanuiU ln-fnuinen die Piarinten die Realien, Naturwissenschaften, 
Maüiemalik und l'hysik, zu lehren, duneben aiieli die Uesehiehte, während ein wuhlwoUendcs und auf- 
geklines Streben sich der von den Jesuiten ▼cmacUässigten Voifcssfthnle annabm. 

Wuhrend ein 8<i n- p s Slndn-n, eiit^^v', ripwizt dem Geiste und der Methode der Jesuiten, immer 
mehr sich entfaltete, ci-atarkte die Staatsgewalt tkhon ihrem W^eseu nach musste dicae im Verlaute der 
Entwickelnng mit jeder AutononuV, der der Jesuiten so gnt wie jener der UnivermOit, in ConlBete kommen. 
Damit veränderte weh aber auch die .Stellung der Wiener Uuelidnicfcer XIV Vniversitilt, die beide aeit 
den Zeiten <\\-< Ilniiinni-tiiin im V'erhllltnisse der ITntcr- und l'lM'nirdnung zu i iiiiunl' r ;;'-t:mili n lintti n. 
Die LöMUUg die« « \ erliilliiiiRwn durch die liegicTuug bildet nun da» iüteresjwmteste Merkmal der Wiener 
Bnehdrueker^cschiehte am Schluase des dritten SKcnlnma. 

Ben-it» im Patente vom 10. November 1735 >tin<l die ersten Andeutung*'n 4Mithall4'n, dass die W'irk- 
Mimkeit iler Jenuiten unter die Controle de» .Staates gceteUt wmJe; .-icilher wurde dieses Verhilltnijf der 
L'Qteivrduuüg bei jeder Gelegenheit schArfei* betont. ENe AubmtMuie der Uuiveriutül erfulir dius gleiche 
Qesehkik. Gerhard van Swieten «rkllrte in seinem Rofiormphuw (Ur die Unirctsität di« Unterordnung 
ilcrsrllH'n nntrr >• ini ri liithcrfn Willen und die q-ün-^rliflir- Ttn>n-itlznr.;r ilif-^ ^(jitiituriM-li'-n H'^tnurl.'? nie; 
erstes Axiom. 'Die abgesonderte Juriadiction>, heißt e^ unter andern iu semeti Uciunnvonjchlägen vom 
17. Januar 1749, «wenn sie auch ursprünglich ihre Kwedce gehabt haben möge, mm jetzt ein Hissbrattch». 
W^•nigl^tenH wtrebte er an, dass^ wenn ne schon nicht ganz .uit;.-' Ii' 'ben wditle, sie auf die wirklieben 
F;ii'u!t;it>MjtL'liiNli-r fK-schriliikt weitlen solle. OestÜtxi :iiif iluc l'rlv i!c;;!i n und voll Eifersuelit auf ilu-v 
Autonomie, nalim die l'niversitiii, weJehe völlig iu eine .Siaatsanstalt umgewandelt werd«;n »oUte, den Kampf' 
au^ der aber an ihren Unginwten endlgt& Damals int die flir die Bnebdrudcer bedeutsame Präge in 
den Vordergrund: «Ixt die Buehdnickert-i eine Kun^t oder ein fSewerlK:?« Während die UnivensitUt die 
cnitere Ansicht vcrÜMshi, um «eh das Forum aber die Buchdrucker zu wahren, entsclüed die Hegicrung iu 
dem Sinne, dass die Bnchdmckerel blofl dn Gewerbe sei vbA daher b erster Instaas dmn Hogislrate, in 
zweiter der Kegierung zu unter»tehen habe. Am 4. August 1783 erfidgte auch die Aufhebung der bestm- 
den II .Ttiiir-diction der Universität, dale r ili'' liin li.lnt knr nri« dei-^^n Verhariflf nn^p ■x-lii' iVn und unter 
das Forum de» Magi^tratea gestellt wurden. L>a» vvai- das bislier wichtigste und tulgt-ureichstu Ereigui« in 




tU-r üuikTpn f loseliichU' Aw Wiener ßuclidnuki-rkuu»!, du nachweisiMir seit dem XVI. JnlirhunderU; die 
Uuchdruckcr iuiiuer uutvr der GeridiUbiirkcit der Uuivfj-satiil ge«Uuid«u. Wir uxTd^n den Verlauf dieser 
Fra^ an geeignotcr Stolle «uftabriidi dark^n. 

Die ZiiliI <li r f 'Dil inen im dritten SJiciiluni lit r AN'im. r Htielidruekerkiiniit untt'wliied sieli wenijf 
Ton der de« fnilienii Jiüirbiuiderts; wtthread wir in der Zeit von lä82 bis 1682 »cboo 'i9 Oübcincn vcr- 
Michnct hahon, {;ep-iiaber 19 im enten Jahrhundert, werden «• jotat 43 «eint deren Gesehiclite den 
Inhalt dieses Abselinitte» bildet! wir«!. Iiitenssi>it ist dabei dio Thateacbe, wie die Priviiejpen dieser 
Olliriiirn sieb von alterj^lh-r vt-rcrbt Iialj' ii lA'-r diiii Ii Kauf iilii-rjrr"_*nii'_''^n siu'l. ]>ie Ol'fiein Vivi;i;i<, ilcssen 
ErlKH an dw Spitz« di<*eH Abwhuittes stehen, war ein^t «Iii' 1 bummiiyers und kam von den Vivianiseheu 
Erben an Siichowiti, wdchcm leine Frau und denn Erben folgten. CoBmeroviaB hatte Fininicaa Officin 
überiioriituen; nie fptOg von den Co^mcravisclien Krl>ei) durch Kauf an Seliiinwetter, dann an Jahn und 
Trattner ühi-r. Manm Privilegien braeliten nach einander Heyinger, SSeliulz und Sonidcitliuer an sich. Die 
Jolin'scbc Otüiäu, die noch zu Anfang unsere» Jobibundertd bestand, war die einst Li'rcber-!?cbiuid -SebUgen- 
ache. Johann Qeoig Sddegd* Privilegimn wurde «a WoU^nag Sdiwendinuinn, von dieaeat an Johann Leopold 
Kaliwoda und von flii^vem «if'lr-r ;ui .lo-äi f fli-r. .Id verkauft, dri<<-ii N.ii likinmufii lifuti- uijcli im Hfsitze 
ein nud d«r8«lben Buchdruekerd »iud. Die lauge Jalirc b««t«beudu UHiciu der Fatuilie Voigt hatte Kaliwoda 
dnrch Kanf an rieh gebracht rie aber bald an Ffwu Andrei» Kirohbei|^ verkauf^ von denen Sohne 
Leopold üie Mattbims AndrOM Sebmidt künflich erwarb. Dk 1j< riihnUe Knntböek'üebe Offiein liüs«( r-uh 
hi zfli;!'. !! ;tiii r Übertragunj.' auf die Taniilie Kdrner, unii vuu dieser auf '^Jnpir f!*-lWiaar und Wolf 
^H^buinjjen znrttek verfolgen. Johann van Gbclcn Latte im Jahre 1C78 dio Ol!liein des Johann Ii. Hact^uc 
erworben; aoitdeai v«rbUob daa Privih^um bei der 6hekn'sd|en Familie duieb 180 Jtim» 



VIVIAMISCHE ERllEX. 
(im Mt IM.) 

Prtpr Pnirl Vivian war bekanntheh im .Tabr<» 1683 mit Hintfrlns^ntig zwi iiT iniiirlfrj/lltri^^i r Tv-liU-r 
gestorben. Das UaivenuUUit-CouaiBtorium hatte dm Univontitiita-Uuchdruckcr Johann van Gbelcn und 
Vivüuu Schwager Hattbia« Sisehowitz, welcher Vivians Schwester zw Fna hntt^ alt VormliDder 
bestimmt Dic-^e führten nun Itlr die Pui>illiii iliv Hili IkIi m kiTci uutcT der Fimm «ViTianiache Erben» 
firau'-nt«-« Viviruii. Ii.'wrnleK ViviaJii, gli beredi ild \'i\ iaiii, ■ ivdi rl. l VM.iiii i im Hause r.via aogatailllten 
^k:habenni85el beim rothen Thurni (projic rubram Turrimj dureh nahezu fUnt' .Jahre fort. 

8ats and "Dmok unlencbiMden «ich wenig von den EneengniMen Viviana; auch verwendeten rie 

Oflent dessen Druekerzeieben, den Pbttniz. Die Oftiein seheint aber keine materiellen Erfolge gehabt zu 
haben, un<l die Vormtlnder mu«*ton sogar Un Jahre 1687 beim ( "onsistiirium der Uiüvcrsititt ächulden halber 
ein Ooaucb um Feilbietung einbringen, sollten die Pupillen nicht gar zu sehr vcrkllrst werden. Da» 
CoDsiatarinn fimd die Qrlnde anok fUr bercebtigt und wiligto ein. Hatdiiaa Siachoadts bot sidi sdbat 
nim Kaufe au und erhielt als Meistbietender die Buehdrurk' n i iin .TmIht IfiMS '' 

Von den Drucken dieser Oßicin, von welchen uiu* wenige uocli vorhanden sind, erwähnen wir: 
JH. Bmrttttg, Oenck- und Iferekwfirdjge Grund-Beschreibung der EayserlieheD Hanbt- und Reaidentx^tatt 
W'ienn (,1(383;,^ 4"; des kaia^ rliehen Hiatoiiofriikpiicn Oinman B, Oomani (geb. 1654, gest. 1711) «Lamento 
dcl fiavio», gcwtdniot <\t^r KaUrvin Elr-ntvint '' tfisr)), H'\ und di*sen • Islorin di Leopold« Prinio. ... 2 Thie. 
in 2 Bdn. (1681) und l(i8t<i, die ein t 'ompendiuui der Ausgabe von lööT-lüTO ist; Lur. Ant. J'urU'us, 
«De militis bi caatris saniUte tuenda, Oder von d«a Soldaten im Llgor Oeanndheitbehahong» (1685)^ 1S°; 
JfoMw Lonh, «Le Fara&wii Totcnni» (1^);* GuvUmQ BnuiM, <11 Teatro dol Tempo apcrto nd ddudeiri 

\,<\,r .1, - \\i.j:t I -.i..r--il'l r.ar. ■'l't'.UlurUti- • I i . rln - . i: -. 1,., Ii - i, , I i \', 

* Atli .'«clilaM«' litu J^ii<-ki'ys.-iriMfBi »Avt eiir<liix-'. ^I|i'liirl>-b K.lll'l^t«', lUUiH.i4r^|«lt«'-, S- 103, Nr- t!ß- — l**» Kxrlu\jUr IkAwIcc sieb Iii di-r kilnLglliUMftI 

•iMMfeak te MSiwi»a. | 

* «Ch« Hito caouci bUiUd, o U Ire KvuigcUcI c U C«jiuc<> de ii. it. Ambrosia e AsuMlna mu le ftti |iniK>(ala iMls «iirirtiMM doUrfM • SMt- 
■Ml* 0 OlMIt* *t tum dl Bifcimii ^m»t In •«■» Mal» . . . (Dm ia »w » l » r USaStl riA la 4«r k k. B«(MUtoltefc a WIm-) 
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]a gloiio.sa campainin dcll' anno 1(>8()> (l(i8(ii,' -4"; die -SwietnÄ liitmnnn in nativi« Hoininibiu B5fa> ... 
(der Vorfaaaur Ut Xicolauji lUlimlU), mit 13 ziumlich M-kleihUu Kupteriticltou vou U. i'odeuin (lüb7.), 4"; 
da« «Dinritiuk Von der KaytorKchen 1I«upt*Annco in Wnugan*.* 

8V8AVHA CUKlBVIirA CO«MEKOVIK. 

{im u« tm.) 

Suiuinna Cliristina Cosniorovin war löii'I in AV'ivn gcbori-n. Siv hifß mit ilircni FiunilieniUUQCII 
Sali'T isfifi gi'hörl«' walii">sfhcinlioli der wohlliabciuleu \ViiT,< r lillrjri rfimili'' «jli irlion Nanicii» an. Sif» 
heiratete Alattbäua Cosmerwviiw, dem »ie uvlwt rnntericllea Mitteln für ilen Aiifseliwung suiuer Buehdinek4Ti i 
und Miim Buebbaiidcls auch bimüclMHi Sinn und eine bcwmderc Neigong fltr dkae Geachlfte nntgebmeht 
hatte; seither »fand sie ilini in allen Unternehmungen t(leliti<; zur Seite. Nach dem Tode ihrvs (iemahlx, 
11)74,' zeigte sie itir^" Kigcmichaftcn in hiervornigeader Wciao, nahm in dem JuriiidictioiiMtmite, der «ich 
Uber di« AbhandlunK '^wiacben Uiüvcrailltt und SMadtrath enteponnen batte^ ihre Intereaeen enetgiach 
wahr und fiifarte dnrcb ein wohlmotiviertes Uo^mucfa auch die für «te gOnatige Entaclieidniig der Rcgieruiig 
lierhi i. wonneh 81« SO huigß WH bcidea Behörden unbehelUgt Ueiben edllt^ bis swiKhen ihnen der Cuuilict 
cutächieden wäre. 

Ab ihr Sohn Johann Chrwtoph gr«ßjllhrig geworden war, Itberliefl rie denuelb«B die Bnefadmckerci 
allem. Naili -l inem Tode im .lalirc lfi8ö wurde der Witwe und der einzigen nix'h minderjährigen 
Tochter Alma Maria die Biiehdrnekerei Ulx'rtnifren. AImt K(?hon jun 15. April lOHti, naeh dem Tode ilirer 
ädiwicgertochter, erhielt äuüaana Christina CtMmcruviu ncbat ihrer Enkehn Auuu MariA clu kaiserliches 
Fri^eginnk Da diese mittlerweile grollillibrig gewerden war und den Ho^ und Geriditsadveoaten Dr. 
Fenlinand Josef Slahy geheiratet hatte, m wiir li' fllu r Aii>iii !i' n d. r ('"smerovin unterm 14. Juni 1698 
die Bachdruckerci auf ihre £akeha «Anna Maria Shtbjrn mit allen und jeden Prttrogativeu vnd Frvy- 
h«Mm dergestalten transferirt vnd umbgefeitigt, daß nach ihr der Cosmercrvin Wittib Aber knrti oder 
lang erfolgenden itlii )>' n Hintritt die ao lange Jahr vnd fast damaU vor einem halben Siteulo biß anlx ni 
viitf-r dem ('<i,-^iU' rii\ i-i lnTi Xanifri ^^Htünden : vnd .-(un \'n-:erii ;i. Ii. K.iv» rli< In n ftiiadi'ti jirivilcffirtr H<»f- 
buclidruekin^^' von melir «mannt ihrer Knkiiu Anna Maria .Slaliyu mittels eme» Factorn, allein fortgettlhrt 
vnd oontinnirt werden «olle». 

Anna Maria Slaliy starb aber noch vor ilirer tiroliniutter mit Hinterlassung einen Tik-hterleinii, elK'nt'nlU 
Anaa Ifazia geheißen, wodurch d.-uf Pi'ivilegiuui vom 14. Juni lO^K null und nichtig wurde. Da aber der 
Snsanna ChriDtina CiwmeruviD gumu» Streben schon hiuge daliiu gerichtet war, die vät ao vi<den kaiaerlichein 
Qnadenbeaengungen Tersebene Buchdruckerei ihres Hannes au«b in der Zukunft unter dessen Nomen an 
erhalten iiiul f irlEjrjitlanzt zu wi«seu, «o erbat mv fh'h nnnb kurz vor ihrem Tode v iu Kium r Leopold I. die 
Goade, daas alle frOhüreD Privikgieu und Freiheileu der Cusmerovischun CHHciu auch aut ilirc < Ur-£ukelin 
Anna Uaria Slabjn und deren Vettern Josef Slaby beeder Rechten Doetorn allergnsdtgat tmnaftrir^ 
eactendirt vnd vmbgefertiget wUnleu». l>ie kaiwrliebe Bewilligung erfolgte in Form eines neuen, alle 
ihiberen Freiheiten bekrUft^gcnden Privilegiums ddto. Laxcnbnrg am 29. Mai lUXä.* 

K, Ii« rliK K*l<«'r lyropohl I. tn-nlilnii-U' <> !' n .r Ii. i.-.-n i h k ii -rrtich« AfOM fiSm Sh TIMiM IhaifB AIM UM^ NU naaS. 
riuucu tinu KopHrMi'B. {Um Ki«<d|>I» ti*'Au4ft «irli in il<'r >li»>'iiiii> KltiiKiiiirk in !>««.} 

• Vom BMdmllsas Sw VWtalH «'w wimSbIhi CtfMSiStB lulM JMBlMito jwn Sl* «Mm. T« J. M. G. Vw^mbTImMmm 
*w<i rimaitr itck g»giiia>mlillii»a« ftii l i> ^ iva «tm Baflnfea Hwnm— «1 vn Brina uS Unn« IM (V.> nm MtltlHM. AmUata dnoi 
nna lud OraSilw m Km«. (Dm SmiBiitar MMm M in «w k. Ib SMi«MbaMa«K IS einSl*.) 

' Dm TiMmnal 4m tUOfelm OmmwHm IXMHtait Htf* Ai*fel<« Sm Wtawr l a rt M ru l H ilM (mue. i-lt). a» wart« miekm «a 

]3, Juitl IHTtt uatl t-WIfflMi Uti t. JoBl tCii. Ib <lciuM>llH-n .|irA4h CVniurniVtlij den WilnKh an^ U-i ilrn [l»DiiiiirAiir-rn ImyhiWo ku virr<lifii, wimcIIi«! 
AiKb HNI M)-M«-ii irr-K'wli wr-nli'H w^lUpii, Er binu-rlii-ft unDtT «k-r Witwv .SitK*an* 0»n«litm f'o-iwnJ*!«"- i»ilinl*-rjjlbri|ti' Klntl^r^ riiwti H.>Iin, Johatttl 

ebri.t«iibf null •■int- T)>rli"'r, Va-m Sri-niida \ ii:t il-m, n*. er im l.Ailfii tUf Jnltm IHII *rh«rr»T Mfili«? vnA Ar*'.** r^r-p*ifT n^i''. f t».atiimfrji R^ttnulil IiAlU*. 
willti' iH'ittv Fr*u ITnIvi'i ^1. .-Iiiu ..in, iiu. Ii' Hu li'liitckcrr-J. <lJü Ibm .teil &iti llcncn i:v)i*t,i'Df wi«'< ■■■■'< i;:.!! iti II) il ii > iit. r -ält ^ixi n»rh <1ciii 
Krli^nUir <u iKrik ii. Kclnrni Verirr Johann Kawck, »«kbur <liv tkKlvIrackvrei M Ikiu eiirlhb ninl ti-ülit iiii«<'U ml Iluii'. L-ttnaiUw vt M) K-, d« 
bcMca Bnrl«lnickino«ll«i IteaMk» OumIi««!«* an« MMSUH 1V«l»M*lH, «i kcnH» IS JakN bol Ito Im UiMb cramilinij J* ■• S. FBr mImb Srta 
JokUB OkrltioiA, iat Mu* tanaAM« tMl kaX», Sla ll i i i il i <wn l rf ii < la aitama, Matea OaWMa» «aScn mBie, iMSliaMla wr SM S., «MMB «r 
MHana ifcndhMlit aiJItoa wSiSa] SaAnSaidH Sr^Umv <» iMtU« «t SUSI «ar M l MS t U, UttMütSn ttwi. BtkMadMl ««MM ttmtt 4*ek axb- 

• Anfetr «V WlMWf VaitMUn. AncvUI. «RMki^MMtkn.. Ul C. Nr. M. 
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StiaAJina Olimtma Cosmerovin »Uirh schon am d. Joui 1702 in ihrem IIa ose in der untereo Bttcker- 
Straße in einem Alter von siebxig Jabren. Sic wurde tn 4ar Sdt» üira Gcmnlib nnd 8<^iiiM auf dem 
St Stopluuufineithoia iMgrabeiL. 

T>ie CoBiiierov;';(Ij<' Offloin Imtfp Rf»if <\rm J:\hr'- ins.'i an l'mlang und Art der Arbcil.n ki'ine 
wdKiUtliclien Vurttuderungcn ertabrcn. Die Witwe Co^meroviu ttriickte iu lateinischer, italimischer, d<mtochur 
nnd nngitriHiher Sprache. Beaonden sahbnritli giengm ans Ihron PtesBen die in dm Privikgien faeseichiieten 
AVerke hervor, ftis: Kalender, wöchentliche Zeitungen, von denen uns ril<iT kehlt tinteiiKi'lv 'iiiiiicn aind, 
niifKTi 'rclentliehe Zeitungen oder Relntioncn und BescLreibungon,' alle lIofMchen, worunter auch Oratorien, " 
zahirciche Opemtcxte und Singspiele," litiu-gLuche BUcher, zahlroicho geivtliuhe Schrificn und oUo fUr die 
FaenItRten der Univerritllt nOth^sea DruckachriAsn. (IKBaBrtatioDen, Feetreden, ■kadeniMdie Knkader, welche 
seit dem .lahi-c lß7ü erschienen.) Von größeren od<>r literariiMli iM'deuti.uuen Werken erwähnen wir nur: 
«De« Laurcntiiiü ScJiaJen auferweckten Ohrigten-Uuiim> und die f ortaetmng dazu,'* des Johann Üonitantin 
Feu/m» «Ungarisches Geschichtti Wftldul>," von Daniel de Neni cProdromna Hiatoria« Pacilicataijae*,** die 
cNovft pnuüs cenatruendi eireiniim proportionalem Horographicum»,'* von Anton limm- «Triuniphtta noveitt 
saeenloruni imperii RmnnMt-firnTwnici»," Johann Kerdinani! Xaver Fachner «Erfreutes Wien».'* HaLriel 
Frühlich «CoUectionca mathcmaticae d« «rchiUivtura inilitAri>'* und Iguax BeißmiUueU «Ephenicridea 
LiM>|H>ldina«» nnd «Vteniia GUwkiaa>i** Die Dnicke dieaer Offido tragen nahem oDe die i^dehe BeaeJeh- 
nuug: «bei Susanna Christina Oonuerovin, ROm. K. IL Ho|^Buchdraekeini>, «apnd Snaaniiam Cliriafinain, 
Hathaet GoaiiMrov\|, & C. U. ^rpograpbi anUci Tidiiam». 

M A 1 r u I A s s I >ä c n o w i t /,. 

(1CX7 bl> 1700.) 

Matthias Si^cliowitz hatte am 20. Mftra 1688 die fiacbdruckerei der Vivianiacben Erben gekauft, 
welche er nuniutibr hamnt einrichtete, ohne aia aber weaeiitlich zu erweitern, wie die nooh voiliaiideiiea 
Drndce bewdaen. Ob er aie andi b den Laieofaof auf dem alten I1eiBdii]iarkt»<?) verlegli^ wo er wohnte 

' CHo AtifTlM* iStT kaiwrll'kfM <:i*«iiii1t^n narli 0»ii>«anlliiii|irl nnd tli?n-n Elmujc diuclb«t wurW- c^nic bcvhricbcD, cbvBtn tlrr Klniiiir llIrkiiclMT 
■MHklUtM IB %Vli-(i, / «, (tlr t,.l l.-j «•..im •'.■■'n \'m .■. iln: • J.ti- . A iieftlL-ll : In' Bowhn'tlHlDK «Im "Hlrf kb^chcn Gn>C T>..tt»-',«?l, r. Il)->l.ir.i Hiuitt i-\r. 
pilifclljL prbalt. II y:,wtui> üL-i 'Ii.' K.iv- tIj. Ii-' lln'-.|- inf; It. - l.'iir/ st:»tr \\'l- [iit, K.i hf.N-1ii>bi<« ."M). Jftliltarv Xnu > tT^yj., 

^ Dir Oruorten iriinlrn an Hm Tnuvit dfr Clmmt.-^t< i» *Wt Iiiiri4a.M)Mtl)n umI Ik>I ik.n Jr*nitrn in itrr Uniw-riUBtfklrf-tie oft Ui {i..|rcnwmrt dr« 
Tibi rt «Bd iltT KaiNfrin anfitvfflifft. An CterMiiutAico iIm Jahrf« liMfi (Iti. Aiirll; iriinte tn irnir>*r*i(Xulbtn!lt^ In Attwvwniwfl i. Illl4 mImc 

OcMhliii KiMtwr« Mt^nDini .RwaBdUaH» BUn« liauuBw gtnnit nun waaUm mn Ms psr Wmm 4«i wantpM knmMiliaw, gMitt Dm> yiiM m M 
tmth ifT —l— &toM j« n > if <hr T «|ii iB M ri i m h» r^ iaati n «m t m mm , Wmmm Bm»ca ami», <t» 3»mIIi iidiiMiwi >«Mfc Um ^taUwdi 
(t. k. Vai«anliai»imiMaA 1> On«) umM» M Mr CMmimna tatnukl. 9. neb Ucm, 'lakm A«r I^eha, IbAonpiMilar nul HolkaftllnMiMr 
■Ur R*Ui;r ■^.|hJ<] I., I. un>1 Karl VI. (Wi«n IR-St^. R. MI? und SO». 

" Wir rrwAbncn lilrr nur elnlin'i urlcbc b«l Kochki. 1. r. Dicht viirkntpiif ii. IHM: .Dir KlnAVlUibl'^ ■!)>« Valraim... An« W#br1)ca Tnn 
K^H Tjrni«!' rj.-i^.. il 1', \V,:i i>«, \.,>..i:. i., II. WS.; — «n V'-t ' r:- r'li.,:,ii.. Miulk voo Antnnln I>ra«hl. I". (Moamin» Bll'll 'Ii.--'« la IV.t.) brr clmtarlir 
1.11; - IN I r. Ki.'ilT. 1- IM,. 1,1 ,i,'L la 4l»r WUn« •^■.n.ai.iM, 'il" k IMf; .Iin« NHll«-lii«»l«»'n ili-f llarporral."" Ii!' 3. (1'lanrtfit-BIMI.illirt 

in KrcuM.; - limi: .i>9c Krhiaci^- lU-.t Tu^cail In dem nftcii u£iMU»'iliran Cafu vnn ('ihka*. 4". Itl tlL («4a«ll]ifcliliii«hi.k tn Wi>'n.;, — *<*hib.rm[c|jlar«i«a 
Fmidrn Oi'firtnf. Oil« itrr darrhla(irh<lc<M OMi'm-klilMlii- NV'nivlHilimf' Krti l'rinU VtM dir IVnokB AfklllH gnnaiwnir TsrKMclIrl . . (tririanMl 
viw Cl«iti«ui AUjten iut4 duiwii (i4<lj<llc4«ii Cuiiv«j»i su II. Cn>itu üMjmieB4«Miff4l*na.. Ana itm iMaMm^am^ a^ 7? S. (SuwhMtiUoUiek iu Wlnu) — 

MNs a p >ii i | < i in «1 miit^ 4M» at. wm i M fc M iii l i rt I» wtoa.) - » Tt»*». ir. 1» a> ffni i ii Mii iauti na tosiMw.) - mataAiM*» 

akaBBB0»MmtoadtaAw d<inppiie1M*>.r. aaa. <Bl>MliiMbU«ai> toOMMi; 4M «MMiriwAmvdwIii 4ir luk.llRnMlalMkta WIM.) .-alflUi 
na OriMkenlna». 8". ata. (BudthlldMlM* in Wko.) — .TbSMl» <«• M«MduMi Feind.. Ilh- Munlk m dl<«rm Drama war T<m Katar l.«ip<>M I. wlM «i- 
lamlmi «wAn. <8l*<lkiMiiKlwlt in Wlon m4 VtiatMm ViYMaÜulk la Kiraan.) Aach andrrr itmiH-hr Tciiliilrbi-r, woia <llr lullüaiartH'n Wi RiV Krl torknaimii. 

l^r nJlattailliin TtWl bei II. KiBDian, IUI>ll.«Ta|iblL. I. ». (Rtlft«lilbll.ilhrV (n M,.|k: l, %. HTOai..«il.iHI.4Ii«l> t« <>1mn«i Muwtiii, i HiWI iili. V ti, I'mI.) 
" .<■' rtliiaaflo de» anUWwccklrn ClirlaK-n Itubm«, Mai IM Kn* Aotnü.rli. 1,. l; In-l. ,i All,'. .1, ...■„, w«* .1. ;, '..u, 'J. _s > .-i.,!. rl« lt.Hi; n 
mdlanffeodrn 1^7. Jahr in Ilaaeam, ^HAv."n^f-n, Kichpnltllrir.'n, PiiUlfa, Morra nnd UalmaUa bry allen Krvltemngcn biC aulf l^lmi iiivintivt., F«*l*l- 
•rCila.-liW>ii .... Tarelii«*: FrlK) H»it»'),r„ „k'< >,, j, ixl»»n« I.juiil-Ta« m l>n->purit und der Olor»r«nliir>lru CnTunng lairetra««,» ... In llrn»» «ef^ben dniHl 
LanrraUum SctuUfea JoUareniwfu . .. Wloun In iMrn. Imf H. C. Kfn. llofflncU. 1S8j>. kl. r. «M uum». a tUgnu. CuaMd. (Mnjaaau-BtbUMbek tu IHM«.) 

(ekc«aln aHl WWnlt tMI|ltel?'iri"lHini tItW lIMIil HBT Vl— " f~ *- »■■■■-.v^ ■mn^ y 

" au itiimiii^aii imm «aar niil1i»MI>tlni m< Wa«liilM M. um. (K. k. 8'>r>>iMi<'Uiiiii uMl irniTcrdUu-lubiiMlipk in Wien.) 

«• wtai i«M. a» a. tt ng. uf la iumb. 

" 24 IM. Fol. Hit einem Ton Peler Belinlart vom Kkreobern »wirtinouiB nnd ron JnliaBn AMireaa PfrOt'l nnd CbriiH'in r,,^-. I~,f»ebt gKiUjrlirlMni 
Ttenrapfer nnd acht asderrn Kapfentirlini. Kntliilt dl» awhb-liie vnn Kalaei Karl dem GnUen bli anf l.r<ipnM I. inlt |j>C.,, 'l„ >.:, ., n if Elaaelne. 

- WMr h, . 1. ,,i'r, ^t:,j . -itl',':, J.^|,> .i I Vi ;l w;t1i,'Im(t«»c Anwliav «. Uolinie« lf«rli«(jlB von ltraBB«eli«fei«'Laiieliurit ne. nr Jabrl T.ilk'U 
Kkrvn Iwj. I (.',.;, f .lt. . K,i!,'n .i:,il K:.i. i. 1'. n. i, n iftt. rl. l.t 'u"l >i, 1 , . i, :;i««ut •!« KüBljtl. <l<.»|«u* den *4. FebnariJ dlew« 1099. Jalim l^vlHeliMvIliil 
«•g1l«iB. tHbi) ul kiiMs li««ebretbBik« ailm deMen, waA UeurkwArdl^ vi>r vnd naeSi den l'«iBpttaen Siaamf tut K&nigU VerwAJiliujs lu Mhfia Ii« gcwoMB. 
Alka Bit KnpterMlrben anlrezlerrt.. .<•. iK. t. MtAMMkik od IMnaliai»BNIIMIUk tt WM.) 
>• r. Mit 'rtkUu<i«er aad »1 KapamaMn. 
WM» im M. ■»< alt Kwtau. BMIn IM «Miw, aMrla r. 
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und fUirh. liis^f sii !i mit T?r-t"iiniitli. it irirlit 'inp:r!i. n. Si'ino l>riM'k<- sind nur uiitcrzcii'lini't: -(^ ilnickt 
zu Wienn in UstoiTPich hol Mntlii;ui Sim-howitz«. (Vi<Mma<i Aiulriac iyp'n MatUiae SiiM?howitz; in V'n'rina 
d'Anttrift »pprcMO Ifatliia Sncliowiti Btampatore.) Auch fllhrte «r nidit d«B Titel Uttiv«nittlit4uchdfiick«r, 
Wfnnfjleich er zu ihnfU p'zJllilt »cnli^n musM. Si«p|iowit/, «tarl» im .laliri" 17(K) und liinterlifß fiin' Witwr 
niuncns Anna Ilogina, welche eine äcbirester Virimu wnr, and ein« minderjXbrige Ti>c)it«r, Maria Magdalena, 
zn deren Vormund der UllivieraitSfaK&iclMiradEfir Loopsld Voigt bestellt wurde 

Sischowite druckte b deutseW, lateinnehcr, italieni^luT und iin^MrlMlur'' S|iraclio. Die Dmcke, 
die von ilim In künr.t und nu-i^ten»« oinfncli aust,f>.stattot sirvl. crVirVM'n siidi iiic-lit (liier das Nivrau f«;HliT 
MittfliiUtÜigkf'it. Wir cnvahtic-n nur: Gioraoui l'avlo Ztiiarolla «EU\ ti dt tjucn-a, e tratuti di Leopuldo l«"".,. 
■ottQ TaiiBo 1(S87>; oino DedicatkniMclirift on dm Abt Gregor ron Melk,-** MarteBi «Rolatio eaptivo- 
ml«'m|»ti».*' Eli.'iK von Itrunr^t • ProliK-inAti mathi-nialicu>, (Jiovninii Itjttti.^tn C>»nn:si -Istoria di 
Lpopoldo PHtnn" und nndt'rc it^iüt-nisflic Schriftt-n dcji^IlM-n, i'in « WicnniTiMclK-*, volkitiindi«;!-.« ToutscK- 
Frajizüsiocli und Italijüiischas Titulatur Buch >, v< rfa«sit von dum Socretür (Jliristi.-ui liiMtjtr, Owlichti: und 
andere kleioere Sehrifteo.** 

JOHAXN .lAC OR HANN. 

Johann Jacol) Wutm wurde im Jaliro 1047 poboi-en. Sein GfbiirtWtrt iit ans ,1. n UoiTenitötiiactfn 
ntflit ci^iirlidii li; iLm'Ii ilfirfi.: iT wahrsidiciiilii Ii iiiis il. iilvi l;. :i T,.iiii!'-n narli ^Vien ffokotrimon «Pin. Hier 
erliielt er im Jnlirc 10H8 Uber Ii*'scbluj» d»r8 C"nNisU>riums der l niviTHitüt eine Uuiver»itat«-Hut hdrui-kcrc-i, 
mdelio er im Hauae vcaa rabwanHm Adler m der Keoen <Welt betrieb^ wo eiitBt audi Miefaiid Kekhea 
•eine CMÜm !» hatte. Sfann ht/irh in tuM-h verhüftniBinHOig jnn'^eii Jahren am 3. Juni l(>i>-2 im ()er»torffer':*chen 
Hause beim Heiligonkreuzerliof mit Hinterlassung einer \\'itwe, J(aria Veroniea, aut' welche er in aeinoin 
aiu 31. Mai 1692 unterxeiehneten Ttixtanicnte di«? OHii iu übertrug. Kinder beaafl er kein& 

lianna Offida war nur mit dem nethwendigaten Hateiiale einf^eneblet» etwa wie die eines Vivian 
und Si#f liinrit7. Seine Drucke zeij^en auch kleine Besonder!;' it'-n, slml nlu r il'" 5i tv|i iLTaidii-'wdi nett 
»««{gestjUtct; grobe Cieoru Antiqua und HoUbc Cuntiv «ind \wi ihm nicht »clUii, hier und du ittt der Titel 
roth und icbwara gedmckt and findet sich ein yon P. Kilian gestoehenea Titelblatt 

Mann dnickte nn-istea* ftjP den Frankfurter Buehhundler Philipp Fievet, der in Wien eine Filiale 
hatte. Da» lnii<ri s-imii l.intct: 'Wienn, gredruckt lu v .T..li;,;iri .T.mkIi 'M.mu in di r N.ii.n Welt im Keliwara'H 
Adler», manchmal auch mit dem Ziuiatze «akademii^eher i l'niverMitiits-j Buchdrucker'. (Tyiii» Juauni» 
Jaeobi Hann, typograplii Univvrmtati«.) 

\iin seinen I>rueken erwiihncn wir: Da» Werkelten. ImiI' Ii V. r Tllrkische <inil5-Sultjin •. an« dem 
Jahre KiKrt,'" die Fortitetzung von des Lam-i t^titn S< f,„ß'rn taiilli i i ktem ('ll^i^ten-RuhlU',-" de» Amandus 

« tuiwl. «luBa IB «U»^ Ultgyml KCnynmt. Al lüJl 1711. nrnnt itr» tmft Andreu Ill.xi Krlartni-n i,M. ÜTU X'. 1416, K. W6 St. Hxi). Vua 
i— lliiw Tntafr btriM 4k k. k. Mtnilhlkrii !■ WiM «In* Aantt IMUkAU Maa am«« Tllali «Tri>«M «Miro h tm , tt w» IlbrrmttaMrai«, 

rt M uM li M fc o i ww it ■Mrmltt. tu t nmm fa »ii > »i>*»i > » MMi n nNlni nnr mHAMMMM» iMa em ml Vürnit tumtfnt, tu»Mm. »■ ■mm 

httmltmim W«k ta J. A. IB^ M wkIi! .Runpinni «. qxnlaa Ttlw Oum, b. a. Vtaa ttmm m ., UM M M. MtarkMrik wiim/k^ «*. TIM- 
kapikr, B Ttk. (K. k. HofkRiBollM-k tiii<i i«nTl»pB.BII<MMli««i In 'Wlni.> 

" tipi. KtuKi.nian, n™lii.'l.i« .i»-4 n. M.lirtJii.-r.un». M. Ik, I. in. .1.9(1». 

altaii la : M'ahrli&fn th.I KlfrrnlJtcbr Itr«rlir«-lbun2 <lv Annn JMA vt»n iLriit T&rckiarhoia KHi.lViitil «rniiiMiuili rr)ltu<D ... vnnj «ckiitmUrh^t 
■njgwwtimli III firUlntrnilt *l'i . - > lli-rrn flun.bl AtlfcH (!.< M«rtelli . . •!«•* I>lrnrn K).]l..'L4-n l'-ar%i*Ur Utvimrnt* KlttliKilMiT«, ADlctx^i «hrr wQn*klir)irn 
0MHtl*A*1j«taiil(<n>. IfWtl. MU .MMniitlL. i^•rt^S!, tf*-..b<Wn vr.n tiriu (*iiit*Tuläu-Kn(<r.T<lrvh,T J Sixmtiili] S^Knlt. 

"^liermie'l'bellAblcvriicwiileJitccwItlcii WMio l&!Hi.4vrzi««li«llM'lt IGtOk. tamMUii liMtl, lau?. Kin.~ iWiMtorlw AiMBWlM' luMU nt Angwlittrc IC90 b«nnju 
» «Anf MMMm WUm-ma» MH IMt^rtM; tOtt M» nnMUU ihnat Tt^rad-VcnHrMn «nmtam TtiiBMii»^ CbriillMn 
HnmHb lll.dMA WlWflllMI Ahk^^^M^ wifpff^kllsla iMAifck cn ■nilMMMw^ AsiiliftiMlt 4fV flIvrtdHUMll CHMIiliM^nMni WnlF IMiJ RMH 
IMImMI. ..IM»mak Bdm... aüMHlliiilrTflriioklnB buj l l i >l| |»T l«tiwui w pi KU t !■ ■ . . ««»hmt b*b«i«i tttmmm. Mm t/M. .. . VMtnrilBt 
■ar...Aai»<i.. .«(■... MMbd AatnailfM*« «aa mm . 1l*«Mi. .. «n lt. IT. • la llr«.»Mulk»TM>« den rtiil<n1n»>a iWtoa Jabm Uir 

k»l«nlirlw.< l..ii.t.Wfi^li ÄflViiltli-h licit«-lljr«-l* w.ilkn. Aq* ilcin l.\tr-klli.rtii-ti Inn IVitl..-h<< tliiil IllMTn't'til tun Jiwtmi' Tli.«m.-» KimicrinRiT . . fi--*.-* Uiin'BNi-. 
MU rliw-in Kii|>fi-rvtUli<< von Ji.li. Jitr. HrilftnAnti, «lu CnUmm t^i Sf. strjitiAii lUiMi Sli'iiil. K. k. riitviTwIcll. ItlliUitlln k.; 

.1»^ Tdrkiwlt^ rinitSnMiin iit'gt an* InBU r Fnf\-Lt nn.I Sf-linVkrn kmnk Itnninft-r •■in Türk.-, ni fruit: -.MU wrDl Imwir., tn Hi^llt*rtmttt. ) WtrD, 
iii4i. jAr. Mauii., IßHB. — Auf tm-iu-u Ui%tw: ■lir\>IV* Ijunenilrt-u In ilrr .stau <'i.n«Unltn.ir..-l I'Iwt ilii- Or<.w fiirThtAin." Kmiktipit ilr« 'lYrrklvhi'n 
ILtkymn^ la witfctirai Mflt lult w.ikl^nieiiiU'a Ujttb twAuMli'a Unili-MuluuM L.Fltfr-ll«4l.nB«, UruA.Vcatkfrr MaCljr, Itorgvr In CdtMUMliii<i|v1. TiVkoty. Itj^u^tlt, 
Bar WMMMiNr «Iril CnvMa. WIrm, tfBnnkl ktr M. HMm 1« «r MaMB Wal» 1b a it w iii i i« ABIar. «*. <K. k. IMbiblu.ili.'k in Wtan.} 

•> «DbLBaa aaBOkiUebalMaBMAnw Bmm, m« »Itfc vm tUftinAßf MW tl» iw w » M I |l <r CMnm^MIB 1* Hmicani. . . >a(Mn*ra*. «>. 
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Rftfxrr »^IctliiMliLs nn'ilitnmli «los Waiptfr lytii H'm/.;i/t/» (Johann .IiKol)) •Ehivn-Ruff Toulwlilniuls, dir 
Teutsthen uud iliri»» Ki'itlis»,''^ di;s Julmuu Consüiiiz Feigiiu «Coioiiuliülojjia»/* des Basilius Fütckeneü 
«Varitm eztacta» und DuaA i/o NnttU «Sup p fa nwiitMin Bnudiiainim».** 

MARIA TKROXICA UAMH. 

(loa*.) 

Dindbe hatte oadi dem Tode ihrea Hannes die Buchdruckerei fürten fiilirt, wie os aber .«cli< itit, 
nur M Iir ktiiT.c Zeit. E« i-i uns von ilir nur Ein Dnu k bekannt geworden, nttmlich der weitverbreitete 
«Kucleiiä lliatoricus Bipartitu» iii HiHtoriaiii tum Uuiveraalem tum 
Puticiiliirani»** Ton Qottfried Fcvdinand de BuMA um lOittitfda, 

AHDRE A s HRVINOSR. 

(I«M bia ITM.) 

Johann Andreas Hejringer war, wie die UnhrenitltB'lfatrikel 

Ucmi-rkl, Kiiil in AVion p;<')M)ren, hatte die Rtuhdnic ki n i erlernt iiiul 
war zuletzt in der Alann'scben OfBcin bcvchSftigU lür erscheint auch 
in einem Extractc der UnnemlttB-liatnakel vom Jahre 1687 ab 
«üntTenDtKt^Bnchdmcker» bunatricuKert Nodi im Jalirc 1692 
heiratete er die drfiimditiv-iRij^iühri'j«^ Witwe des Johnnii .I.-ienh Miuin, 
Maria Veroiäea, und ttburnaUni mit ihr die Mann'achc (Jl'ticiu. lie^inger 
heaiA anfimga a«ne Baehdmdcetei auf dem KoMmarkte \>A den drei 
Lanfem, Hpütcr im eigenen Hause in der Hicmerätraße, (8. Nr. 1.) 

lleyin;;er lebte in .sehr pünstigen materiellen VerliiiltntKSon: 
ihm gt-hürtcu da« c-bcn ci'wiihiite llauä in der UieinL'i-^traÜe uud i<in(! 
gnt dngeriohtete Offiein. Von winen FamSienreriilhniHem mOge mir 
hetrorgcholicn -werden, dass ihm am H. TV-cemher ITlN) ein nennzelm- 
jliiriger Sohn, Johann Anton, und am 18. OetolK-r 17üO eine 
dreiOigjHlirige Tochter, Maria Hng«hklcna, MtjirUon; ein 8<)hn, namens 
Jolionn Ignaa, welcher die Ituchdruckerei fbrtf^lhrte, flberlehte ihn. Am 
If). Februar 1723 Htirb Ilevinjicrs Gemahlin, Jl.-iriii Veronicn. in 
einem Alter von vicrundsechzig Jahren, er wÜMt zehn Jährt* MpUtvr, 
am 14>i Mai 178S, in einem Alter von sweiandachtiig Jahren. 

Andreas llej-inger war UmverriUlt«-Bu(liilrueker, («iwie auoh 
*Stadthuchdrueker> (f^meiner Stadt Wien lUR-lidnicker'i. Sein Iiii- 
preaaum lautet: «Gedruckt hvy Audruas Ik-^inger', c(icdruckt 
bqr Andieoa Hanger, Academiacher Buchdrodcer», «der LNiUdien 

Univert<itiit Btichdrueker» oder «T'niv«'r;<itJitisehen Buclidnicker». 
(Viennae Au«triae literis, oder typis, Andreae Iluyingeri, Univeraitatis tj'pographi, tnler Aeademici t^-pogmplii.) 
Ileyinger druckte meistenB mir in lateinischer nnd dentach«* Spnidie, sehr weni|g> in italienischer, fiut 

{f.ir nieliU in nnden-ii Spraehcsn. Aus seiner ( M'tiein f,'ienp;en hervor Krak.'Uier- und Baueni Kalender, Gebet- 
l)lieh<T. kleinere litnr^iwlie iJilelier, t"llr welelie er l'rivile^ieii liiitte, \ iele n-^ci riM'lii- iitid .'iinliTe tlienliitrisehc 
Schritten, Di.-saertJitioucu und historisclic Ablrnndhinj^en. Hier untl da tindet mau eine gute Auti<iua.schnt\, 

" Aauiiaa Kejtt mr temMMutr Im StISB AUcBbnrc kn KteOnUrtrmlcb (V. O. M. B.). 
" Warte IM M AalMM Wgriiw« m WIM m a U mi ^ tUmM. 

" «Ihn Ml B—h w I t w n Voa Smm Xaifmr- ■M CtaiAMlMira WaiSii» In im RriSffn Wnkkt Stadl AaRipBiRi Snwii sAdlaHa Clinianti 

Bifen SmmIo«». 4Fr kajr«prlUbrM crthanen PrafMutltonen nn*l IW-vil«'ii OlnTwAr(IIVit«n CrflBttllfra . • ■ Ihr« KAywrl. MayrvljU Klrotinrav MagJalfll» 
fkmte, Voal J>w|.hl I.. V. iK. k. U'iriHMMhi'k in WIrn iii«! >^u(i.M>.li,illi.'k In Hl. Panl.) 

" <'<iUl«Eull|;i< Tlli l iu Ii Wiiikii, l.üi ril.n I, ! il.iii.. Ii.n SualmKvvfclrhtc. I. Th. H. 7S3. .Vi ... 1 lull.' illi «'. Saprlrmrnl drm Alit« 

SmOftH Wlllll'rlntr tl»d <tfM>ri ^1' lullt;! .'VIM hm I. 

■* Wi» ton, Fol. MU c<Brr rus Kcbmaiui crM»!»!»'« Kan«. BaekUck T<in l.ii«nB(rla mu kalarrUrlwr Kalli niail fnitMaar ■>•» liSitBüiekMI 
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«Iwr dan Piipicr ist üclilcxlit, wcaluüb Tjrpcn nnd Ümek nicht zur Ueltaag kommen. Die tyjpognipiiitcb« 
AoMtattuDg ist meisten* uhr ein&dii 

Von HayingDM Drackca emdimeo wir die iMkannte Schrift des PranciHi-ii« atecia <Honum«ntnm 

^'loriru Si'r.'i[.liicni' , Ava Rnhiliii.i Fi'nrl; iiri< t\,cr.lv;^[s.r\u- W'rvUv. Wi Irin- in 'I' n BtMf.itlii'kcn liHufig ZU 

tiiiden sind, de* Ju.sttu Paul lümmj Scliriltm, W'mjiirrH vtm Wat/fuji/ji (Ji'.sfliii-litawi.Tki','^ Josef Hayef» 
«Vortrainidi- Hoch AdelielieB OontrolM»,** aadum Fotwhriften, BMclueibangien,** Kuknder** u. dgL m.*^ 



C a B t S T O P H L K U C II E K (.L E K C Hj. 
(Mtt Ui ittt.) 

Chri-itopli I^tcIkt oder I^'i-di wnr im .lalui- 1(>4.S zu Inn«l>nu'k geUorcn und kninnit in fim-m 
Atuzuge der Univcriütäts-Matrikel vom Jahre lö87 al« «Univ«;niitAt»-Bucbdrueker' vor. Kr war vomählt 
mit Maria Eva, Keborenon TremÜii, nnd hint«rIieD bei adnera Tod« am 19. IfHrz 171S drei Kinder, 
Christoph Adam (4'/, Jahr alt), Maria Susann» (.S'/j Jahr alt) nnd Jdtann Jliolun I ( 'Z, Jahr alt), über 
welche der UniveiKitAU-lluclidniekiT ,(i>!i;inn .lai-oh KUnx-r vom ("iinsistoriuiii d<T l'niverMlilt zum ^"|'•r 
niniid eiujfMtetzt wurde. VüU dietMii Kindern erlernten C'Ui'i^pk Adam und Juhauu Michael elieuthllü <ii(' 
Bndidnickerei^ lelatefer war FartM- in der OfHein mioes fütitlvatera SdiilgiOD und nach desmn Tode bn 
■einer Mutter, gicng auf die Witndcrschaft, iUhrte «l»er in Inn.ihnK'k «'in lie<|erli<-lie>i Li lvn. 

Iyi;iTli4'r hatte seine Ruelidnu'keii-i im se;;f nunrilen QuendliM'lien flaiLse ituf dem alten Hnuemninrkt«.', 
wo er auch staj'b. Als er gehcirutt;t hcotte, befand .sieh uaeji der Aii>M»age winer Frau die (Jt^ieiu in eiuem 
•0 Xrmiteben Stande nnd in aoiciicr UnvoilkonuaenlMlt, daiia er aufler der Hidel- und CieeroBcdirift — TOn 
anderen Typen f^nr nicht zu mh'u - kaum in der La;;e w:ii, i im' ("olntmn' JiUi r r'mvn Bii;.n ii ;ms- 
zuaetzen; er beaaß nicht mehr ala eine Pr«aaey und auch dieiie war ganz mangelhaft. Die junge, eueigi^ehc 
und tintemehmende Frau vermehrte aber, wie ne aelbat aagt, «durdt Gottes Segen nnd die Ton ilirem 
Vater erlernte Kun;«t und dureli pwhiekte Haadarbait-*' ilm^ dreißi-; tiidden Heirntsjfut und ttlnfxig 
(füldt-ii Hilit!.. ;l T.n riiiti- fili iliff Vcriiiiltni.-tse nnstitndi^en Summe, welche sie pmz auf die bessere 
Kinnclitung der Huchdrueken-i \'envendi'te, au Aana «i<; heim Tode ihre<> Manne» mit lieeht sagen 
durfte^ die Buehdrnckerei gehVre «ehon ibr, aie «d mit ihrem Oelde «o hei^aleHt worden, «wie die« 

WoOTfr von WAEfnf*!« i*«r Irtiln ■ !- - K - - iiti.!-!!.-!! Kür»!^ J<w{>1i I tu «Icr 'i«-*rliirlitr. Kr •«•Itni'l« : r Allir. iin mm- <;.-.rliU-liei'H vtm ^>•^ Ii*ff«ni|t 
dür W«ll| l*U Mff «iMr» /i-t(c-ii Miß ilvai U-wri'bnlHii-ii uti.l aMK-U^n ScrUicialMi U. /Jk u..^ XiJv-^* . «Ii** *u MrlUi^v]] ZKol.-a, iu iWuau diu U^^lwiihuiloik 
■wlgrM, ■iiIaiMtiilli friiM talHB» . . . f trhl». Val. — lOMctaa tmiimm imImibb rMcorfmn, «m ito Jan ■■■«■II, ^ßum d* Jm wtmamd 

» «Dl* M T«m«aa(iN AM Mnk «nUtolt — all vUlMn ItoaMn fMiiniilMrMi«» «rrnkf m> OImt. to 0*IMM|., «MM- an« IM«f*aiMn 

im MtfMnOUll mul ntAwMViMSfttn 9mm «an Uateif ; Iw ti iM l u B «iiMh tarfib Hnjf, IM. P.P.K IMtm n a Aadnc m aiw n4 

Mr/iimitr«' , . . 1709. r..l. Mit Kiffern von Tan <lfr Itmc^n. 

" .Km n-rliU- nqßnMirl^hc tttwl n«hrti*ITIr R«-«-hn-iti»i^, Wtti In lÜBr"''*' rn«.i ii K.M Srlilirlii: il.-t IK:»;, J»lir .U-ti 11. S^|i(rm)HT In-r iVnu 
nn«v4-JI KubiU Ki«lj«^lira Act Th<-vB notl DtttaBia, uiiltT t'oinitiftjiiSo Tlir«! nuxr-liLiuoLt f'riikK KiiKTbiuit vttu K«vi>t'i'ta, ^iArt >\fn TIlri-klM-lun itr>«C Sullmi 
nn'l tlr^M-n ifnnrif An»«-*' vi.rl.ry c»ntf<'n. Im 1 lion : Mit vl.-l nn.l »T..«<-n Wt.nmi rUv <".«fFtr»'ntn 'Inrrli J..|iiinn *i.tm"ii >*«lp.-l'. a IH. mit iiu-I««j'fK-n. 

SC» MWvpkv». (Wu.l.K>, Aunalt'K II. ."i. — •Ocwbn'UiaiK Am llnnkt iiiiil rn-> «(Wrwru, Wckbr« vm Uir« Kajurr- aw) Ki^ivlarkrli CwiMilW'lim 

im«« (Ml» «nt.., w,««n .^OTimmw a«bait tuillHI, Pom f»«t-(MMm<ii WiwMimipi a w> w il t> wa MMuw ra AiHilM, <h 
W kuMi hi in » nuarnetutt «cgrtMm «•■dcDh IIIA. PnL Mtt Kapfria, i wI t t M t *■■ Pnas Tkh. j M ort— WM 191h Bitaaim i — 

•Ti*<M||MiCftrfi-Bu<-BiMh, Ml<r B iwil inn oi H *«■ 4<r MndntabMD T^Kitdi Kniai aad WflMfeM« k«)rliMMa Bttihntnneiti^ «ririMi ti«r 4cr 1lMn<a*a 
anl adiUl TmtMlira.AnRBtafC w Mt Dmn l> AnmvM »nur «nt MiM S M<4I *«• WlMia. Atta IHy m »» V*mM*4MM>r, ta v«M Hwb. ■>> nMani 
l*«-nollnei9 , . , durr-li . . . Jf>jiDn<-lit Wilhi'tin Mttnnniz.-Itniii. Il.<u.n-ui wcilin.l -t.-f R*'iu. K»».. %iAjr-.iii 1% r<ll»B.! II- «ivl i in»-T IV-bi N. n. 

l.*»ilM-laft)n ic>'wi-irti.>n Mf-dtcvim und irn^innirn ci-lni|C^n. K..lill<. nroip.lji- !171ti.i Ihtj« Kki'mi^lar Ii<-Kiii)«.t auf iVr l'nivi-nlMil« RHiliMlIf-k tu Wli-ti. \VI. 
M- I, HS. 271» »nnl 3(ltl ^If.^r» W.-rk.'». -~ .Ifs.is.Ha i^^^WA- l.'imlä.ibl- e»r»niv Ai., .«iiAtu fi.rtiliinti..iiiit3t CArt.li VI. *ii.i.*H|.. . . . iiiiiM-niiitU |m.«i LiriaitAU. 
1<IU crtnft-rtlin^m . i ii , i. mu- - I':i:iji'tMi llM. . \ 1 it, II , ]«r)iQu« tiui»i'r ad l^)«l»P'Vl^■lll^l cailncrat-ir .■]n«li.n*'|i*»- mkjrria« |>.«1.-i\ aH l'r.rtai« 
auUwm «fi-mnl.. Curncllu l»rirKlil-v i.xr«II.-iitlwiliiiu I^-^-nro at> i'|4itwU« H lurtlwcla ITit». ft*. yK, k. l'iilT<-nkU4*-UlliJW4^k in U'W'n..; — Üir rtMl- 
«• aow I« *«ndM« T f i m w i(innpn>iiiii, mnthr — im — M «M W««k HummafMMiini wnir, 



I IM kIb ■MMur ihiii-CalMvItr, M t»a Jlir 1713, Ja «MIekMi iB « ml i f . mr afeKr dM MiBMi. Hnm Hi m i u ii Blt l l i tJMMlMlM 
■■d «• tl* llu« aMuflltw «•< (toiilM ktbM «te. biM« Jafes» Itagif risi, *n %M iMaMlIur ABU|«r>- ••*• (Alm«!, Ommt. ValrMiiiUbanlir, IM. 

a» 4fi.^ AlB Fi-Kiuar ITM .-rfcity-U llcjin^r i-tu z.-iiuJ£hri>-4 ['rli|tt*i;fani aniii l>mrk<; ua-1 V.nibli-IC dr. - Itaui-rn Knli-uiU-r*. i. Wli-Drr SUkdurvliiv, 
diu Kvillilnililr. Nt. I» 1«',) 

" AaiiKiti». f.nrlTi. »f.n» v«i Alir^liai.i n « rUr«, lO»»; iklwT «Ii" Z.rvi.V"irir >.••> HriiMI» ri v<in Km» RliprMllI v«a ailil M klMmMn, la»; 

rlne riM^m'ttnnt: i ' i. i i- .\- A- ^au: l. itli" i- ;.i j Klrrhi-ulrtir« fltirr .Irrl-:.. I. > [■ii.)iiiiikl4', ]<il>:i. . TnMI>^|a(i-)Bia» iH JmiM maA Dm. 

tniiten Iwi M. »Ii-plian in Wkn Fraiii IVIrklian lu-ltn IW« dca Abtni Ocriiaivl In Ili ilxtriiknita. ISüa. 

V«B <NMkf* AlMMM MM U «M A«M ■«MMII «VW IMrfcM M <hM MMMl IM OMfa, ««• I 

■ M OvMmi. Von HBNi 
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ihre Beiutiinde Frietlrich SouncwaUl, Factor in der CosmtTOviachen Buclidrutkcrci, iind der BuchfUlurer 
Pkul S«deliiM]rer bwtHtigen kttmten». 

Vou Lcrcliers Drucken erwilliiicn wir: Francii*. Cat-cin «.TcrtisAlcm ncii PAlMttilUi novn>'* iind 
ihti Ahrakam n iS. (7i7ra ^ rf'ntifi'ÜLun > Aurli tinf L. ViHjematUes (Tnittito intomo . . ein grOifiwai 
italienisch«» Werk seiner Ufticin, sei hier noch verwiesen.*' 



JOHANN QEOKQ SCHLEGEI.. 
(UM Mi 17U,) 

Johann Qeory Schlegd war iMit der Untv«rwtM»-Miitrik«l im Jabre 1664 «n Gkhwyx in der 

Sfhwi'iz Rfboren. Auch er knni, wi<' tVi<t alh» seine Benifsgenossen, nach Wien, um liier die i rlrnite 
Kumt üutenbergs auKcuUhcu. lu einem Extnicte dt^r UnivemitAts-Matrikel des J«br«« 1693 crschoint 
er ach«t als cUmTenittlti''Bnchdniok(T> eiiig<'trag(>n und hatte opAter Heine Officin auf dem alten 
Flei.<R-hjnaikte im flOgeaaanten Drach'schcn Hause. Uber «eine Fannliiiivriliiiltni^si' i>i nur mtviel aus 
den Acten zu »»rächen, d^s^ er mit M'ir.i-r Frnn Kvrt Kn-i;!,-), geborenen Eckliai't. in i Ii' lirlir-'m (^oulliete 
sivh befimd, der schiieülicli zur Tronmuig der Ehe tllhrle. (1711-)** Ani (». Januar 1710 «rndttete 
Sehkgd aem Teelameut nnd atavli am 5. Febntar d. J. im obgenaimten Haute in «jnem Alier too 
sweinndKC(di7.ig Jaiiren. 

Im Testamente hatte er den Riiehdruckerg«selleu Woltgang Sliwendiraano, seinen Vetter, der aucli 
viuic Jahre bei ihm in Aibcit gestanden, zam Unirenmlerbon eingesetzt. Von den in seinen Diensten 
befindlielMB GcaeUen soUle jeder «inen Hnt, «in«a Elagflor, ein Baar StrOmpre und «in Paar Sefauhe 
erhalton. Auch wUnschtp i^r .itif il' iii S(i |ilt;iii--fri itVinfr bejrrnlMjn r.w wenlen. 

Seine Druckei von denen einig« eine gute Anti^uatjr^ zeigen, sind mit Kupfcrdüclten von Pctcr 
Schnbart Ton EhrenbeiK Johann AndNns Pfeffel o. a. verseben. Sein Impremtm lautet; «Gedradrt an 
Wicnn bey Johann (leorg Sfldegcl, Univeräitill»-Buchdruekem> (Vi- iin;»-' Aostria^ Typis Joannia Qaafjgü 
Schh^gel, Univi v.it.ifls Tyjtographi). .Sehleg«! dnickto da« MfM«te in doutacher und lateiniacher, nur rnnig 
in italienischer und ungariM.'her Spi-auhe. 

Von Drucken ana dieaer OflSein orwlÜMum wir die erste una bdcannfe Schrifl, ein« Rede de« Frans 
Josef Georg Thagafsch aut die heilige Katharina, die PatP)riin der philosophisidien Fat'iiltHt, COleatin 
Sfmdralü tlnnoceDtia vindicata>, eine Predigt von AiraAam a S. Clara," Pctcr Paul Bettlers B^chroibiuifr 
der Stadt Boiu und beaoaders der neben Hauptkirchen, da« «Cbronieon Heliioense» von Anselm Schvud»,** 
«De TonUgiicbe T<WBtimg der SeUegd'ieben Offidn, Borgiiorf» «Fortificatitm»,^* BnUmgtn «Vienna ^orioaa» 
und saUiticbe UnivorsitRI»- und «ona^ SehrifUn voracbiedenen Inhalta.*« 



AHlfA BOSIITA BISCHOWITS. 

(1700 W. 1»3,) 

Dicselb« t'Uhrtii nach dem To(i<> ilire.H Mannes Matthias Sisvhowiu diu Buchdruckcrci uovh durch 
dtci Jabre fint, nnd «war auch im Las'achen Hanse auf dem alten Fleiadmwtkte. Hier starb sie am 

* «Ihl-rr .1*» vti« Cbri^hi Jx'm M'lltidrB Ki'tii'^*!«- IlfiUct' iMfA lutl »i'hl'-n KUMli-Ur K' riMi^Mi . sna «rbiinrn KapITcrrii voT]^U;lti-ti. IrltÄ, 4'. 

** .C«nllroil<lDa •tnhociiiu la qniulo, rAicr lliinHt'rt Aoft^Uiidtp* Nnrrf-a In TcUo. i Wlen) CDtnirki iiv\ ... Im lajticeli Jahr ftfa Narren Srbur 

•fkahm gwi (IM). 4«. MU Knpfrni, 

" •TnMM* IManM all« tMMBauBta *■( ixwiMfei«, clw iBlnxtnr * painbb* nUit (h>?nnlii; niiiltiMli» lunlsiililN t Sni i S» — •< wimSvU f«r 
«•«»«Owrt«wHBMfelit4atMSanl4alltaiii^iina...«nfoa>4kU ywmmmm m tnUm UOmt. llft • KiM. (NIM.) 

*• AnUrdvWknr Uilwnlllb Rue. •PirtkcjpMiKfeMi». lU. BLWr.in. 

" - Aller tvnv mn ntfV. rmr ud nmr. Btmm tay «tmn LAmdu«», da A tm m rt w « » at Vnuk Hwim. ir. Nu » Xmn*r»- 

•• Fol. 1-rft». Mit tbmn (nSn KapAnKatH wa MSkt Vli A. lr«m. awekKMc «Mihi Cnltar tu MMnSMMlih. B. IM, Am m. 

a «Wr Ana. W». 

*MH vfrlr» «rlir^nrn Kiinimi rrklAn-l. Vi'rU-gt «nil In Knjtftr (p-*jmcht von Joh. .S. l*fi'(M», 
** X. H, 'TcaurlilAibiU Vfrttithni'f Wi^lil-^UiuS mU^T \vnUl\itknt «-tt><>r rrrwli^lairwMci'n KiutWhtlutg tlcir llaBrtllllig, Uli* »rmtitirli mlflji^ in IVtllM'hlAliiI 

4urrl) Hrburrrinuchunff nnd Vcrrlnliniiiir ^mu h'Wlmm aawKf fOliffMltt w«:rttrn ktlnan . . . >vamtit ciuam VMtrav tthumir nun e f fturtwif mmi tn <1«t Scblfakii 
MctM BtttaUdMT JiaacktiK« . . . dimh UilMriiin Vii«nnal>. MK «Inet lümii. ikiu.) V«L lAea X*«> 41. — Ha 9nh Otar Sa TiMtuu Aaaalrai 
•TtiMwa* tivtmn Mf* 4MrM» ilkMwSna la OttwMt TMN MMlIbM «Mia tA rniMimf vtgUm «iiiMiin 0mm Buffl. 0*biHm>. fHIU,) 
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20. December llOH im 57. Jalire Uinut Alum. Die Uuchdruckerei gieng «laun auf ilirc Tvchter Moria 
HugdaleM Siaebowite Uber und muri« nntor d«r Füna» «Staehowitaucbe Etbai> w«itQr|;«f)tlirt. 

Von den wenigen Drucken, die pich aiw ihrer OfHciu noch erhalten halx'n, nciinen wir: ■Erinnemnjf, 
Kurix: I^!»nnis- Würdig«, von Ilerrdhrunff, Erlmu: und Beuniubsunff, mw\i vicifitlti}? anderen... Selten- 
bdtou . . . sowohl in: »U um die Kaywrlichu Huubt: und lie«idcutz-Sudt Wii^u iu U«tcrrcicU . . . mit 
Kapffcpfiticlien goderet in Jaiir 170S. Wienn, jjednuskt bey Anim Ronu Sj^diowilnn Witlib». F«L 
AiMicbt der Stadt Wkn von Daniel Snttb^, vnrtrefflidi » Knpfor gwtochaa. 



C08HBB0VISCIIS EBBEN. 

■ no« IT?". 

Wir haben bereit« olx-ii daraut hingi-w icwn, wie die; .SuMuma C1irl»lina < 'rt»merovin »ieix eifrigst 
benllbt batU^ die kaiaeriicbs Giuut tidd Gnade aneb auf ibre Urenkelin, Anna Uari« Slaby, sii l«nkeu 
vad bei der CoKmci-ovischen Onicin zu erhalten, weU-lie unter der lU zeiehnun^ «bey denen Ooemerovischen 
Erben, der R«>niii«dn;n K.iyjM-rlicben Hayest: Hoff-Bu^'lidruckorei» weitt'rjfefiJlirt werd«'n ««llte. So ge^cliab 
«a aach. Die llofbuchdruckmii «Oosmenrnscbv Erben > ~ Anna Maria ShUy und ihr V'aU-r, der t'rUhere 
Advoeat ud imwnehrigB niederOatmddi&Hihe B^emngaralh Dr. Joaef Ferdmand SUby, waren die Tklgcr 
dieser i< Iitiuii;: wurde tuter der Leitung de* früheren Factor« JcbiiOB Friedrieb Sonnewald in 
alten Uuifange IbrtgvfUbrt. 

Am 16. Dooember 1705 achritton die Coameroviaelien Erbot um die kanerlicbo Omfirmation 
ihres «l'rivilegiuiiiH der tcutwben Zeitiinffen, Wiener Ith'ittl und Reichn Uliittl' ein. ('V-r ab);''*""^b''"te 
Aurnnui;,' !iatfrn die i^i'saninjtcn Universitilts-Uiichdriii k'-r und 1>n.sonders der < privilegirte Welli-sch und 
T^ntcinuflie Zeitung!»- Truckbcr» kein Bedeukeu dagegen, ilalu-r die neuerliche Bc«tätiguug de» Cusuiero- 
Tiadien Ptivile^nnto erfolgte. Daaaelbe Mibatate aber g^gea den Kadidruek niebt Bereit« im Jahre 1706 
beüt-hwerten (sich die OosmeroviiK'hen Erben gegen den HuclifUhi-er Johann Baptist S< Iruiwetter wegen 
Naelidnicks der kaiMrlicbea Patonte, Orduuugoa ik dgl. und gegen den BucbDUirer Paul äedebnajcr 
wegen Nadidmck» d«r Zeitungen. Er»t«rem wurde durcb kaiaeriiche Iteaolatioa «bey nambaAer StmlT 
und C'axüirung aeinea PriTÜcgij inhibiret, die ausgehend I. f. Patente vnd d^l. dalüer pubbeierende Hesobitionee 
ilriii T'Kaii'j per exteuxum zu inRcriren oder in einem ainbrn F'<ntint niicbdrucken KU lawoil*, eboiuo 
dem Paul fcscdelinayer aui» »treugitte vurbottin, Zeitungen nachzudrucken. 

Im Kln dea Jahrea 1715 wnide die Coamermriadie Bucbdraekerei an den finsfafllbrer Jobaon 
Baptist Schönwetter um ^e Summe von 650O Gulden verknuft» aber der HofUtel kam im Jabre 1719 
an Jobonn van Obelcn. 

Drucke mit der Ikzeiclmung 'Cuemeroviacbe Erben > finden sieb in den Bibbothekeu nocb in uem- 
Ueher AnnU.*^ 

8IäCUÜWITZISCU£ EBBEN. 
(IIW Mt lf07.) 

Mari-H Mjtgdalena '.Sitscliowitzin», die Tochter do Matthiaa und der Anna Rfgina .Sisebowita, 
war mit ilin u Kindem die Erbin di r Tiin lidi m km i. wrli li, nun unter der Finna «.Sincho« it/i>i In' Krben 
(tjrpi* Mathiae Siiichoviz baen-disj' durch vier Jaljre fortlxistand. Im Jahre 1707 «verkauttt Maria 
UagdaleiM SiMbowits an Joeef Oboe und aeine EbewUrtbin die Univ«r«iteliaehe Buebdmekerey um 

*'' fwi "In*! ^i-ulpcbv »n<1 itill.-iil.rli« TcxtbOrKc-r cii <i}icni. yii*-. Hii> (k'I lU>f^ ai. N«ni^n. tinil r.t'bnriFliiprn 4t'f Ka^^itk Tin>l .li-r Kai^«"i^i nnftr^Iirl 
«anlrii. •)*•/ III •>T*|i>rli<ii, ■Ij.i iiM lM m (irtim «wl WtDiDaclilin tnaiifra «unlrn i». I!. 1711», II SarrtOcl" d laMroi ITns, NalniccnluouM'.r, ITl" 1. . l. . tui« 
tUlxlk ll'Sraik «TU» ia Mwafttu dl (iczUvat! la hfiaciMi lUi-, Unai EaUa aasflai, Ercoll! In eimio; I.II, AlUa («mtlu, I Kaun in Arcadla asd Almaxlv), 
MM DImWMiMW «MI q> l« wM l ll MiaiiB. Tan liMuw n i w l m i «nMiam «Ir IMw Trtrtlf mtM MTs ll» n i » Mm l«y 4« 8mim. Der Kayi« 
■Ii aolL Oh M! I«qiaM Mr Cnts UtoMifr ICtftt, nah la Bnapra nd Idfeitek CrtdwNiac to Ommttek «c Mc^ rn«fl (.KlNt-ivt») 6f 
««NIM lllMt «Mfoii. l(..rpi^ltKn. »rHInand Wutman», .da Ni Iikt Kayrtirbra Ma|nill UM-ll>«*iiKniit hl K^wl. IMBüfen brj hnrilckni TrHcr- 
QfrIM KkriMI «Kipli'.. Cnl. tW: iK k. InlvcnlUtU lllMx.lli.'t in Wien.; -- «n«iMa(« flacta* Mtaiutk Ml 
■per AaguU. . . . thb itttk Wallidi (««renl« UaitowallM), llwMf i» VaUdo. IK9. VM. 
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1850 Guldon», ivolwi l{at<'n»ilt!iin^«'n vrrfinbart wiir<l«>ii. Wnnrn diiM- niilit c-inf^rlmltcn, <>o «tdnfio ifg 
ihr — der Maria Magdalena t^ischomtz — frei, ohac gcricUtliclic liUorpiTllatiou gogtju Zurflckgabo «dcß 
b abadifaig empGHigeii«n KwibehitUng die Bnditnickherei an w«o inunor m v^xkaxdka:** Über die 
Srhiiksile A'wm'» VerkautÄprojectts 8f)wie über da« der BuchdnickiTci »clb-st ist nit-liU >^'c^ter bekannt. 
Von dem Verkaufe itclieint man >ipiit(>r Um^^aiig genonupoo xu haben, da der Name Chos im der Reihe 
der dMoaiigeu Buchdrucker Wiens nicht vorkommt 

AVKA FBANCI8CA TOIOrT (VOtOTlHji 

(I7M Mi im.) 

Am» fVimciMia Yoigt, die Witwe dm Leopold Voigt, flfhrte noch dem Tode itiroe Hnmea die 
XJnirenitftt^'Bnchdruckerei <im JoHuiterhniis nm rrcdigcrplatz • noili diU' h tiinf .I:ilir> furt. Nm-b den 
wenigen noch vorhandenen Prnrk. n . li' scr Oflit iu zu urtluMlon, wurde sie in dns Wt isr ;j;f |( itet 
und erhielt »io «ich iu gleietieni L'inthngo wie unter Leopold Voigt Auuii Fnineiucn Voigt starb im 
Julire 1711. Uber diew Qfllcio iit in d«n Univwrittttneten aiebts i« finden.«* 

lOXAZ VOMIXTK roIOT. 

(im bU ITH.) 

Ignas Doninat Voigt wurde im Jnhre 1678 su Wien im cJeaniierliMu vn FtadigerpUts» gcimren. 

Sririf" Eltern waren Leopold inrl Annn Franr)?;r-!i \'iii'<,^, T'nivcryit.'IH-RTU'hilrtirkrr. Er jjrnnss mit seinem 
Urudcr eine gute Enüehiiug, ward aber ftir die ]iitcbdruckci-ei bcstiiunit, die er auch iin elterlichen 
Hanae erlernte. In eniem Alter von dreiunddrctßig Jahren flbemalim er nach dem Tode «einer Votier 
die Buehdruckerei und wunic a(n 23. August 1712 als L'nivensitiita-Baolidruckcr nach Ablegung des 
Eide» vor ili iii llfclor und nach Erlog der Üblichen Taxe von 50 Gulden an die QuiUfur in die :M)itrik<^l 
eingetragen, in der Coutii»torial»itzung vom ü. September 1712 Mnu'den ihm iu Amtehung, da^ er dm 
•Mnnwi OMMumim» gedmckt, 20 Gulden von aeiner Taxe nachgeaeben. Widirend einer zwUl^tiirigen 
Thiltigkcit hat er die Ofticin mit Eifer und Umsicht gehitet, manches Privilegium und manches gute 
Buch seigen eine fUr die Zeit de« Verfaliea der Wiener Budtdruciterkunat nicht geringe äoige iUr einen 
vortlietlbaften Sn£ Hit Sdiiiften war er elienfiills gut versehen. 

Voigt starb am 4. Augurt 1723 «nd wurde auf dem St Stqibnnifineiduife begraben. Er hinterließ 
eine Witwe, Maria Theresia VoigK'int, und fünf Kinder, namcnii Tgnaz Wolfgang (10 .fahre nlti, Maria 
Anna Jahre alt), Mari« Katharina ^8 Jalin» alt), Maria Thereei« (ü Jahre alt) und Maria Fraucivca 
(1 Jabr alt). 

Unter den Drucken des Ignaz Dominik Voigt «ind bemerkonHwert: dei^ UnivensiUit^^HevtoraPAulChriatoph 
▼an SdlÜierm «Divina« {Nrovidentiae*''* und dea Forsten Kaimund von MmtatMoooli «Cmnmentarien».*' 

MARIA KVA LKIICHKK (LKKCIIIS). 

171 :i 

Mit Zustimmung des ConsiatoriuHw der Wiener Uuiv«är»itftl seist« Maria Ev« Lercli, welche schon bei 
Lebieiten ihres Uanam CSiristopk Lorcber sich der Bnohdrabkerai emergiaeb angenHUBan bsfeto und 
eigentlich ab die sireite BegrOndcrin «tgeseben werden kann, diesoib« io der bisherigen Art fort Ober 

•• W. :.iv ,1. f WtroiT rnlvrniai. »-««r, .I-»rtbi')'ii»»r1iiT.. III. 0. \r. 3«. IS. .Viiu-ibIkt IM". 

V.III tlvn itrwXrn tji-r Ann« rnmrlK-ii V'dBt nrwlUiu4-ii »ir: • fUtmnu Jtwuh, l^iilii'|Urrtltiiii biHtiirii-tim, ni\f> v^lut^"»'** liinlr^ria*- tU It^AHt 
ninMMnJK itonra AuMmw. . . dadli-Muiii n el>Tl<1»plnn> Ln>|>o|itQ Xoblll |i>.mlnn ile gurtitnl cl lUtll>. MII ■iiirai ■tüotkuftrr, Li., i > a 

A. rnoo, imiMlMW nn J. A. PCaSd. — .rnlnllUe^Attrimiiruiiscii« (inaat AiiA.'! de» Cltrtdllcboa iMuiutiuiu . . , Von ia Uteonon, XaiU UoMilia 
HMn^mt^fn... IMmamVamOmt*. IM«. t».I.B«U««M*W4«kiM^Sl.SH.)-<n>aDlM M «MlMmaB. l\H.OIeMMtonyMU^ 
■DCCIT pn Awhn MMtL Knc 4m* TMMMM AmMm Inib . . . tWI«. S^ 

" .lii.in*!' pnivHlriitla«! cnra .Jai«|«f|« Ig IMf«wlt, Omarmin^m Aii(«iu1ih|i» Aagwtli^ Dam» WiMiwui A^uUa^ OiMmi 

lm|Mr*iAri «'arolii H«>b> . . iolrr fnrlaniitiun Imiwril AupMm», Rl f. Ilriiu. w fiinm im fmnurt» TmhuiWuiii . . . VMrmümm ytBmaad. 8db UHtoi» 
l-aulo fhrW..(Ji.>«. Nr.l»U f. de SrlililliTn . . Anno Mlntlii >ilMrCXIl>. K.J. !iS III. 9 KO|.(.r«ifl<(> \t^i Onltliob E1U> IMi in AlMgthmt. 
I D(>n'.'>ni4ll''l .\nUi|tia. 

.CiwuMBlarU MUci M^iaudl «k. Kam. Inr. l^iHl|iii MaaMMMil Jniciii Aftti MUcm qnlenM* «X ««iMtalaM MMIatkMM »««tnyto 

1 Abm utmaynit. f«i. vkwkMn» ScwmM<«Di«>. 
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ihre Kinder war der n.-i). LiuidiwliHfU-Buchih-mkor Johaiui Jacob KUmer Vormund; iu di-r Mtzung de« 
Univerritttta-OanaiatoriniDB toiii SS. April wurde dsnwlbe fllwr icia Aomchen adlia Amt« (OeHudMclHift) 
<'nUiui«<^ii und der riiiv('rKit.'itK-liu< lidraek«r AodreM H«yiiiger bwtellt'' Noch im Jalirc 1713 hmrateie 
«0 den üucbdraclcar Simon Sdimid. 

SIMON fi (• H M 1 D. 
:i:i3 tii. i:i<i.? 

Scluiud war im Jabre 16ti4 zu Uuier^Meotzig in Uaiem geboren. Sein Vater, Joachim Benedict t»chmid, 
hat!» ibs für die Bu«1idrttek«r«i beatimmt, «ad «r «mclieiat ancli acbon in einem Extnicle der ITnivciritltt*- 
IbtrikdTOn) Jalu-e IßOH al» llurhdnicker. Vom J.ilire 17Ui an, tvo <-r dii- Kva Maria I^tcIi' in f p'lioiratet hütle^ 
«nvhciiit er al* UniviTnilätjs-HuclidrucktT und hitlto die < ^ftii iu Im \Viiikli rl-i ln i. ILiu-.. iu dvr Wcihlmrjrfrii**'*'. 

äimun iSchmid stiirb nni 4. Juiii 1718 iu ducm Alter \mi vimtndmntzig .iHiiri-a; er hinterließ einen 
8oim, Jolumn Benedict Schnüd, nadimab «UoftecivtariaB». In seinem Teetwnente vOmcbte er auch, daw 
dw Lohrjunge Ot'orfj; .Stottonsti'incr vu-rzt-hn Ta^;:»! vor Jafobi fnnp'h]>riK;lu'n ««-rdiMi miifrc 

Von seinen Dnu-k'-n iTw.tlinen wir «Erb-FelnD »Vfs HnVpt geeCliLagen Vnl) lifL^rnl) Iwjiregei.** 
uud da» intereaeumtc <Xcu Wieuneriaclic Studenten Calcuderi».^ Der Univeraittttä liuL-hhäudler Paul 
Scdelnuiyer Iiatte iiHn auch da« von Kaiter Leopold L bn Jahre 170S crth^i» «Special FHvüqpum Im' 
prfs<i«orium > , die .««.igcnnmi!.' Wi^ nn- n'^t 1;.- allwöchentlich iweimal PoettHgiicho Ueronrj) Zettiittg» betreflend, 
gegen einen gowituien ücldcrlug gaiu ccdicrt.^ 

JOHANN BAPTIST «CHdMWBTTEK. 

1 1 1 :'i I ■ 1711 

Die Buclit^ilirt i-tamiiie .Sthiinwettw lintu- ihren tSuuntiirtiu in l-'rnukfurt am M^üu, dock blühten aueh 
üweige «lersdben hi Kotn mid Vaina. Wdchcm von ihnen Johann Baptist SchOowettor angehlirtcii der am 
Ende de» XVII. .lalirluindiTt« al« Uiiiverditiit»-, später aneh al.t llofbiicbltllirer und Iteieliii-Hofbuebdrueker 
in Wien, im IlauHo zum rotben Ige! unter den TucIiIauImi], f^enanut wird, ist aus den Aetcn des Uui- 
versitOte-Archivea nidit erücbtliclk Schfinwctter, welcher ein gebüdolor und atrebcamer Mann, auch aetbat 
Literat war, nahm als BuchbAndler in Wien bald «ino horvormgend« Siellmig ein. Am 10. Januar 1702 
Imtti^ er ( in kniüerlicheN Privilegium inipressoriuiu auf die »»genannten 8tant*kalenf!i r.^" Kr-ikat. iii' r'* 
uud zugleich auf eine wik-heutliebe Zeitung, daa 'Wiener Diarium», erhalCen,^^ jeduch mit der Claudel, 
da« ne nwht Oidinari-Zeitong seht dOtfe, worauf die Coemerovisc^e Familie das Privileginm bcaalL 

" Ar»lilv der Wlmir l n|vi^t»1lll. Slunil»»pfololioll v..jn 14. AlTll lJU IJ. *-i.1»iiiIkt 1*13. 

.If 1 f : .'ntr^r^ ' * Vi>r^t*I)iniff »Um Hcw*« "lili vo» Anfanir Sit'iiri^t*. I^'u- ^ti*^ ^ i-.-v^fti^j.^^ M^n-f. i^wiM'b.'a Ihrv It' n K>\ i^'l . . , 

Mn-.I.il -M t-r. ii li.ii Afr.ti II I($IT (-'obhiMImIi» . . Kl3|(i<tUJ KrADvWl erlUUrB *<itt K- . > u . : !. !. 1 ii r» i Aniirci W ^ 1>. 1 :« .( rtiii _- .' r 

Iluib4 KUflt DDil V.<»liiDi; tlflxriul . . . m^Mixu^va . . . IViUKk'Uiclfiiaek Imkcüulfch A luj. W Wna tivtlmckt untl La floilrii h«y . , . wt« mncU hry J.iltaiiti 
Ubkk HlMabMfw, K^ffcnlKkcr in te WiMmliM In ni*&MfeuMiMi iUo«.. .. a. (1717) «*. » BL (K, k, DaHoUlrlMMMlMk In Win.) 

" <Mm wimsMiMt«» lniiwi»! Cm iew l ^ n* «maiss Mi mm pKv. «I fwa. tSmt, WaU fltomlm. AH«* WM tat likr m *m)il, ab n* 

M»Mtim ktcMlni, 4Mb — luiUiiiMimu O u i Hnnu ^ai H » WtMk-Z«iW3 Wtmtt miw, wl» h> riana Mra^f.«b<A aBi «►»MyHiiiu Gtmtrke 

DlM^iturx vrrlB liArt «wkltvo, jit ivtilil Avi'h liiil tvitIil)t*<1t«]t«-n»Y 1iyX\int\»ii»rhi:r K4-tiiiyMlvirt «ilkil I>llit«*r«UK JiMt4-<«limahl vwa Arjruin*»( ta Arjciimfnt in H*rk 
UMf mhi^tHia. Vur ilM 1717. Jahr JkUitb 4'Vrlu"l» IJtMTn nV MliltVM van Tk'Dc^hcl Vprlir-ltirr, I ' iüTrr»liniL.f ticD llurbliAiiiltor, ni eUtt^u S^ii^a Jkfkr fril 
Hclnn», 7,0 A!Q'l«>u ^N'i fl*-r IVicr; Ki(Thi?n> < Vin mrUtf^rltrln*« CMtiiiH-tt^ltiiiii nir run«i>«.i^n«-ll«ii Zuik' liuemMBt, wckb cUft G«lil «Iwiais aa der UttiivBltil 
ttcnckl«. (.«'i.ir,., ii.i.„v ,i,:„i„.T r. Kl. .. I i. • s, 11. 

" Anhlv diir Wiiiiu r ViiivrniUl. Kiu>'. III. •fartlur.ii.n.llclHil». IM. ü. St. USA. 




" Vmi ihr iiM<'c41«tcmkliiKliFD Iti.«irraiii: an <!le l'niTrntltl .ah <l>lo 13. .Xbciui ITM. {AirU* drr Wlcspr l'iiln'nitil. Vmir. Iii. Ul. 
iTMli. NanjnM-r ilm Wtc^vr TkUriat». «.pTM«*» nfMT ..'Ik^» am .\ti(tii«l IZfjd iitiu-r lU-tn 7>ti'l: «NiiBi. 1. WlPHWrrtM'tlf T>lariillu, Kntltall..ti«l all*'" iH'tKk 
wUrdli-.', II. Ii Tü.! / j 'V:x M> witlil lu A^l•*<•.r Ka; htUcIh-u KviUlrnlz .Sutill Wiciui M.Ib.(k.-ii h j»p«rra*ra. aU aui-lk Vt^n aoiU-rtj < frlli»-.»i i-d t .'i-i i.'*f\r,i--n 
Wfii i»ll In IUI. lin. iM.i. ^ . i-ik'. I'trfrn. Mit .|l«wn li«..4vi(iU'rf(i .\nbaDi;. tlaSau'li n)\tr ttti-j'-ot«*. lYppoliBcn^ wi-lrlw. h ot'hciitlff h aJLhk-r f. r -iii. ^lll^-.l :i w.i 
VMi Viirn<ilim.-ti i,'vb<>)irit, dabii cu^läivt wunlpu, (erwir aiiVrw ttail kutt «lafitit.B vi-r^im-t (laHjiiii.n UcfioiUlell. Mit llim IUini«.*h>.n ka. .4.H('*K^ll Ma^'.lät 
I VtMlailDa. 4*. • e. Anf aar «nlia S*l|» «nrlliaMrinMl, aar >i< r iKriu-it da* Pncnuaai In 4(r rana sinar .AaaMifcaaci, auf dirMMni 

I mm OhiikBlu», KiUn, 4«r Babwcla, BarUa, Imdaa, Uaa« and Mii Jia, dia Uakai im 
I Ar «asakawaaB** IHai MI «». Dm WIhmt Uariaia «ntUaa wMlMaillak xarfnaL 
I Hl aasmtaaarlimb «•aanaa, aMW aliaa «laa (Wald, Hktmm faur wia Oaha «I» H a w mM r aa* PrafKar 
I a«(kM«t. Uta flr dia laa aad dh KkukktaiiK der ncmn HalUliUatbak ApaMala UaAiaoaaWaa katte, aa «aH la «aam 

14 




Digrtized by Google 



Im Jnliif 1715 liatfn S<liönwt>tt*T mit Gt'iit^lniiijjfung der Unirenitilt die Buclulnukeni der Oos- 
merovisclion Erbt-n durch Kauf an üich gebracht, wflclic nimmclir wntor scrincm Xamon durch «iiu'ii der 
UnivenitiU (träsentierten nnd von ihr approbierton fachkuudig<.n Factor — sueri<t Friedrich Sonnewald,'''' 
dann Johann Oeorj^ Firejr** und Philipp Bradbeck — gdeitet wnrdo. 1716 eraeheint SchAnwattor ida 
TniviT-itflts- und llcfhiirliluInilV r, und niü 7. T'>"*fml)i'r 1719 «'rliitdt er di»- Bi'.-t;!ti;jruii^,' und Er\veiteruiig 
iieiuer früheren Privilegien auf die Kniender und andere Schrifteu, zugleich aber auch doli Titel eines 
haiaarltehcn 1t«ieha*Hofbuehdnieknra.*' 

Schunwetter hatte eine g<a<i;t'kitet<' und vollsttiindig dngerichteto OfRcin ItbflnMinunen. Ah dietielhe 
nach vier .I.ilin-n zu •lin^ i liöni. KaywrI. MajinLiil Reichs- und Hof-Rnc?idruekerey » erhoben worden 
war^ erneitertt^ er »je in dem Maße, iwsa er 8elb«t sie in einem von ilnu angelegten Wi-uiüguiis- 
vwadchnine mit SOOOO B. howertet& D» aher finanzieiU« Bodrttngnive in seinen lelaten L^oqdiren 
üb<T ihn hereinbrachen, jrieng auch die (M'iicin wii-der zurück, und als nie gar unter den Hammer kam, 
ward sie im i^ehützungtswerte nahezu um die gleich« Summe geschlitzt, um welcite Schünwetter »w v'imt 
ontanden hatte.*' Bei der von Igntu Ileyiiiger und Johann Baptist S<-hilgen vorgenommenen Schätzung 
fand man nXmlich 173 Oentner 60 Pfund Schrift im Werte von 5807 iL 37 kr^** dm complete IVmmii, 
jede zu 70 fl.. zwei inii)n:|'I< 1 . Jede XU 86 ü., und anders UtBOBilien,** ao daas die ganna Drudterei auf 
6278 d. 31 kr. gesdiMtzt wurde. 

SchSnwnttcr dmckto Zdtungent Kalender, Oebetbacher, Reden, Behitionen, |>oiitiw:h6 and Krioga- 
uaehrielit<'n, wozu der »jianiscln' Krbfulgekrieg und der Kri<'g geg<'n Rak<H'7.y reiiddielien Stoff boten; der 
\'t rlt;;' tl. 4 DiariuniH, »eine sefii ift^'i llf ri-irhc und (jescIiiltVspraxis, sowie die «l ului-rli i ilangte Annilherung 
au ot'tteieile Kreiiu!, fuluieu ihm (ieuMilben durcli mannigfache Quellen xu. In den Hii>liothekeu i^t aber von 
•einen gittOenn Drudten nnr maäg mebr TOrbandeu, ne geboren so den litenAnehen nnd typognphiadien 
Seltenheiten. SdiOnwetter pflege im Drndta nnd Verlage ein eigenes Oenre mit nicht beaanderar tjp(h 



I bw-hrit— cb^ffian. mmtar amimat m»*k *at«niklNn*, <«|MB nBxlirlii'ii fbrxlau «MI t«r mItM« Hiim (■'yaonlli'-li impn« «H 
WlMi^lt wUhiHiuwlMn», TM<lk*lm «itil MillCHt, <■» lt*muv«)wr »lor n. larbrii ZUtmms, Smttai rad in- Momirll-, »rklilrtmi i 

bilüin*« Ucttrax innullHi? fffiTi>r»lAti'I<'h; nicht *n th^r PW-Ii'-iiwi-llpf nU VctIcktt IWirlnnu. IH«'«'r »'crhnrTtr, tr ''rj: !' tu itim itU' CnniBnUilii-n Tflrlii.'ll, 
iIjM. fr «irh von «-Int'm l*roÄI* USri»rr. OrmnUtnckf iin<l Cur^tiil ^rwrrlN*. «iii N«lni'r ip'itilUiilirlM'to VanwaiT^ und \t r-.i . iKi -tr jt>(lw«Ml4> Zfthl«o|f. iRfültft 
tlicw^ llnjuitnnlivlirii B«-itf titiicn. lw.lli«tntf .'Im- kni.t'r]|i'h«' Vf rnnjblititf , diu*, wi-nn SrIi><iiHcl1rr nt ilu ülArlinti )tiliti»fU liirlil iln'[btu>H-lt.1 Otililrii 
ubi.', Ihta «Irr l>nirli lU-n IM.ixt[ ui^iirMiikni^ii ^ntl nii lU-H MrlklLli'lrDiK^n trrvrlM'ii wor<K'ii pnll^, (in 8ch-'iiivrpttrr tmu^IrBi ntfhl uihll.*, m rrMlmiil vhii 
tiU«lt'« ai* MirtstWHcBikr «« lU. OrlolMr l.äl 4ii* W'Ivimt Dlajtnui. (Ari-Iiir ilvt k. k. UiiiUwriviB» tUn Isacr». Fiim. IV. X>. 7 Bncludnickcr. 6^. Nr. ]t.) 

I 4nrh imkr ita dr Mktt ak IMor l» i mm om tat Cmmum wlnn (MM*, wni4> I?M «MstMr ITlirMiilaa hm 
WH «M «ntft M*a «MMtltwOlim. Sri« adw Janb B. mr nMtaadfWb (Dtaitaa m JihmltOt, Mr.M; UWinwUia rtwMr, 

'■JatUM OMft Vngr, Fw«wr M aiWhnnllrr mi 1715 hfc 178t <««ai« *a HL ApM im>, «*r N MI un UnwnM ittoim «al fcnMM MU 

In rlnrin Ritnui« 'hT rnitmltlh Miurikxt nl. nnrMnuki'ti««'»« r«r. Kr luti* itah ItM adt dar Wim* MkuiM ItWMl«» OwiW M ai. HMlUHl 
yrrhrlnlpt. In «rlnrr Uliili'rtiMiiM'lian l<faiiilrit «rli ilnrh riu Urp-n Mil mi uancnni OcWa ul rilbmm Olff ul •!■ aiDtk Bit lIHwtmn 

(UlllmillSt.-Ar'IHT I I. 1'» l'n.tti«l. Anu-lRrr •.•.-Trr .1»! n' IT'lt. \-. S*.) 

" A--\,s .1. r Wi- II. r r-,n ,T.|lJll. F»«-. tit • 1 , r • l- •. . i, ..i- > . ; , ■ . I .,1. H, St. 1« . 

* IT21 iran*^ In di>r Ui-irli»<li«[|iiwf|iilnpr1(rn-l uBil IlnrbiirlMlnirlLrrrl ifdiünirvUeni iMm rotiwB Iful buM-hAftlfCt : KlB 'trvt»\M*^ und ('«irr^^nor 
(aaiM {MUavi^ dB arilMMB (lialtn Da^Btcu I I i hi I i b u * aaaal»), «M fMtr (((tiim GMlf Fi^h * BMUnMkmkTanairili «tir OaMlIn, 
I TlWiMliM tt*l tio nelMr, «nMw mH AmmImi* 4m Mdm «iMn tO» M IMMmrMMr In 
r (MMM* OfiW n*M « MEMwkMM-VinnaAs «d cta« HciHrt ItU dm Aduvte« 
dam FIHM- (lUHpr n«Mi niMi B i uiH S tmMkmAmttVmnmtHt m( t Hrlavri ITW 4*|| <4i*fi (dKiniMB Actniriu wtt Ci— ilmy irti TMiif m4 
4 Itbrlulni^rnl-Vi'rniiiwltc. (S. K. n. K. »»cli Kj^lu'r«. «inil Tu^m Rjv.lrii<n»-Rt«ili Wii u Staat»- uttJ Ha^Ji i^altnjrr «tif in>' J»Iit» ini, IIH^ IRlB. nUk) 

Uiw tirUfitU'n vi'rlLi'Hi'P jiii'h ii*<-li K^-rai uimI Kielen lu r'-Iyi'nilrx Wi-lar; 

I« Cemt. M ernnil (Vtit l>s<lvir ii CmO, 41i. . Kl kr. — O lli, ti l'fnnil UMimUrhc n. 1i>hrSI.^Ii« 

' .V:.ti.,N,i 1. I '.,r..r . ■ . « . . Vt » M > R.'lirift..n > IfadMtK t&M kn 

l.an». Aiillr]ii.\ n. (^andr . 3 # i. gnilM' Mli-1 klt'hi<- Cjimiii 
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gi-npiliwhon A«!*stnttiintc, Zt'itunj^H-Naclirklitt n, üiM<cLrfiliungi-n, die auf dif iijk'b«U.'n Ereigniiwo hr/.ufi 
hatten und nur einige Bluttcr »tark warcu;^^ er wusste genau, was der Ocschmack des Publicum« TerUu^<-, 
«nd war dutdi und dnreb Gkachlftmuum, bstte n dabcr wtA m üraOcm Reicbtlmiiie goWai^t und 
bewert-'^tr- rinmal Bclljst ■'ffii ^/inii-'-^ Vcnniifjfn nnf IUI «»«*» t1 , i in.' für ilnnml« puiz r>'!'l<«-fjdil'' Suiiiin'-.'''' 

Wficlic finaozielk* Kntaiiti'oplicn iibor Scliünwott^ir iiortiu^bnHlieti wamu, iMt datis er in den letzten 
Jmliicn idiies Lebcoa in Scfaddcn gerietb, wiiwen wir nirht Thatnadi« Mt, dam 1737 nad 1788 liom Uni- 
Tfinittta>Caaaülariiiin melirüulio Selmldklngi-n, zuletzt (ie:4iic-|i*' tun Kseeiitioii i'inläi||{leil.*' Seine Teehter 
Murin Franeison, verfbelieli»»- TM» in, kl.i;rt' nnf di«- HeriHK^^ahe de>i nifitti rli. Fr))tl!.-i!< * vi>ii :itHV) H-, 
Franz Freilicrr von «ilanzdoif auf 4mX) ti.; nueli .Heine Frau Kiitliarina wuri|4- niehrl:u-li gfklngt. 
StockliMnm«r, in deMon Hauae «am I.ii|^b> (Rrgonaborgerbof) rieb Scbitn wettert Dnick«iei befand, 
hatte ebenlnli.s eine frrößere Fonleninf; an ilin. Vdü Dlchrei'ilip'n Annuelien auf Kxe«-uiii>n pdi nun da» 
L'niveraiUiu-Consiiitorium F<)1^'<> und be»timuite die Ta^csatzung auf den 28. Januar 1741.^ Bei dieser 
Licitatkm cn«bim1 die Budidnickcrin Eva Maria .Scbilgin aU Meiatbictendo dio Bttchdrockerei, und die 
UntversiUlt aehlom ain 7. JuB 1741 mit Ihr den Kaiifnertrog al», worauf ne di« Kimfinimine «rle(^'* 

Mittlerweile w.tr Si h> ri» . t;> r am 7. April 1741 im 71. Jahro acinea Altera im neuen Wagnei'achea 
Haitae auf dein ^zj^e« geisturtH ti. 

Scbllnwetter war xweinial verheiratet Seine crate Frau war Varia Suaano«, geb. Schtitil, Tochter 
do8 k. k. ()britit-Wae|jtniei.tters Wilhelm Sehfiti, welche ain i:^. F.4iruar 1723 rtarb.'* Von den Rindern dieser 
Ehe Si'liiinwettern »ind mix heksinnt: Johanna f'hristina, Maenriiis Franeiwun, Fninz Karl (fceftt. zweijfthri» 
1707) und Johann üaptiüt (iottlrietl (geb. liCHi). \'ou seiner zweiten Frau wissen wir nur, da** sie 
Kathorin» blel. 



WOLFOAMG SCnWEMtltHANN. 

(in* Um tnt.) 

Widfganj; Schwendiinann am* llannovrT konnnt bereit« in einein Kstraete der UiiiversitlitM-SIalrikel ihm 
Jm1iii > 1704 als Universität« An^rfhi'rijrpr vr.r; <!amals war it Bm luli m t;;i v, H. In i ^l iricui Verwandten 
Joliunti Qcot^ ik'blegel. Nach dei4M-n Tode im Jabre 1716 Ubernahm er aiieh tlic ihm tiwtaineutarirtcti 
nngerieherte Officio und «radieint seitdem in den Acten ab UniTeraitMtB'Bncbdriieker.'> 

In demselben Jniire sehlo«» er die Khc mit Marin F< Iii ibu Wa^nh hner. der T >< !it< i les Biti^er- 
Haaiis Michael Wagonlebner'' beim Schottemborv, dio ihm 6iiMt Mitgift von ÖÜÜ fl* icQbrsclitc^ 



Im^MI tr. tc. A. C. HDCCXTI ikii XDL AftU ■w<|«kiiB anl kMdiMrtwi w» OM flutt* H«wa> aMMb-blanl. Ifa|. Itaht Am^bIwcb aaf 

Mp»liiil)pB-Iit«|H'rli»T», 1*1- — »TU'«-Im'INiiiiir «ItT Hilm IViM'-m »nH In Srbrin«-!!. wt-VItf rii lit*'li«lrii KKri-n tief ••*.«lnrkl*'*Un fJfliurt iliirr)ib-ttrfaliH.a*'n 
lrn-tlrmi|}« I^>ii(hiIiI, Hriik/i>ii %«iu A.tim-u Hr. rl>-. Bry iS*-r Hjii II. iiiiil Ki, A|>rtll, ]7|t<. an)ri'*l^)lvrrrttil«'iiviijli.n Bi'lriirbllininif ftllhlL.i^ ICaUrrtlrh^r 
lUiifl vMil I!. «Mr»!! H(»<it Wim »«wbon »..nl- ii-. M III. ■ IVartifrlWuc .1k» aui 1.1. A|.rlll. 1JI6, iilO<^klkLu iM.MlK-tii'iii.a KnU'lndnnit IhnT >liijr.i«i 
«liT n-Ri. ri.-,il. II K;.!«rriil «ntl "l»*« «nili-m T.W«. »laliU-r In Her Kiil.«Ttl<'Ii^n linrc itrUt-htliM v<>III>nkrtilfn linf et'miM»iilrl» «l»*« «inrrltU.in-Kllje^ii.ü IVIliitt'O 
tmi^ld Kn lIvKi-iitrn VMi OimtrifkU mnl IVi« »A Ammttn». 4'. 6 Bl. ~ «HtwApnlMx dn pticMia^n y%ittt»f «mWh^» liu» ll^|>uui <Im> 

i«Mi Marin. !■ SiHlfcfcMliM^^ tmm W. W. S!v. r. »M lll' in l 'iMS lt. Hny HW 
K.. 4*. ft 11. — «nuTtlHwr Triwiili MMl faMartwn tlMr 4M UnKNrkfKlMH« HiMrmiMiK PMtHM AaawKMMei MNta niCtiBrflMn 
mm Svlwra, qwit. B i ] il iw|». » m UMara, anani and Plwaar« n. Wird allpa murorUf» LblikiikHn auat HMtr LoIht^ In Zwtj OniBana nabaaalt 

»<.rpMlKllrl.. a: t W. (IT54 ) 

** In )U m WriiiMffnB4V^«.]rtinlM«; S*-liönvifttrr» M ill.* Z^-il i^im r .Mifii.Annir nulil »lirt-Ri-l*!! . Kr Im.4*D «Iftn^ftrli n iIam H.>kwMnH KklUrhr Hau« Im 
Wrn*" vr^i •In-hDtKMviwnil OtthW!', -^It 'hK-nt ZiruttntHtitiw v.ib uAb/^n /wi.ttAiiH'iia Oiililrit; ft; Hit IIbh* .»af i3f y I fiYi>M(-»6r. uiinnil iinrun tm WrrV 
V. n.. l:uiu«-iiJ CloMcni <lu <;i.l H 1 I, r .1 rf <.rl < l«i. r KlirMiArli I V. O. W. \V . i ; Hilm l'nllir.f Iii KIrlInz : i". l II ■ r ) 1 WlHHT-l.-irf «aml J 
(lirlfitt Ulli] WaM«&geia, duin Wcin{r&rl« Ii, tliiUtkfiUMivr Wlül l'lMiflllMa**», Al^ nattlawfM im Wrrto l«lft •«c^MDiMrt'ildK'.AnH'nMj OniiWv. 

- AiaUr «er Whaar OiriniiUlk Vkaw ftnlmriMitmi Ht U|.a. tir-M- 
MM«*! BMMr KtCBlSca* «BH Oondllnim 4» WlntrVBlnnMt .*k<r As]uip<B4« ISkk BtwtPnr-aad «dim Hanrai 



TCrinm«. TMaamaii H. Hann- IMl ia 4ar VwimUtuCuauM: b Om^«MIi> ValwniMk •» 1«. DMwaMr I74«. (l<«i«tir><«1>* Aanlfr Xr. «. 

4. »iiii«r 1741) 

ISrl illi'MT Hchltjcrik'M'hf.ii Mamt ini-VlH«. Karl I....H...M M..^.r. Vx'^vU'T A>T v.iD * 'ti».fc* Vk* II H|iftoi»p. »n. *U« li-T tiT.-..: .. i:. i rntll l'Atti 
Bdier »-fli SlnrkK>loiik<-r wliw l'i>Hf-rtni: >h >t*b-"i|it.fcri. i iK.rli U.| »rtli* h -- NUK-k1iAjim»'rM -- l-'^».'lt..i( Alii S4. Mint 1741 >rB«r ftUßaUig frActULUiU iMÜW. 
HIc wri.llri' lihtli li'itAjit' iMr. .. h, - '.VrfllffiiiiK liH ili'n AiiCTi«UDrni In «liT 1rrnC4.11 Omll nA<ti>t 'It-oi lu.|l I 
« Anklt iti Winwr (.'mvrKliii. rtx. 41. •Tw t tm t irt« mmi V«Tl<HH!iiMti«A>.A)ibaii4hui|eD>. Kr. W. 

aaia MMTlai 

M 
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er selbst vei-sclirieb ihr iin TL ir.itscnntrnffr, ildtD. 1(5. AngiiJit 171*',. iVif Siimiiif vati 1000 fl. uii.l die 
Officin/^ Aufi dieser Klio sUminiten zwei SOline, Josef (geb. 1717)^* und Auton Miclind üabriol (getauft 
au Sl. Hin 1719),» sowie dne Toehlcr Auw V$M (g^ 1720)." 

Haria'Fc'lkitn» SchwcndisikiMi »tarb «b«r «cbon «» 17. November 1781^* mul ntele ibien Glitten 
zum Universalerben ein. 

\Vol%aiij; Sclnviutlimaiin starb ohui; Twttiiiuvut iuii G. l'ebruar 1734 luid wurde auf dem Stcpliaos- 
freidioie begruben. ZnVormamdem leiner niindeijibri|>en ßnder baeteUte da* UaiveirnMtaOonsiatoifiiim den 

iriiiv«'r>iitliU-n«ehdrurk»'r Jiibarin Baptist Si'bil;;iii un 1 i!tii in ritterliehen Großvater Miclmrl M';i;^('t,li'liiii'r; 
da ereterer aber die VormandMsbaft mit der Motivierung zurücklegte, da»» er selbst fUuf Kinder zu vor- 
Borgen habe und «cbon eine YeirmniidMliaft Aber »eebe Kin<Ter vemebe, m wurde der ITnivenitAto-Biieh- 
dntcker Gregor Kiu-zbOck nun Vormund ernannt. 

Si l)\v< nirniiii:ih lifit!t^ zw-ir kfitn' 'ßr. aber eine verhilltnismJlßi^r LT"' fingerichtete Ofificin. wie 
Jeiiii «ueli, nach den Inventarien zii (»elvlieJkn, sein ganzes llauawe««n solid bestellt war."' Es fanden 
«cb bei der Schstsunf; aeincr Ofliein dnrcb Johann Baptiet Sehtigen nnd den Sehriftgielier Ignaz Zn^ 
wUnÖg St'briftkiisten mit verseliiwlenen Sort-en Schriften in Antiqua und Fractur sammt drei Pressen, 
nuammen im ScbJitzwerte von 251K) t Halden, vor. Unter »einen Sehriften sind die nette Pftit imd Cic«ro Antiqua 
besonders hcrvontuheben. Außerdem wiu-en iUiif Ballen und ein Ries Papier (ä Ballen mit 13 fl. bewertet) 
im Betrage von 65 fl. nnd Bücher seines Verlsges, Eateebismen, Eindersehriften, Idcine Oebetbfidier n. dg^ 
in aif-nilii li* r Anzjdil vorlumden. Die ganze VerWsra-fhaft wurde auf 20(11 )1. ^.ifhiitzt. 

Aui 21. Juni 1734 kaufte Leopold Johoun Kaliwoda die Sckwendiuuuin'acfae Oflictn (sammt 
KOt^enanrichtiuig) um 3O0O fl. 

Von Sfbwendininnns größeren DnR'kw<'rken erwilbnen wir vor allem des Adam Josef Freiherm 
VI K-Vi r -(',U>iiii|ui iiiniim -'■'■uii.Iiiin ImiJerii Romano n('riii.'m"ci f'jiroli VI.» ... einr- jiliiti sniiln^icln' Dis>.r- 
tatioiiMKt hritt aus dem .labre 1721, 41 Blüttor iu Folio, wekbe reich mit Kupfern auagestattet ist. Wir 
zlMen darin ein Tfidicnpfer von J. A. Pfeflel, fUnf froile Kapihrstieh* von EKas SebaiFhauaer, Dielet nnd 
David Ke^Metitbaler, aiiOerdem dreißig Kupfcrstii^be in lifedaillonform. Die Schrift ist fette Doppehnittd 
Antiqua. L)aa dem Prinzen Eugen gewidmete Werk Sebastian In.<>pni(jijen Uber den burgundi.«-h-(58ter- 
reiclüäclion Vlies-OrdeD iu Uitciuiscber Sprache, ebenfalls iu Fülio, enthalt awölf Kupferstiebe von 
J. A. Schmuser nnd F. A. IKeteL In Folio enebien andi das lateinische Weik J. B. JÜoyrt Uber die 
l*?ip-ti- rui-- di'in i;.-rir'iii.'!ini'i* <'>rden von B'-rir.;!'' f I. T?<-nrTli( t XITT. 17'2ft"i. Tin .T.ilirr- 17^(^ wiiHe unter 
and(;ni bei ScLwcndiiuaiin gedruckt: «Vita c^t virtuten Eleonorae Magdaleuac Tbere»iae iinpcnitricia, con- 
acripta a quodam e aocietntie Jesu sacerdote», S", mit Kupferstichen, das auch in deutscher Sprache 
erschien. In dem literarischen StNltti über die TnidlH'rt:i zwitK-lien dem Jesuiten M. Haiutvs und dem 
Jlelker Iieneiliiliri< r IW-niard P« druckte Seliwendiniann IT'll 'Ii--! er^^tpren •Hf'pnusio P.M. H.iii-i/.ii 
S. J. ad epistolmn 1$. Pe«ii . . . »uptu' Vita Trutperli» . • Litei-ariseh bemerkenswert siud des Zwettler 
Abtee Bemard Link «Aanale« Auatriae Oaro-yallense«» (Fol. 1783), mit g^eahigisehen Tabellen and 
einer Karte,''* als nette Drueke aber noeh bervonsuheben; Franz IJi'Jhrg tSpeeimen bistoriae caueellariorum 
L'niversitati» ViennenniÄ» . . . (1729) und ] ^naz Karnj/uti/ltm «Bibliotlieeai- Vetermn Deperditae in Augusta 
Vindoboneniii Caeaarea» . . . (1729X mit einer Ansicht der k. k. llof bibliotbek. 



" I,. r. riWf, «i, Nr, 19. 

^ Jwwf H«liv*i»iiiliisuinn w«r4e unitr 4fm Nauitrta rmlfir ntiiiKSfU« FniiKi«can*irOT«lenipri«l»T Im Wlri"T C^nvralr. 

'• WlPiirr I<l:trl.-.ra -rrm Jr,Kr.- ITl'i <, 1«>«. Ar.l. n Srtii« niMtSmaiiu «ml Bücl» »ImuIyIitIob t-MiMpUlCim IIIMMm ttt dMAIwiMnt M 8L aU|HM* 
«Kl sx^Til.' W..|t[rl.'.'.'r In ■■'\r,-i- M.l.'p'lt' l'iilirl r- \K \ <|. II i.i.M.n l>.i|.| ttsn DrnrkcitxUa, biM tat NUku. 
^ AliBA M*rili Uflrtute lUrii tiarVrrlU-tirH « W,41il>^cklirr> .mAtiU-r In 4(T lA'upoUbladt. 

« iMk yntaBH aitmi Onw wart* kot tmiumi Nf <i«a 8>>il n »Oii niMft tum O mu a uM at tapakM. U »cüt inwMii»! übt 

la tia lanMM «mIm tmA dii rfAtnMr Dwm <tMNrM ah Uta Gidilt^ aad da ipiaMmlbhr all daasriltaraai KmofA (hwviMt 
SM «aMn MS« Snm), «• Syailnto «lan iM ■DaCittw laS MM»««« tnmn tm JiMr Mt, nlkllBIM. KMrtHk IMIM «Mb aMi» Sct 
BMliplll nnil 4W> Brlmb« mit Atn «tlbmMD HebDHUcn. Zur LrlrtM der Vatcm kaeflc ilrm HoliMi itMtt Atr mflllivlldw OfvSvVMf IlStS ilWWI»! 
hlglll tainRit Flor. 

<• Aum Kam, OMckhAl» 4n (ttUagn CulMr tm XMirtricmMi (Wien Ul«> 8. 161, Dolo »U. 
• AalMi H«fM, I. ab S. iSi, ItatoS«. 
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(in* wi inn) 



NncI» di-m Tode dc> Si!ii.,]i S4.'linii<l *i-tzU- Ji-ssrii AN'iiwo, Jlnria Evii, die Iluchdrackerei mit groUer 
KiMTffii', Uinsiclit und vielen Miilc n l".rt. Aiii-h sii- tx-.tab da« IViviU-putii ' in' r Tiiiv . rsifJlU-BuolidrUfkt-Tiii; 
iliTü Unicke Mud gt wüLulii-ii U zriilmet: «Ucdimk.« jsu Wicun, L<y Maria Kv« Niiiiiidiu, Wiltib«, oder 
■ViMuiae Anstma«^ typw Mmrifte Evm Soliinidin viduM.*, Univonitatk typogr.» Von iliren Drucken sind 
Ulli« Pn-dij^tt'ii. Ui'Wt'rtatiiini.'ii, lallen Wt rniviTHitiUsfi'stcii ii. d^'l. 1»-kannt. 

Am 15. Jaouai- 1720 wurde ihr und ilin-u Kiudoru dit» dem Aittrologen Motbaeo Ucntili «rtheilte 
Privilugium des «Krnkauer-Kalendcn» Mlf weiter« »eclw Jahre vorliehon.*' Tn dopudlien Jahn) licintaAs 
Uarh En Schmid den BachdrackergeBdlen Johnnn Baptist Sfliilgni. 



Juhnni) lini>ti»t .Sfliilgi-n, geboren im .lalire 1687, Lultv orduunjjsgemaii ciii- liiiehdni<-ki'r<.'i t'rienit. 
Er war nnlolsl in der OfBcin der Et« Ifarin Schmid hcaehliftigt, die ihn ik rennlSgenakMen Buch- 
drncker);fe»telk'ti im Jalire \7'2i) liciratcti', wndun-ii er dii' Loitunj; fiin-r wIiku liinp'rc Zeil be»ti-b(-iidonf 
wcuu ttueb kleinen üilßciu Übernahm. Maria Eva Lerch«r-ächmid, nunmehrige Schilgen, war eine energische 
Fran, die deshalb in Wiens Bochdroeker^Oeachidite beaoDden genannt m werdca ▼«rdioiL Sie wrbeitete^ 
wie sie selbst gesteht, ganze Nüchte in d«r Buchdruekcrei und erwarb «ich noch mit Plapier^ und Wein- 
gescbilften einigt'»* Odil. da« Me wieder i"(lr ili'- Aufbt'j(»eniug der Olticin verwendete.''^ Dieselbe war 
auch iut V'ta-hUltuiiMe ihtxn Uiufangus und ihrer Uedtiutuiig mit Auli4Uti- und FractunK-hrü'tvu gut aus- 
gerflatet; im Kadifauae Schilgens fiind skb noch ein Hatruenkltotlein mit tflrkischen Schriften, die 
•Ogetiauiiten HeaiDSkiseben, init denen di'Dtelbe 1()K7 »ein großem Wörterbueli gedruekt liatte. 

Schiigen war niederiJ-item-ieliisehiT L;ii iM-fi^ifts (tn;] I'tiht r-iifHiiv-Iluebdnieker («V'iennae Au«triar' 
Typi*... ljuiveniitati:» TyiKigrai*lii • und... «Siatuuni l'rovineialiiini Interiuris Aiutriae Typograplii-). Die 
Officttt befand ddi im vierten Stocke de« groAen Omf OoUiacben HauMS in der Weibbiu^ggauei gegenllher 
dem Wirtibause zum goldenen Engel, dp-* f Ii xv .".llj,. nber in der Kiirntnerstraü«' in) ll.iiise de» Hofapothekers 
gegenüber dum wilden Madd.^ AoOer den uutwn «nget'Uhrten Werken wurden bei ihm gedruckt: viele 
Dissertationen, Reden bei fncriichflii Anhissen der ITniverKitiit, femer Afr 4G«hurt8- und Kamenstagskalender 
flir Hof- und Standespenonen»; der hiteinisehe llofknlender (Calendarium ]m> Anno, z. lt. Bi^sextiH 

1732 ad unum nsilrir TViesan-ae ete.); der II if inn! Ehreukaieiider;"' l*rauzr>.<inehe 'I i - t 'i ; d.tji NaUleli- 
bUcblein; der L'ani^ische Katechisiuuii. Anf alle diebu batt« er privilegiit impre«8oria. ' ' Kiu «ehr seiteuer 
Ihtick seiner Officin ist: «Yienna gloriosa et gratinaa». 

SMitlgeii .«t,irl) am 9. Oetober 174;} im .ö6. Jabre «eine-« .Mter* im Graf Gollischcn HaiiKi ""* und 
T^ iirdc bei den SehwarzApaniem begraben. Sein einziger .Sohn Josef war in einem Alter von elf Jahren 

1733 gestorben; außerdem Iwtl»; er eine Tocbua- Maria Katbaritui. 

BekMWte Drudie »ua der Sohilgen'schen Oflkin sind noch: die «OosuMgmphin FtovineiM AnstriaeO' 
Franciscanae» etc; bi FoL (VtiO), mit Kupferstwben von Schmitner, nnd die «Bibliodioca Whidhagiana* etc. 

X Wta«rMi*JM4r, «M W unii mw x». ?,m 

• AratlT Sn Wlgw «»liiiirtlli, Ita. •üMMfcaMMÜMa«. tA. S. 

" WI»Mr Dterlnn, Jahtf. im, Kr. 4. Jikrr. im, Kn M. 

■* An tt- KaranWr \TtS rrMII MiKren iJm fmrk- aal Vn1««cIM<riMtii>tD mf 4li>*ni Kalmi'ln mit dw PHal Hf trht JaJir». T«r ihm Imii 
4m ffW-ichv l'rtTlIrrdini 4er barv.^rlioli« Knr-UMiidcr J«iIiaimi Jiii-4iI> Kr>k]. «irr «m ft. cmj^hif ITH cWiirAlb ftuf «r.-!«* J&hn- «rlialu-it liiutr. (Wip»^r 
Sttdl An-hlv, flu nvEttralnr Nr IM TU iin<i \M ;i6 ; 

•> I>lf~- l>ri«iU'ir< IxUorm viioi S. JonI iin<l 84, N"V»mS r 172S ri'r U-rmiivalir .ter Ehmiklilpii«1pr; «wii SU. SVrtrnilMT rwp. 7. OtIuIkt 17« 

Ritn l>rurkc der lli>rk.iürtL.lcr ■«•lioit ntr dk. JjiKr 17S7, vi>ni 3r Nr| r i- - ' i I l.'k Ni.\t'inli«>r 17.1.1, «niii 9. JiiU und X. Uriittj^t 1737. r>ftA l>r)t Jk«{illii 
aal die •ElirvultalcttUi.T^ «rhlvlt X'LilKcn litlM. lAXeiifapVz»,' uu ~ Juni 1 7.'-'i aii.utl ilnt gtium-'hmxu Uorf unj /jrimm* \' ni iU^imaa^ (AfcUv iter Winw 
UklMOMl Lc^UbSL Mr. M.) 

H Wt«t UMtai, Ja!»«. IMS, Xr.m. BMll tm ttL A«|M« IM iMlai«« «MMftt w«(* «M la CliM«Sw4.<. WS tfoHWMSHMMpl* 
ciSShcfc n*r Sgratteaa oaS 4tr Xalw Sir VanvnldU leglaii In du W»ii>.uii« di.- Npwi* w. 



JOHAKN BAI'TIST 8CHILGEN. 



,17ii< I.U 174.1.; 




von Fprdinnnd Dominik Qiinrirnt. mit deni Portrilt ilcs rJrjifcn von Windliiig, nach di-ni < >l};;fniilldc 
Solimcnas von J. J. i)odelma^er iu Kupfer gc8t0€lu;n. Kiu mit iatcrcManton Kupfcnftidieii reich »uh- 
gwtattetoi Bndi kt «udi 6«Qts Oirirtofdi Krit^ßt «ErbhoUigaiig der niedertitegreic h Mdi e n SUnde», 
aligekgt dflr Hum Thmmm. am 22. Ncfranber 174a (FoL)» 



JOHAM» PBTBR VAN OBBLEM. 

\n\ \<u 175».; 

Joluum Peter van (ihelen, der Kltnte ijoLu de« Johann und der Maria Kli.sabetli van Uhelen, war 
itt Wieo im /«Iure 1678 gebono. Noch in Mine Jogendzeit Mit diu denkwürdige Jahr 16Ö3, die Be- 
lageruqg Wiou dnidi die Tfirken, wlhrend welclier sich »ein Vater viele 
VrnliciiKte um die Stjidt und um wincn Kaiser »Tworhcii liutt«-, «clclicr 
ihn deuu auch deshalb wiederholt belobte, mit Privilegien aussseichiicte 
nnd belolintei Kon tot den Benonahen des gefHrchtelen Feindes liatten 
die l«'jMirgten Elt<*ni den noch nicht zfliiijälu i^n n .(..Ikiui. l'i'tiT, um 
ihn der Gcfiüir zu entrücken, nach Krüssel xu \ < i u imlti u gcschiciit, wo 
er zwei Jabre TerbUeb. Nach Wien zurQckgeki hrt, vulleudetu er »eiuc 
Stadien «nd eifente Ueranf in der Bacfadrnekerei «einea Vatefs die 

Kunst fiiiti nlicrgs, tllr di»* er s.clion »t'it frUlienter Zvit ll<■^tinlInt war. 
Im Jalirc Itiü^ begab er sich wieder ua4.-h Br(lüi»cl, um Unm Hol'buch- 
dnidcer nnd HofbodihlBdler fVitx den Bnebhandel zn erlerneo. Sdion 
im folgenden Jalirc kehrte er in seine Vatorstadi /.urllck, von wo am er 
eiiir' p-i'ifxTi- Ri'isi' (liircli 1 >i'utH<-lil:ini!, Fniukri icli und Iiiilicn unternahm, 
um die lliurichtiuig und den betrieb grOüei-er Oflicinen kennen zu lemeiL 
Nadidem er in daa TiterBefae Qeachflft wieder eingetieten war, betbeiligte 
or eich vorzugswei.*4' an der Redaction der it.ilieniiH;hen Zeitung. 

Im Jahre 1703 vcrmiiidtc er sich mit Johanna Francisca Adami 
(geboren 1683), der Tochter dnes kaiserlichen Hauptmanns, mit welcher 
er ein eliUee and adiOnes FamiBfgileben, bcig^a^ dnieh nenn Kinder, 
Terlebte.»« 

Nach dem Tode seines Vaten (1721) Übernahm Joliaui Peter 
die Oflicin nnd den BachhandeL Nodi in denueibai Jahre winde er 
in die Univerfiit.its ^fatrikel als üniTenitütK-RuehdruckiT cin'.'etriip ii.'" 
Den Titel «KömüicL Kayserlieher und Könipliehcr Catholischer Maje*tUt 
Uot'buchdruckvr« hatte er duich kaiserliche Gnade schon vom Vater 
her ttberiuMnmen; er wnrde ihm 1742 voa der Kaiserin llaria Theresia auf weitere aehn Jahre emenert, 
ebnao 1758. Im Jahre 1728 nennt er »icli nm li -r;, nieiner Stadt Wien Huclidrucker». 

Eina aciner «nten und hervorragendsten Uutcruehmungen als Buchdrucker und V^erleger war, dass 
er Tom 1. Jannar 1728 an das iWitoieirlXariam» an sidi brneht^ das anter diesem Titd, sowie anob 

•* KMb «nriUmn irir «tma Dnck Axt N<-liil(gpn'KiHni Oflkta, dar fdr <U* nMcklekl* Mr KIrrlin WicM brasriMnnnn W$ «Ollio, ffufin «t 

Mpmf>ral>IIU FVclr«liu? Cm-ulkw H. I*. Avciullnl Vli'nu&t- rn)ti« y^r Krirtrricaia Trrtiuiu Aue. K«iii. Inip. MttonrnrTii »Ir;* II. «I ASMItaM MSm U. Dana» 
.\Ti<*nav clor, iif'iii. r'ii^lt i'i>i*^i> ^uurtn«^ nh iniPMiiiru .\ct..Ti'iiiiijLrv^imtn Oim-aIi-i »tumni l •■ii^ri'c:**! -if l»'^ Ki'nli ii.aii<1iiiii U. AttgMIWB rriMUMet6MlMlS 
Antina «inlurt iNl^iIi'i Juri, fftril eoiivflitbi C'»t-.jir> fi. • ifUii^» | ri^rtln U. Ann» i ITiUI . 'Xi H. < K. k. rujVK'r<iiUii.*.)ttlili<illW-k \m WU-n.) 

IHc •AdAiuli holtrD «Ich aU V-ldutrii iin Kfl-Ji.' niri K,vl<*:r iiii--! Kru-li Krnllrnt ci-Dinrlit. >Dn Johann dp Adnoil rrlil«-ll den» «arh an 
ISw HJn USt dMH WaM^Bbrlcf, dwrii vun kal«;rtli'i>rn iiml iiainiMmp Nutai- Aul»n Joluinn II. MlltHiign' ron Mttliaiitiiini, dilla. Msiu, 1. Mai ITOS, 
m—Mm AImImMI la auwi «n anm Jnlla* Um, iMMala im fe. k. OaMnlaiuu», •«» Mla4M. 

■ im MUhn ASar amtoi Itoto (fok. MdS, (tat IM*), 01^^ (sab. 170*, gaak 1W7), tkmm im, faA inS). km Uka vaUMmi 
Mtn U a» « l « (K*i. 1108, tML IHD), liiiik ftoiiSt (tik. HIO, ttit. am II. Aaiart im ab WIM« daa hocIdBnSlih aaMmglnkni HalMkaa RaSI«^, 
Aais r«Bdna (iHi. ni«, maiMI an (MSM rM«fUianai«r na ügntalMa, Krf<>iaaiiiM-TioM«|MttMr, tltJL an T. OMoliar lUS), CMalM (lalaaft 
am ZI. »•MV'inlHT 1719. ;n'irDcr IHarinin ITtn, \r. 171311, Tbrreite wd HafiUliMia, Zirtlllait (ftk M. OMktr Vmy (WlaMT Uulua, Um 
bptrrft<-n<irn JahrcHncv. - Le. ran Glkrlcn liD(:'rliii,'-:in< par .\- A. Vofatarwui Tan Ovpn. Oaad ISB. Dkaat VHdkaalVnflfe WiAfSaa traiSa kaflISIMl 
4cr aMcrUndlarkca Uato' 4ar raa Gbakm iem Sunaibaum« auf 8. IS n Ofaata cdaal.) 
n. SoB, OMtkMU* WISMr OSMnMl, I. «, «.SW-t». 

1« >• 
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s^tcr uutiT dum il*^r < Wi«>n(a'-/«;ittuig> fortwülm-iid ln:i der vun (ilicl'-u'«ehfn FHiiiilic und deren Erben 
verblieb.*' 

Glii h ns OfBcin, wdelio mAi lioi dvr kaisiTliehoii Burg gegendber dein llol-IUIIIiaiiM' im »op-nannlen 
Flfckbnmint'rWIion TInnse iK'fund, p-liört«- vi rmn^i^ \Uv\-r Einrii-hlunf; und Lt'i-fnii:r^t;if,is:kfii zu den <'r.*ti<ii 
Wiener üflicinen und zu diu bervurrngv'ndcrcn illxrliauiJt iu jvmr Ziit; huriu Imt ciu »iLli auth auf 
der R)he, die «cboa JolMim van Qh^len ongcBtrebt ond anck crrricht hiittr, «rballcn. In Job«nn ThooiM 
Trattner entand ihr jrdwh «'in l*i-d>'ut<-nd<'r (iv^nrr. und olmulil ,I<i|iann IV-itr vnu <i1i>'|i>n kurz vor 
Bein«tn ToAo um die ErnciK-run^ d*"« liut'rnvilefpuau an^^ucht hftttip, erhielt doch sein äolun und 
Xechfolgcr Ix'upold EdJer von OUi-U ii dii- Stelle etnea Hofbneh^mkcn nicht, lOndem Tmttaer. 

Beim Tode des Johann Peler van <Jh<-lcn vrordoD v«n SdiftauneiMcr L<-opuld .lolmnn Ka)i>\(idH dii^ 
Hnchdruckwi, di<> Scl rittirli (» iri und der Pnim nomitli auf h'MH fl. ö*»'/^ kr. fr<'M-liJit/.t. '-' Au r< rw>iial 
beüuiden sicli im Jalire 1754 iu der Ofticiu ^-iu Fncuvr iJoluuiu Lm^riy der aiu H. hlätz 1705 ttuii der 
Ghelen'achen OfBcin austrat und ichen am 20. Juni d. J. im Alter tau 48 Jährten atarb)^ nnd xwOlf 
(Jpscllen (Jiihaun (Irorff Il<ilir«r, MuUliiiis Piill, Mnlthia« '>il;;<r, Frau/ X. IV^l!, i'rnm uii«! FiTdinnud 
KruAC'hy. Jolianu Friedrich üaumeitter, Frans Lechoer, Kwi Nowadc, Jgnac Drieb^ Jvlium JerBvhigofsky, 
Moriz Kr«Uzi:^}. 

Johann Peter v*n Ghelen beeaO zahlreiche Privilei^ien iram «luiiekliofllichcn Drw^ und Verlage 

wenn aucb kk'iner, doch cintrilglicber Scliriftt.'u, so von Evan>jtdion- und < i«lM'tljfii-b<rn, Kali-tiflrrii (dirr 
■paoiiwb« Kalender, Qenealogisch-Heraldiacher %>ta«t»-Kalender mit d<-n iu Kupfi-r geatoch«ncn Wappeu 
iee hohen QBoaer n. a, in.% fiir daa «Tendtifattiifi derer bejr dem Kny^i-rl. li>k'lir>t-preisliehon BeichB-Ha& 
Itath von 1618 bis 1686 efgangonen, die Afsrntea, Fmouratoreu und Partheyen betreffenden Decretomm, 
Oommunluni. In Qunrto», ftlr da» «riiKtnnn d<>|(>ri*> {172r)l n. dgl. 

In dienen kleineren I'ublicaüvnen, z. ü. iu den K%'iuigelieu- und Ut-b<-tt>iU'li*Tn, clic> «ehr vi-rbn-itvl 
waren, fiirien wir nitunler daa Druckerseidien dfir GbdenWhen Familie in Antwerpen wieder. (Sl Nr. 2 
und 3.)" In den größeren Wi'rkt'n, wclt ln' mit schSnen Kupienticht u von van SchupiH U, van der Brüggen, 
AikIi-i !»* nnd Josef 8elunuz<T, Elia*( .SchatTli«UK»fr u. a. (;ozi(>rt »iud, tritt un» oft eine t_viM»gra|ilii»ebc 
AuHtttattung entgegen, welche BewuudtTung hervorruft, ja eiuige siud ftlr ihre Zeit wabn; IVachtw crke zu 
neo&eü. Aufler den Knpfmtkdien finden wir noch Kopfleisten^ Initiale und Vignetten iu Kupfer gestocben. 
Der Text ijit mit zierlieh^ ii uinl 'l' i ti ilaln i fr>! ;4--^i lniitl- iii ti TvjM'U f^^i-dnickl, »ei es in (Srober Cieem 
Antiqua und Tertia Antiqua, iu Uroß- uder Kleiu-L'iu-»iv- und iu Duppelvicero-Autiqu«. Ein Werk, <dcs««u 
Atmtattung wUrdig war seinea kaäwilichen Oflnners, welcher die Kosten bestritt», ist der «Oradus ad 
I'amaseum' (1725) de» HoftvitniiOMtors und Il'tfkapelinH'ister» Johann Jiw-f /«.r; thvi Format ini Folio, der 
Druck di iu Au^e bequem, die Xotenbeisjiiole »ind mit In u i -lii-K.'n TyiK-n her;;e»lellt.*^ De.* Matthia» Htnttfr 
«Atlas novu»... Oder Xeuex mit Woit-Kfgisttru verfwlutner Albw, Ixasteiieud iu y<) •ScutteriscU-Uüugruphi- 
■ehen Haupt» und Specud-Tahdleii... hernnq^ben tqu H. R«di* (1790) ist wegen des TabeUeoMtiee 

* B» MkMB %. MH ü M üt nia«k*r VtHtarr «•» «nttcaiu MM' an ««■ Ibii Mr 4to m» m t wt cN ««* » HorMMtaifciik h i I i hW 

nMUPt vwi 180 a. «n ufcfan «Iah wclit«-rt^, «o lamithif. (itu-Un, wctrtwr rar du WK-u«-f IMarlaoA 30*10 a., ttr Um «Wakiaii Zdlnaf» alnr. na umlK rt 
tm MTOdim, ISS S. at kr. nUir. im Jabrr l',ti hri Rnmcniii« ün Coiitruui i<T l<<vlrraiic den ViimiWn, im Wim «k«»di>» «wel itniKlM 
SS«itanit*n nkijl IwMrfcw»» W'"wr;(rii, f^.r l., rh-rimn '^Ai (♦ ,n uihWn, nrnn <Uiu ö^-blU'-o il«. rrivil»*triqm ftlr t*'"*"»'«* /.-irtebt;. m* Xuift* o<k-1i 
iUil.-r<>, < ruloiiAJUcr • i-inu mi ' ;tjr-, <,li' i; J.' rini.^ii wrnit ; «T «-«lU« lUtltt .M>Tmr(j lUiitÜ* i-lii(ft>h<-ii, Aif. Ton »fincia Valcr tiri^iidrt« 
• Wi'belic Zeltnns* Jctiorli 4«.<m W«-*tl*u'lriiiU'ii uu-(i»*u«ii. i>M UVn^r 1>1mj1uiu Nr. U ro. dom Jahre I7i4 .«ft : - NaebcU'm dir vttrliin aIHiht p-inick( w^rkn* 
Zrltniirt <l^r Mt'rrarillii iroliAn&t, rorii#r«hln itIrKt nrhr ir*ilr^rkt nml anvPKrlK'D w-nlt-n i«lri. Mitmiu .Iii* WI'nfH^h«' IMarlnw *lMlt Künftitf Kti haben 
int, ftU wktii ftwteliM UlermJi all an«! jinJcn iiupcv'tu c /.viLun^'»!;« l<^lMru ((«^ufMitaM »"^^.'»"«W - Aivhii k. k. Miaiuefiuitt« 4m Iuhts. Vwk, 
BMUnMte. IV. Dw *.) Du •Htmi^ Blillt» iIms Meh in* «ia. «. «tan «. H MM* Sl. 

•• niniMk tebaAM riek )■ ata ntM • Our. IS PM. SehriftBa In Wen* m IST S. M» kiu, Sv Wart wnmr MMum «anl boMkft nH 
tnSS,aakr. Vna »iti^rrn lluiiulllxii vnrilru bnvrcri.i: 1t UaUB Uli T>B,, «to ««Mnwr Rrfid WlidMlUkM 9411 S., tt Uctiieiv Bccut-Wiakeihalwa tutt 
aa., S asuinccDii Wlnkrlbakm mit 3 II.. i9 lUhutrn mil ta a., S M«n»«na<at»* «an 8iiM«if«i> niti It S., ein <SMI*B« Ton Kspltr nm r*ti»MHi 
4S. M kr., \ R.r^l9 ml) 10 II-, M Hn-ltT mit 8 A. 48 kr Pfvimcd warvrn a rorhABiIi^ii : 3 uall ■IK-im-titi-ui FuuilA)iH-nt, ttir>«>tn gf^atr Sf4Mdlftt TI'S'' aBA «Uadaff» 
fa Jv 7» H-. 2. b«;i ni:lclM-u ftllr« viMi Mrwliitr war, tiitl Jf 100 11- aDjr^wtit. rniTcrtltdl» .Vrrlilr. Yue. •Totajucntv ttua VailiaaBHWIw. Uk Ok) 

** l.'nIvcnkJtBu- Arrhiv. Für. •1'nlaiiK'Ulti hekI VVrtaMfMurbaftcB». — Mi^iirr PUniim, Jatirr. 17^, Nr. .Sit, 

** Inticr^alb «-Int*, ««hnirnft Im IttnalMaiio- «fktM r ticii \\'abt«|>4 iit-li <K1<1.- itiitii|iuiM |«>1Ui1n' niEbäll. M-It. u wir »^iiuii Hat4ln>uiittto, aa 
wOl«b*'ia «itt ÖciuW luK 4«t Obeku'tcb«'!! äUrki; UJiJ den UueWbktM:B J. r. U. aa^ttliA&gl IMi au livki>'Q h<-LUti de» £iuiiiaa«* ««aliOH awvt auf^'I>ciiU;Ui 
«•aa Vlaaimaak « M* aai n i n « üiu «t» mm». Umt mi «Hkm BMh«. (B. hod 1 dim W«fc*% B. aai, «TO B itar hdan BMt J. *. a. 
aad paUMA atMlfilHl^ 

• O. LUint IU ». Raoim« <r«tau «mHi Fb«, H«fca_po«i<.r iDd llnfkapaUmliMr. . . (Wtea «70, S. Itt. 
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lH>nuTkon»wprt. Von grötvercn Workfu pi-willmen wir hi<'r nofb: V. A. du Freitiwy» • pictoriac artis pan- 
daesia> (1731), J. C. Ncwen «pandcctae «leculaitÄ» («. a.), eine JubilJiuin»isclirift der Kartliause Goiiiiug 
in Miedertatemidii, swei Bmfe de» hMÜgea Auguatintta atw der BibKotbek in Gothnjg**, Anton ESOan 
«Aiit<u>t.i f'iirolinne virtutis monuinfnta> (173B;, mit fi KupfcrKtaljcii vr-p. Prcnnor und P. 'äT. Fuhr- 
luaun, JJo/jiiu Werk Uber die Vontiulto yiivm von lti83 bis 1733, mit U KuittVrstichcn: <die Vuratädte 
Wiens*. Em geschltztes WcHk ist die «Notitia Hungsikne novne hiBtoricHO gr-ographica diviia» von 
Mitltliiiis 1 173r)-1742), 4 nundi? mit Kupft rsiiclini und Kart« » auf (.jroßiiu Papier.'' Praihtwirke 
«lind: d(.'r «Pnidroiniis <k1ct Vor-Liolit des «Tr.trni frii Srlinn- und ^\■uIldt■^p^a^•llU■.s alliT dcn-n An dem 
kat«erlickea iloi'. ... Carl deä ät:c-lutton ttick Itctindliiiu-u Kiinst-Suliiitzi-u und K(M(karlu>itcn in Kupfer 
gebvadit bn Jahr 178&. Von Fnuut v. Bfampmt und Anton v. JbwtiMm* (in FV>UoX vorher «dion Ant 
Job. V. IWnners «Thfatnini artis pictoriae quo tatmla«.' d^-pictae, qaao in eu». Vindobononsi Pinacothcca 
•crvantur» ^728-1721), 2 Ilde, in Fol), «Tabh-aiix de la }(al<Ti<; i. r. doVioniu'. (1735), «dio L k. 
QaUeri« zu Belv«d«rü> (.34 Kupll'rtafeln von Prenuer, 1737, Fol.) und diu dcuttrcbu und lateioiadie Be- 
acdireibung ncbat Abbildungen der kaiscd. Hofbibliotbek: «Dilncida repraentatio magnilicae bibUotbecae 
raosanw juf-'ii . . . Candi VF. cunififi- < :mir!:jcrii niiiti .-ili Akbanii exKtnu-tac, oiinu'» ai'diücii parte* 
deliueavit aU^uc acri luaudavit isalainon Kleiner, pietuntit aulum in ae« incidit Jcr. Jac Sedelmajrr» . ... 
(1737, QuiT-Fol.).*' Aua der Gbelen'schen Offidn ^icng noch eine ineodiebc Anzahl von FoKo^An^^ben 
biTVor, wozu aucb die lU'.scbreibuni;'-:! <lr-~ Freisehit-lku.* tlfi* Wiener iJürgei-ftcbatt in den .labrttl 1789 
und 1742"'' und die zehn PtU l,. r Armaleti de» Ordeiw der TrinilJirier zur liefn-imit; äcr f Jefans^-iien von 
Juhauuctf a S. Felicc gehören uiuter den Xupt'erütivheu von Josef luid Andreas .Schniuxer i!it nucli eine 
Audcbt der Pfiurkirch« in der AlserstraSe). Wegen der araUMben, griecbiteben und bebrliacben Cttate 
iat bemerkenswert: «I>c anti(]uis marmoribna opuscuhtni » von Blasins Corioi>hä>is. 

Johann Peter van (iheliin starb in acinvr Wolmung im neuen Michaeierhauäe auf dein Koldmarkte 
^3. ätovk) am lU. >Septcutber 1754 in otnem Alter von 81 Jahren, uachdem ihm «eino GomaUin Jobanna 
Fnnciica am 19. April dcsaelbon Jahvee im Todo vorau^gegaBSW war. Mach dem Teetamoitei, irddani er am 
28. Fl h mar 1 7') 1 l it;« nli.'iti.li,: '^escbrii'ben hatte, wilnwlite er bei wineii Eltern iu d' f firiift <\vr spanischen 
Urudei-»cluUl. bei den Earnabiten j^Miuliaclerkirche) begraben zu werden, und sollten daselbst tlir «elu 
SoelenheO bundert Hessen gekson werden. Der Fkctor Laport erhielt hundert Gidden, der Miteste Geaelle 
.Tohann (teorf; Bohrer ninfiindzwunzig (julden und jeder der anderen elf (ic-iellen war mit »ebn (iuhlcu 
be<b»cbt w'iv.li ri. Di r ;tlti -itr Sulin Ji 'li.-iiiii T.ci.jmli! \:m <;i'}i!('ii. drr ^'rli'lirl.' Stridtricbter di f Stnilt"\Vien, 
wulchtsr aueh die liuehdruckerkunNt «ebcQuiiiliig erlernt hatte», «ollte die liucbdruckerei lorniihreu und 
aneh die xiemlieh amfiiDgreiebe Bibliothek erhalten, im Vertmien, das» er ab ein bekannter Liebhaber der 

Wi8jit"n*cliaften nichts verituüern, nie vielmehr von Zeit zu Zeit vermehren und endlich mit seiner eigenen 
vereinigen und aU <van Qbekii'»clie Fidet-Commiwi-Biblioüick» den iiacbloigem vaa Obolfin'scbcn liamen« 
vererben werde. 

** . Sabril AuinRitlnt Ii^»i3cv|jk Ulpfiuaeaal« s'l O^ilalani Eptscopuni MtletMiauutit itc >iAtura cl orlifliic Aulmac K(tli4oU St'cuiid«. Acoewit fjuadtiM 
a. atfMIai IMiMt Dt m sa nntminm, tal rfM B«hImiii) <IrwiI«ii>i >krl|-ia »l IVImu « Abraham. rrtnIciiBt niuu! ;iriiii«n <■ nMMMM* M m»» 
«I Kw wsm« Ol«a«b a a«MlhM Wiltom tmm» AVbtUm» aanirtcvlMia.. hu kWimiu ViipieucB «>■ i. eckauiMr. Tirlta aMI(BB adl 
Or. TlimwUiwiii Cndr. 

" DMM* Wtft WM Mkr >» iMX, lUd M. DHU wiflliBl m nah nl«r 4n kwIbMW aiUb«m. (OaNBMi» nkHmfedi, 8. WT.) B •MM IM 
« IUiid<in I..i<-l>oii, » .in.1 aWr nur 4 Ha* OUt ««M i. nuld* 11 MUm, i» WlMtbnfgiranlW, (atackl «nrln. HM Ftlffml irt Ntr mtUm. 
üiD Aiuiug dn miucn Wi'rkr. ut Mm AMdA* ■> fnMlnrt fMB Mf* UM, Ol« M fMl ) i t 4tt Ttihll» Ihfll ia 4« Bwfiii m - WMI i i l ln fc n 

l't<-»b«n:. i;Km«t, I 1- ! n IM i 

" Kini» klitr- I r. l. i r , l,.nlklii.ii Uof blb:i. ;li k i .. LimIb. «. btl lg. tv. üll, v. IImih., (IiuelilcMn ilrr l. k. Uof bibJl.xhik »il Wh 11 

Wli>a IM^), H. IIT l'U 1B(<. Inu olirti rUirrtr, von .Icn Kii|>tervs..-i tmru Kalotiion KlrlDrr (in Uiiwli-bt <1cr Arrhllckturj vi»«) Jcmiiia« Jafnl» S«**VJina}-cr 
m llliulrhl drr KmcocfiuAliU-} ^iiit-iikM-haOlirli iniUTnofiimfin«. Wrrk t«t l<i»I..T nnvotlendet pcfaÜL-ben, c< Ut nnr tWr i-rpte «Kr uwl^iM «Uc^ lullMlit 

U sn£er K«|i(ie>^^ awdianlieb ycMautu«; Uciiriu«iltaiic 4« vimWrrji uMl lU-r räckmirtiifT« TiifAik« iWv UriuiiSha«] Uvs unteren, nUtUiirNi ■wt oliMim 

siwt«««rt«t, stf PMitoSa m » OtWM«« —cfc Uü»» id awJi», K»ix>>i»tMw — s 4w w> «mmm» »teil uni i i i ifc i i i i «! ! atliimwiwi »«iwo 

rkHtom dar Ka|vri>. tu* HanMMMt MUt iHMAni* Sh W«ik ab HirfMi Adw a. T.nmMli «■ Itr «tu ■*««•• TMS imbaidHIaB, 

«Im Zxcikl rem Mal« iMulrl (Itan M-tb.! v.'rrimi;U'ii liaiuliBlctHMtHI mOM. li« «nlgM« hihI iMKkris«) awl <ihM 4lf>» Akbaiuign Sar ba «Mt» 
M%Mtilli>'ia KtuwB iinil rlnlcrn, von tlM^bi r von ürlarb rutnorikam BaorfMon den Mrtimferiwilcn Werk» Mnixi«.. (MoaEi, I. Ck & ttl, Aiun. S.) 

" . Brjclif^-l^Hiii.- .T. - K.ii-. -l i;ii.„ä..o iiiiii Pr>-T-ScKiFu«n», ^T^Il.•bc. voa lliro Ka(*<>r und JCvtnglloh ('allifvit^r^fa Mi^cMJIt Camlo BcxId M't 
Wlfucrlich^n Itaneci« Ijri iliu li .i. t/. li. ,, ;4ic niKtlicn Wim«Ico, In droi Jnliic l»».. Slll * Kurfem Ton lob. Kjc IIhhilu r ü *lieD von KUa« ijcliairiiaiwf. 
— 'BcKkreilMw a« llaupi' nwl rrtndcn ik-k hmw » , «roMiM tut Um n Uamnt üimI au»«» KOalfL M^Mii MnrU TIwrMla arafvk «ifr«Ukk«r 

««kMt i«M|iH, tfm mH«tM9n . . . a» wtn i Mi ai a« » nn naifcaa i m» » wwKto» ». NUTadtapat mSTiaMMiBimtik 
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MAltlA THERK8IA VO I O T (V O i U T 1 K)b. 
(MW Hl nwi) 

ISmm Thereak Voigt, Töditer dw QiMpar und der Ifaria Regia* Nanbeiiger, balte lUMih dem Ehe- 

coDiia< (r Miiii Ih^Tiir/. 1711, uiitri l^■^^^n Zrii-jfii aucIi rirr l^iplidruoker Joliaiin .f.'icol) Kürm-r erhchf-lnt, 
im Jahn! 1711 dcu Buchdrucker Iguuz Doiuiuik \'uigt geheiratet. Die £lie dauerte zwölf Jtihre. Nach 
dem Tode ihres Hannes Ubernahm Moria Theresin Voigt die Buchdrnckerri nnd eriiidt nicht nnr die 
Zustimmung d«"r UniviTRifilt zur Fortset/uri)? «Icrjwllwn, sonder« wui-Uc aticli 1724 aU KniviTsitSls-Buch- 
dnickci-in [L'nivei-Kitntis tyiiDi^nuplia' ii^imaf rinilii i-t. dnher auf Utren Uruokeu die Untemclirift lautet: «T^pis 
JklAriau Theriwiau: Voigtin \ iduiie, IJniver.sitalis t^-pugrupha«». 

Am 17. Joli 17S3 war hei der UinveniUlt das Testaueiit ihre« Kanne» erOdhet nnd pnUiciert 
worden. Darnach hexland dan ganze Vermögen au» 315(1 fl. Auüer der I$uchdruekerei, die auf SOCK) (1. ver- 
an-K-hlagt wunle, nnd einigen Mobilieii Imtt« Jgnax Llomioilt Voigt uiciiiit UMeneD, ao dam die Aeten 
aelUüt »agcn, «er habe selir klein gelebt*.'** 

Di« Auljpibe der Witwe war Imne geringe, wenn man bedenkt, daas ne für fUnf Kinder, einen Sohn, 

nainenis Ignaz Wolfgang (10 Jahre alt), und vii-r 'lVi>'lit<T: Maria Anna (9 Jahre alt '. Marin Katlinrina R .fnlire 
alt), JUaria Thcriwia (6 Jahns alt) und Maria i-'ranei«ca {l Jalir alt) zu sorgen hatte, Uber die vom Cou- 
•ittorittm der Univenitflt der Bnehdmckvr Gregor KurzbVek znm Oerfaab (Vormimd) heetdit worden war. 

In den siebzehn Jaiircn, mo lange die Officin der Voigt'»clieii Familie noch unter Maria Tlieresia 
\' .ii;t ffirtli. sfaiiil, wiin^- lii r Druck von vk-len DiüNertatioiK ii,'"' ' !r!c ;ri nheili*Kcliriflen der Uuiven»iti(t.'"^ aber 
auch von einigen groUeren Werken aufführt'"'*; in den Jahien 1724—1728 wurde bei ihr aocli der 
Krakaner Kalender gadradcL Ein litemriseh bemerkenswertes Bii.-hlein ihrer OScin ist: «BehVne AndSehtige 
Geistliche (le^iing, Welche In Unser Lieben Frauen Gutte^-HauO bqr den Predigeini in Wien... gesn n gen 
werden* (12", 180 S.), Ja« xehon »ehr selten geworden i^tt."' 

Corpu« Auttqun, ncIiöii« Oannoud, Mittel und fistt« Doppclmittel Antiqua und ebensolche Contr 
sind die Tjfotf mit wddien jene grBBeien Werke der Voigt'scben OlBcm ^eier Zdt ^ednidtt wurden. 

Tm Jnhr'^ 1710 kntti^e T>H)po]d Johann KaRwod« die Oflkin der TbaiA TberenaVojgt Sonst ist 
in den Acten nichts zu ünden. 

JOHAKK JACOB ROftMBKS 8BL. SRBBM. 

(1719 bi« m: ' 

Unter dieser Finna sind, wie schon iui ersten Handt: diese« W'crki!« S. 312 erwähnt wurde, die 
Terbeirateten TScbter Johann Jacob Kllniers des JUngeren su Terstebra, nltailich Ifari» Theresia, welche 
an den Ilofkanuuer-Ofticier (ilofkamnier-Bejunten) Haß verheiratt^t war, und Franciaoa Ludovios, welche 
den A{H>thcker zum twkwarzieu BUitin, nomcnst Hayl, zum ti^nahl hatte. 

Die Buchdrockerei, aus welcher nur wonige Dmcke uns bekannt wnrde aellwtverKtKndiich durch 
einen Factor geleitet 

Im Jahi« 1781 vorkanften aie die IStbea mit Zmitimmung der Univcnitlt an Qregor KwibOdt. 

tfua HwrUrtlf T«ift MM «kfeti aa HurtM IiNHiImw, m Sh* Sm <UU nr laMn MU)VHMaami wwdMl niiiii. <ror ilf SlwMwiaw«! 

wta lllrn au- Rod merlitVlirrii, wie flo4cLn dimiiAlcfi nvh Ibroin WAhn-ii Werte verkault wenlrn kflmite, brtrltirt iwar der KüBCeMlllnif 3800 fl. : HaehiSom 
AWt tiitl^ OlMC« Jalireti vpraefcii'ilt'tM' liene vKrilfteti iiielir «Ii vuiU 31» fl )M*yiE\'«-tiJiAt. fi>]|;1lct itn. Wcrrkli *ml* LrMiifl**« «inniMoiii tiioll>>rln hjibr, m 
Wljtd tMl^an aor> Tl. lr:> ^ t.UUi- In n1»nx, tr :I u:-; Uti M-.-ui-'; n ni'Kin.'ii ■. Iii«- ip'rico'v'« M l.ar II iiri-i ltai'..t'.'-:.il.-.-1.>n.'ii ini.t il'i- n.'BlKi'n 
■Bffa TorhaJideor ! I \''-'lii--t. h ti- : . kT ilij. ii:N .N Mi.' ^aiuT. >Miril.-ii (iMf l'x - Tl k-ctrtLllil, 1 l'nlvenltlbj At-m v } .vt- - \ . - tj.ulri n ii \ iIi • : .Kiiii,-. ii - . N'r. 19.1 

<lh-ra0 AiMctHU M'u Uuram m'iäiluuiu iiu|>fnutit au£u«uwiui Curoli VI. riini Berimui U~ita iiirru'i rt-'^tK^r^ *inm ■ . ta . . . LikKcrMUle 
YtaWMUl aaiirnAl» (>liilii«.>|>fci«m |iRMI<t< fmp^iniiiri't . . Frunripr«» Kpl . . ■ prucMtr II, P. Ant'inUi V*llM.«i>. Mit «'iiiein Tllclkil|ir«-r Itn^l ilrr Hrhliü-bl- 
fÜMB. fMbtelitfB Ton II. MoniA. tT. — ' DiMTUtlA iW »oImUUU« K^^tuAUft «4 ejtu lnri||Oib4k» ... *b . . . UJielultirA VieuMluJ*. Mit vl«JuB Kinvr^u Uu T«xt« 
mm» alMr KklAiMM. tu ». r. (Vaa Ladadii OMA) 

>ri1a«»p> A|paM«Um> numt ItnptMu, AaiMWnwa Qmlh AmriMar Dqmaaior in awtrAlMiUHMa P.8l(tilaal Vrm W M Ij ril i Bitnka «altbrMa*». 
Von Jol). t.ii<lw. von Tli-ll.l 1737. V*>\. Auf dem » wtjMia SlBU« Wapivti ttM nilMf VMI nm\ KnUarhofN von tlmn, Katerieli llrftfrfi v^n lüiterliuy. 

•.\Bffii*ta riiil»4|ar Catnlfiniiii hutoria. Impofalarl Ctarolit IV. n^OMMala ak AiUntA l*alaetl<-h *le ^Uj^ta^ ex )>ntelifll«iiitiiij lt. V. Kratirl-^1 
iKilflai. KnI. 7 lU, 410 S. Mit 19 Ka^rrrtafeln, Aumnfr ancb (lau vlir.nr l'urlrll Kal«rr Kurl, vr vi . Vn «oa rma* IxvpoM Mltiiltan'. D*T Dlal 
ii-oiin.w c;i4<iJnii'k. :K< iiiiirr.T*>EaA, 1. t. II. .t. III ) — Di.- nvtriir vcran'bru' Aariaxt' ti.n Ii . \ loiiaiSiMa RnMnMH FlMtelb; ■<)aalaii( MMBlaa 
Im R nuialM Hla»>. Iii». «*. < BL MI 8. Uli irialaB HaoaiiUMini«** I» Tum am tlaer KijiYcrtalcL 

»• anapnm, I. ».Mn. uut. a **. 

2ft 
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0 R E O O R K t' R Z B ö C K (K T R Z il K C Ky. 
(im bta ine.) 

GwsfHr Kurxt>Uck wurde 1676 geboren und konunt in einem Extracii- <l* r rnivi rsitiitri-Mntrik« ! vom 
.lulir»' 1709, wclclic \iu< :iit' li si'iiifti < If liiirt-tiri Klo-t' nirnliurfT iifiiiit, «1* Uuolnh-iTi kiTucsollf v<ir. Aus 
dm vugen lif/icliungcn zur KdnK'r M lu n < »Hicin, «Ii«- er aucb im Jalirw lliil kiiufliili au »ich brucliU:, 
•dimnt hervonraK«1i«n, it» «r Qeflcll« vati Factor dnaelbat war. Knrh ObFTiiahtnc derwlbeii wurde er ab 
üniv(?i>iitUt!*-Biu"lKlriu'kt'r imniatriculii'rt. 

Das Local dor Kury.l»öck'i«-ln.-ii Ofticiii war anfanp* das der KtinuT'Hrlu-n KrWn, nfluiliih «Im 
liauau am oUiren Jojsuiteiijjliitzl (odur im KüniirVtlii-u llaimc am Judeu|»lÄUl; gigeuübcr den Statiouen», 
ttfäter «auf dem Jndcnplatae ndien dem groten Jordan» nod inletst ia der fiognorgiiMo im Harne des 
Hoff^Ltsfi-H (Hof-fllaiK'r'wlu!» Hau«). Vkm wir«-ii 1 Icfi'llfii winl un* KiinT urkuudlirli ffoti.iTinl, Frniiz Wi'iC.'"'* 

Am 28. I>ec«mber d«» Jühres llbä »tarb iwiae Uemalilin liarbara Kurzbui-k iii « inein Alu*r von 
50 Jabren.*** Der lal» intoatato* liinterlaMenc mattcriiche Krbtheit flfr d«n nocli nilndi>rjiiliri^en Salin 
J«Mf wurde • auf die Orc^or Kur/.lH'H'k'.^|ie Buflidrueken» und Zii|;< liorun^' riitt-rpfiindTOrgmorkt»."'^ 

Zwfi .triltrt' vnrh drin T i.lr m'Iiht Krtii, 1755. tmt On'j;i>r Kur/liiirk von der Lrimtisr »«•iiior Huvli- 
druckt-nri /.urdi'k und tlherlioU di<>scll«> dem nuiuin-lir inajuixnn ge,-»i)rocln-iipn y.wati/.ijgillirigpu Stdmc Jost-f, 
wddier 17S6 ak IMvemiMto-Buclidrueker immatricnlieirt wwde. 

Gregor Kurzböck .«larli «an der Altzclirun;;» am 21. Ilai 17()'<. 12 l'lir Nadits in der Wolmuii;; 
•eines Sdin«« .lomif, im ersten Slm kc di » KIche^iKi-lu ii liauM » in dur lti)^er]gaB8e) er hatte das Ureiseu- 
alter vou 88 Jahren ennicht.*** Ein Testaniciit wurde niibt vurgcAinden. 

Ab Gregor KumbSck die Ea.nifir''acLe Ondn fibemommen hatle^ befiind sieh dieaelbe im Stadium des 

Itücksflrritti < 1111(1 Ij. i!iiH"V'' .- rTir r kriIt"ttLr"n Xarldiilf«! Howidd in tli r l.rlMri::, tti il'i' .\t:~i ti.'\tt''U*r:; 

neuen MatciialeH. iJcidw lit'ß er ihr angedcilieii, und «o wurde »ie in iliri'Ui klciut-n \\'irkuiijir*krci«c bald 
gencliHtai In den wenigwi Dmeken, die wir aiu dieser OfSetn kennen, tritt namentlich eine Tertia Antiqua 
f^pfidli}? her\-ttr, wie nie z. 15. iti dem 1737 er.*i'liiem'Uen « l)is|ii'nMat(inuni |ilianii:i(-«'Utieuin AuslriMtM- 
Vienneui^ci (gezi< rl mit iiti'-iu Titclkupfer von Androa« und J(»!»cf Sflmui/i-r und dem l'ortniit Kais«;r 
KütIs VL v<m M. Hanij verwendet wurde, AIkt erj»l Gregor Kursböck» Sühn«- Josef war es vurbeluiltea, 
die Tltteilicbe OfBdn theib im Wettkampfe mit Trattno^» tlinb ana reiner Begeinterang <ttr WnH«n»cliaft 
und Aafklining an einer »tich im AuMland« angesehenen au erheben. 



JOHANN lONAX HETIKOKR. 



.lohauu Ignax Ileyinger, der Stdin des L"iiivei->*itJit!--|{uehdrucker>i Audnw Heviiiger, war ita Wieu 
im Hanse seines Vaters in der KemergasBe 1701 geboren. 1732 enckeint er an der Wiener Univenitltt 
aU 'civix aendomieuii ' in die Matrikel einj^-trafreii."* 

Er war vennilldt mit Maria Jtwefa {reb. Müller, au» w( Icfis r lüir /.\\- '\ 'I' i tit^ r htammten, Maria 
Anna und KlisabctL, ci-atere geboren 1749, letztere 175:1 Am 11. Mai IT.H Ntari) Heviugera Oemaldin 
Uaria Joeefii in einem Alter von «nt SS Jahren; er aellMt ward« nicht knge darnach, am S. Januar 1766i, 

vom Tode ereilt, nachdem er ein Alter von .54 Jaliren orrei*ht hatte."" Das IJeprilbnis fand, wie er e-s 
auch im Testamente gewttnscht hatte, auf dm «älepbaoa-Freithofe» statt. Zum Vormund seiner minder- 

— Www Ttm Juan» IWa Kr. M». — mnUMtm A*m WirtT MSK ha «l% ^illtt'-rWWton Ifr. SS. ' 
«laSil«! 4h skw 41« n» Inn n «MuKitaBt W«rl. Bm»mm KwKMtkm Um OmwJ KanMMtii ral*«Nmi«S«ii UMMrariim VuoMumin 

«^■1. Vfrliiwii.rhiifllvpfv,pliirti-n Hrrr^ii eniun^lwarV-u .-nüittrt.'ii KAdSU^a rrKnnjrr ncn ftn».chlii«i iMlo, 10 T 1753 Ut ti-i i.r^t;.'d**')>i<'st t\r*£itri KorxlMW-kh 
niino«-]! mlifiili>rjilliriK.'r .H<.liit Jo..*i>li nwt «li-r i1*'ii.wIIn'» Illi#>r ab lnt«-<ut<. < rfr-ltrtc. MwU-TKr« 'M>ct»Ki «'iiirr Mtitl.T an«Tl>iblr-ti,.ii MmtiTllrhfn Ert/tfil * 'in 
t.Wo«. auf -ift .ilu'fiürnctmirn tlnüM) KanWiekli UmihiruttLnfj «*nM aU*!! M- «wl («(«baniiit»» iü «in mili lirinrtlinw •bctMarSMar mi(«iMrk«l 
wiirt ' n \ III ^^ I I II di u n. AnKiuS inSr. (rnibMDOaB dtm nf dl* BiafeilnitUanyni mmt iHitcfeniiMMfiM ktaUHlMn fSmMbbnfn «ob im 

bili 1773 Im I Ulf VfrMlUU'Arvhiv.) 

- ai(SMar Sit Wl««r IftwMWlM, naMi-VMMMit Mfc tl. 
R. Zll>, teitHiiiaiu Wlmr niilunllli 1. 1. B.««. 

■» WM« tHulm VMt Ukn IIU, ar. IS, mt» tum Jibn 1 7^, Nr. ü. 
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jäliriffcn Kinder hatte er Clauiliint Jennniy, Mitglied «dfs äliißeren Rathen tun! Kin ticnmi iwtrr bei St.St«ph»n>, 
bc'Kt4'Ut, wcldicn du» UuiveniiliiU«-C'out$istorium Mich beätiltigte. Ileyinpen« Veriiu>g<cn»verfalltiiiiae waren 
gnt geordnet Nadi der Sdiltinng betrug aein VenaOgen 29.400 OnUeo, «wuitor dw Stadtlirai mit 

10.21)0 Gulden und VVeiugärti'» in I'üti r Sii v< linir fünf rt' ! im .Schinenweiß dem Klii^ter MauerWeli 
dienstbar, danui»to6eud ein V'iurttJ iu Uorti»pcr^ luiiuiut Hutui, Vrvms und Garleu, dem Kloster Guning 
dieiMtlMU> — inbegriffen waren. 

Die RiH'Kdruekerai bcAvod Hcli in dem von i«(;incut Vater ererbten Hauae in der RicmcrMtraße oAer, 
wie sie dauial-s itblieb iinrl s-i amli ,uif ;illen HeyinjjerWIien ]>rueken Kcnnmit wurde, «Uijmer*traüc.. 
l>ic«clb«: war, wie «ich in seinen Lcitttimgen sici^l, be<k)Mir cingoriclitot, old zur Zeit suincä Vatuni, und 
dämm atich geaehltit 

Seit dem Jahre 1742 flihrte Johium Il'ih/, Heyinfjer auth den Titel eines « Hoehftir.ttlieh-Kry.- 
bm-h('>nie}ieii ltueh<lruek«n> (Archiepwcopulji» AuJau typographua), ab wolclior «r nanivutlich litiii-f!;iri«-ke 
Auflrügc aiuzuiULrcn hatte;*'* Er druckte viele Gebetbfldier, neu Terbeaaerte Katechismen,"' 8chul- 
badier,"* dea P. U. J'aAfMan» <AJlr und Neu-OsMmiefa>, sowie denm «Alt- und Keu-Wieo>, vieb 

Oelegenlifit->fKi'iftcii,'''' I'reiti^Irn,"* Knl^iirler'" u. :i. m. 

Von Heyinger» FtTüviialu lüud uns ful^^udc Noiiieu Überliefert: Ferdinand fikbuaijp, l^oz Mayr,'"^ 
Johann Kgger, Johann Bdtlrock und Jacob Spinnweber, Geaellon, tmd der Factor J<diaiui Jaicob Beiwr 
( Keilkr).ii^ Die böden hrtatgcnwunten erfüelten ana der Veriaaaaudnft je 85 Onldm, die llbzigeo Je 
12 GuJden. 

LBOrOLD JOHANN KALIWODA. 

■ im iiu iT,i.) 

Lt^opold Jnhnnn Kaliwoila, k. k. ReieliuhofratliH- und UniventitittH-Ruehdriieker, wurde im Jahre 1705 
in Wien geboivu. Am 21. Juui 1734 hatte er die Uuchdruckerei des WuUgaug ük-hweudituaiui käuflich 
entaaden and am 7. September don Reetor und das Conaiatorium gebeten, nicht nur Minen Kaofoontract 

7.» ratifiei* Tf n, «fmtlfm .iiifli "dne Tinmatricnbition vorzunehmen. Über dit^Heji sein AuHuelion w:ir er nun 
am 17. September dejuelben Jahrea als Universitütii-Bachdruckcr iu die Matrikel eingetragen wurden 
oad hatte al« «okber «ein Privileigium erfaalteii.'"' 

*^ AmU* 4m WtaMr t.«i..h.|i.-riri,Ma, 7Mwm«M wiiI Yn t mii i Wtrt ii, Mw. n«T, »M* tIM na IHf. 

mi ^ ■Ml« fiiltl.lcB, Koyt- Mi Hrt ilMi M J n« IH »i U. 4m «! >> i< Hit >i Amt^lmmlt Iiump J» tt m y au al MatU* Jaito MMMM IM 
BB tanlv MmMnaiUMMlBt iMdMIl a. H T. rtMik Un M »t «<M . . . WM» «MM IHM l»ttrtm«l» (IUI). Am» MDOCXm-, kLVlL 



(*tiJt«-r^tAt*-lUickLiAtt^!'^ H '*ctH. VII« lliiM^n «Iffi- foritr nrn OoucbU^ : 8U> kitten fvffn du M>lrJiu« prtvll^lnnt ]ir1vAtlvnra nin »o ivrnifrrr riMriu i'iniawr'n'lfu, 
'MU MAn url) j> M.< r /• it Hrmarh <11«< ItncbfaanitlvaK ilrnnaaprn rriuriuarhaflllrh wordra, 4laA iliu llurliilnirkrr mit ihnm Rn«l tilrlit tiii'hr tntrifi\ftt 
rir : ^ h l<m mnrU •tu* ItnrbliKtKnfiDir, 1tiiriiN»d«ff«l sbd 9pktiH§Hmmn* vtc »Ml «fcelitiiAalitif «iviCM, MfUrli lUw Ul»tvvnilit»'ttiusiÜUbMlleni dw Brvil 

wir einer An<lrrru tticUu «furchitMi wrrdcn. 

S. B. dM MlaMieÜ i BwM lii P ebigcr(eMe4» <WmleUKba LelkrMoldsta im vier UmDm MtA b SWnilltM MMMB. I. iMa I 

AteMttbteiAs S* TMU Dar Ma* «ImmmIm KatotUfBM 4l«i l^ir»» CauMMj *. TMI: KM* «nlM«rmfiUffkf tffcwlbffcrfffs 4. neUs J 

. mV, «bHMf BUBI».) Flr i 

7^ It. J<i*. KitUt'r i(aM-ailiiu. HI*rrtitt/iima Knn-boDiU k ■4lulit<ilHüiti HtartM-mlHtf^li benila furfiiiatliiK-, i-i>B*ni*i, rtiUpUiUc naaxJutl lamUlio Ai»rl»fft*a 
{inf)> IV mJi (iiftUn Kivbciub«-riri l'nrtrAt von HcbiuiitKcT. 

*** Drr «Inrrb at'iTt*' Nr-i'iiit lirriia ViiiiduSoiii#ti«t*< ^«'kannte lliaUiriker timl Jovil LcopoM Kljarhrr gn\t »uch n\* rin irntrr KAtt"-fT^'^fT''i'~'~ vi>n 
Ihn «nfd« Iwi llrvlmti r ^ ^r ' kt : l>in Uii^^itillirlii» I . inluiii .k . il .Uai HolitM'M OvlUm Jra«> . . . 17»7. 4^ 3 Hl. llfO H. 

*** KUxn Oavo» fBlirt Mfrrtidru Titel: •JNatalrUrhe t^jtfen, die mit Nrb«i-K*f»twu l/rfml tLomiu tApiTU, iiUI UrlirrlWhrn CVinr>r|>c<-Dr «lif der 
Umw 1b 4rr Kugel iah Dfwrli 4kHk MUfap(klU . * . CnilüHivr CMmdtT «iif liju ITM. Jalir . . . nilt dvscm Ktipferm ct'itcrvl. Wlerniv ilrarkta und trrlfffti 
ICBM» HvjrlBfvr*. IS** — Am f. K«vtMb«r 174t ««f4a Ihn lw«iUi«t, Mf Wnm 0uuhM üi (MuH luvl Mf x«f«t wtMm» io 4«r Vonuidl Min* 
«tiMM»» wifcOTte n 4iiilHi. (WIner maäunkWp AM* BifiMMr Mr. IMjm> 

>*• l|M Hdjrr «nuNte qiltar FlMor M Tfeaiiiaa Bilhr von 1>Nd<aaf . (Wtancr Dtorira vaa Kr. und tm IW, Vr. i.) 

••* Wl.-n< r IHAfiiim van 1758, Nr. 1. 

IC. KtKK, (Ifft'lik-litii «Si^r \l'li>bi<r ITniviTvlLlit, I. t- S. ^Id. Du likr afiit^-iii WiirtUui«' iitfh iuit|;rclurlltr I'rivlUictaDa «-iiana rfllvcnltJIta- 
ItncbUnirken Ut du firiKtr'-. '^«'^ ^vir ri!i I-)ifcl i tiH'r M^lrlti'n l^rkuiiJn iiu IJnlvpnilülU'ArTliii« hAbcn tiiidou keimen ■'f :,, Ni. ^l r KallwiMl*«. 

JfM^ Grrolil, •■rtheil^'' Invi; .ju-n iiu^. r.i;,i > i urh-drncki-nt, itita In drr 8rlirlft «Zur hiiniJrrtJilirlirrti CIrllii<Ii«r*5r»i* i r H;it.-.. <i>ml<l> »rr 

riOrnilirUl wDrdv, <l«ni Im l'i'ivjiHK>«ttlit' ffx'iiAiiDt^n Hau««*« (v-t1i|il)t<lit'a tkriciiiMti «■iiIiHiaimcit. — 1>&« V>ti«vraltJU>-Krlvllr^iuitt f«är KitLv«»*!» 1aiii«-1; 
■ War C'b. |{*tftor et <*4>Bat4L itor uhntll und nvltbltt-rDliittUti l'iiivrrvli&t Jtllih-r urktiiidRii aiid lickmocit IIIltoII. daß Vor ans kotntncn und KtwliUiMr» 
•ryc l«ti«|«U K*li«rwlA, bimI iuu gefattn. u vonieltittea gaffcdieB, wm mmmm Er iw^ d«a Yon «aa ErtlHiUbus Coiifesia^ «nd Krli&UeikD UiUUkttUo« Vo* 

4m BeMr%«r • 

S6 
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im Jahre 173ä eivcbeiut er Mi SSchOnwetters Stelle nls «privilugiricr iuhabtT der kniMrliihuu 
Il«ich>'Hofbaclidruckcrci>. INewIbc bc&nd tach danuüs auf d«ni niun Flinw;1iniarktc, unweit de* 

St. r^jurrii/.iTkliisicrx, im w(j;<'ii;iniil«'ii « Lol'Iut'si-Ik'ii IliiuM's, hIht fii'li>"ii 174! it ua auf den 

l'iv<li;;er- u.lrr I h.nuni, a'icr|.I-ii/. Iii^ J. Miit. iilia;i> i N'r. 724, v.-rlvjrt, da» CT waliracliinolidi Dsdi Auf- 
Uebuiig (ica Onlcus diin4> Knui' in i>fiu Kigcntliiiiii ^ubntclit batte. 

Seit denn Jafan» 1750 behalt Kaliwoda ein Privikpiini auf ein« Sehriflfpcfiorci, fUr welche er am 23. Mai 
l"r»9 um tallerfi^niUli/^itcn Si-hutz und tiirilcri' Krlialtun;; liitti-l-, d.-» it in dii'-w-ni Zwci^ri- winrr TliStinkcit 
auf niuhrikiUr Vt-rdiciisic hiuwcücD konnte. Vor dvm Jaliru 1700 gab t* nOmlkh in Wicu kvino M^lb- 
•tKiidig« Scbriftgicßcni, d. h. «ine solche, dw voraeliiedene ßui-fadrttck«raie& mit Leitern vcr-><>rgt<-; die 
allen Bnchdmcker, apNtcr noch CVmoroviiu nnd van Ghdcn hatten Kchriftgiußorekii in Verbindung mit 
und nur ftlr ihn; OffK'iurn, mni amli -»ir licz<if{fn llln'nli«-!» Ty|Mii von auKwilrt.-'. Kaliwod« war alj«) der 
i:<rate, der ein« ««IbtiUiiidig« ^H'ilritl^tl-lim'i im Jahm 17ÖU mit eigt'iH-u Kuatvu c-rricbtuto uml daraus 
venchiedcne I>nickerei«n mit Lettern vcrwwgle^ «wie «r doim wahrend d«r Zeit» — Bttiilidi bis 1769 — 
«mit VerbeflMtTun;; und Vcrft riii^uiig neuer Schriften immerhin t ilVi(;Ki l'on^'idliren und avlm »eini-r auch 
iM<'lir<T»! nnderi- inliiiidiscl«' l)rucktT<i<'ii dif iM'üti'n« nnütilndi^cn lyt'ttcrii b'-Atiindij^ vcixdinfli-f, fiidi also 
in phnio mcrito et ()Of.t'sniouc gcnug^aiu f«.'8tge>s<-t6t bubc. JaVtt vnt nt-uUcb habe Trattuer beim iiit-der- 
flaterreiehiMben CainnicKifln.CoaMM einen Verauefa gemacht, oeine mit groflen llalion und Unkoatcn, 
dureb so viele Jahre unfi^-hindert lortKewtzte S<-liriltjfieU('i-. i .in/ufi Ilten ■. Darum hatte KnliwiKla 17(j!> 
um Schna und Forderung denelbeu an)^-8ueht, dw duuu uocb durch drei Jaliro in geiuem ]V-«itze 
verblieb. Unterm 38. November 1773 Ti rti^'te die Wtenor ITniveraiUt dem HobriftgieOer Antoo Uapit.seh, 
Ub4>r welchen fuiiumtliebe Iluehdrueker Uben'inKtinimten, .dasii in allen )^'sanini(en Krblsuiden keiner in 
der Kui>t si'Kii-.si^'I.-tcben s<'i>, ein i'rivilf-tri'iRi ;mf Aif SrfirÜ'-^'iiCuTri <I. - Kalissiül.i ;in-.'"' 

(inilie un<l liedvutuug d«r Kidi»'CKbi"when (.Jffieiu i^.idlrteinn KaliwtMiiana'.i erj^iht eieh »u.« dem uu» 
thdiweiae bcdtomitea mehijlthrigen Stande ihres Peiwmali!«.*** Ihr worden auch viele Privilegien ertheilt, 
und nicht {?iTiug int die Zahl der noch heute in den Ilildiüthekeu erhaltenen l)nieke, die »ie hervor- 
braehte: von den kleinen Miisiiitthbiiehlein angefangen bin xu den Fulüiulen wiueiuchaftlielien Inlmltü. 
Imuct der ersten Dnieke KaliwmlaM, der auch Utci-ariMdt iutere»aaut iat, ist der •canoentUB angclicu»», 




BtjVan aaf 4M R*yl. Snmsvllni «ln«l<ni>. Sat Kr «Ina Jatlftfc«* Bni —tnil Migilf. « VtwnA. 0*mM«4* m ir iMIl «M < 

l*ttIv<;r*fUt i;rtu<niunb, K^irrv unil ffpnilntlt M-yn. (lL>rwIti«ii Nut»<u, wj Vill *u niiuc M, Jr>lrn<-Il bfr^inlcre, rlU' Mi'BiWa c*'t>Qfari^n'H Khfrn. iik-lil wralfi-f krtllkr 
kcte« rl^lic iinr]il)M>ll'.*lif\ («itT Mm.t m'M.Um'Ii.* iri)">ll*'ti**, ja inlir kfiMi lill*<riM-r «linir et*n*ar ilrnrkhfit aorh wia.leii, ni« t*lit<'iii KbrUrhrn <^vr n<>'N4'iv.r)mt*ll 
K4»viTlvM)t«'i> MiltKliil u»<l lliM-rltilrurklirr 8ft>n}in uiul wolil hw^'-h-^l. ^[ ^ Vi-iliatu-ii «»lU . — AU LaU-h War •IriiM ir*' n vi M ^ilt -^n Sr, w^'-ir-^ \'m\^t^Ui\^- 

MAlrIcul Ktuvi-rlfil>vl, moAtim norli ta flncn l*Miv«riltii(« Ikieet.li n ktj. n. t^si- mati ■iifreoukiut-u. di-rK.-<UUrn, «tiiO S.r "miiuni Ij m. .1 n ^1 . 11 i;^Ii-7btT 

IrTttuiCr KiRtnm odet Uimenw Mvl* Hm» IjouMMiii^ltrtra scM-lnvitmi-ii |)iuv<lMlrti«k^ra ilvr «Uiw^Mmi uiintlt »im] wriililirrUliTtih-a Ni'nntnif 

aad jintinn tutfß, «M «Ml* BaxkdnMklwr 
■■ ItalHB ui n ftarntm, Van Radiu, 
«MnküMtnd UM. MilMMBM «•■«• ImAmiI tt/mi, «StreMtuin« m i l u m s, V«fwllll|i, mtt bMiM» M, JtlMk tiSBr M all«iMC«t( 
Vm Oiaw wMmtm CVrpHlMnB Ajd matk fMkan hIM alfiMB «> idifMt. IM aBuiSdwB BrMma giiwtn «eh Vkih^a mM»; 
un<l Mfbrt'nT llvkrrrfnrxlinx flnSfn WÜr IttTtor tiii^ t\ni.4«l'ttinm Efp^imirtbiKv« 'rt**tiin<ifliiiMii ni^Wii W-y r«xlntckht ofnenmat unMr^r I'nl^'vn 

MifU n*D liiHfirl, xii|fli>li'b, lull tln*i■^l r lUrtori. »Im awU titiMtn*. tfn.rli>*4ini<'ii Hm, Hvuilii-I rt NolariJ alc-ii.'ti llfti(illiiiit(>n>rl>rim gvfttftllicit'r nlM 
ttud WablUflni'bUK'li «il^f.-nui;. ODit lluii« Ix-opolit KbIIho^Ib Ziljrtclleii So jcct^ii uii.1 Ik-M-tH'tic-n Wk'Da. it^-ii 17. ÜuwUlM Tlf eftfftenW. luA 

OUltd Jtvil mi-wn Kri:M(-n< iliiH S.'lixnuirliAn l«ii]i4*'ur\-l'lH-n (t.liabrt In Aifu KId TaitM ii'U l^lK-n lluii>)i>n, Vivr hikI l'rcy viiinMa Jahr», (Ui i wni l l l l»AlglllTt) 
AnAt« iM k. iMcb»-nBaatiBl«M«rwta«, KMwMiimtebbKlni CttumwnMrtwii Ifit— IIMO. raac IIU J. 

•M 0»ir«cMr (M( «na Mm tW), 4ms 

• Gaadka (BuUmelMnlTwiraailM) — Ut^aapa IIM ■ I» OiMltoa (Ilarti4ia<tomimn>iill«) S Uti^m§im 

1739 7> • a . USi II - • 1 • 

i;tn 0 . • 1 > i;;i< ti > > i • 

ITil l! ■ • — . UM «1 > S > 

174« s. - 3 vm » a • 

lU» »• • « > 

la tm Mm tlU aa4 nU mu* iNMb «n 8ckiW0itir Mu« ühimI Mwiaa jMMSt. IHw il t l wartt IIM aa to WlMMt VuMi 

■udwAar bfi 4na TIM: IMiM<iAilk»'BaaMn>kanl aütf «tm Friadpal h*fa r«n«Ml mtht «aSvlllM. 

» lai jaH »iSwhMt KaUaato «l> PMiOisnw aaf 4*a bratk dar MlalaaM«WL (AicM* Mr Wl«a«r ValianMi, •nnlMr«aHMMa«. Pmt. UL X.) 

Mit i'hii:«! rriviltfffiiMti Äuf Iiruck von f4tfbulb0<!bi*rn wurde ur äIht aI>«iw[om-d. {t^-c. >'ur. DI. F.) 

'** .1'- ilA. M ; Knirtim-Iif 7.a«iitiim'n>lliiiinaDE <3vrrn Rrllilrrtn ob«! ScIiwt'.lm'D Avr l|nclit£bl. KB$liK-bf n ErtzlinMi;nKfaiift dn Hell. Vapuller» . . , 
Oder llmOTMAMUclwiiaae atii* t*MBcU LMM, dtna . . ■ P. r. TrtaiiwtoniB liiM*lc«MonB . . . fMttiia*> »«fSca». ir. IWS. (StninaB IM, 8. M. 
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•odann nvniim wir norh (li<> lIof-.Si-li»>niatiHni<."u oder liwümzim-KaK'inler, die Staats- und Stan(lcnknlond«'r, 
sowie mehi'crc andere Kalender;'-' aiu den JoLrcn 1757 biü 1761 sind UDitaudi meUrorc Josuitvn-Koiuüdicu 
«ffaidteii."*Attaer dir den Reiclisbofrcth dradcte Kaliwoda nodi Ar die U«!veniUt uvA den Wiener Ifagbtnt 
V'iii (!.-n ;_'ni(Vn nr.'l Tuitiintf-r knstlinn-n I )rufk«'rTki-n nennen wir f n<lo: von Mni-(|U:iril Tlernjittt dii- 
«(.ieaeiüogia dijdonialii-n AiigtiHtac gi-utü» Httbsburji^icu«*, zwei FoliuUfiudct niit Kupferstichen vuu Anton 
luid Josef Schnintscpr (1737), mwie dendben gelehrten Antora «Moimnienta Ang. Domo« Anstriame*, eben&tk 
in Folio mit Kupft rslielien von Siilamon Kleiner i l 71)01, die < Annalea Aiutriae.'u^ . . . > von 8iffniund CalleH, in 
zwei Folioiiiinden, tiiit Knpf<>rFlii-1ivi'^i«-tt'-Ti »in'l Initialen von Salonion Klf iiu r, iirid ilt-^-^eihen Autor» 'Annnies 
Eci-letfiuütjcae Oennaniae» in Hlnt Folioiiiinden (1756-1709); ein Praciitwerk nnt «ehr ttuliüneu Kupfcr- 
stidien iel de* Aatronomen QiamIwttMit» JÜrniiem cde Aatnmonift Specnl» Ikomeatiea et Appamtn A«tnH 
nomiio.. Wahre IVaehtwerke nueli in tyjKtjjn-aphiselier Bezieluin>|; sind die Werke de* großen Botanikers 
Xiooluus fhuijuin: «Hortii» liotanicua Vindolionenjtig», drei FoliobKnde mit .WO illaniiliierten Kupfewtiehen, 
VOv«n nur lü2 uumoriurtc Kxemplnre nLgezogv n wurden, und •Florae Au)»ti-iiicac> in flinf Feliobllnden mit 
IS09 iUiuniaierten Kupferstieiien. Dmcke mit echUncr giiedifacfaer Sclirfft aind: Die OeflamnitachrifkBn 
i'7Vi «scrrn- ili lüpjinlir.itrs xü'n S(i |ili;m Mnrh. ViiVw I7f^. uiiil X«(>jr*f »/Jo'iiwr von Adai" Frnnj: Kollar, 
iu 4°; bei er)>terem Dnicke hi jede Seite mit einem in Kupfer gestoehenen und mit Wajijjcu verzierten 
Kalunen eingefaßt 

Am 5. Mh dei Jahres 176S eranchte KaHwodn den niedeWisti'rreiehisehen Oommerzien-Conaeaa um 
freie iX'bitienin"' der durch einen Baratta-llandei tlberkomnienen fir-mden Büeher zur Aliscfziinsr ■•^•inet« 
betrüebtlielten Vorrathi» an eigenen Verlagswerkeu, d. h. da** tar »u viele Ceiitner freniile Büeher eintühren 
nnd Terkaufim dflrfe^ ab er Tun aeiner eigenen Auflage anA«r Landes bringe. Am 23. Jnni wnide ihm 
diefeH Ansuehen bewillig;!, tlieils in B4!traelit. da-tit er mit einem {i^nißen V<iiT:ithe nelbst j^edmekter 
lificher venehen sei, und die hiesigen Bochidndler sich nicht eiiüaasen wollen, denselben um ein Billigt»» 
abKnlaeen, tbeib aber, nm den VorschletB der hier gedmckten Bflcher immer mehr auOer Landes za. be- 
flfrdem. Bei dicucr Gelegenheit wurde er dnrch den Oonseas «ttdi Migewieeen, eine oder die andere der 
liifsii^'on ant" (Vn Verkunf »teilenden Buehhandlinigeu an sieh hriiv^'fTi; nllein f-r Imtfe Kich nielit mrr 
enti^ehuldi^ djt.<M er die Mittel nicht L««itx«, «inen »o großen Yorrath von BlU iicm, worunter noch viele 
aaTerfclnfliche Werke sein dtlrfteo, an sieh an bringen, aondem ea hatte sieb aneh der weitere Umstand 
ergehen, daxs er wirkli' Ii t>i< lit die erforderliehcn Kenntoisae ra t»esitzen schien, di« cur Fortlbfamag 
einer wohl!»ort«Ttr»n l'.urliliaiiillui'.^* erforderlich sind.'*' 

Im Julire 1775 j^iengen Knliwodaa Budidiitckerei und Verlag durch ICauf in den Iküitz den» JoMif 
Gerold «W. 

Kaliw'Hla stai'b am 24. Februar 1781 «in seiner im tierold'selien Hause N"r. 724 auf dem Doniinieaner- 
pbitzi] 1.8toek gnhabteu Wohnung». In dem eigenhiindig scIiOu geiichriebenou Testttuiente vom 7. April 1778 
wtlaaehte «r» in der allp;emeinen Gruft bei 8t Stephan ohne Ghsprünge «als Nachtleiche> bestattet zti 
werden."* 

Er war zweininl verheira*» *. Si ine cnile CSemalilin w.tr Magilaleiia Thert'si.i, 1i<in iic Flneber, die 
am 30. Miirz 1755 iu einem Alter von 58 Jahreu ohne Kiudei- gesturbeu war.'^* Die zweite (remahiiu 
Em Uaria Qberlebte ihn. Von dieser hatte er aw« Tsditcr; die ilterei, Anna (gehören 1760|X irar Termfiblt 
mit Josef Bedl, IlofH4-en-tiir bei d<T k. k. Ministerial-Baooo-H«f-Dcfpatation; die j Öligere) mit Kamen Jobaniia, 
geboren 1700, starb ^hon am 31. Mttrz 1773.'*" 

Kaliwoda war ein vtTmöglicher Mann. .Seiner Tochter Alma Redl hatte er ein Haus in Sicvcring 
nebst vier Yiertd Webgirten nnd Wein im Kelk« vermadit, «jedoch das grofle Sieveringer-FaO «na- 

"* Z. B. -Nmic W>Min.Tl«»h<! ttflirfll>-r»li'i><KT. Vnlir «h'm »cliinirrtrli™ Tllnl <1f« ni'llli«-i> I<-..|->J<li.. i Auxrl« Koleiuli r, inj«, H. «i.l 

Sa «It'ni JmiHI.'ii AlxIrrM KHu Tr»^*MliiiA : l^idrnik, Cynin, IVnrl<>|>« und Jullim Hunyr, lUiin Aam Uchdlcnplel Alubu (ScBl 
aUsirn *ii< «lini MIIhtlalUT, IU., UOf.) 

ArvUr dea k. k. lijr4ch«->')lul&KIUlnl«Wrt>aiIu. NtcdorCwti»n'lflU«ciwr l wiiiimirtir ti Oiumi«, Kaar. 3ir. IIO.S. 

*" AitM* Mr mtaw niimaiii. a T iai amn Md T>i fa — itan i »t i S uM ain»».. nw,x. 
'•• WkMt Dtarttai «WB JOfC tm, Mr. U. 
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gcnoiumc-D, daa iieiuer Frau geliürt», wclolto auch Uuiver«At'Krl>in war. Di-r Activv^tnnci iM-trug 21.2G9 (iniiicn 
md ein Hftm in der Benq^pMie, dM er hui 'KtM/kvaHnct vm 9100 Quldoa gäumH liattft. UntBr den 
Pn>ti<i^on wenleo auch an veigoldflter und dn flilherner Tkpsa, ton» dne Garaitur MlbenMr SduMlkn 
erwJÜint."' 

FHANZ ANDREAS EIBCHBGBOEH. 

Leo|)olit Jolionn KolifVCHla Imtte die eiieiuiüig»-' \'«i^t'iich«i <>fticiij, welch«: vr vuu di>r Miiria Thurusiit 
Voigt 1740 dmvh Kauf an «icli gebracht hattm, bald darauf dem IVanz Andieaa Khchberger lütnflidi 
«hrrWiM n (KnufnMitnw t vom 1. Fi bni.u 17 Id . Im .[«lin- 1748wurdt« Kuliwmlu auf d)<'!*e Kirchbeiger'ach« 
Ufiieiii p n ••iiuw noch nusKUin'Hjri n ( ':i[iit;iis von 3(1X1 Oidilfii hüiiiiiu .•H-<-li.s"l*r<K-i'iit Inti'rfs.scii TOirgieaierkt, 
und v<'r))lii')i dicite VunuiTkung •ihm Kallwodu vur t-iu uuAveLt uud waLn-» uuU!r|jriiud>.'^* 

Frans AndreoB Kirchbeii^, welcher 1741 ab «vi« «cadcmioi» in di« UiuvemMte-Hatrikel ein- 
p-trngc-n worden war,'** betrieb die Bncbdmckerei auf dem alten Flmchmaiktc im «KoUnujror'achen 
Uause». 

Vom ninQtt Drucken, dio vielfiwh aus DiBBertatlonen und anderen klrinen QelegenlieitHcliriften be- 
stehen, haben ntdi nur weu^ noch nrhalton.''* Unter mödco Uturgioclion nucbom erwilinen wir nur 

das «Oflic'ium sancti!«iiiii iiomini-' tuMtm- Miiriac Virpnis» ih. im. 

Aiii 25. Augiurt ITütl Kliirb KircklM^rgtur« Fi'uu ALirui Auua im Alu-r vod üö Jalirvu.""' Kr Sflti»t 
Mgnete daa Zeitliche in «einer nnf dem ahen Flnteebnuirkte im Kullmayer'aelira Haueo ebener Erde 
befindlic-lifii Woliminj; am IS. Ai>ril 1771 mit IlinterlaM^iiii}; von vii-r nmjoivnni'n Kindoni'^* nnd oluu- 
Ti-sfanu-nt; si'incn Solin T.4-"|M(ld. Wfk-lnT als Kaflor in st-iiu-r (Hli«'in p'itiHndi'ii, liatli- t-r mündlioli mm Krben 
eiiigcseUt und ilun diüugcud am Utra gelegt, t riijOge deuStJulti-atb MuUr, «i-klit ui Kuliwod^t «niuc Fordwiing 
vom 9O0O Qulden cedtert hatte, bitten, dan er ihm den Sata nicht kündige and die Buchdnickerei M 
fortführen la-nsf, wie sie ImkImt iM'trielif n wiinlr. Itirist-n Willen di'n Vatcnn haf T.r-nji.il KirdiLi ri,' r iin 
eigienea wohlventtandenen IntereMie ert'Uilt, uud hIh Miilir Uald darauf gu«torb«n war, b4it auch dc^n Witwu 
den Sats auf der Brehtiorger'achfm Officm atclien ^Ansnen.*** 

Die Ituehdruekei-«'! und der Verlag' det» Vmnx .VndnaM Kirehbei^r wurden auf .'t2<X> (iiildcn 
gc.sdiiit;:t. Wie klein die V< vli.iltin-s» .nont^t im Kir<-hl>erf,'< r'»chcn iiaune geweeen, geht darau« bervoT, 
dwm da» guuu: übrige V< nuüg<'ii nur 87 (julduu betrug. 



MARIA EVA 8CHILGEN (HCHII.OIN)l 

(ms bb tm.) 

Ifaria Eva Sddlgen war 1683 gchorra. Sie hatte sich zucrat nut dem finchdnuiker Christeph Lercber 

venniililf, nach drsucn frlilinri T ide !V< "^t 17K!' "ie die Rnchdruckrrci i-im- ZciflmviT allein führte. lliiTauf 
war sie mit dem Buchdrucker SLuuni Schmid verheinUvt, der schon 1718 starb. Koch deiM«n Tude fUhrte 

"> AnUr icrWkD*r IMMlrilll. •TMumim und Tah— «hlh AWuMlllH»». f—c K. 

*** <a«ftt(* tSmUtMUiXmntKmg *m t. OaMwr IHS M VmpM KiKitt* tfnlT««ni»1IMUrMk«r «»■»■ tttaMim amUwiiiip takak 

K«iif OoMtniet d4MK 1. IVttftiar 1710 vcrk*iiin roriiln VolKtlacbru HuctJriickrn-l uilt dria an don KnnfM-hilllnc vijrorr p*>Hkirttr-r Olitientlnn ildu>, 1, Anmiat 
1718 nnniM'b iinB4jlnih|,.t.ii CjiplUl *'nii ÜOüO fl.. miinit tj' . InlrrvtKni in vini rvotlm nipn<lHM^r Jclfn-ti 4fT l'nlvfrwlrjit nnil «Iwi* «► »Ui'n» jiir» i'f 
fcyiMtdi..-;». htftf.» t.ti[i-\jui'ii-fTisrl*i v^inr^ü-rki M>mli-ii, VrrMt-nii (1fti.K*r}t liMt>-*-rr^r'^hi' nn^htUtn^mti Ito K«U««4a v«r Ha JMi(^«clU ntri mJuM 

iiui'':| riiiiii . II .r> I.' II iiri'i.' K.iiin.iiia ifilb-r dein Wu-m-r Knih-i . r: n Miiiir |-i nrm Maflnsia. (müncvin teaa wf ila tmik- 

drahltbt'rr,ri'ii t-lr. I>ewtlll,(wn rOrm>-rktiiliiiii'D roD I7S7 U> 177;t. Kol. eS. DU. 3. OtIoIkt lU».f 

•" R. KisK, Otpchlrtit» .IfT \VlTO,.r I ninT«)!*!, 1. S. S. »7«. 

Ü9t PI"« MuuaiAot «fTviUct)»« io in«iTliPil«u. 1741). 4*; lic» OuufriiM t>«^i»Wll <U«4<eMc]it« Rad WvnikT cW* Hnülccu O^UuiAOUir Cüalf llciit--n 
nhm mm» Hnvini... im imtoImi MladwOltemkfa kaaricn 4tm Ficrm IMUk... »tbiia fHviwM . . . KL « ML IM I. mml 

«ml mpftnOtM. 

'» WI*nM Dinrluia v..m JUirf ITüS, Sr. fIS. 

"* Di r Dinnc >t.,tn ««br.nc aatcT tlcm Niiurn Iloa Klnion. rat itr 4Mm (djut Jtulii KIlMI) «In Om OmI 4tM tHnfMKn-Oflim bei K<. llirliu^l 
Iii n'ii'ti an. IMr t'T. 'ir s. kii, T^Nipni.i, vtitr lini'txlnir'kcr, XtW T'iclitcr imnirni l'niiirlm. TfTnb' lirli«' Kriiildotdibt, luMa iltk BÜI 4am ktstm WlUca 

dm Vali-r» «•InTf-i'C.r. l. n i rk)iL/l. 

Aivblv der M'lcnur C'ailr«mUII. «TmubhuI« «Dii VariawwbaW« Abh^willnagm.. l'ter. 79. 
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sie die Badidrackerei (IuitIi zwei Jnlirp nlli-in und ln-irat*!' <l;iim <1cti llm'lKlrm-kfr Jolmnii R. Sdiilgoii, 
(1< r im .Talire 1748 mit Tod »bgiopg. Nan betrieb sie die Budidruckerci wieder aUein, und zwar durch 
16 Jahre. 

Haria Ev» Schilgen wer niederSstemichische Landacbafta- und UnivenlUttB-Bnclidnidteriii. 

Nncli bei L<'l)X)-it<'ii ilirr'.s M.-inni-s Siliil^^ n, im Jahre 1741» llfttto «i« die BcUSnwettei'adie Büch' 
draekoRM {foknuft, wozu die Univer»itilt ihre Zu.«tiniinung gab. 

Maria Eva Sthilytu starb am 20. August 1759 im Alter von 77 JaUixu im i-rstcn Stocke dea (Iraf 
Samtaulidieii Haiuea uf dem FranciMMnerpktsc. Ober ihr bedeutend«« VemiDgen haue aie am 7. M«tr» 17G9 

tartk-rL"- lJuniiii'li u ini-i liii' >ir in il-r f IniH bei Sl. St. jili.ili. u ii- ilrr S^lin Mii'lutcl Li'n.'hcr, und in Iv ;,'li ifinii; 
der Miuoriteu, i-Vuutücauor, l>oruinioauvr uud der iVruien au^ dem Juhanii-Nepouiuceui-HpilHl luul dem 
Sonaenhof sowie mit Au6etzung des BrndcrBehaftaamdiemi bestattet zu werden; anfierdem madite sie 
mehri-rc tVonnne und niild<.> Stirtun)^'n.'^'' Das Tnveotac ihr<-s Rc.«jt7.standi-K wic^s im ^luy.itn 26i636 Gulden 
juK. Dir nii. li.Ir-iekei-ci wunle von den (jerii litlii Ii verordneten Sriiät/.iiii i-t<-ni Lnip. ,Ii,h;iim KüliwfMtii und 
.lonet' Kur/.böek auf 276Ü Ouldeii 28 lv,r«-u/.er, der Papiervorrath auf tHi'.i tiuliien öl Knuizer geschiUzt. 
AusstiUidig waren von den niederiliterreieluscben Stünden and dem k. k. CHnrist-Hof-Poetamt 970 Ouldeiv 
vom Faetor der van (Jhelen'neben Oftiein we^en den Druekes von Komodienbtlehlein 30 Gulden, (leider 
von <len Hrudersehafteti (Judai« Thadiiei-Unuleri»i.'luit't bei ÜU Ulrich, Öt Uonifadua und VitÄli» auf der 
Wieden, Brudci-schaft im spanischen Spital, St. Peter und Paul-Bradenchaft in Sb Ulrich, Mariac Treu 
bei d«n Piaristen n. a. m.); IlberdieB besaO sie »vei HKuaer a«f dem Himnelp{birtaiq;nind («Spordum- 
nfiehel>t, «zum str'ineni n I.'nv.n. inul -'/nTM n)then Riis»4.'I>, die naeh dem Orundltuehf-Kxtnii'14' vom 
29. Mai 17G0 aui' 7200 Uulden geüehätxt worden waren. Zu Univcr)iitl-Erl>en halte &ik iUrv ülte»te 
Tochter Maria Snsanna Jahn und die Kinder ihrer Tochter ans dritter Ehe, Miiria Katharina Reisdimann, 
eingcwtut. Jener wiiri'U 2000 (tulden und die Buebdrnekerei mit Ausnahme de« l'ni>ierc:<, welehc.s die 
lif-rilen 1,'niverxal-Erben zu gleidu n Tli<'ili'Ti tiiifr r si. Ii it^i ili-u Kiditeti. vernuulil. Dii- lim Iwlnu kiTei, ho 
wfln.sehto sie, soUo nie mit Schulden beladen und im auii-echten Staude eiiialten «-eixien. Den Reisi-h- 
mann'seheo Kiodera vermaeihte aie ehenfidb 9000 Onlden.'** 

Die Sehilgen Vehe < »ffieiu. welehe sieh in dem (Jraf Gollisehen Hause in der Weihburggas»e lH>faiid 
uud auf der KuliarV-keu Aui^abe von Meuinrtkij» < Institutionen > nU • Ty]iographia Orientalin Schilgiana 
sub iuciigni auret velleris* bezeichnet wird, sflblte nach ihrer Einrichtung und ihrem Betriebe, wenn 
auch nicht lO gesucht wie die eines Trattner, KnnsbOck und Kaliwodi^ zu den hesser eingeriohteten 
im damaligen "Wün nnd war mit den Üblichen Schriften wohl vomohim,'*' audi mit anderem Zeug gut 

**> AMM* Ar WlMcr OstnMiaL « T WI i —i M » muH Vw ll»i»o>iii l i »S i ftWwi S l sis«S'. ntt^ lt. 

Si* «flaakto, äam ttamt SmImbmbii In tmwWiJiit» KMm fitmn wutim\ n 4mi Wmutlwi •«■laram Iwllimi pb de HM 4Mlm, 

Hf rinr nürticailkbi.' Mr«a- In üfr KIrrhr m <lrii U K"ihbi'lf>'ni im Lln'blrniW oder mf dar MUMnaln WJcmb iliaala «la Ckflftal *M 
im r.iililrn. «I»' aitr Ihn-n HaiMr iiini .l. lni.nii-ti (ix lb n'i l^xvcn aor Hlnia«lt(M4tnnil< «WSMMiM «UtSMI. Ot WflbriK M aMhHiSiMt 

»».«.-•r ;t r,:ii rT Man 17«». I.. e. IW. 77 und .l"»itl< , . n-TSi.'B. II. S., Nr.* i 

•' Ji'l-r it<T fUnf (JfTH-llrn friilcU iwrl OiiSI.mi riTi' ll.n nml jjitrllni|>Ar- fr L-i In' -Ii I .• brjunfft-ll bi;kunrB iii -m-,ii.' ii _* -iiiltl ii :>t K - ii.rrr. — 
l>tcM« t'M'.*'lti'« wun-ii : eimnul l*hiU|.v UriidH'rk, ?i»>lici t tw-Uif» 1» t Nrlü'^iin««!^-! , ti*«trj( trtitlHcb Jn^tinot, der nBt^r it*n S^iillffiirtrh*^ Krl*rn «imI 
Man Im'I Jahn KacUtr nltnlc; NorU-rl Kli|ik-r 'Arrhlv «Icr WIcnrr l'iiIvcnlcJtl. l. r. fniv. 77); Jii>bUim Pebrr Kllfiiraalcr {(t<«l. atit ib. fn^Wiaf 1T(7 Itn 
AlhrT<m:i JaliKliXlWIvMirIJUriBiaToiii Jakni:3V, Kr. i, 1!43, Xr.Cj, 1344, Kr. 17, and tS«2, Xr. tT.] StaHMUk« ia naawr «acbuiuig «matt. MltsIMS 
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emgerkhtct.'*- IV i vii lcri ihn-r Dnickr siinl ilii- Tvjwti Hcbiirf, die L«i»ttiDgC'n der PrcMO n«tt; auch hab«ciie 
KoplIfUtcn, Initiale iind audere VerzieruugLU kouuuen vor. 

OrMere Wemli« «eheiiWB wu Ootar OWdii idt-fat bervw^eRgmi^D m m!ii, dsgcgea viele kleine 
( Ii li^ajcnlieitfiscliriftt'ti, Kalr'iidfr,"* Xatiii'nl>ii<-lil>-iM. Kali'i-liinnicn, zalilrci«!»' nriiflcrHc-liaftNsi'liriffcii, nrlicl- 
büL-bcr, stHudiach« und PoKtarltcitun."^ Im Jabru 1750 ließ der gL>khric C'iista« d*<r kaitu ilofbibliotbi'k 
In Wien, Fhuu Adam Keßar, wie hcmtt «nrttlint vari», mit den b«i Schi^>n vorfindltclum tfeniniiki- 
mliiM) Typen dniokcn: «Fnini-ii^ci a ICotgoieii M< niii«ki in«titadonn linguae Tiinii-a«' cum nuliiiu nti!« 
|»anill* !i-' Iiii;.nuiruin Arubicar «•( l'i i sitvi- .... lui-iliod« bii;;uain Ttir'-icaiu mui Martc <li«t-i'ii«ii. cXrr^-itwtionilMis 
ajuilyticii* uu4-ta>. 2. Aiugabe, 2 liiiiuii', 1<> llogui» in McilianiM-uv."'* Mit diiwu Ty|M.-H liatlc Mfuitwki 
1660 annon kordlunton «ThennrnB linguiironi orientaKum — ntmlram Lpsicoa TamnvAralncfr-Peniettm» 
ftwlnickt i>. I. naml dii'scs W<:rk<-i«, S. .TOH ; aus Mfiiin^ki* Xacblas.«- katncii di<'Ncll»rn b<i<li»t wabincbein- 
lich zu Coameroria«, von dic«em an Juh. H. Si-künwütbT, d«-«iiCD Ulüicin ilArin Kv« iH-liiJg«n käuflich 
erwnrb. Wir werden auf die Meainski'aclien Schriften noch znilk^onimeu, dn Joacf Kdler t. KnrabVvk, der aie 
Ton jen«r gekiuift hatten aie in »eiw ori«ntaliachen Bncbdmekorei s« verwerten Uwliaicbtigte. 
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(4la a.), »••rtk. -.1 -.,-,,1 r. ..■ Irv, ,„„ .,„-, k Mll. 'SO «.;- 

**• Am S. JanuAr 17&6 lUxirrutiic« ilorn-l an >ta» Cwiui4«(vriluil «lef WlrjiiT rnit.T»twi« Krtlwiliutg iW« l'rivBf|pt>aat ffir lipia Ilrark 4pt 

.IIa» ud BnnUMdH» NflJidn (ArcU* der Wlemr Uohmnlilli arMtt*j«4MKiwB>, Phk. Iil.a.)v wikte Mi 1. Min (IM n«llD«M worto^ m4 
tonr Mf a Mim^ ii4««b m«b 4«m a«* a«p|i«an>Mii nyta dübla n Muada, 4rt de jariM fiOO flalha «a Aa Walmliaai itaakni aOfeah 

w Dia Goaihaa» aa4 VWtaMMrta» kf^ad lU aa^lf» NS OBal Wl W X a iiMM la 4*r KtfaHMTMrat«, TC» IM m M» IMMCIMM Hnt* 
la air WHklWfituaa. <Anklr 4m WaMerfM dH laasnm. «te. IV. f.) 

» «Wiaaiiiilifti <Miki«* IMtiMMI ■■( «it Mir I1M>, IL M. V. aiBd, 8. K (Da iMa) Dm iriibta flllunltk. I. L a. l». 
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JOHANN J A (' O Ii J A H K. 
(tTO kb tIM nd I»» M« 17HL) 

Jobaim Jacob Jahn wjtr im .)aliri' 1701 ^'tboi-cn. Kr liattc du: Buchdruckorai ordeatKch erlernt 
und war iu di r Offit in (irr 'NTaiia Kv.i >i Factvr, i rn altoti' T'K-htt>v, Maria Suwimia Lf'ri'li 

— so IlicU uäinlich der >ScliilgcD crnU-r (tcmaiil — er »uch liciratctt-. AU nun acxixti Schwivgtsriiiuttcr 
4ie Sdilinwettai'ncli« Bucbdimekeroi um d«ii EkufproM von 4000 6ald«ii mit ZtiMünmang der UmTcratüt 
erworben hatte, i i l i' lt ,Ia!iii ilii II,, j. i^rajthia .laliiiianH«) 1743, \vol«-i joner liotntg b«:! der UniTerntltt 
intnbiilli rt wiiitli-.'** lu deuitsdbcn Jalin; 1743 wurdo er «ncb in die Uuivonjtat8-M«trilwl «1» Uaiv«r«tiUi»- 
liuchUruckur ciugetragüiu 

Die Jahn'adic Budidnickerci, die sieb im Schottcdiafo (beim Etngnngo links xu ebener Erde) befimd, 

«u-lu'int alwr ilm p :^ !!!!^! !!!.'!! Fi rlr.ni'^ iii»'lit geiioiiimt'n /u !i;,ti.-ii, denn 1746 jiitiüiir .I.ititi einen Satz 
von lOUU liuldeu auf dic-äulbv uuli"' und zwei Jatirc darnucb wird «ie um den lU'aprUuglicliuu Hchiia- 
iretter'SdtUgen'tchoii Kaabdulling von 4000 Giüdoa an Jobann Thomas Trattner, der damals eben aelb- 
stCndi^ in Wien als Biu-hdriieker auftreten wollte^ vorkuiit. 

Vriii 'licuer ersteu JalinscheD (Jfliein xind nun nur wenige Dnieki^ iH'kaunt, woviu wir diw l>ekatniteii 
raiUanenuüricktiii MhIiIühs Fubruutuu «Iü»luria bitcra de iMiptiitiuo Cuiutantini Max. Augiwti coUoqiiÜK 
fiunÜiaiibiu d^est», 8. Theil (1746, 4^ erwflfanen. 

Bis snm Jahre 17ö{>, wo l^fnria Eva Sebil;;en stitrb, ist uns von Jahn nielii^t bekannt. Vielleicht 
hatte er wieder die C^ein iM'iner Seliwiej,'erniutter geleitet. Nneh dereu Tode eracheint neuerdiitgs die 
Jahu'ischc Uffiiiu, aber uuu aU llwbtauacbfulgürin dw Sfbilgcu'scbcu.'** 

Diese Officin stand immer ia «nem gntoa Bnte, niehtsdestowen^r wurden die Btindisdiai AiWten 
Jahn entzop'n, tnjt/'li-iii schon Juhanu B. Scliilirfii. flaüti di-s^i'ti Wit^sv ilurrli ilin-ü Srliwii iri rs.ilm tVn-- 
«eibeu zur volktcu Zuiriodenbeit gelieiiirt hattuu. «Trutz den guten und vorzüglich tluilSigeu Arbuitun 
Jahn» erhielt Trattner, der schon seit 1750 die Anwartschalt < » e^-n seiner vielen und naeUnuktamm 
Reoommaadatiuneu ' l^i'^aC, diese Arl>eiten. 

Johann Jacob Jahn starb am 15> JAaner 1766 im Alter von nicht ganz 66 Jahren. 



JOUANK THOMAS üfiLEft VOM TBATTfifEK. 
(ins Mt 1««.) 

Johann Thon«» Edler von Trsttner*** wurde am 8. Juli"* 1717 xti Jahnuannsdmrf bei Onns In 

rr.L'arii i^clinri'n: -cidc (I.-Iiiirt fjrnfliti' rf.-r Mutter den Toil. Vater, ein ;inn<»r PulverUlttller, starb 
uucb luicb 2wci Jahren, und «o war Trattuer svhoa als Idtiiuüs Kiud eine ariuu WutttO. 

■» . Jpli— jMQh Jitm PMwMli l»aSiwMwr «l wiit wrf Sl« w 4w Mwto Bn ScUiita WMlII» lOlamdi fv «N» S. itniinn» BcU» 
«mttT'afeM Bw lii l i wfci ii j nk Cmam «!■■• Vcaai^b. Cuulib» Mla. IS, S*|itaalMr ITCS vmwtmuk». •Adnaitt wtfmt laMtt vücnaiehtr Vcntaisiis 

>tw teil \i'n!«<i. Jim ilrr n-bii(briii'ii wiliih «UiiiiiiK > iTMixiH iK' Aivi «. v>-ii vU'a tß,^u:r UuriMi SlnnwiHiiinn» |bicMnick(ngr In !<■ nalli 
I(\p»ih4>c-ar, j«4lt»cU ^triu-ii Xlicrv jum und liy|.'Aibri ««r liAliru uttf^rBi-jiutk-ltlU'b %t*n;fiiicrki:t noni4-n dva IC BefAnbir IMS«. (PMbowiSvB Sn*B tut 

B^irl»<lmrkb,*T*'ym, nti4 Mif^t.ffihFm'ycn ticvHltl^«!! FUnniTkljanRt'ii ton blt 1T7S, Kt>I. tll.; 

4fi KrAnu AnmllN r bQrj;!. jrn-llilcr und ili^am Khi-warthlo Hi-i;i-n v><ii JU-m-ii <U'1ii uiCauini rrnkbitu-n Jtihaau Jociib JbIiq Laar <L4r|^l,vticii(.'a e«|i41Al pr. 
IIWO 8. awtMl iW liariae Knn Hchilcin remliiib.tL'11 riur>-r>lillu liarlninarklirrin, wrirliu vlcx.rv nnir rrrtinalnrn KrUimnc diMo. 1». tftftmUitt INS 
Wir 41« VMlifwriial JtfeBiKb- ««rMD Itelitairtrtwr'wb« KncMnielibisni)' — «h diu 14. iwipteab«« li-l« mll Ikl»» 4W0 S. cim tu <«M* vofctawril* BnM 
Sbkria lUa MMitIt ■unUoiSnni AmiUarlidi«» »Wlwllwil McMrni CMUIMm> MIM aad mudhI» Bad»» SlMa amiBd» hn n «dm 
MV«iMa41M iMittU ImI. ..•(!.«. FvLtt— H.) Dioa VonMiftaaf wmdB cmI>r nnrfii« OmMfatotltf-VimiSBiuMl «iMn K. Aa*. tTU; L& 

•IVmuAj-li itiball mdUtvi ili, \pri\ IVä^V Al>«-r alMti'rlM'n •Irr Murin« Kiai- SrliMipn ile* JotiiuiB IL SrUlfM |lniVi-»M]lJil>tlMii-lidrtii-k<ir» 
bial#f lAAM^iir Wlltlli i-rlrdixlrii khlijuii11uD(;>n-liili<^iiMAu.*rliUyi> tbrh*t Akjilrrt-u Vi-rititliuwrt wofiU>ii, lUD an 4hc MarlAm H«iM»i«P JnliBln und llirvn KlirwUrtk 

njrEl VrHlii>~'>vii, ».^.lir sluir iiiil SiliiiM-ii brii'irrn «nlkii, » % 1 rl!:.:i'| imM <1ii-v V»m.')iitlis »arh im T«IIIMrll1IJ|l SWll 4|W ttSlflUMSMltM BllCb- 
•IrBfXWrvycn r)nertrii^<'U nnd anxt-iurrkcl vretAfn n'tUu . . . -li'tuia WU n, t. Mal li4(ii. Ii.,, c. Fol. 

I** iHc wivbitgv iwfarviljnrt ilt-i N'anM-ua Ut 'rratlncr; er «vlli»! iwbn^iM «leb co, noil dies« r^nu fliidft «Ich aucb ain liilntfxuva in dt-a Arirn. At>K*'M'ben 
mn lier diHMla Ibiitkoo UwiTlbno •Trmuoni», ib H. •ihns '11utiMirn> — Mcb Jwoir ürtnun hM lU* UnUvInna «atl dem fluslMHi-n, i. B. LMIlMnt — 
hm» dw Mi Mi l BM l » «9t»(k(iBa wmi HckM ntMi iw, 

■*• TTlllsilillS. IHiirtplifciftw Tinnm üm Tihnilhuif ftdirniht, tt TM W lUi, It tt BiiTimIkif r Mnrti Bmill» Im ifliilrnliiiiTf . f. UM, 
Kr. M| S. IU, Ml a. Ml } t*»t» KtBMitfwm tu «BttttMM AMmMmr Sar T«mril>. (Wim Ui?0 s. tsk 
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£ine Verwandt« in NeUKtailt, wiiif Mulunc WV^zingwr, iwhiii »id» »finer ml Hut lii-siirlitf di-r kk-iuu 
Tnttncr die Schule, hier kam «r Mcb, du er flir OtttenbeiigB Kiust Imtimmt ww, mit 16 Jahren xu dem Buch- 
drockcr MnlKr in Ii. Lehre NaclidL-m < r 1785 froigcttprocheo worden, blii-li t r vier . Jahn' in dicwr Officin, 

Iiu Jabrc ITMU wautlcrte Trattiicr nafli Wien, wo fr i-iiic bb'ibcndi' Exi-'ti'tiz sit-li zu (gründen 
bcali&icliUgtc. El- trat in die bekannt«.- OÜicin des Juboun IVter van Uhck'n ein, um »ieb in «.-incm Berufu 
annttlnUeii, und Ukh hier dutvb neim Jithi^ b» or aolhattitdij; wiirdo. Dm wmt flir ihn die Zeit tOSagem 
Loi-ne&t, wobei er apuaam mid »uflchgeHigen lebte «nid den Onmd sn Minem aptteren tOditigeii 
Fortkommen ht^ti: 

Die Oel>-^'<-nlK'it, .-^'iri i-ij^'tmer Herr xU weiden, bot eieb Tluttaer im Jahre 1748. Er war nlmlicb 

mit dem Buohdriakcr Julianii Jiic-ob Jahn, der seino Oflicin zu verkanTcn bi-abc!>icbti;;tt', in Vcrbindong 
P'tn'tcn und wdIIIi! dir-i lli^-. <i;i si- llitn fTlr - im- J'ljtii'- irfinotifX si'bii'll, «Twt'rbfii. Kr k<nmti itic al»«'r 
nur kaufen, weil ibm aeiu Uöutier Aiitoii KiÜK^itit, ein Gc-wUi-KiiündJer im Fiscbhofe, die Kiiufsunuuc vun 
4000 Oujden vorgeetreekt hatte Im folipendon Jahre (1749) wnrdo Tnttnor an der UniTenitltt ab Uni> 
▼enitlftirBaehdnicker iiikI eivin ai i'l' mlrus iniiiiatrieiilicrt."' Dm war dis cruito SproHM' der I>.-itcr, auf 
der or nun zu liolt-litbuin und Aunciien eii)i>on«t«>i^i-ii »ollie; von nun pcng'« mit Untenttttzuug finflnrni- 
reicber Freunde bei liefe und iu deu kuitierlieheu Auiteru ru«eb vurvvilrtü. 

ÜB wird enühlt,)'" dm die erste Drucknrbeit, die er erhielt, dn Gebet war, wddoa der damalige 
Hofwi i-tt r. Ni>."it. r V.il Stifti < Melk, l.'rlwii Hiuut, vc-rfiK-i li.iid . TnittMrp flllirt.- rli-n Urm k m'V'i' ''-' 
sauber aus, verUieilte aber diesen seiueu cnten Lohn unter (ii>- Annen. Dudureb und imtbesondere uueL, 
weil er ans der Hafbuchdmckcrei tihehuu einen gafea Ruf mitgebraeht hatte, gewann or bald die Oitn«t 
dwPnUii'iiii:.--. iiaiiu'iulit^b dif dtT Josiuitc«. Vielli'icbt Imt der Abt von JMk »•» bei »oinor bi'r\-orrag' i 1 
Stellung aU m l' mit^lied bei d<<n Stiindi-n Wwirkt, da« Tmttoer 1750 die ExsfoctaBS auf diu land- 
scIiaftUelien liuelulruekerei'^Vrboitcn crtbeilt wui-de. 

«Ab «• ihm gebmg, die Fmeclion van tiwictona und de* lIof-FhyBikora Harci i« gowinnen und 

eine Audienz bei Mariii Tlien>>>i:i, mit j^U!>ti);i'ni Kindrui k auf die KHi?<<Tin, /.» erhalten (1750)^ trat dOT 
wacfacoad«rn Bi-liebtbeit im Publieum die cutaebeidiudu Protection des Hotcs an die 8eite>. 

Bald nach dem Tode des Johann Petor van Obckn b«kam Trattner nntorm b. October 1754 das privi- 
kgium Iin[in ■■»liuni auf ^ Holärbeiten nutteist Auafcrtigiing eines eigenen Freibeitsbriefc» . . . <dais 

er ntirimcbni uU alleif^nildijTit < tTi' nr.ti r Huf IJudidruekcr dii.- jt.'weil» vorki ni;ni'niie Hof Hurli lni' kerey- 
Arbeiten ««mbt doneu daraul iicrutiendcn (inadeu hicttinut Iktforgea und geiiIUtK-.u dabey di<^ «rlais^udc 
Laiidcflf&rBtliche Constitutiooen, Qenemlien, Mandaten und Patenten, Landta^nMchreiben und was aonsten 
TOB dero llof uud f^lu!inu-u- odur aiidrn; (.'iiiitzli-yen uia-li^t'M-tztfU 8lellon und p-HeblOll an^gebel^ ia 
aIlerlifiM<l S|>rarlirri 7.U drucken, zu fiihnr., und zu vfrkaufl'i'n lnTn^rt •«•vn jh)II<'».'"'' 

itn JnlirL- 1751 crkiclt er das Privilegium ak llufbueldiUndler, uuri uiit Uegierungiuieej'vt vom 2H. .iunn«T 
1762 wurde ibn geatattot, eineo BueUadeo au erttfhon,"* sowie aueh am S. August dowelboB Jabt«» mit 
ihm «wegen l$eHehaffuii>? df-r zur IV illi .Ic-ruiig der Studii'n «Tfonlerliclirn Hiieber ein Coiitraet p;e-'*eldii»iien 
worden, dass er aokbe liUcber alleinig druekcn uud verkaufen, auch selb« auf eigene Unkosten verlern, die 
nötigen Kupfer steehMi lasaen, und mit denen orforderiichcn Exomplatien aowol den Armen als auch den be- 
mittelten um einen billiclien PreylS verwli<>n könne, müfre und solli'. Wie daim er Trattner biorauf würklieh 
ins I?i ^»'rifr hi. <\\o :i!iv< i[.iii^'ti autliores elniM»ieo«, m-mblicli du« ( 'ouiiH-iulium Juri« ('iiuoniii, « t Ttimlopam 
J'oleuiieum PatriK Viti l'icblcr, dauu Tbeulogium uoralem Patri« LngmauD, uud deu C^«iiuetiliauum in 
artem oratoiiam zum Dnick und IblgL Verioiuff ehcmflglichst zu beDSrdem». Da aber Trattner besoitgle^ 
«dasa gedaebte nutore.s elasiaicos aueb von nndcrcn Ituehhandlern in Iun(T-(>>t<-m-i(-h und dn» Litlomle 
auKtriacum ei)i.r( tillux;t uud audunb deswii Versebleuli gehcmmet, mitbin dercelbe naeli Bclion |tr<"nuichten 
Unkosten in gros-wn Schaden versetzet wertliu düi-fftc>, bat er, «da*s ihm zui- Einfulu- und N'erkauffung 

•» IL nas, GMkdoMB ihT WInwr üirinnMk, Lt,!i.m. 

■"Wbhhm», m t m/UM tt utOM tm nsiwwmi ii « Owwiina, i. ». ■■ 

n tiMr dm k. k. nilth P1m»|miI«Mi>I>Mj KtaduMinviAlMkvr OlMMn. FM*. ttUvI. 
>M AtcUv Str Wintr U■lnnM^ •ItelliarnuHha». Rue. IV. P. 
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onnelter BCtdicr in denen Österreichischen Erblamli'ii. uud dem Littoral>' ai<>tria(-ii <'iu Privil^giiini 
Pnviitivum ertheilct, fol^'licli denen tibrip-ii Rui hriihrerii der weitbei« Verluulff BOtluwer BOchar unter 
einen naiubafftcn Pän Fall eingestellct werden möchte».'" 

Sdioa am dkoe Zeit hatte er den Chmod sn einer Sduiftgieflerei gdi^ und zwar anf Venm- 
lassnng des Coninierzienrathes, «damit nicht nnr die WieniT, sontlen» amli alle erblilnili-when Biuh- 
dniekeri'ien mit dt ii zierhehnten und feinsten SehritUn von allen Gattungen genugsam versehen werden». 
Zu einiger Erleichterung criiieh er bei ihrer Erütfnuug am 1. Januar 1752 aui dem KammerTonde 
(ex flindo eamerali) je 600 Chitden anf eedia Jalun;*** llit Bet^ernngriecMt nm 17. April 1768 wnide 
•ic mit cinf iii Pri\ !!• u'i i'ii auagCBtattft ' "iid iiorli iti ilfinwlbi'n .Talin- Ic^'ri' Trattticr die i rstc Si liriftprobc 
ver. Er war also nacii Kaliwodn der zweite, dem die tSchiiftgicßerei-Freilieit auch zum Verkaute der Lettern, 
die man Uaiier von Prag oder anderwürts ber- betog;^ ertheih worden war.'** Ab IVattner 1760 nnd 1760 
die zweiten Seliriftjtrobcn crricbcincn licD,'^" wurde 
auf sein Ansuclii'ii tVu- mit jn't'ßen Kost>'n frnciiti'te 
Schrii'lgielk'rei mit lA-civl versichert, dass vom 
1. Jannar 1761 die Einfithr aller fremden Lettern 
vemnodcn, mit dem Verbote belegt und nicht ge- 
stattet werden solle, dasjt, auß*<r mit allerhöchster 
B|iecieller Bcwilligung,nochanderc8clmftgit:(lereien 
eotstelien, damit dat danmf abgeriditete caMreiche 

Personale mit bestand i)<er Arlx it veivelt. :i w. nie. 
Trattuer aber soll stet« wie bisher gehalten werden, 
die eiUlodisehen Bndidniekenien mit reinen nnd 
schflnen Lettern um den nlbnlicheu Piiis zu Ter- 
aebeti, wie Ki>i( lie vmii aii-swftrts mit Zurechnung 
von Maut uud Frachtgehllr zu stehen kommen.'** 
I>amalii tmit die Regiemng anch mit 
dem ( ledanken, die Schriftf^eCeivien van Uhelen 
und KaliwtMla mit jener vt»n Trattner zu ver- 
einigen, «indem dieser entweder mit den er»teren 
rieh «nveratebea aolbv Obekn nnd Kifi« 
vvmla die ilirigen dem Trattner sur Einlösrni-^ 

überlassen, imd wenn nicbt| adba| die Trattner- "f' *• w«|.i»ii ii.« jut«!» iiioa»» kiHvh vm Tnuim, uarji >u-m tuiurMMni» 
Rche SchriftgieSere! nm die hedeuienden Her- uatmim *. nACMmmunmi. 

stellimf.'<ki>»teii «liliisen, um durch eine eiu/ij;e 

wrilil eiri;,'rri< litete Sclirift'cießerei I walirseln inlieli die TrattuerVche) schöne und gute Lettern zu schaffen, 
(jheleu und Kaliwudu duiih.scliaut» ii alnr Trattner« Absichu^n und erklärten, ihre tii«-ßereien bestunden 
lehon ae lange aelbatllndigp daas lie auf eiflen aoldien Plan nieht eingehen wollen. 

Das Decret von 1760 wurde Tnillner am 12. uud 23. Oetober 1772 neiieiiliMus l .^i itij^l, j. d .cli auf 
15 Jahre licachriinlit; aucli wurde aeine Bitte, das« sein Privilegium für die Schrittgieüerei aul' Ungarn 

— AtMr Am k. k. HMtnnnnitaUMnv 1. a. ■ 

Arrlil» ilrr Wim« rBln-nlOl, 1. c. Fwr. lU. T. 

. Ix. 1.1. «). rmii ».•IrktW TweiTHrli, I. S. S. «l«. 

SjMVliiit a t'U.trUft. ri(m lAtlBMtr»itii Ks i.tiTil lnrt> In ('nrort'.! ai- nf|ni«-AtlIi^n T>i.iritn> Kii.lir« «jm«! J. .iriii. ui "1 1 .itti' rr. < n. -t^ri'u ll^-cl-' 

Aiihrniii r> (-.cr.i|-!i';i:. I Iii ] >rl|. » r 1, . '< , \ 1 1,.^ .1 i.i ic.. M. i>. Jlllli Ailtii' «I'll l.l\ f Kiilli.ill ».linn.-Mlut' ( \»lr.i V d. r.'rj.oli:i Ii 

TralK-bia l<.hrillMi. w. lrli.- in .l. r K».v* K:.mi!l II..f~Li>(lKuli.ri v brf Jukaaa Tliuiiiv InUtiirra, Kajr«. K.'ii. H. flmrl..Uu<^l.rTu uiij HilokMlKlIelB 
Crcrawirtig IwSll'Ilirh niul Dm, Vf-nKirk. Wl-n. Im AaCMWV 0« 1700. J«|U1» 4*. RolMU 17 MUM. — IV«!»»!! ell»/»clTnm Ol MW I t lllll ttHiliisI mM 

«zMnMra In CacMirai me Hr(li>.AaUui Tyrtmm Kiuura m* JouBMD llnaMii Tnitm, Om mw fc gls t iil l c «» T/pomylia <i BHiaavoiHt. OfMkir 
MHk. nmmm m Umm i^rfMi Am» MDCOU. «r. Mbfll 11 pteMMM, • k i WB i iil i« 8MBn mai mmi W ili MWUr . — *l4mk «M 4^|wlm 
mum umt Mwi mn wHUm HH h 4ir fc >. M ia i aii ail —sii j Mkmm TW— Twaunr» ttmOm t Mn . It i li a m u Vi * k irts ml i ki i » wiM 
ABtefAMlaMbM ak UMw «ri fimttai iiMiiiMiHt «Min Mmm. OnrimMck. Wt« In Jihr im 4*. B M atr mo m m m m. 
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ausgf-dclint wcnlc und di« Jt-ituitcn zu Tyrnaii lil iß für Um' cifjiTi«' Huclidrtu-k<Tfi. wir liislicr, dir St-hriftt-M 
XU gießen berechtigt eciu »ollteu, uutcnu 1. Ui'tober vuu dvr uiigari»<.'li<:ai llufkuuiclc'i ubgcwii-jM^-u. Hau 
hg Tnttttur daniiv «in miMcUMGIidie» Privilegiuin nm to «ber in «rbklteii, «b «r beioigt«^ iiM, wenn 
GlielpD und Kniiwoda iliro (iießernem bcuer eioricbten irtlnlcn» or tnts dorn 1760 TerUeheiiea Decrete 
b««intrji«btigt werden kOunte."" 

TitUaer wir ako umer bemliht, aeiiie bubarlöSBn Privilegiiu flir den Bnchdnick und die Sdiriftr 
fiefleni m erweitern» nMb ^der Richtung m. ediniieA und neue sn erwerben. IMow Privilegien nnd 

der »|ii(tt'r r-ifnp l)r'triclH>Tif» X^r^liflriK-k wunK-n .tucIi rite 'j>tii !f>' Acinc!* pniH'-ii !!< irlitli'iin--. I^ i rr-'fi'n'u 
wurde er dun-h dit- ihiu gUiistiji; gfiitinitiit«» üiitrm-ic-liiüch«; llol'kanzloi, wi-lcliv 'i'rattncro Hitu-n ix-'i der 
Kaiserin itete woli]wdI«id emp&bl, weeendidk natcrBtfltzt; bdm Kndidnicke kmnt üiin, wie wir «pAter hti 
der Frage diu Rüt-hi r-Naclidnick«--) in Wien soch uW MMfUbren werden, die in Oitenreicli hemcbende 
AuHit'ht AIkt denwlbrn sehr zu utattcn. 

Die üäicrreithisfhu Ilüfkauxlui und der C'«inm<'rzicTinith fünlerten aU-r auch diiixh bedeutende 
GeUmmnen «eine Untemehntingpn. Mit einem nndaticrten Oeeudic, du mit einer SpedBcntion seiner 
Sclmlden und einer «ok-lien von iM-dciitiMiden Im-i ihm p-driU'ktrii AYcrki-ii: ■ Hiblin ML-ra Sixtina euni 
notia MettodM» (12.0UO Ouideo), «Mcnocliiiw in 8. Scriptiuram», Vill toni. 4" iH(MK) (julden), «MuMHim 
cum fignri§ 137 neri ineiräi», FoL mi^ (IQjOOO Ooldeu), J/e.*e/, • Prediger», 0 Thie. Pol. 
(6000 Onlden), Haß», tHistoria Indiaes XI tom. Fol (9000 GnUen) etc. belegt i»t, wendet sich Tntttncr 
an (IrtM < 'oiimti rzii t'.-l):ifftoriniii Miii finon \''«rM'hu<-' von 20.fM)(") (iulden aus drr <_V>uini<Tzifn-rkihk auf 
dn-i Jalire, rückzalilbar in üueeesisivi-u Itat« u. Uhu Cuuuncntien-Uireclariuui orMUittvte au 7. Mar» 17üö 
einen boflBrwortendea Beriefat und wie« nainentlich dannif bin, dam IVnttner vielen Lendoskindem Ver» 
dicMHt verschaffe, so iHinfzehn Personen in d<T (Jicßcn-i allein, im (ianzon aber tlbcr hundert PiTMODeOt in 
der Dniekerei fllnfy.* lia Pressen iti Thlltigki it habe'*' und (h iniiHeh'tt diw «>lisi«dr. und da^ « llreviarium 
Komanuui» auflegen werde, wofUr derzeit viel Ueld naeh N'enedig gehe; e* beantragte daher einen 
VorMhuw TOii IfiüOOO OnJden gegen jedwede gericitiliolio .SiebewtoUung (intim. 18. tfiin 173&).i** 
Trattner erhielt aneh di< -. Summe au» der (.'oniinerziah-asM'. 

Wahriidieiniich durch die Proteetion einHoMrcicfaer Fraundo errcicblc Trattner euch die bohe Au»- 
seicbnnng, dan am 26. April 175(>. g<>p<n 5 Uhr abend«, die drei Erzherzoge; Joaef, Karl nnd T^eopold 
in Hegleitung de,s Fehlniarselmlls («raten Hafhvany und de.« (irafen l'liilipp von KuuiLrl -.niimi il. n 
K.ninnrrlicrren die k. k. Hofljuehdi in ki n i Trallnnv 1 i.-iirliti'ii, ^^ lir ciniri li.-iut m>-Ii flluT alle Zweige der 
liuehdnukerkumt uifterriektcn lieliin und libir anderthalb Stunden verweiln-n."" 

ArrWv »Ii', k. k. Krlrh«Tliun7inrnlrt>-rtiinM, I. r. 

KIiwi AlHlW'llniig ih-r II»Hi.tnvrkrr<'t, illr t^)\nnrtft' rr\ wtt'l < lii Bllfli R"-|H>.ili>r(«im l» f»i~l "Ii Ii Im !*rti..lK-iit">f. »<.(Tir . r IMO «Jiil.Irn Zi<n 
nhlir. Ita »Iwr «II» IIüIcb mii unrl^ rt) T»1lii>'r<uk< i.xr<i, w»litr <l.'r Alu 4w MMlInMHMm^ ww FmHiI IV««f>f«Mr, ihm kBM«*. Tmuwr wkMt 
DIht vln Ar. »'>,.••> um x». Afviil 17.'>T fnr K- Lrintv i. m i m. i nir Jir . H ifi » l i «in ttm m IMtlwrtMlati' nUafOlktkm mA dam f ■liimiiiilMii mtt 
4fr Wm^Ii'h unm*» Ii-i^-d. ^An;MT 4m k. k. Hrfrlm l'inAnunltil«t<<r1ain., ). r.) 

>•• Jkm n. jMWtr INO «fM'trfa inii< n-> •lift><i«K<l<'li>M AwaclM dkhiii hmtlUzi. iliw »umiw <mt «Mb dNl Abi««, VMI l. Jruuur ITW u 
MncliaM, klaanUaB, lanrlicb«M aktr 4i» liMenmaB H';j is *tn •bik'h*« Frimrm «n niPim. — Im iutmr IIM «lfmIilHP TnHUwr rt^ ll% |r M H i f r n b, 
«MM «tlM, tejMw lUWaaHra tl IbnuM, 41»«« Mr UM Rkpaiilu* in KMqRVwkMil* 4m PttiUmt, rdndrt mtt •UcrblldMtca Brf^U, mn 
<«■ nnlwiill-eiMMMlMftlUii«« <• «nqniriKa m IMm liilir, nll dar riimiinMiM, ter er tt.M fhdJn idiaHe, <«ii ilic l k il «Mira. 

lllr«H Rcnirh KiMn iiiii. nii 9. F. Urilar Iii» l. wllliin. nur mMM» n *>» tUtt Mit B* CMMMI » KNWCI» tMeh «H uc Mtk T«t|iMNra, 

Friib'n, Air lirli suu vrrtii'lrnrii. alir Ziiiarii lu rakl. it. - la Min iNff p»iit>ii |kn 41* Bmmm M» ttmtii TW IMI QnMn It Kmuna mmh mAr 

tvttUmen. (ArrliEv «Lrn k. k. Ki'irh.->'ip«nTfillin.U'riilni., I. r,; 

*** Zum K.n|if«lttr.' Iijitu-li .i«-tt • lti||i-rai.<li'ti ; tm-lirv-n' A>li'liei*. t\*T H<-Iict|ti*nlil..t llanp^tT' <>'<'' '' ri.v 1:. li . i - 'Uyil li<**4«>llu- (\>mmiuitila 
lldt rirM k. CoMiafTlla^tinUlit^ Kn'llii'rr» von UHtrliirli aI. VMr«fclii'b«Irii, Ji lu e«iniiM-nii-n- niHl KaD«iurrrAlhf> yoii !£> i^limuin Utt<l ibnit UftnuilwaiMiUMT 
l'AMt MKtf, ■MllMl PratHt ra Bl. IV|»t !■ Litwrn. TraKnrr miirliu' UU-rall alin l'lllirrr iin-l Ki|>ISral>T. Alk li l-n ta-fi «arrn Im Ou«*, M» Bi l m 
«nm IMI» mW den SXim, IMM mit Atm AW(«ni ilmlMlMr, IwcIsUkIkt. ktI« ItucbT, kcbnUM-fapr, (niiu'twH'liM, laUHalKbur b»« kratitarivr RfknilM 
ImnUflkt. Ui ■ntcm «hI» «na tel alt Kumt bwlM'kt* !•>«—» Mr «• IIMim«er nn nradM» IwMinnl; JmI* 4«nrAM> MW «taua labi f r»* 
ta tiarr laArf»» R|>nrb« inf ffarai nivdiMtoalAraate nntrr Mi. Vn Kma|HtaK Itmf 4iw9iIb rnnm nll t lg i ii t i ii Bawl «Iii« Mib Kfc ii tH H Bi 
ftll wrfk.«!^ lr-"1iHf>, Krriu'nt"K KnH fim-r ftluli-mi lh^..«> i-Iti niiltli]c<3i»r*t:'*ll'-^l »"f ili*' «In'l IVliizi'D, ttnt] Kntt»*-ntiiK Ia-«hn.M »a1 ili-r tlHK«^ 
»-tli ^\'\'): f ui , ' - i- li-f l'prj«m. Vi.li litrr I^^vaU'!! »irli tUf IMiWA-ii XII «Ifh AHitlb Or. ForaiM-hiu itlir. tiivl In iL-w ei»rri-rl..n'li,itfilii^r. Il«nn IfTk^nliu 
<!i»r RMmlK«nx m «Irr KwcfKn l>m<kLTH ii.-lK-Bnti. n Hoth- dimI K4-tiniinitru<k <*«t llrrTirpp h«-wruii>fmrB iiimI illc -KnoMvcrwnnitlfTi _ w.'I.>> fmixItT 

ApnKfafo mfirhllff wdmi, aki.|<nirli. n . Xiin cif-ii«^ '1 ' *" -U-rvi, rn\ nii iln't filffirrii tiuiiirr 'Irri l% rMHfn Rn ilcin liSM«- aller Arlcsi n .^ ''nn.'« nott 
JSiftoh«« arV^trii-n. vnn <lrn KiiMiiA ii zu «li'isi Kntfon «Iv-f (lii>04.T, tW r)M>Q In t<tAlt] pT..-bi*ifl.-iH- Hb-(ii|M-1 «Ifr <'K*nik(i*n- in Kniifcr ■•ftt.rtiiitit, von iIU-miu 
IB 00 niwaU a iglH, w« WB BtrDn (itu-llr-n Jtf<)i*r otn» Mi4m ArlMll rrrrWktrl*. Illt-T mM-rn-i^Li.- Tmim-r <1W> Hlt^r w xtinit-it l»rurkr drr l*rlnx«*B Im 
W at M i», HmH «Um kwi mtlm mwUntm Akhaadlmc Uwr 4k Kiicvncbt aDd Kn<>|n«t>n>igEn. iMrnuJi wrfilgiru «Icli <Im> Krakvra<i(r in dit 
■apMmttmrl nad Ja daa Sbaaur dar B«fftM<*fcfr aad Ba.«t«MiafMtrj <■» WMMt nh Mdowa, Alam and MMkra Ww tinii l mna. <lia aMR|>«l- 
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Gf'jffnlllxT «licÄcr B«'Voi*zii;r>in<.' Tratlnprs machte »ivh, abpwlK'n von don gi-OUercn Buchdruckern 
Wiens, in verscliicdcufu Kniticn Wicus miiigc U()putfitiou kuuj. Kiuc der gcu icLtigütcn tiUuiiucu daruuler 
war die des Qerluvd vim Swieten in Kiner lätscnadMft «k Pciiideat der «Ceiuar^HiifCMUiiiiHiam*. Am 
14. Deccmbcr 175'J riclitcU! dfrsclbn unter dt-m Titel: «Sur la Privile;^-* fju'ou accordc i«ix Libntircs 
<-t Iiii|>riiueurä> eine Note uu diu Kaiitem Maria TbeKsia, worin er dio Eriodiguugea von Privilegiea an 
TraUut}r in cuerj^eiidior Woise bokümpfttk"* 

Im ADacUuMe mn dio unten mitgedieilti} Stddtung IwiOt «• durin: «Wübreod nun aber bei 
Ertlvf-iltu'^r imtu m IVivüi ;riuiii;! vorftUs<;i'«;t7.t winl, diw* der Bucliliiludler oder Drucker wirkliili irnil.'i- 
Aiulugen gcLubt habe, ereignete t)k\i, dana d«a BucbUüudlvra auch in Füllen «in Privilegium bewilligt 
wuide, wo aie gar keho Unkotton battaa, und die Hofkamlei, welche ibre Taxen fbr jedes bewilligte 
Rncb einltebt, vertlilirt hierbei mit grO&cr Leiditigk<-it; <laH l'ubliuuu aböT Icidi-t darunter. Trattner cum 
]ifi.<;iii !■■ li.if dn^i klt(im» Wcrkcb'-ii sfcdruckt, d.-t- n Ii für iii<- Annen fTMchrieben hn?)e. Er bat hicftlr 
nicht einen Kreuzer uUMgcj^ebcn; man Iwt ea ins l-'ninz<Bti.*clu! und Iiaiicuiachc Uboractzt, dio erste Aui'lago 
iit bereits rargrilFen und der Ptais des Btushea ist an siemHcb hoher. Niehtideeloweniger liat man ihm 
tiir die lieniusj,'abc deitselbeii ein Privilegiuni f^ej^-lwu. Er druckt auch die Bü*-iifr l'flr die uiwleren 
Schuli'n. Auch Liefltr erlangte er ein Privilegium, und zwar nicht nur dafiUr, niA Nie allein zu dniekcn, 
■ondvrn auch, was bisher ohne Beispiel daateh^ um sie aUoin an Terkmifcn, ein Vorgang, der g<-gen alle 
Billigkeit TentOfit und ihm Gelegenheit gib^ daa Publicum nach «einem Belieben zu schindeiL Ferner 
iüt Trattner :vM-h T!on)Uifi(!rti('krr, :i!s wl<-!ier er alle Verordnungen druckt. Man schlügt dieselben 
allerdingB an den Thlireu und Mauern au, aber eme nicht gennge Anzahl von Pontuuen bedarf ein 
Exem[dar zum beaonderen Gebrauche. Trattner veikanft dieaelben um das Drei-, ja seibat nm daa Vier- 
filcbft des gewöhnlichen Preise». Da« verbittert die («eiuütlicr, w«dclie sieh außer den vorgefiehriebeiicn 
Taxen noch geniitfii-^'t .sctu n. der II.iUsin lit eines Bucidiiindlers zu friihnen, der in einer harten Zeit in 
«iuer Eipipage daherrellt, l^ikaien hUlt u. 4. w. Mau küimtu dicwjU Übclütjiudeu luicht vorbeugen, wenn 
ricfa die Hofltanzki dea Batbea der Cenanroemmiuion bedienen wdit^ um an erfidurea, ob die Oründe, 
derentwillen ein Buchhändler ein Privilegium fordert, auch zutreffend sind; auch könnte diewll>e Trattucr 
aehr leicht verhindera, iaja er das Publicum auf eine so uuvcm'liUmtc Weia« schinde» («Mais la dum- 
ccUerie pourrait fort bieu emp^her Trattuor qu'il n'^corcbe pas lo public ü ünpudomment*). 

DieKB Schrifiatack bduindet einen bei van Swictco nidit idtenen und bekannten Freimutb; 
immerhin aber filllt die whnrfc Kritik nii Tr.itdii r, der Ix'i Hofe sehr gut angeKr}irii'!>en \var, hesouders 
autl Ea achcint, daint van äwictcn nicht so sehr iluix-h die ^ichtberiickaichtiguug der Cetisur-ilofcoiuiuiiiMOU 
dnvch di« Hofkanzl«, die ebcnfidl« einem Tadel unterxogon wt, ab durch die vielen penSnfichen Vortbmie, 

ki«U'n M'IImC brUail ein KTC*ct Vomth &llrr Arien vi>ii «l>;(iCM-bcii. Inlt'lnlM'lK^n. KTlLTlii*i:li«u OBil Im hrilu-lM'» BttrliHUUH'llj v«a ulkcltüKll'-ll, olKchrBiM-hMi 
n-t «wltrcn Zektit», Jniw tn «-tiu-iii bfwivkrFii iVrliAUnlMC, HfM 4em Aatebriflsa». Wl««*«!««« (taMrW MkIhIcMm nf du Jifer int, U. Bd. 
(Wtrii, dritcUa BiKl fttet» Tlk. T . . ./ XXXIV. lUHrk, s. M> If. - Tlunitli «rlirMi IVnlt ft>l«midM Utdlfkti 

Otf BiNMnroktrtynt m itt J«*t*ii Enktmf«. 

I>imihl«itfim»il«t DI« Kaiut, die fotut f Unna Leb 

aAM umt IM aMikMiM uw «mm», 
Kit 4i*M lM«rt n» «Ifini wUk 
tia «m OffMM awa «kM, 
W«n ttt aMl gm fl u lm friUm. 

Puirblnarliflz'i« : Ikuaitt itv nicli? 

II iM'lii ! KiB (uU r rilnl M »U.'u KUiiMcn lii>UI, 

ttfiil s.'>tiiiu il4tukt-ii Ml, wir Valrr l.*s>^j|it. 
IMr Nultt l.l »Ii' I. <\.v' ii >»u Suirtrnt An^rtil a\tvr den rr«pnitnc und diw Woweu »«r 1 ri- il. vr.i i; ... iti.-'rpw*«!, iI*a» wir Kitili-ltiiAir, iliü 
ilIrK ynip- lam lii't^rnMiiiid« hat, hier ■■lulimi. 'tm « MI ««nl«li«i, »aitu «■ aUliluin hl, uiii l'>l>'il>i||iuiii <u ccilKJkHi, umm «uu bUuif <isii Ur>|iniBg 
dhRT IVrcaDiiiininc ni«Dk«(k«t. Ah «• MMMlMlMtlnili* W 4M MIM 4m XT. MirimdM tfAndn »■■da, toteAn 4M UnMinkCr m kclaM 
rMtflrsiuw», ",11 Ikru &Ü1I nidu grol mr ud M«r nWU qünjlllfclU ttmi, miat FjmM U Iw i M MIH ». StA Wti aMfc «tar «VN« Mm aiMdM* 

■■■H m liiiMiii, iiiitit Milih n n il t iiii n. aMiiil» l n M i M it<ii g n»» aailM M iikMli i lM » >iim. 0»lto m» «Ii» M n i nwil i t i n «Mm htaalMi« m 

Uata, «dM- «faiM Ahm, ttt tta flMM BMk ■ckrfcl), UMwr n ttiMn, mmH «ndk dta Cbnicioiw ter O nrnkmi , wcMd tm mmMatmat flriMkn 
U-«&n<1<'rt<- und «nlrlinc StUJincf mtId ina«*4cii. Auch liolx-n r» dauRU wlbtt <tct4-lirlc cnUn Baiix«. wtc lH;b<p«4.Iffwri?iHC Rriunim ixnA %WUt .Viid^rt«. litriit 
rfixkialhl, du .Voll rioci CnrTc^loni h*i fliici l>nirliCTi'I zu vcnK-lwn. BukltcniiAlvii t-rwrlikiitii dwj Au.lAf.f.», wrHiit IDr di-n I>nii?k HlUn Wrrkr-j 
fr*5rd<Tlifli wfirpn, oft icbr kn.U'Otcnd, und hSf- ■ Ifi--. Jcd^r. w.1taS?l tiu mtW^-* rimcukl |;<'>li«)rkl vtr .t.i;..-!*.f. ii.i.-Mnickcli. und £u ^Krm vtri I^lll-T^n-n 
IVii ».-TlumfiMi k~>niu*lip nivt flVr IKiitJ#nlgff-, .1. . .!t- r... !. im i.t ilniokcn lli-B, rlii er:.!*.! Sfiii.*.. [i m. -11 irp. Am dl.'«*)i. Kthh. . v^iir.l. .1. n 
Uirack*» auf «Uw (ewtoM Aualil Juki« rln muifhlM^lIrlm rrlTlk-stiim lu lliiil, duull nia Wirk wkbn'nd iiinta ahUruiiuo iilolii McligwIriMki 
«odn ktawN Uaa ItoM w IMMi faM iMk In 4(r irnM» ««M 1. MI UW. 
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die Trattner Nonmgai in den SchuU geworfen wiinlm, i-rbiltcrt wnr. ilaria Thenttin war init ilcin luhaltu 
dkaer Nota vonkoannen Munntanden nid mcriliierto: <E> lolle «nch kOnfltig nach dieae wtM «nd 
nutraotivc iiotc ki-in Privil«>pium mehr einem Diirlifilhn-r «nlcr DnickiT p-p-lH-ii wcrtlfU in nichu «hno. 
dwnder die bUeher commiBsioa zii Vernehmen mir eine li«tc sn goiM-n wie viel wlt-h<- |>rivilcgien exi«tiren. 
Von WM Jahr in «ab mch>. Diese Liste wurdo dem katNerlielion Befehle nach voi-gi li gt; dann» ergA 
mäi, dsM Trattner anfler aeinem Priviks^um flbr die Sdiriftgiefieivi nnd deren IKvtierung und dem Privilegimn 
fdr (I< ii Hiiolilmn<lf'I in ih-r 7.< h vi.n ]~T)-2 Iii-* l"")»') tiirlit w<'iiiir''r nU iK'un TPneliieili-iK- Privilnpen bis zur 
I>aut;r vi>a zwatuig JiUiren vcrlicliou wonli-ii wan n, luul zwar: 175:2 auf Kalender, 17Ö3 ak. Hofbueh- 
hündler und ünirerritKfai.Rnchdnicker für den Dmrk in LphrbUeher der höheren Schuten auf lehn 
Jahre; am 24. .laiinar 17')1 fllr die UeraiugatH- iii< lii-< n r katholisclicr Itrlipoiisliiu her auf %».in/iu' . fahre; 
am & Ootober 1750 auf UubnerB Staataseitnog und ConvcnaUoDS'Lcxikoo, dann auf Wagnen Pbnucol<igie; 




Kr. 1. Orr alle tnUtataM. lUh liiwr BtHMnuiic tm BnO RCrna. 



am 3. Daoemker 17ÖÖ auf llinfsehn Jahre für den Druck der in dun gesammton Erblanden erforderlichen 
Uhnale nod Breviete; am 80l Hai 17S0 ftlr dk Sammlung der aogenannten SbtatMcfariftea auf sehn 
Jahrs und am 0. Aiigiut 1766 auf den Dmefc dea Iditlrkaleiidem und der Schnlbllcto der unteren 
aeehs Clajwon fllr ftiiif .(,ilir.- 

Deasenungcachtct (.rliielt Tnkttncr auch uai-li 17Ö9 viele Privilegien, ao aunAchst am Movcniber 1700 
«in Privilegiam auf die mit verachiadeoen Kupferstichen getiefte Beaehretbnng der Featlichkeiten bei der 
Vennfllilunjj des Eiv.lirT7.<i(;f.H ,I(wf, 1761 ein Privilegium filr den Dnu k di-r fi-anz>»»i.*elien Kalender, «auf 
die gleiehe Art, wie in Piiri.s, naelideni er diem- Kalender »elion vii-r Jidire iVUlier <-ii)^et"iilirt hatte, da 
anch in Paris trotz de» gruik-u Verbrauchi"« nur Kiner wttre, der wdche Kalender dnukt«»,'*" und am 
11. AprO 1708 einea aar Einftllirung dea aogenanntm Inlelligcnabfaittea. 

Am 21. AufriHt IT.")!» liMite Tratiner naeh dem .Mdi lien der Maria Ev» Sehügen TwniSge Decrst 
und Prcincoutravt die «iaadiicluiftUchcn Druckerei •.<Vrbeiteni erholten."" 

<" M« TO« CWnalidirittm 4pr WtnKr UnlTmiilU rar •Aatrraar- «bpr Tnutnrra Aamukmi elBkorafcocD triilTcn<lSl»BDeMfa(lMr Iniini nMUm 
«lacTcni, •Calb Tnumcr ateku <iliiH«nii<n wnnlr, m,-mn •!« <1l' fniiivwiariirii nairr-KtlswUr udi dcatKluai Funnat Klbit dratk« «Sfilni.. DI* 
BmiBir"" rrMn,-; vi,i i„-\.\ ,i,vii>r.-h Im ijtB'U >.\i, uc awi lUa UniTtaiOu-BnMnHkcr akfeii «MMM MMMa», («nu* 4m k. k. a«<aki«lu» 

jaWlIWluin». NU'lrri'ol.rnl. LIm I . f i . i„„i,.n f. Ii 1WX>. Fuc. Vib ItSfl») 

**' Nic4erO«i4ern'bclibK]iL'. J^ttrtli'MUdilv, Kmc. A. II. Nr. IC 
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Si-iiin r>flii-inf n für den HiichilriK'k un<l die S<lirift>rifßtT«'i VHrjfrüßcrifn m-h iinnior molir. Er kaufk 
daluT im Jahn- 1759 vom llix|iital, wrlilu-» 1754 auf dem linllplatüc aui'gtlnt«M>n woriltn und ««f den 
RiMinwPK UUerxicdcIt war, ein Hau» «amnit (Sarti-n am ttutk-rstcii Eml«! dor Joscfatiidf, in Altleivlionfi-ld, 
worin dacBülbc «.'ine KOriK'rfi'fliHiiu}? von di-r cinM kniscriii-hon HciTscIiaft AVolkcrwlorf l>islnT aufbi^walirt 
liattc, um dia Preis von 8000 ttuldin'*'' und lielS liier i-iii hikOi-« (JilMUidc, den .«yi>ogmi>liii*liL-n l'akist«, 
wie er iui Volkhuuinde p-nannt wunlc i'npUior Militjirtran»i)orthnuH}, fiir si>ine nuclidnu'kfn'i, .S't/.crei, 
BuL-libindt-rei, SihriftgiclSerci und ^S^•llrilW•hn<'idere^, llir KupfurKti-eherti iind Kupferdruckerei errichten. 
Im Si'li<)tl«;nliof w.nn-n dann nur ini-hr fünf Prosen in Thiltipkeit. 

Wie das Wiener Diarium vom 24. DetemiHT 17t>3 (\r. 103) meldet, Irnt Kaiser Kranz I. g»>legpnt- 
lieh einer Spa/jertnlirt in der .lowiidadt am Donncratng den 22. iK-iftnber Riimmlliihe Abtluilungcn 
von Trattnere Ollfiein daselbit in Augonwliein genommen und »icli «ehr anerkennend geilußert. 




Mr. 4. Dvr Tnillntrlivf Im Jtkn Mach claer IUB<lHicliQiiiiE rnm Eodl ROmib 



Im Jahre 1764 unternahm Trattner eine große Reise dureh I )eutJHhlan(l, Belgien, H<illanil, Frnnkreieh 
und England, auf wiilelier er b<-deutcndo (!eaehiift«vcrljindung»M» tinknllpftc. In demselben Jahre wurde er 
auch aus Anlaos der Krönung Jotief» II. in Frankfurt am Main in den AdeUtand erboiHtn. In Keinem 
Hofge«uehc um Verkihung des Adels (17ß4) sagt er: «es »ei ihm stet« angelegen gewesen, dass die Litenitur 
gcfiirdert, das Paj>ier untl die Uiiehdrueken'i in einen besseren Stand versezet und in Flor gebraeht 
wenlen, Ml luit eM mir endlich durch (iottes Hilfe und Eur4'r MajeHlilt allerliöchsten Ik'istiind, auch durch 
die hierauf verwendeten großen Summen tSeldes, Mühe und Fleiß dahin zu liring<'n gegltlcket, dass 
meine Ofliciuen ohne eitlen Huhm zu melden, sogar von den Fremden in die erste (Hasse der Qualilicatiou 
in Europa gewetzet werden Wollen; zu giMlenki-u mich nicht unterfangen wflnle, icfitii nicht Euer MajesMl 
und allerhöchst dertmlhen durcbt<iuchtiij»te Faimlie </edacAt mein'' alUttfr in dero Ifniipt- und Renidtitzutadl 
ir«rn errichtet« Wercke, aU da «f, die ßurhdruck-erri iiiid JiiicA/iand/iimf, Kiiji/erHfeehtfr- tttui Knpferdruckereif, 
fkhrifljtehnfider- und Srhrißtjießerei nehH der Biirh/dndereif nicht stllfft in allvrhiirhtt eiijrofr Pertuhn iterato 
in Allrrh'k-htiten Auifen»chi:in zu nehmen und hu-riUier die nUerhtirluttr, Zufriedenheit zu VertpUren XH geben 
geruhet hätten' . . .'*" Am 23. Mai 1764 wurtle «ihm und seiner ehelichen IX-scendcuz beyderley Oeselücchtj» 

» K*rl Wnu, ncMhidila der SKr-nllirlira Aiul*li«n, Fuad* >a4 SUAuigra Dir lU« AraMannoffav la WIbb. {Wien 1M>.) B. HOL 
1» AilcUuchlT itM k. k. MliijjuilBiiM 4» Innern, I'mc. IV. I). L 
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dea Heiligen UOrawcbon Reichte RitlervlaniU verliehen.**^ ^Dw Wupptrii Nr. 4.) lk*i dieser Oek^genbi^U 
ftiorlo dt» FtorsMial der ycrachicdoieii Offieinen Trattncra Bcinen Princiiml in eitter <0d4»»*^'' 

Obwohl Tnittticr durch die Quiut d<s Hull« uod der Hofkiuudci aolckcr Auezdcliiiaag und Doch 

vieler Vorthcik* sich cri'rcniUs j*o «nn-^st^* t r dtK'h mitunter < iri' !if'rbt' Kritik sciin r Homfsp'tiosscn und 

Brt^f, und tbnrn kund «IhTiiiAuiiiRlhh, ))bw..t«'u «Ufr H«1m Aar R&iiiftn h Kuv^flkrti.-n WlinW, ^Iturin «Irr AaMlrbllg* QvM Um Miik Mattr TttwUthni 
FftraHi«i»r g««HMt b&t, t^Hsiu ni« vklftt Kattn, IUHm^ «utl A4tUvk«B OMvkOMrMrni ua4 l'mt^itXmmm venvlim h«; fl* WUT ^Mfe f»»rl||t 4vrai 



4mnh dprsMtobm mIM» naloliwnflPB wakiivr TMimilni nr rlMUDlMlR» KariilbliNi wlrUdi uid UMIvfcvr l' rt w ■g fciu i u Bpo «McMlini niJbnBUiMi 

ui-rilf'n. Wanu Wtr nun civiwhRf^ vt»rVt*nonitn«-p, artto'M'lit'H, u(v<l '•rtrniltU-t, luh yjot niici'mrlm-B Fl* iQ JoJiaiiu TlwuiA* TrAXIiMT iwliota m ii 
Jührvll fh U «b'-nuö))« I «< n««-iwli'l ItAl, um <1l*- liM'«i;i' ]tiii-b<lriirVi rvr in vullrii n<>' m l<rtiix*-n, uktd Ja ■»Srlirr Ali>l< Kl nk-lil DUr nllilR At)kli-r, 
Hiirb in l^i,' 'triA pt% TH^-^^t f e^ UivtU-iu- in dU-wt Ktiik*t i-iia*« til*t;i-)iiU Wrrkti Uli«! orttfitu R üiLi •<> i.nit(-n Kr-rt^MBir niik.'«^!' k'>'< tk^t. x-l V Bat Ii ^^on ««ii^ 
HRnlc*'-n UDti t 1.' ! (■-:■ r r.^-. , mM anirr itw fllrtn Afllrtj»)«* v.rn Kiin>|ta ccit-hKl »rnlfii. Wir iiikIi hiiTlliM-r ftn iiiii*» Iimt»-* (ritUlc«!«^ W«hlc«'(jiiU'n 
F*^K-h"'-i'ffl IikIh'h, »U tllt »«' »rlm- «n rlihiHlH lH* Vi r». ti'lniiir »b^i n dt-» l'iiMfrl •as^al \afm^»it: il»-* C«.«4öi«"'tTij . e».lx»«m tn w«*. iiiIii-h*T Ifc-F'nlt nmit 

ru^TK M-lM l ict iu II iKVhftMt M«fialM gwt ki wM Kr ^•^iiuid TtkotuA« l'nutn« r ulMy allMiiMMtlitiil^ fithMleii, «IaC U ir celdi^M e«-'robru kir»tfi*-ii, thu 
(tnd fe«^»o KtieUfeAw lAoMendcns bi^derlaj OatcUaelu« lu «k« IltOljjccu ItüuUiclMiB IKdMu Ulttontaud büUM n vrlwbrOf w^kl»« b^lut Kjij. wu^Ucli* (tttiutw 
mvra Uh^ 4m Btmm niMMa IMck «kA L'aMr DunUMeMtoM» Itnw «r MMlk U m i m ii mMtm M f umH i nwM» 4n •UttMWtliiataMn E M mmu 
IM^ ioMm Mrli wAkI iftn« fcufl. uMt «DA M>1lit> büke« Vir 4*au«1i «im >mnllHifwi w4 mhr M4frMi Ui«w1i«n t^Mitr ttf*»i W r > i» OtwiA 
bwvf^udt-t) rMthrn mtt nj-KllftdantuiMn Muih. (.nb-in lUth, umt n-rhu-iu WIhmB IhBl Jvhau it Tlmtiia» TrAltot-r Aiv Kmwrhrhc Itna^u j:i-tliAii uM 
«unt allen Kinm c^dclK-hvii Ivt-ilx'crlirii otnl N»r>ikiitnijit-D h^yitrrkv t'\ i Iii i lili riwITilin Ii Ii ii Statiimt ti« in <lv« llt llt^tn K''>iiil<rli'n Kcirlj« ICitUTvimd 

(n)A<1i^t rrhulvil, t'lnip^*«'''''^ »>1'1 in'n'lpliU'*t, anrla «Irr Sriuar, lir-mM unil f iKitK'ittHf-ltllft aitikn-r ltlIt«'rliL-^r IN-rMMl<rii ilrnp-Mia.!! ziijnut-lli't, rU)C*-ni|[t'l, 
«it»<l vcrvIk-lii-B. aU «Ii Ui- virn llin n vii-i A1io«-b. vAtrr- und iuIlltfillrtM*r S* i\t^ lu M>)rhoiii Ktatnl iK-rkniuiu^ ii, umt (rr-tNmn wA/«-ii: Thni'U iIa*. t-tlicWn, 
nDntit.'t'ii Utk«! «^»'ii ik* la dv« lli-ilifcn Iti'-mlvtxu IN-Irti« ltll(t'r«laii*l am lC<*>ail^)i'K.Bl«''rtlrli>'r >ln<'hu V>i|tk'<iiiiitetilii'(-t4 Mi'itW'n, «rlxfii und wclUn. «laii 
«Ic^ vMn >t|i>niiäntiig||ch Ift 4ll*B »"il it'«l»ii i-krllrS qn'l Kil1rrli'1n.'D KarlM-n. lUndlunin-Ti, und m-^äO**!!. ifi*1«I- tta4 wrtllk:li'' i> , tlnfCir ir« t'-'^t-'U , ^hrrr, 
giMMumti Dilti gvM'bfitbpm witd«». ItmxtM ait« iin*l J«d« Uiuu&e, Klirv, WöM*-, Stxs, huujiu*, WrthHl, >'mjrbr>l, Rerhl Utrr^ii<k.eW lulvv», itt «tivu 
feMUcboD SteMn aMh DvnwHftor«, TwIwm mmi aMemi AnMerB «■« Lohra, frUt- «ad wetaUolwiaj oMk riom Jodm WA» mbllH>JBebiHiilBB Gsmlui* 
MWB nn4 MalBliMi «Bf* «Bd myao iBttW i fl w*HaB, BBfli aiU tuiteni UnMr«« bbA 4k« HHIIcn» RAoilarWtt 1M«W r wl i| «fcwfcf B tü L«lrta»-T«rfili!r»' 

jci nnftMiu-ti IUlli:r und AtlrllVbru IVi*iiDi-u iu titriiii-r* ii, luit lliMB l^fR BM alk- •»•■•^n- 4Ii-rl< litt' TiuA It« « li'r- iu Inifxt-n, I rilM-il r«t m-IdI^J^ mi4 
lli-rlit XU ft|trrclicn, *it-li aui-ti allr-r llitl^rUrhcr S*f1u*ti. llAinllaußVBr OoflFlIi CM-UKlntctiancii, niLlirll^}i t:i-t>rBU>'li4 u M«l]rn mid lu-'iCi-u, bI> bIIa udM« 

UbMC«' i»t**l -«l' • It<;t-.:. I. -1 ti ii It irtr« ItlUcmiA^Rf l'<'r«if»fn utt^lK'« lialK-Uf »ich dct»».'u (rrwa ni») f^i-lnUKlH-n vun (tr/hl inU-r 'ffi»«Un)K'it, 

11«1«rfeillli4'lt .>i: t:-i.,:.>-i^ll .'I. 

kVm'.7 tuni an i£i«?i&rc/-c~t t>«->l«*rlt;Qutt dlnkTr ruM-rc r tCai^rtJrlu'« (ina^lr Iialh-u Wir lliui i<<liannl'liiiuiaa Traltncr ito llfllicrn icrmiliirbcn ICrtrli» Kill«-rD, 
%\h-n ■■'Ini'» rlH'lirli*-n 1^ üm-mtIh-ii und drrru»rll'>cu .N*f hkiitnmf-n Ik-j^IltIi-» < »v«-h IptUIm »b«»»'li» ii'l<'n Klainiii>-iik da< b)iirli1>t'»rliHrWnr Itlttrrilrbr Waf>f«-it 
ItlnfUfu IwaUUuII^ XU rniirvu ntid g^-lirnMilK-u tfiiisll^t igKj^mucl ttoU ufUnbd. AU mit Nauwu *tit* aufn-rlii «t^-lM ud«» iu VWr «Icich« KeMi-r »l>gr(kciUtcs 

I «la «elnrwiMw ibK 4mum Bfliin rvcM« gvktkMw AiHenltag raf aMiMMIi «!Imi«w(m m4 

I F. L vcwiriiBelai PMinmil m crwbvn Mi I» 4aB Birdm aal lirliln mlbai V*U ahv »1» forlil» gcMitir Mit «Im« 
i»iu-u IIaMiauiI rt^ii rii r dl<^ nah.- ISvnfftt BttaM>lilM<^4er »ilMoMrOiHr «Uft 4M«llet Altf 4»liMIH ralwrB tw«[ fk«^ oilnMit advllttor giaadBUHlMr 
B»fc«kn4\ tllAu anfn-l^tt.'Dc. n>ih erntiinte, aill iiabuig«n<leii Klriiw*dto|i luul iBdltefwII* «W jc^llivtt nnd l]*U, n»fc«r««ll« «li«r aiit fCoik «MI gWMf 
vr-rinl»rhi b<>rii>liAnernd<^'n Mflmdivkrn KTvht i»-, sccvAule TarnleMlBfaBB ftkcr dma ncblM «la ndl 4h AaclkNai Uak* fvkahfler ■twattii 




.u-ii In flml.'i, BUK d. u, linkrn tl..lin bUt d.x b«MfelMnM dllitm Oferif im^rmM. WIb «Mm rtHerikhcv ¥r«p|«B I 

lult l'arl>«^u elpiiitürhcr rutnnrfifn und grtiiahUii i*t. 

ViTtt'lhi'n mithin, ^)»u<ii nnd «r lau bin ihuL Juh&un l'homn« TTatlurr <Wt Iti-llla« ii HrtiulM-Kiu lU-irh- Itilt* r. all« u «riora r.lwli<tHU I^Hm-m rhi ti, 
BIhI tltrHOMiUMus XacUiiwmutrn, MbuU' und Wc-Ihf IVr^ihurn, n^ctriktmii n Stamtofiu. «Infi «iir nirt)nKiuNi.'bf!iu» Uiticrli^o VV'aj»|Nitt In ttütuk uod jcdtfu 
«Mlek aad ftHNtllalu» Saehen nml «If'iiaffco», in Hm-Ubit, NtUr^u, N«-hlM ia*'n, KJbtt|illHl, TttfUliNaar OcilMteat CleMin» ■ManqiMmi VMMyn, 
Faaatoaiii Ocadlea AafrebUfezi. latfiXf-lii, iv<t*rhaßi?iif Kk^amiirD. iJccritti^uiMCR, Otmlliiilva va4 «M ra atkn OMe« aa4 Ifcllni Wieb Ibura Shmp 
WotMftrflnh Wllvn und WiililB-« f»l^ u flihn-ii a»d gHimtirbeu mlkm uuii mJfrn tuivfiEUaAffTl BllecadaBl|(ttv1l> 

Wir Iwikrtt CU-/ dft -r. MimtH h XU itM hn^n^ lUtrltttji» r>i»^>«^ lUImrHirtini Oliftle Una JoliUra TbnnM TtMUMr 4M IMUiai Blntehai IMcIm 
ItttCfrn. «Ut-Q »vlui'n «-bfllitHii lx-lb<>MTiN n, und NA<-lik.t»Miuji u Im yd> rh-y licM-bli cku alih|i-if;i ttil*-tt HUiniiM n* ifiiBdl^lIoh |{«'r~»itai'l uu<I iTlanUt, ilaA il- 
nun l)tnfQn> ^'irfn L'n» uml l'tt^fn* >t»rtik(>Hinit'D am llcllltrc-ii ){ri<-h l^'-nitM-lu- ICbImt uitil KmuIki^, itrn-u CantzJr^cu und ik*ii»>i jiil^-ritLiuuiKlI^'K« In aJIcn 
Ihm H«r«Sru Srltrlfl* « Ilaudluii^k-Ji und r..-K-Miri>-ii *irh K*IU' von Tmtiu. ti», «Ic nUlit wrnl^ r \un ».Ih n ILn it uilt rrrbtniflavl^* ii Tltf I lK'>»t](.-nd^u, «nlrr 
kiaAlp ntN-rkoiuiiiniiN u <iQli'ru nmix u und u-bii UM-n, uUunitillL'ti aurh aKti t;> »• nix l und nrMlirli lM ii H<-n1rn Mil1i>n, nitd ii^öp-n. 

fJcMt i«'u 'lankui lUku behI ji-«!«» Ctuirnirwlrii, ^AnitUf ft-Ut- nud Wi-lUift'&Hia l'rUaiou, UraleUf Vrv^frif, lUmva^ Uiu#ni, KMfrhtr, lAikdMiumrriuUb^ii, 
LuttaapOeBtoB. Laadv^lir», ilfta|NlMKa, VIMaMMa, V8«tnit Pivcera, Vcnmenif Aailinitea, iMi4riahlmi, flvlndlluiiei 

, KMfiBeni 4<m W«rHi>f KIothiImMm. PNMfMtea, Mni««, 0«avltt4M» m&i nwl dlNi l aJ w a U a r tMa «bA 4m MMIIieii I 
L mmi Octimicfi, wm IHMra, tad «Am W«mmw 4to Mfw^ mi«- mmä flüH^ mK l lii r M IttMT aad««^B^ d 
ThMOM Mim v«a TmUmtb 4m UrlUpfa MMbvfcm Mte lUnerap alle wIm Jelriipi aaA kHaMiBa ebBÜcha LriboMto 
Oi*»*^hli-chu, Ati>ti't^'* uiii'it fUA»i*ni-ui. *!• riiM rr um! >U>a llt ilk' n llilmi««-!.. « R>^ii h> riTliiiP'fvhn n«- in Tcinit«TMr' n'>**riiti Itllti rtnl^^iTL- iN rvn«« 
crkt-'Dai'D, ujiiJ t'hn n. In ilk n niid j'^i u c^'L*!- nitd vti ItlLrlit u KiiluOrn, F)tift< ii und Sai-bi-u r«laAi>fti, aiiiu hiui ti uud n UnllKi-n, aiArh aii iU-n< u '»t' r» IdU'« 
riM«Ti'n K*i»^rl»rh<'n fiiind. n. Kr*- t »^Im-n, Wfinifo, Vorth«Mlru, Kf-iliU-n und (it n-«-hilÄk« lua. Eilwliaufi^ lu dr» llrlJisru Kr.iaUehfu K« Ittu Kidri-- 
Mniid, i-itrlH-*i-KrL<^lH b« u Kltu rllfti ^ \V;,)i u und Brnaniafieir nklii himlprn, u-i^li irr^ u, N-ti'l*Tii «l«^ dt irn In alU n nnd jtilin »'hrlirb, rrdixh, nud 
UiUerllibi-Q hi«luMi uu^ Ui-«Ki(M/t<'n , hin und auMutialti ClvrWiiU ruliijcU' h fn u^w ai»4 gvtfnuiirlum laMM^u lil«<mii|«<r otvlii Umui» m>th ifatt jmuutii «iKlervM 
KU ttaa gatMlUar Im krlM W«l» anli Wupr^ ab Ifeli tlana ja4c9L M7e, Ubm «a4 4m IMHiirft KAalMlwm AHebi MtorrM Vli«anl» «4 Stni^ vM 
tea <lao litR, nmMIcIi «Mlwir IM iBIft^ M V«nMid«n, 41» rhi jnfar m «II ar frmvalHcb himvidfr iblto, Vm balb Is Vbmm miA 4m 
BcMh OnuBCTv aaA 4n aa l i i iia hüban Iba! Am |«luina trbnwM iUlea van TMMf«, 4M IMIKtM RVMlacb«« KvMta XMcni, «4tr mIbm «MMmi 
MbM VtbMl «a« KacftkttHMB, BB 14mH4rr bdey4liel «Mea» vaavhlllUeb m bcMhka mflkttra «078 nllNi; Ifacb Una oad dm RdHfni Btlcb 
an t.'aKrivn und »uul Jitti imlLuiil^^ririi au *• int-n Wa|it>«-». 1^ nümounp, U> vbf uml (icni-hticki-ttvn ciDirrKritfi'n, notrli-idllch udiI iriutzbrb aDnarbilicdif;. 

Mit L'rkuud <tlt'**^ ]lrl<-fii hi-*f(,'*'-t uiU ruM>r«-iu KAUrrlU-^jcit atjliAuc('t«1i'n Inoii;!'!, dt r crlx u l»t ru Wh uii *U n lirvy-untl 71wMiiKl2<«|f n Tnn 
MoaM« Nllji u^h ('liH>di rnM'rcA |.u'tM*n llt-rru and tVcltsrnkM-lit-m <tiiJiili.>iint Ichc-r lU-^iirt Im KirlM-nxt li« nltuudrrt vtrr und t lai|r«t*-^n. iruM-m Kfich«« 
im KaaaMhfUldiru Jahn". : Ad>-lAan-ti|v im k. k. Minl-I« r{nui il* ■< Ipimtb, Fum-. IV, l>. 1, Mr'd<Tx>ttom-lrh liehe« I^udr^an-Mv. Ka»'. C. 33.) 

" «Ode auf den l^bra iU'Ü. lUiw. Rrk-lü» Hiti. r JmIibiiu Thr/uiju von ( rBUuvr» aU Kr vw« t^Uw« II« hb. I^JuMd. Ma^lät zu «li««v» Kuuida 
a rb ab — j 4ar «Mb nMibnkby BavM, Ifonaad au. «tairfat^nuMmia Heia «iMkHeb niima «aboMaiaa» m rfianiHtrbffi aniofthiBliva ICa|«<rt. 
Kthilst BblbiMbdrBtb«!«^ VanMadM», «ad alim UtKr» »rtvtlrcWiMi OlMaRi«. UM. U. M. Mo TIHililiihaBin aad 41» KoKldriv^ »nNe» Ml AM 
btnrltbavt. rfnd vmi dnn factor 4m ftehrl<>fh^wit Aoloa Mb^m «aiVMlMlp IN« UMMMUfift iMMU «Ab» «rbMaM ibrCM fMMUra ÜMTB niMl|ialt 
wl* Bacb 4 <— B 0HU«tt BaaK, iu4 ■pimma KBiMIbMillilpii 41a ifaalL balawl Malgl fiMliglMa ^di4MebM«r^ aa4 ilbtln Ofllffnoa, In dar MMr- 
blalf« Zarandipbt, m «««4» 4irvMlbfy fOM» «aiAbanor OntaMli ikb ^a mUMeEMedHi Bfrr dM Malen «BUIn Ii 
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scliarfe T'rtlioilo lifrvtHTafrc ixlcr Prnioncn, wir wir sdion oben ntis der Note vrin Swietons an die Kaiserin 
erüc-ben haben, Uber sich ergeben ksiMin. Was entere anbebuigt, «o erklärte er dieselbe wobl {&r «iiuver- 
■chlmtMi BMtnrid»; aber witlir blieb, dm aenie Tjrpen, wia wir nodi orwühnen worden, oft geradeni 
•cUepht waren nnd hierttber von den Budidniclcen ndt Boeht geUigt -wnsidib, wie anefa gegen vide 
Drnck«orten, die in keinem VcrliHltiii-isp zum Preise stamli'n, Ri-seliwcrden i'rliolx'n wimlen. Die ni>-der- 
östorrcichischon Stilndc entzogen iLiu 17G9 (mit Resolution vom 2. Mai) auch ihre aeconlicrten Arbeiten, 
nad ab er nch hiertbor ■ogar bei Bofe in einem Recone beachwerley erlbigte von jenen eine adiarfe 
Erwiderung. 

Trattner hatte nfimlii'li eine Einfalle an die Vernnlnelen fierichtot, di's Inlsnlt:', dass ihm naeli 
Ablauf einiger Jahre schon ohne djw giringtttc W-rsehuldcn «wegen deme abgenolinien wowU'n, woiK-n 
H. KunbOckh ans nnversditniten Brod-Neyd gedachte Bocfadmekerej Arbeiten mn einen wohlfeileren 




Mr. 1. Chol» »■» M nti t t w i liilw TMMmm. 



Frei« zu liefern sieh bereit erklärt habe. Da man nun gegen seinen Preia nie eine Beschwerde geMtrt, 
noch weiliger im angegangen habe, nm eben dleean Preia wie KurabOckh an arlidtni, milliiii nldit m 
ordine nach der Menacbcn Liebe gc}irt!n ihn, aondem bloß ab Extnnitiune voi^>g»ngen und andardi seine 
Ehre und ^fiiter Nanif>n nicht wetii;; ft^'kr.'lnkt worden sey — «i habe er seine Vor-itellunj:; eingereicht 
und da solche aus einem ilnn unliowußlcn Sehieksal keinen Phitz gefunden, bei Sr. M^estAt seinen 
aüerantertliBnigsteB Reeon gesucht, jedodi bierOber keine Reaohdoa erbalten. Nadidein ibm aber nichta 
mehr am Herzen liege, als seine Ehre au retten und das ihm ron KurzbOck durch dessen ungerechte 

rUt liT i'Tii- Imicn UmO dinrilicn Min Z. ^ilii i- ■• i. r li. ii'.tl.arti'il. alllil<T aul.-wlin'llic ; AI': /-•■iii.;™ s.i,i .-; K-riMiii« M»JT 

uaiil Amin» NViilniM, F*l4a«>; Chrt<U>|>k RK.Viliii> lluriuAiiii, SU |<l >i'.iM Jim plini Zo-ffrl, Gl-ont RoWBlaUlIrr, MlrUlrl «Ktlr, MalbU« Sfbaillit, 

Jaarpli»» MWm r, Andfrai Aillrttluuurr, lUlihuir l'li'ivli, AniiMi ■■n is. MasiiBllliii KI- rliAnl Diini, JiilUkniirK llwlinana, jM»|ilnn IMlHr, Jo«|ikiu Dnwlirlk, 
ÄMom XxmM, fJrnckeri Auto« IlUcr, PaeUir; Joanpk IQIwMiitvr, Juhaan >UiBi>r, >'riuii Wrytta, Jotettn Itfiifsf, AnSraw UOir, Adam Dnxlar, hmpM niirlia 

tknmmm fftmfllt Ckcnlar, IMuteh knm, latem tmiMr. awiji i » i tm M «i ■■ HMIn KnariMSi Miif tf k n mi AMm MmiW, UmST; JiMph MtMoa, 
Milhlu WkAln^ Janb KotUirMn-, jMVfib OtmM, Malklaa llaniiiia.vr. 4r«j«AMin-Vr.- MMm WMSlftM, MMU« Wajmnm, Lm|mH AiMT. 
tinS» r JMS Ijmtcm, Farlvr; IVaafol« Zrraelics, Carl Undcrrr. Valentin Kell*r, CMM^ Iwir nS aaUlab Irnaf. (tlc) Sodaan It Uacb- 
r, 1 B Ml SDSpmuw, > RiwfeMB4lKr tuA I Mnailawllwwr. Uglor iHeMa rmoacn aM MhSMMa KUMa, «to Sar MtUifiita /kaum I 
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TTntor-itrtf/fn und AtiIiM'iemi <>iit7i '^'fUf winli-r zu ri-cniMTin n, rrklifri- <-r sicli, die lani]s('linftlic')i<-ii 
Buchdnuikcrt'j BcdürfiustM- um (l<-ii*t-lli<iu Proi» wie- Kur/jHkkii lii-fcrt, cbeulalk zu verfertigen und 
bittet . . . ihm die knidaclioftIic1i«n Btirhdrucki^rcir ArWitvn wicdn* xnzuwvndei». In Stflitd«b«richte heiDt 
e.H nun, «dM TrattDOr die 17Ö0 aromlicrlon I'n-isi- wolil nie iUK'i'M'lirittcn, liinfjcnfcn die 17^8 zu dec neii 
«•iugcflllirtpn Kpoluuiii'rstni'thiKl«' crfordcrlii'lii'ii in Annnl iiidit iM-^TiHViicti JournHlIcti, l'iirsi-lin>ild»(ii'h<-r, 
AbHciiluiw-Biliutzi^n um eiutn neAr Mit» Prtü uneii deu UlTtru-u vuu Kureltück und Kaliwuda wurden 
beim Ries Papier oUran 40 OaUen «rMfwrt — g»i«din«t hube; duii kommet du« TnitttMn Drnckeni 
i(i ciiKT m-lir r'llll^"{,^•n^•n N'Krstndt sieh Ix'findi-, niitliin dir lni)>rini(-nda wnicr di-ni Factor noch viel 
weniger Trnttncr selW nittadiich angc^'Ueii worden künncn, «ui'li die xar Lnndüc-haft i^obürige Druckerei 
wegen liiUifi^icr Hof-Arbeiten meist darrh die Hflndc nngedbter Lohijnnf^n km flehen (Hte^n, öfter! 
drei und vior Com'ftnren liif zur pin/lit licii ]iit')iti;;r>lcllun^ orfordiTt wi-rdi-n . . . l'l»i-rdi«':« no\ Trnttncr 
»cintT («nade so wcnip fin;;<-dvnk, daKs it sicli iiiclit hrlicuc, die fn'u- Wald di-r S('üi !i- in rli-lliiiiij; d«T 
Buc'lKlruckervi -Arbeiten »ircilig xu uuiclicn und die ätüude m>^r hüliercn Ort;* in W-rantwui-tung zu 
Betzen, giricbfeH«, ab bitte er einen mit ihnf «bgeMUoweiKU fncdliclicn Gonlract «nfknwetnon, obgleich 
nur ein »iinidi r Uim lii id aiu bZoAer Ünade ibm oiiTcrIraut worden, er «lier dieselbe durcb ttbemlifiige 
PWmkc niw(»brauclit»."' 

Tratüic-r buabüiclitigtc auch t-inc l'apicnuUlile zu crricliteu, und zwar iu Ebcrga»»ing au der Fi«lja,'" 
wenn ihm Begtlnstignng ertlioilt wUrdc» in Wien ein« FA)tieniied(>«lHf;e erOAien xit darfisn. Das katasr- 
liehe Privilei^iuni wunle ilmi am IH. Fi'lmiiir 1774 verlii licn; die Xicdi-rla*;!- in Wien tnusstc aber die 
Auischrift tra(^n: «der k. k. priviiogirten Papier-.Milhl<- zu IsUier^^aftting privik-girtc Niederlage». 

Im Jahre 177S hatte Trattnor die St. Qei^rpt-Ka[»-Ilr< tuid den Hof des Bisdiof« von Freisaig«B"* 
(n. Nr. f)) nebst den flinf an.st«ß< n I I' inen, seliuu l»aunilli;;i i) HSoscm {^kauft, um an deren Stelle einen 
ffrolien Neubau .•luf/uflilireii, der nach ihm der 'Trattnerliitf: ^'i ti iinif witnl'- inid beute ii<i<-b untia* 
dieiM.'Ui Mameu bmitcht (d. Nr. C). l:#r wurde durch deu Architekti n l'i-ti-r .Moliner erbaut und 1776 
vollendet Am Qiebol befiinden sk4i der kaisoriicho Adler mit Tmttncra PerisD: «labore et favore» und 
Statuen vnii) Ilililli.iiii r T iL'.m Kii;,'ler. ,\neb war ilnrin eine Ka]»'ll« dngpriehtet, die am i;5. Mai 1778 
gßwcilit, aber «ebon 1788 inloln^e der Aufbebunfj nll<-r l'rivatkaiiellen wieder entweiht wurde. 

1788 kaufte Trattuer vum Fürsten Alois von Liechtenstein ilie llerrwluift KlxTgjWising, wu sieb 
auch seine Papierlabrik befimd; diese Herrschaft verblieb Ins 1811 im Rcntie der iTamilie Edle ▼«! 
Tmttner, Mi:i ^^^ !l lll r n-f dnreli Kauf an Elia« Graf von Alin.iJiy llber;oen}r.'"'' 

Alu dum armen, uubvniittpitcu Waixinikiiabcn, ans dem eint«(-h«*n UurhdruckcrgcscUen, der 1739 
von Neustadt naeh Wien gewandert war, nm hier aein Brut und - " Olßek zu |*ßwinnon, war nunmehr des 

n «M «er ITM «m Ewt Najndt — brH« tt tm HtArrMm itr Sibfc «nm 1. Ayril ITH — VOffsaognnra« St ulln «u y Snr SlMMm 

UuHilli Hl f^mnitii II ftnr KaiuIi-I Krftinli rtil«M-. nm<-krh'i, 1l«'[Mi-1i!ilTHin|t «StT Trtiut|^4i*r- nittl 1V»I. n-(.Ivr4>^-it ' vmnU'n iltfMlf^ n auf HAIO f*t)lrl<'D (t«lirf«i-(xi . 
SMIM 1i*1m' TmltlM-r fTir I>nirlL*fini'n nlli-lii x>r<l l>rlirrl, L SMHI flnlilrn, vi liltiii)p-ii i ;Sii-il.-rmN mirluM-lM ■ t.jlniU-ittn-liii , Vitpv. A. It. Si 1'! 

^" f ltf« V^iff^ff^lnz K Ts'iw^nii'lik* Ton VI- .*i f'^'i rf K'h, licrmni^i*c>'''«'n »-.tiii X'i-rt lDf nir I.Aiuli>»knuil.~ vt.n Nliiit-fiWK-m-irh, II. IM. > 1 1 I :! 
AS , ini .'».. II-l L.iLl, ,.,>.. I rnllii.'T «rlLHl ITl,; 1. . l^.- i. 1,1, -ik .rrtrlil^t K»l-. l«l dl.'» Iltfllt n'llllll. IHi'U'IIk'. V.i« llini nucll ll.>lliw!l-»'Vl. Mr.-:. , 
auc<-l«'Kf. bli'A »viur ilir l'fiinfritiiUiBii^r r*|*^rrabill( . Imtii u. %. tSI« aii iSvi* IU.fUbMii>UiT mbiI ItorliUrurkrr Joltrau Fi^LmimI iUUfr von i^rVifffV'M, und 
vH IMS !■ Mb *n tndnMnulBdDn iMtnUlHiBiKkaSs mm «tm nmm ito hntt iwli UmA*. Ha MiwllaS fliinii^iii mr MUmp 
flindich IMkMMda'M« nMnMMhxmSwwtoltStM TMHn«- nttUnB, wtMht da Wool iamt HIM IIM aar nW Min la Fjdit nnUtS. 
!■ ■A1iM»,«l4«lM ««1)4(1 Mit« MiaftwilH «n<aMil*waa4 St«r«M*te «Im IS KIMM' Hw Mrfe» MMe. MMiM Mk «H» msiBab« lyallti 
M «latMi flioA antnr SlaMr, aml Omaln, iHa SifcaBabianNihMat, au itn XianMini «mMmiI, JKMmmmr wtH Kücka ; aalpa «a« SaMlkwaMr aaS 
tyf<\ RLilInnr«!! *"f 87 nn'l H f^fi-nl*'. Sebfn >\vm ^hV>**v iUidiI rln kteioi'« «c^SiKli- für lUii I.'M-aK'ikpUii. i1«j Im Enlip-.^li'**»*' «In Pn;«!i«ii» tiiH von 
(U Ulli tU ii K.'Ilfr i'iitbli'll. .\iit*-r»lt'ni ||\-1iörli'ii mir lUma-hAn i'iii M.'t.'rtvtf, il«. Wlrln- imif ^'llllnktlflu« mr ip'lit'ncti Kammr tu K^tTviMcInx i'li«! jt'n*'« 
xur WHBtf»nt.«t in MVulTlirrlMTi^, .V<ke/, Wir«*n. i-m lilfl nVIiiiiftm-H, <lirtfia, Ilutwri'Uli'. WiliU-r bpil Ani'ö Imiil clut T KÄjaiH'lir. W'rrkitt^l.ün'lt* 
<l''r ahwn l*ai»»i.'rtiiijrik i'nihlfh tl TFwkeii- tiii'l 3 ll"Ulii»«)cr I'n'##4-n, anfcr'lrin i-in«- (UiUlut»' mit I» WaA~TT.''hn:a, rto Srb>'''|'rrit't . •!■ ii>.\ , fn-M-liIrrr 
■nlt *i L*)«k»>ttlHiuHM]k {» Ii Lwb SU jf ( HUUHjiff'ik,,, t'tu«^ Ilütlwmiftiilv umI llMi«nu4!luii*MW. rüie «(«Im^nif SUiiilirtK^kCr i «werw fi<hla«h3miiirT. «ine Vor, 
mAf mi «tOB nnaaUar, S Pmhb all allaaSakrliilraa« 4 SlSI Vw a», «• WaMtr wM Ii«IIMlS«lMb Sa ««HM 0«UaS« g l in m i i htm, WI«fMI «Ml 
OlMea. nMWaiMBv4«rMini nHuMaik «MMrtl « C«iril«ainiknaBW9, die KaaiM aad to ra|i«>ai« a » n l —i r »It S tiwfcaa'iiai t tm »tmU 
mm, mt mMMnUMSt-WMMfl*, «mSiiHi W ist r. «• MMÜMi* im S liar*ncB XMla, tie U»Pim* m« JM, m» anMaa nnJiliiu all 
1 UckaaMtaava t lach an ]• « SlaBvSai)^ 1 HiiSllailw J wMtm «M WtiHtaa* «dl • nuaii mibbI Ms»!». 4 msrwMM, «IM UMflMtkStMl»- 
ItaS «int' THriUAMtitM'. vln ^U-blotfliaiiitncr. tln» V^*j'U^r^\t^i'1raA. Rail«tiitN' mit fi WAAM-rrwIcrn n. n. w. i'V> rlA«M-ii.^liaata''W'n tm tu Ii. tf i ^ l 

IS vru n.) 

''• Drr rri'i>liitr«rli' r ; >,i1r '.'!ii.iii ni-tim r. ibni Iiwifd' v..n Fr>i->njri'n, ifiiaiini, w«f timmirr Binilni C)«liS«d< WIra» aal Itttm tlH H la« i 

Fl' I I 'M, ' d«> l-rtvll.umi, Ii, .lu'f.'«. ».')ih.-< K.'nli: Oltuktr 12^ uit.1 1774, nn.l Rallllf IlTT ImUHfMIU Ua h«alHI* «B* ftaf WMllrtll«ll|l». 

(K. A. Si iiiuiuk, AaulUlirlKlii, ll;ln>.'rcbr>iulk ibr luorn u ÜMiU Wtra [Wtcu IMUJ, tl. IIA,) 
"» T ifati i fMa «m IBiiIrtHMfiaHib, l,«,«.4M. 

«0 
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ITi-il, Ttr.ni. Kciclii s nitt'T, flft« Könign-iclifs T'niCrtni PMi'lmnnn. nietleWSsterr. Herr und Liindmunn, Herr di>r 
lierriichaft £LcrgiUi»tng, Besitzer von blühenden Ollicineu — eine große aelMt Scbriftgiefierei im eigenen 
HwiM in der J<M«£rtiidt an Sti>1l4> dm heutigen TranaprartbantM und ftnf kleinere in Innslmick, Linz, Triest, 
P«>«t und Ajjram. zuiianinun mit .'54 l'ii-iM n — adlt Buddiandlungf'n und .-((ditzfliti RUcliflRliMlcrlii^^t^n 
, und «wci PapicrlabrikiTi iirli,t Nii i]rrl:i;ic in Wii-ti, sipwii- des ^rrfiCtcn ZiuHlmnscn iti Wien ppwnrdoii.'*'' 
Ohne Zweifel hatten uulangs uugcwöhuliclic-r Fluitt und iSpürsanikcit, spfitcr, aU «eine g«:NC'lulftliche 
Splilbre tteb erweiterte^ «neb die eribrderUdie Kiogiieit, ITuth lyid Änadaner bei allen üntemdimungea, 
einen «wendkbetl Antheil an seinen Erfolgen. S-Iim ll crfn.'iste Ti-nttnor jederzeit den ^einstigen Moment; oua 
dem Au&chwunf;e des geiaägen Lebens in Österreich nach dem siobcnjahrifi^'n Kriege, aiiH der hcrmehendcn 
Aosicht aber den Nadidniclc und ans dem nationalOkonoinisrhen Systeme, da» das Qeld im Lande 
erhalten UeibeB mOaae, an deaaen VerwirUiehnng die B^peniDg aelbat lu materiellen Oplem rieb berbdlieB^ 

li;if IT, •«■!(• Kciti' T. cncrpsc^, ja niifiiiiter 
rik-ksicht^ios. \vi<' beim Naclidrncke, seinen 
Yertbeil fi;v7.i>jn>n. Damiu enrnebiien ihm 
ancb zahlreii'he und niiiclitige Feinde. 

Die Hlütc/cit seiner Erfoljje war daher 
anter der lic-gierung der Kaiserin Moria 
Thereria. Die freiheidicben Inetitationen 
ibrea Sohne» haben in -M ine Privilegien und 
in seine Aosnalimettteliung «chon Rn^Hche ge- 
schossen. So erfolgte, um nur Ein Beispiel 
ra geben, un 18. Ulm 1788 die Anfhlrnng 
dc5i PnvilrpiiiiiH auf seine hiesigen Rueh- 
druckerei- liof- und Dicaaterial-Arbeiten, 
dann anf die8cbriftgicOerm,da mron ji^st an 
.Ii'diTiiianu frei »tand, wie und wo er wollte, 
in di-i) Krlilaiii'.i n eine Selirift^irCcrt-i frl' icb 
jedem andern Fabrikanten zu eiTieiiteu. 

Nidit so flberaeben ist ancb, dass 
die Natur TraHiicr mit vortri flTlii'ben Oaben 
de« Geiste» und Körper» auHgestatlet liatte. 
Er vir dn Hann von icbOner Gestall, 
edler KopfbOdnng und fästvollcr Phyaio- 

jriiiiniic <'•!. Carton'i. Kin feim^, ja wclt- 

männische.-» Benehmen, dox er auf seinen großen lieisen noch entwiekelt hatte, lieli ihn iu liühercn (JeselUchafts- 
nnd Regienmgekrnsen leicht mid angcoebm Terfcdirai und aidierte ihm oft eehon im Vonna dem Erfolg'. 




Kr. B. NlUlm« DnMkffMlekmi TnitlJlrT.. In Kujift r ßi'»l4*h.'n N.nrh r.xi'iiiplw 

. M. L'Emiicmif. I. IU. (171igj, in il*r k. k. Fuinim- 
•■■»UMiMk t» «Im. 



> rMMlfM MM tm itm TmnSc« 




la^k. k. LanilMitcriebla te WlMt «• 
Ab M. Aaiiwl ISM mo* 41* IMMMN TMiMr 



, 4n.*T4 flnWi.», «laMpB ^fmfnwti (trc.n^lvr (tininl« ili-r Uohttimtl'imU mH JSO.Onc Out*-«). T>— »»1111»™!«!^« bolni« 
I ISi.119 OilldMl. floStni 41c Brbrn .Iii' l'iualrrn lilnaiuMlih'n. »" " ^r . • . In imil«T ViTli'm'nl"'», lUitn, «i nn «Ic cIhpb HlnQlikrlci'n .\itf. 

■ «ir ahrr tun ^Iit h!Ufi*n ftliif l*r>w^itl ?a)il#>n inlUwii, ». rUnct h.-it.t-u war.).Mi, in ^ti'r W-rlnawnwhaA vUlc Imin.^l'ni«'n »Irh ht-furnlf-Tt. 
tiiLf iM-fnii-hiU.-li.r.. -r.rrj ii*- .Irr itiif llTt^ i'iK) riiiM.*!! t-i .i'li.ilztr Krt ltcf siif <1fm lir»)>. 11. tiir 1. Itfti nirht vi<.l.. K«nnii-I>K.' 'ii rin.I. ii v^- 
I wjrm. •Itenn irli- tIcI» l'rlrMi. irtM » lu W'ita - Lrltt rt In üliifr AaUrnns it»r KrWn an Jl» iiimInGaWrtoleUKboB Laiulrrclib. — w lUnir 
MT Sn 8«kM(w«rt ngleM hur naraialilni tan MuiAi Hm»: Alwr nork mdm xhwtnlgt FlBfn miM «nfeiaSn. Dil 
aMAsMant kaaaMa «wk io a>Mm Bi<M fMk«», dl* »«tnrkidk XbcrvMliiii nrnfmi <tar tel 1 




ekM Ntu4orl ■««««>•, CbonW« «irs tln ▼«iManar «UnuUa an |i»ldlii*rn Km obiI bri •<> rtrlrn Purivni knrlM axlMllir Vni 

•Iwb k«nBt* wMrr andmullii Hn gianlimlnfllllkl fWtfllbniiiir (nr lu-Me Erben nlrhl Innir' f..rtlH'<i»h«'ii. a4> ltiiiiii>r anil utH'mll dir rru riiuiiliiilrivda 
rrirMlli-hr Piuideninitt ohiM. wrt^br nlrh'« HnlirnfinTTiPn werrlt'Ti tInrA«., «la« fana« t"nt^nit'hfii«-ii tf<-»'liit>!iirt Iiiin. . 'Mmp nn. In .:i<' .-D^lirllttp' F.nt*fh>'kluD|[ 
.Wr Krl.whafurfrmB» <.|n«tilaM4i-n, \> r nr r ... 1: r:u-k*l.-lill|jl lintMia. al« auf -II. I.nff*' il.-.» J r^tin. - ..^ . n \'.nii. j. n<.(*ii.l.>. rin I.i.-lvt «arf, 
Akm «Ir «islca IMlllnui(a<lau aiu Km nuni» n |Ci-ulaui: 1. iJle DnckkMdlBllc uf M.m H. X» kr.; t. illir Ki-aliiaii n iiLarauf wan.n iulabnltan H.t*i 

ia.4*/bknt S. 4i» O Md iii a Bii !■ Um 1 ii n > w ail l i OMMS Wf «MiB S.t 4. <M amm Im 4n tm u t fit mW Sil i m i ii l ii mattmULj 
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Ein wichtigi'r Factor fUr die VcrwirklicLung wincr unifiuwuilvn Plftuv war «bcr auch die koiserliclic 
Uuld und die Gunst dvr övterrcicbiiiclion Hoflumzlei; sie wurden ihm, irie kehwni MÜner Ftu^hj^ouen, 
rridilidi sndwtt; doidi aie erUdt er Jene vielMl fewimbrinKmiden Privilepen, ji-ne großen AuftrJI^' und 
iiiMtcrii ll.'ii T'iittT>:tfit/ii)ip'ii. Riinim hraclite er «udi mit I{t'< lit imf ■^«•ini'nt ;,n'''il'"Ti'" 1 >i-uik<'r/i irli, n ilii- 
zwei Säuli n an, weltlic die Kaiser- und KüniKNkrun«! tragen, uiil der iJbtmlirilt: «liia c-otiiiixa eoiuiuuis» 
(«. Nr 7); jn anf diem flanlen stiltzte sich wahrlich icin ktoBc* Werk. In «rinrr Dovim chbore et finrore» 
(dim-li ArlM-it und Guimt), wii- er hic in Meinem miltlen-n (». Nr. 81 un l inen kleinen I)nn k» r/.ei< In 11 
(*. \r. 9 und lO'i, sowie mit' '1>-)n Uiebol wäoua llanscs tud auderwArta Buch anbrachte, iat sicher dieser lluld 
und (äuuät Ausdruck gegeben. 

Johaim Thomat fidler von Trattner war swcimal TerbeiratoL Seino ente Fnu war die Witwe des 
ReidiBiiofrathB-Agnitcn Haria Anna rr Iii lli t/i nlieim p-b. Ii». Aiipixt IT:?!. ;;(-st. Ki. Mai 177.')i, die zweite 

Murin Tliere^iiu, ToeUter des berUliniten liofmathvinatikcrs Ju«ef 
Anten v. Nnj^ l (;:eh. 22. Noromber 1758, gest. 12. Jali 179S). 
Ans crfiter Elie «taninite nebxl whn andern Kindern ein .Sdm 
niinit-n« .In« f Aiiii.!i. ili r sieb 177.'» mit .bi.-<etii i-^lli'U von Jfart- 
M-Idiiger veivbelichie, aber »cbon am 23. Januar 1779 starb. Aueb 
Ha KweitD Ehe Thittnen war mit Kindern rekh gesegnet Im 
HauM! Trattner« wurde cbcnio, wie in jenem Kur7.)j<}cks, die Httsikf 
namentbeb djm Fortcpianm|tii-l, eilrig bvirioben.*'' 

Kurz vor «einem Tode feierten am 12. Hai 1798 di« simmt* 
liehen knnstverwandteo Hansgenossen Tinitnen sdn flinfingstes 
.Tubeljabr alt « iVuekerberr und l'rineip.n! »."* Bald domuf, am 
'dl. Juli, starb er ohne letztwiUige Anordnung im Alter von 
Bl Jahrra nnd wurde in Wlcncrbcrbcrg bestatle^ wo heute 
nm b an der Ittlekm ite der Kirclie di«- (irufi und das üfaniwleum 
der E<ll"-n von TratinerVcben l-'.iinilie »icb iM'tinden."* 

Von Truttn<r8 juddreiclu a Drucken erwilbnen wir hier nur 
solche, wdche tjrpographiscli oder Ktemriicb bemerkenswert sind: 
des (irafen Kudojf Coronont Werke Uber (Iii' Orafiii von CSörz 
und die Ucnealogio de« HauMc« Ilalwburg-Lotbriugen (latcin. 1752 
und 1774 4**. Sdm^-Tmera, Bibliographie, I. 8. 19); Seket^ 
*Tabnb\ Peiitin^'-riana >. die er»te Kcböne und jetzt tM-bnn »elienc 
.'Vn-iiralii- in ilcr \\ irklieii<-n <!rill5e de<* ( »ripnals i lTöH, Kitl.; Aüiin 
Cfrutf, Die Floriitner-liibliutlu-k, S. 192); des .Jesuiti-n Karl 
Orandii «Topt^pbiae Oemumiae Austriaeae* (17S9X wdche der Kaiserin Uaria Theresia gewidmet ist 
lind in 7.W4'iter viTiiiehrter Au«}pil>e durch den Jesuiten Moriz de Hrabeek erschien : ferner die Fidio- 

Ti, Arkrr All. in auf 12:1 Ä,: C, >Mf- llrrrwliNfl K'N-nr^t.ln« nml fwel l^ftpIrrfiinliU-n »uf tl., ". l'»).lm.»rT«lh In dt r Stji-Ii auf WiT.'i rt : H ripcr- 

v riTt!). in, orfii iTi-^. l.ä.r.I.. iiv I,, n l-. ii(. Iii .i n/ TüitJ fl, : !>. f^'U.'ni, rn*»rll nnil lt'^|nl*lr< n in l> r. h.Tifi l-t int 11. >i: fl. : in, eintt. ii. l'rv...-n nri l II |- i.i^. n 
In ijrr Kii|>fcMnickcn!i>llf III« II. KckrtnirinCiinri, I^tUrriMlirll-laMraairal« awl Uldnv Wi iitvagv tat TM l\. ; Ii. HvIlMailmi mf Iii n.; 13. Iladurlt- 
«omuh «nf I4SS.I 14. BdwiliMnldlBteaSn hpioAMk la tkmwu^lmt 4tW.t U. lUkm MMwM H 4tof mtam Pljlwaibrlt rnKbrnfUtat 
ml 9611 II. 

m Ote MMS rt i» PS»i» *n UmSk, hemmOm Jim tm »mniteiiw, «tr KMb la WIM Hm SMM >« w «S m > w SM MmM WIm Sh Mtot 
«CInlnliBl« Bulle. Auch Fma KaH« nuiuai nUto *m THMMr mir (Im SM* » W H» CttttmfMitm. MauM «MB|iMilntii Itr tti Mi Ftuuiluto 

WS SMUla G-IMnll {K. 475, 457), M Artorl« «>n<-hliTifn, VTla^Hr. 90. Jam. Mnaarf. I. 6i*<. - EHaarvl Ujtnt.rrK, Wl<-n.>r VlnrnMcorMicvrlP Im rtMgru 
UUImmtmt. (Jalirtnu-Ii il<« VnRi»n dir I ji»li .Inn.l,. t..n NMnüMfnMl. I. Jnhnr . Ixr.T, S. III - V. V. I'oin., Ji».'f Ilayiln, II. IM. ilitm)». I. H. 16». 

Dkp l'i li-riwliki'lt bei (Ikwrn Jiil.il.lnui Uthii" V..n«ilniB. »II Hm in In i IT« rrV. ;i^-lii »ii il- ii -ii l. u Znllm In. n In Alll»rrlii'>ir.'li! ;-.-hall<urn 
mViiim*!! <J«Ui'«li. iiT.'. I« j nrlrlvm P. Ktfvilin.fJrnl-i III.'' ' • ,1 ' .Tiit'. tiM-Mw-iii* l'nMI^ I 1< !l 1 ii.-.i l'ii . I Iii' ?ii*7i 1! .rrt * lintt' , illi' Noli«rrD*Uskplt '1^ 'Ulli K- n 
IWimia bei alk-n nik.i-n'» rnlpnirlilanniri-lt., i'rNrlifc«<ii ^n^-li im Iirurk,' 1«9R. K". . Iiann TtHli-iitn uimI iU. Ilm-lLaiitt iiiifi'r M^ifArt'iM-hi'r Mni.lk. \iu-b lii-tn 
OflUrallraiie rmpA<RC lUr 81JHhrt|rp Rivla In arlnrm (lfllrln«£i'lHiuili' . . . ilU- (IIArkwIlatrlie M-inct •Anmitllrtifn IN'fMkniik, (WiMra ■'flbrvr ein«- ratin-B<l« 
IMa MoH, ueh 4tm JiaMlaM» Hn taf dtow OvIrcvaMl mOuftc«, mit tUt^ttfcbn IlKvrMi rcnirrU* ««lirbt abrrnncliw. Ulennf nr vinr aa>ilrek<be 
mw i t il rt i l A1w<ii—T<tirsw»W«w»»>»l«« « M»4. Da» Outt Mu m »ar «l« «l» Otrtwi MH i M> urtH>l «ii< la tm UM » tt» J«Wm«m Slit» is^uMa . . . 
Via S Vkr waMto iliw CkaMM aril CMica amnara. hlmaf BaS . . . aw Panaam «aiva «awaaial (WMair IhHaas *M» la Mal IM.) 

Fr. HnnrnmaMHiT, nanMInm: ili-i Knlnrmvilinnis ö-irmteli nnin ifcr TII. WL T. U. W. W. S. in. Da IIa Ffena 4er UcmaWI 
Ebrncaarinir Wlcnirlintolf iü, aa Mndi'I -IrK amli lii.r <Im TntlBcrftrlifi Mananbaa, 4ll MMf SIMWllll»! St «I aMb iMto* 

BMtiiiic «Ii lUcana Sarnk» hoMaMi In arhr TafnarUMiiiiai ZaMaada licli baSailM. 
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Aiu^ibi'U voll Ailnui FrMUz KiMar» < Aiuüectu HiloDuuicutoruiii uiuiiiü tu:vi Vitidubuni;uiti«> (1761) uimI die 
2. AiMgikbe TOB «LainbecB Comincntariorain do augiutiwiiiift Bibliothoc» ciieurea Vuidolwnoiuu» (8 Bde. 
17()<)-1782'i; die < Kphcmoridca ' dvs JalirM 1787 (t-t 1806} von Maxiiuiliun lUU und Fmuix ZVMKWdbr; 
(Up •rroßt-n, mit /jililrciclion soliiiin-u Kupffi-atiflii'U iIlustri<-H<-n imniiMiimtisrIii'ti AWrkc und Kntniogc v<m 
Jusepb Kitell u. &.\ Denii Werke: «Die UiHÜcht« Ossiaiu», L, U., III. (17(38 luid 17UÜ, i"), diu «Eia- 
leiumgr in di« BUeherltniide» (I^ 4^ 1777 und 1778, II, 1795 und 1796); «S. AugOBtini Mmtoncs» 
(FoL, I7d2); «Naclitrag zu Wiens Biiciidnifker-Ooscliiditf > (I79i}); « (.Vdicos innnuscripti tln'olopci Latiiii>, 
alianu)i(|iu' (Kcidtnitii« Liiigiuiruiii iiildiotJuTai- PiiLitiniuv (FüL, 17U3-1795), «ikitTraggium pro Joliaiitio 
de £»pira Venctinriuu T^inugrapho» (4", 17il4). Kia urijjiuellu« Werk ist: «Der H|gaiaiioUi Sinn- Leltr- 
und CbntroUe vor vielen Jahren auf BefiiU, Anordnung und TJnkwIen Sr. Hok BdchB^rttfl. Escoell. 

Krrmi i>< : Anti'iili s mu Hjmrk Till. i»!. durch die kuti^lr' '. ?ip Haiu? i\v-< Mictvi;'H-< Üi'ntz 'itwlione 

aud weit uud bnit bckmmtc, auch in dem von ukgedaidit Sr. IIuLh-Ui.iuli» (iriüL KsicelL trbaulon, und 
unter der Obwrg F. F. ÜCKcicordiae, für 100 urtne Muntter fundirten Hcnpit«! in KnluM-Biid in BtMuncn, 
vor Zeiten kUn»ilii-li an doDOn Wänden^ kl dem uii;> tn (I.iu;: ^einftlfii gewesene und nir nüt/.liehen 
I'k tniclitunij; df?» Tode» vorj^eMellte Todeutatiz: aiijetzo Mit eitiigeii eiutiilti)», d<K'li ffut {fcmcyiiteii Ut-imeii 
und \'er»4^ vergelten. DurvL F. rutrieiuiu Wiuutui-burgcr Oid. 8. Joaun. de Don rrule^üiiuiu cum peruiiiMU 
Suporiormn Wien gedruckt hej.„* FoL, 62 Eupfenticbe. (Serapenm, 1840 [L], & 294.) 



J O 8 £ F L U U £ S 2 £ U L. K U VON K U U / U Ö C K (K U K Z II K (' K). 

(iw M> tm.) 

.Ti>si»f X.uri'WT Kt'r7:?i'"irk wurde Jiu Wien am 21. N.ivi in1<i^r 17/if' grlnjiTn. Scinf Eltern waren der 
Utiirer^itütä-ltucbdrm-ker Gregor Kurzbüvk uud Barbara Kiirzlxkk, gebonuie (ieruld. Kr geuoss im 
eherlidion Hnnao «ine vortrdFliclio Enicbnng^ beendete «eine Studien in Wien und widnusto «ck der 
Kunst Gtttenberj,'« unter der Li itun;; und in der Oftdtt aeittos Vaton. 

Wa er dii siUhi- im Jufire 1755 übernalan, waren mir zwei I'iv-j<,.n l«^«i hiSftit;t. Am 20. Oetober 1756 
wurde J««cf Kury.txiek an der Wiener Uuiv«;rsiitiit jd» UuivursiUUs-liuelidrueker und damit aueh aU eivis 
acadcankua inunatricttBcrt'** 

Aber «ehon naeli kurzer Zeit hatte »t die vilterliehe Ofliein w) em|>orfyu']»raeht, da.s.s sie mit filnf- 
seiin Preesen arbeitet^ wovon er vier in der inneren Stadt (unter« llrjUmenttraiie Nr. 228)^ elf in der 
Aleergaaiß hatte. 

Im Jahm 1767 wurde er der niederOtferreichisehon Ijandsebaft Buchdrucker. 

Kurzbück, f in fi inir('Mlf)< t<T utkI ^i trti li.-.niii r Mann, 'l-r in dem Kreide der nnf:<treben<len (!ei«ter 
der tliexcsiiiuisehen utid josetinisehen Z4rit nieht unter den Letzten geuaual wtirdoö dsirf, er^jriff jede 
Gelegenh^t, nidit nur arane Officin au erweitem und mit tOcktig geadmhcm Perwnude an veredien, 
iOndern aueh im envnelienden OeiHtesldion der IJtenUur nueh jej.flieiier Kielituu}; zu dienen. 

•Sehon im Jalirc 17(58 wnnlc itin r Antrat:: i!< > Knr/.bilek we{»en Erriehtnn}!; einer lu-hrflischeu und 
grifuhiscLeu Ituchdruekerei unter den jNiliti»elien inxlauzen verbaudell. Als aber dann Kaii^er Ju«t>f II. 
BÜt Reacript vom 6. October 1789 allen jenen, wek^e in aonen Staaten bebritieohe Budidnickereien 
errichten würden, hierzu Privilegien an ertheilen aich bewogen fttUt^ war Knnbflek einer der Ikaten, 
welcher dieeer Aufibrderung folgte. 

Weit mehr intereaaierte aidi Knnbfick für eine bObcsre, ihm bald lieb gewordene Ani|pib& Im 
Jahre 1770 baUe er nflndich Uber Auftrag dca kaiflerlichen llofiit eine Bucbdmckerei flir illyriachc^ 
wnlhiehisehe, thrneisehe, ru''NiHefK-. rn"''^'''i''^''he und orientalifH'lif S|ir;i( lii n eiufreriehtet und ftlr w- ;\m 
figienen ^littdti uiclit genüge Opfer gebnicht, Iki dem EntM-hlu»«; der iüü«enu Maria Theresia war 
BuflgcLond, daas diese Buchdruckerei, für wehdie KnnbOck aia illyriach-orientnlisclMr Hofbachdnicker 
jun 14. Februar 1770 ein ei^'enes rrivile<rium auf awanaig Jahfe erhiel^ sum NntsoD und Oebraudi« 

a KwK, OmWduc <l*f WIM«? VaiKnlilli, I. «, 8. t», m. 
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der in den ErbUmifii «fililn^kli iLluüMlwn Augi.-iiOrigr'n illvriwUer Nation uinl «Ijs* Clunia der uni<TU.-u uud 
nidit nniertoi griechiacben Kirche nnter die Obeoi^ und Dinction der «k. k. in Dlyndt ««%ealellten 
Hof-Di'jmtatiiin allliii-r- graU'llt w. nl. , ilainit nicht allein der Clenw und die Nation, weldir lii-li.-r mn 
the(ii-es Ueld iiirc BUcher in jenen S)inH'lieu aus Kusidimd, Venedig und audurvn aiuwttrtigvu Proviuzvn 
kumnicu litifivn, eine ErldchtcruDg Lätteu, aondern sie auch nm einen wohUeileren Ptisb erfaieltcn.'*' 

FOr eine Budidnickem tob m spedcHer Riditnag wwen der Besag nnd Vorrath der hicrftlr 
III tl>i),'i ti T\ |i< n vn'i licmiiuliTi r Wirliiivrki it. Die H'-irieriiiif; war adfatifr* gewillt, Kurzl«'W k einen 
IJezugeHMW« l'ür dicbclbcu 2U cilUeÜeu. Da aber Trattner eine Sfliriftgieücrei, «koatepielig eiugericLtel», 
beaafi, so wollte man, nm einen Conflict an Tenneiden, Um firOher Ternehmen, ob und mit wddien Vomth« 
an ^^eehiwlien und orientalisiehen Lettern er venseheu an nnd in welelier Z«'it er «ie im Falle einea 
üed&rfea liefern wilnie. Kr wurde sogleicli mttndlieh vemonnui'n, hat hieli alier auK, M-ine Aiißening 

»L-hrittlifli abgeben 2U diirten, damit w-ine Erklärung 
nack reifliclier Überlegung umao richtiger wlrcffienn 
wurde ihm eine Frist von drei T.i^ren gep-ben. I'ntorm 
& Jnid 1770 legte er auch »eiu Prubeubuch mit der 
Bemerkung vor, er bealfie nickt aOeiD dieie Lettern, 
sondern nueb die )Iatrizcn, SO daas er in kurzer Zeit 
ini Staude -ivi, eine hinlUn^liebe (^uantit.'tt /.u liefern. 
Über dieae sowie Uber C^ualitüt, l'rcis und genaue 
Lieferangtlerminie kOnne er aicfa woU nicht aogleiek 
Äußern, da i-r Hi<di vorher mit KuntlVk-k darüber be- 
)i|iree)ien uifln^e, von d*'iu er auch eine scliriftliche 
Erkliirung «Tbittc. Kunebtiek gab nun nidnc Äußerung 
dakhi afa^ daia Trattner gar nicht genug gute HI^TiKhe 
niK'listaben botttOe, wii- ja au.i dem I'ri'bi iilxielif /m 
eutuehinen wftre, und auch Heine grieehii>i-lieu »Sehrii'ten 
wlren so sclilecfa^ daaa rie nach dem UrdKÜe der 
lüldiothi'kare KolUr und Ifartiui noeii {geringer seien, 
liU <lie vi>n Vi'tiedig und Halle. Da nun Trattner 
»elUit schuld Mci, doiw der geAcliickte Schriftgieiier Ala- 
gntwh ana aeineo Dienaten getreten aei, «eir naüäa der- 
malen keinen Sebrif'tpe.sütT iinil iilu rliaiipt all/u .seidite 
Schriften habt;, womit man nicmala mit iüizen arbetten 
oder wAUaife BOdier ackalliBO kSnnte, dieaer Ihgatach 
auch wiritlidi lelhat in bakle von Allerh<ielwlen Orten TermOg seiner unentbehrlichen Branchbarkeit unter- 
stutzet werden würde, und dermalen «elion mit VertVrti^'niijr neuer }rrii'elii>eliiT Ulli] illvriM lirr Si'liriften 
für ihn — Kurzböck — In-schilttigt »ei, welche noch Mhüner ausfallen, aU die von \'enedig und Halle, 
ihme KunbOck auch anadrUcUich aller Voracbnb an aciner Untomemung auf die swnnsig Jahre venprodieo 
worden, so könne er f^tmr. und gar nicht zur übenieniung einiger ßuchstahed aicb mit dem von Trattner eia- 
laaoen und w<dlte lieber keine Hand an dos Werk mit aidegen, als zu seinen Sehoden einen Zwang an 
leiden, der ihn au seinen Verbindlichkeiten hinderic und wozu er uienmhls eine AUeritOchst« UnterstUtanag 
verlangt und bekommen bitte, sondern Allee auf eigene grofie UokOaten nnd Gdkhr untememen mOaae». 

]>>'r nieden'^stenriehi.'H'hr' rVitnnuT/ienCunse.s.s H'-tli ilaher ein: «Ihre HijestAt mflge KuntbOck freie 
Hand la&seu und den ebeniollii erforderlichen l'a«s crtheilen».'** 

■ toMT imk.k. nili*imwilia«lilll1«i, •atoManMdnHin». nw.Ih»a. IM. 

■•■ Im Vimim Ihn- Mj^MItt Mtt et ilwr: «TraiUin wIn timiinlMi, ikh «wh nmr titi<) lU ftrr Malrin-n MiwrliallHi, wni» «r ■!«« 
AWanK'-*) rlBi-r m< iH'trHt-hlllrliifn Mfa(p Lcllcrn venacbrTt «ein wUL Va4 da Vlltoait 1kl* MaJ>'ctj4l Ixt i;('U-«t'utMill d«ir BowlUI«uil« Rlnc« ConnbuloiM. 
euw« rar Arn IWiug TOD Unvm nn HoWBdnwk MblilaB hatea, « ilMBlril»», dil 4Mwr MatnaitfiMk tmm Miill«iBirh»a (klalt tu im KcMaadaa 
vrr(crtiK.-t ■nrrAr. cnckte an « !■ iMthw WMM lOr SvibSik». (Mdv d« k. k. liliÜM riMMiiilililiiilMi. ahdirtWiaumhekit Omamlra- 
Cmmm>, t'a«. Kr. llOjt.) 
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KiirzlHick liötriel) nun i\h' ülyriM'ln" wv\ irifntjilisclw Pjih liTnn ki-n-i niif Krt'or und sorf^tc 

fbeuBO rUlu% fUr den Abaatz ihnT £rzcugui»»c. Arn la. Septfiuber 1770 wunlo «zur (.iiuisl diTscIbisn 
«neh TerwUligt^ Aw» die Eiiifülir dor tod Petenburg, Ifoaluiii, Wanetutn, Kiew, Venedig, Halle, Leipra|^ 
Walach^ und von anderen Orten lit<rfre)i(ilti'U Itiu-lK'r, fmliald nie hty KuTlbOck wirklicli aufp'li>^ wcnli'U^ 
viT>)i>f'^ii wrTilf!! M'lli ri.. (lli idnsir 111)11 'Irmselbcn jtlupit ntif<r''tnigeu worden, «diw ill^krische Alphabet, 
Zboruik oder idigi^'meine iietbiuli mit Psilter üi diu Presse zu nemcu», so t-rauebUj die llufdcputuUou, 
dw KSdiigB sa ▼emalaBBeii, da« diese uad andero Bflchcr ohne Pan ha Strafe der Oon&cation nicbt 
mtkr eingefälirt werden dürfen (privilepiim iniprejisorium privativutii ).''*' 

Am 4. Oclober 1770 wurde Kaizbddc iür seioe illjrrische Buchdruckerei, um diu Wuhlfeilheit flir 
ülyriBcho Badier in Ungarn nnd wo immer Vlyrw aieb befitndea, zu erzielen, bei der Anafnlir di« 
NieUdit dea cEssito und Consumo odvr dea Drnwigrt Zdles anf aechs Jahro verwiltigt»/** Wie die 
lii lir>r<!en Vi\ivr liiesc Buebdniekerei urtheilten, ersehcu wir ans dem Berichte des niederiMteiTrirhi~iilif»Q 
C'ummerzieu-Couisetw«« «u MHria Tbere«!» vom IH. Juli 1771, aL» er um <li« Erlaubuiü ansuchte, Heiuca 
BttdierTertag g«gen fremde Bficher eintaoactien au dttrfni, nm m seine Bndidnickerei zu erw«tem und 
auf eigene Reehnunp den Verii^f neuer Werke zu jM'v\- ik--t( lli^r. n.''"* Mit h, Eesolution vom 31. Müm 
1772 befahl die Kaiserin, diis!« er unter die Univorsitüts-Buchhilndler ■ wejron «eines bey scdeher hcn-its 
liabvodeu fori' aufgoaommcn werde, jedoch bt^i cmtcr Erledigung einer Univentitat»-Buchhandlung dieoclbc 
dasnaiebeii, «soinit das« die nonudmXfiige Zahl der Bacbhandlnngea wieder hetgesteUt «ein solle. Von 
eiDer weiteren Ausweisung des Fonds und der <lbrig«m Requisiten wurde er dispensirl».'*" 

1774 erhielt KurzbOck HXr «eine Vurdieorte von der Kaiseria eine goldene Gnadonkette'^' und mit 
Diplom Tom 28. November 1770 wnide ihm anf sem Ansuchen nnd in ErwUguug sdner snm Kntsen 
des Stiuite« elienM mahsiuu als kostbar und uaeDtgcdtiich «nriehteten Buebdruekerei aller möglichen orien- 
taliseht^n S]>raelien sowie in Anerkennung des von ihm dureh Fh-iß erweiterten l?nrfilrmifb^!-i und, um 
iha «wej^u diar dvueu Armuuivm crtbuUtcu Druekiruibeit »ch»dlo» zu linltcu>,''^ der Grad dt^s AdeU in 
den Oalemicfaiselien LKodera, der sieh auch auf seine dieBchen Leibeserben und Erbmserbeu mHnnliehen 
und weibUehen (li>jiehleulites erstwckte, gratis verliehen.'*' Kinen wii- hohen Wrt; Kr.ry.böek auf die swet 
Jahre früher erh.ilti nn goldene Kctto mit dem Gnadeupfennig legte, gebt darau» hervor, dass er sie in 
win Wappen iiulaaliiii (s. Nr. 11). 

^ K*ij4ir{ii lioCfthl uitbtrtii 6- OHm^ht 1770, iImv, «lic »llblür in di*r vikti Karibik liva unB^ri'rltKtci* II1;ri*«-hc(t JIurlHtrwIofrt'l Kimen 
rrim Fi-nimtw «•"»Iniirt, anil .lu.'t>><t .Mi' fnr dl« lllyriH'lw^ Sutw „Mim Knaul- Mi-u- (l><»-u. m»A iMnlMckef *em»MuH» ia (•«MalMicr Zahl 
w^ntt'tt »rj(rk .'t iM'nli':< k <[iii-ii-, rri.i na lUn KlnfuKr ojkr iWrU^I ffiniMlrii Ifadirr Ijt klniiallkfccB BrUladam tal ataldb S 
TvrtHJKo w^lv. ^\rehir (trt k. k. MinWt-niinii 4** IluMm, ^UwcUdrackenacjHfD*, t'wfi. IV. 1>. 7.) 

"> «AUiriawiBa DmMfimttmm, Mtal im iw y wUi Ma ilSlMi Mr dtaiBflMa baatMtaSt aw n si r. WM« Jans* 
k. k. BorimtUrMlur. IW» M. 

•«aw Srli«l«v«1» aat« aoil tm tamOgn BMM»BaaM» i|t IL Ci«Ml ümm AimktUm. — 1» mm XandM «Hb Hlae V«r 
HmUU mmt TancUadaun BdMi tat f«t*ii Sta Staat, rI Hia (hmii nMa aar flir Ihn, anailan l*r alh Uarfia BniHraifcw tki A. k. Ortaa 

Khoo M-H dn-l Jatirr*» «tu H>irla«lt- fii «rflllU ii Vvrvdlliffv^ iori|vi*Hirit'Wu und rxeni|>l(nrlvrt nonlifii, mml nm» lutbr i\nhvr kein IktSt'nki'ii, auf 
wllUtf^ny »nTiilr4£i-i)- MBfi« Tlicmila cnucbtM au ttt. .\uini>it 1771: * Ih'ivU-kli^ii uiiviOlMilmUHtft llucLhatulliuig^ti frn^lrjii'ii ilrtii Hlaaui lu kfiinisr 
Klin; uuA andern ftriTllrjctJleii Bcrtitiiim^I' rii snm .Vlindcn. Iiahiiiirrjrru bla li'b tEcMlf^, vonOteünh lalHniUicticii «rttbl icnUcbtcu llvrtitlnsrkrm, wir itn 
KunbiVk brt, wenn vidi in )l in<ll iih' niil cinriii st'iillirMinit'n r<Mi<1 lecllitulrrn, ilii' fnriuUctiL* Ilnf'lit)an<nanic^<ti>mlktiifki.'(l xn vrrtt'lltt-n, die 
Whcr ETtliiltU'Ini rrrti,<U*n ilitcE)li.-hti.iHttiii(^'ii, mwli* ill«- ili'rniAltgitn ]ks«iift*-r olMtaitt^ta, iiat-h innl narli i*ii»iixU'lu*n. 1^ bat tttlt dvmbatdi iS«t C-<'m(i»rr«l^> 
Huk ftl»r dru ilrniialiurB Maiiil Art bimlgyii Ilsrbliajidlauf, nad ftlo kr.v uibb« |>r<i mium lu urffi'iMb^ ■•««rni RlaililMaar tia aaiMillctM-a flatacbiea 
tm ft^iMifa-f aiuii uumtAgWif wa* cm aal <tor tkm biuMnickcr KattuNida IVv^-fauxt, (kvuitlu Vurb^itbafüic/ xu vaiwIueSica aad All ■■ Uctm^ lur da« 
Ihiaitaftiitilr Übe*. {ArUt k. k. BridwItaMiaikifaUiMoii, Ik-S. OaiMMOtea »St— tSMl S!tw. Sir. IMrL) 

AkU* il»r WiMur DaMfiMI, «Tlwt>«r«anki»». Vaae^ A. UL K. — MM 4ir awhklaaotarteaar *M 17» warf« 4w VaiMHMt 4h 
SacSk tN-ta*M-it, l'ulvi-nUtJlln llurhbJitiiUrr u crnmnrn. abiT nar In KvniM^ZAhl ncd gtucn iicm, da«* ilcr lüinilluiij'*ruii'luj Ji'tlcrxcU bv-jM u.'J). Wcchatl« 
y*«*'" an»i,i*nrlrM n nad «Ue nnie llvrhnhrctwfliianR hrnbo'hU-t w linje. KurxbCKkt ISucli^lHllunc Kii^HK an AHicrt Cainp«ltia «od «iiklirr an Ufubnvr tiber. 

••- s\- K irti«vk ror Um kaiarrilrlH' Cnndii ttB« AaMMickanas Ia •iMT Aadlaai aaok «lamaNpir BaiiUu <Biii «^ana raUMI«> tttk Mankl«, 
l-<tihni I i KaI,. i,t> Hacla Tlii'mia i^nii l>rliulii:ni aad irnHfci aSidiRr M<^ nrM «ta hiainr Unna- (KSBin, VWk w i l DWS»» <W lu k> S»»I«S. IWW i 
linrlhrEiitit lu Vttrn, ULI. BA. [Uli), n. 1X1*.) 

K. •1»! da^ «a MacUtaibiaB Ia Titai fMaalal, ScMa MMik Hanaria IT» «h VaMli«lan aaf 4ni DraA Ia iUffalllSaiiHa apndw 

vcrUdiea hauv* 

I air Sra k. k. «ttlMkaa IbThadidnidMr aaS Backklaimr «VMfk XankRti. - «Wir KwteTtanda ndnuHM Tg>wB<k 
H WlamUca dk MalgnikB aal BibaiaaSMirk» Wank aad lIoMl, darafa dar AtMohlkin Una aalaar 
|Barii,|MlBct kM, WtUa aiH adtoa, «ad ld«S«lMta«a<M«ilMCTB «ad UaWTtlwiuin «aalcR« M, m aiail WIf daak «aiiSiM iMiHttt, 
IkjnStt, B* tick Ia Vmmu, aad Puaawa XIalglMna aad B>»1iii»ii<ll«li»a Uaaan tnapikomanKni tM«aaUa tvr aadon-a mll b««ili>illim' rifaMtfwfUtt 

k«rrurc<.fliiUl, aiMl nohl T^rlkaJIrn hab«^, tu liabra Klirr-n, and Würde cu erbeben, tnubln aatli-rn Jnrrlt tlcrglrlf bell uUde Ik'lohnnnKen xnr Naelifolce 
guten VeThaltenft, nnd Ail*OlmiiK »delirber 'l'baten aleiebfniU xa lieweip'n, aml anxu(rlK!lven. Wenn wir nun kuImIikm niiir*>***ben. wabnivnotunien und 
kattactUM 41« adalkbaa lalva SMaa, Vmaall, Tainoitea «ad OaatUckUckvU, nnait Vaa Uwer Ucbar (Mtniw Jaaa|ili KanbOak, tllyilacker H*f lMKlidc<nk*r 
r k mk it Kl wjra Mgnfkmi, «ad MmiiMM dw awkiaia » k«irsik»ac kt wart«», da» ar nm KMa Uanraa Staatai limm aili kiaa i« 

4& 
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KurziHH'ks Vcrtlii-tistc tiiii ilii- 'l'vjHi-jnnihie iu Wiit«, lutiiu-uUich jUnt um ili-n |)ru<'k in tr>-'iuiU;ii 
Spnwbeo, waren beäoatiendlc, niid in Hidmcht auf dio Sdbstlorigkoit, mit der er Allea im Werk aetgto, 

»tjiml rr «i/it UIht Tnitf m-r. Aiifli um <lii' ln-«M-n- Technik «Ich Hätz«'« und Dnu-ki-t^, um ln-iiomlrrs ftorvi^illi^e 
(Vrrfctur um! »fliDim» I'!»|tiiT'*" lian<> <t sich sehr aogcnonuncn, und V4'r<lii-iit es noch iM'Uifrkt /.u werden, 
dtum er (Uo bialicr u;m-gi-luiiüii|;^u, si-Uefcn nnd aciilecliten Lettern dunli corrna gtnsclutittfuu imd hl-Uüu 
gefbmite m «rMtaen «nebte, wmriu «r alm weit mehr CSeachmaek und FormoiiMiui bekmidete, als der nur 
vom ii'incii (JcM'liiifrsijf ^tf i-rfilllt«; TniMiim-. ! > ■ lau-a Nij^t in ?< iii<-m I- lii t. u i )-t^ i i-.>ii-h«, diis.-) Kiiiv.lMVk 
aich einen tiirlitigm 8ti>iiipel«cluiei«li'r und Li tumgieUer, i-im n };< lMjrcUk-n ^'iclH'ltbür|;vr, iNameus A«lam 
Kapnnzai, )ibgi>i-ictrtct babe (?), «der mucrer Xation scbon luiip» Khre wUrde pemaeht haben, wenn nicbt 
diu ailMCb]icß(*iHl>'>« Privil<'<;ium ihm di u W< f;, M-iiii- Fuhi^ki-iti ii xu /l i^ ii, | ' irt hKttO>.'" AU der 
«nerknnnt ttlfliti;,'i' Si Virilt^t. t.'iT Jliijfatwli, Ffu t"!' i-i Tnittm-r« Srbriftpi'LVn i, aii> ilnrjwllwn aUHji;«treleil 
w«r, ualiiii Kuiiboik ilui aul nnd vcnvcndctc iliti in »i'iuitr ilIyri-ch-oriciitnliwiK-n iJuilidruekcrci."* 

mU KoatWn* llttrtiilrllclLi'tH Jüli-r im'ivli'l*«'» 1 *HriiUüiM-b<*li fi)ita>rl*i-B Dnvnlin Hllrk tfTiClllltl, «Uli 4T Ktif *-lirrn<'1l tiiUiili.lA«'U K<»A«'a ifi <l<'r Hb-miMrl- 

»■fhlvnliU- nad liU^kiinM cüi«*n Tc<r»j. fl";!! *.< n uim* 'n «oinrx linltiliif t-lailbi:« KQiuriltr »tji^-ttlltl<-l, «UC *-r »Irli du l'n-l««- twv vi*r«rlil<^''lM'ii fUr t'iiM-rv 
Mk*lk*ii Kt-llcfrrtr'U Hnrh^mrki-n'i hi .1 i-Ith ^- . ii n V < rl)lllliiia«i! c*tc^>l J^ll^n OD «Vre lUirht^mikt r rLn* r ntA«4^'ll lii'fiC)cnmk<-lt Iwillcnfl, »Ir OKht EnlllHer, 
«IaA <t Onrrb •i'hiru und Atm\ mitttm iU'u llnrhkaiuli'l ntrht nur Jlilt'lll cmi il^rt, wMiik'm anrli iliirrli wln »irli rrmirfv lirn T.alnwn itiid dnn'ti 

jtrlncn KU Sloitd^ fC'^'>^'it<^B IIOcb«T T««*«-Ii «nu-bulifhc Kuiiiiilili (J^ltln Im lAmlf «-ituillfn xu i;!« icU«-r /• it ntn t autli ilailun Ii vi« u Ituhiii CiiH^rrT 
lonUBiUccben GfJuJute« iwbmJiall TcHm^Uet haitCf In deMca Ituc^cbi Wir Ca» twwu^eu frat-'bca lt*t«ca kbbi TuUgA[l%4i^a ll«wi'U L'aMiei JU3ufliuetitf«ia 

laOMMaMt IbM* In Mir* 1174 «Im a«Mrat OmOm Smm w wiMfeaa, «tri 4t «r mA Mm t ü» y i «rf «a irwam BMIIaat •«iMr nhkica «eki 
■■■■ifimw Aag**B*ik frrlckMt, aBJaick «M ikcr tlk««n ksrhil* OmA* and SnlM«4»iili*ll In v*ll«a Wiaa» «rwMiwa kM, »wii ifiMn, «ad Mi 

tn trln« OnW 4fn7Mtalb-ii /•>«1ZBfBbr**o tit* Al1i*n)ikt^nhAiil|r«lt-ii Krtrlrl/'iM M. *i<\eh** aiub ««'lii^a lM-*hfriiit*u ituU'ii Kigroa^baflrn iiacb w<>hl tliaa kmia, 
innc utld lull. Als bab^ Wir mit wubllHtlArblrm Mmlw', imb-i» Uath<* iioit n'i litfin Wlwn, aarh nti« k-'-ai|fl. titit) Ench*-TT' 'chi'hT >la«-|itvi^lkmntiirnli«ll 
llimt Jn*i>|ih KurviMVk tlin Iw^rfiitrn* Uliailc m-Ilun llinl Ibli MBimt m iorn 4'ti«-llr^i'n IjnWa Krtarii iiiiil di'nruM'Urfn KrtMm Krk.i-u kitljlii- Ua<I wt'lUicbl*« 
(ionrilleelits atMtckei'DiIc-n Htamiu^iu tOr und fdr in ib-n lind lU« AiWU «-rlu>lN-Ei. ubd j;rvt nnllurc^ au^lt zuifl«U*h di^r Sthaaf^ (iv^-II und licuu-IUM-ban 
aiidt'rrr des TIt'il. Rv'-in. livkli». aarh ('DM-rer cr^oauitrii KKik"t*lirn>Uhi ti , Käoli-nthiinr nnd Ijtoda H rrlit VMi-liPflfihrtica IVr«<»it«'ti soc^'Olc*'!. ftirv^'Lli^ 
tllid v«rvllv'b«'ri, Iltini' AiH'b (Im l'rlbUkat K*tli>r vi«ii KuniMkk cniiliipd hryipplrirvl. TImiu ilaa, i'HMdM'n, wltrn niid nOnllp'n ilin iti und (inid 

A4irl«* (Itm'Uvu, ^'Ivkb«!* ntid rug/tu dt'MwlWa Witt Vuria^Jtvf, m £»c£ia«f, Uv^U- «nd Ut uictiuriiaft *udürv>r tbt» beil. Küufc. lU^lctta, «m'b Cuart^ 
tiiiiHiia MibMfmM» rMradMai ■»! UMlm ntfec wMi^ittmn Unamn. 

ntwUHiMi, gllaaM aa« Um» IbiM M, M tr v«a mii an n iUm kfaaiam BdKa an rriHfluua BOar «M KanMuk Mi («htaMlMi, M 
■Im «krtfliMi uiul Bi'utu n ki'iine, a*4 MUf*. Noiw«, mom« «ail «ntOM, aa4 mUrs, dal aiia klafllb«» rri*»|4i nn>-r «nu Kunr.Vk il.»i'nivia •'lii'U''ke 
Lelliaa Rikru, oiwl tWraclIii-n Krtit*aMfrl«B mCan- nnil «mbUcWn Qaadilaclila tat JadrnnSaaijFlkh itt atka cluHcb und a<l« lU'lit'U H^cbt-u, tlaitdluii(;t-ii und 
f1<^tiAnfD i^-tit und nrllllrlien fUr tiotillltlnc l'<'r«a<'u cfhaltt-o. Eivlirvt. «ivt rrnrnm-t. dajrn alU* und Ji-dt- ail'-lk ti'- KhpiD, \VMr*lr, V<>nh«-tl. Frt^llH'li, 
R^bl, nnd 4UTvchll|rki'fI liiÜNMi tn irrtallfrlii-n Slrllcn anf ilrn»» HÜft*-ra. Ilm-b- bim) nltHlt-n n ÄiDlvrii, «tid l^ ltt-n, sa-la1 litiil nt tllti lii-ti nm-b ■ in*-« Jvdt-D 
Htin* w<>lilb^nf«iirarhu-u Ofriffcdiub^lirn aurtr<-ii'>iiHurn iti-rtlvu, und gU'ith aiidi-r*-u l uMin-ij, und lii-t bell. Iir>m. lU-li'lk« rt-v-blir^tkdirnrfl l.«'S*-n* Turtiirn»- 
IpcnoMt-Den adcllch^n I'cfaoacn tu 'l'urnli'irn, Ijch^n, uod all aufli^ni fitnrlitf lu l^ltxiti, ['rlha-ll r.n li.'-|itrn, nnd K«fhl m «prifhcn, <k^aM~u AiUa 
wUnUlf, ll]i*«lii«füy, aad unpiXatfürb ufia auU«», t'nd la ut«fibrpn<r Uutcutfüül du*Mir Utuerur OaadMr, istMl Krlwliuus m^iimr ta tU-u Urad AdvEs lialiaa 
Wir Iki«* i«Mfk vlta nn aa i t > llr > M«MM|w4ta «MMo* Wart««, aad KWaail «aMlga WIMM«, aat Mick«* la* kkaW|» n attCM artMAN. 

IUbIMi liiHa aaa««kl il*ken*ia, all «ima fnUeaaa «eUMn Oaqrt, «ad Aunml kdUriUrkm An? — kwriiHUa Uaaca flmui §mik»tm 
aefcUd, in wabfeaia «la tar ItKrhun anfarlm allnM«Mtr, Koka arkeada« luldnrr Orrlf mit latkdutMrbw a a«! aiat Flllcrht, abwtna (rkrhftaB 
Ktwaifes «wcMckliaiMr Bufa, und in « Ina a nntiw XtMua aiwi «nUnae Kut, mU itama Iuui|itia4«a t«iil«««a Oaadas Pftnutlt* kalMd n a»kM 
li'iiiani : Aar dcBi K;lil1>f<.' nihH ein liacbu «cfu llu-r <iA a> r ^kriiabT. alt «teiB (oMaaaa lUalag^a, bb4 m kddaa Sattni felaa aad flaki 
vcnuljclil lirTal>liaj]irrndt.-n lA'rkc ifi'iic-rtcr adi'Uevr Inmimlirliit, und aaf ihk*» IldwB Dikl 

Ai.i , > Ii Ii .. '.'i.riit'. Wapfaa aa4 ndaad !• 4lw MUli iliani IIa 

rl|rrulUL*b t-nmorfra lu «cliru Int. 

I ÜIM J«a<i|A «AiB *oa KanUak, iiiaM «fedlilNn Ikdkai Moi «ad i 

I WaiFvaa, aad KMa»«, aMt kdalM 4i* Mb» WatMtfliac «m» mb as allta Uaflii«« a«Mm In Mmi «ad Mdm 






1 «ad God>^n nai-li Ibrr'D KIm-n, Nut)idllr1^*^i, >ViU<n niiil WoKTiivfalWn v>ln-n^ll4 Itmirlivn, und (n'nU-Mf'B ■■•llru, krinncn um) laTiip'n ; Jvd^h 
vim «•ia dviii YiittjrwrlirictM-u« u ^l«-U~1ii-ik Wai>^ ii und l'rddLkat fTibn-Irb, au lbn>ii K^-)it«-n, cliuir Naitittlii'll atnl IWh^U-ia. 
l'nd »-nfflicc MiLrbfiuUAcli 1 ii- r fJ.^.i ii ii r ■! E!f';r^ Tt:''-n ün "iT'l J»-dt.* Kiirrnnb'n Qwl Ftlr»«»-u, liraffn. Kr>'yc. Morru, lülU-ru und KxiM'bU* 
»!,■ \\ I- 1,1-. 1, I ii^-f^n iiacbB«-u-: ' :> i ' 'l n.:^,- ii- [■ hi'v.i fi m 'im 1 ii rili m ii, wan Wunlr, Htai»d<, Amt», ».-li'r Wt-ra« na dl*- wind, bicnnt, ni»<1 In Knkfl 
dli-wM HrirffR iflUldical gubautra, tUti "U m> bn-riiatiiiti-n J^M'idi i<dl<'a t"u Kuriljikk. ««io* «djrUvhru L^OMmirUia, uud tliirit<na«Jbaa (I/tM-arrbrit lM<tt!*'x(«jr 

MkloliHdtkt VanuailHMB- ind Luid«« 

MEBa TM i ala i i i i wiiaii M t l laa f In 
I «rdldiini» mM Wim «fc oktnaUlM Udi 
a, aMt woalfir k«r ikn illn tm Uk», aad Ukasna KackliMaaiM, Ktaloa aad Rickaiaagia aa fta * rw l >k laavta «kMiaa, «ekiima, kmd- 

haben, und xtlaxUrhcn tiaWy vfrbIctbcD laifcn, dawLdvr fcltNt«>u oJcht ihnn. noch ilaa Jemand andrrcn z«i Ibuu vcntattun. al» tivb i-lucin JtaSfa aay 
Uuarn.' trbwi>n< iracnad, nnd 8cnif>', und da«n t'luf IV*n, BÜmlirli OlnfxliE Mark b'iltiiirT'ti Oidilca ta vrntarnlro, ditf i'in Ji-ittT, au ttf\ vr fn-TcnIlirh dawiilot 
ktathlui, l'Ba haili In l'iix'tn Kill III ^ nvid di'u andi ru liaii» n Tlioii dania i<rirlJi||Mai aaaacMMIck M kaakhif« TvtMln a*^ aak«; ilM aiala*a 
Wir cniaUirb mit CrLiiii i 1 1 u I II .Novruilia r i;;ü. MArta 'iiicn^ia ni (>.• (Adilaytdifr ka I I Mlidikatoai dei baaiBa Mmb. ITa Ik L) 

J. r, .<kixaK>i^i^, ItK aaii'nDiTlarliu äcttaaMkau yWinm lUi»), N. |!.. 

••> (t>* Lvca). IM« faMtft* OwameM. Dd. I. WM l, «. m. 

«> dfdUf innaM« «Mk katd* ««■ ala aa di r. Ja ItaiafeCA »(MM aicar «««»a Maiiauek aia land li i p kuarX akk wggoa Barhff wfh an iaaa r aad 
aackfwaar «dcMallaikcr kllara. Kawhfck kM dl* BafeMUa, aa niklaMa, dua dia* Unna fei dl» TttikH aaupWfeH, dl« ka«dl« amgfmamtmm 
aawl« du IkI 1l«a«iMk taaiHkndaeea «auladail t««id«a. Ja dltaar atlkai «»tmai dM ika imniMakMi B i ka d ni « tili alaar aaUabalt na MPB 1. kdctf 

aad der Xaebk'aaa dli-»-/ l,a>lta-rta luU r*prr«>t ^ t-rbola'u Ht'Mr. l'lM-r Aufra«!* Iia-i tU-r uii>da-K>a[i-r(VTli-ld*rb«'n li(Yit-<unir (ddl». i. f M afcaa 1991) < 
Kalarr Jqacf; «drui Mairaticb lal dU Wrf^rtlfnlntr nod VoricDdnne ki-Lnp:«wvtf« zu vcrtili'l4:n, tvubl aWr clnV'^mllndiJch mit drr 
d«nb Bwge m Inaan, mf ilaat die daaiM (cdncktan Bkckar nkkl lu dl« Kiklawk «ckiackl, aawlani «Ii vniMMae bakaadclt watdaaa, 
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Xai'li ifiigatscl» war Kur/,ljr'.i. lv mit ilmw r;t'.s<-liicktcn KupfiTstcclKT iiihI St-liriftgiefier Enut Hannsield in 
Verbindung getreten. Die gescluuackvollcn Schriftstenipel und die hiervon gcgosaencn Lettern waren unter 
dem STauMm «UmuftMiwlie oder EvnbOekiBehB Schriften» hinge bekannt und beliebt Am 3. Anguat 1785 
hkt KurabBcik um die Eriaubnii^ diie Stempdadindderei nad Sdniftg^eiiDi onwliton sn dOrfen. Anf Gnmd 

der kiiisi rlic1ii-n Ktit-iflili« rimifr, woniricli i s .li donjiann fr^-istrho, eine Sti-mjwlsclinciilc rci mid ScIiriftpVßproi, 
wie uiiil wo er wolle, in den usU-m ii liiM-lii a Landen zu errichten, wui-de «ie iliiu bewilligt und am ü. Sep- 
temher 1786 auch «m PrivOeginm dafllr crtheilt Bei dieacr Gdegonbeit liatte er schwi«riff« SefariftprobGin 
vor{;i-lfnt, wdfiir ihm (IIkt Kiiinillii'ri der If<ifkiinzli i K.iisi r .lo.wf sein besoiuk-rc-i \\'nli]i;< fallen uuasprach. 
|).t<«>1Im' liatt«' ihn aiii'li aiif;;rfitril<Tt, sich mit hrld-iiischcii L< ttorn jiut i liiziirichd n, il.iinit die nrifliificn 
IliicLer (ür die daumlci auf eine liallM! llillion g»'*eliiHzJeii Isnu'litini iu Wien gedruekt wei-dcn küuuten« 
EnralOck hatte diewi SchriftgieAerai in Verhiodang mit dem heneo^ieb warttembergiMiheti Hbf- imd 

Kanxlei-BuchdruckiT f'1iriMt<>i>Ii ("ottn orriehteL'»* 

litt Jahre 1789 Ix^puiu er auf die Ibt 
tentionen des Inlüwriklien BeMriptaa Üb Tom 
G. Oetol)cr 1789 den hc3>riHMdien Dmck. Diewa 
ü'^cript v('rs|)ra(Ii allen jenen, woKlie in den 
k^ii-M^rliehen Krbliinderu Iiehrftiaclie liuelidt-uclie- 
rrien erriehten «ttrden, Menn Privilepen zn er- 
llfileii. Er folgte dieser Aiiffoi-derung und lieO 
mit vielen Kosten die iMTilhmteii und p-sehillzten 
AnuterdHUier 8teini>el und Matrizen von Lettern 
kemmen. Seine eralen Vcnoehe machte er nüt 
dl 1^1 Alulnu ki- < ;ni;;<T Hep n ans dem Talmud, 
Welche Htlgeniuin angestaunt nurden. ünn hng 
er an, den Tafannd «Mtadinajotb* und «Haeh- 
■orim» nach der Ani^^tcrdanier Auflage mit cini);;cn 
neuen ZuaHtcen zu dnu-ken. I>>t Bi itall !<>-iner 
Auagiben war allgeineiu, und da er «i'hr schOm« 
Fniiier daxn nahm, m wurden sie -von Vkhn 
jenen zu Amsterdam noch vorgezogen.'** 

FCir die <iri«tntnlii«e)i-tlie<>luKiHeho Iyhran«talt 
ia Wien hatte KurzbOck cbeniaiiii die Bücher m 

dnudcen. n. la ■MMMan«)- vv>|.|<' -i '|-<j ^(mimi v..n kihaImm.. st i, ,i, ,„ oiumI' 

ei so p-olii'n Ant<ir<lc'niii<ri'n aluT, dif srli iii 
damala an ein« Jiucbdruckerei iu freiudeu Sprachen gestellt wurden, gub vrn einen itUilbarcu Mangel au 
tüditigen Sdiriftsetsem. Kaiser Joaef gestattete daher, das« KnnibOck einige amner Lobriinge in die orien- 
talische Akademie zur Au8bildun;j: in ili u orientalixelien Spraehen sehiekcn dürfe. Als die taufrlielmten 
unter diaseo wsblte er den nadimaia als «hiebrttiacheo Schniid* bekannten Anton Schmid, deUa Torre 

«• Am a A|ia nit M auMoi* tUUm im KUar, An «■ SriMknll mr ■hUMwis <lMr BMMnMk'rH la Wlni n rrAcn», In mldMr 
MtttriM vai rn t nlmlM t » Bibeln tmn liimtr tutrn UMmiim t/UDn» mf 41» »Irt Mlw AM, «I* la tnm WtUa-nhaiM n tunr In 8«cliarn k w cIM« M ^ 
nm irkr «•^hlf'-llrn 1*itU wdnlni ffodmcltt wrHrn: kiirli't^h »tipt Ihm Mi>nB rln ht^wtaot mnA v^^rilniinlin^ OftiXa-dc nbc-rlMwn wi^rrii'tt. AI» liAnpl- 
•ÄfMfcfb«<<'n It.'wrffi.-TTintl inr Illtiv ftlUrtr rr »b. (Ioai rtnrf-h wln rnlrrnchmrn nicht mir tljks (irH liu IjiimI)* rrlialh-ii wcnl^. Wim I4«h^r (Ur dl*-«» 
mtH-ln, »Ii-- iiuir-- «ifli »rii- v.T«rliHi'»t. in* Aii^lnnil pi-fl<-^*pri tft. M>int*Tii tU»« vnm ATi^lmnIi* OrM tti ilii*«' HtAntcn k"iiitn<-Ti «t'n!*-. «rnii iti-h H<«j 
fci^j^lis. wie , r vurlint, •liirt li < %tiT.'^lh*-il, Si lt'.iilirll tiinl wililfi ili it T'n i« AiiiirtSt'litii'ti wi-nh'li. Di»- ttn>ri<alAiiU««~lii'ii t". ii -i.i ur .. :i ** it ii .Infiir il- im »II* 
|irMr*l»iitiM;b**a mbt-lii TmUMTB »4iva ca iWurr itnil vull ^VIiU*r, m> dun man >1« llrlwr van juuwliti lioxlrii«. — l-hr Uof luuixlc-i Ukgte 1» Ihrru tiaiaehmt : * 

SArin (i^Btttt wcvSsM, WM JcAbA 4hi JSMRtaw fctlnSli|, Mr iHsmai ■!■ iImb PMvIlffSl'M Sv Mh wI rfiP tt jMivwihia nT Sm liiSitticiNV 
•M»r Mn OMn* »m l nbn IMmcMaSM üvinieBDrMlm tom ndnwlite, ab Ibim Mtaum nratkoHn, MMMMa cMmtoi. Du OOMa 
Mhllgrkd. .Im e^iltA wlllui<h^. mflmfi tt M-IhM i»lmti«ft ti**f-1ti*fli. — Cnthi wVInt <Mv fU'yviW^ng vinii Kiti«*r fiMit »rlwilli'n n«lf>r wIIm« M'fllr^ PlAfi AvfKi'ip-tH-n 

tttHbttt: w.r llii'l.n nlrH« «.Kit darülHT. (Archiv Im »,. k. Mliii.lf rliini ilo Iniuni. K«w. • Hci.-liilriickir. IV. I). 7.) 

"* Surrrai, IIMvriark-dkiMcmiikMic Cbrniclu itw «kwwwIttlUkhni CuUnr, OttiMUiUKkcU lad UtciMar Ib ÜMamMi (WUn ISM), 8. «tt. 
nmr Mm« «wI* «M im^ «Iw wMk KanMite Tat, aa dm a Biate taralcl. 
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und M. tiantner. Inzwischen gab or sich alle MUho, iuuurr neue Vurrtftlic von Anisterdatucr äteiu^'lu und 
Mfttmen kommen und anch groO« VorrRtlio an Sclirift |;icflcii xu Urnen, wonwf 4ann mcbici« TolDiniiiflfle 
Werke in hetfriiisolior Spntilie endilfneii; u s. B. der Tklmiid, «IfiachtiiihA* g«lMDllt (1798}, Aar ein 

bcflouder» sehöntT Dnu-k i-i.'''^ 

Im Jahn* 1792 verziciiteto Knrsbüvk mit «ein«- iil^-rixch« uutl orifiitaliHi'lie l!ii<-li<lrtu-k(;r«i, deren 
Priril^nm am 18. April 1193 der Hdägcnt Slfiphan von Noraphovich crhidl. 

Wfis die I'reise, AuKitaltuiij; und Soliilit.-lt der Kr/.eufrniHw »•■irier Pr<'sw iinlieliin^;!, h> war Kur/lxiek 
weit beliebter und anffe-tcbener, TnUtner, win dureb vitde IVivilefrien >reHelitltzter und bei liift allen 
grüßcTcn Uuttrudiiiimigi u mit 8taat«>jeldeni unterwtUtxlt^r («egmr. Den oft UlMr^l^annten Druikpn isi^u 
dewellMn steHte KnnbOclc flbenll die mlil%»teii entgegen nnd Kwaog ibn M>^ aie «leninll» «nf «in 
li<^sn]i( tflrnf': ^fnß /itrflfki'ufilhn'nJ*'' Penwniinpi'aelilel Imt er nieb dnreb M'ino Uin-.i< lit htkI inr n 
Fkiß ein beduutiude» Vertuöt^-u erworU-n^ er beiuiA icner!>t iIha am Hof gcl«goiie ac^ naniite Biirbier Kcbc 
Hanfy dann ein Haiu m der nntercn Britnnentniße, ße;;eii(lber der heiligen Dreifaltigkeit auf deia 
Qmlx-n (Nr. I\:t2, beute Nr. I i. ein Hau.« und ({arten in der Alservorxtadt «ii>l iui .Tabre 1789 hatte 
er vom I{eli};i(>ni<f(>nde die llerrsebaft Olx-r- und l'iii. r !.i<'-itiir <ri k;i>ifi.''*' > \- im Jalire 17l^3 nrtter 
Vorltt^t iseiucr Bilaiue eiu«!U ÜberscIiusH vuu 9ü.21.'{ (iuldeu HUitwiex, tvurde er in du» Mittel d<'r <jii»ß- 
hfladkr an^aommen. 

Nncb den beiden wbon env.'ibnten kiii--' rlii In n Auitzeiehnungen wurde ilnii liVwr seine Bitte mit 
Dipktni vom 18. April 1786 auch noch der lieidiM-Kitteratand veriieboo («. Kr. I2j.'*^ 

<^ Allir<-iiii*SikP >!iKvktt*iitMtU' T-fii Kkmii uikI rint'HrR. II. Ht-fiiiiu, XWIII. Tlil. s.9i 

"* AI. 'llf nlMfn'^ti-rn-l'-fal^rkrn Äjfiif)*' «Irni 1 nniti.-r iin<'h AtiUiir .»i*. f'-ntrurt«** -lif .»i;i»'1i.rlKn Arlwtlin iT»1h ll.'n. rAlniti-, r«1*1Uatl<.b<-n. 
fK>UirnliiMir>ii, Quittiiiiin II li- •!(!.) »at m wt flli'l KiirrlMTk Ul>rr1riii:>-Ti tmtu ii. U'wlin>^n*' «rli Tr.iriiK r 1m-1 IV^r. wr.SiliN» v«b «I^ ISUttttiTi ein 

htrwkt aiiTttrtmagl woinl«. Uten» enMutn mtIi l^irrri'r SVit »nur mu<lrnu; «luAU bAm nit-lii vrwarlvi. iU6 TmUurr Bvw Utt ^M » mit rlncr 
ll «wtii u < m >lia m trkfWani, mli wralRrr Md mmw an/ Hm Mniiiirtiiiiiili Unmactaair wU l pm ftok ttu&tn »Mtt*. Am*, IM JT?4 
«M«liMI 41« tMmt» TtMIMrt «• IMI IfuUrmt vom n. A|<ril I7T4 wrtm nr«iMi4cK b«b* mU iter um J«wl II« «MpOm Atar*lnuw; datb Mto 
ft Ihn frei, f&IU rr ticb if\*4rallli*, vlun Jnrto tu .ii/^lii-ti<. Am tb. m-n-iiiU r ](7!f Tialii'rt«- tl^r iiU-ili-rN.i^m'lclilwtK- l>«n<l*'linft« Korb1iKlr.*r J<i««f 

IM.'hiiMyr Mm r »ti-n t«ii Ji**ff K^iUiHi Kanh^^-k nnBi*»TH'h1.'n e..ntriirt lUhln. ito«. •li^-.^T »«-»loii ll!tfr IV Jjilir- »II.' iniHlt W"i('rT**(rlii«-lir lAwIfNTiitcliliAll.'rvl 
iH-tlii^cif. »in» i lUi;, Kiit tuttl • nU%«t!»,tw»ii jcriiUtn-ii/I .Ii» rr — KarrUVk — Iwl v.-r»rli>iKlrTit'« r.i Irci-tttH'llfa ^.nii NfWi- *• i»*T 1'i4l.-«r.fl, vrbwvlil vrwiM-D». 
nDi,i*l<><'KU-ii n* nl*-. UD<l Imii" I i S.if v tt rti-Li'U iitn««-, i*. iinrn. tt m IIw- ibti vi-Mr^ti/. li. M> liitl. I r-f Inn fiii^ii ('itBIrirt Aitf ll>Jahrr>. |l|<lTii,t<. - . T . ^r««' 
iir.rli. «IHM KiirvlM'>«-h «i-ltif Arlx-ili^ mi-br nU mn 4ir nilin>' l-lllc-rr morhe, aU TrattDrr •llc ir*f«rN itcn : rr kaW nk# tWfwluiltatii, Inuu'r jrQi«*^ Fiiiücr 
«■'«i brll Ull4 >irl> Arr lllMlit« lUU m%HUt p-ni>rlil. Dir Sliliuk' nll>>m<'ll lUn iM ai.Intflrv «'..nlruc l vimIiI MtM Mf nItUIUa «kfr, 4|* AfMM* Ikai a 
lange la HburUMi'a, ftU i*e nlMcdcn Miji wilnU'fi. (NU.^i'tüNt.'rrvU-ltliie^fA lAjMlv^ftfvMv, K*«^ A. IL St. lt.) 

n> BnnalMa IM«, Cridn ■* Eaprila, CIbmib, KmuUm, ttaiM««», UmMm w a. ■■ v., imda Mrk KanMM* Mt Mf 
4«.MiaBlilratfwMM.toAi«blf»Mkii«*B«tok( (ta *|M> TitaHm ««• 1I»M« l4N.a«wM>- «MnaMAOf-«« I4W M> 14«, IM» M< I««l. IMS IM 
■ tu, UM Iii« inV), 1510 b:. Iil4, liVW M. 1:1:3, Un bk IClt, i:'& <>i> ITH». l iu ('l>irllii>llierh >u. jAhrf ITHS niul • In.-i iiiii iWin Jiihrr ITVI D. a, w., 
(na KrIIrr rin» m*! Wrin timl R|i|n.lpl|ir»«r xait M MO Klmor WVln. - l«i' «'liyrr KnlKann« »II«' viid KiirzlHk-k virktiift«' 1795 ilifw IIittwI»« w 
^^^^J^'^^^(M H\ lß Frrilii>mi Forili'ilhi'liii. 'Kr. Hi'ttÄ'Wln If *«trT. Ihimi'IIITnK iIm KT7ll<'rf>»x1li«m. l'Wi-m-lrh liiilcr »I.t Kim. V. 1". W. W. III. M4.1 

' Im llht<T«tabiU lh|*ltiikjt> hvIDt m: •W*itti wlt ilaiiii iritiii]|ir.l >tiurM-li.-it. HAKivriKoitnnrn. imtl WhI^^a« 1it.*l, illi* A4l<*]lcb«-a inil**!! SJth^n, Tu pi>B<t^ii 
ttud ViTnunn, Auch «wlfr^ plnttlklin Kl^rnwhAfti'n. wrft'hr aiiMT Jl*'f ImrliiJnn'k« r. IJril» un*1 llnrlilianiljcr, nixl lli'l^ p'l^'n.T Jt»«'|ih EilliT lun Kiirxl«<k 
M Tic» ffli^l. 4* vr iilrlit nur lM<r,<i!i Viir .1} Jsliri'n mit Ilnmnu'trnnil Iwtriirlitln-li.T K>Wl>-n .im- llnr)i.1riM'kiTvv it*-r .vrl^-iiUllM-b*'!! flfirMWN ^rrMlIH. 

md didaicli Mm Aatälufi, il^ ni^ durk'f Ufiefc^'r iu fr«-«i.lc MftAt,'u liIiuunici'fiMiiii'Ue» ßurwS,An «liKifMriwJM, lutu^tu aadi In tUr tttrai^ackMlito. mmd 
mmmm tUMi ■tHOn Mr«tiK diEW« um awUM«! iHm, nd In MduMd ilmr VMI»M> m Unnv an !■ OM M-Ilf rakaata Fnara 
MMMr, 4«r tCiUtm, Maifla Muta 'n*mla tlMwIMM«»» AaJraAMa atll HoM «akkafa Gat4ni Xad» ••< *r tkWtnr la 4*a A4*Maa4 oll 

Kiirh«tp1it iler Ikx btffnMtvft wnnli-u: Skiit nübilor nir Heller« in iniMii.enr Kvarafaav fftataa. «laaaak 4analb# lle•N^nIt'Inl! <lnr^h iii<* von ihm 
•rH>*Si«'|i> t-<>l1«tl«4iae LMt4-rti^i|p«.rrry, nnit drnw'llM'o Vrr^-i'llkuMiuiinnK ili-m SraaMi «In» wtwnitllrkffB Kaara rmttmff>'^. nvfh «tarrh »rlnp Opnaoiinikrit. 
nn'l aDRvtMit^n»' crrlii^rrv' l*Vf W fBr iSi'- I>fwrk«'n*.v Arirrilrn rniwTtT IjiDilr»fTinrtJlrK*'n Äi.-Ileji. l'i>.>T«"ni A.tiiH«», ••»»k «lfm rnlJIkuin Wi ilrni Ank«nf 
d^r BT,lr5irkt<*Tl (i<*f-tic DasallAni^ Auttlamn vr.|AM*l, f-it<IUi'li •I»'t Ih'I AVrfi'rtlcnnc iI»t ni-m-lt IUiir<v7.i>ili]i<t ilnrrli .irrl«*- Vfnvp|i<1uli|f uiixj * rr<rliiril.>l»i* 
AtibjiiMlUMPi:i<fi nm »olrh* tu mi-hrrrrr VillkouiKwnlieit ra lprlii(:*-n »Irli g»ax Uf*imiU-rt iin.ff,*M'ii'liiict. nlKT^aapt snrb ilnwli «rlar Id ■IIpb l'lllrn an 
Tic ä»I**(IW pAtrl'rilM-hP nv.jsttllnic, ilnrrli Kin|Mir1>rii.ciii^i: nnrhHmcki'pry, nn<l Erni-lipnina wln.^ *M'lr*rlilhrlip|i ltn>-hli«n'li'S, In-I wrlrli.n noiolllmnirt'n 
4tn Kttsen In allavaMiiMiu Iniinrr aii^ Aot Aen hloM mllml MirUck£»Iil, mtIi l-&M<rpr All.'rbüviHlru (Jiilulr, uttal ZuXrWiUnlivH vonllvAatUult utul wanStf 
■MUMM kik«. Da« «k «r la 4kim adaai tUMtpaa Oariaoaaf «aanaMM lutattH, vm* aiWka kfa la aala Kada ftinaliaa «ttUn aa« «iWailg ka, 
aabkm aaak MMli mIb»b iMiltBiMIra rBlWilaktii aMantenaa nM Ikara kaaa, nw aalt Fakt 41« Vanmtaeknlliaat. 

• St. k. k. M>>f«t2t h*h.>B il«>ni ll^rbnrlnlrai-kvr. firoH- nnd 1torUll4t41#ff Joaapk «4l4r Vaa KmiiirK-k auf M-in Allrriilll^t1iäni|r.li<* Rtllfo. und la 

ntiMi'rfiT Krit^nn« n-lnpr iliirrk RrT>rlitiin« r-lDpr Toll.UiMtii.Te .iirbrinalM<«iTH. da-nn HatfhdnMkaaal 4er i>ri^rnllM-bi-n ^pr&rbco. *<>wtr aitafb«u|»c rtur^b 
Ina-Iir.'ft' Kiii|Mirltriii|rlinir il*r Ppwckm-l ninl Krt.t*ilpniiic «Vr fiTirhtian.lliiiir. <I«iili •pIIkI anrh .larrh «-irp nitrlkli,- Vi'rwpnilntiK In-i 4rT Vrrfpftltftijijt il<*r 
Dcura lksn«» Zi'ililchi nin Ära fitnat «i*'b rrnrorlK n.-u vii irsllici-e Wnlii'D.I,' ntnl ibtivp Ih-1« i'bn.-nili'ii atAUlirh.-n KlirPUMliaft« n, tili* ticMittil.T.^ <Iiu.il,' irirtlta», 
oimI Ihn »iin»1 wlni'ti ^Iipllcbrn l,t*ilK'. f>lM'ii. unil ilfrmwlUu Krl,r&i Kibrii, inAniiU>'h, nnil wil^Urbrn Cir^liln-bu In «Wn ICIUrrMantl »Irro cpMunini 
Srikll£ultfT4'it-li, Fllr^piilliiini, nnil I^ml-ti, kr»n i-in.« «tiIit lifnlicviii I'«to, narl Alli'rli'Vh.t *1»xtipti l'n'iTTi'Klmnnr «i'.Kr'fi-rllfftni Iiljilr>iii<v aUrfTnl^ir«! 
Clkakaa. Obd ^nUnU^ot, Uini aat-'b «U riacrllvlMw Wii|i|;«ii jta ,Cltia.]ct) \,-rU(ilM-ii. UVIoW« itvwuiu:!. ibm 3<ai:brklil, atiil tsi ibuu Kailtf bU^rpalt 
«rinatft «M, ttt «r aaa« aBca aalaca «kalMira Kaclkkaaiawa ha a Jattqr flia tk l u kl a Mr lUMtlelM PasMara ■rkallaa, aa h iaaal , aal (aakrai, aadi !■ 
•Mtn akbi «mifar, ab and^f» *• TtM. mm. 1I*M» «na muMm BAkHünlfli, PatatnAnai aa« I^ta mkl RtMm» lakcoa IMialaimaitu» 
rini'rtirbi' I-pnoncn alirr Khrr, n nr.ip, v,.„a^i. Knht OapfakMilWDaa, daara *f MMftMM nimaii iMk tUkmMn, mi( airi IkMIkaMr »lawkl, 
aai'h Ih<i lUin llini alt'riniliilirrt irrili'ltpiini Itirirrlicliaa Wapi» allaallav .faii ihla a l aad okaMaa w ai i u. Wk», da* !•. tf$H |1M>. (AdakMhkr 
tat k. k. HlBbM«<iini du lnBani, raw. IT, U. 1.} 
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Knrzbiii-k hiitti; alxT auch iils But-liiiiiiullc-r sfiiio Vci-dionsto. «Man muss iliin die Ooi-echtifi^kfit 
widerfiihren lagern, sagt Do Luca, «das» er Eiiu>r von denen Wiener-Buchhändlern is^ der viele Kntional- 
•rhriften in ü-viiide Lfindor aUctst, wie der lA'[\>£ii^< r Oator» nnä Michaelep-lfeflkaliBlog bevOttigen». 

Er war aneh wlbat UtemriMh thitig, meisten» in Cbersebsnngen.**^ VerwbiedMie Aufefttxe in der 
k. k ]>rivilt'^rrt< n R<.iik( it(n)p-.'<""> nanx iiilich Ober Lnodwirtflduift, ftlr die er «ne beMMideire Voiriiebe 
Itattc, stammen ebenfklla aua Heiner FiMier. 

In ednora Hntno Tcrkelnlen Tertrcfter Ton WusenBchnft, Kamt tind Literatur; Uer worde «o wie 
in jenem Tmttner» j^ito Musik b<'trii'l)('n.**' 

.loÄcf Kdler von Knr/Iiütk. 'Ui-iclisrittpr uiul Hi^rr von Ohor- und Untcriicsiiip», wie ch auf dem 
(iralMstiim; d«r Familiengrurt in Lii üiug Iwißi, »tarb mit ilinterlaäiiuug «iui» Tistamcutes vom 4. Uctober 
ITQgWl in Hcinem Hanae in der nnteren Brftmientnfle un 19l Deeember 1792 und wurde imf dem 
IjiMini(<<r Frii-ilhoff «bintcr dem Crucifixi'» lM'<»ralM'n. 

Wir iionuteu luigt-achtet vieler Bemühungen kein Portrait von ihm auttreilten. Kur eine Silhouette 
befindet rieb giogonwKrtig nodi im Boattve der k. k. Oberatcn-Wkwe Hemniiie Ton Ambrny, mit denm 
ErlaubaU wir einen Abdrack dietea ^Uea geben («. Kr. 13). Damelbe aei^t uns ein glatte» Oericbt; aneb 
trilpt er den dauml-ä flfjlirli. n K n k ir.it einer Ki-ilie Knö}d'e, ein weifjc-i Ilnlstncli mit tiervor^tehendem 
wuilk^ BujHin«tri^ifeu [Juhui] und einen im Haar eiiigebuiideui-u dicken Zupf mit kurzem Baude. 

.< I r l l I \i":tferfci*l»i*li, vrvrj:rtnw*Tl Ton tWm volilrm nriilirf-n 1*. A:jr .r t .t.i, l:i;i'r «Ut fVf«'il- \r.'i Ji -:i rl AtiH «!■ iit Tr >lU'nb*(lieB 
iilHT^i'lr« »iiB KunlxVk. Wli'n 1759. — ' MuniliiKlic mikI kMlivhn IW'ff. p'«n|[»li ««" W»tk<ii dr» liiat.'» I^at<il>>i■. An« itt-ta luliOBlatM* 

Um E>i'Ul>rlu- niM'nMtt- fi Tkli'. Wien ITSTi. H*. I>tiu>- Aiifl>ip Hin. 8'. — iXCIlMMr <n«wrf*rhrr Wi-mvlurr für Fii.'iml* unä iBUiiJur troni jAlwg IW 
«kr tanr U»cl>KU<niig alkr Mt-rkwIlnUiiküttca Wkciu. (iwa ara utu^vürWttrl« aad iM Termeiirte AsfUiii inU Kii|ifera>. Wim l}Ui. M*. 

On- M* BMt dtamr IflMhill^ « m fc huiy im, «airia M KanMA friHMkl; ira 




*■> AM nm Kunlirx-ki TiVhun, lUifldMM, war rln« vm Jtuif lUvilii IkvIiimcMlBgl* MiHlfc-Wlal—Uii nmi rtnc ik'r ranUcUFtuics Clirlra. 
■pfeleilBBn drr Rt-'inhimli D<nurt irfs «ine Scblllrriu Clciurutli; uitk-re Uftrn iUcm Kkm Haydsi LeWer^i Ut wcnir nahnchelnlKb. «bl^r ein* 

»In«>r IM-Mrn op«! Irvnrati'n Fmiiiillntirn w»r ^f« J««U'nfa1L«. Hayiln IikiU* im J«lirt< 1774 vnti' .S<iniilt*n«]»iiitilniii; (ti Kntiitiu-rn> br) Kiirtli^irk Vfrli'iri 
<T> fw-ndntrk ; nnil nuiii dmliirHj tiiil dr-ru Hniii>^ nflifr fc> rnutiiSf-t wiKrtli'ti n«-!». Kr «tttUnr'to Mtigdulfii* <'lit*> iir-ltM'r U-fftirti eUvlfrwvnaitra, l^Mlur (b<il 
Antria nl* i>y. U^t rrwblrnrn, Vfrlo^csHumincr TD:?, oIm In die Mltlc drr Nraulpr-r Jahrr (ftllriMl ; bt'f Anilr^ uu4 andtrcn Ut tVe aU of. 9t bcsi>l«lin4>l, 
*r<<rn< {«I fth^r die Orijciiialiia««iUtc' , ucti ■Ha Irttk-« Clnvirr-THn, K» inn]l. ;V«rlAi^iiniiti»rr 113. alm rtwn Inn Jattr l0Ct| (aWrn^.) Jiri f1<-r «U-nknllnhia-n 
AafftiltfUaji ik'r «iK-lutfiQi&y« in L'liik'ftndUla^Saaks X'* Min 19)39^ lAbru df'in KT^'iMrii OawikwIhIi-ii zur tSvlfe lUu ('Ur^u C«t«<rlaiktv uiul FrAuh<ia Ha«iUI#u* 
tana ttm M Wmm »Mla na ttUiM) Hmh (Battrk WlMlaHUa, KMm «Mafun »; Ja« Mrk MotaWr, 
' Xr. 1«) dvriHlb (Waili irflU|ni Wlllwlln«« Manapha Ua; da«, J. C. VniBi, AnUMn «ir GaMairtaa im UmtOmuk^ 
Wir 1h4kb Maenite BeManaiwicea dMnMllM kcrmr: KimMck «HlaicM« ¥m «lalMlHa I4M«ltlMtfacill*; M M. MMkM) {• WIM 
aiBaa H, Wl 4<» fmaHaMnan» In llarla-BnumlMrr »Imirallii B MeMMi («immi «ronlmi; 4*r Mtrrcr la LMat kab* Ar t Vurnnt • OaaMM, tut 
BehaIin«Ut<-r £ (inl'lcD nnd iLm Arinrnliutilul ducifaft iß ituldt-n ta erhalten. IVn^ IMrrrtnr d^r Biirb<lru«k*Ti!t Mlrttael CbrniUk, wcickrr dnrcli IS Jahr« 
mtl rutlfwrni, onantrrtwwbpDcin .Klfür, l'lt'16, Treop, AnliHnRlirbkHt. dK-ntr, soll^ n rM\ i ,ti Ii.ti iiSt;i AIi/ttc r Kt*«lrnM hiaanilMrulill ivt>n)pn,- wcna er 
alM-r in fiimMrn ^l-'s- friv^-nalcrliiit Wt«-!»*'» «'int' j-^liTlifhi' Zal.iji- rotl 50 flMfn, iiitit iiixb KKMi Oiil«lir-n ^rlialb-n, wctii» <>r Kiir R*'it il« V.rkaafrw «dir Anf- 
Imouir Art B- L.Ir' ti. Iii iD ifb-irWr NCfilluu^ ii<ili iHifiuiiU. t'nivrrwilcrliln war «rill«! Fraa Kathariaa Edlo v. KuntlM>k; di<> fMü'n TfirMor b(ikanu>n 
a. a. dte UcrrM-bait lJo»lajt, AflMtBwtly waivn UMb ll^.UUO Guidftn vua ävita dec ^pbaa voo ItoTafcovUb, Wftkbrf die il^yvlaek« UoeMnicItaff*! roa 
k «tkMft Ihm*. — Sur TMlnirtaa |MhMa ■. hi I. Bli* HliitHa IMü* (phUwirM i 
I fl. «M BMi to «w OMna IMmtMNai IIk IUI ( 

I Kawl lifc «nr <w an MjMI>«aMm rt^kmn», Nmi «nT tfon IM wrt 4i» «iinti UMM I 
I a Bau and Oirtn la dar Alm ia iil a H {leMtomt MH OaMMi)! 4. 1 
^ä^mairr ilfir ipiilil^e (■»aitriipfc'nitlir, 48 Poral^n vThwiT, rin idbcrtiiT fr*iiiil*i*r1irr fh'ip'n. t-in «iililliVn^r briflaMt^^. rVffrn a. a. ; 5. niil GlM irn4tfklv ud^ 
mit tliiMbrirlrn tM^lU Ttirbkicidrr %'<ir«a-bliiil*-livr Karde: fl. tuni Kutwb«!» uiul twrj Vf<flA\\ (lta|ilHr»}; 7. rili Vl#^l1z]|tnr Wa^n; K, dir> lt«rhdmnk<<ryj 
in drr innen-» St.i-t- rn 8rbrfftklilen mit i-cr»ctjifr}f'n. n ^'tir:ft^-ri ^^if r-ir, fl '» 4.*»^ fl.. rltip !'n™..-i^ nt't W'-^'v^^^'m-m yntt^mmr-nt, Tt.'-^t-l, K( lRft.-l and 

MizirrT von W'-»-: i: :ii! - , «Inf Prea»!! mit h»M7. r-.ii'i i t ii-(it i ii - nl J c^'r 1 . sj.: rili.; im.' Miiu. r i . ri M ■<<Mi..- l > tl , |.| i|.' l'r.'--*!. mit ini-nii'-ii 1 iiii.lni: n ii 1. 
THpil, Si^ml*'! and MnM»r v«» Mnaljis 9 fl. and wifbn'tT aml^-p' rit-n^lien, alli»« im Wi-rtü vim 573 ; fl. tUi- Il*H-it^irHrl*iin*i iti d*r A1i4*rva«ar, frifcbiwbr, 
I 01 Oh A M ■.) m Ip, W ml|H « W I ailllNMW^»^ O«. i U •>> t8T7 n. an kr., vier 1-n.u.n (IMa I 

a% t II 1.) IIH A., iwcl PnüH-a ;a 
4W< «Ml DMIultaiMn, i W a.) <• a, da* FnM ^plaM Ml HllMtr «Mt 
t VindiMMat, TMH *m MMMatt K»! Kall- an< OMkclMtaM«) nH, Hia fTMH (MiMM ml llaMr Miwlari ■MtMtatfMai 
rDodammt. br4H-mciB Ttcfiv), inei Hchraaben nad anri tlccki^lrahiiiru] 12 4., iJdten Wlnkellkaki'a von Meailnir, «ccbarbn vaa KiJCD, ctuer v<ia tlnUn. a.\ 
rwpibnadcflx-Manzlje Srtzbrrtter, titf^U Tt-nakfilai dntl moMinjci'nc und icrliirfan l^<«bL*mr lyrnirbter «. a. 15 fl., bundt-itninfkic SrhriftkKrtro, sifimi Lallen 
n*! vorwliii'dra^n allm FvHi*", 4* VIsriK'tsi.t., 7-I.-ii.^ti t^' fl., i^fi l*n].iVni..- Ki .n-l .tnf tin":fiit: /ivi.? ArKü-^t, i-fn rr-triani-riiT iMiil i'iii 

Tnj 1 jiv-, iikM«.'! r? fl., yt. i K.irl. ul i-.« I. . i.i Klil.r» M,i.f 1, ;.m l K. 1- Mii Sil •., . Li, -1.-::., i.,. I W .l-.- !i n r ii:- 1 . . hi.- K.,.: lilM.ii.ii.' .. -Ifl. 7 Ii., i Ii. Kli^.i'l 
tknirltari^ 17 tt. 'iD kr., atciien dnppclu* onii ein einrarbr» Kart4<a.ftr^l xuni AulKIclicn nml iLiatlf^ken anf bUfk4i*rliUiifijf; K^«lf tt ^ail ^u&ilcrlmäaalir 
18 %i«T cmoMi Sebr4neiikH4ii«n. «^in Kaari'o.ltvRml a«f cinnadairaanlK KAidija, Ha ntnuaa-lticat attf ■tf-hKiinddreiDiir rWim<n, twal 
' «ad (tM 8|«ri>aUatni • »bi Kaaua-B*«al tan Hsnaka rfakatv, «itM fanaaa-lla««!» nf «NtMamMn'illlc Funiieii, «Ine Ka|il«nlrark|>rMn 
atBOtttniaa, Jfldiaa Vm li»>nW-ariMaliWil>r(tiaa) WI., a>aa Bla»»i|M»Jh^(* wa.) wa.,aK>aW««»i>ai>ai^ (Ihliirt wliiM 411.) Uta.. 
itTrahalaiKr-ltoial (IMbbv,I4I.) WC, flicl Brika tIh Mh MMIan (Mt, iRlM4l.) IWH, TkraalkBTlsrntoGbgfcpl (bn«, IBICi>l.)na. 
mar Raili n arl.l Ilir. r<.nr..|4 llmbi-«, « Hm» i fl. < inO II., ein llallon Ifinf onlio, KaniK'i {i Ri<>< i II. 30 kr.) 37 II. 3» kr-, •UlK'n KV« imlin. «7ii»w|>< 
> Um I II. 30 kr.,i 10 n. MI kr., •im Im llalU-li iw<^i Kl» {ah«rtibU Ul Mculatki, 1 Kii>> I a.J (12 fl., mar llollm Mebt Kirj l>ruckpa|iirr (i Klra 1 Ii. 10 kr.l 
•t fl, Aafcchn BaDaa Mifllia <ä Bka 1 fl.) IM fl., «lUHka BaHaa Orfliiiatt (4 Uea *i kr.) 116 fl., ¥lcr Bidkia cia Blaa (ahfetikil wo. Ilaiaakl, 
flfeiw«kr.)BI. «Ir. ARM lai WM» *•> am t. « kr. Du OcMaaritrHiallira WM«) tnf tIMH a 
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Kurzbttck war verheiraU't mit Katlkariiiii, p'l>oren<u (M n)l<l. Ans tlifst r Kli<- hUiuiuuni utiobcn TOehter: 
Ifagdtden«,*» Jomfa,*» Aniu,*» Cmlina,»* Sophio Tberorä,**" Johuiia*** and Mafia Uagdalena.*" 

\'ün KiirzlMH'kM p\<ßi>ren oder Ktenriach bcmerkenjnrerten Dmcken mwo in duvoologiadier BoIm 
■achfoI^,'< iii!i' Iiii-r vfTZcielinf't: 

17ti4: «Coiwtitutione* innignis onliaiM t><iuituiii S. Sii |iliiiiii AjMwU'liii», t-in großer, scliönt-r 

Druck. Folio mit Knplbvtiehen. 

1764: Ni»'i>I;ius JoKi-phuH Jacqufn: •ObwrA-ationci' Ijotanifaniiii ■. Folio mit Kapfertafi-In. 
1775: <1Xt W'v'vm Kun'n^. Eino Eru^liliiiiK von <i*-n Tliak'ii Kaiser Maximaian des Ersten von 
Marx Troituaucrwcin, auf de«Men Angabvn suaainini>nKi*trHKi-n, RolMt den Ton Hannaen Borgmair dam 
verfiertigten Hobnchnitten». Di»a Anagabo vmnatahslB mit Benatsnng di>r in der It. It. Hofltibli<itli<-k 
b< )in(lliilii n Ori^Hiiiil^tiM kr <lr r llcaiiito dasrllist, Abbv Anl<.ii HafaUUkr,*** «Ii«' K'>st. Ti fni« Kurebmk; 
FoL, 307 Si-iicii Tixt und 237 lIobuHlinittv. Ik'knnntlifh arbeitelon «nf Ikldil Kuiitcr Maximilians I. 
anfier Hann« Dnrgmair anrh Hanm Sdiünfidiii, Ilaima ftpringinkkc n. a. an den Holndinitten. Eb gibt 
l iiii;,'!' liik list 843llene Ab li i' k. ,\\,•^,•r altt-n Ilobtafeln, abor ohne Text, weli-ho nocb bei Lebzeiten Kaiser 
Uaxitiüliaiut abgw>;^<n \\ itr<lrü : >i<' /.ei^-n sich nirbt nur kritfti^'iT uihI .M-böner, mindern ca sind aucb dreizehn 
8tni':kt> «'i-|iiilt«'ii, von denen die Siikke nicht luebr existieren und die daher in der Aua> 
gäbe Toa 1775 fehlen. Im Jahre 1799 kaufte der Buchhindler Edwards in London 
ili'ii I!c <l (lii'srr iK iu-ii AnsfralM' auf, setzte statt des dt-ntscben Texti's eine kurze 
l->iiiuteriing vor und gab »ic unter fuigeudem Titel lieraua: < Weiu Kuuig. — Tabieau 
des prineiponz erteenento de la vie et du rpgnc de l'emperenr Maximilien l en nne 
Buito do deux cent sept planelic« grav^-cg en boin »ur le» deaainB et soii« la eumliiite 
de Hans Ibiri^nn.-ii. r. Iin|irini£ * Vicnno cbes J. Allicrti et se trouve Ji Loodres clies 
a. Edwardi* 177«.. FoL*«» 

1779; «Catalogna mnaei eaeaarei Vindobonenaia nnmonini Tetenun diatribatna 
birtbM.'Nw^<liiMr1lil- Portes II». 2 T$<le. mit vielen Knpfcrtafeln. 

I In iir.iiu'.irrk. k. VÄtw der bedeutendsten Untemebmnngen der Kumbiii k'soben üfliein war die 

na Anbr>»}. HCU« Auiigiibo dufl groiSen oncnt4uiMeben Wiirterbnebea von Meuinski, daa aeineraeit 

n ganz £nro|Mi BafiJI gefnnden hatte, aber acbon aehr adten und theuer war,*'* 
unter dem Titel: «Fr. Metiinski a Mes^uieii xi< oti Arabieo Persieo-Tureietiin . . . nimc aecandia curia 
recognitum et anctum» (a Ik. de Jeniüch et Fr. de KIczl). V'icnnac, Typis Joaephi nobilia de . . . Kurs- 
bOck 1780-1802. FoL 4 Bde. Hit Vignetten anf dem Titclbkttte und mehreren Knpferlafeln. Adam 
Frans Kolkr hatte adion fHlber — 1756 — einen Sondembdmek eines Theilea der enten Aufgabe 

Hicdalru, niii irolchrr Xoir tot huilrlt, wu am I*. Min ITC? AkrDib »Mmm Vkr gihina Wtt WH Ml Mhntüir MHia«» Ik-I dra KHii><i<-b 
■Miaa wwr4pB, «IMa Omurrin war inriav rtan 8cliirii!«mninrr Maidakna Q«nM>. NHk aaaSBfeiHHkhf* AataUnnc KankSck« la idnca Adel» 
MUm hH4trk.k. OtoMM-WIlm Hfrarin tob ABtnxjr. — Miphlwi» Mir m KmAM ntMMMM Ma «, rafenar IMi Im Alm nm 
n Mm n4 watt» In dar ranttRaafnin In UMhm tMgnk««. 

•■■ «Dm Sili Jalla« 1773 am 10 l'kr (Hlk M «vlialimi JoarAi KnnbSrkUa aad un i l'kr Aliraib «nai Hrbaiira (ruaR. OrraUrrla Maaaalraa 
Ow a M ». (nMAwlirllUirkf Anflu'lrhnnnim KiinlA-k» I. r.) — JnHk KanMIck bdratcta irm aniChaiidlaB(»4lpwllvkanpr Pmax Kurt KrIIrrirh aail «rnntr 
MtUmur it< > ii inhiiiii u IbrUiiiln r. Auciki v. Ni iln lrii. Nif laarii ItM. (Tfrkaadlnnara drr k. k. molnc baiun. «wllirlun In Wim. J»hntmni l«7l. 
XXL IM . s. i -.:!. 

•Ih'ii i:t. Jiiliii. {177^ früh um I') l'lir irr^Mibn'B AnaB KnrcliSrkhIa, nm H l'lir Abmd» lirl fit. tiu-jAuta irrlatift nonirn. tirvniN-r )l<-U-tiior 
a». (nail(Ui-brinlii-lM> Aurri'»rli»iiiif«*n Kttncliürkii I, r.) VrrhcIniMv ThTam. 

aUca 4. April (1778) Mb nai It Vht g^tmm «aml«« CaniUai- KntilxVkkla aad mm 5 l'kr livi M. 8lr]ik*B fruaft». vlUailarlirlftlkkp Atir 
iLclOiMmlmiiaia. 

.Ora It. S**«ra*«r (ITW) (>*>nkmi nai 7 Uhr Mk Baphte Tfciiii* KanMik, 4 rhr NukarfHac M 81. fllrpln fMaa*. Ommtmtm 

Fri. TliMTM- TMi bMBBMr.. (Iluidarlirlftltrliit AalMrbBaBtra KwiMMu I. «.) 81» mub I1t7. 

~ .Jiikaana KnnMiUlln <l. 8. Jnnl (17111) nm MHIsnurkl (niallrii mdiorm), lirl m. titi<|>)ian (Ptaaft. rrpraHrrlB BH-Inr 8rliiHlim1a OIOlOSHta*. 
(Ilaailwliriniii'lir Anr>i i'linnnicf'n KutrlaW. I. r.) Hif «Urb aamkHralri am 16. Jaanar imj und Mim aafdrai rrinlhofr In IJcInc brtnkra. 

•~ .Ik I, lü. juiiii. i;h:i (riKikrpa um > ,t Vl\r frUli Maria NacdalmaKaribllrltliin. tun i l'br Xackmiilac Wl Ht. Kir|rlun iHanfL amnotii Briae 
aekwifcrla h'nu T<>n s<>tt'-li'. (lUadH'krtftllrkp Aufki'lrliaunrru Ki>nl.Vi> I. r/i »t:ir}i iin\t'rli>-inUi-( «m 91. Juli ih^'.h m rin. tti Alr«T vi>n IW Jalin-a 
■■1 lircl nr drai rn.<ll'"r<- m Llrrinic iMTnlwa. 

■"AbId« llubUlIrr, Kt jtallll BBd BarnklaBima drr TImoIorIf, l.<'lin'r di r ivli<ki<'n KlInMo and Wlxi nu-banm, nnr um 4. IMlubrr 1711 In Wlra 
«abarra. (Da tMu, Oaa (oUnta A d aiia ltk L I. a. MO SV — Dr. Atak Bcau, Akfeaw Aadm awlufcuMif Mrr dM l.>nniiiriim la Whak 
Whn im B. UB.) 

« Dr. CariSniiaTT a. *. TitmA, IMIltiH*!« m CkacMthle fcr WbIi*«iMii« BivnM na maUt L Wa MailartlBB |. Wtos tat«. 8. Sil; 
- DKi AalDB Harn, OaakIcMa dar pMlsn OulMr la XMafONMitUk. S. M. - Wua», Hairmlnw WBumiMilhi tettaih Mpas ISU. U. 
•» ta OMIaaini ■.B.knBklK ms Hm u Dm Xmvim Str «Mm A»«ikt aN Mtr «h tamawt OvIhm. (BwtoM I.». B,*n, IM>1.) 
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vcraustaltot, und xuar vou den « iaütitutionoü liii^uarum Turiivuruiu cinn riidiint'iiti>< imridlulii» linguaruin 
«nbicamm et penicanim* (VwniiM 1766, 4**. 2 Thtc. in 1 M, bei Hcliil^t-n ^'cdruckt).''' Van faatto aber 
jfUt in Wii'ti iiiflit ebor den Entwlilu«» p'fa»»<, rlm- m in- Authifri- rii s ^'iin/m WiirUTliiu-li«'»* zu vfi-aimtaltm, 
Iiis bw lunii siili \ ollknniincn vcrsii-hort liidi, diiw di«.- lu-ue LhihIhii. r AuHfriiU', dio d.'iN<-lliNt am 1. .Imn 1771 
ver»|iruvUcn wonli-ii wiir, ukUt c-racLciui'U werde. Ditütur KuUoIiIum hiuug ulmu Zucilcl mit lU-r (friludiiug 
der orientalisciwili Akademie «116 innifutto kuaammea. Über Atmung dos Freihomi von Bieder Edlen vm 
KrifglsU-in und Ober Vortrag Afn Sta.ü-k.uutK-r.s (inifi n Kjiiiiiiz ddto. 24. A]>ril 1777 lH willi«;t<i ilic Kaiwrin 
Maria Tliorcsin mit ^Viiwcisnug vom 22. Mai «1. .1. cinfii VorscIuwH vou 8O0ü (J uldea gi'gi'U dem, dikna Knrz- 
bik-k buudurt n^iue Excmiilarc um den PTttnumerutiomtiirci!« (ii lilxcmplar 80 Guldon) afalicforo; mttu- aWr ciu 
Emmplar nach Anmddvng d«r Pcttuinionuiteii billigw xn atohm komm««, liabo KwirsbVck den Obrareat 
lisr üurüfkj;iiz.ilit'-ii. Tind sich aber nur ein einzii-rr l'riJninn. iMiit ; <l' r Iv"ni^- mhi I'nlt-n. I)ic Auflagi- 
lielief üdi auf üüU Exumplare, zwei wurdou aufivrdcm noch auf holliludixctiem Pa^jicr j^cdruckt.^'^ Von den 
Saiden und Koaten bexUgUch der Veibcsierung und Correctur dra ganzen Wcrkea aoUto KunbBek firu- 
gebaltiiin «oiri, mit d<-m Flaue di^r Vt:rbc«!i(.-run(^ und mit dic»cr M-l\t»t wurde« der h*n der StaatMkanxlei in 
Di<'nst«»n strhende Bcmhanl Fii-ilu-rr von Jiniiwli-'^ botrntif. isi lln- h:\tu- sr iiiri» Ktu^viiH" rutt Hnron von 
Thugut »eoncertiret», wdtdicr in den arit'UlaliM.-lvuu Öpratlicn, Wissi^naclmttfU, Siitcu und tM-briluvlKti diH 
Orientaa ToUatlindiigo Kenntma bega& «Damadi aoilten nur ZuaHtw von abgängigen «ricntaliaehen WOrtera 
grinai'ht worden, dji^^'p'n vorKchicdene französiseli*-, itidifuitjclic, doutxelie, jiolnischc». Wörter, welclie olinedeta 
unnutz itind, weggi-Ia&ten werden, da diu Cirauiuuttik lUld da» Nacluwhiagorvgiittcr nur die iah>ini?iielic S|n-aelie 
zur Gmudlagu Imt und ohne Kenntnis der letzteren daa Werk vitAA branchbar sei*.*** Knnbück ließ mit 
grollen Kaaten Uber 620 FomMB ori«otali«dior Typen nen gieOeo; ea war diea kdne geringe Leistung, da 
b<-i dii--i-ii Ts jH'ii »uMilil dii- pr-^oriilr ftr-n, als aueli nacli Mnt'i;r:)l"^ ihrer verseliiedeii'Ti StrllmiLCi-n di«' mit 
einander verbuudeueu Buclustubiu, die Untonvhcidunga- und AblliciluugiUMiicbcu in tu r Zabl vur- 
handon sind. Von Juaauf Soanti, eincni il«atw>«l in Wien lebenden Kanftnatine ans .Mc-ppo, ehrütlicher 
Al>!<tiunmung, wurden die MusterM-liriflcn daan verfertigt, aiu welchen die bebten dann ij^ewählt und ula 
Rirlitsi linnr zur vorj^c'^ntzti^n TviK iitiiiiii f^fort an Kurzhiirk ;ilif.''''g»'ben witnli ;i. Dii'^r Muster an der 
Hund, begjwm nun Kurabik-it an MeuimtkiK Tj'[>cuittocke r.n ändern, wa« er zu undeni fUr gut hielt, 
und so enlaland jene Neachischrift, deren erate Proben in der von der k. k. orientaliachen Akadonie 
herau.Hgegebenen persischen Antlio!i>pi!-" verwendet wunh n und dio man aueli für die surfte Aungabe ilijs 
Würterbuche* beibehielt. -So wahr es inilessen eiiierseiu» ii*t> — sagt Gcvaj — «da.s8 ans dieser Hoform 
die Typen mit mancher rucbt zwecluuUßigvu Verbciüserung wicdtu- hcr\ orge^mgcu »iiid, so muü« du(;h 
«ndereraeita mit Bedauern bemoilct werden, daas durch daa ZuaanunengieBen aweier Elem^ite die 
Otapriingliehe sehOiie Einheit der Meninskisehen Schritt im (ianzen lietU-nti ivl l;. titt'-n hat 

1701: tiammiuag verscliiedener alter Uulzachnittc, grOiitenthoil« muh Albrvcht Düren iücichuuugen, 
wovon sich die Oi^pnabtOeke auf der k. k. HofbibÜotbek befinden. FoL 

«• X«n«r ttM« MvBlukrwliiiB Tnm ■■fectatlim aiid auall dir iib w w il i i ili! iBikbrba Onamllk an 4» «itaalrilHliMi WIlMHfcwli* in f ■•a«r 

e btl 4vT Wttwt HclkllfCRD liM «Irvckt'n Iimat-ii. Vo« iUi'M<r kftiii^li Air Tvprii »II K«Wn«MlR, ,-<iit m-li-l^'m itli* -ni Klinb'irk in-laliKtrD. iKabtviki I. e.) 
•u rrl<^lrl.rli .\d. Kuirr. AII(rii>riiii-> lill>ll»|in(.|>L«-lii'« r.i'>lli..)i. I^ lin^K >SII. II. IVI. K. Ina. Ihtn KlM .li.r .\urliivii haiinc >U'r lliirtililu.1l<r 
lirr tn Wim, ilcr *iv wi«^1iT <U-iii l'urm'r MurliliUntlltir U^tivilAnl UbcrUi:!!. Aurli tllc zwi-Mi' Auf iHßc war I»aIi1 >h-Ii> n vi. 'iU- .'rxlr, immI «f«n)i> 
«la Jfati'mplA' utll 360 Frt4. iHtuhll. 

■** IVritliAnl Frvltw-rr \t>n Jcbbvli wir iin 10. N'i)vt*mlMT 1731 lU. *Vr Siiliii « iiii-n k. k- Krii'[iitniiMiiilt.jint In Wj«..» iivamrcji. Nncb ati^nlvwni-n 
IMsdtcn hri ilrn JcMillen «itil an ilrr t'liiv\T«ltlll itl WW'ii, wn it rifrltr 'It-n Jnritli*^ lk<-u Slik«lirii mIiUk. w ili^lti <-r »ivt iTttr /•'^lini; lUr t.mi Mnri» 'J'lirrv!!« 
fft^ri>u4f'Uii iidtuutÜKWu AluwlmiÜL'. Cr riilY» ki*. Iii; «irb «u ciucm il«r IDtrhiUgsItfa OriraUUact'B, m 4atm «r mifMcr mit Kt«iii litr .salK: » IHcvcUir« diifurr 
Alalml* MtMM» «Mfe «M »friMWM IM« la Mm wa wiuila ar am n«MM «arMAIMIolManMIiaailirtin WtesraatMiow 
— Ja Stamm a» oiMalkahai JHirital« gak or koua ah»<Aalt«)ii0a r*ni(«><l7N> *7, imMMOM »IMMM «M Nim MaMjna 171V «De flrib Uamwan 
ulialiSaiar (ngMch iH* IM Mt« Marke na^iiniir wum ocfeMitttetwii Wöimi.iirlxv iii.it «la <ttMM«i jttmm ncum IVrwmn n M«1ian>4ff Madniaii 
im «an kmI« Kw^ntiklnn-Illrnulh • (int, (nr. Alob llnKiu, .si.it'lohrrliM^ii da» AMMa Aa<tm fWten laS), «. 91. — Vlrior Wciu, 
vmli H(Mk«<ttl>-1*. IMQ k. k. •*rir)ilklUt- Ik^ AkmlriiiSn XII Wk>n, ihn (tr'W>*luiHr, riTtMliInni; iiihI KV^uwrirtiKv ft^ur>«J>tune IWIi'Q 1ii:|:>). H. 4ß f. — 
aUq vnu Wi Kzuinl, lllrcni|ihl«<kr>i L<u<xikon, X. 14U.) 

l>4r»cr lotHiii.rlT^ Tnilrx f^Iilf tti i.lnrcva Esi'injilaiTiv iVr i'Mt-si AsifMc*' ^-li* 'II'' •■»■n-lu vrtlriirklc fr.U- lläini' 'kwllifti, nirhl f|ii> gnntv 
kt IB Avr Urlnf "H'- ^V i. :i- •■ . rl.i-,iii,U' ilinl Mriiiift.ki II- ^, .1 r. .:. rir r' r. r ViifMkl «UMiT tlrufk^ii Uli. \'iii, KitKHT I. <. II. ItKI.1 

"I «AaSkoUi^la jxnlcm m-u m'Ic<*u ir ilivMvU t^eou jiiartiKTil'ii. i-x«>iuitU tu lAtiDttm UAiMlala me Marlaii TUen»iM' AagntLftr boaurtbn* dkala a 
I aqhlliiaaM ttilamSaa IihIIimIi Haan BaMk IHMlOUaVUL Viana a«aa|U KoMHa da Kant»«» akb t*. Zi«Meh wn 4laa 

> Aaia 4mr aw a l aa i » ffmalrtan <(# Slilfaiya icr iiliMlMaifcia aiolMla. 
■» Wfcsar MMM t t tu ta«nlH,«.BI. (IMS), 8L1«. 
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1788: «Die von 8<naor IC^Mttt den HVinMihvn KttiM-r Jc^cf IL dt-nen in der kaiserlichen 
RcMdonutndt Wica luuideliideii, der ottomMiiiclieD Pforte nntortliltiiigcii, nicbt unierUso Qfiechen, in 

T<4'tn'fr thit'M Cio(U'i<ilii-iiMt4'!< in ih r K}i|h'IIi^ drü }i(ili<^-ii (i4'<irgiiu in (^teyerhof idkrgoildigBt ertbeilte 

Fi-ciheit>. 4". Deutscher, grici-|ii>H-|i<'r und bulgariacber Druck. 

1784: «Tuich e Fcnni». Dio Qeaduchtc der pcninciw« KAntge ron GonM.^" 

178K: «Clioix de |ili'rrt'M {;ruv*V-ri du valtint-t iuiporinl dos niitir|ii<<s r<-|ir<''.-4i'nt<!'o.t co XL plincba». 

Von Joseph Kfklicl. Fol. Sohr M-hJirn-r und rcin<T Druck. Mit M'liiiiirn Ku|>fi-rKlirli)-ri von Kold. 

178U: «AiuuUiuiu typc^raplticormu V. Cl. MichavlU iMutUiri' «uppli>uivmtuiu> vuu Midiovi Dvuiü. 

2 BSnde 4". 

L'ntor anderen bemerkeuswertcn Drucken linden wir vertreten: Mieliael />. ,,A mit ( '1ic lii, n 
(poetische Mdcr der lucislcn krie<;eri«cheii Voiigttago in I:Uirgpii seit 1756, 8", 17(iü; ]ui. tisilie Hildor 
der meieten krwqjeriscben VorgJingc in Europa seit 1?Q0^ nebst einem Anhange, 1701, 8"; Jugeud- 
früobte des k. k. Therwtanumü, 1. Sumnduug 1772, 8", III. Snnmdang^ 1775. 8"i; FriedrieJi WOhfdm 
Wei.ili-ri-u iu;t s( iii. r Tii[i'i}rra|iliie von Nie<leri>Kterreieli (H IWe. \7W lim! T77tVi; Adriun Riturh mit 
seiner üsterreichiiRiieiv (iescLicble (3 Bde. 8", 1779-1781); F. JiiMu« llie(M mit «jUiiiiitlivLeu Schriften 
(6 Bd«. 8°, 1785-1787); IL A. F«thmA mit einer neoea slaTOnisvhcn Oranunatik (& Anmpibe 1789» 8*) 
nnd dem dentacb-illyrischea nnd iUyrisidi-dcatadwn Würtcrimclie.*» (2 Bde 4% 1790L) 



JOHANN LEOPOLD EDLBRVON «HELEN. 

ITlt bLs l'liO. i 

Di'i-^elbe wurde 17Üti in Wien geboren, üieia Vater war Jahaiui IVter van Ghelon, seiuu Mutter 
IVancisc«, goborene von AdamL Nachdem er bei den JesuHen die dymnasiabtudieo beendet hatten 
kam er an die Wiener Iluiver-titiit, wo er mit F^itVr der Jurisprudeiu oblag. Iliemut' tnit er in den 
Dientil «iHiinr Vntifrsta»lt als Stjidt- und T,;indt;ei :i lii'na-'eKMir, wurde (ie^'ubitndler iinv) ln-ri-ir« tnit 
26 JAhriu in den itiucruu titadliatb durch Wald benit'en (am lü. Februar 1734, dann wiederb<dt am 
8. Febnur 173B^ am 1. Februar 1736 und am 2. Februar 1787).**' ächon damab galt er ab ein tllch^r 
Jurist, « rhiUrto aber diesen Ruf noch ab Sedor auf dem Sladt|p!ricbte und seit 1749 ab Stadt< imd 
Iduidriiliter. 

Am 27. Mni 17.i3 verlieb dio K!ii.'*4rin M.iria Theresia ihm und s<-uieu «ebcliebcn Leibcscrbtu, 
sowie denen Etbens-Erben Mino- und Woibiichon Oeschkchla «bsicif^Dden Stammena* wq^en aemer 
licr>-orra^-nden Verdienste als Stadl- und Laadricbter den «Adel de« Heil. ROm. Reich« mit dem 
Pradkato £dler von (jihelen>. 

«Wann Wir dann pi.'idiKli<-li atipw ben, wjibr^enomnipn und betrachtet», beißt es im Diplom***, 
«die Adelifbc gute Ritter Tugenden, (Jelebrnanikeit. Vernunft, F.liiifr- und ( iem-hieklii-hkeit deren Una 
der Klirsaine Un»er Lielier (tetn ui r .f'iUann Leopold vnn (ilielm In- •!( r 1! H-bteu Doetor uti'l alllii* >;i.'rT 
Stadtr und Land Kicbtcr begäbet /.u »eyu augfrUbiuvt, und bieruäehiüt clei< mehreren bfygebntrbt worden, 
waflgeetahea detaelben Vor-Eltem Unserm DurcUcucbtigstcn En-HauM so in Kriege ab Fricdcns-Zoiten 
▼idfiiltig* getreue- nnt?:- und er^prielilielie DieiiMe niit unversehrter Tn-ue und lieHtiindi;?er Annriulung 
lum Nutzen de* gemeinen Weeson» jederz«'it willftihrig!<t, und allerunterthilnif^.st geleistet; da nctidicbon 

»• ulo^lN nrir't« an|>rüD|[licli im lArli'« I: Irt/aMMk«! IH»lrcl Ar Mit AU IMdr Mnll aantvMns, Att im CiwultHnpoainte». 

TarkiM-he alK.:.>^> nn I luuli Mtun-t Cwn. i . i . u r tin* »» wK i l lW, int Mm ^ MMicknb im {im lt. Clir.)k MMi «inr iMMkln 

Nnon', I. •'. II. «10, UM. 
>i WInn IHortaiD rau Jatna 17M Nr. I«, 11» Kt, KS 17M Hr. S> vtA 175T Xr. (t. 

Dir OritfMl-WaiiimiMi« sr. 4*. M V m p i mn «mta mik, ta Mkoa «Munt ■«kawlia, M muMm »m Ban laBtti Un^ Binfc—p 
Mknn tat k. K. n*MM«MhmnH^ J«d« 8*to dio« iminNwIlMbi \m wS» Ham Imniinlrik vendmao Wknn, t * Am * V Umtt, «latHMits hmmli m U 

fM. ISbf SmtflBmd dltv ÜvLucmDi: Wicnt ilnr^b «Iii* Tlirk.*!) lAAl, t)fn,ir«u>>.fH-a. r»1. 9« i'nihilt <!•%. b>ll>«cb p^tiialu^ Wftf.|N*n. Otxn Hn \*>tk SReilB 
ilMUatr aaUnr Ikliluliin mil arxi W>|i|h'i>, ih m iLtlMMÜcbcn Aitlrr In lUr Mltl>-, nriu <tiu iiii|;*/Wb.', linXn 4». bl.hiiiiH'lir V\'>|>|H!n: m brt<W-i> MM 
Wiiln». In »et Mitir u-tiuilM >irii Au .fWa btvrfertclica* «nirMcMr fltadoi'Mlw Wifym, aatui latkti PaUH Adi*«« aa lU<lai, Sfnt «a« nininaiMiMM, 
>u raScQ du- auf rim-ni IIucIk' Ball, Hak« «■ atNCSlUMl «U Wis* Mi SEtaMM, bi Scr HlM «kl Oiiteikw. Im MlBWuiMli «I* SMdl 

Wim BiH ilai ai« auccbmilRi Bnymi. 
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iliclil iillrin (h-s-son ali};cloil»t VJittorliiluT (iroß-ViUtcr Joliann van filicli-n, Iw-y letzti-rer Anno SM'hzehen 
Uuudert Drvy luid achtzig ulbier vorgcwiat Kirckisclicu Bdagt-ruwg luilkUt tigi-uer Aufcüihuui;, al« ein 
damahlig UniTeratlidacbw Mittglied, auf donen hieagcn Stadt Mmitch zu deren Schuts und Erhaltung 
6oin Lf.'ih und T.i l>rn dem Erbfi irnl i :iti;c};cngi>wUct, sondoni ftueh dcwKcn MtUti'rliL-luT mit rinn- Urii Ii-,- 
frefiu von tiUckiugcn venulUilt gcwcittur (Iroti V'attor Johanu Ucoi^g Ton Adami als llau|iniuum iuit«^r 
Unaeni Kriegs Yiilckcrn Anno Secluaehcn Hundort Kcnnxi|;, hey dem danudigcn Üb< r{i^nng der Veatnng 
Bdgrad an die Türfkm, sotliauo Vostmi^ vrrthcidiiri n liolffcn, bis Kr «'ndlidirn durch den allda 
angi'ziiiidt'Jcii Pulvrr Tlium nebst mehr aiiilrm vi n (Irr da«clbstigen Besatzung; in ilii' Luft p;if|ii;?oti 
und ako aein Leljen /.n UivaaUsü VuM-rn i>uri'hleut)itig»lt>u Er£-Huusc« ruliluwUnbgst aiif'ge<>{iferet; 
Kiebt minder andi denen annech lebender Vatter Jobann Peter van Obelen dnndi seine oBnn^ 
ladu.striid Kopf Arbeit von Anno Siebenzehen Hundert Zw<'y und zwnnzift bis anhero in Unser Lande« 
Filrstlieheg Aerarium eine nnhmhaff'te Summ« OeMcs, «la ein trockenes Gettdl gclieferet hat: dmx-li wclch- 
«eincr Vor- und Eltern duun oodiTcr veracltiedeuer dcrcnaelben naliai Anrenrandten, ok in soudcrhoit 
auch arinoF EbegatliB Lcablieben Vatten^ Nidas Leoer von Waldberg (welcher samt «einer HüimKch- 
und Weibliehen DfNeendeuz .ill^. li iii im .l.thr S«>chzc!irn linn<1( rt Sr( Ii> uip! X. nn/ii,' in iles IIeili};en 
Komischen Keichs Uittcrataud erhoben wurden) erworlx<nc nauüiaÖ'to Verdienste eniauntiT Johann L«pold 
Tan QbeleQ ebenfalla gans billigficb Tenmlaasct gefimdcn, in deren T^gcndvoUe Fuss-Tapffen nach 
mOgUclutea KrUfTten v<in Ju^<nd auf einzutreten, und tfleiehe Proben iM'ine« alierunterlliiinifi^ten Dienst 
F.yfferK ununferbroc)ii'n »n den Taj^ zu le>;en f'<!;r-'am nndureh Tn^crrr KaiM Hieh KOniglieh- und Erz- 
Herzoglidten Unadenij Ik-zvuj^ung »ich gWichialU wUitlig xu maehen. Ange.seheu dann dcmdlxi nucb 
«rfaaltenen Qiadu in utnqne Jure bereits seit zwey und zwanzig Jahien mithin annoeh unter g^or* 
reicbester Regierung Weyland Kaytors Karl de« Seehsten Unser« Hoehgi-ehrtesten Herrn und Yattors 
3fajtt. und Liebden, bei dem allhicsigen Statt-Magistrat anflingUch als Statt- und Land-Ucrii'hts-Assessor, 
dann ala Uegculiaudler, »ohiu ak Innerer liatltö- Venvaudtcr und Senior auf dein Stadt Gericht gcdicnet, 
rieh in TerBcUedaieit wichtigen und gefthilichcn, auch gebfiimea Verriebtungen auf Unseren «igenca 
IWfehl gebrauehen lasiH'n, und dabey «eine ohnverhrflrbigo Treue und besoml' ; > Fiivlii; und Qcaebidc- 
liciikeit zum öfteren an Tag gelcget und Ijcstüttiget, endlichen aber, iwd xwar iiuunu hro in das Vierte 
Jabr> ab aDhieniger Stadt- und Land Richter das Nobile Offiraum Judids und mittelst der Ihme zu 
Anfang des Jahres Siebeuzeheuhumlert Fiinfiiig über das Nut deren MenKclx-n verlieheneu llnun und 
Aeht da« inrmtn Frincipi« iniperium in l-'nserer Haupt- und Uesidenz-St.ilt Wifnn mit aller Integritact 
und olincrmddeter Application zu Unaeren guädigüsteu WoiUgeiklleu, und Nutzen dvs gcmt-iucu Woeaeu« 
mbndiehsl besOTgot, und dadurch die cnihdUgG Approbatien UDsercr höheren IMcasterien, ein folgiicben 
auch Unsere höeh^tr <!ii;iil besonders er\vurben hat. Annelmt in »oleh getreue«t»-u Dienst- Kvfer bis in 
seine GruI)on fcmershin fortzufahren, de« alleruntertliJtnigsten Erbiethens ist; Massen Er aueh ein wilehea 
»einer bc»itzcudcn guten Eigeusehaftcu nach wold thun kann, mag und siuUu. Ma haben Wir mit wohl- 
bedachten ICuth, guten Rath und Sediten Wissen, audi aus KOnigEcb- und Era-HenogUcher Vaebts- 
Vollkommenheit Ibme Job.mn Leopold vmh n!ic|en die bf>«nn(^f^rr- CtvaA ^^'i tlirm. tim Ihn »anit seinen 
ehetichen Leibes Erben und Derenaetben l->bcns-Erbeu Miüin- und ^^'cibh(;heu GeJühlechts aboteigonden 
Stanunensy für und Ar in den Grad dos Adels erhoben und gewUrdigot, audi zugleich der Schsar- 
Gesell- und (iemi iiiM-haft anderer des Heiligen Hiimisehen Beiclu^ auch Unserer ge«annntc*n Erl>- 
Künigreieh- Fiirstenthum- und Landen iveht tMelgebolirnen l'ersonen lugefllget^ augesellct und TcigUchcn, 
IhittD auch da$ Prädiiatt Edier vtm GUelett gnikligitt bcygeU^gct . . . 

«Und zu mehrerer Clezeugnnll dieser Unserer Gnad und Eriiobmig in den Stand des Adels, haben 
Wir Him»! Johann Leopold F!dlen von (ühelen nachfolgend«« von »einen ur«pr(lnglieli au« We«lphjilen 
herstammenden Vor-Eltem zum Theil »chon gi-fiihrt- nunmehro aber verbessertes Adeliebos Wappen un<l 
Kleinod gniidigst Terliehcu, und solches iniikuufftigc zu iUiiren crhtubet: Ah ucinlichen einen etwju 
ablangeii imten mnd'ia eine Spitze zosammen laulfoiden quadrierten mit «nem blauen Querbalken in der 
Mitte abgetheflteD Schild, in deasea oberer rechten und untorer linken weil' oder Sllberfiuben FeUung 
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ein- auch einea liegend- mit denen SpSUen «n^ArU gckclirlen acLwarUcn KnMfl-1 lacken mit einem 
FuB atobend' und in die HsIm iduiiieDder rothcr Uidui, in der obcfon Linckcn und untern rechten Oelb- 
oder GoldfArben IWong aber ein auf roth oder Uubinfarben llaucr Zinnen mit (km ii luiit< ri u l'nincken 

aufrot-lit hi-tMi'liroiti-n'lcr scIiwnrziT Xj\\v mit Uotli au."'^iM'lila;^i-iiiT Zunjri' uml «iifwcrls ^i-sililuiif,'i'ti"n 
Schweif sich betiiidet, deren der Obere eiuwärt« sehende Luw die iu der Höhe mit eint iii Heil verM'heuc 
FKMes Conmdare« mit beeden Plmncken, der untere aber in der rechten Pnmdto ein silbeme* Schwerd 
mit t;oldencn Creutz, und iu der Linekcii einen runden rolhen Staab hinter dem S<-hwfnl, gU-ieb einem 
Andrea» Creutz emiwir linitet. Auf di r Mitti ii dunb ih n S< liild /.wiwlifU denen crBtbeAnj^en Vier Feldern 
laufenden blau oder Laiturfm-bi-n briitiu Himle, oder C^uer lialken zeiget »ich iu dem Mittel Ponct ein 
silbernes Wisckd Croutz, zu dessen rechten droy nebeneinandenrtehondo Hcdisodtige goldene Sterne; 

lltr Lim ki ii iiIm t ilrrv «'lii ninäri;.- in « iii'-r Itc iln- 
gestellte güldene Ix-n-heu erxebeiiieu^ den iSehild 
bedecket em Offener reehtagekebrter, mit Qold 
gekrönter Fn'vrr Aibdielu r TuniitT-t H<-hn mit 
;;i>ldi'n<'iii l{<ist und anhjinjji ndoiu nl< ii li< ni KIcIikkI 
zur Kei-bten mit stebwarz- tmd (ielb- oder Ciold- 
larbeB, sur Linckon aber mit roth- oder Rnbin- 
und weilS- cwler silberfarben der Kunnt gemAO unter- 
einandergemengten beoderscita herabflicsscndcn 
Ik'lmdecken. Ob des Hchnea Krone steckend 
auBwerts fliegenden Standarten oder FAhnkin, 
dcn-n i-tn""» mtli "i\it Hiiliiii Färb mit l iiK'in 
weil), oder silbertarbeu Kreutz, das andere hin- 
gegen ichwartz und mit einem doppelten goUeoen 
Adler gezeiebnci int, der im Sebild beidiriebene 
Roth <«b'r Rubinfiirbe Ibibn: Alienniwwen Roleli 
Adilieljes WapiK'n und Kleiuod in der Jlitte die«e» 
Unseres Kllii^;lich- nnd En-Ifano|^idien Dipb' 
natix p'iiialdct, und mit FarlM'U eigentlkll 011^ 
worffen zu sehen ist... (ts Nr. 14) 

cDas meinen wir emsdieh mit Unseram 
KavHerlieli-Königlieh- und Krzber/.tifflieben an- 
hangenden frri'd^iTi'ii Ir>>ift.'i I; drr i.'. )m'ii ist in 
Unserer Haubl- und lit-Kidi ntz-Stadl Wieun den 
Keben nnd swInsigiBten Monats Tag Hay nadi Christi Unsers lieben Herrn nnd Seelig-Hadiera 
gnadenreieber Gelmrtb im Sirbenzehen hundert Drey und F(lnfzig8t<'U rusoriT lleicbe im Dreyzehenden 
Jahre; Maria Theresia m. p. F. W. Comes Haugwitz, K. B. S. et A. A. V. (.'anetdhiriiiM m. p. Johann 
Qraf Cbol^ m. p. Ad Uandatum Sac, Cacs. lU-giac Mattis proprium Johann (Jbriatiipli Frt^herr von 
Bartenstein*. 

Nach dem Tode »eines Vateix, 1704, flb<Tnahm J<diniiii T^i'opold von Ghoho p-iiiflß ^'n.fiväirrlieher 
und vaterlicher tc«lamcutari»eber Vertiigung die unicin. Kr hatte die Bodidraekerei ordnungegemiUS 
eriemt und betrieb sie anter seinem Namen. Von den Drucken derselbco neanan wir nur: «lUpertoii« des 
Thd&tres de la villc de Viennc depiiis l aumV- 17r)2 juM|u' t'i l'annfe 17Ö7>. Vieime en Anstriche daas 
impriniene de .bau Liop. X(tli. de (ihthn, MIH'CLVII. (12".i 

Jobann Lcopobl Kdler run (ibeku war vennilblt mit Frami-nea I beresi;!, geboreoen I^-huer von 
Waldberg.*** Ana dieaer Ehe staaunten nrei Sobno nnd drei TOebter. Ißt UinteriaHung von Witwe nnd 

IHMirlbv rar m* In VTim «dmMi nd Mirtv St Jliwi tit, mm 9. a^MMlMr 1777 IB 4«B ttamm nf ttm nuHWukto Mr. HS. Wtaw 
tMiriui VMS Jahr* im. Kr. 7t.) 

U 




Xr. Ii. Wapiwii <lca Lou|ki1iI Kdlrn vi« Ulwleu. 
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Kindern stffntte <lliplen nacli nichcr TbAdgkeit dn« Z» jtlitlie im Jahre 1760 in «ineiu Alter vffla erst 
Ü2 Jalifvu. D:ii> Tcbtuueut iaI am 20. December 1759 atuge^tcUu^' 



DKUCKBSfil DS8 K. K. PXIV. LOTTOAMTES (K. K. LOrT£BI£ KAMll£E). 

(in* Mi iMt.) 

Am 18. AupiHt 1751 wunlc «Icni Oetavio CJontc de ('':iMMi ein PriviK^K'i"" '^•*" BOgenanntOIl 
•Ix)tlo di ficiiova«, 1» -inii. mt mit 1. April 1752, auf zcli« Jalirc, also IjI-^ r>I. .Miiiv. 17f>3, frtli<^ilt: das 
i'atc-ut VMHi 13. NovoiuImt 1751 enüiäll die uübei-c lJeiM.lireibuug deKsi-lben t*ir die deut*i h-iiiigariHcheu 
Erltbuide mit AnascUin» YOa SielmibariiMi uiul Ae» Tomosviror Banatoi. 

Im (5. Punkte de» Prisilegiunw lieißt es nun: «Damit <lie Lotterie-Cammer wejyen <ler aiwzustellen 
kommenden Louß-Zetteln und Ziebang»-Li«t(.'tt odi-r andern itowohl vor ab» nach der Ziehung vorkouuuenden 
uütbigiu Publikationen, um so mchrcrs sicher gestellt wurde, solle a«lbo Iwfugt Mjn, in Lottorie-Swlien 
«ne e^ne Druek«rey m 'VHenn, oder in «ndem Orthen, wo selbe immer ihre Ziehung luuuatellen 
IT' di ru k. (. /u lialtrii. jedoeh daß in wdeber bi-y Straf 0 Tlmlimi von jedem Bor^-n nioht-i nndew, als 
was die Lotterie bttrift, gedruckt werden etolle>. — Die Druckern iu Wien 4irlM:ittrte nur flü- div Erfordtsr- 
niase dca Lotto in Wien vnd NiederOatorreidii*^ Dieaolhen hcstniden in den miwronhnften Anfertiigiiitgen 
Ton Lotteriezetlcln oder Hisconti an die Spider nnd Lotto-Colli^ctanten, von Zlchimgilisien nnd ProtjqkoUon, 
die von einer ZiMuing zur andern Ktet* neu anf^efi-rti";! wei-den muiwten. 

Mit Patent vom 4. DecembtT 17Ö1 wui-de Coute Cataldi das Privileguim vom 1. April 1702 auf 
weitere aebt Jahr» für den Lotto di Ocnori, mithin bii Sl. IfOn 1770, TorbiBgert; an Cntaldit Stelle 
trat bald der Maix[uiH MiuiHi iManzil. Im Jabre 1770 wurde da* Privile;;;inm auf weitere aelit .lalin und 
am 30. December 1777 wieder auf zehn Jabre verlttugert. Mit 31. CX'tober 1787 gicng dieacs Privilegium 
im Ende und wurde nicht mehr omcuort Das Änr tlbcnuhm nnn selbeit diu gnnxe Inatitttt, ment 
Tenmdwweiie, dann cndgiltig, in eigene Verwidtnng^ voliei das bixUerige Verwaltungiixystem, wie auch 
der biiiberip- S!iitii-> h< ilc Imtti^n wunUm. Von die.*er Zeit nu bieß die Dniekerei: «Aniti4drin T<'-i-. i der 
k. k. Ltittugettlll.->-Dini'tion ftir 2{ie«lerü«tem!ii.'b». Ik^i der Übcumhme in die Mtaalitregie bc^itand das 
Penonnl aus 11 Sctaem,^* woron einer der Factor war, und aus 14 Drackem nebst einem Ftaktifcanten. 
Die Rezüf?»! wan>n: 1 Setzer und Faetor 400 fl., 1 Setzer und \"nefaetor .iöO rt„ 2 t/.er ä 300 fl., 
4 Set/or a 2.'>n fl.. .1 Setzer ä 2li0 fl.; 1 Dnieker 280 fl_ H Drueker a 200 4 Drucker a 150 fl., 
1 Praktikant liCl fl. Die Qe^tammtnummc der IkzUge betrug souitcb 55H0 Guldt^u. Zur Ilcrütulluug dej" 
Dmcksortcn waren «tels IS Prewen im Gange, daruiiter awci «gröle», au deren Besorgung awei Dmeker, 
der eine 00 fl., der andere 40 fl. al-t l>cä<ondei-e Ent-^-baditfimK jäUirlieb i rhiclrrn. 

Obiger PentonaUtatiu erhielt sich bis zum Jabre 1818, von wu ab nur mehr 8 <Amtddruckcr> 
(ebne Angabe von Setaem) «flieieU erwilhat werden.*" 

Oiris fvmik OM«a S«a Wmmih M«, In 4«f nkirfcinto at. MMari !■ StrOmft 4*r aiwiMkm nradimdiBll, »Um» mA Mfaw VHrn u4 
QnSHtfm fctgwtwm wAi^ii, M>tii<> Mxl*- UKhi'Mti^^l^ m (tiMlrn. la j^-tu-r Kirvltr. .>>1Uii AMKkH rnr ilin hnntV-n Moimb jrclovn vrrricii. tttm Kwtiir Jähann nart 
W WM WO OoWrn. tlrm SvLn-tbcr JoM*r ffrKiiTlntnv 100 Oiilil^n *rui«i!«cul. Za l'nlvrrMli^rlicii wan'B Fran unil KIikIpf »n ir1<'l<-lM*« Tl>r<lni bftflininc, rr.trrc 
rrll*)! nbrrril» aorh Ihr HFinUiirnl prr IMHI e-nlilfii nml tU<- Wlilrrlwr mll VOQ tliililrn. Hi rll, !: Ii r, t Ilm I Ii .n L. r. : < ü ... hi. r.>,. t.-,i. .t.u< ..««r VorVaiir 
oirhl ni vnr.>i|(|t rlaifi'liiU'i w»'r«1i>, •Miiulrni virltwitr lUrt M* wi» liUlit-r T'^rtniliiv; aii"f*i itx- Uha- iur I. r I..aii.-iLiriLV ir.f iit vi-rai-l« it, ^.^iiidpfii m 

ItrmifhikOfn, «wi't^lir «lir MoAnnrrliLil In imi» Wim ntriTtniU lioiM-r ircfiii'brn knniwn., Trrmtcu't tvt'f^t-K ^-t« wanUz aWf »(U'-m mu ün. April l"CI an di'n 
Cinfrn l*iiAr, R<-Irh. . IM- nni) Krt4ftwlpf>«tiiirltfcr, am DUOO OiiMcn rcrlcnnfl,. |li>r 11t<..lf 8<>hn Jt^rrAt AnMip, wcU-biT rlo«> Rvim a%eh Italirn Cfmat-Iit 
btit, tiübs lUv S<nt«u 4«'r*HUra int XurlUKrnxbtSl rmtwo ) dmb UnUicliM» itrr YMcr Mtt I tfe u»rU der Abteaum« <1m TnlunestM, u Ki in AaWUwIit 
SM», tum I mi Arnu m SiM Sl» IMÜMMcb« SmH'to «fftrM ans «mS aria» SuaBkuif na aapti i i Ui hi ■ « i S^i ftiMfc l Inka, übhb Bmmb daa. 

— In liiif Tnilin>aal>aB fc»toS»ii ^ili >Bl»r Sma l iiaa i «af SitI h Si Iii I ii (ßrmMm airf im fliililini) Mi< -Itiraii i S Jn i il i ir l (^MMMHIaifcMaat 
»1t Oiitdim) rl» MtatUds« aiMliiiSrt Wart» ym SON OaMM «sS aiMtr IB WarM *•• SM OvMn. Dm Oiw w i a i W iina B si« MM «Ml mt 

GaM-a; nwb AHM« Sw »«ITC« rwlSkTIB OtMta v«i«BaM> nta IS.WI (NMw. (AtiMt Sw k. fc. lanlmyiiliUia iaWiM, Hr. 4SI, Wm. • 
mm Jafcn I7«0.) 

Arrlifv lio. k. k. IU>lrlu FInnnxlmIntAlc-riiini.. Paar. Sä. Camcralr (Parhlnn^n nnil l><lrn4<ii). 

T>Ii' WflTfr N fsü.T. )i .^..1) .ItT Mclinialil narh M-hym ..-^f f^r ;'it z^i( in llifD.if<ii t^viiiiaanb-.«. K.i«an*ii : F..riUiaan<I Ntajiky, tWrr ai*rli ilaa KiaMmUn 
.t I l:ii -:-.i r TU I . - .rK' 'I -.n.I . -t ' Nici4<i Mrt^< 1 i. .i Ii I ii. I .r. .i-ll I7&I, JftAft Ik.mi-ko .rit Hü?. Jn«rf SphAltlcr M*U ITbtt. K&«pu Oaitapcricpr 

Vit l7C'i, Ji>rf SrIiAlt Vit 17«?, rraai UwMpw««« mU I<W, Martin IVlilnr, Jwf Mcaclli Bwl Jaaal iSAIM, aU« dretapU 17?ll, SrliaMtea Fltcdlicll adl ITTC. 

Sf pnntofB ^wS SM IMISa fca AiliaS^ Jllaaa la OtanMa 4« iMtMMM. (AicMr «ai k. k. il»ii>»ris»s1sMifl*M t «.) 
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Im Jnlire 1842 erfolgte ttlier Verfügung dvr k. k. ftllgcinciiieo liofkammor ddlo. 8. Juli (Z. 2üT94/ 14M6> 
die Veroiuigung der k. k. LottO'Dfrrctiona-lhiicItcrci mit der k. k. Hof- und Stwitodntckt^rei. Die definidre 
ClM'rnahtnc de* Invtlltart und t\f* »»^ aolit ImliviiliuMi iH'^taudi-nc-ii ArlM-ii«|i<N'7toiiiilc^ fmul am nml 
17. N nwmbor 1842 sta», mit wi-li-licin Z<'it|iiiiiktr aurli !ic Itin ditliin vi i; Ivi T.otto-Directioiu-Dnickerei 
boKorgtea Di'uckmlM;it«ii dur k. k. Huf- und Ötaat-'dnu'kerL'i Ubcrti'agcn wui-dea.*** 



I>IB RBVtNOBS'SCIIEN BXBBX. 
(ins Ui ifM.) 

Diese flllirten nach dem Tndc des Jnliann I;nm/. IlevinpT die llnehdnu-kiTei unter I^-itiiiif; des 
Factor« Jacob KeUk^r noch durch mclirciro Jaiint im lio^'iiij^'r'iiciicn Haiue in der «Hümerstnumcn» (Kiemer- 
atntO«) fort und offinierton atu>h die da«clb«t in ihrem V«rtafr 4>racbcin<>nd(4i Dnickmric«.*** 

Alx dieite l)i-iiekerei verkauft werden sollte, zo;; die l»eini StadtAflireiber Dr. Ju.-M'f Friedrich Hietll 
und l^'<)|H>ld Jos»'}" ( «ruher tHjfen'I«- ' '"iiuniKsinii in Krtt.'lj:utifr, ob . - nii lii In -sr r vv'irc. iLi-,-^ >!• r \ .n intind 
unter der Hand itick um einen Kilnfer uuiM'hen und mit deni-u Hien den \ erkuut vereinlMDMi würde. 
Da aich kein KSufer fand, ao worden Tonchicdeno Wef>c des ElnielnTeikaQfiw ▼oo Bllchem und Bnch- 
dniekerei-l{e<inifiiten versuelit. endlieli von Jener ( 'ontmiMion am IM). 5f;ii 17ö!* der Tiieiu»ndt)-Verkimf 
be*i-ldoiwen. I>oeli auch dieser sollte nicht glalt verhuifcn; e» entslaud von vorneherein ein Sttvit. wem da« 
Kvcht hiurzii ziiütHude, oLt der UuirorsitAt oder dem Magi»tnilc Sehou aut 14. DulciuIht 1759 hatte 
der Stadtradi die Druckerei Keitaado veriunfen wollen, wogegen die UnWenitRt «ich lebhaft heaehwerte, 
aber fllxT crstnUeten li^'rieht, »owie weiters niu h (hn'i I; IJ- visions-IJesohitioii al>„'i Nwi« ii \i inl. Am 
14. Januar 17üO wurde entschieden, da«» die Hevin^'<<rWheii KuclidruelLerci-EirtiU'ii, wtklie liummt den 
Bttckem am 28. Noremher 1750 auf 5892 Gulden ^esebJltot worden waren und flir weh'ke der Fartor ReiOer 
4000 Quiden ;;elK-n w«)llte, dureli <h-ii Stadtrath lieitvndo verkitufi wenien aoUcn,*^' jedo<'h erst nach 
sechs Wticlicu,"'" welelii- Fiist auf vierzehn Tix^v iiiu) rlunn noeli weil* r V( rl;iii'_''eii wunle. Am ">. S-|iteml>«-r 
17U(F'^ wurden endlich «die im weyland Joliann Ignatz Ileviuger, L'uiversitiits-Kuchdruckonj und Ik'hauiitun 
BQi^ltem seoL Verlawentcfaaft gdtiMga Bllehcr, wie aueh die Dmckemy'KfTeetoBt bMtohend in verMbiedencn 
Schritten, IJuehstaben, Formen und an<leni Instrumenten dem Mi-istUieti-ndi-n durch eine öft'entliehe 
Lkniation im Hey ingor'iichen Hause verkauft». Der Käufer war Uvorg Ludwig ächulz, Buchhalter hei 
Tmttu«r.«' 

Am 10. April 1700 hatte das ConaiBtarinm der Wiener UniTerntltt «aber Abaterben de« Ignaa 

Ilevin^^i-r dem Aloy-i i vin: Si nn, iifels"^ zur Erriehtiirif; einer iluehdruekerey den ("ott«t n< fitli. ilt . Ks 
itkt darunter die Übertragung den Heyiuger'i»cheu Universitiitii-Privilegiuiu« zu ventehcn; dueli sH-heiiit 
Saanenfela sfiitcr daTon keinen Qebranch gcmaekt xu haben. 



Nlirh (fil.i.'. r Müili' iliiii.' 1.T iMn-t^Unn <tn k. k. Sil- mmt niMlriiiiilnil 
"* Wlcarr ISarltiin v.,m Jubtv t»i, Nr. Ül. 

Mm RafMrMv 4«« wif aar )(*■<• MM. an) HU« *mi 17M— IW, 
w All* B^Mnnr 4m Wlam lli«lilnlak taUadtMurimla «M IIW-IMC. 

aiiM»to nwipaawi u.a 

WMwr IMuMb «n J«kr* im, Kr. 

*** ftirr itio panic Anffrlc^iiholt YrtkMaftn iU-r iii-\iHKfr'tWn tfufiiAnhrXitvi k. dif llryltt^rWIirn Tt'rlVArn>rliBni>Brlm Im Arrlitvr 6r% 
Wlmn I.Ali'li-.KrHrhl». Faf. ttlS 7. 871143 von i1i4 nwt 1755. 

Afrlilv iIiT Wit'Bf-r TbivfiniUl, * P*rtlw VfttulrKt'li. Kn^-. III. b. — RimI, Kihk, r..'frttrUlir <1<t Wicitcr l'lhvrr*iiiil I- S. JTß. — AltiU Vi»it 
K 'UM' uf' > •■■^aj ÜTT \'Mlrt dfr llofrillw Krftni A&toii Fc^l^t-rru vua .HtniiirtifcU timl ^M-rAhnili-B Jim |>L vitn Sttbnt'ntrU. Kr HAr xu Ilrriln Ri'tMiri'O uuil 
liU'lJ iir»priiuilH Ii IVtJid Lit^imaittt. Gr wMukTtw ibuM aacfa E1mm4aiU La t k^m/ii, t^mUT auf lU« l^MftleiwMa'vrke llrrr*f hajl N i^"4tl,-iin:. er rar 
ttMMUKlMa KtUHM BfenUM nat «qa ttaiMB AMiWiawr «MMtm. Rr «ar tlii («MM«* OritaMM «ad M liraliaiMHi In MkoMMit «ekrimtMtt. 
Vm Uh iIrk fr awli WIm, n o u Vaiwrilltt l«kirt «*r Nfni«hm *«alMl NmMi« mutt, IM« «iM»n «r 4t« AM nll ^trmtMMim 
agnMaftb, «mrilTaicr aad BBbw «b ■■■ luw anlwi. Am M. MtelUT inii4«Alotami>a*nMoMi aai Datauaadi fllr dl» M mwliMMfa 
(NHHMiMi w>> —m ai lni lw >rW« > « B Om««mM* lHwawiHtti (Rai. flMlbkkle Irr Wtourr l'ninnllli I. t. a. 4K, XM» IH. — Waaiatai, 
niopaiik. Utlkam itt KUiMfem AmhwM, tt. TU. «. tM-} 

M 
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DIE SC U 1 L 0£ K'ü C U £ N £ Ii U E N. 
(tnt u im.) 

Der « vrejl. Evn Schilgcn sccl. Erben » wni-cn ilire Tochter 3Inriii Siisanmi Jabn «nd deren Kinder. 
Fi--t(T" fiilird' ili<- T?ii<'!ii]riii k> n i unter dicwr nexrielmiing fort, und nls soxUMjijri ti t'-rlinlsflier L«-iter 
(Ir'actor) stand der Buelidruckcrei ilu- Mami Johann J. Jalui zui* iäeite. Wir liabea ül>er den Uutlang und 
die EntwiPlduni^ dfiraelben fittt keine Kacbriditoii, uod nur die BoetStigungon alter FriTäeg!eii bwMjn 
MÜllicßi-n. : 1 -hreni (}nmd«tocke wenig Einbiiü« erlitten hatte. 

SeJii*ii Joliuiui Schiigen bestafl ein Privilegium auf die «Nainenbilclilein« und «die (yateeliisuien des 
Cani4>ius>. Diu von «weylaud Eva Schilguu, Uiiivcr»ititts-Buth<lruukerin usicligi'lasücne Erben» machtm Rin 
15. October 1760 allerhücliaten Ortet eine Eingabe mit dar Bitte um Emenerung dioaes Privileginnu. 
I>ie Universitilts-Biiclulrucker Franz Andreji» Kirehberg»'r und die (»lielen'sclien Erben erkliirten »ich 
bei ihrer «Vemehmoug» durch das üuivenüUUa-CouBistoriuni einvcnrtandcn, doeli nicht Knliwoda, dem 
«neb KorzbOck bdtmt, mit der EinwendtuiR d«M die <allp>nu>iii«n MiMionK-Frag-BUchel», dio auf 
Anordnung des Je«tuiten l'arhammer, nnter issm l'rutectorate Ava verstorbenen ICrabisehois Koilonit^ch, 
verni' lrrf mit Zii-<iiiiimung de.s mm vi'rslorbeneii Fr/.lji-i* liof^ ( "hiiÜiimI Ti-.iiii-rii, erM-hienen und iM'i ihm 
gi-Jnickt werden, kurz gesagt, von den t>cltilgen'»chen Kriocn nuchgudruekt w(lrden. Trotxdeiu erhielten 
dieae daa erbetene Privilegiani auf obgenannto Bflchor.*** 

Aid 24. November IHU eratattete die ver*"inig1f Imluii.sche und teten-eichii<che llnfkan/.lei einen 
Vortrag an Ihre Maje»*tiU die Kaii^erin J^faria Theresia Uber ein Hofg*'gnch der Sehilgen'sehen Erben, 
worin diese um «Exteudirung und Confinuirung ihn« auf den Druck des Hof- und Ehren- Kalenders 
habende pomrikgii ptmtM. annocb anf aceha fiiJijende Jahre bittai>. Die Eaiaorin Uarin Tbereua «itadiied: 
<Di. Siipiilicaaton aind dahin su bohandehi, d«w aie jllliriidi ßOO Golden aa daa Waiaonbana abgcboo 
mögen».'*' 

Am IS. Jannar 1766 starb Jobaan Jahn, UniTOTKtltta-Bncbdnieker, im Alter von 66 Jahren.*** 
Seitdam erschien die BnclidnidEerei imter dem Kamen aefaiw Tan Haxia Stuanoa Jahn. 



DIE VOK GH Kl. F.N'.SCHBir BRBEN. 

(1700 1.1. ITHi.) 

Leo^tuld Elller von (ilx'Ien halte luißer der Wil>V4! /.wei Sohtu- und dn^i 'ri»eht«'r liiuterlaisiien. 

Jgftwi LffoM mar nn SMM, 1- V. Hr., k. k. Riili, iio<l Ijuntrirbm In WIni. 

Htm. FraaeliM TMml«, tri». l«kMr «m VaMMri. 



OiratwMrtnt. nn RMibu4. «rn. ihm. k. i. liiirriiiritr-llM|iHnmb' 

Am 28. Januar 1711 k iiiiat in den Acten «nomine derselben Frau Joaef von Muhr des innoro 
Stadtrath» Mitglied» al« Uerhab vor.'" 

Dio OiBcin der von Ohelen'achen Erben, wdche von ebiem kundigen Factor Namens- Johann Bart 
geleitet wurde, unterzeichnete »ich auf den Drucken meisten«: ■gednu-ht mit von ghelen'»chen S<hriften», 
ISO 1772 in Jubann lleinrich Friiilrieh J/i7//<t» • Genaue Nai:hrichU>n von l>eyden kaiaeriich-küuighcben 
HeltaubUluicn und andern Oflfcntlichen Ergütdicldiciten in Wien». (8% mit ackfiner Corpus Fractur imd 
Tertia als Auaaeidmuiigaaehrift.) Im Jahre 1774 ftthrt« de anek den Titelt «FOrslenebiaiiMflicho Bueh- 
dmdcerei», & B. im «Rituale Vienneoae ad uanm Romauum acoomodatam . . . jnaau . . . cardinalia C^uristophori 

=•• Arclür der Wlii .r Vu:\^-^I:m. 1 iu». .■■ünlir}i!BMrlii-ii. MI. IJI. S. Sr. tit, 

Aiebli <lri k. k. MlnLilninni» ilr« Inscm, tW. .IlBirlylnirkcr. IV. U. I. 
■* [a attn'mkn Ran* aof «tm Pnutfami««*)*»«. (Wl««i«r OMm ««a Mm litt, Nr. 7.) 

«■Ate *mtlbt aMtrMk MbIw, wvbkor («r <U* OMets <iM W»tv»w< l l>i « »il i i wrtt i» fnmt A«1ii«h URhlMtpr DwM^ (r««li«a featM. 

67 • 
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o L-oiuitibut Migazzi ilLTum iii liuviu cdiluiu. Ex tyiKjgmpliia urL'hicpiaeojwli a (ilideninDa 1774 >. i", 
Ihr l]HU|>tiiiip-nmcrk richtet«^!! nW im von ÜMnx'w^m Krlira auf die Fortacixnng ihre« Privi]c<ginina zum 
Drucki* un<l xiir Ilcransgabc cl<-.s « Wi<>iu>r-IHurinnis.. 

Am 2. I'i lirtcir 17<»() liat ilif Wllwc um I Vivili'piiiii drs • 1 >iariitiUN • auf wciliTc zcliii .Iiilir«', 

(liiK ilii- Im 1770 aucli vcrlii luu wuidu; » U nHu Imt »ic am 11. Nuveiul*cr 17ü8 um weitere ViTli iliung 
auf s«hn Jahn^ woranf ihr aber notemi 19. November 1768 das PriTikgium nnr anf «pchs Jahre tci^ 
l.'ln^'<Tt wunlr. 1774 s tollten di« Witwo und derra Kindi-r. v<.ni riMTs<'liiiK«o di« Diar! i i I muh il Ii 
IcImti mdiwt'D», die Hittt» um Vcrlt'ilmnfj auf w<>it<>n> /.i hn .liilni-. Dii- Kcfrii-rniig Hchrii'b aber ilii^uial 
nii* deu lü. Soptembcr 1775 ciiM-ii C'oiieu» aiiH, U-i wi-K-lu-iii Igmiz I<Älicr von (Jhi-lL'n für »ic-li uud 
die Qbdon'adu» Erben, die der Factor Johann Bart Tertra^ das Diarinm wn doo Ftehtadiilliiig too 

0210 (iiil']in -"' iinC /«r-lf iNt.iinl. -.ihn hU zum .Fnliti' ITSS. (Ii'tO''"'" 'l'i" 'ilfl'-n war ilainalH 

Uddiior (.icruld, lliiL-liiijiltt.-ri'i-(JI'lii'iaut dor .StwU Wien, im Nuiiu-ii Kciiu-a SuIiik-h Jmvl', wi-leliiT Factor bei 
Knliwoda war, aber noch in domaclhcn Jahre deme« Bnchdruckorei kanftp.'*' 

I>cr letzte (ili«-l< ii, iIi I- iini-li ■., ll,.,ttliiili;,' in (Iii- ( ieseliäfte der Huelulrueke^-i eitifTt-giiffen Imtle, war 
Ij<'0|miIi1.s ülten-r Solm .laiol) Antun Ktller vim (ilielen, k. k. ;rehfiui< r Üeieli'^-HMl'kntizli^t und Fiiivcrsiläls- 
ItuelHlnieker, der zut'iilge V'erwillignng ddo. 30. Juni 1770 .iiicli al» ( iiiversitilt><-iSiielitulirer nutgeiioimiien 
wurd^ nachdem er hiut Oontmct vom lg. Juni d. J. von der Witwo Aloiaia liorbara Gmbcr die Buchhandlnng 
um 3000 Qulden giduiuft hatlc;«* 



OROKO t.UnW[Q SCHULZ. 

:i7.-.i Im. iti;.v 

Derac-Un^ wttr 172ü gel>i>ren, Ktuud duli«-r in i-iiiem Alter vihi 3ö Jahntn, niii er am ü. ^H>pteulU'r 17(iO 
dio von den Heyinger'tKhen Erben mm Verkaufe angelioteno Bnchdnickerei um 2000 Qulden und die 

Itileher um 300 (!iil<li'ti kiiiit'lieli au sieh braelite. I>aut (\>nsi-<torial- 
V%'r<irdniiti^ votu ;>0. M,-ii I7t>l wurde er ab Univcraitill»-Üuch- 
dnieker nurgi imiiiuien.-''* 

Die Budidruckerei von Schub befimd aich in denadben 

1 .'HtditfltOP in der ItienieiNlralle, welelie einst die MeyingiT im 
Ikuntxe hatten. Auf der bei ikiu gedruckten ZeitMeliril'i «Die \Velt> 
hciOt es X. B. 'gedruckt und au findoo bey Georg Ludwig tk-lmix, 
ui.linliaCt in der Rumerstraßo im Hpjriuscriacfaott Hause neben 
den .laeidieriniien •. 

Schulz iTlIirtu uueli ein Dniekerzeielieii Xr. Ib), de.ss4'U 
VTahLtprudi lautete: «Andax et Providus». £r atarb am 2. Juli 
1766 in einem Alter von i r>t 30 .laliren.'" 
Von il. n Ihm kl II meiner < Iffiein nennen wir: 17(>1, »I'iJzir, J<ihanu Th. Dimertatio de apiwtitu 
dehito. Vindobono«; tv|iis ti. L. Selmlzii>. 4". In denuM-liien Jnlin.- begann man hier auch dca Jesuiten 
G. Praif groOes, 7 FoliobKnde umÜMscndes Werk: «Amudes Vetonu Uunnonim, Avaramim ot Hoafjwwum» 

/u ilnii-l;iii. Dl' friiiiilia \';ilri1iallii iiunii» illnstrata>. das aus dein Naclda--!»' di-* Hi<tMrii.'jT,i|ilicn und 
NuaiiMuatikent l<Inisniii> IWi/ic/i, S. J., Jom.-|ih Kbeil heraiii^ib. Mit einer Vigiii-tte, •N'iudubuuae tyx>i8... 
ävhnlui aradcmiri tvim^naiihi. MDCCLXIf». 4^ 115 S. «Thesauri Briltaniei pars prima sen Museum 
Niunarinm riitn|ilexuni nninos grjieeus et latimw i>nuus nietalli et foniiae ni-eduni edito« Marine TluTesiae 
Angustae Uouoribus ab iaterprotc Aloysio Couiite Christiau«^ dum idcm sub Auguslissimis auspicüs in 

■M Vimu «■t«MI dl« IlofUbUailwk »M OnlilvD, du Vvnaluinl 4M UnMni mm» dM Ouiimil« S4«0 GBldra. 

*>• Clwr dIcM VwIHlHuiiiMi <tM PrlvUcilitimi mf dM WhiiMr ntafta« t. AnMv dw k. k. MiDlatcrioiM d« laBMn, Fhc. •B<icliilnickvr> IV. I>. 7. 

»• AntiT Sct WIoht Uatandd^ Ftm. •VMhqcaadmi» IV. K Xr.ST. 

«• Airtiv dv WlMUr U rt D M id M l, I. 

M WlTMir IMwIi« «n Mni 11», Kr.M. 

BS 




Xr. tS. WiiHi «! i Mt w iH ii hwi lt(a ClMi« Ludirit 

S-ltiil);. 
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«•<)ll<-j;i<» r<"_'i'> TfuTcimiio ti'iitiinicii |)ulili(-uiii subin-f. Viiiflolmnui' <'XiMii}cli,-it . . . S4'|in|)ciiis, Uiiivciniiutis 
l^V|H^-u|<liu<. MDCCLXUj. gr.4". 7 BL 2&Ü Mit .'SO KuplVrtufdu. '^CuiuiatMitaLi«» di' jiriini^ Viudobouac 
typogniphn ciau v«rim «d rom littemmin adnototionlbiut (AMcrlton«« «x uulviorM» |iliil<i:«>|ilim, qiuM . . . 
jnililico KUs<-c|K'rmit Lud. IMiizcr et Anrclius Ma_v<TM. naniuti-r das Dnifk<TZficlion Wint'-rlmrj^oiu. Auf 
der RttviMeite dcH Titt4»: «Vindobonne, t^rpi«... iik-iiuUii, typogmpiu acadoutid. MÜCCLXIV». 4". 



dEORO LUDWIG SCHULZ' «KBU II INTKRLASftENE IVITTIII (THERS«IA). 

(II» iiM i7ai.) 

Sohnls' Witwe Then>Ai,i, pchoimc Niichf)(inV wieder Tcrchelirhlc Freitn von Gaflliciin, erscheint anf 

IlriK-kia von ITliT), z. U. auf dmi «OstirrcicliNtlicii FatriiH., H", IL Rd^ wio folgt: igrdnii-kl iiiul zu 
tliiilt 11 ln'i (iiM>r;j Lndwifj Scliu)/ sccii;; )iiiitcrlaMniiii< ^Vittil>>. S|t!Ui'r licifit i'S iimiirT: «fJnJnu'kt mit 
}M-hul/lK;Lou ScLriftciiK, wiu Ii. < iu*»l-Zeit4iiig>, iL lliuid. Im •I'rullt<x'ulluiu <li-roii auf rlii- Jtiielidi*iH'kii<>iv^'cii 
und Bnchftlhrorejron liowilligton FUnnerfclinf)|;«n» ftlr dio Jahre 1768 und 1769 eracbcinon 4-720 Gulden 
auf dif nin'lidnu'k<'r('i-KftVi.'t<'n i\vr Kiriin vim 4 ia(>li<>iin, Verwitweten Srliid/iu. vdr^fciiirrkt,'-''' wunnis wir 
auf drii AVcrt d<r/ii'll>fii üc-ldirlH-n kiniiK-ii. Smiimc wurde p-l<i<M-lit, als 17M1 |)r. ( 'In-istoiili Sinm- 

li'illiui'r dio (KTKi-iu, wek-ber Juavi' ÜcpjIiI al^ Adiiiinislnitor vornLaiid uikI Uli* ^ich uul" deui n!t«-ii Klfincli- 
nmrkte im ZwSUcr''iK!lKQ Hause bcfirad,^* f&r icincn Soho Joicf erwarb. 



M A l{ I A S ir S A N N A .1 A II N'. 

Maria Susaiiiia «f ilm, ilic T n lri r diT Maria Kva LiTfb uml des nuclidruekcrs l'lin«to|ili L< rcli, 
limchmal» vt'rlieii-ut»'!«- Silnuid und uach .Scbiuidä Tod« verlwirateto JH-Iiilgeiij, war m Wien im 
Jubre 1712 geboren. Bie battc meb mit dem Factor dor Bucbdruckcrei ihrer Mutter, Joluuin Jahn, 
Tcroheliebt 

Naich dem T<h1o ibrcr Mutter Si-bil;;en, IT.W. Iiatte nie mit iliren Kindern die Schil^fn'solK' Uiicli- 
dnickcrei geerbt, dio hi* zum Tudi: iliri» Miiuuiu .lubatiu .TaUu unter di>r Be»^c}innni; •."^lUilj^'n'selie 
]i!rbcii» fiirtgMetst wurde, seitdem aber unter ihrem Käme»: «Uaria SuMinna Jahn, Un)Vci«ntat«-ßnch- 

drnel,. i-in . 

Die ISuchdruckeri-i befanil sich in der äcliulcr^traiic im vuminN Woif^t i ou im-Im-u, »iJjUur MartiuelliWIit- n 
Hait«^ nahe an der Jnristenaehulc. 

iCuia. Suaann« Jalin alarb am 15. Juli 1772 im Alter von 62 Jabmi.*" 



LEOPOLI} KIRCH BEROER. 

(1371 W- ITTJi. ; 

DcrsellM^ war 1740 als der Solm den UnivcniitUt>'-ltuebdrueker.'< Kranz Atidmis KjrcblM'r|4iir in WivD 
gi^boren. Er hattu bei sc-inein VNler die llnchdnickcrei ui-dnungi<gi'uuiü vHcmt und stand «ptfter oIn Factor 
in dessen Dicosttt 

Xaeb dem Tode desMelbeu im .Iniire 1771 iil" :"i il lii i r iirifi -.i i. ri^'f ii \'i rl»;tltrii<''eii di«' t K'tiein. 

Da aui-b ktnu Testament vorbanden war, xogeu di<^ Verlumdltiiigen mit dem l'iuverniijit.'*-CoiU)i»ioriuiu 
bis in den Juni dos Jahres 1773, wo er am 6. Juni auf di« von seinem Vnler Franx Andmu tCirclc 

Kerf^er p-erbte i tuebilruekerei al-» Uuiversltilt*-BMfhdrurker au(j;enomni«>n wurde. Noeb aui l'i'ter- und 
Paill^ta;je de.sMelbeu Jabre» i2!). Jutii 1772) McbliMs er eiuen Ileirat^eontraet mit Kiitbarina Ciieiba Mieser, 

>» Vnriui *i t r \VI. nrr I iil>i i>4I«l VW« 1737—17». rol. 10« n. 1«7. 31. All«li«t ItWi Toi. IIW ■. tOt, JL l«r|ili>Bili« lt«8; f«l. 110 u. III, 
S.S»pMalKr t7•^^: 1 I ij 113. ]. s.,.<.iakcr IHM; lU. IM n. llS^ 11. SkfitealiCT JlSS} tfiL Ifl ■. I», tt.ntmn im 

M Im MmvrMiM H«m tai Sfr «apHlnK. (WMwt IümIih» mn 4Mm* 17», Mr. ».) 
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wornaeb sie ilim 1000 Uulden bar and eine Cünrichtung im Werte von KXKl Gulden Uliergab. Die 
Widerlage des Bräutigams beatand in 8000 Gulden und liNX) Gulden Einrichtung, die ikuf seine 
Buclidnu^erai and Hkmehnielitttng v<Mf(enierkt wurden.*''' Diese Budidmckerei befiind sich im söge» 

nanntfu -Kullimtycr'^chi'n ITaiisi! nuf dem allen Fleiwlimariite». Kirclifiei-^-i r In trii lj ttio al>er nur 
zum Jalire 1778, wo er sie :ui Matthi«» Andre«» Scliiuidt um den l'n iH von 5(X)U CSuldeu verkaut^^^* 
Leopold Rircbberger starb am 30l Juli 1780 hn 40. Lebcnsjohro*** und vnide in der nenon Gruft 

bei S(. St<'pli.iii lH-)<p<iiben. Er liatte kein TeMtanient liinterlnnKen. 

Von Meinen Drucken erwähnen wir: « (Jrlindth li, i- llericlit von dem Lernhniten {jnflil- :itiili!e der 
Mutter Gollesi au« Kaudien in der IIuf|ifarrkin;Ue zu .st. iMieliuel». 8". Mit der Abbildung de« (fu.«lenbildejj. 



JOHAMM JOSBP lAHM. 

{im M» int.) 

Derselbe war der Soba des Buchdruckers Jobiuin J«cob und der Mwria Snsaima Jalm. Er wurde 

177 t itN «f-ivii i(en(leTiii<n< •• mi 'irr Wie ner Univeri»itilt immatrieuliert -'' und fiilirte unter '^ernilr ni.lu 
güntitigtru Verluiltui.'»cu die liiu-li<lruekerei, die er twch dein Tode Miiuer Mutter {1772} Uberuonnucu 
hatte «nd die rieh um 1780 in der groOen Himnelpfortgnsse im kleinen Roiubofe befimd,*^ durch awOlf 
.führe ihn. Cfwpar Sätl/er, ein bürgeriielier St'Iineitler, b.itle ilim nicbt nnr wii-derbolt (ie)(!vor^ehn*.w auf 
diest^lbir gejfebeii, Kondc-ni aiieli Siltz<v die darauf intabiiliert w.Hreti, Iiin.tusbezjildt, «o da.« .lalin wieder 
ungestürt weiter ai beitcu konnte Da .Salzer aber zur Uexaldnng seines \'or8chus.se«, der sieh »cliou auf 
fiOOO Qnlden beliofl und eines noch Obrig gcbUcboncn 8at»» nidit kommen konntci, so klagte er die 
ganze Summe Ix iin Wii'ii. r M;ii.'islr:Ue onlentlic-h ein und ertttund im Jahre 1784 bei der Fi'ilbieliing 
die Jahnache Buckdruekcrci um 3210 Uulden.-'^ Die iSckilgen-JMim'flcbe Bnchdruckerei war oonack, wie 
darwiB m entnehmen ist, bedenteod snrflekgegungi^n. 

TToter den literarisch bekannten Drucken von .Johann Jeset .Ijilm heben wir hiTvor: da» «Su|<|d<'- 
nientuni» zu /yt>y>o/«/ /'VWArTv -Tln-vis n iiiti.i iiili;^ \'in'lci!i.,iii.ir , .ii.- <, ]vi\i ITiiT l'i-- 177i* in <l«^r I^ii« !«- 
druckisiisi von JuJiiu V'uttT gedruckt wenh-n war, iin<l J'ririir. Fmi. Sfiiritttirs «t,'olleetio diitsei'tationuiu 
historiom imperii Ronuno-Qenmiiud iUnBtnmtinm», 177S (8 txmL 8*> 



J O S E K 0 E R O L 1>. 
(ins bb ISN.) 

,Jri.„-f f;, r'iM u r,i-(1,-- r'i Wien im Jaliri' 1747 rf.-lnini-n. Er erlernte <r(H'1itiii'i(iiL,' ■ ilic Kunst fJutenlKTgs 
und «taud durch einige Ziit der Ucichs-Uof- und Univeraiitiu-Buchdruckei-ei de." LcuiMdd Koliwoda auf 
dem Dowinicnnerplatae ab Fnrtor vor. Ais deraellie in den Ruhestand sidi surUekmg, Itanfto Gercdd aome 

Budidruekeivi nebst der Vei I.ii,-v|iiu liU.iiiill lui,' mi .fahi-e 1775. 

l?< tr.:fT (lii .rr I!ii.i..:lnirki riM . w iif li' Jenef Gerold .'un 2'). -THnuar 1776 als civis academicna 
und Univer»itilt8-liucli(irueker an der Wiener L'iiiver»itiU immatriculieit.*** 

"* Arditv d» Wloni'r I'Bltvnilll, «TwIaiDiMilr iinJ Vcrttwnulun» AUliaiKlIantrn-, tW. 7*. 

•* AkMt «a» k. k. IMiiktftoMnnlirialciriana, .Mnkm'MiinrioliiKlK' C«MiMrMdMci ITSO— ItOO. Tme, IWt. 

WtoMF UMmm <nm Mm im, Vr.n. 

ItnMr Km, OtmMOm «n WIpmt OUMfiMll, L t. S. tIS. 

CocnnM-fTlal HrlimiA von KMÜ. 

An-Iiiv An Wirvt rnlii-nrilll, Vur. III. S, — Awlilv .I... lt. k. Ri irli, Kii«»i>itiiiloi>li rittoi«, Vhm: IIIi I. Siol. nVnrrr. «••»nnnTi Arten. 
^ Itir 1. If KiKt, li..tl.li. 1. r Wj.w p liiivrtilUU, I. ». .S. ST1I. Hiu t>l(>l.>in Uulft: .Wir l;. Itprti>r nii't o'nM'tonDm diT riiml« «nd wi-U 
lü-rllliinl« « Ir 1^ I .! ni > i r K-.. .. l: ii; vmk \vi>']in nUblfr, nrknixl^n orvil '--kritn^n Iticmll. il.i* Vfvr n\w komii*«-n, «tl»»! •■rM-M.-iu'ii *'jr J-m-pli 
U«niM, null Ulli« irrlloram X» v#-nH-l»tnvTl ibC ri «In i-in liier in Wii « |rr*"'nif" |jiinl.-Kir>tl «Im- Kvra.l «Ifr ]ttii-lj<lru<kcr«>- n>rliliaM#i( t-rL-rtH-t 

hite, vmI nacfcblii t*y Uvti KAtlnodA lU-itItM-UMf und i:iiiviMiti4U-llurii<tn»ck.r» %U Vtteutr piMtAnd«» m4-_v<-. 

«WMdl nu «nUütor &AlEwti«ift mUju^ Üttciidrockovjr itflndJultUi K«UHm furtsnaUirru uiclu ni.'tir rnCfchKivaiut, lutiidrni fticdchtt außt ftUen u- niiil 
nuMlflß* »i n s» *»<««■ — * *M» ia.M»i»»lnlilHS riM f i nh SI m AiitiriaBWi Kixi «radt «I m tal n ii« Brklit«ai u Ihne OcnM kSollMna SlMriMta 
hinai IMiH* biiia ShmIIw IMuMMMt »tf «HMMim ISM IB tMMT dltwr liiii!k4nek«n>r «b dx* A nftwI w i Bi fOMit IS- aas is i iw u liwti, «aS 
Mrr toriMige inMrtmSni^ du HflMHi n ntbHItu. 
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Da Kiiliwmlft <]i*n Titel «itiOK RcirliH-Hofbuchdruckpi- -.rfiilnt liuftn, bat .lospf fJ i iM mii dio 
gleiche Auszeichuuug, welche ihm a>ieh vou Kaiser Jo^cf IL am Ii. XovriuiMT 177t» vcrliciifn wunlf.^* 
AI* BoIclMr Imtte er das BeebV den «Hof- und Steataachematianuu der rOmiadi-kiuaeriidieD auch kUaielKbai 
nrir! I niliemt^rlichen linupt- und [{i-^iil' iustadt Wiim* lu dnidi«ii, wddior aber nach Errichtmig der 
Staaltsdruckerci ll^OO nn dtcM Ubortragcu wiinlc. 

Xh Venrilligiiiig vom S& OiMber 1780 (infolge h. Renliitioo Tarn 90, Jnn 1779) «nide Gerold 
zam UnivcfrntktB-Bncbfldiror ofOHUt; die Bnchhaiidlung bebiid «ieb «uf dem Eohlniarkte Nr. 138, neben 
dem < JH'bwarrcn T.rtntm . 

Die Buchdjuckerei Gcit»l(lii auf dem DomiukitaerfliiUe, in welcher vier l'ressen nebst dem dazu 
gehSrigen Peraoniile beteboftigt inudeii, batte den Ruf Oirea Vorgffnger» erhalten; Werke, wie doa KicoUua 
JoMf i/aejirm «Hortuts botanioiu Vindobonoiwta* (Folio, mit colorierten Tafeln) und « MiKeiJlaiieA Anttriaea 
ad 1>otnnicani, cheniioain et hij»tfiri!iiii ?mtnrn!<>m «pfH-tnntia • (1778, 4", mit Kupfoi-stielion vnn Adnm), 
sowie des Ignaz von Buru «Tistacoa miitiaei «ifiiarx-i Vin<iolM>iien!Ü*>, diu 1780 auf Befehl Maria l ln'n-Hijis 
cnchienon (Folio, mit Tiehn ««Merten Kapfentidicn), werden stete eine Zierde dieeer Officin 
«nzn»ehen »icin. 

Joaef Gerald war seit 11. Mai 1777 mit (Moria) Magdalena KJccbinder venoAhit, aus welcher £be 
sdm Kinder Btauntirten, tou deaon aber nnr drei SOlme: Joaef (nftcliroala Apotheker «anm »tben Krebs» 
•uf dem Hohen ^farkte, «esi 1811), Jobann (geb. 17fö, ge«t 1806, welcher den Bndibandel eriemt 

hatte) und Karl w. t< hör Rji.'Ufr die Jlufhdnt( k< r> i übernahm), sowie eiuc Tochter Nnmf>n> Kiitliiuiii;!, 
welche den Hof- und l. luveraitÄH-BuchdrucktT, Buch- und Ürolihündler Josef Edkii vou KunsbCH^k 
geheiratet batte, den Vater flberlebfen. Dieser starV im Jahre 1800. 

• OlrichwIiT nnn nir fthrr (tcn vtin tU-tirHrdit Al(|tffiiiy1rn, iiml ir#-wütii»lirli<-niUMM>n ftniUlir>t4'U llrrirlit \a f^la flf-tifwuBMu bi^icrlui-n |ri'nilllgi-t, 

•»(i-w'twn rr Grrolil «U*T kiithr>lt-*rV?i KoMsHiwi niici'lh&ii, aarh ariRr« i;bTU4'hcn lli'rkotnmcnft, rrdllc t - ti \Vin1I'\ mut irntt^rz Xfi^^Tt^u-^m" k^- f-i Aiwlaiiii ru 

IU-litll«-|i itf, W\Im-1n'B» AlH-Ii iKtli I- : . 11 ■! ]»«tO Hk f<'WiV>.-.lii Ii- Vj |.'<i|)f1tr||| Ü^^cU'Vrl , n%lA Unin-'"!' t . ■ r ' i:.' ir. ,..;!,■ 711 II, rri. K. ."f ..r. M Ki^tArti, «■( 

VeneraLUt CwMbrturto AU-^r «imli itnil wolt licrftbittl«« lluJrmlltU p tiimdiMf gvUt'U^ u»ti cr«rirll([ »^vn, tU-rti«'|lM>n Niitxcn »n rlrl m ihm 1*<» >Mvn(«H 
4dl tnUlMi «vMf , **** 

«AI» habt« iHr IMp* 9tmpU (N«iM büsImi iIMb !■ miMt* PWyiMiWll>-1taHf«i1 onmiMiC, «Milvr« iweli «nf wteiwll kfarUvH QbvffMlunHi» 

KiUlsrorlnierW Effrctr-n xn dui-n t'iilvcnlitu-ltarlitlniclMC MI» mwH aiif||piatihiiM-it, tl^rvcMAlU-ii, «UA er nHMiiM>hro bcfnitt, ohar Min nifpl (eher IrrnBir. Kintr&i: 
cAfit «irli Haca linmairtriiUni-n^ (r»*rbiffOT— Ilnrhiirnriri m der a]thl<vlfC' I'nüt an«! wrlttHTtttamtvii l*n(vi<nritJlt nt'niM'n, «rlirrilirn, iiiiH 

r*"hun Ii in ti'iMi-ii, Aitrla allm ilnn J«n[p' tlnin, uiM lium», liiiTiilf*"^!, n-i.l , ttnttvii nml ccol«'«*''" ">'V^, ati'^fw Rmti.^rwr!.«r «Irr alHt l »rfg» W , 

^11- M 1. r 1 1 !i. ri Schiitm XU Bntxft), und *a irrii<iM>-i) > nr loi-l.i«, < ; l^> iiui: itj, untl Iva*!. Hi-rkoiitmpn* w*-jtpa t-ivi^.-- >..iiL .>ilcr OiWHDlbeB 
XKp'lAVT), Tfrwilliipet, unA i'rUutici IM, Jr^Wli <laX In altwct; <^i^^'i-iL«'^t ucr vtm ihiac Al»tR-)uKicr K^tf« Pflicht i^-aiA^ wlrta ¥«'rhajkeii vcllr. 

4mmDi tnkmr Uritawl, mi4 mthtmm brWJinivvtx: b»hra nlr icf£pnwüniKv« IHiiMn» mit HnbMkffCMl- «auvc«» tiiitüt rvn lu-i^, txt^'ieh «Dt 
BiMJU dnBaUffB Ihm BodvrK wf* amk 4«a b(«jdi«ini Uerru H^nükJ« * i Nui^rj UuivwnluUv t'k|i*««ier UMKt-UiiMmrbffa grfiTiipfrr vft»*.'t»ilirl., tad 
HillwiMiniiih MnAMliMir mul Ihm JbMVh 0«aU anfMbrn Immb* 0» «ofibmi mA baieUHM m WIm <■ flüfwiilffli dm tt. Mmmtm Vir JImhiM 
wüh CMtt Am «MMM ar l fc ai i BnadrafHidicii OAni« In na tHia nii i WUhen IlMiidrii Bk«h»- «nd flMbnutEviten Mm. Mtfitfa«* OftMa» i« 
ZlrffUr . . . tWinr rtsUTn^iAÜ« JiM pl* f*lr*h\ in, >. J. t*. Dr. Uiiili«. Kyinlii-t i-e N»l«ry,» 

Iiu iNpInn Untet : • Wir JiM«*]>h lU-r Amlrrv «-tr. ^r. Il4)k<>uiw>n ßffi>ntUrti lult «IUm-iu IMff, un>1 Uiun knntl alli'niiAniilfcllch, «InO l'iu y*ur^ üVralA 
(f.'f hU-'i-j- VL'\i'nr ri^rhß-n T'nl-f.- r<11.1t-. Uwlnlrufkr? ; In rii'i l;rl;:l..-if m i-rmr-Kn'-m c'fbt'n, wii- Kf tUi? v^rlsin vim tWiii Lcmi|iuI*i Ktüiv...??! brwtww 

W,,.],. ri- ':i.- t NIL. llii.-;,.|rn r, y kluflirll«!! »Tl -Ii I. f I rr.' ..t Ii:, tti^i.-!:.! ;iri. !• . üU elvi» HTJulenCriH, irirkÜrll a.|ltp'lt<llHlli- '1 n-.il : i^'K-ftlHcnlin-l 

«vtinl^n •rjrc; «ia nun Mia« uiM^liidti «tn'v Vurfalin'rii *ii >)i^'r lluriMl »iw:ii«-rfy «IrU «Im Vwr«ii|tt nmt Tltub, vitiitn KAliiTlLrtuia Krirli»-Iluf llneb<lru<4iMni| 
M 4fAwilvffl die a]|rrb^rllftf> <tiia<tc ^iumn-» liaticu ; n* IkJiti* Kr ftlk-nanli rtliüiti^,*«! lltini' AU- vißrnmimlßf' lU'nrnaaiifC eine« ff ihn il Iii ■ Hairtli Wff Bllff^ 
infkcfv n ilc«|a tnflin.Tciin AuiiuüiBK and Itelünlenuig mimvA mU riutcn KüaUia flUiFBuiniaeiieii Werlui aUenirUlfk«* bejrsiibvaBi 

4Vnm wir MB Minniiiii mM iMb» a«ffdM% itenlob ilMiiiMiillilBliBlini Bühm, uilbajp «Ni M Ikn vott 4ir hlMl0Ni Vilitnilll itar Mik 
iMv YvilNdini mil mMii» Will«Mi4g BigMiMtallMi «rttvlll« tMHMeb» XracalM nidW tnrogiM, ■■d UjmOm Miwhiel bakM, «nwllir 
QtroM ilk*«.' N'lnc BarlidnKWrtT' inti Oaiaikatti-rknnt: iiritOrivr KÖMton xn ft4>.ituJewt:hariLlrlw7 ßrrtinii-raux diT Wiaai'nH-li&Arn In ii>rhrrrv Aufnahno xu 
hrtof«^ ttagvivuyn »ern xn U«wn^ du» BlIrrcuborvajnMi'D ErMcicnR Ist. tolrlio* auch wobl tbun k«nn) tnnic ttml miII. 

- \t- 1i;.n."ii wir litit wnMtH«lllrb1v<n M«Hi, gmlnn H»»h und rFcht»*!!! Vie«»'li Iliiii JcwrjiA <:^n,:.t KaJtt'rlU^ltti Oiwde i,-' iTcui 1 Tin. I. - Tili-I« 
ti. ' K-ii-iiili Ii krlcK* ilnf IliifliilrUirktr« alm» iiml 4i'rv«>iAli (f*^iliili)(i, »Ui Kr Miifnbm aW-^ 'r-.tn »nm l)nick u |. ii. 7, nii i: Lr-fi :i iii4 

I Ei^r Ki»iMetticU4-r Kt'lch* Ifnf tlMclidtnrkrr nrutirii nmt dnirkru iiiOfi«-, durilr lucli von Ji>ilrrnMan BTafkxnnf vrv«de{ ikavk WiUc •■«rtrlbc fUr aJI« kQnfll^a 
Zi'iU'it liUTtiill siiMlrArklUli ■nirrT^lrM'n nn<l r^lialtrn »ryn. In UnsriTB KnJwrlklii'n lU'IrlM -Wlicn nirhl» «Mf firtMi|irBniriirtl Mfl PtWlHfUlt IhMf 
lUWrVbi-« Ki'trJik-llpf-IUtlia uii«! i^vliultiM-ii Keadu-lluf KJliisJv* Jii tMTM»uta Chiic4c «rsdiciMru sik lOMta. 

«Odilia daianf Alka und J«tM lüirflInMa, VlMaa, foN^ aad wfMariwa, PMUtoa^Oiato, Vtmjm, lÜma» BlMnin, KawMaa» liBlwIirtia» 
UadriMapclNiaaf laaMglaa, HanpHnntea, VUnbnca, Triton, Wi^im» T MW«—mi | AadBlIMBt lAaliMhUt««, grMifcili«, MrvmadMHA, XMlmi» 
KMea» ntotfsn, Otnelnira, aad mwI ■Ihn andma Viuwoa tta« 4M IMdM VfliMittiMtt M« OMnMMp wm WDnl«.», sunda r,4. r WP.«»i. 4b «laA, 
li>Mi a4< rt <H Mmt altoa lliteMia«lMni UnM «kM- m4 «Mliilieli, M il« oAmuwalm I— f i Omiltf aa ten von llimtn rrUnfftm Titnl cin«^ Kalari^ 
Hrl('h«-11<»f-niichdnickni'» nirht html^rtlch ftsn, «untlcfa itcnwlltcn iLrmru ralUfrlirb trrwnt, rrnlrwcn und frrbninrlien luMva^ abi Hvl* Fincni Jrdi'm •r>4% 
l'nwn- Kalcerllrhi! I'acaBilf und dann ein« i'ün ron xwanrlt; Mark k^<lhiz«'n (ti*!«« xn Y^niM'iiLpn, dl* vin JptWr, m> «tft ftTiT(»sitlicli liUT*»*tl*T iIiAl«, 
l!n« h»ff. ht T'rt'ft'f Kf^Mrllrlip Katrnkrr un«l ))«tt nii'^ rt"-i K^nit i' Ttvt'~t t- fVt r^iTinii'tn 4f4*r»l<l aanarlilSaräic xn tnulilifa VürßüUtii M-ya ti>IU>. MU Urknod 
«Ur»4v )ir^< r< t.. -.i>.-i li tii.i UiuMTni K*iM-rlirlivn «nlt;iii^ ti > 1. 1 luu^. ti , \< r I.'. Ii< .1 Urt XU Wim dr-u dftttrn Xlonala Xtn-uBttkrl« narb ClirUll VoM-m 

htbeu llcrmji und KiM-iixnuM-lun (iwlenrsidief QcJinrt im alebenxL-bntinDdcvt BM-h» und atabeBsl^Mf« Uiuerw Htficka im tUvyvekisadifV J«l»v. Juw;]ih n..p. 
T. X. nm Ooltamla ok/pu» 
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M A r T 11 I A S A N 1» K E A S H C 11 M I I> T. 
(ins Ua IM«.) 

)[.-iltl)ins Aixln as Scliiiiidt liiiUc im .laliri' 177H die Um lulriickcn i des L<'(i|M)ld Kiivhln i ::i r iiiil 
den l'iii'M V(Hi fi^KlO (inl<leri f.i l nuti nn! zwar dio 1 )riifk< r>i-It<'<|nisit('ii inii 4"''^^ fltildi'H. dii' ( icn-i-tifi;;- 
keit lun 500 Guldfii,''''' wonjiudi i\m Nciwiuber 177K laut IJ^'schlasw dt» l'iiivcrsitäts L'ousUtonum!» die 
Aufnulimo tH» Univtrriuita-Biiclidrtickor erfolgte.*'' 

l)iosc lluflutriu-kon-i iK'fmid «ifli iinfiin^'!* im Kiilliiia_vrr*Mlieii Haiw auf dt-ni alt<'n FI«'i*iiiiiiarkto 
XU cbt-nor Knlo (Kr. 7ü3), dann in der Manzontirafie |,Nr. öül^ vro !S«>liniidt »cbon mit aclit Freasen 
«r1)0it«te^ und von 17fl0 nn aaf dem Bmicrnmarkta (Kr. 620)l 

Im Jaliiv 17^1 cTscIii'int Schmidt atudi alt llofbuclidrack«'!-. I>amal.s dniikto <-i- Kai^<-r )la\iiiiiliaiis 
Trium|di iiiitrr :ii l 'li l: Li- ti'ii>in|dl(^ di' IViiiiuTi ur Maximili< ii I. l'iif siiitc di- 1 '>.") plirn lii^ 1,1 
cn lx)i« dapivs k'n dcssins do H. liar|;tiiHir, ui-cum)mgiujfj« du l'imcicnnc di>«<(<ri|»liun dit-tt'-i' j>ar I VunnTfur 
a flon acerebüre T/Um TrpiUMauorwoin. Iroimm^* Vionoo dies Uathias Andrau Scfanidt, Imprimcnr 
do h, Com «t «0 tronvo It Linidns ilic/ .F. f>lwanU l'all Mal-. (/uiT-Fiilict.- - S liniidt hat siih alM-r um 
die Wiener BuclKlnickcr «ncli daduivli noi li vordimt ci iaarlit, da*-i <t 1781 l>i.^ 1782 dif IJuclidmkcp- 
ficscliichto Wien« von MüAad IhaU druckte. Von hciiieii l>i-kuiii)t<!i-<'n ])i'ui-ki-ti uciiucu wir nur: Mariam 
(AndwM Fi(»dl«r) <Austriiiai tarn* (17(§0— 1784), G Ddc in 0 Tkln.; Jueiptbu <Mnce1lnn«a Aiulriaca 

ad iJotnilii-iirM, ( Mif'ITlinfn ft M-Iriii:nil li;iMi;ili-in i>]i<Ttiilltia » ll78l, und «Ip-o. n l-*i'aL'lilrritil lMl:niir-n> 

(1809^ btiide Werkt- mit Fijfiireu rciili gc-svliiiiUckt, und Biri^mtockä « lübliotlu ia iinu-stanlifisiiuo-i ad inuiiia 
titeramro t/t nrtinm i^nrra spcctonte« librm comiircticndcM». Jleniericeoswert ut, dm« Schmidt am 
D<>;;iiinc HciuiT Tiiiiti^k<it um öOO (iiildi n (;('!<irart wur«lc, di<- nutli idinfl Qmidc eingetrieben Warden» 
weil er das I h-. ■. liruilcrsi-lialtK-lUiclicl ' olni. Ci n^ir >;<ilnu-kt liatU'.'"' 

Dio ( »Ilic-iii dv--* Mattbiaä .i\jidrea* .Sclimi<lt zilidte äu doiu-u liöliorcii und frCrfiito »icli «"im-* guti-ii 

llnfea. Als er »tarb^ waren in doTKlben vorlianden: «ino RegalproMO und fttnf ordinJIra Pttomo mit 
*i''«nn ii Ti< <;t ln if^cscIiUtzt auf a (»0 (iidilcn), SO Scd>riftk:ls(i'n lit 1 fl. 30 kr. , .H7 Ctr. Si lirift u. w. 
Die Dnickerct-Utcaisilien wurden iiugCMininit auf 24ti0 Uulden gc^-bützt, uLt Nomiolwert ftir die l>nH'k- 
gtrfclitigkdt Warden 3000 OuMcii «ngenammoD.'** 

Scliniidt starb ohne TcstameBt am 13. Deccmber 1818 in der Joaebtadt (Nr. 28) und liiuicrli. Ij 
nur i'iüf 'l'urltti r mir Namoii P'niuciwa, dii' mit ilcm iKx't'ir der Hcclifo Saivlii vcniiiililf war unil ilin-n 
Vater mit iH.^J^ö (Juldi-H bwibte, Daruntt r InfaiiJ «icli aiK-h die gniiM! Jiuclidnic'kfrfi-Eiurielitung, die 
mit 5480 Onlden bewertet war. 



J II « K K f> (> N N 1. K l T H N E K. 
<int M> im) 

< ']iristo]>li SoiiidcitlitiiT, Doctitr di'r IJi'ciiti' und Adviicat. liaOc am 12. Juni 1781, um II l ln Vor- 
niittafjs, in <U"r l'nivci-Hitilt»!<;iii/ii i. w<> dii- I..i<-itatiiin »icr Uni'lidrutkfn-i drr Wil^i 'riicrtwia Sdiulz, 
K|iiit(;r J'Vfiiu von (iuljlii'ini, statitand, diiiMlIx' liir üi'iix-n Silin Jwitf aU AlciMbiclt-udcr um dou Uclntg 
von 10.900 GuMoi sekaufL^»' 

J>}si-l' Sonnli'itiincr wurd<- am 18. J<ili aN civis acadcmii us iinutatrii'idicrt und sufiilgB ConBialorial» 
Verordnung vom 13. .Septcnilicr 1781 aU Unix-cruit^itK-buc-ltdrucker aulgi^uoniuien. 

Di« Offiein bcfnnd sieb auf dem PmneiiK'antgrtilatie Nr. 051.*** 

" Aniliiv lim k, k, Kf^rbrFiaaniiiiiaiMrniuiu, yuc, llw I. 

Vm «Mt AimiiIm ulkt m lochi Snniilu* aaf llcki*lk|W|ilv ami trmmalKlum '«Iw«««» «n kiiiii>ttMarl«ti«ii SMiateiwa* ili>« 

A. k. KulMfllMMM Mr. I. (Wir* IMB), B. IM f. bmr, niAi«nrlilc, IL »«, itM nridil« ««ni l'lH|nM«iu>bnDr<«« 
■* J. (taiprni, Jaiwpii. CatrtoM, m. 79. 

>" Ap-J.lv ,te, Wli ui r ljinrl.<ti rlolilo« .•■173 ^I» f. 

'■' M, r 7^ itiinc v.,iii jihri' r,»i. Sr. 31. — Und. Kau, OoMkicliU 4tr Wmwt IMfinim, 1. 1. a.n>. 
WtFiuv ürUmmg naa Julir* r>»l, Nr. JOB. 
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Im Juliro \l^rt li;itt'' «l<-r nn'-liliiliullcr .lolmnii |)aviil Hrirliiif; ilkv-iflho <lur( Ii K-iufrin isieh gcbrachL**'* 

Vou «Ion DriU'kcu <I«t SDniili-illuitü-'iiclicu UuivL-rfeitÜU-Uuclidim-kcroi crwiiimrii wir: 

•Oocbidite der swdtan tttrkiaclicn BolHRenmg Wivoa» boy der hiuidertjlllu^*ea GedSchtiuß&yer. 

Uemii!'^'<-^-lM n v»u OoittVlt-J l'filicft iin< tl n tVoiuiiicu Bchnicn, Lehrer der ITiiiveniilgcai^hto am 

Lüw«nburgi8ciiea CoUegium. Wi«a ITttü*. ö", 2^ Seiten. 

J. F. Ti Btlatty c^nioe ni (tue best poctical piocca of tlie vuuH emfaieBt iiiglbli poeu». Viemu, 

ijkiimlcithiur, 1783-1786. EJ. 8°, 6 Bde. Di««o AiuwuM ist «ihr gdtingco. ißHart L c II. 6ia) 



JOSKr AMTOX lOMAZ EDLER VOK B A U H E I 8 T E R. 

ii<M Iii. mi.j 

I t.-unm-iottT Ktuiiiiiitt- aus «■iiu-r FiiDiilii-, iK-n-ii (ilirdcr sowolil im röiiiiKfli il' iNi hcii Kciclic, nli* iiiu-li 
in dt ii Krblaudcn wicLlige *\mtor btkleidt't iiatleu. ,Stiu Vattr JuLaiui B. 1' i nliiiaiKl, wcJclicr liiaiutfr 
bei der knitertieben HofkAmmer war, wnrd« wcgon wiiior Vordtcnnto in J«1ira 1764 Ton der Kaiacriii 
Hariu 'riicri--'in goadi-lt, 

J««et' Antoa ignit» J!kU«r vou Baomckicr wurde um 2U Novcmbtir 1750 in Wien gebonui. Für die 
BeuntraUafbiilm bettmimt, Btttdlerte er dio Becbt» «u dor Wiener UntvemitHt und onrarb sich svboo 
in winum zwamiigKtoii Jnlirc du DDCtordi|di>iii. Sem LieblingHtudiuni war nWr nclK-nlx i die Gisi lii<^'|j(e, 
iiiit" w( Ich«! «T mit allriii H'-iO«» vt il> .luiiim vciftinsti! IT aiu-li »tiitt der diT l'romovicruD;; 

üLliehfii I)iK»ei'tatiou ein geM'liichtlichfs \S'frk: «VersMel» einer SUuiUgeticliielile vou Steieruuirk vuu 
d«r e«ten Zeit nach Chrisli Qcburt bis anf den im Jahro 1246 oribigtco Tod Frifidricbs des Stielt- 
Wivn. (Wien, Kur/bOck, 1780. S i. S|(ilter wi iidt te er seine sehriftateUcriiKhe ThJltigk< it uihl mXUß 
AufiiM'rksaiiikcit der Rildunp; di-r .)uf,i'nd zu.-'*'' l'm dii'Kcr rcelit i'rfol;^-ie1i diciieu «ud nach »einem 
Siuue wirken zu küunen, ix'warln er »ich luu djw IVivilegimu zwr liiTielituuy einer UueUdruekeJtä 
in Wien. 

I'ntciiu 2ü. November 1781 i-rliii'U i-r aiieli dir Krlaulniis, i-iiii' Holdie zum IJcliufc dt-r Wi»*w'i»- 
scbaften crriebtea zu dUrien. «Dieaea Ansuchen wurde aUergnildigtit umsomchr bewillige^ «Ih der SuppUcant 
Dck«t icincn Kenntniwoii in der Literatur such voM hcniittclt war und Etwa» Bechtachaffcne« in diesem 
Zweifle lier/.n.Htelleu im Stande war».*** 

In Is'r. r>.') der « Wiener-Zrituu^T' vom .lalin- 17W2 fi-wehien dann von ihm folf^i-iidi-r Aufrnf: 
• Nacbriebt au dw> i'ublieuui. Ich habe die Ehre, ein verehrungüwUrdigeä Publicum zu b«iuachi-ieh(iguu, 
daas ieh su Folge der mir von 8r. Ic k. apost Uajestilt gnttdigst crthciltcD Freyhett eute gmu tum 
Bitrlulrurl-Lifii hier in Wien auf dem alten Flcisclimarkt im ZwölfcrihelM'n Hause Nr. 744 im iTritcn 
."^tock errielitft habe, leli werde dieselbi^ dureli Siliöidieit des I'apirrs und der Leitern, die mi'>;;lieli.si 
uiediijpiteu P reine und voj-zUyIieh dluxh die geuaue*ie Correelur einem einsiehtsv uUiu Publieum »u 
«mpfiiUen und dnrek ttnaUKaugen £ifcr icinea ZutraiieiM immer wOrdiger sn machen tmcbtcn«. 

WuH hii'r HaunieiMlt-r be/0;,'lieh der Ausslaltuu}; ver«i>raeli. ^v.ir r<elir wielilij^, nunu'Utlieb aueli wai* 
«r über die Correctur sagte, denn die W'iener Drucke waren mitunter vuU Fehler, wie die« bcttoudcr)» 
Trattncra Nachdrackc beweisen. BaumciKtera Offioin xeichncto tnch daher bald dnrch gcschnuckvoUe 
Lettern, darunter ;rri'"<'l'i'><'be, •aw, woduifh er der irnterrielitsnietbodc, deren VerbiwcTunj^ er aii-itrebte, 
üeliiin einen };i'<>li<u Dii'n^t envies. Er beseiti>?te r ;i!ieh die alten .Sdiril'tl'oniien und Jfiuiii. it.ttionen, 
worunter besonders die Mjgeuauuteu, einst »o lR-liebteii Huelidrueker»liH'ke, V'igueltehen und Ver/.ieruugvn 
wafcn, worab«r aicb »ehait der Diehtor Rabcner loslig gimniebt und die inch bw anf Tnittncr erhallen 
hatten. Seine Ofliein xilhlte seelis Pre^<.'^cn nebat dncm namhaften Schriftcnnuitcrialc, ao daaa aie sn den 
anselinlicbercn geiccboet werden koontei. 

Arrhiv »tft» k. Kofrliv (llum-niinUti-rfilin., N»t..I.T.\.li-Tn'irlii«rln- C^iiiiiii<-rT«ac)i<Mi l7"iil - IHliO. r.i«r. Illt i. 
=*■ Kbua> fvlaiT niMiliteu» Wrfke !■ ■ttncr htctuau« M; .M« Will in l<ild<ra>, II [kh. in 4' >i>U XAlilreJctKu K nlarlim ^iTtitj. 
» AnUr «M k. k. MUMnmmmmmttmm, KtadaQMmtaUwk« CMMMiwckoB *■» iW-iaw, Fan tU^t, 
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Von den Drucken dcridbcn nennen wir l'ulgendo; 

«tconofl piscmm Auatriae indlgonomin a Caralo Lib. Banrno a Ucidiiigcr. Viennae ÄlMtriae, mimtilnM 

cditoris Ml>CCLXXXV>. Fol. Am SliliMte iß» Tt xtc»: °Ex typographin B:i»)ii<'Ut< riaii»>. 6 TUa. Mit 
zahlrcidirn coloricrtcn Knpft'm, f!;ezoicliDft von [.ni Iv ntmiior, pcstoclu'n von Fr. AIssiht. 

«Von dvr Vcrachitiduttlieit dvr Mvu«*lic-n und ilin-n ii^-KchiUtiguugeu. Von Josef Edlen von Itauiueiiiter. 
Wien, in Oommiimoii hti Sebostuin HartI, privilcgierteni BneUilliHlkir». 1793. 4^ L TliL mit 60 oolorierten 
Knpfertnfelu, f^ezeielinet von Sollerer, dirt-xit A. Kolil. 

«RibliotlM iai' S.Hiniu lin R. .1. Com. TcK-ki di- Sz«'k. Pars iirim.-i. Viennae ExeudvUit F. Miirkid. Fulio. 
Typi» per Smu. Ffttk» UiktklveuiH5m Tran«ilvauuni Hculpti» in Typographeo Baumeicter. UDCCXC'VI». 8"* 
ißt dem PsrtratI dea Qnfi» Samuel Toldti, goalodioii voa'Sam. TaeMer.*** 

Till .';i1in' 17!'2 frtiii-lt Kdli-r vnn UMii'iii'iitiT vnri Kmnci- 1''r.'in/ il' n '•!in'liv<dlrn Anflnitr, dii'-- Amt 
eines Kraiehers bei feinen beiden Sühnen, den läsilurzogen Ludwig und Kudoli^ zu übernehmen. «Durch 
nean JtSae lebte er mit ganaor Sceio und mit alter «oinor goLitii^ Kraft dieflem Borufi;^ und er aelbat 
»pnteh nur mit ISogeÜtOTOItg und EnizttckCD von dieser xchöiKMi Zeit seiii>>M I.,4benM>. Xuehdem M-ina 
Aiü'ri\\u- rrffillt \v«r, zog «T H\v\\ piiiz zuhlck - Kaiser Fmnz hatte ihm im Jahre 18()8 den Titel eines 
n.-i>. IJcgierungBi-athe* verliehen und lebte nur der Wijweuiiehaft und «tviuen Freunden, zu denen aueli 
der ]>idrter Alxiager geUSrte. In diea«r Zeit verfiniite «r (1814) die «Htammtaicln dea bdiettbetfigchr 
hababurgi.'iehen und de* hnlwburfciHeh-lotlmringiseheii >=t:ii:itne!c in 4 Folioblilttem. 

B«reito aeit dem Jahre 1703 führten die Ikader Harcbidu» üuglio (fulioj, Üriechen, die Buch- 
dnickern nnter aeiner FIniln Ibrt und pHej^tcn badoden den Dniek giieduadier fittdier. 

Edler van Baumaister atarb «m & Octobar 1819 im Altar vm 09 Jnbren.**' 



CUKIBTIAN FKIKDUICH WAFFLElt 

M> im;.) 

(Jluistian Friedrieh Wappler, der im Jalue 17Ö1 die üuchhandluug de« Augustiu Beruard per 
«owioneiii mmnanunen hatlcv*'' «rbkdt notorm 26. N«T«inbor 1781 aar Grund allcrbOcbster EntacUieOung 

die ErT;iiil>ni--, in Wien auch eine iJuehdniekerei errichten zu dürfen.-''" 

AVapplcr Übte in der ersten Zeit M-iu Privilegium aiu, wie die Drucke von 1782 (z. B. «l'limtit« 
alpinao CamioBcne* von Baldmmr Haeiinet, 4", «typis (AritäKBi Fridnrici W»ppler>) bia tn die Keun^ger 
Jahre bewei.-kii; von da heißt es ntir: «prostat aptnl W.» £» hat tbataNchiich ein« Untarbrechnng der 
WappliTi^rliiMi Riiehdruckerei ^t.'it»p:rfii;iili n.-''^' 

In Wajtpicr» Verlatfo ertvhün die ' iiuchrlruck^r-UeM-hichtf M {riiM hin IHOU» wn AlüJuud Dettüi ^782), 
die «bor bei Mattlüaa Andreaa Schnudl gedruckt wurde, weil der Druck dcradbcn wahrKhdnlich achoa 
1781 Ix'gonnen batlc, wo Wappler flbcrhauiit noch nicht odcv docb fllr aoldie lypcn, wie aie dazu 
ezforderlieh wm-n, nicht hinhinglieli eingeriehtvt war. 

Im Jahre 1604 war Alois Horn, der frühere Compagnon des Buchdrücke» J. G. Scfauender, Factor 
in der OiBcio Wtqiplera und drackte hier mit Sdiaendor'«chen iScbriftcD, worttber die Buehdmd:.er Wiraw 

n« *«a UmIkB awMl vm TMrlU llM«i-V«artwDr «ntabM«, m»r KOO» na» anrka «MlMWfe miMI* i«a On*« JmvT im T«kkl 

!■ tlWffdlMCUniinsi^ llUt .«-Jurr Mnll^r iin<1 M-tii^ii tlj-a.trni tlrr .\luMl>-nil«' in BuilA|>4->e ir>ivliflikl ■AUblul tiwt l^liftuntf für f-lD«-a Cvilo). (KAuIoit <lcr 
lllHllllIll II AnMctlunic n>n WIi dit norli.lrnrk En-'urnla^ n 14!<<-lm!l. Wim 11191!. K. «II.: 

Wi.iiitai«'i> ftl.nrra^.lii.rlini Ix-«!!«!!!, I. \»t. — Nvik« Anhlr tkr OfnUxiil« ■■d fHaMmkiorfa, Ul««l«r an« KsaM. Jt«4if. VM X«gnto 
V. MlklMd »xi El i< I. II ,uiu>.-., ^r.», H. fti. <».<rwichi.it« -N«ti<.iu|.nKy|il>H<H> (WM» IM»), !■■»?.— ftmrwUlitMln awMnMfc»» ttlltmmt, I. «Wl 

»" ItuJ. KiBK, Of.cblchtc 4l<.r \VI<th.t rBlvcr>ll*l, I. S. S. VA. 

» AnUv dn k. k. IMd»nauB>iiiiili*crittaM, ]<lnl«*IMimMilK)w OamBnoMOiMi 17«— I«», Vmt. IW.t. 

Ik Ml» I79t wnta van rlM> UnfltMMwra Inla MagMiM* 41* Amiat ■•laMlii, d«* <l«f BattkiMlhTr W*pftM «dM BukilraHHwk- 
nftUPtii «Im* 4kaNtAttdM BnriWiuw ■■ dam ftmlmmk Ulla «kiplulwi late. AiMoi Icrickt *■ «mwlliimlUBa»» Un w i— Jailn «a lu^Unmh 
4w 41« lid den BadAlaillmi Wkrplor awl BtanaiMr «««MitearB fetlrMnnii» «MMn» iMl Jwiru »hw fliraft «m It DwMni tlncMrii da. 

Kt'tri«lN>n «imI lii^'TtM-r niicraub Iii nfnU-ii miIIi'. IVmi ml]«» gb^r ilpk« ttr\, lim i'tlM* tu 11.1 llntrrknurltrlu- HlflVliilriack^n-l.Bi-rttiriii. ••liixtikiilnlUMt. 1\*|.^-la 
<'iu»ii:mui,' wm\ KxcUAMrlrniuic ilcr WA|i(ili.r'M'b4.|i lUirkinekut«! bft «Wr CdinaL-nirn Kl^ucf CAiil«r r.n vi-i>lltiiitlp-ii. Wftf]r|i|..r aiiil UliininatT M-LrltlcD um 
IbduMt M^a itnSt ein; Mcr il« HaatUl tat ma aMili aaleifikaaman. (Rtsfattatw dar k. k. aMariaM«ndrtiintMa aMUaUairi, Vtm. A. U. Xr. HSt.) 
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•'im' hcfiifjo Ik'ncliwritJi; iK-ini Wif ncr 5Inpi*trnlr iintcrm 1.5. S ptrtnlMT ppnanntcn .Inhif.« fUipmiihtf'ii,*" 
infWlRo «Ifn-n Huni die AuKUltuti^ der Buclulruckcrci zu ini-lireren 3Iiilon uiit< ruinft wiirdo.'"* A\'aj>j>ler, dir 
»ich onclliil» wlLst vcrl«>t7,t fllhlti', Hi-liritt Ix-i der ni«"dc'r<l«t<'m>iihi.sfli« n Lündcr^repcruiig um Autliebuiif^ des 
Icixti-n Jfnftiiitniin-Kikcnnliiii'KfK, das «■inen Contrnct mit Huni «ogjir filr uiij^ilti>; t-rklilrtc, i-in. Er h«Lo, 
jjifrti' WappItT, von AloiH Hi>rii »vBiiimtliflii' uns (1<t JoscJ' Karl Si'liuciidcr'Mc-lK'n Vi'rlaivHi'um'lml'tmiajtj«' 
iilM'nioiniiii-iii ii ll«vlidrutk< it i-l{c<[iii.-<iton um 21M (jiikiru in der Aljsiiht fftkauft, um sein liuLlidniikcrci- 
Ik-fugnii» wii^U-r «-lljut »iiKKuUbcii, wozu i}in Uiwog, 




da.«* vr mt-lin-re li^brUisolH- nud prioi-him-hc lilk-her 
in VitIü}; iir-hmcn imi.s«iti', wciclio fr zwar einigen 
liior bostelicnden Driu'kvn-ion zu Ubfi-j^i'bfii lj<'ab- 
^i^■h^i{rtr•, wivt von di(MM?ii aber aiiH Mang^-l an 
ili-n dazu ^«'iiörij^irn Lotten), welehe Me nueh iiielit 
an^^ehaifeu wollten, nicLt (Ibernouimen wunle. 
|)a er wo{<;l^n aeiner aii-'^edehnteii HuelibJiiidler- 
Rpschufte unmOglieh die Uuehdruekeivl, welehe 
die utete (ü-ßonwart einoM Leiters erfordeil, Kelb*t 
rühren könne, wt brauelu' er einen thiitip-u und 
redlichen MeniR-hen hierzu, welchen er in Horn 
jfefniideii habe; außi-rdem habe derM-llx: zur Zeit. 
aU er mit Sehnender in Oinipapiie war und 
weßc-n d«-(«»en andauernder Krankli<-it das ganze 
\Vi>rk »Hein dinpei-te, seine itraktiM-hen Kennt- 
ni-SMe liinliin;<lieli iK^wii-jy-n. Er habe ihm daher 
mit vollem Vertrauen ein so ausgedehnte.* und 
mit firrwßem KtMtenautVnndi' verbundeneis öc- 
!Hliiilt zur lAMtung (iberlnsiicu, zimml llt>rn durch 
Sehuenders Tod und dexaen .*^chuldenla»t um den 
Erwerb und in N'oth }j^<'kommen nei, Dajw die 
Ihiehdrueker dioH zu vcit-iteln »uchon und »ich 
einen kleiiilieheu Vorwundeis iH'diem'll, habe ihm 
nicht iHMfallen künnen, und niii^^Nc ihn krlinken, 
daüi« der Magistrat seinen C'ontmct mit Horn hIm 
(;ekmt erklärte, weil di«'«er ki-in g< lemtiT Hueh- 
dnieker i'ei. Die uiedi-rÜKterreiehiKche Lande.><- 
rrgierung möge d:irum den Jlagiwtratslwwheid 
aatlteben, dn auch duix-li Horn keine Veriuelimng 
der Huehdrueker «ich ergebe. Fllr den teehniseiien 
Tlu'il in winer <.>t"Hcin «ei wlnm lange ein <.{eselle 

mit der r..eitung iieKtellt, tlir <len Ankauf der )laterialien aber, ftlr Annahme uud Vertheilung der Arbeiten, 

IHi- Wl«nrr DuvbtlnK'kcr lAvagva \on »li-r MflDnna »im, Uwli &W ilir lUirlnlriM-Wrx't fllr ürh amt, vrotm vr krla Itrrlu \uttic. ]lurnM K«it- 
«<-h«Ml|f«sv, tl»« ♦T nnr diu Wn^pk'rlarlio Krfniriii* *iL-niH-, wuiplii dcah»!!. mttkt al* gvIliMiil «ii«.-Mr|M-ii, «ril Wiiiit»Ii.'r pir ki-ltip ]1ticb(lnickcrvl-]trf|iimiL'ii 
WmMj» «Ml UtMrn '^nmt fittp^nüen kikbr, iIjm* <t dlne l>nick«ivi mit tUm roa 8<fanm4L>r mn Z*bliitt|ci«un AnupMuniiMiieii KtquMMMi In'trvtlK-. {\<V'a 
4es UfvjnUl-Arclilvc«.] 

^'^ Auf VfHHit vtioi 0. N'QVi'Bber lAt If^ini um in. IVri'knher n(i> .\urli.rliiiMit .lvw<>|)i«n>. lipirlD iT iH'MiL'rkli'. Hbm n.ibl wnlir url, diu* 

inii« >]|rr Hi'MiniiiiMin'ii uiiH ritr ihn i*|.n«-lM'M«l.'r (jtfllMli. kfiii lU^^niA %u itruckru ItnJtn' - zobii T»gv lUmack wnnlf Ilm vi>nu*V«* n«*f kaoalrlOiNrrDtca 
•rtci IU«iir> wi>]fi*n Vi-rt^lbnntf tk-r I'iukuH nkJ'MrTlvD llurhilnKkiTrl ut^rlilkRij; Imcklcilrlt anil v.r nll t^lilifU-u Hi?liilcnd<T», lUi! itr uitl Vf-fltlM vmi «in 
|4flr l'ftüM-n.l (inlden an ZuJitiinirMUtl halic lltirnielilivrn nillMH-n, ilntrkr, Allfin ■Srwi'MiiiiivT.iirtiti't •(.( vr iihlit «ihnr ItiTht. moA ilrark« er nickt iilII 
M>m^ ltt«|vi.hfa ; .Irint Ulli CnHlrtcl wi <T r»t1of Im'I W»|i>|i-r miil IinlM- illr f>rliBvtMl>'(iM*twn BtM-liilr»rkrn'l-lt...|nl>il«'«i •lniii^-]hm künfUrb liWriaMcn. 
Aal 'Im bin «ii^lm-tc .Irr UafUmt nir .ti-n Ht. DifViiilNti. • im* t.v>ittiiil**u>u in lUo WD}>plcrUi-bc Of^iu fib, di>mi lli.<ulut <>ln nvnerlLrlii'« Vi'rlinC >.iiu 
19. Janvar IVO war. U.^nir llclbt c« la Avm Mr»rUH<^f AU'st-r Hvbllnli', hn^K* «Irb dvr AuaOltitiia <lur nurliilnKki.rfi nmf «U'rHKrlk* au fDlhallcu lirl ««•iiM(ij;i-r 
(•.rtckllirlicr Hprrrr. W"a» tirii Citiitnirt Wai'plcr» iMin'Hir, mi f4.>br r« .1ii.«fiii frvi, «llf J>rt(iwii.1iT»M-l(..« «.-hriftt-a tu kamfrli, ihKh küaaif auf OniDfl 
Keni tH-nAvv Vrnin1uiiiiir<>» Hfmtt lU-r (Ii4> ltiirb.]nicki>ri>i Hlrlii »nJ<.ttilltfb rrterat tkalie, ala Karlitr Mltbl bcUburii «irnlcn. Iftrr Cvnifurt Wajtt*l«n wvnU. 
«laber blMialt abi aurfyUolii.*B cfUlR. (Acten dca C)ivBU|.Aii:kln-«.> 



Nr. 10. Kach Haer HacUrraii« In der k. k. KaimlUiMi.rurInnnnlA.BitilloUick. 



Bezahlung der Cii'»eUen^ Erlutllmig der <,>idmiug u. ». w. iMiiUrle e» »«■inc» K^^ll•llt«•ll^ ktinc« gelerntett 
Buddradcfln; VbriftnM bfltt« «r, um nicht Bedeokeii zu crrpgcn, Uom nur Btichhnltcr «der Geachaft4eiter 

SU nennen gobrnuclit. -'^ 

Am 15. Mür/. 181)5 ülH,'r«ah du.-i di' niiiDu drin Mnj;ii>trat<> <>!n rtoiurliflir» (icKuch um clrcnjpi 
Maßrcgi-Iu und Jipirmiig dfi- lioniM-htu lliuii<lrmkini, th%, wir »ir ni}jI<ii, Horn noch imuicr uoüs 
AndTohnng gericbtficfaer 8|)eTf« d!« BMchdradtcrri «uttW, «ic aber bei der tMglirh strnigeireii CeUMir 
und d<'n traurigien Zcitvorliiiltniio'oii, in denen atich noch die iStMit»driick«m mit drejflig FraMcn «rb«itc, 
ccbon iMl alle außiT Knvt Hi m ii-n. 

Die Regierung rntächivd alx-r am 4. Octobcr 1S06 «n (iunoton det Horn und hob die Uagiritmt«- 
TCTOrdouog mit der BogHlndung au^ daM n»n Wapfibr nein darcb cinigo Zeit nidit MUguQbto» Privüi^iim 
nicht als vt-rlnn-n rrkl'in ii l;"ii:ic, « i il tirr Nii litlicf rii h i 'mrA ('iimmcr/.iid-Bvfugni.sH«'!* niclit m wie bei 
Poliaeigewerbcn di-sfitn \ eilunt nach »it li /.ielu-. Auch gehe a» »icht «tu, iioru «u verbick-n, »icinc au« 
der ScbuenderWIien Mn>i'^i> K' l^'iuften BuchdruckmUtoiuilipn an Wapplcr an Tcrluiiifeii, oder daw dicmr 
t<io gibrnuchc Uom als Unp h rntor «IfirtV nulil ki inc Factomtcll« bfldeidcn, aber Hchoo sei dt-r jun^- 
SJchuonrli r Fnvixr. uiul dii- T^ciiun'» dv^ mit Hn*!i nnil TIsHt la».«' «irli jcnoni niflit vrrbicti'n.''''' 

Im Mun 1HU7 bat lluru, diT InzwiM'h'-n oninungKjfcniul» die IJuchdruekiTci orU-nil halte und Leiter 
der Wappler'iiclicn Bncbdruckcrei in der GrünangergBaac war, w« fUnf Vrtmen be«chflfti|;t wurd{«ii, 
wirder um ein 15uehdruek<'rei-I*rivilcj;ium, eiilwi'<liT um jene« des l'atxowxki, der in I>«-mb<-r;^ aU Cridatar 
gestorben war, <*tler um jenes der Bucbdruckcrei dca k. k. T«ubMtutuinea-ln«titutv» oder tun ein neue«. 
Wappicr» Zeuguir<, Miwie jenes dw Jtdwnn Jakn,^* bcnUliniter Urientalliit und Domherr an der HetroptJitan- 
kirdie xa Sl Stephan, bniteten Air ihn ih,>Iu- gfOuüg,*'* 

Da Hiini n'fer iiitt srini nt AuMielien alit^ewiesen wurde, Ii L't- \\',i|>]i|. r .m- 1 iaükii.uki it -^ep'n 
ihn, und um «iue uusiehere Lugv zu vei'bowera, die eigene Uuehdruekerel-Fniheit am ö. .(um Itiül 
an Hon» Cfnnsten znrttck, aber nur fllr dieoen Fall. Bald daranf, am 2. Heptember, starb Cbzwtian 
Friodineh Wa|i|tler. Die nuehhniidlun;; K'*'"^ Jahn- 1K(>H um den Noiinal|iiviM von 4(100 Quidcn an 
Reinen Ge^ellsehafter Karl Kerdinan<l Heek über, dir Iluelidnu-kea'i aber kaufte Lfn kr. r.-" 

Wappler, t-iu gebildeter Mmn von zuvorkomuuudem Ucuebuieu und intelii};t nti ii (^e^icht^^zügen, 
»tn denen aneh Hildo nnd Woldwollen apradion (a. Nr. 16) war ein bedeutender Rndihlndler Wien«, 

Kr verli'^jle Werke Vf>il .Tin luin, Denis" ltuehdnu'ker-( Je^ehiehl«' Wr. ti^, i intLrc iiumismatiK-hc Werke von 
llilariu» Eckel, die pbyaikali.-<eben Arbeiten der cintrflchtigcu Freunde iu Wien, gcmunmclt von Born, 
u. «. a. Im Jahre 1792 finden wir 'Wa]>|iler andi «b Tomtoher der Bnebbändicr gooMint.*^ 



DIE BUCUbKt'CKEKlSI VEH K. K. TAtJllSTUMlIEH'lKHTlTL'TBDw 

(I7»I l>i> 1HII3 ) 

Kaiser Josef II., der );r<il5e WoMtbilter der >len*<.-hheit, war nneii für die armen Blinden uml Taiib- 
»tuiimien Uberau* be»oi-gL AI-* er nun 1777 wiUireud seiucj* Aufeuiliulli'* iu Paris die vom Abbe TEpöe 
gegründete und erbalteoc Anstalt fllr Taubttimmie kennen gelernt hatte, ward er ron dem Zwecke und 
der fannuncn Leitung dcraelben ao tief bewogl, dafl er den festen £nt«ebluaa GiMte^ andi in Wien «in 

"* Anhtr dn Wlewr Bmliiilwti i OiWlIiM. 

*" I« ». OrMBiai-Arrfclv. 

l>r. .VutüU Mivu, 41.M:lilililn ilvj j.l.Ui:.ii Ciitlur In Vii'.«.(4U<irT« I>li vmi it^r «Hi-«.l> Zilt in ili.- (i»fli"«rt. I S, KIKl. 

DoiiilipFT Jnlin frVIkrtü <larln, lüut Alul» lli.m f;u«*r*t In (It-.i-tlw'luin tnU S^liurikiK iLftiiit jilli-lii i'TitlllTli mit lU-r «li'iii Wa|'pl**r »t>ct'ln't«iti-ii 
I>rurkrn-1 m-jimi W«-rhp; IrlficB \ivr Tl.*iiiiN' .Ut ■ lWljll*rh.-ii Ardiil.'VtffK \M'r lU-üiiI«' KlulrUHDC ia itif eT.tsllt ttiMt !tTlrt*^ii ilr» alli-u HiiniU«, «Ii»» 
rliaM3|.rlK- LlirrHoiuatlUc, ivfcj lUlidr l.i-I.Hil«lipr Slitiu-bli lir.-, ili.' ArTliiii><4.>fU Ital.ll.-n. iln- . Iiilrr^lni ■»<• in Id*'- > - . 1 ■ ^ Vrtrri. r-M^U-n« - tinil 1i|>h.-r 

9nmm, m VUm M» «Im» achrfOrn ta AMtafc iiidnMict midra iIm«»» 41« fltitiim awMntkCT, Man 4h Umdt «atokaMii «na«««, IWR* 
ktlna kfMMm Typn «aMfeilta mililUa, MlMtl «« IMw m»r M» HMm ««MlMbM. Hwa bmw» autn, Uni( aal «cwui Druck, dMtk 
WcklM «kv WO a«Hea «tr andt Wta ihIW>m UMna. (Mil« it* Vntmtr |l»(1|ilr«iclMr<li»lll«*t.) 

>" llt«l»miiir *>r k. k. oMnAttntkMiriMa «MMMAtiM. tttt, Xmt. A. 41, Wr. aUM md UO«, FMt. A. 41, Kr. «DW. 
ArHt 4m k. aad k. IWI«ki.nMlHrinalMrtnMh IHtH Mtt H Htm. GmMMn. 

66 



Digitized by Google 



domrtige« Institut in» L<'Ik'U i-ntVii. Die WeltiirifHttT Josof Friodrii-Ii Stitri-k, nncliiual!« Doiulicrr an 
Jt-r lIftrü|)olitaiikirolH' au .St. Sn|)lmii in WiüU, und Jo^t^f Mav, CeromouiiU- des Wieuur £nsbit>cliu& 
und CardinalB Migiun, wnidcn tiMh Paris n^eaehiekt, wo AbU l'Epio lie pawBnlieh miterrichtote. 

Si-lioii im .I:iliri? 1779 pn}; di-r Plan de» Kaim-n* in Krftllluiip. Auf Rcfrhl simhit Mutt<T llnria Tlumwia 
wurde eine Wohnung im Bttcgenpitale fdr 12 ZOglinge gemietet, wo dieaelbea anter der Au&icht des Welt- 
pniwlcn md Ik 1c Ldiren d«r Tnntwtninincni, Joaof fitnrck, Ins 1782 ▼arUiolisn. Von da an ward« 9ire Zalil 
von 12 auf 90 vermehr^ welciia im StOgvrWhen Kmim unweit den Stubentbores untci^kraciit wurden. 
Si-liou nat-li zw<-i Jiilirfn »tioj» diosc ZiiliI «itf 45, denen nun das eben leer p;ewoi-<lene Collefjinni der 
i'ianutuiten auf dem alt«u Fletmdinuirktti, »owie diu danuwtoßtiude Hatu «ingeriliunt wurden. Die au« 
Deni»' Fedor stniniuraidfl Anfiwhrift d«s Hanrns Inntote: «Surdonim Matornmqne Institntioni et Victui 
Joxeplius II. Ann. M.D.CCLXXXIV». Hfcsr TerUiclx-n die T.-tubstnumien l»is xuni Jahre 1803. 

In den weite!! !{,'innv n dieser neuen Niederla-snunp bot sieh die (Jele;;<-nlieit, die itehon früher iK^gonnonen 
Versuihf, « heninj^l»il<letc-ri TaubstuniWeii auch eJ» brotcrw^rbtudtw OüstliiUt iia Imtituti< «dhat vrlenwn 
m buncn«, weiter m cntwlckelnb Die snm Anstrittc bcatiinmten ZOgtinge wühlten ein oder das andere 
Ilatidwerk, blieben genie in dieser pesells^-liaftliehen Verbindiuif; int Inütituti" niid erliielten aueh mit d»'n 
ttbrigcn Zii){;lingen ihre Verpllegang. Zu diexon Jknid'!>be!<ehiifti>:un<i;en der tnubi^tuuuueu >^ügiingc gehürte 
ancb die Buchdnickorei. Die erit«» Probon wurden schon 1780 gutnai-ht, da au« diesem Jalire folgender 
Dmck umi Torliegt: cEcURmg der Ldmltae Aber das allgenuiM VidkiTceht dcw Fivilicrni von 
Martini. Wien, gedruckt im Tnedr-tiniiineü-Iustitute 1781«. 8". (K. k. l'fiiveivitnf-' nibliothek in Wirii. Im 
l'wsmaneuiu-Oebiiude sollte aber die Buchdruiikerei uiclit mehr versudisweise betrieben werden, wesludb 
der Director 8linrvk bei der Regierung nm die definitive Rewilli;;nii<; nnd Einrichtung dentclbra ansudite. 
Hit Hufdi^ret vom IS). Ai>ril 178(5 eri'ol^rte .uuli die Ziistininiunf: der He^ieniuff, im k. k. Taub- 
Kntmmeu-Iii«titnte i'inr Hii. lidnickerei zum ötTeutlielK-n (Jebrauelie de« I'iibliennis ein/urielit. ii.'-"" .Mit der 
Kiurk'litiing nnd teeiiniin iien I>eitiii>g wurdu Franz tic'itzer, spilter Jo-sef Karl Schueudor betnmi. Ans dieser 
Zcit Bind folgende Dmdco bekanot: 

«Anleitung zum Unten-iehte der Taubstummen. Wien, gedruckt Wld m hftbcn ilB k. k. Tanb* 
«tunnnen-In.<titute auf dem Oominieanerplatze. 1780» (8"). 

«Kleine Kinderbibliothek, heraiugegcben von J. H. Camp«. Neue Auflage. Wie», gedruckt im 
k. k. Taabatiunmen-InBtitnte: n80> 8 Tbede in 3 Banden. 

Vf;i. rlii liiT Ruth ftlr meine Toelitcr.. Fin ( !■ ^'. iivMti-k zur «Tluviphron» von J. H. Caa^ 1790 
(^'}; ein Xacbüniek der Aiu^bc der Hniunsehweiginehen Svltulbuchbaiidlung. 

Hit HoMecret vom 29. Jnnl 1791 ergiong an die nicderiSsterrcIcbisdic Regierung der Anftng, du» 
jene Zlif?lin;<e des Tanbntuinmen-Institutes, welche n»eb einer «vormaligen» Angabe <leK l)ircM'toi-!< Storek 
iiieh den Untf7-Indt in der Huelidruekerei selbst zu enverbcn im Stande s;ein .*<dl* ii, in i!er lluelidrnekerei 
de« vou KuiT.lHk'k zu i)i-üfen seien.''*'' Dazu wurden ituu 5 Setzer und 1 Drueker ausui^iehuu. Diciie 
PMfttng nahm Knnbsdi durch vidle di« l^igD T«r, und zwar mOndlich nnd «ehrifkBeb. Das Ergebnis dersdb«! 
war aber kein zufrieib-nKtellendes, weder in Bezug auf die tlu-^iTtisehe Vorliilduiig,-'' noeb aueh Iwln-ftfi des 
teehuischeu Rünnens. Kur7:l>(k'k sprach sieb auch in seinem Berichte au die Regierung dahin miü, daaa es wuiü 
bedenklich »ei, ao Tide Zcgling»; zur Bn^didnicberei mi Terwenden, «wen dieielbtii wegen der Bescliwa> 
Jicbkeit des ütngangea in den bei dieser Arbeit nothwendig vieUkltigea ErklKrnngen nidtt gut dazu 
:,'f (iirni t, nb^r nnrh in den Werkittjitten :4ehwer nnt. iv.nbringen seien; die Buebdruckerei solle wenigstens 
mir als Si'hule für einige ZOgltug«, welche iSeiguiig und Anliige dasu haijcn, dienen; Ubri^-n« luttüsu ein 
ordentlicher Unterritdit ertheilt werden, damit die ZtSgiingo btancbbar fllr jede Bnehdmekerd wilren», 
KnrtbGck ualin dann «wei von jenen Geprilften gegen einen Woebenlolm ven drei Qulden in seine 

AiTliiv .Ipr iik^UffTMi^rn'irlii.rti.'ii Itf ^itntiiic <k . ti . •^vm-i.'lti'K-lK' .SUItlmM«?«'!, Nr. 4fO:*, A. I."»;. 

Arbnil «lif Ivrbnni"«^ ' !-- <'i ' \ Mi. : i .i I:. mt ,)i'a fcrtcKnir ill '''T KennttlU an<l lin Vi'rrft'Jii'n «Ipr .Spr«»'h^ p'liln>' rt ^ri ■ ii di r 
VtthiWr \M tM wlir nil »tiiVfbliofirMi<n Z. ii-lu it f\\^hinU vtupI«, Alkrb IM k. h. TanWItilUVM'lk-luitmul.' tIMb'r Nturi'li* UHluiif ri'lilli- an vliiPtn cutrn 




OiÜiciu Ulli', in dvr lU)th\ua^ dtust Mie ZuKidii'i'UDK i-iiius liüheren ly^luuti ^uu bniuclibar ^-icli aiu- 

biMen imd andere itaxt ancifern wUrdm. 

I>i<- RegioruDg scliii-n von (U-n Kr^i-lmisHCU divcw Verw«n<liin^ taul»iitiniiii-n Zii^lin^- flicD^o 
HiiWf'riwlitrt •■^■i"' liit'njr jcdor wciti'rc Kiit-<vlilii*--« von <lir kduflifi«'» Kinru-Iitiin^i luul Vi-r- 

wultuug düs JustituKs Iii», üb uaMiJicli lUt^^icllx: al-* fiiio S»iftmi}{»l'i-i»^i> oJir nU liu iu da» Stliullath 
gehOrigBr OeifeiiHtiuid bchiinddl werden wdlp. 

Dii-CL'tor Stüi-ek wiml«- iioi-li im Jjdirr 171*1 !n-in< r Sldlc cntliolM'ii und i1<t Wi-It|*ri*-stiT .loM-f May 
mit der Leitung dw Inatitute« betraut lÜe Buchdrucki^rei bc«tand auch unter ihm novit tbrl bi» xuui 
Jahn 1806^ wo daa TaaWiimiiHni-InBtitnt daa llebttodo dra Pniniuincum«, daa Mänar frttticrai Beiftiniiiuiifr 
wieder llbei|$eb«tt wmdc^ verließ und m dus WindlMg^achc HtiftitnK«liBUii verlegt wurde. Hier wurde kuine 
Buchdnu-kt'roi nu-lir «•Infrfriilitct.*'"' 

Uli« Privili^nin ilcr Hucbdruclit- rci de« k. k. Taub«tniuiin.u-Iii8tituli'.t wurdr ji'<liH li nkht einge«ogf n, 
wmdern mit GenchmigiiTi^ der StadthDuptnuuinflelmft (Uagiatrat) und der Kofdernn^ von der Direetion 
Kpiiter viTpac-hf<!t. Seit d«-in .Trdirr 1S15 Jindi-n wir in den Arten «1« l^'^itzcr den Privili'jfiniM'* dm lineh- 
driickor Anton Stntitl!, der da*."»'!!»' iii, I^copold (<joitin<rcr; vnn StciniilM-rf; in Aflcr]' n ll^ i^c^'dM'n liattf. 
DicsHur UUtv nun niit hcbiüijfchcu L< iii rii, die ur iudiixcl von Oeurj; Hnwcliaiiak^' grkanti halte, -"^ li«.sjigli!>t 
Privile^um um. Da nacb Steinnlerit» Tode Ae/mtn Witwe Joecfii von Hl«an«1i«r|; anr Cbemahmc dcMelbeii 
dir nidit KO'''>?Tiet und Strauß nufli von drn IJnclidrurki'ni und den untiTcn IWliönlon uU niflit lMTf<'litiift 
erkannt wurde, o» ihr xn bck»M)n, m> wurde er, da di<- Muehdrucker bereits im Heeuniw«^ da^'(;eu 
fäniqi^nidtf eriioben hatten, untcnD A. November 1B15 anigvt'ordert, »ieh binnen drei Tn|cen nnch vmttkhcner 
Rocmsfriflt zu crklitren, ob er da» Privilegium «olbst auaflbcn, oder einem <xur FtlUmn^ einer Bnelidmekerei 
geei^^'tcn Individiiuui in Aft4'r|>actit fft'ljcn woll«-», das >'r itmiiliüff /.» 'naflH-n lialx'.-''* 

Autuu StrauU ergriff gegen diu ani 'A. März 1810 crla^Ki-m- i)i-ci-<-t, vvuriu der Al\er|Micltteoiiiraet 
trota amne« RccnneMnebo« vom 27. November und jeno» der Jooefä vm MldnMberyr unterm 2. lletTmlier 
1815 tVir un^'lti^ «■rklilrt ivunle, im llai 1816 mit «ficwr den Hofrirurs.'-*' MittK-rwcilr iv.ir. i. i\--r .Insi-ja 
von Stcin!*Lor<; die nui'lidiuok*'i'ci-l{c((iii»itfn ilir<'* Mannvs, womit aufli sie das IVivili-^jiuui di-r Hiicli- 
drufkvm dfti k. k. T4»uWtuiumi'U-Ia!ilitute8 nuüfllite, wegi'ii der i'igi'utliiuniivlK'n Krwcrbunjpju't, ncgcu 
der Besiebaiifen der laraelitcn sur Htämtbcrg'iichen Buchdrudterci und endlieh wegen der Ungiltigkeit 

dea ContllU'tc^t mit Straufi inrifi^rf. r1 ^v^.rd^•n. 

Uie £ntM-heiduiig des« Stniuli-Stcinsbei^g'Mibeti llolreeiiraos licü lange atil' eieh wiirtin.-"^ Die cr^te 
Hof-Entacheidung in dicacr An^(-Ic<]cenbeit oriblgtc mit Hofkanzleideeret vom 9. April IRIR dabin, 
daß 8tnn£ <li<- 

v*'rrrM«rMniJiNHi^ (iherlasHi-ntm JtucliiJnKkrivi - y\. i, dos l{<'<litrs niul nirlit <lt*r ii< nltli>M linl'tt'n — ;ri'i;4»n 
ilvm. dal) €1* nidhc uu üiu liivr^u voUkomiueu gm-igucttv» luJividuuiu Ul>i!rtra^- und Jii- Au/c-i^ der 
Rc^gieruDg onUtUs nklit verwehrt werden k»nii<^.*^^ Dm nflehate RofkaiudcidccrM vom lOi FidintAr 1819 
ontliieh da.'* SrliluK.-H.'rkfniitiiis illwr il n l^ tnili iU^-^ AftcrparlitcM duivli Stctnflbcrg und den Ankauf drr 

'*' Auch anilrpt' ZvfcLe*- tlej ItoH^tUifliunriu i<<to TiiiiMtittniiM-ii. wiv dl)- llaiKlniA« lirrt l iumI rVbn« Itlrrrl, uarrn anf(rr^V«t wwlrti. Ra ninv^n iIiiti-K 
tili! IMIfjp' *'linT -'ikliin ll.iii«<ixlTi«(r1iT /'Vllii/i- In WnH fiikc* naedu i>rk>-> nnrh IniÜvltlih-IltT N>-|ininK "ii'l AiiUff-- ««'hr iH-vlirttnkt : «l*^ l>miijr 
itAfli nr»'Orr»-f St>lli*eiioilitiki*tt tirnl Wrvu||k<?ii(innuti K wnrOi* nklit neir iilrlii HrwiHrkt, -""iidt'ni »i^-lmi-br )C<-lw«t«»l, tUlij *Ur ZüicUtt(i; W1'-*m'ii «liMltm-li 
«iuntl'j« vir ilin' /iikiiiift iiml Inrnn r Iwt'onnuiiHliti \,yn diT Ati>«iaJi. Sic k<>iiitu-ii lUtM-r Am tiHivrrliihji Bnuwllkwi«lt dnidi mMi* HuMi-itiHN-« nml 
urnrnU>tÜ»(LMbca Kilermoi eiitec Ci«wi riN<» — mim Miuh .kr UtjiJi.ln»ikrrri — uictvt im ><M«nu wQiuelMuawvftni Omic errrhrbea. *Um k. k. Tmab- 
«MiHMn-laMllMk Sil WtaB vm «Hmt Ortii4iEM 1* aut fnvnwMvm Sfarii|nafcie» (Wim IMM). 8L n f. 

nirnilUdt luttM dl» IvacDtM Hu mUillMtiir, Müiftd«! miM «»d FMimrttr * Cnn^ 4t» Umwn vm O«oiv RfMcliMiskr •vkuR, Ibnr 
rin Jnlir Innf; U-hftlU;ii iinil ilaiiii aii Sii lti-tit'iv vrrkAiin, HoU-i 4lf Wt§palk1kttmr vrrlillcbrii, d.i Itu f'<>iitTTti*tc MlidrtkJÜlrlt brdrtiixf^D wiit, dnC •ilniidtlirlio 
ltiN|rK«iU'ci w Uii£i' Im FlKfRllinmc 'lex YtTkiinftT lt!rl>-ii'a «nllcn. na SMvbt-rt; nlk fr^icTü^lzC*!! «'InblnnVtMnnbi« 'Pollk'viiiiiirn •-rfulli liüttr, iva« rr 
J^Jocti uirlil Vrnmvlit*-, lii^ (.-''ooiinUm lT*<i|iirn 1iccjtif1«iM«i'n )Ik))«t w^W'uOifli !*ti*^?1.t»-I lU-« V'*ii Kt4-iiiKlM»rv ) >1i'r>*-Il>«- tliirflf «iir Viii- lifljn»i*rli»ii 
Werk)* ilni^km. w<wii er Vfr-n ilinrn «llr- Ktikilniiimiki; frliAlu'ti tiAKr. ^b« r Anyt'ijr*^ i ^^ i' ur-r ISiieb'lriickt-r wuMcu 'llv larai'titrti, wt-il ili'i- Wrtratr filM>r 
Hm» v«rlNitrt>f iiarhe imrlt « t;u «Ir» II. Tlicjl>-^ ^Ics Mfol^twü Mti ttull nnil kklMi^ war, tn liKH> liakten, UiwdUuutgr wirgtoi Ar* wMiMrrwlillldini VVrkMfir« 
«Q SH Obl-loii s.irnfr YL-rnnlioilt. inmnul Arrblv «Ut Wlowr BncMnehm«) 
iiHuuJul-Arv-klv tWr WIhuvt ItuubKlniu^un 

•» U^ilantiir dtr k. k. iUMmiitiwiilolilirtw» aMMudwKls W. SM. MM, MM ftoe. a. «. <«* 4m Mtn l*l»s Mr. 4*tT, I0t««k «M, 
MHv MW FMb n. • Bill *)■ JduB lilt. 

<■ llaM« U. JnU MIT litt *T amminii ■fafci a — u le tOMlw Hi||(»Bii^ te Q«Mrii *» AalM aunia m tiddli» SiriMiMHiuw 

iB Aagdrimlifn mIbm »ofimanM v«fc ptuMfllM air k. k. «MwIkluiiiliililiilMU HlBlIkrtniiili Hr. MM «ri M4U (ta. «. • M* *« Ml* WI7.) 

* ttritatnlu' d*r k. k. aMnMtfKlMliWk«« VMMitlwroi : ». IM«. IkMv & < «■> dm Jak* Uli; — OniMM-AMM* 4«r WMur EKklfiuktr. 
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flni-i« t:.iii/-k\ "-i'lii'ti niu-li(lnirki-[ri i;<-qui»it<-n; lincli iM'itli-n f,ri!iij.'i ii tiiri wmiii- Sti ni-ln-i%' tVir li'-n cliti^ 
crkJiirt.^** Kmllichwurdtn mit ii<>tk;in£k>ideCT«t vom 24. Juni iHl'J <lic contisriiTtcii Uiii]idru«k<'ni-H(«iuisiUni 
dcnr Ja«>& von SteinsbeT]^, wdchc imwisclien von fHniuß nngekaoft worden waren, an diesen anagefolgt'** 
Wir« hxnnL' Strauß wwh il«s BiifiHlrui-k«-rfi-li<'liipii« dt-s k. k. Taubstuiuincii-Iiii^titiiti-s IM-Maß, wimit-n 
wir iiiflit. ITiitcrin 14. NovoiiiIkt 1823 iKTii-litctc dn.» iiii'dc^ritstfrif ii-liisfho iCvxit^rangH-PriUidiniu nii dl«* 
Hofkniudt!» d'w .\b!>ii;ht, zur uuil>»icu Ver*tcig(?rung dicsüü I'nvilegiuitu uivkt blofi die W'iim-r uriviU-giorlvi» 
BuUmcker, aondeni alle Inifividneii aniculiMMn, wdtflie dio BH«bdrnek«m ordentlidi cticrot bitten. 
Dap'^fi'ii ülM-m-ifliti'U dif AVii-iu-r lliwlidrti< k( i- mm uuiuittt-IUnr bei diT Folizci-Hot'ntclk; eine Vorsiellmifc, 
worin «e baten, es niöciitc dua Üuclidruckvrci-Pnvik>j[:ium de» k. k. Tiuibstnmnien-In»tituti'H t\\» erlimchcn 
t-rklüH wardon; dies« Eingdio wnrdo iintorm 8. Jini d. J. der niederOoterroidiiaclMn Regierung ziigcttellt*** 
Weitere« i«t aber aus den A«tcn nidit bekannt geworden. 



Von den in dies<'in <.'!i|iit< l ■ Ml li rt. i, Puselidnieken-ien steht ibrer eultiirellen wie ;;esebjlft lieben 
Ikdi'Utuii); iiüdi diu TmUum »iHikitn. iln- lian|>t und I)e;o'('iider, .lolmnn TlnnniM VAlvr von Tnittner, 
hatte Kte in ei|^pr Pcraon dureb ein lmlb<-M Jabrbundert j^^deitet, wiüiieud .nein SoUu 1'Louum« »ic nur 
neun Jahre lang betrieb itnd nt>b 1N07 in* Privatleben znrOdcMft. «eit welcbcr Zeit Qtmg Oberrauter 
ah tief Triller de* 'l'rjitiMi r'-i lf II I*i i\ 'IcirinniN . r-i ln iiit. Wn-- alu r ilir Zi itdii-HT .tiiln'lan^, innerhalb 
wek-bcr ein und dieiselbe Fuuiilie dureb (ieiieratiuneti hiudureb die ISuebdiitekerei ausübte, ao kommt die 
Familie (ilidm — wobei wir bemerken, daas wir nnr Acn Wiener Zweig der Oliolcn Im Ange haben — 
twr nllpin in BetRu-bt. da ne hier dnreb .Tabiv m h li)78 bis der Kun->t (Jntenberpi treu 

blieli, nnd zwHr in) JlrunKslaunne bit zum Tode de-. ,I:iki li Autoj« Edlen v«m (ilie!< n. v.m il.i ,ni in 
Wfiblieber Linie. Die lihUe di«^»t•ll iIauAt>s fUUl in die Zeit lier beidtin ersten Uhek>n, nilmlali de» .lohann 
ran Olidftn und acinoa Sohne« Johann Potor; jener stand 41 Jahre, dieser 83 Jahre lang an der Sjntae 
d« r < »ffiein, l.»ii>ri> f^eini;;. um nieht KUr doron technii*eben Ruf, hondern auch die Wolilhabcnbeit der Familie 
tV>l zu be^jrlinden; das Vermö'jen zersplitterte sieh jedoeb bei dem reielie« KintU-ivejfen dieser ln-iden 
aiif;ejH.'bei»t'n liuebdrueker Wien«. Nur in Vater nnd Sobn, wie bei Trattner, wurde der Uucbdruck ttifriyit 
Kepll^ lind erbmgte hohen Ruf in den Familien Hejinger nnd Karxbfick, bei Andreas und Jobann 
l^iia/. Ileyinnjer duirb iH\ .labre. untc-r flr-vi r. Erben dii' T'jik luli iu kerei niK'li .labre bi'Htand. bei 
Gregor and Joaef l:>Ucn von Knrr.lxiek dureb til Jahre; muueiktlieb letztens- war neben Trattner der 
hcdeatpndtfto Wiener Rnehdrucker, Ja in orientalischen Sprachen diesen so<;ar wdt Obenragend» — Die 
Witwe Kiirzböek kann liier nieht in Jietraelit kommen. 

N':u-b d<-r Z<-il<l:i;ii r, iiiii<-rball) weleher di<' andern Tr;ip:i r ilcr Offitinon tjt'srre.n Z4'itraumes tbi(ti>; 
wan n, nennen wir: Johann .losel Jabii (12 JiUtre), Scliwendiniium (18 J.ihre), Familie .'^i^ebowitz {20 Jubre), 
die Finna Qcarf: Ludwig Schuh (SO Jahre), Lercfa (81 Jahre), Johann Qeoifr ReMegl (83 Jahn«), Johann 
R Svbitnwotti-r <2n Jubrei, Matiiias Andreas Sebniiitt (.SÖ Jahre), die* beiden Kirelibcif^ (31 Jahre), die 
Familie Voigt (34 Jahre), Sebilp'n (39 Jalirei. Le<)|>old Jolutnn Kaliwoda (41 Jahre); nur pma kurze Zeit 
erwboinen JoLinu Jukob i^Ianii (4 Jabn^), JiMet' Suunieitbuer (4 Jahre), .^iniou .Seliiuid (ö Juhre), die 
Vivianitehcn Bihen (5 Jahre), die Familie Hann (6 Jahre) und Blaria Suamuna Jahn (6 Jahre> Aua dem 
r<jrip n Z' iliMUire ragt nelkm den VivianiKeben Erfirn. dnr Familie Voigt iiii'l (i n Klii tu'riM-hi-n Erben 
noch die Familie Coi«mcn>viU8 hertibor, nnd zwar dureb Jahre. Die.se KnehdruekeHauilie iuit TöJabix: 
lang (1040 bis 1715) eine hervorragentlc HteHung in der Wiener Tv)iogra|ibie eingenommen und fiiud in 

Jbtiami 1{. Sehönwetter einen Naebf'olj^er, weleher die einxtijir t 'o^inciiiivisebe Hoflxtdriruekerei als Keiehv 
Hofbnehdruekerei (brtfilhrte. Dieser Titel eines Heiebs-llofbuebdrnekers ;;ieny; »jinter auf einen Mann (Iber, 

— !». r K-iiifr>^iit-*H heiLt Im llorkjiiijiblonmr, ml fus tMctcnilf, dcnB M WM* urli rJw miiIm« Fvm |*i»iMl wert»« MawB; «He 
kttu drr \ .1 1. Uli ibt:. I {. II iTuntc. wl rr k-tn i'MmmtpmiUga uu mt M M. (nnmU-AnUr S»r WImr nicWnekw-) 
" OtriDMil Arrblv ilrr WiMW UorMnirkvr. 
Anfelr «t* h. k. miMvMiniM 4m tmm. ntt. IT. U T. 

m 
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wcIcIkt der Jkgrttnder oincr noch beute LlUlicncien Famili« und nnf^clicnen Offit-in wiia-de, nJinilicli JoKef 
Gerold. Derselbe luitte ein Viert<>\jiihrhundort hindurch an der Spiuv Meiner Untemelunnnf^ ab «Univerai- 
tSta» und Reidw-Hoflinchdrucker», sowie ab UniTenitllta-Biichlybiidler gestandoi und uA am «die gemein- 
nflteliclio rW-ftirdcniiii; il> r \Vi>-i i!srliaft<-n» vi-nliciit '„'-onmdlt. 

Die allen ItuilHlnu-ki-i-gcNclili^iliter der V«ii^, KUmer md Comcxorins »iiitl in dii>j«4>ni ZcitaUiH-hnittc 
ani|>i»torben, jUnKen^ wie du der Jahn, KnnbOek, IVrattner nnd Qerold, welches htlsta« ailon heute 
iKJcli ni<;i ii in umer Jahrhundert Iwrein. Sie alle alter Oherdaucrte baife noch die berühmte 

Familie der Oliclcn. 

Da o» wegen der Mengte der iicute noch vurliiiiiUi-iK-ii \\°i<'iiiT Drucke von 1682 bi« 1782 ausser 
dem ProfKmmme liegen mnaste, selUrt eine bmcfarUnkte BiUio|(raphie ana dieser Zeit m geben, so worden 
nur lu i den ein/.elnen OiBeinr-n <'iiii;^' diiit-li ili«- Tcrlniik «kIit diircli ilire Hwli-nlung in der Liteiiitur 
ui imeiiMwerthc Werke nnfp-alhlt, wobei IxKunder« auf jene KOekniciit genomuieu wurde, welche auf der 
historischen Auaatclluii); von Wiener BuclidrucIc-EneagnisKn im Jahre 1882 im k. k. Osterreidiisdien 
Moseum flir Kunst und Industrie an «eben waren. 
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ZWEITES CAPITEL. 

ZUR INNEREN OESCHICHTE DER OFFICIKEK. — ORNAMENTALE TECHNIK UND 
8CHRIFT£KQDäS. — »SOCIALE tSTELLimO DER BUCHDRUCKER. — FRIVILEOIEN UND 

NACHDRUCK. — BUCHHANDEL. 

IM AllgeiiuiiKn iintt-m-lik'd »ich die innen- Kinriclitnng JiT Wionor <»flifini?n doK 18. Jnlirliiind)-rt» 
wenig oder tut pir nMit vm jooer dor frllhpnm Zeiten. «Die Tcclinik der Ktnwt und der racduiniarliQ 

A|i|>rwat liattm. naclidi'm ilif i-iNtcii iitisicliiTrii VcrNiH'li«' fihcnvimilcn «jircii, l iiw ilcmrli;;«- F( >tij;kci( 
im Principe uad Abrundung in der AiMttiiining gewonnen, datu» luan trou der Foi-UK-britte der üe werbe 
und dor Anwendung wiMewichiiftKcher GrundsItKO «uf diMdbcn, in der langen Zeit von dem Jahre 1600 
bia zum Jahre 1760 nicht im Stande war, dns OberkoiiitiK nc durcli Neui s r.n t-nfotzcn».**' 

^Vif «liiiti aus (Iciii v<irlii-rp'lii'iuli-!i ('a]>it' l « ilirllt, kann iiIht aiidi mit" cini- •jcwi^-r Staliiliiilt 
im Wirkiiugiikivisi- der ein/A-ineu OtHeiiu-ii gi-M'hl<i»Ki-n werden. Die kh-iiien unter iiiiien arlNtileten mit 
awei, bOehstena drei, mittlero mit Tier und flinf QeaeHon und einem Lehrjnngen, welche m aclxcn nnd 
auch !5U dnieken verstanden isoj^enannte .Sihweiz4-nUp'ni, p-iißei-e. wie die eine» SehSnwcttcr, Sehil};en, 
(thelen, Kidiwijdn und Jasef Kurzljik-k in der Zeit neines Auftreten», deren Perüooalstatua wir aw» den Aeten 
kennen, iK-sehäitigteu Hielten bix neun, in gUuotigen Jahi-cn wgar bti» ftlu<zchD QeaeUen und zwei Lehr^ 
jmqpn; die Emengniaae der Preaaen giengen hier nuidi durch die Hand oiuo* aadi- und fiMUtnndIgon 

Correeton«. CirDfi«- '>niiin';i alu r, ilii' üder filn&ig, ja selbst tiber bniuIiTt I'iivdücii bcwcliilftiKlen. waren 
tipecialitaten, wie die illyriNehe I (»i buehdruckerei dos Joitef Kdleu von KurKbuik oder die dnreli 
beaomdere Verbihniaae begünstigte eines Edlen Ton Trattner — und aolcher gab o«i in Wien eben 
nur diese zwei. 

In t\i-n Acti-n winl da'* l'ei-sonalr ili imHh ii i)bnc l'nti'ix liiiHl, ith Setzer wler i)rueker, 'Hueb- 
druekereiverwikudie», djm »ind (.ie«eUen, genannt; e^ Üi^t »ich aber mit (»ieberlieit auuehnieti, da»» in 
jenen grofien Oflicinen die Preaaen achon von eiscnen, geachnhen Drudtem bedient wurden.*** 

Die Preawen wan n noch immer II ;;< t'i iiiLr:. ilic Fuixlaniente nu» Ilolx, Stein odc-r Meiling, 
der Tiegel b4dd hiih Holz, bahl aiiit &Ie».sin^, Spindel und Mutter HtetM huh Messing conittruieii. In kleinen 
(kleinen waren eine oder zwei, in mittleren drei, in größeren vier oder itlnf Prcsacn in TliMtigkcit; wie 
vid Preaaen KwsbOck flir die illyriacho Bncbdrndterm in Verwendung batte^ wiaaon wir nidit, -in dem 
Siliatziinf,'>iii-Mt<ik'illi- sMivl für M'ini it arvli ni Ituehdniek elf" Pres-^'n anj^rftlhrt. Trattner liatti' in der 
Blütezeit Hcinut LieM.'luti'teii vieruuddix-iüig Presisen im Uauge, mid KurzbOck diirflc im Uauzen ihrer 
aicber Aber zw«ni% gezühlt haben. 

Die Koaten einer Piv»^ kiinnen wir nur naeli den wenigen una ttberliofertcn 8ehtttzungB wetten 
beatimmfin, die auch auf den Zuatand doraelbea einoo tkhluaa goatatton. 

• • K«rl 1!. I^.KrK, n«nill.u.li ■!. r (.. .. Iii. Iii.. .1. r Hiich,lni. -t. iV i -i, I- IM, >, 

^- la il*r «Udc auf dca Edirn livIL Küw. Uricb^Killiir JvbAiui Tbuiiu« vun TrusiM-r. rlc. wirrdtttt in Autoagf twvi UvUttrUieian unil 
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Bei Ghcicn wurden bekanntlicb drei Prcwen mit »tetnemea >'undameiiteii, mcMiogener äpindel, 
Tiege) nnd Mutter mit je 70 Qalden, swei Prcaflen^ bei weteheo alle Bestandtheilc von jMi<aiiin(; wareo, 

mit je 100 riuldcii l>owf it* t; bei ticbSnwelter wimU n iln-i ('om)tlfle PrewK-n zu j« 70, ttwd uwei itieomplele 
711 ji- ;{ö Ciildi ti. in cji'i- Si'liil<;oiiWlirn ofriiiu L< ;:alprcM«cii mit SO Qtildcii, mittlen! mit 00 Onldcn 
gi'^i'liiiUL Wir tiadi-n aui.'li nuvii i'ulgiudc tK-liützuiigfa: 




Grobe Cicero Cursiv, 



1 

77, Ut Ii 



Tu autcm cnnsti animam meam, 
non pcrirel , pro^eculi posL Icrgum lu- 
um omnia peccata mea. Quia non in- 
fernus coafitebilur tibi, neque wort lau- 
dabit U; non exfieetmunt, fiä der* 
cmduttt in laaan veritatem tucmu 

0 Qui fe<fuitur me , non ambulat in te- 
^ ncbris, dkiC Dominus. Ilacc funt 7>er- 

{ba Christi, qmbus admonemur , qua-- 
lenus mtam */tu et mores iadtemtrt H 
. vclimus veraciter illumina/it eC tA Ol»- 

1 ni caecUate cordu Überari. 

^ Mcmento HBus freftunler /wover- 

bii : Quia non fatiälur oculus 7>ifu, 
ncc auris impletur audilu.. SCudc er- 
go cor luunt ab amorc vitibiUum ab- 
jlrakere, et ad imdnbiSa t« trwu/er- ji 
rtf nam fequente* fuam fenJuaUttaem V 
rnaetUant eoi^i^Uiamf itt^perdunt n 
DEI gratiam. " 



0 



i(o(«nca J^raftuc auf Q^icrro. I 



»(■■ üryt^tn f* *»( it^m ft«, tu iie 9U» 
(tir bcflcr ONM^f » WMdk #H|f MB Mtt «(^ 
niifmemf <litM(f«ftiaifec, HmWtmm, US Mi» 
Aivtat««, |kM> MI f» ff«H|traii»it. 9i*tMm 

Vtttitittntf tiit<jli*rr (6f^on^f, ..< »ncd« t(< 

M«Kl 4>«fi4MtnidV {«Iffi^mt 0«(t f««r (k, 

iit e((($c »et 9*m, tKit atHMllMIMIIr WIWf)M«i 

Ud) ttvt n ftnU. 

9ir sunt rntcfmi %tiU tV» tUtt Criirt'«- 9}«n 
•Milit »i<e«f<»«i> aakCtlMC %>»» tO» 

<iut ivirb fi(< ni(()t t^ttit , frir r>mm<iite ' 
•■C (Ic, »i« 9ta(vT M gt<KR(ra, |ul IMl fc art tn 

f'xiMlffcaU imit (rinraSletntti«« «««II«, Ken« 

OettU^ / n niiaml »<n Snrafd^Ctl i»<6<r <■« «>", 
u* «U IlHii «t, haa «Mi «K* « <^ »ilNa. • > 
«« MI m MrfM MM «»SN»»!« MC «i^t 
«(ItllfMMt 



Ii- 



Kr. 17. Afla dem • Ahdnii'k /li r s. bfm<m hi <l>r > . KunlnVkiarhvak.ll.IM' 
ilin l«DtekaN>lliwMnuk«nl> (IW)> Mich «it« 



Xr. i«. AwiinB4Ataicwfcii>rlji!lu<«rBta4»T. KonfedtUackm k.k. IM 
itM llb4tfM««raMI«(iw> lMi4Kliii<b.BMMneluin!l» (»M). Midi *am 
MekfUtpf Pi ll Bw kHh to B w Hn dn Btna KicaT. 

FitmlauwtU; Jle^Kiiiig. - Tkifd: Mc-tiüiiig. SjjmM: Mv^inj^. MuUcr: iU-itim^ .... 3ü GiilJcii. 
» » » Hobt " » » ■ d& * 

» Stein » Jffi^iiiR ■■' » » » .... 25 * 

> Uolz > U0I2 * t > »...«ÜO-» 

« Stein > Holx » " » 12 7 

Jede (lioM-r Fit.Hx.cit Imitr /.\v< i S«'liraulj4 ii und zwei Dcckelnliinen; ohac dicac kam eine aok'he Pwmc 
ain xwi'i und (In-i Itiildcn liillip'r Ntrlicn. 

ÜHtluugim uud V'orratli der Tvik'U uiwiitou daiuidü dvu gruüicii WV-rt einer (Jl'ticiii hu» uud 
waren nach dem Umfiingcy sowie nach der' Art der AuftrRirc bestimmt Wir if ind nnn nicht in der La^, 
von jeder Offieiu il< n Tv|« nsili!U/. nacli Gattung Mild (^i'i uiili i' ;ui/.iip l>< n, ilocil iH'ziiglkh «Icr p-öISeren 
Oflicinen erhalten wir durch die äc(iiit2ung»protokollc einigen Autecliluwi iibvr dictic Frage. Wir crM.'lien daiaoB, 
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ilas-i ilic TvjM'ii tit> iiii-lir al.-' -/i, nufli in<>)ir »U 'Vi ^'«■•liit/.inifri-wcTti's der •rKt'ir«-»! Offl' i:i lUMUHi'litcn. 
liliclcu z. Ii. Ij^'sili iu 7ü Käsliai tiflii-ilteu im äciiiiUiingituertL' vou 21151) (iidden öO Kiv«u!in"; der 
S.*hxtxuiig»wcrt der Officin betrag 3570 tiuldon 29'/; Kroiuwr. B«i Schilgvn wurdon in 76 Klbton, Hl Foimen 
und tmt )1\ lln-ttt rii «iit>;i liuml< n"' S liritu ii im IScIiiii/.angswcrtc.von 1S85 ( iiiKlcii 8 Ki-cuzvr vorp'tuiulc ii, 
die OfScia aber wurde auf 2690 Uuldcn gcachfttxU B«i övbttnvctlcr fitndcn «ich 178 C«atuer ÖO Fluad Üclirift 



'jm übrigen wirb Uy jenen 
6taat9i>etvo^nern^ Me au0eip 

Woruf?rv ^tc t^otf(^rift fct^on 
l?ierobcn etitl7altcit ifl, obtt tit 
aupei; (andedfi^vftlic^en/ 

»efol6ungen , o^cx penftonen, g 

|[ tvorüljcr öaö »cfott^('re unter- j§ 
einftene verfielt t uMc^, iiO(^ 
ein an^ercePctmdfien Uefi0cm 

St nrtlofli wotenv rimfK a;v- 
5^ 5ltel TSsiffe» 



N:. Iii. All» it4-iit . AUlmrk, t\<t St lirlJk-ii iu tU r v. KiiiT**t'H klt-<'li^u 
k. k. Il'if UDil nli-<l<rf'V(tc-rr. Lall«f*^llllrT4-Knl'ltr1^1t-kt'lT) tu W'wn 
Nach iWm SclirlAi^T«tt»*:«-E»fn»i-l«pc In Itcsilxr M'-fm Nuirf, 



fett ^4mi(im^&itf " 

iVr [ort)fäffi0 i>aranf f,u 

ijntfam^ d0 nur immer 
mcr m^id^ * um^c^. 



ür. :fo. Aiix ilnu AUIruvk ili-r Srtirlfti'li (ti il<-r v. KiirYlMVki-c-lH'a 
k. k. llul- uuit t3lctlft<»li-rr. l^ciiUk-hAflM llrbrli<lnit-ki n-1 tu WUu 



im .Sclijir/.iltij;*w<Tti- vi<n ÖH()7 (iiildoil H?'/., Krciizi-r, wiilin ixl il'v i;;tnz< nffii-i?] ynii ilcii Sc-liiit/liiririlcrn 
mit 6278 (iuUlea iJI Kn-nztr bewirk't wurdt'. IXw EJlea von Kui/lnKk Jxlirifttüivorrath - uiu imkIi 
dm ktxto BcNipi«»! nnxiindiren — bctniß 261 Centnor 50 PAmd, dio nuf 3079 Giddnii 30 Krciutcr (n^htftit 
Wttnkn, •»'illiveiKl <liT S^•l^i^tzIm^;>^w(•|•t ilcr {^jiiizrti < M'tii'iii <li<' IIüIk" von ÖB71 «iiiMi i 15 Kn u/.cr i-rrriditi-. 

Kl« Miliin ki in Zweifel, dma dif tllr «Ii«' J IcrKii-iliing Avr Typen uud dcj- l'apierc» gelrüAV-uen 
Rvj^ivniugi-iwilirtgi'lii und «ilt^iivhvudcti Fni>;<-i] tiir diu Wiener Ty|iogmpbio iuuiirr von einer «innclineideDdcn 
Bedeutung waren nnd von dem StuKtnod« jener die. lAigti imer «'OMjnUicli bcdnihwitt wurde. 

Wir finden ilirs .•iiH'li in d> iii Ilf'rii litr di s » I )iriwti)riiim in I'nliliiMs <•( (.'iinn nilüiii- \ 'i\u 25. (H'IoImt 
1751, wfklier auf Bul'eld der KjtiM'i-iu Muria 'llieresia Uber die IjJige der Ittielidimki-n i iu Wien «bgc^- 
fiMM war» »Uddrilclilivh betont."" Ui« nl«dtirQtitorr«i(rbU«be «RopmMsntHtion und Kämmen battn im Auftrug« 

ni!lck»nMiailBlii«rid.Ai«Uv. XkH^iilaiwlcUMih* UnMMMMBkaa. l»l~l«Ot. VtM. IM) 1. 
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jcnt i- H> liiinl<- imili den Lrr.-*a<-lM n di-r im Allp-mctiicn dariik'di.TlM'p'iMU'ii llin li(lnii kort'i n<'t"<nv< lit iiml aiu li 
tVw HuL'}idrucker vcinoiiunon. llieM: «iinurlu>n «vli u. a. mich ttbor die Hi-Lrittj^ü-üt-n-i und l'tt|)icT Ki-zt'ii};uii^ 
AHR. Wim jviit> betrifft, ■Kgten tAn, «thKt« w nodi m fgotvu Sclirifton, wolttr liJfr kmiw M<u«lfT wtrpo, 

diilicr dir Silin'f'trli mit j^itillt'lii Aufwjtndi- :iiis i]<v Fnni.ii In rl»;-'. -( Vniffi uit<1<-ii lllil.1^t^■n, M-Iir vii-li- mih-Ii 
aiu» l'nigf dcnuiili'i) dir sUirkitie Uit'Üert-i in alit ii I'4'lilHiul('ni iH-niflic; ,tti'<'lic die |{(-(;ii'rtiu;; vinv lk'«H'ruog 
Alt, 80 Bei die Bcnifiiii;; i 'mv» «'ohli^ntimtm Sc'liriftint'Bpw niifh Wirti drinp nd iir>thig>. Im «rwJibiitcn 
IHrectoriallM-rii-litc «n dir Kuisrnn ln-Kii i-s nun. du«-' Trattin-r slrh ".cIkhi rrlmtrn liidir. eine tMirirt;;irßrrri 
grgca finc jttbrlicltr Sul>vriiticin vim .'HMJ (iuldm iniiriliidl) M-rli» .lidu-rii riti/iii-irliini, und d^ss Alibütc 
MMrci auch einen iK'flii-woi-ktru Autrag ge^trllt luiU-, djt dira iM.-^ürr i>ri, ali> dir Urrul'uug i-iurs kuitt* 
MIiicl{gvn An*ISiMl«nt. 

Indem wir nun in Kilr/f ;iiif' dir Wirni f Si |irirtprl><'nMrn «•ingi-hnn. wullirn wir nnr an drn »rlmn 
rrwflhntrn 1 1. Hd. S. H-k»y Wirnrr tH-lihi^vßrr l*angnilz I,<iliiugi'r anknilpß-u. drr «ich am 2ü. A|irii 
1705 mit Margurriiia l'rciul vürtnllhlt hattr.*** D«Ti»ell>ü bitmü i'iw )H-llj<«tiüidigi> St-hritlgicIkTfi; ub «Ikt d«:r 
«UiiduIrtKkmi-SL'lu'ifii'ii'fler» AfamliNiu Ktigksr,**^ d«r «UnivtiuitHtti Umdudirtt Oieficr» Ignuc SCapf'** 
und drr ^l'nivrr>itilt'<-8rhritt>firt«T' Joliann Sanmrl <ir"lnnann riM'nfalls •■«ilrlir bririrlN-n, vrnnüp'n 
H'ir iiicbt 2U bvb»ujitvu, xuimil v» In-i der Verleihung der ^i4.■brit'tgi(■lk•rei aik Ivuliwoda >,17öU> auMÜrUekhcb 
hM>0» im» er ab UnclidnickiT aui-li amk'ro iulilndiiwbo BiicMnickoreftrn »lit LtHtcni voiwhim dftrfn. 
Außer dktipn bcMiß nnr uodi (ilii lcn rinr ^Srb^iftgipOcrc^, aber nnr /.nni Itinlartr srinrr rip-nrn OfKrin. 
)>;i i rliirlt Trattnrr im Jalirr 1752 rin Fi ivüi'irrtin! i'rivjiiivnni niif dii- Krrirliimm i-iiirr .Srhrift^jirPiTri, 
w<il)ri mau aiuglrieb verbot, Irrmdr .Schritten rin/.ntiliinn mid obue ii|Miicllr Krianhui« der iiegieruug 
mchntru 8cbriflgi«fl«ritk>n einauriehtcn, ihn kintri-j^i'^n h4«nnnii|ft<', Am Pn>w Hctuor SeluriAcn mit drai 
der nnnwllrtit^rn untri- /.nnrhnnn;,' drr Frarht- und .Manifii'hiir in vollrn Kinklan;: zn Iirin;r4 n und 
id(< ao an die rrldiilldi^chrn Hnrlidrnrkrrririi 4di/ji>rt/rn. DirM-n M>llir fit aber nulreuomiuen «ein, den 
sich etwa ilulk-rndeu Abgang bei Hofe Muz«i2rigru und mv Deckung dewi-lbcii von Miuwitrt« nin di« 
»rfordcrlivhon PMimc annunehun. 

Für für- in drn rinzi In ii F. 'lil^in'h'ni Iir-frlirn<lrn Srlirit'^^i -pMTrii'n wnnir nun 17(Mt rinr p-nanr l'nirr- 
tsurbnng ung*:urdiiet. Kinr Iliitr>>ninii.s»toa mit Zuxiehiug dr.-^ Abbate Mnrei er<^'bien »neh bei vau (ibeleu 
und Kaliwoda und tbnk'rtv dif'»flbi>n anfj «von Hiren ginammlcn «IlhW gpgoMicnen ftehriftin einen 
Abdruck bciaubriogcn, jrn<- Jlatrrim, s<> .-«rh locht und unglrirli, l'olul ; > l assirrrn wiirrn. wohl anzn- 
in<'rki'n. aurh wmn «ü' iit'db <'in gOilii hrK Ahkonnnrii r.wi-i hcn drn iuiialirrn .-tothaiUT (!:■ Pm ti irr i'id 
Trattiier getrollrn wrnirn köuutr, die die»ljUlige MiMlahta< t ajuiweigen,'-"* dru hiesigen Hmlidnukrrn 
aber An* Verbot, ■» toiu 1. Jünner 1761 den Anfitn^r nimmt, gcbijri|r kund an nmeben. (3. I>ccember 
1760.) • Tra1tn<T hattr <lanials rin alls^*rhlir^K•ndri l'rivili'frinm uwf unb<*'<timmtr Zrit rrlialirn. 

Factor der Trattuer'üchen Scbrittgiclk'rei war drr in m inmi Knehe nU JStomjHlijcIturider und fk-hrift- 
girlkr »U tttvhtig anerknoDtc und aucb alt g(!M:liickler KUuatlrr gr^cliütsto Anton lMHgatiM.<h, unter urdebam 
wieder filnf tiFodlen «tanden.'*'' 

1)ir Wirnrr Uuclidnu'krr kla^Irli ahrr wirdrrh'ilt üImm- Tr.ittti. r. djvs dir {ilr •*rinrn rij;i-nrn t ii-bi-anrli 
be»tiiiuutcii £H-hritk'ii wwfal gut, die iibrigeu aber zum Wrkunt'r be«tiuiiuteii durehgüheod» »eieht und 

WlnwT Utarimn vua Mm tlU, KV. IM. 
"* AlmiMB Kiifl. r Küt 1IU7 K^Mrvii nii>l .!•[!. ua M. Aflt 1731 In clneiii All.ir v..a 17 JalmB. (Vklwr OUfUiai *<||D Ahr* tlM, TSt. M, 
ini4 im. Kr. «5.) 

Islt»* Xm-r irr-lKir. u uu<l -larl. irc. Wii imt IMarlm.i i.<iii Jalin IT-Vj, Nr. 

IK-rxtllii- «cirilr i;:W il. il.'f li iMi! NrliiifiK» 1^,1 luiiuUiU-tilirrl. i K. KisK, « liL.-Iitr il. r Wi«|Mr t'llMWlIlM.} I. S. «. MI. Kr mm 1711 
I^K^—rxii nnti .t>rl> am I. jTiiib Im Alti-r von <K JaIui-u. VVii'iM-r ninrliitii vom JaJm Ni. 4j. 

«K«liw*.]ii i'niai'tni.-i.', ^1».^ rr aeln« t(cbTilkcf<^«rri nwli vnc .Icr TrjttiiuT. mit vii'lru K-..|i'ii aiii:«-|ptfi. uii.l «lt.- (^i>'.iltl£tfa aMirtflm sa Mtncoi 
UvbrsiwlKi wMtHrli WTft tiiiit ■■ li«U', imlnt dl* AkMluiMUt Jrnor rva drin TmUiHr Ikia niiM mM niMiaiiU>L'a oAti'. Mo «vn OMm'wIws KHv» htitm 
•KM luika«! auf Ikm wM ttntU wUU «vkawwli««*) 4MuU«Mtart liM«a««, »M tMIM, iM mttntMt IMlaw <ln HtttMt IkMf VaHklmtt itiU 
b ma fc — U wnllin, tiet VM^m ancb tta Vit^ OkfciH, na An 41a Wai'Miai'lmafca IiI«mIImi mU folnr Waua vmrlna wcidni, HbHmb ailartr, 
^IM at Jl^4ai> l'nvi'li^ictnui i;i-ir*.-ti ..llf )iiUiMli«Q]iHi arilllAiiCfcfvtMl klMa halwa will«, m wrtrlur A)>t>*..iint.' *iv .kIi iu<tit rlu.rr>1vl.fn ui.ihrn. t-ifllirli 
«tat ttik ffSubTl, .U.. .ir Ihrr hHirifl|,>iCTr| Mt TBUiailf fi»f AMilmav hn Iil1llt*n l*l<>l"' »..llknunii. n >a II iL Orurcn .Tl"Hi,- «iiMi. I>1. e..»iiui-.i<.a 

«cfetaf ntll) V'>l, tt. III iK I K < ^ 'Hr 1 .Iwlr^nip' tli f ^iM-eiuMliii/ mit «I.-Irn Sc. w tl lr<lik'll>-l- 'II tIM-lll ri^ lU'li r.i'l.rAurtli- Cflli tl1f!i.'li S«-Iirjn 

yMetvl ^.'iiir^M«.!;« Ä I t -I .11 :i „I .j I :■ ]. Ii i j i;i jixiuliii«l«rl4l Arrt.lt . Nl.'tt.-rrwr.TTriclil.tftn; L%.iiiiiii*r<«arlM'n. K*^- MO 1. 

•"Jakob l'i.liliiiaiiii, Mntbln« WlnkL-r, JnKiit. XolWIfcr i^ck. l»!, pr^. »m 13. AairnM Uu Ahrr Twi M Jahren. Wiener IHariaai tum 

JakI« mi, Sr. n), 4M>r Oüwalil mm* HWIM» Hatnusyr. 
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IM 



tto 



fyiveftres ptantsnon 
tet, quis id ulnas fpitiOOl 
araptUis produci comperi»: noa enim ha» 
bet terra hiK ulcm humorem tranilatOt 
qujiem ilU fylveftribus pUntic fuppedita- 
bii . la bis eoim funt qusdam iqans viru- 
Icntx, qocdam hiunidioresi quaroimdaU 
cioTct, ficcioresqaKdini, afpcriorcscti»m 
quaJitB! ilizqoe innofncrr alitcr fc hi- 
h«n[ ; iiinumcri enim funt in ipls (terra) 
jaculum : & proptcr Iijec gcQcra, pri> 
mum CK terra lUcrum ajtcri fiinile nallam 
prodoftuffl eil , qaod doo cognatum. Scd 
nlU hm fliMB OBM» fiiMitfet db 
dentar: wnitilwalBcscnkmlitim 
reddldciMtt« eotcw«! ^WHBqoe pro foo 
femine (iwAaiB feie ; hnaoT rata fimilU 
fifflitem ex tena irahit , ex e*x\ae augefeit 
•c DUlritvr ; Bc pUniiraoi altera alleri fi- 
nilisnuUa efl, ttiquf a-ijHJlcm, nccjue fi- 
rnilera cx terra iiuinorcir. Iriim. fc,nr\;m 
aotcro fingata > <]'.ix aci cibot i'ji jiotio- 
nes producaotUT , inulcis sd tc c iL-rri 
facutrates trahuot ; lo qucxtue ili^uid 
piiaitoG &faiiKaioei ineft. Hoc igitur ex 
neceflitate adauStubim , qnod de cibis *e 
potibut, q»! in wtili iilimi mii' 
pus adftjMIlMniltMltnfaiti 

CAPUT III. 
Quod ^tmt» a cibit ^ fotibu fiad' 

uti tnmau copioßor , capitis doh- 
rtm «»diät i Jtkpß in vtturitu- 

QUod vcro unwnquoäqoe per prcdiAa 
trihai , hoc siltiid proferam argumen- 
tum: umulque >pciUm, unde pituita ia 
corpore gigatiur. Quum quis cafeomaut 
aliqoid acre comedern , aui aliud quid pi- 
r)0 tuicofnm cderil ant biberit» qaamprimum 
eiadM&iiiiMMaimif aiqttelMctiimci 
kaeoBtingeKcefsiiiHni Mqaeex iis.qnB 
ego refcram, credere oporiec. Dico au« 
tcm, quicquid in cib« autpotupiluitofum 
> ] f iiictl.id ,ubi in ventticulum venerit, partim 
corpus ad fe trahit ; partim Tero caput , ut 
quod cavum Gt , & velut Cucurbita corpori 
incumbal, pituilamaiirahil, quxquum vi- 
fcoiafit» hancaliaexaliaadcaputiequicur. 



nfii i u JtmiTV tnmm, «A)i> Twn»^ rf» 

yif ^nitn rä /ih lntkffr, ri i" i- 
yputfa, jä ß yjomhfpa, rä if Ji»»'- 

Övilu/f l'.Sl ■ >.ui i.i Ti^TJI Tri yii^i, 

i* T)K i^Ts» eüüf i'ifeti hcfu 'i- 
luuf 1^, in fo) nSynif. 'Kyfm U 
im ima im/ta ssrr« i&w * oidfw- 

Jjtuäü'i «ai TWT^* <&J#T» «aJ rpf. 
(afT«j, xo) «i^y hipo* üiu«^ 
Tüll pjcfiinn, <vT( jVq» ct>Tf 4/uc0;v ^jc 

fVUTkj , ro>>^ ffJ^duiOt; ÖTC T^f yVC * 

fV iravTi /(i 71 0>iy u3m,ltc4 > >u2 
yayift)/! , rn «M tw *f ßfufuirur 
cp* f 'Jham 7i füfia " i( eeirät Tififit ^ If 



VAKliC 



15 i». )• 

S;) Sic Itnii 

ai 



.„r,:.. ...Ii'ii.;. 

^7^1 , t'cr.'.ir MS. C, J. Wrnsf. pfO 




'•1^. Utd. Vtttt. Ia|>«r. 
SwntMC. r««'nr. & Scrrin. kcgum. laiyn, iJamirii <«• 
At^wmtttwmitt i m m t v » /Ii « 1*11 J laaa 



KEOiAAAION T. 
To ^>iyiiA dn f ßfttftdrmt f »«- 

> TW xf ^oT^Ttif nw ' ««u k 

Hfiiifn X d:tt9catti iftft» rib , " S. 

i y Ti e>:ut fxare» icari t* fi'frfiSmi ' 
ifü (p^irti, ibi¥ ti ^syfia yünaj h tü 
ci/,ujfTi. 'Ett;'» 7i( lJ;r/>; tV|»» i5 5, n'fV; 
cj.':jitü , i»i Ti l^ry f:, »j n'r; , 5 , Ti' f ri <J A*- 

Tiif ft»a(, aj Taür« cvnw; yaifum tärtis 
ittfifm' T<Cr* ^ i>al9m,iBer M 

vilßlin fiuYfmSSff inj, xfW r^y x«- 

lo Tö , T9 )) xf^a^ wOj; /aCra, ' ttalä- 

TX!; ir,M,'i) ixiXfllidtll, f>JUt Tj <f!>f-y<i3, 
C47i y/^-)(On Ht , Inrii eV Tir-Tu ri 

» 

LtCrioKES. 

a<M» htpA Cilr«, 

t( t«F tm «mA fä >;^i« la^ Smitad. 

34 ti irIJW MS. Ca«l. Vcucl. UeinJe Li^<3. Sk-Ijuci t* 
tfjpiil IUI««» ni hl>«I. Ol acta 



(HC- 
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»chK'clit, mitliin w(-}:<'n xu kiir/ <li)U<'rii*l<'ii (it'ltruuc'ltci« koMtbar witn-ii. wcsliaib nit! Wtm Uui-UstiilM'ii 
niMsteiu Ton ¥ng ▼«nvdirribea iiianti>o, Tciclie, vran me auch tWtmT xu i4vlw!tt kXnifD, doch ihrer 



» r ^ ^ ^ 

1^ 



Ö 

«b«>^ ii^ ^bT ^i)J& d«B v!;1(> • t,b n 

/i ^1;!^ jO^^i '4<^f) u'^/j sr^lr^ 0«Vj' Ü>1 n 

V j«>X-l JoJIäI «.pJila JiyJT 4«*» <tS^i» Jjl vjJ;«J^y|»«>T];1j «io^Oj^Tl 

J v>*ä& o^ji|* ^ ««yd oj-/^ i'*^ I 

[1 ^^yo «ol^ y\ iS^\ij^ JAjJW?. ooJiJb ^.Ty^iU ^J:^S iÄSTcij U 

P ^ y^^S^^jöjCm\ ÄTjljiO jL«a** jUa'»^ csT^ili» ^ 

A v^tSftt dUxa» ^cX^y (rt c«'*^ 

if^f*^ *<äÖ* j vJ/ ^"^^ 1^* ««Ö^ t 
jjr^Ui 4ß,Aj"pS0ji ^ o^v uoUiB jjikö y 
^j-JUaI**- jdüöC«^ *JW lij^TjO t/J^^ j 




üüte wegfu w<'ii vorzuzicLeii wüi"»;ii. Von 'Icr nii-derütstem-icliinclie» Kcgicning kairi ilalior «n doli 
CVnnmvrxim-CotncM der Anftnifr. nofhmatA m nntcntnfli<>n, ob Tr«ttncr wiriclirli itnm>in Prirfloglinn 
zuwider «Ii«- iii'"'i(,'<'U ItiK-inlnu-kcr niilit mit i'<-)it«'n Scliritti'ii ^■l•r.■l<:•lK•, In der am (i M h/ !7<i!t iiliu'''- 
tuÜtvneQ X>c]inrt«:iui<iit-Siuiili|; Uburwifü Kalinoda Tnittnor icbonfttlk wcgnii ungobteu dvii JiucLdrufkcru 
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Kiivlilicrgi'i- uti<l Scliiilz <;i-lii-('crti'n Sclinl'li'i»». IlaM diirauf zi-if;(<> •'it'li im • niiMlcrii.nciTi M'liiM'lii'ii Ciiimiii-rzii'ii- 
CoiuH'M«» i'iue di'iu TrrttturrVfhi.'ii lVivil(';(iiini lydit U«ouJ»'r!< jjuasiij;«' Siiuimuu^. Am 31. Mai 1771 
HafiMrto «idi dftnsollie auch iiu die Kaiarriu iblgradcniuDen: «Du «De MunO}idHi aberhaujit li(k-1i«t acblldlieli 
siml, dioi-« TnittinT .■'cIk' Mr>n<i|><<li\i)ii anrli iik-lits amli rcs luicli sii li ziclu ii w ünl«-, nU «la^-^ l'iii ! li ücUi'r 
liuitor nach eigi-nor WillkUlir f^goHM-iH>r Si'hrit'ten alinclinira, und virllfk-lit dnniit fH-iikihtt' Dnuk*' litiV-rn 
inuMtcn, «onilttnn am*!! nn*1it vifllHdit K*'<'i'lii('l!t'* Li'Utc in ciiht miee <<iiH*ni Hhuiüimi Mann «'in- 
KPMvIililokli-ii S4'liiirt-;i(-|ji-n'i <li<'n< n w llnli ii. wixlnit li aln-r ilii- ivlinate nicht werden «'miiorkoiiiini'n uinl 
«oliI ^ar /.uli'tzt (liT lii^licr ilnn li v i -i ltifdi'n«- liii'i-laii<lis<-lic Sclinfl};ii-Cfri ii-f- nn- Kifi-r vm\ Itliliiui- iiml 
(Ji'niuu iiuiueruielir luid iiu-lir vrrl)c<MTii-i' Driu-k wif»UT vcrtiiilfii möcliif-, ■^•i ihm k<'iii l'nvili-;jiuiii 
an erthriloD. 

I)( iimwh orhi< li TratimT 1772 filr i^v'm<^ Schriftgii'flpm, in < r vi« ! Gold hineinKiMtiH kt liatt<-. 

«•in l'nvil(';^iain, iiat-li »••Irln-iii trriiiT «lurrli 15 .Taliri' kriiii' iirur >»«liril(fric|jfrii crriolitct wmli-ii sollte. 
L'uli-rm 21. S'ptciiiljfr 1772 rii'tli dii- ConiiiK'rzijd-(^'oiiiiui.-.-iou aufb uii, ditv; zwar ji-dcm llut-lidrutktT 
((Mtatti't word(«n kiiiint«, dii; Si*)iriftt>u Uoß auw ««if^««»! (Icttranrlio und nickt nrni writerm Vprkaiif« 
/.II rla!*-* -ii' aluT all>- j;<-lialti'ii M-ii-n. dl"- Matrizni lici Ti-jittiiiT zu kaitli-ii, wo/m (lic»<-iii mul 

M-iiu-in (^iine die Krliiiibnii« ertkeilcn wiii'c. IM »her ff'ff-n dcniu-lbt-n lortwHiimid Ik^-Itwmlrn (!iidi«-t°(>n, 
tu) wnviv tm $, Mai 1773 von d«'r nH!di>rGatt(,*m>idiii«idien Itvjö^'t'unK hiorflWr Hiu; iuninHk>hc UnbT- 
«»uehiiii;; ('in};< |(>Itet nnd w (>rinninrt, Meinni Vcrbindlk^hkritcn nnrlnukuninMU. Nun k'gte «r m'timlniK» 
■«in«* Iii it":i I) vor. 

in «Ik'.m' Zvit üdlen niu-h die L'iit<'r)iaiidluiip-ii mit dem Sciirilii^ii-lri r Kln^iUcli W(>j^>u ürrit-liliiitj; 
«iacr jk-ltrift|dcO«>roi. Am 14. Fobrnar 1709 Uat nflmlicli di'iriwlb« an Noinom nnd «mnor Familie Ijc^Hcivm 
Portkoinni' ri um « in l'iivil«>riiiin, <ina«x)cn vv ."«■in«' Fjtkiffkpit im SfUriftjci' f" '''1 St-mpi lsi Imcidi-n 
ln'j*'>mlrrs l»ci (i<-li-;ri-Mlicit dt-r zuli-izt fffrcrli^rti-ii Ctnipons satlsaii) rrwirM-ti lialn-^. K-« wiinii- ilmi ein 
iiiigeiiu'iii ;;iit<'s Xcii};iiis di-r (i<wliii.'klidik«it und ciiit'.H löliliiiii'it Li'bviiMvaiidfl-H crtlx-ilt, iiiflil imi* von 
mncin danialqrrn Prind|Md Tnittncr, Mindern nanunttlicli aufh von don Bnvlidrnfkfni Kaliwoda, 6h«'lt4i 
und l\untl>iH-k mit di-m lU-isatzf. m's hm iH'inalii' in den ^(f.-^ammli'ii Krldand^n kcim-r i*cinr'i;rl<-i<di<'ii. 
muh niclit nur %u wUiuc-hcu, twndcrn au«li notiiwt-iidig, dasri rr liitn* iii<luilu-n werdi-».^"" Lk-r inii-dcr- 
UaternnchiMflid C'oininomcn-Oonwm« trat in m<in«*m Votum an d«'n Kaimi- dafitr via, d!i> ntcdcrütttorroiohiwhc 
Rf;ri<Tiin;i al«T i>rdn<-t<' ••im- n<'mTliflii' rn(iT«iu')iuii<r nn, ob doim Trattiu-r wirklich si'iniui l'nvilr^rinm 
zuwider die iiicsi-fcn Umluinn kri niilir ml' i-fliten l^ilirifi4'n \< rsi li<'; widn-end di-rHdiH-n wuitlr Ma^ratsch 
vuti 'l'nUtu«T M'iiun' Dicm^tf t'utlii>lx'u und Ih-^iU «ich 'äm Knliivud» in Cuudttiun. Im Marz 1771 la^ 
i'in vom illyriitclicn HollMiflklinH'kcr KnnhQirk uutivKtittsIvM Omnoli Avu HajE^tM-h vor, ihm Am Bliif^vr- 
Wllt zu «'rtiieili'n. da er heahsieliti^re. die Selirittfrietierei Kaliwrula-ä zu (llx-nn-limen. 

3!a>(at'eli. ail>i Itöhmen ;;eliiirli;;, li;itte liei TraHner die Selirift^nelierei erh-rnt nnd ;<alt. wie p'-iajit, al» 
Qlienuts tlu-htifj in soineni t'ad»'. l>ie < IIulUe)mtati<JU in lllvrieii*> wm- mit Note vom K. Miin. 1771 i'ür 
ihn, nnd anoti dnr miodRinQatnrriit-liiiich« ComnieniHfn-CinwMN» Ix^rit-htelc an di« KaiKcnin nntmu Sl.Hai 1771 
iKwondm bKnirwortond.^"' Trotadttni nnu, dam di« «ConimpnE^Jonmiiwikint itnd dki niedvrüKtcmncbiMt-lio 

— ik-mm «na« «adi oim I. h uimI Ksuimat*. mtun ■Itr RneMrnpluT. Mtmt «iIi gnwuiMr XpH mM tlgntm S>lirtrri:i<-brT<'l.>n v«tiHbcil M«m 
■UIm-t kriiir-r kivdoru iMMlarfm. M> Mir.- *l•r^l t.'tir SU .k«» math tili» tMfi*a aaeMnukrff mIC guten W«>r%>*>itc.-n vrr-cbi'R Ml > l « ff l* rt i mit 

»HH III l'Mvili'j*iBin »H-.|.i..Kt i»ri.|.-, Wcimif)i'l'->i iiTiTi 'rmttiier. I'iiiilfi:tiiiu >oiii Iii. Iii'i^'iiiIkt Itiiii. s»'-r»Mf ^j.-li lU'nw'il»«' i-tritx Im.jh.k. i-iitÄi^i-Tii in ■(\riivm 

will jiM*. Il>4lliiii' tl--K-!i biiit|»1>.i>-Mirli rn »'n%jij[iMi , clnv. t r •»'in*' • »ci'.u' I »n»flt.-n't iailnrr Itlil At'n n Krlirlfli'U /It vi;r». Inn i ifllR '.- Hl Hill ..'in «inl, 

llkii p. tiicrlii «. iiii-w f i li'l.*ti<-ii vor/iilliiill , il>*' »rlilfi lil.it.'ii liiiix**i;<'ii iiln-r .I.'ii aii.lt-i.l) Hit.-Iitlru<-Ii.- 1 is /» vrriilCK^rn il'pln'ji ^» Iril. .wi»n*»cli «Ii.' liiflir». 
llili'tKlni.'V.-n ( 'llii.'h .In* Ailf Uft* lii?<-**tirliiKti. J«)irt- iti-lii 'rrmtlici .■nlvPlflf rflvl|p;.illiii [/rivulhlllil. inirll .Iii- ö.'lsrinini'ti*'n'l .1. r iiiliiirrM 5lifrli>If« 
«mii>iia.|lii lk.l<ii lleilrlW^mktf Uuk twtu-t. ' Ikl VeriMibiuiuiic 4i-l' lturU.lnApker wiUtxU' I nuliMif uur riu, MiiirAl.M-li tu fiai'e iut*i»Trm ><bti(tiU^iH 

«UfMi» käimt*, «M W MR 4rr BntoMmMnni« •. h. nn» mar m In«* Mrb n (MfMn. bin fr «■(«•• tmn ticlwmni tumwpwrkn lialw. AI» tr 
iHe» «oi«fJii«I iUta, ItaMMi iM li» awUnrlwr 4M», Mm ««««« IMMfll«« 4m AmMUtt «u-li rrarkil« lu AafB bllcB, J iM wih Ktw »Iw 
iMe mMm «bnnicr mtim, 

^ «Ht Win *rm N«(Mm1ii, MrB n In Mtmm ürrlrblr, »iMh okwi lMi«>m>da lU* r«ribrll n «>Mfep|!n, nirtMvit IBr Js4a natlHlmHiMirl 

Stftlri/pil V..11 iillrn e.iirliiiiir» It ic«x''n *I''i'i ^"i v.'rf.-iiitt.-n, il.i.^ er 7i\fl l.l* .1i»-l ■.■lilj.-1i"riip S:il>jrrlii - v^lUliiKlt^ «InWii iinU'mrlilc. i«..i;i-u«ii pr .!iiiin itif 
K.tllM.'«IJ»'« Iii' Sfli rlflfl« r. 1 i/.-rf. II Auf rw Itniii: .Iit-m llirti Ui »l.-r K»ltv*..)l m li.-II llCTrli'1riI''WiT*-t liU-n.i'liiii.-ii Ii."!»»!.-' . . . . S. il-li'lil lip* TllHlliT 
;iil-v..|r..|.-ii, ».5.11.- .Ii. -, r •.■|t..[ ki-lilMl Iirlflyb-I. r. -.iii.I.-rii I.I.* >l;ilrir.'ti. .Iw M)i|?;it..-f. früli« i Oll iliii Alirf. r« Ulkt linMp ; >lh rr iinn i.'llli'l-'ii'« in 
lU .-.'i. Il.ru.l« iiK lit in. t.r rii In-rcn uelriikt'. ivni^ V..II .i'|li-l alt>H>.i'l.i II , i*t.' Wi iiU N. ll>".|i.-« rllr.l^lhlli tl«'..ili'l- r* All tll> ri« Ii* Ii , Tli*«i.rli.'ii Ull4 

ttrUvatiMjift) ht-'lulfti'M \im 'imllMpr iiirltHi-vt Mpn^it t..*BiiPi Mm 4i'o jiwii rrMpii ilutiiuigtti U*ttf «t la.il cur iiirhl.1. M..Äiitif*'gp» MaipklMli lUe 
lUrrtMlw nrnsbltiirlu-iiri itn KamMl Allm tMtm WiMHM^ 
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l!i iricninj; At-m thoilwoim« cnt};r};i n waren, indem letztere nur daranf imtnif.', Mii;;.itsi li iVu- ^fiitrizon -Ver- 
fertigung mit der Voraichcrung m vnrwilligcn, diuHi, wenn er itwei oder drm LuUrlingv volblüudig luiturrivlitot 
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Nr. il, Nieli 4li*iu S.iirm|.riiU-ii Slxetiiplnri- Trnilin'r» tn ikr Wlriwr KlAdt-DniUfrtlu'k. 



Iijiiir, < r «Iii- Scliril'tfrii-ßi'n'i von KuliwiKla (ilM'niclniicn kiiniu', mit Hciiu-r \vi'iti'r;;rliciiilcii Fonlfrunt; aln'r 
abwii-:!, und nngiwhlft kurx voriior mit alU-rliOuliKtcr lifKoliition vom 21. hsvpti'mlH'r 1772 di-m Kalinmla 
«mdrllcklich nur auf Icbetulang und nur zu wniiem dgencn Qebmuchc die Sclirif^eBorei geaUttet und 
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TrattiiiT i'in l'i'ivili'^'iiiin iiiil" 1.") .TmIii-c v. ru itli;.'t wuril- ii war,"*- nalini dii' l'iiivi r-ii:lt ilni-li k«>m(MI 
Au«t«iid, Ühj^iImIi «ut ilif Scliri»t).ni l'" !« i - Kalh\ "ia l's. Nom ihIht 1772 < rriviliyiniu iiunÄUtfitigcn. 




». a. ttflUmr uu AnMn t ii W iilii •tbM^Tntm tf—Mmm Pw > — — «■ tt^Mt IUI «rfOr yMw. (1131». 
Kick tiatni IhnaidH« !■ k. k. l'rt*MMIt»«MIMMl1a WIM. 




Xr. Ml StOM» Ml «iMn« GUIn • AnniM fc lÜi l M J il OwmImii Tarn. I. (int). Umk rtnm UMumitn* la 4w k. k. ttwihmMmmiUtMik b Wka. 




Sir. IT. StfOtfM MM Otmn* aUm «Auslv. Rnt.^la.t>d Omunl».. Too. I. (IIHD. Kwk •!•«■ ImrlM kl 4rr 

V k, ll.>flulj|i<>lhrV in U i.K 



1M<! Ertlicihuig di«6W Privilcf^unu wunU-, wie wir Kjtäu-r tiucl« liüriTn wcnU-ii, in (iuiii Autoiiuuiii-l'oiiliicii> 
iwiMchcm Univcnitat und Ri^giernng jener xum besonderen Vonmrfr gemm-ht 

*" Uatar dCBKÜMm DUnM kal 4ia O m i M ' Ow lM l M mtk aagmllM-u, iIm» «nv >r4<-B Hliiktiwkir «cMHM «idm ktaalr, dir tk-hiUtn 
kM lam «lic— OcWaattt nd iMm hh «aliaiM TtakMlk n iMta, Am ■« «W» aiir t^koKMi nUi Mihai NaiflMa M IMntr m kaafra, 
wwa «Muni wW HHwm Mim «Ui Mmtoli n ROlio« «tn. TnMiMr M iha MTlktitaa | n l»M l » » » whm IMi, JadMk —f «» lu lli w lii XtK mnrIMct 
Wflricn. tu rr'vlcl CieM hluHlMterkli*. vraple Ibiu l''t *ia» frlT-it^lnai aaf 1) Jalirr rrtllclN irPtrrll In^wilMlcrc Vi l|lillrhi«1ir II IIa nlii-r v*-ecm Ilm «Iflr 
BMckwenIcD ellillefi-nf m\ mlb«* ilii« CnnimtM^ifi llir Mai.'!»"*' Ii 'Uialt tlifwr «»»rlikVlr Arln'ilt*r liii-r virrtilribc. KllliWte »rl bNt »■ nv'fp^ n h. Itr«>- 
IMm BirM. Iwnifl, Min« lkkrtn«lrlM*< uiicni •iwaifvU'ii ; <to tr diM oiib 4<irh itoiluui, » «rl liln «la* AwMing. iltft(k<'KiniUHUBlat.|rrl*l- 

AMklv. NMaflaMnlrUiekp OonmackB. VkM. IW;l.) 

W 
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UBER QjLJARTUS. 209 




Xr. ». lUjf Mft* MM «i»«»' CMn «AuuilM ErMMM ««mMiM». Taa. Ii. {im). N«tb »lam BraaflM* ta il«f k. k. VuItciiWU*- 

MUlalMkniWlM. 




Kr. ta. KoftUMe uu Blmaiuid Calln •AamU« AtulTiw. I'an I. Sarh i'itiom Ktvmi'Urr la dt* k. k. L'Binnilito-BiUialkck in Wt«i>. 
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Mr. I«. Ki^f UM» tm «Ii— QUtw «AiMlM Anm». T*n II. (!«)> W iwl i t lB W H i M MftMt a <ir >. >. miwii M li HHHI ii ll !■ irii». 
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AIk HfMfratwIi iiflrli dorn RiU-ktritlf KnliwiMln 1775 die S(-hriftj;i«'llt'r<-i iilx'niHlim, j?ab es in 
Wien <irfi S'lirit'tpeßrri'irn: die der (iheleirm-lirii KHm'ii, <\i-!t TrHtliier und des Ma^nt.".i-li. Mit alli-r- 
liiicli«t<!i- KiitM'lilii'ßimg vom 12. Sliliv, 1782 hob KuLmt JoKef II. dm« mif der Si-hrillp<'C<'n'i lM-stai»deuo 
rrivativuin ganz auf und stellte jedennatiu frei, «wo und wie er will, in den Kriiianden Stliriftfcießen-yeii 
pleieli jeder anderen Faliriealur zu erriehten».'"'' 

Willinnd früher die F(ln»orp' der IJepertiii}; »ieli faxt aunM-hließlieh auf die (.'emmr iM'sehrilnkte, 
wendete dieM-llie im vorigen Juhrhunderle ihn- AufuK-rkHainkeii, wie nih-n (lewerben, aueli dem t<'i-hnii*ehen 



mm c o ) mm 453 




Xr. II. KopfltMe am fli|i«iiit4 VMm <ABiu>lm AiMrlv. e*re II. i;i;&o;>. Nack Hwa Exraplur In iln- k. k. i Blvt-nliib- 

Ihlillatblik In Wim. 




SCr. tt. Kolineljrtc ua OoHfrlr*) IkMcbi .Saiicll Aiiim«ltal .In uilura ol «.rvl»«* Auluia*.. 4ii-wiiliu^ AfOi WtoaiT >iuiitlu> 
l*u«ioiiFn, 173g. > Narli clnciu Kicin|4>cc In <lcr k. k. llnlrcnlUu IUIini>ilM-k In Wkii. 



Aiifschwiinpe der T_v|Hip-a|diii' zu. K> lii<-iijf die« mit den dainalip-n wirtwliaftlieheu Ansehauiingen, dem 
elieii p'ltenden wirt.sehaftliehen Systeme xiDiummen, das < ield m'">glieh»t im Lande zu erhalten. Dio»er Ideo, 
die wir mit deUKelUeii Worten in allen Krliinwu der He^ieruii;; immer wieiler tindeii, entH|iraii;;en alle 
derarti};i>n l{ef»rmvei"suelie. 

KIh'iiso wi<! <lie R<'pei'un{? die Hehuuj; der Sehrifigießeroi aunta-bte, tliat «ie ein Glvielic« für die 
Fabrieation eines jjtiten und «.-hnnen PaiHen-.-«. 

Naeh dem mehrmals erwnhnteu H<i|1>erielite de:* <l)ireet'>rium in l'ublieii* et ( 'ameralibiis > vom 
25. Oetidier 1751 klagten die Uuehdrueker nneh über NehleeliteH riii>ier. da-H zudem viel tlieiirer «'i, ai.n 
das auMvilrtige, «besonders bey der liieKigm Stadt Niederlag und der iisealiselien Falirii|Ue, wo dm-h 
dicisu Ileyd<! in Ausi-hung di r näheren Ltrg (Lago^ mithin zu beziddeu habenden Fracht ftir die 

•wiener Zcliniiir- Nr. tt, v..« ti. kUra ITn. 
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•'inli;iinl«'lii<lt' LiimptMi «Iii- Pniiii'r-8<irt<"n wi'il w«i}ilfrilcr «Ii» die cnttVmti'ivn im Liiiulo geben iH>Ilt<^n; allein 
cu sclit'iiK' wik-Iicri von ih'ii dal«'! lM>«ti-lltcn Fa«'torcii luirziirüliri-ii, wi-ilcn «ii- ein frtrics Arbitrium in der 
Taxierung gebrniiclien». Um ila-» Pn|iier wohlfeiler und besser zu linbcn, verlangten »ie dulier, Aoim die SSorton 
dür üruck|M»pieiv taxiert wertlen und der «uf Ann Papier tibliilie AiitKi-bbig (drei ftiilden jM-r Hallen) auf 
zrlin bis ftinfzelin Jahre autgeholK'n werdc.^"' 

Der AniM-bhig auf Piipicr war ii.-iinlieh eint' außertmlentliclie Steuer, die, wie aus dem Patente vom 
1. Juni 1675 iier^-oi-geht,*"' duii-h die gi-oßen Kriege jener Zoit veruinaclit wurdr».'"'* Ein Rie« d»'.s 
im Iitlaiide eraeugteu Druekpfipirnn %var damaeli mit 45 Kreuzern belastet, zu deswen llesehreibung 
nnd Einhebung in der Papiennülde icelbst das ihr zuiiAelist lirfindlii-he Finanzoi-gan (Gr.'init/.-Mautner) 




St, Ii. K<>pf1i<U4r MuiioMM) l(«rfV*Ul« «(IpiMlof^A ptplonfcftllrA AugmUMn (IfntU Hiib«b«rgicui. Ton. J. iir.i<). Nub rlBon KxMntilarr 

in drr k. k. llnjimiiau-IUMUKkek In Wim. 



monatlich verjjfliclitet war. Ilievon gab c« keine Defreinng. Dieses Patent fand eine Ergflnzinig und 
tlieilw« iAe Aliiiiidenitig dureh j<-ni'jt voiu 13. Jbii 1093, und zwar iiweiell ftlr da« DnukpaiMer dahin, das» 
viHi jetzt ab ftir ••inen Hies nur 30 Kreuzer AulHi-ldag zu bezalilen war, Wiehtig fiir die iiiliindiMelien 
Knc'hdrueker wjir das Patent von» Ii), .\ugunt Ifitlö iuKofenie, al.'*, wenn nueli der Aufsebliig autifcht 
blieb, di«! Sehilrfe de« Uewtzei» dwh in etwa» gemässigt, verfimb-rt und verbessei-t wiirtle.'"" 

Dk* n(4,«1«>KMl«>rn*k1)iM-bi- <l^j>rä«4*nlftli<ttt iiihl KAinint>T> vnr iiAct^p>n, wril iCraUtro« ntrv^nib •uitl<l»(li', I.MxErnMk ilu Arar «chAdlco. 
» e.idi'i Au-lrim iu I, 114 B. 

*^ ,1a ■M'ti far ticU wlUil«n U»ilknn«ll;, nrle biflhrm snr ]l4*Mirltunx Att «cljwlUcii Krtfi;* l'ulEiMtrn, Jlc (''«nlrtliiiti«»!» tut Inairr KOjcrMninwa, 
«Ml iiflirrKtm 'Hh-'II drnfn armcu rnlv-rtluin^ti ohttvirrpm^ wplchi* [ji«i iknrn rixlllcb tn «rtnvrr wi*r<lrn tnlklit; wir vrmrMrhl vriiHrii. auf 

^iIlvn Brvir«! r,in RxtnMinllniiH^ii, »I><1 xnar mlrli^i Mltl«*!!! ra t*^Wnvkvn, div Am »rmt'n MAntt no*l t*ralrrtliati<-ti ani nritiin4<'n b^r4lkn<M>. 1.. r. 
M. IIS t. 

^ ilnitna alwr dl* InianillarWa IlvicliiJnirUifr ifrliiMnuinil A*ffi>lirvkt nnil git|U>l(t faftW», A»M «1* ti«y «ulrWn Aiifa^blag i^'ffni d«lM>ift Aiultmlcrn, 
wrlrbf mit HlWheni hm) aiiitprcn i^«lnirl(t<>n Wurna hfrrlii liaRibrln, irolt dct^rttirt« rciwlillnikl« nXmi, etuf,>lRllcb Ibiv Dnlckerry nad mit witrbrr ancfa 
ite ■rllMt r« (imtvAf ntwl Vrnirrlira ntilbivcn'llj; fiillt'n wArli**; n'flli'n «le »QniKrb Au* Paiilcr. nlt iliu Mitrriat ibnT ArWt( nrit Ih'lirr vrr*iiC«rbUirvii, 
■•d Vau piurm iWkIlfn esiiiiT OnUMrl r^intmu, «Irr Im Qi'nirliH* Iwjr vitH-ii Ktmtwr tr*jeva winl, it»r1i (3r,flAlt tUr H<trt,<n i, 10, tS liU flO 0«il4i'«, U«*- 
Wfn <Ui' An.'IAnilpr von rLniiai Vü. m-lwr M^n« ^>ilnieli1ni Wur« nur 1 (3iiMi>n 4I> Kr«MMr brulil^u i»nM»ii>, I., r. 14, ||7 IT. 
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Nr. 31. Inllinl l 



!■ WInb 



■•(nil|.lbikftanB 
) h der k. fc. OriwUlli WtUMk* 
la WMb. 



Ibw M. InMal ww AM«« iMnkanl llaUm 
na XrriM . IM» Tnial» (ITR). Kwk «ton 
> !■ *v fc. k. t 




]lr,W.lBliui iiuSlinumiitCkllH «Annaln 
BMarfMtIcl Oeimaiiliir». Tom. I. (1TM>. 
Kukttacai Rmiwlm lato k.k. Uli- 
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l)<-ii I'uclnlnu-kcm, wi-lrlu- lihfnlirs Innpo mit oinor Kriogsutmipr bcliuHtPt waren,''"'' fiel di-r l'npier- 
niiWIiljjjjj iiirht an und i'iir »ii-li ao kcIiwit, Mnuk'rn nur im VorliAltniMiti m dt'T j;i>ringi>n Ik-rttnu-ninif 
der MullndiachMi Fiipiefe und ingbouonJeM der Drnekc^ wodnroh «e in der Caacurraui mit dieaen 
weaentUch Ix-sdii-idikt wnrcn. 

All« <li<- I':i])ii-nniillcr von der Rngiorunf; Tcrnoiuuien wurden, crldürtini >ticli diese in gleicher \Vei«c 
Ober dm l'iii>i<-i'uiif>telilng, abcv nemikli «iwftlbriKli and von Sirem Stmdpankte imm «mh Uber die LiiRe 
der inlündiwlicn Fapiorfiibrication Oberiumpt An der Qiuditttdra WjuMem gobredie es wob! nicht, mgten iiie^ dn 




■adbrmklUfeakdaiBrnHnriiliMMiitaWIm. m» Tom. I. ii;a;>. Kuk rlnrn Rxnnplai» 

hl drr k. k. l'nlvcnlUbi'BIUUMhek In Wim. 




MklMtali 4m h. k. Mnr. MiuHn «wl Iwkutik. 



d.-w Pttpicr in klarem wiv tiiilH-m Wwm'T verfvi-tii^t wei-deu liünuv; m bcHcliwerten rieh aber, dus« dut «Maiil- 
Molfpr» Omen nicht m iiehr au Kotb, ah aus Neid und Bosheit mehr Wawer entanehm, ab dieaelhen that- 
xiii'lilich brauchten, dalier «io veriiindert «den, die Lumpen wi^n WaMennaniCpl in der nailiigen Feinhrit 

miil <}nt<' zuzuriclitnn. Wnnm es ihui'H i>Iht haniitsilclilicli };<')jrr<-lir, das sei ila-* Miiti'riale. Luni]>i'n und 
Vt-Vwii werd4-n iin Land«' mi-IImI virl vi'i-bntiu-lil, eine gvoU: Mmgtf wenle hImt u<K'h uU)«gt>tlllirt, du di«^ 
Lnmpemammler, wnm ihnen ihiv nndi Willkür fixierten Preiae nicht bciahlt werden, die Lumpen Ober die 
4irensen bringen;*'* an gutem Matcriafa» an aber noch ein beaondcrer Hangd, ao dam unter 100 Oentnem 

~- JoliM IMS Mm «• thSwuim. IHuMnwImr «■ XMlMtoM 4fr Mtmim nn t OwuhmteltwrtwH VM ■. JMMr im. (tTaltmltt» 

Arrbtr, III. U.j 

IN.- Bi.'.i.'n..i. rn i. iii.c I. |m , r.ui.i nwl Knmrr ■■«lip imr, iIm «m h^fsM» um« «Irt« mmtmm m*, W<i|»w» mUgr ■>«» IwU* ■ 
trm ItolilalUIrta •Imigt' Onln' »iikiniinirn U<m'ii. 
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Hadrrii k«iiin 0() ('ciiluer PonUimlcni li< ruiwsuklauln-ii *i'i< ii.^" Und wonn »w auch navb bewli-n lüi litnnji^n 
liiii i^wliUtzt wOi-deu, kanntfin sie luieli dann noch iikltt dtk-t l'a|»ier um ita Pn>U wie Aa4«'Art» p-bt ii, «eil 
<li« Hüidmi hier vi«l in tivmcr, di« LobciMmtll«! nicht m bill^ wir mimribeta wAmt wui Aar Auf- 

« Ii!.!:; ,iir; li jiTli it ( 'oiisiilii vi-rliiiKli-rf. "■' S ilml l nur irf^ciiilwif F.r!"t< (itcnui-^'rii •■iiitrctcn wiinl'-i. ktiiintcii 
l'u{tii;r- uiul ßiii'UlMiMlfi, JH nm-ii dv^ itui-lidnu krn i t iiitrAKlich m Iii, \vi« in Kiii;litiid, Fninkrcicli, llullanii, 
Wnrdig nnd Ocnnn. dn »weh hier die V<*rlM*dinKWnx«"ii wiHiKrh vorlmndcn Mwn. 

Dil' ni' ili r"->,-rr<'!i'liis<-ln- Üi-pfniiifj liillic in ilin-ni i-rstcn Volum i'in »-lir •ioliHrfi--* rnlicil üIht 

(Iii- l*a|iif'nn(ill<T ««Icr Sriiiiijir'cr. .'ir , Inf.uti Iln-. Ail.iit Iii V ■ r-t 'hhI'-!]; wiiIit li.-ilü- di- f' iiir l';ij>icr 

die j(»'liöri^' Weißt" wuii »iiltc, mwU wrnij:^«'!- lia* I »r<ii-ki>ni»i«-r, <iii* ilalicr cini^iH'iiliri wcnlcn niiUsti-; .sii' 
tmAAag dunii vor, cigrnft KiedprliiKm im ptiizint iMvh, TafM<>bin]i«-h in Wion im Allban'dchcn Oartcn 
titiil iiui'li Aufandi^nn ^ Vi>r'ta<lt<;rtin<l< n^. /n • rrirlitnn, wohin nUc-i oAlt>- I^ in-Z«'«;; oder iiogennnnti' Liini|M>n» 
};i l»r;uht, iiinl mi> dies« Iben mich Mnii der liriii- uiul Ft inlifil in iln i ('lussdi sortiurt werden sollton; liitT 
tun »Ulli jficicli (ItT li(4dliolni^ «lusubozaldon. Wt-na luikltf Ni<<<li>rlii^t'ii liiulilii^lich bckunnt iH>i«n, würden 
viete L«nt«, benondera tübtr die «rmm DicnNtbotiit, ihr f;nKKmnw<lti<M Mnt*<riiife «H<iW dahin hringm nnd 
niflit den ("ntcMiilinlli i n ^:»'ln-ii. di«- vii-l zu ^iiUoii (Ji-wiini didwi smlirn nnd < s dann ;fr;'if(ti iitln il- In- 
AiisJAnd vcrknnft'iu Zur KrKi*aruu)$ d«>!> nU<Tt'cin»U-n MnN'ri»l(it wün- <-m nbvr ^elir nüthig, doi« M><;i'nnnnti' 
Zumdcrlirron<*n ssu Inndem.*'* 

Da« ' hin-i-ioriiini in l'nlilicis «t C«m«*ralilms» crfitaltrir liirrfdji'i- uocli /wcinint Berit'ht iin llire 
MiijesUlt. X i\ . ndM'r 1751 nnd ani S. Januar 1752; amdi llircr MmJ. -t;it l'rotouu'^licns Rnnm vaii Swictcii 
liuttc will \'<niiin ab)(c^>U-n; wurin i-r jim-n Vurt*i-bL»i}(vu bcisiininiic, dwii der ^Ifiniiug war, da** 
dw Zand«rbrenn«H nicht xa xM lindem vcrl>nuu>h<>. Im swvitcn l)in«toriid-Bfri«htc wnixlo norh Tar> 
);i»clila;;i'n, zur b<-KMTt'n KinriflituiiK der l'a)>irnn(ild<'n i-iii'-n i'a|iii'nnnll>-r an> Ilni»»!-! zu IwndVn. «T^'i-ni- 
Had«rn«»mnder mifictiHidlen, weU-Uo diiirli » in s< hrililitlici» Atti-«t und diin li l in «ii litlian s Alizcielu-n 
hnrht m crkcnm^n wflren, eine Jkzirkxeinthcihui« mit Am. Sntnmi'lurten bekannt m gvhiiu einen billiger«>u 
Arhcitülohn «nznstrebont'" wio er in IJKltmen und Ufthron schon liMtand, dalnv noch viel mlhrinehiit 
Va|.i« r in Wii ii < iu>ri tu!ir1 wiinlc. ^'*' nnd d< ii l'a|)i. iantsililiig', iridirhtT X» l-iacr Zvit gt^gchcil WMrd<», WO 
er div Fabi'icfttion noeU iiiclit »o liiudcrle, zu vurrin^ni. 

Nm>li dum Ko«pi>nin}^I)i«m>t(> vma SR. Jnniuir 1753 wnrdcn dio PniiiormOldfn unter die Au&ieht 
einer «)p.'nen Commiwiun t;<'»ti llt. und am 4. nnd ti. Juli wurd<- eini' l'a|>icr <)rdnuii<; .'<ininni l'ai<-ut ni-^irbi-n, 
lian|)t-<!leldieli ntw <l<-iii (iniiiil«', w'i-il man mit Mis-iralli-n iM-nu-rkt lialtr, ditss <las l'a|ii<'r vii-ltr Mi«s- 
Wauelie weg<ii ni<iit in der gi-bOrigen Uilte und VullkumuieiilKit tr<eu){t, darum viel i'a|iit'r aus der 
IVemdc ehigcfilhrt, Qeld lnnaiw(>cfährt nnd dadurrh die einlteiinHichc Buchdmckerr»! in iiinnn AnCirliwnnge 
gclieinnit winlc.''"'' 

Jedo tStnutaenaUKfuhr war Ijci Ontiseatiuu des Wsgenii nnd der l'i'erdc zum Sihutze der in* 
lUndMühen tnduatrin Tcrbouni nnd dem Strtuzcmtuunmkrm Hut nliorwilintvn Atwwei«e anbefohlen. 

«• ta in PkpIrniiahlF n RUlPi<«<M K. ««IM |pr imr mMir Ht Ow. 4> Orr. I N al lW r» »M Vf, V». M iMMMi w*f Mnm-tiim mt- 

xrhil n, 'In. fliriB.- kllni»' nur m Ilnirli- Ulli! (irr WiWrrift lW»illl. 

" ni.' ■ti<'<k'r>»i<'m u liiTii. 1<.'|irvlx'iiiiiii> niul Kmut (luliii* Mm alrkit irrkt, BiAlr wSm irm TanrkliB, Mbrllra Avt m «wlokiva, m 

\Y<r1ilf>-a<T fn U-Im-u und iU-t lx>liii i^trirvjtir mhfv. 

ZiiiidtT, d. I. flu t^-l.'Kt tirf imlunT Nlitff. .Ii-r tuw i;Hiiiiiii-n ir'tnii-lit winl, w»-imi rintV--ii ilumiif fjijli ii. itii- itiüii ipll Rlnlil nntl Fi*ii. r^lnn 
llt>ri<irvt'ltmr)ll iMt. Mnit Im-iiIMki. rUxil ni-nOlinllrb li'llirii.- I^^ihms. ^^iVIii- titnt^tiuttW\, hrt.l .-It«' «f.- f%itr. « •tVmIiIIi-ii, i. i. lU-r aiiMr< I<WL| t\brd'-l). > 
Ht ftlnA vi'ffllalllt^ l^iiiw:iiiit, ilir titm iii'r.ftiUir>-ii oli-r Itn-nnvii In <'ln<T )tki tii'rii-- ii flAi It- AtinNUAlirl In \VI> ii niur ra>t k> iii ltnTi>- lu HiKtfii, 

wa alfflM In atk*!! Wobitiuii^ u imuütUint^r Xuiwlcr w«i<-biui>lt'H war. Kiu »ll^»4lli'b«-ft Vi>rb<it wiUv aiMfh iEn«-<rkJo« ii»*M4-m'b, «U iiwi t-^ uirlil Im'iu'Iui'I UiUir 
•■d dir Ctomtfeiuif iitkmr «nwa wjh», Vm itmimtt ttMmm tum M Ivwhknip «rarir *r VtnvIMK «niit*Mi likM«n Oft, «rn dM iM» 1^*«- 
«»fmwi oi i «nid», Arn ClmMufisni Mmw litainWM tmr Kttuntt dir ■unailiMi'* BMUlpr rMmH«.««««)«, dip Iv Min» WlHi«*, I — d p w alwr 
auf •!. III KiliVnlwrcr nirliM «i-m fSMatHainiicHOart« Mnflü nufcoaara nd tmrllaii iwliw, whrt VtfMiiMm alnw RMikhnc m Wwyt f . 

Maa h«Ui> rnkTr HmmI iIpIi inMi«Midtoni Vnivhlic ■nmrkt, aalatt drr TlcHHiBrr iraw mmtta-an »BiiIhii« am «rm 8pUim mri 
AnwiiliitTiu'ni In «Icn I*a]>U-nunlil<'ti «m i'<-ni'* h'lm. 

' Di r Tt'trhilnii-k'-r Knllvrrt.1» U-r>« »tit-li K|täl«-r liiwlj M-iii rni.tt-r ah- .Irr ffiTMtlkli l.iri-hli-xi.e<'iir.fh» M Ili-l-r*i-lL*n Alt lt.« i.' Iii Malirt-ii. 
'■" Ii» ilif«fT l'njii.-T <*nlniiiir wunlt-n amh p-p-u ri-Tiltt iilt- Mt-Mi-r iiiiil <li-.i llfkt Slraftti aiiirt-tlrttht, nir vt-ftlu-iitf jkij. r l'rliail.-ti v- r-;>n • ^.-n, 'l(f Z»l.l 
li» r erlvHi-eM'it t-rNx.'irt rf , ii.-ti.' en^llfint-ii riir Kilian rpfnniu' f» lii-t r i•||(.|^•r^..^t^•Il t-rtlc-il!. tlit- 'Ut-n iiir.li'hiiiiZ' holhlntll.t-tk'-r i;.--.'!! it : , I ni.-Tn.-(it.- 
ilrr t'likbi'tiiiiM.^brn auf Mtiut*lhtwt«'H »iwminJwH «uil niiv^rRfiiftdiritw' Vur»'htu>«> mm \mn*pm UHrlfW dtT FativIkrM muA SMr AnMliairmiii « tu u.^tt-p 
«« »li l l li'li «ifdi-riwil knriWfl. Um dli> atardiM gnmwii Aimdd MrlMIth-r anrlliHl und Jamra ««f dM ^»»(«MMIMw t» MmMMmmM m » Hm lWii, 
■Pf IM» dl» h. k, HvniMimT mltw t*. A|ta ITM dli> V«mr1lu(, itew «|>n> teHM dl»i « l»»l mir i« div (i«M MMk nd wen dadinli im Ormt^ 
Mm AUnr «"«MMil, u UMmtm irannii« wrrini.. <Oodn A■itltanl^ TL M.) 

8e 
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Dil.'M' »rlmiiiEj wunic dtiifh kaiMTlirlic.-* Tiiciit vimi 14. Jliii lll'iX i-riu-iu-il.^'' Jlit dh vi r 

EmfUi-ruug der rai'icH >nlnimg wiinUt aiicli «in \'cr/<irliiiis dir im LhiuI«' »Mi-rnitli unter der Kniis 
befindliclicn PHpicnnfiblcn und dn- zur Hmniuliing diT Stnucxcn xiigctheilten OrtM-hafton htiuiin)g«*|;cb«ii. 

Z««'i rapii'riahrikoii, riäuiiieli die zu r-fesduH' In'i I5iidvit'"'' und jfru" Scluittwim haln-n wir 
licnits koiiiifti ;^-lfnit. Ult' Stiidt Wifii iM'sali /,wei l'apii'rniitlilcu, <lit' rinc /.u Si-li\Vfeliat,^-" dii- aiidrrn 
/.u Kajuifividurt' bt^i S^-LwcdtiU (V. U. W. W.). Im Juhru 173-1 Ii-rueti wir die. neu eiugei'ülirte au*- 
bitdiM-h« PkpicnnUlilo dcx JuMf Kiiüi ni RittiMrafcM (V. O. Vf. Vf.) kcnncD.*» Auficidi«m gab m nncli 
raiiierniillikn zu EIh n-jpiÄsin;; i \'. l,'. \V. W.i,'-' ( »ixi-Kffp-iidinf [V. U. W. W.r,'-' Widur-Neuftadt 
{\. U. W. SL rtilt-ii I V. i). \\. \V.>^^» KwhbOTg {W O. U. B.)/-' WoiilTB ^V. O. M. B.;,«- Knutecn 

iV. O. JL R),»» Bawnl.urK i V. O. M. B.)*» und Rmba (V. O. M. B.).»' Sic wmvn dor Mchrsuihl nut* 
mder SScitdc« AufneliwiMi;,'! ^ i|. r r.Hiiiei-tahrieji^On nach cier l'!i]ii<'r-< )rdiiun{; vmi 1752 ;i;e},'rrmde( witnlciL 

Iiis um die Mitte de« XVill. .Inli: liundcrU wail'll die Ty|i<i<;r!i|»liie Ull i üii c llIir>/« > itrc <li<' Scln ifl- 
giffii-rei und I'Hpiitdahricatiuii, liinsielulieh ihrer iuuorea Kntwickehuig <<ii li xcllist iiberla-'^'Rn gewe.-<eii; 
«vdpr hnttt! die Rcsknuif; einen Anthoil oder ein IntorcuHo daran genommen, noch ant-h dio Univ<oiyiUlt, 
«eleher die lJuelxlrueker mit. rslandeii, da «ie auHer di-n mit rliT Jurimlietiitn z1is-uiimenhiin;^i'iulen l'Vap-n 
keiiu-n Weltereu Kiiilluß auf die nuelidruekerei ausllljte. l)ie Zeiten der Itittte von 4>ulenlier(;>< Kunxt 
giengeti bisher tlieils von hucbtinuigen Miieeueu auf, tJieiU wurzelten i*ie in der Blüte der \Vi»j>en.sehafteu 
and im vielHei^ untwiek«lloa KterariiMülicn Iiebon. Uamali» «eisten dio Bndidnu'Icer «nch eine Blira darein« 
Koldicr lU'stivbun;<en wdrdij; die Büelier lierzunteilen und einzurieliten. 

V^ou hvilttiitig 17ÖU an lenkten aber die Kiigicningulicbärdoii, wiv deut ge^»iiinit4-n CoiumerzwcM^n, 
M auch der BncbdruvkcrGi K|K'eieli, tun aie biw. ihrem Vorialfe an crhelM U, einigermafli'n ein anfmerk- 
«anu'^ Au;:;e y.u. und die (;n>ße Kaittcrin Uaria Thcivsia Temahm und prilflA die amtUebeo Bericht«, 
Gntai'bteti Ulli! Vi i -clil.i^r, ilir .m •*!(> ;;ebRieht wurden, mit stet* lT};em Irit<'re-*?ie, 

Die Teehnik de.s Buelidruekes war hu 175U im Allgemeinen üich gleich g«!)dieUcn; mc uulcriH'Un-d 
sich in nnr irenigcn Arten d«r Bllcher und in d«n Ldotiuigt« einrndoer Offieinm von der grofitm Ua«»e 
Imelist gewöhnlieher, oft MOf;ar »ehb ehtcr Drucke. Die ülelirznld der Rin lin iu-tc einen miflallenden 
}Inii;;el an typogn»pliii«ehem Si-liüidieil^sitin, der Ja erst in der /.weiten Hiilfte deit XVIII. .Iidn*bundert>« 
dun-h dfis BfiMpiel der Uheleu, Kaliwudn, Trattucr und Kurzbüek bich merklieh besserte. Üfw l'a]»ier 
war acbicekt, die Vcrwcndnng der Typen im gemineblcn tiatzc von Fraetur und Antiqua nickt immer 

cilU' ty|Ximetriseli rieliti^^e, und di< Tvjn r; seIb^t, wenn aueb mitunter ;;ut und mit vor/.üglieben (ile[Jin^itnl- 
uenteu hergcMtcilt, waren doch in veräehicdeucu Linien gegosacu und Iiceiutrücktigten so das richtige 
Veriiiütni», woranlor iiclbNt bcBücro, ja oft sogar horrorragendc Druckwerk« litten. 

Uatrizeu und Typen wurden in den eb^enannteii SeUrif^cOoreicn hergeMrllt, un<l zvar »owobl 
'i-r ilie (rewöbldieheu Dniekwerke, als aueli solelie naeli den lM'i«ten au-swürlip-n Mu.-*ieni ffir j;ri'ißere uiui 
bedeuteuderc typographiöchü Leiittungeu; doch wtu^eu auch gi-guMeuc Tvpeu eiugetiihrl. Diu Bejiugs- 

mt^ I. M. a. WHUffW Wort«» - OdMi A«<W*hih VI^IiHW, p»wmK>iinm«iiT »wiMwiiilmy ilw numtu nr Mvm 1^ f bUI» «■■«■«Mi'lwl 
«• «M> t ad. 8. Mt ttttat Wvifcn. — Cbihs Awiftan«, VI, HMüL 

H« Codu AmMm, IV. 814, wo du llIrM «im tL Vncnilii» im, du — *- liviwfcad, aa|(*hrt VL MaS. AlM li«IMw 

«immmr NMiIrtMi flr 41« Min> fO», ITH, IW, IT«7, ITH. 

'-^ r'jxtrl AlWriä.u., VI. ID97. 

**' Mll Vi.111 lU- Mnl 173t mirdi. fllr J'.i%i-( Kiali --zu lv<iH"iiilniric .•-iihi-i |iiivili ■.■iin-tt KAlifIk uii.t xii llutti't-hii uu'l Niiittiiliiii^' lii-UMilitcti-i 

friwT MrMjtr«-D, ll-THt'--ii -T ? -itiil«n. Hn l*Hvlli-|nuiii •■rth.ill, An^lniicii.., JV. iwv.'i Tal« ul i^. ihtutwi- IJi«: . . . .l«»« «Irr Ti^ili-clirii 

F^I'H r MiiLI.. i-IKr 1, .1-1,' .: -hziitiDfir«' V..r..-Iiill. l»-^MilrH>'ii, tniil tl»nii» i « *l.T«'(lt»'il 4it .'rf..Tilr rlii-Ii. m ^Va«T um Iii t'.'f.ivrli. . 1I4 r .(jirk. r. /nltti-l 
«c>i<lli<li Uutrli «II. (»»II' lliiiiilkliii MWi'l «1 «»IntiU ra Mj<'.. il. r, iV. UH., — Wl> a('t)ti>lliii( dkx*« i'AHulw II. Mm IVit. h. c. IV. Uaa. 

>» El bt 41« IMawr'icte riflcrBlUilB. Wrbo ofaau M. M. — Oodus AaattanM, VI. »W> t, 

«* TopmnvWB Mll IIMBi<M*mM. limiuicicVru VMi Vcicln ttr Lmlndiwidu «Ml XlnlnatteiRkk IL WL JUfbibrilwha IkanMaa der 

•MtkianMi, s. «Nk - CMm AMi*«iM^ VI. tm. 

•» CMm «lulriww, VI. IdH. 

I- f. VI. um f. 

" 1,. r. VI. n«l. 

" I. vr, ULI. 

1^ r. VI- 110(1. 

•»> L. r. VI. I««». 

u «. n. itM. 
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qiii'lltMi wnn'n Vi-ardi;;. Nilrnlx-i'^', Li'ipzif;. lliilli-, Aiii«li rilaiii iiini Piiri!», aiu li ilii- < "ruIiMili'-« !ic S< lirift- 
gU'ßtTfi in l'riij;, dcri'ti Sflirittvii i-licn«i wan n, «i<- f|iiitt r die vnn Tnitiix r. ■ - \ ■■n ti;iii/.ri-.j.M )n'n 




Hr. «L 



MM ll^ftriMll» Frikliftrl* I'ri- ! -t l^. h l>iiDk nr.'t lln'>'.«f Ktnrr »llhl.Mii;. n W i. iui».H«-lvrn 
Kl. lliV|lhf^klirb<'. IT« . S«rh .■ iwiii Kt. ti.pIlUT In iItt k, k. I cilirMlil. BiMi - ll.. m Wi. u 



Kr. M. 




• yii mmu IHniMM ■■■■■ «UmImI tariri» <nr Ktlnr Kail TI.\ 



Selirilicn witrilrn <'iii{;r-t\llirl nUrr imi'li- 
gcm-hniltimjfnovonflnuKljnni luiddfiMCD 
SflililiT Al< x;niilr>' l'niir iiiiT d<-in jdiipTn, 
von HiiAki rvilli- • livM.mli ih ilir .\iitii|ii,-ii, 
vuu Didul |,<'ij<-iiiHll.i Antii|Uiu uixl Kodotii; 
▼on den dratiielira jcno Ton iMidtcr III 
NüriilMT;; iiiul JlillltT in ilii> 
liollMndiM.-lten von Joluinn Mivliacl FleiM'h- 
niMiii, vaa Dyk n. «. 

Mt dm Jatirc 1700^ «b Mari« 
Tln'r»-»ia dii- Einfidir fn-nulcr p'^"«^»iK*r 
S<-liritU-n in dii- crblilndiiH.hi-n l'ruvin»*n 
vvrbotcn hatte nnd TnittiH<r hckanntlk'h 
mit rinfin aiiv^flilii'lilii'lii.n Privilcpiira 
fttr >\i<- I.u-liTiinf; der Tv|«cii In »lio 
Buflidnii-kt'i'cicn di«-siT l'ifo'inzcn Im> 
trant wofdrn war, kommt diewr ak 
Sclirit'tp«'C«T vunii'lnnli«'li in Uftrailii; 
mt K|tHtrr. Hcit di-r KrriflitunK der illyri- 
mAim Hofbuchdrufkcnri, aiu-li Kurxböck. 

TrattOcr bcMafi^ nach seinen HehrHl* 
])ri>l)rn zii urtlii'ilcn, (i4 Arlcti in .\tili(|na. 
dM'UQIcr 21 \'i-rx4ilivn, 31 Arten in Knictiir, 
II in S('liwaltRch(T, 5 in doutitchcr nnd 
2 in Antiinia-Schn-ilwclirift, .•intii-nl<ni 
11 Arit-n in < ii'ici-lii...i |i, H in llrliriiiM-li. 
4 in liuMi.M'11, 1 in TiirkiM-li i/l\TUai, 
i in UiMiknoloa (Cbondnotfn Ar UinMÜ- 
bllcfaer und Ni>n|iarrilli'i. .«rnlann niehriTc 
OM). KMfe boito. I. <« k. k. lM..nMuiM.«Mi I. Wh.. Gattungwi Initialen «nd «inu zicmlicbe 

Anxahl von Kflokin, Zieraten, Letttcn ctc (s. Kr. 24). TnittniT war damak ohne Zweifel der hodeutcndsto 
Schril^ieSor nicht nur in Wim, WHideni andi in 0»len«ich. 
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AU iliin 1760 (bw nn-hirrwUhnte l'riviU'gimn ortlicilt werden sollte, legte er d<T • 1 )i [lai teiiu nt.«- 
Commissioa beim ntodcrä8tcrreichüchcn Oomincnsienratho nvben franxiMMi-liün Svliril'teii Heine ei(;uneu 
Trpenprobm vor. AbM Uwei, der ab £xpcrto dio finmxUriMslieii und Trattner'Behcn Sclniften Mifii warft- 

<iiltit,'<ti- und mit ;illrr Anfün rk^jiniki-it vcif^Iicli. kam zu dem T'rtlii ilc, iliiss TrHttnew SchriAon den 
thuizüiiibvben nicht nur ntiliekanien, «oudcru sie auc-li iu Kiuzclheitea abertraten. 

Wir haben kein Bedenken, dun der AuMprnch dei Abb^ Mwrei ein nabefiiageiier und garediter w«r, 
über Trattaer hielt nielu, wn* er dam«]« rer^rodien, und die Klagen der Wiener Bochdrucker gegen i 
Lettern, wi-nnjili'kli sie ilireni vollen 
Inhalte tiaeh uieiit iiiiiiu-r genau zu 
nebmea waren, enthielfm doch auch 
viel Wahres; /.um mindesten lallt selion 
der Umstand »chwer in die Wage, daiM 
er die Li'ltem fltr »einen eigenen Go- 
bninoh beiwr hentellte> ab jene filr 
den Verkauf 

i'rtit'en wir nun die von iluu 
vurgek^n Schriftproben nnd aeino 
cigencD Druckwerke. Die Antiqua von 
TraUner ist, im tiuri/i n {genommen, 
«einier Fnu-tur vorxu/.ielien; sie ist 
kraftiger, rein nnd nach guten fhuuriV 
siselieu und hiiliiindiN« Iien Mustern au«- xr. H. 
;:el'(ilirt: 4-ine Ijestmdei-s nette Seliril't 
ist daninter dio groU- Ciceru Cursiv 
(*. Kr. 17); auch die ItoHttndiache nnd 
firauOiiache Tertia Ciirsiv, jene mit 
dem grofien Auge Cm;! und dersciunaleu 
Form, diese mit dem kbineren Auge 




Kirn. pur«- m -Icr k. k. ruln-rviu)« Ul''li 



.lll. k .11 W|. ,1 



nnd der breiteren Form,'*' 



die 




doplM'lle ifittel ( 'ur^iv lUld Text ( 'ui-wiv 
oaeh deiisellien MiiMtera, zillilen su 
den besten in «einen Fhiben. Woniger 
gelangen i»t die Antiqua nach denbK-hen 
IfiiHfeni, da sie unriihi}; nnd nieht gut 
zugerichtet i.-*t.*^'' Die Fraetur ist, wie 
geMgt, mehr gewöhnlicher Art und 
wurde zu den großi'U Ausgaben wenig 
verwendet Tratlucr« tianuond, von 
der er Tier Qattimgen aufweist^ ist nniK-liAn, nnd die kleine MimHil (als Titebrfarift in Fnu-tnrbiichcm 
verwendet) nuuidunal mit Svhnürkeln (llM'rladen; da diese nun ini'!->ti'us nttii gedruckt wurde, so nuiss oft 
der Buchstabe mehr en'athen, nh gi ics.-ti wer'li n. Scllistvrivtäiiilliili >Mirili ri die -climaleii gemi'iiien 
BnclutalH-ii vuu den N'enalieu ganz cnlrtUkt, und uwu kituu akU keinen »elu-wHeren (iegi iwatz denken, 
ab diese Firnctttr-Titebeilen und dio Antiqua-Vcrsabeilcn, in weldicn - letaleren jeder Buchstabe (^ch- 
berochtigt hervortni.*** 



XivH. 



IL «Mt (tW)^ >M 



Trallm r «-rhl> It lirkjiuutlkli «IaiuaIk 
MlaMr/lnw«. ' Nh^Irn'Mlt rrvll 

K«ri rjni M»»», : 

L. .-. V.i. 
•x L. c «. «t. 



iiii> i'ritikxiiiui uf tea Dmtk 4«r 



lUkmItt tu WJ«^ (AnUv Sm k. k. 
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AI» BüUjiivl < iii<T Im ssituu Fritctiirg^HtUiug «lürlin wir wulil die C»l«>u»?U Fratlur aul" Ckom Ik-zmcIuh^u 
(■. Kr. 18). 

Tnittnor« Svhwalm'licr »ci>ft, "je alle Arten ii- srr Siluilt, wmi;,' \"i ri)n<li rnnf; ge|{canbi>r den 
ÜnicuplisM'n mitloi>-f '»fficiiu'n: i-iii HrK'j; dazu tax .*v'nu' Miltvl .S'liwjil)ai-Ii<r Nr. ](>■. 

Stiut' deiuxUc Srbrt'ibsflirift trügt diiri-livvi'g!* dcji ö»ti-rri'ii'l»isclu>u Ductu«, wiAn-l dir \ii6vUUiä4 dir 
eimscImeD ISudntnbcn rinc bononderp Nt'kwicrigknt Wi diiwr Hi'liriRgiittuii{r ^ mit HorgfiiU bcobuchlot 
wiirdi-, wii> Mui >i liH r l.'itritii.-u'lii'ii Sclin ilwrlirifl wriu-in nii-lit );>'!*!i'^t wci-xli ii kauii. .Irim tritt Ulviiftciw 
fiucli idn Kiiiuli'Uchritt auf (o. Nr. 2l)>. inul n tirdt* 211 kaliigraphiac-lu-n ArlM'iti-n verwendet 

•Bttcbpr mit sfliSnvn |*rii>«1itw1i(>ii 'rv|> 11 wurdva mpIioq vorTrottiHT nnd ICuntlinek In Wi«n girdtiirkt. 
Kcben (ilii'U'ii L^t liirrin iiaiiK'iitlk-li KaliwtKla /.n ix'iinm, demra !;ri(H'liiM-li<' Si lirilt. <>|ini- /^xA'it'cl v«u aui^würtA 
bczof^i'n, iii dem rr;irli;\M-rk<- vi>ii Mack" • Hi|ipi>krati'S'- zur vidli-ii (it-liiiii^ kam. Sii- Imt «. iLi_' FJ^ittirfn 
und durvliwi-gK di u Acvont"" {». Nr, 21}. Die gm-iliiM-beu .Siürititu, wtKliv au» Trattm rs ' >fti> iii Li-rvor- 
gifngcn, rarliGo knnciiwci^ an dir prwHlintcn von Kidiwoda bcnin. IM (tologculicit, ab dto illyriselio 
llonmcli<liiu'kori'i vr. K urzliöck finp-riililrl wiinlr, ;lii(.'«-r(<- ^i<■ll diihi-r ülicr 'rratlmu-s x''''''''''""'!'** 
Schrift«'!!, deren er 11 Arten lintt<\ daliii!, (\h>.- *'u- M-Idcelii und naeli den! l'rtlieile iler ;i«-|.-lirii-n IVitintcn 
dfi' k, k. lloi'bibliutbek, Kollitr und iluriini, uueb geringer heien, al« die vuu Venedig und Ibdlc,-"* 

Ana Trsttnera SchriAgjeOcrci ipngcn aulfav dicwn Typen noch 4 dattniigm mnuschcr Schrift hervor, 

die, wie die bel)r!li.-ebe, iVllber a«M Hollanil, cb'r Stätte aiif^ezeieblietrr orieiilabM'hiT S4'lirit"lell, Itczoifeii 
wurde, sudaun eine hebrüiM-hc in U Uatuingcn nnd eine tUrkitiebe .Schritt ^Non|>an-ille,i. Alo 1770 unter 
der Obhut der «k. k. in UlTriciii iin1Ji><wto11ten Hnf-DcimfaiÜAn* din illyriM'he HoftNifhdruvkerei flir die 
«rafaidiiiitdic, aerbinchc, mizisebe. illyri'^ebe. ^ri<ibisebe und iiii>lei-<' oi-ieiitab^-ehe S|imi'hrn eini;«-ri<'litet 
worden war, erkbirle a'uh Kiirzbiiek lien-it, al.ibald zweierlei ilhrisebe Sebritten unier die l're^M- zu 
uebuiou, wozu er aufaiig» — sowie tiiir die grieebiiH-be Sjiraebe — die Tjr|H'U \m «U»WHrt«t bejwg, b hut«; 
aller jcdoH Angebot Traltnimi, ihn mit ortentaliaclien Typen sn viwMilien, entschieden ab nnd Terband 
hieb mit dem vorziigHeb«-!! Sclsriftgieliei- Antun ÄIa;<alseli, der ibin dann tVn- si liönen ■ ii !■ ui .li^i ( • 11 hritten 
bet'erte. AI« l'robe daran« beb<-n wir die t(h-ki.seii<' «u.» tiervai^ (Jearhichtt^ der per»i»ebt'U Küui^e» benror 
und geben eiue Seiti- im Facsimib^i-m-k wieder «ti. Nr. 22). 

Ein eben nicht IddiliM PnUem ihr die KehriftgicBcr und Biiehdmeker wnr die Ucratellnng der 
1\i»en l'llr Miii<ikn<)ten und di-r Dnu'k mit ib-riM-lben. I >ie Meiboib- dei* aht-n Uuebdru«kei\ dir Mu^ik- 
n"ten der ^fl•s^•- und Choraibiielicr mitteilt llobeNehuitt herzustellen, aowie die ersten Versuche, »ie mit 
bew-eg^iVben l'ypi-n zu drucken, tiaben wir aclion kennen gelernt; hUirin itucbten sicli im XVI. Jahrhunderte 
iiamentlieli die Fraiiz<iseti zu verv<i|lktiiiimnen. In l)eut»e|ibilid aber war «'s Jidiann tiottloSi IiBinanuei 
lli'eitkt>|it', der ITää sein S_v>ti'ni, Mii.sik mit iM'Weglieln-ii Noten zu :«elzeii. brk.iini; lil^ ; cl;i.v4<'lbe bat 
eich troUs aller andern Ver»uebe als da« Ix'wte liewitbrt. I>er uubestreitUaro l!nl' von Itreitkojit vurbreiteie 
sieh fllwrall und uuiehto acinc (iegner Tcrotumraen. Seine Matrixeu Dir Miuiknoten waren daher »dir 
gc-iuebt, und mu'b Traitnei-f Noni>areille-\olen sind darnaeli gesebnitten. 1 »ie in der l'aiiitur von (iliiekn 
«Aktfite» gebrauchten Mu!*ik-Tvj>i>n ?«ind iiljerau.-i .-i biin und zart, <labei von gi-<il>ei' Deiitliehkcit, «O dnM 
die»c Aiugabe Tmttneiii zu den Ix'Htt-u xeiucii Verlugt » gczäblt wei-den mus» (h. Nr. 23). 

Die mitnator nocit immer langen Buchtitel wurden entweder mit eia&ebeu Tyfm berKWftdIt, oder 
niit Ziersebrif'ien aUHgezeirbnet. Im ei>iten Falle konnte der Aeeiden/-:it/ ii.ir'i UMnnis Musti'i'ii, dnreb 
Uarmonic in der Abweeliiduug »ler Formen W'ielitige» hervorzuiuben, zur lieltung kommen, ttir den 
xweiten fpm man mm in den Srbrit'tgieliereieu ganz btthBcbc ZierMihriften naeh F«mmien Beispielon, wie 
wir "ic in Trattnerü Antiquadiiieken wi< il' ili >h -eben k<°>iinen. wäbn ml ;t iL' < Ii' H:iu|ititeilen oft g:inz 
aiw Holz gescbnittei! ',vrtr»-«i, -'i'n'r -.o überladen, dits.-* die Sebi-it't unt'-r di'!U Beiwerke ganz vei»^( Ii » and. - 

Eiiilitebe Titel wiii'den aueii durdi UiWbeu und Linien uiugeläwtt, wuriu IkNluui dcM Buelulriu-kern 
dchOnc Hiiatcrdrueko gelti.'ivrt hnttc. In joder ScbriftgieOerci und Jtuvhdrnekerci gab es daher einen 

<Ab Curlmim hl u nnrirUim, Am» 4tr (lafftlifai-li*« mtttrt *«W1i-iirrgrii«IU(ll»m-lM«ni flMia«IIIN *«M«Mf<l«M mitol, mfckff 
0«(lMnM)i Urti Ii» M <Ur Virniirr Jahre dlei» JUwkaailmii (rkaliw liM>. (rmiuua* I. «. M.) 

M ArUt 4n k. k. Kokto-riMU-lliliblKitow, «XlidnMcmleUwIi« VvmmamA-t. tu* IUI kb IMt, Am. IMfl. 
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Vdmith (Irr vcri«cliicrlon»t«*n Hi'xlfin. I^inifii, Lcistr'ii uml andere Zioratr-n, womit aiilirr cU>u 'l'iti 
Huch iJruckscitvu cingetiiHst und abgetheilt, Koplleiitton uiul ScIihisKvit^iKttin /.iis.tinin(ng<Kii/.i 
ZaUmcbe Probm danron giebt TVattaen Proben- 
bttcliltnn am dm Jiilirr ITtiO i>. Nr. 24)i Dm 
drcorativo Moment in Kn|irii'i-.ti ii, liiitiairn und 
Si-lilusKvigiictti'i» weint einen zieinlielieu Hi-ieli- 
tbnin An Formen uuL Dicaelben wurden ont- 
wt^er in Hohe geadmitten oder in Knpfinr 
{pMtochen. 

Der Kupferstich Mpü'lt in nnsercm Zoit- 
abwlinttte bei der Badummtattang llberiian|it 

f5n<' lii rvi)iT;iy;ei!(1'- INiüi-. il.-i^-i mit jeder 
Krulh-n Uuclidnu-kerei immer nuclt eine Kupfer- 
dmirkprci Terhnndcn ww. Wurdmt micb nehon 
fnllier Selirifti ii, t'ür welelio keine Tyjien vor- 
Ikaudeii wiu-en, mittelst Kll|>feiNtieli lierifostellt. 
«o (Und dci-selbe jetzt eine weit häutigen^ An- 
wendung brim docoratiTen Tbeilo der FraHit- 
werke. b< i den Kopfleixten. Initinlen, ScbliW»- 
vign«'tten, Titelbliittern und den >ianiitif;en 
niustnitioncn dcmdben. 1-^ Mit die« aiieli in 
die Blateidt doa Wiener Knpfewtidiii^ in die 
Jlett der lierlUiinteB Kuptai ut edier und Knpfer- 
drucker. 

Wie einst die grOBten Mimrter it» Hds- 

M.'liuitti'i« ftir die Huelidnicker arbeiteten, sebenten 

siehaiU'lijotztdietfieliti^sli-MKlllitersfeelierniebt, ^.^ 

kifineix- Stieb«' tur di.' Itiu iiilnicker zu lietern. ('"»J- KmA ttmam tamfl»* 



1l>l;itteni 
w lu den. 





Ki«a|l*M to iltr MUMM <M 



Ohne nuf die Benehungen des KnpferBtielies zum Buchdrücke niiher einntgehen, Hei nur nnf enie tedmiache 
Fnge dabei Terwieaen. Waren die Bilder in den Text lu drncken, ao muaste e»t der Sati heiyeatellt 
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worden, um xn m-Ih-h, an \v< l< lio Str-Ilr dio Illiistrfttion kommen wllrd<>; hinnnf wurde der Kupferrtirli 
gednifikt und ont dann der Ty|H>udrui-k tuugcfUhrt. 

TSahea iea MM BOmImd und anderen Zieraten mmmnienf^wstaten Nclimalen Kopfleiaton linden wir 
Auch IweHe, in den nunuiigfulti};i«t<-ii nml iititunt« !' i'. < lit liülisdi HtiliMerten Fimuk ii: von der oinftrlien 

Anihoxkf an, dir« mit wrni>;<-ni Limliwi i k vi r-c hluiip n i>l i ". Nr. '2'r. l>is zur Hmin tir. ii lu u ( '•■m|i<»<itioTi, 
iii Kupier gtÄtot-hcn. Nicht »eltt n j.inil ä. H. tliirimter ilii- AmlM-xkfu Kijprii i.-<t< n mit i*tiliiii«-rt«>m L«ubw«Tk, 
mit Blumpn nnd den xwci FriedemtanWn mit dem ÖlaweiKP (n. Nr. 26), oder jene mit Blnmen, Frurht- 
küibcn iinil Tilliben («. Nr. 2« nn.l Xr. ."{i* . Kaliwuln- l>nuk<n cifrtntlinniliili -•'inil ili.' K'>|.n.i^tcn 
mit «äiicm Monogramm« und cincju OU lUki-n im M«Hlaill»>n, rinjpi Iwrum Knuis([;cwiudo und Friftdon»- 

tauben an beiden Seitm («. Nr. 27), oder 
jene mit den Embl<-raeu der WiHKcn^cliiift 
inniTlmlli Anilx-'ki'ii i». \r. 29), Fritclii- 
kürbfii uuJ Krilnzen {*. Nr. itl). lu Ui-ii 
Pracbtwerfcen, wie s. R. in Herrgott'« 
<lii ii<aln|;ia Diplomntica .Xu^iHtnc Glutin 
Habslmrpcn«'», »inil dif Abn-liniltc mit 
bn-itfii, von ^k■hmlltze^ entworfi-iii'H und 
von ibm in Kupfer gModiraen Kopfleiaten 
;;<-sclimni-kt; aU IVi-iH|ii(.Ic (iclidi wir birr 
faciiimilitirt dvn licilij^cu Augiii«tin und t-iiie 
AUi^porie auf die €hN)pnk>Kio (x. Nr. S2 
nnd Nr. 33). 

1 >ic Initi;«li' diT .•\ntii[iia'«'1irifti'n "iiid 
theil« mit Arabcnken, iIh-üh mit liliiiiK-u, 
RlumenkrNnaen und Binmenkitrben im 8t9e 
'li r Ilarncki- };i-M-lniiliikt. wt-nn man will 
Ubcrladi-ii, Nvodnrcb sie sibwirfilllipf or- 
M^licitK-u. Nr. IH Ki-igt im.« i-in liiib.iclieM 
. Teppwhmnater, von welchem der weiBc 
lliiclistab<< sicli bcsdiuliT* j^ut .'iblirlil. Ara- 
besken mit Blumen vermischt ^8. Mr. ä&), 
namentlkih aber mit Blnmeokllt'ben (a. Kr. 30 
und Kr. 46\ mitunter von geringer T<-< liiiik 
•'. \r 1 1 , w.MH'n scbr bcli<di|; amdi alb'* 
gwiiH-Iiu i>uriit<-lli)iigeii, vuii «-iiu'm Arabcükciiriibuieil umgi-beu, nuntt inelirfui-li im (ifbraiu-iic (m. Xr. 45). 
Initiale mit froren und Landichafton bekunden aber eine fcrolin Naivetüt in der CMnpontioD und wenif; 
Tifhiiik i*. \r. IV? und Nr. 3!)i: KiiiKcItiKurun «ind bitwiT {(('luiin''« ■■"'l wi-ir«en auf fianzflfliavhen Einflu.ss liin. 
Ii». Nr. 42i. Initiale mit .'^i-ln-<-ibi'r>!(l;r''n. wio mv m-bou im XV. .Iabrbinidi'rt(> an»«:wendct, iMÜtbor aU'r 
iuimvr uiclir mit VVi7.i<i'iuij^'ii UU-rludfii wurdi-ti, luuuen mdiwt iukIi iiei 'initiiu-r ror,*^ diwoen Initial«! 
nna dem groBen nnd mittleren deutschen Atpbabete kiltftig im Bnrhstaben und im Omaniente ndi zeigen 
I». Nr. 38 und Xi-. 47 1 in Ku)>ri'r ;;r«(iH'lii'ncn Initiali' iilMTtrcrt'i ii. ab;." '« lii'ti von der »eboii in 

diinivr Kuai«t selbst rnhi'udi'ii Kk-Kaii/. und .S-hihihi'it, auch b«>siUglicli correeter (Jumputiition und pluiiitaüi«^ 
voller Ocataltnnf^ die ge^senen Ty|M'u (V. Nr. 40, Nr. 42 und Nr. 44). 

WaK M>n den lv<i|>ni-iNt*'n wunb-, kann j^rüßtcntlieib audi von di-ii iibliclicii ScIduMvignetten 

>.'i'lt>'!i. Atli li (lii',-i<- !-ind lialil in i-iiit":ii'bcn Arabesken ;;elialt>-ii i'k. Nr. 4S iiinl Nr. 4i)i. bald fn-ti-ii nn.-« 
dii! v«-r)<eiiifdeut>tcii ForiiU'n von liluiucu und Araljvskcu ciitsi'Jieii; aU wbr /ii-rbclio Proben »iud Nr. ÜO 

•» rMMMaw, niuMiol«« OnMaUr *tt aMkAmriMtaiitt, a». 
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TA TOT 

innoKPATOTz 

AHANTA. 

HIPPOCRATIS 

OPERA OMNIA 

Cm varäs kBkmlms mn modo bua^que vulgatis, verum 

ineditis potißmum, partim ckpromptis 

Ex CORNARII, & SAMBüCI codd. 

In Caefär. VindobonenH Bibliotheca hadlcnus aflervads & inedkis, partim 
ex aliit ejuidetn Biblkxhecx MSS. librä, ac deoique ex Mediceis Laurentnnii MSS. codd. 
caUini ; fauum ope raepcnmncro Grccos contextns üiit rtfticutus. Acoiffillildai KbI 
copioüdtmu cum TitAua de meofiiris & poodetibus. 

STUDIO «r OPERJ 

STEPHANI MACKII. 

ELISABETHiC CHRISTINifi AUG. 

AULiE MEDICL 

TOMUS IL 




TnoiTAttT Ann» LEOPOLDUM JOANKEM KAUXTODiU 

IMPERTalTS AlU.,^ TYPOGRAPHUML 



Xr. M . TlkWbai na 



ANNO M. DCC XUX. 
n 



h *ir k. k. IfifUUMMt la vnrm, (TttUiiMM.) 
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Uli.! Nr. 51 jiiuiiM'licn, ti-nli 1'T ItluinciiAtranU in Macks «lliiiiwikrr.ti-; 'v \r. 't2) wäre liier f^!f,'lii !i zn 
lU'inu'u. Von geriugm-r Il*'di-utuu}( tMuU wulil jcni« St'liluiMvignt'tti'ii, ili<- i-ino Mi.HlailluoH(^ir, iiHij^itlM-ii 
von einem ni«lir oäee minder «rtilUierten Bmockniliineii, fragen (a. Kr. 53, Nr. 54 und Kr. 6&\ Di^cpfpni 
a^gon (Ii«' Kui)f('r»tii-hvij;nic»i-ii, meistens mit Fignren •geziert, die <tl«-nvii)iiili-n Vorzii;;«' is. Xr. ">fi). 

Wir kiinn<>n «Icn Überliliek tiher die t_v|«);;Tj«|ilMr<c-lie < )niaiiii'ntik <l<>r Jili luc ni. lit ln-eiideii, ulmr» 
niK'l» der gi-liüu aus^^i-statU-tcn Tiiel- nud \V'idiuun>i;i«liliitter in den Wiener Pi-:i<'httlrnekeu wii der MiUo 
des vorigw Julirbuiidcrt« m g«donk«n, wobei dnr Kn|>fbrHtich «ine weMmtlii'hc RoUe apidtc. Wohl 
li:il>en die Ix'sseii'ii 'ritelselirifter), wie sie nnn den Wiener Sclirift;;ießer«'ieii jener Zeit lierv<irjrien<;i-n, 
8cUon nn und Stix »ich di« Tit<-llilAtter, dio auch mit bomndcrrr >>on(lalt in Kotli nnd Schwarz ifodruckt 
waren, K<'g«'iiUl)«r den Dniekpn di^ XVIL Jahrhundrrtii xu ymi bOlirrrr kUnadpriwIipr hnntmtg dcrTTpo' 
f^pliic orfaobcn (a. Ghidcn, Kaliwoda, v. Trattner, Kuncbßck); alior mt di» An«vndunK de« Kupfer- 

stielies Verlieli jiuel« solelieii Werki ti. ivi-m« «rltffii Tiielit i'ineii ^riVli"T<-ll tv|io<;ru[(liiNelf 'i \\'irt, si» doell 

jMif kUiiftlertitclio Zierde, die Alle, welilie lUJ der Kuusl Ui'laiU-ii KmUn, iewti'Jt. Kin liervornijjeudf» 
HtdBpiol di*w(v Art »4 die inchnTWühnto Aiwf^bo de« «Hip|mkralc«> von jH«phnn Hack, ron draiien Titct- 
Ijlatt nnd Widniun;; nn Kaiser Karl VI. ein Faesiniile im verkleinftrtPD Malisialie hier zur PnAin Toriiogt 
(s. Xr. '»7 und Xr. i)H). Alier aiieli aiiden-, kleinen- Driiek werke waren mit Kniderstielieii «;eziert; wir 
verweisen uur auf die üaildreicli »-rRidiieueneu Tlio»<i-a der IWturand«-n, welclie llmt alle und mitunti-r mit 
groBon Kiipr«rNti«-h«ii liexiert warm. HUmn kattm aber die "WJenor Ku)ifiq«t(<rhvr rini' groß« Concurronx, 
natncnilieli mit Aufjsljnrj;, zu tiostehen.'"" 

Dio KupfcrätcchcrkuQKi nnd diu Kupfurdnickerc i waren g«>rade in d«-r Zeit, w» aneli dio liucli- 
dniekorvi rinim erkoblichrn AnftrWnnf; K<niommcn, au cmcr holliianf(MV«lk*n Entwtcklnii;; -diehcn. Am 
10. DecemUer 1727 wiinie dem Kiipfi rsteelier QiMtav Adolf HMlk«r>*l die fttr don Kupfmtieli >re<;rllnden> 
Professur .•iii d'-r Kitii>t,il;;el. '.iir.- v^rlirticn; aber erst unter dein l'i-<>t^'ctf>r'»te der Kni-erin Maria Tlieii-i-ia. 
wek'iic dic.s4> Kun.st dnreh nielirere I'riviloj^ieu ehrtu und M'liütjcte, kam dieM-llw dureli Mutlliüii» Jukub 
Kchmntiior xur kOrJiaten Blttti'. ftrhmntxtv wwrdo INrertor der am 1. Juli 1766 crßifiictcn «t^lbttiindipHi 
8drale tVir KnpfciHtidi, die nhor «chon am 10. Norcmber 1706 doo Titel oimr k. k. Kupfenitm'lii>r- 
Akademie erhielt. 

kiinu seüj-stveistfludlieh Iiier nicht die Aufgalje isi.in, luif den Wiener KupferHtivU und »eine 
damalige Gcackichte nlibor oiwsugidHrn, abor j«no Meürtnr im Kupfitnitiehn und Kupferdntcka, dio in der 2cit 
von 1(W2 Iiis 17^*1' in Wien >;ewirkt Imlu n nnd als nkademis«lie «xli-r rniversitntM-Kupfrpttecber Itnd 
Univoriäitits-Kupferdi-uckor in den Aeicn vorkonmicn, wollen wir kurst anl'iUm-n: 

Jakob Mannt (Mfflnnl oder HHndlX*** Stephan Dietl*^* nnd derann .^ohn Fnmx Amin««,'" Ocorg 
•Slimutzer.^''' Julninn IMrieh Biborgcr,'** Jtduinn van der Ikn;;^en (Pnieki,^'* Johann Heinrich Jlartin,^'^ 
JoliAlin Adaiii und Josef Schniutzer,*'''' (iiistav Adolf Müller, ' '" Johann Jakob I..ieilel,''''i Jakob Heckenaiier.' ' " 

WI. Kurl \: r.<rra.>w, (:r«-i,|.-W. -Irp V l ,|,.r liil.Irli'I. n Kfli.<«r. Fe.1.. brifl iWi. u 1877 S, 11> I. >1»ri> Th. t. .i.i luill. I7IS .11.- 

Klnfriltr rr.-(i9il. r Tlii..«*»kili1i'r, U ...Ml.-n ^ ' ti V ■ in n: \„ > r u i. n. I>ii<.i-. \'i<rlM.l m li.-uil iilclii Iwri/ lM';i.-lil.-t v«uril>-ii rn *>•^^^. .In .li-r Hol kii|.1.'Fsl.-. h.'r 
t«. A. MtUi'r l7Sj{ «l.-b um .11.- RfiL-nrniiii; .li-i»']!» ii fcn I .Irr k&lM-rln •'ilrli.'«! fM-\.ArN. t}wh XAlu tll' » l.'i.Irr nUlit rnr Aii*nihrt«ikr ITOr. niir.i<- aht'r 4a. 
llNitMitiWtk« VMlail .li'n k. k. )Un|ilnulHtli n«nl OrruicKmrrm i\i<-h.ln>i kiklii« i'liii»wblHl. (Wlnirr (ilufniii rtia IJH;, N'r .1i> i 

Mwim Srauan, Muoritlli.« nr IMrmlrliiKhi.ii Kiuii«(>whirMr. — AnU« Ar Riinii<- <Mm<.trbM>'r U4»rhlrlib>|iii>llr«. V. M- a. MI. 
Vtmumm, IMdlNi. II. W, Aim, 

— WtoMMOi, BhwnvUwIin IoUmk. XTI. tU t — MiouB, XnMivilnilHiB. VlU, IM. 

OH.. IU7. p <t. lim, «CttLMitt I. i. m. — Wkwr IMwIiin «M INI, S. Ul. 
<M «H. i«K>, n, .u U. «MMnkrr »BT. Wnid* IUI <Vr VuiVFndNIl iMMrinillnt. Dt«.««« I, «, B. TIT. — T, Lrnvwt «. f. Hl. — WInuT 
Illutam V..U m-, N'r. 101. 

'.- e,. l). KiUa, am tt. »irr. I7t'.'. Wh ü. r llIurliiMi v.-ii ITJi«, .\r. Sl- 

=** (i.-l., 11170 iit .\nir»liwrj ali .Nt S"lin r-in< * KnViiwr« istl .\>iikJ ii S, bA.tliii lltl..rTprr. Kr niir.lo Ilol hntnnrnniMfTt innl -^url. in Wh-i» *iw Ii".. >lat 
ITH, Awlilv .l. r Wl..iM r r.Mv. r^itli. T»..-, III. I.. It. Nr. «. -- W„ t,. r Iiiihiim M.rt 171» Nr »!. 

lli-h. lüTli In Vi U u »l. >>. r S..lm * • llatUn ma iWf Urlt|W>'n : Micr.!.- 1706 iuiiiialiKiili. lt uuil .|aiL> Alb 30. Jnui 17«. T. Lma» 
1. F. a. III. - Wlovr «Mira TM 1144, Xr. Mi 

OKk. tarr, m«. *, MmcaiVr tm. WInin- Dllrim Mit tttt, Xr. M. 
*'*4iilai>n Ailun Nrluniilwr, «rb. 1*11, fMl. MI M. NvvoiAtv 1740. Vi'Wnrr [Nariinn von i'W, Kr, W. — J»tr( KrhmMtm, Kt.b. IC», ixi. im 
tt, Stimme lf4l. Wfe-ii..r ti^arlnm rnn 1741. Sr. 0. WaniA 1?M liiinuiihieulk.yt. — r, ixnxiiv I. r. R. 141. Iv>i4f. RrlMI^ ariH.rti.it.n mc^r,'«.» mMiunni, 

fl. l., Ifttil. >r.-.t. am H'j. Jlini. r lldj. F.r »«r nirh \. k. I|.->n,iii.f. r.t,-. Ii. r. i . Ll Tr.m 1. <. S 1^». A 2. S. l'i>, Aniii. S. ftcauum I. ». 

a, 7lft. — r IrinriHiu v..n )7tl7. Nr S. 

Hl-«, I4M, um 1. M«l ISit. Wanti' KW iutwMririilirrf. v. Umnr I, t. R Hl. — Wiini^r IMarian ran Uli, Nr. Uli. 
"> arik lIM, vnL aoi 15. Jall ttn. WihA- 1911 JouaaMralliirL v. IJ>raD« I. r. Kl MI, «a vr Wilki'kn IvlU. — Wivw>r UMaw m IMU Xr. 11. 

M 
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AUGÜSTISSIME 

C.ESAR. 

Uamquam perlpedfaim 

c X pl oratu mquc habeam, Cx- 
far Invi(5lifllmc , hunc ad 
thronum adfcrri oportcrc 
nihil , nifi U A dignum 
MAJESTATE : mcntcm 
hanc excelfam, quas popu- 
lorum , & Orbis negotia ver- 
ftt, aut avocare vellc, aut interpellare, neque 
tcmeritate vacare, neque crimine; cum tarnen 

)( 2 CLE- 





Nr. 58. W|iiDilllic>l-l>»l Ml« Klri'kKB Muk« Aiumlw ittn MipiNiknlr». II. lunl. Null cliirui Kx<iii|iUrr In lU-r k. I>. Ilnlliihll.rt^k in ViKa. 



Anton I.i'ifliiminlisi'hiH'idvr, ''•^ (ii-nrK r)nvid Nitolai, Suloiiinn Kli-hicr, Frau/. I.fopnlii S<'lm(lilnfr,^'"' 
Jui»ot" Axiiiauii,^*' Tlioiiws Uidmi z, " ' " Wt uzi'l Kugi luiauu,'^'' ( iinUii b IU uIj,""" Tliuiua«« Möjim r vll'-lSnur),^'" 
JoliaBO ClirMtopk von Ui'iiMii|iergcr,**' Ifuttlilliw Jiikob 8cbnml»?ir,^> .lolwon Jnrah^,*** Adiun Napcrl,^ 
Carl S( liiU/,''^'" .!n!:.iiiii Wciizi'l Asticr,^'*' .loluuiti t 'liri^topli Winkln-.-"'* Vnui/. l;. i i-« lirn i k iitul Aii<lrr:«.-. 
ZicwiLottT. Kupt'i-nlrucker: Joliaiin Urubcr, '*' l{< niliani Zclk-r, Jolmiiu t 'liri»Uiph Vi« rliÄUK«T/'-* 
Maxontitt« T^aadoror,"» Pmgr«tx K«wci',™ Agydiu« Wa;;uir, K«A MM»er,*" IW Pcrgcr,*" V«ttbiiHH 
Zt iuklKi-."' Allton Kugvl,*" ÄDton llaberi,**> Simon Wngder,*** Jacob Luderar,'*' Andrau liyra^=>^* 
M»lliiiu< Miuk.'"' 

Für die ä(K-ial«<u und mkilicWii W rluiltiiiioiH' il<-r \\ irin r J(ii< hdriu ki r nur di r Zeitraum von 1682 
bw 1783 ein bcdciitungsvolicr, j« bcxHidit'b Ivlxtercr imgtir m tW( dnw-hiKidpDdiT. 

Kx wnnli: m Iioii im MäterCU Alwrhaittc dnraiif liinip'wicMcn, tltUMi dif Wirm r IUk IiiIi-ii« k<-r tii<' l iiic 
Vvrfiuigniij,'. Zunft iwlcr Innnn^r. »f<nd<"rn nur i-iiic Vcrwandtscluift ^'diildt t IiuIhm, iniK-rlmlh \vi'K-1i<t 
»iu ;4i-niciiisiimc ImiiifÄ«-ii, ^t'w«iliuii*'it>n'i.-litlii-|ii' NuniKU uud altlKrj;cl/rai'litc lüinuvii, wie cio auch iti 
doiitochen ätNdten Q blieb wiircn, bvi wielitijfrn Anlifawpn wuLrU-n. 

D<M'li kam o.H liirr ;^iTJidc so w'w lici di-n Zünfti'ri und ilin n < 'rdniiii- 1 ii. I'v Air - In -< cli-uil«) 
Cirun<1id<-<' war iilbaiüilicli cutM-hwundea und nur Ivere, verbintiote Fonui-u mit Knturtiiuj^iru uud Au5- 
»chrcitun;,'>'n warm an ibrc Stelle gotrcton. 

Die Rop<Tnn;r -tm>|it<' di-ii.»i'Jlji'n wirdi'rliolt zu stcu« rn. w ii- nntor andnreni hiu'Ii dnrt-b das kaiH'rlii-li». 
l>('!M'njit vf.?n Xmvi mti. )• 17l'4. »vi»riu au»(Ir(U'klii'li ln rnlt|. it «tu-i!'-. M-iur ( inu ral-t ;i-wfrl>«- und Zunft 
orduuuj^ zu vcrfiis»« !!, wi K lic di« in deu Zuufteu ciuy<'.''clilii.h< u< ii 3ili*--»biilucb*' Hiunxtcii uud d«;rt t-iin» 
netto Oidütini; bentellen solle, wo dermalen nur UnventUnd, KnglKniglE«! und fk'llwtMicbt waltet*. 

(Jcrail' il:ii;i:ds, als aiu-li in diT « \'iTwandt.-<tlii»ft> dix Wii'iuT Hurlidnifkcr dMMrtigO ÜlM-Utäiidn 
{;i'nug vorluimlen warm, als die altt-n ISiv.irliuup-n dcivclln ii zur riiivi r»itat. dii^ ininicr nur rcilitliilii-r 
Niitur waren, äic'h loekeileu uod daj^<'geu der OrffauiMuu» ih v K< i;iiTun^, dii- gegen beide auftrat, uiu ' >rd»iinn 
MI acbalTeB und die Juriadiclion autonomer Kar|icnKihaftcii *n heMsttigen, crataiktc^ Loben «ivU mk einrin 
Biugifdrhuii'rt'n UcrtrirlM' di r ( Hlit-ini'n au>-li ätv WohkUud und d«« An«chim dcr Widurr Unnrkhcrrun. 

Witrtit' J758 iiiniiftlrifrilf. ff ■ f fTKiw l. t;. S, III. 
^ <1<'I>. I7III. ^^t. am ti ^' 1 id - f nii. War »iitIi » irkllrk.. ! Mltk-tl"l >!■ r k. k. fr. ii i^ AV.!'!. !«!. . WlrMt DilfilHD «MI lljt, Xf- l«. 
*- 0«Ik IJl>a III Al>|ntiurv. S"»«. ••> Vi"„n JTWI. WimwiKCil I. B. XU. 1». I». - X^i*» 1. c VII, i». 

'-aOh nn, ^ ». tun IMI. Wh*» im tw^Mnl*«. v. I«ia*» I. «. IM, — WlTMr Ulariaai wa ITU, Kiw U. 
>^<Mh tm, am, la 1*. aefkahn 11«. Wton »mImi na iTia, M^. «. 

Olk tm, PM. «M I. Ayttt IWI. Wim)« mi ■■■MTfnUrrt. V. Mll*w L r. H. Hl. - Wlciwr UMmn «»■ INI, Kt. n, 
*» OeK ini, «UM. ui 14. tarn» ITH. Wotil« IISI l«MtMc*B«i1. «. Ummr I. ». «. Hl. — Wfc nrr niMtu«! im liW, «. 

*** <;<'K nie. c>^t. im II. Xn^iU l'il. WiinK- t~m miuuiirir.iil, n. I,rri.>w I. <. III - Wi. i., i l>l>ifl«iu foo IT4I, Xr. Iii. 
^ f'.fb. 1*17, tP'«>- Ulli I. Mal 1777. Wiinl« !T|j liiiuiiurii iill.-n. i . l.i Tr.iyv\ I. i. III W:< r»i r l>l.tniiiii ir.i\ 1797, Xr* St* 
^- lii-l.. 17», irr.1. «-„i 7 J iti t"77 Wir iiul. k. k. liulkiij.l.T^I.'. l». t. Wi. ii.T ln.rii.ii. ...u 1TT7, X, . IM. 

^' WiipK- KU Uii-1! :i.u A].. .1 : T .1 $U Oi r ."^oNn <l« » .Vii ln a." H--J.niitt7,.r, CHI.-- Ilrii«lt n. JnliAini eiml Jn.i l S^JimuUi i , .;,.|..i,.m. S. « 

jMi9ik«r 17114 vrtu er mmh k. k. Ilofkii),!, f^u-^ tit-r. Niarli mm t, l>*x*mbrt l«ll, v, UCt»tw U c, libvr icta« l'luUl^krU &I4 Kü^intlcrfat-r. Wifluuuui 1, c 

•» Olli. M Wim im, KM. dawll»! wi U. JnH l»>. 

Oiib. IfM, UM. Ml f. April 17IT. Wttnkl UM tanaiitnHevt. V. UTIWW I. c 1(1. - Whwr IMAItllni ««■ 1777, Kr. St. 
"«vh. n Wim ITM, gntt. H. Mira IMO. Wcnawil I. c XSJIM. Hl. 

\Viinl.r ITH UntaitrkmHcrt. r, l,rTww I. tu tJI. 
•' Wiii^lu 174i iianiJUrlmUpi«. Atrliit .i.-r Wi^iirr Vatn-nMl, Vw. K. U. IL Xr. M. t. UIMW I. c. IM. 

Wllnl.- I7t.1 lliiUUUhoill.rl 1 I.ri/J.w I. r. III 

= " ^^■unl.• IiliO EiiiiiiAlrU'iilii'tl. 1. I.crKow ]. f. Hl. 

(irb. IIW. ci'il. am V. Juli 17:iU. WU-ii, r l>Ia/l,uii vui. 17:1». \i. 

(ii'l>. IM', >:o.i. am 17. Mai 17^1!. KiüK I. I. S. ZT7. Wl. im liuriliol KHK IM, Kr. M 
' Uck. Ii»?, ||r>l. Hai 34. .V^U 173U. Wuiirr IKiariuui vvu 17U<^ .\r. :>l. 

<» 0«-k (Bit. ». KmiBbi-r 17«. VMn <K« MM LMQKt. — WlMIW IMlirMlB «iHi ITim »1. 
» Iiamalriiiidlnt ttU. Kna 1. c. T. t, 8. f7T. 

li.,iii»IH.-on. rt 17S7. Kl>lt 1. <•■ I. », 8, tn. 

• 1:. t.. iTOil, .1. «■> «. Dmwlx'r Wnnl.' liMMMrlndlnt 171». Hlaa t. r. I. t, K. «TT. - Wlnirr HUHdb raa lltt^ Kiv 

\\'nnU 17ÜII lmiiiat»lfiillt/t, Kink L «. 1. H. J7T. 

• ' Wiinl. 175(1 ImiiinHiinllrTt. Kisk I •■. (. t. X ST; 

Wonl. IA'>7 i.iipiarrKiill. Tl. An-Iil» tl. r Wi. m t I iih- i<ll.lt »"iu . IV. I.lr. II. Nc. mi- - KlSK 1- r. I. », ». 1177. 
=" W.ir.Ie 17.1» llntualrl'-uli.'rl. ,\n-luv il>t Wii-niT I't.i^.-rol.il I — kl^K I. 0, 1. -.». s. :»*n, 

■"' WunW laS« iMwiDicaiiMi. Amlu» <ii'r Wli». r l «OvrauSi I. c. — Kjik I. r. I. i, ». tm>. 

Withh im iHBMBaHnt. teU* 4m Wttair IhitoMrilli L r. — Kmc |. b. 1, t, Ik MD. 
w WiiM* im miM h h aM u l. Anfelr dar Wlianr Datvcnfell L c Kna t v. I. C, H. »M. 

Wank »W lanaMMoiltoil. AnM* «kr Winiw UfllnmUi I. r. - KlUt I. e. 1. 1, 8. «Mi. 
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1 >iMi XVIII. .lalii liuiidiTl, imiiu'ntlirli wit Mi'iiior Midc, war njitniii'li «lern iiiatt'ricllen \VolillwHinlfU 
d> tscllx'ii überaus günstig, lu \\'iiit<i>niiclmtV uud LitcTNtur hatU', gleicliwie zur Frilliliugii%rit in der Natur, 
m friBcliei Lelicn rieh su «ntfahvn begonnen, inftlfpc dowcn weit lucfar «]« frOlicr liMrnrniche Prodnvtc in die 
PfFMe wanderten. In dii-jn^r Zeit lilrrarischfii Auljicliwiinjrf-s k.-un aiu-l» der IJu« lulin« k wicilor zu liitlirrr'ii 
Elin-n, und dii* Coiiiincr/lH-lMinlni, wie die UfgicTuiig und di<^ lloi'kuny.lci ließen ilmi ln-i jeder ( telegenlioit 
iliiv Uutei>tiitziuij{ xutiieil vvi'itlcn. ja m-IIj^I von den Hufes wurden der Kuu.Ht (Jutcabergs yivl 

Intemwc und Jjyinpntlücn cotepgcngclmicht. KniNcr Karl VL, mckr noch Ilaria Hion'Mia und Jmcf IL 
IuiIm'ii (Iii- liervorrap-ndsten Ruelidrueker W it n-^ \vii-d<Tliolt mit (inadeiilie/eiif;<inp>n aus>;ezrielinet. nnd 
«i» vn «ii-li darum bnndeltc, dawt der Krunpriiu Jim^Ü aauh alter Uo&ittc ein Handwerk erlernen wüte, 
mtaeliied ttr rieh Sir dkt Dndidnickfrri'^* 

'l'rnttner und KiinbOdc wai-en die lianjitveiii-eter der t_v|i<)jrraidiise|ien Kunst in Wii^n im v<iri}^n 
Jalirlsiiin'i I !<•; wai-en we;{eii ili|-er Venliell-'t'' Iiterit; w>};ar In den Adelslanil erliidti'H worden, lintten 
e» aber nueii KU grulk-m lU'ii'lttliMUH' gtibraelit und besaßen iu der »Stadt iliiiiHer Mud Ciilileu, Hucli llerr- 
whafkea in der NXlic Wiens. In ihrem HStiacm wurde gute llumk gepflegt und no flollwt vcrkohiton 
hSnlig mit der liteniriselien ^Velt. namentlich Kttr^Uiek; »i nn dieMT auch keine gelelirle Bildun;; besiri, iMt 
war er dm-li von hoher Kinsielit und leineni, weltmituniseheni ItenehuK-n der Typus der vunndinien 
Blli^'nveli \\'ieUK. Auch jcuer ge« iasi; beliäbij;e Cmnfort iu der iuuert'n Kiuriebtung ihrer liiiuser uud in 
der Kleidung, wie er aua den Teatamenten an eraehea ist^ cutspruch ao gani der damaligen Sitte. 

I>ie anden-ii ISurlnInukcr l'i-in4'i|ia]e. wie Kaliwoda, (mtuM. (Jlu li t-. SdilUiwettiT, Seliil^^'U niul 
Heyingvr, geuuetK-n gkichbillti ciuo angesehene i^ti-llung (wtcr üircu Mitbürgern und erfreuten inelt einer 
WidiUiabcnheit, die wieder Lefruditcnd auf ilire Tlittt%kett snrQekwiifcte. 

Im All;;enieinen kann daher };< ^.lL;t w.-rden. d«iw die inalerii-lle Lap- der Wiener Hnehdnieker, 
^r^v]<■ ilire b(lr{;erliehe Steliun;; im w ill. liinnii rte !.'etr<>n KrUlier sieb we.sentlieii frelie.-lj<ert ballen und 

«ued die tit-hniiH-liou LeUtnngen in und auller Osterreieli wieder ZU AiuM.'hen uud Würdigung gekiimnieo 
vami. I)nm ca dagegen auch Meiater gab, die fortwihrcnd mit fiiuinxidlen Üi'di'ftngniaiica zu kitnipfisn 

hatten uIkI dalier nieht auf eine bühere Stufe sieb allf/usebwinp lt in dwT Jjtgfi Waron, iat nk■ht^ Auf- 
fidlendo«; die Urttaehe lag tbeiis iu dem ülongid materieller Mittel, »ieb bewer einrichten an kOnnen, tla iU 
anefa in jenem cnl«|ireclicnder Auftrüge und Verbindungen: eiu bcdaucmawcitlier «circulua vitluKUs», dem 
dkvo Wiener Buchdrucker, wie w> viek tanaend andere Exiatenxen, vorfiillen waren. 

Die* Veranlasst uns. einip- Sebwir ri;:ki iten uiul ('beistünde ben-orzuheben. niil welelien die 
kkimren Wieuer ßuelHlrueker in der eisten Hälfte de« vorigi-n Jabrimndert« und uixli darüber hinaus 
Sil kümpfen liatten; aie wafcn einemcita in den politiaclicn und in den Wiener Vcrhaltniaaen s|ieei(>ll, 
andererseits wieder it) iler Kinriehtung und Loitang sekltcr Offieinen, die nie über ein gowühnlichos 

Uaü liinaus;^enp'n. iN'^jrUndet. 

Weuuglweb iu Wien ot\ /aiu-licb und »ebiin geilruckl wttrde — wir *ehen vtm den sjultercu l'ruelil- 
«vrken eiuoa KaKwoda, tihdon, Trattner uud KnnshOek ab — »o gab o« der HittcUeiatuugon in MtMtge, 

^* I><'tl Rr(i»|»rltixi-n Jum f In «Vr Hni-lKlnirkf-n i xtt unl(Trli-bl>-ii, ^«lir^Ii- •!< r iinif^-M-tM-lM' iiiifl nutli i-'i UitU' l(i'llrt>t«.i Tmtliirr IxTllfi n ; lU. Jalltf 

fl iiUtj* Itri.itriT, ilnrfU- »U'f -"h : l'j^, v,ti .. (rt. Jt rjo/j: TrnCj^-f,» I »U-r ilaiiiaU Iltkirkt iCncli-r twl Tnitllirr (.■•■««•m-u, t:ntt di-uo Kf-iiu|rriniK'n 

•Ii' Aril- I i ;.' II I JlnicXcii; Ata l iM' n, tir l u Scir. ii imi I 1 i.^fiMT «]li«1 mUr Ml »Irtivr^T Wcli**' 'li-r S*'txiT<l»tt.ir i-rthrUt lia^t-t]. Ilw; l'ri'.K'. «n Wi trlifr 

fMttl tMm, (Mar M Mttn tut M Am llMMrMk«T AM«* Btnut tmi vm aiawM M 4m a«eMnMk«r t«op«M gaamm Mmn titrmr M-rtuwH* 
■H iUmi VMHiUo, aMUd« mni Uinm «i M. M«! UM MS tiaHni M db k. k. aiwutadMiei, rf* >Mi |>fnmMI« Mieh kcAgao. lltr 
lOniiie lytapifh Silv tat la idncB mataVOn MmkiOUt *m Wmtpllmm JhcI *a In ntHMfaKkn^RM! dMmanils t*r Friu, atln Olcnl- 
ti ftü l Mi r Omf Umttr lYMllHr mui TjMtt tM MniWirli iIiMoliKrWart. >- WtnwMCV, tiianvW*aa> XmUiw, M. Tl., 8. IIB. — OemniiaHi, IMtriirm 

Är Biirhilmrtn^l uixl i<vtiriniri< IWri'!, U-, Xr. H, H. IfWl. — ZwuciitMKT l^VIcDi r Jirumnl, Kl. J"iiL \ lueti, Sr. K4. — Aiiii»1pb il« T>|«>itra|iW<>, iWr 
•mni'lli I. Kilnuc iinJ «li-n<:rlw, Jütirif. IHTI. Sl. »4, S. HII.H. 

** l 'iitLT At a Im TnUilM'iilt.' iiiifip'l11lirt<-ii KtciilcPif^lOrk« Ii kxiiiin**!) km ti ilit-- Dt-cx'ii vitr. — |in^ l>p|Ct'Ulrllin:ii war llaiMwcTk^p-M-lli-ii iilH JmuL-i-n. 
•■t»!! . K*'Itt nnil C»frH-ifr'i«v*'l»i K»itriiiiliiiln1k'iicni flc, tm-nifr »iiri»it|-?M. ;l'»«1i'\ ,\iwlr{4ni« I. 27T. M. Alt. Iii iflMtmtic Avx Winin-i' MAsIxlinli-F, 

Unf- Hiiil Hriiif-fUtijj'.iliTti'l»' Ofl liltiii» I7"i4 Iii. J"li4-;i Ihi ««I 14. Julii i'M il. i-. , •!«» I> xtiulmt,-»-» di'ii Uvx-iU-ii u^M-lmini« •Ifx'Ui.'i^ ^4;r*«'lru wunk-, mt 
rHdMru itiv ■ liucbtlruf kcrrl Kuuai 1f«nwauilt«n> oiii ll< fif^uii^lj rlii, ila« Ujnru *1a. Trat.'» u iir« l>ri^ii> i s< Itrufciailu') wie^iir irniuin«^ wwkn inAtK. Untvna 
BL Rr}<t>-mt)rr 1764 -ffi^mlitr-n nStr tbrr K. K. Mii^ffUt iru rc-.^.lvirt'n. OaH m Ih;] <ler \tni <lM>«<<r n. i^. Iti'l-Tiü<'til«l}i>4i tiii>) Rauimpr iiiM> rm 13- Jlil« rtücMllln 
t«mjU«.C4 II alntfimitiir »«I !»■ i*rl»''i n ' ii' - ii 1'' \r (r v <l*'r Ww-lHr T iiiv(T.I;!i(, Ka«-. III. Iii II., Nr. 143, l'itrllifytinkaL'bi;!!. ; 

*; Joiinv OravTnU« ivar In Wkn ctlrnrn und UM4« Tramm dm Uadiilrwkmi «rivnU. Ir?tl iirw*rl> tf la Tr»f|HU< «luv icliii« l>Mi«)i«a<l« 
iNnlint md knalM M la Mm ntr. TmHw <nM> Mi la JaM UM. 

«7 ts 
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viele «uch nur gmngcn Anfordoriuigi'U futi>pni-hcu«l, m dn*^ mnuihe AiiUircn, (ia <tor Dnu-k iu Wien 
wpgen der lu hohen LebnumittplpiriRP am-h noch thfiuv zn iit«-fa<>n kam, mßt^ Wi<m drucken lieOcn.*'** 
Die niederöaterrciehJscben Buchdnukciiivn kHiiuu diUjoi wniifrir in lli trmlit, da .-ii- mit ;;i'rin;;'n 
Atisnnh)ii»>n hcsKrrcn Aiitorili'niiip ti iitn rliaii)»! riii'lit j;< ir:i:^( n ki iiiifi ii."" Ali' i- m i li iWi- -tri r::;i IUicIht- 
('i-iiHur verleidete viclliuJi deu lii<'Mgen (.»elelirten %u i-eliri-iltfn, und il<-ii lSiiehilni<'kern zu driiekeii, so 
taiiiKi* auch noch, mwh dee Hniomif; dmtn, tn nacbtluiligcr Vfvw^ iMrivik-gia nnprmmria meiMtenii den 
Auti ii n tind BachhAndleni vtrliclicn wei-<li'ii. «Außer fllnf oder iie»lii* i i<'iHili<lii u 1; I i ■ - in in 
Beriehle de« Direetoriuiu in Puldicih et ( 'unu'rjiliUuK, worin 1>i'kiinntli<'li jilK- HeM-liwenien di r <{tiiuali^oa 
Wiener Buehdrutker niedergelegt nind — «wud etwa ein |Hüir \\'elllielieii, gi lx- es ilulier keine .Svribentcn, 
Ibl^ich aueh kcino Hoflbuu^ daaa wegen derenadkni Alifiaajf die Rnelidnidccrci in Flor kouMnc. Wa* 
nun die privilegia iniltrenFsitriii Uetraf, «• uu-iiite die nii'drhisterreieiuM'lie l!e|ii-iiKeutHn/. und KiiuiuK'r, <Ia>* 
ein (iclelirtcr sieb woU niclit die Mütic neiuucn würde, einige opera 211 Hclirt'tix'Q, «wenn er iiicht 
wfnigxtens die darauf vorwcnddon UnkSuten au erliolen wttaKt« und ßieWt vielmehr der Vnerfinhrenheit 
dieiser Leute Seliuld, daw «e «idi mAlt mif den Naelidnu k andi n^r niilzlii lier Wn-ke v( rle;;teii.» Nun. den 
Naelidruek Imt Triittner s|iiit<')- r.n seinem^ und nicht aum Vortlicilo der Gelelirteu und Sekriftttteller, io 
der weitgebentUten Art Ixitjii lien. 

ITni die Leitung kleiner OAicmen »fand <m iniinnter Mehleeht «Kin Ilau]itgeliirerlK'n war m — 
wir Bülten un» niMdi innner iin den olierwidinten 1 >irei l<triall)erv l.t -m i]'v Kaiserin Iii» r ihm 

nnversUindige Leute, Hopir aueli Weil»er Maria Kva Seliilfren hat darin <\ik \i f Au^nallUle p inaelil 
— mit ÜriU'kerp'HelJeu dieses Werk fülu'eu, wclelie iiielit eiulual ileutNeh selireiUeu kOlilteU, uueli Wenig^T 
Latein «der andere Spfachcn Tcntchcn, woraus nothwendig feigen mnwte, dam weder inlNadiK!]io, noch 

fremd'- Si ri1nniti n Wi J^mi Hewirpii« vor vielen 1 >niekfeldern aul'lep'U lasM U. Naeli d<'ni l^ !-] ''! rit. lnrr 
Länder, wo die liuchdruvkerci sehr emporgekoraiueo, wüivu ueUsu den (■«•uwribii't libruruiu aueii n visitn-^^i 
tjrpomm nOthig. Holehc sind aber hier nirffendM an(>e«te1lt, Dondcm nur einige Btididniekereien husen ihre 
eNtnn AbattgO nni eine kleine Krkenntliehkeit vr)n di-n nilelisilKiitcn Spraehkiindip ii UlierH i/.en, andiTO 
vortrauen "ielt liiei^in pir ilm'n in den S|)nielien und UeTiondei"!« in ih-r ( »rilir>irr>|'li'<' 'ehr uni'H'ahreneii 
OiMHsIJeu, worauü di<' iin/.ähligeu Felder iu den liie*igen Urueken-ien ent^tidi<-n, witrnaeli nielil zu ver- 
wundem iat, dam kein Fremder hier fUwas drucken liavt, well er in aeint-r Abweaenheit den er«ten 
Druck «ur V'erl>e^>erung der Felller uk*ht cinachcn, «fch hier uttf Nivnuuidcn vcrIa«aon kann und die 
Portapesen hoch ttiud.» 

Solche Qrflndc, wi«; sie iu diesem utbeielleu Beriehte nieiU rgi h gi s'ml, hvM'n die »oeialen und 
f eehntachen ZuatMiid« an tnittlercu und kkinen Wiener ßuelidruekereien trabv erm-hcinen; wo «nd aber 

doch nielit h<i .*ehwer«Ii-:;iiii:l. i!.i<s nicht aueli eini^fe Mildi'runp'n aiip-flllirt w.iilrji kliiitit' n, llwir 
Miyi>«|jit ProtoinedivUM linnm van vSwietcu hatte «ich in »okbeui Siuiie geiiulk-rt und iimbi-soiulers auf 
Holland hnigewie*en, das er genau kannte, wo ehenGdk die LebenAmittel tliener, die Qei<eUen aber sparsam 
wÄren und die Buclidruckcroi noeh inuuer auf einer h<dieu Stute stehe, wenii^leieli sii> von ihrer friiheren 
Vidlkoinnieiiheit zunlrk;^<';rangen sei und von Fnaikreieli (ilM-rtrotTen werde, 'Wrihn dort die Itr ulvi r 
zu guter Oi-dnuug veriiunden »eyen». l>io Wiener Buebilrucker «oUliii daher vor Aileiu trachten, nicht 
an oft gcbrauehto Schriften an verwenden und «k>h, wie in Frankmeh, durch eine gute Ordnung verUnden. 
Die revisore» tyjioruin halte er filr unnöthif;, ehen-'o p-lehrti' Meister, wie p-lchrte (ieselh-n, da dic^ellK-n 
nicht so whr den Bueluftuben Dacligi4 iitfen. Übrigen« w Uidcu die Meister st lion i»eil>»t die rerlite Mitte 
finden. 80 sprach einer der hervorragendsten fJelehrten, einer der eiutiu-v-ivit listen Mttnner im llterariiielieu 

fiüiftl^*' Aulorru llr*-n in Jpb Ji »iiiRli<ttM<-K< rt'irti T.vriuii, KA-rlmn mA f^ Unt Kl*"<fiiltwr^ «li-iukru, -ItiiYt -Icmi Ai^H'ltrn •I'T AlwAlx 
Heh VnmirB ubii<dt«H lK-vlii(rik-!itl2t war; tili (iirkbr» wftr kii S4«-U ituark uuil Kirud-n «Irr l'iUl. 

•H'ht nirvn nivtslrll» »niTflilm.'llr nnil Tlnttivlirrt«' l.cii(4< ai»L'i-i<t'llt, 'laln-r OlXvn alUtnii*. vtlAvt ilit- lEi'litii'^i lui^l iiitti- Slitr Uiifr* ii>1i- Illlrlii-r 
ttl DtTlok tirr»ii*kü«tnui'n und Auli^rt-u An»i«ti<l iiriit*ii. Ilirr AV?rk*- Narben fttKlIi^lctitiiniiiti-trii IVr«.'in'n iiiiruv«;rtfMUt:o . <llt' iiuHlrr-urorrrt« Iu« Ii» 
Re|UlUflUaDX BBil Kunaicr weOi k»UH> nailcrß Alitkllre, *U <1m» lult ilml Aulusuw ikrr ItuuMruwihLT IwlMitunicr «aijCPRKaccii mrfnli'f lUlMr vor All«-iu 
aar «• a(«lAkwilli«a MI 1w — a m lanwlMii OiblMMHi foriMB «ate ttmmf «M VMvcmMK Miw4l«V«Nf4Mat M «qWHii! <k-, 
ratnnr m V«i ii> i jM > mn mm twnntka» ■I k l MüM l u »ndllliMylnl— «mih« nUea.»» Au dMi BuMil« iaintli m t» VuliMckiftCkatnllliw. 
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unil öfft'nttichen Leiwen untfi- ^farin Tliorosia. Freilicli vo-gienffcn nocli zwanzig? Jahro, bis oine Bneli- 
ilrucktr-Orclnuii^ «'i-Üa;»!«, «lUr .iiuh incht tu) gaiix in jenem «Sinu«, wie tue vnit 8wi«ten im Hinblicke 
auf die frniuiltaiwbcn Bncfadrncker Rraieint 1»tti^ Hondoni nur, «nadideai a«t gicrmimer Zeit nDter d«n 
Bncl)ilnK-ki'rri-V<>rwiiitilt>-u, beMVKb i^ 1« im AvMingOD und Frabpfechcn der Leb^usgon wo Tide 
unjti'ivimtc MisKbrflnclu^ vorffp^rnng«-« ■•«iii'l.-' 

Die («««•IIi!U wari'U mcititi:»!« «aus ilfin H«'iili< > /.iigczogen, wiis div Rcgieninj; ininicr nur init 
3Iiwfiülen bemerkt hatte, d» viele Pnteatniten dimiiiter waren. Eh wnrd« dahrar Trattner aefaon 1768 liocb 
an^;cri'fbiH't, «bisH i-r tTbliindisohf rntiTtbiim-n zu Ruchdrui'koni nbricbti-ti', um (licliwt Jun'liwcf^shitlK'riueh«?!) 
Hncb(lnu-kerge»ell<Mi hintanznimlten.'*' Da anch BuchdruckergescUea in die Matrikel der UnivctvitAt ein- 
gctni^cti wurden, »o »;<'ben dkflo einen «ntlMmtiadien Bdeg {ttr die Rlctitigkeit jenor Behauptung.*** 

Wie die Dnickerhci-ren nntentaaden nu<:h die G<>>«ell«n der Ü(>riehtHbnrk«it der Universitltt AUe 
Siri'itijckliti'U wiirlri: lu ini Consixloritmi onf^rliicil. ti. T^ilenfnllo muitjtton liior anjje/.cigt wiTtlrü: der 
P^lell nahm dann liio gi^wöiinlii-hc JuriHdiiti<m»siH iT<' vor. < »rt rrgieng iin «Wiener Dinniiui» die Aurtoixlrrung, 
ü* inSfliton flicii etwaige Qlünb^or in der Unirersitittalcaoilci einfinden. 

]>!•■ siH mb'i) VcrlidltniMe^ worunter auili die ]toxieban|pen der 6<-Nt Il< ii -/.u den Mt iMtoni von ibrrm 
Eintritte bis zun» Austritte fins i lucr OfKciii, djis Auf'dinu'-n und Frfi«prr. li< n il. r Ldiriuiiiri ii niln ^TiftVii 
sind, lutttt-n hieb im XVIli. .l.-iiirbuudertc wvnig vciiiiidi'rt. Nur niciiricn «icli ininicr die KiagiTi Uber 
die nmnnigfiiphpn AnMcbreitnni^n bei Oelagen, in WirtshUnseni, ja mitunter adhst in Officinen, namentlich 
alx-r beim rrein|)i-eeben der I^elirjuiip'M. Dieser fesiliebi' Act (and bei der Versaniudung Küninittielier 
«l)acbdruckonti-Vcniirandtcu> und in Gc^nwart von Uclodencn atntt, dem dann ein fest mit Musik und 
S.'hnuwu fol^. 

Dio sttnimtliclien Wiener Bachdrueker zeigten endlieh dfe imtcr ihren Oeadlen. mid Jnuxett 

lie^itelienden Missbriineb«' di i- T^r^Hrniiiir nn und reiebtt n /iijrleieb einen Entwurf zu einer neuen Bucb- 
drn«-kvr-4>nlnnug ein,-^"' wek-lier mit Al>iinderungt^u der Artikel '2, 'i, 4, ä, 7, 8, lU, 11, 12 und lü der 
Kainerin Moria llicrctiia zur Sanetion nnterbroitet wurde. Ihria Tberona ichriob domnf: «Piace^ und aind 
Mir Reini r Zeit von der in beliQn^er iMirni ^eljniebten und tür Meine Deutache-Erblande in Drnek 
'.'i-l.-L'tfTt 1)111 Ii ti iii kiT-Ortlnun;; eini<;e Eseniiiliii um ln rnnf/nfcfbrt!, um wegen demi ;;loieliniiUsijren l'nbli- 
eation in llungarn und Siebenbtii-geU da:» nöiinge an/nordnen. Wegen Uej» liumtU und Littoraliü bat die 
Knnxlcy mit den Bebifrdcn directe doa EinTemebmen an pflogen. Maria TiermiH in. j>.> Die UnteT' 
xriebnuns er|b](|^ am 20. Jimi 1771. 

Diene Bnchdvudter-Ordnunjf hintet ihrfm vollen Inhalte naeh, wie flilgt: 

Ordmaig fltr 4w Hnrh(h-urherjff»clli'n uml .Jmxjen ixm 20. Jmu 1771 

Mutbdem sc-it };en»un»er Zeit unter d«n lJuihdrueker< i-\ erwandten, liesondei« U-i dm Aufdingen 
und PrciHprechcn d<*r Lchijungen, MO viele ungereimte Miwbrlioehe voi^pingen sind, wcletw nicht aihnn 
Leuten von ■resei/.teni Alti r bikbwt unanständig waren, sondern aneli der Jugend »ehr üble Bettpiele 
frep'ben liaben, idiri^ens aueb s<ilelu' Missbriluelie p'<.'en idle {futen Sitten, bdr^i-rlielie ( hilmntij, mir! den 
ebristliebttu WobtKtand »treiten; *u liubeii Ibiv Ku^Merl. Ivi'migl, A|<u»lul. Majei^lUt unterm ;i. Juni 1771 
aUeifgnidigKt xu bci«hlen geritli«t, dam alle aolehe alberne Oebritnclie T«n nun an in allen dentaehen 
EiUandcn gAnzIteh aliigeK'hnflvt, und künftig nur alhnn folgend« Artikel genan befolget word^ sollen: 

" Vunni; .li-< L-omtii«t«lil.nill««Mriltm Mt RMtMik ««n T. Uli* IIW. (Anfelr im k. k. Mi l>ta riiMiiiMtoilainlw. NMMkMrMMIMb« 

CmmptiMvUa^ V»«r. 110 1./ 

iBdtoMMiM MB vm M W ■i M iM toa i wW w» t^rn y m m '», *mMM l< Mt awMlMliii nl 10 om «miiMi4i*> «MImmMw, 
ia J«M toi IMi tl, immun B nia tei RriMmla, 1« na nmilMa; tcb MW: >i *tamn t «m iw Rittartim • «■ ■nmrbtot na UM: 7, 
im m m tr I <ni KHiImmI«*, • «an «MWlMii IM; 7, dMMMr t ita O iM i ^ bJ kiii 4 rm annrlrtii nn nUi t, dtrMMr 1 tHa 4M Krt- 
■aadra, A «•■ awvina; iiw; i|, 4mMu 7 aaa 4am tMntn, • *«■ Mtaalftt; Tau nus IS, daraaln' s aap <nt nMiatm, T «an MtNiBni: Mar 

efi Klntroiniiitfi-Q S€ aiu *Wn TjhtMwivn, ,1ar)-c«*n l(t \on iii»uiirlj, nitil nnlifKii Al^■ «Aut «l^tn Uaidla». 

^' emn.kMd Auttu? ilc~. alrOcn'-cirrri'tclilv-lieti enutuKTrlcTi Codbchm-« vhiii Mai 17,1 nad dcff OiwiiTflMB Unf flaTTalaina nm fa Mal tT71» 
AicMr dr» k. h, Ketck»niMaaautBM<i1aaM, MwirrOMtiTvWftjM«« Caaimmaeln, Faac. 1101, 
» R. k. TbNMiaiiiMM« QMaftiiMK», 11. Ol., n. MÄ, Kr. Uli 
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1""' UaiK'n Mch vor Allem jfUf, »»•l»!»' ilii-tr- Kmi^t wi\vi>l im .Si-Uoit. hIc ()rii<-koii zu Icriirii. uikI 
Hich dslirr su erniöiren f^l«ttfci>n, liMlitndifr tint« wolilgt^iiittotcn LTbraMWAnAclfl sii •bHlmaMii, nnd 
ibl<;< iiil*'ii iilloriiüolistrn Vm»Klnnii|p>n nnriTl>rii< Mii li uaclixulcbi-n. 

2''" Wenn rill .Tniij^'^' niifiji-iliinijiu wird, -«i smUcii alli iiml /wccii < irnUfii iiixl il<T l'rinri|>:il, '«liT i-Iii 
Fjkctor, ilor iÜl'. Uiu-lhUnu'ki-ri'i tlir Uic Witwr, mh-r Erlwii fiiiiri-i, liiu^i'^t-ii in i-iiuT Ot^ii-iii iti ilfii Laiul- 
stiulton, wo nttr oin Oai«ello Mt, denclbfl alltMn rammt drm Pinnd|intp, ndt'ir drr Prim^pnlin, oder dem 
Factor «lnl«-y /,ii};i';;>-n Hi-iii. 

3"" h*n d«*ni Aultlingen ixt £uvürd{>rt<t ilor TaatitclHMii iHnxiibrinp'n, iumUuiii de« .luii^n oliclic-bc, und 
fi«y« Geburt, wie «urh winn AuflUhroni; kv unti>n<n<>hnt. 8i»llt(f in iVMm <Apt dnit «ndi^m oin AnntiUMl 
gefumh-n wonii-n; Kr> i»t liit-rvon drm bctrpfTeiiJi-n K«_v--mtI. Knnigl. ( 'iminicn ijd-C ili<^ Aii/,ei;ii" zn 
inaclicn, ilcswu Kiitwli<-i(lilti;; zu ■jcwijrti^.-i u. itml ^i>lclic zu lii tn);;«'!!. \\ ürr alwr liin .ni kriii Ai.-t.iii'l; ,«> 
lu«^ Ufr Jung g«'t;«u dt-iu Hiiti^fduiigcii \v<ti|i'ti, ila><» t*r itblicItiT iuamm-ii, /.wcv o<I<t wi'iiifj.-trut «-infu 
«Dittllndif^n Rni^!«n stfllo, Jor wUhmid der 1>linu'it lllr do>t .Tnngcn Tiwuc, odor ctwnn wrnrMArlH>ndt>n 
Si-l)a(1<-n, 1«irp«'liuft imd Zlllllang Ifist«-. Der lüh); liat aiit-li, wonu der .luii;; milliniKl tbr \A\r/.v'\{ 
ciitliiiitt. iiiul <inr niclit in<-lir xur Au'li-riiuiif; -ih'llrr. f'dr <li«- v<>iv<friclifn<' l^dir/i-it «li-Ti I'riiu-i|mlrii 
hL'liatlluK zu lialti'li, und mcIi tlarülMT mit iliiu in (»ilU- zu vi'r;ilfii'lu-n. tu'SfliiilK' t'.-i ab»'r, Aiiss Jit Juii^^u 
iwor entfiefe, OHch einigcv Zeit nbcr sich «Hbrt wi«d«r inr Anidprnuog «trlttc; m aoll der Jnng f&r rinn 
jode ausj^clilivlM-nc Wodic z«i-y \V<k-1icii iiai li/uli-nn-n M-Iiiiltli^'' wvu. Damit alit-r 

4*° Atk>)« ordDuagi>iiuiüig vor wb g^'h«*; w ii4 »Ik^ sowol lU^iit Jun^ii, nl» dem liiirgeii klar 

und dentlicb Tonsatragnn, damit nac'bgchpnd« bcr «ich <!rAnf^di«n FnUra krinc EntM'lnildtgnng Platz 
grnfrn inliigif!. I^t nun mit ilii-si'ii Iti'diu^riii^'^'ii sowiil ib r Juii); al.« i]i-srii-n lliir^ r«nrtRnd<^ii ; :•<> -^«ll sil 
diM<cn Tuflir» Tri' llf-krätlijjniiff di-c .Ii.i -i- in da-* lirv joli-r Ituelnb-iu-ken-i < lf>irin zu liMltcmt«' ei;;i-ne 
fnjtoknll sanunt der Zeit, wie lanj; er zu lenM>H Imbe, eingeirK^-n, bieniäeliKt ttueli ties Uiirxeit eijjem? 
Handachrift in dem Ph>tok«ll brigvAl|{Ft wprdm, itlr welches Aufilin|{cn nieht mehr ak 1 fl. 30 Icr. zu 
)ie/iilileu i»!. In Anteluin^ iler fetttzuactiMindon Ldmril hat as tl1ieHian)it 1» ! der (iewobtdieii. da^i ein 
Setzerjuiij; fiinl" und ein I )r«ekfTjiinff y'wr Jahre zn lernen liat. zu verldeilx-n: JcdfMdi soll einem 
l'iineiimK^ fi-eyntebeu, van der b<>4(timintcn Lohnceit, nat-b di-» Lehrjun^jeu \V(ddverlialten, ein lutlbe^ ja 
audi nach der Retchaffmbint der UniNtHnde. awr Anfmnnterang anderrr, «in gnaatüt Jahr aachanhuMm. 
(ieseliilbe es uImt, dass »ieb i-in Jun;je - lir Iii'Irrlieb anfTübrti'. nfti r- tlber die Xaebt au-'ldiel>t\ i'i M'iilbs- 
h&uiH.>rn hftrunixiige, oder nndt^re utrüllielio l iifugu Iriebu, wj sull dem betrertendf^a K»y>^Tl. Konii;L Com- 
mereim-OoniicttiNii davon die Anwige xn woitcrpr Eritüantnia gnmirht werden. Tu nndrrpn Kieinigk<-iti>n 
.^teilet den I'riih ri IVey. Mlche naeb (tutdilnken an heatmiÄn. Wenn aber wälm'nil der be>iimniten 
Lelmti-it keine Ii. -ur.d. i i Klii-^f wo'^cn der AufTtilininir des Junji^en vorkllUle, und diT j'ritu ip.il iI. n^i Iii. ii 
uielit Ireyspreelien widlte; jmi k<>nnen die AUern, <Nli-r l{(li'j;eii di-* L<-brJuiigeu bey dem lM-treHi'n<ii-u 
Kayiorl. KSntgl. C(mime)roien<Canfl«aBni odi>r auf dem Land« hey jeder Orta^brigkrit, ihm BMehwordem 
anhUnKi^; ma<-lien. nnd <lie IS^'urtlx'ilun^ di-r Sai'be erwarten. 

Öf" Hei dem Fnix/ti-rr/ifH i»t ebenfailii alle»), wie Iha' dem Autdin^ren, in An.s<diung der (;<-<;enwart 
der PrincipHltt, Erben, Wittweu, Fju^tore, und Get<elb-n, um beubaehtcn; und Im! daher der Lebrjunx» 
dcmen Altem oder BAigea nirht mehr, als 3 A. flbr du Fn^apreciigeld ni beaaldcn. Dicac Aufdbg* und 
Freys|)reeb«;elder i^ind in ji r < Mlii in in einer l?nebf4e bey Händen di's Prineipali-u zu verw abreu, dar-.iuri 
den anuen uml knuikca Kunstv. iwaudton i.Je*elien eine Ikybilf« abjcureiebeu iitt. Nach gcmrbeliener 
Frey.i]>reebung aber soll der Jun^, gleichwie alle andere Gesellen, als ein reehtmltssiger Qcsell, tind nicht 
anderot «ngeselien wenlen; daber von Cornuti-n, l'ostnb'ren, Mablzi iten, u. a. tbeiii* nnf;ezi<'meudfn, tlieik 
Terachwend'Tixelifu bisln-ri^i'ii f I. liriiorln'n, b<'i seliürfefien Hc-'r.if'iiif^en, nieliti» melir zu p'di'nken i«l. 

()"' Wi'un ein treuiüer (ieHc-ll anküniint, und luu ( imditiiui anliiilt, Hidelie aneh bekommt; so mu^« 
sich selber, wie es vorbin Üblich gewesen, in Zeit ron 14 Togen in die Offiein einftihren lassen, und hat 
flir diese KinAlbrun;; nnd Kinverleibun^ 'M kr. in dii- Offidniibtlidiae xn erlegell, damit er dadurch 
berevlitigift werde, allu Uereehtiwmc der Ullicia zu genielkn. 
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7""' \\rhl< ibo Ja» .Scluiuitlen, und .Stlu llen, iu Folge Uer alli^ihinli!*tcn (iencnilieu, allcücit hüc-iutU'n« 
TCilMthen. DnbfT mllcn »ich alle Kmistverwandte FWtdre, G««p|l<'n md Jnnf^m in (Ipt Officin, wenn 
o|w«nn d!is« ll)s( <iiii<{f rnninißkmtcn (kIi-i- Stritti^cäm Torfirli n, iilU:* Scliüni d i;^. S luluns etc. dcw- 
;.'!<Mi-!n'n des ]{i«iit"i'ii.i. S-hlnp'Tis, Ziinkens, Si fuf^vctw, iilM"rlimi(tf ilv^ Iniitcii Jti'<l('i»s iliin-h w !■ in s lrty.t<T>> 
lti-Miii<l<'rF< Uir Si-UiT irre geitiui-ht \i'i»rtl«-n, uiitflillmr cntliultfii. \V«-iiii jinlot-li, wiUi*r tMv* Vrnmuhcn, aii'li 
TOD diown aMn Gcwobnlieitf^n wiedor ctwn <>iii«vM«ie1i«n wollt«; m> mll mh-li«« vorlRnlig dm Prineipiil«« 
arijri-zi'i^fi t, iiiid vini <li nis<-lln-ii iK-r l'nordnuiifr. *i ^ i. I möfflicli :ih;;»'lioll'i'n uikI ^»«tfc'uort wonlfn. \V»'iin 
nlM T <1«T eine nilor der midcn- Teil durch dt» IMnoiiiitliu Atuwpnidi bt'nchwcrt »u Hpvi-n glanbt<<, w «tflit ihm 
fri'v, !i< ta vcnui iutlii'Iibs lU clit b«; der k. k. Oommemiü^onMNwni, und nnf d«>m Lnnde hay der (>rt«t-Obrigki-it 
annibringen, nach deown AtUMpmeh er «odann ricli nthifc iMitcn, keiti«i«we{p aber bcy «rbwcrar Stniib, 
wi.- (■< viirliin tVw <h u lnKH it ;;cu-(>^ii, Mi^r auBMST Landes an nndemi Gcaclkrhaftra nad Officincn an 
rwurrircn »ich (uitfi-tangfti winl. 

8™ Ob nnn fs^clch hwhcr Hblic-h f>inrra<m üt^ data dio Qeiellim nur von liatb an lutlb Jnlir wandern, 
oder die Ooaditiom-n v<<ranil< ni koiuiti u. und flinett der Prindpal 8 Woclien TOrher knndm imiKstc, wenn 
fT einen !iUH drr ( »ffii-in i!'^^ Dir n<tf j i iirt.i----i ti «nllt". !i)i:r!fi<-!ion nuch der r!c.*oII dt-m Priiioipal, iv< nti 
er äM'ino Cimditiwu vitIiiswu ivolltr^ solches zu nu'lden hatte; so soll c» kiiiiflig dahin ahfjeilndert iu^^h, 
dnüB ancb anOer der HcMaeit die AnfkUndi^nj; der Arbeit von Mtm de« Prineipai« gej^n den Geadten 
auf 14 Tixjti- V4>rlier. von Seite den Gtwllcn gfignt den Principul «ber ftiif AWoelien vorhinein gc<itattr>l^ 

nud hiermit b<>stinnuet werde. 

9*' Wenn mm die Vfi-sinJeni«); vorjfeht, und eiu Uo«ll »iili vuii einer < )t1iein zur andern, in einer 
Stadt «1*0 mehrere Rnebdrnckereien sind, bt^bt, oder an« einer anderen Stadt, oder Land etc. einwandert; 

(Ii I" I*i iiu i| ;il vernni;; r,aiidesl"iirsll. Ven)nlnun^ p-)ialte|i seyn. keinen in seitii nnii ir, :iiif/.unehln<'n. 
hrinjje Janu ein aullieiitiscli<% Zenfftiis meines W'ohlverluiltonK vou derjenigen Oflitin mit, worin er 
nnmittelhar vorlier grienet hat; dtthin^^cj;«'" ■h<»'1i ji^ler Prineipid «ehnldig Utk, dem OflMellen hd Aun- 
tretun;; ani der AAeit «in gkubwllrdigefl Zcngnta Uber leinc AnfRlhmng unent|>eldncdi xn ertheOen. 

Wenn ri'M-r 

Kr"" Kiu Factor, ivelclii-r eheiithlU nur ein Gexell ist, 4'ntweder sellist vou seiner ( 'ondition atUHttidiet, 
oder von «einen Prineipnien vnraboehkidet wird, «o idt «s anr Verbttthnng der von ihm «einem vori|{eit 
Principal x.u •■ntziehi n tmclitonden Knndensehat'ten. kcineawegB KüMtattet, dienen Factor in dem niiinlielien 
Orte wieder uU Factor in C'ondition anzustellen, und anzunemen. hevor er nicht i-in liallx-s Jahr in einer 
«iiUeim (HlKcin aU (Je««'!! gejirheitct hat; llhri^etis soll er kcinenue^H an eine iVuswandernn;; jjehunden Heyn, 

11"* Wenn nun ein Factor sieh so unileilli|^ oder Koant so Abel anfiUhrcn wttrdn, dam der Prineipai 
Milchen nicht ijehaiten kimnle. odi r wi nn der Factor T'rs4iehen zn liabi>n vennevnte, ati» der Arlieit au 
tretfin; «o bleibt die im B. %. IcMt^-M t/tc bcvderseitigf! Aufkfkiidxc-tl Ij4't>tinnnet. 

12^ Sind, in Folg« der yit«lfitltigen, in Kunnt und Handwerkrtnebcn erjfanjcfncn a. h. Vemrdnuufjen, 
idle !*o;;ennnnte bluue Moiitagny oder Dienstage, oder wie j^mst derjrleiehon durch strüniehi- Jfisbriiuche 
einffefiilirte Tage des Miißigjfatlp-s Xauien li:il» ti nn";,'.-'!, bey uirklielier Sfril" ilri Ituuiorhauses (iler 
S.-hrauiic), und iu wicHlt-rholtcii Füllen, bei sch;ii°teren Ahndungen hiermit enistlieh abgejttellt; uud miH 
derjenigen Offiein Principal, oder Vovwtnher, der Mium von «nein Qortellen gifeyerten binnen Montag 
nicht al^o^'leich bey mchrbemglen Obrij^eitcn auaeigen wird, in den nntHichnehtigen INSnlalt von net^ha 
Keichsihalern \-eHallen seyn. 

13'""' Wci-deu auch hiermit alle urdnungs\vidri;;i! Gcjichcnkc, als zum heiligen Strützel, Martini- und 
FaBnaelitaBchmanlS, und abrige di>r|^eielieii Abgaben an baarem Oelde, bey oben ani^geMetaten Straten 

abgeslellet 

14*"' Indem ohnehin durch dtwi unterm 21./4. 1770 knudgemHcbte a. h. Fateiit, dwa WocheHohu ver- 
botlHm, und der Stilek- oder Tagelahn cingeRlbrei worden; m wH «» alierliuchst bofidilcDemiaamin bieritey 
unfehlbar verbleiben, und Ibl^lich die Qesdlen nur nach ihreiu 8tlfck- odei Tag-Verdientte beiahlet 
werden. Endlieb 

101 



Digitized by Google 



lü""* lliibcn dk« ües«'lU n sowol Sjnuin i-«- WinWiwil den }(wr|{t>iui um 6 Uhr xur Arklt zu 
<^ li< ii, Atm Abend« aber nicht eher nb um 7 ühr Feyrntbmd zn mm'hrii; und daffm der (leiten eine 

StMii<l« iiliii. riflitMifUsifTc l'rsjii'lii- vcrwiiimto, so aoU drr-'cllic thiAlr 7 kr, Slrnli- in ilif Sj fr>itH'l<lt«' 
(itliciusiiüt^'liKc. /II it< III ila ^'llist vlll■p■!^']|^i(■lH'l|(■ll Uobmiu'he bcMihicn. Wonuifh mrk Jtlao bry Vormekliing 
der itUN);«'>u.-tst<}ii »{i'uifisfii SlniCeu ^■liau zu rii-liti'n Mt 
Wien den 2a Juni 1771.»* 

Dil! Iiigcrcuz Ul i- IJrjjii iuHg Ulli" die MM-ialcn und reelitliehvn W rhilltnisM- Jt r Wivncr liuilulriukiT 
lum dicaen weacntlich ni «tatlen. Gerade ^ irirtnelmfilirhen Mmncnte, weldw dein WirknngHkreiiie dw 

rnivcrhitilt frrnc liij;cn, f;iinlrn Iwi j ni r r>\\<- rntcr»l(lty.ini l' uiiil F.'i d' rr^n^-. nulM-i vm- iilli'lii <ru- zu 
Tage ^-tretenc L'nurdiuiug nbg«-Mlintrc und ilio tbintii» «-iiutuiuli ni'u IKsilnvci^lrn uiiU'i'>«Hiht und mt viel 
nl» nifi^ii'h bcimli|>t wnrden; denn um (c<^unde wirtxelHiftliehe ZnHtiinde nnznbalmen, war die EntwoncelnnR 
der alten und vcn-oHcti'n der nvfc iiDihw^lixi^ Schritt. Zu «lirsiui llrliuli- «uiNlr :iui iJ. l)iH'< inl»iT 
17^13 ilir ('oinuicr/.icii-II<)lViiiinui»-'itui rinp-ictzt inul am 'M. Miir/. 11&2 «Iit ( 'i>iniiu-r/ii nr;irti zu i'irt»T 
uinnittulkiirvu UolÄtell«- urklüi-t, w<>k-h«'iu «icr iiii'JurÜJtliTjvii-liiwho Counui;n4i«'H-C«H'*<-ss uiii<T;f<-»ninft 
wurde; dioiter letztere wnrdc npHtcr (177S) mit der niederOMterreichiiiclien Regiening rerrinif^. Dna warm 
dio OKwertM lH-luinlrn. d« m n die Wiener Hurhdriu-kcr, mt i>t(* der Jurindictiiaii der Univerxitfll cntrHckt 
waren, ziiniicli«i untcrstauilcu, 

Ui«' l>iu»ti-lluu^ di-r .luri!Hlii'tit»n.s-Ui-tu;;ui.s.-M' der WIciut l'uiwrnitiU dun-li Vi'rlii;;un};<'n der I{<'}{i<Tuiijf 
einrancit», die auch dabin tfungm, die alte Maebtflllle jener zu breelien, die lülic Vertiieidiüuni; der allen 
Kit'liif dunli <U< ('t<ir uud ('i>n>l^ii>i-iiun rii!vorHitatii( VindobonenNi«» «nderentritis 'himI AV^b in Wien» 
Huclidrucker-(j«m-hivhto von iiulu-ni lnt<-rc^-. 

Noch in den enten Derennien den XVIII. Jubritnndertii Qbte die Wiener Univehiilflt ilire alther> 
J5»-ljraflit<'U ,Iurisdiciio)is-Hi>Ai;fi'i'"'<" "Iiik' Eiiis]»ra<'li'' d>'r l'<><rii-ruHj< aU". Der crMi' Erlas.* drivclbni. 
womit der l'iiivi i-itiit I!> rl t, IV fumiis-. h ], r ( ^-wci-Im-- zu itiIi' :Ii ii. < iujji-itcllt wurde, ist da< llol- 
dw-Tct vom 14. .S j>t<niiK T 1724, < nu ii< i-t dunli dir llitldeiiftt' vom 1^. .)uti I73ü^'"' und 20. Juni t.4. Juli 
und 23. Ao^pist) 1763. Zwei Jahre danuicb wurde mit Hofilecrct vom 6. Beeember der L'nivenitXt dat 
Rccbti Bodldruckcr. ]{ui'ldiiiudl<-r. Ku)iti-rstt'('li<'r und Kiipti-rdnn k> i- rid deren iJ<-si>lli<u /.u imiuatricu- 
Heren unter ncwissen Vorlx'lialtcn wieder einiriTiiuini. und /war du*» die < gio^nwttrlipe» (17äö) Anxahl 

.Wii-n. r''<lmrkl t-i J..I1. TlMmiiui K«!!, i . Tmunt-ni. V. k. HMIjiif-b'InM-lrni iii»*! linrbli.ln-lIrTrt. • ■! \Trlnv k. k. Rrfi-Ifc» Piti«iirnilnI«r*Tiinii«,l 
Wir Ii« Iwn^ Viui »liT linMiAlrtrulM'rluiif ttli,I Aii<l*ni. ittT 1'iiiv,'r.*tJU hl*fr ili^ Biirliitrwk^r iit,l«^lii-Ti'U"li , l(whl«v<Tlifllttil«rn invi 
Hfi-|tH'U- liiTVMf, Am K>- JlniKT I7<U Iau-ii tllr rntl'rr<lüiu ltMrli<1riii-krr n^i nttd > Müttulr-iiiMix > «Inrrli 'Mainiil^'uie Urftumii« wail •('-»»•l^ltrflwui-, 

4la Ihnen v*m «IrT Kcflcmn); t» fiii>4lcii »yn li*'«ln-Htiirtc )rt»iir«r iirlübrlictH-ii /i»(irn- in t-rUxf» (»-'f.,»!!*!» niir,li*. Nnn nllllt:1i*n »l* nlrltl •Un'tii tiihI 
ntUitjteJi, liik« »if ihr ({Tatiiilsai m 1m>-ii Im-i llmr Icucji», th<r l'DlK«'ndii;t, i*rli'ia liAUir», rflia lUiärniB^ wlUt^ elH^ufAU« mt-bt eim^ ialo«l«rte j^tiiicli lira Brmc 

rar W OnMni b«ni*wr. 4to iMMi im thm KitiamMHim «Mi* iwi < m mHmi. Htror «ad I^mMwIi» mHi^ Mhcm IhMB aMhcMiMtM imMm» 
MiaiMtolil ImrOMjaitadMlM UarAMfrn <Mi n ttMnm* mOm, (AMM* «»rWtnifr minwiliW. n*r. tn. LH. ■. K». «k) — Awk «» lach- 
4nwkcr la Kmn>. Reli simI WtcwrlTcMiik ■Mraantai 4lMi fImB *— Whiwr Vat««BMl awi >hrMn «M Mnr dw9M IMirnMMMiinHkrr. 
nu nmirall •l<«»'l)va wkMk I« al«« rtwihniiltliniiin Y. Sppiortn' int ts n«iraiait im AaliM» II*ylfeii*r, Dn^nlh TMn ■■< teltonn 4rr 

(%i«aM'niViMr]M<ti KrWn, M,>iiii(>njilil, aU Klfiitvr mU ]hn*ni A>fr>%rAlfn Th-, Rlrhunl viTiiaidett. f!<'kUirtt' wAr J><li.tnn JakoU Kii;iitx, t'itIV(*rMltiU-Hu<-H> 
itniirkrr In Krt'iB«. 'Iit durvli winp (inlllii MArIx Adbh K('|><Ix onil Adam iJuinrr, riitverilUl* Iliiehliün'll^r. .Auiiil iliri'iu A-Ivm'^u-n Dr. /«Ilrr vi-nrflru 
wBr. E* hnwIrlN- -um AliMi'IJ'- h *f - n"? 'H'. ritknii^tlcv |71S Jahr "nd-r tW-iti Nniiir Ji : tn Wlf« xit flnUt'ii twv A*Uni Ifcann-^r. ltii<*MiAn>ltrr Ii» 

/nHft>lli(i>f llWnii>kt tialion wtllf>ni1t' 11 * . iii.-i Krn^:>:ii.' K«U-Mr1fr.* lUkaiuT „ itnlc (iiil>-r «Irni IMrifsIl viMt .V> Kcirli-^kmlrn *ln-iitr' i,'r^alt^M tinli-r .i-lnciii 
««Uli mUrU^A WkiBU, y«m atunüni^i-a itii«-ii<lrit, k»u itii--ti4. divi'k^u la Iam^u. (Artlitv iWr Wimiter riit%»T.*Ul, Nüiuu^l^rxitii^i«4U- v«iin Iii. A|irtl 
ina Ml 11. Bq«nilKr ITU.) 

Tw Ott mt». llälPm MWb M Hlipulrn, H » in» ro . . . SU^MlII . . . «••«■ tt» Hm. iMMrl ■. CMMnito hin. mummerVwIt. UmU tm 
m rt i m • im wir'*: n« kak« «idk htt taau—r ll ii w > w il w «> item VntaMIM aa* flf«*rto ImOmi iMimiM, «»4 w)W MHk m—tt» Akt mni t 
U N t tu t m , 4iai «r Ibi laMor < OaBMattaa DatTaiHi «tantifel dn aa Mp nalnai M. Af<. f IM «vnmara iMriMI, aa4 A>r 4Mfn >«ti l n>«ani «McHiiatr 

irielchmlilfn liiimiT iur|ir*-n^ tVift^,f4itiMpn In lltn' ituitrtrMt vtrh^tl. dnitiin Ii ilii* l>rtrci'rll<-br o-ni-Hi iiH*ri-ktl^h llfvtmräcfctlin^i ittl.it ienr orihuttic nnUT. 
liW a fcfa» **> tUr^ KNtiJ'«. Uny. in i;i'v*»-rtK iiinl flAii^lwon-li-Ntu-lu-ii ^ HAU tM<.i<iftrIili*t, iiitil n>>>U-li.-tll«-ti nli^-ti nnllrn. 

I1*,jffiv,'l' I '-tllfttlffc tj,-Mlt:ril tllT |f|ÜV*-f*ill>f lUlt j^-ll^-m l'vffff ll'.fh^ l'll. - lli."Illut(.-f IV .L-Il».*! >M' An«l*«l*b'll Iii f ;el|lirHAIW,t*.r lt"f. 'Iipnitr lIlTl'll 

K»y». V. i. r I ri;-i I, , 1. .liänlil» i-n*lwn liat. iinil in i'tTvr|.M*ti tji !■ 1^ i ■ Im. K^. - i Ii .iiI- - l-.fn«u AntK-f.Jil^ii, lUw ni— liicM ttl*- Vi*.,*> »-inl»' 

tfedlie clnrlcKliiBg .irlt VnllkoMiw-tt rrsttlkpft bHlBtirt; VtKi ii>i.|iiawli'n riiilifrr Hrlmtr. <hI*.t nrliintl): Jk'fikcaia «TttM-Ill : «Mnitcrn illc^ Wi^rkb \'<>ii «Irr 
allilalam rwm «* «. Ob Rnu MMMIMn M«nMM» auUimmU^, at* mM« Mmrm TiWuli—ia iMralm tu, ittaii4|>n»ni ».,'.11. 

M» ta» Sr Itw Ihaliit mmt QoiiiMKma llalTm nlMnM Mer alillie Bncfaalbalutt iknf» aaMU>rilcli«n BnMil mii «»«•illi'iTuiic tl^r 
mur Ihnr ■aMail itulwail i » kMlvt aad DomMMlbmi Mrk it«B rir AiMi» «akiaalHiHii mto, Mnknut »Htor M la pk*», lanallMto 
ahr aa4 V» ^* Kaja. llar> la Mafe«* Ak WMliM» fr i m a w n» w*iiMa, ita tlttr taaMIriialtoi «d. BclailiHnllwIlaajr aa PHiHaitaBlilaa, »4. 
a*m*t**-Umht tIMIth «iMaMtalmi. rrt ImtnManm . , . iC Jaly int, (Ansb* in Wl»a»r Vnlan«!'. riw. I. R«»M. Xn IM.) 
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I der Biicbdnicker iiad Bui-Iüiiludler uacli dtni wditdcuilirlion üili»lte di-r unterm 12. Juli 173fi iia die 

Univeiwitilt crUiweiien Verordnung, olmo l ijjriKs cingcbollo Bewilligung vom Hof« kfiipicawrg» Termehrt 
werden düffe.**^ 

So Mich CS In- zum .T.ifin 1 7*i7, «'i mit 1 I iri!ctTi-| vom IH. Srplciiilicr «Irr l'uivcisitiii tliis Ri^ciit, 
Bucildruckcr, BuclihUudlor, Kupfn-Htoclior uikI Kujit'ordruiker su iiuuiatriL-ulifrun uud vwn 8ll«iii ihr Uljer 
UnimwititMngphSrigtt xitetclicodfn Rechten Oebrancli ica nucben, gliiwlteli und ddinitiT genommen und 
erklärt inirdr, dass <//>■ liiirhtJiiKkti; ili'' rut/irt m'- rnnfs zun^ vdw immngtmSßig ffeiceten, AvM/t^ dat 
C^intmrrzMfianthctrkern i/ihiin-n, nljn) </rrxiltiri> l'ir/rr.tKcrtintf nii-l Eiii/Mrf/n'iiifiiiii/ ituMiuii/f. uniin'ftif/ior 

Hitler Jt^lem Lantltui-Coiiuueriiciicoiimium hUiJhh «\tlUn. IIW nltet- dk DruvkuHif und Uattutuf dir ßüijier uitd 
ArtMeH Verirahity toAtUif^ tind die StieMiveixr dem Patitiatm mUgneonfm.» Tn der Ubtivlcning iin 
«Iii- kiitii;:;!. iMiliiiiirirhr und »t/.Ihtzo);!. ü-itviTcIrliiM'lif' llot'kiinxlci um dii* Tiötliigi-, daniuf fii-li Uczii-licndc 
V'erl^lguug un die Keyiiu-uiig liiiß cn, niun wolle niilit iu Aluwii- stillen, da^» die Bucfadruckcrci ein 
Pvlitieuiu sei, insoweit e« auf die Frage ankomme, ob und wtu fär Biii-hvr gc«lnick( uod dem I^nbiBcttm 
bekjmnt gemacht werden «ollen; in dienon Sfamo hiltten dk» Bnekdnieker kunicr unter dem Politicnm 

?u ■^tclii ti iill'l Von der P()l)/cii <iiiilin-^'-inii ;()i/.u1i!in(;<'ii. Od \\\\,\ itnvii'wi'll die Buetidnu'kei'ei zu Vt-r^n-sscrn 
' uud zu vernu-Ureu «ei, diiuiit daraus ein Commensialurtikel wie iu HollMud, Sneliiivu uud audercu Ireuiden 

Lindem erwaclise, sehcin« ein < »tjeetura commemflle und ehen devwqjen aeion die Bnelidnicker auch 
ihrer Aulnalmie und si>nsti^en inueriielien l'ritfeMM'nis-VerlicMenmgen wegen dem ('»luuierciidi unniittejiiar 
zu UUler/.ielieU. W<-itei-e HoFdifl-ele älinlicln ii FtilialtcH mütcii die votti I I. Oidilic} 1771. wo die 
I UuvIidrHvkemcn uinitrdiug» den Liluderätelleii untergioninet wunuuj dann vom 1. Aju-ii 1772, vom 

80. Juli 1774 und vom 11. Jffnner 1777. IMe Univeroilllt liMt nlio diewe ErlHitac und ma-k jene, die 
j noch in h|M'eielleu F.'illen, wo sie lortan iniinatrieulierle und Hetupii'we erlheilte, erla'wen wurden, fitr eine 

i •Jiufien'te Kriinkuug, und llöell^I gefilhrlielien uaeiiilieil «1er Hei-};eliraeli(en Privilepen, woran« sich von 

I itelb«! ergiehel, ditss die Handwcrkli»-t.'onimj«i»ion'"* die Ahttielit daliiu imat^, die PrivilegiR »md Freyheiten 

I der UniveraiMU ni iintenndH'n, und ttninigichcn, aiM^h weiß Gott wie xn kritlrävn, nnd nhniaidem, 

Zuhiahieii Aller wir llieriiirallN aiiff die von llu'o K. II. Lntjuilil" aller;;!orwllrdifp<ti'ii Andi-nkeiM ttl 
•Sachen luivhdruckMUub. Statuirtu Prugiualii-um ddo. 26. Juli 17Ü2 Huuiüijlvhlicb pruvociren.» 

Rcctor und Connuitoriuin der UniventitAt jimtPutliTten aber wiederholt, wohei es zwi«eli«n ihnen nnd 
der Regteruufj mitunter zu -leliarlen Henierkunj^en k.iiu: ji ne kia^len iiiM'r die Verletzuuff alter iJet lite und 
(lewohnbeiten, <lieM- :\\»\\ (II, unf .L üi ii. n Sean<t|iuukte di-r (lewerlx-relorin und der lii^^seilij^unj; aller 
Sjotulvrivcbti' »tauid. liob iti ihren l>eereten manelie Wideraprlklie Ini V'erleibuug vou ÜvfugultJKU ber\ür, 
betonte die Unhalthwrkeit der Uidierigen Zuirtiinde uud bettehuldigtc einigvmale die «aliiui mater Vindobo- 
nen*iii> »ojrar di'-s l'iip'li<>r.-»ani?* gegen die KrliiMse der Hefjierunj;. Die Fnige: Ist die Huelidnu'ken-i eine 
Kumt oder ein fiewerhe, hat xie d<r l'uivt-iviUU wlcr den Coumicrabehürden su nntcr»(elicn, bildete 
iaIinEohente hindurch den Uegen^taiud Mikher KrOilentngcn. 

Wie dicM! Frage, bildete auch jene de« Kaehdnick« »cit der Mitte den XVII f. Jahrhundertu den 
fii-;;eu»laiii! \ ii l-eitip-r F.riirteninjcen in der Literjilur uud 1>i i 'Jcr Studien M 't" riii'.ii;i....lnri \V;i<ircit.I die 
einen - uml sie bildeten die Miuder;uUd — den Naclidruek uaturrrclitlieh bjUd für erlaubt, bahl filr 
nnerianbt kielten, urtheilten nnden* «her cTan Bgenthumsreeht an flcfeto«werken naeh dein Volkswirt- 
Ml)al'tti<-Iien und finan.'icll' :i I 'ii!li,i->-(;i)iilj.,riUii . In v. Ikswirlsehattlieher llezieluinj; hraehle man den 
Nailidruek, namentlich im W III. Jaluliundertc, mit Im ilauuil-s .■»«•hon (iberwundeneu Prinei|iien des 
Mm'iUttilBV»temi> iu Verbindunj; und suchte demgeutiili lies.sen iJecbtlerliguug in dem Umslaudo, dat* die 
Freigebtmg den Naekdrui^u der An«ammlung de« Oelde« im Infamde fitrdeiiieh Hci, dagegen da« Verbot 

"' e.xlri AnMrlii'ii.. V. XOKt. 

" |',.H((». Ii.- fi V IV ^siniuliiii» in. V. K. «10. .Vr. tlM. - e.H!<.» Aii.lrl»-». VI, IM«. 

-"AI-' / V, \', -iii. ti mir ilt r llu<liilnji'kt ri I ti , \ni-;nbuar .Jim. Mui-liitriM-Kf r. niif «hw m-U-'ii lnwtl.- Ittt.-Ulriirkrts I. Ih-f rMiuiti.-r7.i'-Ti- 

C«ilM<- buk- lUvoii rilii' vi>rläii)i|i>- Aiiti lt.-v an 4» I'ijliticiiiii (lU-cMTVIlf ) u mjukrH ■Kt liri ^lii'UIrr U<-i<ilill( mik di« Holkuik'L (Anhtr 4ni k. k. KrtclU' 
nauwi>M«nna>, Nk^.'rü.i. .n M.ImI..- OuMIMnMIvK, VtM. 1W,I. - Mn AMIriMuVL IML} 
Dm hl d« CoMRMnUI CoianHk 

w AnM* M^rWlrMr L'altwilili, fmt. t. Kr. 1 ad US. 

m 
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d(«8r|iH'n dii* AuMWAuderuD^ ilv« kliri^iurlm (idilm bewirke. Dio tirilndc tioAUzieilcr Art dngegeu ruhica 
nuncDtlidk auf der BooWhtuu^ di r l-Iiuirtiglivlikeit der Vcrbig)i'lMvilrgii*n f&r die StaafaduuMo.*** 

Dwr Kneliilnick» wvIvIht »vhoü ia dvr Zeit im UnilMiBnliUW blOhli*,**' &od an Kniwr Mnximilian I. 
ciiuii <M'piiT, Vfin dfiii IT nii-lit unr im Hll^i'nx-inni strcnp- Vfi-Iiodii, M»ndtTii muli diiivli Dnukfri'i- 
l'rivilcgH-u l'Ur «-iiixelnv \\'4'i'k<' clugidUiiiiiit Himlc. Zu diu '/tt-itvn Khimt ÜHxiiiiiliiui I. und t'inliuuud I. 
»(.'hiitEtcii Hotclip kauMTrliehc IMvilof^n die BaHipt novli im ganacii deutKchrn Rt'ivlic, «llliillhlidi vorridgprte 
■ich aber Hin- lli-tli uturiK und M:ti ht>^|>liiir<'. indvUI jvdvr dintMvW Uiik'livQintt da« K<>vbt, Driu-k|wivilpßi(>u 
zu «rtbcikn, für .sii h in Ansiuni 1i n.ilmi. 

In den iUli-m'H'lii»elK'n Kriilaiidru giUu'ii dt>r Natur drr Sufliln^- niu'li suu-li dii- kuiMTliclu-u 
Privib^viL Ak jcdoi-h ocit 1740 dio Kaiitfwttrdc luid die lirffMTiinK drr Erblandp nii-ht nH«hr in Einer 
l'«r.»oii vrri'ini;;t wjivcii, p'^rludi in diiTU l'rivilr-.ni'u der KrliUiuU' keim- Krvvalinuii;; iitrlir, **> dii-s 
iinliiii^'i Bik-bfr, iIh» •an» nHtiirlit'lii r Fi-i-ilu it» jedvm zu dru«.'k«-n irrii«Uind, tn'U kniiK-rlii*k4T l'rivilrgii'D 
Diu'hgr-dnirkt wurden. Tmttner K<''"n ''^'ü'i'' novb «eil«r und driirkte WVrke mit eigenem VerlitRsreehtc 
nach, mcK'litcn sie- durch kaiwriiche l'ririk>gien gjewhaixt m in «kIit nicht. Kr konnte di«'» um <•> .«tutt- 
liaf'tt'v tiüili n. ^f-rridi- ■l;uiud.'< Ix-i di r l't iri'T'i"'-' 'l* '" KrMHiidc dit- Maxiiiit' zum l>ui-c|il>niclic kam, 
dH^ di r N'iulidrui k vim \\\>rkeii iiilandint lH r .\utori n, t ;*, ilas« vr im loUndc gi-iiutcht, »t-i Uh.-«* er 
von anBen cin|p;Aihrt wurde, streng vei4ioten, jedoeh d<T Kaehdruek auHtandiMelwr Werko uun %'olk»wirt- 
»rlutt'tlirlicn iiud liuiin/.irlli'U (iritnili n, uii- m-Iiimi hIh'u l«-mrrkl uiinli', ;;i>latl<'l In dieHein Gi'iM<- )i;itle 
Maria 'riirn-sia <lic Xormi'n fri'mdi.'n und ümiIi ilir Silin JoMt" II, (lii-iilirs vi-H'üjrt, dir soptr muli wi'iti*r 
j;ii'nj; und uiitena 2. ilai 1782 uir Aul'iiiuuti-ruuj; der Kiin*U! ullr jene- Vi-roixluuugi-n aut' doii Kujd'fr- 
Mtieh auadehnte, indem der Ku)i{(>r«teeher in Ansehung wimTWerko t'ben«o wie der Geh-hric und fk-hrift- 
»ti'lliT Autor si'i. InliiudiKi lic Vt itii^-u r l itiri-i Werken oder die mit di-nj»p)ben eoutmhh'renden inkludiKeben 
Verk-gi>r xalhen krüt'tigKt geKhatxt werden. 

IVattner wurde dalicr am 13. Jünner 17H1 eriaiibt, die fti-aelikrhte der DeiitM-hen v«n Srhiuidt 
Mild Ma-^ovü prinetim juri» erxt dann uaehsndruekeii, wenn er die Krlaubnin de« Autons daau erhallen 
liälti'. Km ürnt-n Xauiidnuk ;;'>rli)li/i -/n -^'iit, ii-lMtti-n !«iili ani-li inl;(nilisi'|ii' Aut^rri; imnu-r noi-Ii 
l*rivilu((;ii-u; «j liatlf unurm 14. IMinuir 1757 Knrsbuek, um g«'g*u XjR-lidruik gc.^« liüt/.t zu snin, ein 
Privik^^wn imtwrtMoriuni |irivativmn auf zehn Jalire auf die Pn'digten de» 1756 wtwuwtiem'n Uvorg 
firill S, J."" (8 «tarkc- Hiindi' in 4"* rrbc-ti'u, und 177;"i rri'ri'--sor l{ii-;.';ri'r das An-iuclH n p.ili-llt, da^ 
ilini auf M-inc Klrmcnta juris iTcli-iiastici ••in AII'tIi'h li-ti-i rrivilrfiiuni ttir allf Krtilandi' i'rtlirilt wi-rdr. 
Nii-liiwlotowriiigL-r wurden sok'ln; iulüudiAcItc, dureii i'nvik-jjieu yeaL-liUlzte Werke int Au^*la^de naeli- 
gedrnckt Kurxbndc klag:te daher, dam GriUn oberwübnte» Werit und auch d« Dem« Uedichte bei 
Wapier iti Au^!«liiii-;,' :17fiWi niii lifrednteki w dreien, '"^ und Traitner l«-selnverte sii li in eiiii'iu Ui^virtiil»- 

*"- lir. jMM-f rn'iti. rr v,>n .\siiKtfH: lli-lli-ti.,,- xur 1,,'lir*' >„iu III, ritntrh, ii mitl Arti*t|.c}i,'i« ('rlp-iM-rrrriitr^ llilM^lfrk tWlf 1^ 64. 
~ »i. t. •!, n I. lian.l .11. » . W. rk. M. Iii I 

>» int UaHnnrt nm II- Ki-knMir t7?* MMh NMto Hmü«!* m iMmtllMkv 4u «trrilni VHrnnmüiMim, irr UHfeililtrinni tmt Ann 

M«ii4i-I m whMlMw BMmuriiiiracli An MuMufum ml rtiH» iwItmttlgMi Viflrgrr wcrUriiiini AnfMiti-N »w m w wm l«? tctmerer, mma »Mit 
■rkrivknii« .U r l'tuuün.l. ni VmebiffK'iirif Stnür iinlcnii«rl «mlrii anll.,, m wiir «ran, 4iu« a. k. itlrw-IW vtutn AtifUfi d. i K«, >,i|,Uil'ii ,.1i'r 
tnvn <|i'> ciU-rin<'i.. e.'ii l'ni»-. Hin- liOrlMr manbiril HarftWr <■ lühnlim Wmfra WIM».. 'ArrUv H, r Wh-iwt l'iiltimMt, r*- - 1% Nr i>> 

Am 13. Jriiin.T I7SI liiilir K. J'-<«i-r II. .Uj nlt(.',-iii« Iu, Im ,. m . iU.m^i. Vfunih.'U k, hi flT)tli'lni.-k,T . in.'n. liiTl.i'lt.f-1.. u .l.il.>r .»l. r M. l. l., tu 
'II.-*.-! f. [IImtUoI l V. rU-», r:, •■im«. ll.-l•-^F,l^llck••l) ,l.irf: ,1,-r NiicbdriKk rn-m.l. r "i.,l .-rUnlii.-r ttnJiniliM Ii, r llllrli. r i,t j.-il. lu lUai-li.liu« k, r f/fl;i. .1, Iii. -- 
Im »tl. M-ni Mulfci- tktt. K- J,,.i-f ,111, III enil'.k,il1i- ,1. r I*, ti.iir-H<'l.-i't,ilBi,«i.>ii l,.iii Jahr.- 171*11 .-lif» iiliAii,:ii.' rtl»- Ik-iii, rkuiii; lill;7ilKrfOLt : ■ l»»T Nasli'lru k 
ii*iM-Iwi.Iljrt,t'r IIOi-ll»-r m I aU ,-Jii -til.»».-« iu ,;i*i1ubi, k, Ii.<-iu llrurkt-r x.i v, rn, hr.-ii. • .\tn T M*l 1TB3 li»(l«- .l*r K*i« r i-nlM-IitiNU ii ; -W.-iiii all« 
l'u<«.nUI«K di}» NadiitruL-k verblctcH. wtMilr ta meliS (ier LoUsv Min, weklur <l«ia «llB«llt^Btitt Vvrliol« WUliutuit) , MlU4it KiniiiMJ «viiat)^ Wulk Cr, mi iAnglt 
Mtm MjrlMw XM MA «af tWU «MM Mmt, *r nurif» Ulli, «Mtater. i«M DtatMn alM iMm« uniMMitiito, mIbcb UnrHtoM» dwa daulglkki» 
Hrmrb ralifah*. imm Mtr M *W IMmmM Oldnm MA MmiUh».» Ab |t. Actabor IIM lub« Sc MiOnlll n MüMfecMra ■»mlil, Atm <U> 
nMladIwIim ItaiiUniekcr krfligl nala m/Kta, |(dw In ftiBÜi Bmiir» u^sli-gl« Wok, wlra aarh der KfcnBiIiawr durvs nlu »Mli>.ll,. t» i l im,«. 
ihnrn, iiarliitnMlita n dtrft« «od Hnn MflM nlclw B«1i>Wil«B«' aar alaaii Awk'»* »ff <>a KHkir nm^arti, oritn «u- Itir« UVrk,- In .Iru Krt.Uii,1. u 

ailfl.-).*i-lt 1a>m ii. — AL. <Ih' I,« i|ftJ|:i-r ftlK-lil.äl|.tl.-r Ulli iti,- AnfV-liabi; il,-. Nai Ii'Irtirk. li.ilrb. ,1« »••- #il liriLll*lL> [:rllt'ii liiiS-^tL-n, in'tclii .i.< nl. bli Wt'lilici-, 
iiiii.'ni. liiEFiii iiii.l ili'ii t.niti-13 S.-linPlHl.'lli-yu ilir l'iUdili- Hilf* l*i-k*l<-. Ku. I'iln lil VL,f ,U-ui .SB':*jilrii(-k,' riU-ht >ji-itjil.|, Ii k.'^lnitt-n. t-iil.. Iijcl lU-r Kaiwr: " K- 
liüt U V Mrl III-II nr-xt-a NA,-Lilru<k> 4cr Hn-rlipr auf tkji V.,nrjr «Ivr KadiIvi voh &. AlNPM< 1U|4 auf ita* l^ilwa-Ciiwll«i««*u«a-i>ilulMiU Vi«) 7. CMi|rt*lliWr ITSHI 
Ii -<|irii-t KBi>rJiU nk- 'ii vt-, i- 1- ii tt. NnviiiitH-r IT»' IAttMv 4«* k. 1. MÜthMflaMa ■!■» iMmw, rwo, IV. U t. - K. Mot« vmt 

hit>XMUAH»i l>t-p fMlrrrvjciviwU*- -HtaalMmlfa. U'ivit, ItnuMQJU-i, llli^.j 

GuavOriU artrhHte iMt all KwwMM'r «u «< ]n*«(lB «arak ana Jakn aa aaBliaa M *!a Ji-ialMa *ai Hab (WtnilMCIl, BiiiamiA. 
UtllH«, V. an. — Dr. Aalaa H«na, OfirticMr *ir gHMüra <Mm ia lUM kim m* » , U IM.) 
«• JLiMt 4^ tlUlut l'aHwnnn, F«K. .imxikBwrt^aH Ul. K. 

IM 
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gcawclio um (Jomjpciwicrang seiner bchukl, da»» nwu iu Berlin soino kwUNtro Auflage der «Krieg8gc«cLichte 
des Polybiui» in <iieb«4A U«diiiii-Quart-Bi{»den bereite nacfagcdrnckt habe.*** War der Nodidnick tm- 

liindisclii-r Werke im Inluiide ^i-;4tjutct. ho ^c.M^'hali, wie liioso Boispielo boxcttgea, daa glei<;lie auch im 
An-Iur <1> . 4 >Ii IM 1. III < u M.ii" , kiiun bei <leu Staude der Literatur in Dentichlaod und in denErbtandon 
niflit uns-cbwer benulwortet «XTden. 

NaniMididi waicn et die dcutaducn ClaMiker, die in Wien mit Vorliebe nadigcdrudct wurden, und 
Trnttner (^t-liorte unter die cifrigBloil Naclidmcker ilt-s In- uiul Aii^liiiido*. Er druckte Clnimkcr iiikI i«iid(T<>r 
i\':f<ir> ti Werke naeli, bei clenen er mir irj^eiulwle iler Krtolgt^ sielier war, u>»<i tiiüh rei lnietr iliiu liier 
zum niciit gi'ringcii VcrdicmsU» jui, da»» or daulurcli um no viel mehr Fn-siii-a und Personen huüieiiiUtigtv 
«nd fUr die VcUtMufkUnuig dnreh bOUge Cfaiankeraa^ben bemfibt war. Anden urtheilte man darabcr 
freilich in DniUelilHnd. DIohc AiisfralK-n waren vei-»lümmelt, fehlerliaft und auf die Herstellung wanl nur 
wenig Si>rgfalt verwendet Klo|Mtock beschwerte sich such bitter in einem Briefo ddto. IvopeDhageu am 
4 Angiut 1767 an Donia Uber TratlDcr, der dncn Nachdruck loinoi «Uoniaa» ToninBtBltot halt«. «Vao 
hat mir vor wenig Tagen», heißt ea io diexeni Briefe', «Trattner» Nadidrudc vom «HcMi»«» und die bcidmi 
T!•!m<»r^I■i<■l^■ lirnelit. PN ^nutr mir davor, darin zu l'^^ n. weil ieli nur hf'i einigem Uun-hbliHleni ^^(■hoa 
»o viele Dnu kfi'lder gefunden habe. »Salouio» «ird unter »Ucu tttu meisten dadurch entstellt sein. Di« 
Ihgdebur^er Ausgab« int «dion aobr fehlerhaft and mein dortiger Vorleger hat mir den Verdnu» gemacht, 
die von mir sorj^iiltig .nigemerkten Druekfehler we^^/.u lassen. Ich wUuachte', dfflW Sic den Herrn Trattner 
duliin Itriiit.'' n künnteu, dA^. im Fall« «r irgend etwa» wieder von mir nach drucken nllli^ er mir vorbor 
erst ein paar W orte davuu isagte.» 

Die JVcimatirar in Wien waren aplttcr boamderB (Ür iea Nadidruck cfaMiiaehcr Werke^ um gogiOB 
SjiottiiiTise in riesigen .Auflagen Kiltlung und Volksaut"kliirunj; zu verl>reiten. Aber unter ihnen gab es 
auch wieder ruhig und billig Denkende, welche ein alMpmliende» Unheil (Iber deuüelben abgal>en; 
Sionriifelif, der Bofereat bu der Studien- und Ceumr-Hofcommii^iuu, stellte mit Dura und liaiK^Uku deu 
Xachdmdc dem StnOoneaube glekii. Unter dou Literaten waiWR die meisten, und dioa darf nidit auffidli», 
■! ili r! ii.lriu k. irfOirend freifinnige .Amte und Cliinirgen die IVi --tV' ili. it im N-u tirlrurken und die 
Vervieltltltigung vei-dcbicdener Au»gj«ben bigUuatigt wissen wollli-n und euL-iidiiedi-iisl vertheidigteu.'" 

Im Jahre 1784 — e« «ei nus gestattet, des Zusummenbangen wegen nbcr die Zeit diese« Abschnittes 
binauiiKUgreifen hatte Trnttner ein Project aiwgedacht, um 'I n l'Hi« In maehdruek in noeh gniOen-m 
t'mfaMt'e zu Im ti-eib<>n. Zu die.«em Zwecke verblendete er am H. Deeember d. J. an (ielelirte und Sehrift- 
sCeller in W ien ein Circuhtr mit einem Vem-iehuiiicie der xum Naehdrueke bostiiouiteu Werke und erbat 
•ich «die erleuchtet und (MtriotMcbo Memung sammt Anmerkung jener Bttcher, welche au weiterer Auf 
klarung in je<li>m Fache der WiKseii»ehafleu 2Uni OeL-' ii-t:i:i ! erforderlich oder zu « ünM.'hen wiiren». 
I'ie Antworten der flegner de» Naelidruekes, so von noni, Smneufelf, lUumauer, Mastalier und Loren* 
LeHipold IliKscIika, lauleleu Uberaiw scharf; nur Deiii» äußerte sieh seinem C'hai-akter geUiUD »ehr twiift 
und mafivolL'*' 

AfO» 4» k. k. tUM^mmummM^rimmi, tCMdvHMvnvMlMliP Vmmemimm, Ihm. llit|l. 
*" Drr beiOtaBlB Am hmtm vw fldlnk ^mdi hi ttm BMm« ittr StBllni<Mafc«nDilMfeii tm tftaabn 11M MUac AuMa ilwr in KicMnck 

(M^v'li-miAth'ti «ui: IMr ^'tl mt'hn;r»_'ii Jnhrrn Uxrtnilii.'lo rn'.^fT'*Hit-it in Nm-ltilm« W-.-ll iiin! Vrrvirlfiilliiriinir v»'r«r)il»>1fiirr Aii»KalM!«i miirlilrTi. CMI« 
iinil noiliwt'lrllir^ »»•••llcllltM'b«' liii'l i'IiiniF-^ip*ln' W»'r\f tt*.^^wlt|i( vi'rttlfJl**! «m*! aiirl» Iii J**M* il l'rii* inM'ii ^fflln'ilf! «vnli'n, i lii-«!«««! alli'. in iW'B 
Vi.^Mk.f-li»flt'b uiirl Iii ili-r Ulli lifrkiuiit«^ Mi- nur. thT vrrtliiift it«^ I.i*1i'B^<rrl^ ~ftxt ilii- SrtiaU-r. il>-ii jiiiii;rii Am. tl>-ii t^auil riiy^lkii. llii>l W«iti<lAriit in 
HuoH. i.(cU die «•••ihtffrii Wrrkc» aninftrh«lfi-ll. Ilti> »rwcrktc \MM-\u%t utlii iriili WlÄ*fil»cli,in Illltl l{< llkilmti- ülifrliaujit l^rill^iiili'li Si'tiw uui:. S<\*tJt 
arii'oUifkrtl^fK'D Wi'rttc <lr* iiiwUTbIklit'n vaii Swlelcn wUnl^ii crwiw iihIu Iii vlrlcr Amt** uli'I Wnn-lilfTlv Uüiiil^ H-t«. wriin tit n*dn ileii Wt*ii 
4ir' NArhilrii'-k« . i;Fn«iHli>rt wip-ii. TN r Xm-lKlnirk *■'( f in Bi'illlrfiiix, uimI n*lin- irr-li'hrif Am«- iiiwl WtiinlArrl* kk-t^-i'H ote IllHIff Atn }ia^lHlriL4~V .... 
«bU »is mich uictit .TU. (ii-vtiuu^iKhl «lit^ib^ii, -'Jui'' In »tv Ii U.vll^lii u »ur Iii 'iivln u, UdA Vi'vUl «Iv« M< uxiiUit iii.ll 41« AvAMlHne iter WiMüMM^twbU ca 
kcflürin«! mm «luti uugimUbmtttm Rüg ta 4w (utohrtBi Wtk w liiiliMnitra. AaA «nadn* Mm Wmttm iuami 4*mm Ut anlni AnflMlEn mttem 
fttaer rtm MündMicB «te M«alUUIolha1uni «Bt wWie«inlica aclekNm k«n3( »W i i l lW», »M «> nklilbhaa««* «wrtm 4M IMtlrinHtei 
•n(t«iAMl frai MM VcrtMft «imtlHiM aaA aw aH «cm SuMracka-VHUa« la Caaciumi« galmriil. Mew wl tbtt waMiMU*. Ott V«i1iinr <Iit 
(M|1>>*l*<><<(*l>" WM* 4» tlMni««*«« (44M|inl> hcnial*r, 41a« item Vcfloifir 4hm t(*rliAnirk«a uipil anit biiaiie wcrfc; ilnr KacMmek trt ttoo («««a 
ilrii Wni-Iicr tin Uurlkhaii4t-I. lllDt,*L'fnMi >«lM-tni- um •*) vli;l mrbr itcr t.uchitkl-IUljL' N.-i<.-)MlnKk fmiitUr iC^'ilnnpi-u riii^ »alirllch '|ualifVli.TI>* rn;llK'tiu xt-l 

in M-in. wrlchc itai iiiil ßilM|ik*-tt hi'ulcn'le lir^rtirfi ii*MT lU'ii NachilmrV viTiir.ai'Iit. Viclli i<-lif .iin! ilarrSi lii « Wik inaiirlii' ^« nlrrlili<-N<' flruiiili^ilztt 

dbl'-r <1(u Vi>1k vi'rlir. 114-1 nonl« ii, vt.-lcbii ili-i» Viilkn^iili«! ift-rlliu-1t ufail 'Iii* Ikcukiitu.nrt vt r.tiiiiiiil lialK^ii. ( .Vrv-hilv ilc. 3l{tii*tiTiiiiiiji fti.» luii. r». Kax. IV. I>. 7. 'i 
•I' t'nuix liaArrKM, Ju«i-dnl.<-he Cieiliiui, II.!. I., ». H;3 If. - l';-« r i>*ili;4.* Kroil.«hnrllH^n ImtliiiT« llTiUi'rt«.' «cli W>t-Ian*1 In «-iUL-o .AluIcKlün 
aml ücinsnifett'f uia via ii«iit>clM^ Crllica zu Win-a, fuliceitdociuiiiL'n : .iJiii firvte l'iitcnn-'btniuiK, n^vi^si buT «Jle IW*!« Ulj tuiil aa «ttUtbur UwiUa. 
wMKa n«rr i«kM» Tt«iM* BMat «w IMnatr, Ii. k. liuIkiMk<mtk«r «Ml HurtatfelAMUtr, wi» «a<iM, «S*4Mmi«ltM«hi«n«l«kitm VMdMitr 
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TnittiicT, al» dfi- t-ifripit«' uu<i riickcticIttolimitU- >i»i.-li«lru(.-k(T, war «ialuT il<'ii v*i'M.-liMHlen>*U-u Ik-iir- 
theOuiigBii und den achilifttcn ATuftDcn aiufimctzt;*'* war er in Wien imd Ontcrrcidi wegen der biJiigett 
Nachdrucico di-r iM^stcii tlcKtsihrn Ami»ri'ii in vit icii Kn-ixci) !» ti« )»t. «i war « r iti DnitM-liliiixl, wo 4>r 
s«-iii<^ Nficliilriu k»' ;un-li niM li auf <l«-ii Jl.nkt /u liiiri j' ;i >ii' lih'. ln-soiniiTs p'liii><l iiiul dor < if;,'cii-'tand 
«piulgcr Pa^^uiliu uud htifligi-r jjeriMjulicli<'r Aiili-iii<liii);^i-ii, «iic itiiii aueli uiclit bei tlt-u G^'g^-ini dt-» NiM-h- 
drackc« in Wien Mi^cnjj^.'" 

Zu Trattnci-s Km.scliiiMi^iuiitc lit-^^l «"'Ii liaiiiitsiclilii Ii jiiil'lilin ii, d.-iss di r NHclidnii-k in < Ktcrrric li 
orliwlit uod Im-i dviii Aiangcl au IjciiiiiM-iu-ii Kriinea, weiclif dim-b Am* rrmliict ilircs Üeiau-« Licht und 
Aufkllning vcrlireitelcn, lelbst bis in die liOeliaten Krei«o TiiriHuf crwllmdit ww. 

Der Bucbfaandel in Wien im XVIU. Jaiirliuudi-itr wiir<l<> von Bni-bhündieni, von denen mvlinire 
nni'li niK'liiIriK-kri- wan n fÜbsAtn, Cnmxnm'iai, Jalin, KuRbück, Traiinor, Wnpj4cr n, a.\ dann von 
Autiijuarcn uud Huclibiudern betrirlien. 

Von de«! eipintlicbcn Bnrh- nnd KunulliJfndlern und Anliqiiamt nennen wir: Wolfpuig Mauris 
Kndtcr, l'iiul Kiir*t i und fcl. Wiiwc und Krlini util<T di'iii niihcii .lolianti St< {>lian Zan<-lin«T. "* 

Ji li uii; Nit r)laus l'i'w.-kraiit, " ' .lidiann Mii-Iiavl < "liri-tdiiliKri 'auf d< iii Kiddniarkt Ihmui piMcni'n Anker;,*'* 
Itadcr. Kraurt (uud Krau*'sihf t^bvu aut' d<-ni Jlivl<a<-kT|dat/.<->, j\uiuii Gin««li-r, .Si'b<i.-^tiau liartl .Siuj{<-'r^ 
■tmlle), Angiwtin GrNfler (unter den Tndilaubcn), Vater dm Selirifbtelk>rrt Frana (tfftin-r, Kudolf (irjtffer 
(im Srliuiliofi, Aii;;ii«l Frii dri<li Ifarluuilin unter den Tui ldaulwii .1. (t, Miisli' lin der Miinzi rstrar«- , 
J(»H't' iiuihl (in der Wulizeik*) u. a. &li-bn're, ja man kann Migcn, nali*-2U die 1 lällk- wun n licrudf, hier 
anaiifiig» IbtdikltncHcr. Unter den Buclibindem, itm» «in U>iwhrHnkt('r l)uvliluuuK<l und Antiiiuarint 
gntattet war, i«t Fmiix LcapoM (inind*" an nennen, di*aM>n Xaehkoinmen als Buühdruek(«r sptttcr in 
Wlcnc Biiilidrn' l;i rtri-M'hicIiti' oft p'iiannt wmli u. 

Die W'i^ucr Ituihdruckfr bi-U-ii-ln^u luiii mit <k>iu Au<>lituiie fiuc i-igciie Art liuebliaud«<l, di-n Btieber- 
tanach oder «ogiienanntcn Stielt» oder Baratta-Handel. Derselbe boKiand darin, da>w einvin Buelidrueker 
geatattet wardo, «-in be«iiuinit^'» C^iuinfum aiir>lätidiM'|i<T Itii«-li<-r f:«';:< n da> ^'l'-ii l»' (^uanluui von in den 
Krlf!tiiid< n jmf^idefftcii niaull'n-i uui/.utaiiM'lu'ii. Mit All< r]ni<li»ii r He-"iluti"n vim 1 S |>trinlK-r ITUti war 
bt'.stiniuit, dass ji>u»i au4audi)^i-iicii litu'iuT, die ^ff^t-u im Krldaude auljfele^- Itui lier uuigetauiH-lit wenleu, 
dnrcb drei Jakrc von der Maut befreit aeien. Kaek dem |[ord(>eretß vom 2ffi. lliirx 1767 wurde 
verordnet, da<s die aulier LandeK /.ii verseiidi-uden inl;iildii*(.'hcn Miielier wi'nij^slens .")(! l'Cuiid im (iewiejite 
ZU betragen kättou, wenn sie bei der lUant zur Aiugleii-biing dor (ichülir (Üv t'n-iude U<kb<ir vur- 
peinerki worden «tollen. "Dabei waren von der Reporung den Ituthdruekeni iimiieho Vorthcilo ft^-siatlot 

uluni; *-lin;»"l»*ini iin', <•! »iiltilt»' 't*-^ im N-'vt »n'- r liHi vnn ihiii I'iiI-Im irtfii tl.i/./m. n l'liri> inr ulI;.'' iii- iiw ii V, rf<rt lUiiaj; r l>-^turt iii 
k. k. .Hla-ll. « •lurili «<ilik.'i1.' I.ii'hrunc 'l. r Ulli h. r fllr nll. K;m1i. r .I..t Wiu. i,., IxOi ii. .l«' li. .r!Mfi . in, r •■•» ll-rliAn Ii ii-lr lilMnn M>iiTM m, n;n 

0(w;bM(t ttati Vt^wU««H «liv WiwrUM-'bAfbMt fc*!»!, iMMl Udu^ uUht» luelif *w UvEOru Jto^i, aU «Ih- Autküirttnf Ui 4t'ti h. k, ä4Maiito |Hr tm vi Ufi»» 
nilWMM wbfttu» ml tatMcrl u arbou Die mmMMmn OcHdlMtaft rrwllille aleb xsr MutOmmn 41mm (HuMte trUmt, latr AH Vtinimt- 
mnwcUD «wr SciiritMHIcr mi BmMmM, 4m ««MrUmMM Bttn Mtma Tbm« EMni Tnttnr. Um W«bl Ulk! nf krin iHlvliiCm 
Uka UMMit. nm im TlMUM-r Ui »Mt m mit utam «u «imt «t)c|«t Vtatim/Immt «rMMMm »ig n i lh >> w i mtnimMU* »MIM» *«r- 
Mt«i> tttAtn hu wiiA allglii to WMb M I'iomii ■■ Our, bt nll ■'■H"» MnlM—mT, Knptmtarluttf, Kapf«tllfBdOT«7 llu<tililwl*t*jr «In* 
Crrielifirt, tutt tu dttii UM-Kli-n l|jiii.l<lWt»'ra il-ri. k, Vri.vlincr.. in rin;, fJrir, Ur^iuu, liiii^ljnu'k, Tn« «. A/r.tui iIut'iK Itii'I.hiir'tlwac» tVtoijil-:-!!!» 

DAtl Isrt »ich «!• r ('l»(Tni.-K)ll, i)i<- üil-i «lUt nllt-t. (riiilil. u, hlilmO U vyuU, ilnC . r -i>B:tr lUraiif n-« liti.l, iT,«-tir «U ti»' fiiin Tlml «fKi ai»«i'linlirli.- ltii<-)ituik.Kitii|f«ls 
tu 'tvll «Ol »i'lilM'li M (li'tlUi Ilm Kl-i^lli'b. tllil IhMltli'tl »icy^Uii riau • IlliU/li'lit'U . lU >-lbcli PUli, ili I ftuf illvliu i; i-i Llli:i it » Ali r, I i>l , ilK ullr ilc\il>i Iii?'!! 
HrbrifMi'lli f und lllivkilüluOliT fiitwvUr •iixziirAUl>i-D. oilcr in >t'UM n 'tnirluliu* m. Miiii>llfiiii;i-rii nail .VUvi-ii iii iii.v Im u. Ihr Si tmiiiUK liki'il 0<-4 CNurra 
I'txjt-t'14-ji •f-iln;n t-iu^ tu Ji'iUu rill liftii'H MfPiL'lM-ii lu 4tf AaM^'»» lufil kMi» 4i«rvk kvini^ \trny*eg*iliwit vim iruifa pvlnuUwtwB AlimiilvM Tcrtiwilt aoell 
i:.-iuil'l('ri «<'n4«».> Xtth »tarn mht tuurturn AimMI» «Wl WMmmI WfIMf : t3i«tkwMI«»i Mlltl, «K «Mir M*B«|frnl> MKt MUtttimMMt, ÜtUu» 
tu inlxa brt'NHio«»», «Uli <!• amtmaf, M PMim la Oa*( n cfkailni, HRW " ttm Hupt daaa ttuum kn* Mb kaum! Orr ndla mi Tntuier 
Mb *• «miW Uaetk« ta dOB »hm 4» aariddlwiB OMuMbia, M *r pkk UM» tw W H U r, <le tdrUca mlFr WIna RcIrluMB HlmKin Ickria- 
«icDm rar TliMliwkiBaDc *m Imiarikm «litMtail»!).» — ts llnlldwia toMi auM« M(b l4dnoal»Mt> 

lii r (• nrlitfi riliiii N>il>.lnii'kiT i-k t Julijiiii IIikui» > „u TnUnna df» IUI. Mümliekciu IMck» KttMm, wl« «ifh KiywfL KM|I. Iiifkii*h> 
iirt:i>'M uuil HbiliininiUi'rii In wi>-ii ••fwii-H-in' ivi-iLtiiiiiC^ck' Ii 'i iiu r i i ml ilii ft ■ TfBi Miiii hl Ab eil» Jirleiifktuf 4w ABl Ihn Hrdncklea t«lpa|fvr 
r^MUllIi . Wli Q uikI I^'Ii'IIi: I« v Wi IiIiutiiidi Krtrn »Iii Rfick. If74. f, 

Vd, itu N'itni ii. it,'<i II. iiii ii.i. ><■■ BIMBwgn M*mi de liMiii, 4vr jlrrit MniMk«aMi|<« In-mi* «»l mr 4(n MuMiMMIa 4«» IStmn 

lYMInvi lf»KI. I>n i rklari Ii-It u V< rn' h. iM, 

Wu> I uivii.itJiu liiMii. amt KaBitUii4lrr uml >tart> au n;. Juli i;]?. (Wlrntr UhIbb nm M» im, i). Mtf.) 
"> iiaktcruuu^UiwIiUiMlIrr. {Wimr Dterikm JnJir» Wl», H. int.) 
•» WIewr nuim iw Jatn »O, Kb 

*** ailillt|«ta lMvH*|lM«* ptm* PMlMl at U«vli*al, wi* er «kk 1» Ahwi Krm». rilKcJiilk tMIhmM» OiaamMrr« M lanlMirrtilk Alrttl 
•äariialai (VIpbhd «. a.) idcr O ndim iKIai« llii(aa« (VlmM ■. nMuih 
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PtT lii<'sij;<' niu'luinu'k miil rtiU'liliandi'l wnn'i» (Lulurcli fTMcIiüizf, thxM liFcsifroii Riu-IiIiüiiiIIiti), Im'-scjikIcim 
alx-r lifiudtoi Ikic-r au^iüßigL-u, wie BAÜer unit Krau«, uicht gi^Uiltct war, die iliucu van iuliludLaclicu 
Gelehrt«d tibergebonen Hninuwripte «itSeir den Erbl«Bd«n 4nick«ii ni iMaen, «ondem ita» rie 
Cblifi''<.'ieniuf; {ruliallon *«'iu fiülltr t?, -i< hier driick* ri /ii n, (1707.) 

Che Bucbhilodler blickteu mit MiMguu«t und Ärgvr auf den BftrftHii-U»udeI der Bochdi-ucker. 
Allein Act Sefercnt boim nicderltotftiTGicbHetMni Oi>niiDcrKim-C(nia«Me, Ab1i£ Marcv, meinte, dam mnn 
niclit ulli'iii TrnUn«T, üondmi «neb «wir WmuMdini;? alles so xdir di-n iuliicu Conimfr/iul rrinci|)iis 
zuwidcrlniitV'ndi'ii Moncjinlii nlli n <'\<-\t um ili-ii lijinitta-Hatidi-l :tiin*'1inii'ii wullcinl' ri iiiliitulisclM'ii Tliirli- 
druckt-ru, oluiu »ich dicst'alU an die nitnlri^ou Eauwi'iulungini der BueliLändler sm keliivn, deu Uandel uud 
VmcblriO ati«h anderer aiinlttndheher nnd nicbt «elbst Ton ihnen gedmcktm* Rllcher freitteUea solle, 
niH-Ji >;!cii-li wie in Kniiikii'ieli uiul i» aiulereii Liiiideni «jemdiielit. keinem alter, we<ler niu-lidrncker noch 
HuelirtiliriT i;es»ntt<t ivtrOi', tVenicle HüeiiPr. wilfJn- itil [<atide p-driiekt «'erden, einzilftiliren Diese 
Krii-ielitcrung yewliali, um dii* iuliiudiiickt; Litemtiir zu verbreiteu uud il»r eiu grüUeres ALsatssgebiet zu 
T«iwbiilüi>n, über «iicfa mi« dem wirtHclmfilidien Grnnd«^ um d«ii so hflnfig MtOer Land gefllhrte QeU 
im cif^enen L.-inde /.urlU k/.ulialten. 

In grDßf^P'iii rnifange betrieben diesen BamtU-Hnndel Kalrwod«, Trattuer nnd Kiirsbück, Letzterer 
richtete an die Rtgieruii<; einem mteveaBaBton Boridit zugleich mit der Bitte, ihm dianii Kmdel mr 
Erweitemnf^ «einer Dndidnu-kerei und Reinei Verlages xuKtii.'e.'itehen.*'* «Er m nnnin«1ir im Stande,» 

s,n<,'t «T darin, ^di-n ;nt>!riudii»e]ien Hllelierverlajj mit «li-ni inliindixelieii .statt luuirem fielde zu bilairt ir. n. 
Er wjir« gt^n die KiiiweudiingfU der iiii^igt^n ßucidiäiidler, ihn — Runeijüvk — gleiiliNani als einen 
Fabrikanten ansiMehcn, der, um wine Buehdmekerel an erweitem nnd anf eigene Rechnung den Verlag 
nener Werlc^ XU bfiirerk.-<telli<;<>n, howoIiI um llaarltez.-ildini;; arlieite, als aiieli h<-ine T.eute nielit niiillig 
«^elien zu he^S'-n, an* Man;;el der ISe!»tellun^en auf eip :m' üiMlinui»;^ drueken la<sen nid^sc. I)er liiesij^e 
Absatz seiner verle^gteu liüelier wi mAw geriug und die nianüi>;i'altigen UnkoMtiMi wUren wiclit licrein»ubriugt'U, 
wenn nicht der ein»ge Weg des TauBchei eriaubt wBrde. Jeder hieiqp! Voleger hinfe daher Qeihhr, 
dass seine kosl)>;ireii Werke im nimiselii'u Heiidie zum eni]>findlii'lislen \aiditheile naebp-dnu-kt wUrden, 
wie er e» selbst mit angezelfften Sehrirten ertahren, woniaeb die iremden Nachdrticke wieder berein' 
gefthrt worden und seine eigenen alw> unverkauft liegen geblieben wjircn. Da er nun bi«her mit 
unermUdlieliem FIdBe und mit eigenen Küten ohne allen Yonchnas leine Bnehdmckcrei empwgebracht 
lullle, iliiHS ihm aiieh aus der k. k. Heniibliothi'k M«nn*<-ri|)te zimi Alidrueke anvertraut wCmlen, 
Kodaun die aa»ljiiidi!$eheii Buiidiiiudler sieb gar gerne in einen >Stiebbandel mit ihiu eiulaiweu wuUten, 
aueh der Bnehdrncker Kniiwoda, der doch nicht so viele Verdienste nm den 8tnat bitte, als er, die 
Fn-ilii'it /.uhi Biieliertauseli erh.-dt« ii; so bilti*! er Kurzlwiek .-ineli zu niti li grOßerer ll4't«inb'rMUf; der 

Dniekerei ihm «-iKMiCaUs zu erlauben .*^» f»e^^•i^'; di<- li!'"i<riit I'ncbliiindler, worunter die llalftr il<H-b 

fremd«! »ind, g>'gen dergb'ielien (Jesucbe der bieuiigen liui'liilrueker \videiN^)reel»en, ko neblig ■•»ei es aueli, dass 
in ihren BQcher4}ew0lben wenigstens vusr Fünftel ansllndiiclie gegi«i ein FttnAel inltfndisdie cnm Verkanfe 
.iuflie}^-n. uud desbidli blolS auf snb-lie ( iattuiij,'<'n die bicslp-n Drueken-ien beseliäfti^t wi-rden, wovon 
diese Buchliündler sciion verlier eine^ Ab'<al/.es ;;«wis« sind, wozu sie sicli dann leiciit entschlielien könnten 
und augleicb nidit fpina und gar unthBti); '^"fi n dio Nationnl-Presscn ni scheinen. IniwnelMtn w«rdQ doch 
dnrc^li JSigennnts solcher Buchhandlun^'eu die BefiSrdernng der hiesigen Druckereien und die AuAunntening 

•/itr Uft-ratur sebwerlieb eri-eieliet Welllen. Der Ruelidnieker babe Tlielit Veivebieiß },'«'nnK "!ld '''"r Autor 
keinen Verleger. An dim vuriielinwteii »m«lsijtdii«;lieii Urteil «wieu di<;|eiiigt'U ButlMlrtiekei-eivii die I>eriihmt««itten 
und TermOgUehsten, die Kiigleieh den Barntta-llandel ihrer VerlaiCMchHAen mit anderen treiben. In dieser 

Hin»ielit »ei i«<'lion 17<)S (2t>. März) von Allerböebster Seite dm Iii. iifcu Buelidnickem elk-nno wie <Ien 
nueliVi'in lK rn ein noleber Handel sehr weislieb zum Vortbeilir dieses Wandelszwei<;e.H vergönnt und kurz 
diirant, A- u 2.3. Juni 17(»i), wär»' dein Huebdrueker Kalivvoda di>-*e Freiheit «K-rgestalt ertheilt worden, da»* 



SMh* •taa a. «t, IMv va. 
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er t-bt-nso vii-l«* fivmtlf Rtli-ln-r an Qcwk'lit lu-rvinfliliren dttrf«*, a.U vr vom cigviicn ViTlaf^r- liinaiiKfilhif 
und 8chua 1760 «ei ilurt-h Ufricht uüt Einventilndnw de« Abbe Murcy der a. u. Antrag gouiat^^ht wunit'n, 
diea an TauäiluHidcl m erieiebten, dwiiit ulk arliadUehen Privaäva cor Veriundemiig der «diSiMii Wiasan- 

Sohaften uml ilor llio^i^:r'tI IVr-iscn l)i^li<il)i'n wOnlcn, iii'li'iii ilif liii-Äi<;cii ciiifiu lii ti I'.ik lil[.'iiiilliiii<;f'n uiiffivn 
Bnclidnickcrfiou fust ^ur kciiu: Nuiiruiii;, viflwciii||^T fiii IvblwtU^* Uvwi^rbe vt-rsi'li:tU<-u. Und ui-iin aiu-L 
ein Bnehdruckcr auf i-i},'<-m> UnlMkiti>n Rflcbvr verleg«», m> wimc er innprlnnd« mit der fianscn Anflapre 
kcilit-n Aii!iUf;i. ilii- ]tiU'liliiin<llri- <ik.iiirrii ntrhttt "in lautres (It-M mim iliiii. auf cl<ii ViT,-i<'lili-iC p-p'H 
ihm l'uliliciiiii m I kl iiir ^i(•lnT^■ Iii cliiiiiii;; y.u ina>-li<'ii, in cIit Kmnil«* wünli'ii f-'w n;u li;;rilni< kt iiikI 
wegen finex wulitlrilL'u rn-'i.-M-.s tiiat im Aiig<-sii-ht des wuhn-ii und criiUMi Vcrlcgfii« in all«' lliinde \'i-rkaut't, 
wodardi dann kein Aeqnivalont Ar die inlilndiM'lie Arbeit hereinkomme, dine nienula hinauaiireb^ and 
daber aowolil die StlirilWcllcr ni-* Verlcp^'r vom I»nu k<- al>;ri -i1ii<ckt wcnli ii.' 

Außer ilii'si'ni n-chlmillii^ xup'Ntaiit1<-ni-n llai'üttji-llainU'l lifl(t«-n m-\i aber die Buc-iidnu-krr alles aiub>ren 
liauJeU, wio |$ 8 der ItiK-ldiUiidlrr-Ordiiuii}; vuiu 2H. Mä» 1772 auitdrOfklirh bwtimnite,*-' günzlich zu 
eniliaitoii. 

*" Ar, luv .',!•« k. k. a»lt<n<lr.«iiim.ij|-i.--;.ii... S,. -\. rr.-r. rr, ,. \ .-,-]. , i ,. rn. n c.i... IMl -tlci 1»«-. $tr. Ilt/I. 

**' K. Tli*»ni«tallMfeM OeirtilMich- IM. S. 4:»;. — Au^t «U ni ull^iwiii irvlialU'iM-ii rar&Kr^(')i N il**r lla<kktBiMrr<*ri|nanf; «nnlc BlluiiiblHrh 
ebwIMIt*iHiwl«lbMliaMW|NI«)lHM,«l» rir ■» Ihatatrhlli-lx-n >°iUlrii rirk n|ltn, liMÜna l« i!>rli.*.mi <ir »nck ml ih-D Cni«irvunrlirinn>, >. H. dl» 
HcllniueklltaaB« not HL JhHr im, «raxk dl» Bixaililaillw, BiKMrackir ni Barlinknr imlnirkb' lluilKtrlMliiiadattanrn M KlMumd amttm, 
Mtv la i iMliii w ii tlf in itolMr M nf KalfnuteMkHMmr pa i if imtt vtifcMfra Mrha. (iMmlMMM* OaMMtnck, Bd. VIII. 8. ft, 
Hr. IM.) 
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DRITTES CAPITEL. 



DIE GEISTIGEN STRÖUUNGEN IN WIEN TON 1682 BI8 1782 UND DIE BUCHDRUCKER- 
KUNST IN BEZIEHUNG ZU DENSELBEN. — DIE CENSUR. 

r¥T^^''''^'^'^*^'TT'^l^''' Li<«>rntur stamlcii in ilt-n entvn Dtciiinicn <l«'s XVIII. JalirliniKlcrts nixli 



* * auf UcrMdbc-u Stufe, wit; £ur Zc-it kun vur 1(382, am Ik'giniie «1«» üriltcn Jalirliuudci-U aoit dvr 
Einftlhning der Bachdrndcerlninst in Wien.^ 

Im Kn^ixc di'r riiivi-ntitliU-Prni' ■ i n. ilic i-Ik mm) };<^rinf; Iwsold«!, ab untsirirliti-t waren, «a 
kein wis»ciiM'li»ftli(-li<s La ben; von iiiiiou konnte aui-h keine Anregung dazn nnsj^lien. Wie hic 80^r 
ala ÜHuner ihrv» lii-ruf«-« — wir erinnern aii diu iliuliciner — oft nur die uüt1idUrftig8tcu Kcnutni^« 
Waafien nnd daher adUt damab kanm eb nennemwertiM Aiwehen geiKMacn,^ w ▼ertnoditen me auch 
aK riiiv< rsiijit-i|)<-li("iiili' Rcctor rt ( '■lUsistDriiuii ITnivcrritatis Vin(lo1)imcii<is die BcilcutunK einer 
llui'hsolmle nach auUcu und befunden» den IkhUrden gcgenllber nicht zur (ieltung zu bringen. Diener 
Mangel wiaacnadiaMicfaen Lebeiu^ wie nicht mindm* der gr-rin;^ Einfhua der Univerrittt nach anOeo 
konnten nicht ohne Nocliwirknng anf die BucIkIi ik k<'rkuni«t bleiben. Dieselbe renniK-hte sieb daher auch 
Wepler (|ualit;itiv ii'mIi i juaiititativ zu bi-^scni, il.i Wi-^scnsi'liaft und Literatur keinemve^fs im freiuli-^en 
und nimmeruiUdi-ii Scliiiti'en, wie e.s z. Ii. in den Zeiten Kaii»cr Alox L und de» auf»trcbenden liunianismua 
der IVdl war, aneh der Buchdrockerkanst entsprechende Angaben m VSam ffaben; mdon whied dieselbe 
ans dem nralten rcehtliebcn Verbände mit der Alma inater, der inini< i n ' Ii au die nibttvollen Erntlings- 
z4-!teii viin (tud'nber}^ Kunst erinnert liatte. Freilieb waren diese n-ebilielicn Ui'/ii'linu<^en zur Zeit Maria 
Tlienwien» nicht mehr haltbar, weU die Jurindietion der autuuouieu L'nivensitiltsbehörde der Autonuiuie 
des Staate«^ dessen Idee immer krüftiger xum Dnrehbruche kam, entgegenstand. 

Sdion die ersten Hefonnen dc-i kunst- und |iinehtliebenden Kais. is. Karl VT., welche der»ell)e an der 
Univenftit einführte, gaben einen indirecten AnstOM zur Hebung wi<Meu«ebaU'tliehen Geistes. «Aber mit 
dm UmAänagim einer neuen ori^nalen, lebenswannen ^iterarisehen nnd poetiadien} Bildnng hatte es 
nedi aeme weiten Wega» Wohl gab es schon damals Gelehrte und Quellenforsdier, die gknch Pionnksren 
in lair^r vt-rfallene Schachte liinabstiefTen. um di u Brunnen der Wissenschaft wieder er>itralil<'U zu maelien. 
Doch hatten dieo« Ifillnner emster ForHehung keinen anderen Vereiuigungs|)uukt, ala in ihri-r 1 linj^-buug 
für die Wissensdiaft and in der ^gemeinsamen Liebe fttr das Vaterland. 

Ent Kails VL Tochter, M.u ia I ii- n-ia, wdi lu- der < Morreieher mit vollem R«'chte die p iIm' Kaiserin 
nennt, war voibidirdti u. ilm« ii diinlipeit'i-ude And< ruutjen im Studi<-U|dane. dundi IVituIuii;,' iiervor- 
ragender LelirkrUtte und Kmeiitung neuer Leiirkunzelu das wiHneuKchaftlielie J..elH-n wieder in einer Weine 
n entfidten, wie es nnr Kaiser Uax L Zeiten der Wiener Unlrerritlt gehncht hatten. Gerhard van Swietens 
Name ist nidit nur mit der CHanaepodie der medicinieefaen Wissenschaften in Wieu anf ewige Zeiten, 

•« fll. I. II-I S. 3» niKl S7S .Iii «-. Wi rVi 

"> tu. Aalau Mit«, GiKlücklc 4cr gulMgn Caltur In KintpKMcmMi, I. IM. 8. SM. 
•"RaMTKlM, OmkMlBikrWInHT ValnnMi, I. Hd. a «Sl, Nato HOL 
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suindfiti ft!u-li mit der IJofimu drr Wkiin* Fiiivor-iitilt tihrTli;uii>t VJTknii|tft. An diT Jiiridisclirn F;»<'ultilt 
lebrtcu uu.-«geiM'ii'Lueto MiUiufr, wi<> Martini iiuU SoniM-ulvl», au der lutHlieiuisvlit-u rugifii uvIn-u (J«-rLurd 
▼na Swietsn beronders Anton de Haen, Onatr, Lnngicr und Anton Fraherr von StOrck licrT«».*!'^ 

l)ii's«> iniU-1iti<r<'ii ( i<'i!<tcsstrriuninj;en, dir unter Ilaria Tlifrc^ia von d<-r riiivcr*ilät au-ffrii ii^;«:-!!, l)li<-lK'ji 
ancli niciit olio« iüil'lj; auf die wisMcniclinftlii lii' Literatur, di« nuu tliciU iu inlialtlieh bcdcut»nnion, t\iviU in 
pntelttvoll aufl|;i(^tiittetcn Workon 21) Tu^i- tritt. Aber aaf dir (jrlelirtcnkrpüc außer der UnivenitXt nbu-u 
duiwllii« uini*n i«!)!'»!» p'waltiK«»» Zaiilior an«; iiliprall rofstn iti tüi-Ii, wh> im Prlililin^, w««nn du» Kno«}»pn 
tri t1>iMi und diiftcndi" lÜ'Ui 11 ■ l'- n-i ■ i' Ii' I'rlii-litr viT.-'|>r>-i |ii>n. I>ii' IVc-i^fn d<T firKfn n IlriH'ki-rlii rri'n 
liatti-ii vullaul" 7.11 tltun und auili dii- kii iiun 11 Mfi*U-r {•«•iuii«m'H oiiifii 'J'li«»!! vuo diLi««-in in der Lilenitur 
Bchafffm^firndifc ii Gcwlo. 

Nocli am Anfani«« dos XVflL .l.-ilirlmndi'rix und wo!t* r lu rauf war di<- Tli< <d<i;;i<- am im i^ti ii dun h 
l>nu-kf in di-r I.iti-ratnr vortn-fi'ii. AI :_'r-. lno von dfU r.nm t ii(tt<-*<li<'nsti- p liilri-;!'!! litiirj^i^iclii'n UiUln-rn, 
W3U-UI1 ta» vuriK-liiulii-li ui«i.*fli*i'lii', dann aurh lioiwil»«li*i-lit', '''' w«-iiij{cr wicilrr in die wiftaenH'lml'tlicLu 
Th«ok«(|;i« «nndilttiKiitc S«hriA«4i, d!e im Dnioko (TM-Iiictnii. Mit drin Anfiwhwnnf!« Avr w<>idicli«n Diisi-t' 
pliiifu lirrmdu-ii dir*«' iincli iu d<-n llnu-kwi'rkfii vor. l><-r Zaid und Zi-it na<-li ^lanlM'u wir soleln' 
bistoris<-luii IiihaltN obenan »«txcii zu dBrt'«.*»; <)<'nn M-iion diu iii'ia^-ruu;; Wiens hat riiic n-ielu- Literatur, 
vuii der ein nicht unbcdcntmder llieil in Wien gedruckt vurdo, benrori^nit'en. Uri}Qpre Werke, die uiieh 
vom tyiM>graphuM.'bm Ktandpnnktc hiirlittt bmvbtciiswinrt aind, bi^rflTen die urknndliHi« Dtitaillbntf'kaitg 
der vat«-rlänilise|i.-n Kirelieii miil KI(>st>-r;^i'Ärliirlil>-. wi>- ^i«- vom driil"-n l>eei-nniuni d«-* X\'lll. .lalir- 
iinnderu ab in östvnvi»diiMln 11 Klu«ii>rn mit Fleili b«'tri«'bi'n wurile. Wir «•riiinem nur au AnM>lm 
Sehninibii «Chroniron McDieenac» (PoL 1732), Philihert Hneberx «Aus^tria ex Arehivi« MeDieenBibus 
illu?<trnta^ <;Fol. 1748. 2. .\iis;;nl»e) und Uaitin KniplV ■ HiMioilieea Melliei-n^i^ ' i I747 <: \>oId lii lji'ii eiui;;c 
llistorik<'r 'II. -i r Itielitun;; ihre Werk*- niiswilrts drm ki'ri. wie rh'r t Mittw<-i<:iT .\ht <i<itfl'neil Hessi t. wcK Imt 
nein «Chnjuieun ( iottwieentn-» der Unehdruekerei de« Kluster^ Te}{eri»si-e <^l"82/ itum Dnii-ke Ubergab, 
nnd di« beiden ^i^lehrten Renediktinw den KioMera Melk, Hemiwrd tmd FliiTonymn* Peez, wekhn ibr« 
fjri'it'' fi ii Srliril'ten zu I><'i|i/i^. Autr-ihiirfr und l{i->;en«hur}; drucken und < »»t Ii' iiii-n liePn'n. ."^ind olwn ;r<'nannle 
Üruekc lueisteiw Quellen- Publietitiuneu und dem enlj«pre<-lK-nd ty|iü>;raj»liiM h aus-restati- t, ;;:Uden auch 
andere Werke hi^toriscbcr Foraelinng, diu aber Benrhcitunge» Mpceieller Fm^feu entiialteii, 211 auBeiinlirhen 
Wi«nor Drucken j«>nor Z«it, ao die graOeu Werke di» Jeauiten Siuinnnd flalleii: «Annalra IkeluBiaAtiti» und 
' Ainiiif' - An-triae- iFd.';, des V.rnnl Fri-ih'-rrn vmi A|irallern: -Seri|it<ip'< Antii|uij»iiM;ii' .t i ■ i l i-iTimae 
l iiiseiKiiati« Vieiinctwia» (1740), dann di« Siliritteu eimw Haimix, KoIImj', Franz Ferdinand v^n f»eluölter, 
J'hilip|> Jakob Latnbat^lier, JoMnf Renedikt ITeyrenbaeh. Vun havrorragebd tv poj^raphiaeliem Werfa;^ ja 
wahiv Praehtwerke, sind die ;<ro|ii-n numi»niati«elieu niul lii«t<iri:<elieu Fliblieatiooen der berflhmten Namia* 
inatik< r Ki.isuius FWihlii'h, rjidwi^j |)el»iel und Klii'll von Kliell!.itr;r. 

Werke Voll Huicia-r ty)i<JgrH|dru«clieu Bedeutung haben uutürlieii du' anderen Di»ei|>liuen, die Tlieologie, 
Juni^rudena und Kedicin, nur in «eltenaten Aiianahmen «ufanwoinen, da deren rnhalt «in« koatbara, mit 
Ilituitrationen geMlmiiUkte Ausstattun..' m Idielit: doch Kind daruntir immerhin nolchey welidi« tm/eh 
Lettern und Druek nU lypo-^raiilii«:!! »ehöu b«xeiehn.-t wenh u dtlrt'en. 

Ana dem Uomtgtcn ei)^-ben sich nun zwei l'halifMeiien, eiiiimd, dann di« UnivenutKt erat ttüi d«n 
Uiv^rcifenden Reformen Hairia llierefliena wieder mit einen ntgeren wiwnRcbaftlichen Leben daaelbsl in 
Zusaninu'nhau^ ;rel)raeht werden darf, und dann, das-^ die Wiener Ty;i»i^'r;i)>liii' hiervon dmli mehr einen 
grüßereu Aufücliwung narli der Zahl der i>ruckt>, aU nach der Au»Ktuituiig zu vemeii-hueu bat; der 
Schwerpunkt Air diexelbe la|i^ eben weit mehr in der Pfleg« der Wimtonaehaften auOer dem Krciae der 
l'nivernität, und iht war es vorwie}rend die ( iescluehte mit eini;;en ihrer Itilfiidi'H-i|ilinon, deren oberWilhntO 
Prathfwerke unter der OuuKt der KItwter, eini-rer Adeli;;<'n und de:« Hofes entstanden. 

IV, AnMl Mtirn. r..-.ihl,-hl' •i.T e-i-tlp'll e,i1rnr in Ni.'.Vt.l.1.rtrkl., 11.1. I , S jnR f., V.7 (T. 
*** \'.Mi Altnihaiii ft Hiiiirla eiirtf^ erxlt.;!« II iMifil, Ii vkl»- in W W II »r.-lni'kr, riijtir, Aiu*ii iiO.-r« ftnfir» Ivu! . .Ii«- Ui^tflllliiilnii.i/BtM' VüII <Ir*.nf lirill« 
ermtfifti'M V« utiU l- i knrülxVk gvaniria; «uvb 41m W<sl^iru 4rr bc^]i-«lr-i*Orti \\ ir iicr Kjwc4-Ir<r<l»*'r AtMlrra« kfarj, t rani UuU uttd J*!f • 1 >'iiii' Utr 
mrin In Win «rdnwkl. 
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Wi-nrlon wir nun unsere BIk-ke auf die Lilonitur. Xirp'iKl-» yA-i<iU- *'n-\i <1<t f'ri'iiuli^ Kioäu««, der 
iVuuz^^i^UH'hc iiud it«ii<?uit)chiv uivlir »1» liii-r; zituiii'lwt auch noch iu tler KiinnU Diu t'nuis«jeti<»che Spradie 
beli«mdito wil haämig XIV. iJIgcwaltii; die Dipkomiti^ im spiwrliliijHii Vcdiehr der hobcren QmcU- 
s<-IiaftskrciM>, flii- 1,' i tf'trf. S|ijiiiiM-lii' mirl tV.inz 'iNiwlii' Fliki-Jt«- ■ rs*ii l;ti- tVu- trcH-rcn iiml iiatOrlidicn uinl 
(iunun ofarlichcri.'U N't'rkdira- uud L'iiiguu^»t'i>ruicu. Die Ltituralur im t-ugim'u Siauc, unter cli-ii Di(-liliiii;;L*ii 
besonder« IhniAcn und Mvlodniincn, j« wich di« Proivi wuidon Atuw-liln^lich von IfaiKvniTii (.'« {•Hi'^t, die 
«•ip n* all <Ifii ll<if Kurl» und Jlarii» TlnTr^ii-ns iM'inifcn wurden, mo I^ivagiiii, drr Kr/.ii'lirr KiirU VI, 
der l>ir!iti r und Ilistnvifirrniph Aposfolo Zeno, diT in l'liiti>s<niliir, Tlu-itlojrii- uud Jiirli>|(rud(>»r/: !■ fifte 
(.tuitil<jtti, der Ai-^t und l^ibliuiiiiilu Nicoluo» (iareili, Alu^dondru Riccardij der ruruieugewnndto und 
gefeiert« Diishtur Pi«ito MvtMtmio» der gcüchrto HuniMii«! AUbnito Baiggio Gwofolo, d«non «icb der kniut- 
gelfhrto Nunliuti ('iir<linid Pa-i^ionci wllnli;; an.•'^•ldo^s. 

y.H ist (iclWvcrständlit li, ditit» vitic iri-mdc Literatur, wclclw nur in den Hot- und Adcl«krci»ou ivdgang 
und Päv^i- gL-fundon uud dicüt; nllcin und voll bchcrnchtp, welcbc keine Wnraeln im Volke hnttc und einer 
wvitcu, anre|$eiideii Verbreitung cntbohrt«, ^ Vnmea Gutnuber^ in Wii*n nicht zu vid in An»pruvh 
L'i i:"m:ii> Ti II -wii-d. Und wji^ ^i-Mi-it vf.n jcni r fn-nuK'n Lilcnttiir in Wien ;jdlni? );t w iiri)^\ \\:(r p-p-n- 
iÜRT cUt /all! der ititlicuiscbvu und t'niiizO.-'i.'ii.'lH'n JSüclier, di« vun uuitwürt« eini^ctulirt wunleu, nieitt ailzu 
hoch anzniKrblflgeii. Wir finden auch mit Änsnahmo der vielen, nutuntcr achOn «uagcHtatteten italientachcn 
Tcxtliiii-luT /.u di'ii Dmuicn, jrcl')ilr;niii'M und ()|M'rii, wiwic rinificr (iraimiiatikcii nur wi-ni};«' Wi rke 
auidäudiM-lirr LiUiMtui in ^Vi. n l;. i1rn<-kt. Wclfli' ein l'i M r 'l'l atlL^'krii rröfliiott' hirli hIh r >i it 

Wiener i'rc*s»en, al-i ilif lifuisrlic liiviitun^, in gi-wui-r V<ir/.i-it aus licm Vulki^ <'iit»jn-<jssfu und sunt Vidk«- 
rodend, laufh langem Helilnfe crwnehtcv den Kampf gcipsn die fremden Elemente imfiiahm und in viden 
taitsendvn von KNi ni|>lari-ii, w«/.u utdil auvb dmr ^^lt')ldru(■k d:» Sclnigo bditciierto, wieder ins Volk 
wandcrto und auf dcr^st-n Fiililcn und I>r'nken titntrostalu-nd wirkli'. 

DcÄ gcniUlhrt'iclu'U (irllt-rt FaUdu und gnstliidir Dirlituiigcn landen zuui-sl Hinang iu\Vicu, '"' und 
in jenen Tomchrosten KrciHen war dicacr Dichter bald cbenno vcrbrcitGt, wie in den untersten äeiiiehtco des 

Vidkif. Xi tun (!i lli rls ( ii-di<'1i1<'n War fs an Ii dir (i iIriutiMlu' Dit'litlinj^ im siclM'iijalirijtrn Kricp', die AII<T 
ilensen crnilrmto uud eriM.'blui«» und uU di'n-n Silngcr der edle Jc«uit iJeuii«, der Vurkümptcr der deutaclien 
Pomie und Liteivtur in ^Vtcrreieh, auf^lretcn war. <Dic edle Oostalt d<T Kaiserin Mari» Thereaia, an der 
die Viilki-r < >.-,(<Tr»'iidi> mit iiiif;clii'iudii>h<-r, aiH'ri<-|iti};rr I^iolK' lii<-n;;<<ii, drr frcniaii- (icfjnrr, di-üsen auihM> 
"i d. iiiiicluvs WcM'U Fri-niid und Feind mit IJewunderun^- i t 'ullh . ,]'.>• \m 1 Ivollen F'n-ij^nissc d< >i K'inqirr-: 
sell>i<t boleu diu filotf ZU Dti-htuiigun v«u HHtiwimleiii (ielialte, und /.u seiueiu AuMlnieko mu*.-*te die 
deutwho Mutter»praehe. gcnominen werden, aotlte das Oichterwort daa Hera dca Volkes tn>IFrn und nicht 
lautlos Teriiallen.» Als iler Aiisdntek sidelier Idn-n und ( Ji-fülil© eraehienen 17Ö0 die ^r<i< li-i In n r.il ler» 
von Miehael Ueiiis. Nun war die liriieke ;,'el»ant, welche die IdeenspliUreii des Adels und des \ olkes 
durch den Autttchwuug der deulselien ^«^tl■ae!lc und Literatur wieder ciuiuider julLerte; uu ihrem Baue wirkten 
auch Je»uit(« mit, wio Denis, Uaatalier, Graf Hohenwart^ Burkluinl und Wurs, Fiaristen wie Bob, Herl 
und Itoselimann. 

Im Jahre llül bildete sich in Wien die ^ I >eutselie ( {esellMch«lt> xu dem ZwtK-ke, die deut«t,-bc Literatur 
in dm deutsch-lteterTeicluiK-hen Proriuseu xu |iHe<ren; s<-faoa im fo^nden Jahre wurde Ton ChristiaB 

Cioitli(d> Klemin die eist"- deutsehe Woeliensclirift in Wien: »Die Well- be^rilndet, woran auch der 
l'iarist I'hili[>|> Herl vielfach tli.'ilij; war; sie daiii rte aller nur Iiis zum Ende ch's Jahres 17()3. An ihrer 
htelk^ riet' klemm 1704 deu «OAterreiehisetieu l'atriuteu* ins Lt-beu, «um die Mithürger icu ergüLxeu, 

*■* Ükrr «Hm* tlM^t Bmcgiui«, T(t U. M. Binmw, QUaleialrtauiBgMi. 

*" ChiMui OaMUgk KInnra ww mm II. NirrcmlM-r ITM tn Mmm w a Afg taa Mh^rtm Tb^Mint jRkona. XhU» Ib la(kta> 
whitiMiHa mt ThMlofl«, «iMi trltüM Uieniliir unAet tWttan >UnU<it« hnUr, w«n4« er 1157 In rnnkftnt tm Natal Mnw 4»r Ofllrim 4n liBlaiFBti!* 

PHitr II' hiiii Iii iti-r il^ uUftM-ii S|>iA^lif. IT.'ilt irlt-u^ t-t auf Liiti'- /i-it rtti 4i<' Ji'na, «rit «r ntinbi iikalix-Ik* , Imiii»! iiipI liU'pvrci-i<tiii-h11i>-hi* 

Sm>1l«ii ItL'tri^U. 17.^:* Iii» l<i^i»Rr vr in \S ii'ii (:iTr^((4ir IfL 1 mltiit-r iiihI Vfniiiliifc.u- ilIrMti ji'txl mhvU- aui Ii k|»iii;r, >illc l»khlutii;i-u vi>ii IJil]i-l\ lliivrilnrn, 
Urllclt^ KU^f^iK'k, /nrb-tni, Kli'i«! kimI l^'^ini; in n'tiM-it, ivlninit«. tiiit Njrl.<n'l(n, ilmli )<ii»^ ii'lru Vlpiti-tt«-n trot^'rtt'U .\nflAt;i'n lii'rAitkzii;:« !•*■»•. 

ilr M« UKirfKll, lit uUntriiläHllv-i II, S. ^lii. i 

|Jit£4w ZrJutltrtU wutiiu Iwl Ufu l-'iiiviurai4)U«<iiMiiil/u<r).M itvuan I.u4»itf «kJttil« iu flor Kknivm/afi« gi;4rttrk( Mit verlrBf. L. r. S. XGt. «^-ti« 
■mIi KuI lltan, UkkMl Orak^ Kta Mosnidilir]» IMaUhitt (WM IS»), «. 
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einige «u uuUjrrictilL'ii, zu Wjwcru uod ihnrn Ufitall zu v< i«liin«n». In dn i .lalin ii wann l'(iiif RHruJo 
enchicDcn, dium giciig auch dicao ZdlMbrift dl). Sokbrn Kn<Uingcn von beleluvudvu Woclitüwchrit'tf u lulj^ten 
Uild andnn» kitRerer oder geringerer Dmiinr. Wohl war & «ndc Xnmner voa Soonciifcbr aon- 

P<-f^r(lli<lft<'r Zvit-( lirift! ^ 1 >it V'cririiiiti'» filCS: lU's<-lil;iu' 'h Ii l'I W 'nli ii. ;i(mt al.«l>a](l folffto: tUt-r 

iltam obuu Vurui-tlii.'il ' ; uit 17UÖ mcbicn StojiLiuiitM: «Ziuu ViT^nü^ni und Uatcrrii-Iii > (-M'ii 17(30 in 
neuer Folge), seit 1768 wurden «Bride Ulwr die neiioro 6«t«rrcivlitiH-lie Lhemtnr» nuxgrp'lx n; ^«'P'n 
Kurl«' ili'h Jnliroa 1770 Ik-K'*"" eine Wodx'nMcliril't in iliin «mit :illi rli<K'h»t k. L Majcstflt aUcr^tiii'li^^tcr 
Kl' itii if fiTiclitctcn ' ''<iii|itinr <lfT KiiiisU-. WiiM-iisrliulii u und CouniK-rrirU' /.u «Twlicini'n i!i!»'>r 'Iftn Titel: 
<^Kcni7.i-iluug>. Schon (iic t'r.*u- Xuiuiucr dt'ivclbvu l'auU rt'iJiuudeu AI>«aUs, auch die awi-ito Aufliig<- wurdv 
bnld vcrlunft und di« erttea acht !$tlliH(o muMtcn wiederholt Dachgodrackt werden. IHohb Zehaehrift 
faml vii li n Alwitz und hielt ik'h auch bi« in di«> aililzip r Jahr . 1 • • «Itildiothrk di r üsii rnichijst-hcn 
IJtrnitur», das wQrdig''t<' < h-Rnn ji-ner Zidt in < »«U-rri'ii-h, hifit hich ihii;i';f<'n nicht laufii', clH-UNt prng 
uudi die Wuchcnnc'hrift: tUaztttt' litt'iiiirv do Vicnno» bald ein. Vuu 1770 au guh Kieium die gut 
gesrheitcten nud redi^-rkti «Tlieater-Alnisnadie» herwu, und tob Wtta 1771 bb Juai 1777 emchtenen die 
• k. k. alliT;^nildif<i«t iirivilcfricrti-n Anzcip'U aun silninillirhm k. k. Krhliindcr-i . '■" vom Fvl)niar 1771 
hu: «Diu kritivclK-n AuMüg« um duu neuvatcn iSehntitcn der Atuiüudcr und Diutschcu* und »eit 1774: 
«Das Wiener Magazin* nach Art der englivchen Magazine (eine Bfoiutl«clirift)ii Da« Jahr 1774 brachte 
eine >|jrn Zahl von Wuclu-nitchrifiim, die VorhiutVr ihr joMi HniM hin litcratur. «welche unter den «ondcr^ 
l>!<r^ti II Titeln die gri)i5en l'iiteinehnninp-n «Realzi itinm , An7('ip ii> u. il;;). iii. nt ti> lifl!iiri< ?i:- wir 
iOliren vuu ihni>u an: ^^Uur Bi<-iifjii»tiK.'k> tUr liieacuzdehier und Landwirte, <Allci'ic-i von \\ ien> von Klennu^ 
wdcbe 'WeehcnBi-hrift wenig DcifiiO fand, wie auch dowten: «Der hungrige Qelelirte»;*» sie gereichten Wien 
so wenifT ziu- Klir»'. wie die nur kurzf Zeit Ix'steht'nden Zeit^eh^("ten: «I)ie Meinungen der lUhetto von 
liautenstraiieh, <l)er Zei-^efin^rer», *lk-v Tattentiuk», «liie 1'heaterelir<>uik>, «Ut-r }lüfiiggAnger>, 
«Der lidrger', *l)ie 3kiuiingeu», «Der KliiM$tM.-hcr», «Der AiikUndi{,'er-, «Der Arme», «Alle» unter- 
ciluulder, wio Ott einAHt», «Der dramatlseh« Antikritikns», seit 1776: «Potpourri*, «Lte« mich oder ich 

fresse I)ie1i>, Vorlesunj; des FaHeliinu' . S.iin iiilunf; Ix-ninderiT !*• ^' (»'nheifen des l''a.-i«'hint;f, »Till vtin 
Eulciwpif^i». Vuu uaciiluiltigt-iu F^t'ulge dugc^a war Uif Zvit^«')irift: «Die fi«Uiirrüii-l*iMdteii KLihte>, 
deren entc Kununer (erschienen am 4. Oetober 1775) aogicicb vnj^licn war nnd wiederholt nac'fagC' 
druckt wcrd<-n niiUKte. Im Jahre 1777 lie;;«nn: «Der enrte Wioner 3Hus<'n-AlnianaeliJ zu ei-scheinea 
^daui rte his 17!K}), di r von Johann F. KatM-hkj herausgegeben wurde und au^g« viel mit der tileich- 
giitigk<:it de* l'ublk-uiUH xu köiaiilcu halte. 

Natfirlicb hatten nur die grODcren Zeitschrificn eine Bedeutung fllr den Umschwuttg, der im 

Oeschuiack»' der hcihei-en Kreij-e und in der ISildung doa Volkes HirL vollzog. nc.Miiil, i . in der ^Welt» 
trat KIcMini Tiir dii' ileiilschc .Sj»riiehe im (teilte I.es.'sing'j pin. v<iii weh-heni inehriTi'fi aucli ah;?edniekt wurde. 
Souueui'cl.^, .Stautitrath (icbicr, der gelehrtt- rian>>t Ftdgiutiujt IJuucr, lla»liiagcr, Bob uud dir Je«uil Würz, 
m bogoiatertorVerohwr Leasingn, traten offen und mit Uuth für diesdbvn Idnen dn. Schon waren die 
VerliandlunL'' r: < inL'i Iritrt. itn^s KI> <|>^rn>'k i-r>d L^.'.'ssing nach Wien kllmen; doch wurden diese Finne und 
die darau geknll|>tu n Ilon'hunp n nicht venvirklicbt 

Wir haben diem p i-^tip' Uewc;;ung hier nicht eingehender in beüchreiben, mondem sie nur knns zu 
char»kteri.'*ieren uud dium hinzuweist'u, welche BetlicbUDgen awiwhen ihr und der Uuehdrtu'ker|ii-e>k~i' Wi< ns 
Imrtaodon, d. L welcher Aufechwung ftlr diese in commercidler und tccbnisclicr Ikziehuug daraus sich ergab. 

t»MH OMiqiMir («IlMi» MMf mics *<n Embd*. ITH war Btmm MmUtmi mm BMUa da- H>lt4«b- Mi AsitetünncHH«!, «M «MM 
nubim uu 4tr Mar KankSck« üunnwo. wlirSra BuMM wS Kvmlkn tMAnaiMMwa. In im mMiKvr faimi «VrMha Ulawiwf 4i« iMMiMt 

■•1 ab MiLiiUiirr i iwlii'ini il-r KiiiiUurr Rditliatil. (It. U. Bactmui, a«U«<«i«iii«iMnii, «. i"«!, -*«■' ; 

>" Kini' w<.r|i, n.rSnft, 1« Si Iilh, ilati^difialllir. Ocinirlit Iwl na Ofcoten. «Jl. W. Itu nrm. I c. n. tut 1] 

* ' "'i j'"'I'' NttitinKT -1 lij* ,'i )t<*i;i'n w«rk. !»»• vr^f Nniiilin-r <T*rlili-D mdi I. K«.'bru«T 1771 : ^\i*< K>|>«-'*itn<ii w»r «bt Hm] 7 iniilllil f1ll1|illlf iM 
dlocr Zrlt..'lirlfl ivuriU'ii dir Cl.i,..IL, f liÄiifiii iiarlii:- .'torkl. II. M. Mi' iil. it I •'. H iM. ) 

"' W i.T. I'tl vnil lilK'lnr. 3 lläiirl.' •'ft r .V< .StUi k. , H', ' Ail>lrii> Knii'h'li r, Jnlirj. IHIH. K. 1 Ij f. - II. M. lixilfkn, I. i-. N. Sit» I 
*" Rr>tHti)-n am 1». .\|>rll 1774 luui <'r>t<'nin»l* unil rrLI'.-lt tUh uur vln Jahr lAIlk'. :.H. M. Hl' IITLM, l. c. s. ^«K ; 

'•^ IJIU vtu KxliHrjwr HicJiwr, dtKnu jSlplIitrtriU't l'raii<i<U'Ucr, »ol Jk-urr oinMi:; l'tOl bit IVM tllUrtca iIh! UctUutott Uawkk.r und 
BhuMner, ITN mmt JIM temetmt MM«, in» tmi liN OMtflel) Ii»M, {A«alrl»Bal*liSrr, Mbisms IStt, B. I S.) 

■ " IM 
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\V»-<lcr die Driicko fler frfiii lrn I.ifcrjilnr, noch ilir> infi»l;;<' der |intrii»tis<-li*Mi Slnimunj» aut' «Inn 
(iebk-to iUt Divhlkuuftt uud Lit*-nitur in der 3Cutlcr«praclic des Volke;» hcrvorgcrulencu Werke ItiiUcii 
«ino bcsondero tedmwch« Hebung der BtteMrucIcure« veruraftcbt; c* g«b xmur neboo gowOlinlicheii, iiiit- 
iinlcr aueli seldreliten Drueken manche von jji-öDi'Vi-r <iUto in der tyiHjjji-aidiischon Her-*tellunff und Aus- 
Ktatiung, aber die Mebrzabl dieser ErzengniMC der Buchdruck«>r]in»«« trug ciDca alltAgüchoD Stempel an 
»ich und wwB keinDVcHzaeD an ZmiektmiK, Dradc und Pnpicr auf. Uiigi^iai liatto die Pflege DütionaW 
i}|mu:tie und Dkbtnng die Le<tolu»t nnd d<<n Rildung^tnVb im Vofto geweckt und dudureh die Bucb- 
(Inirkfrci h: < nmi^Krzh II'T 15. zif^linn;.' p lulifri. I>ie Zciteu Jlliirin 'rhrTr-sifn« un4l Joseln waren filr die 
Kunst (iuteuberg!» lUx-niu» jjUnslijf. Zuileiu gsib autli dw Druck iu orii ntalisidmu ^Sprachen im weiteiktea 
i'Sinne dos Worlefl, den diese beiden Uonnrehtai unter Otren bemndercn Sdratz genenuncn hatten, 
nicht weni^ zu thun. Diu Pn-siW'ii waren daber überall im GÄn^e. ja ilire Zald mclirte »«ich in den 
f^>iß«>n'U OHicineu: Arl" it gab es zur (lenligo. nit'ht selten in Iliillc imil Filllr. keine Klajren. außer den 
gcwübulicben, wenn ein altes l'rivilegiuni wiinlvr zur X'erleiiuitij; kam oder jjar ein uettcj» vou dw lU^gierung 
i^eilt wurde, wurden tob Selten der Prinrapale bint BinncrlEnngen tiber gcacbAftiicbe BiTalitHten, Klagen 
üIht seliltH'htc Schriften, whieehtes Papier, llcsehwcrden (h-r Buchdnu'ker (IIht Seiiriftfi;ieCer unil !*a|iit»r- 
iniiller. dieser wieder über jene, Kuiiuetcu der Kcginrung ziur Verbesserung der iSueinh-nckerfi, um liie der 
auHljiudiächen ebenbürtig xu machen, finden wir in den Actnn wiederiioilt nicder^'i-lej^t; aiicr die Bucb- 
diudterd iwfand eidi, wie gesagt^ im Gmfien und Ganzen, wenn auch nicht in einer giamtenden, ao doch 
In piil'-r Sitiintt"ii. 'lie '^""f^eu frülicr i;ar bcd<'nt' n(l Ii ;\Miob. 

Zur Zeit de«< kgixmcuden dritten Jiihrliuu<lert.s seit der l^infUbruug der Hucbdnu-kerkun^t in Wien 
wurde die Ocnsur aller in Druck xu gi4M>nden Werke noch so streng« goObt nnd Anbcfobleo, wie 
früher. ' I^ie^<elbe war tiu-iis der (icii<<lichkeit, d. i. den .Icsuiten, llieils der l'niversitilt vor1>chBltai. 
1). i- ;(Iist»lnte StJWt der FUrstenuiaeht aber, wie er sich im XVlIf. Jahrliillidi-rte In iMu^MMi le. iM'kUinpfte 
und beseitigiti »ciilieUlieli iuuertiulb iH-ine^ (iebietc-ii uieht nur jede anderweitige Autonomie, sondern risii 
aueh Redite und FroilieiteB von Corporationon und Einaelncn an sieli, die ihm «ir Erhöhung der Staata- 
Omuipotenz wichtig eivehienen. Ein solches Reeht war au«'li das der Aufsieht <ii>er die Ijit<>nitur. Die 
Uelegi'nheit hierzu bot sieh iui Jaiire 1705. Ks w.ireu niiudich <bimals diir Acten eintm Bechtwtrcite^ im 
Urueko veröffentiiebt wui-deu, uluiti dad» die Universität Iviuspracho dagegen erhüben hSttc. Die Laitdo«- 
regierung erbKckte aber darin dne mit den ataatBchen AnordnuogcB im Widmpmdio stehendo Handlung 

und befahl um fllr ilic /»ikTiiift rir- I!:eht*i-hnur zu geben — dem lUt-tor und Consistoriuni, 
alle iuK Geiiiet der jwlitischeu X'erwaltung eiu.seldägigejt ISiUher, wenn »io iu (h r biHliorigen Weise von 
ier UnivcniMt ccniuiicrt waren, dem Hofe sur nechmniigen Itevisiiui voniüegen, womit die Oensur d<>r 
pditiacbeu Hitcher dem Staate vorbehalten eraelieint * Im folgenden Jahro ereignete Widi <!iii ühnlicbcr 
Fall, wowliall) diesi - ])<rirt 'Irl' Picgiening erneuert wurde."* 

Da iUr IJuiveiviiat das He« lit der CeUsur iu bei-\'orrag»'nder Wei*e eingenlumt war, **> s*iud aiieh 
die meiatcn Ccoflur-DciTctc der Ilvgiemng an jene gcrtrhtet; «ie «ind bald einoebrlnkcnder Art, baM 
auflbrdcrnd zu gröfiercr Stn-nge. Am l.'i. ^F.irz 1721 Ol^gilfl^ an dh> Universität die Veronbiuug wepn 
Revi.sion und ("euffur «der allhie zu druckenden llikher» durch die vier Faeidti(Cen, die am 1. Sliirz 1725 
uud am 23. Jäniu-r 1730 erneuert wunkn. Iu letzterem Dieixtu wurde uuliiAslieh einer zii Kixuis 
gedmdcten SdmiithMbrift^** beatimmlv daaa die Landbuchdrueiurelen itutenueht nnd naeb jewraligem 

■■■ K<'irit'ni<iii>-n.-rnrt rvm 13. Xovi'nibtr tlH; Wt^Hta^lttati ittm 9. IkfUui i t i VM, «fMaut It. Ximolifr im ani im I. Jiud im. 
{Afviuv <li*r Wii-nrf l'til«f-r%ilill, IV. C. \r. 8.) 

"' Komiu. <ii.H»r<] van .s»ifr(fii lU* Oraftr, I« 4lHi MtMMihwMm 4w k. AkMmMl» Ihr Wimw n li rtw , M. Bd. IN IT. — W. KCuiv, 
G«rlnnl na Kwieicii. ilinuiniaUi-r tsIOL) 8. tU C 

» b vaf4a bcknud, *M* ddi d» Biefe Ucr Brtwdl ilcr (MonridMn IM«*«« «kf BMMabanta hM l<Mi kdUo. M* 
rWmnttll «AMI w«W«k *n AvAnc, d* mOw» t*m BuMmkanlMlMni vbuMrKu, M» Bnb »«inMna IbMI»* m «hmImb, «limr liHwIh« 
■hkt Itct iiiiri' lni|ire*>'<B «iiHir maxcM Worten Ml«. Audi mIIw keino 4ar»rriirr «m <)•» AmlaMl« koaimail« Atkrift •hm irofkrfficaRciais 
a**M»ii M lUtr zum V<.rliiiifc i.'<-Ui>e(<ii iMrftia. (W. MCu,««, I. fc S. 116.) 

'» Cc"lc» Annriam«. IV. tll«. Archiv ilcr Wk iM i I'iiivrnlUil, Ka«'. IV. C. 0 mI - Kisk, «IwhwliH' iVr Wiincr l'iürenllil. I- S, -S. nis. 
Am lA. Juli ITlIi liaUf K«r[ VI. i<lii MfiEilfi-M vrliwfn ri-treii dlo illt.' KfUtflun iiii*! «Icn Klimliht'ii'ltn, liVnlifflJctieii UUrticr, S4'brin<Mi, 

«dnnUkuUa, tbkmflltcbm IMMiw, CcgUMu, Ka»^«»!!«!)«. KnoMvia •ick «Ubim MmHoA w«M«r ■rgiiii ilM <l*n SUMM «Oil <l« Klnln wulubaUlfa 
Tlrikwi inii m ni h il , iti B il i i Hi ti l l i i winnw Tai Ibaun «it IwNrWm», *nt 4Qt tt nm U i tm» mtAim UiMm mibmnn Uatude» ftdivlrt kau«, MM 
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GuUk'IiU-u der SuL'kkuudigou aufgi-iitiUfU wvi'ijcu mIU-u'" iiud Ufiu- ISii«'liilni<-kiT< ifn oinii- liiuJL-üfUrMJi<'hi'n 
Ccnsei» Dicht erriditet w<(>r4f4i dOKhi, <(U di« botehrailra e«nii(? und fN«t SÜb^iHlbtng «eynd, habita 
rntiono piiblui de pf-noro pr<iliihiionin>». ri>ri;;cn» nitlli' die l{>';,'ii'rim>;. lii'iHt in di"-^-ni I(<-iT<'t<' weiter, 
der l'nivcrsitJit d.-«« Ht'clit Jirfn fTs d<T ('ciisur iii<-lit ciiiitcliriUikca, <ind(*«*i*n aWr biß w«?gi'n dießor 
BtU-lier-Cenciur ciu ToUstNotli^« » ;{> <>r(Itu«'l wiirdtc, i^illo nicht Qiir Awi den 1. Uiira 172& wegen der alhie 
drackheodcil Bficher m Sie, UntT«»iUil orpuipen hiehey vorlconunendik WnMrdnung erfrischet werde», 
und dtiri^li rli.->i th^ ti .ild n umt jjNli n Itni-Ir lriu kluT aiifn Nnir iiitiniin-t wmlr'ii, sondiTii os wnlK ii aiuli 
allerhöchüt gtilacliU- Ihn) Kii}». }iik}\ idilHnu iu » ddlo. 1. Müra 1725 uu Sie gc>dai'ht(t l'uiverxiUit 
erlMacnoB Deeret mieh im Revinion der TOn mifien kommenden Bfleher extehdiret hüben tnit dem Bei» 
tMtf dSM die Hmtpiin'iiiih nnp;i'wi(->'vn werde^ von <\<-n von iiiiü«-n knitinK iidcn IlQdiem einen Ctitlllog 
und {ffnnup Specifiratioti iTiti'l, ItiiUrik, Dnii-korl, Drucklirn'v und .l;dir) alivt-rlanKon. an CmMHvn ein- 
sende und auf di-rcu WTlaogvu tvx<.'U>|ilarf Mr EiustL'ht ab^clit-u, \m zur Ap|>roliat4ua di«< Bücher 
xurflckbdnlteu» *** 

TlaH« dii' Hofii'THiiK n<wl) inum^r dii- Ccnsiir dnrrh die 1 'niveniitJII iheiliroini' ani rkannlo, p'lit niclit 
nur ani» dm «-hi'» cnvidinJcn 1 )iHTcti-n, sondern aiich au.'> ji'in in Krla-<M- vi>ni 24. .Inli 17H3 (rraciirrl dun'li 
dos HcgienuigbdiJiTet vi»in 3U. Juli 1741} hervur, wuriu das l'uivtTKiUHs-CousiiiUMiuiu wi-gi-u künftiger 
Eiuriehtun^ der BUcbev^Ceiuar Bcrieht zu erstatten nuQ^fordert imrde.'*' Aber in den Deemtm vom 
2. Oftober 17;i7 lüf rnivcrsitilt hat von nun an mit drr ('msur dir /litunpii nirhi« nu'lir zu tliuni'" 
und vom 4. April 1743 die IJniversitllt bat mit drr Ccusur von Sthriflen und UUi-hern poliliitciu'ii luhtUl» 
nidiU mehr zn thun, ditgt j^n bleibl ihr die Cemmr, «deren jH<*tliehen nnd v«n imd wider die rcligion- 
handelndi-n HUcliom und Hehriften Ihr rnivi-r^iutt ganz und gar unh<-nohmon t;«t>i'i' nind liereits 
llianc'iio KinMchrHiiknniT'n ^^I■i•^•■•i]^^lIl'llrr. Mit |{i>;^iTunpi-U<HiN-t vi<ni '4. Aiipi^t ITril wini nodi dio 
CeuHur der juridiM.'lii-n Hürlicr duivli die juridi»chf Faeultäi »ir«-iigi: aulM-liihli'u icrnmicrt ani 13. und 
20. September 1751)."* Wshrend alim die ReRierung alle in da« PuMicnm «inm-blUgigen Schriften eich 
7.ur Approbation vtrlH-liiclt, wan n di r L'niv< r»itiii nur di<' von * iejulliehen nbgefiuatcn oder Aber dio 
Religion mwu- itlx-r die JuriHpni<lcn/. Iiandeintlen Selirilten vorlM'lmlti'n. 

Kinc der eiuschueideudstcu Vortiiguuj;en j^ep'U die bisher geübte t'eusur war aber die aiu 1. April 1753 
•abefoUene Eiimtzung otacr »Mäeher-OtHMr'CSotiumuim», infolge «kren die den FnenhMen d«r IJniTerMUU 

CS txMar, tut Wlak*linMlw>ntltn i t t wto tt wrtem nui lliHMfnrk*Ml*a »w u liuMiiin»* Oitn «nttlii»! wtP4m «larftai, .net iiMk htf dl» «114 

JMI# Pnrkt ri-Uiii vt-rMdiKtli,'« nntl KWchm- (>D>«>r( i> cii lrf.<rllL>B. »olrti^ •-(•«- iiv rtBflftm U lr«r|ittlt Ii1<-n. anU r^r uU'bt oliiu- m-liAiii' DBMbgHlMItf 

■HMhleh cbup IVncnaiie drt KrflDilm. Hrlirt'|lM-rk «Mli-r Ihrlilcm iiri.l |rru.V<-r^ X ibw Bfc Iftb4 Ztiiinlitni i», mi>- niH-l; <lrr StA^l va*i iSn« Jakmi n 
itroclcrii «nil «u viTiiMi<fl» iik-ltl viiIim^ii, wl-lrt/iMU llrli.lMr, HrlirrllH-r naA limrK«:r j|« (iittti iiii'l Vt-nit.Vvii. ■••irr *p K^irr-, l^'iK, Hut iiti*l Hlmb 
t>b((tia<'1ilijwiic Ki'.trnm ^t-nl>-ii •i4li-<i-. ('ihU-x Allulrlrti-il. tll. TüS (f. - ' tU-ii frwdfitsli St lllimtiiüli rllt ^ rM hlcii liii Autiut)e<- «-lor* ill Krfm« ITlttt in-tlriK-VM-it 
ilMrrn'leliiM-liftt H^kirilrkklt-Ei'IrT» fllr ii'i>i- uitd wir ^-rlit^*)! : • Kliic iniAlhrlK tic bf^Thn-Moinj «Il<-rli4ii>i <l«nkvt Unllu'T IV*iPrtK*Bli^lu-ii. m« »li-h an Ki>ilc<-u 
Enro|ilUtrhfn UMfn tofffngrn «tili lltnl'* vuti Unnrnrlvbi'n ni^\ j^-ifh^nlillrvi^rh«!! <;i**> hi* ht* it. ■ k^lt'fi't.r Mar Cra.iir in-<tn]<Ll ci&tl in 

JtOtkl Bseaupla^H tvrkanA writnlHB, wh*^ tuA» bUtU<r itiv 8ai:lic iatu; «t nju* ancb Auf ttUi'a ^larkttu, Wmtmlvn atuf tkui K»lb«nKi-niaftr^U' xa Wita an 

«Mm. Kr «urte ■•• MoriMb mm wannmtmum vtittHUM mt M Wim w» X«iu« MmW Ma fma$ßt v*m lUekficiMw *•» UMiiMa UmkIm. 
(IHM Oi*Mit flHifeak «wh im Kmu, «nAf ?wrti«n ■■po»te«l imida.) Htm Bi itfc i l ii t i fc tt la Cr» abtr, J. J. It., 4m rigimMtk kill* m tiNt« 
fWMlk malm mMm nri «ttcmpamai mar Mimik imn)*ait, *mm tt aarii MhMr Ammmt mi Dnrcl* |nn abrtrrOimir rUun nk Mittii|l« 0—w> 
■atenrliM ^Inefcm bnplm ■■Pk uwhmt l kAbv, warfa "-»n Batanh •■■»«ni aal mrin «■ UIcaifliaB *it BadulrackaRl laikaaM. (Aonria- 

Klll-ttilrr u « tr, J»1itv 1«4«, S. fH." 

k>i wonlv» nl» it'>(l>l<»>rti 'Ii- liarh.lnirk« n'i<-ii is Ktim°.. tu WII.IIu rv iitui 4M VW i lttM l i a Miiaa mlfhlMa BacMhutkoal la Rril, mmIi 

aotk ntrlin'n- Wlnlii>l<lril*'l>i<n^»'a lAiti: t.- r VVI< ii.r t'Dl> rrKlIll. IV. Hauil. St 31.; 

"' Archiv «Irr Wli-urr llllv , i;.- I i IV., I.li II. Ni- ;U e.M|.r« .VinHl.u B» V I , Hl.'i. — II Kl>k. I. r I! ."ilS 

Ar»-blv ^Itrr WwK'r L'lUTtnitiU. K«r, V, Llt. l».^ Nr. lü. — »llw aWrnVUTr' x Ium lir K^/U'fiilii< 1h-C >ii-fc. iifHl*-*«i*n Zvii »uil -Ifr Au«ar4>*-i(<inir 

drr ak>iTlU(«Mi QaMokM« «M Ml«k »MolMlIM» NMMMtMi 4»r IMkaaih-i iioMaliiiM<'li. vrni inKrt.' lim u iltT ClMnnituiiA- c^^UbkI ««i, 
4m «ItialUrk Ikr «• q k m iaa tik t Ok« iMb Zunli« l H a i iar ptMte. Im OMtHqava« diMxr Aaarkuniw brlUil 4«Ba aiitk timunUIclK'U Hack. 
4ni«lk«ni 4w ««all, 41a IbaBnlpla, «hbi nattaag 4ladbia aacb kanw mId mittm, aatb maaMWirMf r C*BMr kcl 4« Vnitanillt aa ria dna. 
•adni bb4 kalsnIUli rar Iknr OtaakBlviaB n 4nMk*B. Dia llcil«aav atalMmta Ut — m Aaftnat all 4«n aia4i4<kllck*a IHkiaMM tum«, 4*1* •* 
•lih 4>bri <iiu rin l'TiMtrn.u buivlpU. > — b «itol« aMk M 41« DlilVMlIiai Mr ttUU, H* rMlha an4 HUacka fd^Ueka aa4 wahUtfc« fnft^ia 
•4*rO>e~>ti'B m Iw.ivll.'ii, «• li'li> iLr ritt^ll 1lk«r » iwW I l I k*lli«4«M Metxr m 41« taVanka Ltk4Mili!na ciaanriaa aalllea. (W. HltUB, I. e. ■.III.) 
•'• K. Kl«K, I. cl. it, «. m. 

■' Aniiiv .l«r Vlaacf VahanMl, Fkic. IV. Ut. B., Mr. a. - taimcakack 4ar Wlaaar (TaltaMlIli, Ht. in. — Kwa, I. e. I. 1, 45T, HM* 
»W-, U. 1, >«- 690. 

Al»lilv ilrr Wii ciir I iiIv.tmUI. K««r, IV., li< V . St. 12 uiiH 13 «il i. 

*^ KtM^lgKMlU-M iWr «ibiiu liut4i4<UnaUi:llr li^lMtLluiulllluiif |u«l>lkl4<rtt-u iiAjialliclitMJ Uiillu. vrcgtu lk-olMu:blaBj{ ikvr i'twte, truriW «1er U«litliUikdl 
aa4 4aa » atMrafkara iiiiaiiki«!, 4ia akaa ntitgip» Am^ttt, aad lUtThtchaa AImMmII tri« MU« 4fr llMa4rai«li«r fcdai tcMMk* la 4«a P a H aaM 
«taaa BiaMI kdMala | M ila n aiaTaiai4aaat bai Wl a J i ilma af Ikrac Ocwariwa (adraakl wntn ibIL. Il«fegii»lfl na> M. «Mt 171«. (R. k- TMnMa' 
Mk«a a««HkMb, M. 1, Kr. tt.) 
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zustclu'odf <'i'nsiir trrln/Ürli .wfli'irtf^.^'"^ Sie war eigeiitlkli l iri.' I*rUveiitiv-!\f.iCii l;i I. Ad die l)<'}futjiclitiinp 
durch Jeue Coiiiini.i.'iioii dvr l>rm-kJi'giiiig in-IUtt vunuigii'Oij; und diu»» vuii di-.v t'uu.'i'MUcbuug d«« Mmiu- 
ücnpt«« ftbhüiigig iiiAcbtfi.*^* Bis IfuüiiulBtion wbt eine aekverfliUigiB aad icblepiicndtu*^ 

iiit llofdecret vom 18. April 1761 wiird<> <li<< alte Verordnung (hr allu k. k. Krbbiiide erneuert, 
■ l:t-^ DriK-kworkfii. (in>1 «•«•iin es aiicli nur < iii/i Im- Hliltter und Zettt-I wilivH, di-r Wohnort dt-ü Kuch- 
dnu'kvi-» UflMt ]s'.nnc-n un<l ZuimiiHiii dtatHclix-n bfi/.u^t'ty.tjii nvi, widrigunü diu <Du^'.g<.'uUandvIudeu> t>iue 
Oeldbatfcw «i «rleficai Ultt««!.^' 

Die wik'hentlidKs KevLiion (h-rWiL-iKT Zi'itiiii>rHbliUt<T gehürtf /.uerst der GeOHiir der Univfi-xitiit zu 
und gieng diuin ;ds ein I'oliiit-nni auf ji'u«* dt-r H«;gii-rung (Ib^'i*. Sjtiitcr war sh- an din geheime Ilot'- und 
Staatakiuuüei Qbergeguugeu; «bey dcu andei'weit aufbiibeudeu vielen wichtigen Vurrichtungeu* diever 
Bebüiden, die web nun wOcbentlid) »ndi nocli mit der Reviaion der ZeitungitbUttor befiuaou aollt^ griff 
die KaiM-rin Maria Theresia unterm 2H. Jilnner 1769 «vf de» frOheren Ums zurück und betraute dnmlt 
wi«d«r diu uiederiwtemäcbiMilw JUtgieruug. 

Am St. Min 1778 wurde die «BaeberCcnsar-CoauniMion* nnffceboben und eine «GbuMr-Jüb^ 
Cfii,)iii\si,ii, • {Cen»ur-(Jiiuiuii?wioni, il'un ■ rster Voi'aibs©nd<*r (jerhiinl •-an .Swieten war, eingcsotzt; ■!» 
Vor>*itzi:ii|i-i- lii'i- Sr< ■.hin .Wien» l'unperte Joliann ('!i-i]<,if Cinf ],niitiiii. ■iltr;i>fiTri'i<'hisclier Viee-.Statl- 
lialter, der aueli bei (h'r t.irlinduug der VulksKchuk unter Jtiana i b<-riv(ia als l'riisws der niedi>rv8tt:rri.'ichiM:hL'U 
Schnl-Üoniniia«on rieb vide Verdienote erworben faatfe. 

Dein ( 'ardinid-EneliiHehiile von Wien, Chriüto|ih Antmi (iinfvon Mipi/.zi, war {^leicii niit;;etheilt worden, 
«da«s kdnlti^hin, ><owie die V'orsehrif't re^iieelu der weltlichen iliu'hdruckeivy ohnehin Hchon beistehe, auch 
v<iu dum Cicru Kaeculari und rcguluri uhuc Au»uahu>i) kein thuologiüchvü Wci-k, I'rcHb'gtcu, Thcuai, Audoichts- 
bOebcr, Licdor, oder wu immer ftlr ein Bfidi entweder mm ogenen Ocbmuefa, oder nur weiterrai Begebtiqg^ 
wann Koleln's nieht vorliiitli^ \<iii der im I.iiul .lur^'estellten ( 'ensur-( '<jinnii<<.sion beliörig nntentucliet und 
mit dem gewühnlicheu «Imprimatur» venc-Ueu worden, im Drucke nutjgelegt werden solle». 

Nur bt'ziiK'lieli der EntediiflneD und der Volkaflchnn>llcher bettend noch elve Anaaaibmo. 

Mit Ilofkondeidfcrct vom 28. Mür/ wurde vaiv künftigen Itichtscbnur verordnet, da» «die Oenrar 
über ;i(lr ini|irinHnida die.*er liiielier, welelie keine thwlo^^iscluMi Mat<Tien betreft'en, der Rehnl-Coni- 
missiou alJergnädigst» «ingeräumi aei; iu Auitehung der KeligiomtbUcher — i'Ur die Schule — erhielt 
die k. k. Oexunr-Hof-Conunuinon die Weitung^ «duM solche jederteit Ton dem Bisehore Stock oeosuriert 

Die Ul f Fn'-rMi tim;^ rr«f. »t. AtiriiKi Mm rrVInr }Metk, da« nirbt dw miBdMW wnlor in JurMIrla, TbfAatü'i», IMOilt ata rUlo- 
•«j.Kkb iKwll ri El I <;,:u K" i n..r.l.., „ i OrnD, dM fln lol rtm Wwr »»» Satn •MnAb««' »«llHli l IWl t Sl f «tllflM«h«« n4 ■ M WMtl* 

v«r*l«a kci. ^K, k. rii«rr«lkDWbFi 0,-4t'Uliu«li, IV. K. Kl, Nr. 

«" cANfTMolu» Um k. k. Mi^rHl Mta» ■HsivaMls« m molTtaiMi suiitol, diS «M Ma in kria Wlldmt^ Wliiliii Ikm «la whHWIwi Bad, 
Mm», tMtm ndtr «Mm* llihilittllM «Sa« 41* «MaaSM* AtrnUMm «oa te.wiliM«nwa ONntrHat «■< <•«• «tia MMMMbt BmriWgiaK laa 

ki rt i i i wUtki » rar Smtafeuw dhMr AMett In mkuaMHam VntoD, ital pn Ctamn W^mMmttVwA, Je aub dm DalmdM» «m bkate 

i«it 4«r«*0i>r e<i«tiBili«iii>ii lU'in lirtrriTV'iiil^n Ct'tifoH vor Ik'urttiHIiitiic znrriltcllrt, «nd MaoS iiitfttiiaiar naikuHaia ■iikiiBBiila> WllakBlf an niaAa 
tnwiut nrnirii >>,it. . . . wi.'», i. A|>rii i;:>3.> lOxUs Anxriarii«, V. w,. NJ»w« AmMmfi-VaMiSBimia iM* AnUv 4n WkMT ITaHanllW, 

TtiK. IV. Im. C;., Nr 15 -I I IS r- ,1, i Anrtrt«i-ii., V. Mi, VI. IUI, UWi. 

Ziiiir 1'.' 'v I -M 1. IM rill ArUnuaFk AMir. »VbrMr 1773, ücUtrIl: K -r/i' Si M., In ,,,i. K üii Mmi,- il.'L Ii . ii.' [i II": UtchrrComlnloii ■ 

■a «uNriicliv <li)lH>ritiati>< l*e(r(ii Iivhlil n. s. : .und flalult 4tm Onwirl tll,^ •l'ipin-H^ l^i^iig rln*-' ztim Ilrnrkt- xu lH*f<Jrdfni«lrit Buck«f enpwt, «■(! 
t* ifchn mym Mfc—, Sm «t m, wI* *r w t<*tf, <ui<l ><i(*OMMi MM« ««MirtnAMt um IMWIW Hl— I«, Hw J llll W » «M SSm nutHMSSil 
iwcjr iIilpMMaiiJii auHflaia la na»uti«|«> <■«« ConnaMMIwnlHt* «lapdMk«, f Mm) laa ilqi«t n«|i>r «ala« l*mw1i|lN «Ha Ckawat 4M- 
•MtHakt^ aad aadM kli mi lafScklnnft Oman BemiIm In riJurg Twmktuf iManaun mdn, m « MdHm aki kh dliUa w> 
nkru* teiaflir •MwtStr adl drai InpcknMiir whr i^Htur » ii b mk iMi«, «■< MrfMM, nariritm n «an dem Ctaanl daa •daiMUMt «dtr aan 
adinllUtnr tlirOrkkiviiiiiiI, lU» e.'ii»>TWKii<'>ii|iUr lUiii'irrn WllkkMai Itixl Iii Vi rwAliriinx liisinl • (W, Mau.K«. Hyttonl xt» »WkllMl, S» IM.} — OwkWS 
V4n SwIrU-n bclouU- «mi AiMh vtl<-iU-rbtilt. «Iaa* tiwhr Ili-M'lilfimiciuic bei der (Vninr \\ait>rlii:li>iMTt nin^, uimI iM>lloit dtii OtoBMlMa dia Sai hdnillillll aad 
VrrV^-r nl^llt julHullfn \r.hv .1 : l k. ICrkili» l^iunbziulnlib^rlnm«, iilc.|crV«l<rr':i-IH^. fi- <*"'.M-<!"r?ri.| n Vr,«- »1^3.) 

•■' Sii'V .>ln'i. M....!!. > K»i - I JiarN VI. >um 1(1. Joll 1715. - l'~l.'X AiiMri . IV i,.- ,\ i ;,i ■ .1 , w i. m-r rnlymllHl, f Ii l^ 

Nf. t4. — K. k. T1it'n-.)jii,«.i-li...« (it°4,.|^iiirli. IV- N. Nr. .^7Ji. — CIh*/ eilt» iüIm f f BtfMtluiitiaiiir «U-rnrltwii ; .fiii di*«««u wn^UHtW l-V'lliAUuiij^ «ld<r 
dl* fbrnrotor Hnr ttf'MlMaOt: viiik IU Ki^irK.llinliTii &u Haii<t«>ii Ania'nhftU>c«, woi-^d rln lirttu-l dflu l^taiwlMIlai flvMUwPl^ ■afflf— Tl wkd, 
T«lftm)ii! lUe U<if EaUnliIIctaBg voiu 19. JuU ITtii. ^K. k. 'I'li«n'al«uu<k4ii UufUlmck, IV, ^ 11&, Kr. liU.) 

•> ll«M«mi nai 11. Min UMi •Ik« k. k. M^iallf kakia M tmmc ttf d«r Ikr Uiilmiac utena tS. MmmtIN* k u d w llm a. k. Aandaa^ 
(M«s Ammmn VI. 1171} MUa k*wfiid*a lM*tt, drt div wUchtaWeta RarMta blMltrr ZvIlMMiMSIMr kqr Ikr *. «, »nlWi w diMli tla»a duitMi 
MlldaMk, «owir r. niieli vnriiulii Olillib c<i«>wn, la-.iinl niiulin «41. • fl. c. VI. IlMj.; 
N*rb O. VIS hwL<<tenii Tode r>,lKtii yrmuz Sti.>|,haii l<ai]t*'n(tmni.'h. 

Ankiv dvrWlgavr Uainndlil, Vm>. IV. Ui. C, Kr. 17 td t. - TktHMlor Wmmuum. dl» klnkkobr Mrkrr4!Ninrlad» RradMee« Wha. 

- Anki* n* i i Mrm ik r ii n Owumnimikan. M. L-, a iM% «Ndwukdmk «. u. 
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werden sollen».^^^ Kbeuso atnnga wurde auch diu Cvu«ur aller weltlicben, iu Druck zu gebenden Werke 

J>a wir ki-iuo (it'r>cliicktc der Cenaur m ichr(>ib(>n liabeD, woUen wir nur knrs darauf verweiaen, daas 

KaiM-r .luv. f II. Italil n.-icli ^cirsfiii I!i';^friinff^;iiitrit!r, <l:i rr :\\\* iMsniidcriT VoiIi'lM' mit diTi <%'ii«ur- 
vi-rhultui.s.'ieu »ii-li be^-ltUl'tigte, «.Ciruudrogelu zur ISt-Aiiniitiuug einer urduutlicbcu kUuttig<-u Jldchcr-Cvusun 
entwari^ die dieaer Gonunifirioit sur Riditaehnnr dienen solltea.^** 

^ INflülto Hi>fk«ailcbilocp_-l n nr tvi u>'ti iK-» nauoli-D 'SatritriiartH'n Kud i liMUti ii ^ \m\' T nar AI»! IVI^In^r roa Kjiiran In ScUerfas^ dsT 
Wicatiltti* PiLUtfTir*' »'"il V«fi*r AfT p-. |. In«. Si r Viilk<^f Iinff Ii. r*. .rf-.-riif>n M.M'l.'ti lU r.ikUrli «I*r Ifriu-k".. ^-txny: il* «..[tM'ti wont*- ii»r|t( nur pifl »»•- 
i.-till,-LU( Ii.-,. ]-,!■ L f.-i',il. VI T.i . rtl;.i]|. ..ii.I^rn n-xU J.:,.- } in.-. Ii. ik'.mi f.- ii , .Ii.- Mir r.intil'ms 'U-» k. k. K '.r 1 1> < In f Vrrl»».-'-- ?iilirt<'. Iiaiaal« 1«-hi:--jj 
die Juki. A. McUlUciucbcn Krbvtt «iu i'ritilryiKHi auf tU>u lirwrk ( 'juaUi*«Li<u KAl<M:thMiuua und die «aii Ukvlrnactica Ihibeu etu »ukiica fUr ciu kl«iB« 

B»atiimiti«ifc(fc »CLa ai*iiii<B4* II. B> » J« W^V — A» U. JfuUl7?i<ftfctaNfltolfc1W<ä< «MihMm«mlMnagl. m« 

w4Mriv BmmIiMmI^ SvMavMoaf BMhiWMcf^ Ina* MM IlMaii^MtiMMi^ ana üB. cvhi VMwvMa 4sc t.slnv MiiiUp ttls 4iMa ILriMVMrtia 

BAdwr, T»hcll<>ii sml >.<hriArii. ?Jo«. AI. FrHberr r. lixL.rKiiT, ■!((• *rteTrrJfIii«rlii' V<ilkM«'liiil^, f.. R. 150 (r.: — t'atrr ilcr ltawirhii»ir «K^ranJirfcnl- 
■tnarki'rri* «iml»- .1«* Vritil^Yinm ilpf nkdi'n'Hri. m-Klil«fti.'n Srtml 4'..intiit«*i"ii .lt;n-li J»tiaiiii Tboin«« yA\i'n %i>ii Tr«Hin'r jtitf Kii-^i-it iUr«')U*n iin-ir*'n)it. 
in Jämmr 17Hi niinl.' •-.■> ntit 'k).ris >l.-tri>ii^ Oit <u. ^\i.rtii&l-SrbulbflcIfeer-lMlul» mmt 4it XonuüieluilbAetMv, 4Mmu Aoflaff* «wl V«f*eM«IA 4m wtw» 
KaUtbtMmut dir •lu- lu,-ui,- uuWn tu ,1- u ll.<n.ii.!..lriu'Vi!r Trnttur MMIt (Aickhr an k. k. 1M»I|I|H«1 i« lowfs, fmk B. t.) 

*^ t». TkCMlM WlxuuiAii, I. t. H. tui ir. vrapw »■ '.). 
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VlEßTEK .U3SCHKITT 

(1780-1882) 



DIE WIENER BUGHDRUCKEBKUNST IN DER ZEIT STAATLIGHER REACTION. 
DAS JAHR 1646 UND SEINE FOLGEN AUF DEM GEBIETE DES BUCHDRUCKS. 
TECHNISCHER UND COMHEBGIELLER AUFSCHWUNG. 




ERSTES OAPITEL. 



ALLIIKMKINK LA(iK DKK WIKNKI! lUdlDHrcKKnKrNST AM HKCINNK 1)F> VIKKTKX 
JAUHlirXDFKTS UNI) < HARAKTKUISTlsrilK MuMKNTK IM VKHLAI FK I>F>SFJ,BKN HIS 
ZUM JAIIIiE 1848. — DIE EINZELNF.X (»FFFCINEN VON 1782 BIS 184« UND IIIUE 

THÄTKiKEIT. 

nl«T allen UinütiiiKli-n dürfi-n wir d'w lt(>liaii|itiiii^ aii!i-»|)n'f)ien. 
(Ia-i8 die Wiener Bueli<lnu'ker am Ik-f^iKne dci IV. Jalir- 
I {1^ I liiMtdortat seit dem Ueittande ilircr Kun.«t in AVien mit (jcuug- 
^Ir^i tlnuinp auf die letzten Jalinr.elinte ihrer Tliiiti^keit und mit 
einer gewisHen Znvcrüielit iti die Zukunft hlieken kunnten. 
Die iit4't«i FUntorKe der Knixerin Mari» Thei-psift mich 
f ftlr die gei«tiK<'n Inten-Rsen in ihren Erldanden, für dii' 
*| l'iiiver.<itilt wie filr die Volkuwliuie, l'ilr Kunst und Wissen- 
«eiiaft in all ihren Zweip'ii, ist mit piidenon Lettern in 
t >.-'terreicli» (lewhichte peselirielien. Kmt in eini|^*n neueren 
Wi'rki'n ist mit der I/eiieht4' ^rtindlielier FiirnelinnR fternde 
diesiK erhulM-ne Wirken Maria Theivsiens ftlr einzelne (iehiele 
f; MK'hr erhellt wonlen, ' «Imt nm-h fehlt e» an einer Kui^amnien- 
1 fa^^enden, quellennijiUi(;en I »arstelhm^ de* p-sjinnnten (jeiMigen 




hi'liens in !M'in4'n uiaiiiii^falti;;en KrM'heinunKen und WeeliM-i- 
l"v.iehunp<'n in jener Zeit, woraus sieh erjyehen würde, wji* 
der Kaiwrin Einsieht, Sehutic und weiner Hepeninf; in dit-iM-r Riehtung xii verdanki'n i*t. 

Wir haben wiederholt den finmdsiitz auf/jj»>!»tellt, dajw die (Jewhieiite lehre, wie die Buehdrnekerei 
nur dann blühte, wenn dii* f^'istij^i'H Sehii|ifunjren von idn'U au« p-lordert wiirtien und ein l)reiterer 
Strom dej» Wissen« und der ilsthetisehen Bildung; dureli die Künste in die Meiifje sieh erptss. Auch das 
Zeitalter der Kaiserin Mnri» Theresia xvijut klar und <leutlleli, dass ein soleher Connex /.wiselieii den 
WisM'nsehaften und den >rra|>hiselien Kllnsti-n einerseits und der '1 yiMifjraphie andenweit«, »velehe die 
Werke de» tSeistes in Taus<'nden v<in Exem|ihiren verbn-itel, besteht. 



■ Kiul. KnN, Oncbirhu ibr Wkiwr l'iilvrnllll, I. Bil. 
duck V>rU UMmU, I. Ild. Vnf, Krinlrtch TrB>|aliy, IMO..1 - 



— Jonaf AlrxAiider KrriberT rou IlKLmr, llU- Urnniiiinx der r«l«rTrlclUM'Wu VnLkxM-linl«; 
Airrcd Klltrr mn Aumi, Mirim Tkcmli'» Freie KcihFniDin'jiiiitT. (Wim IMU liU ICTQ.) 
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Di«' t_v|M>«rrniilii-. Ii -< ti'rif ti \V. f l>' . j.i iiiiiiiiilor l'raclitwfrkf, die i;i it< ii Officincn cinfs Trattn<-r, 
Kurxliück. und KidiwtKla liiTgc.-ti lll wiinii ti, w)u-<>n Uif FrUvIit«* jvm-r lii^nliclicu .SmuI, wiu mo Lervor- 
niffm<ip G«!«t«r, thofi« durch der luiiiH?riii 8t'hotz und Onade, thcib dnrrh du Sammeln nnd die AHicitcii 
Aodi'n r ant^iTf'pt, «u.*>fi-i«trciit liatti-n. 

Jnif Drui'ke wunlcn nix'li mit <lciisfllwii «-iTifmlK'n Mitteln liiTp-»lL-llt, wie zur Zeit d<'r lluiitaniKton; 
die Priwsto uud dit- uudorcu l)riK-kuteusilicu luiiit-ii üfitdeiu ««-nij^ ViTb<'j<!M.TUu>fi-ti «-rfidir«'!!. Was die 
Untenoliiedo der EnEcu^iMc Avt Plrcaee bcrtrift, «o finden wir «c im P«pirre, im dpeoraüreii und typo- 
liictrisflicti 'l'lu'ili', ii-|i ii)i'M-ht>- wijron, im (i<'i«tr l r Au ■iilniiiifr di-« (im^Zf-n, »iihI in dfll Si'liriftfIi.'irakt<Ti-n. 
L>uriu i»l auch d«r I'ltDdniek bf^rttndct, de» wir diu V('rgleieliiingi.'n m.Jcher Dniekc cmp&ugen. 

Difi KaiKcrin Rclbitt wfndpift dem Au6tctiwnD|7R der Rnrlidruckcrci in dt<n Krbhnd«n« lutmeiitlivli in 
Wien, nllo Ftlr^or^i' /.u. Die v<in dn- i[i>t'kim/.l<-i (T''latt' ii>ri VoftrHge, in dt-iK U v* sich um t)rinn|m>lic 
Kr.if.'! n liandfit«'. «MitM-fiifd kIi- iiiii - 'Ii lux Siiflikciiiilni'«. die fim- (r<'nii<U' Prliriini; i!<t •r.'in/'-M T..-i;ri mr- 
»uishctzlca. L>ii-JfDi|;«.-n Uuclidruvkcr uIm-v, die uticlt iH-TWiDÜeli iUrt-D gnädigeu iH-liutz iTlxitcn, fanden iiniiier 
n-ohiwollcodc» GchSr, und ühtnt die Budidnivkon»! im allRmcinfii, »owio in opM-idlcn FWIcn, licO fw rith 
wit-dorliftll eingchonde H'-ricliti- ■■rstatlrn. Anp'-'^IKinit diin'li die»«» Int<Ti um! -i-Ii li.' Tin ilnalinic diT 

Kai.-*«'!'!», ließen die Hol'kanxlei und die nirdeniKlerreielii.selie l{ef;iernn;; die IJuelidni' k. i . i «ieli ^leielilali^i 

aii;$elfjjeu 4«.'iu, Iwfouder» luibi-n die frayi'u der ller^ilelliui}; eines pittru l'i»|uer<*, der Kiv.eiigiin}; üchoutT 
Lettern u. dgi. m. die niedcftfatcrrcichitwho Ht^ruog Icbliafl lM«eliliftigt und su vu46ii'hon URlcrBuebungni 

Mit dem Kogioruugtuiulntte Jwt» II. äodt-rtt^ «idi Auvfw ZuDlaitd. Nii-bt ab« ob dic»vr Kaiat^r, 
weicher doch selhNt als cm JituKcr von Ontenber^ Kunnt attzunphen war, die volle Wichtigkeit nnd 
Bedeutung der Prcaso nicht erkannt luitte. Ali^r da« war «<i^ wa« ihn g<''i;ennb(f aeiner 3IutU>r cbarafcteri- 

siei'te, diu« er nieht lui ^iA:r den t<H'lini-<-h«'n Anf-wliwnnjr «Iii- llerstellnii;; ty|M)j;ra|dii.*eli n-ieli aus- 
gc»tattftcr Werke tunlerte, M>ndeni mit itciuciu tiUchtvrii itrakti-ielien Siuue vurwii-gcnd, ja fast HUBacldti-fihch 
die ccmmercieUe Ricbtnug ttutcnttltztr. und di« Macht der Prenm für «eine Kefonnen in Ani<prtl#k nahm, 
daher ilin k'''''''' vonielien-in (!!■■ Frap'n der < 'eiijtur uud l'n'i«>'freih<'it liettcliJdMgtrn. Alier dabei 

wunh' die Silirlittlt nnd Sehönheit in den Ilinler;;runil ;;eilritti>rl- K|ili>-niep' Hronehflren und Klu^whriften 
criichifuen in I ninassen, wodmxh die liiichdruikerci sieh zerspUtterte und verüthltehtorl wiude. Viele Winkel- 
druvkmicn entstanden, deren Ercongnine nach ibr<<r typograidiiNehen Anflenai,jio dem nic]itMagen4«n 
lii|i)Mschen, ja nieislen.s gemeinen nnd |M"i>ir.iilieli<'n Inhalte vollend'« entspraelien. |)ie Frei;;ehnn>r der l'ivsse 
ativh Mm«t die Wnuvbruug der UiielulrucktTi'ifn naeii Mi-h. «AU im Jahn* 1781», Mi};t ein xi>it- 
f(enlliwii<cher Bericht, «die allgemeine BrnM^hOrcnarhrpilierei anfient;, Mg «in auch die ErrH-litnn^; niehrarer 
Itnehdruekereion naeli xieh. IMe weriip-n damalige typoKraiihixelieu tiehurtiwtilhle, konnten alle die liobon 
Kindlein nieht zu Tap- tVirdern, ven denen d:us Ifeer der whalen Serihetilen tüirlii'li un<l stiindlüli ''nt- 
bimdfu ward: nLto luuMtun divai« Masfhiueu vcnuidirt wertleu, woxu »ich auch unv«-nsUglicli Uiiteriieinuei- 
fanden, weil «ii Dir jenen Zcitiwnkt etn sehr boM-hllftiKtc« und eintrKKliehea Gewcrlio war.»* 

!)ii- Zahl der HuelMlruekeri?ien hatte nich hedentend vermehrt und M-hon 1781 waren in Wien 1 IH I'n>.*en 
im (innf^e. l>ii- allen mler I'niverhifUih-15uehdnu-ker klatrit ti > indrin^lii'h Ulier die Vertnelirunj;. Al< naeli 
Josef» II. Tode die CeUsur\erhiUtuia*e wieder atleujjer p liandiiaht, auih die l'nssJrtiheit, welche Kjüser 

Leopold IL nach ihrer «c^nareich«« ijeito wohl sehr achtete und in gewinen CIrenaen ehrte und iwhststo, 

in ihren An-'».-<elireit(in;;fn einp'.iehrtinkt wnnlen «.n-, tnit aueh wieder ein l»e<leutender i^lillstand ein. Wir 
\>erdeii au gcvigncliT t!»ldlo diu Folgou diciar uUcht«.'nien. freien Kiehtung, wdvhu d&r Buciidruckorei in 
der j(»fefiniK'hcn Epoche wohl momentan vom Vortheile p'we<«en ist, auch raehrertn neuen Vertretern 
dcMclhcn leitwciligon Erwerb Tcnchafitc, < iner ^^'enaueren Unter«uehnog notoneieheti. 

I »ir Tt:ipf>!ri>nisehen Kri< ;r-in!iri-. in -Im -i ii.'i i - i die franziisisehen Invasionen WieTi-; 1S'>5 und 
IHO!) mit ihren KriegDcuutrihutioneii waren von inanehei-lei couuiiercieUfU Nachtheilcu für Wiens Uueli- 
druekoreion bereitet. 

• Wkacr akfana, a. W; 
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Kivbt-'tK-^towi ni;;«'!- liiitt«' i-k\\ die Zahl d<-r Hiu lKlriu kon ii u bi» zur Bccudiguog jener Kriege und 
dvr Rückkunft Kaiser Fnitue L von Pari» hn Jahre 1814 gauz «uobiilich Tcnnefart; <m «ntttenden von 
1782 «Ol bis 1814, tSto im eineiii Zcitrunne tob 38 JslinHi, 55 liuchdnickereiMi, womntcr dem giOlcrcii 

Tlicilr n.n-li iiiti'n' Privili-f^ii'n forf-fi-nilii-t wiu 1. -i, .lui li aiicli . zl' IliIMh' Ar./nlil iiciht V«>r|pihunK<'n 
»tHtt&ud. iu) Oauzi-u aber sind vuu 1782 bi" 184<^, hU» im l^autV von 6ü Jubi-cn, iu Wien 110 Offidncn 
KU reRocbnen, mehr th in ä«n drei vornu.<i<;>'ping«n(>n Jalirhnndoiften znmninion (101). DicM Znlilca 
i^lin-cbt-ti di-iitlii'li den g^uizcn Entwickluiipignn^; litr-ruriM'lH-i' und KcientiÜMihcr Bildung nw*, da in ihrani 
l >ti ii>t^ ili r V. I niittliniL: 11.1' !i aurii t: die niu'lidnu'k|)n'-<s(> strht, lllld /.\v;ir H'lii>n vosi <],r Z, i» mh, wo 
ilii' liutiuinu-ki'r noc-ii mit (icn .V-hrcibcin iu Fehde iagou, bald aber durch die Ubenvilltigi^ndc Maclit 
ihrer neuen Kwnt den Si«g aber die«» errangen und gedruckte Bücher to di« Sehnte, in die Stadittrstiibe 
dos Oi'k'hrti-n, iii Hibliothi'ki'U mid im Htlr;;frlmu.s Einpinpr lan«l' ;i. wo Üo P>zougniN'f d<'r Pronw auch 
il'u- iv-lu'ift im «dministi-ativcn Uit-nst«-, im Rrflits- und V<'rki>lii-sl<'bi-ii bis auf jt'ut' JüribrderuiHJH-, denon 
der gt'Ät-Lricbeni: Butlwlabe uubcdiugt noüiwvudig ist, vcnhäuiftin, dunli oUc Pbasen von Fiirdt^nniycu 
und HindemiMicn bi« in dm gcgenirMrtigo Jnhrhundert herein. 

Wenn wir die ({••st-hii'btf drr llü Offii-iiicii in den .Talircii 1782 bis 1848 (iborbliuki'ii, m» kiimi.n 
wir dicMiibcn nach gewissen cbarakteri»tiHcbou Merkiiuiieu in Uruppen suKamnion fasH-n. i>a es oatltrhch nur 
Iferkmide von gewitacr Bedentnn;; nmd, die wir dnhoi ssn Gmnd« }»fp>n, ko ^^ilx-n sie uns den Mafistab 
<,'inrr!<cit(» /MV IJenrtbcilung dis Uber die litorsum-h' i; \'> i li tltnissp bcroiti tlc-Migtei), als aui-h der in das 
(i<'bi<'t di>r T<'( liiiik und ^Itn-banik des Wirui-r l!ii.. Ijilrii. ki-^ < liliiuitri n Fmircri. ve.v itll« nt zn jeiMr 
der Wiedfrlwiibung de» IIol&HdmitU-* iu N\'i<'n und .« jnfn \'eiliiUtui*.<t"s zu jentiu in Dentitldaud. 

In der «raten Onippc, in welche wir aolcho OfSeincn einreihen, welelie liervarrai^nd aehifiio Drucke 
«uficnweisen haben, nennen wir: Ignaz Alberti, I-'nuiz Anfon Schrilmli I Anton i'iehler, An ton SimuD, 
Anton Ivlier von Sehmid, Johann Viui-eti/. I)ef;eu von F.lM-nau. die k. k. Hof- und Stjuits4]rnekerei, 
Ivarl (jcrold, Johann Faul MoUinger. Ziu- zweiten Ciruinie mit jenen Offieiucu, welche, wenn auch nicht 
ntiMchliefilk'lh doch verwiegend oder in erliebUdiem UaOe den I>ruck von Werken in fremden Spniehen 
|)fjegt<-n, rechnen wir: Johann (lav, die Ibuhdruckerei der italieuir<ehen Xational-t ongregntion, (ieop^ 
Ventotti, Joitef und Üuorg Hraachanxkjr, Maivbiib-K BuUio, btophan v. Novachovich, Albert Anton 
Pilzowidcj, Anton Edler vob Scfamid, AnMn v. liaykid, die k. k. Ho^ und Stmfidnidcraei, die Bueh- 
druckon i der ^rcchitWiMtcn-Congrcgntion, Jot4'f und AllH it dellaTorrCj Josof Holxinger, Demeter Davidovidi 
und V. yi. Ad'djd). Wir künnen nii'- ilic^r r /.ihl entnelniien, wie inteiiHiv in W'irn fd r Druck von fremd- 
»pracLlicbeu Werken bclricbeu wurde, ini^be-tondcr» der orieutidischen ^pracheu. Mit teehuiscliea Ertiiiduugeu 
befauHten rieh: Anton 8tniiifl, Fninx llaflS»blx*ifpcr und die k. k. Hof- und Stantsdruekcrci, welche OfSeincn 
wir in einer dritten Gruppe J!U«araraenfax«eu. In der Kunst <l«-s lb)l/sehnittes hat Wien eine bedeutende 
Kraft nufzuweiiien, niindieh lihi^ius llofc-l, ih-r auch »h diT Wüfrr il' - Iii' -ip'ii lbil/..-ichnitte!< anzuHchen i»t. 

VüU den übrigen Ullieiuen, die eulwcdcr durcli gute Leistungen einen Nanieu sich iTworl>cu hatten, 
oder durch eigconitigc Pde|^ dncr bcatinimten Richtung, nuuiehe nttch durch den Ura&ng des Bctricbca 
in Weiten Krei«en bi'kainit wai-<'n. seien Iiier genannt: (thelenVehe Krben, .liduuin Feiilinand Polier von Scluin- 
t'cld, die Fainilic der WaUitduiatier, Bw Pk liauor, die Kdh n von Sc Innidtbauer, die Fauiilio i'iehler, Leopold 
Orund und JoImdiui Ctoiwchck (Witwn drundj, (J^-org (.'Ixi-rc uter, Joief ijtSc^balxDr von Ifintcbfold, 
Ferdinnod Ubidi, Anteo Bcnko^ lOdmcl Lell, Karl Sommer und Auguatm Dorflneirter. 



Joliann (ieorg Hin/, war 1749 zu ( iuniltiiiui n im Amte lb■ei^a^•h gebüren. Als mittelloser Studierender 
iü Wien hatte er nach den» Tode des l'iiiversiials-Iinchhiludlcr.i Johauu Uli dc.'jiicu Witwe geheirathet 
nnd mit ihr eine nuchnlichc Buehhnndlnng und auch ein Vcrmügcn erworben.' Im Jshre 1783 wurde ihm 
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eine Üuclidruckerei-Beiiigui» ertbeilt, ' daa er HUliuigB in <lt>r tiutercu ItÄiki-rftrali".' Mr. 761, dann auf dem 
iroh^n Murkto Nr. 522 Aiuitblc. Arht Jnlira dariiacb sfcHttt dun Itolrirb oin, ohne dor Bclinrd« davoD 

r ino Aii/.('i;;>> zu inai licn «der sein Privilegium surRdunlrgen, ublto nIkt bi« 1812 «Ii«- Comiiu r/iiteucr und 
(lunri di<^ »ti ihr«- S-i tl • p-in-ti-tic Krw<-rl»:<it ii(>r; mir tini;r ''f yn <h i\ ( in iiiiiillasicn iiii liiis Iwi, wo/u er 
auch vou der BebünU' tiiclit aufgtibrd«Tt worden war. W'Jllin ii'l ilii »i r Zeil, M-hon 17i>3> luttte er bei der 
Regiemn; gebeten, «sino Bucbdrurkcr-BHVii^iB dorn F/idwig Mitiuborfifr twc Erricbtnng <nner Bu«)i- 
druekcrci (ihorlaifen zu ci(irt'<'ii. ^\■nr abiT so w'w dieser 17H4 al»f;ewii'sen worden.^ Am Ii. A|>ril )H()7 
crliiclt (1- dii.1 Biii'hli:ilidluiiX'<'l'rivili';;iiiiu d<'s Frmtx II>>rini'i^l<M-. lim li- uml Mu-iknlli-tdiämlliTs und Hiirli- 
druckci-s, gegou dem, djiss er die L'rkuude »»< iues bUlier bi'sesseueu Auti<|UiU'-BuvLbitudi'|.s, die eii-sniert 
ward«, ab«rroicbe; am 12. Urcctnbcr d<>iwclb<<ii Jahn» vurdo ibm aucb dm BOrgcrrci-bt verliehen.* 

N«eb den bfstelifriden Ni»riiialien i-rlnsi-li iliireb dn ijjdiri;.'«'!« Nirliil.i trii b An.* Hecht des netu;;(en, 
wenn cbissetbc oin persaulieLes war. E» obwullcteu daher nieht geringe Hetb-nken, aU Uinz nach iUnlVuid- 
zwanzi^nbri^'em 8t0lMtMido «ciiiw Bm-hdruckonn tin Jubr« 1815 «ich zur ErwiTbMtcuer meldete und mit 
dem Gcdiink< ii iru^', Hein Privile}rium wieder aumulibrn. Ilie Biifhdrnvkcr baten DiiebdriUklitbst. da^s 

demrti^ evl<i-rlii iir> Itefuplisse liii-bt ivieiler iH'si lzt HtTiIcIl lUn-ren ■ti''' tll sie sajfletl, (bis« dii- Zaii! üer 

Btt^drucker zur Zeit Jutel» 11. uur durum vermehrt wurden m I, \seil bei der daUMbgeii i'ri-s.st'ii'ilii.'it 
BrocfaOrai und Unswhriften hJlulie Abmts fand«*» nnd die Ibiehdnu-ker Ii>ivbter bcxtvlieii fcodntcn; nun 
•oion aio «bor dnrcb dk Auniebmi^' der l'rcwfrcihcit iiml Kinltdinin^ der ittrcnj^on CeiiMiurgoiictze in ihrem 

Hetrielw utlfreineill ;»es* linialerl. so <b>»s gejrenwflrlifr niam lie lluelulruekerei ;;ali/. i)lil>e I!e-.rb;lf'tiplli;: w;ire, 
Die StiMllliaujJimumittebaft euljjeguete ditraui', da*«» die l''luj{.-e]irilU-U IVeihih abgellullUllen liiitlen, diut* die 

JoBeibiflcbo Prowfreibeit am-b nicht den UitM-inn «im« «initifi^ noliden WVrktw m^fbrni-lrt liAtte, nnd 

fiibrle Ii<'is{iie]e au, wie viele ;;rr>t'ii-. einliilfrliebe Werke und ^ebaltVi-lle Selirii'l'-ri p nide in di-r neueren 
nnd nemaiteu Zeit in Wii ii aiitjgvle^t worih'U »ei««.' i*io ualer*nchli", 'di denn ni< iit das v.>n liiiiz m lang« 
nicht auBgeUbto Privilegium tin crimriien nnztiHeiien aei, tmd kam sur llejabung liieser Frap'. Binz nowohl, 
ah dio Buchdrucker wurden 1816 abgewieiien, dm Privib-^uw flir vrlMtelu^n nnd aar weiten>u Verleibnuj; 
flir p'eifjiiet crklüri;'' aiieh ward die S|ierre unci ( '«iiiKsrierun;; iler |{uelit!rueker<'i l!i-<|iii-<i!i ti nii^i > nlnei." 
(iegeu letalere ergriff uuii Biii£ den Horreeuras »lil dem er «Imt HiiDiuglieli iibgevvieseii wunle. Aul' 
Grund eines neueHiclien Uu^aucheK nm fernere Hela-wung «einer Bnehdniekerei-BefugniK wui^de ihm 
1817 vi>n der Ili>rkanzlei diu Au«((liun(; des^i llM'n wieder ;;i-siat(ei und die S|>t iTe aulfreboben. " Die 
llueUdruekerei befitiicl sieli in der .bisi-lsiailt, KMisersiralH' Nr. Itinz besali eine Huebbandbin;.' 

(iu der ÜchuleixlnUk-, nu-kuarts des von lleiiiksteinVelieu IlaUM'-s Xr. Hli^;, wai' aueb .Vuiicjiwrius und 
BUebcr-SchlttanieiBtcr bei dem Stadtnmgintrate und Htifti^Ti«!!!« Seltollun. 

Bin« «turb am If). Mär/. 1H24 im .Viter v<in 7.') .laliren. l'm si-in erb'difxl' s I5nelidruekerei-l'nvib-;;iuui 
bewarben «ich der Factor der BiuzHcheu ltuehdrucker».-i, Friedrich llNg<.*uauer, und Heinrich Bück. Am 
2. Juli 1624 ontBcbied wobl die Stadtbanptraannwhnft, das» dai» Oewerbc (canz einziuiebcn sei, aber am 
16. October wurde von d«r Regiernilg die Forisei/ung bii« Ktide des Jaiire« iK-willi;;«: ««ueh im Jabro 
» irili VI llajvr ni> <- }r^vei Weitere PriRtcn gGWflbrt. Am &. M«i 1826 erhielt deraellic endlieb duz l'riviltt^nm 
<ler liiuziMdieH linehdruvken.-i. 

«Mit Bims'nehen 8ehriften> ist unter andertd das bekannte Werk: «Geaebiebte der cwten tlirkiüeben 
BcIap TUUf; Wiens im Jahre 152'.) aus ^deieli/.eili<;en ■'>ehrit'tste||ern und Tagcllfieliern gmamiudt VOH 
P. Gottfried Üblich aus den frammcD iix-halcn clo Wien 1784^ gcdnu-kt. 

• Arelilv df» k, k. Mliilitcnumf Ar^ Idp'tti. Vum-, l\ U. 7, 

' llriUlmlur Wi.mT H«iri.tr»l. ., II. J, Ku«-. «, Xr J««. 

• t- i:. H. 4, iw. IS, Sr. h:i;i >•» ntnti s>. u. / imm 

^ .VtoLlv tl<-n k. k. Miul>li-t-laui4 it.-.* Innct-n, l'ii*c. l\'. 1). 7. 

■ )[.T>-imi<ir <K'> Wirtirr MicMrkto, II I. .Nr lJ»i:>. — KiyMniar 4er k. k. üieilrrMmnliililMltai iMillMlnil, B. 4, Xr. UOl aad iMil. 

' U<fiiuumlar diu Wi< ikt Maei'Urulv«, U. 4, Nt. 

" MaHMltr ttl k. a. atMuMMNlrllMN« «MMMMiM, K. «, ST. iSKl, mm, 4JM. — lUiMiaillr d«i WkiKTHa«Mn«M,n. 4, Kr. HPU. 

n ZiVlMnr An WIOOT UHtaMMiH M- 4, Ihw tJm, «tut. 

•■ nr«htraMr der ■tadcHMHRMibckni liuaillcicl, B. 7, Xr. IMU. 
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DIE EDLEN VON U U E L £ M'8 C II B N £ K B K N. 
(in* bli IMA) 

3tk .Takob Anton Edlem von Ohelcn, k. k. goboraeni BncIia'Hof-KBnMiiBt und Univenitits-BiMih- 

ilriu'kcr. iIiT mit Marin K»tliari();i, fjt'bori'iK'ii .Scliiititoii von Uiirnwalil vi-riniilt war, »tarh der J^Iannstitftmiu 
der UUc'lou '«du n Fniitilio an-', iiud von da ab vünvandc Itc n'wU die Fimm der Universitlito-Bucbdruckerei 
und nuchliimdluDg " in j«>uv der <]3dien voB Gholvn'ac^eii Erbon». 

Am fl. Miü 1795 vurde aowolil die Qhelcn'Bdie Dradcerei ala nudi der Veriag der «Wiener Zeitnag* 

in dir Kaillii'ilst' 'rlL':!-^' Nr. 97*) in dan f ii'rliwlir Hallt* vi'rli'^t." 

An d«r Spitze des (Jcscluii't»» «taod um Aulangt' ditaea JohrliauderU der ltegieruug:$ratli J. /iiniin rl, 
wlfarend die Bucbdrtiek«rei durch «inen giMehflflskuDdig«>n Factor geleitet wurde. Diese befond aicb aber 
nicht mehr auf d>-r lli'.lio, wcldic dir l)oid<-n »•reiten vau (ilielcii hier erreicht linttni, und andopp Officincn 
ül«'m(frf'''t "ii- -t ii-iii 'A - it an Ii<'istiiiifr.ti:llii>:kcit und Uintani; d<"< T'. 'l i. In s. I)nK vWiciu-r l>iariuni», i^iiiltcr die 
k. k. |«nv. ' V\ ienr-r Z<-itui)g* uud «i^Attfri'eicUiticlie« Staut»- und Aint.sblatt), diu 8fit ISlii mit Aiu^iiabm« 
der Sonn- und Feierlag« tlglich eradiion, war noch die bedontendirte und ninfimgreichsle Uatemehmnng, 
uiii der sii-li die ( iln l. nVche Buchdnu ki n i z» l<e*< li;Hti;j<-n liatte. Im Jahre 1832 wmrden zum Drin ke 
die<t4T Zeitiin«; Stliit(-ll|)tii)Men autgestellt, die erstuii, dtit-ii «ich eine Wiener Buchdriukiuvi bedieutv. 
Seit 1841 lautet« diu protokollierte I<*iniiu: <l>iv von Uhelcn'schen Erben», welche von dem äe«ell»chafter 
Michael von Hambach gafllbrt wurde, Jn der {MTentlichen Goeelbdiaft waren: Frau Tbereila Edle ven 
Xittimerl K*^' i n. Kr-.iM Fanny Salrai, gob. von Ohden, Frau Itoonlia Banmann, geb. von Hambach, 
Franz und Miilmel KamUadi. 

ANTON KROYAB (0 R O I 8). 

.I7W! Li. I7SI, 

Am 2(i. 2i'n enilier 17H1 liatte ein gvwijw«r Anlwii Iaii-öuiä Zenz eine Huehdrueken-i-Betugni« erlmiteu, 
die er aber wbon nach einem Jahre, am 9. November 1782, «einem Compngnon Anton Kmyas ttberiiefi." 
I)i4-!«T konnte .«ich über nicht lange belmuj)ten, da er, so wie Zenz, die Ol'tiein mit l'reuideu (ieldorn 
eröffnet lintt«. Kr nmssl»> ('rida niaebeii und ntüiv.tje .'Mgnr ieiue JIntter zum Naelitbeile der iibrim'U 
Qeschwister ins Unglück.''' Die 'rhutigkcit »einer Pn-Men igt eine giuuc unbedeutend«- gewc^n uud 
cflitreckte «ich nur auf den Dntck von BroucfaUren und FlitgbUtttem. 



ANTON LOKfüNlE ZKKJi. 
(inti tiw feto I1MU) 

Derselbe hatti', wie elji'ti erwilbiit wuixie, .-^dioa 17H1 eine HcfufTni» auf eine IJuebdruekerei erhalti'U, 
diotelbe aber 1782 an aciucu Oompagnon Anlon Kroyw abertrag«». Ein un« bekannter Druck int die 
Brofldifire: «Beweis, daaa die Proeene unter die unaWh%ni Obd dea Erdbodem gdritonn tun M. Nilari.» 
(Wien, Zen^ 1788.) SpXtor betrieb er eine Buchdrucketei in Hon, woau er vom Kreiaamla ohne Taxe 

» Jskab Arnim tMfr «•» ObrUa «nrf* aiMi» TttDfliilm« wa Mi liUd im «b Dal««mlllll*-aM(iniiMr MHHIwMliWII, mrlidra rr hat 
Onrnri v,.m ir,. Jubi lim v.,n .i< r Wil.v.. Ai.n.i» ibtr«*ri OMkar dlii Mikimnaiiar w* tm OuMm •fftna tMw. <Ar«M* 4*r WMMr WwwitH. 
r*>T. IV. n. Nr 17. i-Hj <-T>-iu-ii,i fiii.'b .N In Br.iiVr IgMl Ro4*ir KMot vgli OlMlmi (aMtlwMac UM, e. an<) —A tn» i<mt Uler Gbalni. 

'• WI.-iKT ZrUnn« Jnlirzmi; ITUj, .\r. »1. 

Aua 1. JünniT |7S*i «.-ir -Irr ni^MOtitini:*' I'i»rli1«'..ulriii't flir 'he raiulli(? Tibi-kii altfrcliinft'n. JiH7 wiiriK* ^IntcT ix.n KMmt J.*^-f -Ile- liriuiltvti 
»;^i}n4lirt nbU ua L. ««rtttW-r il«>M«t>llM«a Jahp'« rr^UniUrfl tüie Ub^toa'vrbr« Srt»CM «iM Wi«afr Dilihtait* ni^r Mlf swolf J«brv (ivui t. IVbniBr l?Mi 
kl« I. rebntr ISM) wm «lun Jlkitlchn* r«eiiMrMlllnt t?,lM OHMoa In «MMVI|l*i|MI ««iMMaAmllltllilfB SMao, woMa aMOiddUidlnii tcmk 
dir k. k, IMMMIaibck alnlMmi mUH. Im JiIik 19» «ibkillPB «t CMum'^Km BriM WIcmf ntaHn ipfate hT m4W Jablii mwmiIiwi. 
IBM ri Al fl M IWk 4» VanOad« *a BnUnekcr brin BMneikfiibMriKB BhMhdlir Ontai amta ria ChMcb fia, «• a«e[«tnif «i» Anflw» 
*tt Wkair bituif lai Wcaa *r VonMNwniBK ika IMilbMMMIca •EiilaGMa wo««. TnMMm *iMiillf a «Mi A» Otflra'trbi« Sibia im U n liw im Mekl. 

r..nU*-!r.- .\rrhlT *n k. k. MiiiMi rtiuii. .h^. fnem, Ttm- IV. O, 7.) 

'■ r>i>' Hnclulnicki n-i brfaiul >irh auf 4<ir LaaMnI», ICanh]iann|iM Kr. Mf, Mit IM ntim laaMialp, Tnaacaa* Kr. iM, *a0» W | i l H r 

tl.T Wirni-r Zrinmp fihrr In tl. r Ka«bt•o4ll•lIltfm>4<^ 

■' Art-Iiiv Oi'r Wirnrr I'itM*"nii;ii. *'«-««-, • l'»ri»'H ii-yirlicT). III, K. -- .\ixlilv drjV. k. Itcii lif-riiintivniiitUt.-riuiiia, invdtHMoiftlebbHha Cbaiartn. 
■cir», VtK. tlvK. INii Bnrliilrarkmt bi'tewl wtt Kr. \tHm •RrKbMp^l», 1- tHuvk, uitiiM iImt <IU. t>(»}'UIU(biin.. 

•• AnU« 4n k, k. BttebkUMMIaMHlBau, KbAnaumHUWll* tliMIMIIWWa 1^ IWJI. 
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die lkwilljgnng erhalten hatte.'* 17tM howarb iv »kU nieder um ein« Befu^ia io Wien, das ihm auch 
am 37. Jltamcr 178B mf des BtadtlMtiptmaBiic« Berkkt bin ecgm Erlag oncr Taxe von OO Omldett ver- 
liehen wurde.** Da er dioae Befugnin au4 Man;;^'! an Mitteln nicht beheben konnte, Uicb ca beim Rcgicmng»* 

Taxaitiff lic'^i-n. Zvii/, trat hicriuif bi-iiii /iiin'iitioninf^Hjinitf ein. -^p/ft' r Aflituii t i:i iVv l^il Il^t'■ ili's 
k. k. Militür-Fe-M-VurptlegMUiitc». L'mi diiwe '/mt Uatt« ir »ich mIwii ISiulMlnu-kirei KrfoitliTuiwM' um 
596 Onlden angeachaffh ])a wurde er ohne aein Vcn«ckulden nadi dem Tflrkenkriege (1701) brodoa und 
hCiDlc ii:ih<'/.ii Kciii j^an/.i's N'friini^fcu ein.-'' Vom Sl;i(ltliau|>tiiianu<- mit der )':f.' •i-.m 1789 «•rliiiifjtr Ituck- 
ili iu ki rci licfiipiis iiiislilH'ii zu tUlrfc-ii. iiUi;<-wii's<-n,'-- n-icliii' i-r i-iii llor^'f^iu ii » in. eins mit l|i»(«li-i'i-<'l vom 
•j.i. AujjiiKt 17'.)i Mi Hvimu tjuuütcu vrIvUigt wui\1l>,-'' vvugi^cn wolil ilic JiuiUdruiLtr üiuweuJungLn 
und Beschwerden erhoben, jcdoeh ohne Erfilfr.*' 

])« fr niiit Uli) Kru-li?iii'lit der rinM'liritt, wurde it mit HotUren-t vinn \X. l»oci'ml>cr I7i>-1 

ganz »hgciriuseu und auch das ihm 1789 verhch« n.- nvtui,^!!* lUr i rloM-hen i-rklürt. " Kr»t üIh t nouer- 
liekca Einschrciton wurde ihm am 18. Korx 1795 ^<-p n H<>jca}duiif; der Taxen nein PriTile^inm von 
1789 wieder ertheOt. Er nrbi-iti<t<^ nnti mit drei Cllc«elK>n^', zuenrt auf der neuen Wieden neben der 
«geldenen Krone»^ dann in der ftladt im EssiggaiMel und in der \Vip|ilinger«tra0c (427). 



lONAX OXUNP. 

.:i7iw i.i- 1*''- 

Ijfuaz <iruml, der Sohn de* Ituchbiuders umi llui-liluunilfMv l-'niii/. L<-<>]Hilii tirui«), rrliirli im 
Jahre 1783 ein Buekdraokeroi-Befuj^tB nnd riebtetc die neue OfBcin in der SchOnktcrnKuiie hn Heilii^n- 
kri-u/<-rliof<' i-ii). |)i(! cWicui-r Zviiuiij; vom 31. Deoerobcr 17^;$ zcifftc an: =( >>iiTrcii'liisfh<T Srlin-il)- 
und TuM-hcukalfudor auf da« .Jahr 17K4. (Aus d< r neu erriolitcK ii ( i rumlucliua Buclidruekerei im 

Heiligeukreuzoriiofe zu luibeu U-i Vrmu L(.H»{H)ld Uruud, bttrgl. Uui-hbiuder.;» 

Seit 1804 befimd awk die Ofliein «nf der Laiidutrafle, Ungnrgasw (888). Ignas Onmd atarb am 
2. Sr p:. rM>i« r 180.') mit HintetiaAnmg einer Witwe und sieben Kindern.*' Di<* Jiiiehdrackoroi wurde 
auf ItiOO Uuldcu guHcliJit^t. 

JOHANN JAKOJI KNAUr. 

Jolmnn .Jakol> Knauf au» Hnmbnrj^ wunii- gleich nllou Audtirvu die Krlouhuii« ertheilt, gegen 
«PrftstiruDg» der fbr Fremde bestimmten gesetaniMfliiteti Erfordernisse, jedock «linc Privilc^nm hier in 
Wien ( in*- liut-liilrnckcvei errichten au dOrfim.** Cbor Knauf nnd nmuo <H6eln ist nns nichts weiter 
bekannt geworden. 

JOHAKN PBRDIKAirD EDLER VOK SCHÖNFELD. 

i'i;83 i>i> im.; 

divttc gröbere Wiener < Jttii-in duuiiüiger Zeit findet sich merkwürdiger Weise in den Archiven 
und Re|;utnturen flbcrans weni); auf^n-zcichnet 

Joknill F<'nliiiand Kdler von >S<liünfeld war Präger Bndiliiiiidler, iSuelidnu kcr und KunstsanUttler, und 
hattf, ivfo au.-* einen» ActensUleke iles Gn-niial-Arebives vom 31. Mai 1W>7 ht-rvorp^-lit, worin der Vorsteher 
Bu< li<lrii(-ker Ii. l'h. Hauer ventchicdeue gieschültliehe Daten von den Wiener Uuchdruvkem verlaugt, «chou 
1770 ein Bucbdmckerei-Privili^nni flir Wien erhalten, doeb tat es sehr fiaglieii, ob er vor dem Jalire 1783 

*, ■ mmi " AnUv dt» k. k. IIi^clw-nuamlabVKiun», Xt> S «tS« l » » wl«i lil i i l» CooiiMiwlm, Fiue. It» I. 

" nlxl '■ Iti-ev.tmtiu ilfi k. k. ul. ■■ii-:~l.-rn l^lll*lu ii Hutllinttenl, li.c. A. Ii. Sr. ■tili. C310. IJtlOU. ItMO. i06»i. 
H. g-lMralur <!«•. Wl. ii. r Mniü'trn«!.. II. 4. I'at. B Xr Kl» 
" Ur^lrirahir d. r I.. L. nir.l.'ni<irrrt'ir)iladm SiaUDutimi, A. Ii, Kr. Uitl. — ArrMv iln k. k. UkilMfvrfrhirs Fwr. t, Kr. »Wi.ma. — Van 
<i.'n Kin>ii'rn vrir t'raiu \*u u. >.''"Cj'ii.rif un.i AntfimittMlMSIir, i m t M nB«MinMk«i(Hk*Mir, MhIS, 4«f »t«» I fhn M njW » ««Svald katr, tni !■ 

** AfCkiv S» k. k. Kl liiki ni— I iiitoMw liiim^ WUSi tü i m i kJ eMgkii Ommammurm, Vttt, tlO.l. 

1«4 
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Brill Privilcjfidin it) Wien aiisfrf'UltC Imhe. Al-i iliiii 179') dir Krzfii<»nnjj mit! der Verkauf ;ill('r Oattimf»<Mi 
p'iualU'r, gedruvkler und gi>lUrl>trr Papieri' gcAUitt«-» wurde,-'* orstheiiit er iiueli al* Uüfbufhdrutkf r. 
iJdlUBfeld war ein unternebniender Hann in joder Bckioliuiig', nU Btidihffindler ^otcliwip als Bitclidruokw. AW 
aiiidi dif S.-iiiiinliin;; vi>ii Kunst- und It)dii*tri<'}^'jrc'U'<tiliidi'n uII<t Art. solche H<'it der Aiiflifbuii;; der 
Kki^ter, Kircben und KapoUen in Prag und auf dom üachon Lande um biliig«a Geld zu kauten waren, 
liat or nicht mind«r mit Eifer betrieben, bei den TrOdkm mandica Stack nns der eiiUt^(oti Bndalfini«cben 
KinistkainnuT nngckanft und tlha /.» « iiu-r Kunst- und Curiowüttonlunuum' unter dem Namen: <Svh(fD< 
fi-ld wliis 5Ius<-uiiii v(Tflni;;f. 179!) 1>riiclit<< er daiv-«'!!»' von Vr:f^ luwli AVii-n, wo t> in winiT Wolinun^ 
(\Vii.:dcu, l'rc4s}^'«äe 4ii>i) uutcr dem Nuiul'u: itTeclmülugiiicliua lluitvuiu» luilgutilc-llt. und xu iseiii-u war.^" 

Scino Bncbdraekere! in Wien vmrAo von den RrQdctn Frnnx und Felix Stackholser von Hinielifold 
als Kactori- t;rl«'itct, IHfU liattfn >'wh die privili-ffii-ru-ii Ruelidntvkcr Wiei»-i ■^i'ffpn sif beim Wifiu-r 
ilaffiKtrati- bcsi'liwiTt, wunlcn alxT abp'WM'si-n." 1807 )nilrr/.i'ii'liiic-ti> Fr. Si^i UlinJacr von IlirHC'lifMd 
als Dinrtor. lui Jahre 1811 kytc .SiliünfclJ sviim ßiitlidniektif i tjeietlitiykni zurlkk, tüe nun mit 
R(^cning»-l)ecN>t vom 27« FdMntiir ISIS dem Felix Stückkobier von Hir»]if«kl verliehen wurd«.'* 

Schihifekl iitarb in Wien IflSl. 

J»IIA)lHCtKORG WEIOAKU. 

Pi'ii» Bui-lili;niill. I- .lohnnii ( ii'orfj \Vi'if;nnd wuixK> mit Hof- und Ro<jIcriiii<<» Dofn-t vom 4. .lilnnor 17R3 
erlaubt, c-im; IJuilidrncktiX'i frrieUluii :tu dUrfi-iu*' iitmv- UOiciii, in d«r t-r füui'j iiacL aiidorvu xxvei 
Preaacn beifchOftigte, hcfiind sieh in der oben« BrilnBerstndlle. 1785 wnrde er wegen Nnchdniekea der 
BrOflehfin:: «11er gevOhnliclic Wiener« xur Verantwortung i^og^»''" 



JOIIAHN JOBKF JAHW. 

Navlidem Jahn Meine nit^t huchdruckeroi 17d4 hatti' . ll-ilbioten uitt«»en, die Caspar Salzv>r an »icii 
bndite,*^ erhielt er nodi im Reiben Jahn mit Dociet vom JvSi ein neu« i^rivilegiuin, eine sogenannte 
rPoroonal-Fruiboit» »ur Erriclittiug t»inor BuclMlruckiTroi.'" 

17J)0 be*«'liw. Tl'' 'iii Ii <'.is|>!ir .Sulzcr, da*.-* Jaliii .-^ii'h iinbeiuf;t('r Wef'sc in •iflontliehcn ItLlttr-v 
als UmvenitAU-lSiu-hdrucker Liiirückt u hvMc; aui' di-» SladUiauptiiutuu«;» Ui)tn-»iu-h)tug liin wurde Jahn ilu-^ 
wAoteu", daher er sieh auf einem uns vorliegenden Aete unteneichnetc: «vormda gewcater Univerntaet»- 
Jiuthdnukrr, nun k. k. priv. Buibdnnki r>. Die Buchdriuki n i lufand sieh im QnndolliotV. Jahi>. biirgorl, 
Huihdnukcr und «jubilintcr II;iu] tiii.iini d«M rittpriioh l)(ir>;( rl.^hartWliiit/.eiKori>s , starb am Mai 1819 
mit Iliutc-rhutömig tiuvr Wittwc, I Vanziska Jahn, wt-lcbu dit: Buchdrucktu-ci fwllllhrli'-^* 



* Rcgfafnlar itrr k. k. niedrfblmHekiMilwn fllalUnUanl, A. M, Xr. IMa 

** Imji t«^faiiot'.'ffl»>.'hr MiiH'fiui von Wi*-ii, Wilcbi'« Ht-rr J. V. v. Srliöiifi-ltl mm Vorllifllf imh! l'tilt'rrklit*' iNh KiiiivIIit und IJ^-wcrttr^lAtttl^^ 
Im Jnhrc i:if> orrlrliii't bftf. l»l<i. Aiu tl-rti vnliTlltD<)i«r)K ii liiHtt'Tn. — r, Wi:iixK4Cil, 1U>*i:r. I^tiknit, XXXI. ] >t ff. — 1)481 knaflo ilnwlbf Ju*«-t 
rreibCfT V. IiM-itrtrIl Dnil Iwttahne t> tu Miavt VUto ht. M u *>r MMiloiiiadiHftf Umit, ^acHclUK ant MttiMhiay»» 4iw A)l*nluiiu-VciMiia in 
WIM, I. '>t ) 

UrvtttüU-Afdiiv. 

" Ittglmmvt Mt WiMMr UttUUtm, U. 4, Fw. I*, Kr. MIM. w ]h(talntv 4h- lu k. aMeiArtRinlFktclMn BiaUhilinTi, B. S, Xr. H» mmt MH. 
" BcftMntnr «wWlnw MiaMmKa^ Hmt- imi BcglrniairiaaiiM M> OtuLtt ITH, 
X U «, n. 4, Ita. I, Kr, 11t. 
" IM« «km a. W. 

mil It»iri.tnur.r ■]<<• Wl. m-» M«|[i.lr»l.-., Viu*. B, Nr C!K1 mul Htn, U. 4, Sr. Iti». 
■ M» ftncU-ilnn-Wf K-1 wiinK* vtm ti*-u lIiicLiLnKktrn iii-'trs rt-jM-rw-uter uml Johnnn Rin»nn<-1 Arls^-Tiafinn auf Oüa 0. ci-u-bÄtn. E* f«lM](-n iK-h 
T«r: 7 rt-litof-r 8ö TfnTiil --*<Lritt.-li ivn tiiU/w. rl^ vnn JUa -V K"-ii»" rii, 0 lliii-hHlnirkiTiir. <-.rra toii l»4'ilxi-riirii Tw-itflu iti öi CukU-m iv\ \\'>-ru- 

voti .Hio 2 niii-b^lriirVi-n-««*'» itilt ni.-.Mltii^Mi'-ii Ti^-ict-Iii (4 70 (luItN n: int W.-rt.« von NO 41itMH-n, i-in«; {'ai-kpri-w lu i l.nMrn u- lu t*t«-tt-ilM-ii 

II. 4. tWc % Kr. <W MI, II, 4, Fyw. >, Nr. HM.) 

1® 
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i.i. 1-n. 

Auf wHchc Wrinc der «gnweiwnc ScIinHtltTi < Sufecr. wolflior oret nnrli rinrr Aiwlifiizi 

Knisor li'wii und wlircilicn lomMl mii^-^i"', /u ilcr JalinMIi' n l!ii<Iiilnnk« ri i j.'<'k")iiiiii' n. li:il» n wir 
S. fiO riii*fii);>H'li i-:,'i >i tzt. l'iHiTin '!, .Inli I7S4 liatti- il<'isi |l>c >Vy )iKili.. .|itii>i |i<' l"ai iilt;ii ir< l>i t< ti. iliin 
ihbi l>i|>loni jiiit' N<'iiii-ii N:iiii<-ii Iti» /ur V<i;;tlHirk<-it i-iiivs tu-iiior Silim- niisziiU-rlip-ii. Uii*."«- zi»}; djilM-i in 
Erwlganfr, in** der Happlkiuit die RHrhdrn<>k«wi neb«! 1'riviieginni dnreh ffiTirhtlirhe Ratifiriemng de» 
Wii'iKT Mm. - II. Ii - !ii ''.tr«ntlk*licr Licii.i-i .m kml 1 ' 'i ^lOimcht IwIm-. 'L i- rui-iniKl «Imt, «Ihsh Jt-nu-lbc 

«Ii» ein biirjjfrlii'liiT Si-Iimndor auf keim- \\'riH4' «iic Ki}{i ii:-rliiiiiti-n «-infs rivi* Avadi-mici lK»sit>!»', v«>ranlai»te 
Hl« und büaondi>ni di<> ProfoiMoron, dio Diidomaaufcrtigiin^ xu vcrwci^i-rn, wobei nie m\i b(Mi-og<i>n fand, 
vormateneii, caofetn dir Wi«wr Mafd'tnit nk-ht «nftewinani werden dOrfto, in tlüen derioi FKUen uad 
bcaondon Ihm ilnn V<'rkaiife too RiK-li'iriK'krri'ii'ii uiuI Bui-bliniulhmpv jcdor/i it im Kiii\ . rin-liDii ii mit <icm 
UmverntRU-L'onMlHturiuui vorxngBbt'ii, iiu-lirt-n! <l< il<-i Kauf zum Srhiidon d«'ivii Kitut'i-i-u und Nai-Iithcil iU-* 
Public! werde f^rhlompn .... auf welche ^Veinii piiix iirxiualificicrtc Individuen zum Bnolidmeke, Buchhandel 
und t!imsti;;<'n zur |dii|i>><i|i|iiNclH'U KacultiU ifrliörip'ti <l'n y. n Küimli'« p'l:iii;:< ii kniinti-n. Hm- |illiI<wo|»hi»lche 
Facultiit fiiidr i'iinMii riiii'i''li>riuiii milii ini/ii^ii-llri). .■!) Li-. |ii|.l..ni niilit aiir il' ii P.iti»ic||< r. snudiTii auf 
«■ini-ii diT Sjhiit> zu lauten liiitli-, d<-r dünn dif Kui-lKlriu ki n i i rli riiru niii.'intr U'ia wuliin i-in );cU-rut<-r 
Factor der Bnclidnickerei vnmiittehen» liabe.^ Dbk (VHinülnrinni ertheilte aber dem l.'aMpar Roher 
das I'rivik>^Uin als Univcrsitats-Ilurlidruckor, WortibiT dii- I'niv. r«il!ll i«|Mi|iT inalicln'ii N'orH urt' vim ScitC 
der l^of^iorun}; tlb«'r kIcIi <T;;i'li.-n livwvn mnjuat«-. Audi die andcn-n l.'invor.4itiUc-I{iu-lidrurki-r b<-trat-btcton 
S«d/t!r iiicliu woni);«'!- als ilin-sgb-ii'lu-n und traten m«<hreronial gi'jp-n ihn auf. Im Jahre 1790 Überreichten 
Tmttncr, KnrxbOck, Olick'n, Mathia« Andrea* Hchmidt und Jahn hei der Itcgierang ein GcMicb, dann 
Sal/.i i" aitr;;i tra^'i ii \m ii1c>, sicli üImt n iii P.iirlidnick< ri-i Bi'fii^'iii» aiHzuweitfcn,'* und ISO.'! kam vnii der 
Uf^iLTiiu}; der Aut'tnig un den llagistritt, zu untersueben, ub Snlzcr, «der nigleich die .S biieiden-i uu^abe», 
die Bedingungen erftillt halio, unter welchen er die JalinWIte Bnchdmekerei erkaufte.^' Über die Boch- 
dmekerri Ncllist. ili>' nnfang« im .)a>'i>)» Hi<if<' Nr. 837," »eit 1703 im Si liI.issi i-pt.-Kel» nud dann im Jaden- 

gXaRcben weh hefand. i«t iiiclit virl in drii Ai li'ti vi rzcii lnu i ; •^u- li. -i li;il'tii.'t<- vii r ]*n --s.-!i. 

1791 wurde Sidzer und 15 andern l(ueb<lnu'kern verixiten, djt-H vun ihren Ifruekarlieiteii er^iiaite l'u^ier 
ni Tcrkanfen,** wie denn im folgenden Jahre ihm Aber das Oennch des bUif^eriichen Handebntandm 
sein <»teta betreibender )'a|iierlinndel Iwi ß Heieh-ithaler iTm Kall v<ni je<leni Hallen ■ untersa);1 wunlei.*'' 
Sabser war niii-b Bucbbäudb^r. 1804 wurde er nlM i- mit tieinvm Ue«uchc, ihm den lincltliandd zu bclaMen 
Oller ein neuen Befugnii) zu ertbeili-n, ,7l>jf<-wie.scn. 

Caiipnr Salxer starb ara 80l JJInncr 1811. Nun handelte t» sich um die FVade, ob sein Buclidmckcr- 

Prl\ il< -i^nniii m räiiCti rlicli si i i>il< r nicht, l'uti riii 12. 1 >< r< iiil» r 1><!2 er;,'ii ii^ daher an den ^lapittnit oin 
]{egiuruug»-Deeret fol^cudeu iuhtüt»: Da infolge der unterm 31. Miirz 1H08 eriaHHcueu llotVerOrdniUlg 
nur jene Cfeworbo «In TerklufliGh angesehen werden kSnncn, welche vor 1775 unter was immer flir einem 
Privat-Keebtstitel von eineni Hesitzer auf den andern mit obriftkeitlieher Ui'st/itipin;; ülH'rtr«{^*n wurden, 
so sei da-i IJiiehdrueki'i-^ i ( M'Wi rlic des yrrstorheiieii ('.i^jiMr Snlzer. w. h Iic-. vi>r 177") frnr llielit und 
erst 17M4, je<li>eb ubne Jie.stilti^iug der pulitiseben J$<dii»rde, verkault wurde, wudureli für djissclbe k«?in 
Recht zum Wiedcnrcritanfe erwnchi, auch ftrgcnwMrtig al» kein verkfliiflichex, sondern nur als ein pcrsön- 
lirlii-' anziiriehen. daher aiu'h der Ton Leo|iM]<l Si hiiien r . ^ : l' i oniretie Kauf dies« Gcwerboi« fUr seinen 
Solln .liihann niehr Uestatit;! wi-nlen kOnne. Der Magistrat babe daher liier wie M jedem andern pcraSnlk'hen 

' Aniblr -Irr Wirnrr l'iilti'niai, Kuw. •ranplnMMlii-ii>, III. 8. 

" nn W M B i r *r k. a. •MNMmwIrUH-hni SutttaUml, A. It, M^. Um. 

« IrfHmw SnWtaMT MJWWonil«, II. 4, Vmü. It, Xr. III. 

•* mu 4mlM Bihtp iu «IkgrlMdi IBr Bllr aiiii4i> la OMnrrM», dl» Mnali*, Ummmt«« mmi BotwU » > «tani Bitn «Itfk »w i M w i 
(lMl4ollaf ms, a. SST.) I* imsisrtlii ftaatoiw tvOmn«* Mr. Km* itoMAiMb* ll|nrM»ki*, i*tWM*ii m«k OmtUtun ärr kMtm Aaiara 
•mn OttaHwk* 4pt UmiImIimi {im, V, 4t» S.) n. A. 

" Ilr«Unlar SriWIeMr M^Mf , H. 4. fn-r. ». Nr. «1« n tlU, Pwr. It, Kr. tll. 

» I.. «V H. 4, rme. $, Kr. «IS ra IISI, Fiw. », Nr. III. 

- K r. It. 4. Pve. U, Xr. Sit n ITH, fW. I», Kr. III. 

las * 
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^^Hh ticwcrlM' V'»rzu}ri-lu-ii, iiiiil wenn zur \\ irdri-vri-lciliiinj; j;('i i;;n<'t hrU'Ah^niv;^ anzii^ifiK»"!! und 

^^^H (Vian)etcuUu vi»rzu8tlih»g>'a "' Am ö. April 1813 wurde .Siilzer* Privilij^uui von dir Wilwc Tlicix-sia 
:S«]zor um den Normalprein Ton 9O0O Quldca an Joliimn tk'bnicrer verkauft 

JOHANN HAKTIN WKIVAIt 

<1WI hl* iJH-i 

Fr. (IrätTcr cr/Jildt im V. Haudi- sciin r .fi -^i ttni- 1 Itcn <'urioMi, du^^ .Fi<liiittn Martin NW'iniiir Factir 
in der tk-hOuteld'üi-lieu Uui-Iidruckcrei gDUc-sfu utui wc^^cu de» in l'rag ers4.'hi«.-ni-uou Buehua von üciurich: 
cQesetze der k. k. Anncc>, das f(ctl8Ilfi^ld in l'rag mit Cenmr Tcrlcgt nnd auch in Wien, jcdorh ohne 
dif viir;;('-« liri<-lnrn<' <'i t)?.iii- H()t"i<rii'g>4nitlK-.s verkauft hattO, uit dein Pi*»id4'Mtcn di'.s Hol'krit „--t ;iilir-ij 
<lfui ( u-iilVu lladik, und dun-li dicwii mit Kaiser .Fiis4'r /usiimnu-nfrekommmi sei. Auf Verwendinij; llndiks 
liabv Weinuir eine Itui-hdriii'ki-ivi crluilten, dem Kaiser in der Andien/. auch verMproeUen, Be»:*eria uU 
8chanfeld m drucken. Da Weiuiar aber »mlbA kein Geld betnS, «o liatto er sieh mit dein berltvhtigten 
I'aiii|i)ileti-nv<-rle);iT l'liili]i|i \Vui-lier>-r, zu dem er selion tVilluT in en>;en Uezii-iiuii;;i-n };e;'tnuden, ver- 
l)UU(ieu, der nun das Geld viii>li-eekle. der Stadiliaui>liiiannsilMtrt Ip^c nur der i^ itlui-Uyt'buelidnu'ker 
Je«t*f GeroW Protest ein, weil Weimar kein Vermögen liüHe und Wudicrcr dahinter stecke. Wrinuir, vom 
Htadihauptmanne liierttlMr befragt, crwiderli>, dam er einen Freund btttte, der dai Oeld vuratrecken 

ivülile, diM-h M-i ihxA Xelieii.-iaelie. WueliCRT lief» lUUl die IVlatri/.eil aus dein A»1'-I:mr!e, mn! 7.\var durch 

»ehwiibijKilu ÖehiÜ'lvut«! kuiiinten, Ml eiiu-m Arm der Dunau ausUndcn uml mit L'in^eLuug der Mmit 
naeh Wien bringen. E» Ut nun sebwer an sngen, wie viel daran Dichtung nnd Wahrheit »ci. HiftOritifh 
l.efilaiibiKt i.i|," daM der k. k. [iriv. (intß- ut)d rmeldiiindler im Seiizerluife unter den 'l'ueldaulii'U, «ii-or;; 
l'liili|'|i Wuelien'r, uu(>>rm (i. A| ri| 17S| r in (li'sueli an die He^rii^nui;? richtete, in Wien eiin' l'ii< !i- 
druekei^'i errielitea XU dUrieii, jedm'li uulerni Ü. Müi Hl*{{ewieM-u wurde. ISald dAraul' wurde Weimar ein 
Buehdruekerei-Befugnin ertheilt, worüber Wucherer «k-h limbwertc nnd am 10. AttgH»t wiederholt 
Htu die Krlaulini-< hat, ein»' Uuchch-uekerei erriehten zu diiiien: er Nii i-rst vnr Kurzem alif;ewiesi'n 
wonleii und tldeli habe man dem Weimar eine Hiulidrueken i verliehen. Dies«-* (iesueh wurde von der 
t^tudieu-llotiümmiisKion der nioderilaternucImcLeu Kegieruuy mit <leui Jk-deulen zugestellt i^'2ö. Augunt 178-i), 
«ic nUSge aich iulSem, nach wek-hein Maflatabo die Hegieruug die Nothwendigkdt, die BuebdniekorcMn 
r.u vennehi>>n oder ilirer Venuehruiij: (irenzeu zu setzen, iieurtheiie. Wucherer winil' Hin r < in ^'i Ii enden 
Bericht imd Autnig der liegieniug neuerdings abgewiciMin, weitugleidi die Studieu-lIi>i<.-uiuini»Kiun in ihrem 
Vottim daftir war. Uer Kaiser aber ent«ehied: *l»t der Kam;lci pins reeht daran, daaa der EntiehciduDg 
<ler Frap', oh uttd wem l!uchdruek>-reien tiud Ituehliandlui>^'en zu ;,'<-i«tatten Heien? nicht aur Wirkmmkcit 
d< r Siudien-liiite<>nnui-i.-«ien ;;eliilre. Sie wird Iii i n;ii 1 dieselUe liievon vei>t;indlf:en. »viihii>;.'etjen V* aber 
in AuM-huug de» WueheiiT ln^y der von der Keyieruug in (jeniiüjheit Meiner bereite beättdieiideu Bnt^ 
Mhließung vom 24. Novcmher 1783 gana wohl angetragenen Abwttwnng k-dlg au bewenden hat. Jomf w. |>.» 
t)b Wucherer «püler mu h ein 15uelidruck< rei-I'rivije;iiiim erhalten hat, i-<t sehr zu luzwi ifelu. \lf i r 17K9 
Wf^>n Mlehriac-Iier \'er;.'i-heu. d. i. \"erhreilun;r tlieils vt)n dr-r ( 'ensur iiielU a|>|>n>hierter, theils zur Censur 
gar nicht vurgcKgter höelwl whäinUieLer Bücher, «dann «cgeu Sr. ilajosiiH bekannten, hiieh«l wichtigen 
UraaeliCD und Beleidigiragcn ana den kaLieriicheu £i1>bind«n abgi>«.']ialFt> wurde, iidOt er nur «geweaener 
(irnß- lind Biielili.i'Hlli mid es wurde auch nur seine Itiichhandlmi^ p'^pi rrt. Wenn er nun auf 
irgend eitter Bri>.M.-hUre idn Drueker ertichciut, nu kann er nur zeitweilig eine ungettetzliche Wiukeldnickerei 
gehabt haben, dn auch in jene V<;rgchon mit emsubexichen war, wegen welcher er Rungi^wicM'n wurde. 

" Ur»ls1*ArFlilT. 

lUr lliii lxlt-inli. i> i n ir Iwim To*! Mlu n «ur .'Mfi UnMt'a ip-nrUM «nnln», ■■ m, t aMe MmMrwIi » i y ii w i i , w-nmu . a i.ili uM-.t(iii:> Bi n 
S|<hi'1i-tii unii • Im- tiih III. ..mui TM-iM t>r*kel, «Ihiiii i mit ri.L-ni«^ ftpfn«!..!« oM| Wlitenicn ENvklflu mnt SPOOttMofl. I><l -I Cvmuh l Air.-. lUi-l uuit s< lirlOi'ii 
liu \N'('n>.- vun 3iu ui.ll ntiiii iii l'i.-ti.ilirti In >i.iclii-iii v<in liiiliirii. - Ti.tliM i tM-^ü i-Ui Uftii^i ib ili r iuiii'n-ri Suili iNr. 440) mml cfM Pa|iiBmllLltt IkI 
IV'llfn ;,\rvbiv h1. > Wi<iivf r..itiil.Mci ri<-li[i-«, V** rt--ii->->tM-li4h.ni'tcn, Va^c. H. >r li(*?tn.: 

•• ArMt diM k. k. ltni!t»tlBu>uiUul«rr<uiiM, Äii»l«tfi«M>rf»icli»«li« luvaMnaslni wio IMD-IMIU, fme. ilu.S. 
** n«timw»r 4a WtoMr MflUme», U. 4, Ihme, t. Kr. K». 
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.Iiili.'itin Nfiirtiii ii i:ir li:itt<' M-ini' < )tH< iti, in <li-r t-r vier Preisen licM l»iirtif;ii', uiil' di-r r-iiii(l>tniß<' 
im HiscliülyjirUii '31;') : nnC<rdtu» iKsaß vv eine JSiuliliundlun^, (ür WLklit' t r «^•it 17bö ciuiu erli'ihu ii 
li^teuerlwtnig zu Umtm faatti».^ Ob Wii«bMivr lioi Wmnmr drucken tieO, ob dä/f etwaigen Bcsiebuagen 
zwncli<-n lioülcn von frlllirr her tortli<-*tainK'ii. i.^t nirlit «•rwii-scn. 

Unturm H. 8vptcmWr 17i)3 MeWit: Wciuiar an di« Ui-giorung dm« Atuuclicii^ daaa i-r M-im- lincli- 
dnu'kerfmhcit aa den gelernten Dudidrucktr Anton Fli!lil<>r Terknnicn dQrfr, indttn er von Sr. Maji-siüt 
ilii' \ orliiiiflg« Erlnubni« bicneu boreil« mOiidlieli erluüten hsbe.^' Anfang:-' wunli- > r i(1i;;<-\vi<»t-ii, alx-r im 
folgenden Jahre wurde l'ivbkar statt de» Wcuuur die auhcimgeMgte Persmial-Buchdruckcrci-Iklugni» ertlu»iJt. 

AMTOK fiAHSLKk. 

r.m i.i. i.'Mt, 

Auiuii IJussKt war HnMtüudUv ^TucIiL-iuIk-u 4W} und vrlüi-li llHö «irii- Uiiclidruckcivi-Ik'fugtiit, 
«ne «PenMinal-Frciheit*, wolUr er am 20. llJbrs doMelben Jahres mit einer 8(ener ron cwanxig Gulden 
iH'lffjt wurde.''- Dir.sc dient Ulli iiN Mu[.'>»l:il>, da« (i:i>»l<'r in feiner * »ftieiii. die sieli auf dem Keiinwe^'n 
nUcb^t der <Sandp»tiltte>, nf^tcr im i'fitxei-faofv bt>f»nd, vier TroMcD besibiftigte, wie die» auch «oiut 
aelenniiiUig bekannt wurde.*' QaaAar starb im iahro 1803, am 30- ApriL" 

J O II A N .N HA V. 

(im bta im) 

.l ili.iim (iay und .■»ein Bruder Friedrieli waren au.* Stral'iliur;: na< Ii W ien p'ki'niincn '• und lialten 
diirci» liüt'-EuU>cldi«-Üuiig vuiu 1. hl^n 17H3 diu Ik-t'ugnix xum Uuchbandid und xur Kucbdruvkcrci 
crbalten*' vorenit aber dnc Buelihandluug emchtet. Johann May Im! qiliter um die Erhiubnia, seine Aiu- 
gtiln a und Jounudc meint iti l'ran/.rüMwber und italicni<K-hcr Hprndic von soiiHm c^$enen Lunlco Mlacn 
um! dnu ken zu la.H.ien. Mit Ilofdeeret v. ni S. ( »ctolwr 178.'> Ii4?kaui er zu diesem Zwecke ein Bneh- 
druckc-rci-l'j-ivilvgiuju. üit AUta-hüthsUi- Liitseiilielluug vom lü. XwvviuWr 1785 wurde den Hrüdem Gay 
auf einon Vortrag der niederiinterrciehiAchen Iteprrung hin aueb eine Pniiierfabrik und eine Papicp-Mieder' 
läge in Wien zu errieliten p-jitJiltet. ■ ■ Im Jahre ITKO wurde Joliann (iav vi>ni >fa;;iRlr.ite tt iederliell auf- 
;;ef«iriler(, den ll(ir;,'ereid abzulcfien. und sellisi l>ei Verlust der ilnii ertheiilen Iti^f'upnisse: die liucIdiiSndler 
Uay & Comp. Uberreiekteu »mcli die ubj^eforderle Krkluruug, vermöge wuleljcr »ic den 1783 iTludtejteii 
H(>fiijE>nM«en entnagen.**^ Johann Oay bat immer mn Frioten zur Ablegnng des Eides, woraus bcrvorgeblf 
da.'« LT iiielit ;:eme McU dazu entM'li['>;«>. Kndlieli nai.li vielen Verzöjft runtreu kam er am U». Mai IT'.IO <lem Auf- 
trage nach/" begab inch aber noeh im »elbea (nlcr im folgenden Jahre UHch i'ari«, olme wieder zurttek- 
zukchren. Am i. Dcoemher 1793 Ubcrjgab Jahanu Oay dureh seinen Sjchwicgenobn Clidc «n du» frflbenni 
OebiUen Ferdinand naslivn und Ikmon «eine OescIiRfte — Diu'h- und pHpierlmude] — nm 31.082 dulden. 
lHe>e Iwiden Mitwis.ser und (ieliilfeti (!a\".>. ( ield aiid r Land zu .seliafTen. ftilirten nun r<-elii»widrij; und 
oLuc .:Vuzuigc au da» \Ve*.iiiK-lg«:riciit die GeaK-ltiit'te tbrt. liavs Vvriuügeu wunK^ daher auf (iruud de4 

H* L-i.irftritr ilvr nl. .it'hVi-rrrHit^^Jirn Si.iHhniu A. Kt. Nr. Hi;t. 

Arvltlv tl... k. k. Urklip f'iiuiitrtiiiiil>;iTiiiiii<^ NM.lrn'«u-m'iciti.rli.- e.nunH-ri.i.-i. ti. Fi»..-, nur. Kc«Uii»4«r »Urr »lPwl<nmlrnriKU<«divll l»MII- 
1ial)BI»l, A. IS, ür. IMl«, ttoej. K.vl>ir>ii>r Wtearr Magtxm. U I, >'*-' . ^i, s>. ;t<>. 

AnrUr 4« k* k. Hulcb» Vi iiai m ntitirti'nmii«, N h;ifartiii»fwlrfciifW Ci*faiiM'rx«ci«», IW. 
- n* aacMfaekmi wanl» *m tum S«UHHi»Mar IOiUm .UhImh StkaUt «e OMm srirtilUL JMi«*ii mm nvfeanUai «U OMarr 
W, Umi tm 4« XbMB; vbi* Fn«* iMI mwlngniimi, *lM ndl dnnwB, »ml all UbinnB tbnl» alle «fcr adl ilriMniMD raaAuacU, »■■es 
SU G«Mpii n. Tt. (.Vrrlilv lU.. WSiiuri |jil>ilo>t*rWUM, Vi rkw^ n, Fuc. tj Xtw MKSQSi) 

" Il<ll<triitiir ilcr iilu.li-iSi.ti rr< l>IU»h«n Bumuill. fH, \. Il-i. Xi. lOSlSi. 

l'ln r illrm i iMi.I .)>• t'fitcm'lr : .\r<<lil>' <\, > V. k. I!. I. li. rinni /iiiiliii>t..r1i>iiiy, M.'-1i'it-.1i'rn'Ulildu tiMliaitniMliB, IW, IIDS. 
Kvirlilmmr JiT rii.il, n".-.t.rn w-lii-r!j,.r. Si.nili»l(..n ,\ . Ij. Nr It.>l'\ 

' l_ c. A. iO. Sr. liwiiT. - lt..vi.iiieui' .N . Winne IrUrHlraiu^ II. * Kn«. ». Xr. ltw>. 
■* lUct.lmKir .li r Tit<'k'r;..l< m » lierlirii SlnttluüHRl, A. Sl, Kf. UMI^ A. Ii, Kr. UNHSk 

•• U c. A. <1. Si. aSiW», A. Ii, Nr. MISIU. 

" IhsMntar de« Vftam MmWmtai n, 4, ntt, 9, Kr. «H. 

1^ 
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An-H ;tr!iliTiitifj>-Patcntt's Vf>ii> lo. Juni 17'^4 mit 1 t. vi lil:»^ hrlcfjt. Die lJiic-li(lrucki'r 'j \v;u- -clum 1785) 
luuli tku UcActzcn vom b. .liitiiuT 1770 und 13. Juli 1774 oUucwuitcw gesperrt uutl inx-h in ttenisclbcn 
Jikbi« Torfcanft worden. 

Johann (iny's HnclidnH'k«'n-i. dir hicli, wie p'snpt. mri-^tcn» mit dom Dnicke frnnziSHisfhcr and 
itali«iii»cb«r Werke bescbftfUgto und vier Prossen twU«, li«£Mid sick in der ^gorstnifio Mr. 927. 



CHRISTIAN TiROSSBlt 
(ITU M< imt.) 

Chriadu Grosser, BncfadmckereifiidOir bdl Igaaz Oriind, orhielt 1775 eine Buchdrttckerci-BeliiKiiw 

UOd wurdo am 20. Mar/, mit citiir (loworbcBtonci- von acht Ctulihu iH-hgl,''' woi-nuü Avir mIiÜi IW^o 
kiinnrn, d.is.s r« nur fine kleine Ol'tii'in war, die er iK'trieli utn! dii m( Ii -in Pciron Wotzlar'scheu Hause 
iu dir Ti^afalutraiic iDfcfctuU, etwa wie die ein«»* Weiiuar, (Jinnd u. «. <iro«»cr bcädiüfUgto zwei Prcaaen. 
Im April 1808 fegt« or acine Befiigni» »irtldc, die dem Bocbdrackor Anton StnmO Teriieiken wntde." 



J O U A N N D A V 1 U II Ö IJ X, J N ü. 
<nu u* ivM) 

l>einellie hatte die eheni.'dii SehulzV'he, unehhel' alKir Souiili iflili' i^i lie l$uehdruekert'i, deren 
Compagnou er schon 17><r) war, durcli Kauf an nick gi-braclit. Untc>nu 11. October dc««clbou Jahro» 
hnt «r, dm« das hieKi<.'e M(>rFAntiI- nnd Wockaelgoricht angowicaen werde, ihn wegen ÄiuweMung dn 
Befugniii xur Buchbiuidluu}; und .«einer Fond« nicht mehr 7,u betreihen, zujrleieh ftelltc er auch das 
An-T;i lii Ti, flfr tiir.li i-n-ti ni it l;i>iehe llcf^ienm^j- ri>'"ii;i I i Iiiesiffen llnivei"siiät aUe fi-rnero; Einmengiing in 
die (teM'luilte des ituciihandel!< uiid der Buclidniekereien uutersiqjvu, damit diim-lbeu, sie »oico alte odvr 
neue, Terkütifliche oder Pevwiul-BeftqiniMe^ je nadi tlirea E^OMchaAon d«« denntiEgen eckton Onind- 
»iitxen der IteperuDg entsprechend kekimdelt werden mQgien. I>iae entsebied, da».H Hörliup; jedenfalli» von dem 
Au-sw« iso /M ili-j'en'>ieren sei, wenn er «ireliöHij dartbue», dass er die Srnnlt iflituTsebe Buehdnu-kerei 
»orduuug>i|reiuillj> an nicb gebracht habe und in wirkliebem Betriebe unteriiaite. Auf lliirliugs weiteres 
Anmchen erklärte die Begieninf^ d«m «An künftige Niemanden eine Buelidrackerei okne vorbhid|SB 
IV'willij;un;( der Lande!»i*telle zu {;:e!(latten, auch beim Verkaufe einer iHdehen um den (.'onsens anzusueben 
sei, jedoch «ei die dicsfiülige und damit verbundene BuebbandlungD-Bcfugni» ohne crhebiicbe Urracke 
Dicbt I^ckt Jentandem m Tonagen, laut Gircular Tom Sl. Mai 1782».** IMe Bnclidnickcrei, in welcher 
«»1» Pkcneii tkl% waren, bofimd aich auf dem Fraiueiiikancrplaue Kr. 951, die Buckhandlttug aber in 
der BoignergMMe Ufr. S20. Kflken» ist nna ttbcr HSriinga Bnckdruckerei mcht liekannL** 



FKANZ (OOLriMdSH) BDLfittVON »TBIMSJiSKa. 

li;.H3 1.:. I7I15.' 

Xatb iVudeutungeu iu deu ludice* »u den ämtlichei» Aeteu scbeiut Steiusberg mit Jubaiut Joaef 
Jahn in GeaelittflBTorbindang gestanden au aein, da ea kcifl^ daaa 17B1 Stdnabeisi Bnekdrudterm an 
einen ücknenler ab HeietbietendoD ttl)ergioiig,*>* was ganx an den Ankaufe der Jakn'odieii Badidruokeirci 

Ar-: i- '' ■ < l». ^- K hIi- l"; (I in .■ in .1 i :i ii i- N i' 'Sfht«!»*rrf!loliiNcljv ewmnir-nufcflrn, Tjui-. \ln:i. 
- Ili'iii-Iiatur Wteiu'i Uaculiairi, II. 4, Fui'. S, St. U, Xl. <.-x IHU. — lUüiiMUat <i<!l ui*4«lürtvrivi<'>il'vJi<'n BuilluüKn'i, 

A. Ui Kr. um, mi. 

•TM BIMDiti nmduMi Mtm «Sr InrvwrTcaoin tttk» km fMai IM««« «r M» actl taaMnil afllih jMfe ruMiM ly Jmitb naMn 

r. I IV. VUiinr pcinir.l fui J»bn DnM mUlag. MDOOLUXVL K — Oma RtadL Ua Xr<a(» In UaMw 1« ttu MMtffra TO?, ITH. im .... 
All. .irui taikiM^kicn ulivneui vm Jghaul Vip. nnMy Fnitanm «m nalnBUH& ytlam bqr Job. Dwril llarilii|^ UaddMcbw m 
UM. V. {« na. tu 8. B. Tllelk.) 

* AnMv Sm t. k. H<ilrti ItiMiHnlwniliiBi. aMtHMunMHnto Cna tunMa, flM. UOi'l. 

1» it 



Digitized by Google 



dnrch CasjNir ikilxer »timmt. Im folgenden Jahre ündeu wir .Htfinsbcrg orwfiknt wegen KatiticieruQg 
des Kaufcontractei der Schuls'BchcD Buchdrurkerei (April 1785).*' Du die bctrcffendca Acfen nicht mehr 
«zkitien-n, mich jono iui;ht, worin nfllu-r fi-arinrt wird, dwM r, iHäwhvtK 1787 um dio OhubnU ImI, 
eine ItuclxlnK-kon-i orn«-liti-ii zn dürfvii''' nivi er dann auili ;i!-< ^litiT-linl i r der Sal/A-rscIn n IVn Ii 
druckm-'i orschuin»,'''' vvmiigcii wir dm /u»uiuiu«nhaiig jcinr Tluit»aih( n iiiilu luila-r und vi-rliii»-'li»li 
SU erklftreo. Stcinshergs Bachdmckerei befind aich aafimg« bei Hiiriiiatin|^ beim grofieo Chiwloph, 
dann muf der Wieden (F«voritcngiM«^ Br«iidiHi'iicbM H»iu), zuletzt im BUrgenpitale.^* 



J08EV POB8TBEKQKK 

t7»li. 17iW Ulli IJ'Jl ii^L>iii«)ir I 

Kur »L-lir WL^nig« Beinerkiingcn sind ti«, di«) utui von dii>M.-in Huelidruckcr KcnniuiB gelien. liOK 
suchte Forntbcrgv-r bmm ^Vtracr lüiipstnite an, den in dio Lehre genummenen Jungen behalten xa dfirf^n, 
»tiiud aber lial'l davon alt." 1790 heiflt ci in <Mnoui unltW sliliiNcrten lnd<!X-lli>gcst auf (inmd t'in<>^ 
Hl riclil. - Ii - Wil'MiT StailtliHii|'ttrviiiiii's: ^.lifii f Ki>r-*tii r_'i r. «'niiif drni von P<M-k iVs ist walirM'hcililieb 
dtr weiter unten erwüliute JUu-lulnukcr Jaeul) ISork. gi^meiiit; die uidteliigti: Dirigivntug nviucr de* Bitt- 
alelten Btiebdnieketroi einfiVHtpIlt wrrd«".*^' Rock dürfte mtmeh iinbefngtpr Txiter der Fontherger'Mrhcn 
OiSdn gewcticn sein, um d< - < i, imtli li i ^ithciflung Forvt berger cinorbritt. 1701 maelite dei-hdbc auch 
einen Vom'hhi^ in Sl<'m|M>l!ui<-)ieii und l>at /.u;,'ti icli um eine Ansti-Iluu<;. wurde abciT am 4* Mai abgewicMin.^' 
iSt-iiic OtHcin, dio nivh im lJiüigikdäc-h«ui betaud, liatte nur eine i're^M.-. 

JOHAKN CllUl«TUt'U WINKLE ((. 
irm w tm.) 

Johann Oliristoph Winlder war uraprüu-jlieli l'nivei-wiiäi^ Kiiidersteelier. Kr hm duiin lun eine pcnsOn- 
liehe IJuelidrui'kerei-Ileriifinis, die IT rnii '20. April 1787 uueli erliiell." I»ie I M>icin war, wie aus der 
i^tviicrbeiuvemiug sii-b ergibt, eine kl<'ine, und wir üudeu aucL iii dvu Acten wenig über kie crwkimt, 
htfehatens wenn Winkler mit der CensurbehOide in i?on6ivt kam." IKe Btiehdruckerei bcflimd aich zuccat 
»uf dem Seli(>itenfel<l. cjann in der .loKi't'-<tadt beim goldenen LOwcn und in <Ier oeueti ScbottcngMM; 
Wioiüer starb im Jahro 1797 und dio üet'ugni» gi«ng «uf «eine Witwo Uber.'* 

J O S K K • < II L E B. 

Joaaf Ohler war 176S zu 'IVoiipau ^'«dHiren. Naeb beendigten Studien trat «r in die Wiener' HoF- 
bibliuthek ein, widmet« »ieli aber bald dem Bnelibaudei und crbielt 1788 als Ilcniuigeher des «Wiener 
Hiättchensj aueh eine Hueluln r«-? Iw'wiili;;!, die i r •.prlfi-r erSH'4'iti rle. Sein IlriMlK:mL'<'lint''rk lii lil.-te 
tJbk'r auf ivrri'cte Aiu<g)tbeu lateinificlier Cbuitiiker und verljaud fluuiit die be*ten deutwlien l'lj<T*etziin|5<'u; 
Man weiterer Plan, auch dieCbariker dm Hittebdtef« (». B. Dante) und der Keiizeit in gleidier Wcüezu 
edieren, «ckeiterte an der TlidlnabnukMigkeit dca Pahlicnma und kam Uber TaMo'« «GeruMileiue liberMa» in 

• mT^n^ A. Mr. aUK iml «Mm. ^ 

'WH SMnlntVfataii fc hl l tett I« pnlnnkl: .anunnkLinr Caminlw tuaiiiakln«« n » ia il»H u 4ar mmi OMCtM.» Vam Umm 

üektMlitrUu, llbrr<(. i. lÜKhl^i Tr..|>.> TM I Wi. !., i» Couimlomi \„-y II II.k-Ii. nl. Hl' r 1TK'< IKTiTbl. t- Win, Mit amwhMa'tekn actnMtO. <ir.] 

Kr~;(l.lrAtiif d<!» WU-m-r >Uyi.lrntf., r±-r. H. n. Ni. J91. 
■' Ur«i»1nn\ir d'T l k. ul.d. n-*n rn klil« In n Nlnlltinll. !■ I, l iir. A l/., Sr. IC'j, JIÄ. 
^' An-Kiv lU't k. »intl k. lU-kli* K»D»DziutTi»<leniliii", Nii'il^r''-rtfrri'i';bi.-A In- i--iiniiorTjirU'n, Il#^lf. 

^* Ar«Uy .1«» k, k. IViclivnaMitiiftjntot^rMiiiiH Nt-MfPwwUwrvKliWt-Jf» ('«iMUM'ncMU», V'wv. IIU^. 

» nciMnlor a>r üMTiOMmicHMti« »IWImUmiiI, A. 14» Mr. lOI«^ »Tt, A. II«, Kr. «tlM.MM. A. U, Kr. tlU. 

Li «. a. llii, nw. MTO, UM» Md liaM. 
" U «. A, U, Mr. 4tin^ A. 11» Mr. lim. - liijhttMair tf-WimU Mi|Mnle% Fte. 9, Kr. fll: 
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der berOhmtca ÜbcrseUung von (iries nicht hiiuius. Ohler war selbst m cliwiniivh gebildet^ ilu«» er di« 
Correclar iveaer HiniiitnnHUqpidH)!! MÜwt l>OMn'gt&^* Der X>nick dendben ist mit adiHneil Lettern nnf 
«iafiidieni FWpi«r Ubemiu Mi^gflütig heigestdit, da Beweit^ dam die Ofiicin Meh jed«r Biditnng gni 

gcl^itot ■«viiitle." 

Ohler hatte «ich sueivt mit Leoiwld Doblier giyt luiftlich vta-burtdeii (1790 bis 1800) und vou 18011 
an mit dem Bnehhilndlmr Joliann RWalÜBluiiuncr, der um diese Zeit Bclbst ein Badidmckera-PriTilcgiim 

«rhfdtt ii h.itto, .'iIht schon 1803 allein als Hmhilnukt r crsihi-int. "** 

Dif Oliler'wclu' Officin In-fMiid i'ifii zinTAt nnl" dorn Frun/iskan(-rplat/e (im AlthcimVlien Hanse), 
dauu zeitweilig im Bllrger*jjitale «gegimübtr vou der AiitTurtIt auf die PaAtt'y zu t'büimr Erde» (1792), 
«am Spitelbefg benn wi1d«a Hmn», «nf dem Noiurtiit (Nr. 08), in der NeodeggergaBK 
Bim<-^ und M-\t 18<T<) im alten Lcn licnfeld (Kf. 5X 

JiMel' Ohler «tarb im Jahre 181&** 



Igu.i/. xMUrti, |ii-ivil. Uuclidrui'kor, UuehUiludlor und Kupienttcclier, war der äoim des Directon 
der Feldapotheke^ Alberti, und in Wien gebamt. Am 7. Augutt 1778 tmt «r in die k. k. Akadmuie 
der biidend«*u Kiln^^tc ein, wo er i«i<.'li zu riiiem d*T tifi(>ip't<Mi und bi-sten Seliftier futwickolto. Xacli 
''incm (?u»f'n Unterrirlitf im Zciclinen wandtti t-r «ii'li dfr Kuj)f<'rst<n'h<TkunKf zu und wunlc ein 
Schüler des bcrtlhmlcn Scluuuzer. Nachdem er die Akjwltmie verlassen hatte, gi-üudetc er c. 1783 ein 
«»gene« Atelier und wm- auch mit dem tttchligen Knpfmteelier Ifauifeld in Compagnie getreten. Aua 
die^ier Zeit )»tamnien viele Illustrationen zu f;e«}jraphi.''ehen, iKitaniHchen und iiiu-iiknliAchen Werken. In\ 
Jahre 1789 wurde dem okadtumiaclien Kupferstecher Alborti in der Loprc»ti'8«heii Bucbbasdlung beim 
Künitnerthoro <— er adicint abo damab aein aelbatSadigea Atelier nicht mehr beaeaaen lu haben — auf 
Aciiie Ritte ein« Backdrttckerei-BeTngnia ertheilt und ilnn auch die Steuer wegen aoiner neu orriekteton 
Bnchhiindl 1 1 ti vnri,'nHchrieljf-n. *' 

All« Hiiclidrui'ker und BucbhAndler brachte C8AII>erti /.u uiuvm btaMJiidervii Uui'v iuWiun. Die Buch- 
dmdcerei war vortnffliek eingerioktet nnd gut gekitetv** «rormw man auf doi Kttnatler-Budidniieker aoUieOen 
kann, so da^ er mit einigem Bechte am 30. I><Heml>< r 1792 an die liegiemag die Bitte richten konnte, 
ihn «tntt de-H Josef Edlen von Kur/.bcH-k zum k. k. IToniu< hdni(ker zu (ernennen und ihm aiuli den 
ausgcmcisscneu vierten Thcil der Ilofarbeitcu zu tibcrliü*><en," worauf jcdodi die liegieruug nicht oiugieng. 
Alberti boaehlftigte 16 Preeaen und besaß «inen groBen Vornith aehfiiier und gut erfaaHener flehrifteit, 
besonders in (xarmond ii Cici'm Frnetur, tlarmimd Anti<iiut und l'etit ä (tarmond Frnetur. 

Vou sfiiuen hervorragenderen Auagaben nennen wir den < Puliliua Ovidiu« Kaso> (Die Verwandlaogeu) 
mit Knpfent vou Stöber, Ifauafiild, Quirin Karek und St4'n^'er, .«owie eint^^e .4|iaui<)che und italieuiache 
CiaBstkcr-Ausgaben. 

All>'>rti «»arb am Hl. .-VufjUHt 1794 «auf der Wien Nr. SKv. Kr hiulerließ eine Witwe, Anna All)erti, 
und zwei unmtludigc Kinder: Fran^ (8 Jalire all) und Josefa (5 Jahre ait> L'uivenialerbin war diu Witwe, 
wdck« anck die Bnebdrnekeret fbrtfllhrleh 

"AUtr h(Hi(t» WRb mAutf ItMuMMara, t awüt «• «W iMlMnMMMl«« <att«*a»£eUt«a>t «■ Mtt T* UH4 M fchlaflwil tirtllii. 

* V«« «<• Dnrt«9i 4tNMkMI vmitm-i wir atCR« Vm «t- tUvmparawcir, WwMMl* «Mt pdaUMM AMMN*. tlMi (jFi AsMMIMMifMaAfMil« 
Xfb«» ,n I. ivri. liu..liiid, OmmmM und TSikejr. I«M Ui im. C Ue. (B*.) 

• «"ihli-n OF«.'lt«k>A«'r la dR' BwtbiBdIki« iMr «In Bni» di> noMm UöHHfc. 

" flH r • Iblur v«i. ÖtMITCMkWkt IllU*ml4ai^1«»Ml«, JT. K - T. WCMaMIR, BI«mi>illl« I Wl ImUmd, XXI. 11 £ 

" K> ihxnuur dw WkMr V^umu, «ML «, tl». IW 4» Mm* tm. — AnMv k. k. n«Mli»nMBnilaMwi«aNs KKSnariMmidilMb* 

(-'nmincnilctc-li IIO]!. 

" Zol««i «nr Kurl Li Un-clit Billf V«rt'<r. Hl«' TliM Mril'Vi r"'! «ilnl* rnirb .1™ T»lr AIhrTtt« : ■ r Isn l ■ l l. i ; . Ii i 1, ■ n in-. : 17 tVmurr 
Vinwi üchriflMi i»l 9077 (iitUw», Uitt iiMi,(«-tt l'luiuUitai luil 1161 OlüiWn, üaiumtn Ii l'rvwtti 'Uiinmt It^liiiifii, kl«*lii>*ii Itilliinrbfli, UegAl vir. 
(A 10 (laMm) auf lan ObI** wn* I nMatn Pitmm (i»G»MriiJ mmt 140 OaUaa, (AreMT<»WI»w t<M4«a(vm»M, VartMNSMhtaMliMn, rMwt, 
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Ii E B N Jl A Ii U 1' U 1 L, 1 1' f Ii A U K Ii. 
(HM lita tnt.) 

B«Tiili«r(l liiUior ImtU' 1789 di«r (JiiyV'hf IJiulidriKkcrri frckuiift'" utnl im Mai 17iK) auf wiiun Solm 
IJcniliartl l'hilj|)|) Hauer Ulx'rtrafjf.'U la.^"«!!. ■* Im .laliro IHO.'S fllL riiahui <lii*j>' i aiitli <\\r Frauz Stitzerwlie 
(oder l:UMi«lKiUt IkiuvM'J'ticlic) UiiivcmtMU-üucluIruckeivi ; luichdciu er den Sieui'iTiickNtaud Si-itinerü ttu 
Betrag« TOD 66 Galdca b«g]icb«i hatte^ wurde ihni di« Stea«r Tom 14 HNra 1803 «t mit jdulichen 
20 Guldt'U bwocIlDet»*' Auf win wiifderliohcjt Ansuclun wurde Uautr erst 1WJ7 mit st-iiur Uiiiversitäf*- 
bucLdnu'ken-i «angcsclirifben», iiMcLdom der Nonualwi rth mit 2ütJ0 GuliK n iMstinimt worden war. Von 
jetzt au hatte liauer diu Guy »die I\'r»oiml Bt fugui^ dem ilugutratc zui Uekgt gebeii.^'' 1812 ward« Qun 
«iMsh «ine Boddumdlotig veriidien (Veri«|; ScIiolteiJiof)^ wogegen die BncblUlodkr und Antiqnaie dueo 
Hofrecui-s crp-ritTin hnttrii, \.<n di-iii «ie aber ahstAudeu. 

Beruhard Thilipp Bauer ei-freute sich unter den Buchdruckern eine« nicht gcriugL-u Auiteben« und 
wer nach ihr «erster RoprUrnntent». Im Jelure 1830 luttto or acinc Buchdruckerci-RoiJbeAtgnis en die 
Johanna Grund, verelieliehte Gorinehek. vorkau tt."'-' 

HaiK rs ISii. L lruekerei hi faiid nkh auf der boliea Brücke <s.a den Bieben Scb wertem», denn io der 
Al»errui»tadt, WUhringergitaäe i^Mr. 27Ö). 

lONAZ OOLDHAKN. 

IgiiAZ Guldhann, ein Buchhiindler, erliielt 1769 auf seine Bitte vom 24. Dfeeuiber 1788 eine Pewoual- 
Befiigite» zur Erriebtung einer Bucfadmckerei,'' woAlr er «eit 1. JAnner 1789 tma Oowcrbeateuer v«u 
aeht Gulden zu zahlen hatte. l)ie Buelidruekerei befand »ieh auf dem BcOeD Markte (Nr. tlOü). Im 
Jaim» 1793 sagte er seine Buchdi-uckerei-b«fugni« unbedingt auhcini."^ 



JOHANN DAVID HUMMEL, 
(im hit iMi.) 

Jobann David Hammel bewarb sieb 1789 um eine Büehdmckerci-Defugnis die er Ober Beriebt der 

Stadthau|»tmnnnj(ehafl am li . ilii -h."' 1793 »urde ihm die Erbiubnin crtln ih, hcine Buehdriukerci, die 
»ieli auf der Fiviung «zu den iln i Ilaekelu», «päler im MdryiT'jii^ulL-' 'i.'iu !■ llfi(')i und am Neustift 

befand, abzuthuileiu Vom Jahre 1797 au war er mit Ant<>ii vi»n liaykul und einem gewiam^u PoUak 
in Verbindnng; die Firma fautete: Anton tau Uaykui, Hummel & Comp. Vom Jahre 1801 ao aacheint 
T. Haykul atdiaB allein. _ _ _ _ 

BUCHDRUOKEK EI UKll 11 A LI K N I M C II K N K AT I U N A L - C O .\ Ci U EG AT I OV. 

(im Ml iiM.) 

Johann Mihini, Vorsteher der itnlieni^tehen Nalional-Congregation, «ehritt unterm 12. Sliirz 17H9 im 
2(auieu deraelbvu bei Huf« um die Eriaubut» ein, in ihrem neu erbautcu Freibauae illerren^fasiie Nr. 13t>4) 
eine Bnchdrnckcrei errichtea ta dürfen. InBofeme die Congi-< ^;:ition, belOt ee in Bewilligungs-Dccrct^ räch « 

*^ Krgbtruur ij«r t>l«il<'n»4(Tif Irliiirtiio Stnltlulllcrcl, .\. IS. Nr. «l'.'l, SL«», lt«K). 
•» I.. A. Ij, .Nr. «171. 

" h, K. X. lU, Nr. 4ttSi; A. |j, Kr, üiDiW aail Uli«, — ItvciMcMur ikt WwtK-r Mwuiralr», fmi; ii, üt. 4 0« «tum lim. 

" awüMMr teWinn ttagbum», Vm*. It, Kr. MU4» HM» im; Vim. Jt, Xr. W«» um» 1M9. — lUgMlMW 4» »MtaMMMldiMkMi 
■WHiüllBtd, A. K, Xr. um; B. U, Kr. U»;. 

» Itryl-ininr 4m WlMMr IÜcUMm» Fw. H. Mr. MUl im uuu IMI; Um. t, Sb. (M; tl. &, Nr. «HMl Im Jihm ItlCwvrdxUuu, wkcMcM 
RÜI «uci:iTlci.'nnr Komi («Mkall« «WlCa «Hr, eb iWlin BnchbfuaaWflipito niUclwa. I.. t, U. », Kiw tm. 

" L. c. n. U», >ir. »130. 

•■ lli-ti.initnr «In \Vi.-tirr Mani-nuu.. Viut. K. Nr. n:i« - K^iMrainr tl. r nl.-,1>'r<'..i.'rT< ii'l>l<rli.'n SMHhdlml, U, Kr. MIM, 4IMIk 

Arrlifv <lf. k. h. II. Irli. rinaiijiniiil.ivrlauw. NiraiufAii«n«fcli4wlM< CmnnHtrMvUMii Fwr. lll>,8. 
" Kculxlrntut lU r t>l, ,|.'r.',.l«rrT-i<lii<«^lira flMIklllCRl, A. IIA, Xr. IMOl. 
" L. It. A, ii, .Nr. KMtl und i»lfH. 

I« r. A. U, Kr. IO» mnt m». 
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verbiiicllioli in;n'hon sof!ti\ filr den aufzustellfndi>n Factor weg^n IJtoljaclitmig <k'r Ccn«urvornclirift<'ii 
hafUiu zu wollen, liabe die Ikwilliguug kciutu AusUincl.*" Was diu titcucr k-lrali m wurde nicht die 
CongregMÜon mit denolbea belegt, wmdom der die Bucbdruckcni leitende Factor dd Sosao (gest. 1791).*^ 
Bercit.s im Jahi-e 17!*3 gitb über VoiMchln^' dt'H oben g«iMtuXt«D HiUni dl« Cimgiregation dio Bucbdnickcni 
«uf, Aarea It<-fitj:^ni.s Albert Aatou Patxow^ky erltidt. 

Es wardca nur Bacher in italieniachcr Sprache gedruckt (VienuH aucieta typogrniiliicuX DuVtiea« 
bulitrio itaÜMU» iit ihr HAuptwork. 

L K U 1' U L. 1> 8 X ü T X. 
{nm Ml im.) 

IjCopold 8totz, niiehdruckerifesi-ile, bat 178H, eine Huelidruckei-ei errichten zu dilrf'eu, wozu ilun 
fm f' ml. n Jalire n«i li ilii I'. i -i.ral ]'< fui^iiH i i tln itl wunli-."* Im Jahre 1791 riclitete ein •;4'nin!M'r 
.folianii ilotter, gt-luiuter iiueiidrueker, an die Kci^ierung d&a Anäucheu, Stutzcuti iSuehdruckerti, welche 
durch Fisnx Scherteer in Verfidl geratfaen sei, flberBebinen su darfen^ da iwicchen ihima «chiou der die»- 
bczi1;;lielie (.'oiitraet abgesehlusMc n Kei. Die liej^erun^' wie.'s Ilotter trotz »eimiir wiederholten Qorache mb und 
hewillif^e iinn aueh keine tiell>.<tiindi);e Kvfuj^ii, um die er gebeten.*'' 

•Slot^ entrichtete eiuc jälu'Iiehu Steuer Ton acht Cluldcu und bciiehüftigtc drei (Jcselleu; nur kleinere 
Artwiten, wie Kalender, BroachOren u. d|^ giengen ans «einer Buehdrnckerel h«rvor. 

Ans weleheui (.) runde ihm die niedei-üsterreiehi-^elie I{epernnj; am 18. Ajiril 17!)5 die Bi»fn{<nis 
abnahui, wissen wir nicht. Unterm ii. Mai deeir^elben Jahn» bat er, ilun einstweilen die lürlaubnii» zu 
• erthtilen, daas er bia «am Au«j;ange seiner Angelegenheit die achon angei'angenon Arbeiten Tolkndan 
dOcft^ naehdein !«chaii unterm 23. April leine Gesellen Sehnatian Suaa, Augnat Fibel und Anton Ungfanch 
darum (ft li. i. :i li;i<t>-n. 

Xech tinden wir in den Acten verzeichnet, d*w er wegeu V'erheinilichuug vieler Lettern und 
SelirilUm nebst einer Preaao bei der gcrielitlichen Sperre Boinor Dnuskorei, dann wogoi MiineaVorfaabena, 
eine Holcbe wieder in Kaden /u errichten, an;^<v.ei^t wurde. — ' Mit Uofflecret vom 6. November 1795 
wurde ihm ein gcriagi r SteiU'rrilekst:ind imehj^ewhen. "" 

Von da au entaehwiudet »eine Ii uchdr uckerei, die ani der l.and.stralie, diuin auf der Wieden '•Ijeim 
Ki^* (Nr, 49) befindlich erwfthnt wird, allen welteivs Foradinngen. 



JOSEF HRA8CHÄNZKY. 

Josf'f Tljuschanaky wurde nni H. Juli 1752 zu Fulnek in ]H;ifiri<Ti latebui-en. l'a i r l^iu liilnu-Ver 
werden wulltc, luuu er in die Li'iin: zu de-iu Nikiibihiu<ger liuchdrucker Neunuuiu. Nach Vollendung Keiner 
Lehmcit daaeniat begab er nch nach Wien, wo er In den Officinen KnnbSck und Trattner bcachKftigt war. 

Wie auH einer Abschrift .•um dem nitNleriiHti'rn iehim'hen .'\jreliiva-Protok(ille hervorgeht, halte er Nchon 
178Ö die Al>!tieht :;< Ii;il>t. ! pliti-i h.- ISuehdniekerei in Wien zu erriehten; in» IIofkaiizlei-Decrete 
an die Iterierung vom ^4. l'eiiniar iii>itit <», ilnnn ihm wM keiu au^wclilielk iule»» IVivilegium auf eiuo solche 
erdieflt werdm kOnne^ daaa ea ihm jedodi b&tttite, aie auf eigen« Kostoi an errichten, und erat 

halten-), A. Ii, Nr. li^ii!». 

'■ H'-tl.lraHlr .Inr iil'111'iC..lrn^rlilKU' II SlatllutlTi rrl. A- III. .S'r. ÜSIii U'J:I!>, 10ITl>. 

" U r. A. Ii, Nr. 4IH»i, Hi. — lt<Kii<ni«r de> Wiener MaatMni«, t'aws s, Nr. Mä«, ' 
• nc|tMH 4m \Hmm MmHMm, Vm«. », Xt, m. - naMnW a» aMortaainMIiKlHO aiaUudMM, A. It^ Nr. mt», imi, JWM, 
Hill, mtl. ~ AiriJr te t. k. UduMMHBtaMwUwi«, iCM«|Ci|MiM«lilMi» CMMtwctea, Tm. 11«^». 

IHfMMiir «rr aMMMMmMbrim aMlMlm«, A. IS, Kr. IIMN. 

In Wii'O xnlt ITUI a«K-ti iu k»'iiirr Offipin Ii. Irrni.<l*i' iHWr Tyt* n, -Iniirr .It-r Klfncliil. tiUft>rDtn (irw-liUiUiltii ituitilMrHpti.riitn Im 

N draberi; KV<lnirkt \TeTilcii mtKii«', rSciii itT. jGili.rlu' M.'iLHIlnMi;l.«IU'i., 1',' li^ l iNt 2<'l.'*'il KniU^ d.*« WHI. JnlirLiindi.fL^ <lriifku; KitrTlü-k Li'l.tn|.«lia 
DMKr nnii iMitrI» HiMlianikjr «bie bcbiUwIic Barlulraclwnl «In. - IXii vr^- liHif«i»br, niimihl irlilRlilr Urack tu Wl» rmblcB 1M4 in dra 
Wttkt *■ Mto Ttanfc teHma*). (Ouil WInn BwMrwkmn-Mhtafctr, 8. 411.) 
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««iuerzeit werde innu in Erwti^uug zii'lu-ti, i>b «Iii- Kiiil'ulir Iri nitliT juUiM:iifr IJuilu-r zu vcrltieten sei.'" 
Im Jahre 1790 Obcrrciplite Hnuchmizkjr ein HoQ^meh um <^n Privilegium auf seine neu errichtoto 
li<-)>rilis(.-li<< lliic)i(lnii'k<'rri. Dassi llM- wiirdo lUm f»iewiihrt: mit w-iiu ii \vi iii-i-cii Hi';;«-lirrii alx-r, <]ii>s »t ;;c<:.ti 
»lif Krriclitiiuf; iilmlichor J5m'liilruck<'iv!i-n und k*'"'" ''''' l'-intnlir In^inrlcr jüdliK-hcr Hilrlur <rfsfli(lt/t 
vvcrJi", wurJti »T Jiiit Huf-Ufnolmiciii vum 18. Ffl»ruar 17!U iiUjii'vvitistu. ] )i'sjT|c'ielM!U wurdi- »idu Jlol- 
]P»odi um ein privilcginm |>riTativntii tmt 23 J*1it« «im Itaiicke ilo« Tiilmnd nnd nnf 10 Jahre lur 
AuflK^Tt' "Uli zum Dnicki- ein«'* lu liriii»clir'n Knli'iirli'i> im Juli <li-i-',.|lM.n .Inlni's ali<;<-wicM'si. 

HrtMchanzk; «chrieb »ich k. k. priv. «InitMhtr und hcbrüiitcb<>r Hui-li<lnii k<-r, «eit 1796 HofbtK-bdruckcr. 
Knino (Mficin, in ia vier RwMen beiit'hlftigt wnrden, bcfimd mvh anfung;« iin ltelkn1u]iB>^ Aura «nf dem 
Kkmmnrkto (Kr. 529), isiil«tet in <I«>r WAhrinK^rKaMo (Nr. 244). Sin war flir dc>n Druck hebriUarber Werke 
viiHii-fllifb ciiif^'rirlili't. wnriii iT jiiicli mit Kur/lAii-k w< tt- it" rt. : «uImt i-r liatt*^ \vc<l<-r AmHt<-n!jinnT 
.Steni|iel iio««h 3(aUiic«-u. Er li<>U «imt Li-ll<-rii bti hWunl JI;iiiiiNtc |il in Witn giiiUiui, w«-lfhi', i«i »ehr »ie 
die Präger, Brilnncr (Ann hebriliM^iPn BnrhdnivkrrN Kurl Jwnef Ncnmnnn) und Leinberger an Scbünhelt 
ülM'iir.'ifi-n, «liuli wi il lilii'i f (Irii Kiir/li II k -.1 In n tuis AliHtfnhiliUT Matrizni p jtdkm'iu'ii /iirn<-k](lii'I>i-ii >. 
Inili-)*»fii fj»n<ii'Ti IUI Ii m iiif Aii-;,';il" t: -i ii l.in Absatz. Kiti kiwtlwins Werk ist i\rr hnlivlonisclir' Tiihmul 
in 12 IJjüiJi'ii ij 7t»l, tfr. Fol.^ sowtiiil niicli «in- SL'büiilii'it ilc^i rajJi«'!'!-», als iu l} jiuj;raj»lii*Lber UüzichtiU};; 
doeh ist die Correctiir m-liksrht, daher nahezu auf jeder Seit» d<w Texten wie dw Commentare Fehler 
sifli finden. sriiirn undcrcii iicltriiiM'li<'n l>rtu'kfn ticnnfii wir nur ihh-Ii: l'irkc Al»otli. SpriU'ln' lii-r 
ViUcr, nebst einem hebrHiHeb«<n C'oinittr'titarc; deutliche Üb^^ncUnng und «^rlHuh^md« Anmerkungen. Von 
DmÜ Frißdhindiv (1791* kl. S", 80 BL) ftchemona Perakim IHmnimboro, nebst dnitspher ühenetsung 
(ITH 8", 67 Bl). 

Kin K'"l>'l'rt<'r jiiilis<-lii>r < '4irr<Tti>r di-r UniK'liniizk v'scIii ii ( (t>icin ivnr Hi-n Mosi n. 

HntMfhaiuky war uucli liueli- und Tiipifrliündlfr und hvmü <1'\<- Klulj kcIu- l'^pit-mtlUdu »muiut 
Orandsttteken in Wiener Neustadt, die er aeitweilip; an (.Vimr 8alzer verpachtet «nd ««in Sk»hn dann 
Terkaitit liiit^i Ilnwhonzky war ainli Vl^r^;:lMll I. < Itiulidnicker-Grcmiums. 

llriis<-lianzky starlt am 2H. Mai ]H(M) in scinfui il.-iUM' in der \V;ilir!n;r<'rstnil»f, Xr. mit Tlintrrl.'L^siinfr 
tiincr ^Vitwc iiud 2Wfi»-r Kindvr. IVr SoUu (ji-oi'U, dtr ziuu L'uiviTHalirbt^u crunuiu wuixli-n war, iK-trii-b 
Verbmt and BnehdnickurM fort Dio Toclttur, Anna HniMchanaky, war an den FUrsUieh Dictnchstcin'sdian 
f )lH'Rimtmann AV^'iiif.' iu (tri>(VSi-|i>wit/, in M/iliivn v<.rlirirati-t. .FK^-f 1 Ira-'M-Iianzkv Ix'hali rin biilcntfud«'.-« 
BanrenntJgr ti. < in Mmuh aut'dcm Kicnniarkto (Sr. 02^} in der inneren ÜUdt und dos eben genannt« Hans 
in dar WübriD^i-rstrafic iKc Pa|HennaM<v Bncfadrndcen^ mA BMcMuimUnng Mimmt alk-n Ut«nn^ nnd 
V<nn«then wurd«n auf 2ia000 Qnidim gMcbMUt'** 



JÖREP OCIIfl, 

17J0 1,1. ism 

.Josef Oflis, Hausln-silziT bei der <Ti»lcrauz iu Seb<iltfli)'eld^, liatte 175K) um eine Huelidruekerel- 

Jk'lugnis aut' sein Haus fjebeteti und liieMiMH' aueli crbalteu. Im Coli^euJen Jidu"o wuixle er mit ciut-r 

Ardttv «It-H k. >ll)il«trriiuB* iln* Jiinui'ii, Kam*. IV. I>. 7. 

Us »lnJ u au mw Itl i h rt » R*||IMIW( rl(>A mbl Mf TMBMTOvnmtBm flk II Mu» M». <K«r dar IMlMfUriMlw KltnMrk>, WU» «• 
•tart«, «Mut« lA AwoiMift 4m» «r «IM iMM VM«n»Mia*v «• llMiMill WSI««« anl «M brrMH «Mli* AMalMl sHnHb» tali«^ tmtm «r Mit 
Ilm jMkrtiMi (toinMiiiMcr WwtfeH dara OmDim« •umM», durti iem JnAw ttadialiirr iH« Oomcuim bnei^B ■ml dir U i l M i » fcn n K lH U». 
na ^bcff IlmdimiikT l>*-r.|t* fiiifti' TiMi.'«ii nS|;«.ilrurkt hntn-, W«t1( i-ltn'n u.Tol'4'n Aufurniül i-rr T.I'-r«-, wi-k1i)>r r-hiu- l*rAiiiimHallwi Bltiht Wohl Uana 
IMMIMi «eidi'X. Kiir>il<».-k »Ix r <m 'Ii.' U'll. ri. .-Tlialt, ii itiAu.-, v.'n)i.^ii.- Urs» liAvrlv .1.11 V.inni. . An liiv k. L. ütMut-FlManiniUHlami, 
XiwI.-fTrtlrnvk-lii.rli.- ('■•iinii. rf-Aiir-n, r±>r. Iii} — ICi-cNlrAliir *h-t uloU ni..l*-ri.'[^liL.i-li. 11 si.iIiJ.aIiit. !, A- Nr. öaiW.; 

nnL-..-liniizX,- lili'h In rnt»ln«l*l UAii|>titAilti'D NUrlerlnfcn heWJi*rli> r ItllcLt-i- uD.l .-rrvlin-K; IJ*S flnc «o^lic anch In Itrübit. ni,^rKAll<. 

er klMY Hwm bc«l«u4«nij«u CoBrlirrr3iu.u »m «Icw ti*>WiU«rlH'l« Huebtlnicki'r Karl Jovf Nrninnnn. «It^r ancb ttU^ l«»'4iräiM?fatt!D Wei^c Mjkrtu^rlia, l».vii»F1fli H. «. 
IwTaMiiAt >t Minv am dia BtUmWii •MMbW, la Wka eiD« MtklwIl-telirtixlH- BiKliilnifk<.n:l vM BlflllMMIiiiat «iMfkl«! M «Mlta, »mill «r JMmiII 

aiifMii«t*aiinii«r. <K»<l^imw <Br aUdwao mk Mut w «MikaHmt, A. it, Kr. tw, aom, «<«.} 

MMr toWtaww loadniinldileii, VfrlaMraiEtalMMMa, Tim, f, Nr. MnCH. 
BtaütnMar *t k. H. «iMiffihMtirivMwhtn MMmaHmi, A. 15, Kr. mm. 

m 



Digitized by Google 



Stfiicr von ziviilf niilliii Iv l-v"-''" rtjtinu 28. Juni 17!*"-' i-r sU'li um «-iiH' nii<li)ian<Jlun^.«- 

Freiheit, dio ihm jcfifMli nnl di ti iJi ritht dis MugislraU» liin jiiiiu iritn ilt «lu-di-. U« er wiudirliolt, 
tU^t^m der Verordnung Tom & JnK 1792, mit ßacfacrn, welche or niclit «dbift g«dm«kt hntt«, bandelte^ 
so wunli: er zur Vcrantwortiiiifr •{«•zoj^-n. ]{ii»'li(lriK'k»'rci, welche sich im l'dr.stlieh Liee)iten>iteiii"«lieii 
kh-iiKii /inKliAU!«c in der llerreogasse) seit ITD.'t in der 8|iicgcigMao JSr. 1371 bufund, warf aber nicht 
jenen Gewinn ab, der ihre ExülcQX auficr Fr:i^e ^^e^tcllt hUte. 1709 war Odi^ der bcnüta nnn Jahre 
die Steuer nickt beaiddt liattcy van Wkm voDKhwttndcn» ao dnw »chon die Gläubiger au%ofi>rdcrt wurden, aich 
nlier d<-ii ferneren Fortlietrii'h der TliU'hdruekerei zu ;i<i('i r:i. "- <*< li';, ']fT w-*\t .■tiitV.ufimleu jiewo.sen. 
war aber wieder imcb Wien gckuiiiiueu und iiatte, wiUeuii, die Üuchdruekerci beizubebitltuii, »ifb luil dvn 
QlaubigGfm aofigeglicbcn. 1798 bat er um lfach»ckt der Steuer, ins er seine Buchdmckorci wieder eröffnet 
biitle. Mit llofdeeret TOm 27. Fehriu»r deHsellien Jalires wiinle ihm mieli dor biüherip' SleiierrilekslHnd 
mieljf^eieheü uud St<-iuT auf vier (Jidden her!»fi'j"' M t-/.t. "'' l)wh aueli jetzt li!((t<' '1>< l?iielidniekerri 
wenig Krfulgu aufzuweise», #o dnss Uebs IHM um die Ilerubaet^uug der !5teiier aul zwei (Juldeu 
bitten*** und lelbst dann noeb ntebrarauuil um Frist znr Zablung eiuüchireiten tUttasle."' 

Uelis !*tarb 1810 und Itintorliefi die fast aciion gana beruntor§okomnicno Buchdrücken;! adncrWitwa 
Anna Ucb«. 

OBOHQ TRVHMKK. 

<>(.i.'rij Trunniu r liaitn im Jahn- 17UU vmi dem liuelidnieker uml Uiiclibiindler .bihanti David llOrliug 
da» alte Univerritlits-Privile^iun ueinf-r Budidniekerc! iHevingt^r-^liiihc-jjonnfeitbnn^-HSrlinf;) inu den 
Nitniial|in>iü von 3(.KJ<> Kiildeu };ekaufi, iloi-h nur pmz kur/.e Zeit <iassell«.' au.<}jenh(. 'iVnnnner starb niim- 
beh ni>eh 17!N). am 15). ( »etitbi'r in seima- WkIi-m um Holieii Mai ki. Fi-rlierWbe.-* ILiiis. Nr. 48Ki. Er 
biuteiüel) viav Witwe, Tbcre.iia TrumiucT, tUc «t /.nr 1'niver.sak'rbiii einsetzte. lU-i t>uuem Tode ücbiddc-te 
er noch die ofaaagdbhito VeriuuÜMnnuue an HUrling^ dh) Wilw« OlliHe aber die Buchdruckerei fort. Diu 
Bucbdrackcrdrcquisiton wuvdon auf 1738 GtiMen gnicbHlst."* 



JACO» HOCK. 

;i;ui Iii. itui 

Jacvb Bixk diirlte <lcr Leiter der Fori<itber;giT'Bchen Ofticin gewe.wu win uud hellte aueb 1701 
ttbemonnncn haben. Da er 1805 »ein Privik^gium nicht mehr nttuflbtf, «n «cbrittcn am 21. Augiwt d. J. 
die Wiener Buchdrucker ein, ilnn diese i'reiheit zu IM liiii' Ii. Naeh dem t'imnnercial-Sebema cnchcutt er in 
obgenannten Jahren und befand sich »cinw Uffiiün in der AnnngaMO im Martwcellorbofc 

16NAZ KASTNEK. MA Kl ANNE CAiiTNEK. 

'I3n u< l»s.) 

Auf Grund de» IkriebUi» diw i$tndtliau|Hmamw wuwb» mit Uegieruugs-Uutlisi hlaj; vom 2. Al»ril 1791 
dem BncfaidraekeiigeBcUDn Ignas Kästner Uber deaien Ansnchcu |«cstattet, cinu Budulnickerei gigcn 

Zabbin;; i'in»'r OeW ' i ln -l. iii r von zwölf ' Jnhir'i zu errii-hlen. K;istiier starb alnT noeb in denisi-Ibi-n 
Jabrc und biaterbeÜ die liiieiidruekerei lin der Woli/eile 79tiy »einer ächwestcr Mnrianuc, die uuu da» 

BaiibMar in k. k. ittmWifiMvmirhlKte« IHMtlialH'rH, A. 15, Nr. «U«. 
»• Aiflilt 4ii> k. k. Rrkki-mmwuitliMrlNnn, MMitorMnvMiiKk* iStmmemMm, Pwe. U«,A ' a>|klnlar &a gMiilMnnleUKk» «Mll. 
Mtorrl, A. U, Kr. IM«. - IKatainMir «et WkMr UaiMniw, yuc. a, Kr. VO. 

"' ft4-i;j*rrntiu tUl. Wicn.T Uaxitlr«!«-*. Viit\ iit, Nr l^ti niiiMk It'Mi . l\*t: Kr. flIU. 

Ii: K. II .1. KiTUii-iWr .im iii«i.'.<'..i.rryii'hi..'i><m stiiiiiiaiii n i. \, HS, Kr. IHj A. IIS, Kr. (TN «• ann» tWi A. lU Kr. TM, UM 

MBU l'Sü; A, 115, Nr. mos ilc »im L-*i| A. to, Nr. KüiJ il>- ahuo lf<j. 

"* An^tiJv *I*M Wii'iiiT I-iTi'if4Bi.-ii t. -. ■ lsiiwu.rtulltnru-11, rnw. Ä, Sf. .IX'iV "»'JO. 

lta(i>i»nir Um WIkut Mniiniriti.'., r^«: », Hi, M da uma lirgliinur «rr ■HHkriMWmicWKhcn «uiihalictct, A. Ii, ür. H»;« «nil 

A. llSk Kr. tm 4a mm »Kl. 
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Ansttchon StoUtC^ dii-M'lfi. f i tfiiliri n zu ']i'\if<'U. Si'' ' i liidt iiiu li «lic IJcwillipin;,' auf « in Jahr.'"" 17'.K) war 
MnrianiiP Kästner willviu^ ik Üutlidruukini-lJi'iiuisituu zn vcrknutV-ii und bot iu uiuciu Holgc^iiehf, 
ihr dioist^lbcu entweder von sttnimtlichon Buchdrackera um den reellen Wert akgriQst warien oder deiu 
evfaatuellen KNufer «ine n«iM Befitgnia »nr FortAbrang de« OcwbKfte» «ßnfldJgst* «rUwOt w«|id«n nttgc, 
weil MC v'vAr F.ii-l, cniin- \ .joot> Cnlil.n an ilin-n vcnlorbi»cn Bruder Iitttte, mtvoa nichtii mdur 
bekomme, w<-i)u ilir Au-iUL-iion tiicbt giwuLrt uUrde. 

Da nach den lülgemetncn GnindBlUxni die Pcnionalgcwerbc weder TprcrbKcfa noch TerkNiiflich waren, 
BtK-h kciiKwwi'pi xuiii l'titiT(»lan«li' «'im s I >arli'li<'ns dit-acD konJ)l"-u, *o wurdo »um I{<-liufc der Aldiiwuiif; 
i\cr Buclidrui'koroi Hi'iiui.iitfn von diT Ui-j^irniiif; fiiic TnL'*!if;"ir!L' ilir di'ii 9. Scptt-iiilMT 17?K1 iinii. nmint. '-' 
er<K'bU<ucu Trattnor, die Vt-rtn-UT v«n Kurzböck» Krln-ii, ,\f.-i(lii;is AihlrcaM •S'liuiidt unil Hnisi-lmu/.ky, 
dio man alk mit den meinten Arlieiten renchen und zur Übernahme mehrerer I'rowen ge«jgnet hielt AUvin 
der Fnctwr d<« Si luriiulH l iM im rkl«-, 08 8ei hi> r « ic Ii« i j.Ml< r AliiialitiH'; wcp ti der vci-xcliwjencn (Iri^Bc 
der Lottom und dorHiili«' d«'s Kcf^t'!« hv'k-u d'n-^f S< liritlrn nidit /.u ^;*-)iraiu-licn, außiT "k- wünlcti iniip'KOMCD, 
drtluT dc;u j>thriftyi(.tkaTi dunli via |H»litistlii^i liij><U tinc j;twUi>t' Ilühi- scu iH-stiiumuu wiUv, wudureh 
wohl wieder daa SchriftcnTerachleppcii durch OoBcUcn und Lehrjungen von einer Dmekcrci aar andern, 
M'lltst Iwi dor iM-.-ilrii Ant'siflit, zu Ixfiürrlilcn wiin-. I)a filK-rdics iVn> Uiirlidru<-kiT<iru weit «i-iii^jcr 
beHchttftigt waren — Im?! TrattULT »tanden 20, bei KiirzbocLt Erben 8 und bei S-Iniii))) 3 rn-i(Hen 
ttnb«a«fa«ftigt und leer, und mir linwrhanaky durch «eine lieljrKii<ehcn Arbetten binbin^lit li ;;< Jeckt war, 
so fuid«m die liialidnicki n i Hi^^iiii^iion dtr Marianm- Ku>tin'r kiiin' Abnehmer, llit Hofdwr<,-t vom 
4. OctolMT 1792 wimlc ilir uImt auf wciicrcs An-m-lifn iM-fb'iiti-t, ihis^ Ai- niturdi-r «•ine l'i'i>t'>ii;d- 
betuguis atif ibro L«.'b('U»jHbru crludb'U kuunc, udcr uImt d»» Zu^-stüiului» eiui-M Zt-itrauiiU!» von zw<-i 
Jahren, um doch ihre Buclidnirkerei-fleiftthNehnften an den Mann m bring<(>n."- Marianne Kastner 
crkiflrtp «icli bcri'iJ. dif HnclidriU'kcrci noch lortzunihri'ii. '-' ' Iiis .IiinaiKliui, d<r .-iili liii iT.ii cinvri-siclic 
und dio ntttliigeu Üdgotuchafieu boaitse, eine IVraonalbefugnis auf ihre Ikivbdruckerci ertlieilt würde '-' 

K II A N Z I. I (' K II e R. 

(im Ut in» DKhwcMiv.t 

IHe Oflidn befiuid aioh in der SdAdentraOe in der «homaligen Piariateiucknle; 



(IM WH uw.) 

Ludwig Mauabergsr hatte kcIioii am 2S. Octebcr 1783 um di<' Krlaubnis ;;i'l»-t('ii, v'uw l!u<b- 
dnifkcroi und <'iri<-n T,Mi>f<Tvi>r«rM. ,i i-.i'it,..|i zu diirt< Ti, w nr rt'n r .l-uiials al)fr»^wi<'H-ii wordfii. Kr 
trat »Hüter uk Conipafjiion in dif |{ii«-liilrii<kfrei dt» J<iluiiiii »iiKffj iJinz, inu dei>iK.'u Üolugui»» er ITiHJ 
anaui^t«,"* da derwJho xurllcktretioi wollt«. Die Regierung ertheiite ihm aber mit ]>ccret vom SO. Deermher 
1790 mir eine pcrMiulii li«- I5< t(it;ni>i nlini' lli da< litiiaiix- aul'di.- ^in/,^•lln■ I{«iilidnu k« ri i. '-■ Mit i|idd<-i r< l vom 
3. Jänner I7ül wurde iluu vom Kaiser dio für die cHudtem- liucbdriick« n i-di i-celitit^keil sebiddij;;e 
Gcwerhctazc tob 00 Quidcn nachgesehen, und nun erst begann er den Uctrieb »eiuer liuvbdruckcrei. 

" llr^Uraiiir <Ur „U.hK-a^jn;! Iii« li. n SlMIkill««!, A. HS, Xr. Im Jakn tIM cMMvII WM ^KtMattehn tArUtan feimkl: K, J. 

FwTDiiairiLiA, nie It.flitr .1. . sunr... III,, t K.trbm vut fElMlIi'lw tmirt. rs*,) 

Anliiv .^fi k. k. ILi-lrh. KiiiAiixaiititi.ffiriiitu.. NkfV'n^t^rri'icbi.. br r.^uittn //.»-'•-u. Pmc \W,tw — BcgiiüilT 4cr «JwlBtftiltrwhtll^cliilt 4taU- 

Ml*lMi A. 15, Nr. liulli ITMl fif aiiii.. IT«i. 

t{r;i-lr«liit .I.-r ni, J. n,lcrrclrlii.tl,. 11 SUUMWni, A. 14. »r, UUW de um I5BS. 

«> 1.. c A. Ii. Nr. UM <lu miii.' I?'JX 
L. c. A. Ii, Xr. 7i7 .1» »»la.» ODS. 

RtgMraiitr il«> WloHT MmIMm, »€■ Mi » tfü—i ii iiutH k« Oeloli« 1783. 
•» I. «. A. U, Xn llM d* MM im. ' 
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MuinbiTj^t-r \\utu- h:\»R^ mit Stoni'iTiivk-t;5r'lrn /n kiiuiiift n, von dorr-n Fi-i>1^'r,-.iir!H«n dif At't>'ii voll 
»iiiU. S«iac BuflKlnickerei, iu weltUc-r Kiili'mh r, Ui betbdtticr ii. h. gwli-iieki wimic-n, befand ritJi bt'iin 
«Adlar am Bergl» (nuwc« Stadt), »pKt«r io d«r üngatjgMM am Gkcb nldut dem Heuiunicte. Hmuborger 
«Urb mn 6. Deccinber 1823 mit IlintcrliwMins < in< r Witwre^ Therwiii MuiislM iycr, iinil i-ii«!s iH in-it-s i^niÖ- 
jjlbrigi'n Sdhm's naiiu-nH Anlim, wt-ldirr iU'n N'atcrs ( 'onijwffnon war. J)ie Diichdruckorci-lkTjui.->it<'n wunl(>4l 
diiah die bcuidctoa ►jcluiUmeister (Ji-org ÜbcrrwUcr und Fraius Ludwig auf 800 üuldcu gvüchJiUt.''' 



£1>L£U VOM SCaMIOTBAUER. 
(lim 1* im.) 

So lanec andi Solnuidtbauei'.H Builidruckerci und Itnchltaudlung beatanden, so wisM-n wir doch Uber 
*ic Mcii-'iKifinju» TMir «t.|,i- u inlj,'. Im J«bi-c IT'Jl konniit .-^i Imii ltlMiuT xuiii ci-stcnnialc- nU ]<v,n'v^]. ]>rivit. 
Kuclidnickcr • vor, uutt 1702 wird ihm mit Uegicrungsdecret vom 20. April eine üucbbandlung vcr- 
lidiCD.''* 1791 finden wir dio Firma Sdimidlbancr & Com]>.; dieull)« enudit, io Wien oio «allgemeines 
Bttch<.'r-A«i-tif>Dfi-IiiR|itut» crrichtfn zu dnif. ii, il.is ibr Im folffcuden JhIut auch zugmtnnden wurdo. 

Schmidtbauers Bucbdruckcrci befand nifh bi.t zum .lubn> 1797 im Ht\rgoi'xi>it«lc, von 1797 bis 1801 
bi i den untm-a WeiCgUrlwru ^Nr. 1^ uud von 1801 an wieder im Bilrgurspitalo, die Bucbhaudluug aber 
auf d«m Qraben «rar Itlanen Krone*. Sdumdüiauer starb ohne Tca&ment nnd obno Vcrmflgim am 
28. Miir/. 1825 mit HintixiasMin;; von fluif Kindern (./oM-f^ Anna, Tbcif-'<ia. Francisca, tSiduniiv, wovon 
%ier bereits gruUjftbrig warea l>cr tiohn, JcM«f JüUcr von ijclunidtbaucr, war ben itx iicit 1817 Ucschiit'te' 
k'iter der BnclidruckeNi nnd dos «Bttcboi>'Aiietion»'Iaittitatos>. Die Buehdruekcruigeriitbe «ammt den 
6 Prewcn wurden nur auf 7&3 Gulden gndriUat*** 



PBAM2 ANTOM SCHKJCMBKI. 

Franz Aiitou Si-hränilwl war in Wien 1751 fjebomi. Nueli vollcndelcn Sludifii widmeti- er sieb der 
huhrifUstcJlci*ei und bat 178ö iu einem llüfgc»uehe, diuss er eine lJucb- und KuustbandJung crrielitfu 
darf«!.'" Auf Gmnd wuer Tagsatirnng vom 9. Januar 1787 inOcrto sich die Regierung am 8. Februar 
dabin, dass Schriimbel, obw<dil < r <!• ') Buchhandel iiii lif vursebrift.Muilljig erlernt, dm'h in Küek.sicli), 
dsM «r tteb durch Besorgung der iTruppaucr ännunlungaau^tgabc» imd der Ucraiuigabo dos dcuUicheu 
Athw hinlangliebc Kenntnis erworben babe^ der Buch-, nieht aber der KtinMhandcl su verfanhen sei.'** 
Der bier erwiihnt«^ Atlas liesteht au« l.SO Karten in grandaigic Formui 17>^ii 1800), • worin Scbrtmb«! 
nicht nur manclie koftlKirc .■uis]j<ndiM<-li<' Karlt! genielnniltzigi-r p'Uiacht, «ondern aucli vieh^ neu ent- 
worlvu«, brauchbare Karten geliefert bat'. Am 18. April 17U1 erhielt er auch dao IVivilegiiuu, cinu Buch- 
dmrkerei ermbten xu dOricn, trotadom die vemoraiuenen Buchthrnclcor auf Abweisung g«<hßteo batton, 
weil clM'tt dbt Buelidruekerei iilfi eine freie Kunst erkliirt ward und Sehriiii 1" I <liivrb verschiedene Au.-'gaben 
sieb schon ansjrerficliuet Jiatte, Utitenu 3<t. Difembcr 171)2 ricbli'tc er, gh-ieh wie Alberli, an den Hof 
tiu (jioiiuch um Verieibung der durch den Tod des Edlen v. KurzUkk erledigten lIolTjuebdrucker-Htclie. 

SehrHmbel starb am 18. l)ocombRr 1B06. Seine Buchdniekerei, ans wddicr dentscbCj rramtVsisflie, 
itali4'ni>iebo, ungarische uiul griechische l >nu-k' Im i \ -'rgiengr'u, war gut <<ingiTii Iti t. Tiainciitlieli sind »ieine 
l.'las.sik4'ninsgaljen: «Sanuniung der v<>rzllglich»tcn Werke deutsi'her Dichter uud rrosaistou» »ehöii«! 

fm m MHM (N OmiWi«* * W UiAWn), * l)nck|inHB (i M aiMcn) a. UmdUM. (AnUv im WkMr UtsäntUMi», VHameaUMmum, 

Uta«. K tif. HSM**.) 

»• a«|WtMiir 4cr nlrdcf^McinMiiMtlirii StttttiMMr'l A, 15, Xr. tlH4i. — BfclMMIir 4«* Wl«*«r MmlMiaM, Vut. Kiw ttS S* laa* ItNI. 

I. c. A. Ii, Nr. IMM; FiMf. H, Nr. MI. 

AriMv <If!. Wi<iii*r I.nn.io.t,.?I. Ll. ., Vi.[l»>i'iiH:L>(Lu>Mi.'ii. V\tr. t. Sr «1 Htt, 
"' .Vn hlr k. k. Ui'irli>^l'iiiJitiiiiiiTil.ilL'rlTiiu>. M<.k'n''Slrm'Klii«-lM' •'■'tiim>«<Mi.«, r«. UO.S. — McMtHlW Sur iSllSlflMMmlabilttMl SHM- 
ktlunl, A. W, Kr. atlM, — il«iM>Miur d« Wkeiwr MHMfSU«, Vtm. «, »ir. 7«. 
jx turf •* AnU* Sm k. Ii. IMelMJ'lMiiMiliMcilaM 1. «. 
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Drucke mit a«U«a KujifiTstuiKu \ou VI Kühl üIk täus gt-*dilü/.t. Di.-c Siunmluug UracLt« später 
der Bachdnidier und BnchhXndler B. Pli. Bauer M nch, m^IcW rio mcU fortratato.'** 

^t'lirfinibcU Itiuliilnukm i bofiuid »ich im «KUaadimpfainiDg heim rothcn Thtmne», «pXter (acit 
1793} «uf d«r WindmOlile «im Uecfaenieii Thnniui». 



CUBIBTIAK (ioTTl.IBB TAUB£L. 

Mä MIO.) 

D«r Vnutmi, im m Wleo aoeb 1790 kmm» Bndidnii'kiwvi brntaiid, die in der Lftgc» war, d«n 
Buch*, llusik* und KunsthHmdlcm od<>r Tonkanatlem Verlii|fp»bacbcr sn dmckco, worin Musiknoten vor* 

kntntncn,'" war VfranliiJ'jtiin^'. iIiihh iIit Wi< nor Buch-, Munik- iukI Kuii>th.'tii'M t I'imhz Aiit ui H<itrT!»i'iüici- 
den Cliribtian (.iultlieb Tttubt<l iu Leipzig bfwog, Htiuc dortige vurtn-tflich i iinf« rit hti tf BiuhilriakiTii, in 
wdcber alle GnttungCD Bflchpr^woHusiknoten vorkamen oder die aucli gaan m» mnaikaliAchen Cmnpoaitionen 
b«>t"»u<li'ii, p'drut'kt wiinlfii, MufziifrclM-n, mit KrIaiiUiriN Kai.-icr I,<m|niIi1» It. nach Wien /.n vfrk'p'ii 
und iu (i«'S'!l-ir!iM('t uiit Jlott'un-iiilor zu iM'tri'ilx'U. i AII<Tli<"Kli»ti' Ktil-i<lilitliiin;r vom 5. S-jitcmlK-r ITKl.i 
DiwMj liu»li(lrutkfn;i wurde mit »ebwvre« Kw»teu UttcL Wiiu übvrt'UUrt uud uocU 17ül in dir JiMk't'stjidt 
Nr. 60 eiOffiiet; all«, waa daau gehUrie: I^cMMn, Lettern und all« anderen ReqtDHt«» wurden mit 
kmMTlieliiT lii'willi^^uii^ nuiutlr«'! i-iiiffcl'ilbrl."'' 1>< P Krf'ilji «ln-r. \v<-k'hcu TSubel erwarti.'!, lilidi juis und sn 
kam derxelbi- st hoii uii'.'iDibr nach oineiii Jahre in Concur», wob«i Viele groß« Vcrliigte «rlitten; nur mit 
dem g< riiigeu W-ruiii^i u, das wine Frau^ die onoh Hut allcii Tcrloren, noch gerettet hatte, «ctate er V<<Tlag 
und Druckeroi fort, doch mit großen HindemiMon. Ikflt in Pari» kunt vorher erfnndone Notendrui k mit 
Zinkpliitten war niliulicb so zur MimU- f:ji'wijnli-n, din<s nur ;Iti!'h r~f »clii-n 15il<-biT mit N»'t«'n /.um Drut-ko 
kameu, «bik-Wen« uiHOcbuial einige i>iug-, Munik- oder i-iu iuu^ikaii<'L'lii-« Lehrbueli, wozu die Uuciidrueker- 
knnRt nOtig». Auch die knnt v«riior in Wien eingeflihrto Litbogm^ihie, irek-h« die NutikbUcher, worin 
k<-iri Ti-xl o<lcr kcini« Sciu'it'tcn vurkauuMi [/.. Ii. i>riikliM-lu- Mu-«ik"-n), an zo;:. scluidifit'' Titubel 

ctiipHndlieii. Dazu liatt«' 4 r iui Kricf^sjalirr lH<t5 ati auswiiriif^i-n Miisikalicnliiitidli rn viel vi-rlDri'U, luid di<' 
Witoer ßueUdrucker vvUuüebteu, da^-s die limlidruekLivicn viimiudrrt wdidiu. TiiuUI bat uuu den 
Wiener Uagiatnit, ea mISgmi dio in acincm Frivilci^umt daa auf «Uuink'THwckcroi» lautete, viwkommenden 
L'ubestiinmtheitiTi inid Zwrldfutijjkriti'ii b4liiib»'n und iliin nllr Dni<-karl>''it<Mi zu druck<'n jicKUillct 
w«rd«n. Der Magistrat ordnete eine Togiwtaung l'Ur deu 12. Juli an und onlitchied am 3. September 
TOrfatnfig: daa* TSubel bl» «cnr Entoehoidnng der Augelegenlieit nichta andcn» dmeken dflrA', al« ihm 
doich aein ursprüngliche»« Privilegiunt tin^erlumt werde. Hit R«gtcnuiK»-Deeret v<nu IS. Miliv. 1H(>H 
wunb^ er mit w'inrm • (irsuclir um I'.r \v . iicnm^ seines U<-fu;^iiisü('s auf das Drni'ki'ii alK-r I"iiii1ii r' 
iibgcwic»eu. ' ''' Nuu ütiMte er deu Vlaii, si-inc 1 »nu-ki-rei jiu verkaufen. Tiiubcl liuid aueb eiueu Käufer in dem 
Buchdrucker Anton StranO, welcher die Lettern und dazu gehörigen Appnmte kaufte und unterm ^ November 
um IJbertra^juug di r inittT deni.*ell)vn Datum auhcimtrc-safrlcii TauIxT^i-Iii-n Drurk<-n-i bat. Straub' Talent 
in der Sti'inpcliselincidckunst, die ililr dir V<'rbcsf>(<ning di-s nui-i!<:ili-i li' n H'ii lnlrm'kis ganz bcxmdi'iv 
wiebtig i»t, war bek;uiut; aueb hatte »Strauß »ich %'uu Tüubcl iu di-r Kiui^t, mu.'<ikali^cbe Utteber zu druekeu, 
unterrichten Urnen, ao daaa ein Anfaehwung dieeea Kunntaweign» jtu erwarten war. Welehe ffindemtaa» 
nun i!< r llintsrtfldicbcii V<'r« irkli<-Iiiin}; des Kaufeonlniete» «'ntgcp iitrati n, siixl un^ nii'lit bt-kannt. Am 
2d, AyfA 18U7 zeigt Täubet dem Jdagiittrate an^ ^da«* ur von der Übi^rtragung aciuvr Befugnis au 

»• T. WHButtt, Mi«m]ibMn iMrifciHi, XX3CT. 194. 

Dvr Miiil\ti<><i'«-I>ni«k aril Tv|i<.-ii Us Diirli 1ti lUt rr>1>-n UUhr yoeivu J.ittrlinuil^ fl^ wlir tui Ar^vk; MaTfpru wann ii).iii£fllirift, |lllUB|l 
iiitil i'ft watics' l'iiui lLOitM-. Uni <loUI»1> I:iii;)iin-i.<l tto itk'.pf ti.it 3itK>i lil.^r ^.Ini: iiiclthilU;. ItrfMnii ATLc>'t>iitiia 1U|4 H> <Ai'-9rtii r««i.(f r.nA TrtllMr* 
>■ V i I '?. kr bcr»'*trff<**;Bnpx-ll. i*r-r Klirli ^<i(i Milklltbolt'n atlf Kiii.^«T|.Ia)Ii'Ii t»ir tln'lif«!'.* Ilifttl vii'l tii'K-rf-r, Uli' l<i«r*ioflii|vr iitt'1 'i !t. I]' ■. TkA|;i*)f.-ii 
l.iiti'i :. , I ulr vorli.'v» Jnlirtiaikiloru Act Kno.KI iiiit t/r.« ln-ltttiruvii Xi.ti-ii. 'Ui.'M-r MatniM-rji.lctiltttjnU I wn/ tliojU i^ui-.iit ■ ■, l 

lr<-fU(;trr, him^vImiikI \\'aik Vurltinvr iui<2 eiMu^lüMvo, <beU» eui« ttklU^rlKtie l'mxLi. >lle vuu x\*-i£i\ InaLTii-lun C.tj.uuii i^m roi^'fliKiltoljiü ,\ft.:^iJji>tlc ;^ti<r 
kimMIclM » m mtm MrUb«« mf«».» Mmiucb, OtMMrU* IM OiHum«i«»M In W««*. I. W, 

>" AiflitT da Ii. L »difc» r i iimTi«l»< ili w l«M«, MirfndnvmlrMK'kii CnnBcrttcl«», Fiw. Ii« f. — H«tiimntr 4n Wtaarr MafUintu», tmt. I. 

ar. «n «• Mm im. 

•» tf^aam tm «MllMlfllMIlInlmi eiMIMWRl, a. tf, Mr. tM, «Ii, |MM. — ni«Mnlw *— Wtaw r llicbMMn. Ttm, Itj Xr. M 4a 
■am tau. - Cker Ttalwl •Mo wk tm Oi«HUI-«MM*. 
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Stni iC .i1>sti Ii. , uiiil im Jahn' 1810 Iw» <-r, v\wn jf<'wiü-«< n Peter GrUmll als G<>.-<ellsfh«fter AlHiehineil 
zu (lUrleu, woraus hcn'orgcLt, dimm er nucli iu diesem JaLrc üeiue lieluguL» ausübte. 

Tttttbelii en(«r Ooin|i«i(i^D, Franx Anton Hoffineittor, war 1807 iiutgvtretoiL Am & HHvx d. J. 
wiinlen dci^f« R4'fugni!<=<" für <len ßuelilinixlel und die JJuclidnu-korc-i fllr crlonfhcn r-rklilrt; fieorg; Bina 
«Thi<>lt di<< Itiu-liliaiidluiijptbffiij^nU gog^a dem, das» er sein Antu|uanat zuriU'klegte, die Biichdriu'ken'i 
aber gicQg t-iu. * Titubel war auch litoariBch tkiltig; er bait nit brcrc gi-üCcrc uud kleinere Werke, 
<b«»onders ein fllr iio Tjrpograplifo und die verwand ton FXdtoir widitigw W«rk> lienmagogeben.*" 



GEORG TESTOTT I. 

:i<9i t.N ire:., Tff. isii. 

Am 11. Februar 1701 wurde dem (irieelieii ( Jcorg \'eiit<>tti erlaubj, eine neue <.»vieel>i.*rlic Hitr tvlnirkrri i 
zu errieUtcu, wogegeu im ^lai deHüulbcu Joltix» eiuzelue Alitglieder d(ü BiU'hdnioker-Uremiiini»;, .loset' 
Hnwclitiiutky, Andr«M v. Baum«i«tt«r, Ifatbuis Andreas Schmidt tind der FiMtor der Obden'Mhon Bndi- 
dnjekorei. Leopold Mut/enliard, in einem 5Iiip''trnt*j»<-»uelie Vori<tell<inf^-n erliolwn. Sie erklärten, das* dl« 
Zahl der beotcheudeu Buelidriiekereieu ohi]cdi«>s sehoti 2H \n-\raj:;i; die theili< mit mehr, tlieili< mit weniger 
Pririlegicn verachen seicu, da** aber alle «wegen ^taugel uu liinlüngliciter Arbeit» mebrcre Fi-etsMcn feiern 
Ia«en inOMtaa. Di« Mdimahl dje*«r Offi«in«n »ei mit Schriften alter Qattnngan nnd ein^ derselbea aof;ar 

mit Typen aller .Spracbeii vcr*elii n, -i Biir li in irgend einer in Europa l':iii^^i;u i n Si ia' be 

sid) dcukuu biAäC-, welche» nicht in einer oder auch auhrmoi der bestehenden Drni ken ien gi;druekt 
werden kflnnte, ohne deshalb ein« neue Officin nOthifc zn haben. Weiterhin ▼enichprten obgenannte Budi- 
ei'iK k' I . lieKiimnit anp-lH'u /.u kOnnen, das» tn dett seehs grOßtcn Wiener Btit-iulnickerejenf die SUMimmeB 
7h Pressen hnlwu. imv 'II l'i-e.s.sen ln'webMtti_': s. irn: iSie kleineren Buelidrnekereien li;ltt*-n zum Theile gnr 
keine Arbeit. Die ttir d<-n Huf tiüüiigeu H^teiieu bei«jrg(eu eontraetlicb Trutluer und Kiuv^böckj den andmiu 
blieben nur Buehbandl«r-Be«tellnngen, die »ich nwdi merkfieb gemindert bKtKni. Wa« aber die grieebisdi« 
Sprache anbelange, co balie liishor der Ruclidruek<'r Jofot' Edler v. Baumeinter in s«'iner Drnekerei viele 
Jahre hiridureli zum l^italle der ganxen griecbiHchen Nation grieehis«'he Werke ;^eliefert und werd»' nie 
auch kOnttig sowie mehrere andere Bnchdmckor aofe he»Ut drucken. Überdies habe der Orieche Veutotü 
die Bncbdrucltorei nie erlenit. 

I>ie ni. ili WisteiTciehisehe Regiennr^' r rldrlrte dnrnuf, das« dem \'pnV:1ti <V\<' iM fii^aii- di-m 
Grande crtbcill wurd«^ «weil dadurch nicht uur die au« dem Auülaudc uoeh immer hereingeführten 
BUchor in ünbunft enäwhrKcbcr warden nnd nueh der Kandel, der nus Leipssig nnd Venedig mit dieaen 
iJfleheni in di' tiiikiselu-n Land«' getrielten werde, au «ieh gey.oj^irn wenlen köiin»^, wozu Ventotti gwns 
be«ondera die Eigeuseliaft I»e-iitze uud aiu'h von den Wiener p-ieclits> !n ii Kanfli i-fin tli.itiLc iinter-ittUzt 
werde, no da<M dem Stuato we^euiLieho Voriheile bevorallludcn, itondi-n» «lu-h diw dem Kurzboek am 
8S. October 1770 ertheilte Privilegittfn bereit« «rloscbea*. 

Im Februar des Jnhrca 1795 zeigte Ventotti dem Magiistr«tr iiii. div** er seine Buehdniekerei, die 
auf dem alten Fleidehmarkt« fNr. ödü) »ich befand, in B(>«<tun<l verlassen halM-, uud zwjir jin Jgnna 
Kayor und Jobann Oberndorfer."' Bald darauf wurde er wahm«iuuig und »tarb im allgemeinen Kranken- 
hauBc am 17. September 1796 mit RinterbimuDg von vier unmündig Kindern, Kntlmrina, Nioolau«» 
Alexander uiul Klii»alx'tli. von denen das älteste sielx'n Jabro alt war. 

Ut%S-UUiii 4«a WwBvr MacliOata^ i'—c. 43, >>r. lUtil) ilie auw IMf. 
»• L e. rjHE. U, Xr. TOI 4* «MM l«t. 
OmW-AicIllT. 

Iwüri ii i mi hl im» wunmm Kflmir, WiMUMtaltoB aWI amrart» «tMftmwMt XmülMiMr MCb «liiMMMMlNr Oi4mb( «MilMh «M 

tu.fliliTllrli erklärt wcnSrn. Von Clirt<üuii C.iilirrt, TXuM, ko!.. kHu. |,rlv. Ftacti' wrf MniludleadnckH In Who.» ■ Ma. bU uttoMnuiMI Ksfbni, 
Fitiin n und TmU-ll. II. Ww'n li«n!i. (i«>lni.:ki Iq CliriMian lioiiloli TDubrli kiUi. \MA pdw. OflMti Mf RMm clulitr KüMbemfe 1f. Bn MHir 
nl,i Kr|;aiiiiini;>tuiHl cr^elibn IHTO Im Vi rliiil» ilrr 0<Ti>M'«li> n IlarlihiinillillK, 

Anrbiv k. k. K«>lrNt.KiiiAiixkiiiiii*u-riniit., Nioil.-r«~.li*rr.'lcUi..-ijit e..jimirKJb-u-ii, Ka..-. 11(>1. — BaflMMtur dar lllwflM Ww llltflllWlUB SMH- 
kattenl, A. U>, Nr. UM, Mll, 63a<l. — Ko^iMnuiir ■!<» Wl>iu« SUgiatutu^ ruc », St. Mt «ad Uta. 
» aifUMar 4«« WtoMT llt«biiMi% ttm. », Xr. M 
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Vt-ntoüi war k. k. liol l>('fn-tt«T ltiu'li(li-uckur uud M-iiu' I}<-fiigui.t i'iiic IVrs'iualliefugni«». Vi'riu<jg'"'n hat 
«r krioM hinterlmsen. Die mit 585 GuldcB geteliXtxtr Bnchämckmi wtird« Intit Decrct d«r Witwe fihtr- 
liismii, so lun^i- Kit- Im Witwemtandc iM^tuirren wUrdr.'*' Am 15. (ktober baten nun Mayi-r iimi obcrn- 
«lorfcr um l !i-U4<liii)ipiiij; di-H mit dtT AVitw«' ftitworfciK'ii SiK'iftiits-Cotitrufti's W(';f('ii Fortfilliriin^ ilt-r 
BudidiiK-kerci, welthw ihüvn aucU bewilligt wurJ«"' uud bis zum Jalu-u 180ä dauerti-, wo die Witwe 
Vontotti von Prewbarg tm erklHrt«, die Buclulmckord iliren Kindern OberiaMHOi ni wotlon. Ille 
>,n-ii'vliiH(-h<> Hiiclidnu-kt-rci unter der Firm» Joh. OlicmdoifiT & Mayer befind lich aa der Wien bei 
den «zwei Mcerfrüulciai. 

KAVHAfttNA HÜLH VÖN KUBXBOCK. (KDltSlIffCK« ftBL. KRttKM.) 

Kaeb dem Todo di':^ dom-'f iüllcu vott Kur/.iHk'k l>c<'tjiiid(-ii noch diu frivdt-git'u Hir die bi-bräiücbe, 
sowie jene fttr die Hof-, Univcnitilta- nnd LnndiK-lHiftw-lioclidmekerei; die iiiyriache Biicbdruckem w«r 
lUH-b bei Kurzbi'k'k« Lebseiten «u Slejduni N'ovak'nic.-* (ibi-rp-fjniigfii. Im Jnlm- 1793 v<-i'k«ufto d:«iiu 
dii; Witwe Kutliariii» VA]c von Kiir/.lhx-k die li<'l>r!iiM<-bru Lcft<'ni «ii<l ulif f'ilr den lii'lir!iii«cli<'n 
liucbdruek uüthigen L'tciwilifU au Autun ükLmid, der dumit ätiue btbrilistbc liucbdruckwd dnriebtetf, 
K«tbwinft Edk> von KuntbOck, die 17M auch dio Boelibuidlniig, und sw«r am Uialack & Ciuaeuna 

vcrkaiitY batti-, b<'tricb dann nur niflir die Univfr.-»itjlt'*-, Hof- und Land!»<lialt.*-lJiii-lidriickiT«-i bis zun! 
Jahre 1800, wo der priv. Bacbdraek«r Anton ik^bmid dann aucb die KurxUtek'itcb» UnivüniliUii-Bucb- 
dniekerei iMtho, wozu die Einigungen acliini ein Jalir Mvor getiDifen worden waren.*** Katliarimi 
Edle von Kunsbk'k starbt wie auf dem Qmfbrteine der Familie Kuntbück im noiM«n Frii<d!iolc t<mi Lieaing 
«n lesen ist, am 20. August 1821. _ _ _ 

FRANZ flRTTZKR. 

Fnur/, Si'it/iT, dt'ii wir m-Iiou bi'i <1<t EinriolitunK der Hiiflidrtu'kcnri di-fi k. k. Taub.itiimnicn- 
lui^titutuii kcumn gelcrut liabt-u, kaufte iux Julu-c 1792 die auf dem bulteu 3larkt<>. g'-gcnUbcr dem 
Stad^erii^ilo (SetiraiQie), iMÜndliebe Unirerritüta-Budidnicker« dee Q. IVunimer von deaaen Witwe 
TluTcsia Tnimmer. '** Dpi- (ii-wcrbekaufschilliii;^ betrug d'MIO Uuldi-n. S<'itz«'r war der letzte Uiiiver- 
aität«-Bacbdrucker, welcher von der Untventititt »eino tVeilit it erhalten hat. — Bekanntlich gieng £kiuen 
Privilegium im Jaibre 1803 durek Kauf an Bembard Pliilipii Hauer Aber. 



H A K C H I i> E S B U G L I (> (P U L I 
(IWa Mi IM») 

Die Brüder MareliideH Ittiglio, Griechen, föbrten ohne obrigkcitlielie Bewilligiing die BaumeixterV-be 
Ituebdruckcrci auf den Namen Baumcii«ter fort. Mit welc'b<'m UfH'jiti', war dem Magi.-<trate unbekannt; derMelbo 
komjtc dabfr, da \oa keiner Suite eiuo Be^cbwerdi; erbobtu » urde, vuu Amtawcgeu gegeu sie auch nicht ein- 
•direiteo.**' 1799 nbareichten die Brfldcr Bngliö ein Uolgeanch um em attMcUieflendes Privikgitim auf 
25 Jahre zur Auflage und zum V'ertehleiiä«' aller «den Xiolitiinierteii zum üffentlicheu Gottesdienste 
erfurderlichun, dann ftr die Schulen nOthigeu und allgentem üblichen BUcher und Kalender».'*' äie 
wnidoi alter am & Jtnncv 1794 abgewii Hen, da sie ohnehin sehoo die Adminnrtnition der t. fianmeiater- 
ac^en Bnebdroekerei ttbenuMmuen bütten; es komme also nur daranf an, ob aie dieao gaiia flbemphnien 

-*A.tthW il<M WIn„. - I, r l,r, ,. FnK. *m \Vi r. i Jn.l- 

lUgMnlui ili r litiil. nuk imi liiarlM'n SlnltliAlKn i, \, Ib, Nr. MU, ÖXiS Olhi ITWO. 
*"* Uei^ttn\MT Ach Wl^lli^r SflMfiKmlt-K, Vxm-. Vi. St. Ml iiud ITA MMI MDtt. 

*■* U. rtar. tt, Nr. »rt ae uiao l.iU, >ir. WM lie um IHIT. 

M iiai i <imi wl r* ii «i ii Coi WMB W k », FUta. Illfl. 
antaHMir in MMUtHnHOMin »MlllnlWWl, A. I», Hr. M0 OD« in». 
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könnten oilcr nifht, wonmel-. ]]ir.vn frfi*t(ln(li', in dor-iclbon iiudi gricoluBcli zu (Iruokcn. ' - Vom 
Julire IbOO au en»cheint ihre ßuolulnukt rei («£»■ BUrnj, v^tW^ui,- anp« Muftgit. JlovUoftjj die sieii auf dtiui 
allen FIoMdimwkto (Nr. 74S), spator in der Adleigasac (Kr. 709) bo&iia, niclit mehr. 

S T E r II A X N O VA C H O V I C II O V A C O V I C S> 
(ITH hta I1M.) 

Df-ni Stt-pluii' Niiv-tci/i,-;!'?!. ITifn;.'! i.tr'ii drr' !<".Tri.'1, tin;j;:u-i-<-!icn IIi't1c:'.uzli"i, lifiMc, wii- wir sclipu mit- 
tlieilten, Josepii l'^iit r von Kurzbüi-k im JaJirc 17S2 mimr illyrisvJu: und orii iit.nliNeh»^ HnclMlnukerei 
tnh allen Lettern, St<'niiK}ln und Matrizen Terkanft. NoTRCOTich war umso ^of^ignctcr hicriiu, or, %'oii 
iicbmt i'iit SlüVttniiT lin Ks-sojrjTf jjfclmrcni, der ündKlavischm Sprai'lu'ti jii i' liti^' war. Er crliiclt vnii Kniaer 
Kninz 11. Uli H. April \~9'^ ftir 'Yv^r- I'.n< liilnicki i-.>i ein nus.'R'idii'lJf'ndos Druclt-I'rivili ;;iiini auf ITi .T.ilin- 
«Jtsr Wallailiis»h<n und Illvriselnii Siirailu-n /.um ik-liiito U«r lliyriHclKin Natiuu, vurniög wiklifui aulk'r 

ihm Niemand waags Bücher in den WoDacliiwIb-Uljriaclicn and (indcren oricntalbcbeii Sprachen 

oinziiftllm'n, nncluudrui-kt'u imIit zum iitYrnflicIicn Vi-rkaufi* zu l)rin<?c'n Ijcfugt s^ vti .m>ll<'.> l )as»«'ll)«' 
hütte lilr alle P>blanJe, mit Aiisnalirac vun Siebenlidrgen, zn g«'lten, t'lir wck-lios die Allerluiclifito Knt- 
BcklicSuiig vom .lahrc 17HÖ «ufnuht blieb. Datur liatte Xovacuvieli auch tinigc Bediugungiu zu erlilllou. 
Bw anm Jahre 1790, in welchem Jnfarc des KnrzbOcka PriTOe^iun crkacheD wflre, hatte er an den 
iüyri-j« Ih'U Xali»nallond jälirlicb 1<)0 fiuIden, von da Jälirüi'li 100 r!ulil< ii zu i-ntricliten tm l dir nnii. n' 
Si'liuljugeod der nicht uniorton Urieclicn juliriich mil Bdclicru im Werte von wenigsten« lOÜ (Julden zu 
bethoikm, die ConKurgr.'^^ztr genau stt bcaehten und die Btlehor auf dio der Nation v«rtheilhaft««t« Art 
mit »irülitrr (JenaniglE«! und Billigkeit m liefen. — Diese BuchdrudEerei befimd aidi in der SaKator- 

fftH^i: iNr. 

Mit Note der Hofluuudet an dtt) nit^UerüsCerreiciiLtcUo Uegicrung vom 4. Jäaucr 1796 wui'de initr 
KodieQt) der Kaiser habe bewilligt, daas die priv. Bndidmekerei der illyrisch-wallachischen und anderer 
drientaliBclier Sprndu m, w -l« Im- der Hofagrat Strjdian von Xovncovich nl.s Cessionür des v. Kur/büek im 
B*'sitz(> Ii.tM»'. vom XtivenilK-r d. .1. an, .«amnit dem 1'rivilc^nin der 1 )riifker«!i der kiinigl. unj.'sinsrKi'Ti Poster 
L'uivcri^itiit käuliiili einverleibt, miüiiu von dieser Ubernouuueu werden dürfe, uud zwar mit uUeu 
Rechteo, womit NovacATich ne innehatte nnd anallbte. 

ALBKRT AMTOK PATZOWRKY. 
(im m iTüTO 

Am fi. .Tfiiinf»r 17rt3 \vM\-' .Tnlmnii Franz 3tilnni, Vriivtrlu r tln- italienisehen National-Congregntion, 
gi'beten, die Uuclidruckerci derselben an den gewesenen k. k. Fulinvt'i>üD»-ßec-buuog8i'ülirer Allj<ärt Autuu 
Patzowaky ak Pemonalbeftifnus ttlwrtnigen su dflrfen^ da dadurch die Zahl der finchdmcker nicht Ter- 
mehrt wimle. Der Mitt(>lrntli wr} dir Stadthauiitmanri w(>ndeten dagegen ein, dass bei der diesfalls 
abf.'(^lKiltniir-n Tagsatzung die Riiehdrueker »ieh auf d!<- Alli i li i. liste Knt-sehli' I^'iti;^ vmn 20. Juni 1791 
biTufen iiUtteu, d«4-güiuilli dio üuchdi'uekereien nicht vermehrt we.rdeu solle«; zugleieii iiiitten dieselben 
gemeUel^ daas Pataowsky mr Leitnop einer Buchdmckerei nicht geeignet sei, weil er die Bnehdraokeroi 
\v<Nler fijnnlieh erlernt noeli dabei gedient habe. Patzowsky aber 4'i-widerte .sogl<'i«'h, da*ft er die»e Kunst 
zwar nicht ordcntlieh gelernt hulje, gleichwohl abi-t vermeine. das8 ihm aeinc Üterariwhen und tecbniHcheu 
Kenntuisae, Ton denen er dnrch die ftinfinonatlicho Leitung der italienischen Drack«r(» hinlttagliclic 
Beweise ahgel^ habc^ nicht abfOBprocben werden kBmiten und dnss aneh Alberti und Selirilmbel im* 
gelernte Ru<-hdni<d<i'r S' irti, r d' sH timiu'eaehtet Drii<-k<'rt t<-n fieifif^'-n ■iti 1 m h,"iue und gut*- Wi rke liefern. 
Der Magistrat meinte wohl, e-» würde dem 8tuuc der AJJerhüehsteu KntiHheiJung eut«preeheu, wenn 

"< It.xl<ir>nir lUr nl..leilkMn(ldiMtlll SMIlhalMttl, A. Ii, Xr. IM« uat Xm. 
» Mob* «Im (i. «•. 

o AwMr ilw 1c. k. imnlmilmil« tiimn, VkMv tV. 1». t. — bi «miiMAiiUn MadH «Ith «tnr (Vfla dn bMutafedi IMslatk 
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PatzüWükjr «u« neue Pemiuil-Co&i.-c«i«ion gcgt^n iurluxchuu^ der Jvr itulunlncheu Xatioual-Cuugri-gatioa 
onf ewige Zeiten ertheOten Buclidnickerei wurde Terliehen wertlen, weil diese dann mit PatTOWskys Tode 
«•iiij^clicn wCirili-. DrsUulli iiiii;;«' rill ItivcntHr «liT in drr ilalii-tiisclicii n<i<'li(lriu'k<'r<'i wirklii'li ;{edruckttn 
I'.iii li, r, «li's l'«|iifiM iinri (!■ r I5(ulif;fi-jttln- iimi <li<-i', dlmo für «Ii«- IJvJ'unuis rtiv,!- /_n lK-*Uiij;''n, 

«liiH Piitüowjiky ma billig< ii IVi i» liUirt^i Ui'H himI ilurwll»- auK«-« ••■»•■i» wcrdi-ii, die Puli/< i- iiiui CVusur- 
genetxe woU xa bcMbten; dadurch wardco die Bnchdrnckerpicn niebt Terraehrt, Tielmehr vermiDdert 
om-lii'im-u. Nur raUsstd onij>itrc<li<'iul der AII<Tlir«'li«t< n KiitM'lilii-Uiin;; vom Jjilii-c 1771 «-in }ri'li'rBtcr 
Buchdrucker nl« Factor vor^f^i l/t w« nK ii. Am III. April 17ü3 wurde diesvm Antrage eint»precheud dem 
Patzowsky auch die Bachdrockr-r< i im Uuudt uwigo vorliLhc-n. 

Dio Ffttatowaky'adie Budidruckerei Iiefimd «ich laerrt in d«r RauhenstcingiiMe neben dem «goUrnum 
ABC», dniin in dor Krufrfr-'*tralJi- im v. Stc(,'fr"-' n Hau-ic Xr. l()49i im i-r!»ii-ii i^littkc 

Im JaJiro 1794 gab PaUcownkj I*rü>KiH wiiu r S liritt< i» lurau«, von di-uvti die Garuioud Froctur, 
die Petit Fnu'tur, die ijamumd Antiqua, von Sfannifiri ld ^-«rntüscn. arbUner al« die von Ka^ifnunn gegossene, 
dAlin meliri-rc Mihli-ri- Arten der Ant)(|Ua nnlir liiilis<-li •'inil innl niclir /.iir (icltunj; koiiiiiK ii wUnli^n, 
wciin Drufk und Vh] '.- r K'-*»or wUn'U. I'atzowHki vi rlirti. |. n rft iii. i n r- n 1. - k. k. Üi iclis- 

Kiuuuicuiiui»tertuiu>i i Holkauimw-Ardiiv/ zu i*iitu«-li)ucu ist, \Vi<-ii «rgi-n •jidrücktcr (icliivcrlialtui»*e uud 
be]^b sich naeh Lemberg, wo er wahraehrinlieh aiidi itarb. 



A J> T O X r I C it L K u. 

(im M< um.) 

]),.!• tr,.],.|-|,t<. ]{iiclidnu-krr Aul'tii Plchlfr. ;,'i-1miiimi 1770, war licrrit» autan^c' di-» .raliri>s 170.'l uui di<" 
erluAcheiio Kai«tiierVclie Bucbdruckerei-lielugui;« eingc#chrittcu, aber am 28. Juni di-MK-lbi-u Jabrt^ 
nbgewiecen worden. Xnn war er mit dem Buchdracker Johann Martin Weimar in Vcrbindnng ^treten, 
»■«•li'lii-r sifb bcri-it t-rklärti- und »ueh beim Utgiatnitc in dif*<Mn Sinne bat, s<'ini> lluclidrucki p'i dem Auf m 
l'i<-ld<T vjTk.infi 11 /II (fflrf'i ti, da <-r von Sr. Majolül dir vi»rl«ufi};<^ Krlaubnl* bi-rcits uilliidlioli t-rhaltou 
Imbc».'''"' AVcnuar wiinli- anfangs abgt'wii'seii, aber auf eine ut'Ufrlicbf l^iugalx' liiu wurd« tuu 
8. September ITftS die Wciraar'Bche Bnehdrudterei dem Anian Piekler kiluflich sngeBtanden, '** nur 
ntu.S!«t(- jciii-r iti'in«' Kcfii^uis di'rn Ma^^istralr :ul rassanduin üIh'i-^cIh ii. PieMeT Wurde luit einer Steuor 
V«IU 7.Wii\f (jiulden b''|e;^'t, Üei dii-.-'er ( ielcgenbeit VeHanfTte für IJrjfierUnfX vou der llofkauxlei «<Jn 

Kormalc, wie o* kliufüg Ui WrkiUuug aubciuigi^Migter Per-Miu:d-Iiifujpie,f*e in ItUcJi^iclit der AblOsuug 
venchiedonor Goworbo-BequiMten gehalten werden aolh». Daa Kormah» witrde am 38w Februar 1794 

IsiTiniinp-ffebi-M Uud lautete Neiin in ^^'l'sentliell('n Fnlialte naeb dabin, ida»^ die Abliisunpr der (Jewerbs- 
(.■i!rülLiiclmtu<n und Werk/i'ugi; deui EinverstiUidtiitkic der Parteien iibcrU-wen bk-ibc uud dabei keine 
Sehfltaun^ von Atnt''we>;en einzutreten habe» u. a. w<'*' 

Waiui Pielder seine Ibiebbändl> r-l{efu;;ui< erhalten, ist in d«-H Aeten nielit enllialteu. Im Jahro 1810 
war infidj^' lu-v K i !■ .r~.'«'iteu und ■'olileeliteii (iei.ehjitb' eine scbwere < !elilkri*i-< Uber ibu f.'ek>innu(-ii, aus der 
er (dcb nur mit itamlLnfieu (Jjifeni lieraiiKarIx-itcto, l'icbicr nannte xii-li deutM;li<T luid griwidrtclier Buch- 
drucker. Uio bei ihm gedruckten deutadien übiwiker (Herder, Schiller, TiFUnde Theater»tacke u. die 
Dielitnimen Sliake.»|H'are> unil andere Werke ;;;d>ün »einer Buclulrucken'i w ieder i-ineu griid' i . i; A ilVliw inif;. 
Auf VVilbeliu.H trelf lieb«; Naturgeeehic bte besdi er ein l'rivilepuni; am li di>' .ii(u»uitli< lien Werke der Caroline 
Pichler in Kinzelausgafaen von 18U0 bi^ 1840, duuii dii- fici«uuimtau»galx: iu CA) Bünden (1820 bi«. 1840) 
wuidcn in der Ptchler'achen Bachdruckerei bergestcllt. Die Teste «od lehr vorreet, die Typen acbtfn, 
daa Pa|iier gut. Ei>reiisi-fiaften. wr^Kdu- die.sen < 1a.-iNikeraus;;abeu vi-rdieiiteii Ruf t:ebiiwbt haben, l'iehler 

Archiv k. k. lii->*lit l'iDnnxnvhil^u^rliiiii., .Sli'il.-r.~.pitTr4>i<-hi.j-b*- (' 'iu»im4H4ll. Kr. Il<a l. — lUiftolnUar der nlMtrriMtc'nvteälsr^» HtMtt' 
iMdItfat, r. leAl, Nr. I.> — K< u'l>)r<liir W|. n^r Mntri<<nk|. <. Kt-r. K, \r. XU do «BM lill. 
kt.|fk*tnuiar ik» W'Wli^r MacUUnUw, F»«c. ^, Nr. 3t^ lUi üUX 
»• ArU* «n k. k. KdakkJ'lUHmBliUffiMiw, XMdwVMmitlii««* OMMntMMMl, K». INlt. 

M> mid w L. r. A. », Kt. tm — ntfMnlDr An WllcKr']fi«klmln. Für. Kr. TW <r wum IM}. 
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»tarh am 24. Juli dv.s Jalin-H 1H2'^ im Alter von 51$ .lalin-ii. Kr liiiid i lii-(i /wri Kiinlrr, Kran/., flrr 
15 Jiüiro hU war, iiuil Kuthnriuti, 13 Jahn.! alt. I)io Witwt; Künubilli ülH riuihm mit «Iviu linuler ilirvN 
Tmtorbenea Ihnnai, AudreM Fidilcr, k L Sq[|!ennigmitb, üb Hitvomand, die Vomuindiehaft Uber 
ihn Kinder und aetste die Budtdrackoro fort*** 



ADTON £DLERVON 8CHMID. 



Dort, wo der Kmui>tlusi« da» Waldvici'tcl in vielen KrUinmungen durcliHicßt und diutte« au pittorcNkcn 
Ludsduiftsbildern reich »t, lirgt in <»n«m berrliclien Waldthnlo <h» Cistenicnaonrtift ZwcttL Ui«r 
ward« dem Stifbkkocke Sehmid «m 23. JUuner 176& dn Siiliti p bon n, wik-hcm in der Taniu der Name 
Ant'in ^^r-^nlion wiirdr. In wfirzip-r AValdi riliift /iiiti ^iMundcn Knaben heran^wacfaaen, crhidt dwadbo 
im Hüde Unterricht in der Miuik und in den (iyni- 
Banal-6egenstiad«n, nadi deuten Vollmdung er in 
liueni Alter von filnfüehn Jahren naeh Wien in den 
SrIt't«I\<ir j;c«rliickt wunle. um an der Wiener Kiiiver- 
i4iuit l'iiUo»(>phie KU Htudieren und sieh suni geistlichen 
Alande ▼orxnlereiten. Da aber Schmid für dleaen Beruf 
weiiit; N''i.iriiitr hatte, verließ er den Stiti-h'if tiind 
bei zwei ürüdcrn »einer Mutter eine nothdilrl'tige Auf- 
nabni^ bei dem Einen einen Hcbmalen HittagMti.nch, bei 
dem Andern da» Al>cndmnlil und eine äehlafMtellc auf 
dem 1?<m1cii. .M" al»'r von den Kllern, die an dem Knt- 
MchlusMt' dcH SiliueM wahrtieheiniich wenig (Jefallen fanden, 
■dbat die geringe UntemtUtenng, die «ie ibra biwber von 
Zeit zu Zeit KUgoichiekt hatten, aitslilicli, niuHKte der 
Jflngling ili'ii SttKlicn ent»;iffen und sieh einen» (teW4'rl>e 
zuwenden. Kr Wilhlle nicht ohne eine gewis.sc Vorliebe 
vnd vennSge »einer VorbiMung die Budidrueicorkiinat 
und trat am 15. Mai 1785 in ilie Offieiu iles Josef 
Edlen v. Kurzböek ein, die wegen ihrer frtmidspruehigen 
Dmcke eben an boMmderem Ansehen gekommen war 
und wo ttbcr Auflördcriing Kaiser Josefs II. der Druck 
illvri-clier, wallaelii-icliiT. russischer, tBrkis<-h<'r. lii liriiiM-h<T 
und and« rer orientalischer Werke cifrigat hetriehen wurde. 

Damit auch ebigemiaßen Ungnistiscb tffohrige Hetaer flir die«o FRcher des Bndidmckes herangelnklet 
würden, jjestaiteir Kai.''er Joüef dem Kur/.l)iM k. eini;ri' von .•«•inen S'tzcrlebrlingen die orientalische 

Akail' !ni' 1.1 -lu hrii iliirtten, worunter isieii in Ih m .lusi t' ili-lla 'i'orre un<l .M. Santncr auch Aiitou Sehmid 
befand; ilieser wurde aber später diru> hebräischeu Scliriftsalze zugi^wiesen, fUr welchen er inuuer mehr \'or- 
Hebe gewann. BoH naeh leuuir FrHaprcchimg wurde Sdimid Factor bei KnrabOdt und eiliidt die Leitung 
der hebriiisehen Drucke. Durcfa die aussehließliehe Bescli:irti;;un;r mit denselben bildete er nch nicht nur 
zu einem anerkannten Fachnuinne ans, nondem wunic auch mit mehreren jfldiselien delehrlen und Bnch- 
hKndlem bduumt^ tob wdehen er die BcdUrfniMo doa hebriliachen I..o8opublicumt erfuhr. 

Im Jahre 179S, KnnbOck krAnkelto damals schon sehr, war Schmid willen», dessen licbrHischc 
niieliilrnckeri i r..i-t/\i-.etzf n. iiti'l bat «lensellien, iliiti dir lii'lir.'iUehen Stempel und Matrizen kiiuflicli /,u Uber 
kiKSiU. KurKbik'k N^illigt«' gerne in den Kauf ein, und nun schaffte sich Sduuid mit UntcFstQtzung seines 
Sdiwagen^ des Blokermeiitera Wagnra-, mchrero Freaion an, um den Dmek hcbrCiacher Bfldicr wfiirt 

AnUr 4«* Wltatr UmtmulMm, ftm. Mtt,«n, F. I jm. 
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zu b«giiuicn. Sein Goainch jedoch wcgvn Erridituu}; i-ini'r IluclHlruckvrvi, bvMwdi'rü in ivr b«-briii»vbcD 
Sprache, wwie nraiiiial «bgcwicsea;'*' mu apgl^ und vwUi'icht nicht mit Unrecht, dam die Wiener 
Bodidnickety nuncodidi abra- HrMefaKnxky, der tSkSn im IifbiüiHcln-n Druck IjcMrgcn wollte, dagegen 

wan n. Nun wandt«' '■'ivh Si'linii«! din-rt iin «li-n Kai^T mit <'in"'ni lli>(},'c'»u<:lii'. in w- lrlrcin «t hui, <lie lifbrili*clie 
li(icli<lriickcrfi de» Kui-zbikk kaiifi-n unU auf Kvineii Nauit-ii fiirll'iihn-n zu dUrtV-ii. lii*i der Audienz, in 
welolicr Schmid sein Ocmich dem KaLier pcnflnHch Oberrrichtc, Migte dfnelbe: «Sdimid mOgo nur im 
Drucke fiirlfalir' n. ilii- ErlnubniN werde wlum crlol;;«')!. Er miII«- uImt Ilmi aiifli von iilirn »«-inen 
neu Hiifpli'irtou licbnii^clifU Drnokcn ein KNiai|iiar i"ftr De.inon IVivatliililiotluk pir'*'"inli(li liber- 
briugi-n.» Aia 15. Fcbniar wurdi' Sclituiil!« liitte willfaiirt mit di-iii Iti-iiU'rkL-u, duM v* dvn Itueh- 

dniekem nicht Terwohrt ni, hebrlÜMsho Schriften au drticken, wenn sie aich die Lettern antehaffcn 
können und «Im dii'sfalls bvsti limdcn ( "msnrp-M'l/cn filf,'i'n. AIht wini' Hitti- vom 24. Juli 17f'3 um 
eine bcbräiMclio ÜuchiiandluDg, weil aulier der Uuebdruckerei den llrnnclmnzkjr und der iK>ini|;vn keine in 

Wien bestehe und dadurch dem Hchleichhaodel der Juden 
Schranken gCMtat werden kannten,'** sowie min wieder» 
liiilfi -i An-iiclicii um riti ]ViviIi>;riiiin auf zi'lin Jalu'f /.nui 
DruL'kc der JUdiKchL-u IVtM, wiirdt-'U vom Kainer Franz ab- 
gewieven, '** ebenao aeine noclimalige Bitte naa Jahre 1795 
um eine lii'briSi*tlio Kuclihjindbinjf.'"" 

Si'lion 1793 batli' Schmid diirvh den I)nu-k ln-briiiM li'-r 
illii-lRT i'inigeH \'erm<igfu »Ivb erworben; du ihm nun dio iu 
in dieaem Jahre angetraute erate EVan nodi 3000 QuMen 
zubrncht«'. wi p'Ian;j ilim, winr lu'brilisclic Huchilnickcrfi 
iiuuer mobr au heben, ito da^i» aie eine« atcti steigenden Kufe« 
Hieb erfreute und auch hn Auuhmde weit und breit bekannt 
^^ urd(■. 1805 brachte er lun die von der mederOatenreichiiK'hen 
Ifof^iTuu); iM'.stimmtc Noniial-Mmnn' von 40(X> tiuldni die 
Kurzbück'acbe L'nivL-niUit»-lSuciidnicken-i kttuflicb an flivb,"** 
wekber Kanf 1808 nochmab bealfltigt wurde.*** Dabei 
wurden die nunmehr Si-iimid'sciK- Bncbdruekerci nnd jene 
de« Jowf rbf'rriMitcr. w<-1<'1iit dir TraltiH'rVchc Huclidruekerci 
um 3500 ttuldon gikautt Lutte, fiir v«'rkUuf liebe erkljJrt."' 
Der Verlag der holiriliMchen Dmdce aua Schnnda 
(M'tii iii p -talt<-|i> ^i<■ll iimii- r ^rriUii-r und widitipr, aiu'li 
iu voikowirUL-liaftlielier Hexiebun|;, ho dasH die licgit-rung m-hon im Jahn- IMX) »ii'b vemnhint hhIi, die 
Einfuhr hebmnKdier Btteher, flir wclelie bisher bedeutende Snumcn ins Auafamd gegangen waren, su ver> 
Ueten. !>» Sc iimid wuwte, welcher Vornith von im Auslände godrudcten und cingeschwirxteu lu liritisi li< n 
Ktlclicni Im ! (Ich ISucIdiändiiTn in di'ii Pnivin/i'U autp lairi rt wan n. m> fri'^nir <t dicsmi 1 ii('u;;i- din-rt 
zu Leibe, indem er iielbtit die vurzUgliclien Sliirktt- zu l)i-tliin, l'cst und Delirii-zin besuchte und M'ine 
hebritiachen Drucke dort «um Verkauf« brachte und mit den Rabbinem verkehrte. 




R*irrn,A|h( Tdli ■ > .-ii Schmtdi 



>" lU'gioniur ilrr BlnknMi-mtclibclKii KuiUiaUen-l, A. II, Kr. liISU, 

~ «iiaii nui > ■>iiMTlimiiwl»w»ii»w<. tlliiiliiliiiwwiiililiilii 



I IMnlwIMnil, h, It, Kr. «ST. 



*" Sdmi Uruitenkf warb m«ca tto utilBW MvttrghMi frtatfraa Mr 4»T*lam4 liiuiilinu, wril derKarMmck aOn 
Wwk*, «wniMw UKl> MM wA lUaM ttlAmi, «MMfli« alliinMlli «iMaM «bk IbUwwity ww wrik der L'i 

Win. (Arrliiv 4<'< k. k. MmlMrrlauit il.» iDurin. t'.w IV. I>. 7. 

lei'tfi"tr.*liiT -i.'r nir'f.TW.<H'rTf-ii Itj«rh.en .<:atlti.i!t'T»-t, \. 16. Nr. *375. 

\.. < .\ 1.-., Nr. l-.-,;.' 11. .:l.l-.l„r .1. ■ W.. in r Mn.utr»!.-.. r. H Kr. MlUlll «»«»MU»!«!. — 

lU-iinIralui iln Wii.ui'r >l&«l.lriu<'>, Km. \t, Nr. *t itv Mit» UNI». 
>» HgrknMio«! tvm Wni IM liailWl» mvlM «Mb dU SrtMwtfM ntr V«iUanMk»it «FrOmrM 
■Hl «*— OrMUMM» «tat iB* '■■tliliBillii' hiSiwilw aB« naMndnndai UaMc n MuaAtfai «amn. (a«fltlmimr der 
*, a. U, Kr. «SM. - B. S, Vr. MM «• um UM.) 
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Scliiuid, welcher »eine TliHtigkat herr w iigg i d dem Dnidce hebiüiMÜier Werke /.uwenilete, kannte 
anch die literariwchen BedOrfiivHO der JodflO gßOZ genau; infolge der geachmackvollcn, ja oft schiinen 
AuMtattung und correcten Texte fimden dieie Werke einen guten AUatz. Die Israeliten wollten gar 
keine «udlndiadieB Bücher ihrer Spradie mtlbir athm. Sehnida 0£Bcin war aber auch dem entoprechend 

mit Sdirilten und Matrizen wohl ••irif.'iTicIitct. Si.- hp.-jjif) die Ainsti nl:iini'r Stcinpi-lii, Matrisen und Tvi'ttcrn 
mit allem Zugeltür, wiu Sclmiid hic vou Kur^biick gekauft liattc, oucU vorzüglich gutes Papier aus der 
eigenen Fabrik. SeHiet die einzelnen Abdieiinngen der Offiein waren mit ■trebmmen nnd fiiehkundigen 
Perwinen besetzt. .To^'f (Iciiii Tom-, flbflnma kundig de» liebrliiisclieu und orirntalisclien Sittzca und noch 
der Lehrlinpsseliuli' di Kiir/.liiick i'tif--it.'itnnii iid, daluT ("olK'^rr <1. < Scliniid, war F«etor, an densi-n Sudle 
•pXter der i'oha Aloi» delhk Torrc trat; Trauälutor war der bekannte j(idii<ehe (ielelulc i^muel Detmold 
md als Oorredoren werden genannt:"' Lasar Steifaiits, Moee» Scbwanibid und Jnd« LBb Ben 8ew.'" 

Hersteliini«,' der hebräischen Drucke befand «ich dalier 
in den besten llilnden. Sehinid» hebriliiH-he liiieher giengon 
dalier auch in die fernsten Lttnder, nie waren in Deutach- 
bod ebenao wie in der Taikei, in Polen und RnMbmd, in 

Syrien und I'aliUtiiia. In di'U Harbiin -'ki'nNtajiti'n. •'owie im 
fernen Äg}'pten zu tiudeu und der Name Sc-hmid war unter 
den Joden dieser Linder allbekaont; 

Um aber aueh dii- Hlr die inlttndiHebcn tlieoloptteLen 
Lehranstalten niltbigen l$üelifr, *o Oberleitner» anibisi-Iic 
nnd syrische Lehrbücher, die vou der Studien-UofcommiMion 
Ar alle genannten Lehratiatalten vorgeeefarieben wurden, drucken 
zu künnen, Helitete er «ich nucii auf diesi- Drueke ein, da e« 
damals keine Druckerei gab, die arobi«chC| perai^che oder 
■syrische Draeke anfertigen konnte. 

Im Jahre 1816 tthergab SehnHd eine Sammlnag von 
m W-rken in 200 lliiii<l*-n an di.» k. k. Ilnniibliotlipk in Wim; 
nir diestat ticseheuk erhielt er am 12. December dewielben 
Jahrea die grofie goldene Medaille mit Öhr und Band. Nach 
nenn Jahren folgte eine neue Serie von 17 neu aufgelegten 
orientaliseheii Werken in !)7 Hiinden, und eini;ce Jalin^ »]mter 
kamen nueli 148 Werke in 347 liäuden hinzu; die IlufbibUothek 
hatte abo durch ihn eine Sammhmg Ttm 261 Werken in 
591 Runden erhalten. Y.im fihnliehe Spnde hatte Sdimid 
an die israelitiHchc J{eligion»sehule der Wiener ioraelitiiehen 
Cnltnagemeinde gemacht, nflmlich mit »Uen bei ihm aeit 1792 gedm^ten iamditiMlieii BUdimi nebit 
gtadbnaekvoUen Bneberklalen, «Des im Werte von 9000 Childen C V. 

1** IH« RFKimiiiB kjktli' illnrii Jirmrlllrn dfu Anlt-alliaJt In Wien nur (fffn Kntrlobtiinii ilcr DalihntKnKcMlIir uf etn Jalir liewUlict uwl Jedm 
*mitkn 41* JOwIMe DuMaaivIrmr urh *<■ bcatalicBtlMi Dlmtltrn ilIckMtblUrb iUra BiakvonacM m4l 4tt Oitlil«l> Imnoani. IM* RaiWraai iMtnIr, 
4h* «• amtr m4 Ow i MW ii« iMalMkra OlMb«n mr taa Mir n Mmm mM«, mm Omhb KMhawattffcill, mf tum hMtai FWi« n kMb««, 
kkiBMMrfi imlliM wl ma^MA tttmi im AatnMkidlH — aaiandi «• BnriWpnw iHlini iMiliMMBi — mtandn IM. Ne MnIbEhMBMk. 
4nHk*r)Mi>iM m4 IIdMuktt rrcrlA>a 4rm llnlWoira. Inn tut{it die iwcKMw nttri t. <U« <lir>niiimi. ••■kr antlmriiiHK hii4, iinmiittMfckn Aai^ 
■llkall auf dl« Daim Orr IHrnKlwd, »»l 1. lU n AiifnKhall nkriil anr Ha Jahr Iwirilliit «rlultva .... jtatt KliiarlirilnkunK ntI |ji |i<^ii iIm »niMTMnM» 
Mnt, -nnoK wrkli.'iii .11. i.fA.iü. II M. vi. I u,r.fn.-h Ktte< «<anun im* ■ManMHM wtMMa nllM, licik mat aaiilidn KSoala and OcmHi« n iwtta»» 
m4 ilrin «Iniintdir.'ti i'r.-i. I .au-u . . . . i'u- i-..iii«-ifcofcirlla Iwt tim, rtw —r Hr 4tm tntak P—to| SI» JliiM*i A— Mm Mlit 

HUVcIU. .^niiiv il..« k- k. Mini-l.rioit,. .!<■« IniHm. IV. t>. 7.) 

Beu S.-W, ifi>r>>n-n hhi 19. Aaipia 17B4 III l^uno la Güliilrn an di-r lUala, wnr iai Jalin* IWNi auch Wii>a vttkiiaiim-n tinil nntitBii. CiirrM^iiir 
Mi ittaiclMBSky, dann bei AdIoii Hchmid gvit«M.a. Kr «lark ta Wl«a um I&. Fvkruar ISII. — Von Uanw aoi war «r liillolace nail «elae Dduidaa 
äat >iMi— lllalliiM, fMliiluhtta MtlitirfuMiaM. arfa liaMSIgK Hwüiln» agai Sa^adi IhMSImIim WlWfcaJ^, te «ln%a Sliav A*l, aririiM 
MteM* AafhiMk (r. WüMMOi, MnniMirtw Ua Ok m, I. m r.) 

Awbaaa rna« X. ObaiMlMr, (•Mns n Anfam In KMartaMmM am lt. Mraar IW, nal nach wlaca njnnnaalalfniilltn In 4a« Relion««> 
Uft n WIra ein. Er nfkcis rieh Maaalia üaf.dla «flaniallailiiia DkilMIt mt Mt «mMHUMaMlak* Raäfl»«». Er nrarir Profeuor an der Wieaer UnlraiUlt 
to SiMM SMfam «aS timm *b «taM M SiM M Si« lallMu OteiMlww «wh in t«. JoK ISM. (Dr. Aatn Mataa, OearkleliM te ftMItHi Coliar 
la Ktiliilllniim, 1. SN, X(M HU) 
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8<'limi<l Imt «ich um tlio Wn-ollkrtinnniiiii;r <1<'« li<-1»rJ4iiwlii'ii Dnuki-n in Wi< n und aiitli in ( >st<>iToifh 
unlcugbaiT Vcnlii'nstf orworbcii. l)uri'li iM'in wunii-n iiurli «lic nuil<'n-n lii-briiisi-hcii Riu-Ii<]ruckfr 

«iipHponit, ilire L«-tt4-ni zn vi-rbcAieru un<l fil>i rliau|it im Jir Fleiß ihrer Kunst zuzuwcn<h'n. Dun-h 
sein thntkriiftip'H \Virk«-n auf diifioni (.{«•birle wurden nieliJ nur Millii>nen v<mi (lulih'U dem Inlande 
erhalten, «ondorn denixelbon auch »ehr bedeutende (ielilituiiinien zup-ftihrt. Am 2. Deeeniber 1S25 wunle 




Kr. *3. Anloa KUcr nw MiaiM. X*ck «tmr UiliacrspUr. 



dnhcr Sehtnid in den Aih-Intand erhoben, und /.war, wie e« im Diplome heißt, <we^<ii Krweitcmn); und 
Vorvollkonimnung den liebriliseheu lluc-lulruekeH, wie iiueh darum, da»* er eine iu den iWerreiehiseheii 
Staaten {(all/. ab<^iii<;i;; i^-wesene Driiekerei, n:iinlieh der t^yrisi-iien Spraehe. ix-ii <-iii);eriehtet und dadureh 
den Theologen für das Studium der llenneneutik und der Kxege«- einen wesentliehen Yortheil verseiiatVt 
hnt>.''* IW Wappen zeigt eiueii obloiigi>ii, unten rund in eine Spitze zuiuiinnienlaufeiiden, blau und rotli 

■'• Sriinn Im üriitrmWr IKtn 1uiu> lim- itanuliiP' Pniriwl ilrr k. k. ItiifMMIslbfk. Jwf Ms« Uni mm T<-n]rn n<..>||ii.lii, i lii virWiliit «Dil liock 
gpldklrlrr ('4v>llrr Itrb. ITM, iP'»'- ■"SOji 'Ii" Vcrdk'nilr NrhiiiliU nm illr ll»rblt>U.illi<'li In riiatn-ln'BiIrr Wriar ibiii I HH-MliufnitMrr iinvlillJrrt. Hrbnixl. 
«■Kir limf (N«ii||ii«ky in «rhu-r Klapibr. bAbc nllr mM 11*16 tiU laCMI In ««-lai-m VfflajEit rrvfhli-tii'Ctpar anf cIxi'IM- KiwIpd ffmlrnrktrn Wrrkc, Uli an iWr 
tsMf an! 1l*illiiniU'r-l'«i'irr Ktnlrarkt, «rhr rli-rllfh In Irftlrr r*-l«nDilrn, im Wrrti' v^n 4tMN> ItnMra *lrr lloflrtMUtllii-k mm Oi^n^brnkr ip-marltl. Iliv.r i<t ilurrlt 
Hm Miklio, In Ikrrr Art riniclin- HauitiiliMt« in t'invn aiiM-lilii'i:*-i»<li>n Vomuc gr*fW. I^r Kalnr von Kiiwilanil lialN' Ki-hmM ilafUr lüOU HlO^k ItulUilil«^' 
DiMtttm NüRvlioIrn, m*lrli« iSrr«rlbe Ji'tlütli al>Kvlrliiil habe. iJoun balw MdiMld 4urch »lAki'VuJIr «Ml kiistn^lltr» rnlrmvbnnncrn sitr Erwrllenl»K und Vrr* 
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miftj'lsi ciiii's si-)iinHl*-n nillHTnen RHlkfii« «(iiiT p'tlipillrii Si liiirt. In i^i iii i4n rn Uliiucn Fi-Idc ist rin Aiifro, 
uingebcn mit einem guldcDeu gi'Mcnktfu Scbeiue uuJ mit /.wi-i f^oUkwix Sicnicu sii bcitleu iScitfu, in dciu 
untm>n rothcn Pddo ateht anf grUncin Boden cino ozdcntlich av%(!slellt0 BocfadniekorprcaMi^ das Hduld 
ili < Kt . in iincii vorn {ickehrfer, >;<)l(1gi'kr<>nti'r, julcIipT Tumii'rlu-Iiii, aun dr-Mscn Krone flu r>iiitiu;li<'r si-hwam-r 
Allirl' mit ofTi ni-m iS(-linulii-l. rotli aiiiip;t'S(;lilaf;i-ii(T Ziui^c und uuü^i-lirt'itcti'n Fltlgclu Bich erhebt Di« 
Ht liudt okou !iiiMl rcthts blau iind gold, liuks n>t\i und bilbt:r. (.Sielii; Tig. äU.) 

Schmid rieliteto 1BS7 an die niodarURtomicliMcho Rogiorung dn dcancb nm cm Buelihaadlungs- 
rrivilcj^iuni, und y.wnr iitii j«'iK's de« .'oimnn (U-orj;; Binz. Tin l'\'bniar 1828 wuitlc ihm «uch ein sok-hfü, 
und xwar nuf orieutulisciio Werke Ycrlichcn: die bucbh&ndlcr argnff«u dagegen den Uocur», jodot'h vor- 
gebenii. Bald dnnuif wnrda von der Rc-Kii nni!; Scbmid« PrivUeginm fllr ein unmntdifllnktos erkUlit.*" 

Seine Ofliiin, dii> Moh aniiingB in di>r Josefittadt niubst dem «juliarfcn Eck*, apBttT in dem ilim 
pt'kiirijien StnidolbotV' ( Wulirin'j:frpi-s. N'i-, üJSH, s. Vijf. Nr. *>l). b<'land. wiir, wir si-bon b«>m<Tkt wnnlo 
und aueh aus dem YorhorgvLcudoii jicliliclk u UiMt, uüvu Anfoi-dcxiiugbu euUpruchi'ud cingcHehUst. Nach 
dem im Jahre 1827 von ihm vcHMTeadichtea Sdiriftprobcn-Dnch«: «Abdruck d«r Sefarifien in der k. k. priv. 
und n. i». Lan<Uchalt» Builidiu(k»'r< i di-n Anloti l-MIcn von Sclinüd» besaß die Oflit in im Onn/.i ii 178 
viTH-liicdrii' (;.ittui!;riT. SebriCtcn, darunter r>fi in Krartur, 71 i" Aritii[iia und ."»1 dir onontalii«-h<i 
fspraehen; riagcgcri nur vvouigo imd »i'lir nnlacbi; Ilusiciion »iiid liatimen; die scböuälc Form der 
Irixtenon findet «di in den «pNtor an iUiutriercbdcn Beiapieleii. Dieto» Schriftproben-Budi tfflgt Sehmids 
Bm-lidrufkcraeieln-n ii*. Nr. tili, das auf mehreren nichthebriiisehen HiU-herii vorkonimt. Von seinen 
hebrAivelien Druckeji nennen wir luir: lUut buch Josua und der Bivhter (17U2),"' das erste Buch 
Samuel (17S)3)/^* tfelndiafli äanl (1794),"* ento Auflage einer volbübidigea Bibel mit hebrifiMhcm 
Text und deuttcher Obenehuug von Mendel«M»hii, nehat Oommentar in hebrfliiM-ber Sprache (1795X*** 
Häven (17f»6),'*' Ez Chajim (ITlM}),"-- Srmin.lh 1-rael (17!)9 und IWKt;,'-' Jlisibl .nftl» .'-" O.inul 
Athidia^lHOU),'"^ Abtalion (läUO),'*^ Ben ixft» ächrü'ten,'^' den Tnlmud*^^ und den hcbrKi>H:heu Aluianacb: 

»MkiiMMMJi «w irtmii ma ftwMrMkw !• 4*r An MnUitMr Am «i» ta OMwinIch nkMck* jB i w wt l wa «• ai«h«r M Um m« mI«U «utr 
unrliu tf^fkt, Am^ kik* m dank «!■• Mof« m' iKCfeickli Annbl u4 luawKBMinac d» illMihfc iU ii actai, l^kf «ad WHiililWliBr 
Yrtning icr IbaHltt mal «or kHMna Aafkllm« dar bncUMi aAlriMi« BllfnrMk (Vgl. DM «MiriMIlMlM BlMt, Kr. K «m tT. Hin 
um) Mkbl mllrftr luln tr iiM M«Mn«a atadlm der nofKcalliidhrliM U««iaM)r ttv» la d«a MambklMlMa 8lMt*a (Ma abtiiifltt* ItntdMi«!, 

T^Htll JtH" (1t-r üVri-ülMJi S}ir.u-lai). lirii rUttt^- rii-Uwi iiii'l «Uilitn-It ilrit l'lfv.l..-^ ii ftir .hii StuiliLiii. <lrr U*-nii>-nfUI!k illiil Kxfu»^ CiiMin noM'titlji'livti 
VMawU nrM-hAin. Au^ti TfAtturr uii.1 KiiniHVk m-Irn «Uniir in «li-n A.lt-UtAiiil ««rLi.lH'n it<inl.^u. otmotil tl^r Wu-iii'r )lii;.'l»cntl. .llr »li'.t<<rüi4rrrfl('liU4'h4! 
Rcsirraiir Ott'l »tk rrfvlnl:.tc Uof k«tir.let fTtr Air. Krhfliunjf Iii «li-is AiU't»(lin<l pJnni'thu-Ti uii*l i-rkUrleTi. H<-tni(k.I« riitfriKlliimak'>-ii llUlu-ii Vi'rhrtIlii(«o 
iltrrr AtiwIvliniitiE nnil Ocirliiirkvif «U-r LlliTitlitr, i)i*r wi4w;nii-liafttK't>^ii Cnitnr iinil iti Sl.-itt<. wi<il iilltxlifli>;r aU jfttv Tr«Mii.'r ui»<l KnntU'x'k 
^•wirkl. rrfoltfl« it.M-L .Im- WUrhTichtte KiilM-li1lrl<ittK \i»n 1 1. l-'t'bniAr Itt^il : *lfi>r^'r AiirrAR Iticlt-t uii-lit •UM. • Krtiiulil minlo IKi^ «<*i;i'fi Kuirll-lMMaf 
dw Tan in *itrn AtU-UUB*! cfhotifo. rAili*U An-Itir Im k. k. MlnUlr-rluu) tW* iDumi- i 

ReüMratttr lU-r uli!.l<!ttMiitn>li'bl«i'bcu tUuUuthcrei, il. 7, .Sr. UM, «Mit. — ICirgtb4»liir du WiciKr ili>sl>4»l'», U. U?, Xr. UÜ. 
'»•flU'MlMi<!CliM«>, MMcl, Tcnk), > Ar qfrink (NHM), ■ Ar iKniaib (CI««« Wllcl, TBida), « Ar criRMnb 0» t fai Ganniml, Qrmo, 
T«aa), f m MrrlM» (Ohm), t mr mllwUMk (CMn»), dt/l' fcW r i V I <Oiit»ii«n auf mai «, aia* FMa Mraaf oM *, fmk« Pom a, aMtMid Ml 

Ma t, ei.rra aar Oariiii>ii.l S, Jlillul t, Ti rlia !. nn|if^«lHiM S, tteIhMi I, emll lU- Ui 1, Cnriiwl Rlix-Iil !, r-»«l» Rudll MMfl ÜHtkl t, •ikfilk' 

Mkrifl H, enit .IctitwlK l»nirkiclirlfl ü, •olrkr auf (laraMSd t, CInrr« iIi uIm Iic l»rii' k^Urtn ü). 

NcWl fiiiur •1.'Ul«cln'li rhrT.«'l:(niii; nD.1 eLlM'lu 1ii-ljnU4c1i«-ll e.ilDlii^-lilnr. V.jli Ma^cr IJlii-'nilk. 15() JSL 

f'(>'r-'Ul IIIIII riinimimliTl <'<ii Majrrr OKnilk, «lanii <liu rwi-lb- Floi li iiaiiini l, tilvr-rlrl uivl tumoMMMli *•• BMMNI DMMM, tai H. 

" 1>I. f! .. «it.'ili Ii !- li.irli r""ll Saiil. in ■«-•►.. Arl.Mi. Vkh J.-wf Kj.liml ««• •| r.|ip.v.in. II", »5 III. 

^ Ii\Miii 1.;:.- II i.tx . AufTi^nlcniiit.' ^f-tmliU die bc!nnrTaccDif»t(-u jaill*rhrn Oi-l«-lirti*n ^^pImI. WtiirM>*.liii, lltx-itilk, Ili'tiuulit a, n. lirUiWIlct. 
Itfce Miuk4i AiarUiicr war t^M rfTgrittem uud hilgtcu r«M)h uarli vioaiMlwr aivul »vne AaCU^'n^ iSAfi Vfke^et cina uaM Aailttfii, BBijalkcUliuleit 

Rrilakmiactn nnfliMhMr tataMUMtor MUn MMh dM mgilk der kt toi h tk «» apack* kiia dar TatawriL Tnaat «w Hm XHdu, 

r. lai H. 

*>* n« dar aailwr Man« «uk d*r kokaaatra «ad bnMaitni fl l w w i lM iBtt voa HcaiWiMlni. 

l*iiahftfO iht-da ilcr .IcotMtiru f lirrM-tfUDR Moiiilvlwoliii«, ilauD t-tiiriu b«!l>rtil>«.Iic-ii CiMiiaioijlar voll I.i1%(4', 9*, XStXl* M. VanadBi 

aikit U KuiilcnaXclu iinit IM IM. Tni. 

Vir Sprllrlit' SalimiiiiiU IiIiithHiI iiiiiI ciminicnlUTt von l«uik Kiili.I. t. Anflacr 0'. 1*6 lU, I. Atifl»i.f. Ilirllli i;9<l ) • 

I>i(. Kiiiiv47iittx Küttig. JciA* auf im-I»!'!! lillfrli'-lii'H Tkmn^ (li'wti Ilm AllialU, •i'iii.t lip:<anDlU*r liilltl«'H|i-h«'r.' II... l":-nUlM kaHtb DMMillKk 
iMCriniM XHi llarlil Fralik.i MliiilU /.um iwi ilriininl *iif|^li!||l .l-.iivli lUiiix h Maii lrl. K . 91 III. 1. A<iri«i:>-, .\iii.i|rnl*in I7;p.i 

l£1fiiM-nlaf l-ulrrriftil fnr dir jaitlivlu^ Juintad and flir Kr.-Minlt' «(«-i brUfüli'.-Wii .■^pcwlirr. £. .\iiria^.^. n'. 4H IlL 
w Ihk- andui AafkfG tva «llen ilaa Baek Jcana iiinicli tus ilcbrliMrh« ulM.rw1at {iTifUjf JcliiMUUi (Kij^kt^, «luu bcliriliMiLii Cli«m'laiiji(; 

dw nMkw «UMk MkM OMMwakr HMidwr, «In iKfNkaaiii«* aad akMIak» kalwdiwk damitkai UilwlHnb Ikr dia Ai«aid (1. Aafkfa 

IM^ t. Aafllt« IM«, I. Anita«* iaaa>s dl« vnm AarNm «Ur «Ar ci«B<nkk«k kakMirlMa fl|irM>lil(ikf« TUmHI LairiMii IM tmfH Omt MaMbuMkha, 
HS mlhtfwUia« kibrUUfli .li-utwki'« um) ikiiiU!k.kcWll>cbr> WötKübuib In ilivl Tkclloa <rl»}ii<' ! AnrlMna; {damlka M «orMniMId da» «bwlfa» dm 
nnddwrOadiiflCiili'ii 'lic l<Tacl|i|>rlii! XMbia aafinincUii Imt.' Malx> Kl MJIua« Kadawli, bulrliuii; In ftir iltit Tra i aira ir J rTÜr ITwIilbi irla nrkr 
tiMi acMcIgMkiMji (Wa ValmtrliM llr dl« ImoBllatka Jafead, InbHiiDk lud dMMk la Fiagm aad Antmilra. 

(MM iMim <Mik) dfti «MM TwiMliita aad *«ik«Mtna AaltafM. 

U7 !»• 
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Bichiao Haithim. i^" Hoch crwabpcn wir von dcr^«icfaen Dnivken: Nemiboth Hiuchalom, die berübiiilercn 
Werke de« HuifiuniideB (z. B. deoeii TennmologM^ die bebrBiadie Logik, Compendium de* Talmud, Weg- 
weiser der Verirrten ii. k w.), das jlldiacha QeM>tsbucIi Slachsorinn, wegen dcM«a der Ober-lUlil<itier 

Piiika« I.f vi Tf.irwifz in Fninkfiirl am Main den f;r<.>üen Itjtnufliieli Sr-friTiid niii-[imcli. und 

Sanuon Uloclt» Tc^ehuat iKraoL*-'* Auelt auf dea bt>brlliiHdivii Druvktsu lindeu wir hier uud du ein Urueker- 
seicbeo <«. Nr. 6S). 

^Verfeu wir noch einen Hlick in üchmids glllekliclie t'iiniili« n Verli.'illnisM*. ik-bnud war y.weimal 
verlieinitet. fv'itie erste Fi-an. die ibm r.ur n'i-lilen Stunde 3<J<X) (iulden Heir.-if-i^-iif /.U);el>r»elit, stiirh 
liclion nach ertit vierjähriger üllic 17i)7; uucb diu beideu luitder fulgtcu der Mutter. .Sebou heiratete 
Sebmid sum xweitonmale^ wddicr Eb« neun Kinder entsprotatciu Seine nmterieüm VerfadtaiMe hatten 
xivh nebon in der ersten Zeit «einer Thiltijjkeit ^(Inxtij; p.•^tldtet. Kiieh<leiu vr ifieb .seiner VVri>fliebtunpen 
ootledigi hatU^ kauiW «r ein zw«)«t«jekig«-A Hau» in der WiUinuger4traße (Nr, 2260), d«n «ogeaaDoteu ätrud«ibait 
wolim er Midi aeine Druckerei verlegte^ und 1H07 das danuutoBeadc Haus Nr. 267; 1809 ItanAe er in 
der innenm Stadt unter den Tiiehhiu)»-n d«a Hau» Nr. 439, wo sieh ebcnlem die Solilnger'M'h« Bucbhandluner 
befand, v<Tt;iiinehte es aber Iwdd p'p n ilie l'apierfalirik in St. IMIten."* Im .Inlin^ ilh.'r^'nb 
der 74jUhri^'e Oreis da« (itvcbüft s«]iw«u iSuhuv Fraux uud l«ibte »citd«tu itu bidmglieheii StdlK Ij^ u, 
sarflckgexdigen, «m atiUer Freude die Frtcbte einni balben Jabrbunderto toU Ailieit gcnieSeod». Dicae 
F^d« wurde nur dureb den Ttnl seiner Frau ( lH4<)j. die \ve>^-ii ihrer HoriMlBgllte aligcnietn beliebt 
war und mit der er in 42jjihri;?er Fhe ubieklieh j;elebt hatte, p trilbt. 

Kr »elbst war bekauut u]s Wubllliäter der WuiiH.-u uud Ariueu, die ihm bei »einem Tode uiancbe 
»tili veilwigaie Tbrilne naehweinten. 

Sebmid atnrb am 27. Jnni 18S& als «n Orcia von 90 Jabrcn. '** 



lOMAZ ALBEBTI'S WITWE (ANNA A L B E R T I). 

Nacb dem Tode ilirw» Matinett Igiiox .\lberii halt»' die Witwe gebeten, die Huebdruekerei, an lauge 
■ie im Witwenetande verbarn?, fbrtaelaen sn dürfen, was ihr am*h bewilligt wurde. Die CHKcio befimd 
(udi uaeli <b r danials ablieben nezcicbnung «auf der Wien Nr. 24>. Leiter der Buchdrudterei war bia 
zum Jahre IHO! Aiilon Strauli. 

In diciM.ni .)ahn- liat Auua Albi rii, naeh ihrem Tode die Üuelidrucken i liefupii» den zwei noeb 
mindcrjttbrigcn Kindern binterlasBen an dürfea; mit dieser Bitte wurde sie jedoch abguwieMO.'** Ann« 
jUberti atarb 1808, in wdebem Jabr« andt di« Alberti'acbo Ofli«in an Vln«onit Degen Obrajpeng. 



«* 'iMaiH* ««r MU S4llMl»ia mH AuMlMl «r »m-ttmtlim iMiwMinK ja««k*l» OrttMMi ■■» w Mfal a» .«unilcr* in nsIlB 
tt» «Hill« MbrtlKka IWlwkiiM mi «ituM «Ick «uk lUfv. 

■"Orr l'ctiUU'llch iwl»! ■kaltrhrr r><rrwUiiiit iiml lirbrlltrhriii e.jiinxnur In ^ lUoOrn, in.lti AntUf, f flH« tnM AttlKC* •fVkiMI 
KtiSa tisi 1 

)■> S<-Utni<l hHttf «ll.wr VA4-)tM>ritin «Iii* Ktit,- •l«'ril.<'lic ( lM r»i triinir ltlL.Ii<.)ii*itiw r JniU'ii Hlhl^-lilM-i» iv. t^r li^. ' < r !>^eu ni ibiII H«-wlUlirilli»r ili-r 
IViMlir Ij^^lii^^lnirUI- UlWrirtlu-Ju., .!fi rii» aiimtIiH. fli-ntt.-* erlt I1«-cIiimi dt-ll Ihvtk lliKlii-. Tom 4>bi i K.Vti n-i l'in.^- 1 ■ ■ I H'i >mI7 in I i n !j . 

Atil MaIi), wio *t J.*-linTi|ttn»*. rrbMllcii bktti', i-rllrft t-iiu-n Aufruf au iIa. )ü.ll».;li«' V.ilk nnil an eiol^i- *U't «mr* ..■i.fH*i-ti» it«t*t>(ii*"t tu «Mirrn^iK-i), w^.nii *-r 
aufnirrktam tiiArhIr, 0«m II"*«!!* <l»ti irroln-n lUrinH'U-li liW-r Srhinitl «ii.c»'*!''"*''""'» Hai«'- Vi-nprliTn .li-r liU^itr* n JmI«-i>M-luin »iinU una vini lii-r 
IUsi«ni«|[ lit<,liraU,l, iloiai siv mkUv rkbreitwa ui>4«nlrUiclli.>0 uwi kpüjvtl Uf>tt»arli (Uvmi umdiru, Ja IliKt illff Wi'lvrri'Clill.cU&t'U claoa VliriU«« 
M)kn« «Ml lM> MeM «HlnkK» Hlhtm, dl* VwWnaUcUMll «iwHni «dlaBd n mm An . fU n m M Auto.) 

M in. L «aun« der Mo IM HuviM BlB InMil (UN), Ut ein TctIIkH^w *t Jirim «a4 4» Jaaratlni» <»««Mn ««KMtar •■Iblll, 
4a tIMb k<tn Ttr KnHiHam dliMr ftblia «n« J«4m aw KnuUipl trHira»! w«t4rtt. — 8«mwa BI<tIi . .in ■<iniirli'Nff W onI l Mf «Dterawlifcibtil«!«», 
glUt, t» Kulihu» in liailiica IIN, tMt !■ LMuter« «a t. iirt.,b. r iiit;i. (v. Wcuuca, aiocrafilk. l.<'iik<i.i. i. iXi.: 

'** Im JaliT^ lH:f7 brannte Aifwf ra|iU-rfmMk ab .anuul alli'ii V^ttAiIu-d. Wüdurrll r^chiiilit ,lnt'ii »t'lLa'li'ti v.<it MVCtCK) OntdrD irrtitt. Zm^l Jakro 
■fSItt baute er dlracll>c nfii und zurt-ckiiUfrltf Mi, 

"* l>.rr HrhniUI nn-hv Alol. tU'IU Tt-m- l^f- rr^i 'vf,- «It « Aal'-It t^iWu \«u St-luiml. Na*-li lit'u iMMirli (^at l)i<a. Wi«'ii IXjO. - V. Wl'cxa4r-il, 
Ma|ia|MiU< lir> I,<iilk»ti. XXX Sm ff — lial.n l . . I .' il Knii« IH,V,. .tMrm'Klilxlic llurlulii fk'r iC'lmiic ' . I. :r41 ff. 

*^ Ui'tEhilrmi&r tier bUtiavcvftUrfiUUilMlM'u siattlkaiicr« i. A. Ut, Hr. li^. - K^flatniiu «loa W teuer lUf^Mtnu,», Fmc b, Sr, 60, <ie «niM I71H. 
BcdManu- dw ^cMUancteltekcB ■«MkalWRi, A. tt, Xr. IM«. — UctUiMar «c* Whnr MMam^ na- S, Mr. IM* d> «an» IMI. 

1« 
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JOSEF WIMKLERS 8BL. WITWE, 
(im u* UM.) 

Eliaabeth Winkler Witwe fobrie nacb dm Bachdnieker Jotrf WinkKn* die (HKcin noch acht Jahrs 
fort. Im Jahr« 1800 wurde ihre Uefiignirt üIht Anndige, ämas nie dicM-Ibc niclit nx lir ausiUir, fiir i'a.-<sicrt 
rrklürt; iH«' (icriitliscliafti ii siillti'ii zu ilircn (iniutpn verkauft, sie Reihet alter in ein V('i-.s<irj;unpiliau« 
gebracht werden. i>» i-rhiflt der ilagUtrat diu Nachriebt, dn»» »ic- die IttK-hdriickeroi uuch immer bctreilx^, 
gu debt ditnui denke, adbe wificii|;ebeD, noch weniger eine YeraovguQg sn bcigehim ^ Wir finden Elkibeth 
Winkler dann noch i^inf Jahr«< laug in ihrer Offidn, die aich in der Joac&tadt, PiaiiatengaaM niehatder 
Kirche Mari» Treu befand, tliätig. 

JOHANN THOMAS EDLEETON TRATTNER. 

;17<M Im. -l*<l^^ 1*07.) 

Johatm Thomas i-^er von Trattner war des berühmten Buchdruckers gieichumuiger EukeL Der 
Vater war Josef Anton Edler T«m Tntttaer, ebcnblla GroB- nnd Buchhindler, TennHhlt seit 1776 mit 

JoBcfn, des He^'ierun;;Krallu'.'4 l^xUen 

von Martwhlltger T'ii litcr, iii<- miu ^^^^taGd^^.i 
6. April 177ti den Enkel deü Ituch- 
dmeker« Trattner aar Welt brachte^ 
IIa .IiiM-f Anti'ri Killi'i- \ Ti-atlncr 
den 23. JAnuer ITT'.i »Urli, lui kam 
•ein S<din am 27. Juni 1783 ak ZOg- 
Gng in daa k. k. Lihrenbarg'aebe 
Convirt l>i-i den Piari-'ti^n. Xai lulcin 
deiM-llx! hier iteiue Studien ganz voll- 
endet hattc^ trat er amO. Reptemher 
1798iinaund kam wieder in daaHaus 
-M-ines (IriinvattT-' zurdi-k, ih'r ihn 
nun iu »eiueui au»^tlehuten I >rnek- 
nnd BadihandhingqpMdillfte vcr- 
wendct4<!. Rr ließ ihn am II. Novem- 
ber 1703 aueh ah» üuehdriu ki r anf- 
dingen, am 22. NovcmU r deiuti-lbon 

Jahre» noch freisprechen nnd gesellte sieh ihn ftrmlich ab Hitgehilfon in der Führung der Cieschlfte 

In I. N'-i-li nm Sterlii tui;'- <i iiies ( !niCvalei-s, am Juli 17!)><. \vunlc ilc i- Kiikd Joli.imi Tlioiua* Edler 
V. Tntttaer vuQ den uicderüstcrrciehiavhcn Landrochtca für gn>muhrig crkliirt. ' '^ !■> trat aber nieht 
sofort die Qeadilifte an, sondern erst im Jahre 1801 richtete er an die Reperung ein Geanch, um die 
(iroß- und Bachhaadhin;; scims (iroßvater-s fortfiihren äu dürfen."* Die Bewilligung hierzu (■pfolj,'1e am 
& Jiitmor 1K02.'-'"' timt.-'ürlilicli üljcnialiin er ilie Stell.- s<-iues (irafSvaters er.-<t am 22. Mai 1W)2.-"' 
Die ItuehUruekerei beiiuid Mieh aber nicht mehr in jenen glütiy.eii<li-n VerhfiltuiiMcn, wie zu den 
gnfivMerlioben Zeiten. Mehr als ein Drittel der ProMen stand stille, Flapier- nnd Buchhandel waren 
ebenfall't /.urlUk^'i-uan;,'! !!. die Aufnähe haiteit üieh hei den gcSndertnn Censur^ und Pmnaverhltltniftsen 
wie auch des Naehdrueke» f^eniiudert, endlieh hatten auch die Kriegijahfe viele geschäftliche Und litcroriiiGhc 
Unternehmungen und Hoffnungen zuniehte };^'nmelit. 

raM« 




Kr. M. DnwkvmlckM 4w Jrfiaaa noana Ulm r. TMlnr jßm. Am 




Sn It. Itqr In 'akn MDCOCn Sto 

> ** Kt'>cutralur 'Iit dl.'.lfliSi 



' L. <. A. «I, Xr. m. 



I atMllaitanl, A. 4a, Nr. «SH. 
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Ueoi-hätiulcitur der Bucbdnivkfrei war Jmv( (ieorg L'berreiiU-r, dvr auvh am 20. Fibruiir lÜOä die 
T. Trattncf'ache Buchdrnckcrei Obcnuhm uml um Annchrrihan^ auf dioaclbo <Ub Eraudion äa die 
R«giorung richtet*'. Die li< ^tütignt»g 4c« KkttÜM, der «uf 3600 Gukh<a gealcUt watde^ erfolgte «ber 

eist MV. '>(•. (>,:,, ISOT.""^ 

Iljus Hucli(lru«'kfi7.<-u-li<')i war dsu» fiiiig<rm:iß<'n viTiiiuliTt«- «Icü ( iiiplivatws Julmnii '1 Iioiu;ih Ivlli'n 
T. Tnttner («. Kr. 64)l 

MAGDALENA G E Ii O L I>. 

(IM» Ml IM».) 

Much dm Tode des Keidts-liofbuohdruekeis Jesef (icrald (1800) Allnrle M>iiu> Witwe, lf«irdek>iie 

(iiTi>l'l. iMf' r-tiii7.t villi ilirt'iii iiiK'li iiiiiiiiindiV'i-ii Siiljnr .IkIi.'hiii. dii' Uiirlidnickcrri (ttrt. I lii'riiT ft;irli «bor 
schon am Autaii^ de» Jährt's IHOti, uoeh nicht 2i Jahre all. Nun muaatc der jttugere Unider Karl, dar 
«irh dem KNufinaiiiiMtnnde «(gewendet nad in BrAuii dsn Miintifnctnrwimren-fTOwhXft erlernt hatte, an 
Bcino St<>llr trcloii. Kr war t'lirn im Kt'grifir, eine VLcitv nach Italien »ii/.iiir<'t<-ii, als ihn «lit- Xmlinrlit 
villi diMU Tixh- !H'iiif s I'i inl. r^ 1 nütr. Kr '-rl- rntc nun Im ! Owir;; (ia^ll in Itritnn d< li Hufhlinm!. 1, i!p<1 
schon nach iiugewüluilicli kiim r Zi-it knuntc dicM-r ihm da-s /a-iiguis ansKicIlcu, da<»t M'inc rrpinlitcu 
KenntniMO und iwft^eichneten PHhiKkeitt-n, bi>i «einer lietmidemi Uebe xu diesem ßewhilfte, ihn 
Ix'fiihifjt^'n, si'llist einer Hii«-li<lnu-k<Tci und Itiu-lifiaiidliing mit Klin-n und Nutzrn vorzu-'irhcn: Karl 
(ti'rold (th<-ni!iliui nun an der Seile uriner lluCler die vnii M inein Vater iH-piindeii-n (tiwhafte, Uueli- 
dnickerei und Uuchhaudel. Die Finna lautete; Josef Lkrold i>el, Witwe und Sjhu; im Jahiv> 1811 wai-d 
sie auf Karl Geralds Namen umgcschricbim,'** die Bucbdrticberd ibiii aber erst 1813 von der Mutier 
Überimwen.**« 

.rouAmr baptist walliishausisek i. 

1« i«tifc) 

Jtdiann B. AValiishaulJer war in !|idien/.iilleni-lleehin;reii <;i-lHiii'n und i\U Kaimiierdiener nned Wien 
gckummcu. ^wiuu hesoudc-rv Vurliebe lllr LAx-türc und der dudurch verauLuMtu Ein- und Au«Uiu»ch vi.ui liiichcrn. 
braebte in ihm den Vho zttr Reifi», aicb in Wien ak Antiquariats-DnehliXiidliir nicdereularaen. Im October 
des JalircH I78S hat WaUübanßer, Bflchcr üHentlieh verkaufen und auHh ihen /.u dUrfen;'"' 17H4 «rliieit 
er iiueh die ^ I)is|ien^ittiim viui meiner auinvilrli^^en (ielmrl', d. i. die Zustiindi^ki'it"^ und ilie beliiii-dlieho 
Cuucusiiiün uhi « Uüthertrodler». Xueh vier Juluvu v\iutle ihm schün «mit IliuweggL-buug jteiues 'i'andler- 
geweriwtt eine BuehbandlnuK Terlichen, die neb auf dem «Koblmarkt» befiind.'** Im Anfimg« des 
.Fahre;* IWN) bewarb er nieh aneli um rlw Itiiclidnickerei, dt'n-ii Krrielituiig iiini von ludier Landes- 
Htellc untcrui 11. Mttrz de» Jahre« 18ÜU gu^'n dorn bewilligt wurde, dawf er «ich den l>u«lcheDdcn 
cPolisey- und SSensni^gcsctzen genau unterwerfe und dcmgeniAil benehme»."* WailiübauAer betzieb die 
Bttcbdruckcrei xuerst in Verbindung mit Öhh-r im »altcq Lcrchenfcld» (Kn 5), dann von 1803 an allein. 
Im !"e!I)on Jalire w', er bei-eit» einen n:iiii!l-nL'''fi>nd von lO.fHM) (inlden auj*.-" Seine niiebdrurkcrci 
wurdu bald dadurch Ixkanut, da»» nk den l>rui'k der Tlii.-atvrzvttvl für l>vidc llut'tbi-ater btvorgte; von 
1805 an enebeint er ab Hof-Tbeatral'Bucbdrueker. 

.Iidiaiin lt. WalÜHhau&'i-. k. k. |iriv. Hiiehdrucker ttttd blIrgL BuchliKndler, Starb am 22. Februar 1810 
in «einer W<duHin>; in der Suidt Nr. 1017. 

Er hiutcrlidß eine Witwe, naineUü Thercoij», gelj<ufne WeinaetÜ, welch«; »eine swuit«? Fnm war. 
und v«n dieser awei Kinder, Karl (5 Jahre alt) und Theresia (4 Jahre alt). Aiu enter IShe stammten: 

und '•' Urcl^lriiliir •\t- Ww iicr MairlUnit». t'xic. II. St. 112« 'Ii! «liu-. IWi.i uivl l«Oi. 

7.itr Ictiii.li'n^Lrion «iHitxliKwI'ii r d> < H<ii«'< CcpM, BachdnKlu'Rl und UnrtihaiMlIiuif. Wl«, «, Urtobct Itfi, 8. » r. 
»•• R./U1»»!.!. ,W, nM-.l,rr..ti m , , M .iii..li. r. i, A. tt, Sr. Mm, U. a, Kr. SSUi. 

Hcuttttmliir iIm W»cii«-r Wiwi.irai.-.. II. yÄ49 
" Uti UtU tmi WtaHr MidMntn, not- mi'l II"cl< niDi:<^ccrai« U. 

"•■■4 ■*■ U «. Fm. Xr. 707 li» ua» FMtw », Kr. UW de uim I7mn Vmx. a, ür. » 6e luuio liMiO; fm. U, Kr. »T il* 

IM 
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Mnria Anna i22 .Taliro alt), .Tohnnn R (10 .Taliro alt), Antonia (IG .Tahro alt). Jolmnn (14 Jahro nit) 
und Frnnz (11 Jnhro niti. In sfinoni T<*»tnnu'ntc linttc Wnllislinulier <lii> Anonlnnng .•iusj(»>s|ii-<i<'lnn, da.«* 
dii> Mucli<lrii(-ki-n'i und Hnchliiindliin;; so langi* fortp-füliri wrrdcn Rollfn, bis iiiimnitlic'lie V(-rla.'<j'(>n- 
Bolmft.H-l'aiwivon pi-tilRl witren. Beide UencliHf'to •waren nilinlieh mit Buch-, W»*chNcl- und anilvn-n Scliiildcii 
fUx Hastet. Ks darf dii^ niolit MiifTalli-n. Wir niinilicli aus dm Vi-rlnMfnfi'liai'tsactcn iKTvorffi-lit,-'- war 
Waili-'ilianlVT «'in ülwrans untcmelinuMKli-r Mann, dor Reine Ot'tiein und Bu(-Idiandliin(; um ji^len IVei* 
nicht iHir erlutlten, sondern auch in di« Hrdie bringen wollte, wtfttlr er kein Opfer scheute. Ahor ffir die 
Biiehliiindler und Huehdruckor waren die damaligen ZeitverliiJltnisse iilK-nuis ungiin.stii;; die Kriegstjahi* 




Nr. £j. Jolxan KipHrt WulUihuurr I. Vth ciam i>l|fniiU<lr' 



1805 und 1809 lai»tot4«n schwer auf Wii-u und »einen Bewohnern, ho da»« oh nieht wenige Oesehilftsleute 
pili, r)ie, um Hi<-Ii zu l>ehau{iten, sieli zu großen (.Jeldopfern entisehlieljen uiuUten; und das war aueh bei 
Wallishanßer der FalL Übrigen« stand e» um seine VermOgensverliilltni*sc nicht »o Hchleehl. Wenn all«'* 
verkauft unil die Psissiven getilgt worden wiiren die Buelidruekeri-i wurde von dem Universitilts- 
Buchdrucker MathiiVf Andreiw Schmidt als SehütKnieisttT auf ^OIMl *tul<len g<'seliilt/,t so wflnlen 
ülx-rdies noeh l'i-.'jlt) Gidden lianeo7.<'ttehi als Hesl geldiebeii sein, wovon freilieii die Witwe, die als 
L'niver>ialerbin eingesetzt war, die Priieiittlieili- für sieben Kinder hatte sichern inilssi'ri. l>anim hatte Wallie- 
Imiib-r obige Anoninung zur Furtitllirung der ]tueli<liiu-kerei und Buehhandiuiig getrufreu. und wie mit 
Recht, wiril die (.tesi'hichte der folgeiulen IV'sii/.er von U-iden l'ntenu-lunuugen lehn-n. 

=" ArtUv ilra Wirnrr IjiwIrtiRrlrlilf, Vrrfoi-rtiwIiaftMirK'n, Fa-i-. Nr. 1X91,«!«, F. t JaO. 
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ANTUN 8TBA US». 
(IM Ml MfO 

Anton Stmuft «mdo ab in Kind arraor Eltorn in Wion am 19. April 1775 golofcn. Wührend «r 

noch die Volksschule bnunchtP, tiiiiisst»' r-r fidi U-n-iti wiiirn l'iiterhnlt diin-h Illnniink-r<'n von Kludcrbildeni, 
iijjjltt'r von Liiiulkiirti'D verditTu-i» Lclfi-u, Uit« war die ^^'r!llll!lI<.I»^lll^;. dü.-w «t niil d<'m prsrhii'ktru 
KupftTitcther Igasu Alberti öft<?r» verkehrte, Alu diitcr wlbat «-ine Uuchdrucki-nt errichtete, (Sprach der 
junge Stranfi d«n lolibaflen Winiacb au», aicb Aue Kunat Qutrniwiiga au widnwn, und bat Albortit ihn 
i>Is Ij< IiflirüT nnzinn'lmifi;. .Mhcrti, weleli' r ilrii .-iniii ti ond i'il'rip'n Kti.'iVcti -i ltün lilnpT kmint!'. . iit.-|'iMch 
giiruc »uiiu-in bt'g<-hri-ii, und ao kam SU'iiuli /.» ji-iien) Ik-rut>/.\vc-i;;(', iu \^'eh-h<'Ui er t-itiu Zierde uud eiu 
Hinter werden sollte. Unter dr>r tnc1itiff«>n LoitutiK Alhortix K^ien;; der ebe&M fleiflige nk anatellige Knabe 
ciuer Mchönc-ii Zukiiiifl eiii(;<''^'en. Kr wunle (ier Lieldin;; ««'iiie» Meiitcffl^ der ala Kflnatler vom Hause ana 
«ueli der J5ui'hdruek4Tei höheren .<eli\\ iinir ttinl i !. ist i-inzuntlunen vei-stjind. Ent>[ire<-hend liecchilftigt, 
«•ulH'iekültuM »ich iu dem juugeu .^traiilS bald die trett'liclutteu Anlui^eu. W'a» der I^-hrliug dem Heister 
geweaen, dabklmr und toH Aditnng vor deaaen KdiaflSen, nimm«rruli«nd für und in deaaen Wirfcungakr^ 
da» hliel) auch der fJeselle. Und als der Meistor Alherti 1794 geMiTln-n. da trat der nenn/.ehnj;lhrij;e 
Strauß, <ler die volUle Uiuwcht im ( »eneliiifte iin<l da» unhegrenzte \'erlra«eu AilH'i-ti'» p-nonsen hatte, 
ou die Spitze «einer Oflicin «la fachkundiger Leiter, dn die Witwe die Erlaubnis erbdt«n hatte, dieselbe 
rortiufttlnren. 

Sfrniiß l)ilc^ iili ilir Sti'Ile eine« li-iti-!!'li'ft Fjicliir-. !it .TriJire. Schon in diese Zeit faüi ii srini' lil'-lir 
lachen, vielversprechenden Versuche, den i^ti'Uipi'lsclinitt uud die .Schriltgieüerei zu verhe».seni, wobei w ir die 
frflhemkllnatlerütebeEinttfirknngdea Kupfimteelien Alberti auf Sirault nicht verkennen dOirfen. Schon Tie! 
iVdher aU .l^un^ - Watts in Wien, niinilieli um das .lalir IHfiO. hatte Anton Strauü nieliiii-re Vei>uch«> im 
Stereoi_vi>endr«ek nach ! 'ii1>ii< MaiiiiT -^-uiaeht. -l'nter dem Sciiutzi- und der Uejrünstijfuufr di-s damaligen 
Fiuans-MiuiHter» uud Ifotkammer-rrii^identeu (irateu Saurau, ituwie durcli Aiikitung und UutenttUtzuug 
daa Orafen Ftaapcr von Rinsendor^ g<*lang ca ihm (damala Boeb Factor und Lcitsr der Alliorti'flcben 
Oflicini, die llidot'seiie Hrfindnng mit vielem (.Jlficke /nr Ausfiilininj; z» hriti);en. Kr stcivotypierti' mit 
gutem Krfolge eine kleine, au* eiuer Lhiodezplatte beütehcDde Ankündigung ttoiuer Krßuduugi ferner ein 
Buchi<taheutafelcheu auin Ovbraudio flir Schulen und eine Cinibüclirift auf den verstorbenen Papat 
PSua VI., letztere in xwei Tenchiedenen AnflagGO, niiadicb eine mit kleinen und eine mit großen 
T.i'fti'ru.' An der Ausfillirtiiit; itu (in)ßen vmd. er nur iliir>1i Vi-rw. i^'t-rung de» I'rivili'rH't'"* 
gehiudert^" Nun üchritt MtrauU um eine SvhrifigieUerei Ih lVignis ein, nUmti aber im Juni de^elhen Jahres 
■nä nna nicht bekannten Unaelion daToo ab.'" Nnn verband aidi Straufi im Jafarc 1801 mit dem 
Bncidiiindler Vinc-i-nz J)ep'n, der sieh iler l'intection iles Kr/.herzoj^'s Karl, des Staatstuiiiisters Kidowmt, 
der f^eheiiH' ri Huf- und .Stantskauzlei, iI'T Finanz und ('redit-Ilf]>art>-inents, der l'olizeihofsti-lle n. a. 
erfreut»}, und iwide verlaugU^'U ein«' Selirif'tgie(j)'n'i-J5<'t"ugnU(,-"' die sie auch erhielten. Wohl be*eh«'erten 
aicb die Sckriftachneider und Scbriflgiefler in einem Molf^ndic, in wcleliem nie auch die Aufhebung der 
Strauß und Degen v<Tlielieiieii Si'liriftselineider- un<l Schril'tgießiT-llefugniH begehrten, wurd<-n jedoch 
abgewieaen.^'^ Bei der aua dieaeni Auhuac abg«lmlt<-ueu C'»uimi>Mion wurde »ur frohe der tieachickiichkeit 
TOD Sttranfl angofttbrt und von niemandem viAnnprochen, daaa er Stereotypen ao acbttn bearbratc^ daaa 
aie den fransOaiacheu n^eidikonimeu und daaa er, aia die Öffentliche Verwaltung den Wunaeh aua«pnicb, 
die Briefe «na Ägypten im Lande au verbreiten, die Lettern ao aehr den engliacfaen fthnlicb adinit^ 

BatMin-aaiMrtrM Wvrl iw *m ifc»F>Hh n l u tto trw IMri «A* Onm.» Win, «Hnikt all Oi»t Pmfa a i w aw r»» >M l gWreotrt»», 

um, r. dmhii« m Mf r*rgim»m •»4nHti «m «imit» iwuim» n^mtiKt, omitti» mm*i m i« 4»r ha. ftmmtni'f u t m m mt i— aa a mii tfc 
ar. it>|<^af«UMi. 

K JikriiBdin 4n Wlwr yaO ^t t üluhm IuUmm IV. (Mti «a f. 

»" ni'Ki.lT«lnr .1h. Wl»ii»r Vnirt-lrsl^-i, F»»- B, Xr. Titi <V « > mOO. 

Ilm! l. r. I'jui'. Ii, Nr. . it In«. I iitfr tU-ik OrOniUit lU-r .\ltwi i.tiuij »in! tl. ». Miin^fTibrt : »Ii»- S.'lirin*tf.~.-f u^Wn virhi tnnflig uDil Mwh 
iiSt)i" Tiff f !-rr -/*r.<e^,- Zn)ii tM^.rli rkukt , «>iiiti TU tUf |jiii<k-«.rrl)<' köliii'- |ftt<-r7''ll burti VrrlililliiiMrn und rjii4Hnit*-n nnJ n»fli Mut lirr FAliirk.'it iVr 
Mit!.'.. 11. - , t .1- T.^ri.-itr' II tKh'r ifi-nklircn. . , Wi-ni» .Slraulj »iKb mtr fitr ».'h »hctii 'In. I(*'rh( ruii» iVl(r(n«.-IiiH'»*l«'ti ntoil f ;i«*t« ii aiti(f.«flti 
lilllf. Ml Uiiii* uiRii ilitii iKtl V4^rviit«gi.ii i(iig.'.4M»4fi>, mwm lniii4rr k^uti*' *^ «iN-r iWriMi.'ii f>t«^l AtMtaud^ ««l^il»«.*!*! 4ft «r mU Ui^i->a 

mctalKI, 4n Midi il» BartiWIwMft Mt K*rM imi HacMnuk** hu, ilt Badtdratfar Heb abw IMaia|l»l«r halka 4M». . . . 

m 
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dnifji wIImiI V)in tlvr cnpliwlion rii^juuidtwliiift in Wien «Icr Nju-lulriu-k für <I;»h <»ri);inal an>reiclioii wunlc. 
hfl tlii'MT SMclil.-ip- könnt)- ilii- Kegioninfi, deren Scliulilif^keil f.s jn war, nnlkciineruli' Tali-ule /.n utitri-Ktiity.en, 
wohl nii-hu «ndoro» voi-idf^t-n, ali« was in diiwr Hinsiclit vcrfilfjt wunlc. liald darauf tivnnt«; sich aber 
Di>g<'n von Strauß.'-'* 

Alu Kk'liJincr Ihu-Iidruckrr, der auch in der Sten-otypio, im Ste)ni>p|»ehnei<lcn und Seliriftcnp!ii(t.se 
whr erfahren und er|>n)l»t war, bat nun Strauß im Jahre IMOÜ um eine Hnehdniekei-ei-ItefuffniR"'-' und 
ftthrle, iiai-hdcm er diewellx' 1801 erhallen luitle, mit linterHtntziinp einiger Freunde die Christian Unwacr'dfhc 
OfKiiu iu der TeinfaIliiirHß<( (im Btinm Wetzlar'schcn Hause) unter dessen Finna dureh einige Zeit foi-t, 




Nr. Mi. Arnum Huull. titrh timm ÜtsvaUM«, 



bis dioser 1802 seine Befugnis zurileklegte, die ntm Stniuß gegeben wui-de, der vom 19. Milns 1803 
an auch eine Steuer von zwölf (iulderi zu entrieliten hatte."'" 

I>ie Itiiehdnu-kerei war klein und Im'muU nur zwei Pn-risen; anfangs konnte Sti-auß kaum, eine Fivxse 
bei<ehilftig«'n. Hatte <t aber die AlbertiVhe Uuehdruekerei zu glfU'klieheui <Je<b'ihen eniporgebrncht, 
warum wdlti- er mit (iesiehiek, TniHieht und reger ThUtigkeit nielit aueh (ileiches Iwi «einer eig»'nen 
erzielen? 'l'r<itz<Ieni die Zeit für hierarisehe l'nlenielinuingen und daiier aueh l^lr den Ituelidruek »elir 
ungUniiiig war. dii- Kriegsereignliwe die AufnierkNinikeit von diewn abzogen, ja die Franzosen Wien 
zweimal besetzten (1805 und 18(K)), hat er dennoidi diinli Fleiß, sowie n-elle und |iroiiipte I^'istungen seine 

th'vcii nachl» bei dm Bi'hAnIcn 4lr Anvifp, rr hiih«^4rli nili Hinuift writv'u rfiT AbTrirtvIfiira KWilmiiwUi ili<* «Ktwr «n Ikn •4it||i4>, munrli. 
Kr Killt* iIiibiT, iliiii iu AitlH-lrurbl, iUm ,t ili'h ^«-n'iu lu >» nHN(«-l>rrli<*t<- und kcwlMirii'hij'v l'ulcf im liiiiiiii^i'b rlii^-lii>M-ii hnhv, da» Kt^ht iHin Harb- 
ilnifkrn, ^H-liriflarlmcUi'M iiliil <;U-b-ii »m i-rlniilH'ii. (1.. f.\ 

AkIUv dirr nhMlcrütlrrrvttlilM'faeii SutUiallrrrl, Vtuc. A. 16, Nr. 5&7I. 
» L. e. rmm. A. U, Xr. &M0, — IUitl>mtiir •)>■• Wiener Macitlmlu», Paw. I(, Mr. 9II9 ih- Mm I8M. 
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Hiuli<irui keiei vergrölkTt, ttvia PtTBonak' virnu'hrt und auf Jim .Su pliaut^plaUe tin W-rlagsgiwölbe 
ersehet. Ah er am 29. September 1806 «cli mit d«r 41j«bri|!(>n Witwo Uagdalen* t$tadler (geb. l>it]) 
vennUliltc, Iir,n-Iitf ihm .'«n ilic-.-«'iii Tap' tlai* Hitniiiitlii')ii' |'<'r^(>n.'i|i> ein llynn-n^-ilirlit cliir.'-"' 

8trauü dacht« iliu'iiii. dii> Tiiulx-rM'lu- MiiHikalii-n ltiu-lKlnu'ki-rr-i %u Uberaebraen uud lutt im Sc|)t<-inlHT 
1806'^ lUU dio ÜbertRij;uiig <|<-r JU'fugiii«) huI' M-iufii Naiih-o. Schon waren die UntiThjuidluu^>n zur 
AblBnug ebigeleita^ il> Tlubel erklürto, Bein Frivibi^m Mjbrt wieder amiabeii ni «-allen. Im Jahre 1800 
«t«ttft4' StniiiC im All<'rlnVliKt< ii Anf'ni;," • iiu FrM<lnwk<'ivi ftir «Ii«- k. k. Ariiir«' nii( /"'■i I'-icht ttWOB» 
jKirtabien l'reii«on uud dem dazu gfliiirigi'U Matcriiik! uii«, wvlchu zwtickinitCiRo ItieunU- leiiiti-tc. 

Der bedeutende Aufiicbwun^f d«r ittrMttOVbra Oflinn big zam nicht v'* nnpm Tbeil« in ihrer Tor* 
z(l;;li«-ln'n Schriftf^letlifn-i, wo ilit- nothipji Stcni|M'l >cll>sl jjoilinittcii wurden, ii'-ti^n wi-hhf dit> AViener 
Sflirift^fßcr wifdrrhoU Bcm'Iiw cril- n > rh..!., n;--' Stniuli f'il}irt<> nhi r uufli ;iiif<lJüKliM'hfs < iußiuulcnal*; 
navli deui ncueütea tSciinitte mit vielem Krt'ulge ein, uugcj^cu dit- SdiriligieÜt-r cbeulkli», uud wieder 
erfolgloB EiDspvaelio tlHttea.*'* Die ScbriftgielSeret, die Grttndl«(^ dvr BiK-Mrueb*rei, batt» es in der Mcr- 
n'i<'|iiw|i»'n ftfonim-liic ja Ix-i wriicui n<>rli niclit zu jfni-m (iradf it<-r V«)||k«nnmonli(>it gi'l)ra<-lii, zu wi-K-hi-ui 
das Auiflaud, iH-.Homlerü Fniukrcifli und Ku(;laiiil, f:rlaii|;t war. Kwri»n>|Biy, Ma^:«iwli, >lHnni>tVld, .Slraofi 
und einige andere noch bildek-n di«' jj;<-ringc Au^uubme. Kiu bi-iMindfr» gct».-hk'kter .Schrifu.'n<<(.'lui«;idcr und 
QieOer io der KtnraB'acben SchriilgiefierDi war Wdiael David Sebid, 1^ Oi4iUfe, leit 1810 Factor.«» 

Strauß \v<<i)doti' aiu'lt wii-di-r mit vicloiu Erfrdgi' die di-iitsrlic Fra'tiirtyp»- niit p-si^hiuackvidlcni, 
sehorfem Schnitte an, dii die ilUm-n, nicbta weniger ala g<-liUligii-n Furun n di< »i r Schrillgattung ganz 
aufler Oebnmeb gefcommen waren; an ihrer Mteüe wfltisrbteh di« Antorph, namentlicb HodetebriftateHer, 
die Antiquatyp«-, dahor nucli di<- Nacfadmcko diT d<-iitKchrn ('lui>:<ik('r in dieaer Type auNp'fillirt 
wan?H. Auch ilic gDthischc Sclirirt kam durcli StrauU wii^dcr zu Khri'U. Kltfusn war er uift u'nt-cluMlu'r 
ÖcUrül ruicidicb vi^ebeu uud maucbu grieiliiiMjbe Werk«-, gicugcu um «cinfu l'mtaeu h>'rviir. Iniulgt' der 
Bekanataebait und geecliSftlicbea Verliiodnng mit dem bertlhmtMi Orientaliaien Joacf von Hammer 
(PuigataO) begann er seine Ofticin mit |>cr!*i.M.-lien, araliiM-lu-n und »vri^chen L<'tleru eiuzurieliteti, wdhci 
ihn der liicrin sehr gewandte uud hegiihte Selirift»etzer Michael Lell, di r »ieli »Us lM»«}uder«^n Wohl- 
woüena Hammers zu erfreuen hatte, anterottiutc. Auch fllr den Druck hebrNi«cher Werke war Strauß 
«tngorieht«!,^* doch koonto er neb hierin mit Mdranid nidit mmMB. 

Strjiufi -.iiiT'c (ur cineu «•orriH-tt'ti. irliftricTi iniil .l. tu Ahl'»- \vn}i)p>(3ll|i)^eu |)riu-k. Kr war zu sein- r 7.i \t 
auch dvr cnttc Buchdrucker, der einen »cicutiliM-h geliildci*-n Citrri'vlur iu Meiuer ilucbdruekerui uusicllte. 

j^ben ISngere Zeit hatte er neb mit der Idee getraiven, die seit Outenbeii!« Zeit im WcMnt- 
liehe» uuveriinderi p^hliehene Hnelidrueker|trcs.He ZU verhen*<'ni, und wiederhidte \'ersnche ;rcmaeht, Iiis 
ihm ilii', «irklich gehuig. /weck «einer Krtimluii>; war, Aufd- ii;. ii <l<'r Karin', M-Im r inir;. t-^t 
llnik u duivli die liaud de* Urucker« gotebali, nun nul m<-* liani.-»ciieiu Wege durch Auttnigwalzen z.u 
bewirken. Der Drude, welcher hei den biitherigeu PVvMen durch d<>n Tigel goaehah, aoUte derart ernek 
werden, dar^K daf Fundament mit dem Sjiize uiitiT einer I)ruekwalzi' <lureh>;ez'>geu wurde. Oh Strauß 

«Am Vrfiti^liatiR*U|i«- rl,., WuliN.li'lir^-tMin-iivii Ut-ttn lli-ffii Aii!t.n hlmuC mit iitr Woltl,Orlj:,-U.rcti>-u Kfftn rt.-.- MsiiM^nfi S^^'Ut■r, ffi:»><'n-li*-li 

CMtll. Öarci'brncbl vtu «tt-ni *^mvitlt<lji-D IVrwjnfcli- .«^f. k. aach k. k. i-ftv. Ihicbdriu ki-rvl IK-n S!>. Kt-plcnitK-r iw.i > 1 I ii. 1 ■! ' i -?tiiin-T. S, 

*" Hvidflralnr <*«T iuriUTt'-lrm-lclti'«-!ifo .VnMiiAltrn-*. 1'«« , A, Nr ».-»IKI iirnt ÄtlKI. It<xutnilur ilv- \\i*n':* M»si'mif*. VitMr. U, Nr. I02t 
dl» «Mb IttHI. 

l:e||i*«nMir ik« Wk'Ul'C MacUlnli,«, l'lk» . It, St. IMII «Ii: uim ISWi. — IbttUiUVr ih i ukiJin>lvr>«lcl>lwln'U »MUbaUvrcl, t aic H U, Kr. MIM 
«M a. a, Mr. UNI MUl» MM. la tumm kmtnrn tUt/mmtim witaimwii «• IWwMilti^ir y«t>w «■ ükeitaMa« ctav AnddwMl. NU IM- 
dNRi WH Ii. Hvialicr MW, Kr. Um, rnntn da akanrian, .4mü hdm a«. ll^)MUtt ako- dl* M^ndM« AkMlmaa «tr aArUKMMr n 
•fOBiM ««nM, ain ai«n A»rr<<«val>ril In AiwIi«»k nf die mm» Uimt niMt bMI «MIat i mw lilli «■»nltt »utltm inUMf l|luliai««B u 

R<-rl.lr*tiu <li.'> Wk m i iln^Un I'ax'. IX, St. KaU lU- *ui»> l'll. 

1- Im Jührr' lt»ait hm SdlfttMrl limli» N-hU I. <lfr Uni'-Ilt nur, am nii* Sf tin^fft^tcry lU hiriiit- AU «i.kh^-r linllt vr AU Tolemnl n«r «iif An> 
tiptt-i n * lh('n<tvt-rhil|tnl'^'^ " *^ "^ithuD. Int iwgl wiinir t-r v(ib «i.t iim'<I> r<>t(4'rr*-irbt«rlifn |ti<Kii raaK iüitp-,tit;.*ii. .«.-il ^r «tr Krtanf""!« 

Tii .r;i:t', ■ i. ihm Klifli R<'tr^ '« '1- • ■ ■ -rhUftt'* ll-'-ll.ik' »xr, Pklll r"'i*lv»'l i-^i '»twi Km t i» AiliTflll'-alwii illr IivkI, ti.'B,l.- ii Vi>r,«rl*f iru-tl. tlit* »Ijfci Vrrl»^. *ll« 

AiiiAliI tWr in Wiun l«Jvritrl"ti l^r^diti ii ttU^c tu v^nuvhirvu, ftutu U^-yentuuitW luÜMt», ImulAcJtti-'l isusfita wUmcu*. — l>vr Ksite^ *bcr UrwilU^ iScUlH 
«r Tatamn atr Wtai nm ina»lto<l|wi BcMoto la »Hnibtr MU. (ArUt da k. k. Hrid^naMHilaMcrtaMi» KIcdolMnckUKh« OdmMn-lbF 
CiMflUu laU Mi Uil, Xr. «.} 

tm »tmm >«Mk«kta Dnnlwk illia «twlkwmntbi «Mrcdu TIbMb.. Ocgoi Ma aciUc Cka^lte. Ton Hm UaUkmn. Ol t. ~- 
mlMM BiHm.. B* Wan w wHMt Kit ma UMiblinr A««« Cbattorr In And. I/Btwim dl* Ywnitteil« nad ÜMMauclK dtr lutea.) •■pNMik Bttt 
html. Utt iKBrUlMkr «iMk«,. Kl« •(]((i«»aom]iMiiw ttiiMiTfiMttlirk ttr «t tM§nt «üh üttki** BtafdAI. 
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Ix'i :«-iiit'n Vci-snclicn die Hrfiiidiiii^ Fnodrifli Küiiif^'w Itorcit.s lM>kannt war. ist fi-ftfrlii-li.*-' In dem (hit- 
aclitiMi, welchej» die ProtV^uuirvii )uu polytocliüiiM.'lii;u Inütitulü hiorUlMsr abzu^'bcu luittvu, ürkaaiite uiuu 
dte Ktttalichkeit dcraelbeD, die flir das InUnd gna neu irar, ab nreifelkw an. «In England,* hiafi ea 
darin weiter, «iüt /.war cIh iifall- < itn Dnickniasfliinf i rfinuU-n worden, die, wi-tin anders dm in f!en 
Zeitungen reröffentlkhten Daten zu ti-auon i^t, die Htrauß'sche an Heiinelligkeit des Druckes übertrifft,'--'' 
allein acJbat nacb dif j«(d Daten ist «• nnrerkemibMy daa» beide Maaclilaeii weaeotlieli «icli toh eiiMuid«r 
iintenMlieidcii; zudem ist elftere diu Werk edfjibrigier, letztere daa Werk drdmonatlirlier V'er.snelie. > Die 
iiii il. 1. ..-t. 11 .M» iiivrlh I,.iiideKre;rierunjj beantragte am 22. Scj»feMiber IKir» Itei ilcni T'in-itamle, «als doeU 
M-hi>n eine ithnlielie Krtiuduug in Kugltuul be«teLe>, nueii den vorgesehriebenen l^im-tivea ein au»- 
acblieOendea Privffleginm auf secb« Jahr«, elxinM di« M!n!«teml-B«iico-H«f-D«|mtet!on untorni 11. Octolier; 
d«r Kaiser erttwUte diesen Vorsehlii{;en die Sanetion am 29. Oitober 181ö.'-''' .StmnIJ hatte dnreli die-*«- 
seine VerbesHonin«? an der Huebdruekerpresrie <b-H ersten Aintnp. xur allp-meinen Aiiwendiin*; der Rueb- 
driiikejnvjilzeu geg«;b*'n. FUr wie wichtig sie auch im Ausiaude ftngü.st>heu wurde, gebt aua einem 
Schraben liervor, daa Friedrich OoUa am 18. Augnat 1818 an Friedrieh KOnig^ d«n Erfinder Aar 
S4'bnellpre>u«', rielitete, worin es beißt: "Dureli HtiiuiC Anzeige von Wien bin ieh - Cotta nändieli — 
uocit mehr in mobeni Entachlunw wankend geworden;* Cotta verschob infolge de«8«u die BeetoUung 
dar ersten SehneDpreaw Ua wxaa Jabic ISäSL Strnnfl aefaont jeddch niiie Venndie in dieser fficbtmig 
wieder aufgegeben /.a haben, da von einer praktiKehon Verwerthui^ aeiner Erfindung Nichte bekannt 
n-nn^'. Vii'II.nrLt lnüt. er <ii-h nm-h <il>ei7,eiigt, da« aeine Prease aat der vea Friedrieh KOnig geplanten 
3la*ehine nielit zu tfineiirriereii im »Stande- jioi. 

Für M grofie Verdienate^ wdehe «eh Stranfi rnn die SehriftgieOer«!, um die Mechanik dea Buch- 
druekes und um die Voibeaserung dejt guten (lesebmaeke* in der IVpographio erworben, wie tiiebt 
minder ftlr die getreuen «nd /.we<-kmilßigeTi Tlicristf . \s'i b he im Jahre 1H()1) die von demselben ein- 
gerichtete Felddi-uckerci dorn Erzherzoge Johann geleistet halte, wurde ihm Uber seine Bitte vom En. 
hercoga im Jahre 1819 <Be Fhwee Übergeben, «n weleher Mineneit der Kronprioa Joeef nnter Leitung 
Traltnent die Hucbdruekerei erh-mt liatte. 

Das «brenvoUe »Schreiben, mit welchem ätrauli diese Presae ttbergeb«! wurtle, lautet: 

Herrn Buchdrucker Anton Strauß. Wm am 1. 1t$i 1819. 

In (tcniälibeit Seiner kai.*erliehen Holieit dem diHrlil:iurli*ii,'^ten Krzher:^"^ Ji>h'i»» ditrnb mieb 
TorgetniifeJien Bitte habe ich das VergnUgen, Ibueu hiemit die Preowj zu (iber»eudeu, mit weleher 

■* ÜMiar dkM Kf^adiHf mid* Mimiha Ontackm ibiitriMB ; < Wlkianil bbdur 4iir DiBck»tMdlii dn n tmkmtiB Bofn aaf 41* noMnlklw 

Art In (it-D njibnifn plnlt'irt«*. tritt it nun inf <1cn in^nlU'iifii Fu(>tritt, «lAitiirvli Unit illi' uWn* Wnlcf- tlln-r <fcrn «InQilrurkcDJ^n Kjux wt-c riii>l wlpl ilarrh 
illf .Sr1in«-ri' rinf* luTniif liiW>u tlt viUhU * v, ititlt r xitriirkyi'iuiK^n v«äliTt'li)l t!lrN#nt r.U'<'iniaU|p'n riiiiftlir*'* lM'<4r*-irli1 •Um uli^n* r«rliw Alxt- itt-ri SiMx mit ilcr 
UrMrVf*rt>4'. Sfidnnn wlr.1 <l«-r Kabiwn lult Ana «l/irlu <-iiair[^|tiuint<'ii I'-'i:' ji l'ai f .1 if b.^<|jvi irzl* 11 Hiui jr-'I^-el inf! >1;* Ik^wctruMrf »'Itifr 

KiirU*! mll »kr llunO iiril'-r tili* irroU- I>nirk*Tn«lii' hloi-lH lind wi.-'l«'r Ii .mi^^i--!. !■■ i ji.w .TvrMmatlffe hiinx^iutale I'.. ^im. r 1 .Isirrh itA.« Aul iiuil 
AdvTtD't'ii ittT Ctitrlt' lirviirVt. «iHrlif an «li'r knrr^n, ilnrrh illr KiirWt iiniir^trlow^iHn Walir licff,<txt >•!, kp^C«' ^VaIxi' titaifric^n 'Ir^rkt 'IpD IWiRfD 
nV, n«n-b 4|m' KurlH'I ninl rii ifli'IrbiT Ahm an <U't Ai-Iint Jnr Lut^~n Walry ankt^'lM-ai-litii Kaninimil <liit\-fa •IiuwfllH^ iI&n ntirlfo lUMliTwiTk iWrv-'vtalt 
I« Üt-Wk^gung ecctxi, iluM lU« U'iiWn K*rl»i%-iiiij«ii «irli gwy nH i>»»*U-^ auHln^hiM], «Mclunih Alo rarlw vcirlcWu nnil (k-ji:IUi>rmi|f «ui ilä« i]|«rUd<hfi iWr 
Autanln TstliHk irlid. WUmii il» 4er das Btwm ilbiMcHkl «M, «tal Kr im Mmhltimttm n «Mrk« ad! lAan mm PariM ^mfmkikm, 
•«■II mr 41» «Uli Art 4*r SM «inai liMrtolM« WM, «AraMl «tmt <w adnulu« nmca M« 4m Mmt* t mnuuH t «ai aEwr 

«iiiatlW «M. a«M Aaflnara itor rar\,f >«( <u* Wainn mHmi W 4u nHitMcW» «iiMiMI» <«r mutmm rtotanili» Mt»lmu-lM «Ml «H BeuMM«» 
■kafann. Em YMu krkl 4u KIbieliru nml krinirt m nH dlMar tebwite <■ Baiahmg. Anf dln* AH iMr< 4*, m «A lUOlil«, nn Part* hMMckf* 
an«! *Iit'i.*nM' anf oln'n Vw-hri^bi-w WH.-»- Vfrtln'ilt nntl vfrrlclH-n. IW i *Wni ci.cnml»«irnip|lpn Vci^ncb** vranjcn 72 Dnifvn In rtnrr V*i'rti'l^lnn<lr, inutiia 
l'V* B<ttf» n in t'IiMT SlnmU- iriHlnit'kt, wÄtir»-nil nill r«-iff r^mllrhcn Dmi-kiwN-jwn 850 B«tp*n In «■IntT f^tunH«* ci.<lnif1st w nnlrin <ilinM An-4lr*'iir<>nir kilnivcD 
AlM'f lUft d«-r ni-wn .Ma>«*hini> T£H l(<>|fi-n in fdnf Minnti-n «Mli*r .TIA HtiilvTl In rltii'r Sinn^lt* |r*ilri»rkt n-crtUn, uimI ilii) AlHlf(i<Vf Mnil ri'hKf u»<1 »rUwäffitr 
alt. lil.ti^r. Iih- VortliciU- II^-ki-d In fulfftr-hili-in ; 1. Winl Im-i jrxirr l'n->ur> rini^ l'rmon rr«|an; 3 kann mit tlfrM-lIx'n Kmnanm-ibJnnx rin irriiCrrv. nnil rin 
kklncrra ramal RiiinkdU wenlnli noMnjivt;^ Julai bei lOüCemB Fänaatcn via V^naaea TWieoakl wcrdvn maaMni } i. bei ilt-nDoU^u l'nmttk^ ir« Iwi 

JMmi aiaaa 4ar iral* (Mn* Baaiitl all aaur Knn a mma «» «martca naa^ In AtMt Mfer aMtwtaad aml *r OaMMfetR M«Mwnit> »wn m 
aaek Uhbmi nml adiadm um <faa OrM »<)*■. UM«* «nigatrkto«» MmM*« kima «kar «H«a «AwluiiitMw nnaMH, —*t tiarrk «In WaHt «fcr dm 
Kaaten tUfktt «m4ni; « ilOrO* aber anek 4. iir Anackaftanc nrpM walftr fcaa lw , Ja dlaallaa nana« «ngaa ii i tn i tu «l aM B i i u ariMMlkc, RekiMtkni. 
«wtMir «M B>iB«*l kntk <• hoImb koaiawas i, Itt ik rmlrr T^rmMkoaiamaii mit aari IBal ilak ahAl Mo* taf 4«t MtMlnKk, «Miivni «wli aar 

Uiflkr^t^- ajiil«-rv tw-litiiMrtd' .\rtM-it«'n uiii«« uilrn iin*l (U-r thtf^nt Alni^ Tk-.-k i<ni Wi<lntan«(itllt>n, 4>in Itlcrin M'lic <4>nt|M-i*'nti'r RU^tctj v^r^prlobt 4li-h 
nnimnrln vtri vi>n don nrlictv-ii Ktin*(-Iiritirni »ii- l>t M!tutn ^Ri'nninlic auT Jrn ifvinrin.'n Kal»rlkMlri4t-k mll anrg«rM.1xlcn IVrinr-n anwi-inlliar nn<i wir^ 
akh «hoe VH'lc -Srtinli'riirkfil nnr!) «l.n W>ii].»<it.lrii^'k In FnSril:< ii :i)<^ <t'>-m la>ft-n: & llbcrtriffi »Ji> *r|t*4t hü (*«-M<ti(itlli4ffktitd«» Llmciieaitle biakrr%va 
ftaaif ,» (Ankl» «Iii« V. k. lt. i ' I III .11. .1, , , ■. ,um-, Nli-.l. n'.- I ri I m iu C.mnirm l'nn—« ,\»kn, ISKI Iii. ItlSO.; 

1** liii M lUufell lixt k>lliitl><r il«r Srtiiii-Il|tiv^, Kricitrifb Kr.uii; immibt, ilt-r mtU da— ait 1» l^iwdü«! hiv<liau4. 

* AicUv 4aa k. fc. a«trk»Jlaaawitiil<i ilBia«, Nlr4rdaltniittkl»k* OüaaimOiacfifB-Aelaa na WK Wa MM. 
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St'. Müjftitüt tier uuvergt-üliclie Kttimr Jiwfih II. 'yn<- iTctcii \'tTsnilii' in der ;ill<'r Welt iiiK'iidlich 
wichtii^ Budidrnekerkiiint gmwht haben. •-- Dor dnivUiinchtigste Enhmop wollte Urnen dadurch 

••iiKTsi'its i-in Mfrknial ilcr ZufVicili'Tilii'ii p'l»'n fllr «iif fri'tn'iicii und xwAekniiiljip'n l>ii'iiüt<'. «i'Ii'Im- 
FIorlist<lcin''fllM-n Ihn- Hclddnickfn'i in <\cr, <1<t •■■ist<Tri'i»-l»iM'lKii Nntion iifiTcifrftlliclirn K|M>«'h>- von tSoU 
mit rtidliclier AuhtjiiUgung gi-li'iNtit hat. AmliTvrsi-ils i-rufliU-U-u k^MTlii-lu' ilulu'it dif aiu 
fliglicluten hei Ihtne» aml^catellt, der Sie bereits nntcr Merti und unter Ikgen, in der Folge alier in 
n<wli nri>;lci<-li h!<!i. n in M.iflr in llir<-ni «•i;c-ni-n Kt.iMi~-i'in*>nt, d«'ni aiis;;i'd<-litil<'slt-ii niiMfii-s KaiM-rxt.-utlt-ri, 
die T^-pographie wirklieb lUi» Kmut betrieben und unv(Tdrü»8«n einer bedeutenden »Stute der \'oUkonuneaheit 
sttgefllbrt halten. 

In di<-si-r Iliii^irlit wiir ea anch K-Iir »n^i'tiH n da.<4s Sie djr>i<'r «rhiitzbaren Reliqnie eine« nnrei^ 
•^'1 f'I'i Ix'n Monarfhfii 4'in t-iffcni-it wliickli« In i'i w i.lnuf !i;iti. !i. in «cKdHiii siA der wtlrdigen 
lt<>ju'huuiu|{ und der ger«A:litt'U Uüiuiui«i-eu/.<-n h'ri'nidi'i- und JCinlu'iniiscli<T oHen otebt. 

Sie haben dadnrch einen neuen Beweis Ihrer Aehtnng fUr alh» VateriXndisehe ond des Enuttea 
gej;«'!)»'«. mit wciclifr Sie Ihren wii'htijr» ii Industriczwcif; lii lrcilM-n. 

Ich lialw die Ehre, mit der TotlkomiiK n>>tt n !i<M imrlituu^ nurl tV<Mindsrhal\lichen islrgeliealieit micb 
zu Hennen Iljren fJ-jjiJx'U-slfn l>ifu»'r 

Jtiioii r m. I». 

Dieser Brief beiludet «ich gegenwiirti|; unter (jla« und J^altinen im Arebive der L k. Hof- und 
f^taatitdmelcerci. 

f 'l>rrlilii kl umn nneli iilUiIi-m die Thnti^kcit *\>-* Itiu lidnu'ki'r.'« Strauß auf den Gebieten der Bueh» 
<lnU'kiTfi, dt-r Scliriftpt'ßi'n-i, <lcr Mceliiinik d< - l'>i<i h'li ui k« mnl de» Vi-rln^'^u r-riis. Mi> niuss man 
uubefaugen «ageu, Ha** er 'iw den erüteu ltuebdni< ki-rn \\ ii-n^« in uni4erem Julirtuinderte 2U K&bleu i»t. 

8cin« Oflietn war mit einer hinreiehenden tfenge aeltoner und verMHiiedenartiiger Schriften veraelien, 
NO daii8 er den Mliwieri^fstcn Anlinl^'i n «cbon in dirit r lliuNielit ;;<-nli:;. ii kon^; ttiierdiea le^t«' Strauß^ 
der mit klln.stlerisclien Anlap-n ln jjaUt aus der St liule eiiic» Kfinjitlers licrvi.rf^erranjjen war, ein lMv*<mderrn 
Augt^uinerk auf mügliclut eorreet«:' AusjjuIk'U, auf eitieu .•»«rgiiütigeu und »elnfueu l)rtick. Seine f>i"Hcin 
war daher eine viel gerachte, und im Verkehre mit aanen lCniid<'n konnte er aueli die Kuhe eines 
sii'lu-ren. Keiner Li'i.*tun;;en ln'wuMwten Mann<:M luTvurkflin-n. olin«' di«' Fn'iiiidlieliki'it, ;j<'fil]Iij;i- und 
gewinnende L'mgangi*tonsen irgendwie vermiHsen su lassen. Dabei erfUUten ibn strenge« IChrgeAibl und 
Rcehtlichkett Viel» sdner Knndon warteten daiier lieber, ehe sie thro Arbeit in «ine andere Druckerei 
gnbeti, manche von ihnen zXhite er auch zu seinen Fn nndi n. 

Dil- jpinze Orjjririis.itiini si iix-s umfanjrri-ielicn t If^eliiillc.s kla|>|ite vortrelllieli; iiiH-rall xali «t »elltxt 
strenge dtu-uuf, du^ c-.t nieht nur au dem uutlii);«'U Materiale nieht fehlte, mtuderu diü«» auch üa« V or- 
handene stets orgftnat und Nenes angesehaiR wurde; der Foetor halle blas fllr den Bedarf au soti^D. 
«Seine Menselienkenntni* lieli ihn wtets <lie rieliiip- Widd in ;r''><'liäftlii'hrr F5«-7.ii-hiin); tri-tlen» Sein 
Personal verehrte und lieble ilin, obwohl er »tp-nf;e rtlieliterfillhin;? unil rilnktlitlikeit forderte.» 

Als Verleger vuu Zeiti«diritteu (der von lieutÄ begründete; «oÄtenviehiÄi.he lieobueliter», seil 1810; 
der «Sammler»; die «'Wiener Zeitschrift ftlr Kunst, Literatur und Hodo von Sdiickh; Seheb «lIQitlriaehe 

ZeitM'lir'lt : ilii' < Vaterläiidiseb<-n Bliitler«; llonnayr« •AreM'. llii ( l'MeliicIite- U. s. w.) tliat er illr 
Literatur und Jimninlistik, die damals ntjvh sehr brach lag, tibentu!« viel. Vun den Bfidtem, die in 
grttGeren AuHap n (;edrnckt wurden, nennen wir den •Hanskalonder», den «Allgemeinen Wiener SecretXr» 
von Andn'as Eufji'lhardt, beiioiiilers ab<T die (irbet- und Krliamnifrsbiielirr vun dem iJoniluTrn Franz 
X. Sehmidt, die in mehr«-ren hundertlaUM-ud Exemplaren p' tlrm kt iiml in '^-mv/ < »stern-irli m rlireif<'t 
wurden. Xebeu den mebtiu ul>eii augel^brteu t,viH*grapbi>»cl» Ix-nurkt-nswcrii ii Kriiekeu helien wn- noch 
folgende Praehtwerke hervor: Des Josef Franx Frcibcmi x. Jaeqnin «»higRe phmtartim rarwrnm aut 
minus eo<;niiarnm> (FoLX 3, C. Mikans - UclcetuH floni«- i-t fannae Hrnxili'-n-Hi^' (Fol.), Johann Emanm-I 
1*01118 «Plantamm Brasiliae ioones et descriptioue» imeieuus ineditac» (FuL), «Uie Annalen der k. k. .Stern* 
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Wiun«>, njuh ilrin Ik'fphU- Kaiser Vnim. I. vnii ,1. .1. Littmw lii rmi;ft!;i-K< l>(n (Fol.) inul Ileinriih Cott.i'g 
•Tafeln zur Ik-»tiuiwuug des lulutltwi der ruuden llüker» (8"), dii-»u Ixideu als MeistiTWcrko diw niatlie- 
TOtMchen Sattes, dann cSn«ronuu Bibliorain vnlgatM «ditionia ooncordantiaG», «n lypognphisch besonden 

bcdeiitftKlc» Wf'rk. 

Am ]Vc;inne seiner selbstAodigen ThAtigkuit hmtä i>tna& eino klein« UMcin mit xwci Pressen, 
von denen er künm dio ein« hilditBglicli liesclillftigcii bnmte; mklit beaoß er «ne in jeder Benebung 
alatdich eingcriditete Druckerei mit swanrig Fmmmii, oine SchvtftgieBerei und «ne Papierfiibrilc m 

ünU'nvalti Tsdr .H'. 

Htraiüj ätarl>, oliiu> Kindir 7.u tiinU:rla'is<-ii, im m IiUiuWu Mauu«8alter uacL kurzer Krankheit am 
24. Ociober 1827. TSia Tranergedidtt tod Franx Treilier, lietitdt: «Am Or»be de* Herrn Anton Stmufl», 
preiat ancb seinen WoUtbliti|^eiUaiau und «ein« Gttle.^* 



JOAGP VINCBNZ DEßEN RITTES VON KLBENAU. 

' l.k> 11(11.. 

Jo«ef Viiut n/. I)i';:( n wurde im JuUre 17U1 in Graz geboren.^'^ i)ein Vater Franz Degen war 
bUii^Iiclier TiMiliieniieixU-r; die Mutter Maria Anna, gebome Oerdin, stand doniaclb«n aJa Hanafran tlh^iff 
xiir Seite, so daaa das eltcilicbe llniis in gut bOrgerGchen VerbidtniBHen sieb befiind. 

l>i<- Eltt iii 1". |j. :i i'. n jinii;< II .Ih-, f \'in, i i:x stü-lirf. n. NaclKlt-m <T In (iruz die ITumaniora und 
die PiiiliMOpliii- ab^oKi«'i-t lt:itt<-, j^ii it^ i-r iiiuli W ien und widmete Hii-h hier an der Unitentitüt den 
juridischen Stadien, wfflbrend wekW er audi, wie ein vorgofundcnM Zeugnis vom HO. August 1783 
l» ») i.<*t. am k. k. Tiiii rur/iici-liisiiMit)- \'or|i-.-<un;;i-ii nlx r Seuchen MHd Krankbeiten de.H )li>rnvii'hra( nild 
der Schafe i>rilentlie)i und IlviCl^: -iu lit-rl halte. Welcli ■ riiicie er zur VersviTtiin^r 'n|r||. f Sttulii-n ver- 
hütte, wiMH-ii wir nielit^ vielicielit wiillte Dejr{vu i<ii-h <i<T i>iiiidwirli»i-hid\ /uwendeu. N.-ielMlem i-r die 
Jnridiaehen Studien absolviert batle^ trat er abei> Ixn einem BuchbXndler in die Ldire^ an wefebem Berufe 
er, wie itjeh «imter zei^ti% nicht mir voUends Neigiui>;, ni>inierii auch viir/.iifthehe Kifjium«; hesjiß. Laut 
Kaufcontraet vom 11. Juni 17K9 hraehtc Degen die bekannte Paul Kruus'sche Üuclihandtung an sich 
und BcliriU am Beginne des fulgeuden Jahres b»m Magistrate um ein PrivHegium auf diesebe ein, 
das ihm nach einer Tagsataung am 23. Mlln andi am Ii. Ifai ITBO verliehen wurde.'"' 

Detreii» l'.iK liliiivi lliin;; rrhi'i^'tc liahl eiin-u Kuf r liiiuiu.<: fie war eine der »lattliehnten 

und, wa« irunzusiM-h«.- Lil<.-niiur luibekngte, liwt die gi-ülit*t in gau% Deiit«^-hliUid; ihre Kutalu^ sind 
daher wegen ihrer Tcratiindigcn Einrichtung und Systemisierung, sowie um ihrer gcsehmackvollen tjrpo- 
grajjhiMhen Auiwtatlunj; willen heule nmh ein .\lust< r dir ilenirtip' l'uhliealionen.-'" 

Am 17. Milr/. IHtH wunh' I >e<jen iitiil d<'m Kiielidnic-ker Anton .Straidt die Erriehtun); einer 
.'v.'hril'tgiuüerei bewilligt'-^"' und um U. Novi-niher iU'«tie|lieii Jidu'e^ Ueg«-n uuch die einer Huehdruckerei, 
flir wekbe ihm ein« jKhrlicbc Oommcrastencr tou fiO Gulden auferlegt wurde.**' Degen bat nun am 
1. Docember 1801, daas ihm gestattet wOrdc, 50 C«ßtner deutscher Lcttoin von Breitkopf gegen ISut- 

tita UitMmdtnrrt «M (MwWsMnN «Wl» imtMaaiMr *wam aAUumrlnrni flnwx f bFm-iiWT mä Im*kH *»r am nnUn 
wMm, SuMOr IIS Cir. msklodm» Mlltitn wmt (SSI OdSn <k St B.% tt W»*l aarli4n>rl>pf»«»ii (« n ».} iml am <i<iM. » oiut II kl.-ln.< la !iO «.) 
■■r MO n«l(U ii. - IK-T SuikI .i. r i^i uioml. n f!rniii6Vlrr'<i r<.rt»«« >i.cli»n i«»r V. in i!a<i>llit«r. Klm ia AcllYv. nii.v« ii von (iiilil. ii MainU ii l'ii<»lr» 

Im Brtraic«' von i:k%.ir.l nilMi-ii ci>Ki>nUb*'r, »<■ ikn*. >*'l**'( um tii^lil tli-n ei.timni m rrMll^t. ii, rr>i1iin*lMtr1ltloii.itirtf4i; im ilii- (tliinlilici-r \.-r1liftll niinli n. 
SlfMft«»W **tN'n rii friitt irt-.uirl'-M, vm aiiH (rriiO«'i* l'iit.-nn-LiiBinis*-ii iind Vrnmclw n «Ii*- .S<-^"'iV-tt l. ck. ii «a köbiM-u. wVrrliiv .Ir. Wlru.-r l.au(li-4. 

fnitfeiH, V»iMM'i>w^iian»i'irii, r^r. Nr. r>i4r> KU?. 

•* In ramnhcwltn Anlkd IiUr Slrant »iirdm aurli brnitlll : •Ürtofwlcbtwbn SMl~lial Kii. vkl..i«1Jli-. i^rm «inlUcr laail L'Ululun, Wte« ln33,»'^ 
BS. V. S. m. — Vock Voüuiluilfii-k'r i»tc. s. V,!, iT.i. - •nnr«iiMi|>, XfMvMa flIr BMMnitkn wut SiliilSi te fcr ttc. II. H»m-m, Nf. M 
(S. m ty, — AmmMMt» BnrMcnrksr'Zftl«««.. I. Jalir«»««, N. acA f. 

»• to tBacMtiMluw^AlMmMft» mS »Mv lyra«nH*lMkrB Xctaagn wM alu OgtalfmAr IIB tmm/Amn, «W iwrfekllf Mt. Bkiua nrtnt 
4l«t Sh Tmmm *a OalMMdagn. Sl. JlBwr II. Mini. 

IWioraliir iIm Wi. iwr Miiiriorali'«, Vttr *, Nr. !KS 

7.. Ii. C'alal.wii» il... livri... <|iii >~^.ii>|»>.i'<il I.- il.' \\ llliriifl< <li' J.iu-pli VliK.'nl IlKürl Vl-iin.'. 1>"H'[,. ITH l.i lUdä. V..I. H". - S.ui>r 

Kauln«: Vrn. ; ti .;. 1. jt « ti. r iioil Ul.-lulxln r llil>lu-r. »•->. Im' liry J. V. Inc'ti. Iliir|i.lrurkiir nil4 UuHlMIlHUcr uu )ln'luirl4'r|rf*ll Nr. %tt\ n takm 
riadl iu >nt . I -A ,1 .1 r K.ii thiii Ki ariKkii n iiikI vt rlrrtcn liiiriwr uixl >U r In l'nriii tnMmnßm Wlt—mTr» A« n»ta « . Wim UU. V, MS B. 

H.'iii-lnniir il.-T nli-il»rtli«Ti»-kW«-l*™ MuMiairvK't, Vur. A. Mi, Jir. WITIM. 
*■ L. e. m». A U« N». Bist«. 
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rk-litiing de» liaJU-n Zullc!) dnxufuhren, wt-il er nur 88 LViitji' r ilun li ein« n zi liiijüln i-ft n ( Ii-Iiniiu li 
ab^-ntttzter Lottern habe, zum Betriebe «einer aiw Iß i'naMon kcMtelu ud« ii Uuclidnit ki n i aU r lOÜ Ci ntiK-r 
Irtdllrfe. Der 8cl»4f^«fier IfmiwU'kl kann« ilim dkm^niHi nicht Hcfmi, d» «winc Leute unnipr xu gclieimm 

Stnnt-<rtrlif it''n vf rwi nili f ivfinlcii, wa>i niit Ii l.ri ilmi, fl.i i r iln lr ■-i llist ciii«- Si-Iirift;ri<'ß<'ri'i iM'tiit/.c, di-r 
Fall si'i; ülurdii« »ti iiiiiij;«! au ArlK'iii rii, iiml Tr«ttiiir"iivli<' Sthriftcii küui»; i-r, d» «ic Utkanntenuiilieii 
■cUocfat wflren, nicht rerwcndcn.**^ 1>imr Bcmahun^n Doeriw zi>ifron, dau rr, flir den guUo Raf 
«einer Bucbliandliin;; Ih him;;!. nun M'in< HuHidmclo-n i auf <-in>- niii^lichait hohe Stiii'<- zu hringm 

nixl daluT vor .itli in ilif vn-alli ti ii hettcrr» mit in'iii-n uiitl liin.i. kv.illi n zu vcim-Ii«-ii wjir. 
l>i«! {Iuf>iU-Uv liiiiii- unt.tu flifr sein li4-gi-hivu l'H'uIIi, aU gut>- und sc-liün«* Li-tU-ni im Inlamli- ii<>ch 
immer eine große S«1tenh«it wnren; nnr iU>r SehrifiKieflm' Mannufeld sceiehn«te «ich durch Ktthigkeit and 
Ot^eliniaok nm, dnlu-r die Ituclidrurki r. w<-iin nie aiul<'r- W'rrkr niii M-Iiüncn. n*-ncn Huclistah^Hl •ilfllfcon 

wollten, ganz von ihm aldiänp^ w.ir.-n. ( iM nlit ^i war ii« r ra-'tliw tliitti;:i- i n.-^cliiikti-. im Arbeiten 

■chnelle Degcn^ der Mch di^liolb auvh roM^h t-iu Uträi-Iitlii-Iiiü ViruM>gi;ii ornurbi n liuttt-, bei den 
Behörden gut «ngoMbriebra und mdbift vom Erxherzoge Karl und dem 8tnatMniniater Kohnmit warm 
enipf'iliI'H. 

iui Jalirc « rwarl» 1 )«•;;"•" <li'^ Allu rtiVln- liut hdruckerei-Frivilegiuiu und 1803 »urht« er um 

V«tlcihnng einer cifrtMKH Silirit"t>;ie(Serei-IJi fu<n«i* an.**' 1807 erhielt er dm» Blirgerrwbt*** 

Degen» Officin. wilih«- nicli im eigeiitii Ihm-«- in il<r Aliter^trassc Nr, 14'{ Ufand-'* 's. Nr. ö7), 
war im waliron Sinn«' dv:< Wortri nuHti rliatt ri( 1it. t. Ai;('.i r ■ i t'oi-di-rliflu n Anzald -< ir'nn-r 

Lettern — d«runl«;r l)«;>iundi>r'i «•in« voliNUiudigi' .StrifcnivilH' WalltiauniscIuT Si'hril'tfii uud ein«- solrlu; 
francttMachcr Antiqua und Curaiv, die jedoch nnr in kupfi<mcn Matrixen vorliandcn und ana dem Andande 
\)f ?A>l^'n wari'n Im-miIj h'w aucli im pitrn Stande Ix tiudliclii' Iliil%|>ri'ii4cn. I>a l)<-;;4'n immer aurli in ilin-in 
Facli«' tili-l»ti;;i- und »jt-wandt«- S«-tzer l»-*<'liiltti^<', auf i'.irnt-'Un Satz und mdiilncn. n-im-n Druck mit 
guttr Fjirbc hielt, »u Vfriuoelilf er ji-iie prai'litvulk'U Drucke her<cU6li-lk-n, dii,- huutn nwh liettuudt-rt 
werden, Zierden der Kbtiotitelc«» IiildeB nnd von Knmcm gnanebt nnd theuer gcsahlt werden. Wir 
vrrwcis«-!! auf ilir Ati-^ifMlH» lat<'ini'H'1icr Cl.i-^ilirr, darunli-r Catull il8(l."{i, (Kid ilHO.')', vor alli-in alwr 
auf die FmektauHgabe de« Lucanns (1811^-*' atif die deuUclH-u C'laüüiker Peter V% (1804),^' Wieland 
(lIuMirion)^* nnd den l%iloMphcn Zimmermann.*" 

D^(cn> Drii. k.- konuti'U i*ich mit dvn v.irz(if;lii'li*teii Ix-iHtiinp-n diT Druek|iiv*.-ieii df- A )--I:itp;*'.-i 
mcflnen. Von aolefaen Prachtaungafaen hatte tiottfriinl van Swieton, der damalige Pntiect der k. k. Uof< 

<" nar liadlfcluiUMM Imilncl* ndt XuUmmmatt tugna IS Onlaor (rjH dm i^mm XM, ulm UlMo aWr «M MtBferfbM ta a«l«lM, 
4*1 Hß wM An iMMNwit M CMnRra Man« JalmrfHM IMm *rn|FMH4i. (AnM* 4M tu k. nrirla-namitlBlaMMtMIM, KMaMMMiMcbiM» 

emmmutr», »W. 1!0 [. - K..Kt<lratllr 'It-r iiir>h n;.l.'rT.<lrl,l«li,'n riuril.nll^n I, Pmt. A. 11^ X». tttO.) N*M*cf*t vm M. t ttaAot MM «od 

n. Jhwr 1I«>T I. t. F«--. A. IH. Nr. IT-W. 

'f Tr, ;.^.tr:»ri-r i!( r r ,i. r^*.«i,-rn.(* ItUrti.*« MAIlbulIrn-l . !'»•*■. S t^. Nr »|H|, 
■ 1^. Ll i: 1.- u „. - U,t>-''n>", y^". VJ. Nr. .MM. 

tlliTiM-« Hau» Ul M-liirff IU »al«i r wt Kt'ki iim-n »MAhl. wir Itml* it •1ariinli-r fxlrt'Dili r ) Titl !•«< 1 TiXI J.tLtiita M»% I.iiJ^ i|r tU%l von ll>:^i-ft<i*rf ; 

IM Ua ITIT Ckrl LadHin Oimr ran Itov^ u^Jurf ; l.u 17^7 An« Im u.iiirrlr.i ViIiiuik, Iiirv.ti.r tl. r iimmI. rr-u rfriThtM-hrn LwtMlun>aka4ra<r; daaa «n 
im Mi ITH ttmm taehntr JimU Ktrmmn ntat. Brnb; I7»i lik IlKlS Cui rUM tob Uikuuvtk.v. Valrr 4m OrtUtkUmOankm tUhHHl FUM 
LMwatkf i IIP» M» IWT TUwhm ffnw *«■ Wwa«, «nM r «nilrlMa kkr auMi Dp Aalllair Äff aiaM*loi«k»wi «>M*»s im kl* MM Mafilalna 4liaB^ 
Wlnmdra BwMiwkMa Aataa gtianl. (Cail Raauvaa, In* AlwraoMM« a. •. w. Wir«. IWI, «7 (> 

M. Aniurl Lnrank Pharxill*, rnraiiti' Ancrl.. lllvrIaiK Vblilal>'i>A.' tvjil» nt Imfautil J. V. UP|Va> '"II Cr 4' Mil III Kn|<r<'r<<KVi< v-n 
WldHlT. I>i~- r>-iKl ülrh nlipllii ■Irr <i<anl<- K>^n !' riu-hlIHncalK- iMmnti K'urra IIK, Wt. wU KupNaUrk' ii »u : "•< >it tln•'^• r Laim nMh •ao n. 

^aw n*>{trtl lUlikit lull A»i»iralM ii ItiMliMik iiimI l»itl>-l itl <Im* .'«^liraiik^'ll Irar, Aaf <)• r l.4-i|ir.lil<-f rk«l. rütf'M- int J^liri' IHll xtttf »Ir Borll *li< alln«- 

IUI ito*' .^urtiu-rkaauikrll .iiir »Iv-ti na«! ralf al* tia* Vulli iiilvijtl,- ntitl Ikali-, ni» iit ilu .« r lci/-li[iitt^ k'rl< Uiff vrrr>lrh kitciit»-. lUitltcr «.ixl. •(■i« Ih 2>^ii iliin'li 
•SIt-arii l.orAli lii'D frulwri-n V^T«l»ciiit<'n Jffit irlflrbtnin 'Ii'- KnHH" nTiftffw-mt liAlc*. »I*unrh «Ii' anici'*«rlili- .-^ liArli-, Itnnilane. W-iKlifrxlat! uml 
Oer T) |>*'n, «litrvU <Im' ^t'CmiUt'' N^Ennnt'Irl^ II* «Inn A)>«rao<l >l"r •'inu In^n Wurt«' i-<n , ir^arxK-r, tliirrli xfcaurn llrii<-k iiitil ilii* wiktitlH-r^LncU' Nt-tiMüraj^ . . . 
ul «ir p-rail^-xu ailaC»'K^'i'*l»<i«^ > l«>t«t*'r Uaat «Ji^ T*'XllkrlUk «wkr hU^l KU mAum^Im-ii €il>rl«, 4a iLcr 11^ f au.gulH-r , m*l»lr«ii rr aw«i Uanumtipl* nmd wekfrre 
•IM Aaafabaa fecallaie aatf Ja w i a k 4rm Trat Ta>kiw!Mi% alifrad* aiHak, «a *r fMadm katlr. KacaiflaR aaf ftna w l ketniM aivk 4cr k. k. nnlli*«- 
IMrinnaaila-lllUbllick «ad <a 4rr HafUklalMi; la Irtatnrr mH Kapfcni rar drr «ckria aa4 all «ra 0«Kiliaiiri(kaiMa*ll vanWlHM^r, «adairii 
dimt« Surmi.lAr rill Uahaai IM- R(n* PnufeMBor»*'' !»>• Kn|,frntIcWa aar THIniiapln MM (Of llUilhiilivk am tamttttfmlUk» SL Vbrlaa In <MMf 
«aunaldi. (I-^UT, IHbllacnfiMF. I. Bd. S. lOiKjJ. M'»u., OnarMcktt- itar k. k. HofliltittMkrk la Wim, 8. il*. — t. WmnaM, 1 a<ta»Ma tk >« 
I*l(l.ici. III. IM. Kli, AH-ln C/tM'-r, TU.- Hilili.i|K. k H.-. r- r eii-.r<i. rr«.|i>llf|. < M ri..riaii in <«H.n-<1> in l«l>. » IB', 

J.'liatiit l't'l. r l'x. r.>*il...|t.. W.rk« . Nat It M-jinn • l|:i.||jiiiitilii:i ti Vt'rlti.wriitirfi» Ii. ran»ifvj:t'Uii v..it ritri.iUn Kt-tls Wi-Um-. laol. 4\ S IM*-. 
— bia. k. k. »-amllli>it KlJt'l.'.ximil't llllilittlli. k lt...|iii . lit fU. mi.tar atir I't rv-antt nl itiil r;:t.|i. I'.^rtrlii inn A. K<ikl aa( Mdr. Aack MiiMa «rat T. Krir« 
koiak rla fZxrTtiplar nur ri-ryamrnl. /ni:U-l<-h i r«'bl<'ti In W l. ii t-lnr • m.-tvB«i«irali.' tu rivi.| ll4hi<U n, lOra-t. I, |[ Bit 8» fN,) 
**' Mas&rUili. Elu tjfiilckl tu t]r«i itli<b4.'ni. Kul. Mit Vi^B4'I1«u A^ictiU. KvstnA'bru vwi JvUu, 

••t Va» dar naimakall. r«l, hm IMca« »npotrtmm. 
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bibliothek in Wien, ttheil« weil ch vL)r/.üglivh dcntelbeu zukommt, vaterbindii'fhe, iii ihnm Bereich vinifchlagende 
Indaatrie zu antentflüEco, theik weO e« Schade gewoaen wIr, hier im Orte eischraicM Pkaeht^Dmcke, 
trelcbo nicht stt den IHlicht-E^«npfau«n i^httren, nidit sn be«Uen,> mehr «nkaufen laMen.*** 

\\s |)rf,'cn Hcinc nii< !ili;nii!Iini'j rnit';.'ali, inat litc <•!• il<-r Lyrciil-Hihliothck .Hcinor Vntcrslndt Clnz — 
luiuiiiflirigiT k. k. l'iiiv<'i-.Mtiiis-iiililii*ili('k — mit Kiimuuliclu'ii l'raclitMUMgHbcn Ncini'N Vi-rUgH ein <ie«chenk. 

Im Jahre 1804 gi(*ng eine wichtigo VerMnderang mit Degvm Bnchdnickerei vor sich. Q«nide 
«liituals firllti- sich für «Ii«! Htaatabehünli' das l^cilürfniü inimor niialiwi isliiluT Ix-nnii«, die siiuiintliclu'n 
1 »nii k.-ai li<-ii <lt r k. k. Aiiiti-r. nnmontlii li alii r ilii- tvpocrajiliiH-lif Aiit"i tii;ruiiL' 'I't Staate- lui-l ( 'inlii- 
IMijjifn-, wumii IVüIkt Kiiiv.lMk'k und I>»-j^<'ii Inaraut »jin'ri, in vigcii*' nvliiucti. l'ii' Aiitiucrkxiimki'it 

dca Hofkammer-PMtoidenteii ward auf Degnw woUeingericbtele CJfiScin gelenkt, die für jenen Zweck, ab 
die gi'vifiin'li'ti' cm-hifii; ziidfin hatte sich iK-p ii mIihh <\urv\\ Sniriwlic Arln-iton um die k. k. iünter 
vpnli«>nt gemacht «Es wurde diiher im Uctolx-r 18U4 die Krricktung einer eigenen Anittalt fUt die Druck* 
gegcnsUindo dw kais. AUerfaOch»tvn Hofe«, der Uobtelkn und der n1>rig«'n liehOrden gimelimigt und za 
diesen Bekuft die Bncbdmckcrei des Vmcenz Degen nm- 
gestnltet. 

Infuigi^ eines vom 17. Uctober IbUi zwiM'lien der 
k. k. Hofkammer, der Finam- und Commm-Hofstelle 
eineraeita und dem Buehdnuker Di gen aiiili-ri r^ieit.s nt> 
}7t'S(liI"s-'fin!i V< iira;;r-' wurdu derselbe mit der provi- 
M>ri«('lii-a Iji'itnug iM^traut. 

Am 1. November 1814 ward der weitere Vertrag 
ven-inlmrt, dsuw mit 1. Jilniier 1816 dieae j>ri)vis<ins<-ln' 
Aiutalt der Jlof- und Stoattidnickerei nunmehr etidgilti}; 
in daa Eigentbum des Staaten Qbemommcti und Vincenx 
Degen wirUicber Üirector dkaer Anstalt werden aoUle. 

DepMi rt:t>M;rlr ISlIi sriiirn I'rivili-rii ri al* Hitcli- 
drncker, Uiichiiiiudler und tSchril'i(;ii-l><'r. aiitaiig.-t iK-diugt, 
und da die RchSrde dim verwei^erie, unlH-tlitifit.*" Über 
«ein Ilofgwueh, dii' üm lihandhiiit; ni>eli lUiivli zehn .lalirr 
zum I^i-stcit sciiK'i- Kiiiili-r forttiilircM. cHlr-r sritinii BucUulitcr Karl Friedrich UOrwhner übertragen in 
diirlen, ward au (iuusten dea U^lJtlerc-n entivihieden.-** 

Da Degen lich um die Buchdruckerknint in Oaterrewh aiebt geringe Vcvdienate erworhen hatt^ 
Bo wurde er mit AUerkSchsler EntschlieSung vom 13. November 1810 ttber seine Bitte in den Adeb- 
staad erhoben.'" 

Die Finanx-H(>£itell« erkittrtn auf Grund einer Äußerung der geheimen Credit-Hofoommisinon, dasa 
Degens wesentlidie Verdiensle auch um den Staat sieh keine«we($s verkennen ksseo. Hit Fachkenutnia, 

Van 8w1ctrn mu lUrabrr in>hii>f u-it nuil ito-iB Aiiti*-nubriitb'<-r uiBMflr lar 'fll^iogc Ar 41m AaUafc M^hlHftaMi aPaMiiSw VM 
IMn Onlil« iUp AlknUrlMr Gudr <UT llrrrtedl«uii( dn Ucgcn braa»|-ruclira. (Uoui. L r. 8. «13 r.) 

"'OmMMmttrk.k. Maj. B li^^ wtm i l I» Wl—, V«» «Iwi T WW i l ifcw » »-» At«K. Vtn, UU, >. IS K 
••• ItofMntwr 4w aMMflMmMlMtaB «HnMlml, rtm. U. t, Mr. Wlt. 

■* ntfltfmlar «tu Wkiwr Ilii«baiatM, tme. U. 4, Hr. tM, ItMB» SIMS. — Die BwhluunU«w<grm'liitirli<4t mU Obpcn ■HBor •kaUioHvkm 
nd|iM n«nM«t. ;■. Nr. aatSS.) 

HHn H"firr>*tirN in."livifrtf it •lamll. t-r wrh iti S»cirrnnjirV , nr« pt ir»')M»rrn. nuTnlinpf.n v*lirMrh*'. it». Iim-lnt nt^r ■>Iiiii* fwrMpli *lr»f1 

4m AdfU iiii lil i rliuiw^ii kr.iinf. Kr w Ifp 'Umif liin. 1. «litiu« « r i iir »^m l K>ii-l«-r liiitM-, .-»i-i ti Si Im <l> ii . r /ihm n.iM;im h i w i si-val -.hi it. r All < rxtrlii-n 
KfKftrnk«', nml vliie 'r<<bt>^r. H. i-lii ■«■ItiiM.tifrrirH llun. - <U. I'.it^ial' :.'..k>''K^>i<- - i i|;i-ii[UlliiMii h t>.>-ilr., lU. n kk'^ru ii «U. VfrittüKe dra Kauf' 

pri'l!W4 tintl <1pr ttanlvti auf (iulih-ii rii ii >l^.. ilrr iIin'Tn m. snib'D Kut)IlM<-iiiriit fUI.(n><<lii-D<lr Dnirkf-rx'l uitd 8rbr)iktrt<4m'i* 

A|i;*nu drr k. \. IM- uad BIMtMlriKlkcrrl, drr KuikIui InKriiclua aber lliai MCfNIIillBiUch mI ; drm-lh« «nnie laUl an< l^.iJOO Valdra cnBlnrlmiNg 
MH W TO nS Imiftl M* Jim «m «law k. k. HtfkMOwr mb aMM «lasrtMi 4. MM ar rhw «mikllSikn ft lm H iU MW l . »it i t» m Mos» 
■ad S» M ä htll In SaMaM, im aiMdllSt Sar Fuhm» Mwr Wlimr DrMlnnl «twaa Mi fc u tit i. Mlw tr Hm mtlIHttm VMi«» sai Safdavat» 

■MMa-Wamdieir, aInnM ar kII muf JMkb aMla awtar laa Scr n«aS« twiUli«» aaafe laacr an taadma Waifcaa SM TniMMmM In Wlaa W; 

Ha> «In« Vrnitonal* la »laauwirlvIwMirhi'r Rllfkdrlil afa Krriihli'r dir criV«!-« tNiK-km'l ililil Mrhrlftlia'ficrri, «Xfirlir Jr In Hr. UaJr>UU «iltliiillOTa 
!<u«tcii t'xtMU-n hat uu>1 wi-li-tu- Iii ilrr Kni<-i;<ffii> tU-r I^Aiidc.fatirlkrti .-incii mi TiinAallrlit-a l'lalx tH*lhatt|4itt, U-tiiOt, »*j i*(-I|(-iii1 tii' \iTii.w< iiU:nt1^ 
Siiaaw daa aad Aaalaadai rar Ika aalatliMca in kakaa; aie kabsa Ika Ma JaOl all» BaehtfnK'k«* iMakelitaada «acfiwifni aod iha in die Kalk« 
dar P a doal lad OMat (aaalaat. (ASri^AicU* Im k. k, Malairia» daa Inoara.) 
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TliUügkcit und tmci)^nnüuig«>ui Kit'cr lics<jrgc i-r lM'Mniulcr<« die );fti«-iiiii- SiualMarlH-it mit ciiiciii snlelioii 
Vorlh«ne flir die StiuUBV(>rwMltnn|f, dam dorMi«lhni bei dm im hoch gnttirfntcn J^niw nllrr Dmcktrbeiten 
im V)'rlii'ilini>«.M> der Pn-i»' <l<'i- KilMiilfi-ni-'s«' die Ilankozcttrln lii-nnorh niclil »> Iiih'Ii xii stcWn knmnu'n, 
«Ir» in ili'ii /c-ilcii. wii «lii -f Au-U^'^rii iiiii I '<>iivi'ritii>nM;r<'lil Ix ^irittrn wiinli ti. I>it ( JlMTslhofiiM'istor und 
L'lii't' (It'i* lltifliiljliutlick, i''ür.'>l TruutiiiiiiiUMiorr, rüliialc aiicli v<>i-/.llglii-li M-tUf iixu^fZL'k-UwU'U ItfiiiUhun);«'!! 
um die HeMtollanfr •ebOnw Dnirfci>, mid duM rr von Reinen koNlbuniten Pr«rktw«rken (imvkenkc giemavht 
iiikI iliiduri'li die /ior<)cn d<>r cnten (iiitinii;; in di<-Hcni Ini>liliiir v<'itiiclirt habe.*** Da der Kaiirr wi<-di-r- 
holt goäu&Tt hatu*, daix ein« hilhen» Stiilo lU-n AdcN mit Cb<>i;[;fhiiD|; der nwderni nur in ganz außcr^ 
ordentlichen Flllen zn gcwMhn*n ivi, m eriiielt Lh'iccn bloß den Adel, und Bwnr nit dem Prildicate von 
Klm>nau. Dan Ad(>lMli|il»iii iat nntencrit-hm'l am ]7. JünntT IHll.*^' Am IS. September do:« folf^-ndcn 
Jahre« erhielt er den Titel einei kaiMTlichen Rathe« und am 28. Miii-/. IH|7 d> n < \\\< -< k. k. lü-^^ii ning»- 

ratlicM.'^ iSchon im .Inhri' IMl.j war l>i-|;<-ii um die Ver^ 
leihung dca Kittenrtmde« eiogoichritteii. Aber «wt «nf «ein 
iii'UorlieltM üei«neh vom 11. Februar 1824 ward s^ inor 
lliUc wilirnlirt. Wfiri' i-r, safrl I't'p'ti in Jenem (ieftiu-lie, 
2iir /eil, aU ihm tler Allel verlieben wiinle, in der gewinn- 
vollen IjOfje ab Iloleontnibcnt und EiKcnlhUmer dreier 
iMileiilender fSeweriM' verMielM'n. so b.'itti- r r t-a nie jjo- 
w»f^, eiuu neue lUti«: um erbüblc AdelM^tufe einzuk-gcn. 
Dn er aber lN*i ReendifcnnR den IfoTeontnirtc« durch sein 
Anitellunjjmleerot vom 2H. Februar IH14 verhalten wurde, 
alli- •^«•iiii- l'riv.it;.'i \M rlM- anfziij;!'!«-!! iiml i r «miil vnn 
allem l>Ui-);erlielien VenlieiiMe at>};<-ji<'liiiilten und nur auf 
RpMdduni; und Khre benehrXnkt wurde, m wage er aeino 
Ititte, die ihm anr Krlanfomg di*» Kieirisehen Inrolalx und 
IttTn-iiin^ von der d<»|>|ielteu (idlle ein drinpendej« lU*- 
dilrtniH mm. lnf»l{;e jener Mubefobleuen und mit aller 
Strenfce, lelbst mit Cbergehong winc» Sohm» «ne- 
p'ltllirten AnheiuiMapin;; m-'i er vcranlaaat wonlen. am 
25. Jiinncr 1815 die llemchaft Trantenfrl«, eine troc-kenc 
OefidbliemclHift im Judenbunser Kreinc in einer Offent- 
liehen bei den Lnndrei-hten aligelmltenen VerÄteinermiK 
unukauf(>n. Ita nun dieite in einem niwhi'iiii'Uil }:iin.sti;:i'n 
Zdlpunklc gt iuuclitc Aequituiiun, wudunli er ilie M<iuem 
Fleifle und «einem Untemchmung^ist» gebührenden Frflrhte Keiner trefflieh rti^ieriehleten und aeeredi- 
lierlen Ocwcrbe, welebe alle in ihrer li^'ujitzun^ auf das ,\rar iil»ei'^r'r.iii^'. n >ind, sich und »einem 
Sohne eivelzen wollte, hat i«i(-li iIiip Ii s|>iiti'rr /eiiuiuKlfinde weit unl«T dem AiiM'lieiiie der danials frünstijTon 
FriedenK-Kjioche bin auf ein Miniiiiiim ilire.s Krtrap-4 verwertbel.» Dejj^n wie.t auch »uf die mehrfaehen 
Anerkennnitgm hin, dks ihm wwderholt xutbeil wurden. Am Ifiw Um 1811 wiunde ihm mit Prffaidinl- 
Dceret das AlIerhc"M'li>|i \\'Mlilp t"ill ii üIh t du- M-Iinelle, in .-riin iii Hanse nml in si^iner Druekerei lH-wirkte 
Zustandebringung de« iJruekcü und ( ieheimlialluiig de« neuen FiuauM^'slems su erkennen f;egebon, da er 
alle andern Arheilen eBtfbmtc^ waa nur in einer mnaterimft orgmiaierten Drackerd niSglich i«t; nla aber 




Kr. m. Wafpoi dn Vlaena tt tß n «n Wit— , KMk trm UiVmü- 
! Im k. k. JUsbiAnUn p uUm » «aa jMrf BM. 



*** Aitrl»-Afvlitv im k. k. Mitihirrliim ffi'K lliuma. 

^ Um Wap|wB bflei i>lu<-n .Aurrrrliifn trfili.nuni iinirn rmmA in eine S|4um> uiflunin*iiliiar<m4i*ii i\wr rvlliHIIni S(Ji4M; !■ *lrr vii*99m 
lian« «wbrini ein liuiu KIni; ct-rtrhlPhT »^li>. IT '.- Tiiii nrl.'»,rn Mrli Hb almSrt. i.'rVi-hnrr n-rku Mi'kriMirr .i!l»'ritrr IM|iUn fcl 

Klag <ln Ank«n, «nr nvhlH-ni ib-r Aill, r 1 1 . runx-linl.'. Auf -1. in s.ii.i.u rnbi ,iu rrN<.>Mii.i. ^ .Merkrtiui'r, Unki 

■riimmi und jraM, recbu blau nml RillN>r kiiii.:tuNMut; timaM-la lirrMt>lmiicv-iMli^ii li«*ckr Iwkb'litrti'f TnraferrllHoi lull tidi-ncn 
HiMMmA, «li m I I KniM mit ilnmi uwbnIMIn 
(AdflfAnlilv IB k. k. Mlniidirtiini itn Innern.» 

«• AMtMUw la lu k. HiidMrtva «n Im 
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nni 2fi. OetoLcr 1814 mit gp«n(lijft<^m Hof<v>utr«f to win*» Ernennung zum wirkliclion Din-ctor dor in eigene 
Ärarinl-Kt'p«! ^■iioiuineot Q Hof- und Stajiüdruikerei erfolgte, wunlon limipuiiielillclt »eine ausgebreit*!ti'n 
Kenntnisse und iKTsilnlichcn Eigeimthafteii mit vordifsnatvollcr Tliiltigkcit «n«! B<!reit»villiKkeit, scIhd er- 
[>ri)l)te V«'rai-li»i«^tnlu>it und HintansctKiing eigenen Vortheiln hrn-orgelwlien. Degen konnte auc-h auf 
»einen rntriotiKTiins und wine MildthJUigkeit hinweixen, da er 1815 einen ailitzohnjillirigeu Invaliden, 
weit her in der Selilnclit bei Leipzig einen Ann verloren hatte, in Kost und Wohnung naiini, ihn» nionatlicli 
fünf Onlden Kleidungshciti'ag p»h und dies lehensliinglieh roversierte. Mit kiÜMTlieheni Handsehjviben 
dto. PenMMibi iig 20. AugUHt 1824 wurde Joxi f Viucenz Degen von Klm-riau in den Kitteintjind erludH^n. 

Da« KitterHtatidK-Wappi ii lH«Jeht is. Nr. 68) -auM einem aufrecht «ibiimgen, unten rund in eine 
Spitze zHsnmnienlnnfenden, g»vierteten Schild; beide Theilc sind abwech-selnd silber (juer getheilt, 
dann roth KÜlier und Hchwarz geatiinderL ReeliL« oIm-u und link« unten im Rillx'nu'ti Felde befindet »ich 
ein Rabe mit einem Ring in» .Sehnabel.'-'"' link» oben nnd m ht-t innen sind der rothe, «ilUM-ne und 




Nr. Ott. Vlnei'M 11rg»ii von Elarnsn. N«h 4c« SUohr tob F. Mm. 



schwarze .Ständer, ioA .Schild decken zwei g^gen einander gekehrte guldgekriinte adelige Tumier-Helnie 
auf der Ktxme dtw rechten, mit einer Hchwarzen und silbernen I>ecke umgebenen Hehns sieht der <d>eii- 
Ix'Mchriebene Rah einwiirl« oehend nnd zum Fli^f gi-riehtet, die Kruiie d«» Iink4-n mit einer nith nnd 
«illK'men Decke nnigel>en«"n H«din(t iat mit di-ei Strauiwen- Federn, nemlieh mit einer i-othen, einer 
schwarzen und einer »ilberaen gezieret». 

l)egen war ein klar denkender, zielbewn*»ter Mann, de»*en fester enei-gischer .Sinn auch in »einem 
Antlitze »ich auspriigte. t.S. Nr. (39.) Dabei war er von einer r,istli>»en 'Diiitigkeit, pünktlich und gewinsen- 
haft in allen seinen Pfliehten, nninentlieli in der heiklen Stellung al» Hegrttnder und Director der Hof- nnd 
Stnatxdruekerci, von seinen reichen KenntniHKen und Erfahrungen in der Typographie nicht eingehender 
zu re<len, sIh hier »chon gi'*ehehen iitL In allen (leseliiiften und Unternehmungen gewandt, die Hedentnug 
de* BuchhnndeU und der Hnchdruekerkunst mit feinem. wi-UnUlnniftelieui Sinuc eria»»end, lial ihm 
beitondeni die hunianiHtixche Bildung »olehe Eribige auch auf realem Boden erringen l»elfen. In »einer 
Jugend hat er Frn I'noUi Sarpi clas^iHch »chöii iiWi-netzt; »ein«? vielen andi^rweiligen Be»ti-ebungen habet» 
ihn aber die Hahn »o edler SehriftwJellerei nicht weiter verfolgen Inji^en. 

f b»r den »IftdrlD» la ■(.•n Wjin«"» «»" Bu liilrmki-ni wl^ I. «.!- ». W Sirt ' nVtll.'t 
A<irl«-AfTklt In k. k MinlMerlow 4i'i< I»»rni. 
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Vfigen taütrl» uiu U. .Iniii 1827 im Altor von üö Jahn-n. Im ToUMiprotokolki der SUtdt Wien heißt 
CM wörtlich: «Joaef Vinctrni'. Ih-fftm Ritter von Ktwoan anf Tniutcnfi*!« EU TmutonMcin, Horr und Land- 
■taud in SU'femwi^ k. k. a-fl. Rcffanrinifeintdi und Dinntor ik>r k. k. Huf- und Staattu)nuk<n.v. d«r 
Fitbrication drr Sta!itii>OnHlU*Fa|UMo und proviiwriw*hcr fiaclicrL'i^uor, XMtorben in Wien auf dem Pete»» 
plalKf Nr. öll.» -'-'^ 

A IT TON VON IIAYKI'I. 

Dem Anton von Ihivkul wiinlf vom WitiuT Ma^ii^traU» hiu 14. April l!<Ü2 dif Burli«lrutkcrti Uerugiii>j 
<h» Jolmiin David Humnwl vt^liolu'n,^* und dw jHhrik-ko Connuoreiabctciier mit swanxii; Gulden berotMMpn. 

Im Jalirc 181(» l»i wiir!> h'h U llavkiil mit l in l'rivil« ;riiiiii zum |{« tn« lic « iiicr Si lirifi^i<'lM i-« i. das 
Jliiii aiiHi im folßOTitii i» Jalin- i rtln ili w iiiiii-.- '' Kllr iIhwIIm.- kauCu» tr am 1. Jiiunvr 182Ü vom S hrift- 
gwlkr Martin KüncI lik-ii-riie iiimI kupferne Matrixi-n, nnd Lini«>ii-Ini>tramciili>, RtoOieug, \'i^i<<U«n, 

Matriion, ttborfaaupt das ginammto SrhrißfridlerAVpriuioug um SOOO (liüdvn.*** 

IlaykiiU OfHi-in. in «flt-liiT 7 l'n'^si'ii lw>ctiiil'lif;t warm. lict'iiitJ ^irli ;iiif:i!i'/'' auf der Lan<l»traP<> 
am ülad« uiieliKt dvni lluunmrku* iNr. 3U0>, Mptit«-r auf d«r Luiui^nilH' au der W 'wu. Kr »tarb kinderlos 
am 29. JHnncr 1824. Die Witwr, Anna von tlaykul, geborene Oevrr, die auf (irund des Tevtamcnte« 
vom 28. Jänner 1834 zur UniverKaK-rblu « iti^'^atctst worden war, ibbrtc auch die Bucbdnick«reit wdehe 

auf 47!y> «Julcb'U >,'i-*<-lult/,t w.inl.D W.II- tun, ""' 

llnvkul, dw »ii-b k. k. priv. Hii<-h<lnick<-r und fH-hriftgit-lkT Mrliricb, \n-<a\i jruti- 1 vpi-n und «Irufkie 
Tick BUcbor in ungHriTChcr Spraehc.*'' 

FRANZ ANTON SCHRÄMBELS »ZU WITWE (JOHANNA SCURlliHEI.). 

(1«M W» I«».) 

Kaeh.ScbrXmh*-k Tode (1803) fllbrto Karl Robert SHundelronjer, Brader der Witw« Johwnui 

fM'lirilmiM'l, mif-r tTlir_'ir Firma <«I<t aui-b unter «icr: •{•"ran/, .\nton Sclirilmlx-U fcl. Erln-n» 'Vf ,\iif»ifbt 
Uber dicM) JiuihdruL-kurci fort; ihm musste au der Aufrechthaltunf; der^Jhen umso mehr gelegen »uiu, uU er 
namhafte Fordeningen an die Selirlmheraehe üfwiNe zu stellen hafte nnd abriffena auch bei noch nivht 
erfolgter }5oi'ii<iif^un;r des < 'uiirur.-'es und der Vi-rlii.-<te dt-r t iliiuliifii-r n<i< |i nielit cntwUifdcu werden 
konnte, ob dieses KuelidiMK-kei-ei l'i i\ ü' Lri'im r\i i i I '.m Iimh liabe «wler iiiidil, oder zur ferui i i ri l'Mrtfiilirunj; 
geeignet »*ei. Die privilt-gierteu Hutlidrueker Wiens, welebe »ieii uulerin lü. »SeptemlM-r IH<)4 gegen 
SchindolmAyerbeaehwerlen, wurden aligewieiKin. Im Jahtre 1807 zeichnete deneihc ab Inhaber der SchrKinbel- 
sclien Hiielidniekerei. Die niederlisterreichiiicbe Regierung liai alx r die Amteige der A\'it".' SebräuilM-i, da^.s 
aie iliTe Hm-bdruekeivi-llefuf^ni* ferner f<>rrM-t/.eii werde, zur Kenntnis p-noninien. 7.u;;leieb veiurdnet, dii."is 
di« Vorgesehriebtaieu Iic<lingung*-n genau bt-uiuK'btet werden, und nww da«» »ie die lJucbdruekerei mit 
einem gdonif«a Factor forlsetaio, SchiadelwMycr jrdoch nicht nnter aeinem, «ondom nur unter ihrem 
Kamen dio Bnc]idni<dEQroi Ibrtfllhrcn dtfifc.*** 

(Vr Krm-ii >i.'iii> MH-Ii: Onirnt^ri'. I. J«!ir«ii«, 8. 4». -~ Annita« dar UMMMir tCmut !■ *m ItHmilMHtm a i— l» l ii Jttot> ntl, 
S. W, lUnu J>lirz. I«0 und IWM. - i. WcaCMCH, INlHP>|dllM!h«i UsOl««, Wl. W- 9. (H. 
>" IL uMmtur J,.. Wl r MiKi-traMi, FaM. Kr. tta» es IM. 

•»' Ii. c. lux. II. 4, Xr. «i>Üi>.i. 
•"I* f»«. II. C, Nr. IH'.Wl. 

"* Ai«Mt 4rw Wla-iH r l.anik^ nirlih'«, V< rinwairlislUanrit, Vwx, i, Jic. 

*" U* (kMam« kntnid la IM||«|t4«»; M Ofatwr MiHb-it m» OaMifai 1 Vr^<^ u .t w liiiM.n 2n> <iiilJ. ui xa Kotfilr i t OaUra ^ 
« OnMni) W SrtafkM«» t W Kmarr =; S» «idib«; i Wtokdkikni, R««iM<l>f it. ». ««lalMim M UaUWa; drr \VH»« H» OnMoir d(r «chrtlk. 
Kl. t r. i aoN OiiMni. (AMkIv Wi«i..r Un<ini(i!rirJilM, VnkMewrlHilliwIrB, tW. Mr. tl,«M.) 

•• Z. ». MM«,4> kM rrite Kl.~ttiit' «I IVlbr Pmm. KMrm Nh ll«jrkal AM*r NyaaMl« M*rtv<l. M.IXOCaXlI. r. I nl. ^ Aate 
i"i~rk.n.».ri.- I>,„^k,. „.|„„ «Mfl.ii, .1ml: T^hfut.mf, (Dr |->,.nai« «rMuM- ninlinAHli« Ornnidrn v«n Vn«Mr ««rMnlMa« mkIi ViHdlir nA 
i W,.i,.,„»„i. Mit c. .r...lKn.-tii Titril.i.iu- v..., i!ii,.i.v.. „n.l uufenmm Karfr». WIrti IW». r. — Hklae tian «MMlimig tn»MMlll[r MlliniDl. 
w«ld«.. ,mi, r Ar IWüKrai« Sr. k*i»rt. Mi^M« »l»l«r PrMi I. na OmhmMi tpff» »lUto iM. Vvm J««r R AjraL WIM IHff. r, - W» 
VMtekl Ourantoti dw MciMUiif Sr. JCgHtK Kihrr Fnw in Kmnt ViM A4«ir MMrii. HU inl Kififenllrtra mi J*MM K. 

Oficr. laM. r. 

« R(«Mnln <lm Wh-wr lli«h«M«, IW II. tt, Xr. M, M»; Fm. N. i, Xiw Ulla, imi, - Oiraihl-ARUr. 

m 
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1> I K K. K. HOF- UM» « r A A TS 1> K i: f K E K K I 

(1IN fela im.) 

Die k. k. Hot- und StaaiMilDii-kcnvit diu Nit li aus kl<-iii<-n, t-ng begranxten Anflingioa nU vor» 
wicp'iid |ir:ikii-i-1n r Tcndcii/. £H cilu-iii ty]»:tjin|i|iisclirn Klingt Ii>->tilulr frstcn Ranj^cs «'luiHirjjcarlM-itrt 
luiUf — al^i s«l«-||fj! bat hkt ja die (JoniiaiHsiDii aiil' der l/nulriniT WduuiwU'Uung viti»liiimiig aiierkanut 
und des hOctutcn Freiaai f&r wUrdig bcAiadt» — ist, wie bereit» bri der Oflknn dm Johann Vinocnx 
Dcpi'U iTwilhnl wiinU', im Jalin' 1K04 von Kaiwr Fr:i:i/. T. /.ii<ti*< pnivitioriscli in.* I^clion i^cnit'm wordcOt 

Ihr Wirkunpskrois civtnTklo sit-li znn.1i'hi«t tlaniuf. nlim IWilarf nn I )riick!»orli-ii für dir k. k. Anitor, 
den AUi'i'höclwtt'U Hol" uud die Hofstflk-u, aU Ai-ii-iijKipitTi', ThIk'Ui'U, aber auch tii-«;izi-, Vi-rord- 
nungen, Beaehllloae und Inrtractidnen henuBtellen, sodaiin die Stonto-Opditpapioiv unter elffpncr »tnnger 
Autnicht anziifi'rtij;cu. Zum I)ii-ci'li>r wurde dt-r lii.^hcr allsi'ili^' V-nübrli' JfieH'i' N'iut-onz I »i-fffn he^tcllt, 
ein Mann, der ani lictJtt'n den mit dit-ser Amiait bcalitiichtigtcn Zwecli zu oriÜUuu im Stande war und 
einen Thdl tdinor gut eingerichteten Officin hicren abtrete konnte. 

(icmilß doni mit ihm abgwiehlo.'W<>Hf u \'i rtra(;»> mus.ito die prarifloriacho An«l;dt der k. k, Hof- und 
Staatsdnu krn i iji < iiirtn S|juitH};i'li;iuc)i' luitvi-^idiraclii ^^l ri1ft(, wo/u der zwrit«' unci drittf St'trk di -' 
Franiii»kaucrklosit>rrt in der tSiugcratfM&e (Nr. b(>.-<tiniuU wurde. Die Jrjuriehtuiig bi'iitaad tum Iii bis 
20 Hoh|H'OMcn und einem entaprcehcnden Lettenunatcrialo, Air domm ErgSrntunic imd Ncubncbafiang 
fin«' .*Hdirift4ji»'i>i'rri mit 5 bis (i Scdirittf^ii-Iicni zu sorj^cn liallc; bcM'biit"ti;j;t wan-n 7 lii-t S St'l/.cr und 40 
bis 5U iVi in ki r; dicst- Ablb<'ibili^ b'itcicn 1' ( Mwrfarlori' und .'J bis 4 l'nli'rfacloif. Für ibc I !■ Mutif; 
der l'rodiipai>i<-re gab w eine figt-uo Abthi'ihiiig uuUt der ( Jbi'raulsifht einos Iteaiutfu der HkI kauniter; 
hi«r «tande» je uudi Bedarf 2 bis 24 Prcjunn tmd eine CluiUochir-IIaschinci in Urittigkcit OrOfiero 
tjrfM>;^iipbi*('lir I..fistun>;<>n wurden damals noch uii'lit aus^icfiihrl. 

Ntjch in domu'iben Jahre IMH, in ivek-hem die k. k. Hof- und ätaatMlruvkvrc« proviMnisi li ins 
Leben gemfcn wurde, richMe da>« Orpniium der Wiener Bnehdnicker ein Oeüueh an den Kniw<r K<>^ron 
die EMchtitng ditwer Ansiali; in «Icm-ivllifn wurde <inn ."V'hulx un<l Hilfe <:e;;en die diMheiide Aufiilsun;; des 
pinzi ii Knverb«-s der nueh<irueker und ilii 1 ''liiviiri küm m Hieb i'rtiidirleii Fiiinili<'n> jjelieleii.-''' In <h'r Au<lien/. 
Hin 14. heetiuber I8ü4 Irnttt- der ivaiser der Huelidrucker- Deputation vcrjtpruclieii, nach Abhttif c-iueo Jabn-i« 
den Zuatnnd der Staatsdnickor« nntemiefaen isn lamen, nnd wenn «ich kein oder nur «in geringer 
Nut/' n au4wei;<e, den bür^^erbehen liuelidruekenMen die H»f- nnd Stnatsarbeiten wieder zu iheigeben. 
l)a» iJi'snhaf diesi-r rntiT-uidiun^c sclieilit ab<-r Ü\r die Slualsdruekerei ein f^tiuslip's ;;ewesen zu sein. 
deJiu »ie wunie nicht uufgeliw^t, und die Wiener ISuehdrneker übem-ichten im Mili7. 18CKi ein neuediche.s 
UiyetlXtiiigimudi, worin aie um gHnslicbe Aufhebung dwüclben baten, im Falle dies aber nicht atattfaabon 
dOrfta, apmchen sie die Ktte aui, wemgiMen» d«« ihr «genthOniliebcn Wiriiung«krcKii anxnweiaen nnd 

^irrür*; (rf ^rli irli4i< Oi-r k. k Il^tf «Iii! SlAnUil/Ur^kc/ll In \\ U II. Voll »Imilt 1 v(^*;;rA|>tji|t lUt-M-r An*tnll. lu IMfi TIi» II« II 1 I. (ir^cIilcLt« , 

II. tU^lirrlbiiiKT. Mit l'Um^n, AbUMuutirii nml «UHUU^Iicn Aif^riUiii. Wl^^n. Aiix fK-r k. k. UM nml SmaU'tmrk'-iD, IjO). f^'. 4UI S. VII. K. IihI. 
Mtl 107 lafL-In, li«-tinkii-lluilj;eD übvr die k. k. Hof iiiM f<«iiUwlntrkc rrl in Wlt'ii. In zwei I1m;IU'ti : Au«/llzi* >ut .|cij /.■■llninr^ii. Itrii-rllctw /.u«ci»<lTin7rii, 
Wbra. Aos der k. k. lUtf mmtl ^oaladrackiinri. llüi. b'. Vi ^. — Vvm*M-liBU tlcr in <l«r UiUkrie tkr k. k. IM- notl e^jiaiaJrvckrrvi »iMtifrti-Ulun 
BfsniRMbMw WIM. Am 4«r Ii. k. Hvt imi ftMMMiMlMMf* . — Ciii lnf P 4m «tlvli • « pw i i mir J'lMprtiMrM taii#cM> M Miyila 4* I» «mw «i 4» 
Tim A VüM», 11(7. — Aammng idvAarlMieinIcUMlin arwoitMmlnei tt$^ V«vMMala «vr vm 4ir k. k. UntfL «Bd BttiiiiMAwri I& Wl«a 
pw^wBiwi ■nmnulpt. Wtoa. Am iw k. fc. IIa» nad AHtsaninkeirH. 1890. - Kiuk« na iar fc. k. IM «a« iMHitaiifcBwt ta Whn kri 4«- 
WdiwalBHimv lüfft cxfonlerfin ■raeogtafaM, Wteii, Pmok 4«r Ii. k. Hof- un4 ArjMiMrackvml. UTK- — DI» K wHw i k p Im Olei wMi iilt «hr I^rker 
Wftumwalttllnntr iio Jnhrv ihGl. Im Annnic*' «If» k. k. l'Mt« rrMii*inlia»E<-tluiiL' «Inrw'-"'! lU v<nt K- \- Kn*.i ha.i:iiKit. Wm u K. k. !>[< h<i1Mii-K«n<-rUk-. \n~H. 
— «HÄrifütT AiiAvIrlhitiif'lM'i'ii'hl. M<^riB»tH^xi-U'ii tliinli illi* (leiicraldlrtTttuu ilt-r \\'i>1utui«U<lliinu' lliiofc<lriu-k. i(*rup|H' MI. fw-t liih« l. i Ikitrlit \khi 

I 'MwItf N»tT, L» lii-r lUr lifiicki-rv^l <lL'r • I'n'«*^' . Wien. I»Tu«:k mitl WrUs 'I'-T k. k. \U>t uiiO ^in.tt*dnii'ki-r\H. ISTI. Ua|ji><>rt» -Ir t.i dt-l«<»tl>Hi omni-rr- 
4 l'ripo«l(ioii iiiiivi.T»t:ll); <lc Virtinr I-Nii. loipriiiK iir»-'!'^ (Mf/miilw* iMipriiit»;«r^ «v'iwl«f'ii-iir* ISri«, r.»n< lil»rnirif A. >I<^t»'I *l fc, t3 Ittn- 
H<>4in|tarl«-, l)»74, — KA|«fMtiknii iitihi'rmlit' 'U: \'W.nn^ 18#3. l>v4«(&ietkUi «1 MtfifttTtm iK« )uf>M vi il«|irgii%« Iml^tt* XUr, («rirat^ Art» (irnytiliiu«« vi «Uniiiiin 

w Vflte 4«- ÜAfleni^ Mnta Tbcmtac, hdll u !■ Jnwn ttcvucko iMMr^ MUob T DnEkwHMi Iw^uidni» naiKkr idlile «u Ikicr tl, kri 
MI rie «her Mwk Jaiawr MMniartMi «inM Ikn FMIIfn «rtaktk «»d 4M ElndMtt 41a lAHi« Mekdkv ««pManmi kMftt kOhilM. HW 
kfMB dfe Mfkukoktii» I^mmMMi »ii4 41« Tun IMl sn Ml vmalilf n*n OirtMü n iHw 4«ii frOli«««» VMMHmclic» XnalHil hniwr iMtkr wr- 

*<-hliait»«'n. I>u pWlEUelu» Vffft«»! <lcr hvllc* Ii!t1r<-«. tt«irinnc yuil uii bfi n r nmli-irr Siiitk^ vonw-ixi) ill.- l>i<-4a9B Backdriwk^r in u>inzlJrli^ rntliAitckctt 
uii<1 «111? an/ Itirv itcitri«l»lCefiitl*11rii nii««t'k-irtr^ii C'«t<itAML<ii vcnltKrn »kli knciu. Nun M-i fiii lull 1. N't>vt mtMiP ltD4 HM k. k. lti<f !<Uinr»<lnirkcn 1 

in- f.»..'r, rufrti wi»nU>n. Nw-Iil iinr, lU**« »Itt- vi^ r ImUht Iw^lainlciini ll<*| l>iii'h<lrii<V(-r< It-n : IIt.ijh liniiiky, Tmlmrr, v. Knrtlotrk ntwl Aiilon N«-)itii»<l 
I .n I: :! <■ • -i: tiftQ «Ii i-t»ltt«-li<' ntli-» 1 1* «f Arl>rll4'ii i iiii'tlii'IUi h lii-rnlip'M'rxi wcnk-n^ fllr ni li-lir ^i'^ air^ k«><t4[<ivlix «-lntr«-rUlit#'l liriM*;n, Iri'li ii AUt*li iLitr 
iiliii|fi-ii llachdrackrurtmi ttttdiarrlif w«^ dip IWf Uut-lMtruckRr lifh Mriiber mvliv waH fMvjumrlivtMn tH«tr|illflliK<ii iiu4 4irH kloluMl, kiMiUHvflkeli akii iiAlimuteu 
nMpalni Uummm iMckn, «Ifenni dvek keMtt Gtftanvni BwiMnehmloa Ikm Plltklm kblwr ccdWt balwiL (Qfltnlal'AieklT.) 

HS «• 
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»i« Mo« Ruf (lir ArlH'itcn XU bcKchrÜnkpo, die Twrh«r «n 4ie bUrgerltchen Bucbilrnckor iiciutndo verlieheu 
worden seien; zuglvit h mflohte fUr kflnftige Pslle die V(>r]«^iliuiig vcn Buclidrueker>Froiboitfin boacbcSiikt 
wonkn.**'' Am 1. .luui 1807 richtcti-ti dit- Hia lidrucker ein dritt«« Gomich an den Kmmiv worin ne htn- 

ivicsr n. iliis» diT \Virkun)rKj<ri il, i St;i.it-,lrm ki i i I s'. li -chon cnwili rt IwIk- isiid <hf" •<!>• .mI!»' rirlji itsnTU«! 
• nvscJIcn au »ich aä-lit»; fit- Imlt-ii ilriii};i'ti(i um MrlrdipinK de» ilaji-ntÄ^jrsm-lics vom Miir« IWö, 

Am 14. S4>ptembpr 1807 bcrirhiefa! die niederhtenrirhiwhe Begieninit an die Hofkamüei betreffs 
d^r I?<wlnvf r l' II «Ii r WiciiiT Hucli<lnickiT (IIht dif Sl,H;UMlnu'kt rri; aU' wies dii'M'llM'll i'nts<-lii<'dt'ii!«l 
ziirru'k,*''' in w»'K'hi-iu Sinne anrli di<- Krlrdipni); von Soito «I<t llofstcllr' crfoli;!«-. I>a)iiit wnr >rl«-ifh in 
deu crsk-n Julireu dt« Ucslaudw dur 8t4ittUdruckert'i dvT zuUcbeu dimr uud di'U l*riviii-HnfLdiTick«Tn 
«Btatmideo« GonJUct beiicelegt 

Am I. NovoinlK-r 1814 erflo«« die kHist-rliidir KntM'ldit'Ciin;;, diu*^ dii- k. k. Hof- und Sl;iatwlnu'k<-r<-i 
von nun hu in t^igcru r A r»ri»l-Ui^ie geAtbrt werden eolic; zum l)im-t<»r wurde der binberige provimnocbo 
Leiter Joacf Vincnut I hct-n, wt^'lwp wino FHT«|gieir«rbo aufgeben rauiialr, enuiont Obne Zweifel wiir 
dllbei iiß Anncht mnfligebend, i»»» die l^taatadrudierei, wie «wh die £ilb^ anglen, dem Kuuit« bc<lt^ub>ndo 
Kr»|iarunp-n cr<'f>nirfit uiul iinirr iK-p^n i-inc miIi'Ih- Tli;ili;rkfil «•ntw irkfll liaii''. diis« ihr Bestand filr die 
blHat«vcrw«llung hüch'^t gilui>tig und ein dwt« »icheivr tiir web wllnil i»cin muii*te.*** 

17nter der Direction Degens wurden im Sinne der AUerfaitcbitteD KniDcblteOung niebrere administnttiv« 
EV«g<'n ffi-n-p-lt, die für dir fcnx'n' Knlwirkliinj; ih--. luMtitutcM «Is /.»ri-kiiiilüiji odor nothwfiidi}: rrkaiint 
wiirdi ri- In: Jahro 1810 fiiml fiiif Vt>i-<-iiiifrnn;i d<T hi»ln-r p-d'rnntf-n zwei Al>tli<'il(inp-n in i-ini'n Kör|MT stiilt, 
wodun ii cme »irmuMifre < HH niiifsit bl niüjjlicb wiii-di-; auch wurde die iiiateriidl«' Fundivruug mit eimiu 
SlamnUHlMtale von ISOlOOO < ! uKU n oder rierpereentige. Verainming mit jShriirben flOOO Onlden Zinsen dureh- 
f;i-f(llir(. I^io I*nW und Lidim- wiirdrii mit Ktli'ki«ii-lii auf die d"T Phvatdruckeri-ii-u n-Kuliert. um di<-M'ii 
nicht Stoff ni neuen An»chaldignngen su geben. Im •lahre 1H17 wurden drei Facf^re detinitiv angestellt 
und 1820 aneh neue RlUimc im Belbc« Gebinde adaiitii ri, da aieh die bisherigen nk lu kh^in erwiesen. 

Im Jahre 1817 ernehien eine Amte-InHlruetitm. deren % 16 den OniridEUg konnxeiebiu-i. w< l« lier 
dir k. k. H"f- Hilf! St;int-'1rnfk< ivi riHi ri ilip' ri riit<-ru<-lifi tnr_'i-n !■ it^ n -iillrt-, I i;ini:ir!i Imft. -iili d»e»ell»e 
♦duri-li muxlerluiftcn Sjitz uml Druek, m Ikuu- Leitern, reine Karlw uud t;lt ieh<' l'uiMeri' au»/.iizi-iclmeu ^^o 
lange D«!gett lebte, konnte man sicher sein, das* er diese Norm, die ibm auch bei seiner FriTM'Baclidrudierei 
miiL1ge1>end war, nie wUrde au« dem Aup' l:issi>n; er war vom Mouinite der QrQndung der k« Id Hof- nnd 
Staatsdnu'kerei die Seide und hat jene Tendenz aiu'h immer iM-folfri. 

Mit dem Tode Uegeos <l827j volki:^ »ich alier eiu weseuilielitT Ums*ehwuug. Ziuu |»n>viii«riaeben 
Diroelor ward« der bisherigD DirectionsH^juiict Joocf Anlon v. WoUkrtli ernannt, dessen Ernennung zum 
wirUiehen Director im Jabro 1832 erfolglos 

"-^ iXrrhlv il«tt k. k. Urirbj FliuuiXBuliikifcrluiii«, Kti-iLt KMti'm-l*-KlH-l»' rmiiBn nai-tcu, Ka»-. Mit}. UcK^nitcr* v^tiArl xncfli Jir RnclLdrsekcf 
gfUt^ ^vu Din^r iHiü»» hl«, iWr ilasb nur darcb (U« IWi|[AimUiO)U|E tirr nkksvml <l«ir l*lwa«frrlii«ct «fttMtMwa Ut^vU« Uuvbilrilrkwy fwwaritfs Mi mmd 

wmi m» Afedcht ImSr, *l* •* mMMMMimi m« 4m Xtu t»m»m «IrilrMit ■> fewb MWwkfawMB VnrtMl ■■ «wmMIii. Ir w wn*» Hkota iriiM Mr 
«■ 4bn« BolkMUH» JWMMw, «Hiii«ni «Mk «• OMrfCMMilM ila> HofMigBMMh *• OtamUSmmmmäm, *m anUleri l a tl H>H II, 

*u BBtmriMlini Bafbaild, dar ■hiiiifl^wiiliMMM» SUalc ■. *. w, MM «d Dws «wk svck MtiMhacUnwkar, ib mkber «r MtMS «Isnm 

VM«kriU' nwliKf^icv lOtMaU-AttUv,) 

~ Kinn .ii.hi'f< r» AiolxlIniiK ««il n.<k ikaik^Ii' »ailcrv Vurlbrllc t B In drr Twin AUbcllaaf n i wL w i hJlT II*IMni>t AoJjebiiiijt mm 

lUMlJlr, kjuni'n kirr cJ^M^Ih-u lutriili*. 

lllfilrr'i»tcrTClrhJ»*'h*- )S*'Ki*'f^!Mf ii. a. Kolrit^-wli*« : Um* HnrlKlna« k*-r kkllrtl jft fi V»m iii« .juwutiim »"T Srvr^fUf ArVilni, iiiilfaii 

»»rti ar)|'r4niflich Tmlliirr tl»? i 'ri^L--' il'l l u- Irlmrkrr nur un*i lliiti mir umi Ii «ti»tl tiarli ilrrl «'i 1. l- .i l n il ii, t -Lm Ii ■ *ii k l»-i it<-r huau- 

vvrwalMaic «teli«, 4ck wwitrr *nl «'Im'« rti iN-fclirAnkcli. Wa« Lte^u (m*II4'0**. <lL-r Ovn Coauibcr ati<>riiAbiii. h> tri icanr bbUIIIi;, tU**<llv Uuu^ttruekex 
■■SM IfeS «• «MÜMMt} Iis «Ml ifr Os ttK tmtt Ibua nir, ««r waM«a •«* tlirr oMii «tn«l«MMi, luMI inrMiliam, mM «r Uana ■■■■■iiSal U r 
hUib. Am Oariln Uiaa knm ^ lliB|rt i*la, da mi (n*> BacItlnidMnlpa, 41» mt TnMa»r «od KanWek, «taurfHim nt «kf aafissn 
■tfciMwa Mdea, mMtm ücailMaMada anrilm «HBMfeil midca. Ual» 4ir flanrSrdl^ Mtflmi^ «r. "tI— - Jaaf H. haln al» Mw <it>l M as n 
nwilMMt »tüamt. Mmmt üa» Omnr- «ad Btudtoa-IMMiaiaMaB Imitadiilii dtr bIIm, w*a U« anl in dca FnHnwa ftdnMlrt wardr, «alHla«! 
■wnlrii mUMte. «DU^ Naliruup«h*<lärfiibM: ■{<t nt-u t!Bt*laiidi-itvik »n »ctir vrr^ l^lrililirU ii BurlflnirkiT koiinWi dto dtofV'**^ Meoir^ utinOMrr nvl tll^ll 
«vbir- xQRctliMcr SchriflrD, nk Kitr iiiikT Ju«r( ]|. An» l'ftin^frllrht kAiiio-n, cWiuiiwv' Iiis T«-r>BlA^i-u. ftU Skrn ZatetMaf IVU limck«* brwkrkt'n, ini)rm tiU 
rrnii v.>rlr<i(li"n ll<i|:i«<ruUf>jAbrv Jnn^-fn II., wn «Ii-r |tMi«-hlln>nfn'«^l wb'in IsiülT' ?" ^ y.-h, ittd^ Jrr KoJirr crrt iten HttrltliAinH lut*'. Ti » .*i fr*-l)rAh. 
k4-la Ku<liilrucki'r Aj|]il«>r, wriiji fr iifcrlit xttKl*l^'lj HurlilLuiilli-r whf, Vfrb-.K- i • ' 1-'^ ' ' 'i t nh'.. luVr il^, mm* <-« Jrlst fi'M'hlnlit, ^ ' i k iiit< i ''iirflc. 
l-br^CM tlaümta Ue^iu Uii4 il>-r MAJtU(lriK-Xt-ri-l Ik-rii^iiU kil<-]il au^ «Iiru tlii;*tlliN«-ti /.nl« ti lt«<r, mmhI« ni wil ilvua it, iU^wrva^nhn ftVJiBl II., «U*}« 
OaMibcB dn IiHIhmb Sma« «clwa filMlw aaciloel wir.» . . . (Ardilir d« k. k. MkUmMuu da Iniara, MHb IV. IK 7.) 

^ aMCkMt* dar k. k. tM- uat Slai4adniiik«R« it. ■. «, B. MW. 

<* L. «. «. q. 
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Vnii (In nn nahm «Ii«* I-i>i»in;; iIim- Siaatsdrui'koifi cinc' Ki<-I)f<»n^' nii. Aif jcinr, uir •]<■ im 
oblMTÜhrten § lü der AiutK-Iiwtriictioii vorgrzoicbuut w»r, bcilrutfiul «bwich. WKIfarth pllrgtt' im-hr <lic 
getcbMfUicbe Seite, «W mdi nicht (jniml in dem UiSe^ dim z. B. die k. k. Amter snlrieden geweaeo wKren; 
eter«>i^«>to i«icli dalior, diu« mUmI miI({i<- ihn-n Hi^Mif AH PrucJutorti ii iti lViv»t(lnick<^raieiB Iw m g B B liaBen, 

WoUarth war unßiliig, dif IioIil' AiitfiaKc und lk--<timmim>; di-r Suiatedruckcrei, wio sie iVpptt 
angestrebt und immer vor Au{^-u huttit, xii erfii^äi'u. Üi-iu t-iigbegr^'H^iUT Geist richtete »ich nur uuf daa 
GeaebKft, »W auch dicae« verMmnd er nkht emmd aa, wie oft der Be»itwir <1e« kkrin«teii FriTHtgewblifteit. 
Er tnu-hfrff rmr 711 «jinr" )), hr»!. -. r l^.ii- k. ii: ^'l■l'■<ti^n(lll•> t'llr iiroductiv«- Aiispilicn, dalH-r nm li ti' ur- 
Krtiuduiigcu luilRathtct au der SUuit-ndnickerti vortibei-gieuguii uuU imr, Wfon iiubef<j)4«>n, Vursueluii und 
Fynfiin|:en untcnogen wurden.**" Zu bsliercn Kanstlcistungvii schwimg «e sieh nicht Ruf und blieb 
mit ihi' 11 f^ewölmliclirn Leistiin>ien K-Ilist liinti-r l'rivatdruckereicn zuriick. Aiittnifr*' wiirdrii nur hixowcil 
v»lki>i.'i II, dir tfchni-iclii 1! ^fittcl reichten, mit dic><en ki>nntp »W-r nielit viel erzielt «erden. l)ie\Verk- 
vurriehtungen waren Htnrk »hgeuiUxt, neue wurden hu» Ei'»|>«U'uug uieht augettchatft. Auch die Schritt- 
giefierei ww im VerTnlle. «Durch die jahrefaiog bestand^mcn IMbcIgllmo batio jeder Kfigct «eine «igcne 
Zurichtung.» Da« Papier war whleehl, worüber mehrt'aehe Klaffen erhoben wunlen. Ks war daher 
nicht zu v<-r» lindem, da«« <lie (4esc-bMi°t« dor 8tiuil»dmcki*n>i zurUckgiongen. Im Jahre 1H40 wurde die 
Zaiil der Arbeiter in der ty^Migrapfaischon Abtlieilung von 77 auf 45 rcdneiert, die hüizcraen Hand- 
pressen, wie auch dio awci Schudldrttckpramvii, wekbo 1896 «u* dtw WerkatUto von H<äbig & MflUcr 
kamen,"' waren lirtufi.; uiil" >r li.iflii,'!. 

Am 90. Mai 1840 ward Wuiiarth in den Ituhcstaud vcrvetst und der A«yuuei der ltthugrai)hi.'<cheit 
Abtheihing, Albert Bichard, znm proviBoriBcben Dirrctor vom 1. Jimi ab enumnt. Sein Proviaorium 
dauerte nur bis 22. HKi« 1641, wn der am 24. .länner desKellien Jahrea aum Diiector der k. k. Hof- 
nnd Slaiitiiflnu-kerei ernannte Alois Auer iolgte.-'-' Si< li.> da* l'ortrUt.) 

Auer vcriHtnd, aln er di-n unter »okluii \ iTb:illniiiM.'U Hehwierigeu Pooteu antrat, mit «eineu 
Facbkenntnimn aU gelerDter Typtigniph noch ehien gewimeo Fbnd von eiiMchlMgigieD Studien» die ihn 
mehr als einen andern beflihiglen, eine Kefonu der k. k. Hof- und Staat*dnu kerei anzuhahnen. K« gelang 
ihm aber nicht nur diese, «onderu er gieng weit Uljer dio (Sn^nzen einer Holehen Autgabe hinaus und 
machte die iwiner Leitung auvci-trautc Anstalt nicht mir ziun graikrtigstcu ty|iugra|>hii>cbeu, Modem auch 
poljgraphuehim bstituta der Wdt 

Um einen leicliteren Überblick Uber die vielseitigen Bestri Viuiii^f n innl T.oi^itungen der Stiml.'*- 
druekerei unt«r Auer xu gewinnen, erweist e» »ich als enipfeldeuxwert, die^^elbcu nach bestimmten 
Ge«cht»pnnkteB zutammeDsufinwu und zu behawleln. 

>■• Auf tbiilwt« AMfdaBO« wiHlMI MO KUtcalea Mit « i ft ui fc w WmMmb ^nmaiA* tUttOas MJl ilcr tWa^ Pmrk- nn<l Wcliarii lwnMrt liit 

1^^. ^1- - 1i.-iiitkrrv J*kub IVKr-n rtiirrh ein [Mur .T*hn>. I>u ^[^ IR21 xnrnek^^AWUt »iM V4ia *h<f f>rii*-\^ifi Niilli>ikftlliaiik M d<-tt cj^trn IlaiiVii»it'« ^ttr 
-Xii- . r.iliMisr Ilolhiirockci bcnaut w-unftt . ■..n' ■!■ • Sunicr1cr-MB«i>tilii<i »Kt Ftt'ltii-rrn v.t« S.*hMAti«.*n fnr Kl;tal»|inplt^rr. w»-l<hi' bUt lurfli-S-k'- " 
wunle. Kill muf ^Hi* Hf.~r,'(itvj*f^ litTnetii-tr^-r Ari'nr l> J 'Hif WnUs -(rsirft- - Ti.n'^tM- i- f'r'MiTj *r'--; t-n T.t» r-i ^^.( r fnr ilutll'-lM- I»l1Ji;k4r(iCllcn 

Mb a«kniii> ii .vin.i. 

*** Im Jahre IHJS war aurk riiw l>Aiit|iriitAMrliiu4- vnn ilrvt l*rvWtvkrAn*-ii nitH di'r W< rktljtitif i«n (lt>Ui-liif» tiiul euiifboo naRcacbaOl «ruHi'O. 
Alo4t Awr ini*i am lt. Mal MU n W»k t* n^HMimlOi g>kona. MtoMm «r tarn OaMikt la dar KicMuflKhid* arfMrmwMt*! 
M«Migl tat«*, UM «r tief MiEh ia 4to ZMMndHnil «la a< kaMcli, vm g nl a m LnaUbr «lAill, ta daa IMm liaBim 4M Madlaa aMlrrao' 
Sf*Mka, «»r«ll4M «r fttMMMtall Ud llHlialnHlt. MtaUm *raM M» »al in* tu «urWIaMr UiiMMMa «ton rmmt l> dMiriben imMr 
■am liaua, kaa «r iKt aaf Onuid aalnr twia f aw Ut iMnwr dar inlinilwWa ftpfMk* aa dM Mndfwto Ca Högl am lo tlu, Kate« aafam «iinrli- 
rtatlit'D WiirltlUtlffle er tkh *Wt <'iiiB*Iiciirt mit «•Ini-m von Ulm f rtooneiti'u ■ ty|io»atrtaehf;taaiaulH>rlnrii I^rliwrilcm.. Fflf *l(<*'e». wwU- fflr »Iam I'n-Jrrl 
tim»t »OIM'U . VaU'r«nw'r-r<>]rcli1tf abi KortwtzMna «Ii*« etirirt»|'li A'tatnnirVlim «Mllbriitot««* uiilrnvahiii rr nnv ll4'lNr il)in--lt Ii«<,tl»-tilAiu1. tlu* tjfr« Ix. 
Krankffifk OBil Kti|rlaii«1. V.m «'fiHr V.*-'.-^' ><iETft«*k(fpk»-kTl, rrtlwnrf »r «Ifii . l'Uit ynr KrrirlilitHj »■lii«-r litifainlJ.'-ft t v ['Ufrm; 'It :vr(i. n \n.l.ttf '-i ■( t.rY«arh 
ricli vm ttip UewUlIrvnir, t'ln« - l:i \\ h » • ■n hu-u ta •inrrni. Kr "ufilt- v,.ii tU-ii IMttVilfn hl.,;i-w 1,-ivn. r <li t » k r i. il r -it r-i iri.i ■ Wii 

HtatUialKna, U. 7, Sr. -ItWI. - KunMnUor il« Wiener MmiUlralr», V»«. U, Sl, Nr. «»«.^ IM tith »Wr ikr SuaUkniirlfr rUr« Mill.-rml.k tUl 
rMHf» l«Una IMlWIlfimb m MM Altar darin ciaiia U>bii flu Mia« HlUmi, dm «r INI MI* OiiMMr dar k. K. Naf- «Ud «taalainukaRi «naaM 
md*. Qbar jalaa TkMifcatt ala m Utm rm IMI liii IM« wlnl «Im MuMMIak «npratkna. Ht WMa Ifata» aa< blalbaadaa Vaallaaale, mlaha er 
alah um dia IMaacand aa^liidaikia Kaf dIaH iHtUalia imitk aetn «rjaniiaiaifcnkfa lUaal, .aslaca aamalMMMi, na (laaialMrltl KkiaMl 
ia ti l»>at » w > Zmr« « i wii rt ita kaH», mnda n ab RMar daa Oidm der elMnini Knaa Ol, Claaae In dea BManMlid aiH de« l'rill ka w ean WaUhaek 
rrluilwn'. er nxt anOa rditrii Itincr vU-Irr Otilril, Hir«tl('<l »ii<1 Kktvnxliirllt'l auUr n-r itrlibrtim (;,-j.'lli,rlian<'ii, «II K. Mai IIII7 «Irklklu» Mllcilod 
4lcr kaU«-rUck4 n Akailcml* der WlftM.]iNelian,-ii Iti Wien u. ». w. hi-lnv Im Ifnai k.> vt^MilTi'titll^liU'a hi-liflA«-it «liul Iii >^^'-a Aliuanaetien 4er kalMrrlirlM-i» 
.\ka4vDiM- "Kr Wli»cn»rhaftrii 'Jahr«, tlü«, K. lU ODil Jahne. I"!«, UWi v.rr« Ivhiiel; irr 1 ^ T , t- i t I ^ n Ii r- < rV. u i ' t>i' länuiii 
vrrliAllnl« tlT Vnck'tah*». Ii. lUwl <\rt l>eliX.<rlirt(lin der knlwrlirlien AkadeBilr iler Wl» ■ I -ri t, Mi , n ,i i s ,ii in I.-, K . . i m I liu" I aiu 
W. Jmi IM«, (r. WcuMTii, iU>«»rki>gltn Lraikvn, I, M. ». Sä IC. — AlwaiMMk <Ur kHui riUlH U Aka.l. ii>l,. .Ii r Wiiu-iMkaru-ii, Jalii«. iMv, 
8. N» i; Ha MarlMka aMaaaf dir kalMiUakan Akadanto dar WMtaawkallati to Wlaa, lani, H. H £) 
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AU AiiiT wino WirkHniiiki'it l«-;rann, nitiixt«* fr »ich vnriTui (IImt «1i-m V'irnilli uiiii ilrn Stanil cI<t 
twhninfhcn Milti-I voHkoiiinifn klar wvnlfn, /.« wi-K-Ih-iii ik-hiifi.- i'iiic p-naiu' Aufiialiiii«- ilorwlU'n vor- 
genoiiiiufn wurde. Von sftminilic1i<-u vorlianUciu-ii Si-hrifti'ii licü vr dann AlxlrUvko uuic)i«-n und w>i:iuia|r<'n <>ino 
T_v)M'iirirliau aiilc;;cii, woraus »ich cr^'nl», dans vor allriii da-* l<«'nrrn«<wn niclit nur vcnnvlirt, nondcm fiwr 
Kiinzik'hcn rnipo-itahuiiK Mnt»TZoj;»-n »fitlm mllnsi-. K-» p-M-liali dii-'* Kunii<-)i»t duii-li den Ncupu^Ä von 




Nr. 70. Aioi» Ancr. KmIi rlMM |[nU«rh»tll ■ tu ilrr Z«lbrkrifl «rSlltrfibrrr», II. Jahrumng 'IUT\ 



Fnicturi*chriftfn in zwölf (iradcn von Diamant hl* «'iiiM'ldii»ßlii-li Text und den dazu gehörigen Comiwct- 
oder haDifetten T..ettern, dann einer Anticjua- un<l (.'urAiv-Oarnilur. xowie dureli den UingUM von 
633 Centnem alter Schriften. Dieser neue Letternvornith wunh- dureh den Ankauf der ge»M-hniaekv<>llnlen 
Titel- und Zier^M-hriften tllr den Ai"eiden/.xat/. au« fn-niden ( !ii-Iiereicn de.« In- und Aunlande--* vermehrt 
und dureh die neu einf;<Tiehtete («aivan«|>likNtik verA'ieltjlltigl. 

Die neue Fmctursehrifl wurde In-reits naeh einer g«>nau Itereehneten liradalion tider Stcigening 
nach Punkten, also nach einem eigenen ty|ionielrisehen Syntemc herp'xtelll. Auer hat sich durch sein 
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tvpouictmcbes 8jr»unii, wubei »in jeder Bucb«liklje unter die im Kaume genau bcriThncte Onj&üi-Rubrik 
eiog«reibt eneliaint, gleich Didot v. m. einen hcnrOfnigenden K«im«n {^nmcht*** IKo Umf^estaltDiig im 
Lettemwewns in der k. k. Hof- und StaatMlruckcrei nndi Aner^ typuinotriscIitMii Ilolu-ti- und Rreiten- 
RailHi Svstrnif^ f-ivtlvrktf sicli mit AiiTjJibtiK' <1(t frftinli'ti Tvp<'ii uuf 3000 C'-iunrc Stlu'lft. 

AiKT Ifuktc die AiifuuTk«aiukfit ulj«'r iiiflit bloll aiif den üuu« i«clü>u<ir ciriiiciiiURi.'h<'r S<-Iirit't<'tl, 
aondeni auch snf den lTenid«f, heaonder* der orientoliM^hen Spnehmichen,*'^ betonte dabei aber aachdrlksk- 
lii-lisl Jen Slaiifjcl «•incr .Sti-iniM>l- und Sdiriftschnoidci-ci in »oinoin Institiito. l)<m Anntoß su den p>-8t<»n 
Ver.-iin'hon diwilwt im Si biiitK- imisfcrliafu-r oncnJrtliüolK r Tv|)on pib im .liilire 1844 d«>r nnbpfolilenc Druck 
dtüä 2WLackuu der l'lbrt«: und UinU'rreieb gct*cldi>*sM.'Uen Handi-bi- und .SuhiffalirU'Vfrtragw ia itulivuisclior 
Obemetettog; da« tttitiache Ov^nal aollto lithographiert worden. Ober VerwenduoR d«s Bedaetenr« dieaer 
Ausgabe, dcj« Hofnithon Autim Ivllcn von Kranü, wunb' ji'diM'li ilrr I)i'uck <\--^ f *ric^iii;(I> in li. r Ni-^i'lii- 
flclirift bewilligt-'' Nun war Auer auf iicineni Felde, das er eit'ng»t weiter bi^bauti^ l)\v Zuicliuungeu zu 
jener Schrift entwarf Allirecht Krafft, Scriptor dor k. k. Hofbibliothek in Wien. Der Schnitt war 
«fliwicrig und k'i!«(*|)iplifr. ducb nacb sfclis Mini;it'M -it vcilistilndi;; ;j«'bni>f4'ti, da.-« v<in dt-n i'oni|>ot*'nt»>j»len 
Orii'ntnliKti'U Wii iis '"''' cinütiniin!;,' In Ii.Lt lunl urbcn der .Soliöül»! it uii<l Hi-inlifit iIps* Ziii;. > lj.'*onders 
die Gcuauigkeit der Vt-rbiudungt-n hrrvurgcbolM-n wurde*, welclu' w^Uwt die lUrkii«-li<» iStaalsdruckorfi uicht 
anders oder beaaer homutelJen im Stande war.*** 

r)i<>s4.' un<>nrarli?t sehOnen F.rlol;;*> veinnlaMten den Hofkamnior-PriUidf-nten, <IIr r>inection der 
k. k. Hof- und Staatsdruckfiifi /.u bfauftraj^t-n. »ich bei der dritten allgi-ineinen ö«t«rreicbi?'ch<'n tt<>wt'rbe- 
Ausstclluug mit Erzeugnis-stu aus allen Fiiiheru der Tvjjugrapbie, bt*oudcr» aber in der Schrütacluiciderei 
and GalTaaoplaatik, m hethöBgen and an dieaem Behufe die wichtigsten Alphahele einbeimiacher und 
frenid*i)raehlii'lii f Typ. n-'n-lm anzufcilip-n. Diewr Auftrag <\fr Hr^inriiiii; \siir iili bt nur f(!r die 
Geschichte der Sta^it.-idnakerei von bddister Bedeutung, sondern tur den Aufschwung der höheren Typo- 
graphie Sborhanpt Von jetzt an berr achte in aBcn Ahtheiinngen, besonden aber in der Stempehehneidwei 
und S4 hrift^i(-0«T<>i der StjUktMb-uekerä die Mgaie ThlHgkeit; galt e^ doeb das SeböuHte und ße:«te cur 
Ausstellung zu brin^i !i. utri die Lei.stungidttliljifkc'it zum erntenuiale der Offentliebkeit vor AulJi vi /u fitbren. 
Am 15. Mai 1845, am Kröft'nung^tage der dritten allgeiiwinen üHterreicbi«cbeu Gowcrlie-AussteUnng, 
waren an» der Staatidniekerei mehr ab 6500 ftti^tempel nnd bei lOiXKK) MatriMD in 60 freradspraeh- 
lieben AJ|dmbeten, ni mehreren Tafeln aueb abj^edmekt, /u <i li' n. Außerdem betheiligte mieb dieselW 
mit folgenden Werki«n nn diewr Ausstelluu);: 1. «Tvpenscliau <U>-s gei<anunten Erdkreise«, neu angefertigt 
in der k k. Iluf- und Staati*druekerei zu Wii-O', 1844 Mit 7 Tafebi, worin die Originalien metster* 
haft nachgemacht waren nnd vaa denen di« letxte Tafel •Oslerrächa fremde Tjrpeni in 78 A)pim> 
bt'ten (iM'i (•!iif r vf>r:nrKrten Auflaufe 104 AlphaWrei entliieh.-'* 2. ' VerbiUtuiusi' der S<-briftkegel», ein 
von Auer »inurcicb eutworfeucü Tabkau «einen trpomuiriiiclieu i^y^tcm». licweL»e der >)icberheit und 
Vielaeitigkeit dieaea typometriachcn Sy»tema lieferte der von ihm um 86 «Vatemnaer* vormdirte 



I Aldi Ancc, Hl 4tti I»«ii)iMluia«a Out UiMrtbtWB AkiiiMrf« ^m^ 
n IW am mmi Dcwk almdtate Warta wank Mit IlMliiaklli (nam riitmuum im Wien MM Mbr, UM ' 
•tiHMfB mr* u Jane an«* VM KvnUhk, anfiltfii mn TtmmM, AOMi MI» ir*a B»i»M, OMfltr ÜnMItalttliy, AMM aifMiai l 

inn ui dir »irlirUlKtftbr lb«MMb, HuiMfrl'!, riitLiUo Krl>'.lrl>'t. N.'t»l. . n, trhe CTfcigwIlidto'^f >nM«. g»>t ttlmlii wj» 
■»•MTl'ti-wrnp« iiiHir x-liMrt n«nlrn. Nur .Ii« tKlO vuu »Irlitl.'U < irlriiliillcl« U m« I II «»'>« H »I » II wMt I» Btlilllll* nhlHO TlMlIfc fT lu l i a), WtMl» 

rtl* M*böB>(«' ttt K*an*i»!l ifviisdfif wTiirs(t', r.-TR»i( i v iiriie W'r.itckt; in -'i"^ r Uirlllatlir. 

L.l:.' A.- U .1, nrlM , I4. ^i, -.1 1 1. . 1 -rlt.lfl h.llll- (• 1 Ii r |lirkl*rtM-n ltf|n*-nBnir »II e.tU.;;l:ilill.iM 1 |. ii.:if.1, .1 .itl,, 11 Lil-rlü. I.- II 

l>nirlurrrt MmfIicb i^ler «-IncD IIiim tll^-r Si-liTin, ••llc* VM>-.-ii iltn*. ci'tit niirutalUch^n ff4'bwiiD(^-ft iiiiil lier Tlclrn xiMiiuiiM-liCfH'hnfncDea 8tmipt*l «lü 
1* IlWaiW« Ml gthncnuM da- cMrlnlaU«ihca üvlvtiv^ Humrhn. vad moitl «nrh iUp Oni«lmtulii»t>»ll4iui>T MlMlndlWg (r^lniclil minVr, ni «rtaaM. 

I iM k. k. M*t m4 SlMMrmlMnil «w. 8. M.) — Bin» KMcMwkrlR ImaOna «wk m» k«lw«Mk» Bariiilradumi iIm AbM MMn r. Ückwlii 



" MtMlk Ja*. IMk«¥ van Ibnawr'PiRvilall, lUoitla nn Haan», Aatan w. naianitr bb4 t. UaMiwalir, kilwIMwr I 

aa in aftaaialtKlH-n Aki.l.'ii.i>', 

*" Orr Ttl.'l dltf^M^ M.-Mi'r«tOi-ki'. tUr HI:UtMlri|.-l|i'rf-j lailV't- .lUi-ntlU .Ii TnuUll >' il.'ll.- |.niwi[nli r«mYrli«i.i|ll r.inrwn»)-nli il niwuMTi'ia ** !• 
naviclixH.IH. «tri .ihMIiI :i'^»!rtr»fi nt-r^l WM'! f5'-I1n 'Itl .n in: ■ V r ' In til.lil -'n ,i ,il :f: r'» : -ih- r '-ji' i In- K- i. ir 'tu- Knr^><.'tt'.inr <ril»r* 

•rkn« II» riH Iii. ». ». w .(ill.i-. n W- "k. « \r .1 . Ii. I. . il.-.li |.| ' .|. t Knt. ■ -l. i : ■ ii Ii n < ■..ii. ii «1 . s . j . i-k n: ibit-r i. uiul 

k.^uJU'Li'n SAiiiiiiliinf von Wriräiirii, vrrl.lii.llii'lH-ii Artrii iiii.j K itiiilmn. Iinnio'ii l.xlirn ill.- nl.|:Tii3iiiiti'D ffrli-brlfn t»n<'iilall<lrij rt1liiullclH-n AntbrlL 
(ikaitlMUaiaini tU-r «Itc k. k. Her und N|juit..lni<'k..rrl in Wm ., h. M, « « K, M.) WMIT Hl« 
■rank) In 4«a Pniktnin Mn auk-k» t'aoHiaUe «aaUuutii nubracUl. 

r a. fai aanMkaaa^Ba a. a. w. 8. tt ft, M S 
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Adeliuigwlio Mithri(lat<-i. uIm» <K)H Sjiraclua uud MunUartoo, auf 9 Bogen in FlHcatform, «Aue« 
Spnwlieiihallo oder da* Vatcr-Uiucr in 206 9|niic1ien und MundHilen» in AntiquA-Tyfwn, nsbat swei 
IitlKlgr'«|>hi>'rt('n llc-ilap-ti ;<TH<-liicti<'n lS47i.-''' H. liii- .IiilM-lfriiT Sr. kai*oHiclH'ii llolifit ilf* H<Trn Em- 
liiT/tifT* Kurl Lülui:; i|s (ii-iilSkmi/ des iiiilitiiriscli*<n Miiria-'l'licTfMM'ni'-* »nli-im. iF'tl. mit <Jold und Hronze 
gedruckt; Tit<l vitltarliig.i 4. .Sijunmljaiuu vuu Üstemicli» Htyeutoii [i'iu MciskTwcrk Jw Tjtjmj- und 
LitlKt^phie). 5. Sttmmtlicbc TractDio ÖMenwicl» und d«r Tllrk^ in dcntMlMMr, fransOriicW und 
i'iijjliM-lKT S|tr.«'lii' mit dt-r italiniiNclK-n ('Imm^^i-Izuii^. p-. K". i'I>iih timix*- frlfii-lit iiifhr rim r irii nt.'ilisi'lion 
Fraclit-Handfictirit't, inU einem EnccngniiiKc «liT Buchdruckcrpi«>we.>> 6. Dm k. k. ilHui- uud Autik< nc<ibirii t, 
beichrielwn vom J. Arncth. 7. ItaBerafwIie« WOrterbnch aller anriliclien AiudrBck« von Dr. Bolxn -'gr. 
MwgezcichiK-t duiTli ikri Druck der TalM^llcn. fl. Abdruck von Outcnburp» BIImI inil iioii aiijjpfcrtiut<-r 
fiotliincIxT Sdirilt. 9. Kiti«- S'itr i-itH-* ja|>in)iw}icn KmiuiTi- in nriL*ir;.nl-rhrift. 10. I>roi tJrößen Kclir 
geluu^'Uer ScliritUU>ui|n^l i'ür «Blindcudruck". 11. Krzcuguij>i*«- der IK<7 ciugerivlitctuu (JalvjiuopLwtik. 

Die k. k. Hof- und Staaladnickerei hatte in «inem Z^itmnme von ricr Jahron (1841 Im 1845) 
einen gewaliip'h P'i>rt.*cliriti p'tnaclil. Wfiin wir nnr, andchlirllnul mx-li an diw Vorlivrpi'hi'iidc, die Ent- 
wifklnns (h-~ Tv)icti.i«-Iiuly,cs i{iialitati> und (|iiatititativ iu* Aug«» fas^on. xo kann Auers Tbntkraft iitim-re 
Ik'WUüdoruuj; mIiou in buLeui (.iradc «•rrvgcu. Er luitte xwiw au dcui duinidigeu Hufkjimuier-l'riUi- 
denlen Baron Kflbeck Ton Kttbenan einen Qdnner, weickcr aeine Ueen wenlipteoB nicht darehkreosle, 
alM-r er wlluit inuristc d<M-li kliliM uiul iiiivcrilnwfii-n, »(t mit ni«-li» (Tfriiij,'»-!) Stdiwierigkoitcn kiJmpfend, 
die«e Ukhtung weiter vert'ulgcn, die er nun einmal eia|se«vhlHg<'ii. .\U echter Jttnger Guteobei^ga, b««eeh 
von de«Mn und anderer M4>i>i{«r Vorbild, luit Auer daNWoM d«r Ty|u)gra|diio Überhaupt im Aoge i^ebabt 
nwljet>i»ndi're aher da.n der iinn anvertrauten Anstalt. I>abei hat er den Qnindsatx. der aucli nnx bei 
uuMf-rem \V. rk.' ;j:. li iii>t hat, die Buehdrucken-i immer im Zu-ianinienliaiii^e mit den literarisclirti und 
wi!i»«»UiM:huftliehen l^-sttx'1iungt-u iuH Auge zu tiutiien, dit icwitichcii iktuin div bcdtiulütuu^UiU Beziehungen 
bestehen, nie aoD dem Aagc rerforen: der Wiaeenflchaft und Kuniit durch genleiKerte und Tollkonnnene 
Krilftfi in der Typographie zu dienen, alier auch der Wiiiwnschal'l, insl«-iM)ndei> der S|)rach«isM'nsch."«ft, 
ii»>m' l^ihnen zu t-rTdfneii ini'I -in beiilc iui Intere.vi,- de» üstern-ichi.-'chen .'>t;uite* dem praktiwheu Völker« 
leben zuzuführen, dem •;eir>ii<;<-n Vcrkclirc (Vitlerreichi« uach dem Uaicu ucuc Btthneu zu ei-whlicCen. 

Nnebdem bei d«r im Mai 1845 «romieten Oewerbe-AuwIeOuiig Aiiew Thmlfi^ecH von alaa Seiten 
elivend aiu rl-cnrrt ivorden war. xerfol^rte er »eim^n l'l.-iii. tlii' StjuitJ>druekerei mit iillm l>< kaii;iri n .\l]ihrilM'l«-n 
d«!» Erdkrciftf» uud mit allen .Sehrit'tartcu vun gitrwhiclitlichcr oder lileriiriMher Bcdeutiuig zu vernehen, 
mit allem Etfer. Im Jahre 1845 waren berni« 1200 Centner branchbare Schrift nach dem neuen 
Systeme TOrinrnden, duvim waren im Jahre 1M44 allein r»28 ("entner gepisiM n werden. Die Umgestaltung 
des r..4'tteniwc*4Mi» nach An'-r» ( v|.i.iin fri<i ltt'tn Höhen- und Bn-il' n IJnmn-Systenie g*-sclinh bis zum <tns.-*e 
vun 30üü Centner, wobei mehr als J')(.K) eitdieimiscli« uud lUO fremcie Alpbaljetc beigc«idiatrt wurden. 

Modi im Jahre 1845 wurden mehf«re der wichtigsten und kostbanten orientoliKhen Alphabete 
l>eig«-stclU. Sehen im März d. .1. wunle au ih'r 'r:uHlik-.*v'lirift, dieser «Bhinie und l'erle» aller orientalifclien 
•Schriftarten, voll unnacbabmlicher Zartheit und Zi<^rUchkeit, nach dem Mualer einer zu Uotistantinopel 
meisteibaft gedruckten Schritt g<^ar1ieilet und die Erfolge lohnten die Utlhe der Hentailung'. 

Profewor Stephan Endlicher ttlierließ bei 12.000 Typen des clihic^iMchcn Alpbabela, die er nur 
inQhi>ani und mit .nehr b«Hleutendeni Aufwände an Zeit nn<l (ield cnvorbeti h itl.', d. r St.int-ilnii kerei behufs 
Uatrizeuvcrfcrtiguug, welche uucli auf ^vauopla^tiiicbcHi Wege erfulglc. Eb<.'n:<o liU rg-ab derxelbu Gelehrt« 
die Stempel des Mandaehn-Alphabets zum GuAne. Auch der €hnM you 280 T^rpen de» Devanagari, 
Schrift der heilige Sanakiita und l'r .M|diabet, 'an Fünnengellecbt m reichhaltig wie das Bankengew iude 
de» Urwaldes», wunh» begonnen; d4T Selniitt geschah nach den Musteni «Iterer ('aleutta-Druokc. t'lM-r Auers 
A\'utii>cli uuterwjg *icb der iu W'icu Icbeudc aus Kujl»bjMl iu Bübmeu gebürtige Sino- und Japanuluge 
Dr. Attgnat Pliamuer dar An%abi^ den Schnitt der Japaneaiiclieu Schriftarten nt leiten. Die grOfite 
Sehwierigkcit hg darin, ftlr den japnneinNcheD Druck bewcgliclie Lettern henuatellen, d» in Japan «elbst 

™ L. » SL n f., M M a. 
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«ler Bürhfnlrmk tiic-lit mit «olthcn, sonilciu »tereotypi«cb, mit Uobplfttten goschiflil. Vewucbo voo 
Abel-Remit^i iu l'ari« mit der KAtokHoa-ächrifl waren in jeder Boraolumg ftußent luanp llutfl. Im Ver- 
lanfp «HOB Jahrei waidoi hihi ttber Aagiben und unter Leitung det gciMunten Qrkbrttm dnc »cliOno 
und uiitailollirtft'- Kafrikruirisflirift in I-4(> I.rttcni, clftun eine f^roßc Firnkann, eine L'iu-siv Firi>k,u:.i und 
ein« vulUtiiudigu kleine FiruksuiifL'uroivecbritl, wiIcIk^ Schritigiittiingeu cntt vuu Dr. August l'tizuitutr 
entaiffmi 'Wonl«n muiwtim, !n incbr aU 800 Htcmpcin angiofcrtigt. 

Im Jalirc 1845 \)c*tiü die StantMlriK-koivi U ifiis ;j5 oriontnlnvlie Al|i|i.-i1>«-to und W«r im Suinde, iti 
jfdiT <iriciitali«'lu>n S|ii-a»-lu', von welcher Al|>Iialict(; In-kaiiiit wan-'i. zu »iriu-kon, wn* lii kiiiuitlteli dio 
ÖtaaUdruckereic'U iii l'ari» uud Lunduu, «owic die UuivDri»iUll.s-liui;LdriM k< n i in UxfonI iiml ciii- Driu kcrci 
der Propaganda in Korn nicht vennochten. 

Das Ansiand sah »ich ■<4)n.K-l) veranlaßt, die meisten fii-nid^praeKlielien Werke nielit tiielir in VarWf 
sondern mit Opm-hmipun;? des k. k. Finauzniiiiisleriiiin» in der .SlaatÄdi-iiekerei dnukeu zu liüwHn, wie 
dcDu uii-kt nur tmudi»{iraehliobc Lettern nach London, sondern auch in attiHtindieu, afrikani«chcn und 
amerifcaniBehen Spnidum jjodrnckte Werke nach Pcru^ Konstantniopcl, Chnstiania, Kopenhagen, Leipzig, 
Erlangen und Hnllf* ^.'«•'••«•'lickt ■vvin'ili ii, 

Nuekdt-m >sir im* wegen der Wiebtigkeii de* orionlabtehen Typen«(cbatie«i oingcbcudcr mit dcuuclbcn 
bofiuMt haben, erUbfigt uns noch, auf eini};e llauptwerke binanireivett, die in diesen TVrpen ans der 
ätaatHdriickerci hcrvorgiengcn. 

Der « Frühliiigj<garten ' von Mewlana Ab-Inrraliman Dsebami. aus dem lVrsii4eben überlraj^en von 
Uttukar Miiria Freilicrrn vuu Scblecbta-WWbrd. (117, X\'l uud 153 gr. 8". 1B16.) - - Vwi Uucb vom 
Valkerroehl in taridtcber Spmicbo von denuelbon Ühemetieer. (HO 8. gr. 8^. 1847.) — Onunntatilc dos 
Sau^krit von Dr. AntMi BoUor. — Clarä Talmwdica nuet«re Habbi Nii«!«im Ben Jaeob Cain>vanenNi stc. XI. 
Flitn nle eto., bcriui^fftgehen naeh cimn» « br ahen Feiframeut-Odex der Wiener llttfbibbotbek uihI mit 
einer Kiuleituug verstehen von J. Guldeutbal. Die Stoatttdruckerei machte hier die er»tc l'rube mit ihrer 
behriisehcn Quadrat- und rablräiLKiben Cnrrivschr^ — Von Dr. Flixmaicn Qnimmatik dos Anibistlwa, 

PerKiseben iituI Türki-rlii ri ^. In n wir ab und l ^^^ 'ill^(■n nur «ein ebine.«i-i lif^ ( tr-c lnclilswi rk Tso 
tM.-hucn» im Origiunitoxt uud L'bcrHeUung uud .teiuo jaiNUteiiiiM.'be Knuildung: «Die Gestalten der 
veigRngliehen Weh tu sechs Wandachirmen», «in japani«cber Bonian im Originaltexte rammt den 
Fac»imile.s von 57 japaniHcben Holzscbnitten. l)ie k't/.tcrcn sind den japnniiseben Mustern vollkonmicn 
Rieieli, die Drueklarlte der Tinte mi>ptiiebst ilnillrli (82 S. XIV. uud 40 S. gr. 8". 1847.1 Außerdem 
bat Dr. l'tizuuik'r ein groUea japuliMihe» Wi>rteri)ueli berauitgegebeu, wie umüiädcnd eiu Milcbe« bisher 
niebt bestand. 

.\nch fUr den Blindeudruek bat die StaatMbniekerei namliat'te VerbesiK>ninpcn eingefdbrt. Der 
Ertinib r des Tvi»endrackcH ftlr Hlind<< war Jakob («ebbard, Sebrifigießerei-Faelor bei Auton >Stntul»; 
Gebhard hatte denselben zinn erstenmal am 26. Mai 1811 im Wiener k. k. Bbuden-Institutc UffentUcli 
gew^L In der StaalsdnieikcRi müden nun drd Tcndiicdene Fonneii Schriften Ar Blinde suerst 
als Proben atigefertigt und dann Sr!inl- und I>eric4)iieber flir sjiininib'ebe Blindenanstalten der >ton.iri'hie 
mit erbabencn, gepreMtteu Lottern, fllldlmr l'ür die Finger der Blinden, bergcatellt.''*'' Kiu Werk fUr BUude, 
das als Blindendruck mtch xuui entenmal Im Bnchhuadel emchien and mit derartigen Lettern gedruckt 
wui-de, ist der • iinmerwübrende Kniender fUr Blinde» von J. Doleiibk, ehemaligem Dimclor des Pettor 
Blindeii-Inslitutes. < 18 17. ' ' 

Im Jabi'e 1847 ei>;eliien die zweite Abtbeiluug von Auer» «Spraebeii balle. Ua.« Vaternns^T in niebr 
als awcihandert Sprachen and Hundarten mit ihren eigcnthlliulicheD Sehrifbtttgen.»"* 

** SoMw aixfear wantun aocli iu IMMdOiImmI «inKMlfal. fVBiiar luuaM liiib nlmircli Jelu miM* AluMkSbiiMrilin »MUUm mmi UnlaiTltfelt. 
Mdirr zum TfUn'^fD l'ait^rritlit«- luli viel /.v\i uiul Ofltl k-Iili i-rirruct-D. wcim riai- ki-wIm.. u-cUiiiM-h.< Fvrllfltfrll riiliiiaifltlln DUMll Jm* BfairMilUif bt 
■nt iii- |>"zrnplilL' nir ilic Ülibili-n iinkllirli »rt wonlcn. 

-" AiKlirr nnclM'r für luimt« >ltiil: .N>m<^ni<»r|i nnil i r^ttr l,i'H'til'iiiiri'n (nr iillnito Kln ti r. - W lam IMK. — V. Eaiucm« MqaMfMclMr 1 HMI 
un<l vt.ic. l.c.ctiiK'li rrir litiml«-. 1. 1H71 (i*.;; Kvtt'ih» 1.>.m-Mii-Ii mr Itliii-Ir, lH7t} 'A^.,', - Unnx Ki.jiiim>Rrttt Otqlef KalmUMSMU Ar BUlkde. ISM(gr.4*), 
Aui der iMiduMr AvwUrlhuig laAl wuvn IfeAilfUa rar UlUiiI« «»«Ii In MlMbHMivii 9pmcUmi Muvntcltt. 

Vtf. SMr 4H «SvtMbnlMn« «e «VteMT Unamg. van Jl. Srptnali« M3. — ni* TlM««rJMtuiti U, u. HL HwMatar IS». 
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Eimen beoonder^n Theil de» mc-bou TyjH-ii>K-Uatsc.>< fultit «im auch eine fvimmhing van mittelaker- 
liehen Schriftscidum vor: «IVtituclic BiM>lDM.Hirift<<n ilv* H'utMkm vom VI. Im sum XVI. Jahrhundert.* 

lli rli r linrt n..,!i: .Dir Silirift ih-^ i i>.Uu Inr kirn WcrfWi«, dw Olttl'nllCIK-liillcl, Ül Tier (irBCpO 
und Zii'r.icliritti-n uucli Vorl<i){cu «k-'» XVL JNlirliuii(|i'n».> 

N<fhcn iicatn pfmßpn, dtT WiAiwnM'liaft dienenden W«'rkpit wunlon Am Dnirkiuirtrn ihr die Mtiuit«i- 
hehOn)i-n, • iin' lU-r iirs|ii-iit);:lir|ii-ii Aiif;;.-(}irii iW Stimt»«1riii'k<'r<-i. in vt riiu lirtriii MnU- hpi;geMfili. iIji alle 
ifiic AiiiliT, tlic milcr il<-r tVillnTri» hiit rliiin \vi-^<ti il< r rtn^'' ti '/ujilil;il <ii r hoiNtim^i'ti liiil ilin iu 
I )nii'kiM'4|:irf ju» IVivaUlrui-km-i«'« «ivli f^i'ux'uilvt luiiu-ii. iiuniiii lir iluv .m)ui»IiI l"Ur «Iii- ( >t]V-uilirbki.-)i 
bcHÜnunlen Ürockrortcn, x. It. KnndmiK>biin|i«'n, (rew^n* «itd VorMchriAen, nl« aneh die zum ftmiliolien 

üi'liriiiiclif oiliT zu Mitlliriliiiij^-ii Ulit<'ri ili:iliil< r f^cliitri'^t ii IUaiit|lli-tl<'. TalM-llrii. I vilt<»<-|ii'ini', Itci-iriii«*.'«', 

Kci-ei*iwc u. dgl. m. in jcdwcdor F<inn untl Zaiii wivdcr in der .Siaat«dnu-I<,eivi lu^Ktolleu lirlien. tyeii 
ißm itihitf 1^18 wurden in filnf Ahtheiinngen nueh «Itc Cn^dit-KITefien, vronmhtr aicb aoleh« mit drei- 
nnd viorfHfbi'in Dnick« bi'lkwh'n, si-dnickt. 

AutjiT «liT ( '<jrii|il<'li«TUii},' ilc- 'r_V|H'ii«( |iat/.i-' in i1<t ).'<-.( liiM. rrrn \V( i>i- w iinl' ii ^'■ rl«---! rt;t ti iiml 
Eiiiuiiiiugi*» in «Icr f»UH4lMlruvk»-m itiilwiMk-r M-IU>t tiii^fi>m'l>l mh v anilrrnürtft ;;iiiiiu-hti- iM-n iiM il|ij;>| 
gpfifrdert. Wir erinnern nur an den wwbl |inifctii)cli nWht verHTrilmren XaturwllMtdrnek,'^* nn die 
ErKlulni u' \ 'U l'aiil IVi lM'li. l'li"lo;,'rii|iliirii auf den Sh-In <Mh'r «Iii Kupli rplatti' >•< zu üln ilra;;<'ii, Jan« 
^i<> tliii. li i|. II I »nick vrrvii'ltiilti;;! «« riicii k-'Unrti, an Ain r« rmlili'iii. I'a|iii r i>lin<' l'jiil<> auf il< r <'in- 
fiutiiluTcii >fiiiiclli»rc!«ii- m (Irucktii, vvullli- dii-M' viuv kli'iiU' l 'ittt;i-ntalluti^ ci'i'ulii-«u, luid au dii- »rlciiliii rU' 
DHivbftahniiilc der von Emiinnel T«ckulik f^'lmtitvn äetstunnehine.**^ 

AI.* Aiwr «lif 1 )ir«'fli<)ii der Sluat^'dnii ki n i l)li< i'iialitii. waii ii ilii- l'ri»i-ii in <'in< iii luaii.U' ilialU'n 
ZuAtando und iehitvn Maechtucn, die aiidvrwKrtii iti V<Tw<-iidung waren. Kr iH-halftit iia> Ii iitul nach 

aMmmlfiche nlte lIokiireMsen ah und führte bi« znm Jahrt> 1851 43 ('{«emo linndprcMien flir groljc und 
12 flir kli-tne Fiiriniitc ein; die iJanipfkrafl fiir /.»t-i Si lim IMnu kni.-i.»'liiiH>n wnrck- lllr di>n Ikitrich von 
4ti tln 'l'i fintaclicr). iliriU <li>|>|>i hi n S< |ii)<Hilriic'k uiiil 2\ Kit|ifi nlriio4q>ii-ss»'u crwi-iifit, <lann <ine 
li^'JruuliM-lu- <ilütt|in-Bt<c vuu hl)U (.'cnlni'r l)rufkkniit uiii KiM-iilialiii uml 10 ] iih»|ii\»iM'U Hii|;«-ncliaÜl, 
ebento 8 rtatiMWT-Ma^-hinen, S (ittiMorhKT-MawhincTi. wm-nn die eine mit dem 8tielK>l in Metall arbeitet, 
<li<> /.wVi aiiili'i'i'ii alli- Arton von Liiiii-ii iiml Im Si< t'-. mit lU m Oiaiiuini zum A(/.<'ii ra<li>T<'ti, und 
H NiiniiTiiT-l'ii>HMi. /um WaM'licn um! Ficinip'U «Kt p'<lriu kt« u Scliri)lli>rni< ii, die man lii.«liiT mit lirilj<T 
Lauge und harter Uünit«: [».'luiiidcllc, hi* vou lU-r iarbt- gL-ri'iiiiffl warcu, wurde jvUt «irr al>};fb<iidf 
hciflo Dampf verwendet; i»)»KMir wurden eigOD* 4 (Sfoße Heka]>{Miratc xn dienern Zn'vcke angestellt. 

AVic wir si'lion Iwi <liT < ic-H liiclitc den Tv|M-i),M-liat/:<'> Im uh rkl'Mi. wiirdf die Si lirll"tjri<'L'<'i^'i vi-r- 
tMiMcrt und wigruticrt tjä (iiebnuiM;Liacn, 10 vicr8)iäiini|i;«- Uiriutüteu, 2 !Sii'r«t>lv{H>icn und 1 Ekbniclzolic-nj 
lind ein Atelier flir den i^teinpekchnitt nnt 5 8femt)fl]>rpm(en eiDf^'riehtH;-'^ aneb ein f^vaniachos 
C'aliinct fiii- ( ialvan<>|ila!«tik, wo man acit 1837 il' iii Jalui' d> r llrtindunR dun li Ja>'«)ii Iiis l)S ir> 
mit (Kj Stück fral\ aiHMliin A|i|iarati'n ini'lir :tt- :,'il.(KK) Jlatri/.cn \ in Si-liriftcii li<■l•^Il'llIl•. in: ! 
C'abiut-lto l'ür l'butugraiiliic i,itiit 14 |iltulugra|iliirit'li<'n Ajii'aratfU; u. b. w. wunl'-ii «iiigiTiilili-t iiat 
Auer d» AtcHcr ftlr HpUwhnoideknnst geendet, alu d«fl«en Leiter der au8geKeichnete Xylo(;Faph 

>^ m« andiMlirtnrn <lv» MiUvMK-n adl IWMnitrnr IWrOrkiHliiUiui« «Icr 4i!>iKlir«, IwtwrtwWlvrtislack krffVwtrl <nn Amt). Mm, IMB. HU 




mn n'-^MM. UmmtfuiArn \-m lliniilor Uafn. (Wtni, IIW, 4N 8.) Ome bemntfnutt Mlanc «Irr k. k. IM- nsd SUalslnidwnt. SlianllM« 

UfklltttfMI lIM iti 11*11 iM'tn (n ti'li n Hiliriti;. ti li* II <ivr V T>1 tl I- itr !)• || J ililLlI tl't« r • colnnkt. 



Itel NiuurM l^itthiicK 1» »l< It» lUriH, Mm II« rl ^rv«-|) . ?*;<'*Tfii. Siiiiimi, -SlirK' rt n ii iuhI Itlii'rli.iiijit illi ii i iHfriiiAli ti iiiiO fuj-itli, v»i-iili ,\in-ll 



tw-.h >f ;.irt* Krti.ilK'iibi lU'ii tiii'l V» rtlt fuiisru an tiil.. ii. .Iiim-L iiiIkUiaI IS.-I luf i-hifft^l^i! fioil >iliit*lU Uri.i- l^rufki.'niiMi lurni«tvllt.n. 

ui.tiiil nimi m !• Ik- ut'it .iiif p fiirUi-iu UnjiKlr dnuki-ii r.b'l j.ii'i;:« !!, ■ i ittirli .VUlrln kt iiLit ii fjuturlii In ii l'AriM it ..nf wi'il.riii rnj.ii.r, .lim (>Tlxiii..tl.- 
iikiilti b, ||*'n#i4).r(i kH«ta, oliiM il:i** iii.«ti • iiicr Xi I. h itiijii: ^-Itr (traMirt .ml il... ►■i.-Iiit l.l-Iiiii- \S i -.»r .Itircli Mt ii-i-li. ritiiiii'f* l»-iS»tr. Mii .\llfrli.".-lk»i» lu 
llanilwIknidMn 19. A|>rl] 1^.VI Lm <!■ r Kiii*«c Kir .Im f. .ri« hr> iU'ioU' Ki;lu kliiii >U r K1111..1 ttii.l lti>lii*tiiv y.ii IhYi'M. u i;i'|uLi, .lax* tiiv ^^^ta 
Uintiot 4bei atialsdiwkcr«!,. AUü* Ativc, Lu litiwIuM'luia uiit <äi u. >iut.>r Au.Jt\»« \\\.rcittK g«uiMtiir, nntl utarv^ lU. i'n n kU'i^lttiM t4>in Ul. IH'Mivr VhöA 



(Brklmt« KiiMlaBr du KannclkitdnukM m «llfrawlam MiMluMif titi^%^>iB» werte. 
•» Chir TMuKka ScInuHcUw Ma *tt M««««» dylWI. 

Im Mim I»I «•«»• SM» rv>n>rr «<«h»iMlFii «4«r, »»oo 1 Omorf tiir* ».WO fiaiMikra «miweM, kriUhl«t 19llt«M.imi ButNUkra. 
i;i*WMiiBi|»l M In iHlMa Jakf« mo lar oluluiulH-b«, MW Hr firmri« tH-luMknB, UMmaica «Im IUM. An HiMMiainfdMllJIKI Wr<HiliiMi»m1w, 
liumi Mr AwBil» Bekrillriii, naoiBian •!■> actOO (oUilt, mnitl« II.Mt aal galnntekeai Wtf> cnMod wam. 
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Frif-'lrioh K\'t<T i)tit'iri"«U'llt wni-. I>i«> ' Ilofkaiiiiiior-Stciiiilriickoivi« iviinlo mit jener der StaiitMinick«rai 
vereinigt und die ZhIiI d&^r litliop-aphiiiclM-n J'ro«icn von 7 bis anf 40 «ritOlit. 

Dvt Stnnd dm Penonaln in den ▼»rsclikdenen Alidiinliiiijtipii hatte sich M groScn An^gRJtan nni 
den zaitliviclici) nr-<t<'llun^cn ^^t '^niiilior (-iitsiiiNcln nrl vrrmchrt Kino ÜbeiMiclit dk«cr EntwibltliUig im 
Vi r^loiclif ilcr Jalin' 184!. If^ t') uTiil IHHl '^Wtt die f<>l^^>iu1o Tabelle^ irdclic alle Abtlicilungpn nmfkMt, 
«elbtit ji'Ui*, die nur üecundiir «-iiuT grulicn Oftii-iu Miigeliüri'n. 



Kr, 



F X « Ii o r 



1 



I Dlraniim und lieehiiang:*kainl«i . 

l| MirUWlmcjilcrrl h. UBlvnnn|iI.i«iik 
1 ' 



Bodidnickenl 



6 

7 

» 



KnpCtnInicIterai 



\ :>>/i ipliie, Orarlariiiif «ni Guil- 

(.'hemitypif ' . . . 

I'hntojrrnpliio 



lU (iIiitInnK, Kxjwillt iiikI Tr'><'keuhall« (ij 



11 

12 

Ii 

14 
16 



Rcic]iaKeMlEM»tl-K«|i«<lili»n . 
Rncliliinilrrri 



Vpr^cliU'iü mi4 fnpivrlitgcr 

Mechanik 

Ttachlwci 



DirerU.r, Iiireoiitiii'i A I im ( i;. 1 iMiiii'üWhrer, Rwk- 
itnii|^«rt}liit;r- Aü^iliirt nn*\ Knnrlir«t 

Si-lireibt^r 

Vnrtnr 

OcMIfcR 

Factor 

OieDer, ZWfjUng», AbbrovlMr Uiwl fiRklriiT 

f'aelnr» und Cotractoren 

A<ir»<-li< r M Omlittlcmttnfftm nml im UtMfbMtn- 

In^er 

S«(xL-r, Dnirker iiinl MaM'liiiiriliiiL-Uli'r 

£in- un4 Aml«g«r «Mnint Penoiwlo (Qr r«|ii«ff«ncht«B 

umI WalMiytM, Iiakilhif* 

FuMof» Hwl MetaMT ............. 

Dmekw, Aanofer «nil U>lirlln|^ ........ 

Fnciorp 

I )riickiT 

Fac(..r 

Orliillin . 

Fitclnr iifiil <ifliillV , /.. 

FacMTO and OcbOfen 

PmI««*. 

Oahilfen . , . ' 

Exp«(1ib>r and 0«hnr<fii 

ifrA4'Uiit*txliMtt!T utul rti-lnlfoii . 

Ksrtor 

(Jt^liilfoii 

fii'fti'ltiil'tjticitirr iiiiil (ielkillVii 

(ic«-Iijifl»loit<T iintl fii'liilfi-n ♦ 

liAiudicner in den venchiedencn AblbeilungN . . . 



Im .Ifthr« 
IH4I mn 1H;VI 
Individiion 



■I 
2 

1 

5» 
1 

flO 
7 



4 

i 

80 
1 

77 
U 



- : — : 2 

340 



15SI 
88 



rti 


!J.'t 


8 


61 


1 


l 




SO 



1 

1« 

l 



1 
8 

7 
2 

1» 

Kl 
1 

V\ 
I) 
Ii 



Im tlaHl« h< iMliliUhii fmtutofl 11» 2liD 868 



Im .lülin- 1851 Imttc sich dic*t'r .Suind ticliüu auf SHW IVrsom-ii irliülit. Auer konnte uU'r uieUt 
dKmn lir(^>Ti, nur einen KrolSeii Staln» von Personen nnfisinreiHen, ohne in»* der fiir din lilenimclien und 
küiMtlcrisdii'n Auf^ralM-ii lM"<limiiitc Tlicil nifhl .•lUfli i-im- lilclili-^' Fach- iiinl allfjoiiioine Itildiiii;; liitTzu 
liesilC-c, ICr war dalxT in !< i! -r |{i'/.i4'lmn;r Iwsindit, <l('ti lU-nit" «Irr 'iy|nip'a|>lifii zu liclicii und zu vi-ii dein, 
am ilvr k. k. StJuitMlnK-kcri'i 'eiuo tn-Ü'lielio rtlaiiZM-liul«; tüchtiger, dem \Vrliiilt)n>^: ihrer eilli'U, Ih'Uti^eli- 
Innd» Boden «ntaproMonen Knunt sur WlwenMbafl und Literatur ToHltoinincn ontoiirodiender TViiographeB» 
zu inaeheii. Für dii' (!ohilt"<-n und r.<-lirjuii};<'U wunlrn Ltdircnr.ie »ii eiti^'eritditi-t. das« daljfi am wcniff?^ti'u 
die .Vrht it vor^iuuit wurde. Einzelne FUclicr waren t\lr die Lebijuu{;on obligat und wurden rcgeiiuUliigie 
Vortr.(ge gehulteii, andere wieder w«rra d«m imen Willen nnd der W«bl fiborieaaeii. Eb wurde im 
Griecbiachen und LateinucbeD, wie in den tDeUtaa lebenden Sprachen, jn auch in einigen orientali«eben 
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Sprachen unterrichtet;'-^' tlazu kamen noch deagraphio und (ieKchichic, Z«^ichn<'ii. Kalligraphie und die 
ErkIftrnnK BRinintlielicr nilfiiintweliinfio, der QalvtmoitlaAtik, Lithographie nnd X,v|i<<;ra|>l)ie. 

Neben allen Aißiean Bestrebungen Auen lief anrh der Plan einer Retcclunj; ui«! l!< lonii «h r ArlH iii ii. 
sowohl im cli^'i-n n Siiiiir iiaili ili iu -ti-. ii^' 1v)h.,in. tri-i<-ln'ii Sypitrliif, al< aiicli «L r Arl*c-itMtuiiden, Wobei 
manctie Eiurii-htungt'ii mit jein-n in i'rivacUnu'koivii'ii in Kinklaiig gebraclit wiinii-ii. 




Xr. 71, Antfflit Art k. k. Hof mmA HtMMaändumi van d^r KvIlrrMiii«'. Xm-Ii tlwr RBiliprnBir von KinM Herrn». 

Im Jahn- IHöl wurde h«>kanntlicli in London die en»te gt-üC«; Weltauwitelluug veranstaltet. Auch 
die k. k. Ho^ imd Staatadmckerri rH»tete ndi, um auf denelbeA wUrdig vertietai an ann. Im Hin 

di-sM-llM-n .TahrcK wiin ii in ilin in ii1<- alle jene QegensUtnde zu M-Iien, die ftir diese Aniatellimg 
bwtinitnt warfii. =WiTiii man s\>- lii trailitct.» wijrti" a. ein IJeriditiTstatter. <nn rrkt-nnl man er*t, 
dsM mit llcilit ( iiitciilMTp» Ki-findiiiij: al» liuclidnu'kfrkunst Im«««-!*!!!!!! wi-rd«-». Aiilicr ilcn hrrvur- 

*■' Hi-il IS. A|»il IM5 wnnk'n Mrh TartrSiiv UIht Mnnkril nnd cIrisMbclii» iiml j*(Aiu*lKlH< Al|4ialwiv nHoltni, wu »Um akkl •lniMl in 
Bolui «CT Mi w. fwi Uam» m Mit Annlim 4m kMglkkn DmfeMl la VMte, M ««M«r.tfl» AlHulirtiiabnniMi «ir ■■■■hu 
a HM fc n takbit wM, kda* lypniapMifcB AifH, 4k «far iedHkdMitani>kaaiMe 1lllillili»w1wli' Kr Tjyofnphm graarat wnSta kKiv» Mb 
k. k. UoT- nd MuMiMMtcl Mt»n *t IH m l lM Aacn mr «tat hMk AaMdk 
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r!i;fcii<loii Ivci.-<tiii);<oii in ih-v T_vi>o;»r:i]>liii' mit de» wUpimmi T_v|)i'ti, worin il< r Stnnt^lnu-kcrci kfii-f^ N;\tic>n 
der Krdf ^k-ivltkaui, witn-ii »iii-li «uklie dv» llulzi^ckuittott, der LiÜiogi'u}>liie, ilcA .Staliktüehoti, dos Farlxu- 
drtickes, der LUbochromtc und dtraiitypie iiiu{>ii»(«nt, andi gi<}S»ii« gAlrAnAplMli««1ie AilMiiten. Tkr 
Rai}«'!- IwMU'liU- iiiu 20. iliir/ 18.51 il'. -c \'oriUi.-'st<"Ilun>r und ."jyncli xich Auer gop^-nülior M>iir flirond au«. 

Auf der An!<st('liiin{; in London soll>st riofon in der iistiTrfidiihclH-n AUtlioihm;? die fii-p-nsiniidi- 
der Staalodrackcroi allgcuji-iu di».' }iöehHU> Bewuudcrwig hcn-or. Der Lekauute fruuzösiätcke ^»'utiünJd- 
Qkonom Bfaltiqui afmcb ncli Nuficnt lolicnd am. «Hie Itoterroidiiacha TypogmptiiOr» BAgt« or, «liat eich* 
duifli iik'^r Tivulit iuk! SMi;i!z(iitt:ilhiiiL.' in d<>n vord<T<t<'n Jlnuji k*'-"***""' ! Iw'diiH'ti' viw* pnizcn 
}i«udcit, um uiir tiucu scLlicliten Katul<jg vua alk>m zu liefern, was sie in dieser (iattung aUKgo»(cllt lutt; 
xnr Vcrfiuming tme» solclien Bandes wfird<*n »bor K«nn4n!mKi gcliSren, die mir ali^^clirm» Ebeiwo cln- 
Mitnnii^cs L<>1> zollten auch dio r>nf;lis<'hf'n Zeitunfri'n.-^"' 

J)io HescIdUsisc diT Jurv \m-i (Jck-fjcnlifil der AYc-ltait-.,!' Ilinii; T,.iiiil<ut im .TuSiri- iHfil Inn'i'ti-n 
diiiicr auch eiiwÖHiniig für die liücbnU'U Aiuuscicliuungeiu l'aul l'rct.-'cli, Factor iu der phutograiiliisoLeu 
AbtheOung der k. k. Hof- nnd Staatsdrackcrai, erlilclt fllr Boin« in der X. CI«M* muigetlclltfvn |i(roOen 
photOgnpbisdK'n Bihlir naih der Natnr di«^ »IVizn Jfi-dah; oint- >;l<itlir Medaille wimle der Anstalt fUr 
Clirotmilithofijrapliip znorkannt.**" Dt-n liöoli*ton l'n-i» orliiolt alxT die Staat-Mlrnckori'i mit dor •('o»ini-il 
Mc<lal>, und zwar für dif Xtulicit dor Eriiudunfji^u und dif j^ulk' Zidd neuer Combiuationeu in der 
Tjpqgmphie. Fflr dieacn Zweig wnrdc llbcrfaiuipt nur Eine gmOc (ipildcne Medaille veriieben, nnd somit 

irar<'ii alle >r:i(ii.:ii n. ^< Unt Fii^r'.ni.l iiml Fi aiikrcirli iilwi-Hll-ielt. 

Auer kuuntc mit innerer liefriedij^uug auf »ein Werk blicken, die 8t{uit:>druek«rci za einem typo- 
^plÜKcIißn [nstftnto ersten Raußoa der Welt ijonucht xn Iiabon. Faclimilnner hatten »ieli ein(i;ebend und 
vicitaeli dariilMT nn^^^e-siiroc-hcn, die Jnrv eiuNtimmi^ den bücbsten l'rei.s zuerkannt und ihm selbst ^rurden 
\'iele Klircii y.utlieil. Ahcr biiM ♦nil'-n y*-i!l und Misti^tunxl an» Ta^i-^lielit liervor, aiif:»)-^'-: lificlit' i n, iliilti 
immer aiumUkittder; mnii sprach von « ineni iX-ticit der .StjiatJidnickerei, von unprakti.sehen Versuehen, die 
viel Odd koatcn nnd vaa einer mtlhe- und Terdienrtloflcn Arbeit, ein Institut wi zu heben, venn der 
SlaatäaXckcl »nr YerPiping st<dit u. d;;l. m. Dies4' .\np-ilV<- wunicn jcd<M h ab>c»'wchi1^*** und Auer 
arboitote im frillieren (iei.'ite ruhig weiter. Auf der l'ariser Welt-Indii.>*trie-Aus«tellHn}; im Jahre 1856 
erhitjt dio 8luut!»lrucker«;i wieder die küeluite Atkizeiehnunj;: die griißo ;;uldenc Medaille. 

So hoRe Philipp fVeiberr von RranA nnd Karl Freiherr von Bruck FhianxuümBter nnd «h tolehe 
t(ber>ti- f'li' f- ilii- St:i:itvi!rii( k. ivt warf«, koniitf Aiht, l'Ii'h'Ih'i iintiT ilrm Iliui \vi)!il;„'i's!miti-n FreiheiTn 
vuii Kiibeck auf die ZuKtinnnuti^^ »einer Antriige reehueu. I'uter dem l-'ii)an/.niinii>ter Kdlcr von I'lener 
wnidc dies aber schwieriger, namentlich seit das Abgeordnetenhaus streng' Spanamkeit im Btaatshans- 
halti- vorzciehneie, wodun-li die StaatMlntekerei xu einem mehr auf Vi nli' n-f abzielenden rnicniehmon 
nm),i'.staltet wuixle. Im Jalire 1860 trat Hiifratli Auer, der in den i> l/,ti ii .fnhn-n manch' unliilli>^en 
litaichuIdigUDgeu >»ich au^geaeut xah, cutaehiedeti undankbur uud uugerechi behandelt, von nicht Ikdi- 
nUnntaeben Beamten aogar uocb in egoistisdier Weiae verfislgt wnrde^ von der Leitung der Staatsdrudcevei 
SOrflck, nachdem awci' vorangegangene l'en.sion.sgennehe abgcwii-wen worden waren. 

So wieliHg«» V*>riindenHi«;eii liatteti hieb kura vor der zweiten l'arifWT Welt^iuxritellung. die 1867 statt- 
fand, ereignet. Au den Erfolgen uud der Anerkennung der Staatitdruekcrei auf derselben hat dies wenig 
getindcrl, da Auam Qciat noch in AUom au erkennen war. 

« 

l'nl'T nit'trTLMn tn^u -Tlvr lllnitntr«! I>^i<fi>n NVw«* viiiu äl. Jiinl IH^t — iiml tUn inr F)«)ii>rzLxQn(r ei\itii'*ehfn 1t»*trlt'rrinc — 
■ llidi'Bi wir liifc'r niMT «in >i'I|*'ii«'« /itannim'nlrcA'*'» irMH^rtf-Ui-r l'itleTttlUxurrj; mll Iiilcllicrnt4>n Kr«ft<'i» iM-rirht*'! liml Ji'ivii KrY^^uxni»*«' fii Klint** 
*«r*piiM-h«-ii hntirn, k"MilK-u wir uuwrt- Vcr'vuiulcrimn iiii-ht ^nnz hhU'nlr*'~V» ^ri ,hi^- Uior ie» KiaiiUiatl txtcU SifimttMd alch l«'W<fcw*"ii lUliitr, fln ^aUeJm 
In^iliii it>« f-»'**"!! in rtifm. M.*: - 1 ii> -rr rtnzrloiMt KrüHo Iii n . i, in titi- i tis <lnulr vorfanntU-ii. Ifir H<-v'' ' li^n- i »l«**! KtlilHIr 

fittifwmi fiii Bckiif «prbealH; al<> Jrmt«*n «Iwm iWo ScMtflHiB» nkfcr - i-rfitii'li-a Htm >t(piirmid«r aiHt iiplitBicvu i)|»äit>F Ol*- KnriliiiKinii'Msvr. 

F*r itMtTMt 't^n^lm* Tio^oWMMl*» mK Htter gnitoa AhmM IMMcnpMMr INiiim* wMI ntooMfl^ 1« Fm, Fwki» ndita Jadw 

^ Till, ib AtiM dB ^Umy4» Ii Kr. M »■ 1. Mnuw liU mä nm 14. Mmv 4n^bn Jifcn. 

"■^ Aiwf M« witiaifeoh HiM M*«lp1lllM>*tTM«mi(lmiur mteavt, mm wta b»bw* Wirkm m4 OvIiNrva rMwBw tt KWt w MHmv, wm Ibm Mrb 

Toltknunmcn iroinnir. ffitlw) MlMRkrlirh^ ImikM-brifl: 'M<-iii liit ttMiIi-ltvii, U * >al« MmutM-rif^r r«**lriK-kt), «Im' iNinll^rrt udiI ktHbranTiC wmr'lc nn^ vöu 
iinr ein pur (Ixiwplm dacIi i-tIiaIii ii >tu«I, T-iiiliillt -llr- nirkiin'llji li<^u IU-lr».'i' rii «Ii-lai, wna vIm h ^\tt-t An« r« lii-li&nHIiiiii; in <l>-n U iih it Jiilir*-ii «t-liitT 
TblMfkPfl «mg« wttvip» Ailtr ilart» an IOl JaM twa. Nu kann nU IMt amiciunpiir da« dir Irtilr« KrrlvaiMr in Mmn AmMhMütit^H «cUi» 0*md4Im4I 
IM »w M ititi, J» Am rnMra* in«rllltii iMtok. 

m 
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'I>io St;uit-4<lnicki'ivi w'i«r iiiif i-iiKT ln'lirti Stiili- livr Kut -tl' i ii:.'k<'it uml iii«iii-t i irll.-ii Tli;'iti;rk<'it arifTf»- 
komniou, ili« wirki"ii»K'ii KriU'u- waivii in ihr l«'bfinlig p'liln-lM-n, tiMUdi-iii tlfrjcm^c au» ilir ^(-«cliietli-u 
mir, wdclipr m> Inngc ihr »piritn« ngm* Pt rpplor gpwpopn; «bpr die von olicti her voifiKwhriebene fttriotp 
ökiinoiiili' }i.itti' < !ii«n orbhHeliMidtm Srhimiwcr die Slrahlonkitnip «Ipk Knbmni i^brcitet, von der «e 
Im dahin omgebrn gcwown mr.*^ 

Dkt N«lifd||Pr Aue» hstte nit swd Rrofipn ^diwin-iftlcmtni in kiunpfon, eimniil mit d«r rulini' 
n iclii'u \'ei)^n|^nlicit der AliHtidt, dmn KtnüiK-n nnc-li krKftiK horilberkHtrhtelrn rnid nie vprlS!M.*1ivR 
werden, il.-iim mit den karj; /.ii;c> •"••^'•'■"••ii ' ii lilii<i(t' tu nur! di r <l,-ii|iii'*'Ii ntrcii;: v<irj,i>7.4'icliii«'l«-n T>l<-Iiiuii^'. 

Au «lic S|iiuu ilcr Sbuitriilrui'kiT«-! wtmlo noch Kixli- lU-s Juhn-A I8(tü dor dauialif^t; l{f)(i«<i'uij);.t- 
mth Dr. Anton Beck, AdmmiHtmtnr der «Wiener ZoitunK> tind Ijriicr der dnfllr ein|;eriehtelen Bniekerei. 
bcnifoii. Sfini- Auffinlw war. wie ;,'<s«;;t, ki-im- li-iiOilf, ziiilfin \N'irkiiii(r"kn-i'< <lrr SinntMlnickiTi'i in 
j»i-\vfsM'i- llfzit'liiiii^ i-i)i;f<si-lir;liikt war. St-ln'ti lui ilrr l'uriscr Aiisstclliin;; IWü lialtc ilic Dinitioii d<T 
St«at?wlrucki'n'i i'rklürt, (i&t>* siü mit Vurlit'bc virl'ol;;!«-' Zwifkf ImiIm? aiifp'bi'U luäi^i'ii, wi'il die 

darauf vorwciidcton 0|if>r «iiOer V<Tlillltnii« xti dem xti erwurtendon Krf»^ slanden, so der XatumdlMt- 
(Inick iiri'l tlM'ilwi'isi' «Iii- I[cr-*tclhii)ir von pi|v;iiii.|ilii>tis< li<-n l{<-li<'fkiirti-?i. Au<-li wnnlcn 181)7 <li'' Kiii;il- 
dnickcrci zu TeiunvAr uud 1871 Jcno xu L«-iiilN>rK »ufKctioki'ti. Iii« WcltAUwtclIuti^ de« JiUire-« 1873 
in Wien katto «ber bewiesen, dam «fie k. k. Hof' und Stnatmlnicken<i trotx ihrm- Bcwkrflnkune seit 1867 
t>ini;if si'Iir wichtig«' iukI ;<rr:ui«' künxllfrisch iHjdi-titriiili- Zwi-ijro tlii-iU zu IioIi.t N'ollciulun); p'linii'lii. 
llif'il* iiiK I^'lwii ;r<'ruf<'ii liiit. Wir «'nniicni nur rni i1i< itii./iiikri)fr:i|i|:i'' u:A l'liutt» I.irlin-.'rnplii«', Ix'i 
dt-neii tma zu lifM.MiiliT)> scitöneu Ke.-«ull«t(-u gt-kniiiini-ii war; Ix'/.ii^lii'L «1«t l*hi>t<>-LitlK>graplit«.- M'i aul' die 
vielen Karten nnd das «SpitsenmiMterbiieli» x'cm W. HoflVnann um dem Jabro 1807 (naeh dem Originale 
im k. k. HstciT» ii !iI-i1p ir Miist.'inii für Knu t iiiul ImluHtrii- vcrw ii'-u-n. Nm-Ii iTwülmen wir die l'l:iiu>iv|iie, 
ein vfiiii l-'actor *U-r lirIio;ir:i|>liisi'ln'ii Aliiluiliin^ iTfuiKli'tn-^ Vcrtalircii. wcmIuivIi innn jwlfii auf eine 
Mctall^lulU.- gcuiaditfu rtiiilriH-k »lim- Atzung zugliicli mit dt-m 'iVxtu auf d<-r llu«')idruekcrpreüMC 
drucken kann, dann auf den viel verbeaMWInu Blindeiidniek. von dem bcModem die denttelMn und 
hebraiTlii ii l'.di Im I- ritn- vi>r/.ii^lii'lic .'><'liiirf.', |)<-iitli(-lik<'it un<l I Jaucrlmfli'^'ki'il ilc* l!i'lii-f(lrufk<'< UcknuilfU. 

Dor frL'ut<l!t}>KK'lilicbe 'lypensclmtz der SiaatMlruekcrvi wurde aucli i^eit dem Jalirc 18ti7 veriuetirt 
und verbeaKrt 

Wir geben im F<d0inideD einen Oberbliek üln r di u Staml dor v< r<cliii'di'u< u Zwei); KtaldiMcmcnts, 
des L»-tt<Tuvorrallic* und di-r «•u- ^yrt; ii:. rl .nii-« Im n I lilfsniitti-l. wii- diTscll«- im .lidiiv 1873 >.'i-wi>-yn. 

Diu Ituehdruik-tTfi, in w«'l<-ln'r aui'ti rrlialwui- Oruvk tllr Itliudo lK-rgf--«U-llt wunli-, bv.*land um« 
6 8etsH>r- und 1 Dmck-Abtheilnnft. Der Letlom- nnd Sien>otyp|il8tton-Yornith betrug 9000 Centher, der 
-r. Im Ilde Satz ivirM. für l'i M i| I 1 )i M'klKip'ri aui; Kii|it"<Tdrti<'k • "lii'li'' s wan-ii :{:{.80!> Sttlokf und an 
llolxi<i'hiiitl<Hi 14.fl0<) Stfi< k<' vi.irliand<'n. In ilf-r I »rurk-.Mitlii-ilun;; arlx-iti-ti'U 27 Scliiu'll|irei«*en ven«*liif<U>ii<T 
Conotmction (Mici«teuH jedoch Kmini^ >\;^ }t;iuer'Mli<'.i. wclcliu vun xwci l)aui|ifinaacbinen von 10 und 30 
Pfanddcritflen in Bowogunt; giMtst werden; aiühirdem waren aufgestellt 10 Hand|nvMcn, S Stttinierpicttwn. 

I Paijifrsfluicidi'injt-Jcliiui'. In cini-ni «'i^ri-ncii Li>cj«l"' hrfaiuli-n «ii'li l)am]if Aiiparat«- zum Walzcnkoclun. 

In d«r »u fiten Abtbeiluug, der Llrrdä-A/ti/fi/nn;/, arbi^itcteii fUr den Drui-k von StaatBUoteo, 
Obligationen, SbuHahnen, Brie^, Stempel- nnd Tck^rupbenmarken n. w. 12 Sehndl-, 16 Hand-, 

I I Kn|.r. rdni.k|in'twii, aiiilcnlem 20 Papwr^^lmeklenuMebincu, IB PcrforiermaMetuenen nnd 15 Brief- 
Couvrrt.<Kal/.ui;iM'liin.-n. 

in der Sl^tmlriulii-ci i,I.itli<>gru|diiei, der dritten Abtlieiinng, »mit Drucke der autoKriipbitrteii 
SchrifiMtfleke, M inii«terial-I']rhiMe, der litiiograpliitfelien nnd dironiolitliographiitchen Beilagen xn den Werken 

der den Mini^ti-rii'H unti-r'>ii'bend('n .Ämter, z. H. »b-r < 'i'nlr.'d(-<imuiissi4ii) für Krfcirs4'liun>; und Krbaliun<7 
der KunHt und liirituriM-ben Denkmale, der kai«. Akademie der \Viai«cn»eliiit'ien u. «. w,, gab e* 1 ScbncU- 
und 19 Tiani]|ir<>^'<en, 1 Pni)tii;;ra|dii-n, I KeliefniOKebino, 1 fjuiOoebier^ nnd 1 Kleinseblcifiiuucbine. 

m n. T. Bldkaitr. Wi*», K. k, IKkriMtkrr-Vcitav, IK«, C. C». 
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Die folgenden Al>tli*'ilung«a i»!«i«en cite gr.iiitiUchen llilfi«fii('lit'r ftir die eben gt-uannteu drei Druck- 
mauiercn stur tTntcnttfltznn^ dornolhen in bIcIi. E« «nd itm die Brhiifuilißi^ mil Fnbfipriir d«r Siempd- 
achiu (Ji ni, iler Xifloi/m/fhi, .Ii i- C/irmttifi/ie, liti!r.i(fj>histik- und Slirntti//tir, liier «ari-n 14 < • ießnuigl^inCD 
\ i i t«i -werter Ci>ii«tri!< lind, w ir -ii r in HmkIuihI hocIi in Frankn ieli vorkitmuicn. 5 (iieUiHeii. H Apparate 
für *'V|>s- und rai>ii'r-Sierf<itv|iii'j ',i KolielnuisclMneu und 2 Kr^•il4^«^g^•n aiitgeüli'llu Uie-te Ahtheiliing lioferte 
Jithrlich 120O Ccntncr divfvwr Schnften, Stcrrotypplstt«! ii. b. w. Zn Oebote Btanden Ht9ek Hlalil- 

(•tCRipvl und 173.*)72 SliU-k Kn|il(rniatrixc-ii. 

r)ie Alitheiliing der itiilvnniqdaMlk zur Krzeu;;iing von KupCerniederMelditp-n tlir Kupfer- und 
Bui'hdrtiek, venUliltcn Ku|jierdrucki)latli>n, Eisen- (ialvano«, vVlxtin^-n in Zink, Kupfer, Stuhl und 
Ciim 11. s. w. mit Sl A|>|)imit«o, 2 7iens«lxtinßKtr«f!«m, 16 KupfeRink-EIciiientni lieferte jttbriicti 1200 

divei-we l'lattt "1 ,'M XS'erl Effeetell im f ieiv'f lilr vr ri ('rt) ('n ri i rii. 

Aulk'rdcni giib es nm^h eine Abtluilung lilr l'liKtogni^iLie, eine 'iriK-keuauiitalt und eine Buch- 
bmderei, eine mcckanim'he WcrksUtto und Sehlmnerei mit allen HilfeniiiBehincn, (lino TiitchlcTOl it. a. w. 

Der l'erconilbtanil I rtm;; am 1. Juni \HTA (i34 )u;inulie]ie und MJ7 weihlichie Individuen, lusammeD 
iilau 741, alsri um Kif» wenip-r «!■< /.ur /<>it der < r-»i ti ^Vrlt;Ul>,t, Ilm:,- in L iml^itr. 

J>er «Knttduig der von der k. k. Hol- und Maatsdruckerei in \V i»'ii iH'i der NVeltauiMtdluug 1873 
«xponiertea Ensengniase» gibt ein Rnwhnnlicho» BiM von der Lc!9»(iaig«GlhtgkeU dieses Insdtate», die 
trotz in«nelier Beseliriinkuup'n und Erspsmngen eine vorz(i;;lielie p'iiannt werden niu^ste. l'tn nur auf 
WVnig'e'i liin/.udeuten. stellen «lie wissenseliaftlidu'U Werke, die ktin^tleriseiu-n Verlaf^.-werke, z. II. (Quirin 
Leitucrs: «Die Waffen-tiauiudung de^ üslerreicbiachon KAi>H'rl4uiu«eM im Artillerie -Arii^-ual-Mn.-icnnj zu Wien» 
(1870), «IMe berrormgcndBtcn Knnirtweilcc der SehabdiRouner dcB(l»ti!rrcicliiiiclM<n ICaiaerliitnK»9 (VSJ2\ u. w., 

Iiiuter frllliereu Lei-ttiii,:rn {gewiss nielit xurllek. 

liu Jahre 1882 Itetrug der Perw>n»l»land der k. k. Hof- und Sidatiniruckerei 891 Fentoneo, sIm 
um 160 ntthr als >ur Zeit der Wiener WrltansBlelhinB. K»lit minder gibt auch (Snigender OberMidt Uber 
das Jlaterial und die Ärbcitdcistung ini genannten Jahre uns ein Bild von der erhöhten Thfltigkeit 
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Die ArbcitaliHiitnngen der Dnickerei in Riemn Papier h 480 Bo(^n atMßedrflekt beifügen danuli 
I^ö.OlK) Uiiw gegen die V<irjalin' 1841 mit 8()0, 184;') mit 2:J.!»;")Ü, 1850 mit l'tKUHX) und 1H07 niit 
7fi.()lH Hie!<cn. winirn fi die {«riißie ].<'is|iinp<nilii^keit 1. r Si.i iK.lruekerei iit f!i n Anfang der fiin&iger 
Jahre tsUl», Uir abi-r die lk»*ti'ehuugi'H der letüteu zehn Jalire wieder «in nUelisten kiniuuen. 

Vom Jahre 1872 bü aa ■einen am 3i. Oetobl^r 1881 erfolgten Tode IciliNe mit nwtkiMU Eifer der 
teebuMcbo lovpeetor Raimtuid Lauter^ BNmmtlkdie teehniwhc Abthuiltiagen. 

•'- ItnlMHtihl I>iil<'T, CfU.p'n .HH 4. Nt>**'U^lN-r l**37 in TTt'l^|«»t). ^ il 1. iWUAn-r l-ls t^. J^imi- r 1H.i7 bei Kurl PnH-li.i.k* In Tr-rh. Ii 

ili." IItL,-|i'lr«irkon'l t-rlfml. ita it^wn (Hjw-Iiilftf t-r ItU tttm Jtilirvi ln~\i \i-TMi>lt. Mo «r »!• |tnA w.ri«i-li«r KMi-Utr in 4li-/ *k*<l<-iiii#i-Ii*-li AttlllcIlllUK' 'liT 
k, k. Uof iirxl SlnAlt^nirk, rrl rinirat. AI« l'liainnnitrilvt vUi-K r «Ii-. •e'iiLilti'» x<jr Ki-1, r ik r vii rhiiiiJt'rf,^»äl*ilct u KlnfViliruue Itiu li-lnit k« r4tin«t in 

lOk* tMHt. («OmiitMIriKk» üMkdimlwrwina«! wm «. OMbtt MM). 
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]hr I HrwtoiTii V. Auer uiui v. B»t'k IimIh'U die V»TbreiiHiij( gi-ii^iigt-r Cultiir iluivli «lio UiirhilnicktT- 
frcßirdert, Wiüwniirlmft um) Ktinid mit Bmvitwilli|rkct( in Mi|cl«'n FHlkn, vro Wmti von FrivAtpciMmni 
uiul AiiKinlton iiicUi aii-ii h Ki. n. iint<-r»t<U/t nixl an* ■Im n h hcij Ty|¥?ns< l)at/;<' iiml llln-'.irailoiisiiiaicrwilo 
•Icr Aiiol.'ilt pir V'ii'li's alip';;<'lN'n. S-Ii<iii in <1. ]i vii r/mii .I;ilir>-!i wnnif «lic Friinci*faiii-nlnifk> n i in 
JuruMileiu i-iuj;i rieliteL liie rrumiMtuH-r J^liUNiian Kn t-c tuiiT nnil H<nUrt Wit-vl» wunlfii in alltu 
Zweigen der Biirhdriu-Itcrkuniit iinimw'Mct; dimte bulicn dann im Orirat mrlirpro Druckeracn «ngprielilet 
uml <la.* ilortip' lNT-«i>naIi- p-fi'linll. Aiuli dir Iwlxatuit'- Mii*sif>niir niiil • iincraMciir l)r. I;;na/ Kni>l»- 
U<-!ur /.u ( 'liarliini, wtlflwT AhIom, Anii-rikn uiul Afrika «iitri-lin-iitt liatif, orriflitclc nn Miwta biitchnf- 
lichcn Sitae viw Dnickmei für Typcndnick nnd I^illtoKraphic. Kr woiHk>ffl Mdi an Auer, wt-k-her eine 
Buchdruck' und eine litb(i^ni|t}iiHt'hp Pmvwf nelutt den flir die dorliKüt Uiiwinn nitlliip-n oun>]>Aim )ii>(i und 
anß<Ti'ur<i[>,'iiM'|if'ii I.ftd'rn, Siciin'n nml Miiisiip-ii ( tcrallixliafti'n M'Iiickti-; I,<itor ilii-xT Jli-"ii>n.'«lnii.'k<'r»'i 
war ein gebürtiger Asiate, der unter Auer die Ty|i>iKr«pliic erlernt hatte. Ancli an dii? I )ruekeri>ii-u 
der enropfliadien I)onAu4.Vmimi«i«ioii wurde Aiw kntende IVrmiiak^ fl1if«oprlM>n, desglcirlien an die üHaat»- 
(inu-ktri-i in Lis.salion 1-'. l/t ijHilil nn<l Ipiax l^'iix'n und an dir MnK-km'i in Mailand i <>dcl<-lii Cauclla). 
Kiini.'(Ticliii't w urden uimI .m aiu-li <la-> Ivitcnd«' l'i r.«<inalc al''_'' 1« u: 1H4H div Sta«tsdnu'k< r<-i< Ti in 
I.einlHi'j;, Tenn-svar !■ dial<- di r Siaalsdniikervi in WieU; uiid 1H71 in liudajH*t; eiiiguriilitel wurdeu: 1H71 
die Dniekcr« ftlr den EnliiiK'hnf Itnrtatax in KArdiMtan, 1878 die l)rw;kerei in lfo«tar, die Kefiiiernng»- 
dniekm-i in Sarajevo und dif Felddrnekerri t'tlr diu* l!i-ii li^ Krie;;iuiiiii»u riuni. 1H7!I die SliwionsdriU'keii i 
in iShiinghHi, IMKJ die Mitwieowlrtickerei in Jerusalem und die iitucviMU-linickcn-i in Diakovar, 1881 
dk» BndidnicIwrDi des ficncdictintntiftei Kaisern in BrOnu und die Buckdniekerri Stt den Binehnf 
Ucnim in l*bi]ippo|ieL 

ICIevcn warm u. n. in di r Staatxdrnrkerei: H. v. \VaIdlii-ini, Hiu-lidruckt'i\'ili<'-ii:?rr in Wi<n; 
O. F. Berg, Journaliatt; Karl K. v. SelieiTier, k. k. <ieinral-<.'ou»tul in tieniui; Karl I'n« lia*ka juii., 
Buchhlndlcr und Bncbdruckereibesitecr in Tcwhcn; Alfred TraOler in Tro|tpHi; C Puch« ans Phi^; 
Hilter V. Siufjer; IVut'. Karl Faidnmnn; llalilawrtz, k. k. Hi>l<HM-rn»änjr<T: der jt tzifrc Lcilcr di-r Staat.v 
(Irileken-i in Hukan'st .1. (5<d»l; der SitIn- Sveto/.ar Sawilndi ilSTÜ 1872i; «Ut SitIh' (icoi-j; 4iruil>eli 
ll87U-lfi8U;; die Schweizer Jülutuu Nii^eli und Ju»el' Ualier ^lISÖls der FruuzoM' liergcr l^'vruult aus 
Nancy (1880-1881); die >'en«eelllBder William Pc«((w nnd Samuel Iterehan, wekhe Dr. Karl K. v. ScIienEcr 
auf <l('r «Niivara» liierlier j^oliratdit liatl«-; der Schwede Waldruiar /ju-liri.-<«in ilHSO-lNHl ; die AralnT 
{fnorg Uudoy aiu» Aleppo (18^ti-18ölj; Anton Hawaii aiw fair» ^»pMti>r frofvsaor an d«r k. k. oricn- 
taEicliaii Akadenüo in Wien), Ibrahim Clmri^ Mohmnmed Abdelhnlhu, UohamiDod Ukfaib^ Soleb HuMcin, 
AddralmiAU Si lmkL-y und Ihrahini ZencIdino (1869'1871). 

Die St.'u»t«lnu kl n i hifiiulrt •»idi ^'i .f'nvMrli;,' iioeli im cIii'iünliL''-" Franciscancrklo-'^ter in der 
Sittger»tralic Nr. 2ü und Seilerstälte >ir. H ;^<ielu■ 2sr. 71.i, dueli wurden i in/.elue Abtiieilungeli dentellieu 
wegen m iMMehrHnkteB Kanmc« amwürti« anteif:cbnicht Ho wurde eine typagniphiiK'ho Abiheiinng in 
einem Flüg«-! des Servileukt'tMter* in der K<i>^tu und ilii' .'N'ltril'i;;ie|jer< i im I )*)iuinivnoerldostor in Aar 
älndt unlcrgobcadit; fUr den I>rack»orton-Vcrlag wurde ein Uoftract in der IkatrixgnMC «daptirt tt. «. w. 



A N U U A .S ü A S S L K 
(IM bl« WM.) 

Naelidein Anton Claßler am 30. April 1803 mit T>k1 Hl>K<-|rNnKen War, nberreivhten die pririlegierteD 
Bit. ImIi 11. k( 1- Wien* im t'oltiendem Jalire l>ei di-r k. k. I*iiliz» llio('»ielle einen IIeeiii-> >,'r';?en die Vcrleihimj; 
einer i!ueli<iruekerci-lk-fugui« au <le«iiM>ii Hnulor Aiidnas <iu£ler, liuehliüiuilcr iu LailiAcb. in der 
Bcigrtliidunfr ihre» Rentrws beriefen nie sieh djnrm«^ das« mc dcnielben nur denhalb ttbeRciehcn, weil der 
Kaiser es fiir (jiit ""d niitliij; liefnuden 1ih!h'. dieQoMttce der ( eusur von Zeir zu Zeit inuacr xU vcrselulrfen, 
und sie in £rialirung gebracht hüttcn, «daw er es sehr billige und dass es seine gerechte Willens- 
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iiK.'iiiiiiiK ^' tu rlÜ KPr ü'ii k^rlit die gnSe Aoeahl der dormalen bettobeudeu Bndidrackcraien in 
thunlk-hcn Fülle» zu iK-sfliiilukcii.» ■"" 

Andreas GiiOlor wurde über trotadem oni 27. Jnni 1805 dio Hafaffm *vr Aiutltbung der Buchr 
(Irm-kcri'i in Wim <'i-t}icih und Uim ani 17. Juni 1S06 luitti'l-it iKi ivt or\- Jx-iudesivj^icruug vom 29. Hai 
für cK'U IJui-lihiindol i'int> ( 'onunfi-zsteuor luit 20 (iuldou und für di ii ]!ih iKliu. k inil 10 (iuldoii aufi'rlofrt. 

jindmi» CJaßlcr bcuivb die Buchdruckcrci bU ui .•jfiucni am 12. Ajiril l«lö cifolgteu Tode. Ik-i 
der am SO. Mai d. J. vom Uatbiaa Andrea» Schmidt und Oeoiig Überreutor abgehalleocai SchMznng 
wunlrn dir Buelidnu'ki-n'i-Kc(|uiÄi(«'n mit 1570 (luldcn bcwiTtt't, darunter i'ine Dnu-kcTiircKiw mit eisernem 
Tiegd zu 12Ü Gulden und ein« gieiclx- mit hölzemem zu 1(X> (luldon; zw^i Druck pn-MMi n wiin ti »ua- 
gvlielkOD.*'* Um dio criodigte Penoradbct'u^'mt bewarb «irb in einuiu <3e«uclic im deu Wiener Magistrat 
Joluam Emanuol Aekenmuin, der »bar bald d«Ton abatand. 

THBKEStA ORVifD. 

N;udi dem T'wif r!f-< l'^n;iz (irund (l8lJ5j ftcdHclit« ilir Witwi- Tlien-Ma <lio BuchdnR-krroi an ihren 
Ütiel'soliu Lcojwld y.n übertnigun, wcuthalb hie 18üö beim \\ lenci- Magistrate ausuebtc. Mit Kegicruugü- 
dccrct Tflm 19. Jonner 1807 wmdc Leopold Orund die in Blrlodigun^ gekommene Bndidruckcrai Terfiehen.*"' 
'I'bere.iia (inind utarb am 3. April 1811. 8ie liiriterließ vier Kinder: Ludwij;, Wflelier re{;ulierter Chorherr 
iju Stifte KlüHtenieuburg war, Ueiurich, Buchbinder, Fnincuca und Ciiristino; di« b«iden Letxtcreu waren 
noch luiuderjuhrig. -'^ 

a E O B u f n r. r, it e i: T B B. 

(itorg Oberreuter, im Jahro 1765 g«bon>», hatte in der gfoOen Oflioin d«a Jebann Thomas Edkn 

von Tnutner die Uuehdruckerei erlerut und war hei demaelbem dnreh y.wei Jahre id» (ie^dle und lllnfzohn 
Jalii-e alu (^osc■l:•if»^l^•ite^ — »ueli bei Tnittner jun. verblielnMi. .\ni S. .Vpril 1805 iilK>rreiehte er dem 
Wiener Magistntte ein Gesuch uui N'onuerkung, rospevtive (Sewilluuug, diu ehemalige Uuiveriütate-Uuck- 
druckoret Traltner auf seinen Kamen fertfllbren zu daiicn, und berief sidi darauf dwis von den bies^pm 
lJuebdruekereien sieben den Namen rniver.«itill('-Buchdruekereien h.ttten und als Bealgewerbe rerkttaflich 
wiin'U.'-"^ Kr lialM; nun die TriittiierVelie Huehdnickcrei, wclebe Johann Tlionui« Edler vdn Tradtier von Kva 
Sciülgeu (Jahn) küuflich au »ich gubnieht Hatto und auf wolcbo dcntclbo laut Urkunde vom 17. September 1748 
ab UniTcnätlts-Buchdrucker aufgenommen worden war, geiunit und bitle^ data er dwm&lta als UniT«näNtt«- 
Bticlidrueker aufgenonuuen und bc^ttütigt werde. TTieriiber wunli' zwischen dem Bitlüteller Tlioma» lullem 

'■^ lUv «flu-n-'ü lU'lnrrVcliRvn hl jyitom ItiTiir»** rili.l rnr IW-kiüftlniiiiK, «ii'' iHr |>r[i lli-i^ii'rti'D llurliilnM-V.i-r f»«l irt'Rrn >f«Iy >VH.«K'rW«ärtruiijr 
iit3M]iriK-liifii, ntrhl itinitl>*n<juiiii(. Amin'»* <i«bK'r, nni-liill^i-kt'r ub*I lIurliliHnillfr, fX^ra tte, wrnr Iii Kln^riiriirt aiiKUile, vrulilIiAliriiil iiml linlii' uiir, «tiin ki 
^Ük'i niinl^ uu<l dun-li SrLrla vi-rlt'lu-t. »Wh liUr in ilcr lUr^lduni tt-lti >V-blrVnl ni'lt luctir m i't*iW.4cro, tvtnc <l«itl^ Ituc^lmckün.! Ti-rkann, iiiu 
vou f^ini-i vL'n4'»rtK-Di'n llrnil^-r« hliitcrIiiMwtirn iici^ttiKluinvn lk'«ili in iTvn'lf^'n Kr luiN>.- ntiit, ti.vlnl. nt l'i-PHiimtlK'fiicDlB iTinwIicii und h.'iu 
AuMK^ea «olw MnifüUmJt* üud tU^r U'-irifninir nl»2i'VTi4-M.'U UMr, ik'it llvfn^utt v^geißvM. Ui» It«cli4nicl«.'r Wk<it« kÜBUtru üii.'» iiiuo wuiu^it Kk^kJi 

gnnt HMWiWi M* a« »mm mm *anh 4to iroii m Kall raMdkM rwwiTtiH i i ia lüa innntpM La^ mmm wMfca, multm «wh tot 
$ium Ennfb (riuannt nl nd Mwb Joirr »rwalailoa, Mmdt tm lUnHUidMa IM« mAmi aul «Hr mbSpft ttUam, duA dl> mm UmamliTHiH» 
■MMh 41a mml li«M«»»a Hlni. ObcnUn aH ihr Aatn« ia 8lcM, <tm «io lloriuiMMr «Im Htm» OrvAtrti Nr «II« Unr aad SuilMKwMai (Sttu» 
4lnckw*l) «irlcM«) «Mkartli aMt nur ill* «irr grmm «ttinutlnv» HxriiiirlidmckcntisB tu Uallitll«k*k wmut, «Hiilm Harb all* mtitttm Butk- 

tlrii»-k.-r\'U-u ii«K>ttlii4lifr S^-lntiijui nilriU^t, wi-11 ^i.'Uc nrrfbcrtJmui.i.-n wAn-ii, tkli ArtK-ltfu tu v(>rh'UalK-ii, ilii' bUlit-T 1« kli'kiKn.-n Ihirt/ilnioki-rrii-u Bn.i.'.'fiiltit 
wnnlfii. Anih <xliilUTlL>u itii- llucLilnirki-T iK<h in diT i,TuCt-ii /alil, viit' inr /^ll ilfT I'rr4«<r>*iltt'li, no jvtU r vi«-))- m*rliiiuj);iiii(; l^atlv- ; nun wt'nl.- riai- leirrnzr 
Tt-i^.nr x«'<il'( nnO nJI«f ^.ttrht'mlf-ll Itnr-liJnM'ki-n-icli lläto-il katiin mt \ k-I ArlH-l(( iiiii •Im lt*il)HlUrniK.<i'ki I iiU-i linil zu <-i-i«*'rtH n* hirlt-iai Ulli F«.|rn<-kiTrHia 
i«n A •••li-r 9 l'njM.-a Ullr fllr 1 iHtrr S eri-M-ii .VrUU liaWii iiiiil tifx ntKttt •-lin* ll.-.i'IUMl?uue ytivu. Sit' ki*-unu-u lUi- AiUlii-r ülcUt &Ula*ikrii, lU «Ii 
üwwawM bvi vincrwtoiMlMi UtttbilliuiKvii uUxk-r liabt-u iuU>m1i-u, — lJkMUtM--u KlAfuta nta Uta iWr KrrkUtaBg tksr äuioUiif ackeriU. ^Ucuuuai-Areliiv.) 

ikicU* da WtaM* iMdeaarrictlai, VwlanoHditaHWImi, FlM *, Hr. MOiW. 

anfUnlM i«i WItflcr MtsMiaici, F«k. H. S, Kr. m. 

L •. r«Mr H. la, xr; m m ups. 

*• AitUr toWiMiw l<iai>wmi1»M«t, VMnmwlMUkMMai Ita. t, Vr. Ufli.SIt. 

SuLanrL' lüi- riiWeriltllt llire «-Ii,-»»» (It llrllUbiirtrlt snill1if<>, «ranlSB dItMilllu-N.- l1<Mil».>»ri-rlH'. nh- iKhuniil, tni iI«-t«'lKli foncoMlhii AUdta 
JnriMtii-tlxii lU-r ri»|vfmlill ii>4f|:t*b<~<rt hxtv. wnnk<n «itcli iIm- V.irTiicrkMU-iittr bH 4»r«»-llH n ttirlil uirlir (p-nilirt, nixl m »Und iUIut dt-m WleMT PtilfilUli 
•h rnur laaMM du Horiit m, Sbar <U« «ItbtHwU lUmnr llMl(*««rb* (■ nacbau ml Mo V«fai«cfc«Bg«i u ttuuru. (Uwiiilal.Ai«WT.) 
«• K^kmiBr dM WlMcr lla|Mnin, ftac. U. II, Kiw tHL , 
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V. Trattner als VerkMnfer und den privii«>giertcn Riit-hdruekorn am 8. Ai>ril l^ö riuc Tagsauung abgcliahen, 
abtr ont am 15. Decranbcr 1807 Cbcrrcoter dnn>li Dccrvt der StadtlianpliuannM-haA 1x>willi$rt, Hilter d»fn 
nngeAÜirten Bedhlgun(;en di« t-henmla Tivttncr'itelio Btivlidrui krit i xu rilK-nK iniicn. " ' Dies.- Kntiivfacidiiiig 
wurde V(»rci"st vou (\vr Mt'n'MUUff am !*. .iHütK r 1H(1H jiiirj;>-lii>l« ii, IwiM darauf :il«-r iiafli ;;cnAVer 
i'rtti'ilug der Acten ducli diu Bv«tntiguiig iTilit'ilt tiud «U'r NiinunlpreiH mit iiöUO (.iuldrii Usliiuiut.-"** 

Alkin dia gllnati|Ki>b VerhKltnissp, unter wvlvlH«n Tmiinw dii> Itnelidruckcret dnat {$rni]irt liatu>, 
waren Un$^t vortllN r; >'ie . :i titeil« filr dir Bnclidnieker (ilM'rluuipt «chici'htor {pewunlon, thcil« 
hatten andere blidiondc Hui-lidnu-km it ti dif Ar)ii-it«'ii an sicli ^o/m'^vd. 

Übc-nvuter wnr uuftuig;* auf utuigc Aul'iräi;^ l«>» lu-.lakt; (li bi t- uud S^-liulljialu r und lüd' t>d« r, 
worunter d«r Krakauer K«Iend«r mit d«iu 60. Ja]irpui|>i> itout dorn Tilol: «Kmirr Xntkaiivr Sdiroib* 
kalfnder», in 4", 7 IJof^cn i«tark 'rifHXt Kxcin|i|ari' , Imm ilini iH-pinn und der fVidüT TrattiMT ;:«(lnukt 
wurden war, bildeten ciuru Uaupt-Krweritiiizwr'ig. Mit drr /^nl vornifhrton »ich Mold die ArU-iieu in 
■einer OfBcin, die «icb in der Aliwii^Rtiiio Kr. 146 im ('igimeB Ifatiim* Ix'GiimI. 1836 winden liei den 
DriK'ki'n'SHcn dcntolbeu die Ballon durch Walzen cnelat. Georg Übcrreuter war aueli beeideter ScMts- 
meiatcr filr üuclidnn'kcrci-l{c<juii*it<'n. 

1823 ließ Übvrrculcr «eiut-u SlictVolm Karl iUui'li dio Utit lidriukt n-i «-rli-rut-u, adu|ilic-rlt.- ilm uud 
nabdt ihn durdi Gc«di«i:luiftiivertrMg vom 26. Fi'bnuir 1635 unter drr Firma *(ir*wf( ÜbtTrcnler und 
Sdm» in!4 (loscliilft. l)ii-H<'r ( it'.->cll«-liaft»vi-rtr;ifr. w. lrlicr l>i> zuni 'I' des rinon odt-r niiderx-n Tln il«** 
f"rt')aurni Willi«', wurde um <». Jlärz 1H35 zur Siclirrslrilnnf; ilcr di iii Karl Dm rri'iiit r d;iv;rT- 7iistrln iii|rn 
U»thtf auf tliisc* Citwtrlx.' tiuverliibt. Am lä. A^iril d. J, wurdt; awlM-Ltu Vater un>l Atl<ii>ti\»i»lm liii 
Bwhtraglicliea Übemiiduiaiiiicn erriebict, worin ea u. a. hüiOtt wenn Oinm^ Cbem*nl(T vor Karl mit Tod 
abjfeli«', (*i>ll dioM?r, resiHTtivi- .«'ine Kinder, lierr'eliii-rt, jeiliH-li uielit veri"Hi<-lilet >ein, mit der Univenuü' 
crbtu — der Ucniahlin Cliem;uU--r8 — dicttv« lici<(>ILichafij<ir«.rlittliniri aufnvht xu «•rlialten. 

Georg OberKMtter «tub im Alter von 71 Jahrm an 12. Jnii 1836.^^ 

L E O f t» L Ii G U f N a 
(IM w im.) 

f/eopold (»rund, 1782, halle die Ituchdruckcrei erlenil. Laut S H de* Testamente, luitti» 

Ipnnz («rund soitn-m Solme l^'njxdd, «eleiier da* 23. I.elwnsjalir /.iirii«'k;;il'-;:t liatte, dii- Hiielidruekc rei 
iwiuuit ttlKu dazu gehörigen Itin^uisiteu, Mal*;rialien uud VorrUtbeu zugL'daebt, iu der iialürlicheu \ <ir- 
aujBetxunf?, daw deradbe ab ein qualificierter Bnelidmckor und nuninohri||;or Werkftthrer bei dLta>in 
(ii'uerli' iiii" volle Vei-xorj^uug tinden k(inn<'. Inde-'^eii halte der KrUla-wr nielit heilaeht, tla-s dieso 
bucbdruckirt^i tdn ein l'enwualgcwerbe nur «einer Fenou zustand, luithiu nach seinem Tude, fall« die 
muUckgelHMDC Gattin das«c1be nickt weiter fortführen wollte, ohneweiter« erlfliH;lie. DieMer Fall trat ein, 
als Thereaia. Grund im Jahre isoo die fiucbdrnckerei nickt mehr lorti^llin n »i>!lie. Di r CuraHu' für 
Ia'o|ioI<1 Ciruml, I>r. C. G. Levit^i IinI^, ImiI nun Iwi der i-(<in|M'tenteti IVehiinl' . I i - ili in S<iluie t\\,- 
IV-fugui« Mviui» VatcTü Ubcrtrj^ftn werde.-""' ^lit Hfgieiuiigmlverel votu 16. l'ef iuljer 18ÜÜ, ri'»[H.iti%e 
19. Januar 1807 eritiett er auch die TfiterlidM! BiNrItdraekerri. 

I>ic nflii in !i»'ta!id sk-\\ iinfanp« noeh im Ih-ilip/nkn nzerh'd'e, sjiilier auf der I^ind.-*tnd'M' 'imrotbcn 
Hahn. Nr. 333, zuletzt lliuuiHtlinrm. >Seiilos.s]ilatz Nr. 1. In den Jalirvu 1814 ki» IHM warvn 6, von 1819 
au 8, bt'i beinern Tode, 1822, aber 10 IIol/.j>ri!i»eia besiluiftigt. 

»« ItifMlrntur .t-. WiriMr MairUnlf ., Fa>p. II. 13, Vr. IISH. 
" I.. c- t'utc n. Ii, 11211 I I l«iV uu-l (in iulii] Ali lHt 

*" Kvelnraliir <Iir k. V. .Slalttialun'!, F»»-. II. Ii, Nr. Wll. II..f Woiirl. I • r ! tu II .Mii« l»»>. \r i.^l« 

ltiu-li<l7itrl,rr<->-Ki>niu*lli » v<iir,l..r »ut JiÄM fl. .Ifi Xr. «ewSklit, u. t j '1 < Mm - U ITim't l.,'U,/ii, A ('• iiti» r «lii:rl,^fl»i,i(ili'-b IM. = ;,t:n tl-, 
» tUatutfie—tii A t»e. =L la a., a i.nllMrirr l'r. Mi..ii i ao fl = IHO (1., I fp-b i ».kiKr»,.. nilt ««Krnrr H|iliiiicl uuil iLagfiuH a SO tt. ü. w. Ilcr 
nWumiimli katto «tu» Mehjtituiiffnvri x.u ri'J« II. II kr. il.. r. 

^ Xnttf 4m k. k. L*l>Or«^rkiiltK u Witn, VcrIluu'lucliilWtue, »Mc- 3, .Nr. &tia,8SS, 

lk«l«imnr öcr k. k. iiM«rl)N«RTkU«fen SUMWicrI, rmt. a. U, 4tin4. OnpliiaRH*. 
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l'iitiT <li ?i l<i iirl<. Ii .l.»r (ininir*flK'ii < »ffif'in siikI 'Jrhptljllclior nm iin i-fini v<-r1ir1i n. 1820 bewarb 
er *idi audi um «•im- iiiu'i>ii:milluu^-Gi'rccliti);kcit, Ix'zilglirli der er ji'<ii>fh ai>ge\vit>sfii wunle. ^' 

LeopoH Grand ntiirb am IS. JMoncr 1828'. £r tiinteriieB nnr eine Witir<^ Johanna Oruod, geborene 
Kaiifin.'iiiM, Fl<'isilili:iiii'rst<i(lit<'r aiM GOHcrwkw^ w«k1ie die Bnchdriickem fortfährt e: Dkm war «nf 
3tiü3 iiuiden gi»chiiUt norden. 

OBORO lllt ASCII AN ZRr. 

/(«.v; Iii, ims.; 

Xoch dem Toili^ »niw.* Xnu vs war lioorg IIra.sc-liauzk^ luu Verleibnng der väterHchen Uucbdmckerei- 
Befufniw cingeachritten^ und }jntwf sicli dabei hubeMnideni auf deo 9 7 de« kainerlidien PatODte« rom 

18. l^liir/. 1800, (lor zu MiiM U (»nti^toii .«prcilio. Die Itcwilli^uiig arfi)]gtc ancb mit RegicrangB-Decret 
vom 2."!. UotolKT 180(» (iiiiiiii. Miiph». l)r. i . v. ;¥i. Ti. r, niLiTi.-"" 

(j«H)rg linuscbuuitky i»tl<-gte (-LM.-i]tiill.-> dt-ii l>nick liebrUischcr Itücber, nber in wt-it geringerem 
Cmliraf^ irio sein Vater. 

Im .lalir«' 1813 le^^t«' er »ciiu' nuclidnifkerei-IWiifnii-'' znrik'k,^" «ni wolcbca nt^ Ix'ojkiIi] Goltinger 
K»1I<T V. StoinsIxTf;, FiieUir der k. k. priv. liiwer'MCbcn Univcwitäls-Hiiclulruckcrei. Kcrtlinarul Jahn, 
Diix-vtor dci' priv. Jonet' Jnhn'scbcn Dttchdruckerci, und der Buchdruckerge^elle Georii ilolxiiiger bewarben. 
Letalerem wurde mit Rcjrieruntpi'Dccrot vom 9. An|put 1814 das Hraadiaazky'aelu» PriTik^um ver- 
Jith.ii."^ 

(ieorg Ilra^cliAU^cky »teilte nun dm Ailiiuelicn, iliiu eine licbiiLi^telic I{ue]ilmnuiun<; xu iK-willigotu 
Da demarlben aber «in rondemis entgegenstand, wurde der Tennin der Verhandlung vcrliingert Bei 
dieser (icleu^-iilieit KtoUle es sieh lieruus, da^ er, ungraehtet er üeiue liuelidruekerei /.urllekgelcgt 
liuHe. diwli !i;h1i l in uff. hflK-lies Ver!<eldeiligew "ölbe ivif 'Ii ii: Kicniii.irlirr liirlt und den Ver^ihlt'il^ von 
iiebrüi>ti-lien lidelu-rn lortM-tzK'. AU ilini dieser Huebliandcl veri>oten wurde, crgrid er dag<egeii den Kceurs, 
der jedoch verworfen wuidei*" 



ANNA OCH& 
<iMa Ml int.} 

Kadi dem Tode de* Joaef Oefaa «etzte deaten Witwe Ann* die Budidmekeim fiwi^ uagto «e aber 

sehoii im folgenden .Inliro IkIiti: der Magisttrat stellte den Antrag, dii- l'."riiL;iii-' riiuuzi« ln ii. I>ir<rr Antrag 
wurde von der Kcgierung •/.urüekgewieson und nüt Decret von» 10. Oetolj<fr aiigi-ordnet, die Wieder«- 
bowttung cininileiten."^ Ein gpwigger LcopoM Sckiefcl, der nm die Verldhnng gebeten hatte, wurde abge- 
wiesen (10. iK-eendier 1811'.^'* Aiieli djis v ni den Huelidruekein Wiens beim Magistrate gei<tellte 
Annich. !i, ilii lM'i-«'it--< bc-sfi I:. Ii;]. !i IJuclidvueken ii ii /n eriialten, alx.n' weder die ( ilusi In ii. 0, ],>'-fbe 
ii'icli anitcre neue Huelidruekeri'i'Freibcileu au Sehriltgießcr xu ertlieileii, wurde abgelehnt,^'" ebensw 
deren HofreenrM; die »ehon früher anbefohlene ConennNMiwehroibnii{^ wddM mit Deeret der Hofkanalei 

*" N«fMiMiir 4M WWmt ll*|liirM«|, ruM. H. IStl; Mr. HM*. 

"»W&t|i«r» W »t M» >»»»*«lmaw*<a*. = *IWI|.;W «H i l |||ili< M tt I 1L = mt.^ ItaMMM^lia. ■ H*.;«naMR«llril «. 
10 fUblWe flir 8*lnp tn FoUa * M kr. o I &; tl BeM» ftr »Unr Im Hamrl h fS kr. » 4 i. 40 kr. i II W1ak<lk>k«a 1 1 1. — II f.! MIMm« 

l,i,rhi.T .-l Ifl kr. - 3 ». : I« Tn-wii i m) fl, . ijso <1 . It TviuMmtitt k 1* kr. b « >. M kr. ; «i) F..rm.iil.n'ii«.r i, i j Ir. = IS 1 PMkMm* 
>iiin Finiir.K.li'u = i» I l>iii'krr.'>~ .'> II. '. Ii •'■.. riii. Mi .linii Itukisrn i t H. ~ H ; t6 i'iai r<ii. ur<uiilr« RiUii i. i i 1 tt :>(i kr. ■ M*. trin—inOT 
■■f.v.i II. 4 kr. s<'liüuni..Ui'r »ar <ifon tuitnmvr. (Aithiv iln tlViiiii*r l«u|MVWlek(«, VMkuMtMebanMctcit, Vmc 2, Si. »tiu,»t*.} 

— u.vwi'atir .)... WiriK r .Miu.n.inii..<, I i». II. 1*, Mr. M*. — OicBld.>AicfelT. — Ober tlnntaiky aMii A>«Mv4i*k.k.FlMaiMlBM»flnai>, 

mcMMMr 4fr k. k. iiiNl«»üairm4|.Uwk«a mMlk*k*i*l. Pta. A. I«, K». MMI. — «fiMMwr 4n WMMr IbfkMa 1. «. 
Ut^Mar ilaWInn Iii«Mnl», Fuo. H. «, Xr. MM. 
" BMkMlBT dn- k. k. nMMMmthklKkra iMIthklleCTl, Vtm. a. *, Xr. *Mlt. ORiiria|.Ai«b»r. 

■>* ar k«niM mr nwbkaMIm «d«r ktkrUwkm nmkAni«k«ni. dl* «um Vrrkau» iMmriMgl wmhi, ■>•■« aMicr MuIhm; er mlb^ ■b«t 
iMr Aiiliriiwapiag wlMr ■■ckdiinkaiH ■kM wlw wm tftimm Varkmlb kmcbUit, Ab Hnuii*udir*a Ukb* nrmtta mtr, IkcradaDi 4ir 
Aiit..|nnrl>iicliliiii4lrr nms OtMrt Htm ktMUwh«« VcifeHp-Arllkcl ta Oomutaite. (BiiiMnlw to WhlMr MtiMMMi, FlMr. H. I. Nn MM. — 

llrrmUI .\rvlt!v t 

-'< I . .i Ii <irr k. k. MntMmMIMttm AMUMWlM, flMr. a. Kr. MNIi »IRI. 

(imuinl Anliir. 

KhUimw 4nr k. k. «McrfM«rr«MilH'kni BMIkdlml. Rmt. B. Kr. ttll. — OMaktt-AMblv. 
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vom J8, Juui 1812 j*>tzt iicuonling-' bewilligt wurtlc, I>li« l* somit milrtclit. Am 26. XuvemU'r 1812 wimltj 
n«oh <liM«m Yorannuo die crifd^i^ OcWm'Iic Buclidnickerci dem Joiipf delU Toiti>, DJrector der Anton 
SchmidVc-iicn Hiu'lidruckerei, verlielieii, der bereit» 27 Jilbre BnclMlmpkfi' w«r und 19 Jahns in gclmiidt 
Dien»teD »Umi.*" 

THERliflTA WALLI«1IAt'i«AKIt. 

llklil ).|. iHtf 

Um war ki'iiH» jjcpiHjje Aiifjfahi-, wi ldn' 'rin n «ia Walliolmiilicr naeli di iii Tml»; ilm-» ^laniicH Joliann 
Ii. WaliislMiuCor aof xicli genotnmrn iiait«-, iiiiiiilicli nrbcn hi>Nii Kindt'm «'inc niu-htlmckorci und Boek- 
kandking in M-liwiprifinr limmxiellcr Lafpn nk-ht nnr anfrrpkt in crkallra, nondem auch von den ibn«n 

anliiiftcndcii I>n.«t<'n zu Ix fr. ii n. AUt «Iii- 4'iii'rp«-|M' \\'lf,\i mi«! iL r tü' litiV'i . .("Ininit Wrillt-1i:)iiDi-i' 
Hulbiit uocb ernannte V'ornunid und C'uraior Dr. L'aji'Uin SdiiilK r hatten »ns Lii'ln- /.u di'ii Kiiid<-ni und 
ttbcr Eninchvn der OlaulMgjpr die Biiehdmi-kerri nnd BndiKandlimx mit aller Snrpamkeit und allem 
Fleiß«' dnn-li Jalin- liindureh ^'leitet und diireli iillt/.lielii' Kr>]tarnti^en iifbi-i» t'niolitltrin^iiden Aiif^lap-ii 
»llniiililii'li das Oleieli^fewielit in den Ai'f i'. i ii iiiul l'assivcn liiT;!i-''t<'llt. llitTln i \vurd<-ii itti r tmtt X'' 'i iii uh l 
von dem illtc»U'n Sohne JuUonn II. Walli.xlmuüer welcher die Ituclidniekeni orti-nit uiul nu-U 

nngcadttct Miner Juf^d ackon zum Itfiwflkrfen Oewliüfiidttliror entiriekeU liatttv wmie dureh dn älteste 
T<M"htiT Maria Anna anfs wirks,nnis(i- nnlerstOlzt, so dam si'hon auf (Inind di-r Hilanz von IHKi um dii- 
nommlnijUiigo Abhandlung anp>neht wt'iilen konnto; dk*««-!!»- «'t-fulj^ aiivli im fulp>nden Juliiv. Alle 
Kinder waren nun venorgt, alle Schulden besalilt und die OlRubigfr v«lhiiilN kefriedi^ (Abhandluni^ 
beackeid vom 14. Jlnner 1817.) tKc Ikiekdniekerri nnd llmdikandlnnic fokrtc von jctiit an unttr der 
ObwUtung ivH Vonnundc» d» r '^TdlyUhrl^fe Sdiii .Tdhaiiii I'.i]irf»t Walli.-Uaiiswr l ll.'i fort, di-r aueli vun 
der Behürdc deshalb in Kid g< luminun worden war. Im .lahi-e 1819 cntsa^ti- Then-Hi« Walh>«liau(M.-r xu 
Qunütpn demdben auf tbn> Privflr^en, der nie ntm flbemabm und die OeNrkwMter tlieilweino akfertif^. 
Dil' Ii' Ii 'lalielie Iti'willi^^nnK criblgti- im Anfanp' (U^n .lahif* IH^O.^" 

2\:\< >\'i< 'i-r Si liif.l.'i-ung von der ;;cdrililli 1.. m Kntwieklun;; der njatrricllcu Ijxffc de* (ü-ieliiSI'ccH im 
Laufu von neun .lalin-n ergifbt »ich wohl von wibst der lk>wei.» die IleNtn-bnngen, di<> WidUfhau&T'.-H-hi; 
Buchdrudterei beaUgUck ikrar teeliniaeken Ix»«tung«<«, die nun all» Ancrkennmifr fanden, ni beben. 
.Itihann BaptiMt WalliMhaii&T war whon it» iun:;' !! J/iliii n Tiieht nnr als p'Ii-rnti'r lJuelidniekiT. »ondrrn 
aiiuh als intelligenter und eifriger ( iettehüfudciu-r üorglicluit bemtlht {piwexen, den Verlag zu erweitem und 
schone nnd correcta Anagaben herzustellen. _ 

BARTHOLOM AEITS awBCK. 

(im* hit IMS.) 

Bartkolomllaa Zweck, im Jakrc 1748 zu Sckwandorf in der Pfalz fjobomi, hatte di« Bnebdimck^ret 

ordentlich erlernt und war anfangs <ies<-||.', dann duirh nenn .lahn' Factor bei .lo^of F.«ll<>n v. Kannioi^ter. 
durch mehr ■.i\< /•liii .rulnf in gleicher St.ll;iii;r 'h ! Aitt .n Sehiiimbi-I, wo er (tJi r.tll fjlelitigi^ Kenntni-'f^e 
im Fache der Itiulidnukerei bvwioen hatte. .S.-ieli \ Cntittti V Tode, 1801, übernahm er Inr di« AVitwe, 
Anna Ventotti, die Wien Teriaflaen nnd awh in Peat mit einem Oralon Barkocai wieder verekelickt kattc^ 
die Leitung ihr<"-r t)t'licin, ja rr katifte vom Fn-ihrrni von Li-ngi-nfild. weli-lwr als (il.Huhigtq' dea VANtotti 
bereits die PtXndung der nilmmtiicben Drackerei-HequiHiieu erwirkt hatte, dieselben nn nich. 

Im NoTcraber 1804 liehtetc Zweck »n den Wiener Magistrat ein Q(«ucb um «gnädige Übertragung 
deM Privilegiums der VentottiM-heu Bttclidntckerei» auf ihn und berief aich auf aans glnattgen Nachweise, 
wie auf den Ankauf di r r.nflxlruekerei Iii qiii-it. n. Kr war auch der ili-inutir?. (linv dem M.aglstratc ohmilies 
da« l'rivil«^iuni VentottiV unter diewu Liustilndeu anheiiiiget<«gt fei; ssnr JU-krilftiguug seines tie^mlw* 
viaa er »her aoeb darauf hin, das* er sich cdas Zengnia und das Zutrauen der hioaigen griechiacfaen 

atiirtnliir dor k. k. nladoifiitemJclilM'lwn Kuiitmli. rt l, ruf. R. S, Kr. SIWI. — Atmitl AR^ii«'. 
"* AnMr Sx Wteur liui4n0trMaB>, VrrlHMHduftwM-a, Fta. «, Kr. — nr0Mnliir dra Wlnn »■flonw«, Für. M. 4, hr. mit; 

n. w. z». laus; H. HS, Nr. asag. 
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Nation in Bolchen) Grade DrworlK'ii liab«, da-ts achr violo prifcliisiclio Weiko. <lio von (irii'rlicnland «nd 
Rusdiuid an hicgige gricchuche Handeklcntc /.um Dnu-ki' eiu^^ii^uliickt, vun liici' alx i- uuh 3Iauj;i-l l iiK-x 
eorraeten Satic* und guten Draeke» wieder niicli Lcipng getendet worden iraran, nun mm ihm cur 
{rnif. II /.iifri.HlonlK it «I i 1'- tdl i nii l zum Xiit/.i n allor btli);«Hiclw>n B«Rc]iXftigniigeiv ■»«Wie ridt »iif 
BüchtT-Fabricatiun Ix-aicln ii, ({( druckt wordea ««ico.» 

Der HogiBtrat ordnet» eine neuerliche Tagnttcung mit dorn Bitlalolli»r nnd den |irivil*-gwrtea Bncli* 
druckcni Hir den 22. Decemler 1804 im;'" Zweck crhidt nber die Vcntotti*flclw Bnchdruckern-Bcfngnia 
nodi niolit. 

Im Jührt; 1805 (n-klilrti- ^\iiuii Vt*iiU>Ui, dii^ »ie die iiefuguU ihre« VL-t^turUmeii llitiiuc^« den 
Kindern tIboHamcn wolle, was aber nickt angcnonmu«n wurde. 

Am 5. 1)c>c('iii1mt 1808 Ufwjirb sich Zwi'ck, «PinTtor der VcntottiVch<<n l?ui-lulnick<'rci> - - dii> 
WitWf Anna Vi'Ulolli, vmnilhltc (ii-iitiii llarkm'si, li:ittc sie licri'itK hciillf^csn^t ^-*' miil /weck Jils Lohn tnr 
wüne Ucuen Dienste »iiiuuitlii'hi: lim-hdruckfit-i-ljL'quisiU-'U uiUMUst übi-rl:is*eu uui dif lluluf{])i>i. Mit 
MofkMulei-Doeret vom 10. Deoinnbcr IBiO wurde ondliek aciiicr Bitto ontaproelien und ihm Ventotti't 
erkNlif^tcs ^]{uohdrMck«Ti"i-0«>w<'rl>i'> v<Tli<'hi'n.^-' 

\'on iimtlich iwglaubigticii Vurkumninii^xcn wilhmnd aciner Tliütigknt iM^i crwiüint, daM er im 
Jahre 1814 in einem Giwnchc an den M.-i^'istrat aick wandte, inn seine Bnckdrodcfavi mit jener dea 
Joliann Ii. (ici^h r in \U l/. vi rtjiuschrn zn dürfen, waa ilini ji dooh nicht l>ewilligt wurdo,'*^ lutd dam er 
im fol-jcndcn Jahr«' Ii" Frl .iiIiiiiH IkU. wcp-n Raumman};)-) eine dritte l*i>'ss<' .msser Hann antHtellen 
und »ich mit dcui (iricehen Denietei* Ali-xaudrideii xuui Druc-ktt dor griit-hiHcheii Zuituii}; «verg»M-il- 
«cknften» xu darfen; auch die« wmde ikm verwckrt'*' 

Zweck druckte meisten!« grieckiachc Werkc^ aVr auch «oh-hi' in !in<b rn trcnxlen S|>nidiciL'** Beine 
Ofiicin war mit liiib^-lien 'lV|H>n. namentlich in >.'ne<-Iii-i her Sprachi' ntdil ver.iehen.^-' 

Zweck fctarb kinderlos am 16. Octobcr 182H im Hause Nr. 727 in der SmdL Die Bet'ugniei gieug 
auf «ein« 'Witwe Anna Zweck Uber. 

DIE MECIilTHARISTEN-BUCHDRUCKEKKI. 
(tmt U» MM.) 

Armenier hatten «ehon im XVIL Jakrbnnderte an versehiedenen Orten Asiens und Eiinipao Bucli* 
driii-ki'n>ien emchtcL In Parin war ca logar der Cardinal Bichelien, der ihre Buchdmekerei Uwmdm 

Iteglüusüglis. 

Awih Ifevhitbar, der Stifter der vom Papste Clemens XI. facstittigten nnd nach ikm benannten Con- 

jj;ri-}inti<)n. emehtete Iwdd, naeh<h-m die Venezianer 1717 di-rMcilien die kh-ine Inwl San Laxsaro ein^^ l äiunt 
liatten, daiM'llist eine IJuchdrnekenM f'dr die armenische nnd türkirtche Spruche mit Lettern von Amsterdam. 
Eiiii^eu Priestern dieser Iklcchitltaristcn-Cangregation, dfU'uutcr der na«.-liuudi;<c Cicueralubt und Erzbin^'hof 
Adcodat Balnk, gab die Kaiaerin Maria Thenna im Jakrc 1773 eiae früher den Benedtctinem xu Venedig 
gekOtige^ nmt leerstehende Eirdie zu Tricst, in dwon NSbe schon Im Jakre 1775 eine neoe Kirche aammt 

rairnn Ii. SfiMrtnUr IH04 ImU. » »Mi illo |ir1«flft)«l4MI BadlllnMlwr Wim IlBWlllHII, •>>•« /.»ii-k knlnr lU Aiünla hslw; illri.rr linOtni^ alrh 
Mitt-r in iVr C'immlMilnTi •Intiln, iIa.« .t die Ibirbdrurki-rW ttct m PMt licrftlldUcIlMl Wllm VflBtolli Ulf .i'rli. Jnliiv In riu'Sit inMunnnifa Uaite (in«l ilnlifr dlur 
Z.II Mt In t, .1 roll»-!! iiUlila V-Tpclin", IH'" k'-nilHi' «K^r fiflt Ix'.li'ht'lvlril n>-»h..B nU-llI iphIiiI.M n.'ntin. \hr MifUIrM ■alOrilM, tl M 

lirn l'< -I I ^lAti-irnf iliij. Kr*tti'li.ii xn rirhtrit, rlori lH-(tiic1lifli.> WIIvim Wittoill td VfriM-liuifB, <iU .I'f> .»Klt'lHi nlrtbr Itifflwr ka|MBI*n tlW* 

DHnRDh. M>i]i<ic wte«I.^T BHfAUn nr.tlli' ttd^T nUlil. [Urrmial Archiv. — U«*Kbitratiir 4|i>h >S'h-iH<r Maflttlrktr-j, Fnx. M 1?. Nr. ^It«.; 
'* L. c. K***-. Jl., Sr. Ihil. - Itif l'iitrnifliHfl dpr ltiu-lnl»u*;li« titI liuiU-t.* !tb.h.-r; »rrriftts iJ>riVü/.""(v ■ 
' f.. f. Fa».-- H. 1», .Nr. IJI3. — Kriri.ltalBr .li r k. l. iil...li.rr..l.-ii. LhU-lii n STiKlmttenjl, Fnw. 1!. IJ. >.(. jSWiHll. - lii^mlnl Arrliiv. 

KfCiriralnr iIp« WlfDi-r J(»tl«triiH-€, K».c. U. 4. .Vr. SHa». — U.-(il«1r«tlir «li-r k. k. aiMnMrnHeW~'t>f n .*liinluilti t»l, Kn«-. II. K, .Nr. I"I7. 
** IkiiiMrMar Jsr k. k, KlriknMmvMiUeliiiii 8tMüi«UcKl, t'Mc. U. .Nr. 9CIH. — iCwMk Mra4 tan wIihui <l»(>|ii'Jiru Ibftfcn-u i^lM ali. 
IM «krr <l* MMnt. «wM» «rr »MMnidMr (mMnlnr MlwiMM« 4M iMMMwk* tMMat arwU», du AIcuaMte fiMMn nd Mrk m- dm 
C*»rii mnnIfHia I>m«ii M AkmmMtm «M MlHid, *• waido dm ItalMrai» dt* w Mm AaMaadln« Mrrflkcr «idbauatn. (L. r. Fm, H. C, 
Kr. Msn,'. 

'" /. B Iii itaKmiwiMr Srraakei P*«|. SnnuMi«, MMnalt M dlrlMa m umrliMBli» txAtitiK vinwu ■iiIU «tamp« AI J. B. 7.««<*, i«i7. n\ 

Dir tt-nrhMjnickmvl-K<N|iiUlft<(t VT«in1>-n »r.n ilrti lM-t>Mi'l*'U Si'Iiilj»iii'i«l.-m ISi-i^rK f lk-mMli'r liji<1 rmtllt I.i»1ni|f nur liljo (iut.k-u i.*r.wlilltjcl 
K* nowii vrtrbnn.tpn: Oillm-r Srlirlnbiicbiuli^ii 4 60 II. ~ Irtan II. ; 2 nriick|j|cfc.4'n, riiM- lull nw.^ln/plH-iiif fti\^ iiiil i'Ihtii'iii Ti<t'I 4 7<i Ii. — 1*0 H ; 
M SrluinMM» * 1 a. IS W a.) 48 «Mabnu« iMkr. ar Md.) 4 iafr^Ui (Mmranlr 4 4 I). 80 kr. s t* » tiaOittif «««.»ihr. = I« H, »» kr,; 
t IWnHi wffkl* dtS.IWkr. K»d.|mdliMKMll* ll*i|iibn*» b 4 W kr. {Airkl* dn WIuct UntmumOtt», V«HwMii fkilhtf, Vkir. 1, Mr. «Mi«M.J 
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Kloster entaud. Dhdc-d MccIiitlmriNteii rrthdlte die KaiK'riu «iii 3U. JMai liTü ein l'rivilt^uiu, ciiiv orieii- 
taliwhe vxA ocoidentaliM-hc Ruclidnwkm-i rrriclitrn tu d(krft«n. 

Ab «lio Frniizoscii von lU-r »Stadt Tri<"'t. ilii- sii« int Pn'»>)»ir;;<'r Fri<-<li !) IHT^Oi crliali«-!! Iinttt ii, lli-<iia 
crp'iflrt'ii, wurilcn dio M«i-liiili:iri*ft ii. n]' • Ii iii ili^.' tri ti«- <')-<t< iTi'irlii-<-lif riitiTlIiinn-n. fi-ind^^'lit; ln'l)aii<l<'lt. 
iSi« iH-giiU-ii wich JaluT luu-h Wifii imil <r«irkt<'ii mit Uut«TntüLxuii{; Ji'.-i KrsbiM.-lK*l» Si^iuuiitl \U.} Lli-atV-u 
TOD liolionwart die B«>w!lliguii{t don Kaisen Franz (Allt-rliürlMlcii fVbiiM-tiiiH.')irabm vom 5. DtwcmlicT 1810; 
H(ifkanzIoi-D«*<'n't V4iin I K-ii iiilM r, ititiini< i1 mit l!i-^< nni;;'.-i-Krlji'vi vom 27. 1 ►i'<'<iiilMTi. sii'h in Wii-a 
Iiic«li'i-Iii>i^cn zu (lllri'cn. AI-* StiltH' iln-i-i S'-iiii« uinl Wirlii'ii'« iviml'- ilnu ii «Ijis clK-iiiiili;,'!- Ka|iii/.iii>Tklcwtpr 
ttuiiiiiit Kirclu; in der Vurtstaih .St, l lrioli -^tam I'Iiity.l») aiijjji wirM U, uur i-olltt-ii m- ^>-iiiiUd dvr kaiM'riicbcn 
Bewilligttiig drm Staute in Icpiwin Starke ztn* Liutt faUrn und unter andnm ihren Unterliah anvli von 
der Biiclulnu'kcrci in oriniUillM-licii iiinl ii<Tiil< iit:illH'lii'n S|>r;u li( n tit-liliK ii. 

Wa» letztere bctrsit', beniiiUt <tie AllerliOciiHt«' Kntxclilii-iking anf dem l'rivilegiuin der Kitihcriu 
ftlaria ntioresla vom Jalire 1775, w«k'lMtt das <irHtit vmi aurli «»insifp* Privikf^iam fllr die gnammte Bucb- 
dnii ki n i <I<-r MechilluiriNtvn in dkwn 8|iravkfn int; ein »ndmn derartq^m l*kiv>l«||inm kattcn aic nw 
mehr « rlinltMi. 

Am lü. l'Vhrtiai' 1811 Hunli- <1>t <-)i<'iiuiliKt>ii Trit-*t»'r — nun Wi^m-r — ilwIiiiliiiririU-u-t'ongif- 
ga&m nutor doni (Jenprataktc Ad«>w]at Babik, Krabinehof von KlM-kniiadzin, von ciiter gemiiK^kten Com- 
luwimon AvT neu<- 1J< -it/ nl« rj^c U n. 

S<'lum im fxl^ri-iulcii ll"iiali> lH'};,-iiiii<'n <!!<■ M'Hhitli:iri<l<'ii <lic Hiu-Iidniekcni «•in/,nri(lit»-ii, iiml /.war 
j^njUtviitlK'ilH mit lUii ilatcrialit-n, \v< U'lii' hii- aus di r JJiulidrui'kirii iu Triu.st cntHt-Jer wlbüt mit^^-brocht 
kattcn, oder wek'he ric apHtcr hatten naeiikoainion kuMen; aueh ein Setaer au» jener Burkdnicker««, 
ii;uii. 1- .Jaoili 1)ll^bil■>ki, war liier « ieder i-iiip'lii ti'n. N'X'li williri'iid dieser VorlM^n-itim;;^'!!, am 14. .Iimi 
1811, war der (iencralübt Aileodat von der Cenriurbcliünlc erinnert worden, p iiiälj dem J>iplome der 
KaiMwin Nnria Tliercma, für die arnieniw-ken BiicbiT ein Blitglivd der C'on^'r« ^'ation alu Cenaor zu 
beitinimeii, Melelie.n in dk'K'r £igcwicliitf( voi der Beklirde approbiert «ein mttwito. 

Im Jahn- 1811 lH';;annen riini die Arlieileii zt-r-'i li t auf zwei rivs«'!!.^-" |)as erste Werk, das all« 
dietieu lien'urgieug, war iu Erinnerung an den Aiit'<-iitludt der ^leeliiiluu-iKU-n al» (iu^te im ^H■rvitl«o- 
ktflsfcr in der Hoobbu^ bevor nie naeb Ht. Ulrich ttlimtoiMltii, ein «I^'bcn der keil. Junf^rau Maria» 

in anileiii.sefu r Sjinielie,"" 

l)a.s.s die Wiener Huelidruek< r mit ^elieelen Aiifreii auf die nenerrielitete KliKster-BiiebdruekeP'i 
blicken würden, Wiu- zu erw;u-Un; erhoben sie ja fast bei jedem ueneu l'riv ilegium ihre tiegeu Vorstellungen. 
Bereits im Jlioner 1B18 baten auck die ßuehdnieker B. Pli. Dauer und Antra StrauO^ ab Vorsteber dm 
Buebdnieker-t iremiiims, um l'titersiieliun;; iler von d« ii Meeliifhan'sien 'lii"M-hst wahrseheiidieli iinlj« fufrlen 
Auiitlbang einer Bueiidruekerei.» Hei der AbweiKun^, die »iu dureh den Ma^nfttrat erhielten,''''' lieUen me 
n aber niekt bommdcn, sondern lMwek«'r>rten ateli in einem H<»^se«uehe ^remdeisn, dam die Meehitliaröton 
ihr Privikginm übersehreit- n. zu wek hem \'"rwuri"f vi>-ll<'ieht die Stilinieninff der rinnatatV-l aueh Atdxs» 
p'bdlen haben uhk-!i(i . 1 >h H t'kaii/K-i venirdnete mit | »een ( \ <iit? IFi. M'Ir/ l>^t'.! Z riiWls li i-- in 
diuJMT Angelegenheit l ine l lUei-suehuug mu pllegeu wäre. Der auf <Mund derselimi eivtatt. te Iterieht des 
Stadtknu|»tnianns hatte aar Folge, dasa die Wiener BnelMlntcker mit R^.'gierntqpt'Decret vom 13. August 
1812 neui nliti^s alip'wiesen wurden.'*'' Seit dieser Zeit erlioben sie nie nielir eine Besrhwerde gegen dio 
Mecliitliaristeul'uehdrnckii-ei. 

im Kkiv^T auf lU III rialx**! builutilkriiEn MvTbuUarutfa . — lu-ilil t*< m «Ijieiu berii-hle tlct nU-^lt-'r^ul^m-lrlklMfcit-u ltoiit«fai»£ Kn the Uu(' 
lMlMh>l *MI 91. CMrMr ms — ««IMWS wIlMiHI *ra Tür IMUnt «aS UkM nrri fnwm tm (Isawf, riwi *arb cmmm. mA t«<«i mMmMUm. «I« 
Mtwlbwi •Iv atdit «St Ihm OftUaaiili^Md«, m m tm «II a» n > iiiMx i « it atiWm ««4 imrli*«« in wtoiMilMM« «niS i w li U l ri H rli « » UftAru, 
HrHm akn- fmwftalh Ser OiMMn Ikm M«llnlun.i (AicMv 4m k. k. Utalumnan Sm bnm. Pur. IV. Ol 7.) 

PrMritS T. KnanNI, Km tum Lctai SM imbwSHtani 'tttm Arinim Ämtern, MramkiMn 4»r MrrMtluntalni^MiirRallia, CnAMnti 
ii.n r:i> -jiK'.i »■!.•. Wien, M. . Iilcliiii-Mi'ii Itiii'li-I«i-ki f> i l<e.S. S 27 

l)'-r .MKct-tlDiI Imlfr ilit.' < 'oinitil.»i.(H fllr .I.ii a!t- J.lnii.-r «lai:c..Aliir( : IM I«. r^.-ll.. II iillr.l.- .Tllrli rill >l. rUidiiri .1 v.iry.'l.n)i.»j, «fli-lM-r il». I'rivi 
Iru^iiiiii <|.^r Ttcir)itlnirkrri-t inltEiil.rii^c«'" Ii-tl1<' l'i r >(nfNlr«t . Tkliirl' lii.^* •Ikmiir. mit l^-2ii^ mif .•i.i'nvnrjiil.^ Alli'rli.'. Ii.cvl t 'lliiil*li»tf liri ihl n (darrll 
It.'fti. ri;i.|r.-I>.vccl Mihi ä^7. IK^ciiiU r ItilH U->.tlll|t ,r4-ii .v-lii; ii:rlll. v. rtllci'I. ril l."T;n. n, TTinint > r hjlitlki'll vi.|i 'trin..'rti.'n amtfh OlcIS !■ KVMMall 

^><>H'Ut wurUvu viAr. va«¥l*t'*(l'c *^ Wn'^r U*4iM*^U^, l'im^. U. Nr. l'J^ — Anita« 4*-r M<e.'t.Uki«r«.ipU'e«ntfr.^ultwii.j 

RrRMiMar Srr k. k. ■leSefMcmMlntkra SUMhiNnM, VW. B. ■, Kr. nut. 
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Es wurde obrii n w dlitit. da.*ü die Stilii^HTinijj thr Finiiatüfi'l viflln'fli» mit cinr Ur>!»' In In- l. iztni 
B>'H'hw<'i-dvt"Uhnii>g Ui-r \Vi<-iiit liutlMÜ'uckc-r gcwcsuu. Ukt AulM-Uritl dc-r Mii,-Litliai'i»teu-ltuch(triK'kort'i 
ktttcto 'im Kum Jabrc 1823: *K. k. snnoniwhci Bachdnickcnii.» Am S. April dcsadlHm JsbrcB rtcbtoto 
nun ilir (IjiiiiitlipT IHrfctor. Aristju-c?" Azjiria, riii <M'i«mli an die I{<}rii-nin}r, worin er bat, <lic AulVn'hiift 
(laliin alMindi rn /.u dllrti ii: <K, k. priv. liiulidntrkcrri ia allen Hpnw-hfU der Mwhiiluu-Utiii-Uougrcgaliwn.» 
Dif Kcguriiug luti^ilik-d ubir mit Dii ri t vom Ii). April, dtuu die Aufwcluift zu lauten habe: «Buchdnirkcrm 
d«r Mcclüdwriittcii-Cbngrcpilion ia oricnUiliwhcn und occidratiiliNclHm i^pmeben.* 

l)if MccliithariKtt'ii drii«-kt<>n auf (irund ilircH I'rivili-jriiiiiis vom Hü. Mai 177") in •! - At)rrlim-h>lcn 
L'abiti«>Uischrcib«tui vom 15. l>L-ocinU-r lälO in deutscher, lnteiiii«t-licT, l'niuzii«iM-bL-r, iudicui^ lK i', |i<ilniK4')i(>r 
und raaanohcr, in nmcniiirher (litcrtlr,'*' »'ulgfir'** und neu*"), tuAiHcher*** und «yritschcr Sprarhf, mit 
«jneni Worte in fa.^l alh-n cuiTiigiisulicn und in vielen i>ricataliiicljen SiHvielien. lieMindi'n- Privilegien iM'fiaPien 
MO für den Dniek hii. Iin i fi r .Miswde"^ und Rn vi : )•,> v.«!t denen «ie l'raelii Kxcmpkrc dein Kaiacr,'" 
dem Papetty'*' fUi-Ntlielun l'ei-soueu uud gi-i»tlicheu \\'iUdenfra^eni iibi'iTeiclitfn. 

In großct Menge wurden n^ligiOw und RrbMiungaBcbriflcn gedruckt, aber nicht bloß flir den Vtr- 
kiuif, Minden) auch mit der fic^tinuiiun;;, von der Congrcgatiain mcieteiift Mi StiafliAuiier mm Gcbnmcbo 
der Sti-jlfliiifre veiilieilt r.n wenlen.'^' 

Im Jalire 1828 grilndcUJ der tieuerulabt uud Ei-Jsbi^-L«f von C'ae.-«u"«i, .\ristaee.s Aiaria, eiueu 
• Verein stir Verbreitung guter kntholitwlier Bik'ber», um naineiitKeb unter die wcni^^ benilttdtc CbuMc 
der IU'Vidk*nin{; solebe HUelier um billip'u I'i-eis /u l>rinf;eti.^'" K> erseliii-ni'U aueli bis /.tun .lalm- 1848, 
wu dit<»cr Verein aneh auflüKU-, mehr m1i< L2ü liftndc, mit wek-ücn 8trat- und Kmnkcnanotoitcu, in denen 
DUO die dcutadic Spncbo redete, vkl^b betfaeilt worden waren. 

Ab infbigo einer «m 11. Uffn lä8S «mficlirodicaett Feucrxbriuiitt am Platxl der rtau/nstaurl der 

llüiiMT dafeH»!»! mit Itdeksiehl auf FtMUM>',j;efa]ir uiitersuelit wurde, traf aneli und mit Ifi ' lil — Anü 
eheuuiligc KapuxiuorkluHter, nun l.'uugrL!galiun«b»n)< der ältii-liitliari^tcn, liu» hrnm der Dtiuulieruu{{. 

Am 18. Octobcr 11^7 kigtc Kaincr Ferdinand im Bciiicäi «einer Gemablln und der ürzhenc^go 
Karl, Ludwig und Wilhelm den vom pffpstlichen Nuntiw«, Flinten Altieri, geweihten GroadHtcin isum Kcubau 

JImMv «tr t. k. m^MMwinleMiekm MUOmImnI, titar-. B. «, Kr. Mit nrnt VOW. — AicW* d«f lln!liltliinblm4iaa«reRUlaB. 

Z. II. •Il<- S. Anrilut.- ^f, (L lii-tUui h.-« ; .fhu >i<^li t,«usi-. . 
■'■ Alte IIArhli'ln ISIl. Allitcmi'liK's «Si'lKthiicti ih'M. 

J AiifUc- •^ kl ' Titii K»l»cMniill.; 2 AurUci- cliiv« Nniiii'Dl-llrliklil« H<;j: ly-<»liinli IS.'*; <ii «hf litu WUln ISJ»); JiiliiliiiiBi<lill. Iii' in ILW. 
Mi't*tfiM I 1. 1^' ■ 1.1 KtlKtuBbKxli'^lii'i'i c;« *rl»»rlil»w^rki'. — .Jipltll*.. viii Hi-h*u-{-^'l. — liiitcr»!»!' Im vtm TK..IWM « KtMiijMH, H. CH-iim ii* u. «. 
t>«-i' h>zl»i.»4:iii.) AdiroiUt M.Ijr«H tiia Jatiri- 1411 Ilm ](< wiM^riiii/ ;<itii. I»fut li- Iiili'iii w-bt-r .MiinalliUclH'r rm. Am *i. l-*t:^fUAr IMJ f-r.lri!»- -lle 
Itrirlrritlis *u( UrK-kll lii'i KalM.-ri v>«ll •Irluti.'tltcn l'LUi-u lti?rlt.'lit. uultrr Ut:l<Ii)'u ll.xlLli;;illii;cu lUc .M<-rllitluu1Jrt*ll.C0*19n<i;alltMl .Hat- tkiu>>*'r^ .\t(flll^> v*m 

MluaUcB McJi dcut fvjEvuwÄrtljcvu IkxlA/lV-. ke(«n tUiKD«; nur war lUe IbiüLvmttg yicht «i-ui l;t, ti^h, wie der BnblscW nuuitclivPr 'Ur dir AtonbiiMi 
cfan iMyaialHi XtU wiftladlltli n ■wkra. Otr Haiti felMt Ihm HaTUiHM-PMni vm ». Jual Itl» «m IMMk <t>r MImM mr «nm» Ulm «•!«■ 
«M WK ibum ucabaUMa atMnwngm ««mmh. I)» MnMt MI (tl«riuiaiII«l-t>MMI i»a I. a«Mi«r UM) «i» BacMrackfNl itH- tfutttr Dulvmllll 

t'ln «nM-hllfl ItcntlfH l'rlvLk>t.'iiiii> Aiif ilfii llriicti uihI Vi;rftfljkili fl>-r >lluMl^ iiiij llii'vlfn; fnr (.uunnt tiii'l .Iii; il.uvi k'.^ti'Vl^'. it rn<vliiv> n i-rh.TlIi il li.-iUf, ^■ 
wur«!«.. «IcTi 31rrtnthnrl)Ci<ti IiImt ilir (•^.«tirh vnm 13. MH« vura Knliur Liiit ll'fil.-rrrt voni •* Jaul lf*l;J ein l'nviUvInm Aiirli nof .Irrlwi: Jiliri*. nln'r >nir dir «lir 
«l.>iiui-ltH~>«t*.m'icliiM-tM'l> KrliUliOi- rrllii*ill. Im Jnim- ri<-bl>-1i'ti ilit' Ittii-hltAiKlI'-r iili'l Ilit.-Inlrii*-Vfr |otnl>:irli.rli si'iii il.iiii.4-lM-ti KMiti^^ri-Ulii-.. Jt-r 

nnifk luu )ll*tAl<-n ciU'l Uici lrrtui t^intn InnucT Zeil .t li^MibirliMfl Ih.iHi Iti'ii wuc^li-, iiLAiihiKfai^tbt- IhMrlint riU ii .ni •II.- Ki>'l<-riiiik' ^^t t lU ii U l/lirtitlirli<-u 
>A{litbfll. •K'ritiii^ti nnfrlillinr rrwn<'bM>n wlml<>. mtcdd i)n* •U-lt )lc.-Kllluri»u^ii iiiil All«-rli<*ictittcr kIiitM'tilt.*&iiii„. vokii ]:;. Jüddi-i' l^i 4m«'U<'r1r jm^^rhluClIi'lir 
l'rivilcjriiii« nif Mit«al< iilpl llrtnicr.- in lUr tr*iiiL>ii M^iLin-liie aiifrT.-lit iTliiillt'ii IiIIi'Ih'. N.h'U ifT'njiTi.-r rrilfnnp *\^ r .*iiirlil.if»' Mnlpcl/- tlcr Kftl-«T iiiU 
AUvitbiiilutL'r Klil'c^lMiiUtitf V4tiu Üj, Au^iuc l^täj «Um lüi' UttciiluiuOii^r uut] [iaiJitltx)i.'ki>r Our L<»atbar*lri utjil V<'(M.4i^«, .tmiu t\pt K«LiU'Ula3ttU> linil TU^iU, 
«hMw Fkmknn m* mk mkkk «a OtfMMtek oMMi, I« IlH« 4mMI* iMMfrluMr» Mn« wMw «lniMMit wrMm iiiM4wd>lMrilwl'MTjlc(tiiB 
*H HadiMnriaHa M ■nr »at dto <wil»Bh.^ l«i ittel i h d i«« BMinfc « Iwitalin halw. (AnUr te MnUtluirlilai'OMHncfiiUiM In Wkn.) 

IB cMdMr W«b* war 4«r nmmUlii aad RMbhiM Aiatb* am Ha rrtvihglan flr <ca UraA dar Utrlnloilmi HreHiin nUMM «laM 
IMkMWbai dBRtaditttlMi, AiMti» Itorkanili-l tiverM *•)■• •. OnnlM Mit ymiM» tarn KrtMicMb *ii1|r»lf*(m, Pria.»» )l<~i d«r Urttan, da* 

tlfutl;''* Uli»! KifniiAl« v<in-nN-:;rQ. aucli «l^-u V.-rL.ni)r»|<n-L4 aM»urit;U-li uii't t\ii: UmiUt tt-.* IVit nri,-itiiii. ita l.**iluitiH ii. lu Ki !«illxutti: #tiiirr .^iiUtuiic 
wiir.lr i)iin-li IlvIiU-cwt v<tni 3. MiirT l**l;i tkii .MrvliltlinTl.(i-n Aiv lk.\4jl]iiniii? il.-r Aurl.it:*. .1. % liui'lulM'tji it Itn-vlt iLMrli »tf-ui vitrzi*!'. irttii ('"niialt! 
irt'K <l>'Ui l> willUI, lUu .ii' nur l.'-ini I 'nti rVilUlMii; '>lrr Elltx-hU'lIclMic von lilul« rarilBOB kOlivmi, tillh itohtT rariüOliK «RIflB <I*K AImMIW lud 

Ikikuuit -Irr Kml'd lull llkii IKr.KiiAK>l. n In. Kiii> . i iii'lini. K t tarn bllM, ««rllrf llnm «M dM IMvIMliMlt «M« iMg MMkKlkril «oMclHn 

wcnlcn wHidt.'. «irliirlU'B m ucU lugivleb iwll i«iw-m fit ilH« Mwali*. 

*« Stan SMaiiltM Mndn Mt ■■ dw k. k. Wa^nm iWMiiM—l—niMMiäfc n^jnddl dm Itaten. 

Ia Mkn im lUnmleW» d*r a«MmMi» md nnllNM Adndil R^Ma Im XIL fta encta ExcnpItr da laMulaobvH Urwl»«, du 
dtmlkB dw aihlMkck dir PiuffvlB IWd MtS «Ia ihaiiMw Riwmidw dM Mtowlt IbMiaail, wunf am 8*Iie d«* rofiltM «Ia ttaptuduclhca 

aa dan dM>lli» Ii Oaund-Ptliir AiMbki Anria •rfb|pa>, (Hiam L «. S. II.) 

"* ParaiN'r li-'Cfft mvlin-rv IixcikifKreibon <lt'r U^vl»x"iic v.ir, dü4 4'fsti vutn go. KdiruM IftBi Ulf dk von tl< r .Mc.'liith.iTi>U'ii i'"rim'c"U'>ii rilx i- 
NiCklvu HtUrX liuuiloiM'ii r:t-lirtlMii.|t«-r all (ii-^lirok fiLr lU« nIcMi-nVtr rn>irli)n'lt« Pnirdaxlll|.Gcik]19*>llllMfc :.\r>-Mv «Iit M>-' hl(l^ri.l«-u l'»nv:n-flraütiQ. ;< 

*** lUlar enm* ImumidMt« ateb lnklMtn mr diwni Vimla aad iI«t EnWfckaf aMuala Jcdtn nn4Ra Mmim •U« «Im iin*liM>iwii«n UnKkitlirfnni 
gcnOallA UirtrlafaB. (HUBimi, I. tw B. M.) 
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dvx C '«iiiiinpjiliiiii^tiHiix!«. Fl<-i ilifscr fJcl<';;»'iilifit ItrlriUi ii <lif ÄF-'iii -l.il< ti (I. fitlp' il:is Iniifn" 

lUr llin-liili'Ufk«-r4'i, wo 2(i i'ifi**'ii im (ihu^i- wiiriii. Aul" Uit crttcn wnrili' ein ;iiit dif i-Vici-lk-Lkcit »ich 
bnichfindcii deutHcliPi^ Kuf d<T xwcitrn rio UU'iniicliM (icdiclii nnil auf dm Kndcren 24 PivHcn «in Ocbct 
in 24 S|ir.«li( ii ^^.ilrm kl.^" 

Im Novenibcr dt*« tblgendi n ,l;)lir<'^ wiirdv mv iH-linl'tgivlM'i-i-i vinp'i-iclni't. in \vfluii<T im Ijauft* der 
Jahro tion |{raifa> ZkM von SK>ni|'>-l)> ;:<'M-I>iiitt^ii and Untm^'n auK< ft i-li}4t » uidin. (iiij^uu artig btwtUt dir 
BudidiuckiTpi ftn'gea 500 cum|«UiM lic- Stompi'l lutd bcilNiifig SSjOOO UiilriHni, urovoa Tiefe ancb vcrlomi 
gcgan^i'ji >iiid. imin-iii-clic Sti-iii|M'l diip'jriMi 220<'. ■^ ' n 'l«'in'ii rin Tin i! l>i l Itn ndliT p'M'liiiitt' ii « uii!i 

Da» Htunubvwcgte Jatir iHiS *"»cL au di r MtrliilliHmlt ii iJuclidrmkiTti nickt spurlos vurül» r 

und bcIHgie Angriffe, aufangK in dt-r l*n>iM«, rirhtrton wich ffßgm die Bcaitnv dcmclbm, weil ti» aLt 
>Ki-i'iiiiilitip-> di-n •■inlx'iiiiixclicri liür;;<'i'lii-li<'U Itiiilidnu'ki'rii < 'om-iim-iut niacllton. Man (danti' m'Iioii 
lilnj^iTc /<'it ciiii' jiml'n- I >< iiiKn.^ti-jUii'ii, wc^-ludli in der Ituclidriickcivi «ti-t* /.wci Nali^mnljjai'dihtcu und 
«wci (icLilii ii Wache hicll«u. 1» di r Naclil vnm i^. auf dtu 'J, April cuIbIuihI ciu Aul'lauf vor dem 
Klo»1cr|fphlliid«>; Gelten! und Johlen erflilllo die Luft, dk> Hengo boittbafi^eilie mit Steinen die Kcniter 
und Midite in dii.s Innen- riii/.iidriiip n, um Alhi« zu /t n<tiin-n. l'm 12 I hr Xj<clilr< wurde endlieli die 
»Stiimiglocke grblutc^ worauf die Nationaigardc anriicktc und den iiut'fk'en gtcu i'öbcl avnitrcutc. IHc Buch- 
druickcra war gerettet, alfein die (A<n>;r<'};Ation roiuwlc dieselbe rorhiuti;; ."clilicOcn.*" Uor Gcmnlbt ArkttaMt 
Axaria richtete eine Eingabe an die l{i<iptTuiiK< woriu c-r »tu Si-hutz (rt'gen etwaige neno DeUMnutratiooen 
und etwaip- Zei>I<irun;; der liuelidniekenei IkU. I >er (hilualip- Milii-I' r dl -. Innern, Kr«-iherr von rillerslnrf. 
)pth diu V'crsivlH-ruug, Uhk» bcn-its der l'ulixci-UlH-nlin-vtur, iiüthi;;ehtidls jni I-liuviTUciiiiifu luit dem ilcrm 
Htadtimmniaadanteii, Ocnend-Majer Prciberm von Hardegnii, xum kraüigHit-n Hekutxe de» Eigentbum« und 
der Pcfaosvn der l '»n;;re<rati(>u .■iuiKer<inl<'rt M-ien. !>!<■ nk*dvHtiitvlT(*icbi><i-lie lie^'ierun>; spnu-h ihr ticfiitni 
Iledaueni an^"' und uu'iiite. iln.-^* e-t sehr /wii kmitCij; wjire. wenn die ( "on^ri'pjiixn eitu' Aufkli^r^n^; illier 
ilire VcrhiUtuissc, bc»u»dcrs alx-r ülj« r das ihr ÄUstclieude ICc-clit der liuchdruckiTci durch zwtsckdiculiclic 
AutiiRtxa in Zeitongi^n nnd gelehrten ZeitKcfariften bekannt geben wAnfe. Die lIee1utbari«ten'Ooagn!gatiaa 
liel) auch in einem «-hr r<elten (jewonleneu Klii;;hhitle '2 Hl. 4"'i unterm IK. April < in' ii Aufruf: <An ilie 
Bürger and Bewohner Wii-u»* eivciiciueur worin »ic die gi*wttaM:htc AufklAmug Uber ihre Bcchte gab.**^ 

Diem fitUtoung wurde bi rfefen Tamenden von Exempbuvn in Apt Stadt und in den Vonlldtcii 
vcrtltcilt und hatte r-lnc ^ilc Wiriuing; vau Mm «n blieb die Mcchilharixtcn-Cangifga^oa Yon wcitcn?o 
lteunruhi^'itir_'' 11 fn i. In; .lahn- 184!t "unh-n in deren Huehtiruekerei auf (iruiid d<T im kur/eii Wege 
voti der IJeyieriuig mit «lern KiishiKhofe uml ifciu-rabtbti' AriMaa-» tintKiiK-'lÄtfn .StipidiUioiieu uujfarienJM.- 
UaniMcheinc au 0 und 10 Krcuarr unter der atrcngotcn Centrale gnlmckt^ wobei Laienbrilder nut- 
arbtäh^tcii und der EmäiMmt M'lbat die Au&icbt flihrtc. Fttr diii Druck wann neue SchnoIlptTMien 

*" Uluti-ii, I. i. S. HS. 

"> l»ir briil* II NAlbjlMil7]inll^1''n -• X tinn^l>'0*T wollm 'I niiniiltii »nli ii ^i*' l li<T>- MffneD iiuil l[4Mnl kIM 41« IttiVvl I gWW bubWi. A 
4er Hill liJmi'ktT ilrr <'<>iicr>*aAtli--iiK-IH-iiTk. f«<i, Mutini l Itii*^ Imn . il. r in ji-m-r Vni ll uli'i. tifall^ »Iii W*i')u Ljllr. tiiiitn »^traiii*. ifj!' (i«ntl>t> ii xn ihn m 
VoiluMH-lt liill'l- llliil JU« Klii;,! wU->li'r itirwli«»« i An-liLv lU-l Mi-i-tildiKi-i.l« ii e,.ia|;i»-«ali.Hi. ' 

^ An Itm III Im'ImIiiiIi' iilmi IiIuii ilin Mt • lilttuin*lrii Iti-Wiiiiiit, linm viiia uaa ftii Vi nn lli->t< lliiii,:i-n lui Kr nii^U'jnuueu mlinli-ii. ,< Sturru^ Iiim j. 
J«lbrtill*k. Ilrr>ii.c.'ir-tN'ii v.-iii n^urrrhUakva rolkavtirtOrs-Vm-iB, VII. J«lit(, . tll ( .\<n M^nu« *»• 10. A^l mmm H-i ^IV- .triMto^, 

■I aa il*f 2*kl, Ui iMilcnw BaHutractH»'!*« u«iHnnlif*r<ii : aar dn4 liBrkrH «Irr v-axrx uMiaa im u; Mtrtatrt Ikiurtaa, J<H«€ tMt »m y. JH«) Hiarr. 
KaA ifcntllckcMilBhv UnIcriiiKkaac hau* mu <« tbat dalila gdnrlit, aua 4ta aatUmkciiri «ifdiw trOAiH mir. (AnUv der UtcMÜHiUrB' 

Mv nr<irnil« IMllMc, 4tm <Ue iMtmmMnMlaiMn akkt in«!«' «•m'iii'ni i»tl4>ti, d« MtwItMH ktrM M* ptnlMI(k*r AliMtfüI« «(f<a <lw 
0«B|i»«ailw kOTvoffvrolkii wiuni««, «««Irra uur um nmuirU]. •IM at»r ^. Irl iinirti« 4H «MMUttcWa MKkdnHknvMn aiar w uIuIimiIb BMrkllkffaat 
anilea, Aa*^ rilio KrliMunitu* ».-ti iu-r t lf)-r:<ll>.-lili|.'vr V.'iwiii^i' iiirlit iii. Lr iii U |-nt\ l]t< ii ^J. . . > < ltt-iri«'niiik:i. Thrv-n-l v.>iu IH. 11|il, V^tyj. 

AniUv 'li^r MivtillNiir.iU'ii ('"ii^n-ir^lMii uii-1 lU-tflMrAlnr 'li-r k. nifi' n^'.i.TrtU1iL«rliL-Tl :^iiMliAlri'n i. Vn^ Ii. 7, Nr, iVT.<j. 

liii/iti bittl i'* «IM Ii: <1u im luiu (i. rlL^lil«' (..i r» i.n!( i» 4nMi wir Ir. i ^.-it SiciMro lii"l AIihäIm'ij Olr iiiim r Hii<-IiilriK^i'H i K«v!ii .«-ii ii. wi 
tiiiit.'n illr UIL« &tli'r\-r:<t xu itcr KrkUruah' tivii>'-1Mi.'I. il.i>« .lif.r. i.liii lMi*liftfUt imK r Iritlifliiill. !j>-r Wi-1m- **kit«IAU-l(-iiir l.'ll.'^ 1^1. 'in nilM>rr Mvui-iu |i< eru 

wiUlttf JA^rlicii «D -All II. ^1 kr. C M. U^ua^l'u VVvltt-r ht^d* ..lic-kAttBUtcli M >Ur l'r^ii urK*uuiila«bi.-r Wi-fk« {Ui lU-'U KAoitir ia IfUbsovr /^a 

vngra «riMi*!, wir >»» m Mif « li n i KlMIHnilit ■!* «■« »u aadrrta (MaubiMvta. iltn MnfeHbaftaMia a«! 8aa Uaoan lia( Vcacdlg'. rim ««eav- 
UtkM KiirfaM aa«|Hiht «all dadoxli da» atadlaai aad 4lt A«itlMMa| «MMMlHlwr Wtf IM la lK iw«ti la»i l m» WuaMM» «mMtMit. FrraaM 4*f 

ikniwhca UMaac der ^nMban CUvUlaUai Ubaa wir durck MlmuUaiks Werke, and Bau Bükt dank alM aianataika limikilfl, !■ j iMaitf 

dnitoha MHaint, daainbm BkSu lielVtdrK: «ihRail alle anderm «ileaMlirkni BOner aar ttma M Mt n , eailbilKa kad i^rtiiihni lUallw 

llrl.-iiU' M-it'rrtl. ti, if. U li wil- als.- il. iiUrlt.'ii Kr« h< iijii im* ii In <U ii^.r^ri.» S:ivin iit l>ri<iili- v»i.-«l.-T ... tht- «rti.« iii-. Jh- XAtion Im ir«Rw^li l»rt. irf « JiUKl 
tili* liii-rfUr jkKrll' Ik (ii.l.ltji:ilfii;i; qüiI nii.li n- Ii.-- ln-uk. lurli \Vi< ii, iv..s..ti iiii.-!» . In TU* 11 .1. r Ifri v.i:koniiit" i.-ii WiiMi »vU^Irrimi i;t-,iW-n -Nuu.-u lU-tl : 
dlirck (las ivm ferura Aiulaade fli<«ui<li! UeM biütchl uuKre Uscbdrackenc« aad boKktiU«! h \te\ie Arkairr, ttockdrucker aad HiKklMadcT ^lu dra 
tliMkt kMkn tafcak k lll rt kar iikaaMk» Blltkar •■aadM ««rdca), ««• 4i«mi NaiHka •■«(• kMlM wink.» (Ardilv d*t lldaklifcailiitik O i k| r tn » k.) 

IN 
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nnp---<<-1mA't woii|( )i. im Jttnner 1860 vom k. k. Fiiiananiiiiktcrium angduuift und dann fttar die Staate 
dnickervt boliumii \s iii-dcn.'" 

Hit hohem &hine den k. k. üntorriehtaniniiteriuiiu vom 16. September 1863 (Z. 8705) wurde die 

Errichtiui;; i incs mit 1. .liimii r 1854 Ix-friniuntlon Conlnulos mit <l«>r k. k. St linlbrulier-Vci-selileiß- 
Adninwlroliuu vcgm dw» Dnieko» d^r für die ( Jymna>.i<-n und < )l« rii «lM liiilt n i-rlnnlcrlii iu ii I5(U li< r und 
tjchrifteo Bach den von der Congrcgatioii gifttc llii u Aii»i%ou und ii,'u.L diu tlii»Jklligi'u, di-ui UiitcmchU- 
ministorimn la n ter b wite t e n Eotwiiribn nad Taiifen geneigt*** 

Im .lalirc 185') wui 1. n.i. Ii iii.incherlci B4 M liw< iil( n ilcr Anniiner den MvcIiithariHton f,'i st,ittf t, eine 
Dutupl'iuieicluuu zuiu Ikiriibc ilux^r Maschinen au&tcUcu^''' und auch eine ätcindruckpratiM! bciui Iktriebe 




Kr. n. Arlriim AMtta, fti-itmUI« Orr »■■eUitiaitMn aii4 ÜnfMarW ran CUuva. 



iiirtT Uuelidrucki'ivi beniltz/un zu durten.^*'^ Lk'v lictriob de» •Sti-iudnukc'« wuniv aber im Jahre l&jä 
wieder ■n^hohcn.'** 

Die Mechitharliten-Coup^rogalion Übte die Duehdnu-korci bi« zum Jahre 1873 aus, in %vcl( li< in Jahre 
Kjirl Si-idl und Felis Mayer die.-ielbe in eijreiie He-rie nalinien, nie aber nur dn'i Jahre lauft Ix-hielteu. 
IbTü braelite «ie iler l'apierfabrikant W ilhelm Heinrich an »ich, der «ie gegenwärtig noeh bc-niut. Mit 
dem Drooke Mineiiiacber Blleher beecbnfUi^ akrli aber die HeciiithariHten noch immer adbat 

Im Jahre 1811 iK'saß ihre Buehdruekerei nur llnIzinTSH'n, 18;-?5 liereits 15 Sleinli.'uiM'r'Mlie H'pI/.- 
preseea; lääö wurde diu cntU,* eiserne IhmdpretMu von iiaa8c in l'rag, 1837 die zweite eiNcmo liand- 
proaae ym Oflenbaeh amgcaehalft. 1888 ilUte das Miocbitliarnften-Buclidnickorei 18 daome und 6 Hola- 
pveMen und eine SduMUfresae (Stanhope ft Steren); 1890 bekam iie db> dritte cSaeme Handprowe 

m, w, m od AnU* «n li«mHkta»On«nsMlra. 
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von üfft'iibai}i, 1841 tlii' .Sthm llpn-sw Nr. 67 von Il<4l>ij; & SlülUr, 1840 dio <t>w iH-buelljMresse «u* 
dar (f. Stgl'acbcn Fabrik, Ton wvIdKr in Am Jahren Ift&U, 1851 uwl 1857 noch wcitort^ 4 fkhncQpreflflcii 
liettcllt wunU n; Mit 18r>0 waren «uch 2 HandprciMra voo G. Sigl «u^dIvUl Uic lIolspTMaea wann 

ont If.'O itl-^'f worden. 

Im .(aliri' 1833 wan-u in Ucr .M<rlinliari-<irii-j{iuli<irurk" ivi U-i Ü*} U>M.'hiU'tigt, lt*5U Wi- 

iMufig 100^ welche Ziffer «wrh de« HaximalNtand iM^m-hix^t. 

An der S|iitz<> dirfcr BurlidnickfiM-i ^ta^ul i-iii I>inTii>r. ixi'lih.-r c|»r ( 'nn;;npitii>n .•inp-lii>rt<-. l)i-r 
ci-stc war Ari^tjuvM Azaria,'' ' -^i i; 1H2(5 (>< ii>-ndalti, xi it 1H27 Kr/,liiM'lii»(' von riijian>ji, i tii<: aU ^taatimuuui, 
CJcIelirUr und KircheiifÖr»t >;< i«il;< bfdi uuucl« iVnwinlirliki-it d«-r Anin-iik-r (h. Nr. 72). IX-ntelbo icaop 
fliglich «nch ab der Begrander nuil Filrd«<mr ili-r <*nnf!W|9Mkmi<-IlnH'k«n<i anpwbp« werden. Dineh «eine 
Tiottitiliungi'ii lialw ii ihn' m im iii-' !i' n T.i tt^! ?! l inr m>1i }ii- \' i|MN 'innii-nln it < rn-ii ||t, d.-tss >!<■ tu «Ion 
schiiuirtcn g^hörou, die übtrhiiii^it j^ij^ov^t n wiinicu; siv waren in N'nu di^, lioui, in di rTUrki-i, iu Kit^-^kiud 
ti. t). w. in hMufigem Gcbninrh und fiehr fpoM'liiltzt. IYhi tihgmAm IHn'ctorpn warnt: P. Ignax ScbttkOr, 
P. l>aiiit'l Tcrr.npan, 1*. .Faroli lio^a^lii (>jmi. r < n. i il.il .1 und EnsKij'fliof .. 1*. Mirlüu l \\'<-;;niÄdiiin 
(ttjlftl4T inlulicrtcr I'i Jil ii , V. I,< •> Uniianiaii, I'. I.iica« I )iTdi-riaii. I'. (Jr. ir'T v. ( J.ivnk I »iri->'tor-Sli'llv. rin (fn. 

AU FM^turc Sinti in ii<'n Ai-tou gciiannU .Vblä^l, KiU'l, .^idiwar/., llaudl, Fnuu X. (irai^U-rger 
(1837-1864) und Anton KeiO (1864-'1873> 

Ik'f vratf ."N'liriflpi'ß' r-Kai'tor war diT iM kannlc und ;,'<Mliatzti- Aiilon < Ickonfitn i IH'Wj 1848 , 
w<-lrlnT im .laliri- 1H48 von Ko.s.^iitli nach ('nijani ln ruli-n wiirdo. nni die Ma1riz<-n y.n di-ti iiCMCO Kank- 
noiun aiizutVnijii ii. lliin fuljftf aU Fai ittr > 1848 lHii2j IVuIrr Avt dik Hort« r, tin i;t hUitiyir Wiener und 
ScbfllerTDoOiJienfiiß; demdbewar «ehr begabt und hatte H-hnell die ameniM-he Sprache und SebriAm-hneideiel 
erlernt. Na<li iiim sind /.u n. nn. n: Kciit- r < lK'f2 . II. u>l. r 1801 iKtJdi und PaMa< /, 1 18«>!t-187:i . 

Langjiihrigcr MaMciiim-unH'iHtcr und vi«4 V4>nlicnt nni dir L'on}:r<'ptiioi).H-l>rui-k«Tri wnr Mifbni4 Buscliau.-' 
TVir haben herrito Oeleginheit gt-habt, v<fwrhtcdcno Privili-Ki< u und Drucke der SKi'hitlMrixU'U- 
CoDffri'HatioiiM-Unu'krn-i m crwülim-n. l'a wir von i-in(r anKfillirlicliiirti Aiit/:ddiin;; iii-r<«'llien i«olli»tv.T- 
!<t;inflli' !i liirr al>scl)fn inii.>A<'n, wicn v. i 1» ni>-rki-i)twri-|i'U 1 >nu kvliril'»i'ii nur fol>.'i-iidi' tioidi In nor- 
gi'holicn: In jM.TBisvlicr Sitrucliv: «AuMwald au« den Diwanen iIi»* (;r>»iJl<-n niVfitiM-lii-n Divlilcr» IVrMen» 
HewlonA Utiehclaleddin Rnmi (von Vimi-na v. Bneenzweig), gr. 4"; in armeniKeher und tarkineher Sprnehe 
virlr (irbft- und Andaelit-'bik'lii'r, I.rl« ii il. i Ifi ili^-n. Kato'liisUii'h, dann vom AIM'-, Hu< li'*laJii< r- und 
LfM.'blu'blt;iM au l>in /.u a:«lrouoniiM'b<'n .S lirilt<-n an* den vi'rschiiHk'UoU'u ( ö ltit ion nK-niit'ldivlK'U Wi.-tw nü 
oder praktiMrlier KiuuUiiN««; di« allgt iutino \\'< llj<" M liirbte von P. Joaei KaUti^ian »das cntIcWerk dicwr 
Art), dann doaaen Literaturgeachiclilc; P. Paul Himaniana Gowhicht« der orit'ntMliwh^kumcuiiiehen 8jnodeD; 
jilt.niiii ni- Ii.' S|'r:ii lili liFi ts; Ililt'xiiiitt« ! für dif V'iilL'iir-j'riclif, S4i itriT. 'li-t Iii-, fran/.osiM |i<- und di iili-i ln' 
öpruclili-bivu tllr die ^Viiucuifr; Wurti-i-- und aiuttlhrlit lu' (ivt>priU.'hKbü<')ii'r; TiioruoA a Ki'iu|>i)» \ii-r BUi-bt-r 
von der Kaehfolge Christi ni der Übersetzung des Gnido Gfirres {gr. 8", 1839), »ut Randvorsieruttgeb 
von J'Muard Sti-iiih', {,'cMdiiiittfn von Hbt-iui llr>('< l büli- li< Tviicn und r<rliöniT I>ru<.-k; v< r;jrirt'on i; dag 
jM)liti«di-wis.'« nM-liaftb<-lii' W.1' lifiiblatt «Kui"o|>a> iu .•irinini-<< Iht Sjuvirb«-. durrli ^Ü'ltH' der di r ('<>iijrrr;F«tion 
bvisor;^! i,,.it 1847 i.''''' ' lui Jalin' 1848 wiinli-ii u. a. j;i-druckl: Allp-nn incr niu>ikali-clirr Au/ci^'T, 2. • 'vobis. 

( iM-r AripMut-v* AfArL-t, xu ('<>ii.Uiiliii«i|i.l »Hi ijH- Juli ITH;; g» in>mt iir]'l m \V i« ii «t* tj.t|.-r«UM «tt r Iitlliart.ti u uiid Kf^dilM Imf >>>ii 
t'nt',*tfa aui ti. M«i fOO k'*'>*'<rtM^tj, V|£l. f11i> i^^i-lllvoll );iM-liri<-lM-n. U-ii-vmi'liii' ^ ^>n I rK-lrirli i, MiniK- An. -Um l.-tN-ii <t.. h. U. Arl«S»ee« Aia/U. 
l3iH--Um d«f '1 lirtjogic, 4ii.-iu'f*laJilca iler llTyfa Ml ia nrtr tt-t>uu^rvy*a»B, klt^tiiwIbvCa tun t'Ä««n«r JM. k. W- Moji^idlU nirU. ICalbw vir. Wlep, 

"> NMul Burluui^ww mt M. JaH Un h WIm r-Wni» aat m» Hf Mbnm {M. Aufm 18»] ia 4\m MecMlXfhlfB m M emi ^irt A Mriiai 
iiIWIWMIl. iMnctar mr ri>iu>l> lUi hsnac wKh Iid linUiiiiui. vulrr telmi4« l>. firlilliilr. KarMna B<iKk*fe mIm Lchrirn nr iwUilpn 7.afri.-.i'iiMl 
4^ jawrn OM^nupUlwi U-cmlt-t hattet Wfd» tr nm 1. Oiir-hi r 19-17 miter lirr Olwfli'm 4m V. Iteltl«! TmtflA« uuA ■«ttr den Parl.-r rjritCUr^r 
1W°l(;cfi>n>Hirti. — 1919 vr Ma.r|iiii^iiiiiri.rrr. In n.'li-h.r Ht<-Iliiitic >'T l>ti £inii ViTk^nf'* «Irr Mt •'MtKtn.l.^BllcMfluhevd VffUidl (1878^ • VoB 4ftaft 

t r .r.ti r Hui Intu .-lnli r III di r Uriirl» i. l ilo ' Nnii||k> W'< llUmi. >. «itil f. l. rl.' Uli tt. Aiicn.l |H>.I .tin ItaMtfUIHttm MnuQtUmiM. (TMnrt* 

luui ninbipJKtlllfri'D l>ii-Dtt Jutilliin&i il-c* liffni )il<linc) Itti.'.'bltn. Vcfr^A*! li)i<l i;<-.^fiii-lt< li v»a Sti j>l-.an \V< r< II. 

r*k-*'. WurbMililalt l'nwfjti' kuiKi;i-fn»>1e, fllr «Im Orleiil p^.-limcti- jiiiIJH..'h. Nut liili liU-ii, tj-tialiM li n-Iii.'V''.. ArllLi I iiiiil AubSur au» * r 
ücbklvB tkiT WiM«siH-Laß, Knu.1, iliT CrwurUi uud ilr* Kandel». l>ti; AbciL-b4 eiti^ tUtUB, 41^ blalicr auzKlKimhli-ii tx-rrwlii Dil.-ii .rhl<-^n Auakbten UiK'r 
4M kalMbrtM aMlt «M tm VmUHiiI« 4ir «>w | i*l«cl n > » mmi m «UilMtr >• ttttmuiUtm OtbH M tatnulMra. .War it i;ai«nwMlM«ll*Mllia* 
uf dta IMcBl ktnckMl, m boaM* ncll noi MHnkhhdwB, Ja nm alllfviari« «tMMkMI W w ^ HH l rt t Im Anc« ttf—t **nlMi, inMWk «• im 
tttnuam Mimw Btiirliraf inrua.» (AnUir 4a Mi«MftMfcl»a-Ooa|ii t*lii ii aad PiMflck v. nvarml. «.> 
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I. Jliiv.. von Nr. 21 au owhip» ilor-<<>ll>? als < ' n»r.i1 0|-^,iii fiir uvuikaliiclic ZustÄride Öilcmicll» (redigiert 
uud vurltgl iu dor Kuast- tind Huükalit-nluuulluu^' de« Vnmd. Glugl), die Arbeiter'Zdtnng von J. H. HiUiMh, 
<IKe (toterreiduMilie Biene* (redigiert und liemimg^gelien von Sciiweieklwrdt), «Ostemichiflche TypogmphiK», 

Journal f(ir Arlwitcr von Arlx-iti-rn, von .1. H. IlilliHt'li U\a* cr.*tp Or;»an f^ir Wii-nnr Piiflidnickorl, • Wiflr-nnUy 
l«»«!» vou J. L. Fj^blik; die »crbiiwhe Zeitschrift «Svelorid» (redigitrl von Alt^andcr Andrich); ilaun eine 
doTcniecbc, rotfaenuchfl und boliiniflchc Zeitung, die franzlSBiactio Zcitnng «Coorior d'Orient*, tipater «Le 
Dtmiitx'^, II. s, w.; V. IIiirttT») jfnißi-s OcjK-liiflit.swrrk (ilK>r Kaiser Fcrtlinfttid I.; »Kaiwr-Albnni Vit-ilitu 
TJiiilis> in Fol.;^'' >d<T W«'iii<-{;niß zmii glorreichen Priefter-.liibililum de* bocbwdrdij;!**™ Hcn-i Arl-taees 
Aiuiriu, Erabiticliofe« von Ciisansa, Oeiieralubtcs i'tc,» ein von der Cwngn'gMtiwi iiiit aller typograpliischeu 
Vollendung ansgesfattetcs Festalbmn mit Gedichten in 16 Sprachen (1864); anllcrdcm Tide tfpogmpluaeh 
aclißue (Selejji'nbeitsKelirit'ten in arnieniwlier Sjiraehe an» den verew-biedrnrtcn AnliK-H-n. 

Anf die literariKclety]mfri'5»j>liit*i'lie Itedeutunf; der jiolyfjlotlen Moeliillinriston-Con'p'pgJttions-JJneli- 
di-uckerei wird im tulgeiideu Cai^itcl liinjiK-wiiiwu werden. Sie geuoß uieUt nur iu gulelirlen Fuelikrtiiscu 
ein h<Jic8 Anadicn, nndcm erfreute eicli nueli der Onnat des KaiMarhaueefl, geitdicber und ireltliclier 
Wtlifd«Dtrtme«v velelie die Budidmckerei «neb lait ibrem Bemicbe beebriea.*" 



JO«BF DBLLA TOKBG. 

(ISIS l.i-« lOM 

JoM-f detia Tom-, gi:bor<.-u im Julire 1768 stu Bisaniberg in Niedoröstenfieh,''* hatte die Buch- 
drucbcra bei Joaef Edlen von KiirxbOck in Wmx ericmt Ab vonliglicher Lehrling diemr OfBrin durfte 
er. wie 1»okaunt, mit M'iiieni <'olle|;en Anton Seliniid die onentnlii*ehe Akademie iM-suclten, um fiMmde 
S|ii-,u ^M n ^hiiidlieli zn erlernen. Naeli seiner Kn Hpn elmni; blieb er in derOflif iii Kin /Ii;« !« nnd gienj? von 
da. als Autou Schmid die: liebi'äii<elie Jiucbdriiekerei Kurxbüekii au »ich ge)>raeiit hatte, ku Hchiuid, bei dciu 
er Faetor wnnkk Im Jahre 1S)2 crbidt er die Oebai*»che Befugni«,'*'' bei welcher Gdegenbeit «ein« Mii- 
eoni|ie(enten Ilna-* nnd Ki'ssler abf;ewies4'U wurden; doeli seheiut er die«'* l'nvili'ginm wenig iK'lliüLstilndig 
audgeubt eu haben, d» er nocii bei «eiacin Tode den Titel Director der Anton Edlen vou äcbniidocheu 
Bnchdroekerei ftihrte. 

Seine Gemahlin liieO Eatlianua dell* Torre'^' (gob. 1766 »n Matsem in NiederSMemeicb, gest an 

15. <Ktober 1H40 im Alter vou 74 Jahren). 

Jo^'f delbk Torru »tarb iu eiueiii Alter vou 64 Jabreu aut 1. ilän 1832 im »ogeuauiiten Htrudeliiot, 
Ahiei^gnind Nr. 267, w« auch die Sdunid'scbe Offiein sich befiind.^ 

Er hatte ftlnf Sühne hinter1nr<^sen: .Iu<ef (37 Jahr«; alt, Artillerie-Mnnitionilr in Lin/.), Adall>crt 
(34 Jahre .-ilt, Bnehdruekerei-l''acton. Karl (31-J J.nhre alt. Lithograph beim K:it;Mter}, Alois (28 Jahre alt, 
ächrift^etzer) uud Juhauu (26 Jahre all, mit dem Stirt»nameu Hubert, IViuster uod Novizcummtcr im 
Stifte SclMtten)."* 

>''• Kill iwiitw. rk, ilMMill MnUMIlnff ih MMw wm Bm 4»r V<i«i*IUntw iMMiBini wir Alt* XaUnara tiM RriciM» tliiA to » Üfi i lwi» xmt 

I« Miin-lnrt'-ii liiirrli Ihn' HMUsr w H i H n, 4*a ra« |>»l»r 0*(lüir •tnxMIcD KalMr Pnuii J><«'( tu telmrm. Dtt TkU M wat 4*» (HmaMii tmtA 

I>'fi#Tn^ I>Tn<-k iiimI lllti'f ml^iiiif II aiHc^«tnttct. -rln llDpil(tl««'tirr uii-l ty|,,<i:rj|.til«cl«T Sitlti:»-) tlrr fiotmiivurl <»<U'nviclii».. 

*- AilIm r ili it UnJfaüU'» KaW'r K^'ril>iuii»<1 tiiiil KnlMTiTi Msri* Aiihü nai II* (lrl>*l»T dt'« Kntliornnpi Fnitii Kar* iiit<l «Iit Knclivnuifin 

S")tLi^, «icp RnliiMTOflt^ Kniix Jeff liil* Kioill liti>] K.-rilinHoil Max iaU Kill'Vi M4ii'u «^nvitilil : FHoit MicLlitl < Kjrrii<>HitM>h iW'r Kiibii di-i Ui-Miitl* 

».tn I-u<v,i i|S3T;: frir*! Oiiill'i iVMor imtl .s..liii. I)03 iifi'l IMMli, Kr.idj; vi>u Sm-luint 'IBI3,; Hxrt» I^oul.^, Knurrto Ton Franktrlfh tinJ Witwe 
]i)B|M^tM>u 1. ; ilt-T ('<lnl|irtukaA vuai L'uearn. £si4i>n*k> ; l'Am-fclrebiMW JliU« «uu Wlcni Avr ¥ilrU'iZ^hiae\ii4 vi^u OliuUu, LAiKlgrlU rii»tr4jU:nr j 
«nMiekarim« «iMmMIs KmUtn v«a W(m» MimK nnl Allint, TM« FMl*, dr Lwt *I«M AflMkiMn^ mMt nraaaii ** BMkMii* 
Aaifl* «MdL, 

■» Aaans «« dnii aicilimftaw iar MuM Mntk YviUtMUfni uf Ana AtaqnnA 
R^iMrahir <lr«Winnr1l*|lMc*lH, Ami. n, *, Mr. IMM. 

'-• .Vpcblv Ji'. Wlrii.'T IjuKIptifTriiMi-«, V.'rl»'Äiiwlinfl>iicl*-ii, F»w. t, Nr. 401« 811) 
U r. Fa*. 2, .Vr. i47 »ai. 

Jflt^Mt 'l'-'lfi Torrr, k.'«-lMin-ii x« Wim lui Jihii' IWM, trnt litrli alMtilvtorCt'U O i uattn»ilUlil'llcn Iii da« Ht'n'^'M'tlnf-^^rift ri den Srhotd-o In 
W>*-t« »'In. VI* r il II SiitKii llflicrt crhi.'ll. Nnrli >^lniT l'ni'^U'rnciht-- «nnl»- t-r >i"-.vlj«'niii<-i«t»T il»n'lti9t iin-:! wK-Snii* "Ii ' nn h i.n i: ] WUr K*'nntnt*i>*r 
«IM. S^mtt^r nur«l<* i-r Kncji-Wr Uii fifcrwüivb Tli«ru-T«EH'»rii*f« lUttMf uud Im Juitw tIHO lldubca wir ihm AU lU*i4vwm*« nni OtiuhA^luin dfr IfeutHltt-UMer 
m M. Mcftaa tat A«(Aaif . 
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KAKI. OBBOLH. 
(MMMiUH.) 

Kurl (ifiiild. T'iiiviT>iiiit<-BiuIi(lnic'krr iitul TlitcliliiliidliT.^'"'' war zu Wifn am 21. •Tun! 17K:5 di r 
Suhu (IcK Jo^ef und ilvr Maria Magdalfiia (jt-ruld gt-bon-n. Kr liati«' üich aiifangit dtiu Kaufiuauii»»Uude 
ginridmet and das Hannlaetnrgipflcliilft in dor Handinni; dm Frrihnrn von Hnndjr in Brilon erlernt I>er 
Tod niiiw Bruder« .Toliaim war alH r ili<- Vi nuiln-'sun^', >l:i<s « r di u (icdunkin, Kaufmann /u wi nlcn, 
ailf^Wn nnisstc und >i> Ii für dit- ltiii lidrii< kri-i i und dm Itut-Idiaudcl viirlM ii-itrli', um < intii;»l ihm vätiM*- 
licbc ücisclMift UlM'riii'hiiu'ri xu kiiiiiicii. Kr (•i4fnUe ik'idf* bei Cia.*ll in Itriinn, d<-r ilaii uuili da» bfste 
Zeagnia darüber anartcUtc. 

Im .laliri' 181 1 ricliU'fc ftriid<l an d<-n Mapstrat da* An^iu-lifn um l'mwliri'iltun}: di-r lj«'ütandi-n<'n 
UntTerHiUit»-J5iu:liliaadluiig und Buclidruckvn-i «JtMvf Ücruld m-L Witwe und Hohn* auf Minoii Nauicn, 




Xr. 11 Kiri <l«alil'> nni mui BwIMbiwkml aaf itm DmMkuMtvblw. 



was auch bewilligt wurde.*'- Zw<-i Jalin- damut Ii, 1813, fkln'i^ali ihm Mcint' Mutter Mii^^dsdon« dii- Uni- 
Temitilto-Buchdniclcerei, infolge dcwcn er bei der Kegiening einschritt, ntuiinehr diese und die Buch- 
handlnng auf winen Kamen allein fortÜLbren au dürfen, waa mit Deerot vom 28. August desaelbon Jnlires 

zutri-^iaiirlc ri wunli-. Am !•. Si'|(ti*mli<-r i-rliiih er dif rniviT.^itilts-lJ^'fnfftii* um den Noimalpreis von 
20CHJ Ctuldcn, und nocit im Jalirc 1813 wurdt; ilim diix Bürgerrecht verliehen.*** 

Gerolds ThXt^keit auf dem Ckilneto der 1\v|iop^i|ihie ist nach xwei Riebtangen bedentMim p-n-Dnleu; 
einninl dadurcii, was er für <li<> Hebimg uikI das An-tehcn der Ü8terrcichi8chen T,vp<><rra]>lii l rliaupC 
nad diT W ii iir r N|iii irll. lind ilaiili. wa-f i r in ;;Ii ii lii r WcI'H' für ?ii-iiic cij^ciir Offii-in j;i li isii l li.it. 

Ulme Fnige iiatte der Naelidnu-k in den iwterreicliiM-lien Krblanden arge Ausw-breitunfjen nach .■'ieli 
gesogen, so dass hier das Ansdien der Bnchdrucker und Buchhändler gegonflber dem Anabuide tief 

» rb>r ihB tr-rtMek« «• Orahnffeiiai «tw l w « trO I > r m » OttmUatfmm 4m Rmmm OotoM, » H i—i to wl mm» UrnMuMm. WIM, 

*, OcUilwr 11)75. .S. 3 <r, 

*^ Iti'iti^tmsiir il'f k k. n.r.l. t<"U t i. : i . n ^niv r:. ^. t. 1'»**'. \. SS. S.'>;?*:i. 

*** MivlMnlnr ilrr k. k. ■■w<lrr'«l<rivKluii'lHli .S4lillliallrn-l, Faw. B. ». Hr. 236^. — Krfiuntar (in Wlcnrr Ma«Mrala. 
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«ri-^unki n war. AU daher die dcuteehcn BuchbMndler, renke« und Cotta an der S|Htze, dem Wiener 
t'i>iijjni>.-vsu mne auf die ÜbelstMnde de« Nachdruckes rieh baidieiide Denkschrift abcrraicfaten, untentfltnte 
Gerold deren BemUhungien an£i krlftigate, um m> oinigprawfien den ttUen Bnf wieder gut m machen. 

fi! '^',111/ i iirrcctiT \Vi-[sc ^ m-IiIdss er •"iiliinii mit Cotta i'mon ( '"iitrnct zur IlrraiUf^ibo fiii<-r fdr ( Kirm-idi 
beMtiiunui'U Origiimluusgaljc von Keliillorii Werken in 18 liändi ii. wi li lio, mit Titi-lvi^iiettcn vun .Sihiiorr 
V, OmroM^ Tenehen, durch ihre Ausatattungr und Vcrfampdierechtigung der Verbrritung dos Nachdruckes 
sehr wesentlich enlgcgi-iiarlx-ltcd '. Wii- rioroKl damals d«n Nachdrucke zu J^iÜh- j^ii ii;;, n» sp.ii> r in 
tli-ii ViiT/i-riT .I.-ilin'ii ili v Ci-tisiir. Kiin' vun ilmi p'$(cn diMc aii>r"'i-i'irti' Dfiik^clirifi wunlc dt-m FUnten 
Mftti'nücli UlnTn-iclit, braciilf ata-h oiiiig«^ Aliliiilt- und bemütcte dir Aiit'lu-biiiig dcrsi'ilM'ii vor. 

Gerolds intime Beachungen zu den grollen deutschen Vorfa^pfirmen kamen aber auch der Wkner 
Bnchdruckerkunst und der ripcont-n Offioin wesentlich lustatlen. Er iilH nialiin thn Dnuk iiiiif:niK- 
rewher Werke (Ur deutsche Vorleger, so dc8 Grafen Stolboi>; «Geschichte der Itdigion Jcsu> ^tUr Perthes 
und Beiser in Hambnig^ 15 Bda), Frcchtls «Tcchno- 
logisdie EneykbpAdie» (ftr Cotta, SO Bde. 188i his 
1844) n. n. 

Da Gerold mit ebenso gnjßcni Kiter für die Ki*- 
weitomng seines eigenen Verlages hoitnr^ war, so war 
dies aneh fiir diu Aufschwung wim r lluilidnuken i 
von IjfMMidcn'in Vorllicili': nHuicuiiieli wt'nd«'li' ct mücIi 
di r Autlii'bung des Privilegiunis des k. k. SelmlbUclici^ 
Verlages im Jahns 1860, als warmer Freund dos flstor- 
n-icliii«e1ien Sehulwfsfnrt, den Fii<'|iiTn dfr ristt iTciclitnehen 
Mittelsehiik'n durcii HerauKi^nbc f^nU-r und zw4-ekuiitfiiger 
Schulbtichcr Hcinc Aufmcrkisaiukeit zu. Auch eine Reihe 
wiseenschaftlidier und pootisckcr Werke enchicn bei 
ihm: Burjc" nmtbc tnafiMlic Wi rkr. dii- udnrniloKiscIicn 
und gedogiiiclu-n Werke von Molu, Burgers Lelirbucb 
der Landwirtschaft, die Jahrhltcber der Literatur {von 
1818 bis 1849., dir I ,11m I „ h.'n Jjdnbilili. r ■ l'^l» 
bis 184'J , die Werkv vim F n Iii' i -1. Inn. iLiniulci' dv-M^i 
«Diüteiik der Swle» in 40 Aiit liiüin, llahiis Drauicu 
und Ckdichlo, die Zeitschrift ftlr die MmeidiisclHm 
<iynina»ii-n ' n'difjiort von lionitz.Si idl und Mu/art V -• I )icse 
Untcmebmnngen hoben ib n Ibu hchuck aiilierordenllieli 
und der Ckrold'sche V<'rla>; >Minl<-, namentlich in Bcsng auf Ilathematik und Naturwissenschaften, einer 
der hcrvorragendaten in 1 K'utxeliland und Olsterrcirh — es bildete »ich darlurcb in di i ( ii-roIilVilK u 
Bucbdrucki n i <'in>- waliri' Pdaii/.M'biilr vortrefflicher nuUbematischer Setaer.» Auch dem Accklenzdmcke 
wurde hier eine i^ruliu Obiiurg«! zugewendet. 

Der Ruf Ton Adolf Senefelders neuer Erfindung, nImKdi der Kunst der Lithographie, war auch nach 
Ovterreich gedrungen und Karl fb-mld war der erste Ruebdnu'ker und Vcrbiff-ilnichbrlndler in Osterreiefa, 
der von derwÜM-n <5< l>raurli niaebti-. ScnefeMiT war im .b-lnrn r ISUi m UkI na<-b Wien gekommen, um 
woniOglieh der ü«terii-iebiiK.dieu Hegieruug dus (iidieinuiiri win»-r ••bi'U ert'uiideueu l'aiiieingra|ihie zu ver- 
kaufen und Gerold eine chemische Druckeret einzurichten.'** Uns erste Veriagswerk, mit Lithqgmphie 
aii-<^'<'statt<'t. nanti wahrst lieinlieb die ISlTi crschienonon cWanderungen durrli Salzbrnic, Ber^tetgadeu 
und Oi»turreick> von Viertluder (2 Bde.), wovon die Steine noch vorlmudcn sind. 

Gerolds vortrefflich cnigerwhtct Oflicin crfivntn sich cmes vonaglicben Rufe«. Vom Jahfo 1817 bis 
1848 war Josef Keck Iioiter denclbeni von 1848 bis 1869 Josef VOIclC| BAt^sr von Pn^ k. k. |ifiv. Bnchr 
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drucker and Mitglied des nit>dcrüi«tom<iehiiH:)ifii < Jcwcrbcvcwiiii-». Di«- nM'wtt'ii ttc-UillVu vfrlilicbou vk-le 
Jahre im Ch«cliJlft« vmi «cUon trat ein WocImoI i-in, auBrr im Falle <Mf:ii*npr Etabliminft; m irar LoopoU 
Prolnt, der 1817 in «lic Hiu-htlnu kiTi i cin^rctrcti ii n;ir, iioi'li 1K75 al- ( 'diti < t<ir :iii;,'csi< llt. 

I>i. OOirin iH'fHnii sifli in (Jcnjlds lliiit«- ;iMf' «Kin I »oniinicanfrplat/.*' - Nr. 7'?. ih* sf'm V.-itrr 
von KfltiwfHla ^-kautt liatti>. 18öl lit-ü i-r dU*«'s alti- SwminUiiiw uulmTir \Vi< m r llmli<lnu k( r abtragiii 
tmd dureh ran der Null und StceardMbwi; dnen KeuLan an d4>niollN<n Stellß miflUhrcn; eia Tliril de« 
(ii-biiiKlf^ wiinlv frunx ftlr iBc Ihriifkerri mit llaaiiifkiaft cinReriehtet 1876 waren 14 Handpreaaen und 
10 Ma'^i'liinf'u im <t!ir;r'*. 

Karl Gt-iulti ctnrii am 2;». Si|it»-nilMT lK'»4 im Alur voji Jaliri-ii. Kr war si it JH07 iiiil Ki-aui-i^ta 
KaltenbniDaer vcrebdiclit (ig^ 1856V Ans dinwr KÜmi iil*mroK,>n drtn Süline — Kari IBIO^ ge*t. 

1846), Frii<lric1i (fiA). 18in und Moriz ipl». IHI'), 18H4 "n<l lin«' T<w1iI(T Annji. 

In der «UcMthk-htc de« JüinM'nvcn-ini«» hat ihm Min "Itcr Fn und Karl Fromniann ein ebcuso 
flclifinm all antrdfcndtra IlMiknud mit fahnden Worten ^'i si t/i: «All^nu'in war die llieilnalini« liei 
Erwfllinung dm Verluste«, den der Vemn durrli den T«jd von Karl (lendd in Wien erlitten liatle. War er 
(lix lr \ '\i'\r Jalin' filii' Ilik'lisl » illkomnx'ni- Kr«-li<'itnin<; anf il4 r M<'^:><- ;;i \vi'4c<i <r1i .n ilnif li •*< ',iii' •^:iii7>' 
IVi-Künliclikeit, die den eihten und U-!»»»-« nllwit-iteriiH-hcn Tvjm» in lh r/li» hk» il, \\ ClilwolK ■» und lli'iii rk« it 
dandellte, anf d«ir mliden Omndlafp> fgnJk'r Reelitttetiaflenlieü !)ie«e Kifp'nwbaften liaben wobt beigetraicen 
znm «jitilk-n Anl'nchw nufff !<«'incs ( ivsrliüfi.-s. alur iliiu-n uin] «liin ItlolM-n (iliU'ki- all«in vcnlanklf erden- 
•elben nkht, iM>ndern auch seiner unimehtv^vu Klugheit und AlcnM-heukenntiu«" (.Hiebe da« l'urtrüt Nr. 74.) 

FELIX «TÖCKKOLZRRVON IlIRfiCilPRLD. 

Dcnelbe hatte init seinem Bruder die KeliUnfeld'M'hi' Ui'tiiin nntcr den WeiO{^rbcm in d«r Ki'g«-!- 
ea«M> fsdeitßt; «ein •dbitftndiife.i Budidrttekern-lVivjhipnm ward« ihm lant D(«ret d«» Wiener Magistrates 
a;n A|>ri1 ^^]'\ eitluili, <I(h4i war ihm scboii 1812 gcittattrt wurden, in der Stadt ein Vcrjelileiß* 
gfwölbe erüffnu-ii m dUrftni."" 

StOekholzcr ran lliraelifeld wiir mit Anna Ealiwoda, Tochter des Reielubafbuehdruckcni Kaliwoda, 
vi nniililt, <!!<• ihm zwi-i Kindi r p liar. Felix AntMl ^'U. 12. Atlgmrt IHlTn uml Anna ^^el>. 4. .September 
1817). Wir klein se-ih- I'.iii |i<lnuken i p-\v.Meii. «reht darau-t liervur. ila<f nie nach «einem Tode nnr anf 
Ö22 (Juldeii ge^cliiil/l wnnh'; imvU ituiixt >var wt-ni); V'<niiii)(«'n vurhantlen. 

StOckboher von Himchfchl starb am 4. Hai 182f> in der Leopoikbtadt Kr. 416y wo ancb die Bnch- 
druckecet rieb bctand.*** 

U K o u a }l O 1. Z I N C K R. 

an* u> «hl* im.} 

Der liehräiÄC'he l$iicli<lnu'ker ( lei»rj; llras<-hanzk\' hatte im Jänner 1Ö14 M'ine T^ui lnlniekerei s4-iiieni 
Factor üt>urg llolau'iigcr kiUitlii-h uUrhuMin, nachdem derMilbe hiTeitri im iiepteiubcr 1813 die liucb- 
druckerc5-R< fu}rni^ -von der Sladtliauptiiumnxchaft erhalkm hatte.'" Hobunger betrieb wie «icinc lietden 
Vor^lnpr. JiMet* nn<l <ie<)i-g Ilraacbanzky, &at BiiMiirblk4Slieh den l>niek hebrttiseber H(i<-her. ilah< r in 
winer <H'jiein aneli Ii»raelileH au^'^itellt waren, nnil zwar <lie ( 'nrreetniTii Aamn l'nllaek und Mieh. 
SquHfixini und der .SeUer Laztir .Saar.'"''' in den Juhrcii 1814 hi» l8Ui wurde hei liokiiiger eine 
behrtfiscbe Bibd mit ÜbcTMHxung in im Theilen gedruckt;'** auflvnlem erM'ltiiiien und wurden bei ihm 

amfamiur 4m Wlnn Mi«blntr<, Vm. H. », Vr. IHM. 

ArUt <n WInicr IflB<*i«til<liiM, Vt^mmmkittmim, Rur. f, Kf. W.««. 

R«|Ml«ar dar k. k, akMMnrrIcMvhw MaUlMjIrRl, Ftor. B. Kr. UMI. 

Aichiv 4|m X. k. MlaUcrlimw in liiMr», PiMs. IT. D. T. — Im Jikrr MM warl* *m itt lltdpnac aativAMra, Wm* <Imi BartNtrwk«*]- 

bftrlt'li ilo». It'^Lluut-r mil i*nu-\Hiwh*^\ VAtrt*-^Utn-u tiii.l 1.-lirjiitiir<'ii K'lx-iMiiiif.'ii »ü s.-ii iiii.! .In* ABi.w.-i*^ flUr ili.-..- i..wU Blwi .11.- In ii.<)i aallmD 
H«r>tvirtirkf n'H'n i rrwr iiJi'U ii ]«nirltt.-ii v>>ikiiI,-vi-ii- /.iijtl.- ii Ii wimti- .(r. iiir.l«-ii. aii^'ri>r.liii-l, lU.» liiii^iti^'i-n i.Iiur lu v^itiUuu^ 'Icr ll*-tiftnu^ krjD>- IslwUlni 
tu UwUea wbf Miijuaini aataakuni »Air aniiUii^ii Amma. (lt<«Mra<ar dr. Wlran M^Mntn, Pur, n. <• Nr. Süift uii Mü aad ttlttiv.) 
w AUiMMla« KitfUotUlt in*, tktem aal Otmum, II. aeci. Xivni. fl. IT. 
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gedruckt: Bea Juchai, über dn» Werk 8i>bar^ J«««o(li! HalWvhon, cuw lliooit-ii»»cl)-prakti»cbc hcbraitich- 
deiitwhe Sprachl«hro von Salomon Pergainentpr, Nitte Nonumin, hebiHucb-biMiache Gedichte von Gabrid 

Bei^;«"-r (xiUiinitlii-li <>. J.i. 

IIitl/.iiipT .*i'lu-iiit (*ich mit drin Imk' n CT'-tragfii zu baboii, winc <»fh'i i;i umt -l iMcu Vi Hn^y zu 
crweitwii, wcsbalb tr im JuUnt 1817 in l iiu iu llutjjt^ucbc um tincii Ar4Mrialvf>rM iiuss von 12.ÜU0 (iulden 
bnt^ d«r ibm iwcb ScItlUxitn^ aoincr Bucbdruekcm and seines Vcrkges^ aowio nneh AoMtoJInng eines 
SdnildBchcines und der Vfriifilnduiifrsurkundc auch brwillij;t wui-dc.'"'* l)ic!H.'r V'oix-buHs hatte aber nicht 
df-n •^'f'iviii.^chtfu KffolL' miil war dii- l'rfai'Ju- jahi'i'lnnpc<r Miiu«h«'ill;;kcili-n mit (K'U ncböi'di'ii, der /fr- 
rütiuiij; und dvti »cblii-tialii'u l{Uckgajigtü dir Bucbdnicki ri'i uud do* Vcrbigcs. Da llulsiiiger »cbuu 1818 
die cnle fliUigo Bato <l«r ROcksablunir nkibt begMchpn konnte, wtirde dio Bpcming dos WnrenmagnsiD« 
und dos Vi-rkaufÄj^^'Wiillx'S nnjjcfirdui-t und (ior (bunalip' Vi (reicher i l^'prüiM^ntnnt i dvr VVienfr Bucb- 
druck« r, JlAthios Aiuin!a.-< äciunidt, beauftragt, in Uolxingcr» iSut-bdnieken^ tüglich naviisunehcn.^'- Man 
empfindet «a acbwcr, da»a in dem nun folgenden Wusts toi Eingaben an die BobSrdcn nnd deren Ent- 
■dieiduDgcii dio Äelen scIbBt nicbt ncbr vtiAiadeai sind nai. tnaa sksh im di» inagmon Regesten der Indices 
zu halten p'zwiiu^cn ist. l)cr l^fM-ri-tnil su(!ifi- sirli si inr r Vcrnulworlnnf; und Halt in dii^n* lii iklpn 
iyHvhc 211 entM-idagen, aber die iicj^ii iung crklUrto, da.v> er tllr ibrc Veii'ligiingeit verantwurtbi b bb-ibe.'^' 
Die Eheh<ate Holafng^r richlct«n ein Gesncb rnn das andoire an die Behörde bald nm Aufhcbnng der engen 
SpfTri', Iwdd um wi-itcro zwei- und cinjidirip- Fristen der UHcksalÜnng, von tlenvn die letztere lN-\vilKgt 
wurde."*'^ 1 >ie Ibielidriu krr A orsteber Irfr1'>n den Atiftrutr, üImt H<ilzintr<'iv 11ttebdruek<Tei-( lenilti -.i Ii.tt'feu 
zu wat^lien, zitrikckj luiuienveibs war aber <lie Kiid<-itung wi-j^en (b's VerkauteH de* verpüiiideteti litiehor- 
Tormtbes verfllgt und dem De|x»iiitciuiuitD anfgctragen worden, die «ingc^nden Gelder atifieubewahfcn; 

in den A' in J- doch epsebeint dieser Aul'tra;; Imid wieder i'isliert.^''"' 

Wir balx'n nur einip' .Stn'illiehler auf die unan^jenebme Situation fieworl'en, vcm welfht'r Ilulziugcrii 
lluvlidruekeii'i bis Ibl9 lHHn<ften wurde. l*i> würde alnT zu weil fiilux'U, w«llt«'H wir dieselbe im Shnlichen 
Verlaufe, wie oben angedeutet würdig actcnmlOig bis mm Jabre 1837 Terfi^gcn,*^* in welchem Gemg und 
Kan<liiie llidzinj;er uui Naeliriebt bitteti, ob die IHUJ von (ie<ii-j^ llrasebauzky anbeimfjinajcl'* und cUmu 
ütHtTg Uokinger veriidtene Buc-bdrackcrci-Bft'ugniji Tcrkäiiilicb »vi, von weicher Zeit an von dieser Buch- 
dmckerei in den Aeien Mich keine Erwahnting mehr gesclndit. 



J U U A N N S eil N I E « K K. 
(ins Ut ISUk) 

S'( Iii ti IS12 war r.eo|Mild Sebnierer bei der niedeniKlern'iebisehen !?• ^irniii^ einp-Mdu-ilten, den 
Ankaut der KaH|tar tialxoriai-heii üuvhdruekorvi-Ik^t'ugniH t'ilr » inen Sohn .lubanu, zu genehmigen, wurde 
aber abjxi-wicscn.'^* Im fidi^ndcq Jahro nun cridürte dio Uej^ieruni; Salzeia UaivcniUlts-Bttebdruckerei 
fitr TcrkluftitA und crtheilte dem Johann Hchnicrcr mit Docrot vom 18. WSn 1813 dio Bewilligung zum 
Ankaufe nm den Konmd|neis von 9000 Gulden.''* 

X* ReiMlmlw an WMMt Mmmttam, Mm. U, 4, Kr. ÜIDI*, IHM. 
n L. Fub JL 4. Kr. IMSt. 

U c, nw. H. 4, Nr. Mm. 

" U .,, Fiw-. II. 4. Nr. Sliiil, ?SiII u. a. w. 
"' U <-., I..H'. II. I. Nr. lt^'j!>. :llül'. iiihI nU « ISUK 
■ f.. t , »■»>i. II. I, Nt. IXT\H , : <■■,'■' 

' * 1.. yw. 11. 4, Ny. -JITJ, l.lJ^i im ili.-M Zi-it — IH1!I — i t H. i.-i .j^. r Klu SrIittU irvff-ik Aiv viiq ili-ii Hrtl<l*'rn Hanirb An lliin aukp;1ik.ten 
tonirockttttllt'n In llcin ll' (In l'iurk«^ 'Iri. lit-tinliM-lit- ii Wi-rkf^ .MUrhiiiUolli, »niniif «-r Aitr iK-ii K^liuw«ii r*'>«l^^ii Hur.l«-. ' I.. f., t'xtr. II. 4, Kr. S41ält', 
tWt. — R*tt>*ntiir 4<>r k. k. ■UnkWatctrrlchlwlH'n Stiutlmlirm, fmc. B. C, Kr. 4M;u.; 

*" Sin MMlnlitktr AMcnreckMl tber 8rhitxaii^B bimI Ua|«r|iMii4oiiipa>, yittt HuAmiiHHi am Uctümmaat dn athwleuDniU», mm llvrwuoh» 
4«r wi gS l rirt i m tmtm» «M «■ SbliHait «br BiaMIkMC te VamknM, «in AMhlHn, aMM«w tmt OMldMk wMniMll* IM*H« Mi mt w n « 
VmkHiTOi IS.«» flaHta «dtr KalKliMItniC «da «P.«W Oalilaa; In Mm UlSww «ua IMlto«*f iMnIla toi IS. läjuUmwMnh UlwmieSI «Miln. 
I>)i9 UjtiU <1v.' B.'hMnK' lur Dctknnir «Ic« V..rH'li[ijM-:4 tiuil <li-r 3Ua««ll wai Jilirn 1HI7 .in 41* aMCMlw Ki-iPiirianc de* llolfjaei-r'iK'boB IUiuta in nUr 
AlMrr\"r»t.ij|t Nr. tu* Aiiir«' ■^•lii*«!; ilorh nriir'U' v«n <lcr ICjativIbaaf 4er ZJiucq iit.|:silMi4ldi, aml lüUl hatlc i\vi Kxt*ct nnlx'CuhlcB, 4rii iio«li 
•diBUSiSeD Kf.l «U"« ÄrarUI-WinrkiiM.*;« n»rhTtt«j-)K'n, wi.iiul «Im-«' imiiri; lc».|fB»' .\ffalrr, 'Iii* ^Ich von 151* Mj 1»31 limcfiorrw. Ihr Kiiilr vrrtlchl knlV*. 

IIri,H«tntur «Ir« WlcBir JI«v;Uli'«l*-., K«r. II. Nr. 7ft43. — H.irMnMiir .lir k, k. nk.Jinl*iHTrv»<-ljii.lnril rtuulliiül.rvl, r»n: H. », Nr. 9IPM». 

" ItciittnUBr d« Wiener MDKMrmla, tafc II. », Mr. IM4, VttDi. — K<(«MnHar 4«f k. k. oiixlrrOtMnvIcklKbta IHMlbiklNn«, IHmc. B. », 
St. TMS. — ai*Ml*l-Ai«klv. 

m 
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.Svliiiit-rcr U'irii'b Ibld bih 1818 in xv'mrr W'oUmufi auch einen Vowhiviü der von ilun gedruckten 
llUclK>r, wozu er von der Rt'bOnlo dk I{«'H'illi;,'iin^' battt'.*^ 

Si,*hnion>r boticIiAfti);!« »it-h M'it 1816 vüi-/.iiptir«>iM> niil dm Dnirk«' ftricchiiiclwr,'*' wrbiiiclier 

'ii^vrlM-hiTi'"'- mi<l «iiIiuIiiMlii r HUrlicr. Im .Inlir»' 1817 /.l ij;!«- <r «Icr l!<-;ri< rMir,- i!.-n I>nt:k i-iii<-s 
allgeJiU'iiieit M rbi»cb-«leutai-b-lali-iniiH-ben Lexikon'« :m iitiii U-tt utuiSehuiz dieitoH li,<>sl»iii('lip ii L'att'nii'hmciiü.'''' 
I3it> Uucbdruckcra tit'hiik'n.'n*, irclfho Hieb anf d«>r TjuidxtraOi' Ni*. 248 Ix'fiind, wurd« 1818 «n 
Fririlncb ('hrwtMN S.'hade vcrkauCt. Im .liiliri ISiM bat .Ifluiiiii S<linii-r<r. y.ii <rki'iiin'ti. ibi-> tlitM-r 
Verkauf im» um iinb^-kninitcn <;riliulrii t'dr i-rkliiri iiixl >. li.i.l. \ . ilnJt. !i « i.li , iliv Ib'i'ii-riiir. 

iuriickzugülK-n.'^^' Übt-r «Kit «eiltiva VcrbmJ' ili« ■ht Aii};i'K'p iihnt i-rliilm'ii wir iu-ifiimiiliig nur, das» 
tjehadc dagep^n den Itccun ttgiiK,"*^ ein pswinMT >Yi-rfi>r und Fran» lldnm-li UCok in lI«lifwuiiN>n nm 
da« Säcbnktrrr'aifho I*riviJcgiaai «ieh liLirarlipn, ohne ca au erlialtcn, Hchade aber im Bcutie dcMvlbcn blieb. 



JOHANN R M A N U K I. A f K R K M A N R. 

i.ii itj-.. f. -i. I«:. 1 

Narh tieiu 'l'tide de* iu-oryi Jiinz tM-warli ^i<■h neben Fricdriili ilH^-ONUer, Farlor bei Biu2, oiid 
MicHacl Pleiitvhl, Faetor Ui d<>n f41ieli>iiVchen KtImmi, der aurh von der Hof' und StaatoIuMHik'i 4>miilohh*n 
wnnle. .lobariii Kmiitim l Ai ki-nniiiin. tViHii-r Faetor Ix i I K-gen, nnn Factor in ilt-r I^tto4}cAÜiii»Buch- 
dniekcri'i. um «lic Itinv^Vi In- Itudiilnu keri i !'■ liiLn-i-, iii<- ii il<K-li (■iii;;i /.<i<_'eri « tii l. . 

Uejjeu >Sehlui*i* «l«f4 JtibreK 181Ü rivbtt ti- Ai ki nuaiiii an <lic nieder<i-«t< rr<-irlii^< lir Ki-pcrun^ die Hill«-, 
ihm neben M-iner 8n4h- al« Fai-tiir d!<> Rin-hdnieken'i-Uefiiiniw <W Andn<MH lialHtT au vrrieilHii, die n- 
dun-li H-iuc (liiitin TlieiVMa mit l im ni l:ir|ikuiiilip ii F.u-i.ir nu>zuiil' n . li nke. Hiex s l'ri\ ili-;,'iinij 
wurde ililii aueb um 12. I>ec'i'nibi r Ihl.'j verlielieu. '^^ 1 Me Itui'liilniekerei befand t-ieii anfaii;;ii in der 
.StJwh Nr. 8-13, dann vnn löl!( ai> in der AI < rMir.*ladi, \Vii'kenburj;jpiiw, im elifem-ii llauae. 

Im Jahn» 1828 luat TluTerK" AektfUiann um iW-tllignni;, die Itnebdnwkem ihrca Oatt«n tinter dm 
v<ii-;re-.»-lirii'benen |li'<liiit;un;?eii fortfilbn li /.ii dlirfeu, wurde aber 1825 von der llofkiiu/.K-i alip-wieseu:^'"' 
von da an kommt die UBiein in den (iewerboebi-inen aiu b ni<'lit luebr vor. In der Zeit von lS2ö \m 
1890 tindiM irir eine Keilie von Frixt- tind l(of|;eMiu-lten erwUhnt, wekb«' dif) ZlMi^fit Aekcrmanna in 
dieser Ricbtung ganst bcüonden« b4.>k>nvhten. E-i rind IteNUvbc tbeiU um die angvordneto Sperre auf%u}i«]ti>D 
imIct pin/. aiif/.nliebi'n, tlieiU nm Kniffnunj: der ;mi dii' IVi>m-h an;;i-le;.'ien Sperr«' vve;;eii Ver:lull< nni;r 
derM-lbcn^ «biun u iiileriiolte Majeiitiili<gewuelK> wegen Ik wiliignng, die Jlnelidniekeret diH'b niitlvr bi» zur 
ErfaiMgnwg Keiner PeDHioniilkld^keii «wiObcn *n dHrfi*»; <>ndlifb aoigar, daM die Lotto^eOtUa-DirectioD «eine 
BcAigniB tttiemebmcn 

^ •[.•ti-lniiur .1.-. WIcm t .Mi._ i, , . 1 «.f. H, Kr. »«»i H ■«, Hr. ««II. 

7., II. S.tK».i.t.4Hi>i., (i»-'rvi'>*: I t'*i i^itiiin'. T.r l*if'l'l-t, Mifu'c lö 'i'rrtityfM'tfiitty fui' /M»ri7x>e ir*'OF^» f*!* i'l' **1>''t ^'rfUftQf^ 
-- «'||KI4T<.1SM'I.<>«. Alli*na*>.<«: ^iintMr. Kt' Vif't ft^ IHK». //(r*#K l'> 'J't'.tijym'if'HOf ^rfiit*>j. Mit Kill'^rti. .Mui'ABD. iN-lni-mii»; «#|pjfTt»f 
tup ^Utyf'ioi.; ij ^i'ntrKt r*if.; ijlfix'H - t'.i' LU^'vvt^ Ii;-, ./o»'ii/oi<f..- x'rni t'f j r'.7'>;';w-i^tiwf' ' IvKcyrt*!' tot- J*^lt<. H' 

X. B. «■ KriiMb« TuctKulHK-h ml du Jai.r l«|j v..s Itnorbr 0»>'iitin'Mi kl« r^tflUMkra liHtem. 

** In J«kr« Mi kalM BclmiiinT sn dir DtKilUwaiw bwIwwkIM. BAchrr to wWwlWf iIb«! «•«IM-Ilbrlirr ^tmck» <tnMl(*ii m 4IMM, wal«! 
«r «alHlwt», 4li( ■■ alka PrttiUEl« dar WImh^ Badidrarllrr ktta* Brafkinmg «la«* MiM^ tt »« »» *» IM*I1«(|«im 1^ dlata Upmktm faatkffe*, dahir 
(f itnf <lu (MMi- (Iniaiw* lUa RooU Mkm tniuws, la ultra ■■•1 uuUlBdlicItai SfinwIwB ni diark«: an dieicm Omnil« klHs rr 4ch nih ah 
vi.-lfn K-oi'-ii iuiü Ututk* \w ttVfltMi In 41'^n !•* Mci* K(>r«cl).ii i lo^^-n«. J.u i. 1»»* n»^ hlj. U- b'lf I'hs ll'-.riTii[i it\r «ir*'l*«iic. »r»lj*i-lii«rl(f tiixl .-tn^rc« 
t^lvinnll.* K.* ^|•ra• lica wl lirm KancMHc IB Wlt-n KirnrT' il mir <t.'<h.illi vrrll'-tu->i wi>p!i-i», .Limir ki'iii-.- tii 'livti-n hi-rii'-lKti ipOnii-kl*-»! Kin-lM-n ini4 
r>rlitiltMU-h*T .in* 1{<ift*1nutt lic tfinc* l>nM lit miril.ti tmil Uclrl dritOr t>tiiAti>Äi't>< ■ Auf 'lii iH Kif< ti.-ti- ntu\ hchiill-iirL« r iM-vt-hridkr »Irl* ilnin aii--!^ .In. PHvi- 
Ucitiiii tU T r.-*l. r I IHN. nlt;e, »Tif Tt*Iili. ■'-»• KtjrxlHM-k-\r.>ai i^i<ir*flir l'ii^ iii t;*""» ufn rv- i«nt:f Ii .11. CUr «ttiiji l ---Ii dt'* uncnriv^bfn ll"f knnilri rr.IJI(ti Ifti 
\'->rlrtt/ li.llt<t nU.t .1. r Kai»r xrl «11! ^ Jilii't. h t'. mir. 'l.i.. »1- b .Ii-fM-. nv^.M'tln & |].|.' IMilli'c^uin il..f IV-.J.-)- I iilvef»!-^« t>Jwwnl 4vu Urvrk »«■ Wcritrn 
Iii nnix hlwiirr uii.l litt rl*. Sj.iarlu iii t^rl.li.ii li.ilr. . . I|i>rlp ii< nl-r il- r .M>^lz >Ii r Ur.lw vmM. ii<M' n Anfian «Im TllllMtllll HM dar Dnck. 
iWr iU;rrueltcn K|iU'iur-/t<li-C ilrm i^liU^rcr za ^^toliUUu cii. Air^iv tlv>« k. k. Miu^U ntuu« <U > Iiiii^tu. Faj'* . IV, P. 7.) 

^, ^ «ad *• UraMnlnr «Ict Ii. k. ■MillM'VnHilwkM HWHiMaiM«*, FkM. V. <■ Xr. «fM, MIX» i»H, >■«• «Dil «III». 

» UM HekAwkfr ««klK^n im dar CiMniMMi rWatU ab (eolprM*« ud «kidliM«* ktwMWr, lialaa aber aa dfc OaaMiaBir 
in BrftfBlM, da dl* «MMlwa ti IMckdnak« »liacdlr« k<jae AiMt UMn aad Uttadaai iiaii Ua tief Vnmia brarUaitlea. (AnUir dca k. k. IHid. 
«eriaiBi ds laocni. rmr. IV, U. T. 

TIi t..<ini:"r ikr k, k. aMolMtfTridibriKa BMMiaDmi» ntM. B. •> Kr. t7llll> MM. 
- I. >. r:i» . n, •, Nr. m», •IMS. — Fnai UHacMi B««li bau« «l*1i aai dM AchiniaM'tefe« Ikhvnli kamtkaa, «ha* «• ** «tkaUa». 
L. c u»3}, oatoo. 

»•Ut. Vme. B. t. Kr. U«t. 

ms 
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1 nichtpn db priv. But lulnu ker Wk'n* einen llofivcuitt ein, da*» Ac kcrniniins Privilegium nicUt 
H-i>><l>-i bc«4rtzt iverda Am 25i Fcbnuir 1830 erhielt Josef Keck die Ackcmuinn'wkc Buchdrnckerei- 
Bcfbgnia zugosproeben;'*' aber noek 1881 Wt Ackotmuui um Anf hebung der SpciTQ «einer Bncbdrucker«» 
Roquinten."* 



DIE R. K. BLIHDEK-INMTITUT8-BUCHI>R(TCKEREI. 

IIHIl) t.l. Iflril.l 

^lit rii lit vnm 28. XovciiiItci' !K]ö. Z. 12(i/\L «T.-niflito Ai-r l»irc«-t«r <1<'.'* Ulindoii liisiituto.s, 
W'ilhi-Iii) Kicin, l>ci dar k. k. l'uliiU'i-U)i(T-t>in>i'tii>ii iiiii (iin KrlHiiliiiii» hu, suu Hvr JitiL-iMlruc-kcrei Ans 
Anton Stnniß am Ptotoreplatzc im «Aug» GoU(s> Nr. 003 eine f!c1irift fttr den erhabenen (fllhlbarcn) 
Ih-in'k ülwniflnrii'n /.ti rlürfon, tl« cini};»' ItiKtitul'<-Zri|fliii{;4' Icirlit mit lU-iii I>ni<-kr hirh hc«c-hiifti)fen 
k<'int)(i-n. i'lK'itlios lial>c dvr HuflMlnu-kor AiUoii Strauß wioii crhoton, <lon v<)rliand<'iH'n Ahgiiss .■oichi-r 
.Schrirtcii alt iIjw Hlintlon-lustitut abzutreten, mir würde er «Sletuiicl mul Matrizen «iieh feriiej- ix-i «ieh 
behalten. StrauO war nflnüich aebon im Jahrß 1813 ttbcr Antrag dca loaütnto'Dircctora Withebn Klein 
vcniiilaKst worden, eine eiffene Selirift liir fli-n «'rliabfncn iffildhiiri'n'i Dnu-k für liliiide Ki-Iincideil Ultd 
gieflen zu lassen, womit er dann Kalender/^-* Uvbclc, Uedichic und Uc«ehicbb»tabcUen druckte 

Die Kin}i;alHi dos Dirrctnn Wilhehn Kknn, im Mliäen-IlMlitutc ein« Buehdniekerei milVerwctndiiitg 
M-invr Idindi-n Zöglinp' crricliU'U zu dürfen, wiurdc, da binaicbllii'li der (Vn!«urr(K'kHielit<>u kein An^slAud 
»liwultcte, iM'willijrt,''" ilf III';» 11n n nl^T nnf^r'trajien, Strauß iui Xanini ilcr tiicd(>riW«'m'icliiM'lu-t> T,.'utilfs- 
regterung die Zufriedenlu-it (Iber di'rixeu lolji-iiawerteii Antrug erkennen KU g«'beu. Am 15. April 181(3 .-«pim-h 
der Direetor de« k. k. Blihden-Institntefv Wilhelm Kknn, dem Biiehdruekcr Anton StnmO in der «WSener 
Zrilun^> den gobUhrcmlen Dank dafUr auis daüM i-r dm v«r)iandi-ncn Abgnxs der erhabenen itlihllmn-n) 
S brili an d.Ts k. k. Klindc;) Institut unentgclllivh aberbuwea babo, »m damit da« Nölbigc durvb ZOlglinge 
des Ltatitute« eelltAl druekcn /.u luattic-u. 

Di« Pnoae war eine Haadpresee und blieb bia 1864 a«%eBtellt. Von LehrbOohem fitr Blinde mit 
niitibarr'n, den Alplmlk-len drr Schi'ndcn i-nfnoninu-m-n lliichKtabim wnrdc-n dawlbut p-dnii'kt: Ilibli^^die 
Spriicbe. (Wien, l>ruck und Verkg des k. k. iUinden-ErziebuagH^lastitale«^ 1844.) Xuneo Erinnerangca 
an nOtalidio OcgenstfliHie fUr die Zti^lingu dos k. k. BKndon-Kmielmngi-Iutitoti» in. Wim, 2 Tbcik; 
(Oedmekt im Institute, 1S4S.) ETangdwo, 4 Tbah (1846)l Geographie und G«iiehkshte von Enropn. 
Kurzer Abri<w 'lS4ni. Kli im i' Kateeliii>nuii (1845). A't«^7.u^' au.< dem f;n)fi< ii Katoe!ii»:titi« isri! -, S<;Iirift- 
texte au» dem gi-oßi n KateeliiHmu» (18ÖS>). Keihenfolg«: di r riimieeh-ileulMlK'n Kiinige und Kaiw r (185öj. 
Das Leben JToan (1843). liOaebnch für dra ZiSglinge der swnten Cbuac des L k. Blinden-EniehnngB- 
IiiKtituteK in Wien (1862). Leaebiidk filr die gfOfictcn Zt^Knge de« k. k. Blindcn-Eneiohunga-Iiiatittttm 
(1843) u. tw. 

KATUIA8 AKDttEA8 (SCHMIDT SEI«. ERBIN. 

(itiiH M. im.) 

r^iejw Erbin war die an Dr. SareUi vcrbciratcu- Francinea Sarvbi, Toebtfr de» Uiiivci-riiiat.s- 
Bucbdmcker» Matbin« Andreas Schmidt. Die Bnchdruckerei befand »icb in der Jo«c&ladt Nr. 28. Im 
Jahre 1881 Tcrkaufte Franciaca ganild dkwü UnivtwaillUB-Buehdrudcerci'-OcvcchtlBkeit an den Bnuhdrueker 
.1, I'. SnlHup r. >!• r nun um die GewObnuiachreibuiig b»t^'** di« ihm mittdtit Decret vom 6. Auguat 18i2 

auch bewilligt wmidc,^'"' 



> U. c l>«B. K T, Kr. «mi ad UTI, 4IM, 4I1VT. 
I TaMiHMUailw BHMcr, Mit, Vr. B <r>. JinxT. 

> MaMMiMr «tr k. R. ■MtlMtnvbhi«)»'» Ki»ui,>it,.r. >, k»«. h }|r. Ml^ «W, mo. 
. rtßc. II. WHi Kr. CICH. 

■irr k. )l. MtlMtwnUMIm ni«llfcilnnl. Für. B. i, Xr. 1» md ülMDu 
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I> K M £ T K K DAVID O V 1 C' II. 
(lUt Ha IMt.} 

Jlcmeter Davidovidi, Itediickiir nocr in Wien prtcbniKtidcn W'rliKM'lifin Zintiinj;, tnig m-U mit ititm 

fic^lmikon, lii<T cinr Iliirlitlritrki-n i tllr nrii r-.t;ili-clic Si>ri«i'ln ii i-inziiriilil« !!, fl,.f ]k>«l(-ii fftr rini> 

(ivrartigu Untcniubmiuig niclit iiu hr guiwtig «ar, Ja ohiicdim nicht nur <iri< iituliM:lK; liiuhdrui kcr, 
irie Schmidtlttum*, v. Hnykiii, T^wcck und Stmnlly gnli^ du« koimwwppi auf einer tiefen Stufe Btandcn, so 
dun dm Ausland in .Hvrist'hcn, bebrftiKcl)<>n ninl Amlcmi S]>rai'l>r-M l»i<-r 4lni»-krii ließ, Kitixli nt aiK-li die 
PiriHLti' n il< r ?• >i< t T'ni\ i^it.it^ llmliilniiki i-i i. p'^tUtnt nuf iiir IVivilegium, wiederbolt schon KJngc 
gi'gfU jrii«' und niidtT»' kifim" \ <'i-»iiche erhobeij batU'.**' 

Dsvidovidi faiitle sich dnreb drri If onntn brj dem Huebdraukpr Kdlra v. Xohmidtlinner tliolla im Kntse 
-( in. I- cim-iifn Zi'ituiij;. wfdH'i c-r icVH VtxtOt Unrtit) Ail'il|>|i wcp n dr-^M-ii ridM'kulitit)i<'it mit diix-r Art 
des .Siitzri« iH'liilflii'li gi-wm-n, llifil* im HäI^c juidcn-r Stdintu-n verwenden U»»m'u und wurde in (iefrenwfirt des 
geiuiimlC'U Facton«, e'nu^ äetzcr« und zweier Bni.*hdruckci-((<-i<<-llcn von Scbinidlhiiucr ordentlich fn-igiF'itrochMI 
und ihm hierüber oin Zongnis nb Bmtttt^^ung auigrvtellt Nun hielt Dich Davidoviek Ar geeignet und 
Iwiinditipft, oin Mitr li h rn l^i n'i-Privilcpnni zu erluilfi ii: i r Ii.rt um ilie < JillijrUi Tt-r T-klilrmiir -einer Frei- 
sprccbung abt Bucbibrut-ker und SeUer und um AiH rkeiuiun^ Keiner Fiüiigkfit, eine < )f>ioin /.n erricbu-u.^^' 
Dieaelb« wurdo ihm cnt im Omrunw-egn von der PoliseiliofMtelle und von der Re^ierunK daliin und mit 
der Kim^ebrilnkung bewill!};!, ditf««^ in^olnnp- dii- INv^ter rniver>ilUt'<'ISuelidruekerei da« l'rivilefpimi mit 
cyrilliKclien Ta ttern. f ^!i.'lirli in >< iI Im I.' i. >v:d.u-bt»cbcr und nuwiwhAr Sprach« sn dmukcn, bwtsft er 
üeb aller Kiiigriöc in i1iiss<'11k> zu eiitlwdii'ii luiU-.** 

Im Jahra 1819 atdlt Demeter DsviddTleh da« AoMU-ben um Krweiterung «eimw Privilegium» auf 
nieht oncntalim be S|>riic]wn, wogegen dtO Bttdldrueker lii<rtli)il<>niiiUN Zueek, Jolmnn .Slinien r und Felix 
Sti'wkholzer von llimdifeld um AWeisunj;. ja nm liescblaguabme der bei ibiu v<irtindi}:en deutschen utul 
biteimM.bin Lettern baten. Davidovicli wunlc ulnp w iest-n, ctgriiT jcdoek den Uofiveiu-s i^^-jJlimU'r 1820;, 
mit dem or gidckfidb kdnen EHblg cnk^te.^ 

IiB J(d ins halw <U« akgiriKk» OofksuM «bw nMi ni nl iK Xi , «im iMr m Wkn Mm iitorMwt* X*mw«, «Dir «whriM 
«Ml mmk «■ UnMiltn« Hwr »ilwMMtos nHUnulnM Im Kh«» tft, «M* Mrltoilui 4rr VMcr Vifuium» UaMnikmi wmtifnOm, 

tWkn nuflHiii« IM ». Ml MHtnmriwM Milni«cB mI^u ätir, tarn 41a 



unil lllvrlKbfD, tu Arwkru, nrlrli»^ Ki-rlii *iich ili'ti W«-!iillinri.ii'D . lÄp-nliiitil >«t. l*.-f intct'V'i 'U-t I'.-.l.-f 1 ' iih-rrhlUu Hui IiJrark. n-i hiau .li.- 
Wurl*' lUt IVivlli'Hitllim r.il Wt-U •»»«(i-'IrllDt, iSfPt: ■'f-r^. ■ -fM IM ■ tt A V ■ r-. ff iH.rli^ Mj.nw-Ii*' n ' y»n*ip «nf <l«ll ZlI«nfiTij--:i*-.snr fnll r 

vi»r«ii4P'tr«tif;t'tM'li V.Tliuiu*lhili|cri», «uf Hk- t'biauif i; I 1 > >i 'ir: .' i- 1 1. • ■■ r, r ;, n .! - !• i , i", , t :mii ■ , . ■ rlw'ii .*i-nSi-D. IW-i il^r CtN-rlractin:.- ^ ■ K n w , k .. Ii. ■ 
IVii ibt'ctHiii» AU Nt>v«^>i>vlL'b M'l nur \oa illvrlH'K malii.-lil^)H-ii Hlirlt.-m Idr <1m-mi NMU>uru 4iv- Kt'h- jfvweae«. UW iUttfftriwiMi H'^fkaiisUI lii.-tal<' m>-T. 
■iiiinr ...ruiiiiill»rl.cn N|w|iaB. ari ttmimi 4S» bfliillirtü m4 gH wl u hf lM i W W W "* » »» *h wmtk tfa nM 

KlnU« luABco-, lUai KnnMnk wb4 MvxmvWt 4m tteM mt um t u m hlMMi, Immttm übt aobUlmTamlfe in (itadiliElM < 

UMni riu vc»«f» «kar »IcM, tum SmIiIiib«! UocUnAmlni 4ian- lUAMm rt pii i Sl« «Mdm, m lim aw Um ■ 
Und fl* BMWUKah« da« fbrnMliBac iha tTphrnarii' nu S H« w«4& Olt «IaImMhnMMw Swarv-rnnituar laSfrl* riA «iUa; i«w «Uta 
IMIIIflV« VoiluuilUaagi'n itrhf kUr hennr, iIam t\^m N.ivivi»>(i-Ii Hm l*rivlli-<liliii liur Pir aW. tllwltrti \>aliu-biM b.' S^>ra' Ut- vi-rli. tn ii, iUmm-IU- k%ffr aM4 
laailBlilliaiilll lvoi4rn wi. t>« imn l'ri^iLrv^i-n itli'rvii ItiMliti'ti kriiM-ii At>linii-h Ihnn. ulcht luiikknlrki-n arni nur vi-fu Tn«^ il<-i KiiD'liM'kaaf an 
vi'riillid« II kt'lill^ti, «• if'igt', tlutm tkril llt>i*ii;i-ii Hiii-luirtii-ki-ni il» iwluhti vku jebt-r lH->f»«-nc I<'<'lit .Irr AnflAfi* i>ri«-iil«l).«-li«T Wrrkir ilirbt (irii-'nnnrn, 
rlH-n«imfiilir *tAA IIitIiI •Ivr Hi!rAU»4Cal< *Ji-r rfrk«.rijUch*n Z<-it>rlirift -l»'!* tiukrli. in tli-r n aUrlit«. hm iMr^-l/tiiiv Iv« iDtrArKliiti n.<r<Lrii k'-uiir. <U 
erfvUi'uiiiiu.'rti'r IVrttT l'DivvrMIAtv Isiif lntrit<ki-Trl nur auf illyn«->i w*lai*lili»-br S|w»rlu- XU U Urftiikfii .ri uiirl nur für iJI. Zuktitift in lu-. — ' Airiliv 
•Ii » k. k. MJalsIcrlnmi ilr« InixTii, l lv. IV I>, 7. — It- iri-itihir >li<r k. k. ulr-l> n'Mi rrrh Marlin« HnltkallieR'l, >W. tl. H. .Nr. !!<U.'ij, »1117 , Viiii amlrr 
WüllilRa WlrilK'rvD V4>n«t-lu'u c«wiUiiii:ia wir i'^ltp tt4iv. Ami Stt. IfvIaftMr 1)*U tuute dkr uledrrfnIrnHdiiicbe Liwlnn^-ninv itcu Ar>'(ia, wukWr a)a 




Rrtninit aa« OwiHUiril drr l^pca irtaMtell iw» wb *h «aift < 
AlMwrfiM« Bit fluaiB OMKk* ■■> da« MhaUIMe ViMMraclMvl iStmlHm. 
)»Ma dun M Ika <Hl* m>m<i »m «Hafr (McM «a«Mlrnt. tM <ll>w« Slfva al 

TiuMfU vi'nirllli'tU. rflri-mlal-ArvUlv.) 

Kc-£l>jrAlur 4vr k- k. nlL'.!» nVIi-rrr it hlwh- Ii NtattliftlUrr-i. l-'n.*'- IV f*, Nr. jl47ä< — IIa« ll.H-li'lnii krr.'Jr. mioiii ^mbulifrlf , Hi<> lfavt>Vi\ i<-li .lir 
Cill« iiM^lilUI »-Itu-* bDrlM*nirkfrw rrUnxt !ti»lM% itii.I Iml nm <1i^ I tiiriLli|rk*')l.t'rkUntiiic .1. * Z. afiiLwi ». ita lUr llilrb^rUL-ki-r-) >fiinllli2 v..li 1771 fliH- fbiif- 
L«'Lr^flt \ur»«li- il- -n.ii' \ i i u Ki. ruiii; ilo. 'rauM-IiliainIfb. lull *iurr oniilii. l>aviil"VL^li Ualli- iiAiuLii-k mit lii-iti lliipb'lni. krr Zwfck wrcc-u 
i-iiioa nUl iSicM^iu cti rrr)i-lLli-U'kii 1 ji->«IUf liAnavtim&^va itMiarl«aKikHi, «bi )r<li>«li «iMiacr Vt^raiicli uilmWiif iui4 iMvatW^lcb v>«ii lU r «lAuukl» i>lfeBUic]i iium 
VerkMf* «aiaiikoMara UuMrackiRl iImk Mahaia Odlkr n Itak baoUb lickiBi, kaall« er «loriba «a aa< «cnbnJ«» «H a««ck aiara Tnacfc 
nirrr MtoOHdaea. M <«r M««l«lBH»OnWl«liai «aa Bh iM hlu iMIMmMAmiW ttlMSk «a« «t DwMMrk SS» It t a gii*» aar fit^ 4MRtt «nWhtMa«« 
Vawkn aMk Mitiam ritaailMi la BbvaiilM aminiwa MaiMi im irtS tm iwwli I n 4 uk |i an <» »te fc aaJ »h im a M t l n V mrt i aa, hm «lurOpkl« 
■a tfrishua. Dar K«fMcM nWliI* AIIm für aaO an< akkUf, imi«(« DnUaffck nnnteflr. (AnUvilai k. k. lUaktHtaH to laami, Vw. IV. D. 7.) 

»» AiiUv 40. t. k. >ll»Ulerlmiii Itih-tii, l'««'. IV. I>. 7 lU'irlitrator Her k. k. tilo.«cr<"«l<Tr>.U1iWlnti SUHIialUTif, K»»-, P, *, Nr leMOl. 
— IltfUlikiiir <lr> Wl.urr Main'tmii'«, t'i- . Ii l '■r. I<ä, l"ui; 

AraU* 4» k. k, NUddarikiw Um luiu^ni, tut. IV. I>. «. - B««MfaMr 4t<r k. k. BltdacOMmMiMiMi SMUUudMnI, Fmc. ». «t Kt. im», 
, lUOS, miSI, mm, — IHtMiMar *• WMMr MhüImIm, Wm*. H. 4, Kr. |(Hl mri IL HSl« Xi- iWff. 

IM 
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Die oriontnlicclio Ruclidruckfivi drs Dnvidovioli bcEnnd «idi auf dem nltfn Heischmarkt«' Nr. 74ß, 
wird abtT vom Jiibrt< 1822 ab uicUt uiehr crwUhiit. 1826 wtudctc sieb dor Wu nor llÄgistrat an die 
FudiKi-Oberdirectiioa um finieb«^ duB die Badidnickem Demeter DavidOTieh cingeiognii irardni sei; 
dien Behörde erklKrte Mich mit Dwni vom la Vänt 1826 dio fiefiignU Air «rlowlien.'«^' 



christiah pribdkich schade. 

Scbadc war urÄjirttnglicb .Sthriftjjii'ßer tuid 8t«oupciM.'lincider, dpsisc-ii zierlicbc Scbriftcn vkden Anklang 
gefonden hatten. Im Jahre 1818 kauft» er ▼an Johann Sclinimmr das Bnebdruekerei'Privileigittm um den 
VtvU von 3000 (iuldcn nnd die vorhandenen lui-irn um lidoi) Cul lfu». Er bori<f eich fUr dio Ciiltigkeit 
.«-ine-- I!( 1 > :itif <]'.(• Hiif\ . i ..i iirHiii}f von» 17. M.u 1S(KJ, dinvli wcli'bc: wio<l('r die Ilotvrnn ilniinir vom 
20. .luni 17'.*1, da« lliuhdrnckcn ieii, deren Ik^itziT den liuchdruck uicbt erk-rut bilttcn, durcb kiinüt- 
ventftndfge FVwtoron umleitet werden kffinn«! und aollen^ aushoben worden «ei. Er hehielt naeh langen Ver< 
bandbiiigen dai» Privilf-pum des Sebnierer und besiitS !«]>üter Hncbdnicken-i und Selirirtpclierei unter den 
Wi'ißgürbem, im eigenen Ilaiwe «zum Kcgvl> (Nr. 40); Ivtxtive hatte er eine Zeit lang auch in Himbei;; 
bei Maria Lanzendorf betrieben. 

Schade verwendete für dem Sata der bei ihm gcdmektcn Btteher recht hnhtehe Lettern und auch 
der Druck v;:ii- nn iNtens .-hi s.,r;;t:il;;i:, r.'"^ Vinn .t;ilnv IRHO rn; kommt aäno OfBdn actemnitll^ nicht 
mehr vw. 1802 wurde acinc liefuguis an Miciiael Auur flbertrageu.*** 

FBBDINANÜ ULRICH SSK. 

im» b» I«t4.) 

Ferdinand Ulrieh war 1778 geboven und hatte die Bnebdraekerc! eriemt Er war Factor in der 

.^^ti-außVchen OfHein und liatte im Jabre 1812 das J'rivilejjium als ki-eisilnitlieher Iluebdnickor in der 
buub>f)irKtlie1i4-n Sladt Baden erhalten, womit er auch eine Mu)<ikalienhan<lluu^ nebst I^-ihbibliotb<'k ver- 
band. AU 1818 das Kitisamt V. U. W. W. nach Wien verlegt wurde, {fudat^Ute Ulrich mit »eiuer Buch- 
draekerei von Baden nadi 'Wien au tiberrieddn; damals hcrafl er Ö HalKpreHen mid 90 hia 100 Gantner 
Sehrifl. Am 20. Anguitt 1810 rilx-i-reiehfe er dnr<']i das Kn^iMaiiit -i in ("JenueU, wunb' a>x>r am 22. (Jetober 
doKwIbea Jabnw abgewiiMcn, nachdem auch die Vorsteher der Buchdrucker um «eine Abwdiiiuig gebeten 
hatten.*"* Am 18. November fl1>ei-;;:il> die Hofkanaiei Utriclia Hofi«eura."* Am 83. April 18S0 wurde 
«jin AiiMichon weK<;n Verle;fun}; der Itnchdruekerei von liaden tiacli Wien bewillitft; neitdem hatte er 
!u-hu- Frli:de in Itad> it .'u)f:;< In^^m nml >^ieb mit Meinen Arbeiten, die »um großen Tbeile In amtlichen Dmek- 
«orten Ix-Klaiidcu, auf Wien U'X'hrUnkt. 

1821 verwendete er bei seinen TrcMcn statt der Ballen Waken. 

1K48 bat ririeh um dii- Ik'willi<;un^, M'inen Huhn IVi-dinand aU öft'enlb'elien Geedbcbafter annelmum 
und seine Finna daliin ;i1>Jindeni zn dürfen, «tand je(h)eb davon wieder ab.*'" 

Ubicb starb am Iii. Juni 1844 auf der Wieden, Ilfuiptiitrat»! Nr. 906, uebon der « Weintmube«, 
wo auch leine CMSein «ich befimd. Er hinteriiefi lechs Kinder, darunter den 3^lihi%en Ferdhund, der 
■ebon IXngcra Zeit ann Oescliiifbibhrer mir, und den 21)lhrigen Eduard, der ala Scbnfteetser in der 

••■ KwiMuiiir drr k t. , .ii . t m- ti > lu n MnUhallrnl, IWe. I. T, Kr. 107IIS, Fm. I. Xr. INia 
«* IVsKK. Xunr nn.l knn.lU-ilkim. IVI. I. K, Hl. 

RextMralar iIm WImw MmWiMn, Vtar. H. M, I», HH. 

«M *» mtfmatmt tn k, k. »M»i«M«mMil«lm atXlUllimll, fmf. BIk, Kk um, AHM. — Bii^Mtat *rt WlMMr M*ibinitni, r—e. H. 4, 
MM, MMl. 

<" FMilllilHbitlbrB 4(r nUMMuMMt <nm Bl. DaaMa»»r MM 41« «ItMMrfMMiMb* ImtMiafMa«, «will kataaM mKk«« «M, «u* 

.Iii' rvtltr.-! «DN'nlln'i-linn vrr.Uixlii:! wnri.', i-. « r t lrU-li p'^tMIH n.inlAB, «Im Vm m 4«ltk Wfllm dld MlMlllf uf teWIldlB ilIrfclllhlMlIlllM BhI|> 
drtirkcnHx'lirti >i> «lürfra. »u. Jüiiiirr ]H«ii. i li.-ru ml iir <l.'r k. lu tMMtttmUUmüm» MuHkültttrl, (taa B> 9, Sr. tut, tut, um, I7MI.— 

aiVbtnuu 4im WMMr Migbmu«, fMr. U. l*, Hr. 111*7, 1(MM.) 

n«|faMnr im Wham- Mi«Imm, ttmi. H. «, Mr. MIT. 
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viitiTlifliiii Drticin iM'iscliättigt war; (ilicr ili('s»-n wiinli', «Ih «t nwli iiii-lit {(nilijiilirif; war, di-r lliicliilniekfr 
und SchriflKieOer Anton Bnnko Vormund. 

UlrioliM Buc1idnickcn>t-Kc<qnMitni wnrdra anf 1987 Gnidni «PMcbUst«** 

J O H A N K J O H E F JAHN HV.L. W 1 T W R. 
(MM Mi imk) 

Fniiii iVc.'i .lalm liatif ».-icli 'Ifiii TinIi- Wiri-" Matiti''» lüi- Kiu lulnit kiT« !, wi-lclic «Ich in ih r Tciufalt- 
atraAo Nr. 82, »fUter Sckuttc-ulMMU-i Nr. 12ti iH-fmid, im ulti-ii L'iiil'aii^- lurtgim'tzt. .Sic LattL- fiiifii Xvr- 
wandten lumwm Ferffinind Jahn, der ihr OexchlfMUirpr war, im TeMmm^ Tom 87. Dercmber 18310 
Slim Ifi^UniTcnalorkon eiii^'M-txt, iI<t iiiiti aui*h tVt» Buphdrucki n i iM-kam und liirtAÜtrtP. 

Franeiaca Jahn starb, obiie Kinder an hintrrlaMini, am 1. Mai 1833.*"* 

y Ii A X Z I. I Ii W I »i. 

Um ihm.) 

Fniiiz Luilwi;;. 17(W ;;tlMir< ii. Itatt«- iVw liiu-liilrnckcrei 
crivnit. Im .lahn> IHIU hat «-r um du- llcfugiiis dt« Johann 
Ahler, fllr widche den TOfaehriflmnMlIigeii Conenrt aonra- 
s4-liri'ilM'ii (1<T Stji<ltliJm|tfiti;>iiii vun <li r iiii <lc r"iÄlrrri irhi''cIi<'n 
Ki'KMTung eigens auf^'tonli'rt wunh-ii war."" Ludwig erhielt 
wohl die ()fa]er''iielie Ih fiipii^ - K<'g<'n welche Entseheidnn^ 
ilii- priv. Buchdrucker 1817 auch den HofrwiuN i-ricrirtcii 
halten «iinh- n\u r halil ilarauf mit Hiit"k,(ii/.h-i- 

Dctret vom 4. ."v-pU-mU-r dcHstlbea liir vcrhwtig erklart, 
und xwar ana dem Gmnde, «da die ÖUei'iclM Bncfa- 
■IriKkvrei tx-hon Toriliigit erioarhen und die Vcrlcihiiii;; 
ilcrwlhcn äI» «•in«' (ranz neue H«'fiipiiH anztiKclicii würc, 
llbrigi'rw die Venm liruiig iler buchdnieken-ien nicht ftlr 
nothwendig anerkannt sei».*'* 

Im .lahre 1819 wm-ih' l.iulwi;; (h'ip';.'cii da« l'rivilepmii 
de« Jonef Vinct'iu liegten verlieheit, uiu da» er ein «lalir 
aUTor gebeten hatte.*** 

LwIwigH Officin, die eine gut eing«>riehtete genannt 
Werden kann"* — hier wunh-n unter nnilerem die H ISiinde 
von Horuuiyr»: «Wien, «»-ine Üescliickc und wine Denk- 
wflrdi g kcite n , 1883-1B26> gedruckt — befimd weh in der Ahervontadt, DrehnohrengaMe Nr. 278, «sum 
goldeiMii Engel, (hinti ii im Hofe). 

Liidwifr Htarh ohne Ti-ntanieiit am 4. Milrz 1H40 im AIiit von 72 Jahn-ii. Kr liititerlieC elin' Witwe, 
naiiK-nN Anmi, geb. Kulimann, und t'dnt' Kind«-r am« erHler Klu-, daruiit<'r den ;i4jikhrigi'ii .IomI Ulrich, der 
Fwtor bei aeinem Yator war, und Hieben Kinder am «weiter Ehe.*'* 



— aiiiHllii ta fliMiKp ulilili «m m Cmumm tt etawl, d<ifrlu>rli»lillirk mr i t* » IMt • fi M mm MH »bmra MpiMteto wut 
■nriamini llnriB tMaalMa.fcik«. (Anblr *• k. lu loihnrHilMn ta WIra, Vt^tumrmUmtbmtn, tmt. t. Kr. 4M«,Wt> 

AnHT 4« k. k. UmwailUMw In WIM, VcilwnMrlialhwIni, Fto. 1, Xr. MHMl. 
♦'• «fftitntlir «rt k. k. «Wfn-trfn lrlil-^li. ii NWlHiuMrn l, K*«-. K. (1, Nr- .Wl«, «!>l.1». 
*>' U c Pm. H. a, Nr. tMai, mCM. 

•" ArHilv H.', k k. Xlnl.K-jliiiji. >l. - liiiHm. Vsm . IV. I>. 7. H.^i.lnitiu >l. i k k iili-.l.-ir-i.n. l'hi-'Wn Sulllinllrr. l. Vau-. II. 8. Kr. 4IM. 

— H. ,:i.lr;i!ur .■■ r k k, ii ..-.1. rr. n ' l..rlM'n Miil:k.«lt. n I. l . II cl. Nr tlf\I H.irl.lrntiir .1^. «(..„.. M «L-i.rrül. - , II. i, Kr. SUl. 
"'Dir llii.l.iit .1 k. r> I I!. >|niul. 11 „nr.l.ii tiia ,hn l..-i<l<'n cirMlalllrkin NrliitrinrMrni tMUagfr nuil l'lnril Kl»|>r liarh LlldKica TM* «If 

ISN (inMrii m-u-liuii, .Uxii.K I Ii» c. i>iii. t <u\.ra- l..'M<-rn * I« «. = MO 4 tMaftfUMfa wM mimtHfUHm TtafH a«>a«a>a.«.(.w. {Aickhr 
dr% Wlwr LawlMcrTlchteti, \ i rluM-iurliiinwirn, für. X, Mr. Ztm.MU.J 

•» Anfehr 4h Winn liwaiHMliblfi, ViirkwiaiiliilfcHliiii, PMr. a, Kr; am,%l»k 

IM 
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JOHAKN BAPTIST \VALLI8HAU88ER IL 

(IM* M» im.) 

JohMin Baptist WaUishmB«^ II. wir »i Wien im Jahr» 1791 |;eiboran. Er liatte die BadiliMidliinfr 

und Riu-lidnickcn-i orilminj;.«iiiilßip; orlonit und war, wie bcroiu orwühnt wurde, winor St!cfinuH«r Tharesia 
Wnlli»liaiißpr nis t(U'liti<i;or fif!<pliÄfl«fiihnT in M*'liwicrig«>n VfrliiiltniKsr'ii finc orprDlito Stiltzo. 

1819 hatte 'l'lH-resia Wallisltaußcr sowohl die liuchlkandlung aU dio Hiu-hdrueki-n i aiih<-irogeugl^ 
welche mm Johuin Baptiat WalliahanAer gegen theilweiae Abfertignng aemer Cteadnriater fibernalun. Über 
st'in Ansuchen hMU- ov dio lM'ln">rdli(-li<' (!*'ii<'iiniigiiiig ftr beide Chsreclitigkeiten eriialtm;*'* 1820 war 
ihm auch das Bürgerrecht verlieben worden.^" 

Wie WalfiihaiiJer ab Baehliiiidler filr oiiMii gatan Veriag aorgaam bcmObt war wid durch die 
Herauagabe dea TaMbenbachea «Aglaja* mit den schonen und hente nodi geaebUKtea mdilicieben Knpfer> 
«tichon von F. John, jonor der dratnAtischcn Dichtungen von Zaduviaa Wemer, GriUpiirMr U. j* 
auch wi««eniK;haitlieher Werke ^'^ einen weit verbreiteten 
Ruf aich w we r ban batt«, ao war er in gleicher Weiie fltr 
den Anftehwung w'wr lliirlulnn ki n i (il)ornui« thiUig. Die 
fhcn ffimünnti'U Vi tla^'^u p tkr inul üocli viele aiidoro cr- 
MchiiMK-ii aliu typugrapliiscli Kcliiin und geHcliniackvull ous- 
gestattat 

WallinhaußcT starb jedoch nllzufrHh in dor Blflte 
aoiner JVrann<vij«hrc und mitten im riUtij^n St-haifen am 
11. Octobcr 1831 im Älter von erst 40 Jahren. (Siebe 
Kr. 76.) Er UnleilieB iim WItw» xmi tirai mMm^Üuie» 

Kinder: Paulinc Cf,'»-!). 2ö. .I-diin-r IR.W mid .I<il\.-iim B^ttivt 
WalliitlifUi(k>r III., den gegenwärtigen (Jhef dietieti Hanaea 
(geb. 1831). Joaefine WalRahanOer war laut Teatament toto 
14. AiigUMt 1831 zur Erbin einf^e-K-tzt, ihr haft4' er auch 
l.Tut >M-lieiikunfr*urkunde vom 2. Fctiruar 18'51 den Rilcher- 
vorrath und die Buehrequisiten im Werte von 8000 H. C.-M. 
geschenkt Über Anaoehen der Vormtlnder war von einer 
Schut/.un)^ abpjesehen worden.*'* 

WallishaufSor war durch gificidiche Verlag» -Unter- 
Debtnuugen bald in die Lag«; gekonunen, sich in der Joaef^ Nr. w. j*iwini a. wiim*ni<r ii. 

atadt daa aogenannte cUichacletliaiia» cm Gkda m huSeOf 

wohin er nm die Buehdrueken !, die biriher hi der Stadt am Hoben Markte mit fllnf holaeraen IVcaoen 
betrieben wnrde^ veriegte. (Siehe Hr. 75.) 

DIE DRUCKEREI DER K. K. PRIV. Ö8TERR. X ATIUN ALRAiN K (ÖSTERB.-UMG AR. BANK). 

(t8M Uli tm.) 

Sebo« der Dmck der Baneomttel wnrde unter gewiaaRi Toraiohten mit der Bndidmche i p rca a e eneng^ 

und Kur/.)j('>('k linite man es whon ab ein nicht ^•ringi'^ VerdienKt anp-nndinet, daüg er bei der Herstellung 
neuer « limicit-Zeddel • in seiner (>ffic5n ho grod- l'm-iieiit und Eifer bekundet hatte. 

AU i-A nacii den M:iiwerü Opfer erlieiwhenden Kriegen mit Napoleon galt, auch an das zerrüttete 
Oeldweaen die heilende Hand au kgen, wmrd« nahen den Teraohkdenen anderen Mittdn die OrOndong 
einer Bank in Anaaidit geatdit (Patent Tom 1. Jnni 1818X wekihe unter gewiaaen Terpflicbtnngen 

•" -iiH "Tlrgliiiiiiiir 'r~r rirT'"^ ~r T T. TTr im, IHWi tat. n. IST, Mr. iSlHi M», »r. Wa. 

«•a. a. nt ainai iii twa yMtaMto a ownmi «w i. n mm fmi, aj. «• Am*« a» rMv a w i m n K aiintawniiiff ni wmhw 
tu t ttkai t TU AM« nirt w w (mbt, »). 

Anfelv an «Immt Un tm t uMtu. V«ta«nw(kiritaK(n, fam. t, Kr. niT«l. 

tn 




Digitized by Google 



wäbri'nd dt>r Dauer ilin s PrivUi^nnu das aiu«clilk-ßt ii(1*- Kcrlit di r Aiift rli^run;; und KmiK^tion von liaok- 
noten im ganzen Umfiingo di-r OMtcmnchiDchen MounrcUie liaWii nollu- l(i dt-ä licglcwentK der itetef- 
retc1iMeli«n priTilcgi«rten Kstioiwllmnk toi» 16. Juli 1817).** 

l)iir< !i cl.i- TVitf Tit vom 18. Mai ]8U) wiir Ki i. it-. . ini \ . lul^'!,. T'inl'i-.iniLr-'- und TiljO'">r*-r'<i'"" 
latioii i-iii^Tsi'tzt «Dnlcn, wrlclicr in der Foljpj div Ik-ntiinnmng zti{^-w lesen wurde, die FaltficMion und 
Hitiaus^alie der fiiolttiiuiigs- und Äiitieipiitiunn»licinp imcli gewimao Vonchrifteit su beiturgeu. DieM BehVrde 
wurde um M-lltcn Tago mif($ela»t, al« di« Vmk diataHchlk-b \w Leiten g/enlin «nyd«. (Fktent vam 

27. Miire ]«22.i 

Die i>r*tf FHbri(;atiuii der Itttiikiiuien wurde nueii vum iStiuiUt verniila»-Ht und l»is zur l. iMTWeisung 
ikradben an dio Bank im JSnnor 1818 auch tiMtriitcn. 

X.'telideni die llank einen Vorratli von 1,'{H.4-1 ?..")< N) (iulden ülN>rnonmien hatte, üo lirauehte sie eritt 
1820 die Kaliriention wieder in Tlu'tti^keit zu .■*el/.en. Sie lM';;nnn den ]t.mkni»tendruek mit 'l'vjwu am 
21. Juli IH2Ü, und zwar in den LoealitiUeii der Wiener Willirunpi-Kr^eugung im llominicjuier-Geluiude^ 
jedoch Toremit nicht ganz In c^pnur Jttiffi^, aondimi oa wurdvn llhtf ihr Anmielini infolge einer Ver- 
iVipinj; deH danialif^'U Kinan'/inini-f' r-< (traten St:idiiin die niitliip-ii I'res^M'U (G Druck- und i\ Stam- 
|)iglier-Pre&ien), ferner du» irfonlerlicliv ArijeiU-l\-nH»nak> von 6 Faetoren uiul 2.'i Ärlieiteni, Miwic die 
5 Au&iehtn-OcnnmiHNllr« von Att k. k. rcn-iiiigtcn EinlSHitiiff»- nnd 1'ilxnn^'s-De|Hitation nnr sbitwcilig 
znr Verftl>run;< p-^itelli. 

Krwt mit di-m 17. MJliv. 1821 iilxTnalnn die Itnuk di«- I'.mlvrMten-Faljrieation vollkonuni ti in rf^'i-ne 
Kegic Au» dieavm AnUmte traleu am 2H. Juui 1821 2 < >lH'riiu'iore, 2 Fat-'loru uiul 12 Arbeiter au.'« 
dem Dienste der k. k. vereinigteti EinlOanng»- und Tilgiin|KM-De|>utatii»n bleibend in jenen der Bank aber. 

Der Hnnknotendniek di-r Nadonalbank wurde lüs 1840 mit Tvpeu füii<;efi>)irt. und zwar zunüchat 
Von 1820 \ti!* 182.J in der alten Wei^'. i liaukiioien di r L Form.) Das zur £n»chir«ning der Fflbchung 
aiiguwciidete Mittel lug im Wai-Heraeieheii dej* l'apiere*. 

Vafgekimnmenc griüfera FxlachungiMi nuichten jedoch bald eme neue Amgabe von Banknoten 

erforderlich (Hnnknoten II. Form mit d<-m Datum 1. OetoIxT I82ä). wnljei melirfaehe Verlx-Ji.senin^en 
atattfondeii. Die btsdeutendicte dcraclben bvitaud in der Anwendung von UuiütN.-hrn-Doiain', Uieilw«i8o in 
zwei Farben, wekhe IlMiHiia mit der too dem KedianSccr Jacob Degen erfundenen und von ihm odd 
M'inem Sohiu' Karl Degen (beide ittanden im Dienste der Bank) mehrfiich verbeMerten QuillochiifmtMMhiivc 

fllr 'iy|Mijjr;iplii«' Itcr^^csfr lft wiinien; der l)nieknii|i!irit lii.rzi! ivar 'Irmrt r ni-tniiei-t. d.n-i Ix'ide Farben 
gleicUsieitiK gedruckt werden konnteii. D«r Übrige T^vjM'Hiiruek wurde in der ilhlieheii Weiw auf Haud- 
prewen ernettgt liSne weitere dantala zur Anwendung gelangte Veibeasernng war ^ KSnfnhning der 
von diu li' i'irii >i i'Hniulenen NumeriermaMebiro^ und der t iebraueb der vom |-Wtor der National- 

bank, dem Jjithri(^a|ilien .■\ui,ni>t li.in!, erfumlenen nencTi 1 >rii< Kfirli' . \^ ''lehe die Fi<reTiHcl)att liesaÜ, 
sieb iiicbt auf den Hteiu übertragen zu lai^eii. Die bi» <lnlun ubiielieti DruektarU'll konnten uiUulich ohne 
Umatttnde auf dem getrOhnlidien Itthographiiidien Wege «nf den Stein tfbcrtnigen und daselbat entweder 
in ziemlich deutliehen Alidrücken naebgeitruckt oder doch nach den am 8teino befindlichen CoDtonren 
weit leichter graviert und lithop-;tphi«ck abgedruckt werden. 

Geli>geiitlich der Auflage der Banknotlün II. Form hmi andi tino auecoBsiroVermebning des Aibeito- 
(Krxoiiales um 23 ludivkluen statt Im Ganzen waren jetzt I Oberfactor, 2 Faotorc und circa SO Arbeiter 
alu Setzer. 15uchdruelv< r. St.uitjiiL'lii rer i-te. b«-j'( hrirtiu't. I )'.••«<• wunlen dam'>l-< " ii- JvmIi- tinrb fb>rart rn- 
luiinnieiigtaitvllt, thum dim tyjiograjdiiselK; Fenwiiale weehselweise »Setzer- und Drucki'mlienste letJtten koruite. 

Mittelüt INrpendmck wurden auch noch die Bankn«>len der HL F<wm mit dem Dutum vom 

9. DeeenilM r 18.^S und vom 8. Deeember I8;{4. ausge><. l„n im 20. Mai 183'J, lierg<-stellt. 

Er.-*t bei der Kr/.eugiiiiL' der HHT'kimten IV. F vin ;i lOOO (lulden. 100 (Julden, []0 (julden, 
10 (iulden und 5 (luiih-n ('.-.M. mit in Ualum vnui 1. .huiin-r 1841, !iu.Hg«'gel>eii am lö. OcIoIht 1841, 

•> KmH rreilvrr vu* Lkomibi, Oir rH>th«lcTlr atnivirliiwlir N*U<hwIIimiIi, Ikn Ur«Bd»f, Uar Eat«Müa*f «ail Ibt Wirkt« (Wim IMT;, 
Wik B. UM. 

im 
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gelangte das* f fldham'nthe Sy»««™ (Kiij>tor<lniekinani«'r) zur Aiiwomlung. Zum Ri>tn< In di r 12 <')st»rnon 
KujjftrdruckiJrvjiscn «üentoii zwei Watt'mhc Dniupüiui-'itLiuin vou zubaiuiueu 20 PJt niekiiltliMi mit 4 
kapfeimn DUnpfkoaBoIa Uaachiiu» und KobbcI dienmi aucb heute nocb mr EiMUgimg der Betriebs- 
knA. Die NunuT.'iti'>n mit TyiK'ticlruck p's<'li;ili »nf 10 eigt-nartig gflmutm Triil]>rnM«cn. 

BcroiU im Jahns 1824 war der Kationalbank von Trotcwor Johann ^ep. Norbert Uromatko in Wien 
eine SohndldnidtpreMe Air den Pkvn von 1Q.O0O Giddcn OAL angohotcn, dinoi Ancrbiotcn abor abgdehiit 
worden. Die eralc Sduu lIpn^Ko au» der Fabrik Ilumtnd in Bt'Hin, wurde im Jahre 1866 au%eatcOl; 
.«ii- (Iii iitf xiinilcliit llir den rru'kwiirtigt'U Druck der dauials vorlKTfitotcn Auff.ip' vnn P.nrknoti n 
k 5 (julik'ii «). welch« aticr nicht zur Aiu^bv gelangte, und wurde daun auch zu Druckarbcitvn 
fllr den adminlBtrativen Dienst verwendet 

Di" Typi-ndnu-km-i fiir lU-u aduiitiii^trulivru lirdarf wunli- 1821 gi'gi'(iiuK-t und war zuniichst fttr 
dm Drui'k der mit 1. Junncr 1822 zur A;i-i:;il>r gcinugli-n Stftntwplmldvor!<rlirfi!>(i(!;rf--f NitifH'jitc 
ge*chttffcu; gh-icli2eitig war aber bt-ftiimn» worden, da«« auch iUle Druckiwrtcu, deren die Hank bedili-fc, 
künftig in eigener Begio der Bank in dieser Druckerei beranstolkoi aden. Der Dionat daaelbot wnrdo 
von dem I'er;ionale der Banknoten-Fabricalion vei-mheii, wie überhaupt diu Drmk' i- i Min <]i f Noten- 
labrivatiun keineitwegM streng gei'<'hi<-dcn war. Kntt Moit der KeiirganiMation, welcher die iiiinknoten- 
Fabrication im Jahre 1878 unterzogen wurde und wekhe »ich auch auf diu Druckerei ereitivckte, be^tteht 
die leütteire in «bgmondcrlcn BKumcn, getrennt von der Banknolen-Fal>rication, Jedoch domdben Lütung 

uiitcrgeordiiot. Drit I'frs'iiin). , « • 1« lien diticlbst bei^chilftigt winl. int (!< ni <Tesnimiitpnr--nin!--t/'(Ui1( «l^ r l'jibrication 
von 170 Individuen eiitiiuuimeu und iiestehl tlUr gewöhulicU au» eiiu in Factor, einem l'iiterfiKtor, einem 
(lieDcr, 6 Setscra, 9 Bnch- und 2 Stpindruckcm nnd S Handbingem, nuaouncn ans 83 Peraonen. Im 
(tebnillebe steh(<n 8 Bucbdmck-S Iii ( l1|>n'!<Hcii, 7 1{aiid{irer<Ken. 2 litliogra|iliisclie ]I»iid|ircKscn und 
2 Cttttp'in Niinir-rieningv^mawhinen. In der Drucker' i alle Arten v'mi Driu-k-irti'U ftlc ( !c.-r!i;'ft-i 

verkehr der i'>s(erreiehii>eh-uiigarii>eiieJi liauk, ferner die Winrheiiittitiidc nnd .lahrcf-bericlile der llink 
gedruckt; eb«wo aneh der wOchnitlick cnchcincndc «Ceatral-Aniielger der handchgcriebtlichcn Ein- 
tmgnngen in der öKtern'ichiseli-itngariM;hen Uonurchio» und der «SchematwauM der protokollierten Finnen 
in der feterrcicliiMsh-ungBriachen Uonarchie». , 



Nach dem Tode des Leopold Grund (1621) war dcawou Witwe Johanna (.irund hcrcehtigt, die üueh- 
druckcK», weil ein Peno&algewerbe, IbitxttAdtrcn. Sdion im folgenden Jahre Bchcn wir eine bedeiitende 
Vermebning des Verlages, namenükrh in rcligiSBc» BUebcm und damit «iwb einen Auftcbwung der Buch- 

druekerei, in der nun schon 15 Ilolzpri-.-wen aufgestellt waren. 

Da Johanna (irund Willens wai-, »ich wieder m verelielichen, aber in iiier<ciii Falk auch di'^ Heebtei^, 
die Buchdruckcrei fortzuführen, verinst^i; wnrd^ ikhtele aio in einem Oosuche an den Kaiser die Bitte 
1 182tii, ihr eine UmverKitiit^f-Huchdruckcrci, oder, weil ein Privilegium fiir ein<< solche nicht mehr bci»(and, 
eigeiitlicli ein verkiiuflii ln s I'rivili ^imii zu verleihen, wogi-geii ili ir. liii^i:," !! Tiinfi-luiiiiiun Institute 
ein (jesehenk von 3(XKJ (iuidcn Mciairi(|iu>-< >bligaliüiutii zu widmen veinjinu-h. .loimniia tinind wunlc 
abgewnsen.*" Kun liat sie bei der BebHrdc, ihr wenigsten« an gcatattan, dam sie nach ihrer Vcrcbdiehnpg 
die Iluclidnu'kerei-Hi'fngin« noch drei Jahre nnsüben dliH'e, na« ihr /.iigestanden wurde (18215). Am 
17. Februar 1827 verehelichle skh Johanna Urund mit dem Doetor der Me<licin .lunef Ootwchek. '-^ 

Die Frirt von im Jidinm war noch nieiit altgelaufen, »1« die »aniuiUiehen Buchdrucker Wien« bei 
den BeliBidcn Sebritte machten, dass der Jdmnna Goriaeliek die Budidruckerci^Beftignie niekt mdir 

Vi vl-in^'ert wenle; dief=( fl.ip j.'i tt bnt ilin i>itlr weitere Fnsf (182f i.'*^ Atir-r «rln»! 1f*3<> zr iulr .bihnniia 

(toriitcbek an, dasa uie die üuchdinickcrci dcä Ii. Vh, Bauer in der WiiliriugeRttraße gekauft habe, 

•« AnSir «M k. k. IWi i li HiH ai Hmm, Ita. vr.n.1.— mnuMnt dM WMmt NMMmIm, MMt. K. Mtk Nr. «I>. «04«i. 
mdonMr im wi«nr ih^»nm% vm. U. am. Kr. «tm, iMt. 

«• U e, Mm IL IMI, ttt. Utm; Tim. UM, Kr. MM. 



JOHANNA OKUND (V £ K K H EL I C II T K O O R I 8 C U K K). 
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(iiid li'^tc auch di« alto («nindM-bu l'erwniilgem-htiKkeit siirück. THc Ki-Kicrung gouillete die Au*- 
ULung ji-iica Buchdmckom-PriTiJegiuin«, und zwar durch Ant TMantwortliclien Factor Joliaiin Friedrich,*** 
jft Mgar xmier der alten Finna «L(><i|M>ld GniiidWlK- BndidnM'kcrci (LcopoM (Irund wi WUwo)>. Der 
Bocur» diT Hiu-Iidnu ki r. \^< li lii -i p ri iVu-m- IJ< /.ri< lmttni,' ]>rnrfi<ti('rtcii. ward zuriU'kK«'«'!«"-*«'!!. '-^ 

Im Jahre 1837 U-^tv .Ich.inim < iwrihiht'k diT Jk lionI»- «Iii- Auxi'igc vor, da»» niv dvu Fraiu (ioimhck. 
al« ▼cnintwortlichcii ffmrhilfUftihrpr Rii|^iKnniii<«n habr.*^ 1839 wurde eine SdindlprcMfR «n%Mtelh und 
1840 Mlloihsbrit'tgi) ii' r> I i>li den IlHiiKlinliiii' « iiip-ricliN t-. •T'^t IKöO wiinli-ii di*- Ictxtcn HoIxpriMacii iM Kciti^t. 

Jolmnnn (!<iti-«-iu k >t.>t1i i\m 27. Novrinlx-r 1858. 1 Üo Biichdnu;k£n>i, deren Yenntwortlkher Factor 
Friutx Cü'iliKT war, wlztr ihr KrU' Karl (iiiriMlu'k fürt.'''' 

Die Buehdmelterei bcfnod nieh auF d<*ni Ki'niwn, Andn<aii|;aMe Kr. 303^ vom Jahre 1847 an auf 
dem llniiilKtliitinii-, Sfhl»Ns|ilat/. Nr. 1 >S-U(iiu>i. 

Im Jahre lb4ä wurdtu liiir gi-druckt: d«'r • Cou»titmiomll«- ( 'miri< r* v<iu J. Karl, dn •< >st< rn iihieche 
DeinQl(nit> von J. Rncbinann und J. Mal;, «Die Wiener Kl<>((anlo> (Modcblaw, VIL Jnlirgutt^) vod 
F. Kntorliwili^ «Die Freiheit* (neue Ffdgc: *I)er fireiiinn^ I^itriot*) Ton J. Jk. IKtadieinnr, «Der Hiunorist* 
i XIl. .'nlirpilif;. Nftii I"V>Ip': • INilitlNclii-r Hiiri/nnf vmt M. C. S:qi!itr. > Allp'iucfin .'nirriidzcitiiiif;» von 
Sehrliv.Hkv, <lk-r |HiliUr^'lii' Ki-Iliier im lu-iu'n I iu.'<tliaii.-'f /.um tii'ii'ii Müiiii*, <i)io goldi-ne MiltrIütnUie» 
von F. A. RoRcatbal, «Her IVttriot* von i^renberp. «Wienrr Scbnlrnntung» von F. H. Laaf^, <Dor Wochen» 
ti'lf'p-ajih» von iL F. Kdoentbal, «D«'* df ut-M-lii' V n. . I tu i \ . n 1 ) Stnitbd, «Die Wahrheit» von K. Ko^r-nlhal, 
dir « Allffi-nirinc iwli'rn-irliiwl»"- Zi i(*i'linfl i'ttr ih-u L.iuiumiiIi, Forntnudin und (JiirttKT' Kin r. nindldsll 
iiir die Ki|;i-biü<4<ti> »iiweii«li;itilith<T FuDü-hung und i>rjikti»ihir Krüiiirnng. Mit «'imni 14«iblatt.': tlhr 
Umveraaliat» oder «Anaeiffftr des Kcu4«ten im CJpbk*» di« hebn» und de« Wiawna», Kr, 1-13- Von 
Dr. ( '. llaninK'i-scInindt, «iK-r \Vi(>ner fialjuitli<mnn<'», Uodebbtt fDr HcfrpnkleidcmMMrher (2r Jahigang) von 
F. Lowclin»iiy, <l>ic Fcienttuuden» voo £bcnb(»rg. 



JOHANN I A I I. MibLINGBtt. 

{imi w« IM».) 

Johann I^ni SolBnger war im Jahre 1706 in Wien gebomi. Er erlernte die Biwbdnickeiipi in der 

lu-rvorni^ndon OfScin de* Anlmi Strauß, unter dcuM-n pi'r»i>tdii-luT Leitung er eine tüi'litip- tocbniricbo 
Aushililung pcnoHs. Im Jahn- 181;") tini . i . im- W'.ni'ifnin^; dun-h !)■ nf-i lil.ind und Frankreich ••in. hielt 
»ieli in Stmüburg, (Julmar, nauteiillieh hIht in i'ariK liiiigeri- Zeit aut, wo er iu der U-riUuuti'U (.'Oictii 
den Didot hm «im Jahre 1819 verblieb und l^cine CSdegenheit vorilbeigdien lieO, witte FadikenntniMc 
hl der Hor{?ßlItip«tcn und ••inp'lH-ml»tc-n \V<'i»e zu crwiMU-rn. 

Nach Wien zuriiek}?ekc-hrt. kaufte er Ijwld damaeli von den Krlieii Mathi»» Aiidrt'aK Seliuiiiit 
tioshi n UnivereitatJi-Buchdrui'ker-Privilegium. DicJM- Ofticin war diuuads |pui» unbvdoutend und fkdliuger 
iuninto anjbagi nur spttrlich swei FrcMen bcacbüftigen. Ab gebildeter, praktiwlier und Iknßiger Fadunatin 
hob er alwr dii-a^'Un' zu eim-r di-r iH-drutendi'ti'n in Oritcm-iidi. Fai'lor war Frii ilrü Ii l'ottel.'''"' 

Borcitii 1833 bcMiä tkdiiugc^ eine i)chncU(«n»ac, welebe auJk-r ihiu in \\'m\ imd Oslemieh nur 
noeh die Edlen v. GhebnWhen Erben au&uwetven batt<>n. Er ver«ab Mine Officin mit wbttnen, geaflinHirk* 
vollen Typi-n und strebte in alli n /wt ij;Lii dir Tv[»ofrr.i|iliie. di<- < r au.HCiKto, wesentli« lie Verfacwierungen 
M!i. Im Jahiv ]--^tr r r « rnc Farben- und ( 'onjjrfvr-1 'i'iick' n i fut. iti \m Irli. t it w) eli-jfiuih', reine und 

K-hunu Arbeiten lierKlellte, (ia-'s .-»ie den M.'huu»ten de» Auslandes w(lnlJ{; zur >S-ite ."taudeu, jene de» Inlaudea 
aber wdt üfaertnftn. Ak tüchtiger Btdopebdinoider an» Strauff und Didola Sdinks crricbtote er 1833 

«■ Bi|1*MM *m WJMr HWMMM, nah II. NO^ Xr. HKtt IWI?, MNCi Wmt Mwt. M. HM> Xr. HllS RlC. UN, Kr. Mm. — 
Bc(faH«iir *r 1. 1. ■MMMUNhNMkm «laHMMMl, riMe. S. ?, Mr. IIH^ mm, WM«. 

w H«ilHi>Wr «ir k. k. «MriMcnctcUBiMa tmwMlUwt, rkv. B. f , Kiv MIM, UVn. - b^mm^itnm Z. tM», Kr. M, S. nil. 
««fMnlv Aar k. k. nliirtliurwhliliohni BwlUlaiil, Vm. K T, Xr. mH3. 

Jcwr Immt, k. k. nMh — *ir ■■iHMtlHii llunialalitnr mti MMilir|iHiMuM — ib TMlMito-lmMlar «ir Mimm OMMeh, arift 
Im it<nvrr<iiiniiidMt adt 4im Ubm Xiit 0«iMb«h rtma (MiMr 41* MMMnMf 4«i*b 4t* Mn «k (IMfIMmlar 4«t Wlwar W u l il n m, nw. X. 4, 

Nr. ISII8S8.) 

«M BrtWnlw ifa» Wiener Haililm M, Ihm. IL M, Xr. lUM. 
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eine eigene Schrift- und Stei-eotv-pongieUei-ei, die bald eine großo AiiKwnlil iiriier und jufCM'hniackvolIer Schriften 
lieiVrtc, Seine Ol'Hi'in wimld «uf Werke in allen gangbaren Spiiichcu, wie auch luil griecLiachtü) und 
hebrlUwhen Siiiriften viillkomnien eingerichtet. 

S<dliiiger lM>«ß iMieh iW nusM.'hlielilielie l'rivilegium auf die Krfindiing, alle erliabeneii und vertieften 
ArlM'ilen, nilinlieli Münzen, (ienunen, SelinilzwcTke von Elfenbein u. h. w., m zu übertragen, da*s sokhn 
gleich gi iitm heneii Phitten auf P«|>itT inler anderen geeigneten StotTen durch die giiwidinliehe Dnicker- 
pn-!««; mit verschiedenen Farbt-n abgedruckt wcrdr-n können. Kit» National-l'nR-htwerk dieser Art int; 
«Der Ehrenspiegel ( Jsterreich»», da« von den» bekannten Xylographen Blasius Höfcd, Ritter v. Bohr und 




Nr. 17. Joliun »lUlnirr. {N«ih «iwr Lllbofimpliir.) 

Alois Reitze herau.'Jgegebcn und 1K4U bei Sollinger gedruckt wurde. Wir w<'i-den darauK im zweiten ('«pilel 
da« Titelblatt mit der hübsehen Einffinsnng, in Holz gesi'hiiitteu von Bhiiiu» Höfel, und von l'ortriltH jenes 
dc8 Jcouiten Mickiu-I J)eniti, des* VcrliuMieri« von «Wien* Jluchdruekergesebielitc bis 15(50», repi-oducien-n. 

Als SollingiT Biiuerle'w «Theaterzeitung» (llieniBhin, eiTiehtete er eine Filialdnickerei in der St«dt 
unli r den TueblaulM-n (Xr. 539), wine Offiein aber Ixfand i*ieh auf der Laimgrube, Wienstrnßo Nr. 24. 
Im JahiT 1843 erhielt er die Bewilligung, im Wieu-Gloggnitzi-r Kiw ulvdinhofe eine I'n-jwo zum Belinfc 
der Acticn-Signierung aufzuislellen.'*' Im Jahre 1848 hatte er (5 Schnell- und 10 Handpressen im (Jange. 

Sdlinger hatte nicli aber nicht nur um die üsterreichis<-he, MjH'ciell die Wiener Typographie ganz 
Ijcsoudcre Verdien-stc erworben, hondern auch als VerlagsbuchliUiidltT :<eine AufmerkMimkeit dem Verlage 
der itilandi»clK'n Literatur zugewendet, die an ihm »tet» einen wanucn Freund und Förderer fand; «1« 

•» KoRldraUir den Wkouer )li4rtMi>t«, fttc. 11. Cl. Nr. ilOM. U'ttl. 

«>1 »! 



Bolchc^r g»b er ii. n. auch JoUaun GubriiJ Seidl» Dk'hMing< ii iKiloli< ui iu ^;(.u«cliuuu:kvüUvr Aufc*laiiiuig 
IwninB. llit Sndl »taiul er Kidur snf AvundwlmMchnii Fnk. 

Da« VcTlapf^'j'4'lutft, <li-!««-ii Auspil>c'ti in wiiicr (M'Hciii hcrp-slrlh wiirtlcn, Im'^hmii Solliiip r im 
Jahiv 1824. Kr setzte itltrrc (lb<-momiiieiie Kali'iKlcr fort, «lariintcr den von Itluweuhacli, luid v<Tlegtc auch 
kwt«|ii<'ii^'f Werke, »o mercauülWbe und solche mit TabcUcntatK. 1827 giib vt den cNcucn Geschieht»-* 
und cMeufn QoBcUdil^ imd firfniierangii-Kalender» vod CS> A. SoUnmicrlKiaai, iat «SoMabaikalcnder» toh 

Ji'Vi;u:n N. V<i<:l, dii- Tai4fln'lih*ii'}M'r 'Atimnii iiiiil <rdili1»>. 1H27 Itcpinii in incTti N'r Hrur«' ilir vni 
Viuccnx Auguftt Wagn«3r begrikudcte, von l>ollin<;r und Kudloi' fortgi-M'tzti- < /cit'<chrift fUr iMU>rrfit'lii.-tchi' 
Reehtagelehmamlmt ttnd politiwsh« G<>«>iicktntdi>>; ohne AiuMcht auf «neti ^Gewinn hatte w 18S0 awh deo 
Drnek der «Sammlung von HcrRgeoi'tz<'ii d»r i'^ti ir-cicliixchon Moimri'liio . l»o>^nncn. Noch orwähncn vrir 
tVv ;j:( i^t vollen h(tmik>ti!t<"h«'n Werk«' (Iok lM<rUlin)tfri l)(Mnj>rcdiKc'i->i Joh. Knminicl Willi, dir - ir;.--!':!!!!;,' Mft<- 
ge^lai loten Aufgaben von äbakit«pi-arL4 und (Jalderouü Werken iu klviiK-u Uändcheii, dann UroU-i >ctav 
und meiet in Einem Bande» die aebr gMchAtst warm und grofien Abäats finden. Auch de* beritbmten 
Chirurgen Kern < I>-ustungen der chirurgi«chen Klinik» uml deiwn «Handbiuh der Cliinu-gii » balle er 
gedniekt; cbeiiw die «Synopsis niuncrum antiqnnnim, <|ui in nm«eit eaesan-o Vind«lK>neiiHi ad<ervantur> 
(Vcrkg des Mofbuchfaändlera Peter Rohnmum, 1837, 2 voL 4"; von Join-t' Arueth, da» lualoriM-b geographinchc 
Tableau de« Memiclmeben KaiMfttaates (1840^ FoL Veriag Fr. Beck) v«n J<Mef HNufler, endlieb Hichael 
Ri'liaitn^ *nur!i v'iii (1. Ii Wienern' 1462-1465, lieraii*p'f:i n K;ii:iin!i X'ciIiil; rli > IlolltuchllXlldien 
Peter Kuhnuauu, 1843, 8"^, ein whr achöner Druck auf WUuiNipier iu nur 200 Exeni^larea. 

BeksnatUcb hatte nn Jahre 1848 die Zettunfpdttpralur naeh Aufhebiinfr der <loiinir einen p-waliigen 
Auftchwimg gtnonunen; neben niaiielien Lielit«eiteii in dieser £ncheinutig gab es aber aueli tiefe Sclintten, 
ein Noleber war, da»» die vorlierri'<-heiule Zeitung«I:irr.i1iir -^fni]!- ~(> « In li, r ji tiiii*elifn Ä'il - 
alles Ei'mt*.': in der Literatur in den Uinlergruiut drjUigle. Sillinger kunnte sieh alter auch mit der 
lieifraeliendien poBtiachen StiQmnni; niebt befreunden und dmekto blon: die «Wteimr AUgemein« Tbe•te^ 
SSeitnng. Oiig^nalblait für Kiui^t lui'l Literatur, Mifik, M»d<> uml geselliges Leben» (41. .Inhrgang), die 
einen Anhang zun» «()i»terreieliii« lieii ( ourier» bildete, vi>ii Adolf l^uerlr; ilie «I Uiern-iehiM'lii- /«•itwbrift 
l^ir Itcchtö- und !5taat»wii>(H;ni>th»ft«, herausgegeben von I>r. Jusef Kiidler, Dr. Moriz Ütubi-uraueh und 
Ed. Tanaacbcik, endlielt die «öalerreSelnacIt-inedianiBcbo Wodienachrifti aU Ei^gflnzungaUatt der «Medi- 
cinieclien .Tahrbllcher de« k. k. J'^tcm ichiHelien Staate"», von I)r. Wilhelm Kdlen v. Well. 

Sollioger, ein Mann von r«iueni Charakter und ein bocbgebildcter Jangor Uutenberg!< ^»ielu- Nr. 11), 
atufa am 18. Januar 1849 im Alter TOa 64 Jahren. Er bintnlieO ntir eine Witwe, Anna 8<>llinger, die U«t 
Teataiucnt vom 7. Januar d. .1. /.ur Univerwilerbiii eing«>8etxt war lud auch du; Buchdnickei-ei fortfllhrfe 

Dir Kl ([iiisiten-Vorriitlie d< r Hik Inli ix k> n i und SeliriAgiefierei wurden mit Gulden, das ver- 

küuflK-he Buehdruckcivi-tlowcrlx- mit 3UÜ0 («uld«ii bewertet."* 

Der Diohter Jdiaan Gabriel Seid! hat dem Verleger acincr enten Werke und aeinem Frcuudo 
Solliiig«r einon poetiwben Nachruf gewidmet, d<-r in tief empfundenen Worten den Verlmt eine» hiodonm 
Maonea ui^ eine« wahren Freundes beklagt.*^' 

Archiv ilr» Wlriirr UiiMcNnrirlil«, VcrIaswBKhJinactcn. V»«' 2, Nr. M Kl» 

Üw'Mr Xiwbnif, «l"*r in IMiirrli-*. Tb*-jlLrr»-f(aliB rr^rliieB ttud warU tivim T.*-lrlH-nlM'cIu([iiiAw »*T1ljvilt wiinl.', Uqt.>l; 

Kii icUug ri( nii MU* tl-rf kUiui-n I£«tn4* l>lr vtAr Drin l.i-bru li«'in (l«-nlcii u, 
U«T llinitra wtriltr Slmr fonl IMt mr «■ amt emäf MMk'a; 

Mira, »mr ft ra i^ <■» tfnHMpwl* ttth mmt Imr mtu 'H wm WM i m , 
Voa •mal rtiMM Vim AlMcfeMmwI. Dnn wM Hrk Art Krau nUlk'B. 

Dm WMti ein Matmj In nni^mi I^i^b luir lUnira nbrr Krrnnflc-.x't^f-n 

Ba Lol», <!■• W«BlfcU g< bCbtli UtulUiiir iu iSti Kl'avn Cbvr j 

Wwja OlikkMMM, ■wciwat D» k—jC itw jlr uBIy^», 

Ml «chaMwi lut w tl«r i«r«kn. Ah <t«f Ww* TnM Khwar. 

Zufw (tu Iwlii Ktnit KID tHch u «•lB«g, Da M 4« W<|I iBlr VNMinHtt, 

Dwii «Im UtitiN «rtlBi «a tNcb, AI* Mba Mud'« Bd tta (Ur ■kh: 

^3aA «t iMiilii IXtn Man« im tmttm, Wh Bm «•'• Utaa «M atklMt, 
— - - mni die airi' «aMck. Qridt' M an« dm Unm - AU/ 



flMrOtUnwritok« <AM«mMMk»KiUn>l.lHykk{pliMt>V., 8.M; v.miHMca XJULV., a.flt f.; «ÖMmMiMlM B«cMn«kEr«eilmp (ISN) n., 8. «. 
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C H K 1 14 T 1 A N il A K T 1 N A 1) ü L I' H. 
(■■MU*d»]aii.) 

Derselbe war getcmtar Budidnickw und ia d«r Officin des TlMidlitt Edkn Ton Sdumidtbaner, die 

«ich aiu li Uli» iL III ln l)riiisr!i.:n), ««rbii^clicu und gi-iecliist-ben Satze l>cä»<-liHfti{irte, «1» Fiictov .i:!^'. -(tdlt. In 
diem^r Eigcnächaft wurde er mit L)em«ter Davidovu^ dem Rednctenr einer •erbi«chen Zeituu^ »püttsr Besitzer 
eine» eigenen Budidnicker'Fri'rihiB^iiiDB flir orientiludieB Saia, bekimii^ dewen Offidn er im Jahre 18S2 aneb 
flbemaliiD. Er pflogt«^ wie SchinidfbMiQr, Selmid, Zmek, Dftvidorieh uud Hdzinger den orientalidclicu .Satz, 

dofli ist rnn iLiii uml spincr Officin nrteTimftlMf,' wenig bekannt; nur 1832 wirf! <>:n fjfwi-fscr Anton Schneider 
als l-actor bei ihm erwähnt."'- Die UtHeiu wurde müßig Lctriebiin. Von seincu Drucken nenne« wir nur: 

ahnStftiottif, alMVÜftm, »wv/mnnSi' ml mrrotr imr txh/i i^w Uni^. Ku'i t>är uuoifv).uv iwriSr 4yithmf mA imffiatme 

LUDWIG VATJSBCROEK SXL. WITWE (THfiXSSIA MAtfSDBKOER). 

(lau u lan.) 

Nach dem Tode Ludwig; Mauiibergers setzte des-wn Witwe Theresia M«u«tberger die üuehdruckerei 
auf dem aJteu Fleit>chmarkt« Nr. 9ÖÜ, vou 1826 an aul" di r Wieden Nr. 275, fort Im Jahn: 1828 »agle 
ne die PerMmalbefogiiiB ilires Tentorboun Menne* la Goneten ibre« Sohuee Antm liawbeiger beim, 
welcher b' i il< r Bi lniide da« Ansiu hen stellte, die von «einem Vater ererbte Baebdradcwei anf aeimn Minnen 
fortfuhren zu dUi-ibu. Beides wurde ihm im Jahre 1829 bewillif^^^' 



A. PICHL EBB WITWF. ^I. A BETH 1>ICBI.BB)k 

H»33 bl« im, rcMf. liKSri.) 

Nach dem Ted« de« Av«m Pidiler im Jahre 182S Ahrte die Witwe Eliiahedi PicUer die Buch- 
druckeret In Hai^arethen auf dem Schlo»*plat/e Xr. 30 fort. Dii> gro&f Ocsu li itt.-kt untnin und die «trenpe 
OrdnungülielKf, weKi'' <li( Fr;m in .-illi ri Vi rVi.'dtni^is.-n lirkinuleteT bewirkti-ii. (Iii- I'ru lulruckcn: i. In 
wekher aeit 1837 der einzige .Soim, Franz Ficlih-r, al« vei-antw oillieher (ieseliiittstühn r die I><-itung über- 
wnnnien hstte^*** einen gaa> bedeateuden Anftebwung nabm. Ea waren bald IS HobpraMen in Toller ThMb'g^ 

keit, die 18.Sfi tlieilweine duiTh eiserne Handpreüxen und eine Sehnellpn-iwe (von Heibig & Mfliler in Wien) 
erseUt wurden; da gleichzeitig ditM Gescbjift aberatu gut gieng und Kiemaiid entlaaaeQ wurde, i» war 
hier die Stimmung der Arbeiter gegen die Ifaachine keine IfaindMelige. 

Im Jahre 18SS wurde auch eine eigene Schri^iefter« (beatehend bia 1868) nad 1845 eine Stereotjfne 
einp^trirhtet, dnreli wildir? die Offiein mit frntm SdiritVii reichlich verw-hen wurde; letztere Iconnte 
im Laufe d«r Zeit auf ein luvoutar von mehr al» 300 Ceutuer Lettern hinwciiiou. 

Daa Jahr 1837 war Air die Plebler^Mdie Officin daa eine« typogi-aphiacben EragQiawK. Es wnrde 
nttmÜch hkr die ernte Auflag«- der enrtea tjpoigraphiacbeB Karte: «Die Oeneral-Postkarte de.« Kaiser- 
thume.s Östen-eieh» in 4 Bliittera, heraui*gegi-ben von Frnn7 Tlnffi IsIm i l'i i- 'diehe typographiselies Institut 
vou Kail'eixberger), gedruckt. Die Auättihruug die^ex durch bewegliehi' i^etteni bervorgebrachteu rein 
(y|Mgia]diiBcbein ESnteugniiaeB war eine fibenna genaue und aorgflütigc und erntete daher auch viden 
R<>ifall. Die Hauptjiufgabe fiir den Typogi-iiplM ti, jt><le wii* innner g«'staltet«? krumme Linie, wie die auf 
Landkarten vorkommendcu Ucbirgc, Sti-üme, Straßen tu n, w., durch bewt^liehe Typen genau anzugeben, 
die Bezekhuungeu der Stfldte^ DOrfer n, a. w. durch besondere Zeichen dantastelleD, tun das Game mit 
erlflntemder Schrift in Hanaonie an bringen, dieic «dtwieriige Anlijabe der Tfpometrie wurde von der 
FSchlei'acheik Dnieker» auf das gUnzendate gakfat 

ncirlMntiir de» Wlciirr Matrlnraln, Fuc. II. M, Xr. ItSMk 
<" RrcMniur <lrr k. k. nluilrKMi'm'UhUrlK:!! StMlMWtll, Fht. U. *, Xr. UMS. — ncihMMr <«• WiMKrNHIiltnMM, fte, H.4M, Xr.MM, 
rtM. H. I*M, Kr. Mtn «nd fte. imtM, Kr. UNO. 

<* amMMMr 4ir k. k. »miiiawiiiiaiiailwB »mrtrtiiwi, Mm n. 7, Mr. <tMl> 
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Von Koiiiiii'ri'n T>rurk»'n erwilliiiMi wir mir: l>if lUldcr der H<-(lvvi>;»lc^-iulc iincli cim r Haiulsclirift 
vom Jahre AliJCCLlli. . . . iils Vfri^ueh viuvi* JV'itRi^i-ü zur il«'UtM'lu'n AlCortlimiiskuuilij vun AUolf Hilter 
V. W<dfiikraii (Wien 1846^ tnf Koaten de« MmIiuu Kuppitaeli, PoL mit 32 Tafeln in FkrlMmdrark), und 
«los Vcrltrü<l<-riinf;»biK'li des Siift«-.'« St. l'<-ti'r in Sal/.l»nr;^ aus dviii Wl\. iiinl XIII. J:ilirlmiirl<'i-t<', mit 
ErlHiilcrutigea von Th. v. Kanyan (VVi«ii, 1852, ¥*ii.). »Sonst wunlcii zumcwi die Werke des lüguucn 
V'<'rlug(->( und des k. k. SchnlbUcher-Verlagc« g^nidit. 

Im Jalire 1848 wurd<<n in der Offiein von A. Piclilen Witwe f^ruckt: «Aufwärts». Ein Volk«' 
Idalt fUr (Il;iul.rn, Fn'iln-it und Gc-^iituii);. licrauHp'p-ln'n vimi Katliulikt'uvt'ii-iiii . r;intw. Uinlaction 
M. A. Ikekvr nmi Juli. Eiiuinuel VeitL (,Xr. 1 -3Ü> iVii AltiKilmirrn die««» Blattei wird vuui 7. Oetuber 
an gratis bcigop>bcn: •Oaterreichischcr Volkafrennd». Wochrnblatt ron J. P. Kahmbncck nnd Joh. Knannel 
Veitli (nur eiuf^ XmiinuT frudiirnt'ii «( >*tiTr<'iidiiwln's Huclidruckor-Op^.Hn >, n'di[,ni'rt von ('. l'li. HuclN-r; 
«(.'Imrivnn» fttr < •>*i'rrrirliv tV, I, \'.;Ik! i IJ. il. K. lüi ht. c; «Dir Wit-ntr Kiii li. ri ZcituDK* für OiaulM-ii, 
Wtisneii, Fri-ilieit und »i»-wtz iii der katlioiiM-licn Kirelic Ucd. von .Si-Uasliaii lirMiin<'r; «DiT ÖKterrtiieliisclH' 
Landhote», TateriHndlacIio Vdkneitmig», 8|iatcr «Der telcmicbiaclie politiacko Landbote*, ciac vatciten- 
disidie Volküzeifunff von WüIm-Iiii F.hrlic-li: -Di-r Wii'uiT Mii-Iit-I, p-ad nnd >;latt wcj;!., otli-r: }>(KXK.)f'rlri 
fllr jeden ijitand, f)lr jedes Land! Hin |K'ri(Mlif)elie>< Fluglibtt vuu Michel Ulitubrcclit. (Von Xr. 2 an 
entclieint der «Wiener MkbeU u. d. T. «Der gunuie Miebcl]* . . . von M. Glaub. Von Nr. G «n b«t 
A. tkabaeuiBt gadmcki) «Da KatioiMlblatt», Volkncitung fllr wahr» Freikeit und freio Wabikrit, von 
1). .T. ('. l{i>U!weÄu; «Wiener Natinind-Oarcleu-Centnillilatt» von J. 1'. Kümer: -!>i" Nit-'mnJ-Z-ituu;;». 
l'oliUi)clic8 Vollublatt fUr demokralii«ebe intereoeeii, von W. Klirlicli; «Die AUgiiiuiuo .StnUk-nziitung», 
Wiener TagbkiU für das Volk, von W. Ekriieh; «Der ftvip Wiener», Wochnmckrift flfr 8cken nnd Erwt, 
Novelle und Krziihliing, Ironie und Satjrrc, Kunxt und Literatur, Politik und VMlk^iui. ie»*eii, mit der 
15( ilüjfi' «Die entM'liiiilelie Linke». Veranfw. Tlr.l. A. Mi'dis; 'l>:i« < Ktfrri'ieliiscli |i;n).iL.'".:is(lif WhIht!- 
hlutt zur liefiirderuug doM Erzielaingo- und \ cikHM'liuhvem-nit» (VIL Juhrgani; uiii der iV'ilnp' «Ju^-iid- 

blRtter>X von Joaef Kaiser. 

Im Jahre 18.')1 war Frans Flcbier ins Qescklft der Mutter etngi>tretcn; seitdem kintcte die Finna: 

<A. Pichiers Witwo & äohn*. 

Elisabetk Picblor starb im Jahre IBöö.*^' Ihr .Sohn Fnuiz I'iehh r fUhrle die liuehdriiekeivi unter 
der biskerigen Firma fort 

JOHANN n A R T II U L. O M A £ U ti Z W E C K HKL. W I 1 W K A S K A. 

Anna Zwei-k fllhrte die Hueiidniokcri'i ihn-s M-it dem Jahre 1820 vei»ti>rl>eni-n Mannen iioeh einige 
Zeit alli iii fort. Im .lahrt- 1K_';! li.it «i«- nhvr ]«•'} der IJefficnin^r um Aufiialiiin' ihres bitherif^i'H Factors 
Ulrich Klopf -An ottcutiicheu (te.sell.schafter, wwt im fol^-ndeu Johri' mit Priutklialiiehrciben der Puliitei- 
HofrteUo wm S. October d. J. dabin licantwortet wurde, itu» kein Anatand obwalte.'*' 

Laut Vertnig Tom Jakro weiehen Anna /wtfk mit d<-in lunimehr privilegierten IJuehilrueker 

Ulrich Klopf nh>:r).ge}|I<iKKeii hatte, iiberlieü sie «li insclben die ;;;in/.lielif 4ie.s<-]iiiftr.fiilirun^ ihiVK (iewerltes 
als Administrator in dw WeLse, das» er ihr einen jilhrlieheu l'aiwchidbetray von 300 (iulden beZÄhlle;^'* 
auck dift Leitung der Zweck'seken Offiein Ii^ somit dem ganaen Umlhnge nack in den Hflnden des 
DbiVl. KL-pf. 

Im John- 1836 Ie<(te Atimi Zweck die itaclidruckerei-Iktagni« zu UnOHten de« Ulrich Klopf curUck*^ 
nnd starb am 30. Angust 1837 im Alter von 93 Jaluren,*'* 

"> R««liinl» 4h Wtna ViflMnln» rw. W. M, Vr, MSISl. 

n«c)Mnmr4w k. k. aMnSrttnHcMKka SiMiulta«!, Vate. *. », Kr. flMSli SiaW. 

I.. 1-. K««-. II. S, St. <910S. 

Arrlklv Iii.. Wu.iw r l.iiiO<..K<'n> Im-., V.TU.."li-rt.an'Uiil.:ii, r»>i-. », Xr, IIM,1M< 
•» lt<«Mi«tiur il« Wltwr Jla(UnBI«ii, faw. H. «4, Kr. mt*. W3*U. 
«• AnUt to WMMT Imh^Hili l «, VtrinnknUwWW. 9ut. 9. Hr. «Ml.«(7. 

S04 



Digitized by Google 



A N r o H r o M it A r K u L s r. I. w i t w k (a n n a r o n h a y k v L)i. 

Aona T. Huf kul ftilirtc ab Uuivcr^crkin ihres ventorWnon Manne« deuiett Bnclidrnckeroi und 
SclirifigieOerei fwt Sie se^la abbald der BeliOrdc an, dav aie den Anton Jßemkio^ den 8olm ihnsr Schwortcr 

TLcn-sia ^l•llkl^, ztitn <\vcrkfiiI«n>TnIcii. vcraritwfirtlii'licn F.irt ir» ilrr niicl(<lrm'k4'nM, im<l Ui-oi-j; Z«'lli'i% 
im Geitutbl iliin r Nklito Anna Zdk-r, xum Factor der (ikOcroi Licatollt Labe, wa« auek bewilligt wiml«','" 

Im Jtdire 1826 befiind «üeh ihre Officin in der oberen RKekoratraOo Nr. 798, die Wohnung, «-in« 
zweite Ofticlii und die Schi'ift;iiol5orfi nlior auf tlcr Ij;iiiii;;nilM> ni\ dt-r W'ifii. <ztnn goltlcin'ii K<>g<'l», 
Xr. .t7: seit IHM waivn .ibc-r l^iulidnickcrci und Scfariftgicficrci vereinigt auf der ncnon Wieden, Heu- 
ntUlilgaM«! Kr. 813, untei^ebraclit. 

Am 1. HRrs 18SB msMam Anna r. ITayknl mit ibrem Keffen Anton Benk« einen Vertrag, deiugernüfl 
x'h' ihm die Budidmckcrci und ScbriftgicOon^ noiuit allen UtenMlkm, Materialien, ProsaeD, Sdiriften n. b. w., 
überiii-ß."- 

Anna v. Ilaykui sturb am 24. Marz 1847 iu tintin Alter von 84 .lalntu.*" 

KKIEDRICH IIAOKWAURR. 

(NU Ut IUI.) 

Friedricli ITafroimnm* war. wie wir nehon oben fkate 122 bemerkt lubcn, Factor in der Bina'achen 

ofHcin. N'.-K-h tU ni UVkU- <Ie* (ö-or;^' Hin/, i-iliii It er von der Rf>|pcning nacb melirfiicben Verlwndlnniüeii 

deatuMi liefnf;iii> /iii;. sjtrocln'ii, die er sielHMi Jubiv nll^^llbte. 

l^iagenaner starb am 2. Januar 18Hä im Alter von titi Jahren luul hinterlit'U eine Witwe und /.wc-i 
mindeija1iri|;e Kinder. 

Die Hm liili iK kr rel KoqniiitOTi wnrdi'n von d. n ■<rli;it-/.)ui-istent rjeoi-g t'berri-uter und Frnn/. Ludwig 
auf 5 t7 <:ii1di'n K'''^i'i<'<t/.t, w«ra«8 man sciilieOen kmin, Jass die Ofücin eine kleine und nur mit kldnen 
Aul'trii{?«'n ix-daebt gi^wcjteu."' 

.T O 8 E I* S D L E K V O X K C H M I D T B A-U Ii X. 

(IWi lS3l!.) 

Jo«cf Edler v. Scliniidtbaucr hatte nach dem Tode seine« Vater» die Bewilligung naeligesucbl, dessen 
erkdigteR Buclidrat^eid-Frivile^nm fintsetaon und andi das BnelMr-Atietiont-Inirtitut ttbemebmen an 

dürfen." ' Fflr I?r s < rtlieilte ilnn 'Ii*' !?i'frii rniif.' im fdliri' iil»'n Jahr*- die Hewilli<;nn{;. "* 

Am 20. Augu*t 1B44 sthloria .Sehniidtbauer mit jk-iiiem Faetur Jonef Holienartli einen (iewllacluiftii- 
Vertratr a1>, der am 7. Octobcr d. J. fnotokolliert wurde. OemXD deaselben ward Sehmidtbaucr Offentlieber 
(»(•.■^dlHebafter der unter iler Finna «Kdlen \'uii Seinnidlbnuer Ilolzwai-tb», lic>H|eheiidi'ti k. k. pi iv. l'.iirh- 
dniekerei, Fiii1;ej-<' Sebniiihlmnerrt ijestiind in i)()Ü() (luldi n C. ^f. in .Matriirilo, die Leiluiif; de.s 

UewhUAvii aber und das Itecht «iteiclinen» wai- dem Ilui/.warth (klx rtraji^en, \s'ogi^u »kh jeui^r im 
9 5 die jülirliebe VerintereMncning «einer Einlagie mit 150 Qnlden in vierleljxlir^pm Hafen, im Voriiinein 
zn leisten, nusWlnngen liatle. Naeb g <i .sollte mit dcns Toile de>s .Sehniidlbnuer jeder Anitpriieb ^on 
S ite M-iner Kr))en an Holxwartb aiifhüren, mit Aumahuie der au» dem Geflellschafts- Vertrage fließenden 
und noch nicht erfüllten Zahlungen.*'^ 

Im Jahre 1848 wurden bei Edlen v. Sebmidtbaiier A Holswardi gedruckt: «Qufikluwten*, Politiaebe« 
Wochenblatt fllr's Volk, redigiert von Max; • Kaiser Josef niid tioinVronnd Btumaner», «mio Volkssiehrif)^ 

■•■ UrKblratur ilrr k b. ulr.lv rr,.l.nrlol,t.rl,.'n NtAnt.j>l1.'r.'l. Vi;. H. «, Kr. «W, MSM. — RflMrMlir «nVtnUt M«|Wl«l«*, IW. H. MT, 

Nr. st;«, lT««a. 

K ■., ,r I. r, , ', , I. n 1 . II, n, i„; ■-. ] /:„ , , rl,- «Hl 45» <ll.|.l.ll. i Zll/JH«..-!! » jH ■ .-l 1. 1 •'«•■Kpin !«• > ■.' Illlilleil «■< MMrlC BMk- 

4nM4i¥«'^U(tjUiMlu>it IUI Iti-lrit)^' \ tin 15 i;«l<li-ii. i;Afi Iiiv itr« WWuvr ljMitS«'«««.r1rlMc«, V«TUwbM'liaf^*-'«^t*'ii, Kuh-, £, Kr. 44,H3tl.j 

«* aiglamw dn k. k. alMtaHlMmttfelMfeaB «t«ukitu«<l, rwe. B. (, Xr, UJM, MHI- - ««cMMar «•> WKimf MafMnM^ tmt. H. M4, 

Xk. lim arf imt. 

M IkfbMIardMWInMr MiffaMMn, Ttm. IL MlfllS, Nr. MUK 

AMWv «M WIMW U«« M mHk m, V i ni ii fitto lUatMa, rtm. S, Mr. WIM. 
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rudiport von A. Miu-li; «< Ktorn-icli!» Stern', |Militis«'ln'j» .fonrnal. W-mutwortlirlKT HciLu'tfiir 1'. Ac1<'t und 
M. Finkelsk'in; «Wit-niT liLiiliHtHg-Hlatt'. Ui'<lm.Uur IL Ki-ru; «Dtr Wifnur i>tud«iit», VollubUU ge- 
■chrieben im IntereBM de« Volkes von Rliikc tmd Waldiwk. 

Si'liiniiltVirnifr starb in Unnlirlifii Vcrliiillninsi-ti am Ii). Januar 185<) iin AIut von 57 JaliviTi. l>a 
er keine müuulidten ebclicbcn Nachkonuuco biDteriicli^ to cri«wch lail ihm der Adel seiner Faiuiliv, 
der ihr mit Diplom K»mw VcxikuaAt II. «u 7. Aiiril mlic1i«D wotdeD war.'** 

E u r A a u s f n IC A M i< k l. 

(IM» M* IM.) 

Pxlunnl S<.-lirii«il«'l, geboren in Wii-u an» 12. -Inll 179."). war nacli dem Tixli- «einer Mutter Jolmtina 
S«-liriifnlM'l im .t.>!ir. \H2n um die ellerlielie |{u<lidnu-kfrei H»-fu;ciiis i-inp'M'liritlen;"" da niittlenveile au<!i 
diu 2^|Jurre an die l)niek-Ut<.-uxilicit auifclvgl «ar, Uatlv er geWtvu (1H2Ö>, ea luüge mit dt.T»ellicn eiu- 
gehalteo werden.*** 

Im Jahre 1827 rinden wir in den Aelen eine He^n-liwi-nli- den Ilofatfi-nten Spina w«-gen Naclidruck 
gegen die Si lirKmberBclie liuelidruikerei veneeii-huet,* '* und seit di««er Zeit ww aie auch durch drei 
Jabru geniH-rrt — ob wegeu jeuer Beachwordc^ i«t nicht bekannt 1830 bat SekliMnbd um dio Dcnerlklie 
Vevleihan»«* 

Kflu.u tl S< hninbd «tiirb am 26. Augmt de« Jährt« 1836. Anfier ««ni(!cn Effecten hinteilieO er 

kein VenuiSgeu. 

Es ward« nun die Sperre der Sehramliel'achea Offidn, die ach in der Abervoratodt» Heireqgpaaa 

Kr. (K), l>cfand, .infgetr.igen, wogegen der I ie.-^eliiifl-'iftlliri-r Karl Itolfert SeliindelnuTcr sogar dctt HofreCUn 

«3efpiü\ hetrelT* ilr-si r; dii> oU-rHte II'tr>t. llr m. t.n r. I'. rirlilc s n liuiL:!.-. ' 

Stbrilmbel iuitte uatdi der Krklilriiug seiner Krix n nänilieli .H4?iner .SliwejitiTU WilhtduiiDu und 
F^eisca — nie «n Eq^tlmm an der Bncbhandlnni; und Buelidruckerei i^ehabl, sondern nur das Privilq^tmi 

anl" diewellx'n, ila.i er naeli dem 'I'inle M-iner Mutt. v > i li,ilten hatte. I)a.s Kigentl»nni Ix'.hhÜ vi4'lniehr ihr 
Onkel Karl KolMTt Sehindeinuiyer sehou bi-i L<'li/,eiten der Johanna Sefir.'Sttibel, ind<-«i deriwlhe gh'icli nach 
dem 1803 erfolgttu Tode den Frauis Anton ScbriUubel, der im L'oucur«^' gi-siorbeti wnr, den ganzen fundns 
instrnctus und Oewerbsvomtb ans der Concummasse eticauft and die Bucbdmckerc« nnd Buchbandlmig 
nun Tii{t eigtMiem V> i niHL' ii und unter sein<T LeitODg sowdbl bei Lebselten der Johaaoa Sdiilimlid, als 
amh de» Eduard .Sihriluibel p-liilirt hatte.'^^ 

Um die SchrSrnbernebe Bucbdruckorri-Befugniii bewarben rieh: 8t9ckhoher Hbrcfafeld, Johann 
Friedrieli und Karl HolM i t Seiiiiidelnuiyer. Von diesen wunle dem Jiiliann Frii drieh mit Prä^idinl ScIunttbea 
dl r [lirili K'i.-t. riTH'lii.M-hen KegiermiL' !H. AnpHt l^"^7 'l' ii \V". in v ^fn'^'i>(r;if rüi' S<'lir;ini1»'l'«;ehe 

Huehdruekerei verlieben,'"''" gi'^-n welche KiitM-heidung S<'hinileiniayer uo<-b im lolgeuden Jahi-»- den Hof- 
«cur» npriff.*" 

FELIX STÖCKHOLZERV. HIRHCilFELD 8EL. WITWE. 

(ins M» Utt.) 

Anna SMtekholnr v, Hinelileld setzte die Bnehdruckerci ihres Ifaanes mit Zustimmung der niedcf^ 
Osterri iehisi Inn Landesregierung l'ort' '^ und nahm im Jahre 1828 Fraux Heinrieb BUck als verantwort- 

••• Atclilv Jm WWiwt Ijnd. »^•■rfflii.-., VoitaMHrtaAMra, fuc 4, Sr. )M,«M. 
"• luiH lioKlxratsr du> W K-n^r »ifUlmUm, Wim. R. ISW. Nr. mW, Slll. 

U r. ftmi. Ii. ;|UM, Xt. tttii. 

ll«|WnMr «*r k. k. »rtSltlhmiOMnUm SnirtBlmirt, Wmm. B. 1, Hr. tfHH, WHu 
m atsMnriw 41m Wtom U i gMlt »*, Mm. W. 64, Nr. 4*M. 

w BciUntar Scr k. k. Mntit ftmM i mt t w B i tl l kt lw wi. n«. & *, Nr. IMI^ SISI^ «UM, Hm, SM», OMS. UqlMar Sn Wlmr 
MagMiatH, rnt. h. s«, Nr. mm«. 

»< ArIiIv d,-,^ WU tt<-r Tji».I<>c>Tjthtf<i, TiiiliMMkrtMiH«. tm. t, Nr. MMfSM. 
'■• Kril.traiui <lvr k. k. i.i, .h'n.i.rn icUMbtn BUMlMlIncI, rkn. B. 1, Vt, ItM, ISMIr SUSI, 49m 
L. r. »-»K, a Nr. »MI, WW». 

L. e. IV«. «. S, »c. tUM, 19(4. — ftfMrMW 4** W1«(w r MniHniM. IW. a. IM, Nr. SWT4. 
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liclieu Factor auf, nrnn dtf iM lninllitüi« Ik'H'Uliguiig 1830 crtolgt«?. **" J)ih1i war liück nicht lange »ul" 
die!>cui ro«tLU. Schon 1632 wird Ignu Ueinfdd aIh rcrantwortlichcr Factor g«iwuiiit, und 1834 ImI Ann* 
tHBckhaber t. Ilindiftld, da«» ne ihren Solin J«m^ Fdix «k MlcWn ann^faimm dUrfr; doch wurde ntt 

vftriTst (1835' mit Hirwin (iosiu'di^ nli-^fwicMcn. "'' AI- .'iV>i r .l.isi f VrVw Sr'"i(-I;li..!/.. v v. Mii>.(!tfcld 

tteib«t wiodcf um die bcsUUigung in jcucr EiguUM-ktft aiisuclil«^, i'rlii<'U t r 1838 di u IkhclH-id, diun es 
keineD AmttMid luib^ die BuclidruckcTci acincr Huttor ab GeachflllBnihrcr und vcrtintwortGcbcr Fnctor 
zu Ifiten.*" l)cr«-ll>e war nhvr lu-lx-nlH-i wic<lrrli<ilt um ein Bncbdrnckerei-Privili ^.nmi citiftexelirillen, ko 
IHH."»,"« 1837 und 1838;"" nul' winc lotzti' Kinfjabe liüi rifolnrfc mn In. S i^t- iiilh r I S.H'.I \ nn S. itr der 
l'uli/.ii-Ho{jtli.41o au dva Mügicitrat dao VerleiLungsdteR't einer liuelidniekerei-lietugni«, welelie Kul- 
scheiduiig die Hofkaadvi «n 4^ üetobcr doaaolbeD JtÜu» xur KtMmtnis nalmi.^** Man boaldlto Ann« 
StrH-kholzor v. Himhfeld den Michael Ia'W ab vcnotwoitGvhcii Factor ttttd bat tun denen bekOrdÜdio 

Anerkennung, die derselbe auch erhielt. 

Im Jaitrv 1W2 legte wc die liuchdntckeni, die »ich in der Leopoldstadl, rratenstrafl« Nr. 415, 
bcfiind, »irllnk.^*^ 



AWTON 8TBAVSS BEL. WITWE <MAODALSNA STKAUSft). 

(IHT »b IMf.) 

31agdalena Strauß üIh rtiMlmi n.u li tlrni 'IVIr ilin-s IVfrinncs iVv Hiiclulnt! k. rei, die sieh, writi die 
teeliniocbe AuMtattuug «uibelniigie, in einem äehr guten Zustande bi faud; die änauzicUea Schwierigkeiten 
waren fllr an ab Fma vohl keine geringen, doch bat «ie auch die««, namentliiüh mit der tttttht^cen Unter- 

atfitSUtlg ihrCK XetTen l<eo|iiild SDUiniei- glileklieh Uberwiludeu. 

Im .Inhii' 1H„'S li.irtr' ^Inplnlftin Str.inl5 von der nieilcröiiterreiehiüehen Hefji riinir die Itenillignng 
erhalten, die Kuelidrueken-i l»rty,ultllin>n. Diene Aufgalw li'wie sie niit l.'uwiehf und vieler Oeü^liiilU- 
keontnifl, dn sie noch bra Lcbaeiteti ihres tfannea inch enrorbcn und hethMtigt hatte; denn «chon unter 
ihn hatte h]r ■/,. B. dii>t P»|iier fftr r<!immlliehe PresKen nbge/.iihlt und d<-n AuK><ehuss fiiM'r\va<-ht, wie »ie 
denn ülH-rhaupt betreff* des l'a|iien'!< stets die «trengste .S|iarsnnikeit übte.""" IHe Kunden, welche .Strauß 
erworben, blielx u daher der uueh immer vortrefflich geleileteu ( Jfliciu gi-ti eu, uiul die gaiixe ( )rgJUiisation, 
wefehe Ton ihrem Hanne eingeleitet und iiumcr hoaobtct wurde, bewfthrte imdi auch jctst m gut, dam 
ii'dit dir ;,'rringKte f«t<iruii:: Im IV-triebe eintrat. Als im .T:ilii. l^Mß 11, rr Si'li\viit;i liii Joselitie Strauß und 
ihr Knider ( '. iHetl »larben, waren die« flir die 72juhrige Frau giiiße V'erliuite; dwh «ah »ie mit vollster 
Bemhigung in die Zuknnfi. Koch im selben Jahn» omannto ric den Kohn der Schwoator ihro> Ifantwi^ 
Leopold Sonmier, /.um verantwortlictien FViCtOr und GcachUftvibbrcr, welcher 1887 in diewr £qp!DBchaft 

von der I?i !t.'ir(1r :rii'Ii lir>i;iliL^I \s urde. 

ÜersellK! lieü i<ic]i <len Autk-hwuug der StraußVchen ( >thcii» »ehr angelegen sein und el•^^eiti!l•le üic 
immer mehr, nauentlich war «ein Strehra darauf gerichtet, «ie secitet^nllfl unuu^ealalten, die neuen technischen 
VerbüHerungeo ein^ufllhren, dabei aber das vorhaodeno ,-ilte (iute xu conserriercn. Doch konnte er nur 
•ebwer und mit Widerstnben die Bewilligung seiner alten Taaie erhalten, eiactno PrnMen und cme 

R^irfraiiir drr k. k. iiI<:il«l''<ti'm'irbWlii-n suiili»ltm-l, fut. K 7, Xr. ItlU, MIM. — naglilnNir im WMMr MMlMMN^ nw. dl, 
Kr. im*, II. «:i SKf. Nr. 4^:3. 

■•■ R»i!i,(n««r *'f Wlriirr Mxlitral«. Vitn. H. «I, .Vr txllrt. 
• ' I.. I-. Kiwr. II. W, Nr. AtHOi, »111!«». 

L. c. IW. II. 64, Nr. 4!nei K>7. - ILcliliiimr -Irr k. k. iiii'il.rt^.trm IrblirkOB tttaUkllMnil, rue. B. t, St. ttii». 

KrKiitmtnr i»<-. Wlriitr MjmUlrMr«. fiuf. II 61. Xr, M3TJ. 

Rtfituuat 4t:r lu k. nl«tcillMi:mktUKiKli .SUJIU«llifcrl, fatc. B. T, Nr. illd». 
*> U B. Ite. & T, Nr. MIN, — amiMMMr «n WMiMr KHUmt-h ntM. H. M, Kr. m«l,RT. 

*" ««UNlMIHr 4tt k. k. iMMMlIHieMMk*» «Mlkiül»nl. fW. B. 7, Xr. IM*, »TIM. — »tUrthir «■ Wkwr UiiililiUii. riMb 0, «4, 

■r. acwa. 

w Bvilanlar 4«t Wteov MiiüMm, Vue. H. M, Kr. UDS. 

I.. r. F»«:. ITl, \r. »T«3 

<>i«.nTklil«tlii.- Bwh.ltork. r V- Hunc. I- S. »i. 
•<• lt««MMM>r Mt k. k. BMnVmmMMxm SIMlMMral, fme. ». 7, Kr. 1779*. — R«(Wntiu tm Wlowr M^MalM, Um- U, M, 
Xr. MUT. 
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finfiitlu- Sihut'lli»ri'ssc aiil'zu*uiU'U. .Sie war jeder Xeiiorung abhold, j« iHrllhrU- »ic sogar retbt unim- 
gendiin, wenn «no fenoiMl'ycrKmfernnfr am wm immer flir cmm (jmndc eintrat.*^' 

r>i<- (M'fieiii tx'fjttid Hielt in der Al-H'r^tnil><' Nr. I4:( im ei;;eni'ii Hatuc; oa WUT diliMdb^, da« Vdrber 
Deg(>u gehürto und wo ttkU aia-li dtnauni ItuclMiruvkcrtu iK'fiiiuk-n luitUv 

Miifivlalon« StiMiß gtnrii «m 8. Udn 1845 im Alter von 8t J«linn und wurde nach ihn-r leut- 
wilUgiii Auunliiuni; vom 4. ärptcmbfr 18311 in L'ntrrwaltcnHlorf brgmben. Der Erbo der Buchdmckmi 
war Lr-i[i..](i SinmiuT.''- 

V»ii tvjiogra]diiMh txltT litcrariM'li lienwnugi'üdfu Drucken liubcii wir In-rvor: bU'phau Ivitdlicli^r» 
Auf^tjc des cPriscianin Ommimiticiu: Do Liiide impcratoric AnaKtAKÜ ctc« (1828; ein «uf Pen^ament 

g^'dniektfs Hxi'iii|ih«r mit einerii F.u simile iM tiivlet >ieli in der k. k. Fitiiiilii u FidcicoBnniM'BiMiotliek); 
«(V-nui uiei-<>|ojriei e liiiicr,it!i I iutunio ii l'ii-iro Tfiiiiniaso Voim^ . 1 18:il(. riiil Vomi)^'«« I'r»^!^» vfu WVigl in 
nur 100 Exeuipktreu gr<|niekti; des iVutnuiu» Maicuo: ./«»■ inviur iU^itti m.* ifyoion /«»Jf.K.jin'tiaytoi 
ititvp ■4f«*9» {1831, griccMMsb und pondm-liV aufl(>r(U'm nocb von JomcF v. Uonuncr dra Hoimuincd Farii 

«Gtti und IUiil>(il>, i\. i. iJoiso und Nacliti^rnll, ein r<)Ui;inliselie'> (iedielit in tllrkiM'lier Sprache mit (K'iilselier 
ÜbeilBcUunj; 1 1H34, 8"; « W'jiunik und Afra» llH33; > Smaeh-tliiiris pddene llalflnlnflcr» (183öi; ^Wien» 
ente auigebulK^ne Bckigcruiig lj2ü' mit bcigetligku ActeuatUckcu iu pcr»i»clicr .Spruche (Itiiü). 



ANTON W A U » U K « U K H. 
{IU» kU tSU.) 

Anton Hau^bergier, zw Wien im .lahre 18IH) p-borcn, hall« in d«r vflierlicben Officin die Bnch- 
druekerei erlernt und fi>rhvJibii'nd in Uiensten tlersellx-ii fiestn-nl- ri. Iitr dabiv 182H tiihrrt - er ein (ieriUeb 
an dio Hofkaujdci, daaü er dio vuu 8ciu<-iu VatL-r crcrbUi ]$ucbdrnckerci, ivelcbu iH'iue Mutter Tbcrc»»« 
Unubeigcr indeweti betrieben halte, nun atif seinen Kamen fortfUhren dttrfr.''" Da Derne BIiittMT nocb iiu 
sdben Jahiro daa Bochdruekerei Privile;;ium anbeini«a^e. wnn <ler IS^-liiinle aueh p nebuiigl wurde, so 
itiiud niehti* im Wege, dass er die l'ers'inal Itefti^nis seine-* \'at<-rs crbieli.''' L>ie Hnebdnu'kerei betand .'ieb 
aultfugs auf der ultiu Wiodeu auiu 'bLiueu Ibcbt' i,Nr. 275-, »i|»atcr auf der Ijiudslralii-, llaaumoäskygaisso 
(Xr. 9A\ d«rVerla|r aber in der »ladt, »»cbiilcrata-aOe (Kr.890X apffter KahliiflgassB (Nr. 576). Bncbbidter 
war r.,udwi(^ Chinmni, als Factor funfrierle Aniln-u» Sdiiek. AnlKii Mausberp-r halte die Bucbdruckerei 
und den Verlag bedonWnd erweitert und Itiidu «in auüxclitcni .Staude ln-iriebeu>; er lintte neU-n dein J>ruckc 
Miner VoringmrailH) (Knciidniek deotacbcr Clamiker, Baucrnfvld» Lh»I- und Schauspiele, Eruildungcn u. s. w.) 
auch viek' gHtßcro Auftrigu stt «rfllllen, u. a.dcrk. k. obcraten Hof- Pwt-VtTwaltung die Dnwkmrten r,u liefern. 

Trol/.dein auch «<insl »<-ine Verini'<p lisverbiiltui- ' ltuiz jr>-iinlnete wan n, rreilti' «l in II:iH> il'ieh ein 

tragiiichc» Uvscbk-k, dt!s»eu ürsHcbv vielleicht iu eiui-r geintij;eu .Störung »»riiu-nwiui zu suchen war. iScil 
14. .September 1844 war er unter UmatAndon ntui «icnncr Wobnunp; voroeiiwtindcn, dio adilteSon licflcn, daas 

er entweder freiwillig den Tr>d };oaucbt bnbe, oder da.s:< ilnn M>mx ein F^d caecatoflcn sei. Am 21. d. M. fiind 

jna;i üii! in di r Nähe viin Wilihuif^sutauer, w<i ilin die Wellen der Donau ans Tfcr j;elrap-n hatten. Vier 
läge drtiaul vvjn tr im Friedhofe dienes (Irten begraben wordeu, wie der TwllcUBcheiu der l'larrc HcgeUbrunu 

"I OBlt-rreKliWLe Kb. Ii,lr rk- r ^rltitnc ( S. 3m. 

*■' II*«' ItucbilrUfX.r' < I: i. i n.n s r ,. r .1, ili n lp.>.|<ii SchilitiKi.l) in I Irnli Kl>.|.f ur>'l J, I', s..Mlni. r .mf «*tl liiiMcn (rr«-liÄlii im. . ■ u ; 
'i', OiitsL'r DL'iM? itivrne L«-t(i-ni ä l^i Ii. ; t'j Ci-itiiR-r diwn« TUwIicIfVifkvn » mi 6>'t 1^ ttlsivr .lark itvlirauicbtr Lüttem it IM 9- ; 4 t'Ufriii* I>ni^k' 
rctMi«! <**A primuicki * 100 IL j • DnnHgUHMB Vi* Unk MM aMMlMliHB Tttmt, fM» «Ii, 4 M I OctaClMnKkrnaw i>>lu|.'rer cuuaf IM* ■.; 
41 «VMM «iKcii» iklüMnkgNa 4 I IU 11 kr.; «««n« Wadi. nd Iiri«M3ila>(»ltataUlni M t.% I VmMkiemä, ttutt Kujirr, üi> A.\ 3 OMtaw 
DmbUMkvinw iW*.; » P«ckymitr nm Ibdi ak elian« «pladrlx * M 1. j IM dh«n« lAriMbtn *Mkr, | 4» BnUcr n dm ranma. k 10 kr.; 
M «cUA (Ir iH> 8obv k 10 kr.; 51 TeuM 1 ( kr.] M «Inno WislndkikMi « W kr.; M fckrinkllliM)l«a*h k 1 1.» If tMuu* fltklWUMIIMilM 
i I n. II kr. : IS roraii-iinK«lc » I Ii. : 7 .lii. r».- s..|irl(»i>ii«i-rnilh.k:i«n n i I«. , < »■»r1ikii»|.-ii A S ll. u. .. «. l>i.' Scliiin^l^^m ivs « iirli. «Ef IMi7 t. SVkr. 
I9p..^lii(t7.i. - Uiicltilrurl*. T.. i iitiil Sf liriftfU.rri.-) i.At.-ii, ni.' i;<'..Mtri. u-.uiu.-tii.'uiiM. Ii I.i;ti,nii>] s.iix)iurr /-iit;.>|.74.t-lt.'']i, i\ml>. übrixi* b.^Udtf.|i4a V«uQRn 
unltr t\w *iwU'r..|| Kriwii \i^itt«nt wm^lcu. Iii« A.ll\i-u lN|ji'f|.u »ii-L itur lil.OtH lt., Jl. ufulp.ii l'i\v.h*-u »uf Jijim lt., »i> daw .In V.-ns<>i;<D..<Mli(I rMN 
VJ.nllj n. vrrlilirti. t'al.T ik-li Ij^pilor. u k'.u^iu. u n«< It \A*r : l>cr Itu.'ti'lnirkcfx lln''t><r J'.<li«ltii CuB.uat liiil 11.. <Wt .Vbrineitlk.r. Kxl-I'T Kari IL\rtK..-li 

Mi« XUVO Ii. uuJ ili-7 (\>nvi>i..r tCarl IlMriiMl.itjr t.tM;iifBll. iiiti :ft>00 t. M('hp'^^ t.'lM.ii.Uiijtijtili« iVii.iuaefe Hwl ktriarnj hew^ wonWn oitr^ wtkvu 
UadJauktcD ;i. U. tVtor Valcnün l.ii.«li. r KHi II : tii>ci'.|.riK'lp II. .Vi.-Ulv <i. . Wi. in t «gtHrtW», VailimankiaKM««, »IC. 1, »Ki«*.) 
Iti-tfutr^ur 'kT k. k. )UL'*lri.M4.!m'U--2.lKlii<B SUUl^tlvrv^. II. 7, ^l. lUtw. 

vm^mm «M WMMT MiaiawiH», tut. ii. vm, xi. vmt vtab u. *», xr. tm «UXk 
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besUiti^^t. Kinder hatte Mau*l)erger keine hinterlassen und die 2iljRhrige Witwe, Fi-nncinca Matubeigcr 
(geb. PifhluTj, in wüieiii Testuiui'iitu vom 1, So|Jtfmber 18M zur Uni^tTMalerbiu euigescUt. 

Manabei^ bcfitnd «c^, wie gcMg^ in guten Vaniifl|*(»BTerlillllmHoa; im Sditttxung^protokdla 
finden wir muCm t r,.ir:,'rld ani'li Pn-tiiwn und Silber};e.<ehirr (■rs\ .'tluit. Die Budidniekerei-Ueqnisiten wni"den 
von den ^H.'Uüt^mL'Iiätc^u J. P. äollinger und Ulrich Kiopf uuf 7658 fluiden 40 Kivo^cr goaclitttzt.''^ 

Die Bachdnidc«!«! wurde von der Witwe Fraoati» Haoabefger tbi-tgceetit 

JOSEF KECK. 

am IM iMfc) 

Wie Hchon frillier crwUhnt wurde (S. 103), erhielt Josef Keck d,i!* Privih'giuni den Aekcnniinn, 
willirend riricti Klo|tf. Anti'U II ifninun, Johann Constant, Kranz (Jorisehek. Franz WulH^hiiuUer und 
Johauu Fritdrieii, die alle ilnnun gebeten luitten, v«iu Mugistrutt,- abgewieiien wurdeiu*'* Wwtcix«* fitidet 
Jiieli in den Aeten über Kceka Offidn nicht rar. Keck hat aber dieaolbo mit teehnischem Geachiek gdnlet 
und xie 84-ini'm ^'«>rgallp■r gegenüber r rst in einig<>.s Anxeh^'n gi-braelit. Im Jahn' 1848. wo er »ich mit 
Mniieui 8ohni> Karl geM-hUi\lieli i^ehun verbunden batte (Stadt Nr. 1188) und die Finna lautete: «Joe. 
KeckftSohn>, wurden hier u. a. gedruckt: «Bat! Bat!* Vulk^fragen. liedigiert von A. Heinrich £lirlicb 
(ScbneOpraMendnick); «Piolitiachcr Connar». Von den Studenten Adolf Ruchbnm und Oakar Falke (Schneit 
liiv»*«'ndnirk I: «I>n>i p-ufti- frric n4teiTeieh». Kin VolkxMntt xnr IVIehrung und un|>rirtoii'<'1rf ii ^fittUei- 
luiig aller |joliti.-M.'Uen Begebenheihni im In- und Auj<iande. Iledigiert vüii AdIou iSiegler (ächnell|>rcsM!a- 
draek^ und «Der OhnduMe*. VolksUatt tOr ununuiduilnkte Freilmt nnd sociale Reform. Von Heinrieh 
HUuIh r^'. Vmh Nr. 61 an, 1. September, wurde auch der «Wiener Cbarivari» -> «Katteomuaik» in Eecka 

Oftiein !.'■ tiriu-kt. 

Im lolgenden Jahn- timien wir .•»eteiiuiiUlig, d»ias Kwkd Frau, Jo-m-üi Keek, beim Magiittrate die 
Eiridlrung abgab, die CMBcin ihres tfannes wdtcr fortfbhren an wollen. 

JOflKPIKE W AbLIBRAÜRSEB. 

(tWt W« IIM.) 

X.LI Ii ili III Abli-bi n d. s Johann Bajitint Wiil!I»!i.iuf>er (II.) setzte die W'itwe Joiveline W.illinhauISi'r^ 
a^Uar verehelichte h'euwiith, die Üuehdruckerci Hir ilu-vn dnmnii kaiuu drei Monate alten Boba tbrf ^ 
Sje selbst bewies inhä Tide Unwicht und Ol^wiasenhnfiigkeit, tvibrend tttdttigo OesclMftsfilhrer, wi» 
Frieflriih Kriebitsch seit 1837"'' und Fliilipp Lowatst h seit 1853'*" ihr snr Seite ntanden. In der Hucb- 

<lnirkr|-'-i Mni iifil wir- iiü V. il:ige wurden nolehe Krf'ili:' ■ r/ii ll. d.i-- (l.i*- yi« iliirm MaiiiH' i rkaui'l'- Tluu-« 

in der Josetstadt isogt-nannte^ Michaelerhaus), in wekliein die iJuehdnukerei untergebniebt war, kicIi al» 
XU U«» nnd nnpraktiaeh erwies^ wesbalh Joticfino WatiidiattDer 1846 um den ConMoa zum Neubau dea 

Ilause^i einschritt, der ilir auch crtbeilt wunle. i Dem ibc begann 1847 und war im fii]|geiiden .l:dire 
vollendet, durebwegrt lUiYul und allen Re<lflrtiiiswii und Zwecken »•iiti»i>reeliend, wie man es nur daninl.'« 
verlangen küuute.J''" Im Jahre 1848 watx-n iu der Oftiiiu u. a. viw ei!>erue llaudpre^ien und eine 

«* n tedm dch imtrr uSema wi IB Diwkpii«« na lUli mh tfamwii fl^laMn, Ifamr »ai i iui il«i wi m i IW**!!, Im OaniHliaRi»- 

vr..r(» i 55 OiiMrti — Mti «liiW.'ii; 1 Srlnicn-lnn-kt"".««" tr-iUrrr riiiliu»c = IW» fliiMro: <lii.> .»l.li» kli>>ii''n'r nwitiiw = WK» n«lilm : 1 lit'tlnaKK^lM- 
fUäll(>rt>«M« = .UNI (.11 1. II (Viitncr fli Vt^mtl iif-iir illvt-rwi- !v-liHf!*ti, ii (Viilni-r »4 UnUli'M — f»ls OuMi-n IUI Kfcnti-r; 17 iVnlnfr JO rfund üJvfrM. 
ni. iM l.r ftr M. ih. .1. Mi.., eiii>i, iiu'ii» anu, 4 Csatw i> (tuWoB m M* UaMm M KmuM; IU CMInr 41 Pftiad aha dirana KckrtllMi, * Oanlaur 
i> lini 1. 1 L'ii-i <:nl i.ti II Krrnirr: lU KdnUtklMca na Bäk i 10 KnHBtr ■ il OsMcn & ■. w. (AMUv da k. k. LMlMIMMHaa la Wtoa, 
VrrUuniKliiii)M<-tTii, Paar. 2, Kr, MU,»U.) 

"* RktMrUar 4h Wlaanr MicUmMi, FM. H. «, Nr. lOOtaH^ Xr. 73t» naS Nr. Htm, 

i- «. itac. K. M, Kr. «sen. 

«» jMrfa« Wütttkaalsr, BatMnukm.WlM«, «igt 4tm aa, a» ria aaik data MaiMaianaUfcBlh Ham-Mtlt mL {Rtttunnt «M 
Wkaar naiMraila, Hut. n. M, Nr. «Kitt.) 

Ib'Khlniliir .1.'. Wl..n>'r HicMnil«, K><r. II. »1, \'r. ilt», FliMIII-a«kNSlM «1 4t» P*inl-H«AMS«k (. B lgW n iWr d*r fc. k. «MwaM»- 
Prtfklp'Ww Hl*llh*l1rr«'i. Fa.«'. U. 7, Kr. 

UagMialar da« Wiauar Magtitiai«.. raw. H. M, »r. flMXL 

ILMUr *• Wb aer laatafeWcbie^ rMtaanudutedaa, Flm Nk UiT, Uli. 
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Sijjrsc'lif S- lip- 1— ■!■ iti Thiitif;k<-if. iJiilimU wiinlcii Iii<-r 'Ii i" kt: \Vi<-iicr lUir^iT I'I.itr ^ -.iLltiT 

«Wiener <t(«ni«kifiti'«li<>* ISiiiTger-lUate»), vuu Dr. Frank; (li<' < l>iiii)«n-Z('ituug>, von L. Wiilli-alw und 
J. a Bttlmi) iivmo cFlioi^ead» Blntliw»; «Flioi^ndo Zi'itiinir*. VoHuMutt (Hr Politik und gvM^iriffe« 1>beii, 
redigiert von Uoiriti Harkfareiter; «Dir (ri-ic Pn-H»e>, ein V<ilkslrlntr. i-<Hli;;i<-it von .1. Nti*ll: «Der Keicik»- 
tapts-fonncr». v<m .T. Xcidl; «D>t Ifcii-hstüjifi-Courici-., viiri .1. Xottufk; «Die ull>;<'iui iMc < ».•iti'm!cl>i«>h<> 
TlieaUT ChiDiiik •, von L. Wullrab.-; «VonviirU». l'oliiiii'lw'it Vulksblatt, iiilij^än von Tliil. Ston»; «Wien 
tibor AIW». /«ituchrift Ütr Politik itml Inti'rpiiimi ilc* V«t«rliinik>tt, flilr Gonirnnwolil und VolknliildinH; im 
All{;*"'"i'i"cn. l{f<lis;i<Tl viiii Mit-luii-l <>ti< l. ( »Ii;,'!«'!»'!! iillc <lii-<- Drm'kM hrift<-n li;ii'inl<wr \vt wan n iiiiil 
Jotfctin)- Walliitliaalit'r vii-lc AuftrN^, div iiin<m |iMtri<>UM-lH-n Sinne wt(l<T>«tr«*bt«-n, zurQi'kwifN, vi-rti« I sii- 
doch \i,rn>-n in Drueki» von KiIdmm kcti^Umt VolkiMMlckc: «Mikuck und SoliW>, in iMk''ke rn^^iutdf, 
diu» ihr il<T Di-iu-k der Hofthentenc^tol a«f swot Jnkre ■•ntonKm wimli'. 8]iiM<*r i'rianfftc ihir Firiua wol 
wiedfT den Tiii-I: «k. k. noftli«-at<T-nuclidnu'kfi>-t • . 

Am 12. Dü-vfinbcr 18ü0 Mtc41t« Jtwftimi Walli^liaiiLii-r an di>- IU'lii'»rik- diu* An»ueki-u um Aitcr:«- 
niick<iiclit fltr ihrm 8okn Jolionn RikptiNt (III.) xnm Xwocko dfH Kiotritlofl in diu Oo«c1Ulfk und der 
R|tiil4'ri'n Clx-nialinif dci^sfllsi n. 1 >■ r Junfr«' Johann llii|ni^l Walli»lianl'»T illl.i wiinlf au«di am 18. .Iiili 1851 
p^)|jjiihi-i<< t-rkliirt,'-- nnd im l iln' Is't l-^tf MMDii Muttcr ihm ßuL-|idrui'lu>m-Ik<fiigui» zurOck.^'^ am 
Wfkbv jfuur eidi b<'warl> uiul -«i«' aiuli i rliu lu 

ANKA (MAftiK) ItAQENAtriiJt 

Anna (Uaric) Ilagiuuucr »eUU: nacli dorn Todo ihrott MAnnt-M die Bnrhdruckcm fort,''" «liilUr unter 
der Firm«: Friodrich Ehgnunmr'ii mvL Witwn ü C)n»|v. wcMm d«r OfRtntlk'be OvMlndmftm' J«liann 

Kniniiiii'i' alli-ln fitlirtc. Als vcraiitwdrtiidic Fariiir«' w> ril<-ii <:< iiaiiiit: .Ji>««-t' llir^i liT'-lil ' 1882 183') . 
Anton «chneider i,l835-1837,i,*»* Frnnx ilulkr (l«37-iti41; und Karl Krt uil« aÖ41-l812>, der j«-d.H?h 
184S rom Ifagiclrate xnrflck|^ii>acn wurd<>.^^ In iStma Jahm iri^c anrli Anna ^Marie) Hagenauor ihre 
FienMMial-Befagiiia zm-iick.*"' 

Di«> naj;t'nau<-r"sclic < Iffi«'!!! iM-tand sicli aiHan^ in di r J<isi t'»t;idl. Kaiwi-ulralN- Nr. 20, dann am 
JikM-&tHdter*GlRci« Hr. ä, ziüctzt Wuhriii^fci^tralM; ««ur S'i»»e», der W-rlaj^ »U-r in <I»>i" Ni^^k'rjpi!*«' 
Mr. 316^ Rpiter Sineemtrafle Nr. 677. 

FERDINAND CJ^HANM) JAHN, 
(lan Ml IM.) 

F«rdinflnd {Jokann) Jahn war «ifi^tlirh der unterm 25. Nov^rokcr 1806 f<mi'ktiiek adoptMTtn Knkol 

F«'rdinand Jidiann Ma_v< r, di'r Sdin einer TmOiter von Johann .Iiwct* .lalin und der Franziska Jahn. F.r 
iiatte iu der Dtliein M-mim mdtterlicben Groüvaters die Uuviidruckerci ordiiunKaniAttij; «rkqrnt nnd war auch 
met adner Gi-timuhrigkcita-Erkfabniig ab ▼onntwortliclwr Factor und Oe«cliitß«filkrer bei Fhinciaea 
Jalin von d(>r Behörde anerkannt wordenJ** Bpkanntlii-h hatte ihn Frnnc-iMca Jahn mit Totament vom 

27. I)ei'en)l»er is'M) 7um Tnivi i-xali-rlM-n einp-setzi und ihm die ^rof.H'lterlielie Itnehdru«-kerei jUx ricelienr 
dfiH'ii IV-iiiumd-ikfujb^is er aber erst nai'h wk'dcrhoitor lütt«'"- am 28. Ot-tolM-r 18.% aucli iihit'lL"* 

Arrliiv .).•. Wli-ii^r Uii.lr.m rlohK^, VcriMBeMriMAMUM, Fmw », Nr. HIT,«». 

■" lli irMrthir VViviK r Mw>ln|l>'v FMC H. Mp 3(r, MDf. 

••' I.. i'. K»»-. tl. Dl, Xr. ITIISfl, ülftW. 
" I<. i. n. «I, Nr. lyiJU. 

"* L. <:. KawK Ii. «t4, Kr. UHIXi, i^tlt. l!>-f Iflmliir .Irr L k nl.'.lrnVt.-m'.rlii» Ii. ti siMitmllcifl, Fuc. B. T, Sr. Mit» aml Nr. lur. B. ' 

«« WH, xn auH, mm, mm um mu, 

B«(blnliw 4tt k. k. MmitraiMraMtMi» MttolMlim'i. r<.-. , T). >, Xr. »13» it. 73049, 
L. •. «Hb %. 1, Xiv tm», «UML ]|i«lXiiMiir •!«• WtMir MpfMirM»«, Pft. M. a«. Mr. vm. 
" K(«bMlllr «er k. It. aliidcraileiT. ftmOilaf», Rue. IL T, Xr. tM» n. ITlM. ~ Ri^Mnlw 4« Wlrwr Mwhlniln, Fte. R. t4, Kr.lMB. 

\Kl,U .l.-H W;..i>..r I,in.|.:.«rnrln..., Vcrl,wil«lin(l.ii.-l.'il, Fclv. i. Xr. )ltS8,'USS^ 

*" I.. .•- K. oln u S, IWl. 

8ii MliMi IK», Kcgutnuar in WtcMT NUflMnl««, Fwc. M, Kr. iMU. 

Keifamnu- 4cr k. k. aMnbkrr. «MikalHid, B. t, Mr. «Ua*, taW. - lfai|MnMr 4n Wmmt UifUiakt, tat. IL M, Mtl UOI. 
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Die Jahn'sche Buchdr uckerei bviaiid sieh Im 1848 iu der Studu Zt uglinusgN.-sM' }vr. 170, »|iAter 
Mwialiiir Nr. 211. Im Julir» iS48 wurde hier geärackt: <Dio Garde» von C Brnnner. 

.J iliii tiritl ' --i« Ii -jiJ!ti r zum FortlH-trii'l) m-inf^r IWK-Inlnu-kiTci mit Anton Tv'iw i r \ 1 1 n ; (loch 

Hcliciat tiiiigi- Ziit l in StilUtaiid uiuj^tiielttii 7M »ein, denn »ügeu beide di'ii W m tkiln tritb ait'*' 

Im lolgeindcn Jjilin! starb Ferdinand Jahn; annc Witwe Ann« Jahn aetste die Buchdruckerei fort. 



ANTUN B E N K 0. 
(UU M> im.) 

Anton l^nko w.'ir lUr .S'liwt ^tt nHolifi Her Antui von }{iiykiil. Kr li;>tt<' rii>- UiiclKlrurkcrci und Sdirifl- 
j:n*-ßfr«'i ortlcnllicli crliTiit und <TliicIt in F<il<;f ihn Vcrtrap'.s vniu 1. '^f.'ii/. IHSö <1m' von lliiykurr-.«-!)'- Pnu Ii 
driickm'i und Hchriitjficßvivi 'uubät alk-u L'tensiliou, Matcriidien und l'ivf«rt;iu.'''' Noch im JulirM' Ibiii) 
liatte Anna von Uaykul ihre BBraonal-Bcfugnis auf dio Budidriickar»! xiirUckgdpgt, di« nun Benko mit 
hirri't vom 18. Aupist vt>n ((<t IWiördi' vi rliclic-n wunli'. '''''' Im folp'udi-n .lahrc orliiclt (k'rwlhc auch 
diu BUi^gvmwLt <ad peraomuii*.'"' Hr-iiko gvnou aln Buclidnivkfr und iSciiriltgi^MHT einem gtitvii Ku^ nd 
dan idne Offiinn nie U angel an Arbeit hatte. Er errichtete daher in der oberra Bttckeratraßc Kr. 764 
eim kldn«re Abthtnlunip adn«r Buchdrmkt-rci (eine Filial-ButibdnHikm'i), wciclic ilim jfdoclt 1838 vom 
Mjipstrafi- p;;]>fiTt wunr«'. \vog<'p>n ci- <L'n IIofn^uiK fr;?nff. dt-^st-n Endurth'nl iiiii HüfkanzK-i-Di'Civt 
v«>m 20. S-pti niUr iliiu di« IJcwilli^jung vt liKliafflf. Audi unter dvii Uuclidruckcni cifrouto »ich Bcuko 
nnra Rewiasen AnsehcnB; er war beeideter SchNtxmciftter in der Bnvhdntckcrci aod SchriAgieOerei, in den 
l ilin ii 1844 und 1845 zweiter }{e|iriiiw'ntant, auf der ( iewerl>e-.\urisleliungt iui .Inhn- lS4ä hntU' er flir 
die Krzeuf^i.-""" ««^-innr IVciKe di<' hron/.ene Medaille ■ i ii Unter die-'^en raffte bet^ondcr* die von Professor 
ChriüiiiUt Kriexirirh l.udwijj Förster, Architekt, im .inhre l83ü Ix-griiiidete *llau-yit'ituuj;» la-rvur. ''''' liu 
Jahre 1848 wurden hier gedruckt: «O'rad aus!» PelitiDchca Abendblatt fUrs Volk; «Der Quekkaattcn». 
I'ohtl^ehes Woeheiiblatt fürs Volk, w!vr von Kr. 2 an — Nr. 1 wunli' liei Selnniiitlmuer & Holzwarth 
gedruckt — ihm Sonnta^^blatt /.um «(i'radan»!» Kcdigiert vüu l'rit/.. Die (Mliein Ik-iiko'.-« iH'fand sieli auf 
der Wicdcit, Hcumablgaiwe Nr. 813. Im Jahre 1857 Ic^fto Benko die Befugnis »einer Bnchdruckerei 
rarlkA,''** die mm mit Zuatbmnmig der Bchöide auf ProfcMor Fdniera dritten Sohn, I^riedrich Ftater, 
nlH'r^'iuf;, der .«^^hoH Iftnger« Zeit dr«en artutiitub« Anttalt leitete nnd nun Beiiko'aehe Baehdrack«r^ 
damit vereinigte. 

i; Mi I ( ■ H K L O P F. 

:;iH:m w. !«!«-■■ 

Vlric-h Klojif i Nr. 78,t, di;r iK-reit» 182y um die erledigt!- AekerniauuWhe liuelidruekerei-tiereehtigkt-il 
«ich beworben, sie aber nicht erhalten liatte,*'*' Rtelhc »pOter noch wiederholt das Animehcn um fiefi^iiiwy 

!*<> aneU in den Jahn-n 1835 und 1836. Im let/.ien-n Jalire ^ab ihm die l'ra^je der Wie<ierlie.-'etzung: 
der < ! nnursehen Befngnim (Jelepfnhfit, Ix-i der Jk4iiiitle darum emTiUMrhrcitcii; t-r erluelt ab<T am 
ö. 31ai d. .1. die Personal-Bpfufjnis der IJiulidnukei-s -Witwe Anna Zwetk, «wodurch die üuclidruckerei 

*" tti-|rt"lnitur .li-i Wiener MnelUnlU », Knu-, II. M, Xr. -'JM^, ' 
ArtUv dm Wlenrr iMBdngeiMiis, VeriMwBwhafUarlen, fm^. i, Kr. •( IM?. 

KüliMnliii' dsr k. k. iriMlaKMcn'. BMIiittUm«, FW. B. 7, Kr. nS05, 4S««. — K<clt4tMiir ilM WlMivr MacUUiUH., VW. H. 64, Kr. MW. 
«• KuMnuir WMMr NialMmtM, tut. «. M, Mr. mn m. Kr. IM» w Ott. 
w KoflilnaBr drT k. k. id«<ialM«ncMilKhMi StaltkalkMl, M*» «. T, Xr. »IW, tWU. 

>" • Anw-eiiirlnc Iloiii'llQDe.. iiiU AljbllditiKru. Mll <-!■«■ Altw tan i'llirr (.-rub ii Kahl millrr In Iirii^ rinl , liru|.r..||>> . l ull« uixl UtWUMr 
l oriLAt , . . Mit IV^IlHKeii : E|ib«'ltMri.lL>Ti flir «la« IUura.-1i, Lircmtonr ttvl AniC'ifi'MiiU iUr <U. lUnfncli. — CitKiKti«). KjtlKl.RHii K^iiarlui wmr 

ITtl7 »o llavri'iilli t;i'Uirv(i- AI* *t .»-in. . .Mlcfiiii-iii« Bu^ix. Hrrt'^ LvxH^tuK-l... 1. i.e<'r.' llnn «Iii- vi.ii i|ii» in 0.»lfm't.^ii .-inip-f illtrl.'. l.».K.-r ti. r iin'lil tN<kiiDri(c 
Ziilki-^-rAlilil. Viirln'nili-hrft Irtrl..!^, .Ijl rr nli-h <li;rM.llM-u i" . 1 ii A <1.[' tin.ii tift lUlly.-iltl IIK iM'itlrlitf. I K<-«i) /.'ilutok' rrrr.rtlti* .ii Ii vrini Ailflllit;r jllt «'lilf.. 
uniiibAfTi'U MJmrz.'j il.r ICceii'nini;, die rleith Kjfmi.lnrL' l'-tt 'in: l^Aualut.^^ prtiuuiiMTli*[t<?. wu.luji-li .ti-r IUr tUc Kluv* M^Wtin alifcMllllupll« tMiMI Ilivlll 
well Ii; ^Wi'f kl wurzle. KOntL-r UxrliD<l<'te aili-h ('lti<* ciiP'll.' nrlwi-irlie AnMnlt In Wk-ii, w. Ich. .Irti tun cIlt Erz^-nkning 4Bt Bllblfni INj «lllia llwHMf, 
VI In Bit aoil«n'B cljucliUuMUB AiifU?iat!tt UlaMa..-. (.CWr Ffimkip v. Wcutucilf lMt)tff»|i|L. LtiukuB» IV. , ill,) 

— RtcMmmr 4w WMMr IImIiwmm. >W. M. U, Kr. «MW. 

w k «. Faib n. MM. Mb MM. 

w L. *. Itac. n. M, Kr. MU, mi», MUT, 91717. 

III tl« 
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(1)'i-»c11m-ii «tIowIi •.''"'^ Im folm>ii(lcii .Iniin' wimK- it «cj;!!! iiiifrl«nl»tiT KriifTnnnj; riinT y.n<-it«Mi Bm-h- 
dnu-kom zur Vcr»nt«ortmijj Rczop-n, 1838 jiImt mit thr liilto um fi-nicn- AudUIiuu^; di-rwIlR-n nbgi-wioHf n, 
ebpHBO wurde er im Jahn- 1844 wc};*>n IV-trij-lH-»» von Winkflitn-nson und Cl»<Tlrt-tunp von Ccn»ur- 
vorsrlirifti'n tn)fz niclin-n-r IJcfum- mit einer Strafe IM-Iept. 

Llricli Klopfi* Ufliiin, iu <ler im .Iniin- 1S44 Kmnz Klopf nU Fiutor »etenniHCiK erwiiliiit wird, 
piMiofw einen nicht fjerinp'n /usprucli von Kunden. Im Jiilirc 1848 wunlen Iiier folfp^nde Zi'itf*«.'hrit\en 
gedruckt: «Die poldene Milteisti-aH-He». Populäres Or>;an der Keniilf^ifrlen I'iirlei. Venintwortlielier 
lUtlacleur IVi>f. Franz Anton HoMUtlial; «I^er Ilarlner von Kraxeudorf», Neuigkeitiikrilmor in 




Nr. 78. irirlck Klofr. 



Wien. Volkfthllmliclie Zeiuelirift ftlr Humor und ."viliro. I)ie lilk-km'ite «Ih-r .'>tadltron)|ieter>. Verant- 
wortlielier Reilaeti-ur .S-imeieklmnll; « Uarrikaden-Z^-itunf:». Kin AlM'iid-Kai>|H>rt. Hedigiert von Bon. 
Mild; tlhvi fivie UUrgerwort» (s|iHter «Oer Wiener Flep-|.i. < 'onHtitutinnelleK Tap-Idnit. Hedipert von 
J. .Iiißn(l{;er; «Die l!eiCel>. TapMult aller Tiif;ld:itler. Kedi^iert von .1. H. Itidirini^T; «Oi>terrei(-lii!U.-|i 
eon>«tituti<melle deutstho /«itun)?». (Nr. 4 erselieint al» •Oexterreiiliiwli d»ul«lie Zeitunjj». IV-ildatt zur 
Pn-Hnhurgi-r Zeitung); «IXt f!«'tnaßi(;te». PolitiM-he« Volkililatt für Fn-unde di r widiren Freiheit. Verant- 
wortliebor Hedacteur Dr. L. K. Nettolitz und F., Kli'on; «IHe Laterne». Für Freiheit und Rc-elil. Z<-iiiui^ 
flir politiitelie VolkKaufklarung. Verantwortlieher Laternanzlluder l'afnuzitix Feuerkopf, Lain(><.'npulzer llof- 

>*■ Rr^Mlnrnr lier k. k. nlFilrrttMcrrrlclilirhrn MnttlulirrFi. Für. B. 7, Nr, IMM, Mtui. 

KrKtitnUar 4ra Wlnirr Magiilniw». I'ui . U. 04, Nr. 40ll!>. — Iti-|[1tln1iir ilvr k. k. nMcrialrrrrirlilaclMn flallballcirl, Faw. B. 7. Nr. IfilttS. 
ttcRlttrunr Wlonir M*|jiiltut'>, Kiuv. H. M, üt. uea rx IMl. — lUftMttir *«r k. k. aMrnXi'rn irUjKbpn SMlUwlK-rvi, >'a«r. B. 7, 
Nr. 7S»I« rx IUI, Kr. UT? cx 18t:.. 
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rath Aiiibnwici; «Dir rolli»- Mütr.v . !>< iiioknitiM'lir Zcits<-lirit"l iiclifit Siiint;ijr<M;ilt I>i r p' ilili-< lir li-nli kin«, 
vou C, C<;iTi uutl L. I'xkhai'dt; tl^r Uadikale». Abend •Z(-ituug für da« In- und An^land. iN'nritis Nr lü.) 
Rod^siert ron Dr. A. J. Ikdior; cDi« Riik(ite>. Ein BlikU <br Politik, Kumt iind litontnr. Redigiert von 
{'auiillo Urll; iwtciToicliisflic Stadt- nnd Landzoitung». Vun Soliwek-khanll; « Du- OpiKwilion». Iftslac- 

tenr Julian Chownilz; «Der l'roletaricr». (Neue Fotgc des «Ohnehoae», gedruckt bei Jo^^f Ktvk & Sülm./ 
Vollulihtt flir immiiicliiiDkte tVakeit mid loeialo Refinn. RcdidouF Uolnrivh Blumberg; «Wiener 
TagebUtt ftlr «Do StKnde«. (Encbeint von Kr. 29/90 unter dem Yerttnderton Titd «Die Linkc>.) Von 
I)d. A. irnjiär; «Dit Volk-ninnii . A'"!ksl»lnlt tllr -iimiii-flininktr Fifih'>il. Kcdi^irrt vnii F.ni"*; «Die 
Zeitüchwingeii». Cou»titutioni>lle Zeitscbril't für Ö-Htinvit-Ii. lüdigicrt von Dr. LeMerl»; «Dii^ lirief- 
tiinbo>. Verantwortllehn' HenuiBgeber J. K. Kmek; «Zopf und Schwert». Volkxblatt Ton Cldts und Vamon. 

Im JhIiw 1848 vvar Klr»|>f dun'li Hopi-run^s-iV'tTrt vom 18. .S iitrml.i r .iiu h iK'willijjt norden, 
All xitii'li r Ktirii li als vi-runtwortlii'lii-n f iiwIiäftnltlliriT in «»-incr Buflnlnicki'n'i anziiritcUrn; »eillwr 
lautete die 1- irma: L'lricL Klu(>f sen. & ^VleKauder Hiiiieh, die beit 18ä3 letzterer allein zeiclinete. 

Die Klopr«cfac Offidn befinid »icb in QimipmdQr^ gtoBo ticbkMwgnHG Nr. 127, aplter auf der Haupte 
stmJh^ das Verlagiieew«lbc in der ätadt, Wolbcife Nr. 782. 



OEOKa ÜBERBBUTEirS WITWB * SOHN. 

'!<iWl M. 183Ä.1 

(.ieiuttü duui Vertrag' vom lö. April 183ä, weleLen tieorg iiUrreuter mit i>einfiu Adopiiv«H>biie und 
QcflchHflatlieilnchmrar Karl geaehlowten hatte (». S. 176),**^ (tahiie dermlbo mit der UniTcraalertNn, der 
Witwe Geoig ÜbenoMon, dir' Ituchdnii ki r. : unter obip-r Finna tVtrt. l>ie Oftiein wurde 18:i7 mit neuen 
I^-tteni nu«.t.':'"»f.M(tot und In i .Ii i -fllwn aueli i-ine klein<' Si liiifrj^irr. 1 1 1 i Jn^^, li. lii t, li iui l>rnek nnd 
Verlag hatten sieh dun-b Aeeid<'n/( ii und Mdiiiiiit»triiti%'e UruckNoi ten in «•rlieblielieni Malio ^i»ti-igert. Am 
19. Jnll 1838 ttbemahm Karl Dbotrenlcr sowohl Bnchdroefconii ab adurülgiioBcrci in alkinigen Bebrielk 

JOHAKH fiEPOUUK FftiEDKIClI. 
(im vk laHw) 

Joliann N'eiM>niuk Friedrieli war selion 18;i5 und \A'Mi um ein Hnclidruekerei-I'rivilefriiuu einj^cM'hritten, 
ohne ein «olvhe» xu crbaiteiu^'^ AI» er nun 1837 sich neuerdings nnd 2n};leieli mit J(i«of 8t<i< kholzer von 
Hiraehfeld nnd Kar! Robert üchinddmayci' bewarh, erhielt er das schon lange Zdt nicht auHgedbte und 
dalier ftir erledigt angesehene SchrftiubelWIic Privilegium. Friedriel»« weitere« Ansttdien und ErfclAruni;, 
die BcwtlUpfung aneh zu verwirklichen und die liuehdruekcn'i that.silchlieh auszuübeu. vi ntitln^stcii K.tH 
Uobert Sehindulinsj'er, den Hufreuurs dagegen xu ergreifen, der aber ftir ihn keinen Krf<ilg hatte, l-'i'iedrii'h 
worde vielmehr sein PriTilegitim ncnerlhüh und definitiv bcstlltigt, Sjdündelmayer Hinwiesen.*** 

In Friedrieh« Oftiein (ibfe aueh der berühu»t<> X\l<i<;ra|>li Ithisius Höfel in den Jahn-n 1842 nnd 
1S43 « in IVivilegium auf dii^ Krtindunp, farbigen Hnl/^i Imitt .nn h mit Schrift auf der Buehdrti« k|>r<'j«w 
KU drucken, au«. Die Firma l.iuti te: Johann Frie<irie|i Hhwius IKifel lUumjieiidorli Marmlultir 
stnflc Nr. 407).^^* Da WsM mit den pririfegicrtcn Buchdruckern dartthcr in Condict kam, sldlte er das 
Ansuchen, ihm ein KelbHiändip-K nuehdnick-Privilegiiim SU crthcikn, ahm Bnefadruck mit und ohne HohB- 
scbnitt herssuiütelk-n, da-s er aucli erhielt. 

Im Jahre 1848 wurden in Friedrieh« Oflicin, die sieh jetxt m der Jose&tadi, Lunge Oaaac Kr. 58 
boSmd, gcdrudit: iDer Mann des Volkes». Ein Blatt der Reform, Opposition und Tagemenigkeiten. 

M nmMnnrdB k. k. t--' -- --rr*— StaHkklMicl, «Im 1. 1, ». JMVT. - a*(UnUir *mVf»mtHtUtnm. fme. M. «, Xr. SM«. 

mMnMr Mr k. t. «MtiaMmHiMfeM smumsmi«, r*». A. 15, Hr. 4»h. — anniiii.Ai«Mv. 
-« B««MM«r 4m WMMr IMsMiMm, VMk. It. tt, Nr. «OM/ISII, UiMAM-. 

» KoifaMMt a«r k. k. ^iSominoIcklitim «Mlkdml, t»m. U. *, Kr. IIM, IBMS. — na(knnr te WIchi MifUnM, ttm. IL M, 
Kr. Mll, Mtl. 

»• «Amiriv, BdnteMfMe Jlfen Uli flai INI. (lU. IM, TT. MI.) 
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Voll TL. Si liciU-; ■<.<<jl(i und Larve ■. PoIiIim-Ii lilcnuittclictt Ta^blnll, iXHÜgif rt von C. H<'|| und A. Fugl«r 
(M«ilnft); «Diu Opposition filr Volk nmi Reclii». Vonintw«trUirlier Mcniiwi^bpr und Vf Hoger J. X. 
Nit.<» liiH-r: «I V-r l^>!»tilll>n». /A-itM-lu'ifl /.ur IW-lrliniii>i und Krlii ilcninn di ?* \'i>lk<-K \'i'raiitn'i>rdk'IiC1' R<<dactpnr 
r.t-<>|M)ld Scliöri; -IKt r<'is<-n<lc- Tt iit' l». Z<-ii.<vlirirt fllr Volktlii-li-lininf; i\\<i v /•■ittVap-n, ppdigirrt ron 
J. Sanumr, kh iu (^luirl, dann jmicIi in t k tav Aiu>gubi'. i^llort»' mit Nr. 25 auf; am uaclisuu T»gv (lö. Juli/ 
cnchien daibr «(toM und Lurvv*.) 

Johann N. FritKliit li >uir\) im Jnlin- 1830; win bolm Fprdiniind Krkdrich abenudiNi nut Einwilligung 
diw Magiatmi«« dio vjitcrlivbc (JtHvin. 

KABL ÜBEKRRITTRR. 

Alfl Karl ('UTrcuk-r dir Huclidi-uck<-n-i und >Scliri('l|;k'lk'n-i laii Zu>linnuung d<-i- ICt-gkruu^ in <i'ig«-ni-n 
Betnob fllMmahni,^^' bpfiinden sirk diiwIlM« wobt in ••inm |{an»t!|iPn ZuMtundi* und <*Hittcn auch trotz 
PimiMwi-i-lii« ! k» in<- Vcrftiidi rungf. Ühcrreulcr war »bor nii*ht Jmo f«» t>rlmi*cli p siliulic < ii. r;;i«ilii- und 
f;<'M.'hJlt't«kundifff Kralt, ilif •■inr' j;ut ciiip rii-lili-ic ( »ttii'in auf <'itn' tim-h luilirn' Sliil'c liiitif hriiip'n ki>nn<>n 
und so orhii-lt »ivU jUlft* in di-r bij*h«Tig»'n \\V-iM'. Iii» 18-il U'ländt-n cii-b in dvr CU'm-uiei'W-bvn UfUcin 
«cht bia wlm H«hpi««Mnit in di«i»m Jahre wurde die ml« «iawme Handpmw* und 1844 dir eml^ SrWtl' 
pic«««' von H« ll>iK & Mdll' T antfrinU llt. 

Im Jahre ItiiÜ wurden U-i ÜU'rrcutcr |;i'(lnifkt: <l'ii- i-nnHlitutioncIki l>OMau-^itnnj|ir . ilau|it- 
redacteur Dr. C. P. Hook; «(hitonvicliitfolior Land-Uotbo». Ilaw» und WirthK>lMft»-%oituiig Rlr d<>n 
T^idmann. Redi^ifTt von F. (i, RiiTtaeh; «Wienfr allRomc-ino Uuüik-SScitQiig'. H. Jahi^gang. Eiffnitlilliner 
und i. t' ur Fi-i-dinand Luib: IVrl-uiv nf -. Pnliri- dii- Z<itnnjr, nilip'Tt vnn M. v. Pdrkcrtb iFnl. : 
'l)vr Hmlikidu» i.von Nr. 12 an;; «Vidvnsky |«>m'1, bttv j»ru intveiu u iiäniilni v/.d(>täni>. Oiipovcdn)': 
n*dakt(w Jan B, Pytiik; «Satan*. l\)litiiiohe Winko, von l)r. INrngratz; «Wionor i^'linollpoat». JS<>itM!hrift 
fflr ixdifiwbc' llibbiu); d<-s Volkf«. Hedactcur F. ('. Scball; «IHt M'buar/.c iJnmino auf dvui M;u<k*'nl>:illi! 
des Lcbrn.i». 4. IM. Vcui Dr. Jubii« Siidlilz; -iK-r Wirm-r Zii-< li.ni' f. Zritwbrift fllr < Icbildfi«-, rL-digicrl 
viin Ju»H?f Sigmund Kbcii>b*.'r(5v''' «0>'»U'm>ii'bi»i'bc /<-itM-linti tur i'iiannavio ivun Nr. 8 an}. 

Im Jahre 1857 ülwiiinb Übeircntor die anunMchribiktc Leitung der Oflictn Fr. W. Volki, dor 
mit den iTfonlrrlivbcn Ki'ji'nM-hatti'n nn^j^-rdsti-t, tlicM'llN- iiicbt nur viT(,T.'ir" l i^ , s^tndiTii .turh zu liöhcn'ni 
AiUM-hcn brachte. V'olkl oi^ganitfierlf ungeacktt-t viok>r SSvhwiorigkejtrn, «ti-Utt- t iuc- n< ue 2H-bui-Uj>rL'tbM- und 
Handpresse, Howio fino ijatink»r- und awei OlU^wewni au^ aiatldP die (Jii4kfei mit cinvr Gii'finuwchinc 
mm uiu) flfhrtcy tun don richtigen Cfaerbfiok im Grnohflfte an orhait«ii, die Buchbaltnag ein. Er 
versebiilfte aueb Ifc-ftelluiip-n pniÜen r rl;i lir>- und It<-«ricb?uuHlab<-n; u. ii. (i< !■ rft dir I 'Ii. in r:ti'r's»-b<' 
Oftiiiu in dva i^iüifziger Jahn-ii viele MUitilr-l)nu'lu><>rh-n. \°6lkl lieli «uc-k \ irj^uebe zur llej-Bklbiny von 
DruekBorten mit oopinrbaror Tintn madum. "> l)it> Obnrrc>nter'who (NKein licfand dich in volkuv Thatiglu'it 
und in den p-<»nlnet.«fen Verbiiltni.''M<-n, als Viilkl unerwartet am 18. Fi brnar 1863 alarb; s<-in Tud war 
ein Hebv^c-rer VitIu:«! ffir niv. Kk iM'faiub-n .»ieb damals in dcivoibcu: (i ,S'bui'll|"n-H*cn, K IIiind|iri'NM n. 
1 S;i(inieruiiU!>fhine, 1 (iieUnuMcliine, 1 vi<'r!4|>knniger llandgiilÄdi'U, 28.1X10 Matrix4'n uml 80U t'eniner .Sebritt. 

t)bcrnmter, der weder die Laut nooh die Konntnirioc bctwfi, ai« «elbat finrtxuflihrcn, abcrtnig j<<txt 
die Leitung .•vi'in<-r < Mbein di'Ui früheren F;>et<ir der k. k. SlaatMlrueken-i. W. FiekiTt, iK-r»'!!«- war «•ifri;;st 
btwtrebt, den Pfiuicu suiue» Vorgänger» in diawen UviMtP und nacli df<wen iVincijucn au folgen. Um d«r 

»" ««tMnMf 4«r k. k. ■ititrnrtorwidiKW» SuMuMknl, ihm. B. t, Hr. IMtt, ntn, 

••• Dar «BwkuHrt mr Hme rooaraUn KolbcluML Ali na uuii 6m U. Oriolwr dir IfwninHMiMiiI« Itt »Vm VmaaunlaiicM dt« Okaihurf 

tvKraniM'U lt.-ilU'n udiI <|[f> lt<niz«lfn ItTHnitrud^n p^C'-u i¥>lM;n uli««' Kluturnu- ei-lkilt>'u niinltrii. «i'mclt innn aii. Ii dxv.jn, Riebt nar EhmbenTi wiufcn 

• »riiii Uo rMirni iiiriii .'ini: aiidi^n^ IV11J411111 «iiixliliui. 11 »iiilv>. IHwr «Iwr bll*l> «M^ltklt l«l «pUifT Utdmmiiii, nhM Klar tUmtaifm mnA dm <■ 
.Iii' niHciii der JcmHhc WaUuliuillcr. lUc aliDc U.1I. iik. u ilvii Uroek BlntMilia; Xr. IM, IUI OcMImT, «mkim ImcHt dntlhrk (Amunm IMkm 
«•n HwBn, Di« Wies« j<ianull<tik Im Jahrv mil. 1«. X^i.j 

"* tito MMmi MiaM* ««iraiUcii von üdM«« In rranliltin >■ Main nitd «um dunafa mmh nnvolHieiiniMiir Ket-pt ihr rMrtieMttWt ••• *f 
k. k. Ma* aal auaMbackvM. Tnnadrai trhirU tt iuiuMf Ttoar «er CtwrrMW'tclim UOkiu ttm Piiirltaciaa aar das Oafiaidrack. (CMnaIckMa 
KaakibtNkcrJMlai, Jahiia^ ttüi, 8. S. 

SU 
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oclion anwjiclmMidcn ( "oncuTTrnx zu Vgpgnon, war r-int* weitere Voiffri">UiTunf; der Bufliiiruckcroi, die im 
i'i^t iicii Haiwc CbcrrcuU rs (jVWrvurstadt, IlauptiitruKiR' Xr. 14(5) unui-gebraclil war, dringend uülliig; 
m dinem Zwecke lollte «nn Zabm «u^efillirt, dm ToUatändige Stereotjr^ dngicriehtet nnd der Betrieb 
mit Diimfif i-inp'ftllirt wiTtli-n. Karl riM-rreuter üImt, aU und kinderlox, war der (JcM'liiify. iiii l ji-ilrr 
Milbe evhon UbeitlrUaMg und wollte sich zn all' jenen Ni-ucraiiKi-n nicht herbeilassen. Er wrkanÜn am 
1. ItOra 1866 aeinc Bitclidnieiken» nn Mtttlillt» Solsor, doron todmiflcW Lnter Fickcii Micb.*'* 

K K A N K 11 L. K U V O X « C II M I l». 
(ICH Mn IM.) 

Im Jaliro 18S9 hatte der li< l»riiiRi lte Hnc lulim ki r ,\iitoti l'^llor von Scinnid schlCtn Sohne Frans, 
der felion ein .lalir vorlier nm die An-«-lireiliiin<? au eini' nulieierl«- IJiK-li<lru*'kerei eingi-iM'britten waiy'''" 
steine Bui-hdnickerei mit iJlen duuiit in Verbindung »tehendeav UosidiiU"tsz%veig«n ilberKt'beii, Die ]{egierung 
hcwill^^ ihn auch den Betrieb des Toni Valcr ahsetnitenon kjMiflichcn Ocwnrboa md die Ansehmibung 
dessidU-n inHirundbnelie (Kol. S'trii li'lhtiK Alw-rvorntadt Nr. 2(10 nnd 2(17). ''"^ Im Jatin^ 1841 nahm Selmiid 
den Isidor Johann Bosch aus Prag als seinen UesoUsehafter au^ wobei jeder seinen Kamen iceicbnele.^'' 
Di« protoltolfierte Unna laatete: «Fnu» Edler von Schmid ft J. J. Bweh». 1S4S bat Franz Edler 
von .Selimki nm die Bewilligung snr Anliilndigun;^; nnd /.nm Driieke der Zeitschrift: iDie (ie^n-nwiirt». 
Hnseb war 1848 naeh Anienka rini'^invniiilert und wlion im fulxenden .lalire hatte S4-I)mid die Uneli- 
druekerei mit allen bebrüiscliuu .Stemjx-In nnd Matriaeii u. dgl. m. seinem Factor Adalbert della Tunv 
Icaiiflich flberhmen."* 

Im .lalire 1848 wnitlen unter der Finna Franz l*>ller von 84diiiiL.l M r ^riilniekf: « Arlw»iter-Zeitunjf», 
lietlijfiert von Atit.m Si lmitt. .\r1witi r: « D.xh Wiener allfjemeine Ai lii j;, i- Jll.itt .. Hedif^ert von M. Gi-flt/.ner; 
«Ijoiixütutiün». 'lüf^lilatt tllr eunsiitntionelieü Vülkülebeu und lieieiirun-;. Hedaclem- L. Häfuer; tAVifUer 
Ghwaen-üeitnng», lur Betebnmg de« VolItM gMchricben von Tenky; «Cmiatitutionellc Freihcitaniltetcn*. 
Hf-dipert nnd iKTauHp-p-ben von P. I..ihve; <l>ie (ieisel'. Ein Flnpblatt aller Fln;;bliUter. Verantivort- 
lichcr Kedactenr: Ein Hailenist (!'. l'iehler); «Habt Acht! ti'rnd aus!> i'olitisdiea TagosbUut ftir da« 
Volk. Venmtmrdiebior Bcdadcur Miguel; «Halt! Wer da? Das Volk nnd die Fnälieit». PoKtiwhca IV 
blatt ftlr das Volk. Vewitttwortlielujr Iteilaeti'ur C«m»t Ileinisch; «Allgemeine Juden-Zeitung». Redacteiir 
Huiselii l Prnnner, Herans^^-ber Mauselie IWht; «Der l>andwirtli>. Prnkti.«<-Iu' Hliltter ftlr Hau»- nnd Feld- 
wirt litH.'bat\, tHrUandel und ludiiHtrie, redigiert vun D. F. lirezeesko; «Der Laternen trü^'r». Eitle Sunnabend- 
Zeitnng fttr den Ooist imBom- Zeit, fUr Stadt- nnd Landicute und den mhigcn Denker. (Ab Titetvtpiette 
ein Sebmetterlinp mit «Veritas* am I.eibe, lUiite <'oustitutii>n> am linken und «fSi-sittete Pneaafrcibtnt» 
»m reoblen FItlfrel.i Hedaeteur .Io*ei" Anton Ilundri.ier; »Der Liberale». PolitiHclie» TaKo-tblatt (nene K<il;;f>: 
*lh'r l{«ielwt«gi«cuurier»> Redaitem- Sigmund Itnrmann; «Die e»lM;bicdem! Linke«. Beilage zum «Freien 
Wiener«. Fblitiachee SonntAf^ht^ Redacteur J. ICSdihacbert; «Der Narrendiiimt». Bedaeteor J. ntunaner 
(A. Mnebi; »Der Polieiiinel. ineue Fidp- de» • Narrenthurm»», Nr. .')4}. V'eraniwortlielier Hauptmlactenr 
Kaspar Larifari; «Der Uothmantcl». Verantwortlielicr Uedacteur Ii. Jeilachik, Herausgeber Uurbanj «Üer 
Ftotriot>. Redttctcor Jtnlin Wahnnann; «Die 8ehmn>Qdbe>, FolitisebeR Volksbbitt aber Alles, für Alle! 
AkomatiMrbe Taganenigkcitvin anm Laehen nnd mm Weinen. RiilHctear F. W. H<^lhiiiitli. (Auf gelbem 
Pajäer.t; «Di-r Sldrmer», frlllier «Stii<lenti-M Zeitünfj». Uedactenre P. I,m« .\ .[. S<-lieda; «La Trinite 
tique», Bedoeteur 1\ Grainruisseau; «Allgemeine MlaviitelKi >^>itung>. I>em«kratiö-Füderatioii treiur Völker. 
Redacteiir H. Terebdsky; cÖiterrcichiBclie conatitutionelle deutache Zeitung». Ein Blatt flir Politik, KwHat 

•M OiMnriiküdi* IlMMnukM-Krimw, Jibv»« W* (lU), a. 1. 
"> RfvUiralnr to WIciiH llilitiMin, Vhc. U. M, Ifn, MMt. 

» IbniKtranr ihn- k. k. iiMartMnRklilnkM lUaldnHfRt, IW. n. *, Ka S«11S, Mttl. — IfcMmar «m Wlowr MtiMUMt VW. U. M, 

Xr. im. hm;. M018. 

IWiMralllr il.-« n'i<^ii.r Mii«iJralA., I'u?. II. dl. .1T«T, .'il!t;7 

*** Ifliu lamijr v. OmuMomltEtt (Wletleii, mj Mtbri mm VafMrlliiiMig 4«r aiu il*r Vnnt KSUn v. lithmtd'te\kMt Camturtmamm nrkaaJI«* rvtkAii^ 
■eh«! BmMmAmMeHMI^Utb (RqplMnMr «M Wlnnr IhfiMnMi, ftm. K. M, Mr. MMk) 
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und \VisiH!HiM;lMifL v^^eue Folg«': «i »-iliTrficlnsi'hi' Ui>ut'H--lK- Zeitung».) AU Uuilit^ cUwu: «Die Prvk^kMUe 
des SiehcHwito-AiiMclMiaaH*. Redsptenr iind HmiasgoW Dr. Ilriiinch LBv; «Der Valkcitmnd». Säendes 
Blatt mit Id'soiiiliTi'iii Hiiililick auf ni^^im« Ri'<lju'tt'iir .Ins. ((n)sz; «Drr t'rcic Winicr». KjmIIo.iIi-.s Orjran 
dir Silu'ra und Krn«r. Iliilttc-triir .J. M. Sdilt-ii-hi-rt; ■ rn^ani inxl IK-iiIm'IiIaixI'. TajjcltljUt. R«-<lnct«'ur 
JI. TOlti'iivi; <^^"^s^Hlrliu)4». .ScliijiiMi(ihoiihi,'luil"llich-iu-ti)*tisrlii-s Zcitlilutt. lJfilm.-tt"ijr Dr. J. J. KouunMjOu; 
»Der Wiener Krakelderp. RcdaetioD: Pioa IX. »An meine BrOder Arbeiter». Leopold 8c1dck, ITaUoBil- 
l^ardi^t, S. Cmnp^, S<rliotlpnvi«rtel (Nr. 2 cßrUdrr Arbeiter! Ilubt Acht!» — nicht mtkr mdüenen). 

J08CF «TaCKHOLZEB VON H IB S C II F E b Ik. 

UM» '4- !•«" ■ 

Joat'C i)tückli<>l/.iT Voll ilii-Miiii-ld ItdlW, wie m'Iidii i-rwaliiil wuiik', Miu 15. S-jitviuber lä39 c-iiiv Bueh- 
dni(-k«riri-B«fiiffnM«rlu]t«n.*'* Heine Offiein befimd «ieh in der LeoiinldstiNlt, DcHunwIraOe Kr. 656, von 1866 
IUI ( 'xcriun<^'vM> Xr. 10. Actcniitjiüi^ int nnr bekAiitit. (Wh i r si lioti 18311 wcp-ii <U>r ihm Tcrwdgwten 
AiitM'hrift «k. k. }>riv. BiU'liilriirkfvci^ ncurricrti', nl.i r .•ili{ri'wii-.'*< n wurJo"'-" »ui\ iliis.s er aneli wcp^n 
Nit'litlM-willi^uug sciiK-a wiedi-rlitilicii Aiikiu'IiHIi«, 4'iii< n kniMTlii-lu-ii A<lli-r auf di-iu Uflic'iiiit-.ScliUd«! fUliivii 
itt dürfen — «0 noch 1847 — dm Ildrernm ergrifT, mit dem ihm aber denelbe ebeufidb nnd cnd|(ihifr 
vtTWeigcrt wiird<>. Im .lalm- lHß2 >vi'iid<-f<- <t hirli an <1.'U .M;i>;i8lrat iiin Bi-stalliin;; th-n Mattliia:« Z<'li<-t'!;nil»<M- 
ab verentwurtlH-ben L«it«>r dvr Hucbdnickem und mit der Anxeiige, dwm vr einv lJami*tiiM«fhin« zum 
GMehafbbctriphc rafgcHtellt hRbe.'<> 186S wnrdo Zßhel^bdr bt«iaiiKt 

Die Stiirkbolscr von Hiim*Iileld'Mehc Ofßtiin hatte we){cn ihriY iilllMelien und lolidien Lviiituniten — 
ihn- Ty]H>n, iianioiitlicli <);<■ .\iiil(|iia «nri-n ül»iTaiis yJcrlifli fiiicn jiuti n üul", tl.iiiift und w imU- dnlii r ittil 
n«iubaA«ii BvHtflluugt-u Ixdarlit; balt«^' di-r liul- luid Univcn^itüb-BiK-ldiiiiulIt r \V. Uniutiiiitl* !- «iiuu 
Thoil »eines wiMenBcbaftlicboi Vcrlaipn daaclbat hentt«llcn Ismen. Ein« SiMrialitllt der Offiein war der 
Dracl( von ]'lakal)-n. 

,f..^i f St:irk)iülz<M- von HirAt-lifcld frfr<-ut<> -irh uich in di-n BiirlHlriit k« ikr. i^i ii ciiKu (jcwi-'^JM-n 
Aiwt'liens, Kr war durvli lUfhrci-i- Jaliiv zneitiT Vni^iniui- Su-llvi-rtrirtcr dt» tirf-niiuniH und Vorslaud des 
Uat«nttatnings>VereiDea fUr Bnehdmcker und jMmftginOer. St4Sc1cbol«er von HinwhfrU «tarb am 96. No- 
Tember 1809. iS. Nr. 7'X> 

Im Jaln-<- 1848 wurdr. (;liiiliw ic Iwi Kl<>|>f & Kiiritli. Stliniidtliaiur \ Holatwartli und Fraua 
Kdler von »Stliuiid, Line zieuilivlu' Anxalil vun Zcit^dirilk-ii und FliigbLiit*^<ru Uii iliu gedruckt; TMI 
entemi neon«! wir nur: «Der FrcimlithtRc». ^itaebrift Ahr Denker und Lacher. L Jabiitaag. Von 
Nr. 9 an: Für l' ^litik. Tafcc-i^-n-i^rniKM- und Sjitri. . !?• il icti tu- ^(;ifi|T-r: 'l)ii' Baufnizciinng», .iiifH rordi'iil- 
iicbe Jieilai;« ium <Frt!iuiUthigen>. l(«da(-teur ^lablrr; • Fn-mdi nUatt der Ii. k. llaupt- und li4.>aidtiiu- 
«ladt Wien». Redaetenr Giuctav Kord«n (Hninc); «DieOe^vart». Politii!ieh-btenirii!iche«Ta«;bhitt4 Jahr- 
pui;?. ITorans^bcr und I{cdatt«>ur Andreas Srhiunaelier; «Wiim r Kat/mnuixlk» iClinrivari.. Poliiisihc» 
T;if-'-<lila';t fllf Spott innl I'ni>t. mit < 'ariraturi'n. V.'rantwortlii-lnT Kjtp'-Hnn ijtrv. Siu'iivuihl )-ji;.'Iiiiiii'r 
ViraiitwiirtliiluT Orrlu-Hti r l»ii-«>kt«ir \Mlli Ifei-k. (Von Nr. 4 an mit < iti(T Titi lvigm tt«- an (iir .Spitze, dio 
eine minicierende Katsenband« darsIt^Ht) Mit einer Beiiajfe: <Or|^f(ift fllr typograplusebe RoaetionMre». 
V«'iiinlworlli«'lior K('<Wt<'ur .1. 1,. HariM-li: iSatvrds» .'Beihi^jc xuni «• ie^rcnpft ' Vi'niutwi>rtlit'luT Mit- 
luid Viinirlieitir: .Foli. Fi:(cliiT; «XaiiDnal ZcitM'lirift». Tn{{t;biatt fiir V'olksintcrmen. Verantwortlicliir 
Ikdftttcur E. ^V•tüli^.•zka; <8eliwarz-Itutli-( iuld». Vi ix-inabiatl di>r Ueutachon in (Xtterrcicli. lit»lavUur 
L. V. LOliner; «Wiener SonntafpsUütter»^ mit Üeibiecn: «Wiener-Dotc», «KnmtUatt» und <Literatnrblatt»t 
ncljHt Ert;itn7,un)?sl»latt: »Wii im i Al-rm?/. itiiiip; • . 7. Jalir;;an;^. Kedacti-ur Dr. L. A. Frankl; tD'u- Wii-m-r 
Aljend/' ilmiLT . Tüffliclics Krpiii/.uii^i>latt der i.Sonntafjflililttere : «Iter l'ni>ailli('viselu'". I'olitiwluf; 

>* RrkHumtii r <Ii-T k, k. nlc^nwlarmi lutchtu SUUIi«U «w «l, P«c U. Kr. mä6j. — Kr||iatruiu du» Hicil« JU^Utraxs fax. II. C4. .Nr. 4»MI »37, 

accIlWMar dar k. k. nMürMrrTVicMKJM« MUtteH««, tut. 8. 7, Xk tllft, «Uta. 
-Ut. Ihm. B. 7. Rr. SMM, MM», tlT4S, alle w* dra Jiii» IMI| Kt. mit. 41411, «M 4«a Mm IHT. 

ttttUMH du* WkMT ll^MnlM, Am K. M, Kr. fOf *. 
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Zcitblatt \'iT!intwortli<"ln'r HidaoU-iir M»tlii)i< Knianui'l Lübensti'in; « Ostorrcicliischos Volksblatt» mit 
ilf'iii M(itti>: »ük- Mfiischfii wi-rdi'U vcrscliiodci» bh-ibcii an B«^Hilz, Tali-iu und iSprft«-ln', aber »if milRm.'n 
alle gleich werden im Rechte und in der l'flidit zur Arbeit» (Neue Folge: «Die deutsche Fahne»). Rcdac- 
tour Andn'H« Schuinachcr; «OpiKwition llir Volk und R<i-ht». Vi'raiitwKrtlii-her TlerauHgeber und Rwl.K'teur 
.1. N. Xitschner (von Nr. 17 am; «Die Walireagcrin > (darunter die Austria mit Sehilil und lldni. weither 
eini" alte Hexe au» der Hand wahraa^i. Rislaeteur .Kis. Ncuniuver; «Wii-ner-Zeitwlinft fiir Knni^t. Lite- 
ratur, Theater und Mode». 33. Jahrgaiif;. TagBblatt ftlr die pfcbildete Le*ewelt. Redacteur .1. Aug. Hach- 
niaini; «But! B«t! Warum ? Volk«rra{;en». Rcilipert v<in Alfiiil; «Wiener nlip-meine Zi'ituiijf» ^Neue FoIr« 




Kr. n. Jawr SliVklwIwr «u« nini'hk'ld. \SmU navt l'lmiogniihl«.) 

dl« «Unparth«'yiM-hen»). Verantwortlicher Rcdacti-ur Mathias Kmanuel Lidienütoin; «Der Volksredner». 
Redactenr Dr. Weip>r; «11 Pulif^rafo Auntriaeo». ( Jiomale iilustnito di Scienze, Lettere, IMIe Arti, Filologia, 
Liugiiiiitica, Teatri, Modi, Musica, Industria, MiKcelhmea, Novita ete. eon Nupplenienti. l'rof. F. \. IWenud. 
Kditorc e Rcdattore prineipale. MiHti>: «Viv(>re e Inniiar vivere». ((äi«ng mit Nr. 11 am 2.'». Jiinner 1848 
ein.) «Onterreiehiitebe conntitutionelle deutliche Zeituii;;». Ein Blatt fUr Politik, KxinM und WiHucnücluift 
aller Völker, mit besondeivr B4-7.u}fnahuie auf die .-Mieialen Verhilltnisse der .luden (ivr letztere ZuMit/. 
blieb von Nr. 2 an weg). Verantwortlicher Herausgeber Dr. Heinrich Liiw. 

J O 8 E K l. l' l» W I ü. 

(lall Ixia IHM.) 

.Io»ef Ludwig, dir Silin deH privilegierten Uuchdrueker» und Sehilt/.nieiMterti Franz Ludwig und der 
Anna Ludwig. g»'b. Kollinann. war zu Wien 18()(j gidwivn. Sein Taufpathe war der Buehdrueker Anton 
StrauU. Ludwig hatte die Buchdruckeivi ordentlich erlernt und war Fni tor in der Oflicin iH^ine» 
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Vater*, al« dieser 1840 »tarb.'-^ Anna Ludwig, welche liic ßucbdraekcn-i fortiUlirtt\ richtete noch 
nn Bethen Jahre wi d«n Mii{H<^rat lUui Anxnclicn, ihn>n Solin nkht nnr ab TcnntwortUdmi Factor, 

Kr>ncl<>rn anch als GtwbMftHl' itcr iiii:<t<-lli'ii zu (iiirfcn, >\n« ilir aaeh bewillig wurd»;>*< aagleich war abrr 
dt»i-8fllM' aiioh um die vätcrliclic Itufluli ki Is. i . i 11, fiiL'tii^ Ihm (icr IJchönlo «'iiifr^^-^chrittvii. '''' Dn nun ft-lioii 
im folgend«-!! Jahre Auua Ludwig Htnrli, so i-rliii-lt AoHfl' I^uüwi^ die durv:h di*n T<m1 M-iucr Muttc-r erledig;!«: 
BacIidniciE(>rp!>B«>ruxn!i«.*'* 1H(> 4)fR«in Waml «ich wm' cur Zeit mnwti Valm in der IbMaan, Drpmiolirpn- 
piHsi- Nr. 278. vom .Inhrc 1B47 in der J<i« f-tadt, FlonaniipiMP Kr, 62| apttter Alsi rv<>i>t)i<li. .S-hlosH-l;;.'!«!«» 
Kr. 35. Im Jitlin^ 1868 verband »ich Jiwcf LadwifC mit AvgnMt Zmg, welche ücAchaftalimia difwr 
allein 2<^ichuftt'. 

Im Jalirp 1848 wurdvii in der Liidwijic'aelvni Oflicin gedmckt: «Die nannm-Zcitmif;»; »Tter Winmr 

('iin'i'M|Hmi{i-nt>. l'ulitifrin' Zi-ituiit; fllr ^^-IdKlfio L«-« !-. ViTjintwortlicbcr Kril:u't<'ur \,. Vinhnnk»; <\\"\rwr 
Vollu- und Landtrumpotcr». Itclcbrung«- und UnlcrhattnngMbktt ftir tirwi rbslciuo und i\ir die arbcitsojne 
VoUucbuMe, ala ouck f&r Landlente und filr die Bpwoibimi' 4m Phivhix Überhaupt , . . Vcrantwioiinch 
Airtlinr. «Di« Dampf^lfi-ifr». Zeit<tehrift fttr Politik nnd volksllillnjicbc Intemaen. V«»itwortli«->u-r 
T?<'<lac'tfur F.maniirl I'cnioli); « II '.Iii i:vti-in>. IVilitij<*li-liunu)nsti-^i lii' l-'nuim Z< itttn^'. Mi iljK'trurin Adfl<- 
Miller (al« Vignette da« fortrSt der Ikatriitvi «l>er l'nlM-he JIiunori.Ht». 5Ii»d<iii*l»' \\ ivuer Zeit^-hrtA. 
Von F. X. Biachor: «Der Ititriot». BnUatt fttr H*<><*('1*« Volktibildunff. IleiWt<>nr Otto Pivclitler; «Xem 
|Mdili«clif StniC ti Z. itini_" I'in Vnlksbliilt. liiilai ti iir M. Klan:< < Wiener Stiul< iit< nHUtt». M>>tf": Alle* 
fiir die Freiheit, die Walirlieii, das TJeelii . \'(irli«nlij.i r Kedaefeiir I'. Iy<(\\e, ,liir.-r<ir|jH, 4. ('onip.: 
«Wiener Studenien-Zi'itiuig». Kedai-U'ur V. L<>»e. J. .S-hedn; 'Der jUn>p4te Ta^». Dfmokratiwht'« Volks- 
llatt RedactMir L. Peaclikc; cVdfc and Hof*. Rnlartiiir MieWl YnjimTfSx «'Wiener Vovatadt-Zntung». 
F.iii \'"dk?<ldatt. l{e<lac'|eur Lindtier);: «l'ii><'re Zeit». W<ielienblall zur rnterlmlinii); nnd Itelelinni;:. 
liedactenr Arthur. «All^nieiue iiNlem-ieliiselie Tlieater-( 'lininik-. F,in ( >rj;aii für die jjefiammte liiklmeii- 
wclt. HcraiMxcyebcn von Ludwi|{ WoUrabe. ( Von Kr. 4 an, 8. Au^u«t. in der M«rhitharii*ten-Bucb- 
druckcrci); «Die Aiutna». VnmntwoirllicW 1b>dnct(>«r nnd ITomnNHobor JiM.'r N«unuiyt.T; «Daa Porte' 
finiilk» (b9rt mit Kr. 4 anf). Rmlaetcar A. JuKna, 



Adalbert delhi Tom-, der H<jhn de« .lusef und der Kalliariii» della 'lorre, wiinle xu Wien am 
86b Kovomhor 1790 gcborra. Kr Remxw im dtt-rlielirn llatiM' eiiw gatv EnirhnnK nnd beanckte daa Unter- 
Oyninahinni: whon fVuli tlllirte ihn der spraehenkundi^fe \'aier in liie K.ieinente der iirieiitnlis<'lien Spraelien, 
nnmeutlicii de>i Arabiwhen ein. Kr widmete Hieli liieraul' der Muehdrueki-rei nnd erlernte dieselbe unt*-r der 
Autiiicht «eines Vatew in der hebrUiücheii IJueliJrueki'n i des .\uti>ii l^len von SehniiJ, er ihiun auch 
ala i^lbtcT SchiiftBetKcr im oriratnitHcWn Sat«» an dm «niliiBc>li«<n, pcr8iM.'kcit, ayriarkcn nnd fiTKcInachfn 
rlv( II der pdehilen Orienf.ilI>ti ii Fn'iherr von Haniini r-I'ui-jrstall, ( HH'Heitner ii. iu thiltiir « N:iehdeni 
er nach iteines Vatera Tod dun-h einige Jalin' (ii<9icliAt't«leiter die^^r Oltiein p>we»en, unteni.ihtu er, voll 
Bcginrdfy den Orient ans eigHicr Annchantuiig kirnen zti lernen, eine dreijjihri;r<- Stodi<>nroiao naek derTttrk«, 
Klenuncn, Aegypten, (ineohenland und Italien. S<'li<>n war er im li<'p-it('e. in Sniyrnn über EtnladnaK 
Mi' lirt riT einflnsfreielier Perr.<'.!di\-1iki i(<'n ei?ie .«rir t r:ili~. In l'.in lidniekerei einzui i< lit' ii, er durxdi eine 
Kri>s< linf*l8aiigelegeiiheit nach Wien b> rufen >n unie, \\ « er wie<|er iu ilie S« hinid'.v lie < »ffieni al" Factor eintrat 
Am 13. Jnni 1840 verlor er «eine OeniaUin Fnmci^ca, ireb. Ifmucl, im Atter von 29 Jahren; rie 
kntte ihm drei Kinder: Anton (4 Jakre dt}, AJda (8 Jnfart' alt) nnd Ann» (4 Monate alt) geboren, Bald 

^'^ Arrlilv ilu WitDr-r Ijtli-lcHi^rfi hu i. X'rrljUM- um b*(liulr-l^ti , I'a-« . 3, Hr. MM IMOl 
>« B' llöralnr .Ii-. W (.ii.r MuKiMrul... Vx"- II 4U. Sr. IKtf«. «INOI. 

» RKtri-lmliar .k r k. k. iii. .I'H^'I. m l' hlu-lw-n S'nillinllcn'i V^. H, T, Kr. «MML — Kl'^mWr «tX WlWWf M l i ai m«, IW. K. M, Nf. tOM. 

Hr^Uatlu Wirwr M*«MrMrs H. 61. Nr. MM^ 

*« JuMx dn Wlwr l«tei«gnMl>s V«vlMMiwkillMnni, Vwr. <, IM» laML 
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darauf, iiiu 15. OvioImt <1. .1., stiirli M-inc Aluttvr Kiithariiui liclla Tom' im Alter von 74 Jaliron. |)iei*p 
hnttr wi>hl Kcit «Inn T<i<]i' ilin-x Miüiiicm die Kiu'htlnickt-n'i-lli'tupibt Ik-im-km-ii, von (IrrwIlM'ii aln-r keinen 
Cicbraiieli {^'niaelit, dal«T auch Jx'i ilircni Tode keine Bnehdrucken-i-lJefiuisiten vorli;uifl<-n warcn.*^' 

No<'h im Jahre- 1840 Iwwarl) «ieh deiht Tin-n- um die Itiielidriiekei-t-i-IVciupiiM seiniTi VaU-rs, die i>r 
aueh 1841 erhielt.^-" Kr riehtete wine Ofticin und «-inen \'erlag befonderw tllr die hebriiirtche Literatur 
ein und vei-eini^le mit derxellM-n 184!) auch dk^ de» Franx h^lk-n von Sehniid, m-it wiOchcr Zeit die della 
Tonf'sche Oflicin ebenfalls in der Alnervortitadt, Strudelhof Nr. 267, betrieben wurde. 






Xr. 80. Adallivrl «k-ll« Tocnr. (Kuh claer Fli<i<u|^|<liis.) 



Im Jahn- 1851 bat er, die unter Si-lmiid {jeiliiickten hebriiisehen Urtclier in ueinein Vertage fllhrrn 
zu dürfen.-^'" DerwlU; IM-Iand j«ich anfangs in der .Stadt, Am Ik-rp-l (Xr. 482), i4|>ilter auf dein Ku|M-eeht«- 
platze Nr. 5. 

Adalln-rt delU Torn- (*. N. 80) war nein* eiitKchiedi-nen fenten CharaklerH und M-iner |H)liliNchen 
Ciei«inniing nach radieal zu nennen, wie er dien miu-Ii al.i Wiener (u-nieinderntli in den Jahren 18Ö1 
\m 1866 wied<-rlialt bewie*. Kr hatte auch duivli seiiu-n Antinf? die erstt- Ann-jjfunj; zur ("Irfiudiinj; di*r 
htiidtiM-hcn Wai«-nhituHer p'K<-lM-n. Alli- riiliiulen au ihm Hviiw Khrenhafti^keit und «einen Woltliiltifikeitt«- 
sinn.'''' Adalbert della Tom- .ttarli am 31. Marz 1871. 



>" AnUir dc< Whikt L*iiik«(»rlrlll<!i', rirliMHiisrliaftwilcii, Nr. 1010, IHM. 

KogbtxMur ilirr h. k. ulnlrrMcn. Nullliolu-ml, Kiuc. II. T, Nr. 4930, iltn. — R<vli«n>liir <lt'> Wk< wr MicMnI», l'ox. U. ti, Nr. MnNI. 

Kegbtnuur dn> Wicacr lla(l>liat«, FIuk. II. t*, Nr. SMIM. 
^' CiMisUnila vun WuuMcn, bluffraphlKbea LclUkoB. XLVI., 117 t 
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TRAVn aORISCHBK 0j. GRlTKtl'ftCHB BUnttHZUtKeBEqw 

(JM Mt ittt.) 

IViiti/ f loinüfliok w«r iH'kaniitru-li wit At-m Jnlin- IHH" vcrantiviirtliclii'r ( icwliilftjffilliriT in elcr 
Uucbdruikcrci der Johanna Grund, vci-chriU-hte (iorwchek (Li-opold (iinmd'<>clie ltuclidnickefiei^,^^^naebdfm 
<!r aebon 1829 nm dkt Aduniumn'M'lM) Buchdmekmt'i-IloruiiTiiit**' und 1835 um ein« andere Bpfn^ni« neh 
ticworlxH hatte. Li den JAhrett 1830. ^vo «t iiui Vfrl^ihonR der Scfarttmbel'acbcn Bcfufi^i.s p'lKtt-n 
lialfc, iiinl 1-S41, wo IT t^ciii'pl-ii'^'« tun ■ lii. li. ru^'üi^ . it>p -:vliritt<'it war,"''" wurde er iil>u'' w i' >''ti. AI» 
t-r iiu lutgeiHkn Jalin- Kicii um »iio Hu<'lidruck<T-U«'t'u};iii!'. welche <li<- Maria lla^euauer anlieiiu|^-«agt 
hatte, bewarb, «rbidt er dicwibo**' und bald darauf anch da« Bai9>m*c|it.*'' 

l-'i-niiü Uoriocbck i'dhrie nun «Hi ih' < ii iiinIVi lie Uut-hdrackcrri arlbaUndig fort, in (h r uuistenis 
.Sehulhiu'lH>r in alki) in dvr tetcm!ivliijH;lM.'n Mouarviiiv g<>»procbenen Idtooifin eowie Uebctbacber gednickt 
wurden. '** 

Dor Verlag befand ridi auf dpm HtvfiuinplatM im Zmtlidliefr. 

Krntiz CioriM'hr'k stnrl» im «nwn .lahre, wie .Johanna < i<)ri.*chek, nliuilieii iHiyK. I>ie Buch<lruek«'ri'i. 
in dc-r läöU Franse (iciincr aU vvraniworUichcr Factor aul'g(.-»K'Ut ward, gii-ng dujx-b Erbctchati an Kari 
QoriMhck aber.*«* 



M U II E L, . Ii K L L. 
[im M> tBta) 

Msehne! « in ti ehniM'li und |>rakti^-h «-hr >;>'JM iiultcr Si'tzer, war. liCTor er M'ine ri^'t u. lluch- 

dnieken-i iM'rinß, Ihm Anton StrHiiI» iintroielh. in d<MM n ( M'tiein «-r tnli ArlM itm. die Aiitnii'rks.-imki-ii 
und Kcuntuu«M- erti>rderteii, U'traut war. Da «t «ich auf den orientalisvlieu Sata beiluden« vei-btäind, 
verkehrte Hofrath Hammfr-Pni^gAtall oft peraOnlich mit ihm und wrhRtalo ihn winer im>hrM>it%i'n Bildung 
wegen. l^U war alwr nii'lit inu' ein p-wandti-r Setzer orienuilix-her Werke. *<ndi i n !• i-t- te aueli V<ir/.il};helies 
hn Xolcn- und Aeeiden/.-.Satze. Im Jalin- 1H42 .^telhe er «n die Ik'bünU' iW An*uelii n. ihm die Hueh- 
dniidtcrei-liefugnits, auf wekhe die Amui .Sttkkhulzer vim Uinchfeld Tcnicbti«! haiu-, 2U verleiben, wa* 
auch geacbalL**! Ilic!«« OKän var b^canatlich eine kkintv aber ancb Lei! vermoehle «ie mdtt mf cme 
Iiidure Stufe zu hringen und ertragsfidiiger m machen; die Kenntoiiae hcMÜt er vobl, daa Glück jedoch 
war ihm vimig hold. 

Leir« Offiein befiuid rieh znent in drr Lpopold»tadt, Jflgirzdk Nr. 415 (nebni der ntni erbauten 
Kirebe, im Ztdlner'M-hen HaiLiei, apltcr Ferdinand.t;;asi«e Nr. 538 und \VeintraulM'npiJ»-''i- Xr. 505. 

Im .T ilin IH {>< W ill i;. II li. f Mieliric! I. ll !:. druekt; < Wii'Uer llarne,'iden-.S|ti(KMe>. l)iin-Ii;ni-< tn-u und 
wahr, ganz hils dem [..eln-u. ( icM-hrieljen vnii einem tbiU-i betkeiligteu Augenzeugen; «iJie ItrieHaubo, 
Flngaehrift fllr Stadt und Land, redigiert vun J« Kari Knck; <I)k> poütiache Dreieinigkeit Freiheit — 
Gleichheit — BHlth-rliehkeit ., « im- Tat,'e.s/,i itun;r. \'erantwiirihelie UedaeteHWj llr. F. l'ollak iin I I". .Su rn; 
«F.r mengt isieh in .\Iles». humorii»ti8ch-^itvri>ehes Tap^ldatl. zur Anrepinp und Wiederbelebung de* 
in deu politiscUuii Ereignissen halb unlcrf^egangeiieii i;eniiiihlieli( » Wiener Htuuor*. Verantwort- 
licher Bcdneteur Cl. Fnuuc Stix; «Der politisdic 1£m\; Tag-, KlatiK'h-, Mchmiib- und Svhbnpfhiatt Ver- 

•w ltt|llll«nr *» k. k. ■t«i>i«ilwiillrtltc1i|io (tWMlMtUwl, rüM. B. 7, Kr. tIMW, MH7, 

M> ««^lUMiir *m wiMwr MiaWniH, Hmc m. Kr. lem. 

"> L. & ttat. B. H, Xr. MM. 

"■■ R<:iHMralar ilcr k, i. tiK-<l«niXi.'rTi.'kklxlicD SiaidixliL-n I, f ür. II. 7, Xr. «MM, US». — lb(Wnliir itt Vfimt lU^kUUkm, r»m. B. M. 
Kr. iei»)i8!i7, i«3«, 4;tao IM». 

B .Ti-ir<i:ttr .y , WMMr MifMnMs Tme. B. «4, Kr. Mm, 4MM. 

: :. >.r k. k. •M«ffii»n«i<M«kca auMMMi«!, fut. V. T, Xr. iH9einHt,«e4a.- n«fiiinMr<iMWinwMaiMiiiw,niH.n.«i, 

Kt. tnnA* kiMi, ;iu;rii; IIU2. 

"• K>-Kl»lrattu dci WU'lirr ilniilitralra, Knx. U. 64, Si. ittWi. tl!Ui. 

Vuut taietn UUdicni wurde wcli M. A, Ucdken bcLwuuu Uacb: «ber Obckrr ■nii mlu OrUci. Uit tiniitd Kbru Vptiicc fetfwkt. 
— Tck a. IM aid KoM 4». 

RflüMMir «r k. k. tIVMmmtkUMtB amMMMNl, r*t». K T, Kr. IMH. — n«|MMair 4m WItnr MiiMnlH, tut. R. M, 
Kr. MM, Htn. 
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aniwortlicho Treiber II. iJrinziugtcr und M. Knlilriilii-rp r; <l>cr I^piict», Tugc-lihitt Uirs Volk. livdtictvurc 
Iforiti GImwt, P«uI KOmlNWili; «Wiener T»^'H]Hii<»uiic., oder: «Ällgnncincs Atixci^'^hlatt«, als Central- 
Organ «ur grOwtmtiglichsten Bckanntmaolaiiip; und »cUnLllKtcit Vrnifrcuilii liung von Anzcigvu uud Kund- 
riKU-htüiirfn :i]hy Art, iivh*f flncni Anli.'m^T für ^n.-.illi'.n-. V<.Tfrt>'lj?''n- itwlipert von J. Hart-rK; «Der 
Baluiliofi. Zcits4.'lirift fUi* Politik, llandi-l^'inttnT'jUM'u, Kiin.st und giaxdligca Lvlieiu Hi^utigt-bcr uud ver- 
sntwortL Redaeceur Dr. L. Randnito; «Die netteste Wiener SuulttHMt». Redaetenre J. Pollak nnd & Stein; 
«Folituclic ZwoigcKpriicho zwischen dem »Itcn Bru<lc-r Fritze und Meinen) Coliep« Vetter Ehrlich« (neue 
Folge «Xationalg»rdeti-/<>itiin)j;» t, von Frrinz Kar! l">ayfr; f'm Tlteil der «Flii L.'. ml. n HI.Mtter», und zwar 
vom 15./19. y<3pleiuber 2 -0. 15./16. (Jctobcr; < Nou/.lilati der allfjcmvineu liaiueitunjj« ülr diu Tagc«- 
errigniMe im OeUete dei BauweMoa und alle damit xttaammenhlliigenden FVidier. Venmtwortlieber 
Redacteur L. Föi-ster; tDer WiUcliertonerl vom Himmeiplortfirund». Verantwortlieliiir Herausgeber 
J. K. Kraek; «Ihe Xarren-ZeitunK» oder: Donunheiteu aas der neuesten Geschichte, wie sie jeder A'arr 
•cbreilxn kann, Zettuugii.spalten-Lc^'un^ii. 

In dar LeO'wfaen Oflicin worden aut-h folgende revolutionäre FlngUstter gednekt: «Blut^^er Kampf 
der .'Vrlx'iter ete.- niieli nv.tvv Ai-m Titel: <(lro.s!«r Arb<'iter-Hevol!i;i'ni : yniv ArMTfin K!;)'!«: 'Secni-n ann 
dem Arl»eiter-Aufrubi*» von Mailiu Khuu; «JJamcnti-Verüeichni» dtr verwundeten Arbeiter» von l'. Uli- 
ma^er; «Die Blione« der VoraSluinng auf d(>ni Clrabe der Oofallencn* (anonvni i; «Öffentlirlwr Dank der 
j»nnen verwundeten Arbeiter bei den llariulni vii." !i Di ivl^ rii» (nnon\-i« i; < Hört und riehtet uii<l anonym i; 
«Ein VertheidiK'iiigjiwort von den Arbeitern» (zwei AnsfjalM'n). Kine grosse Seltenlieit ist das Ijei 
gtHlruckte Werk: <Die licvolutiou iu Wien» von Frii-drieli L'iiterruitvr (eumjilel b IJäudeUc», kl, b"). 

Alwb die Proclamation de« Famteii WindiachgMUc» dto. Lnndenbnrg 20. (>e tober, durch wdi-lic der 
H4'lag<-rutigB/.ii:<tand (llM-r Wien erklttrt wurde, wurde bei Lell gi-drnekt. Wiibn-nd desM-llK-n. im Uai 1840» 
hatte ihn dar* Kriegsgerielit wegen viiwir bei ihm gedruckten 8chntl Uber die Octobcr-Ucvolution zn acdiii 
^ionuti'U I'rofosetiurresl vexiirtbeilu 

Lcll atarb im Jaliic 1873, nachdem «chmt 1858 Hcuie Oflicin mit der k, k, landcahefugten litho- 
gr»plii«eheii Anstalt von Edmund Hicgcr vereinigt worden war. 



F U N' Z U A r F K L. 8 U E U G K U. 
(IMS U« tM.) 

Frans RaflidMiergcr war in den Vimiiscr nnd FaufiiiSer Jnhrcn durch neine Landkarten und Atlanten, 
die sogenannten «RalFekbcrp-r'-Rlien Karten >, in Si lidler» und Lehrcrkreison wvit bekannt. Diese I>andk:irten 

wiinb'o jrniiz eigenartig, näialieli auf der Huelidriu-kerpress«' und in mehreren Farben in Kaffi I-li, igei-» 
«k. k. H. i»riv. typograjiliiiich-geogruphiiseher Kimstdrutkcici» erja-ugt, lUr deren Erzuuguisi«; er »leii aueh 
als den Erfinder auagab. 

Kaffel.»berger war am 23. .S<-i>tember 1793 zu Modi-rn in Unp»rn geboren. Kr kam naeh Wien nnd 
licsuicbte daselbst das (jymnasiam ntid <lie Real-Akademie und bereitete «ieh fOr den HaudeWtand vor. Mavh- 
iiem er Frankroicb smn Tkeile bereist, auch geognoatii^ Anaflttge nach Ungarn gettuicht hatto^ wobei aehon 
seine Ncig\ing für da« geogrAphi«ebe Fach entschieden hervortrat, aberaabm er die Einrk'btnnK und licittmg 

vei-seliiedener industrieller 1 'ntfrii.lnnniiiri'ii. Iit (!!'■ rii-htiL'f T.aiiflmliir <rli' Mit i r- .-dn i- ^r'-l^'^mneu /.n m-tn, 
als er unter Uttenfeld, welcher eben das k. k. I'ostwerjeu reorganisierte, eine Austeilung aU llofbttclihaltungs- 
OfBcial erhielt Hier war ihm die Oelc^nlidt geboten, nicht nnr Dienstesreiaen au machen, so nach Florraz, 
Rom, in die .Sliweiz und naeh Fr.inki eich, sondern aueh literariseh tlUilig zu sein. Namentlieh beseliitt'tigte 
ihn die Vcrwirkliehunp <]• v Mrv. Lrd.'lkniien auf der Huebdruekerim'sw liery.uitlellen. Der vrMv Veiviueli 
lUUt iu die Juhre lt!l3ö und 1836 umi wiu'dc iu der üttii-in von A, l'ichlen* Witwe gemacht. ,<Vjii 
1&, Febtiuir 1^ erbidt Frans RaA)l«bci|;m>, k. k. Hofbucbhaltnnga-Offieial, Hii^ied der kVnigUchcn 

«• «MBHicktaik« nMfediateBdnv, IB. {tHI), a. SL - Btummr, <m» Wlww fgoiwIlMk In Mhw ISIS». 
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Oesellwlioft in i'aria, auf dii^ Lrliiidiui);, giNt^nipliiMlic Kartfii, l'iüiic, /i-icliiiuiip-ii u. d^l. liuivli tUn 
Bncbdmck (Typopvpbic) zu nwmgen, rin Plmrili^nm anf tkn Jiihrp.^i* Am «pitor «nf wdtcre dm Jahi« 

VfrlUngcrt wiinlc.*^* AU Zwwk di>r Eriindiiii;; umii. m-. j' ' ■ n. '1'"' ;;i <'>ir8|»liiMrhi-ii AViMM iiw Iiafton 
allp-nicin zu inm-licn. Di« vr»tf t_v|Ki;rni|>lii«(lir LiiiHlk.iiti' ■Ii.- ls.'{7 crsililrintii- ( iiiuTHl-l'KHt- 
karte «k-H KaixiTtliums 0»tt.-rruk-h iiiul (l<'i- ujU-li.Htcii (in iixUinl« !', mit Krgiiu/iiiii;«'» lU r tibrigi-n Staatoii 
in Europa («. Nr. 82>, in vier Blüttcm mit drpi, wich virr Farben Kodmckt, in dcutadier, mgmtehet, 
italicnisvlirr, fr.-m/.rwist lii-r. rii^ilist-licr. w»wio ji^lcr ninU-n-ii S|>ra»-lii'. Mit dein Tierton lü.itti- iI.tm'IImmi wunlo 
auch C'iu l'robcnlicft dvr gi.'ugni|>biHi-lu'n Ty|H*n lifraiu4j;<>gi>lM*n, ein äclüttifacl aar lv|>ugr«phiM;lu-u Isuär 




karti ii lJai>t« lluiig. lu brauiu-r l'urht: wann dio LinicnailM' t^ir nlli- (iaitiiiigi ii <in-nzvn, Straflen und 
We)(ip, Eiiipnbahnon, Dilmnc, TcmuMon, ürtBSMcben und Entfcmunipneicben, die lugkich die SteUe xoa 

Str.i>M nliiii< II vertreten konnten, gehalten, in blauer dii- Itäclx'. VUu**- und 8tH]«Dc, CunXle, Üi'i.n und 
AIkh . Aiiili n ty|Hi;;rHiiliiMlir Karten wan-n: Dio cinzclni n lYoriiizcii < httcm'ii'hB, eine Gcneralkarte TOD 
Kuropa in 2b UliUtoru, 7' ii<x-li und 7' bri'it ik<Mt<-tv <L-unui>t 15 (iulUi-iii, t-iu Krdglobua iL dgL ni. 

Im Jahre 1848 liat Kaficbberger bei der BehOfde um die Uapen« von dem Kachweiw der Buefa- 

dnu'kiT-Lehr/eit, damit « r fiiic Butliilriu ki n i I!. tMinii» <Tlialtrii lUSnno, wurde alM-r am 25. n, t,iln r 
abgcwiti>en,'i'' « Im iiso mit cini ui < •■-"urlic um lt< w illiuniiir. lri^ ti Huclidruckerpresseu halten zu dürt'eiL '"* 

M JatuMDbcr •!» k. k. |Hi];l<M'b»in'b<'ii lutllluli;* iu Wm ii, XX. IUuU .J>krv>u|i IKjtl.i, «t. 379. 
m MMclwr 4nk.li. polytMbBtotfewi JuHMIM M Wim. XX. aud (tataenf W», 411. 

"* ni«Mnm dm Wiwr tUffHatn, Vme. H. «, Ib. IHta 
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Xr. at. KaSrbix'ncrr'i •Orurral Pualluirlr.. Nach rimcm Einn|>l*re Im <ler k. k. l'sIrrriilJIU'IUMIollirk la U'Irn. 
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]tn folgC'uden JaLi« wunli' ilnn UIkt Auafijjo d«r ButbJrmk«'!- «l»- «Htörtivi», da» i*t der Druck eii»c< 
Text«« zn «ein«« Landkarten, (!in|{e»t«41t, und nrar W d«r Auflaei« dm Lexikons Uber den (toterracUadien 
Knis4'i>taat, wciclic der Ma);i.*tr.Tt als rincii KinjrriflT in dii- Hf<-lif<' diT Bac-bdriu-k<-r 4Tkannt<'. RattVl^- 
berger tiijliff dagogeii 1844 iiml 1H4Ö d< ii Kci iins*'' A«r jEurückgewkson wurde,**' bc^warb kk-Ii aber tmr 
Bolbcn Zeit mit einm A. h. U KcicliiK-u-n U*-«iid)e um i'inc Bnrhdmrkrrei. Auch mit dieiKm wwfdc er 
nbgewieaent Amt «b«r «wmahnuwiHiie jsivtatt»«, mAe]» Wmiu» dir «kh «llein ku drndc«», wo der Text 

die IIiiiii>t'nf |ir- ist, ahi-r ailfli die typnni ti i<rt,. n MiMMtiTinT' ii f incn nfsi-titliclien IVrst.uulfVn il :m- 
niavlicn, imtilrlii'k nur inmiiaii};;«-, aU vr im <i('iiUA.<u' seines Privilipuui» bleilM'.^*" Im .lahn- lK4(i Ixit 
BjiffelabpfKfr mn B(MrilIif(nn;pr, nuidilndiwbc l^mrkarlicitra in wincr privileperten ty|M»p-a|iln«di- 
gi'<ijrrai»bi-'«'bell Kunstniistalt Ubeniebmell, OVfIltNt.'ll die«' AuKtalt llH»'il Lei|)7.i<; verlejji'll zu dflrfeii, uikI in 
-1 ni Ulli An ^Handeruuf:!i-lte\villi;riiH{; filr lö IVlvoiiell. Mit ilri -i in (jeHUeb«' wimlc er elM'U.Ho 

alt;;ew ie«-u, "' \siv mit jenem, aucU t^ewubnliibe g4.-ugra|ibi»LUc IJiUlu r in wiiu-r Anstalt drucken au 
ddrlbn.*" 

l{affe!*li< rp-r iM-traeblol«» «ich äI« d«n Errtiider di-r Knnstf, Ijn, ] karten auf der Ruebdruoker]tn'*!te 
hersiiHtclIen. Im besti-n Falle war er alnT diH-)i nur « Naeliertinder». da *«'li"n Au;rn.<i rit-uwlien p^torln-n 
ala Kirelicnratli in KarlarubL' am 24. Mlin 1803>, über die vuu ihm geuiat-bte Lrriudung der ty^jumi triwbfii 
Karlen ftilRcnde SdiriAcn cmclipincn lirß: «EMai« v*^**!'!'^ ""^ ^ Typomrtric on le mayvn de immr 
i-nrti -1 };i'-o^nij)!iii)Ues ii ja (m^nw de« Im|irim4'urs> ( 'li.iil. -nme, I7»i(ii. dann «(triindris- A. r t\ [.»metrist-ben 
Ges«.-hicbt«> (llaiu-l, 1778), mit drei Ivark'n, und «KbreuMlulo in ointr tvpomotriiKlien Kjtrti; dvjr Ijtnd- 
Bvluift SauBcnbcrg» <Karbruhc, 1783).*" Auch dor Bu«Iidruekflr Gottlob Ininuinn<>l Bivitkopf in Lpipxig 
lM-sebaftij;te sieb mit ib-r Ib-rnteliuiif; t_v|iop-aj4ii-i I.. r Landkarten, wie M/iiie im .labiv 1777 <-nic]lien<!ne 
Si lirii't: f 'Ii. V Dniek <ler ;re«'Ki"5i|'bi»ehen Karten Ikw. "-! Uli und inwiewi-it UaHeLnbcil^r TOD 

Fr« ii>iebens und IJivitkdpfij Eiiindung Ki-nutnirt baltt^', kann nubt nilbtr aiigegebvu wi>rdfiu 

Im Jnhre 1S48 gienf; Franz RalTolabcrj^r nucli unter dto JoumaliMtf«; doch war er, irie HcHert 
bi'merkt, Meiner .\uf;;abe iiicbt gcwai^^iipn nnd wurde <lainT wep'n .seiner 'raetliwi^keit vnn beiden S-itea 
angi-griffen. Merkwilrdiper Weine- erscbi«'!! und wui^le Ihm iimt {rednu'kt ein Tlieil der S-b«udliteratitr 
de« Jalircs 1848, uajueutUdi gieugen aiw »einer Ortli in die beriiebtigten 'Fliegeuden üliitter* und dejvn «Vor- 
und Nachbilikrt bcrror. AnOerdem wurden bei ihn |>icdmekt: «1^ Reform». Poliliwli'MiciRhii T«|(biatt. 
1. Jabi-Kau};. irauptmbicl' m- S'^mund F.ntrbinder; ^Die N'nlkswebr». Organ lilr die Natiinial-t tarde. Ibibieteur 
JutM.'f llirM-bfdd; «LKfr ( ii|>ai tlieiiiicbc*, mit dc-m Motto: «Arbeit und Keckt», vou UaäirUberger meWtHt 
lienuwgipgipbcn und mbgiert : "'' «Dit.« Ifattonal-jScntnng* von Kr. 67 an; «Qoldone MittolatniBM* Ton 
Xr, 86 an. Xaeli dein .lalire 1848 trat Raffdabcrgcr nirbt mehr liorvor. Er »tarb im .lain-e 18<il i>. Nr. 81 1. 

Für .seine Krtindung batie er von mehretvn Ref^mi^geu AnaBOcbnunf^on crhalton, auch lieaaß er 
die 8ulvatur-Mi-d«ille dt-r .Stadt Wien.*** 

Die entc k. k. n. prir. typagra^duadt^Mgraphitdic Kttturtdruckerri befiuxd «idt ziimt in d«r Leopold- 
atadt, Hemmgaaae Nr. 237, «pttter RoHan, DrelDiobrengaBac Kr. 189. 

lli-ihonlnr ilrr k k. nkder'.itrtrrlrMM-brn .Slaliknll'rri. FMr B, 7. Xr, 
'"' I. r. Fwc. B. Xt, »14 cl UM: Kr. 1X40 <x — iUvMntlH' ■tr. Wtfiur Ma«|.lni(r«, FaM-. U. «4, Nr. 33tt>3 fx IM3 IC 

«• BiabWMW an- lu k. ■ nH i l lli im li li lii i li i iii «UHhallaMl, rwB. ■. 1, Mr. IMOh «MM (H«flMl*) IMkN*l*M>*a«l «■ «. OHnkw IMA. — 

wuMrmr 4M wbwr HiRbMi«, rm. N. m, a^ mu. 

<*■ IbvMnMr Ar Ii. k. utedcrfkiiimiltkbtkn BUWkynrtl, rav. B. 1, Mr. MMi»«^ Kt. «MM, Mm. KM* n IBtt. 

■< I.. b rtm. n. V, Xr. tm, mn, na». — ««iMniar WMwr maauw», rtm. n. «, Kr. um. 

' ' n<-i!i«lri>[nr .l» Wwufr Mt/itnut, Tiv. U. £4. Kr. MUfUtllw 

c^ii.t.niit» von WrcxKArii, bl.>«ra|.)iUrlu-« l^-xlk^, XJUV. Alt, BAirauBUiW. 
.1«.' WI»ii.T JnnnitlKlIk Im Jalirr l»4.H., ». t:.\. 

yinchlfti wm-WMlir\ sn^lmn}. Mt1lwr.rli und s«iiu*tAi[. .»-u 1». Juli ilrt-noal: dir r-r^lt; Snmnirr am J. >4M. <llr U'^.t. >i ■ 1 rK'löli..*. 

Am äl. Mal batte tivr ' l'n^^Liitu^i^Uf 4um UviMU .Ucuuffisreltua«., um «. J«ni «je« Med«tvM «BUu«r aar Wahntuff ^ «Ii- '1 Almii-. uimJ il.r 

A<M|VMM« MM tapMtaka WUMr w« «iNMUknMB.Tfnuntl..} 4*al Tkf* mwIk 4»r Mi»>Mi» MnwMMMr Itari Nuk» aU Oumi*. 

nllsrinllif. 

OnMaÜB MD WomiMaj L «b - O u M w t i M ii ri to XMIaail-nw)lMl)MlK, IT. m. 

M»«dH«ini MrJiM— 4tt WMifcf B» » irt wm na — »i- IM «M flHt; «t taHHin IMttinira «r WlMNkiB «rf BtMl iw AmihM, 
rmkittak, aMkwa, Bon: BMuMKnUBn 4» AwMlM«ra t* tMDln (I«) mt NMr-TMfc (HH). 
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BLASIUS II 0 K E L. 

BhiNiiii« Höfi'l, pinor clor cinfluRsrciflisten und fllr ÖstPiTpicli «iicli ciiipr der biTlUniitPstcn JIcIhIit 
wino* Fiiolii-st. di'.-t Ili>t/.K<'Iiiiitti's, war xii;;li>icli MaliT mul Ktipfcrstcflior; diiivli vii-r Jahn- iilttr er aiii-li di-ti 
Kucli(lriick aus, olini" di'iisclbfii onlnunj^miißig crK'rnt zu linU-n. In li-tzN-nr St<-1lnitK lialjcn wir iiriH liior 




Nr. SH, HhMil» lIMcL (Urti:liuü'll<>llirkillu «■Inn KrliUlrn UurkenbcrrO 



mit ilitii '/.u l>cfas»fon; al« MoiBtcr di-s Hol/jw-linitto« (FoniiwliniMilrr. Xylopraph') alx-r, und in dor B<h1«>ii- 
tun^ die!*4M' Kunst fllr dt-n Bn4'lidnu'k winl or im fnlffonden < 'apitrl «»ine ciiiffi'lir'ndon- AVnnlijrunn findrti. 

Hofi'l war an» 27. Mai 1792 zu Wiou <»cl>orcu, wo wiu Vater, ein gebClrti^er Jlllndioner, zuei-st 
Scbullt'hrer, dfinn lleanitor Ijeini Mereautil- und Weeliselgericlite war. Ihr kleine «BIär!» erhielt den ernten 
I'nterrieht in der Zoller'Kehen Hauptscimle nni Neubau, in welcher derselbe M-hun frilli ein proüe.s Talent 
fllr das Z«Mehtien zeifjte, »u dessen ruterrielit in diT S<-liule er sieh leblini't betheilijfte; i-r war alxT am-li 
Von der llutter Natur mit einer .Heliünen Stimme begabt, welelie er als ( "liorkiinl>e in den Kirelien beim 
Gottes<lienHte mit Fivnde ertönen ließ, wiigegen es dem Vater ein Grflnol war, al« er K|»flter aneli im Theater 
aang, diu er daher auch bald TcrhuMen wusste. 
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S<iiiier Neigung und tH-inciit TalcnU- « DUpnchc-nd, kttin « r im Jaluv 1806, aW üi i-iix m ^Vlu r vou 
13 Jahren, an die Akndemie der bildendem KtbiBtc oatcr Hnfeenmicr, wo er im folgenden Jahn; bd Flro- 
fi-fwrtr MftiinT mit l»-Miii(1<-n-iii Fl(-ilj4> tlic Zi'ii'liiH'ii- und MuIitm Inil - ^<■nU(•Ilt^'; «'« w'«r ftln-r rinc »clnvi-rc 
Zeit, die er hier durchzumai-hcn hatte, t* waren JiUirc voll KuiuuK-r nnd tSorgcn, da er neben »eiacn 
Studkn «ieb «elbut fortbringen iuumK; ani Ta|^ an der Akademie zcwhnen nnd malen, Nacbte BildtT 
fllr geringes Geld UInminieren, darin war M-iiu' Aiifi^^nlM' p tlu-ilt. 

Ein GliU'k tllr ilin war <•«, iln-i- it mit <li tii Kiiiifi r-tc L. i- .Ii.liann < n n-;.' ^ruiii-n linh k;.i:lit wiirdc; 
diiwcr, «wwic der koi^ei^. lüitli Ciwto?* hlggcv bc^timmu-n ihn, »ivti <lcr Knj>l<-i-sii-<.-liiTk.nnsl /.n«nw<-ndi'n, womuf 
dieMr ihn dem berühmten Rnpfonteclier Quirin Mark empfiilil, «der aber erst durch RSfola ■etiSne Arbeiten 
bewogen werden konnte, ilni nufxunL')ini< n>. H>>t'<'l bildete sich nnn duivli vier .lahn> bei Miirk tiit-liti;; 
au«: fr nrlM-it4'tc mit (irjilwtii'hrl iiihI X.idi-l in d«T Strit-linianicr, orli'nit<> alx'r zujjli'irli die diuu:dr< lwli<'ht<' 
Punktit-rninnit-r. Wio innig dit- Uczu-iiungt-n de» Si-hilK-r* zum Miistcr gowordi-n, gebt wuld iWaii» bcrvur, 
daJM Höfel Hark» Tochter, Kandine, im Jahre 1818 heiratelo, ein Jalir nach d«m Tode ihre« Vater«. 
1813 orliiclt ll'Jl'fl von d«-r Akadcniii- dm S<innrnf<-UVlu-n Vn-'i*: •Silln-nu- Knnnnt<-ninK'<iucduill<' für 
Zeichnung nach dem Modell« der Katar, i Von jctxt aii tindeu wir ihn auch ncifocb tbütig ttir den K.uii»t- 
hündior Ariaria. 

lin Jahre 1820 wnrd« HOfbl ProfoaMr des frrion Handzeiehnena «n der k. k. NetistHdtpr lililitar- 
Akadi-niic, wo «-r nun ganz »«•in«-r Kunnt l«-bfn konnte. Kr viTv<illk<innini<-t<' ^it'li d.'irin in ^•ik'licu) Mailc. 
dm» er am Ü2ti. Mürz 1824 «wii-klichci« Kuiwlaiitglied» d<>r AkiMleniie der biidt-ndeu KUnntt' wurde. Jn im 
Jahrra 1887 und 1889 unternahm er Reisen nach ItaUen nnd Ueutseldand. um namentlich in letzterem 
die Fortsrlnnttc dt-r Litli<)gr;»|»hif und iliTcn KinHu.sH auf dii- Kupti-isti-* Ii. rkunit zu .«tudim'n. du er m-Iiou 
wil 1H2'> lidini;iri])lii!ichi- Vrixm li'- i.'< !iia< lit. !»ii- n\H'-r ludd aiiL;' .'i i 1i;iMi . In l'M rün li!itl<> er aili ii ii<-n 
bekannten ForniM-lnu'idcr <_Xvlogn»jilii'n i .loliann L'lirii-ii»ii iiulutz und di'sii'n ;\ri«-iti"n kennen gelernt, die 
auf ihn einen sohsben l*^dniek machten, dass er nach seiner Rückkehr nach Wieim^Xeostadt sich mit Eifer 
aut'di'u Hiil/JH-Iniitt warf und l>ald groll«- KH'olge r-r/ielti'. S-lion •«•in dritter Ver«ueli, «dii' alte lj<'tc'nde Fran» 
nach WaidiutUler, gi-widinet dem SKuitKknnzlor Fürsten Metti-rnieli, fiind soicbcn Anklang, das» ^ie in v'm-n 
127,000 Exemplaren verkaui't wurde. Mcttertiicli. der «ich nun fttr Hofel Wold intcre«»k-ru% »eine Kun»t 
aber imd Ihn» Bedcntung riri n wcidg er&Mte und wlirdigto, brachte diesen Tielmehr «auf das Qebiet 
inferii>r<'r PiKjeetennmeherei ».■'■'"' Kr linH' iliHi eine Krfinduii;; .i;i\ i rti'.'iiit, flic r in KilTKtlrr in l'aris 
gewacht hatte, nünilich eine Kupl'entticliiilatte auf ciicmjach-iiK'vluini»cliem Wege zu vergrößern und zu 
Tierfcleinem, und Ünn auch die von Colhird «mengten ReKefblHttrr, welelie ftlr nnmitmatiiehe Werke 
nV''^«')' linniiiiiiatiqiie) orfolgreiehe Verwendung Tei>|<raelieit, gneigt. Ilc'ifel nnu-lite auf l>eiden Cehieteu 
nwli gelungenen' VerMm-lii', vi im I^IIiL r « •n-»-ii tüM-li \ iillk<itnn'<-in'v, (II< ("i)llard^. Kr verl»iind sieh 

nun mit dem wegen «einer l-'nisiüeate zu traurigi-r iterdiimttieit gelangten Peter U. v. Ituhr und mit dem 
Mechaniker Alois Reitst; mit diesen beiden gab er «(istmeiehs Ghrcnspi«^» heraiw, ein Werk, da* bei 

.1. P. Sollinger ginlnickt wurde und, von seiner |>atrioti»elien Tendenz ahgeseheii, der Xeulieit der I^'i.^tung 
ImliHT eine li^ aehiung fand, vom praktüchett •StAudpunkte alM^r nur von der Natii>nal)>ank gewunligt wurde, 
wclelie da» Privilegium scbliefilieh um lOlOOO Onlden kaufte. Cber Zureden m-xm-r Freunde und Bewun- 
derer, sm denen andi d«r nnvcrgossliebe Erzbenog Johann aftlilte, errichtete HOfol 1834 in Wiener-Neustadt 

eine Si liiili' für ifiilzRcbneidekunst, ans der iK-ililufig 18 .'^^•l»liler■f^• i \ n u'i' KU-n war er daran. (IImt 
Aufforderung Metternich» nach Pariit zu gehen, um in der Purzelhtnfaltrik zu Scvres eine Erfindung 

Pn5«iilloll S (n.» )7»7-l»7:. Art k. k. Al^liniiv ilrr WWemVi. Kllli.t» in WH,«, l'n.(..k..ri 5 r<-"i> ITtM-ISMi S »», rT»(..lnjll 7 >..«■ i:il7- 

IKin: S. M. 

^ Kiif'itlr.i^ Mick v.^r T J^nnrr 17KJ jcnU.n'n. al*> uui 9 Jivbrr Xltcr il- IV-i'-:: lie- «Ar tli-u.'ii or>U 4;(<iuiililiti itiM «Urb au) Ifi. Mfti l»UK 
Kamlinr M 't' I kr i-ii r t;'' 'r<l'- • i- [ I .• fMibcfflcnift' Fmii. ilic vt>n iliTcin Viitrr g' t • ti:i> n un«! T^ß Ihr«>ni M&lin«^ tniUrii uet^rnt hAtb^. Kir kM.«a|} »tirl, 
«•In** rvirlf Mitiiitwiiiiiiti««!!]:^ Mf^eti« nie rtitp Tliril« nrtuHl tlm^tu Viiter. «'Itipiii itnii'ütru^itn ■•^Amtiik'r, rrtmUrn. jciiill Tiirklc nlirr kcU^it rrwirlM-n lilil«*. 
f>iv NAmntinntr bmlanil «n. 4l)0ß 8tllrfcrn, nclrlic 11111111 viiD jlin*r Tocbl.r AtU<lhi'i.1 ifrkAiin mirilcii. IH« N>'ii^l<i.t4T in Wi'-Ti.-r N.^*l.-i'lt h^TIf vlioa Vii-U** 
iB (litn l>reilllf«f jAhf^u «tt« «Ut^Mtr ti«muilti&tf A»<(i>kAiiin . <JSiuuit^b«rii^Ut der k. Akjk»l«<uUi* iU<r WiMi'>t.4rlMA(*ii, XU, Mtt. — IH, AuUat MAtlut, 4*i4.rlwrjil» 
dar iihlltM OUMr tai MaMüMviM. a S|4, Mo« MI.) 

•'QrilMthtMh* Xvu*Cknalk. 1. Mnpuiü S. lISi IkpkwIwii kraa Wer UKh Sct ^nr imiiwli AalkMa n» Wmddtai Hmnii •tmt 
aisnWfcill»» MHMaii 4** ntfeHfeallMM Ui MMf M. 
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kt'iHU'ii /.I! li'nK'i», ilir III ili r knist'rliclioi) I'i)r7.clh4i)f»)irik zu Wien dann v*>rw/>rfct «fifli-n •»riüfi-, alx — 
um VoialMiul vor Mmr Ahrtwc — am 8. .Supu-mbcr 1834 der gixißc Hmixl in \V icut-r-NfustatU aiU' 
bnich,^' der nübcsii Am pnnxe Stadt xcAcerte. Auch Hsfeb AtcJipr nmmt HawkiiMii und viele Kum1> 
vorrtttlic (einen ^roBi ii Tliril von l<'t/.t<-ri'n. howw dir MUnzBamralun^ HiinfrFrau hatten Wohl die Schiller 
und einige Ziiglinp<^ der Militilr-Akiidenii«- gerettt'tl w;iron dabei zu («runde gegnngi'n. 

Wicht nur, dju« der ISrund von Wicuur-NiuKUult ihn oUlucbW gtnuicbi hatte und er sich nüc-b 
Fiacbiiii bcgalv wo er «■ine ReUeAnaMluiic safrtellte, verktr er 1887 auch die l'rafcuur, da nach einem 
neiU'u Studi4'n|>lnnr Fn iluiiid/rlelini-n fiir ilrii Oj'Heier entlx-bdieb wiinb'. 

tichon nach dem ürando von Nciutadt wm- lliiiel« ätreben, wenngieich er Uutenborp« Kuni*t nicht 
«rkant hatte, daliin giriebtrt, dn Bnchdradcenti-PriTiloi^nin fUr Wien tu erhulu-n; )*|tü(er, ab er 
nindicb nach dem Vcrlmite seiner I'i-ofesiiur eine Anstellung iK'im llofkriegnrathe nucb nielit ern iehon 
konnte, uiussle er uniüo driiiKlii'her ein Mile!if'.< ;iti>;tn ti< Ii. A!h r I.uip- M ?n iti rti-Ti alli- Im luiilnuij^'n wibst der 
L-iuiliu)(tr«.-ii'h»tcn IVTsünliehkeiten, und notb alf« l'rol'es.Hor der Akademie .iclireibt er darüber au mivn Freund 
am 28. Nor^mber 1835: «Ulr maelien di« hOehatra FleraGnKchkMt«!! nnn «in Jabr Jundtirch die Hoff- 
nung, nacli Wien libcnetzt xu wei-den, hebon voriges Jahr gab der Kniiser ein KandlMlIet dicaorwiQgm 
lierab, Mett«'niieli vernpraeli neiierdingi«, diiAs es jetzt geben koII, allein in gesebiebt nichts; — de-swegen 
mu:<ste ieb meinen ilukschiiitt aulgebeu, indem ieb auf die UewiUiguug de» Prcij>ürccht(ut nun ein ciubalb 
Jahr warte. Kiemand hat «twas dagegm, aihnn ieh bekomine Iceinen Beacbeid. Da» iat meine Lagew leb 
habe mir vor lauter Hoffnung, nach \\'ien zu kommen, seit dem Feuer keine andeivn Mlibel gekauft, 
weil ich je«lc Wocho die Entocheidiuig cnv«rtete — — Aber v* dauerte noch vier Jahre, bk» sie 
crfloKB. 1839 endlich wurde Hoicl die llcwilhgung, eine Phsne ftlr den Abdrock «einer Uohncfanitte und 
ihrer damit verbnudcnen Erklanmiic. 1842 auch jene, «BuchdniekinvMien mit bewc^lkslicn L«tt«m> «uf- 
sji'ileii zit ilfirfi n, i-ribeilt. 1S44 'n'warb Rieb Höfel dann mu r mti liuelidnicker-Oewert»- fllr Wien. d;u< 
ihm auch mit i lof kanaleidecrit v<uu Ii. Jänner 1844, Z. 142, lj<'willigt wunle, wogegen die Wiener IJuch- 
dnurker vergeblich rranrrierten.*** Im löl{>icndcn Jahre sdhon legte er eeine xylographiache BcAignia zn- 
rüek nnd zeigte der li< liönle den in der Statit Nr. 740 eröfl^teu Verlag an,"' Weleben er 1646 acfaoR 
wieder veriind<-!-tr- St.-(';in-!i>!-U>: 879, iui deutschen Hani»ei. ''"^ 

liüfel istanii aniiinglieli in Verbindung mit J. 1*. .Solbnger, seit 1842 aber, aU er Uuchdruckc-rpritweu 
mit IwwegUcbcn Lettern halten dm-fte, mit Johann K. Friedrieh, von 1846 an cvaelieint er adbatlndig. 

Er l)ewi»w jetzt eine wolileiugeriebtete lluebdruekerei mit nonbimerikaniK-ben l)niekpre»ifen, eine 
StiM-eotypie, Xyiograjibie nnd eine eigentlielie Kuni«tbne]idniek<-n-i ftlr Congreve- und •auBfübrlieben» 
Farbendruck, in welchem er bcitouden« «schOnc Lciutungcn «uikuweiaen hatte. Denn hier war, wie er 
aclbat von Mch «agcn dnrAe, die bildende Kimst in «ngalcr Verbindnnie mit der Technik, waa bühcr noch 
nie der Fall war. 

Im Jahre 1848 wurden Ui Höfel folgend«^ Z<rtungen gedruckt: «KUmih- l{eicli>>tagii-Zi.'itung», 
zur Bclehrniif^ drx Volkes. Kedaetenr Angint Znng: «PoUtiRebcr Htudenten-Courier». Verantwoitlirhe 
Rcdactcure .\dctlf IbK'ldieiul. (tartle de* JuriHten-('or|t>', Onear Falke, Garde de» Pbitosopben-Coirpa; 
vi 'omnien it'ller Völki-rbund x nn Nr. 8 an: mhi iI. frdlier b<'i Ferdinand l'lrieli gedruckt i; «Wieuer 
Welt-t 'ourit r». HmuUchnu der politieclien AV< iten igni»M! für jene, welche da» iuUh»niue Durchle>H^>n der 
Zeitimgcn nnd Journale ersparen wollen, nebet einem Anbange: xnr BoHpreehimg der wichtigaten Tagei^ 
fragi-n. V'erautwortlielier Kedaeteur Krwin; • NiedeWihterreieiiinebe« landwirlM-baflliebei« WiH'benbIntl'i 
4i Jalirgang, hernfi«;:egeben von der k. k. niederi'wteiT^ncbTsflK-i I,rnir?«-irf Htlinfts-tteaeUschaft in Wien. 

^ Ki?r>tiiijut(l Ka/I H'Mikim» •Cbn^nik vwit Wlrui-f S<«iuimI[>; nrnt* Aii*inW tuu WtD<lr]ln ItT-ljctiii , II. it ff, 
U r., 8. II« t 

lli«Mf«nr «Im Wim« M««Un>tt», ran. H. «4, Kr. tTM, MRI. 

c. mite. H. M, ht. gmaum, irnnvm, hmi,imil 

amMnliir 4),w k. k. MmIntKMnwMMclMn «MmIwItiM«, Htt, «. t, Xn. WM. «Wk *M«r MH«, UlM, «Ufa - Vtiduumm 

WIbwt Vtitt-anv, iVc. II. «I, Ni. 4;aw), Mtll. 

" KrulMralnr 'Irr WIvBvr Mactilniui«, KMb U, H, Kr. ttUli 
*"Ut. fAM. H. M, Mr. StIM, IISM. 

Ii. & ikw. n. w. Kr. tun, «m, ttm. 
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Hedactekir Dr. Igmu GnilH r; «< Ntf-nx-kli» l'antlf, St-hut« Olr W .ihrln i», K< cht und g<-gt*u Pressfrcihdi'. 
Rcibietettr J. P. Lyitcr. Da in diraMii Blntl«> Act MiMibranrh der Ptphw (^ogriOcIt wurde, kam H&frl in 
Coaflict mit der (Innuüo liorix-lii iiilcii l'.-tvt<-i; (. r iim nii lit ihrrn Z>M-<'ki'ii ikk-I) nirltr «lifin-ii /u tiiiis><>n, 
und d« »T Hiu'li sitnitt h( im r Hu<-lMlruck.i n'i ülwiilriwig »S ur. i'-'.rt I'i i\ il. riuiu mit', ''''' vcrkjmttc dji^'M-H»' 
Mivi'xe »Hiuiutliehc Mai»L'lniii n und iM>ii)«t4g<u \\>rrjidic an dii' t- irinu Kick TicUT und 20g »icli uwb 
SdslMU^ jeurflck» tief iiu Ocbirg «wo man ▼oii dcv ganxpo Welt niehte lilSrt», wie Hilfel in «einer (roMt- 
l«»cn Stimnnnifr -sich auHzudrfK-ki n pHi'j.'tc. Hier '»in ilulH-ifn Strin • lici Sidzlim-fr li dti ry oinon Uaeibof 
aogckAiift und M>U- iVirtan slill und zuiiu kp /.Kj;« n li:iMs|ii li<-n Utitclitifum uikI der Kiin»t.^" 

Bkuiiu ÜOfvl starb am 17. Se|iteulK<r Ib4i3. iS. Nr. 83 l'urtrftt) Kr war qitii-»cii>rt(>r Profcrnnr der 
Wi(ii«r-Nuiii4H«It«r lliliülr-Akadtniip, Xyhif^pli «nd viiurt^T InlialMf tnnw k. k. priv. KiUMtlwekdriiekprei. 
St'it lK4ß war 1 >f!t::lii'd «{is iiitdi i-iistcrn ii liis« litii Ci-wrrljcvm'iaii und Ix'wft Ton dcwcn AuMtdlimfcn 
die »ilU-riicu McdiiUUu hum dvü Jalmn 1830 und 1H4Ö.^'^ 

yuäsvi>h:a mai mbkkceu. 

(IM4 bk ItM.] 

Franeiwca HaiwtMTgiprr Buchdniekent- nnd VerlagabacMilindli'ntAVilwi» naeb Aoton Uattaberger, fllkrte 

ntK'li «■iiMK"- Z" it llu< lidnii-k<Ti'i und Verlag fort. Für dif i'r>t<T"' » n An.liv;,- S. Lii k venintw<irtlii.'hfr 
Fni'ior und ficM'lijil'l.sttilin r. f^h- <)ii Ituchttiindlnn;; und d> n Vi'rl;i;r hImt Ludwin Cliiniiini alf V<-ri>i'lilciß<T 
anlgcsu-Ul wordon. ^' ' ISiidu » ii Miiaiti', gut gulciti-t, nurdi-ii in dtm-lbfn Ikii-Luing mid auch iiu gkü-Li'n 
C3in«tc, wt« 1ii«liicr (iirlgvM>lxt. 

Am .'{. I>iriinlirr 1H45 vrrkjinfli- uImt KraneiM'» .\h«u-li"T;,'<r ilm- Iluiliflnuk<Ti-i dfui Aupi-'^lin 
Dorl'mciati-r und legte im lolgi-ndcn Juhn- di-r Bohi>nl«i ihr i'rivih-giiiui ziirUik.^"' Fnuicisca ÄIau*bfrg»'r 
■taib am 6. September liUl, obnc Kinder und oboe ein Tivtament zu hinteriauen.'** 



K K K 1» I N A N 1» U U U l C Jl [II 
(■•u m um) 

Fcnlin.ind \'\v\i h w.n \i\ l. r Stadt I5ad« 11 iui .I.diii iHOTi p lo.n n. F.r hall.' di<- Buchdnickem edemt 
und war in ih r < »rtiri» --i i'ii s Vati r» (irM'liiift-fiilii n-linii hatte dci>fllM' un> die Ili'wiIItu''intr anp'sucht. 
H'iiH-u Sidni auch als liHi ntUcht'U iü'M'lUchatti r aniK'iuiu-n und die FiniiJi doui i'iil'i|ini'li<-nd alNtiidoru zu 
dtirfcn, ab er davon wieder absuiHL*''' llocb starb jener «ehnn im folgenden Jabre und der junge Ferdinand 
Ulrich Ix'warli sii h nun um das dundi den TimI des \"aters erh'ilitfte I'rivilepnui, <\ks er aueh erhieh. '•" 

Indem l'lrifh diu Be(hu-|'ni»en der luneii Z«it IJe^liuunjj trujr. nnlmi er mehrfache Veriin- 
dt-rungeu in oi-iiier Ofticiii vor. Die llok[in'iMH;n wurdvii nach und nach bc«eitigt: 184(i wnrdo eine eiacmc 
Handpraae aua der MnaebinenGibrik Ii. HüfH, und vime zweite 1861 aus jener dra IL Ldaer au^icateUt, 
in weleheiii .Trilin- iir«<-h eine Si'liiii-lliin-se an« ders<llM ii Kahrifc eintrat". woriilM r da« 1 >rni lc]HT«»nale in 
gc*drUektur Stiuunuug «ii-li hel'aud. Auch L-iiie gruüi- i-iM-mc (ilattiuiAM' vuii <i. llüusc: iu Prag wurde 
angeacbalft. Wabrond Ulricb in dieser RirbtUM(7 die nOtbißen Neuerungen diuvbiUhrlp, betrieb vr ^ Btn-b- 
dntckcm und den Verlag fpinz im Ociatc und naeb den (irundsKtaen «eine» Vater«. Die Anftitge bwtanden 

n«i«»tnr Um Winicr MijrtrtniiM, l-uc H. M, Xr. MIM. 
OMmMdMit» Kinri-CliKinlk, 1. c a. M. 

KU 4*n IMn«k«lll» toMUmiw «r Mi UM iwhri ii«gvgvll ««Iklih«* «r aw.4 crittn HUOtt t» KmifeMMki <Dct MdlMMiB «M 
«•linrllci null Ovt ViUtr, vat .Ol* Funlll» K«nf«<, MUk •latot MM (MaHd*, IN». (inm<»Vln«*ni, I. v. «. JM.) 

-fUr DU<iuiinr>fi'l., > n.tvir. icUi>..tir (tu. tLirin-^or-adtUf , ni.Jikr(. H> Um. — «fHniMt tacUnrkaAinul«, Mr. M *. |«.«Mpkv IH3. 
■'■ HrrUirairir <l. r k. K iiii'<l.'rM«:t'rit'icliiH li^-ii KlaahdImI, Tmtc B. 7, Nr. «Ml^lMl, >mt,'l»l& (i^Mch alB Konal^ — tti^Mntarte 
WiUM* MtvMrxttn, I-«..-. II. IU, Xr. riHUl IMI, Jff.V'? IM5 

IUri.1.1r«llir iUa Wl. ii>-t MikUlmli «. K»-i:. II lU, Nr. llJJH. 
Ärcblv dci WU^n.T l^iu<\c^vTii:hWf, l'mfc. t, Si. *li:. l*t*7. 
*" IU<|ri<ir»liir lUi WUnrr >l>zl<<triil<.'f. rißt. II. Oi Nr. 3SJIT. 

KofUuntitr du k. ).. uimkruitemlcliiaclicii ÜutUialurci, t'iMi, U. !, Nr. tlilltfl, jtMii. — tlvguuntsil diu Wlcticr .Uaguuuo, VaK. U. <><, 
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r.mn gmüon 'l'heilo in Maiui>ul.'itinn.'i-I->rnfksorton; unter andvron Dnicki-n orsehion fluch der «Kloiiio 
Badc'uer-BoU!» fort, dir nun atlwu lijsl 7Ü Jahre hiir gtdiuckt wiirdf. 1840 wurden l>ci Ulrich gedruckt: 
«Die AmdM», ÖilrarreieliiBch-Taterllbidüclio ZcitBcbrifi. Nclwt ▼k>Icn intereamnten AufiHtmn <l«r inner- und 
aiißert'uropiiisi-hi'tt I7uiii1-ctiau, di-r Alitlii'iluiijr I5iiiiti'rli'i, wir! ilii ^. Zfitsi-Iu'itt d«dun'h ah wichtig om'hfini-n, 
diu» in dcmibcu unter Ikobachtuug der Btnu]{p»t«n VValu'li.'it und Unparleilii-hkeit «ilo Eroiguuw des 
Jafaro' 1848 etc. gctehielitlidi ge«di3d«rt vrcrdoi. Bedaftcnr Sdiweii^liardt; «Ufe NatiomüfiüiiiD*. Fttr 
IVoiiieit und Wjdirhcit. Wriintwortlicber Herauflgcbor P. Lttve; cDa» junge Önterrcivb*, von L. Eckhardt; 
^IV-r conmim-iclle Völkerbund», /^■ittw.lirift tlir l'i litik, Indu.-'trie, lliuidcl ;inil Arlirit \'rin Xr. 8 nii 
bvi Bluoiu« llüty.) Verautwunlicbur Ridaili ur J. ^audriiii; «Nivdcrüiiti'miehist-hes landwirtM-haitliclKtt 
Wocbniblatt», bpiamgegobcn von der k. k. Landwirtflchafts-Gcselliichaft in Wien, Ton Nr. 12 an (frObM* 
}M-i Klüxiiu« Hiifi'li. S|i!it<T wunlvn «n Zeit-M'liritlcn >'c<lrm-kt: 186'J \m 187(i «Die nllfjcmeine öfterreielii-H-he 
.Seluil/ritunp»; 1S70 bis 1873 «I>ie Liierntur-Zeitunp;» ; 1875 bi» iSiH) «Kvjhil'' li-rlie.t Kin-lii-ii- und 
Suhulblatt'; 1877 Li* 18ÖÜ «Der Toiu-ist»; «Neues c'V{u»geli«-heB Kircbeu- uud Seliulblatt» (1880). Auch 
der Aoddenz- nnd Wcrknts fiind abiga Fflrgc. 

Im .Inbrc 187ü nahm Ulrich seinen 27j;lhri/ien Snhn rmn üffentliehen CJenpHscluift i unter der Finun 
Fcrdinflu<l Ulrieii ^hn an, unter weh her die Bucii<lrut'km>i beut« von Carl Fiac-bcr uocb tbrtgcftibrt 
wini, obwuhl der Sohn schon am 18. Juui 1872 »tarh. 

FcrdiiMDd Uhich (II.) «c^iuto dM ZmiIkIio aia 8. Oiiolwr 1879. 



LGOPOLD 80MMEB. 

Leojwld Siiiiiiiii'r i». Xr. 84) llbernahiu n;)eli (h'ni TihU- .seiner Tiiiiti- M!ij»diilena Strauß die von ihm 
«chuu diuxli nii'hixTc JmIu« geleitet« altbewährt« t.HMiiu dtTselbeu (Jiti'aulS kL Witwe), wozu ibui über 
sein Anraeben die Regicnrnj^ die Bewilligung crtbcilt hatte;*** aar gloiehcn Ziat war ihm auch vom Hagt- 
atltate da» Biirgeiwlit verliehen wonleii.-'" 

Xoeh im Jahre 1842 kaufte Somnu-r das Haus ty.ur Kister» in iler Alsei-siraße Nr. 147 nebst 
eiueul gi'ufieu Oarteii, iu «eleheiu er ciu dix-i Stuck huhe« Uebüudo tili- die iJtichdruekeivi luul alle dazu 
geblSrigcn Fildicr: QieOerei, UtbaginpliiBcbe Anstalt und ebroiaolilbagraphiiichca At(jier, erbaulw nnd naeb 
dem ^^uste^ der UritekliausW'hen <>t"Heiu sehr zweekmitln}; eiiu"iehtete; 1847 war der IVjui vullendet. 

bommen» Buuhdmckcrci war jetzt die großartigste und am zwcekniAingütcti eingerichtete Privat* 
Btichdruobsm, die c« in Wien gab.*** 8io wurde daher auch von Fachminneni und hemmagonden 
PoraOnlichk«ilen ah emo SebenawOidigkicit beniebt.*^ 

• BsiMmHr dir h. k. iriinMhlHMldMMbn (MMhulHnl, Vnte. «. t, Xr. «tm. Mim. — «««Wnumr im WtoMr »mMniwh V—e. U. M, 

St. mit- 

■•• U»^UU«ur dci WU lu-t MiJ,i M ii, . I i«'. U. AI. Nr. lt)i't. 

" Mll »ii*nj Raa ilcr iii^hl'h Siiiiuacf UiK-Mnlckpitt w»r ch» bct den Wlciierii t«'*a'r*ifr kl.'ilM>r TnTuMul, .nir KUU-r- fi'uanDt, vriwIiwiiiMli'», 

»«ftt ruU'Ut Fr*nt Milnirb. «Irr nnrIim.-tUr)i ll»jl^lhr.it«T auf <l.^ KvttUlArtllr -»«r Mflilsriiln«. naf «Irni Mt'hliimrkt"-! CiJMtwm «»r. \tvr « •«» .Urk 
crv^uvolHite SiMl Rimlv xtt«h4 zu '-liata l'«|-i>;riii*i,iuiu K-Müuittl W$A bei 4t' r in il.'u .s... lix^ t r J.arvii vk-mi ijuiiKui.«.'«) V«rvriiOt'ru«if <lur Ilu.l.ilüwi..'rt;l 
fMft IjllffrtMIk. (HoltiMii» AtnfWMM'a * - 

•* BtmwHM MMdm iM «h» ImvtauAla* na 1» FfcfitokriUteii - 4mm dl* ««vwfjriM BtHMniknil war Um ant» MiaMnukinl, 

dl« mmrUnOitm aad nai OnHfca MmHm PiMMa, dM aaa la dtowal* aad twaMatotknatk MMmwuMm. Uaiw «Ma VuMUmmA, dandi Matm 

^elrvtint, wnr <1«r Slajil fDr tlif fli^H^i'ti Pr«M^». Iu Vt>ri>tiii1uiij[ aifi lUiitu-n HilU-a narvti lU. l'a^.M'riitAfnitlii timl «liui TXmmvt dir iVii nriirk«'Kn*-ttir. itcr 
«ikIi «Ii.- UrtAliruii« mll lU-iii eM|iir/ in liilii*» tAtU-. Im <r.tru .Hl.^kr iM-raiidi ii kirU <lki WMtnirftamc •!«'. eriiir^i«U, au. wi'k-lti'n uikm In .lle llnK'ki'rt I 
r»'lnai?1^ : »-Ti' ;;.ir-"» flthl'!! k 'ir, rtfiii'M?i ftneiii klrllien Zimmer d)" I'f"'«".! , jitii -.vi-lflicr KaL^i-r Ji»«'? II *t''ni* t r5.1fii l>n":' t;'''':"^it -^i*^ g.^inft'^Sf * nWn 
:t7, .N' :!>•', 1 , t'-T u-' r,,t:ii ^. fKt'ntMl war flurrli I II ■ L m :"*'i 1 li.-llo ccMitlflct' -,1 t. i'l II ^. i> II vtiii )i 1 ':i. I: .:'!- Mir Ir.i s. !ttlft- 
klAlvii ; Iluk« "II« .^ci'iilriii'.cljtfr, ir-rtita ilk' Wurk)K4«ir. Am KiiiI*' 'k'. Kaalr» war via 4tttvb vlnt- Glaswnnil i:PM-hii'ili*l*c» ZItiitii.r flir «Ifii ttr^xatiitKXnt 
tn* <Ua OomMiinn. Im «miMi Htw to wir m» dliMlt* ■toMttUaat nt dk acaMDiMMml; Mb dimm Madia >H M d«B iMi dl* WataaafM nt dl( 
FluMra aad ComwtMaa. 

AnUWkk «mw aiwiiffc »^ «rttckw dsr Ww« i« r Awr a»4 Mlmra nia im i d*r W a w ad t art ai al t a nwwr nt«? «ala» Kfadaihuic tla alatatM«, 
■liJfaBraBdi dl« Kaiwr Jw M ' t aMa. Anar ta«!», <* Aoaimr altla|ta«lgt nflm, die» Vtaw mid dH iltaa mMMo acMlMB diai Rnkmaffi MMta «a 

Slmnt rliT Huf' nn<l .HlaAt«dmcki'rvi kHanK'h xn aherl^Ai^rD. Karli daigt-ui Xau^lt'ru lirft-brAiikd' »i.^lj Soinuncr niif illo Dcuifrkaus. da.ii er «Iva '\ntrac 
IU rtHTli'ii<i»ii iirlinu'n wolU*. Max er ^iiktcr 1*.^^ i'liivr |<^'r.JlDllulien BcRTtcuuiiff Aiht nocbiuaU vtilhIitIioIu*. ,\la lin Mai IfOO «Ij« H>^- ilii<l .SlaalwInli-ki'Ki 
lm*<M «taw wlcbi AatdeliaaBi diinb dt« DiaelUmMrfidae dor4maBaiaalariarMiiai«crlM(t h«Hc, da« tis na rrivaOiaiMcarlHTiiOllaia AaB*|*a Mnr- 
«Bfm ■■■wUi wi aa l iiK dlw dH Omnliua, Hu« Vantctw «a A«*r «iMoMlaia. Dl* AawMMiligtt »W B ami driM tmciilf 4m Oniiil rt «lfdc» aal 
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Am IJipniir ih^ JaliD'N 1H48 « rliii-lt Stniiinri'fi Kinn;« ih-ii Tit<'l: • k. k. l|t>n>M4'lKlriirk«Tri», rl^-r ihr 
aber wmhIit p'tiniiiiucii wiinlr, <1a tmt/. ilii .-rr Aii'^xcirliiiini;; < iiic Kcilir von aurn i/riiilrn iiml n*voluti4iiiiinii 
Z<*itMrlirirtrii in dii'srr Ullicin p^lrtukt wiinli'ii. Wulil crm'liii'nni Wut aiu-li h<iK-1i(% iVn* oinc riilii;:«- iiiirl 
!v>li<l4» 'IVmli'ii/. viTf«tl;;iru; rs ln'\virs tl'ivs alwT nur, *i|jiKH vi»n vtiuT |MiliiiM'ln'n riM*rzru^niff ihr Kinnn- 
KcMt/rr», mit wrnip'n AiiMualmirii i wir /.. H. \V;illi^liaiiU«'ri. ki'in«* llMr uar. MMulcni dans (jii>M*llN*n l inxi^ 
ilii* iMckMclitcn «Iis Knvi'rlirs im Auj;*' Iwiltni.''^' Im Jahn* wunlm U'i I^-ojNild Simmer ■ «l>nu'krrri 

A. Strauß m'L Wilwo ^ Sommer»! st^lrm-kt: « l>rr ÖHtem-ieliini-hr Ueoliafliter». '*''' Ilaiiptn-dactenr JoM'f Edlrr 




Nr. M i- I 1 -»'tiiiik'r Sa- \i i'iiti'i l*bntii|mf*tib-.f 



4fv nVMT K«U«T JitfU- Ki>iiiiiirf («rklüilr, tlu* vr vmi riii< tit (■UiiilfititUr itu AtaU4 m>u l'riiiiil l*r*itr*- mml Im-i tlnii v^mrn »TitlMirvn (irMlMflArf IS Ifil^ 
■ntbanc m-i, dein Anilnit«*-n Uc« l-ZnßUUiiter« <n Mitrn. !*• Auct tirl «vii«!'!« AnfttttliKltf lu ^^^tt^^ll»m lH3tl i*r^iD*U»<lr v«in mlink-rff lkiS(iii«B|rV|B 

ftnicii MAiiiic-rit ccvelitfii. nTlrbt- i||r irleirbcn nod liHlirrr Kninnira n<M*b iti'kiMtcl lullf o. Mt iwHfHiH rr uiii*d wi-iiict-r u itrr \Valtrb< li, ab Scniuurff dl* 
Xaiurn Kti'tarhfr na«! I'nr^m, Fiirlifiibrtkan*Fn. an«) <tra ruIrrliAn'lkrt K. Vh., rinu* et'U:>n»'B WlrniT«. aiinnt«-, Avi*r iiiMlik' nuu H«i«imfr anf dl«» 
Polimi aiifiiirrlitatn, wh' vr iliinh Hm Wrliauf dii-tvr l'n-w» •!<■» iWjrrn'klit»rbfti »kii KnhfrT^^K jMbHciD, >lrn vt-rOirn^Uollfa wUrra Mrnnft^ 

4fM rr vh-t (TtN-rlil, wir t-r ilrn r>4i«-rri-lelklirb«in NAiit>«nli;>-t>i vrrlrt^ni wllnl*-, wi'|i-bi> S< Imiitinnik»! In ili-ia rrffriiitlrbcii Miilrm Ulirr ilm •■nM-lii'titra 
wftrdrn, nie er liefahr liefe, vua d«-r •'•ffentlirbrii Mrlnaeic xur Krt'bruM-liart prrtvr» tn »«-ttAru, m» «la« t't mm Kmir i^-rrur lUn l*rf«ir uirflrW- 

kanfi-n wUnl^, wena cm Ibm nicht tU^on'b nonu'>ctlrli ci-wonti-n wAn-: rutJUrh, wrlrb' rln (Jrfnitt iba iH-arblMca mltaste, wrnn «r. der Crtir de» 
xrarlirnltti'D KIHamb, »ich aU drn rrlirVr denkt, da» diT •Mrnrrlrhrr dlcM- |[i'll<|iili* inirtrihlHlifn Kalnrn In l^nitdoii. nnd etwa gar nm (irM 
htl lw> rata» teilt' Aden JimIph m-Iitii tiiAw. Sttuamt-r frac*«' naa, wa« Aht llitii lilrti^n nilr<h'. I>i*-«rr «affl»-, «Ihm« imrrr vkr T^iflv^m Oiilitmnrri .Sniinivr 
ji'iU^r KvUnt xii l)*-«|iniaii*n rn>f McImt. Nai-hdrin rinlirr- Ta^ vr-r«irir1irti warrti, niilmi Scniinrr tmi'ti Hia- und lli-rrt^lrii, «ii>4m-1 rr fglMutiU; 

Atwti mich riiirii bührn-u Ik'tra« «l> 9yrb liuldnu C.-M, tu c-rrrirb«-», Aiht'« AiiLrair aa aad OlifrarlürkU" aacb»t^henitr« üt-birtbru aad »pAIrr dk> 
l*rvMM< lull L'inrm \>n4-lrftiulHc allrr daxu |:i•b^•rlK(^u L'l<-iialU<>n. Uiete« Nebn llH-» laau-t : ll<>nr k. k. Urci^raaf:uatb vna Ancr! Eurr llurbwIilcrlNTra* 
Nacb amowr maudUetbcu rhrretiikniift QlKrliuHr IrU Ihnen dl«* llar litlraekrr l'fv««« «aiiinii Ziip-Wir. noraaf Hr. '«i«-"! Mai«MtSt Kai*^T Jii»rf I. Mir! ; dif 
Ilvrlidnirkerkaatt «rVmt)' «ad aoittUc. «rlrb» «irb U« \rUt in iiiefiM'in l)<'«IUt- lH*&ad. vnn bi'«l«* au Ml« Itir Klirt'iiibam, vtf^gta Ni> wir Har Vrr- 
rOfuair Tiia StunJkmuirrtwMnsi^fu»/ (imhtm r uii>-riiiio<aF-J/Üiwr jcnkMiii^tiivn Um««. Itcicliiirbiaairxvull riii|i|W-ltll «leb i'^KlNniM t.ij(>rt<i.o Suhmku bi. |>. Wli-a. 
am 14. Mai IH^I. — Alle« lili r Knübll«- itflcb i-Ui ut-r Aur/i Rliuuiic Aurr'n \tmt l.'t. Mut 1H.V) 
*** Pivklierr vna IIbltkiit, IHe Wkaur Joanialitilk In Jabrv StllH \Wlru ISTT;, H. tU. 
L. c. 8. lO-lt. 

m 



von Piliit (NeiK' Folge, Nr. 207 vom 26. < )< tfi1»cri; *|i;it -r 'v.jiii 13. A|iiil .(in A1!-rfiit*-iTi<' nstftroichische 
Zeituug«, die erste Zuituiig tiiit viueitt AlM iulblatti-, '"" lUd.n tfur Kni.st von Schwaiwr: < Onti rn-idiif'i'hi! 
JUNtter für Idtemtur, Könitz Gescliichte, Qeapnphin, Statistik, Natnrkiimle», V. Jflhq^ng. Hernnitgebcr 
und vi^rantM ortlidior Redaf t< ur !>. A A. Si lniHdl; < OstcrreicliMrlu» Central-! »i-jriiii fllr lilaiilM usfrcili<-it, 
Cnlnis, Ucsclik-Iit«' und Literatur Ji-r Ju(li-ii>. rnt»-r Jliiwirkmi;; nidinTcr Geli'hrtvn luul VoIVHtrt'undc, 
n-digiiTt von Isidor liiiKcli und Dr. JL Lcttom (wüchcnlUcli judL-n Fixitag); tWicnur alJgcmvino iJaniun- 
xeitung fibr fVaiienlcbcn nnd HÜiuliclikm^ {tir Kunst, Mode, GcoelUgkeit und UnteriMhnng». Itednetenr 
Dr. Hfmmnn Meyncrt. IHi-scIbp (^icnfj; wlion mit Nr. 52 ein und xtatt iln* crM-liicn JM-it 1. Ajiril: «IK-r 
liattcrroichisdit) NatioiuilgiirdiKt uiul OtftcrroicbiKcbo iSUutUbäqser». Blatter tllr dan Volk und um dem 
Volk«^ nnd Oigan fUr die Angilo^cnheitcn der KRtionalgarde. Hcnuagobcr nnd Redactour Dr. H. Ncy- 
ncrt; <I>cr 'Wanderer», S5. JahtKanir. Rcdactcnr Ferdinand R. t. SaytnsA (von Nr. 134 an mit dem ZaHttne: 
• Ein polilinfli-bfllctrixti-tchcr -.ttot«» tllr Stadt und Land . ^'i■^\nt^^l^^tli(•ll(• Kcdat-tcurr P. Scvfrit'd und 
A. •Silbfi-Htoui;. Von Nr. 150 an «Tüvluiiit dcT «Wanderer» aln niuf Folge unter dem Titel: <I>eniokrat>. 
Kedartcmo Ferdinand ftcTlncd und Augnat 8übcrsträn (vinn 29. Anpiat an. ni!t ISr. 806, ventntwortlicltiO 
Redactt'un' V. v-irä«'d und U. .Swlx'wk i. Haiti- mit Nr. 2'<l vi jh 2'!. OvtoUcr zu cr-si-licincn auigebihrt; 
am 21. Novi-mbfr mit Xi. '252 i i- ■liii-n der « l.h-mokmt • \vic<lrr unter Hcincin altrii Tit<'t: • W:iiir!cv<*r», 
36. .iahrgang, vei"swtwortliciii>i- ltc<iact«'ur .S-yfried; «Der DiensÜ'reund». Woelwublait zur Aulklitruug, 
Bolbhrung nnd Erheitemng fttr All« mit besondiTcr Itaekaiclit fUr die dienende Clame. Hit dem Motto: 
«E* intl0 besser werden». Hei-jkusfrelier und verantwoitlii-lier IJedaeteur ('. A. Ritter. KiKchien von Nr. 15 
an unter dein Titel: «Wiener-PoMtillon >. 'l'afjUlatt zur AnCklilnui;;, lUlelirnnj^ und Frlieitening für ^Vlle. 
Verbunden mit deui AnzeiKeblall de» Uienstfixunde* i von Nr. 16 au bei Josef Keck & .Sohn gedruckt); 
«Der Fmheitiblmpfer». ßlRtter fllr Staats» und Volkmnteivaaeti, EreSgnnwc der Neuxeit, Bekümpfting 
de-H Seldecliten und der MiKsbriiiiebe in den verM'l»i<'deniMi .'^idiHren. für Liti-ratur, Satire mid {fesellige» 
Lebun, von C. Ö. Frllbauf; von Nr. 3 an unter dem Titel: t Wiener W'oeiienlilatt». ZvitHchrift Iftr .Staats- 
nnd Votkrintenmen, für di« bemerkenwwerteMen Wimer EreigiiixMe, ]t«<kiim|ifun^' ete, «Osterroichhckcfl 
Moigcnblatt', 13. Jahrgang, Bedactcur Dr. Johann K. Vogl; «Der allgemrine Notlie|fer>. t'entrai-< >ri;;in 
de* Wiener Seluddentil;fuii}7»i-, Hilfs- und VciNor-yunffs -N'ereiiien. Jlotto: «Liebe deinen NUehsteu wie dieli 
»elbi»t>. Veraiitwurtlkber Ucdacteur K. Wi>inko|)f; tSatan*. Von A, Silbeniteiii, Frage: Woi-iuu sind äte 
Uelk>triatimik? Antwort: Weil ich politioch bin; «Scliwdelstlicr». Polttineb-datyrwebo« AliendUatt, mit (M- 
(^innlliulzMebnitten. Flerauy^eher J. NonI, Kedaeteiir Sitter: «Der Noik^fn luuh, ZcitKhrift fllr AnfklKrang 
und F.rlieitennifT Ars A'.dkeH. Vertintwortlielier H<tbieteur .biwf Hank v"ii Nr. 33 an Im*! Fninz F/iHen von 
Seluiiid gedrneki); da» iloutagsblatt zum Volksiieuud: «Der Landwirt', i^raktisebe lilitttcr f(lr lluiu- und 
FeUwirtaebaft, Ar Handel nnd Indnotric, redigiert von Dr. Fr. Btreaectiko; «Concordia». Pcditiaclt^Mialcs 
Woelienblatt fiir die Arbeiterwhaft und da* p;e.Mnnin»te Volk. Motto: (Ifri.-Iies ]{eebt für Alle». Herausffegebeu 
vom Wiener Arlwiter-Club «Uoiivonlia». Vcnuttwortlicbvr Kedacteur Dr. WitJaeil; «Der Jurist», eine '^it- 
»ehrift fbr die Ptraxk dea geaanmtcn iteterrpichiBclicn Reditea unter Müwirkung der nach ibrem Eintritte 
gereebten Herrn herauagegeben von lijnaz Wildner Edler von Ifaithstcin u. («. w.; .("(Ht«'rri iehi»elie mili- 
tflnsrln' Zeit.sehrift j. IJedaeteur Fnmz Ii. v. Hainiekart; ■ (»»fern'ielii.selie Zeitschrift fllr Homöo)>atliii>>, 
herauHgi^U-n voll Dr. W. Fleiselutituin ii. ». lie«laeteuit< Dr. Anton Watxke und Dr. Fraiix Wuiiub. 
IV. Band, 1. nnd 8. Heft; «Daa PankT dm Fortschritte». Rcdactcnr l>r. J. Ifildncr^Uaithatein (Kr. 1-24); 
t I )ie neue Z<-il». Verautwortliehe U« il:<i !■ ii v Dr. .Sie^^ned lieelicr, Julius Seidlitz; «Kritiieber S|iri-«"lisaal 
ftir die Ilnuptfra^jen der ÖMti'rreiehif>clien Politik . Hi rnii-L:; Im-ii von Dr. Ilennann .Tdlinek; «Der Land- 
bote». Kin WocLenbliUt zur VolkiMtufkl.'iruug. \ erantwortiieiier Itedaeteur üralS; » Der Liberale«, ei^seliien 
Ton Kr. 8 an unter dem Titel: «Der Bcw^alag^Courier«, poKtiachea Tagblatt Verantirortlidier Bedaeteur 

» tamamt w» <Mf wa > BwIrinKkn i» Wlv^ «l«r «tm wlftilati poMMMtwaonw« inwwip>. Ur Um IM* <«r MtariUchn MNauw «alfi«ni 

■>kl>i iKH^nlliMhB MMk Dtaw Hlnw «EiMi THtn-flM mi «Am» Ml «Mtoa M tbrna, teqmtb jnMilMte Fnpm 1« M BuM MiHi SImf, cwM«« 
(MlltMM^sma^JKmii nm tm Pmlun nit dm rarapUirbm IU«|iMUirB, unOnn LoMlaniiiifciMnh MRr ator Y<ini»inirt>« Mw LHanUar, 
KuM ml nMMf. wm4ii mm la. Hin uu miMMUkt. 

SSI 
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Si;Oii<i<"l vtiii Hiinnann: « |)i't lainj«tii»)i» iiiul I.i. ,1, tltr tlie NnliuiKiL'.u rL . FÜi u.Ic BliUtcr. 

Ji<' vorxüKlidiüteu Lied*-r und Uk-btuii^cn ( lejfcinvnrt ciittiHllcinl. llt'rjuu^ejp-lM'ri vcm 1 >r. .1. M. ilftrJiiinvu/- 
Nach dem JaW 1848 niachtp sich die Ucarlinn mnorlialb der ßueltdmelEonH gMUc bMondm fllMbiir; 
«uf Aw Pn^isfri'ihcit tol^ftr ciiif sfnrki- Kiii.«< lir!iiikmij; sf\\>st auf nllvn grisligpti («fhift'U. »o Au»* «Ii«- Hm-li- 
drucker oft in di«' iin>;[iui«tjgi>t('ii Vt-rlifiltniMm- »k-h ^«■dräii^'t miIk'ii. Am-li die große Sotiiiii<T'M-li<'< »ttirin liatti' 
dnmuter 211 Icidi-ti, und ihr RiiiitziMr bt'fiind xich in kiiiu-r güitMti^vu finan&k'Urn La^c Ei-»t iu dm 
fiedbntsar Jahren konntp Hommcr nein (liwfliltQ wiwW in ]9i«ordnii«>r Wcim! fiirtwtsm. Im Jahre 1868 
iialim «T .■«•iiu n Stii'fsoliii Kiiiil lI"M>lii'iiailfl, «Iit dir ItiK-iidi'iicki'rci itKtiU lialt' . il- < 'itini»a;;iion auf und 
ubertrug ilun dii- Lcituni; d«-rM-lU'ii. Ki«- Finna lautftc von je&it an: 'Lroiiuld .SMuimer & Comp.». 

A r <] m T I N P n It )- M E I 8 9 F. R. 

(MM liL. IHhi. . 

AnfrnBtin Dorfhm'Btn' (1^ Nr. 86) war am 21. 8^ptmllpr 1818 in Wim anf dimi Kptttolbcre« >!• 

der Sidiii di>s kai.-u'ilii'licii Itailti« Fmna Ttorßncirtrr geboren. Kr bwiu-litr di<- XOIksiclml«' dajM lWt, 
lilcfaiU' das <j_nniiaxitiin In-i dm l'iaHiffii. wo rr alM'i" iiitr die vier iiiit»'iT-ii St liidcn .nl>s<»lvii'ii. hii daln-c 1H28 
traX er in dif IJia-Udraekcn'i von A. Straidi m-I. Witwi- «-in, nni <iute«lifi-gi* KunM zu frli'nu-ii. Nacli dm 
Jahre» wurde «r fr(!i|p>«prachra und Uiob iiorh M* 1896 in dicwr Offidn in Conditio«, tromnf w in di« 
Mi-cIiitliariston-lliiclidnK'kcrfi eintrat, nach knrzer Z<-it ln-i SoIIiiipT, \\» «t diwfli «ioln-n Jalifc vcrlilicli 
UB42). V«ii da an war er tlieiU bei Hoirnth Auer in der orii-nüirux.hen Akademie, um inch in den 
orimtaKiKheii Sprachen anwcnhildcn, iheib ittand tt tda ti>chni*dicr Init[iuct(ir in dur k. k. Hof- nnd Staat»- 
druckcrei unter Hofratb Auer ikm KanMn lechniurlHni Fadw daadbat vor. Im Jahre 1845 brachte <-r 
di<- Hiielidrueken-i iti '' ^^ il'iL' 'i'!'-hli;(it'Umi.: von Ant'>n Jfaii^l)' r-^-. r-^ -1 1. Witxvr käiiHit-li an «ieh nnd 
Iwwarb Hidi nni den n niiihdnieken i};en elitij;ki'il. die itie Änriickge|e;;t hatte. Ii« wurde ihm divMclbc- auch 
Ton der Kef^enmg verliehen.^' Im Jahn> 1848 wurden lH*i l>orfniHster folf;ii«nde >S«t*phriften gedmckt: 
• l)cr neue Hansnii>-hel >. Fhif^seliritt /ur lielehnui;; und Cnterlinhui ii: für lieieh un<l Ann. Kedi^eii \on 

tj. L'tt'enlieiniiT; «iK-r (gerade 3Iiehel> itridierd' r Wieiii-r Mieliel'l Vi>n Nr. t) ;u: Iti i |)^>l^l)lei^te^ tVnher 

A. l'itllJei-s Witwe»; « l'olitiM-licr Sj»ie}(el l'dr s.iuvei-jiiie \ olksangi-n'; «Cunstitntiom lle Wieiier-Zcituuy» 
(firUher «Conatitutiamclie Donamtoitunifi und bei Cbemiiter Krdntektl; cDor OmniiMM* nebat der Wacben- 
beihige '|)ie Füchtel. . t '«'iitralhhitt für Fn-iheit. .Xnf^cliwunif nnd VolkMii-Kieniu}:. An.« dem Vülke t1ir 
da« Volk, Wrantwurtlieher K«'dact«^ui- Ur. rhilipp Km»t; «Ostcm-ifhiiit'lK' Trihliiie für Kirt-he, Staftt und 
MKriales Leben*. Akademiachc Zdtung der wiierreichisclicn Monarchie ete. Hei-aiisgeljcr und verantwortticher 
lledBictear Dr. Ilcinrieh Cliiolwb, Qarde der akademiaehra Lt^on (von Kr. 5 an, vordo ftober he! 
den V. (rlielen'sehen Krlx-u p'lrmkr ; -IV. J. i'-ili. l'.ilün' N'r'n- Fttl^'e des < (Mtem'ichisehen Volk#<- 
blatteti*. Ucdaeteur und Hvrauhgi.bir A. Schunun-hcr; Der Frii5dcn«h<>te". ilotto: Firih«Mi, Wahrheit« 
Liebe*. Kin geiNtlichc« Volk»bUtt. Veinntwortlieli Lndwi;; Donin. Lehrjniitfen-Patcr üpltter Lehijnni^ 
Frcandi; «Wiener Heiehsta-rs Loconiotivi'». Heransjreher lt. (i. l'apst. Vei-antwortU* le r Kidni-teiir Hup» 
.lnecnie-i Pi tii: «Der In.Htiffe I?.ni. I , ;u l>-f Anhang: «l)i'r wach*a!ne H;iii'-%'nt4T». Kin Limilu lirs \ itlksWatt. 
Hedact«'ur Ludwig Dunin; Neue ühterreichiiscbe ZeitnuK: «S-hild nnd Schwert». l'oHtiwh ci>n!RTvalivia» 
Jonmal. HenuiHi^geben und redigiert ym Quirin Rndlieh; <I>er mohai«lui<eb-con*tiMtioneUe Volkrfrennd». 
Zi^itsehrift ffir Stadt und Lan<l. Verantworthidu-r I{eda«'tenr .lowf A. Mo^lianinior. 

Spilter wurih-n Ik-i I)i>rfiiii I-tt r noch folf^^-nde .louninh' «joh-nckt: Ihr « Wiener-Bolo», die «Uemeinde- 
Zeituug', diu »Gcrichtf-ZcitntiK'. die 'Uratis-Zcitiuijc». die . ( Mdeutstlur IW». da» < FreDldcnbhitt» tind 
die <Vontadt-Zeitang;>. 

1864 »eigte er der Behörde den aettweiton Kivhtbeti^h «n.*^ 

'** rn tli.'rr T.-iii llKi.nnr, mtr Xf. > hckmiL I.. r. K Ut. 

i;.<i«rai.,r ii. r k. k. ■MnMnwIrMakra MiMIbIicitI, Urr. B. 1, Kf.HWf, M«, MUT, — a«|MiMw Wlmr lli(faMMi, ntc B. M, 
Kr. MUH, «74», «MM. 

« lIiiMnnr du Wintf «aiUMM«, ntw. W, H. Kr. !•«•. 
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Im Jahre 1871 Vuwhtc l)i>rtim'iHU>r (!!<• A. <\v]\a Tnm^'whc Biu'li<lrii('k<'r<>i, wclohp d»'n «riontalinchfn, 
Im'koikIit« noch (hm h<'hriiischon Satz pflcfft^-, an «ii-h. An\ 7. Jiuii 1877 traf ihn oin schwere» Unglück, 
er wurde vom Schlage gerilhrt. Nahezu filiif Jahre siechte er dahin, his ihn der Tod am 15. Mni 1882 
von seinen I^i<h'n erlöKto. < Dorfmeister pei>riL>M'ntierte ein StHck Alt -Wien und war ein Ehrenmann im 
vollsten Sinne de« Woi-te». Au« einer guU^n Schule hei Strauß hervoi-gegangen, war er einer der bcBten 
und verlilKsliehstcn Sctzi-r, gleichzeitig aiu'h ein tCichtigi-r und gi-wissenhal'ter ('oniftor, der ncllwt den 
ÜMthetischcn licgeln in der TypogrBjjhie R«-cliuung trug.» 




Xr. K, Aiirti>Hn Dorfmrltciir. i'NmIi cl»rr PlMitofffaphir.) 

Doi-fniei-Hter liatle «ich im Jahre 1841 /.um erstell Jfalc ven-helidit, verlor jedoch seine Frau schon 
1850. Zwei Jahre <laninch verheiratete er .nich »um »weiten Slale; aus dieser Khe hinterließ er drei Söhne 
und eine Tochter. Jene widmeten sich der Buclidruckerei; Frie<lrieh, der Ultefite, Ktand der väterlichen 
Officin als G«<ehiiftsleiter vor. wilhrend die l>eidcn anderen, Alexander und liaiiuund, aU Setzer sich hetheiligten. 
Doi-fnu'iKters liuchdruckfii-i iH'fand xicli auf der I.AndMtrasiu-, RasumofTMkygjtHHe Nr. 94, spüti^r im IX. Bezirke, 
WaisenhausgawH.' Nr. 18. 

Ohne der hii*torinehen Darstellung im folg«<nden Oapite! vorzugreifen, wollen wir hier nur in KUrze 
anflihn>n, da«« Ix-i den 110 Officinen im Z«>itraumc von 1782 hi» 1848, wie wir »ie bisher geschildert 
haben, zwei Arten zu nntem-heidcn nind: die wenigi'n irniversiüitj»-< >fKcinen mit ihren allen, eig<-nthüra- 
licheu Rechten und Sat/.uiigen, dii- noch in die neue Zeit hen-inn^gten, auf das Reale basierten und ver- 
erblieh und verkilnflich waren, dann aber die weit grüQci'e Zahl mit ihren neuen Periional-Befugnisiicn, die 
vom Magistrate (Stndthaii]>tninnn.'whaftl, als erster Instanz in Gewerbesachen, verliehen wunlen. 
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IJiiivi-rKitäU-Hiu'Kilrufkfi'iMcii in ji-iu-iii alt«-ii Sinne wun-n iLuiwiIk: Dir beut«- iio<-li Im-i>Ii'1ii-iii1<- liiu'h- 
ilnickt'H'i <lcr <icri<|(rwlirn l-'nniili«-; «lir TmttTiiTWIn' Hiu-lKlnirkcn-i, w»'lcln' auf .1. <4. Cboirentrr und von 
dicM-ui anf MnlcliAiix Snlxcr tllMTfrii-np; Mwi«> ji-n«- <l«"r v. ( ih<>l<'n'M'lH'ii Krin-n; di«' diu Mathias Andn**» 
Si'liniid(, wi'lchi' von dessen Erlw-n an .1. I'. Solliufrrr vrrkanft wimlr; dii- •ii's ('«Hjmr 8alz<T, w<-lcln' auf 
Johann Jk'liniwT, von dirwni auf Jolumn Clirinliaii Si-luidr und dann auf ]Ji«-lia>-l Au»t üln-iT^ii-n};. l>i<' 
iüti> HcyingtT-SidinUVlii' Oflicin war lM-kaiintlioii auf S>nnlciilin<-r, von di«'.«<'ni auf I)avid Hilrlinjf, dann 
auf iivorfi Tnimmcr und dt^aiwn Witwi- TliiTcfia Truninicr llUTp-j^jinnfn. I>ic Kffu^iiüM- dt-r ftroßcn Kurs- 
liiU-kWlu-n OfKcin wari'n pctn-nnt wonlcn: IH<' illyrisriic Hurli<lnu-kiT<-i lialt<- Strplian Novakovit-Ii kjiunii-1i 
an Mich gciirai-ht, da« l'rivili-puni diK hi-liii(iM-h<'n nuclidnii-kiit war auf Antun Sc-hniid lllM-rp-^angi-n. dur 
aui'h die I^andM-liaftH-Hnchdruckcrei von dwi StÄnden erlialtcn \mU*: I>aj» .S'itw*'«'h<> l'iiiv«'n«ifjibi-I'rivi- 
li-;^iiin HC'hlii-ülieh bim-ht*- It. I'h. ]tau<T an «ich, von u'rli-lM-ni ii* dir Jolianna (Snind i<joriM-h«'ki i-rwarl». 

I)ii' nrnrn iVi-wMial-lW-fufriis«', wie «ir in drr j>iwtiiii)«-li«'n Z<'it vi'rliclirn «unh'n, iThwtdirn niitunti-r 
liald; m- »ind in dirwr ]ti-zi<-hiinj; i'haniktrri^tiM-li tllr d«-n Nit-dri^an;; diK iK-jwn-n Iturlidi-uckri« in t-incr /»-it 
jungvr und r.njfidloM-r l'n-»Nfn>ihoit; (llterdies lutttcn ihn- Trüp-r oft mit tinany.iclh'n SrliuirriKkritm /.u 
kilnipfcn. Allniithht'h conmiHdirrtcu »i«'h a1»<T dir l'rrwinalp-wrrlir und wri.-M-n nriwn l.mp-r l>auc-r ihn-s 
Krittandiii auch T(irhii);krit und Huf ihn>r ■.■ri^tun^fm auf. I>ir rim-n nirhr aU xrhnjührip-n It<-i4tand liattrn, 
Kind folfcrndo: Anna v. Haykul, Jourf v. .Scknii<ltliaui r, Kduard SrhrilniUd und Adolph (jr 11 Jahn- 1, Klrirli 
Klo|>f, Frlix Sti'H-khidzrr von llinH-lifeld, F. A. .SlirttnilH l. 8rliniidtluiurr llolznarth und Joluuin Walli.s- 
hauUrr II i jr 12 Jahrr ■, Vrntotti. liartk Zwii-k. )|jip]alrna ( Jrrold und Juliaini Frirdrirh i jr 18 Jalin-i. HIaHius 
Höfrl, F. J. Jaliuh Wiiwr, Huniniri und Vimrnz l)rn< n iji- 14 Jaiin-i. « Hdrr, Anton Mau»lM-r};rr ijr lö Jahn-i, 
Joiü-f HruMchanzky, Leopold (Srund, Anna Zwrt-k, Franz (torim.-hrk und )lii-luu-l Ix-Il (je 16 Jahn-'l, Frlix 
StörklKil/rr von llimchfrld, Jo.H4-f Ludwij; und tiroU-r Jr 17 Jahn-i. iMji;;ilal(-na Slruußi, Anton Ualik-r 
nnd ItiiffrUlj<T{frr ijr 18 Jalin-i, J(M«-f Ikn-k und TäuIm-I ijr 19 Jahn-i, Jowf < »rli.-t inid Josrf di-lla Tom- 
(jo 20 Jahn-i, Franz Ludwig. S(-hriind>rl und <i. liolzin^^-r i jr 21 Jahn-:, Frniinnnd Jahn. Anion Hrnko 
und Anton von Ilaykul ijo 22 Jahn-1, Jow-iinc WaHiHluiuUt^r und L. SiniUK-r (je 2;i Jahn-k, Anton 
StrauC (25 Jahn-i, Fi nlinand Ulrirh (20 Jahn>u Karl ClH-rrrutrr uiul J. 1*. Sillin;?-r ijr 28 Jahn- . 
JiMM'f St>k.-kholsiL-r von lÜrNchfeld, Aibdlx-rt drila Tom-, J. (S. ( iM-rrrutt-r und Witwr l'ii hirr <jr 28 Jahn-. 
k-tJsU-n- mit ihn-in Sidui« 42 Jahru), TlKuhlUn.« VaII v. St-hniidtlmurr (34 Jahn-i. Frnlinand Ulrich I. und 
Joluuin JoM-f Jahn ijr 35 Jahn-i, Aii);uHtin I >orfnu-i!'trr i.'US Jiüirfi, Jcdianna <jrund (37 Jahn-i. Anton 
EdLv. St-hmid '40 Jahn-j. I)ii- HiindrninKtitut->-llurhdrurk<-rri iMnt.-uid 48, dir Mri'iiithari-'tt-n-Hui-lidrurkrn-i 
03 Jahn-. Die k. k. llof- und ^slaatadruckcrui U-jttrht M-it 1801, dir der privilcgivrtvn IsationallMUik n it 1820. 
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ZWEITES CAPITEL. 



INXKHE (iKSCmcilTE 1>KK OFFICINEX VON 1782 IJIS 1848. - nItNAMKNTALK TKCUXIK 
(LITIKXSRAFHIE UNU XVL( KiKAPIllKl. S< >C'1ALF>>. — IMUVILKUIEN UND XAC HDItl CK, — 

BL'CHIIANDKL. 

"TVIE VcrüiMlcrunRcn, welche (iiitpnlM>rpri Buchdnickiim»!«« neit mehr nls viertlinihliiindcrt 



-l -^ Jaliron erfahren, halien wir iM-reit« hon-or^^iihidK-ii. Daniier« Erfituliiiij^'n iM-irsfcii nnn da» Materialc, 
iiiiii Willem .Jani«/.4H)n Rlaucj* VorlK':*neriingen, duruh die wohl oinc j?'^'^'^ Sflim-liigkoit cTiiii'lt wiinh-, 
waren clK-niallH von keinem iMwindi-n-n B<'lang<'. l'nd wllxt die auf" »<ili'lic Art vcrlx-iwertcii PresM-ri hatten 
nm-li ain Ende de« vorigen und in den ersten Dwennien unHercH Jahrhunderts nieht lll>oi-all und dundi- 
wj-pn, namentlich in den kleineren Oflieinen, Einping gefunden. AImt Kolion lag auch in diian-r lüehiung 
W«"ltl)ewcgend(n im Scli<»De nicht nllzuferner Zukunn. 

Ciroße Erlindungcn konnnen nicht ur|dötxlich /.iir ErM-hcinuiig. »ie xpringcn nicht wi<' l'allaH Athene 
gc\va|>|inet und gcrllstet au8 Zeiu« llaui>te, sondern »ic sind ineii»ten.H das Ei-gebnis einer Keilu- von 
nttheren und entfernteren Vorhedingiing^ni, ein »ehon lilngxt gefllhltejs tinabweiHliehe» und allgemeines 
Re<lflHniK driingt zur L'mung de« Hiithsels; aber nur ein großangelegter Oeirit, ein (Jenie, verfolgt di<! 
richtig erkannte Spur und findet nach oft vielen Mühen und Sorgen, Kuttäiwehuugcn, Xeid tmd Anfein- 
4lungen den Si-hltUM-l und - wird unsterblich. So auch bei Outenberg. E» int liier nicht die Au^bc, 
anwinanderzusetzen, wi»- dax Envacben der (Scixter und die Wiedererweckung der WijweniM'bafteu im 
XV. Jahrhunderte «tatl <h'8 langMaineii und mdliHnmen .MischreilKMi.«» der Haiid.*chriften zur Abhilfe auf 
einein nndeni Wegi- driingt«^ und wie (iul4'ulK-rg mit Type und Preiwe der M«-n*ehheit ungeahnte, uner- 
me!«lichc Perspectiven eröffnete. 

Oenule so war die Situation in der zweiten Iliilfte des vorigen Jabrhundei'tH. Die inilclitig«' llewegnng 
der (Jei.ster auf piiiltL-Miphirtcheni und politixchem (iebiete, diw HeforiiilH'ilfirtniK in allen Schichten der 
GerH-llisehaft, die g<twaltigi<n lIinwHlzutig<-u im Staatit- und coininerciellen Leljen, die großen Kriege und 
die dun^'h Alle» dies neben den »tili gepflegten Wi»sen»icliaften her\-orgerufeiie und immer mehr aiMchwcl- 
h'iide Litt-ratur, nameutlicli al>er der Umstand, dtum die Induntrie durch Ijedeiitende Eründungen der 
Mechanik eine andere PliyMognoniie zu crlialten antieng, ja mit eiin-iu Worte ein Zeitalter <ler Erfin- 
dungen ang«-brtKdwn war, la'wog einz<'ine Milnner, auch die lluclidnickpit'i«)e nach matheinatiKchen und niecha- 
nisK-hen Principien umzugt^talten und ho den allgemein geflibileu Anf<inleningen anzuitasm-n. 

Der Ei'Kte, d<^r eine Preiwe nach solchen Principien anfertigte, war der ScliriftgiclV-r Wilhelm Haas 
au.-* IkiM'l.*''' I)ii>jM-lbe war nahezu ganz aus EiM'ii coriNfniiert (1770-175N)'i und fand zuerst N'erwendung 
in der Schweiz, am Anfange diexes Jabriiundert.H auch Eingang in 1 >euti«chland. Haas hat «•» an aicli 
erfahren, mit »velchi-n S<-hwierigkeiten damals i'in Erfinder auf di<'M'iü (iebi4'te zu k;iinpf<-n hatte. Er war 
kein Jiuclidrucker von Fach, hatte nicht (Siiteubei'g» Kuni«t nach Oesetz und (gebrauch erlernt uimI 

Vgl. lU* MtrhMt hiRtniclIvvn Anw{nii>i<lwt>tr-iinff«ii tini] UrtllQil« lllH>r «litt nlu-li an*) uotu-ii l'nrwn in 4vm Wirk«- Tli«u4or O<»R«u,0; Frictlrich 
Komlg noil 41* Krllit^iintr lUr Sctinpll|ire«He. Muu^fArt ims. 
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M» durfte er, wenn er dieselbe vielleicht wich theoretisch und praktiiicb TcraUnd, doch nicht druckiu; »ciuer 
Erfindung gcgmUhor ▼«rludt «ich «her die Zunft» d«ran IKlgliedor wieder von 3f«ch«nik awhta vcntanden, 

glcM-ligüti;^. AVic >nlltf f)n ( hir Krfiü'l'm:; 7tim nnn-hlinirlii\ zur ;iltL'' im itu n (!i l(nii2' koiiiim'n'!' 

JCilohbt llaa* »ind al» Pn-iwnviTWwixT zu lu'niu-ir. dvr I^oruloiH-r Utu-lidrui-JLtsr Roworth am Kikdc 
de« TW^g n und im enten Viertel dimiea Jahrhunderta und llionlaB IVomspt, in Anierilca untfV «ndenn 
Hagar in Ncw York iiiul Aiiaiii Itaniii','«'. «Iit Hich um 1791) »U PhilMMphU niedfrlirß uikI den PrcgMHilNitt 
bornfHn'.JMM,.' In trli h. IKt KHindcr der mrh ilnn U-naiintt-n IVc.-i.^«-. Eftrl ( 'harli-Ji Slaiih(i)H', liatU' uIkt 
nach viflen kcMUpicJigfU Wtkui-Li-u mit llilCi- de« Mi-ha«'i»iunigi'u Mi^'baitikvnt Walker deu nac-hlud- 
tjgBtoi Erlbig cniel^ indem er gar kcino Hohbcvtaadthcilo Tcnrcndettv wodurch nicht nur d«r I>nick 
Mlf rincn Z»a «nd wlli«t der frritßtril Foniu-n i-nniijjlirhi. Ntindorn niu-h vt rin";.'' <'inei> vcrlx-i»ik.'i't»'n, auf 
wis»enschafllieheu PriHii|iifn U'ruht'ndcii kriifiiircn IIi'lK-lw<Tkti4 die Arbeit de«* Ürtieker« «Th-icjitni und 
bt'«chleuui{jt wurde, Der Erüuder der duirh Dampf- iider Mernnheidtraft bewegten iichnellpmsBc war 
■twr ein Deutacher, Kamens Friedrieh Koraig, der Vater der heutigni Bnchdmvkpraaen,**' 

KwnifiN Ei-tindertlififi^rk« :t, wir (.{«m-I«-! in sein, -ii ;i!iL;i i"!il[i-ten Werke xi^t, iM'pnnt mit dem Jahn- 18<J2 
und sction 1806 finden wir ihn in Wien, wo «r dem iJim tur der kurz vorher (re^rdikdetwii &>ta«t«druekcrei, 
>%caiz Degen, aeine Eründuuif anbot Wie dieiier in nineni Attestat bon-ugt, •geatatteten ea ihm aber 
seine aoiwtigen VerhMitniaae nicht, Koenig das Arcanum abaukaufen».*^ I >i<»*i> •ttonstigcn Vetbdtniaac* waren 
eben dii- vnp^yp'^i-nTtn: Bt-dingunjrcn, unter deiieji jei>»"< Institut ini I^eln^n j^i^rufen war. 

Wiibreiid Km-nig iiueh in KugUnd sieh aufhielt, wo am 28. NoveuUer lÜH luit muer !äi-linelli>n-r»u 
anm cistenmale die cUmeak gedruckt wurde, und wMhrcnd er von 1818 an im cinatigcn Kiiwtcr Oiientel] bei 
W(irzbur>r eine Fabrik zum Haue von I)ruekma)H'hinen uaeh Keinem Syiit«niC «urieliti'te iukI aiieli die erst» 
Si'!iiir IIjirf ''s)\ die au." jener Fabrik hervorgienj;, 182t> nach Stutlf;art lieferte, wurden in Wien ;;leiehtallx ver- 
seliiedi'uc, wenn auch beaeheiden«- Vei-»uelie gemacht, die üuelalruekmaM'liine zu verbej*i.'ni. Der Krsle 
war Anton Stranfly der auf aeine dnivh die Einfbgung der Farbwabwn TcrbeMierto i*n!aBe im Jahve 1815 
ein Privilegium erhielt. AIm Koenig davon erfuhr, uaiiiile er dieadbe einen «elenden Venucfa»,^ ein 
Urthcil, das %tm r.n iingerL-<-ht, aber cutacbuldbar emclieiiit 

Im Jahre 1822, 24, Mttrz, oriiklt dann ein gewiaacr Kai] StophMnv auf «eine Erfindung, dureh eine 
WalBen-Schrifk?n-I>raekiua«ehine den gewVhulicbcn Buehdrnek an bewcrkatd^pm, ein Fri^kgnm auf fttnf 
Jalin". Wie dasiM-lbe bi -i.-rf^'i. Intr i1« r \vi ><nitii tir- Vortheil darin. <bi«» ttiitii-Nt i!erwll»en ^(NM'hiiie Ix-deuti iid 
«clmeller, aia auf den gewithuliehen 13uehd]-uek[>re«(ien gedruekt werden kuniite, ««oliiu nicht allein au Zeit 
>iur FMdmtiMi, aondcm auch na Freaaen, Aribeilaleuten, an Lueal» und na $Shm daaiit verbnadeoea Auf^ 
wände namhaft erqMnt wiid*.^ BaM danuf wnide Jolmon M. Noibert Hromatko*** und aciner XVao Amm 

. 1. » a. «. Bt» WM* tlMIlH 

t HB ir. Afrii in« In I 

; « tmua. TiL «■ ttUm , 

Jlklf. WS. - ö>irrTpich. BocIiiInnhakUMaa, Mff. Ii», a, 1» K 

Oomiu. 1. r. S. S7. 

' ■ Ijiiui.^l .. I rin! Kh i.i^. Orr .1 M r % 1 . u 11 • KrAurlobp tatir •liirrh Jfta Wlonrr Ojttlk^ VwliftUi9iJ^r ^rfuJir, ii \,t l.iriLni . > r ii uuWrrirltUl, tUtii) 

aJmr 1llt1l|ltMlirli«t>'U r-üaiiiWi ^t-Vte**» tu •ein, tttH Jat «Am anrifr^aMArr /*n^r^f ivn StrUt^' i'ulla UJ^niJ'th ^rwUS^kt AiVfc g^yuHtti^-y J<M KMI Kvem^ Jtfitr^t^rtr m 

I SS.ieO diMn rWm. ßir tnxi ComfittM^ity^nrH .... ffWutKl. V. e. V|!l. dim j Wi.rki.« \\. It.1. ^. 1.^.1 

Wien» ZrJlun« Kr. M t. la Ai«ll Jttt. - JakfWIihn' ik* k. Ii. pol^tcckuMb» laXMatoa, Jakrc IS» (IV. Iki.) S. (14 (. — Il&liei kn 





Dia t. k. VkUMt- «MI < 

I wiMT lUMmt k«f««Wlfl Mia «all*, ww <t» iMginiM« buin«, ila «n« RnlniM «Ion' fcwfcitwriiinrmi «Mt — <w w wm AMradw «m 
Mttm «ttn IMelMm«» ««alIcktB IfataMwa nw BMh vaMnifrr ■IIcIu|i'm(w mU (hr — PoUul. aad CnwBitaawMm -> tovOUgl mMan 

ki^lllio ; «Iv iilcin« abrr. 8tc]*t)Aalc mi nur brirctlllRt. »tId l'rivlt<v1nni nn rtn mm Ifnick.* U fiiflf., Ifi(llii.lituiii fv QbrTtrmffvn. Nim ««4 «tr a^M^r itrmli 
•tle Si^vtVL rinun BurbdniekL'nc**cllflli rr)>4l..ffriitf Amt*faiiU'tl<Miir in Kt-nntiu« irrkomin-n. Nct't>hAni..- Itt.«- tiiit Brllillf«* »niSrrTr, Art Bsr)vSmrkt.| Vnn.liKyn 

l",!ncn^n sr-in TKvü'rl^lTn -^ntl r«..»..^;f- V^r-nrt;,. . .f.- fT^jrp nla», lliitirMri'U HU'|.llHllt.- krtft i^ior« l»rTVt(..:^H-«" 1?f'i*H »Ä.T.tir . . Aurb 

.Iii' Jliirl 1-1. rr-kni..; 7\: i Ii. :i. In Ii. -r, I..i.. :, !i.:. Ii. 1 .• i«IUttf . <!•» f-vUL^liUlwll» luilItUl 11 iM rli. H' ri.>i..n;. 1 l'r-- .irAlj.' .1 ..i .\u.. i.l KU». 

grai^rtri-lwii 1 .Um «in«ia suf aiicMnickrr*i-.\p(MLrRlc anwcblieBeDil I'niUuidurWa wo^ A&i VerkjMU eittvr vvrfrnlfflrn MurkLa« an den UcrKbUrIrn. nkkl 
afew m Aaunmi« 4w BocMfndimi hUm nutalw, mdl kiM nMa fDUairtaUchMi daMM, taaa In I « 

*> Mm V. niwuftii «ar h lbafeMr>T«liiii la MkM* ai>> w . 1* "pt UInw 4*r MMMtMa lM«Ma la <»r ' 

«lyMdhaMuB laaUaw la Wfna. M» »laiaiiilni «a* aM* Jamal 
la Mn daar «t^mwii nan., Ck« 
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Hr«miitkn nni ß. April 1823 ein l'rivilfgium auf sIi-Ikmi Jjilirr fllr dio Erfindung von Wrlwfscningpn «an dor 
P«"meinfn HiU'lidrui-kprossc» orthcilt I)ii>j>o Biu-lidriickprciim- war niclit iillfin /.um tviMtj^rapliiwhcn Dnwkc 
iH^htintint, sondern e« sollte damit zugleich (Kt Kupfer- und Steindnick, dann das Kastrieren des l'apiercs 
£U iK-workstclIigon sein. Ks war dalicr nach ^la£galH> der VfrHchif<len('n TSo»tiiiimiingen dxcMi Presse 
»o i-inperiehtet, das« «Ii«) Haiipttheiie abgcJUidert und auf i-ine d<'m ji-desnialigen Zwecke cntHpm'hen«!«* 
Weise eingeriditet werden konnten. Eine be^tindere Ahweii'hung dieser Pn-s«! vom der gcwühnliclH-ii Buch- 
druekprcssü iR-otAud darin, da««* die l'rcsssjiindol nicht mit dem Pre««Rl>engel in Bewegung gesetzt wunlct 
«undem daan dies mittelst eines Fußschemels oder Trittes gescliah, -''^ 




St. 80. Mail«r. 0««irli Aoa .Frrirn KlMUa>.) 



CSegenUlxT der e|)ochemachcnd<>n Erlindutig der JSchnellprestsc durch Ko^-nig wan-n dies«' Versuche 
von VcrU'Äwnmgipn doi-h nur i-infwhe und Ix'seheldcni! zu nennen. Aher sellist die so verboswrten 

«leiioniiiir für iiv l'riliiaBicrmiilon i^ittra BlaHcft. ISU. Dorit Atunv AUmtr n^dAiiki' tUboMU aath nMti Amrvk, Ocaa t-nrl tBt4 Rvliiiiir » 'Wr Gu^nt^c (Irt 
MAi"n <tiHirv H. ttiii IloKtOinflllf r, .Iii' wi'vkM'Uritl^u hr«jifUcli*dcii -Vc/«klii'niii)E«i;t'»«]|««lian luk I.«-Im*ii lu nifi'n. llrtfinatkn itarU zu Wien am 30. April 
(V. Wl-KJtllA4'H, RU>|tra|ili. l.rxikui), IX., 3til.; - UrcmlAtko wcn<li!Ci! »leb In den JaJir«a ISU-— ISiO In Wlril«'rtiiil1i.n tlv^urlipn um\ Hrrmn^n an «Ii«. 
IWIi<V4len, Ihm eine llauhdrnckerei-UertiicBlii für acine icvklnrhu SMtiinK in «.•rtfarüen. itann wif.(lrr ihm ilic Krrlehtnnir rln<-r klavlaek-aluvrnlaclMin huch' 
•trwkcn'l ra imUlleti. wnnlv abtr jiMl«snul absvwlrarn. t Kp|f1«(r«tiir 4)'r X. k. nif>ilrri>flrrTt4rhi»4'li4>n Nuuballrrrl, Vumc, B. H, Nr. UC7i)lA]4r >W. II. 
\r, t<t90,iei!l, -MISS 1SI9 — Hrclitralur iln WiiiniT Ma(iiltl>tra, FaM. M. 3, Nr. »I4:i tSli; l'aar. H. i, Xt. «MS 181 i, «IU0 I8I&: ftm. II. I, 
Nr. 6Sd(>;lHlß. 8^96,1819 tilr.i Kr iK-lioint «Ich atwr ilorli ü^boa l^cam aninwliafR in liabpn, denn 1819 vHitl$tti <l«r«n ih-M-ltlafiialiMii' fKrcfalralur 
da« Wtrnrr MaicUtratM, KaM. Ii. 4, Nr. AMO 1819, «Bil Vcnlcurlnnir. norPirejl er ilrn Itvcan rnrrtlT |,l. r. N'r. 4888 1H191. len fulircwli'n Jabrr rlelilrta 
lUa (IrMa Nadaadjr an den WlcDrr Maclatral lUu Anautfaen am einen weiteren ilrelnionallklien Termio zum Verkaufe der mit Dctcklaff beleirtea 
slavlacfaen Lehern (1. c. Kaue. II. Ii, Nr. 1848j'l880 «. ■. w.) und IW erftol» di'r iirivile(lert«. Httrliilnzrkrr Prieilrlcli llafrnaiter Aarfirtetw auf ilie 
bei ITp>niatku beAndlirlien 3 Contn^r Sebwaliaehrr Dnirkletteni ;l. r. Taic. II. III), .\r. 6<ai;l8i71. 

aUier DrueX glulrber Krafl ki>untu dadureb Mit ir«rln^t.rrr Anatrencunx. In karzcrer Xelt, mit irrOfirrcr Uaqlu-uillebkeU den llmckrr«, VerblltMuit 
Jetl«r Gcflihr liclin Elnbetien iter Form nmt Ik-tcItliniaK Je'te« nachtbcilif i'd KinRnnc« auf die <(einudlii*lt der l'mcker rcirhehen ; nnlcr Klaem nlt 
wcnlirem Untenehlmle an Zelt «nd Mlihe iler Scböfi- uttil Wtderdmrk, fi>t(l)i-li fa*< da« nojipelle ceUefert, Kn|ifrr, .Sleln- «ad aailere Platten darauf 
(«ilTiKkt, «orh Unica raalriefl, cndUcli dkuslbni an J«4or aa<lrm «meliwu ll«el><lruekef|in>aar an(rbrarbi nad bauBliit i>*fil«ii.> (Anbir dca k. b. Rekka- 
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Pii-'irii ivnnn, wif nftfimiitfiifr crliiiln'ii i«t, nur im.'1iw<t ii, . Iii. r ^»flii in rinxuftilircn mul ivitnlrn rindi 
tliatoiu-hlicti iiirgi-iuiit angi'siiiafft. E» iwt UjUkt itivLt zu vcrwund'Tii, «la.«» K4x>nig» ttbvrau.» k'>!»t#pioligc 
SchndlpreHeii wIlMt in den giVOten Officincn Dratechlmda ent ancli nnd nach ^guig (mim. C«IM hatte 
«nfliUfT^ ^jaii/. «bp lilint, Rnwklutu.H i rM fflr 1819 iH-itrllt; l^t WUrdf dir wte ScbnellpreaMt bei Speiier 
in IkrlLn in lJ»-trii-l> ^ti-jM-tzt iin«l i-ri<t lS2fi wui^lni S<-liiH'lli'ri'<Äcn in SttiHtrur» ninl I^'i|i7.i(f — mu-h in 
äacW-ii dif iiifiU' SfLucllpiv««.' ■ — au%(>U-Ut. «L>»t! gt'g«'!! die Dnukninei-tiiiicii luid Uirc Kint'uiirang 
erhobenen Bedenken wnivn $o nuanafiMtifi nnd bneo|$en «ieb elmiMwohl «nf ibiren Bnn, der ab su 
ooiuiilicicrt vt'rdiu-liii;;! wunlc, iliD'n IVi-tri<'1>. ihn- Li-istunp'ii und hohen Prcw;^ nbi anf das Verhalten 
der Arbeiter und «poeivli dvr Drucker ihnen gi'Ki-nttber.* ^^'^ 

Im Jahre 1S35 hatte ineh der KeflcTon Frirdrieh KoFnifc, JfWedrich Uelbig^ nat'bWien lH-^t^-b<-n, um 
dandbat eine Falmk fbr Bnchdruc-kiiiiUM-liini-ii z» crrit iih-n. auf weti^ihm auch ein Privih<$n<un crtbeilt wor^ 
flc:i vnr. Xtm hf^^M^ .'ifK-r -/nr m'IImmi '/f it !.i n Mfill' r. Nr. H<Vi, 1833 aU Mn-i liini-t zu Mitl< lli»-r); iu Vnrarl- 
biTg tliiUig, und l83ü iu (K r {froßi'M Elviipi lii-n-i /u Ji nbacli in Kl*'i*'it<*i' 8u-llmijj; U'^tcliüttii^l, U-rvil» iVivi- 
Icgicn auf die Verheawninicen an der ])nebdnn'kerSchne1l|)niiiie, nnd xwar am den Jahren 1833 nnd 1836^ 
frxtt'n-." )iuNp »tcllt am 17. M.ti""" auf /.wi i Jahn», lelztm<MVoni 9. A|>nl aut' «In i .lahrc lautnul/''" Mallrrs 
sineireii'ho V('rb'"<-«Tti!iircn l»<'traf"<'U di-n lJ<'«-i-^uuj;s-.M('«'lmnisnmi» «li-r Schn<'ll]n>i'...H(' dun'li Kinftihruii^' ii> r 
Ki!u.-iiluUtulM.-n'<'(;uiig mit di-«u ljvwi!glii-hi'U Kjirrtii, dann di-r (irt-iiiT oder l-'inp-r tiuid, diem.'u cip.-n«ii<-ii 
vomnagehend, de» Dop|>el-Execoten^ welcher daxu dient, die brim Eiafcange rotierende Bewegung des 
Drui keylindiTs Ix iiii Kluk^'an|^ diMwclhcn aum Stilb»land an bringen», endKch da« Avfttagcn der Farbe.« 
duifh Cvlindcr-Farltwcrk , 

KtllAlisniJBlalcriBBt, nb-drrTMljirrrlrbtvIi*' ('.«t «luvrraj-t« ll \r. 41», let|4 tiU lN3tl, IVfiiAfrr Mhl ln£4.' »'rrJUrlt »Ar »\mm IVi» ilfcltiiii tlWkl flVr «llt; 

clp-'iic Bi-ntltzanB rrthrlll worirn. IlmmAtko brwarli aidi 'Ubor nBirn« 7- Ik«<«iuU-r 1^3 uia AI>iU>4^r«Bi; dlr«fr li<lMpii<l4-h IWwhrftiikuntf, itAau'iitlir-li 
4m 4ia Dawer wliies l'hvtkylwu eni von Mm Zettimiklc aa (erMkarl w«i4», naet !3c«-Utfit*s jener UeMjii&akiljt« «bc Aualm»« «liiitm VtUp- 

i wbc Ml* «aMmMMtar, iataa M 4ar culaiMi TMtabM aa aeaaa BMataiiaa aa« M Ua 



wOi'lc. Er vpr»|irKli urli ili* Ojinr Vom-hilfu-n uutdMtMMiaa lllltn, filirnlln lubr tt jm ackaa mit 4aa Jlhra Uli 4tm FltrflXlaa larl 
d«r tiiib-r ilcin 'l'lirl 'rrzA tiivkli National Kkl^-ndcr* lirtuaaln aHlv4iHAf Id w^lehrr llrziehaair CT aMh bH 4er Tenrlalftctt MofkaaalH a» Aafhiliavg 4vr 

IfT H'litltrlH'n IV'trKl)iffn«htii^ auf itlc fiaxn iiAlh^;)-D l^rlffm anp'vorht biiW. IMe IHr^cllon «In |Mv|_rt^|iaiarhi-*i Imlil«!«^ iaCrrtv »Irh •lalifn. ilajui 4vt» 
llfnetalku Ivlvua liarli ih r Oiarmkrt'riiW'naBC lU-r Kr^wlnnf kein ltr<-kt xan l>ntfkrli Taa(th;rii AArir. Na^h iltTwIlM-n «rlifltir wh niunllr-l* «la» IMvIlrmam 
uur auf at'ilr, an d^r llur>iilrurkrr(*nuir aiixahrliitmidi- Vorrb-liluii^rtt mU-r WrlM-VM-riiiitra tu iHxirkAn ui»<l ilabnr anf Dlirtitru Artn-juu 4t * Bqrli. 
ilmrkt'rv, nnlDratli>'h auf ila« t<fttjm, 4 lü itri rrtvll«vlcii Pairnir» kauiu nuiil<-hn«-ii xu U n a n. v> tin*», Jen» llfwItatVrnli^l üc» l*iiT-|l<-&luiii^ 

i4frma»«<^M>r«l, drr IMvUvgieni; auf lk«>ii}«u FaU Uvrcbugl wAji)^ IlfiukUiat'ni as balfae» nnd !<^-u«r la lM■«<?UafU||l^u. «mmUtii iAam »viae Imckvonicbtutt^ 
ta «arlWtlfra n4 an ffOfMdkM. — IM Jtkn IMT M>Hi <M 41* KtBhnac MW t4am l l a »<i < l ta dM HfCOMiia 4lMm «Mi 4m Ikü »wIMMm Ptlxi. 

i«itaBi «wagMi akwmMiBiit ^ tMiMia nr «itiMtaa HtUft ••m»x. (L. e) 

•M OMub I. a. wL 

•»Ia«Mfcrina4aaBW.nfera«rl«MBlllaidlli«v ta aalima WdmtUr (la Vtnaiflmw^ cvtaRa. «Ito ta SoaVa mlUrilcb MtaxW« 

lUr lief M'liH'M I.Audilf>iil^n illrtil x^lh-n walimincbirfeiMl** AitUiE*' fOr M«-ftiaii1k f> ••tllt'- l.<1ir«T Mi'nli-n. wnr al>*-r, 4a «rhic Ktl«-rtt Diilllt'nrHTc vi'ra^iult^n» 
9l*ff«ra»tfvn, »'Iii llaiiilwiTk xu itU-tu*-!!. «ml Im ilab^T »nll 19 Jalin-ii in ••Inf Tiirklrr«crk*UUif i'ia, uib Tlarlilrr xu wi'rdi-n. In JaliM kaju «rauf 

M-incr Wau«li>t«clian iiai-b llli- °.-*lt ti.» »r in «Ux S<-Iit(rn|'n"wwiif»>irtk vim Kf-feli? 4 Kti. i i.'; -T.t.'' A'^fnitTin. fii. 1. '.kf.l Tf^-r nr^ti ar-liMT 

llcxblrkllchkall Vhcl ilrr AI. ::-.< ihn,.- nunlv. l>ll-< nar . n.-, I.r.il. i..' fm i r^iiu... 1^ n. \.v'l,<<. m . i ■!. !i /■ ,■ II Kl M.itli. iinilk Ha4 l'li>Mk 

baXlr tQcktlB Uiilcrrl^l)t4-u laM«tu, lUoitb' <-r priuüicli ilaraii. dk* Krliiii>ll}irx««a- xn irrtM-Mcrii, wax Ibin aurb vi>IUlAmll< ri'lana. II« Kmi-dIc aria l*n>}rf-l 
nnd dai Anrrtilcltn drx l'hrllnrlinii rarhaR a» finrr t'atirik alili-hiilo, (lue Mulii r In « Inf HdaN Hacft MHMlMli «HMr Mtfc #Miaib In TM, <•<> er 
«la* ralirik •aaridun«. üorii Im aBUwa ialin-, ala xilur ErCndaai laaa awrlMuiialr |irii1ltgfM mmM, kua «t »aA WM« aa4 «tt la Omftmlr mit 
ymttt* B«IMa awir Mr nnatt aiRitta M»» nar OTift« NilMr «maUMk 4tr aii i m l ii » <T l a iW i arlMffti ai fl l jnM Uta 
ta i yn ) »«t» «er HaHUIwn llrlMnll|imnx ta AlMf rra «M «t Jaliiaa. Ma Cbaipmam MiHh «ar idn Ii 
aar ffliif Jalirr mbelrain. Ma« WMM Maria UBlIi-r fthnc dka MatrUnraiaofeMlM 4(r k. k. 

•IrerbtT Srlimllpirviaru fort nnd lialia 1M5M 4tT <it><iTrrlj>- Aaixarllaix nir Ujrr MMiMatadi* ftKnalMMll« «fMMb (■ 

diT llvfiiriiuilor il«r Bi il.Ir,, l r..vlin''1l|XTWB. KJn ('.«.Viikl.la«, WIfu |Wt» 

17. Mai ii'Xi }* u \l Iw-r, MOArliinlal xu MIiu-IIm ry ia VwraxIlirri;, cihäll rJB rriviu-irluua auf xi««-l Jahn- aur ilje \'rrir**tf^nf anät' nM^M'Mrie^. 
SiliMfüj^rtrde^ vti>hei xtau lU^ Il^nieki-vliudm rlii I'^f llaik /aUMThultl i^li-r rlii« KcmuxulÜt Lv VHD 4 Unit Cj dirkrin fc<rfamlc4rrlarn, dt-rcn Ißt iiie Exulrii auf 
iralkilat-nicB Hcbelbeii lull lioblrn Zapf« Ii ticfi-ttJp-1 i«cr*1«'ii, aiip-brarkt IM nnd wo^'l ilff FarNriiorhnd't xtiiti Srhwürxru 4fr Hrkrlft auf ■ incm auf nni1 
lilLilcr bawcslkken Gcatrite im iuuifxvn Baanv d«x cl«cu4Ucbca LixikIic} llbdcra xicli Wftiiürt. i Oer ickicblüxittltfrii BawutraaB 4m ka/rrü*, not^uf Ji». 
4tr ii^wnilrtiib WMMir 4m n «ntUut» nwi«r (tancai «m, «Mblit 4»r « Mm», i 

I aaaalartaMtaaar Ma» aad tafaigwAr BMKfaaf iMil, fn Bala ain I 





ln»ff|t dtb ita IWuT H a xte d, 4aa auf fttm Mia iml Araa «alUIr, 4Ib 4a Rk 41e Mdaa flrnftem «tt SttnMrtflMw IwracpikcB 
iroi aar iMIbaica Tilaaia rakaa, nll dm rkri»nc]rllate heuh, arricta BWcfUd nimlat « a w aHta tal BfMIwa htwarkatHRf»* «M; Ibricraa 

crhiUI drr Karren K-iiH' rCrknlxlaci-biadr f-n<-n»it aixl 41« (jaMk Wirt, WlM «l* Wtt 4MI VIHkt«(flia4ir I» ItaalWB*« kanaH, C»I>M| f tt iw t l». 

Iluri-Ii dl#«« Vrrb^wiiniiig wrlr4 «Viniiai-I^ in 1'- .M^tTtng d 
k. k. i>a|vn»fliii(.ft-fii li-i<«ltcl'.^ hl «Iii Uli.. K. 4<i7 f.) 

;•. .V|.'ll ls:ii: I, ■ Mi'.i;.!, ^hi«! iirixl xu Jfiibacb Ini l'uti'x-luulbalr' 'HrrvU: auf ilU* \'frbc»xrTnnr »b den I1u4li4rxi. 1. ■ r »■< 1 'i- 11). r. ^-•l il. 1;:*- 
wükhar all» TbplU' d»-r"-llnu mrurlkli« XTnlnfachi 'Ind, «u da«, nur »ta Xakund me\tt uMktt ■■4 <W Karrra iwiM Dt^ckrjHmbr aaf •Im' bxxliu 

I 4hM An Praaata m«en Iktw BlallMMwtt aD4 Wrt l Wa MMMMM« 4«k a*a «Uta Will IT irtai l 
1 nr4la kUaiMi Dfatknal«« aiH Vonbafl aaa^adtaf t«, aaf«J4tn. IJIa Mri fcta t 4ca k. k. ulyurtalwlii 

la Wie», XX. nd. od. Jatair- <n>- •**•) 
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JMbxg strengte xwar ein«n Pnem «aS Grand aeine« FHvilrpuiuH flir dm B»u iron Bttelidmek- 
mnM-hinon nach Koent^schem Syateme gegen Uliller an, dicM i- aber berii C obcnfalk auf Mim Privilogieii. 

St'lilifßlU-h ciiiiptr n -«icb T?< irlfi und tratoii unter il( i Finn.i ir> Il)i;: MfilL r in fViinjinpiiV. •üin^ zu 
liilligtaren Pniiiicn erbauten und von ilmen mit allen Mitteln der (.'oncunrnz r-uipfublenüii ü^laMiliiiivti 
fimdcn Inld «ehr att^fod^nte Aufludmie: m durften «ich nach kaum dwijlluig«n Bestände der Fabrik 
gcbon rUhincn, mehr i\\> «IreiOig ihrer SolineliprcMcn vcikanft zu habfln.»**^ 

AIht des Mf'UdelM'ii (irint, eiuiiinl nifcli ciniT iMMtiinnitcit Ttfclitnnfr «nircrefrt, ndit iiii lit im For^clicu 
und Streben nach be»«-rcT und rielitjgi.-rer Krkenutnis. l>nruni lint nueli wlion Koenig an «eini-r ur»|jriin};- 
lichem Budidniek-ScfaneDpreMe dtireh strenge» Fiortdenken eine Reihe -rm Verbesaerangen erfanden, 
bis Leo Jlllller. Koonifr* Ideen noeli weiter vei-fol{<;end. jenen p-istn-ieben JlcolmniHniuii m dieser Fre««« 
erMoinieii, der iiir crhühtcn Wert verlieh, so da» sie nunmehr den weil|;;ebend8tcn Anforderangen cnt- 
K|>reehen komtB, 

Die Er6tidni]|gea im IKenate der Bnckdnickerei erstreckten sich aber nicht anf die coupliclerte 

linclKirncIcerpresüe allein, sond<'rn Tlx-nn tikcr wie Kmiiiriker daehten cifrijj r1iirfll«T nnch und stellten 
kijutsjiielige und zeitraubend«; Vewuche an, wie die langsame Arbeit des Setzens, worin e* einsselnc 
Setaer achon m gnnaer Fcrtiiikcit i^bradit liattcn, durch mechaniaelie Vorrichtungen an Teroinfiichon 
aci: darin ppfelt*- zuletzt die S^'tz.ninM'liine. Kn(j;land peii^ nneh in diewr Frag» mit seiiuT Krfitulunjc 
voran. IXt Krste, weleber »irli in Wii-n mit ( in. tu >'ilrlien Probleme bcfajwte. war (Jeorp (!!il!jt--i k.'"''' 
Wülunund e^ «oeli Setaer in der k. k. Hot- und htuntsdruekem war, trug er »ick whun mit «lern 
Gedanken und maehto spHtcr aolbst, als er nch ki seinen Rnrartungen nicht befriedigt sah nnd ana 
der Stiintulrueken-i au»>;<'tn"ten wnr, immer neue N'ernncho, W« es ifan geUmg, <>iue Veivinipinjf von 
Vascbinen zu cunstraiercn, welche eine vereinigte SelmdUets-, Druck- und Ablegevurrielitnng war. 
«vnrmOKO welcher ein Sati von 60 Buchstaben in cbenMtviel Secnnden S, 10 oder OOfach genetzt und 
in wenig Secnnden gedruckt sön leonnlo; daa Ahli^p>n war das 'Werk kctraestor Fkbt*. 

Von nielir jiraktiseber Bedentniifr. nl^ ( 'rrill:i.';i k'* l-'i-tivnlunLc, al>er ntK-h inum r im 1« s. liWiiikten Maße, 
erwic« sich Kmanuel TucUulik«'"** Sctznioseiiinf; <l»ezUglieb der LciatuiigKiiikigkeit und in nianeb' anderer 
Hiiuiicht noch ward dieser, welche 20.000 Typen in einer Stunde zu actaen vermochte, wohl der Voraug 
vor den Krfindunpen v. m Younjf und I)elc«mbrt\ dann von Rosenberg und («iiuIh i I . I)!«- Srr/.inruH'hine 
Ts<-buliks, mit wflrlirr iiucli eine Ablegeniasehine in Verbindung g< l)r.'u lit war, wunle nur in der k. k. Hof- 
und Stoatsdruckerei aufgctiteUl; äUi wUrdü aber, Msütat wenn mc praktischer %u verwerten gewesen würc, 
in gitsfleren CMKeinen Wiens doch nur schwer Eingang gefimden haben, da ihre AnsehaAingakcsten im 
\Vrli;l!tni>-<' /u iln-i r V.hm rtung vid au ko»»t<ipielige Iitttten sein rafli«<en. nranehte es ja liitii,'i i-r 7,> lU 
bis die tmab weisliche Sihn<'ltpres»(C in Wien eingeführt wurde, nnd erst «eil die Firma Heibig & ifUller 
hier solclic Maschinen billig hersttelltc, war für dicwlbcn die Bahn gebrochen. Die Offioin der v. Ghelen- 
selten Eriien war die erste, die dne Schnellpresse von Helbfg & HflUor in Betrieb setate. 

Die obcnvülmt'-n Verituehe. welche in Wim ziii- Vi i-tH-Ä.serurg der lluchdiiicl;'"r]iris,>i ppimltt 
wurden, blielx n jedoch ohne weitere Folgen für die Uuchdiaickerei; m zeigen nur, wie nwti auch hier 

OriFMtl, ! ,-. S 5?n 

'i'-iiv liill.m V \r :ni Jn .i- r'i !■!.:>' r v'- '" 'vii, fc^iiii ii. nii^j -t- i Jrtgi-Dil nKfh Wl,-n. w pr Ava 7>'lrlM'niiiil*'-r-. Iii m«, «litf-r 

muMmiirI n MiKcIn «rifii- SltwIivD HBfccWii bi»«k?. Kr IrM ffilrr In <ll« k. k. Vxf ttwl S iM Wilnw»»»! ttm, w» vr «!• tkktiOmtuer durrk 13 itlm vet- 

uwk {*. wcMSMiB, amwsMwa«* tMMm M» tumianm fts«tm»i. v. si. — swmipMwt biv i« a. «u■■^ «iIushc im. — wimr 

BoM Nr, SI.) 

JlimMUtn Unm OMta ntywaprteMMelB. Man wU im? trat «r iM ml\ Am OaliakM, UM StknWttMMbiM n mSb4m, «nSd Oiaf Uafm 
na In «nlSa«al*r WiIm iialanWM*, Ik« «nli «In» ctH«!« Simun» ab DWMhs «bS Mm Mmwii Uilaib t*>>' ^'<"> ^bmlbnawhlm kMn 
^Mik uf dl* Ut» 4m IMxauaeMaiinir BneMnwktr. fith wIxdMkolm VomelM» huH «r hS MiBlimS— OMaflen iMm'h Jdirr Utas In nnwfHlarr 
«n olnrin Modelle, d» licrlHrwtcr di r SluudnuliFntl, An<^. Iiritrhilclr, iironc nnd nir «uiflllirlj&r irkllrl» ; B»r nrlslT «Icrwll- T- I nlrk itv'^o Vuwnrt 
•.rr.. ^prnrn. |lk<«*m iüuhv kam TM^hiillk tM<h »wli nml trat In *Mr MiwUHirarkercl ein; »Shn'iiil •I1.>mt 7Mt wttnjp An i,i>{n. r Xi^tLliM ,,1 (>äni. ]>cr 
X. i hAi-.ik^r Ik-atKjtrtTr^t,* anp?- vlti^ >|:f f:rfii;«l-n> t."^r. rli^ nr-^ «^iTlN. %uch, tlui llini N'iiwrMtll tl&4 h&llift Krlri^nU xatellr. Tarliallk lt*Ulu iiusi ein l'nrIlcicInBi 
KliiI viuLI-.r MUH IlAii - ji.ri n.ii. u )i,i> Ijlii yiti.tilf i.. - l-ilr.ili^-« Mjucklsn «Ulchl tw AnftNM rltttfln tafc-l/Mfmlven linnufurlp. ikwn Clavialnr »», 
110 TMU^n nnd obeniw vicWn t.«n&lm bcMcbu iKtv 'l'uitii sind mit qryogTiiftItifhm Cliaimktcna bcMlelin«!, miUeW de« Abw&laic«!!« tlimv Tjwl«<it 
SanM «wiSm. Umm nd 'l'nwa idnil In eiana SdnUlkHlra wa ftniam, imm SHi Slh SilMMtll»» Stif »ai l s u S w «M *m Harnt M, (Mypliir 
BlIMMWM annw. VI. BC Nr. 114, S. U f., aM«!!« AMSMMSf S*r llt<l>m. — ■«mimt ftmwWi l wl « Wmmr ttt UMMkr mmt Km* 

II- M>mm timi, Mr. tst, 8. «m- - t. wrmm, amciaviiMi«« UMnt. XLvtn., n. «l) 
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schon frULziitig Wstn-bt war, den vorlMUMlciwti bftliirinisMcn Ri-clinunjic zu trt«^>i>. Am fbwrtpn und ricb- 
ti^rtMi «kiumta diese naddifniBM« d«r Facfanuuin Anlon Strauß; von Stephanie'« und Hmnatko's Kenerun- 

gon knnn ni ni ilicsr-s iiilisow i i<i;.-. i- s.Mt;. ti, ;iui'll nit-lit in wii ^^ cii Hicli iliri- Mi .-n liAtt<'li wrIicKwni lin<i 
weilcr vt>rfol^-u Latmcn, da aii<;f7<ii-|it;t di-r iM-liurdliclicii Itoiunmungvu und der völligen TWUniiluualoiiig- 
kdt der intuTesMCTtfit fCrviiw jMlf IVo1k> und YwwtrtanK nnmflfstirh leraiaclit war. Jen« Verrmclio konnten 
mbcTKelion dnnun nivht zu t'in«T wirkiii'ln-ii Itcdciitani;, m fim-m frrotK-n Zii-io fllhrfn, da ilin' Trilj,'«T viul 
7.11 fr«'rin^'»« ni>!sfnsi !>.iftlic|if und jirakti-lir 1*1111 iiliilduti;; in Min-Imnik nii.i Matli- nialik Wnaßr'ti, wi(» '•f llw 
KngUlndcni, DiMiffi-hou und Ain<-nknii< ni iinnK nÜk'li «•igi-n »ar. JMzii kam n'x-h, das» di»' geiistigf Al>- 
•ebKieOnng rem jeiwn, di» von d«r iMmvicbiMilin) Itf^'ntnfr mit Stivnip» fllwrwacht wurde, aMmt gnt 
T«nuil«gtf Köpf»', wie StrniilS, olmc recht«- Ilnsif, ohne dii- v^illc Krk'-nntnin di-r Inflii-rifTfti I{fsuItJ»tf 
und der rieliii)^>tt F'ährtf lk«C«'ii. T-«liulikn M<c der S« t/nuiM.-liini> war mit rnterttttttzani; de» überat- 
jllgennpistera Emst Gtafcn HoTw-Sprinz« i)<it< iii und dt M Directon d< r Staatisdruckem Alois Auer allein 
ikvcfr vOlKfieii Verwtrklidinn|iif «nicefllliit worden. 

N<'l)on tlor Krtiiiflini^- >1. r HuflidnM'kcr-Sclnulti'i' und dc-n VfrbeMucninpTi tu fl. r~i'U" i; li;it ■^•cli 
daa Streben kund{;«(;»bi.n, aui-U di« Wcrkzfiii?«' dt-j« Hetzer» ^Wink<>llmkc>n, Sk^UkoAtvii 11. a./, sowie jim- 
dea GieOen (GKottin«trnmMite) zn verbesapiii oder neue f&r «ic «•inznfllhrGn (HoUsteir)^. MMrhimm ftlr 
Bllrxtennbzüfji-, (Sic-fSinascIiinenX Wo immer ninn nur konnte, wurde »tuH de» llolxe» Kim-u dnlx-i ver- 
«•■•rulrt. THv St.'i.-itsilnicki n i. -^luri- f ftirj-i- ^'rifi. fr Virliii m Hineilten bld-l mnl :i1t^'i meinen OpbrAUCh 

davon, in di-n nutileren und kleiner<-n Ortieineu alwr Idieli e« n<M-li Uinp-r Ih-iui Alten. 

Wie die MTiener Drneke von 1782 Iii« ikn>n Sekriftcbaniktmii nark beweiipn, atand ea um 
den Sten)|ieli«-linilt und die SeliritlpeUcn-i in Wien pit. Miiii ;;;il> i>ieli viele Miilie. die Tvjien immer reiner, 
feiner und dabei dueli kräftiger darzUMtellen. no th%n» die Itnelidruekcr. wenuj^leich sie für grüCere und 
beaaerc Aoftiilgc in ketkOnunliekcr Weiw nueh iiunier iHLritu-n «von draulM-n», namentlkk Ton Breitkopf, 
kommen liefb«, vortreflielieo Uateriak^ an Lettern inMS'ien wlbst vorfanden. £ineabnonderen Anteken*» ja eines 
selir Ix'deuteml' ri Ifnf i erfreuti-n xieli alx-r der Wiener Stempelmdiiiitt und dii- St hrifrtrliTi. n i in iirii Tit.iÜ.Hi-lien 
Typen, wat Ubri(;eni< mit der «orgMinten Itiege der orientMlkM-ben L^temtur in Wien zuKaiunu tdneng. 

Qrtflcre Offieinen hemflen ikrc eifrenen Kinriektungen (Ur Btenip<>)M>knitt. Sehriftiirkneiden und Sclirift- 
jpeOerei. Wir verweiwn auf die <»ffiriiii ii v. n Tr.itttier. Kur/lxW k. Anton JMIer von Sdunid, Strauß und 
Degen, auf die k. k. Ifi-f nml Staalxdnu'ken i ui-l 'Ii- MfeliiiliariKtf n. :nif S.i!Iin<_'er. Hr>fel und .Sonuner. 
An hcrvorraffendcn Su-iujM-lwlitu-idem und SeliriftgieU'ni nennen wir: Johann Hni»t Mannufeld,""' der 
kekrtiicke Typen filT Hnuckanakv gosiv Joaef und Joknnn JllannidcM,*<^ Anton Straultk Chriitian Friedrick 
.Schmie, Anton Oekenfin«, Jobann GotUieb Bvnndler,'" Jokann Paul Sollinfiert der aoa Didola undStnuilT 
ikibulo hervor)n<^np. 

Aufler den Scbriftgleßen-ien in den (>{%cin<'U pü) e« noi-b ininaer. wie xu Kaiiter JomA IL Zeit, 
wenig aelk8tllndi0e Qiesiereien; nnr die eine* Hannalekl und Jobann OottKeb Braidler wKren 9h Mkbe 
r.u nennen. Die Kepeninj; erlicHs dnlier an d4'n Ma^riulrat m'Iioii im .labre 1802 die Wi'ixunp, e» s-otti n. 
«da Mangel an ächriftK>*'ti*'n'ieu «ei, gettcbickten tkiuiligieliem, wenn »ie «ich melden, da« Befagni« da/u 
ertheilt werden,» *** wo dagegen im Jakni 1810 die wenij^ befugten Sobriftgiefler um die Bewilligung 
baten, fiir deh Buekdruckereien errickten zu dOr^n.*** 

" Hrrtrbl Act nlnli'KaUYrTirlilwru Ii R<-iclrreaii \«m T. atfenw IM, matt i»m «li'ixrkr ilfo J<iKu>i> Kri»l MumiMM, MM «akaakiiikki, 
Ginnlicb« l'MirIluXreUicU tat Krricbtuiif rlncr Otitf n»! Stima t li aiiiH mat mIh *|(>hb MoMeu u *rba.liru, t'alft, gr(c|>n> Miri. (Aiddr 1b Ib k> Kil^- 
nuanliitaintaH, «MntmmntMUk» Cmmwntlm.) 

IhMMi 17. Hü« ITM Man «i* BrlMw JaMf n4 tUktmt M i a HHH. «mm Ihtm <■* ackiHWd**« tm Tato« towUUH wtf«*, «u aarti 

*" i*kliMI OgMUab BRnJtcr wutrlc In J*hrr IM» n nniMMlMf Im< SSlMma la Hthmrn f*lnm. Br «Hmto dt* MoMMwkml, «taac tilcfaaf 

n^th Prmir liBil Wim, wn er F*ch mit d» m Niilrintlrh verlmat iDftrIili- nn<i ohn<- j*-^< AulHtiins alrb In il^^n dua ixMbwraill^n St^-mprln iPimoii. 
Mphtrr mucb Im .Sh'BnprIwhiittl dir Iltich-Ty|*ii vi-isu^hi^, in wt'Irbt'n Zwi'tr'-n pr *n rii It^wMifW-n'ii IVrtlekrltrn twuchli*. Kr «chnltl nun für i!!.- 
,Ht^«t^'T~itr^>'^), f;»»)..iiiUi'b orifbt&lucbr N<brin,-ii, lUiiii fA^l ftlli« artn^iiiM-b^'ii .i^lirift«-n «1i-r M'f-blllinrivsi'a, w»t.<'t «ni-b vh»fi aHii S^bn KmtI lirbürhrji 
war Ii:< \ i<rii :]:':ii l'ra. iur, illi> arlBcnclt -tl^ llAiiknMnB il<-r bil »Ih-t-n NältmullMtiiV H«*rKuitt<'n wonlt' un4 riii,< Mflfi>B fa-lnc ArliHt IM, iantinl van 
tlitn. HrtfHUftrbi' STbrin^-n, vua niMhra clu« bfileiitrnilc Anuüal (v«cbRlctru, «InJ Iii« >,.ut niirb du* belMtumt^u, JtAMma Üna4in war •ehr ^.Mhxcljv 
mmi aiMlala mit MlMMr BIlHlMl W« M «chmn T)i4r T. Ip i fi te » laia, 

«» » «ai am ar «t wiwwr m g i wwi t «i, r*». h. «,!(*. aw. 

Vte. M. II; Mr. mt. 
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V.iu Till iv>ia " :ir <li.' Eilifulir fri'mdfr Lottern und ^IiUrlxon ntronfrc vr-rWoton wniilcn. Ilir 

tyvhii JoÄof II. htttto aber iiii-ht nur die ik'briftgießvrd frvi^^elM^n, !Mind<TH es war den JUiclidnickern 
Bogar g«sMtlet wwden, MiitriieD Ton «mwlrta kommen m bun». Ein derartigei ZngtaOnAah der 
Btl^erung l)egcgnet uns noch im Jnhn' 1810."'° 

Dem WiiiiHilii', p<\vi<ifif AVerke, deren AbaAtz sicher penug ist, wiederholt ahzudniekcn, ohne erst 
jodüiiiual den .Satz ei-neucni zu mÜMcn, L-ut»pnuig die SttTöJtypic. Es ist »cllwtvcrstjludlich nicht unsere 
Aii%Hbe^ eine Dwatdlung der Storeo^rpie T«n Uuron Anfiüigen an va gilben and dio Tevwbiedenen 
Methoden der Englilnder und Franzosen, bei denen die Steivotyjtie am nieii«leii angewendet wirtl, da 
ihre Werke oft viele Auflagen erleben, zu beleuchten. t«iu* bo viel sei crwilhnt, dam in Paria Ludwig 
StephaD Horben am 23. Deoemlier 1797 und Fimin Didot am 26. Deeember denelben Jalucs Privi« 
Iqpen «uf 3iie Uetboden der Stereotypie orfitciten. (FranaOaieche Slonwtjpio.)"* In En^hmd wurde die- 
idbe im Jahre 1804 vfTh«>s«ert 

Der £r»te, der in Österreich orn»Uichc Vewucli« mit dem i>K-rool^'pendruck nach Didots Methode 
anateDte, var, wie icboh henrorBeböfaan wurdp, der Wiener Buchdrucker Anton StnniO um das Jabr 1800. 
Ein gewifiKer tSamud Falka von lijikfalva hatte sIkt whon 1798 um ein a«i«M lilict'n inleÄ Privih'gium «in 
Aii~< lni:itr seiner stereotypischen Erfindung» auf 1(» Jahre naehgeweht, wunie aber auf Grund einei 
Herivhteti nach Hof und eines Btüchlusse» der Hofkaiulei abgewiesen.*'* 

Im Jahre 1818 llhemk^te JofanWatbi ana New-Yerk in Nardamcrika bei der Commera-Hofcom- 
nuKsiun eine Eingalx-, worin er anzeigte, das« er in Verbindung mit »einem Hrnder Kiehard Wattis einem 
Huclidnicker zu London, eine neue, von deu Methoden llejlmna und Didots u. a. ganz verM-hiedcne 
Art des SieireotjpDmckea erfunden habe, welcher Hieb durch eine boooiidero Bctnheit, Correctheit und 
WehUMllMft aunddme und mit wd^em« in AuefOuk in einem Zeiträume von 4 Ine 5 Jahren ndat den 
Werkrii (h-r v rir/.I1pli< listen Claiwikcr nx lir 8W.000 Rük-Iu um dt'- TIfllfte der gewöhnlielieli Dniek- 
kosten gedruckt habe. Er bemerkte femer, da«s diettes Stcrcotypverfahren vorzUglich auch zum IMicke 
der Staatapapiere verwendet inrdeii kifnntc^ da e» leicht Sicherheit gfgm die Nachahmuiqf^gewlfare. Er 
erbet sieli daher, »eine Erfindung mit der von ihm ebenfnll« neu erfundenen Druek|irei<sc und Sefawllr> 
zuntr-^tiji tlnul'" li' r Biirlifit.'»!»pn pr>gcii eitle .Tri^i'tiH'Ksenc EntM'li;S>lt^tin!x der StjiHtuvcrwnltiittfr zum aus- 
jtehheßi iiden (iebrauehe zu (Iberlas-sen;*"^ im Falle der Ablehnung bat er jedoch um Verleihung eines 
auaachBeOenden Pkivflcgittma auf 10 Jahre svr AnaOlMmg Deiner Erllndtmg nnd in einem awvilen Geaiiehe 
wünschte er eine Frist auf 15 Jahre. Da« polyteehnisclie Institut, welchem der Bittsteller das Wesent- 
liche aeines Vertaliren», Stereotyp- Platten für die Buehdruckerci anzufertigen, mitgetheilt luitte, bemerkte 
nun darüber Folgeudes: WatU Methode untorachcidc sich von den bisher im In- uttd Aiulande belcanntcn 
Verfidunogiarlen wohl weaentlicb, indnn er nch mcht der gewtihnlicben Cflichier-Hethode, wobei 
Platten M'llen fclil^ rfi'i i fm--r;illcii. ln-iliriir, son'lrin ofmi^ Voinvoiulim^ cmf' l>nii ke» dit; Stereotyp-Platten 
in eine «verlvhrno Fonu von eigener Zusiunmcnsetzung gieße, so daijs silbe nach «lem Gusae gleich 
vollendet acien. Daaa dks Vorihcfle dieaer Ucthodo hOrhat wichtig und mannigfaltig S4>ien, m nia aicher 
anzunehmen; dicfie .Sterotypie fei viel leichter und schneller auszuftibri'n, und auch wohlfeiler als die 
gewiihnliehe, niv] zur II< rs1r !iiinw der Form iK-rbh-fV ki iiirr ( Ii^iMfii S< lirifkliantktere wie bisher, sondern 
es könnten die gewöhnliclH'ii IJuchdnick-Charaktere vei-wcndet wcrtlen, die durih die Abtbnuung selbst gar 
nicht abgontttzt cracbeincn und dalwr, neu nmgcaetxt, noch au einer grolien ZM vm Sterootyp-AbdrOcken 
dienen können, m d(iss ein Werk von vielen Hündeu in einer »tarken ;\ut1jige mit denselben Ijettern duivh- 
gehends gleich scharf zu drucken sei. Man könne sich daher di<'»er Methode mit Vortheil auch f(ir den 
Fall bedienen, wenn man die ganze Auflage auf einmal drucken wolle, ohne diu K^tereotyp-Platten ftlr 
die Zukunft anlauliehon; auch die Nettigkeit und CerrecthcH dea DrucIceB, die aduMsUo Wiodcrhcnlltanng 

*• ti. e. FiMa, n. 4, Kr. 

, tv. 1«. tut^ ft. m t.i n. la., a. •» k 

I eiMIlMlIilvl, Mnv^ Ar t$f ttf- IIHI^ HlH» 
I m. (A»U« 4l* k. k. RldAi'riMMBUalvtaaH, MtoMtandaWiAa CbntnMIm.) 
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der Cltarnkton', welche sogleich wieder xum firwchen äaUe bcnUut worden kiünwii, hoImI<1 Anf Stereotyp- 
Platle angefertigt »t (wodnrvli «ne bostinunto Ansaht von PresKn mit ein«m viel geringeren Vomthe 
von Chamkloien vendien an aein braucht), seien nicht an onlenahllaen. Endlicli waid» üb botUlnd^ 

Consi-rvieriuig der Lt-lli»rn, woiluii Ii 1.. ilr'iiti ii<)i- N'jn-li^i-linffiinpdnwtU'ii i r>i|i;irt wi nli-n, rinrn «nli'hen 
Nutzen tm V^enuindming des BetriiliNcapitais und der Krkaltun^liwtcn vcrticliaffen, duan die Ko»tcu fUr die 
Aafertigung der StorootTp-Plalten nwhr ab an^ewagvn wien. Da nun dieae VonElli^ atich ftr die pua 
IjewidilJichen Druck-HrzeiignisHi- in Anwendung konimrn könnten und dIcIi erwarten Imuu', data ix Ein- 
fÖlirung dieser Mrtlnide zur Ven i>llkr'iiniimuiir ih r inl.indinehen Huelidnu k. n-i w. -. iiilii li 1« itm^-n wllrÄl^ 
RO glaubte da» iK>lyte(.'hiiiiM.'be Institut, dmu» die l'nviiegiuiu»'Hrtbeilung keinem Arnttiinde iinterUege. 

IKe k. k. Oonun«i*-Bofo»niiäait(ni beanttagte auch «in anaveblieOende« JMriltgiiim anf 10 Jalur^ 
«d« nicht nur alle Ik-dingungen hierzu in vnüpni (Indf varli.in-:!' « wien, «onden» «uch eine so mnnreiclie 
und nfltJsliebe Kiiindung in einem iiuf die nildiing und (SeihtetK-ultur der V'ülker wöchentlichen KinHniK» 
neluncnden Zweige der Industrie vorliege ...» {Am dem Vortrage dieaer Ilufiumuiüutiou vom 2ä. Juli 1818.) 
Mit AUeASchstor f^tocblieflnng von Baden, 24. Aagwit 181S, wtude John Watte em anaKhÜMcnda 
Privilegium auf 10 Jahre und fllr den rmfnnp rliT ganxen MonAi-i Iii. . riln ili.*" l>as^, llie fm-bt nun 
Watte angeblicher GeAcUachafter, Julius Oriflitb», au tuid bat im Aphl 1819, ihn itlr den Fall, ala der 
berdte aolt 84. jKaner 1819 von Wien abweacndo Watte bia nXehaten 24. Juli nScbt bicb«r aortlekkounBen 
witrde, in den Ueniu«« dcMelben an aetzen. Über den AuHgang des dardber entstehenden ( 'onHietO'.s »ind 
wir im IJnkUren, da vom Sitriin^piMUikoUe der Conuntmon im k. k< poIjtecbniacfaeD Inatitute ddbk 
13. Mära 1820 die ScbluMoctcn fehlen.'''* 

Druckpapier mtrdle grdfltentbcili noch in jenen Ptopiermahle« «»engt, die wir «choa ini frttbeten 
Ab»e)mitte kennen gelernt haben. L'm 1790 wenlcn nachfolgende erwiihnt: Die Papiermühle de,* Igiiaz 
Theodor von Paelmer*'* iti Kh-iti-Neu^ii-dl am Fi-i !i.il1ii:(«e auf der ttlrstlii-li i»aiw«ui.'<elien llerrwhafl St'hwadorf 
(1793 gestattet), die naeb dem Zeugniiu«e d<»» Hauptzollauilea iu Wieu bvi 13X)00 lUuii Parier jilbrUcb eiu- 
ffihrle und gegen wefehe Trattner und Üb Herraehaft Enaeradmf an der Fhdia 'viele Einwendungen 

erbidx-n; die Paiiienndhic der .Stadt Wien in Sehwechat, die de» Ferdinand Purtfclier in t>ber-Kgg»'ndorf 
und jene (hn Fmox Anton Klofi in Wioner-Kcustadt, wekbe dann ao Joief llrax-hnnzky dunh Kauf 
Ubergieug; die doa Fnna WOn in Leeadocf nnd jeoo des Joaef KkO fai Sdiottwien, die de» Ignaa und 
Joaef fvHathu in St Polten (eine bei Unter-WaHerador^ dio an Anton ätmnfi vokauft wurde, und dne 

•'• la VerUadaac mit 4iir kMfUckea UuiKrritlu-BacMndwnt In Ota feuM* «t aMlWul ciae g« Bm<) ip« ii i im l i »i«l iluliliifcHi ICiwuBea <Im 

nHfkKdMam aMaakueM aaaaWMtai aM<», m mttAMtm <wi fc iaai«. Mm tw« gm —t mm tita m m >ii « — . Ha tmi > i 

tilmatiT nr IMl lud tan u ScMatxil »mt Mulrft Mi Umm, m BdaMi aa« «HMlnr 4m braelm »U «m Mt ■nnatft mM. 

OrifllÜM bcliBap4^n Blmlicb. du* Bkht nur ilio lar IIvBlktiaBir dWwi rririlrgluia« nr^hl^n rtaMaM'ia T«r(Mclwawaj watftm WB WUta 
«adi dl^ Zii4irVrunc cHi*lu-n habe, n Ihm (r<milkh abnlnlen. weaa rr — Watu ohac trhriAlicbfi ElnwUHirvDf Ober iMoaala f«B Wien abwaiaad 

barlbr. — Am i. Mal ISIff wiinl« GriMihi alicTwh^a, <la Wxtu In • inrin an <U« rrUdlnm diT aMrifiiwirrtehUchtn Kfclnna« trrl^hMra tMlm-lhrD 
Tcnk-hrrt«, eheitvOK na« Ii Wivn carAfhtnkHirrn auil frinc Atik'* i>>'' iil» a Iit (tnliiatag u hrlar^ii, und ancb t*l, Ihn creva >pd«a KlairllT In «rln IVirlleclain 

t;.f;ill^ A.1t:iiii.'fr;i:l .11 AI: w " "ii >.-'ti^ru »•:, Jtli-- .>Iiv Mir KirliMm.v' .-ij.T »rt ivlvil« ii.-ij J^niili*rri Iii ili u k. k. '^:»AU:i j.l U :Ui;i> -■ I'- Ii J'!t"-i \V*i:.- 

B<r4i<iri«^H 4 |fn>Am und 1a kleinen lUstrn mJt l*micn «ad Wrrkxenci'D rnr StTTeolT^p-Draekerri, welche an« llrgcatbuiv m Waaeer ankonuurn. aa daj 
hl.<«i|p> 1! inilliBl aar fliii1*MiBaa( aa ktan dta •!• M«MI mai kaiHU|«a giUia Batrtab« dkmmlea Werkaa^ ak » fiaiaat aaB aa 
hvicgni.; — ba MI MW MWaM% Vm «aa Tafaaa, umm wMm « «la rit»Wattm aatnlkta baftaava no, aar Mk übt IUI n »aiHm»», 

JMMi flUll llhi, 4w wUlMli «rf p t l f n nlwlwi » Mmm% ff— fcwrffc Mttrtrt<ilw BUfM iw» *000 Ort*» ■!■ Ütiwlrtmiwn 
piMlllBüaB iMtlc, lAt dJe ComiDcnt TlolfrvnanilMton, lüeaen vnr ErfGIUng «clnrr VttrbdwUirhkvU, Ibu Im OlrAra der IImicb fpraM kd nnlcniplitrii, n 
v^ilialDttB» Atk Wiitj •(rli Ulbfr nklit ^i r!-*! -, ti nolltc. IH« CnminfiT-llnfruinBiMoii vcrwl«« Grtfflib« aelbatrcrvtladlkb «af ik-ii Rcrhuwoir: GrlfAtb* 
RieBiE' nim noch w»i(<tr. Im Hw|ilnüWr Ifl^ m.i.-lii. »t, tis f*p t'ju n-'.'Kt Ki^i»e«Hiff 4or SN rf i'vp I*l«t(*'tj na*!» i!«-t )-Hv;VK''^''rft-h ^rprh'>-li>» fe,Sijf!i*->i rgrn 

WlUU Ml aicll tfrlll^ht, bnim Mfl^tratt- Anv hir I iic-rx tirin 'l.r A ni:<'i .->'. ' l»''« <I--|-m It)<^ >•< 1 'l.i lurt r H"r''u:ui -il«>l' -ii • iii<- '..u:i< tiliK'' IU->.'Lr- i^j*U&$ 

ritiffplcirt üteal ilio HiutavrrwaMvotr bioierxui|rc-n lubc. WftfU |m>lwsibert« irrccn die iäru>fIutiB|i ti^r ron Utm <iititivkij|{ti<a B<:MlxTte»b«nir, vroba-i die 
f>*iik«tii-l'roeBniliiir und drt Mafflrtnit aaf »e-iser Seit« iUi»1rQ- Na« ab«rK«l> GrUliibi bei drr Coniium>lloif»iiimUaton und bei der BledrriMcTTrirhJafbr« 
Rrglcnang cioe uenitrlieli« AiueiAtt o&d Agte «in« Abvelirfll >«««r BttKiirelbttiic» wvIcIm Wmu eiD^Bicift tobcoi «oU» »it drn Bancrken bei» dau dm 
n dnni T«ffikna fUN^ MMb wtkfcw «Mn^r^MMan «M» «tmiiI «mfitf«« kMM« «iMA iiM ««MC omH «toir aa<tf— MM» «iHtti«. M» 
Tf l>Hi«liMte TTb^iMllMlw IM »«ilyivehBMm iMlhito tntidM» 4mm bttd» Anfibe», atolteh 4to WMit M d«r nlt wltotr MaAu« n>iB#ww VM» 
■HdftlWW Mg*ff*^MM» IMMI die «ebTtfÜlcbc OrüHtha «rctmtlkU retwliioilrii «ci^o, «-* lEso nlebl iiBw&hracb<rliitlfh «rl, dmc« Watia rloc niivo|flMlaN|(B odv 
Wrtctilll» Bo«Abr*dNiMff f*«rbro hab«. Ea baodI<> «Urb aiw> vm Anfh^llimg; riovi Betrvgva. nod Walta »olle dab«T verballrn wrnl<^, rfdk ilMI kMM- 
nlilfra RVBaacB Vergielchnnjc «rlneT tu rrCffnendea IW^hrrihung mit ilrr vnn ibna b«rrlu In Aoallbang g*brachrpB fM«n*vtj|i-riaU('n-KrHnfitii|: ko titiUf- 
riotott- fiitznnir vom 13- MXn 19^0. fAr^blv Ar* k. k- nr«fb»->lM*)niaiiiii«trriuitui, >ioil#rAaerrTrirblBrb<t f ÄninKTtarifB.) 

Vfl. Jowtf BACK: «Üb«r 41« FmbIU« 4«r IMMr m %f«n«Mf« luwl iH« fafimttMt i« au«l»-M«w*c«Ua Im CmMWaa Ar 41« mtn.^wuipu. 
nvMilAwiftop Jvkri. H, Mv. W. 
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in St Pölteu selbut, wdcbe ilttttbUtu Sakor"*' und von dieiem Anton Edl«r von Scbniiil erwarb); die 
m IKtteiafeld; jene dos Joluum MjfJinI PfisUTer in Wdtra, Bowio jene des Fnuut Anton Donm lu Raab« 
nnd de« Leopold KaniMiucr su KAntaen. 

l»i (\ri\ rrMi-n .lalirzclintm im«ifro<< JalirlmiHli ri* -^iini in den Vei-suclien der niodeiSSptcrrrirKiHclien 
rapiemitUileii, im allgemeinen ihre feinsten Erzeagnii<Hc den feinen eU(siiachen und holliludiitchen l'apiereu 
nnglichBt i^cieluEainaehen, nicbt nnliedenteBde Fortiebritte sn veneiclin«!. J. O. UITenliidnier «uf der 
I'.'i|iiermflUo in Guntranisdorf fllbrte einige neue Verbesserungen ein, wodurch nanientlieb die Post- und 
Velinpapier«' «ich dnnli ^^'elß^» und F'einboit an*«/.eithn<!tcn. Aiirii T.udwig R. v. Pcscliier, Kigentlidnier 
der Pnpierniühle in Franzenstbal nUcb»t EbergasHing, nnd Vinccnz 8tera, lAroctor der«vlbcn, verbcainjrlcn 
bnmer mdir ihre weiBen und geBtrbtfln PkpMni, welche den «adSiMlM^en sionlieh nalic kamen.*** IXms 
diese Vcrsuehe in den erwähnten Papiersorten aueli der Verbes.sening der DruekiKipierv zugufr- kaniiii. 
darf au^uouuuen werden. Ludwig K. v. Pettcbier und Vincenx Sters erhielten am 12. iseptumber IHI9 
»neb ein aniadiBefieadea PriTileginin anf 10 Jabra (dr ein« von ihnen erfundene FftpiererxeugungM- 
maaehine, womit »ie Papierbogen in jeder beliebigen Ltnge reriertigen konnten. E» rind die« hier die 
ersten Versuche, dif in der Erzeugung des «ogenanntcn endloTii I'ri])ii'res gemacht wurden. Dii' Er»t(?n 
Uberhaupt, welche »ich i>cbon am Ende de« vorigen Jahrhunderte damit befinttttun, warv» diu Franzo^a;*^** 
ihnen Mgtea die Engländer am Begrane dieaea Jahrhnndert%*** erat Rpiter die DenteciMn.**' 

Wenngleich die tii«b^ri)ntem'iehi»che Papierfabrieation einen nniHliaften Aufdehwung zu verzcicfaneo 
hatte, m war sie doi li tiirht im Staude, wwoli! di r (Quantität als aiit h Jr-r Qtialif.'U n.'i<-Ii 7,11 ln fri<Hlipi'n. 
Diene war viehnehr whr untcrachicdlicher Art. Neben ganz vortrefriii heti Muntern gab e» »olche, die ein 
mMcbOnea Aulere hatten, in weleber Beaiehnng wbr nnr auf ein^ Wiener daarfker-Auagaben verwdaen 
dili-fen. El>enw)wenig vermochte aber aiich quantitativ diener Indu«triezweig höheren Anforderungen zu 
genügen, ko dn^ neben den cinheimixchen Papieren viel vom Aualande hereiugebncht und zu beaaeren 
tjrpograpbiflcfaen Lei^taugen verwendet wurde. 

Die Frage der Anaatattnag der Blieber bat bekanntßdi zwd Ibnenle ina Ange au fiuaen: das 
rein typographische oder dir Technik de« .Satzei*, !»l.'-i> dii- 1 iiiheimiüclien und fn-Tnclfti Sclirifttlintriktei-e 
nach (irUfie (die T^pomctrie) und Form, die Anordnung dt« Satzes auf tiraad der Gesetze des typo- 
gniphiHcben Geachmaekea, die Einftaanngen und aonstigen typograidiiiusheD Venierangen; bodann daa 
ornainriiiali (xh-i- die Verwendnng doB Kopiiinlmekei^ dor Läthognipliio nnd dpa HolzaehnitlGt (Xylographie) 
im Dienste der Typographie. 

AI* ein olirwUnligcs Denkmal gemischten Satze» iu Cicero und üarmond, Antiqua und Sehwabadier, 
wie deraelbe noch am B^nt>e anterei Zeitrannea behanddt wurde, begegnet tm« samchat das literaviacb 

wie typographisch merkwürdige Werk; «Wiens liuehdruckcrgeschichto bis 1500» VOn Itiehael Deni<^ daa 
in der OfHcin dex Mathia:« Andre«« Schmidt hergcetellt wurde und wovon wir eine Probe an d i emr 
8telle geben («elic Kr. 87). 

Yfw haben bereita in einem Capitel de» Toriieigelienden Abachnittea im Zaaaumenhange mit den 
literarischen pe-itrebiiiir;!- n nnrh nttf den Dniek fremdsprachlicher Werke Bezti;; f;eii(iiiinieii um) 1111» 
Uber die tediiüache Behandlung wie auch Ober die Verwendung und den Wert der cinsehliigigen T^'l>eu, 
namendidi in den Officmen TVattmn mid Knnbfcka, nuttgtutprocbeo. AnaeUieOend an dioae wollen wir 
nnn Torefat die Fll^ dea helufliaelMiii Sateea in Wien nliber beaehten. 



Ural Pul HiilliKgk'r v>.n: wli I>Rnl im fn-^'tiinrtr"-"- iMl<>. 1. Oxobrr 1811 Ais Ui(<nublr Rrluibnli crihctlt, <W ti» Dm inf der 
BUntakra PilumMtt I* M. iviun Im SNg aNMt» Awür <• mImb Hmm m MrWiM M». ai WaaMUt W i U lll« M «Mk*. (Quill totHr.) 

JUlUiktt an k. k. pDlftMtatadhw kuaMH !■ Win (Wlta, mVh I. IM. 
•»aia«a im hUM *ct mmnM laali »mttM ia— « d« <arfmkn)lfcil|M VttmUtt^llwulMin, «» »iw muntim A^kUtmri^ 
«n wrtiw I lB ii iin r Öift» inil k iew mMM «M ««M* w uma a«a Miia «Ik* mMmmaw m am Fihm aalkinnlBt. (L. «. V. ad. oSk Win«. 
tt>14, 8. SM.) 

In Emrlud erhielt der Mcekialkn J .«<r lunnijüi tmi %wtl V at M t , "JeiM-n lUa iir<4le die Verfciti<nDit ein« Puplem voa tH'll«U>«r 
laaf» tMfrmf. — AnSvr anden-ii Venttehen bl ii Ii -(. r •!. j* Jcbn IXckliuon ran lli^rrart tu rmXhiivii, der l'Alelit mr *'ln< \U.'1i:^ii- mr n. n inittf 
tm ri|>lrm okue Bad« «rlil*ti. (I,. r. R 33», 

Is l>ealiKUnd kwckMi«« dkl Hwlir mler nind«' rrtklMie litn dn c»iIIihmi l^kpMna d«i |itlfi«rikliMkuMa Adolf KrhrotelD n Welda 

I» Qiiiii M iaa i ii»« aHknWHav, aw im Ajia lait niMitafM ««■ MiiMiir Lbm «MmM> (i. >. & mt.) 
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DerM-lLx' wurde vurhcrm-heiid bei Joief llntMchaiizky und M-iiiciii Sohn«- (iiiirg Hranclutiizk^v, daiiii 
bei deMcfl Nachfolger Georg Hokinger, bei Anton Edlen rem Sduoid and dcaien Naehütlger Adalbert ddk 
Tom gettbt Jaa«f Hiaochmsky war acbon ier Concurrent vom KMisbOck; doch konntea neh Mine von 

S^it I 5 I 5» X19 

(fnm tfi mli lW WwM mMiW Mimt «.JMI^pl BOL AipA iiiüMt 

XS7. Francifci Philelphi, epülolanmi funfa dtligenUa ex- 
cerptarum, Uber nuper quam cnkeadatUs. iniprefius. EpHlolc tfem 

dv.x cx joan'e Pico Mirandulano. Altera de ftilo Philofophorun» 
et an eloquentia in Philofopho defideranda lit, declamatoria. Al- 
tera de vita re^e inltitoenda, et inibi ad idem prxcepta quzdam^ 
ccivifiiauu (im @to<f* 6. «. Rhomano et Gottharcfo Gayr con- 
Ipicuz in AuAria nobiütatis adulefcentibus Magil^er Chriftoph, 
Cn(su» S. F. D. S)ie(e ^uf^rift tji mttt^ti^tt 7. Kai. Oaobr. 
9m Me; fa^reftum VienoB Aufliic^ in cdibus Joanls Siogrenü. 
Quarte CdfdM Ofiobiii; Anno 1515. JDfT CMmT fMa^ W«» 

«uf »CT emubi (u mt ^nm m ik nn* ^tot t$tt. «cmH 

»U nton auf M(S Sti^r grfrbrn (et. Son btm (Srfctiircttt Gtprr cor <$(prrM<ii, 
IMI4(0 148*' M< Sronttn n«^ XXIlmti^ tttommni ifl, f. fct^ sv. ». ftaca* 
IMI Ooll«ft.Qmd« Hifl; ViB. 179$. 139. i|||Mfn»fip^ f(|^ 



itg. Slcrdttjwii pabuimt bt CbrifH poffione (Tormeit Sc* 
füiba ntmcupattim. Vffilippi ^Seroclöi ^ononienfls— bt bo* 
minica paff tone cocmeit — S)e bma Viaimt cam€ e/ufbe — 
Vk pnidott. ftiufbcm Mnimt — TbtfiM mmüna pttca* 
Ho 9UMtt X)fiiM; ttitfbcnt Thtfcnii cfilo^a aurea 6f am» 
btguitate vitt cligenöe. Äeitee ©ilttif Ponti, tYtäjrt. öc p«p 
(lone (^riftt CnöccafTj^flabottt. JUctantij i>e ^ominjce refurr^ 
ctfonte ^te» Canmn ctu^Jimit. IDc HMVft cammh UMi di* 
gnum. 9<m Snbe: T>itnne Ponnonif per 2^oa^netn Stngrenu 
tim. fEjrpenftg i>ero Ueon^ar^i 2((anffe (Ttutd et 33ibIto. t>i« 
cnncnftd. 3Decimo fejrto :Bal. UTavtij. 2fimo. tXU CCCCCjro. 

IM 

IT. ■■• nnh' >WIMI ■Hk*Mkai(MMAMa. MtA 4M ttl«HM» 4M Vr. AM« lllfiH>. 

dem Wiener SeliriftRiefler Enut Hennafeld gegoaienen hefarliiclMn Ty|WD mit denen KnnbOdu, die aiu 

Aiisstiiiliuiicr Matrizen lienr<-«trllt w.u-i-n. weiteni liieht iii'"^'^<ii, iltn-rfnifiii .'ilx-r iinnifrliin die 

fnigur, BrUnncr und Ln^ulM-rgiT T^'iM:n au tk-liüiilurit. Div KunbückDclivii T}-|)eu neb»t Matrizen und 
Stempeln hatte dann Anton Scbnid beim Kanfis der bebriiacben fHHcin Karabttcks Obemommen. Ak 
Scliiiiiil im .lahrc 1827 «ein StliiirtjitDbciibufli vcrOffentlicbte, lj.-taniU'ii »n-h untf-r dt>n urifutalischen 
Typen bereiu 33 Gattnagen hebriüscher Schriften, ein Scbats, wie «r kaum in einer anderoi Officin, die 
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sich mit dm I>rucke hobrOiMihcr Bacher beachttfügte, aiuutruffea war. Dü^üc Typen, von denen nl^ ProWn 
v«n«lnedenie Gattntig«n in Petit und Qanaond für du gowähnGelie HebrSisch, Air die RaM;liii«c.hrift oder 
dos Rit}»ljini»r1ic, Kowio ftlr di<' dcntücli-hfbriiiticlie Schreib- und Dnekidiriftr vepnidiiciert ataä (aielw 
Nr. 8H, 89, 90\ >iii'l entweder mit j;rt»ller Sor^alt aua den allen Matrizen gepn^'s-f n. luli-r, 1^■('t^l rifii 
aiigc-f(»rtigt, mit Ix-Muderar ScIiArfe und Reinheit auiigefahrt. Da Schmid fiberdics bcsti-cbt war, einen 
BchiJiien Dradc «nf gnteni Pkpiere bemutdlen, kamen aune beljrtiadien Werke m beaonderer Geltunft, 
w) das« «ie inj In- nnd Auslände hoe]i|fe?telittt/.t waren. Xel>en Sclunid d&d noch (Jeorg ItrasiclmnKky, deoif» 
UnlziriEff r. illr St.ar<t!=dnickerci und die Druckerei Art- Mi i liiiliariitten wcpen ihn r !ii'1»ris;««t'liPii l^nu kwi rke 
bcnicrkennwert ; für letzter» Oiticiu «ichliiU Jühanii tjottlieb lirendlur bcsondei's liHb.sche hebrili«che 'i'ypen. 

Wie ier Druck hebridsclwr Bflcker, fimd auch jenw Ton Weritan in grieehiacher Sprache «ine 
besondere l*tlege. AI» eigentliche griediische Budulnickereien in Wien »ind die des (Jeorg Vcntntti 
{«|>jUi;r BartholomSn* Zweck), der Brüder Marchides Pullio (früher HaumeiKter) und de» S«3rbcn Demeter 
Davidowich («pUtcr C. M. Adulph; aozuaehen, anfierdcm bc&ssteti sich noch mit dem Drucke grieciiischer 
Blicher die Oflieiiien Qondd, Bamaeiater, Pkhior und Hayknl, auch hoi Übarrenter, Slraaft und Grand 
w»irdoii .■•tiii.'i' irricr?iis-<'lic' Pfirher fr»*''nu'kt. Si'li"n snt nhvr 7.< h es in Wim ( Irii-i'Iir-!), die 

nanicutlicb aki Kaiifleutc den Handel mit ihren Land^leutcn in Ciricclienland und im Oriente butriubuu. 
Zu Ende de« vorigen Jahrbtinderts waren «ie hier «dien aiemlich sahlteieh and beeaOen zwei Kirchen 
und eine Schule'''^'' für deutitclie, nlt- und neugriodiiaclie Sprache nebst einer liibliotlu-k, die von Joliann 
Darvar und den» liie.iigen p-ieelii-i In u Arzte .Johann Nicolides von Pindn In n ü lu rt ■.s rnvlrii w.ir i lH26). 

Wien war für die Üricchcn auch ein geistiger Cuntralpunkt gewortlen, ho sie, durch reiche HilCt- 
mittel untemttltxt^ ihre Spraehe nnd Idteratur entwickekcn und von wo aus aie wieder auf dk KIdung 
ihiMT T.andslento, besonders zur Hebung des Neugrii'chi*ehen und Vervollkommnung der Kt'nntnis de*- 
selben hinarb<'iteten. So entstanden in Wien viti- I'inilnctc neugriechischer ScluiftHteller, «die auch bei den 
wohlcingcrichtcten Buchdruckonäen der Pre^Kc üln rgcljcn wurden und von da in ganzen Anflagen nach 
Griechenland wanderten, wo aie bKuJig angekauft oder unentgeltlioh verdieOt wurden». Grolle Verdienate 
um die Bildung der gricclii'äo}if»n Jugend hatte di r ii; Wii-n am fi. yi'.irz 1>'2!^ vci-<inrl)i ii<- Hrmcter 
Nicolaus Darvar*'^^ aus Kii<Mura in Uacedouien, desacn hier gedruckte \\'erke, darunter namentlich eine 
neugnechiaeh» Onunmatik, xnr Anahildnng dar Spraclie viel beigetragen haben. 

Sie Zahl der in Wien gedruckten griechiwheD BUcher war sehr bedeutend. Wir entnehnu>n die* 
nicht nur ;im« dem Nnchliuwc der BUcln r i]<-< n^i-nuiniten Darvar. »toml* i n am li einem Vi i z( ii iiiit=-!f> drr 
dauud.'i in Wien gedruckten griecbiwhen Büclier.'"'^ Unter anderem verweisen wir nur auf die von l)ar^•a^ 
■etbot vmfamlen Werken dann auf die griochiacheB ZcStachrÜlen «Logioa Hermes», snent von An^imoa 
Giwi,"*" Ki>llter von The<j<didos Fannachidi und Con.*tjHitin Kokkinaki redigiert, < TT. Ileuiwher Telegraph», 
redigiert vom Arzte l>emetrio» Alexandridcti, und •CnlliojH-» (vom 1. Jiinner 1819 hi» 31. Mai 1821), 
letztere eine philulogiricbc Zi^itächrift, die von dem Lehrer an der uricntjiliitchen Akademie, Atbauax^ 
SlBjpritei^ii'* redigiert wnrd& Unter den giiechiadicn SchriftateUem, deren Werice api Ende des vw^pm 
und in der eniten Hiilfte unsere^ .Juhrhnnd rts in Wien gedruckt wurden, i«t auch der Wiener Buch- 
drucker (jeoig Ventotti, aua Zantc gebürtig, icu nennen.*^" 

Die«« griecbikben BHdior wurden im allgienMineo gut auKgcstattet, mmM die fitr den uiglichen 
Q«hniich hoBlinimtDnf wie Schul- und OohctbUchar, ala auch jonc^ wckdie der gddirtan Leetum 

Or. Aataa Ibrait, a«rtMrliic ih r iwixica Onliv ia IlMnaMifnMh, f., Bl m* MN» It. 
<■ Kart Wum, (MMbUkl* WImu {t. Autf>}, lt. m. nl t 

•M Aitfelr •> QMgnwhto, OiUta, BMM». mmä KilftiliMiiiI Tim fcfci» MM, «*. — Bt. FiMm a«WI, Ulilwll«! Mtoipnaart« OWWWM 
ier w&MlMbMIMwk Ca hur, CMMatUUfKcll ml Uunlv 4m AMMkUabM KAbttrtbma, 1, 1%M (WM* MM). Ü-imlt 

« RlllTa«! I. r. H. ISS-tOB. 

» AiiililiiicM <lMl Mlllr. in (lohlrgn IVIliiB wir l'brfOT M tut ITfMMtMW KMk» M WM* >•< r «il | i t » ttw Uta Um m H u» ^ M Mliaer 

Miae gvk'brtpo LAndfIrnti* DilUrbrltetcB. vnn tHtl b(j 11113. 

"' I>l» trWi'rrn W»rkf •^r^ Huinriln In DPHifrtcfhUfhiT Kiimebc iJuil utinnuneh In Wlrn i^iInirKl. (Sl..|ii. S<lrT<wl I. f. Iflü, Anui. I.) 

«" «..In V >l»W"r-.il«ir-. «Wk tat itu ^If-lMur tili yi.tMillUtr Is frjnjAM^ftwr. l!ii«l..>\i«ph»T iiikI ariurli rH.< fw.r »iii-t»-lt<-, .-Ii,, at-f K«'H-n iln 
I >ti.| I.III \lr,i.iiil. f Mriii-.wurtJtto, KPdnnrlit wunir "IM. *■ , f..Mi. t > .i-r CrAmmjMSk lifT frmni..' Ii. n Sj.m. /iirn ';..!. r;,t: rli.- tiit dir 

GrU.cbrn, V, Wlrn, HM. An(crdi-tn bM VenloM awkm« fniuüiliKbc und iultcnlxhc Barlm •bennUl, dolir' nritfritN.Mu-l"- »°n nvana hrr»i(>. 

wM na» aM<r «m ottfcwat nr atiniM «mimhi. (8*hmi l «, a. Mt.) 
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<•! » t « 1 1 ' « o»i»n i-rtr"» o-^-iarm c-» -vri 
iio^ 9r«.l/j«ieiioji» n»^»« v'» ■ TOI» UM o^irj 
r'>i"n«» ."»"••ri»« v^limau «r'Ti»p'j 

irw VW neim-» rvm «w «eNnm 



Villi 



tdwrwi ojTTprjw ruxn cpi ir«yp 

,fpou irri p;Jr- s i prn -rnw 

irr ,ojn«oiyB»5 ^-ji •^r^xj atiji;Ti;?is3 'jn^n 

ojm 11» rniTW crt ,ii«>^8 par» [rwfi i«» i-ns- 

OTT rr;'-t am tjv« yi^^i ijn njw ,T'" I"' 
cran mt> lyi trrm Bprv-npr'p iraei'OJiS 
mnnu iorram um o^»^ on 

Grob« Pelit HcferliMh Wra. i. 

jjw» Mim rtvm tri Hobiö »a^Vn »«n 

jn7H,iK i'Snwji pöojjiKmj paSjnPj^ »ort 'nj*» 

Garmond HebrEUch «ur Petit !fr<> i 



l« fW IVM w» •«tnf» IHM tit Mp umrntm m 

Tom *pM wart crwc ' p-»»r rj^ i»--:-! i"a frfw « x^r^n 
vnois iww Vi-u r>"« «rjT t*?»«* lunj« rn 



f «iu FMit HdiriiMk — f Om w — i 

,nf\j nnsB p^xn ny Sn ,nrs inn^ Sa inji 
,non «Sto To •JCB8 T» vnae ? jnn .r« nVi 
>uni ^V9( BvAttfi ^ 3w wn ruwn 

jrti oisfcT "j^n np'm 1JJ .jTuo tjto» r«^ 
o(t «VW im» Bvm w ttrain w — ^ympo 
psa mxsr i^ wo iw .pior b Sjwa ro' n-: 
non ,»|ean w mnmS .niWri m»sS moj rn .stin 
.noi« füpnr» m jftt -»rp tns jonn irS 

CctiLc FcUt llrbriitib Nro. s. 

ic]p «WpV . IB^J »W3 D";n . noc .i-o tg-^ 
B3*^ 17a ■ ">cn^ '"Ja -^c: c-:riu cnwi 
oritiaS 'itB« jtr«^ 'T*?? svon ojjjnii nea'» 
viinni ..ijin »ajA 03 'S« rn '"»«n it!j ♦ai^ oj ej 
nipn inta San as} -.unp? 1309 ]*aa 
nui-b : niT B-jirtsj •ftjy*; S« en^ vi^ -jw^ ntpi» 
: n«i B«an ojiaS ^ • ngh «i» nfqij^' .^j ^ 
«••7^ rttt«?!! rntna njrw .na^n ]aw Tr; 
. n^TBj Sp^ »S^Jttf«. 'n^ Sa : 

r.annond llrhräiich auf Petit Uro. ». 

X* 0J1 o^Jt? -iTin'p -MT fürt TTiiT :ini«7i5 
.uro: ■q"» ^5? ttnnp :nr-rp t*^» "itTj;? 

Bf5 :Wn«pr'linf30«?>:r^? .i:jja 




Hr. ati Aai dca AMnck 4« 
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Unyi ; pTO> ivdm OVMI Pl)*9Mfl IVli VI O'IOW'I 

. ip iS*n : Ol? oVwl rwp pppi ^r^ oh»i opiimB toi* oifio 
renn rmijn ntno tnw ntt tmec^ o«w mJiwi drt ift n» 
MllM riso W WiJm pJ> BDOPl ■»ipJi »«in* 

<> Bpie ODO) vilt ! ob IM MIR TinSm iiwi oto r> 

PM )> in>) renJ «j ewrpJi «»m pJ»l tb» pi*i .«iip» 
•'wrs' Ja pn 'piifi Titn «pJ*« » 1^ on» «»pi pware 
T«! :o»t« o»ijsl Brno •WBn«' « 71« :iroicK> J> \vl> 

r?ft tt:» : ir-i- 'Jiis üh.-r- fir^ wriri v, .-pp p-j 
aJ«p V» wjh »» pKii -pii ijts rio bKpp y« fl*pJt> 



BimU Km.!. 



c'jb lli ,?"Jinj O'cib oa cfcifci 7M> ?c56 lii 

07pi 'roiaj 5'JJ .'BÜs fci T» tufrj «uj^b J»jfc9 btiw 
cnj» 7f ort ipwoe wfc ww Äte» .ws t» ■* 
o<n q» oft .»m im mim ri» t» J)hfn ."^e 

Dwii Ttofci c»? ^»^ i?» :e»iav J6 »j>Jb ,!> 

onSifc er» cn .oSi» »vii om»*»» , ps>c "ni osn imr 
.obir pvii inj 'lunnJ sj'p m'nrp rvrs 

>1WW)Q nwi unv 034 trtmA 



CiccM Bai«U Kra. t. 

oninp pipi , o«ji3 DW WB5C3 xajnpVi 

myi» Win oc) brs /C»fr7D o'ma ms^iirrurpfJ 
TWD p3Di cr;> iPir» n6 yn^pn ,rrrDi 

7^5- »;A ri»nm .T»n res n6 myjph .nnöt^b 

■snwic l6"wb »133 on'biff>^ pbo n6i 

•'!>* liMo oHSwft SDfäi iw4co nn6 tnMi 

Mittel B««clii Kr«, i. 

13 »jw)! • cwnj jm» t»io6 p"»b 

<l3b WS» J* »IWÖ p»l»J> TOi KrtAO 

Ti"OPP^ pbnn» 'Winjoa mj inj gAbsb Tott 
•Qvb CV9 aTj xdinsn dVtjc steGSK) ono « 



(BaiiiMk)Kn.«. 



IwBi .n^ inx>J ptiiw .'iw» oTfw «in h)i ftSJip ftV» sii «i) 
TBWi PBOfi orrti ton 7wJ) ^*x* w snsicp T'^'* ojbA 13 • 
•xiii irit) vicP irmVimcti .7<ia)D .«vi m ]»! 



BMCUMn.«. 

vptib ,wn "pmh nufci cnp'D ymb biw rnfei 

.fl'SJ PlltlCl 0"J1T>15 is llpri p-rivi C^nV» i» 

i»T>6ft'*Bi»»oqBB»io«»m .{iUi9mm,np 
ciaon frwi Dub7 , 09>v nkst sro^ nfr '9 e<i} pi 
/flnitd 097P oJo «tiwi 

CJmto BmcU Uro. t. 

wn* osDjft t^on «linop i)6 siM W7 «dvp^ 

ii) picn» ib PX>»3 s**»! ,VJB p»»np3.-> dmp Jv 
OD33M /irwuj p6>niD ntnj OTaiitrnr »iw ^n» 
mbi» pTft fü» Dht ii» ia6 .c^ murb 
iiMjKUt) wntaui uns Sbw nvipb 

anticl B«Mlii Rro. «. 

•5B Vm Dihip s'jJi 'WK» rcibn r^ri 3'ü 
-«j »7»in3 G'Vcn? on^^cp c*» ^oni» ib r'jji 
♦»w •»3133 wpn ^pv ri"5>33i>D hih vmVijJi 
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Pfilt Pc'irs'Ii IlcbräUcIiü Druck Scbrifl Bro. i. 

, opmu^'n i5 xn icM pm .tO'itX» 3iwp 10^ :|WHni 

rn D<M ,|i9"t) 1*1 li vinl «-« i'n (rrPM 
Uli« irfnSin i«t^-i>Ti'«nii^ iiti htti n rtr\ 
Vm-r-a .ji iKvn -p trw ,üM» ocil ii'jw n"}"! oni di'Hp 

T^j .üfu'i -TOP (<) owi-piv :j'u«n -riP ii'mmmi5 

■RIO ■»'□••II "wr^ irmi ■>•« 'iV ii» olrt rarn irvilcmp 

.P-'SO PI .DPa Up-Clrj Cl«Vl t)tK IWIIPJ O«-« .■»iTTp 

järwm^ :ji|flA jiiott) wn dm» ivmm«(» |v9 



fft (vmvp IHT «Ni |i'SJ> i>etiii tv) ,ri>ii'n ir>PiiD:P 
"'IM n»T oiij»? ;iiJ»«>'-l li 1« iP^co »Cl^'o'»"^ li'^ 
.|P ewuD h'T irjri P-i P'i n:ip_ ,|P "tvti'-'' 

"trUp-r* pin OtfEPiB |"n-j"i ru-^s'nn ircoyniiUMP 
DD.-!-» iliriw "J" üJ^iBO PI :;ü:r! iJip ,J"Ji'? Ii^o 
III}"« fp> p»i vTiuii ^'P t v»vH iop^i iJspj m pn 
, |i«5iip-i'» Pn cdHpi iPiPi uip , u'3W ulpiijf4 |•<^ 
?|i^M T""" .»-•i'W'ö' r»? "Mn .|'3 i'i'iui -un f"« odt 



Ocan 



DmdiMillklfnp. 1, 



,inftiM5 ist o'ii4ü"Jcj«5üi>'M'>i) ft'i pjjj rti -Rift 

■«> ,->ftll pp)l->Ul)3 "»>»> ,06» C)"(l P"3 n.T p ftl 

. iDj-mp |sonv;irß ro""n uift ft"i4 u'm 



(3)»K. «rrpf** |*r» : jT^ftk-vra"»«^ ©a-»« 

rttil DcuUcb llebriitcli« Druck Sthrifl Nro. i. 

: üipinnrt nS erw^ pin («njAüW pik» aftj w 

inJH>5oi4 Ip-j ,(i'4?p6i'3 -pp Jlli .OM'P'I (iifllW jn (P 
TIP ,5P ►lUTSPU'l fn ,|lfW -J^»?«!« -jn |pp -.rrP 

rirptri-ap Tin |3 l u?^ Hl . II w^miM an pam iwinu 
•am wart» 7« püntWMMq N«! .pnrA ö 

Tim ;iij fnrfi :Vi'*''^ wrumn» Imc fft tw? 

null D«NMb nebrSkte DnA flchrift 

MT Canngad Rro. «. 

pil li p3T»f >rt pi>llrt Hfl ■«« : -umub vonent tu«;» 
7^)17 itn .Main «n imhh mm Tiiasciiq 

.irJrtPiB iin •»yr^njc'tPS in [xsnp m i» rmuDoiH 
.X'oy^i •nip h"»!!) -Hin tninjin »»ul ,p;-9ni)-umn> um 



QNMDMlMb BUMiMto VnA SArift Vra.t. 




Ifr. Ml Am I 



F£clirlnrli In il«r k, k. priv* usd d. L^ndM'faAlU' lliictMlnt4^«t«jr dea 
Xacb «CS Jiuni|itora tai Aur k. k. tfnttrfrtlUt-BIMIrtlnli In WM. 



««■ B*tnMta Win». 
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i\w\ dem Studium, niso nU BibliotbokiilKiclifr ilü-iicn wllto». Die Typen, zicmlifli n'iii und sdiarf gc-wlmitlcn, 
waru» von den Wiener ächril'tgicliciii i^innnffcld, Strauß, ricUer und Schade beigestellt wurden. Später 
bethcOq^m ikth Mt iim Giune grieduaeher ^^pem amih die Stantmlniekorei uod die MeeliittMriitaB' 
drueken-i diireli ihi-e in orienJalischen Typen bekannten Si'brit'tgießereien. Alis Ikispiel, in welcher gediegenen 
W«t<c der griecbiwcbe Satz und Druck «noh in der StraufiWbcQ Buchdrudc«roi bcrgcutellt wurden, diene 
eino Scilo «u Hammen Amgabe dos Anlonbimt Harem {nAo Kr. 91). 

ESne bervorragend«; Bedeutung, ja dnen auKgezoiclilicton Baf erlangte in miüerem Zeitfatune der 
I>nick vrm orirntrili-ii liiMi W»Tk«äi in den Hiiebdnu ki n ir^n vrm An(rin Strauß und Anton Edlen v. Srhtnid, 
in der StaatKlniekerci und in der Druckerei der Mechitharisten. Die Kegieruug wendete, wie «'inüit zu 
Leopolds L und Maria ThcreHena Zeiten, noch immer ihr bcnnderea Angrannerk dieaem Zweige typo- 
graphifelier Kuni«t zu. AIh dnlier im J.ilin' 1817 AntbiinoM fSjir.i i Gazer) um die Bewilligung zur Erriebtung 
einer oriersfiili^i h.-n nurlulruckrtri in Wii-n einschritt, wurde er zwar Mln;i \vii'>rn r-r Piii-stcr und 

kein gelenit'T liuehdmrker warf, al>er eine Prli»idial-Veror<luung der Hot'kanziei vom 16. Ai»ril deiiselbcn 
Jahrea beatimmle^ dua ITntomdnnefii dieaer Art, w«nn aie dea Vertranou wlbd% aden und aidi tod 
ihnen tau enttpreehender iVetrieb envarten ließe, alle Unti>rHt(it7.ung zu leiHteii wilre.**' 

Die Wiener Drucke in nrnltlM her, pei*i«eher und ttyriselier Spraebc «eigten gegen frllluT aueii auller- 
ordentiiche Fortschritte und gelangten namentlich duruh die Vvruijiiguiig von tüchtigen i' v pugraiiben und 
gekhrtm Orientalisten au einer heamidenni Werlnditttanng; konnten aie ja oft den Drucken berttlmiter 
orientali^ehr-v T?iu lii!nii-ki'n i>-;i ivitHi-r :in flip S^it« L''"<<'t/.t wt nlcn. 

Bis auf den großen 3ieiiiiuki, « elcber die ci-slc arabische Bucbdruekcrei in Wica eingcriehlet liattc, 
warm die anibiiichen I>racke daaetbat wohl heaebeiden zu nennen. Er«t dieser OrientaGat hat, wie bereita 
im er^iten Bande enirtert wurde, dic Bahn gebroelieu und prakti»eb gezeigt, wa.s i-in einzelner, t'iir ^ iiie 
Idee bi p'i'ti'rter Mann zu !(->i'«ton vermag. «Da wine Typ*''i i N<-rliit\ [f firlcr arabische (jursivsr fn itt ;, 'lun b 
den NtiriiiHTger Steiup<>Isebueider Jubaiiii Lobinger, der naeh Wien burufvu worden war, hergexteilt, 
weder den eaTaiyBdion, noch medieeiacben, ab den besten der damal%en Zcitj nachgebildet waren, ao 
•Ichen !•!<■ für w\i aBakt da ab rainea ReMultal l>inggi;wolmten Verkebre8 mit dem Oriente und mineii 
Hcbriften. .)e<le Fllgung an ihnen war richtig, da» V'erhliltni« nirgendH verletzt und der eigenthtlmliehe 
Charakter der Schrift fUr einen cRften Versuch ziuu Ei-staujicn durch m wiedergegeben.» *" Kurzböck 
Moderte bekanntUch dkae Typa und lieO nach ihr neue giefien. Der hebiiiache Buchdrueker Anton Edler 
V. 8<-lnni(l, i!(r »ich vorr.tlglieli mit orientalischem Dni<kc licMliüfti^'U-, fntgte den Fußstapfcti M iius 
Mcialeri> KurzbOck. £r hatte «ich mit dem Unentaliaten v. Uammcr-riug^tall tun die YerbeaBcruug der 
Taafa'k-Type, d. i. der bRngenden avabiacfaen Schrift, die dureb Onaie tind Eleganx awh auaaeiehnet uxid 
auch die gewOhiiliehe Schrift der Pcraer ist, nicht geringe Venlienste erworben. «Vor ihm boaafi die 
arabisch«^ I'resse Wiens rittr rine Si'liriftsorte. Ktit-vliI diesem Übi'l abzuhelfen, Iri P er nach 

dem Muster der Cuustaiitinopobtaucr Druckend eine ganz neue, Idciue arabüwhe Selu-ift iK-hncideti, die 
xuerat 1824 in den Anmerkungen au Daehamta «Joaepb und Snfeieha»*" «xwcbien und worin mehrere 
Ztlge sehr gelungen zn nmnen find.» Die!«! Schrift fin l n wir ebenlalls iu «dem vertianten Ocährten 
des Kili.sanien in seblagfertiL'^'n Gegenreden vim Abu M nihsur .MkIu'Iiik !ik, U< ii ,\f(iti.iTi»m<'<l, B«'ri Tfmael 
Kttrteabi auti Ni»JiaLui' • in der Ausgab« von (JuMtav FlUgel, lb29. Aueii au der griiüeren arabis4-lu'U 
Type nahm Scfamid Ändertingen vor, aber minder glttekfieb. Die «cdidn einmal durch KunbBdc eraohtt^ 
leite Einheit erhielt ji-tzt dun-b meliriTi- nicht ganz pa&M'ude Zutbateu wiederholt einen Stoß, (terado 
damala aber traf dim^er Vonvurf f!u<t alle antbiüchcu Proua-u der Welt, jene su Tehenin, BuJak (die 
Haftaatadt Kairos) und Conslantiiiopel aungcnommen.*'* Eine Probe der orientalischen Schriften Schmids 
in Cicero, IGttel ttnd Terik Anibbch und Pecriacb, aowie in Mittel Sjriauh geben wir hier in Nr. 9a 

*" Hwml«. HMkamMlaiiiM *»m U. A|nn laiT, a. IM». 

•■' J«lirlia.!l«.r .U-r M«ir»l.pr. .XI.VII. B.1. S. t»5, 

Joo')>ti und Kulotrti*, hiiloriii^h roiunliirlMn CieiHrhl, ini 4M PtMlMlHIi da HawlMlS AlülltTlltllSB ndSlBkUlliMiMaild Imh AnMlkaafBB 
riUal«» duKli Vlawu Kittm nu Smu»««» (AVteB, UM, M.). 
« Wkmm MuMite dv UluMn, XtiVU. {MI), a. Itt. 
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l>ie driiU' »irtiiiiiiR der arattiitcbcn Tjf|H« - lU» N<»t«Älik, riiu- Vrix-iiiigiing M)ziu<ag«^i dvr bfid*'n 
gMMnntcu Tvpt-n^tungcn — ließ Uamnier-PtaiBBtaJI m der (MBciB Stnrat «nwiMrn, und swar utnlieliit 
klciiier niadiBiv ab die Imliier bettuidenieo. «Dftbei wtr aOo dim-i«- Nachnhnuing gus ■wgot^■llln«u^;a 

lunj die Siliriftcii vom kli'instfn 
l'iiiikto Ati nach figonea Vvrkültuiiwfu 
■osuMgmt erfintdon worden. Die« nun 
KU ftntlt'n, dusii »ie «ich zu ihn-iii 
Üaoaen filgten, ohne dabei den cigea- 
ibttDÜFlien Ciumiktor der im DnicbD 
wiedrrxugvbendf'ii Sc-brili su vurletsen« 
war dif grtVßt«' Sfli« i('rl;,''ki it. - Mit 
dieMvr au veräuderteu T^ JK- wurden 
oenn orieataKiclw Urkmuleii n 
Hamincn* Werki': «Wiini« ente Wit 
p-holM tii' itirkiM'hi' B«'la}t<'ning, stur 
drfihundvrljilhrigfU Juht4fci*T dcr- 
wlbra> «L ■. w. aliigedfiickt Üchm 
Strauß, der niii rk.iimt lUchtig«' Stein- 
{»(4iH.liiH4di>r uud S(.'hriftg)c(kr. iuMe 
aieh dio Fortscliritte iiu (H-koitte der 
orietttaliiicbni Typmi niebt eutg^nen 
huvu-n und i«>lvlie ri.iih den Kwten 
Muttern hcrgctatuUt Dvr iiv'ut, der in 
«dner Offipin waltelc, war aber «ucb 
iiaili «•iiu'm Tod(v als i*«irM> Witwe 
(li.-illi<> Iciti-lc, der licrrwhrrtil.' 
liiii lM-n. llauuuH■r-l^lr](l>(aU fand daher 
\wi jener Neuerung, dio er mit iier 
Nisitaalik-Tvjic an^irebte, alkw Kiit 
gi-gi-nkomnii-n und da« lVin»t<' Verständ- 
nis g«'gt>uübcr jt'dcr Mirn-r Angaben 
und Andemngcn. Nach dicijlluigBn 
Verbuchen trat HatniniT mit dif*T 
neuen Tjrp« vor die Offi-uüiebkeil; 
CT, sowie Stempdaehneider und f^hrift- 
gicDer erotrten bei den FacfamSnnrni 
vci-dit-nteH I^ob. « r>io nruc Xi-staalik 
war «U>r aueh zierlich und ueit, v'w 
km» der -rorhcrgegangenen, ieickiCB 
Schwunges, Id i ji^r FUgung an den 
Orir-iit frinm'md — im iMUKclucn 
luur-tt'rluift auxgvfiliirt gi wkhrtc oic 
im ganicn eioem «uOmt angnMbmcn 
Anblick ». trotzdiin kh-inc Milngi-I selhitTcrHtlindlii^ nicht Ithltin."*' — Alt urii-ntaliHche SatÄ|)r<il»c 
((>er«i»cbc Taalik) mix S»tmu0cn« Officin sei hier abcmiala auf dio Au^bc dm Antoninu« Marcus 
Tcrwiesen (siehe Nr. 92). 



o&»v xotßvas, ayiXia* rii H wri r&v in japufi- 

^oL *0ü Ao/M^ ji«9o%iii9* tm jcoXirMQv 

<fs Tovro avvtpyti. 

Um Tä filv axerSbn yivea^at, ra ii axtvlbti ytyo- 
«ivat* Kca TOV yivofiivov bi ^irj n axiaßtj' pvatis 
»ai aAAoiwaeis avavtovai rov KÖajiov iirfvtKÜis, ws» 

iztp TOV axttpov ttiü^va ij tov xpövov abiaXtiytTOt 
t^op'oL viov äet xapij.tTca, '£»' ^7; roürf)) rö) jrora/iöj 

ov S^ijvui obii cSii^iv ; tliaxrp fi rj's ti tüjv ycixpcuzt- 
TOjiiv(j}v rpoui^txfjtcuv yj/lttv äpjLOiTO' TO t)bj) i£. 
6^aX}io)v axtXrfXv^ev. Totovrov bij n «ai avTij i) 
Saa^ i»&SOVt ohv ij af' cäfiarcs dtva^vfUaaiSt V 
At TO» aipas ApSantoau, 'OxcSov yäp in rh &ca£ 
lAuvtfctt riv tteä «brov&oüwn, 8 xoft blaset xtn- 
<tvft», rotovr^ in msu t6 7^ %Saa» &Hacnv9t»^ 

tf^. Oiht rh UeaerSadoit ^ fvritt fifOOP, oiSr« 
rb iwaxvßv, ra ßaatt^uara km ra 9tn>ia, o^n 

Ifr. tL atfqMrfw ■«■ An(nnln«t Kiirm«. GricrhlM-b. Swrb drtn EftrlBp4arr tm 4lf haUHi* 



F. Hitimiw Ut. a. m. 
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Eino }x>IygIott»> Biichdruckcrei von echt orienfAliwlifin Charakter und Be^itinimuug war die der 
MecliitkaruiUn, welche auch Hah Privilegium fUr den Druck in occidcntaUiichcu .Sprachen beailL Hier 
wurden vonriegend Werke in Ah- und NeiMnueniHcli, im TUrkiacInn nnd Bsniadien, im Griee1i«Mhen 

und lleliriliwhen u. 8. w. jjiHlruckt, ~ 
die mciitten wohl, wie es ja in der 

Tendenz der Cougregatiun kg, in den ^\ b,>^^_ ^ji , ^Ji » 
beiden ««rstgcnanntcn Sprachen. Die ^ " _ 

Tyii. 11 ilir^cr AtiiepiHen konnten oft ^jfJ^, U fji*^ » c/^*^ fc^*^ * J^C t/"^ <■ 

nicht rteht zur Geltung kommen, da " | 

]>Wpier und Druck Tid wibuchen t /» JA * J*-» 4^*» f ^ ^' «^^4^ 

nbriff ließen. Wo nher bei Ik» sser»>n „, 1 • * . «i »/fe Ti/ 

oder gftr bei Fiwntan'in^npii nacii 'CVf'i / y \^ [ 

di«*wi beiden Richtungen hin mehr ^ ^,1^1 ß ,jU J il^ yfT ^ ^ j' ^ w-jkj 

Sorgfidt Termmdel wnrde^ da ueigten •• 

sieh Schnitt und t!>,^. .1, r orientalt- JUT^' ^1/Jl >> (/»i^V" 1 ^lyK tJ^jA^t^ J9 ^ fA^^f 

stehen Type aU nlles» Lobe» wdnlifj. ^ 

wurden Hchon in der Gcichicht« der ^'V ipi? (/-' 

Meduduafeten-Bncfadmckerei mehrere 

Boleher Priieht«u»if''lj<^'» crwHhnt, iiiiti f ^ . . • le » * 1 »t *^ «. 

denen die amenkuhen Mia«IbUche.r ^ J^' ' ' "«^«^ ^ cT 

(•ieheNr.MX wdcbedemVkprtetmd ^»fM »} >' V' ' 

dem Kaiser von Oesterreich Torehrt ' ■■ ^ 

wunlen, putz 1h Mornler« hen ftrrnt,'.'n. ^ «iC^ i'/? * •SM*' tapJO'L»!! »J?" j{ !<£ f / 

für die l}ucli<lruckerci der iIiM:hi- ' , . ■ ^ 

anritten waren «ach mekm« Uditige l* ^ J*-^ X CT-' e^M »rf** •^'^ 

Wien hatte die k. k. Hof- nnd Staat«- , ^> /- JL j 0^ Äjf tf} P ^ ^ 

druckerei unter Auer» Leitung erreicht ^ ^ ^ . ^ ^ 

W» doi Beiehthuiii, dfc» KoHtbuk«! ^ i/^'/t ^ ^, , ^^»t,^ , ly^^-w i\J\/ 'l 
und SellMiheit ihrer orientaliadien 



Tvj'eTi. w.T" dif" ''tren're, faebmiliiuische, 
allen Anforderungen der WiKiicufichaft l'' 1 •« * *e * I f* — J 

entoprecliendeDnTcnnlhmn|r unter der ' V 

Irftitniig der Ii hnt ii ( )n<'ntAliKten « — 

Hammer -Purgstall, Kndlieher, Pfiz- Z.\i »>^^ ^ ^ /'^jJi I i» *iW «»l* » «Ä-*^ H 
majfcr u. m., »uwic diu tcchniochu " . ^ 

VoUendnng in Schnitt nnd Gon he- > iT-S^*«^ <^ »y«?' Jb* «Pj f^-i'f^* 

trifft, konnte «ich kein anderes Institut _ — . . ^ „ „...«..j „ ... ... ..- 

dieter Art weder in noch außer Europa riM«niim<n4Hiiii«tk«k «r. ut^imu da lUMn. 

imt d«r StMtadmekerei niewen. Im 

Jahre 1S46 bemfi dieidhe lehon 35 «rientaliMilm Al|)ba1ieti\ darunter die seltensten 1 )Iund»chn, Chinesisch 

I)nvnnn«rari1 xind fintp- von voratlglicher Sehiitihnit (die TajilikKchriftt. Mit «1 KTur S(ii,i;f;ilt (ln1>i! zu 
Werke gegangen wurde, beweist die Uenttcllung der Ktatchincbrift nach Hammers Angaben,*^'' wobei 
keine Kmlen fMdient wurden. Dieaelbe flhertnf «her auch aUe hiahetigMi «raUtehea PprodEidirifteii an 

■* Dr. Aatwt Www»«» *m iMWtimc MlMr Awf^i «»■ QnUbn Jw mflailMM W«k hl iMk» WMaKUnm» (Wha, WtT}. 
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■0^ 



ClMro AnliMi. 

'« e.' ct..'»»' ' c'i.««.' '.t' ' 

'_ « t * m 

»"'f., ' '•!." 'tili»»' 



• vj-r ä-i; ij ^ *ii^jiis 

Wild AnbiMh. 

jÄfJlb . ,411 W» jyU{Jh . la!*; jl U«^ 

Tertia ArabtKh. 
' ' ' m>v t mit wa|«o ' v *• 



.ojd^ U<l ^« M l^li.^ 

MkMl Sjiteh Hm. t> 



ClMf* 

v!;«.Yl ^1 J^l, J^i, J-Wl J-ll iU-V^ 

j^rflat'l ^ ij3^' "-''v' *^ 5^*^ ^^7^ 



sjbiM o* u e^v' ä9 
/A* ir* 5 (Y ^ 

JÄ» ijM ^1 Ijlif s-»;*!! ojÄ 9 1> 

TrriU PeriUcli- 



j Ji?*»!) jwu« o« yr*' 
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1 ilHf^ UkmUtHi 



108 



^lu^ ^ut^i^uky^fp ifU^mufp^ pmfmlifii Ll. 



mm.m^p^^k^fHfgm^Am.^.'i^ 18« 
fAi^gHt^t 'yi_ utpifktuJf^ Lt. Ti^Jaipmift.^ 

ipi. /- s-yr:.,,,':,,,. fH.-iJ,' ..:t,,„i, /n,LJf.. 

f^t*\ff^ um^mulbfytit f^^_ ufipujp Jtp , 

Jtp, U 

Jtp 

^mpm t^at^tifp tu i^ui^yu uinut^p "ttnpm 
tßtnSb^^l 1.^' "7*^ K ttpummt-jiputh 'bnptUf tffi 



«ytift« tt. Irm Jtf^ ufmmmJipt f^«. <y> <y<w<>4 
^fu^pumut-^paAui i^fpui* ^ %jHt ^urumuuntui^f 
tu %m ^ uJutt ti, jm p iJu^Ji ^fuiJri^ ^P'h 

if^imptui^ fi Jntpt^lttfl\J^ fn/tßf fut^ ^|«mm.. 
i^uuuy ^uT, tu ^»-^^^ "V^L A*^^ 



IV b« 1» 

{JA^M ugpmpft^ anät ^p ^J>i^ I 
yiJ^ f '<Hpm^pfi'l>^ utuut^uili^ I «yr f/n^ip ^f' 

^nupuyt l^uiifuij , ^auuajtpiy, np aufii nu^^fA 

</ uttKt.'lttti^fi ft^uAiljp jun m^Xb tu J'"-^p. 
q^at^iult» tu np %ut^ 2;aipJnuX> f^'-fyb 
ftfa^^p^ pJ2^ip , n^ mXtp»^ %2tuli ^^uuhi. 
tfiitfUrmliit \ft- miaif. lip uijp Jf>, npy tpttunJU 
4-t m/» umT Ip fi ^CuA^nuptuA. ftipmjt* 

l>piJ'^ ' " (',[' '//' '"^"/'^ •"! 'f^'ipt 

tu tjf^utmjj tp 4 put^uiT J luJittUiul^ IrU uif„' 



qfJ', "III HP ^u«^» '//" juut-m^m^K^ ^^uhj, I 



I; 



"l!"'J 



tu ^jutptutu^ utn. 
tpßui^tlM ^up tu jpfkp' \ft- l^p 2^puip 

^tu^.C u.pmp Kl f"^ ''• unaniui_ 
^t^ ij^l^f^fpCt ^ni ^ututmu^uiuti^ tm ttoyiu 
^4. «Ml^. fl^ pJ^mfi Vi» UHHug yfiu. 

|>„ ^Xz-^/lflu ^ !,i ,j'l.it'\ ^uipjfüt jfitm tu. 
umL'iit l^ y^l, "m'^ "/' "'uiiiß g^'ii/^ \\n. fcfi». 
<^^}fu ^n tu '2p2J'-y Xf - P'^zi^"'/'' "l- 'if""^'P 

P'' Ayt • (l^""» *" it™*" 

uu^nfuPt f '"f'Jl'^ uAmpt {\tui lyunp^^ 
^muXi ^<u |>^i//n u uiui'&'ujpfitt , it. 
jfW. I^^iwcauu/lf nijfuiyuip, i/f ttui iAf«A>. 

^r» ^Jftjfp'"^ t'h. iH'st' p'"U 

uypii tu t^utmJtuy J.ptftQl' t tpi, -'^"j " " 
<y» pj^^i^uyii Xfi. i(umA uffbtBpfi^ 

«jlA-~- •i/*w» 



S3 



>H >Sh » filfr ^ -H 



^ 5 



•1 



I 



1 



r 



r 



o"3 




(^•H* oAw;f sK— OJs^» Afrt ^ jj^rS 

1^ »dV^iH^dQHva^BPN^ 
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Reinheit de« Ziigrs xind eeht f>ri'»ntalinchem Seliwiir;.'!'. Kiii kleinen Bild von den Si-liriften der k. k. Hof- 
und SuuUsdruckcrei gibt die hier reproducicrte Sehritienprobe aus Aucra c polygraphischem Apparate» 
{nA» Kr. 96). 

Unter den frcmdjtpraehliclien Alphabeten, wie wo in der Staatsdruckerei angefertigt wurden, ist 
etnca der intere!(.snntesten (Uk japaniHche. Da^be wurde unter der Leitung doa Dr. Auguat Ftismayer 
hergwteUt, wobei nicht geringe Schwierigkeiten nm dberwindni •wana> Dkn «^fundien ^pcn wwm 
nJImlk^, dm nflerhalb Jafm noch niemals, in J*{imi «ber nur auf dem Wege dm Xylographie bi«her 

.I.MjuuiiM h gedruckt wurde, die ernten, welche ülinrliaupt rxi'tieHrn. Sie wurden j^nnn nnefi den japanischen 
Mtk»lcru gebildet, denen sie, einzeln genunuiien, in jeder Hinsicht gletchzunehten »ind. l>a t» jedoch mit 
besonderen Sebwierigketten ▼«rbunden war, aus «ner mit der Handsduift gans identiicben nnd ans 
uiisjimineuliÄnj^mden Züfreu liemleii .*v lii ii'tj^.ittiine- Ufwegliehe Ty|icn zu bilden», m darf o* nicht 
aulfallen, das» bei den Verliin<luii;;^^,striiheti iu)eh inuiieln- l'ne-leielilieitfu vorkonunen <leUe Xi-. OH!. 
Es war somit dem Herausgeber wie der Druekeroi keine leichte Aufgabe gestellt, diese japanisclien 
Cbanktere in ihren arabeskenartigen VerediKngangen^ dieee lUnatratioinen ndt den e^enartigea Ghwiehta- 
bildern, Tnu-hten und (lehauden nach dem Originale mCgüchst getreu wiederangeben. 

< )hne Zweifel »eigt die Herstellung wie die tyj>ogn»phii?che AuMtattung der freindsprachllclie;! W<Tke, 
iuslMVMHidere jeuer in deu oricutaliMihen Sprachen, eine solche Mannigfaltigkeit und Vollendung, daes die 
IVioier Buchdrucker auf diese Zweige mit Befriodigtmg, ja mit Stob Unweiaea ktNmen. INeedben haben 
ihnen auch im Aa«l;"iile unter Fn<-hg»-no*(en wie in der gelehrten Welt viele Ani rki imuiij.' versi luifft, 
und der Ruhmesglauz, der bei der ersten Loixloner Aus» teil ung Uber deu Wcrkcu der StaatMlnickcrci 
entnhlte^- hat nieht wenig die Aufinerksamlutt weiterer Kreise auch den Wiener Bnchdmckeni und 
ihrer Kunst sugewendet. 

('berblicken wir die Leist«n!r«*n i]<t lierverragj-nderen Wiener Ofticinen liber!i;iupl in dienern Zi ll 
räum«, üu seigtnt »ich uiu im Vergleiche mit jenen des frtüierou mehriache Wr^chiedeuheiteu, die in 
der Eatwickelnng typographischer Kmelheiten, in Evfindnngem, in klbwUcriechen Anscliaaungim und 
Neuerungen sowie in literaim-hen lled(lrfnijio«^n begründet sind. Das sosoaagen ty|M>graphiM'he Kleid der 
Bücher ist das einfach bürgerliche, wie j.i <Vw (iesellscli.ifl ^elh<^t damals eine einihcli bürgerliche war. 
Die der Keiuütuiauce cutlebutvn oder im Hai>x-kstil gehaltenen Kopfleisten, Initialen und Sehlussvignctten 
fehlen, iind wenn achen ein derartiger deoorativer Sehmnek» eine typ^gmphiscbe Oniamiradk, iigmdwo 
angewendet wird, so ist alles so einfach, so trocken, so aller Poesie bar, wie die Zeit selbst. I)ag<«gien hi'j; 
das Schwergewicht in der Ucrstellung eines besseren Sataes^ in der stricteren Beachtung typograj^iscbcr 
Normen, durch wdcli« namentlich die griSfleren Oflieinen nüt ihren Hanptwerken i^b herverthaten. Was «Ue 
Perm und den Sehnitt dar Type, die Seele de» Buehdruiskes, betrilft,, was auf die Symmetrie der einzelnen 
Ty|M-ngattiinp'n, uelelie im S-it'/r verweTtdet wurden, Regug hat: atit' alles dies verwendete in.ui viele St »rgfalt. 
Kin sehüues lieL-«jiicl liiettir ist die bei Degen gedruckte Ausgab« der <l'hai-»alia» des M. Annaeus Lucanu«. 
Auf der Leipziger Ostermeeae des Jahn» 1811 ward ho auch ven allen Seiten bewundert nnd als das 
viillendelste und Inste in dieser Bichlung hingestellt i'siehe Nr. 07). Wir könnten noch manche Uei^pieje 
von IVgcn, Strauß, Schniid, SoIHtip r, rjcndd. den >fe< Intliari^leii. h. sonder.^ i\h(r v..n der Stajitsdrucken-i 
aiifiÜire». Die VoracUge der Sti-auü'schen OtMcin Ix'züglich Satz, und Druck nn^ht zu würdigen, ist eine 
dankhare Au^^. Sie keiuiaeidinen so recht die ehriieho nnd tOehtige Leistung^ wie sie dasdhst in 
hervorragender Weise zu Tag«: tritt. Ein bedeutendes Werk nach den dalni vcrwendc-ten Typen, nach der 
Anoi-dnung des Satzes und der Soi^falt des Druckes ist wohl die daselbst gedruckte gr<iC<' Aiugabo der 
«Coac^>nbinxcn> (C'oncordautiac), nach der Vulgata vom Cardinal Hugo auf Beiehl Papst Sixtus V. Ter- 
anabdtet (ndio Kr. VS^ Ein« SpedaKtM der damaligen Wiener Deuda sind andi die lateinischen Hissal- 
btieher der Mr-< liilluu l-^ten. nnl" w elcdie dieselKpit ei;;ene l'invilcgieu bcAaßt-n. Dieser 'Mi^<;^ldruck, wie wir ihn 
X. 13>i in dem dem Kaiser von Österreich gewidmeten Pi-acbtexemplare vor uns halx'n (siehe Nr. 99j) liaan 
fUgfidt dem besten an üo Seite gestellt werden, was «berfanipt adt dar cfawbdwn Zeit dea Budubnieke« 
in dkser Gattung Ikmeke gefeitlet worden Ein hioher gohlDrigeB Weik von gkiefaem Charakler und 
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V.67I. LIBER IL 75 

Talern fama canit tumidum super aequora Xerzem 

Construzisse vias» multum cum pontiBus ausus', 

Europamque Asiae, Sestonque admovit Abido, 

Inc€8sitque fretiun rapidi super Hellesponti, 

Non Eurum, Zepbyrumque timens: cum vela, ratesque 

In medium deferret Athon. Sie ara profundi 

Arctantur casu nemorum: tunc aggere multo 

Surgit opus, longaeque tremuni super aequora turres. 

I\>mpejus tellure nova compressa profundi 

Ora videns, curia animum mordacibus angit, 

Ut reseret pelagus» spargatque per aequora bellum. 

Saepe Noto plenae, tensisque rudentibus aetae, 

Ipsa maris per claustra rates fastigia moÜs 

Discussere salo, spatiumque dedere carinis, 

Tortaque per tenebras validis balista lacertis, 

Multifidas Jaculata faces. Ut tempora tandem 

Furiivae placuere fugae, ne litora clamor 

Nauticus exagitet, neu buccina dividat horas, 

rSeu tuba praemonitos perducat ad aequora nautas, 

Praecepit sociis. Jam co^erat ultima Virgo 

K >. 
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I II IQ U I T A i 



41 st iii|Bii>li« m bw^m 
f «i MiwM iM(|MialM «Mtr. 

L ■ MHa^t MM«*M«M «MM 
t^ U — II— iM<|U. <.•!•«> 

H Mr. Iiir. >«• 



M f. iMluM««! imif«U»lm 
I dla weif i n i»f^i.iUinw »«ti 
iL Ii f«tMANt MtsuiUlrm MM* 

14- 4» '^'^ **** **' 

M( M Wm lntl|mM MI im f*f 
M. I MM tot iaMfaalH 



1^ glt:v«,da> «lim •<! in>-|«"«* 

a| MM. mm rf> WwiteMt 



— -. — • — 

ly. f >"*1*HLai^ •III*««]««« 

•fift. • j "■•"■■* "' — 

li fekMr^ MMM» «Min 

■ Mb 4- s «p^ ii iir li t ii i — M». 

t*dUk »■ II b- tilMTMl Odit (■.•fk.ltt»« 

fe4 •« «M ilialwa tMM|'w4»» <r*>r«M 
IP liaAci iMii{tutalM «otlrM 

Ji^ 4 I •*•) a«l •Mraaiuf laM|iwuiM 
1 liimimaMMiMalralwtHmM 
& Si M lafM «M« t«i(|«iMM 

III j|. MM MfW« «KH) WM1#« ntM 
ÄM mm iftit|u>til>a ■ui« 

l4*ar ik ift>tjuil>l( mir« n..E.i 

iS. il iJ^. iniq«*««t« »«nu« UM« 

■ ^ >^ ull«r t*MfUtLtUUM ||Udl«4 Ml 

Xo. 17 mil. <i«li intqutUirvi r|ut 
,4*. i mliiHla* l«miHMiM tul ) 

£■ bÄ ia^aiMM a ■ahwair«!» (. 
4 laf. laUa wi ta^Mniw 
■I artte ««, H iMifaiiM fMMM 
alflaaa Miiü«Hii** n>.<i 

|L ««K M« «Ii M*<'1 r rr:« 

I« «t OatNi^Mtlt Mi*^l»LM 

>9 MI »parMMr ii n ail«nm 
>• «l iaiuaiUlni bcwa« tas 
»aa 4mL ab bMk Mfaiiatfa 



I ■ I 



C f * ^ i f irwMtai k 

X «i Ml ■■«(«ilM ia 
■I «I y iaarii MM<|al(« 
•2 iaiqwui fliw '*Mi 
H. 1 ^ai mMai ■■■ f atüti» 

kl i ^«i •fMttaiwf M-|**iMMa 

16 t Ma r«t IM«*« >• itt'ifv^U« 

17. i »»rT«™!»» in j I 1 '.■■li.Fii 

•4 .fcM.* .1 ,^ IM.« 

•iL II ■■ailla Ml inM|«»«M 

WJ. I *mm «fMaMtlM» wtqaiMlM 

3ik lyWiMMi t«MMa ia«)aiMtaM 

Sl> I ifMrWa r««aiM«« MM Mi>>f«i4. 

)|» .1 t*«*«l*«|W •■»|UttM »flM 

iMrki MM M Mv^aalM 
la>^«WUlM» i»A< W M Mt 
1) a|i*rM*ur tM^Mil«Mi 
Mk I a«^ »rl lat-tMlM mH)«-«iMai 

uti.|>iitBi«m ram|<uia 

iL I »A «diaU lat<|*i'a<«w 
U 6 ••^■■IM r«li 



I Jl I 



Jt««a »Ii h1>|mU«« Wr* 
«•••i|«itr«tMi WKii »I« «^a. 
} ia *a*^«NUiilMH eaa(«plM »um 
II «1 ■WI wafalMM «MM4*-'- 
Cl. i mI pwmi M ia i»M|wu«« 

S «MitolMa M«|ii , ^mmm 
I» •■MU Mal ta taMfa<i*i»VM 
ftmi «MMalaf umvuiI*«*« 
14. 4i^<M*. »« .m.,u.(.ir. 

»♦ ^a»a — »i'lt inH|ii<«ai*<« 
Ii MfavMMM laiili 



M. iS 

IS I >)<•• aMtt«*« »ai.fMata* 

L «6 ia /•••■Ua* m-^i*<l*t«a 

I, ) I M^rvsaiMM waiiuit«!« 

B mI cwrr*^. ■fta^aiulMai tlixtf 
1. |X M« »laa* MM laiautuiMi 
4. i] Ua. d. 4« m94m MfaiUta« 
aa n iJaMia la m a i i m i tf*^>-t 
%, j Um. immb ia «<• iwaaiuu« 
U «M. «MM tll pilii lUvrMI 
1 1 . »A tfM*aMiM tMaaiiaiM i3«n*M 



1^ H M- rayai la fan* mh^ m Ii*»» 
17. 17 pM uH^wiMMi irtara» 



I i|M f*adM fatUM , dl 
aa. Ia f\»m. mf%. »t-ciH >a>^«Macra 

ai. 4Ml Mau M.m. w<)a»i.. 
iJ. iimI lann* ^pl ■ti..^t !*>« 

W p«rtana ai«rc«dM •»(^■>Lal<* 
I tltn> i n ■ ab »«N« iatr)<i(t*l 

Jj, IS ft l»lk|Hlt** d*i»t*i|M*, »I itd»* 
I. ■ ija- •* pt«4a taa^aiiM« 
b il a wall Ml taiutHlM vin 
• ä aMtw Ml wmkm iMfaita« 
I. 4 • ' 

$. j Ia«- t«<*^ *t 
tl aM, i|ai 



If >iaiiSi*W^JCSr 
iaa^M ia4<}«rtM a>M. ■ 
•ia» M^MlM» rararvt . ai X 
C qai a p ai »Mar taMfaiUlMi 
Ci. II aaUl* ifMM« m i*H|*tiwii 
Ii ap m aliaw iaaqMMIa 

iienUili laal (M^aiMM 
iaifi«*WM«a li Mf*«i, WffMd. 
M *ff<a« M»^a* lal *M 



;i ■< M akam , M iat^iluM iv^mi 
jft • «pMlt au-il tai(|iHMla(M iMp 



■ 'n, ^ ffscalM lacau 



7I M ■ letTa« 

* l Bd«M««l 



t iL 



t Aaaaaib«* 



• 4a*qatiM«M 



i'. > awaa^^aa ^aJ u aiiiiataawiiw 

al MauMli ■a««| M liM M ^kil L 
»1 *l fika* laiifaMMta aaaappaa. 
U f->»t|aW la airff« «aa^aitolM 
^ B poaaiali iai^aititM aMina 
gi. f. !• (|«a «fMiaia* t»^ailai«M 
16 M aaa Ml iai^MlM ia aa 
9I. i M l*^a*aiwr aM^aiiaiaai 
>C %4i Mia» wp M aMM tatqai 
«dlMr t. m4m mm« 
farftUfl Mm l«li|aiulMa fp^^ 
Mlu B «MB. apMaalM laa^uiiaiM 
l*h I prap*L iaiq«llali4*i 

!• »MI. » M aa^aM |nit)wiuiM »M 
la la*(« fMll a a»b*i im^mUMi 

^ laawii awM la ta*9»il»tibM 
laC 1; M. * 4a <r«a iaitjaitalia Mni«i 
4» laii^ilM af«>lab«i m aaaM 
ii m MML vWawl iaHfailM paU 

lA IfM ifi n aiw f lai^atMiMa 

8 «MM iaiqaiUlia aM««» » aia 
Mail, tat ¥*f*T M« iniqaiWf 

7B tajual* lati^iHrtairM fM»«*A^i 
■ »4 **t- a>*M« «laM ■»»qxlalia 
|V ptr*«i{*MntM n>« tWMjMaaU 
lat^^uiulaat adta lubw, «1 
ia4> ) jaatt aJ iai^aifealM BMaaa a 

■ A I pMlaaflM. i 
I ai imt/maM 
t n iMai h ai 



*Var. 



im «4 M Ml iipnii» ia MS an 

] c«i|ii*«araM tat^atuiM la # 
4 ka, «pM. iaiqaiuiMi 
<j • t-*-ialia apar. laa^i^uirw 
ijV fi iirdf^fa ». Ji at Ma M»<iB<tatii 

1>; at «inuM im^aiMw Mvtl 
»I aa^^aiiMai mm lyiaai tm^ 
•a. Am«., aapiar. apim laäMiln 
I& ««MtMlirVaMlviMlM 



■1. II («a aaiptM laiuMilaU 
14 II *■ MMfaBlaM palniM 1 
M »4 '•■MUMar aiMfatua baa« 
fll la (ravaba aa« ia*<f mim m« 
li »I al viMM iai^aiftaMw kafcit 
y;. 9 4mmmmg >a» y laa JaMat 
a» la qai «MpL aapM wminIbMm 
la iS Mit ««Ml ia*(iwlM bim v 



aS Ut Mm iai^« 
44 •• Mria. Bt aakaai iaiaalMtM t 
ia 1 ia iai^Mlabai Matrii «aa. 
Kl. S ««*M. mm praf . WaalulM • 
« pa. D«v M «a MfaMai 
9 aa ^aai Ma^aiMUai aaa laeM 
Ii MM^ailMM ■ iiraM *pM pavi*b 
Sf II prvpMr iBttiatUlMa a«anii»« 
li^ s M>4 iM^iHUlM tM. diTMcraai 
J al Ai|ili «aalri iaiaMWW 

t aam a «tat. lalawMM htm 

I« MallL TV teA^aiMMaSni 



■a)i)BilatM aaacrai ta^aati 
M ^mk tadaMkl ib iaic|«itelt 
■I aa« audi^iar «lln mb^biIm 
t, tniifvitaMi bmL qaaaw 
- (M «naa^ «M ^ atlMia aaarM 
t Mawaarii laa^iMia' «Mar«» 
. j rMnb. ••«. iM>faita4M *MirM 
«MMfakMaapalraM ««»trara« 
J t rtm, » f ^«HIIb. ala. ia mt H».|M4ai« 
«a »aaa l iia m ia iaiqv.iuta t> 
I ilMiai M>t 



»afwft 

iUMi. 



I N I 

1 • fMt*Mii. ab U:^a*MU pata^M» 
a — ia« a. iaqaitaiM fmtrum 
y tl iMpva« tai^aiMta a. « ai >a. 
ip ipM •!•«- «H awaii a«« a»M. 
la M lac«ni ■M^*>rtalMa 
4. 4 f w aai ia*^*-ua*« AaMaa la«. 
M lliB M ia ui'^MiUtM aonai 
I bbt aaaM rnnfMlai« aar. 

pw4Bb*4 •■»^•tUM« Aasaa te 

17 «•Malte«, m ta«^a«Mfcbaa «aia 
y. tt rMfaiiaa iM#f*ilL « aii^ 

1^ «t *ir I« laiiiailala «ala« aaa« 
I* KAa^iiuai«* 
tu ^i>>a arBajalti« MniMlaua «ar. 
II ri ddiM ptMa ln*^Wf'al* 
I rvpUatM iMva« aM^Mitata 
y y M»MiiM diMM taa. 1 

!• a vtrs ^ ««fMaa« il^naa M — 



4 ? a-eaadala« iama*laa«a aaMHa^ 
(• *l p-artabanl ia>i{n(latirM B«aM 

■iV Mtquiia* j-aapbfla* ant 
t& 4> baiM fait iMi(ait«* SudaMaa 



al aaaa mm\. ia tat^aiMi« l 
19 aaa U HafaUaM« pairia 

flMM aaa pM«. iaM|atlal«ai pat. 

paL »Mpavtab, MB^aMaiMM UL 
M a«a aal imif» »ym . ^. «- 

äit. «i^aiui— aM-aaJ. a. 
al Im. «a-faMMMi, « aHaiar 
wt ab ««attiM aauailalibM a. 
Ii ib ' . _ 



ai. 1) 



3 MB- di«| •* l«Myo tntffailltil 
libMc«. la u'ifataaUW» «aaL 
al- it 4»m, «MM. Ml iai^aUaa ta la 
il iB«BlMaJ->a*qa»Ula«1a M '«r 
M taiaalui» a n Kiiiiia« 

St$ Jaiiia l ii iaiaaiMliM . al tm^ 
«f ftMiaiii ia^aiLMM aara« I« 
JlL i iL l|<ai4Ma *a iat^iaM aM Mfk 

9 ■«fMS ia ia»<}«j(-!lr ani mor. 

f ipM la ha*^<ui* m..,-^'. 
aa lat^ai U iai m*u>«, «i ptcai« 
Li «aaLtaja-^iL (*««r. i»tq«iii*ir<n 

It fiaMilf. iaiqaüalM. «Mia^ 
H f la MaapiM iB*yiUtii aUraiMt 
Mk It Ü ap fci. «abia » Mi | a«laMa Mit, 
II a« aMMbaa ia^aiui MaL 
9?. al ai ca*clM Iw^artaltbM MM 
*~ al 4|aaa. ta hMi^Mul« aM MpM 
aaaaafaad. ab Mf^.iat.bM 
WVMUVMNMI '«»^«Mai'M tmam 
M Sa a j aadt aula « aM^iwiMM 




aa t*«*|MalM palva« 
■4. f • ^Am iai y lM aii a ri r 

17 aa« Cläi BLaal. äaänaiiM aar ai 
»• m4. pr tfapHrM »al ty a n aaM 

fiL ^ bt Ttapiwan« iaH)».iat> 

»n.iit,!^ *u .•-.^uiiai™ 
. (4. tlpr«|it BiulL MaMfaitaiit laa« 
Ii. Ja n laiifiiHBM «m wartMat 

14 p Maianbaa- •aa^aitau aanHi 
iu. it raddii im^iaal«« pairma 
U, I »waa^bi A ab a i<m^iIM» i. 

prap. «. ciMelia iaiafwiaiibai 
Kw 1 pvapibM tr« iai(|BtUO 

|i caacra imt «. ««f aiialM mm 
Sa M n aa ml ar iai<]aitM liraa^ «l 
Si (aal l»MM M. MM)*<iiac« ayM 
H iaiqBMM idvMia« aM 
41I iai q aiaii ia Itrwi^ a« iaaüa. 
I. % pfapL mill. lai^aiMiMai «)m 
i4n«iL — — 



Mal tmu^tttM» I, 

I sä tt^aat'D« ■»•f«<la>r**i illiru« 

^ • BMf^r pff MI tMciv iaa l>l»f 
kl «l MBi^ait U M aacMdaia« aiaa 
aa «a« p » n a aM iai^MMi Im H 
«mmmH iM^Bi la taaa taa« ftl 



^ S« ■! pMr aM^lall**»« f*< iMM 



»4 «t 4«lr«lar ta>qulM 

|1 i «y»MM ««I latOHilM J« lUb« 

H viJaMM iB•f{««telaa^ awar.' 

a4 iMBBii M aM ^ airaia mM«. 
• a«aM M iaiaBiMla aM 

il ffMafata M« »M^aMM Eplir. 
ll aanc rv-^c« lo- tiuMM aaCM 



^ 7 ■' n i?ii(fMtalM Inm 

la g i'ra^l *tip«r til'M •mqailatil 

■ B prOplM MM i«i<i«i«atM MM 

■ I iaa>;|U(lAt«M «aMa m il 

tV B aaa !■•««. «*bä uu^aHaifM 
iX la «alliKati a«« «aaif ailM f pb*. 
a camiali ia iBia|a*MU lu 
i aanaai aa d rr iai^^aiutiM 
S. IM. Ml »B. iMqaaU M a «mmm 

la ibMaariaMiM iaiqv4al^ 
C. I appra p MH mIi« aa«^«-*«i>a 

t« pcapMr MBMalMaM m Wir«« 
S. 8 I «ta a. w a i i, M ab iMa^laia 
3. ta at JwaiiliB la iaiaiilB 
f. «a A ri I • I 1 iT^ , 

I« 4*9. : rapiftf aaal' laCfiiAtIa 
7. iS aai aaiara iaiqMUfa 

Ib arpQiMi itB^ail«)''! nntrM 
|. 3 <^Mar« «al »■Sn io>.]u>l*--«w 

ll raapu ad iM^adaU« aaa pat 
A. B iai n aimia« lairM «iaiMtM 



19 ^lB_äMMiaa Li^ ai apgt 
Jpb >. BSkM>i5«a(|- 



Mr. «lt. Suipnit« aiu •Sacnirun Biblwniai viliaUe edtUoau Miteonlaattaa». Sack il»m Eii!<ii|>Ura U irt rtmilita FMtiMinniac-liiliUiMlwk 
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Sl( Canon Missae^ 

AJiam inediampaiiem cum ipsa \ eäta mundlf nuSerätS HO* 

sinistra ponit super Patenam? et i • ^ 
dextera tenens parliciilam super , • ii« 

Calicem« sinistra Galicem» dtcit: AgnUS Dei, (fVX tolllS pec- 

^ ♦ ^ ^ ^ ^: cätamimdi^nuseT^reno- 

AgmisDei, qui tollls pec- 




flr omni a sc cula sae cu- 



super CaHcem» «Veens: 



■ II — i rat^ mimdii doua aobis 

16 xonL fi. Amen» l p3C6III* 

Cumjpsa particuk signal ter ^yj^^^j^ D^.i,,n^.t,3 di- 

citurniiscrcre nobis: sed ejus lo- 
coj doiia tk ietjuiem>et in tertio 

fadditur sempitemam« 
Deinde junctis manibus super 
l| — AltarC) incluiatus dicit secjuentes 

-^'P" ■ I ^ j Orationes. 

Ooiiiine Jesu Christe, 

qui dixisti Apostolis tuis: 
Face relmquo vobis, pa-* 
ce meam do vobis: ne re-' 



Bas <^ Da mi ui äit 4" 



per vo bis <^ cum. 



£t cimi spi n tu tu o. 

Particulam ipsam immittit in 
Galicem» dicens secrele: 



Hspicias peccata mea , sed 
Mc comniLxlIo et con- fidemEcclesiae tuae: eäm- 
secrätio Corporis et San- que secündum voluntite 
guinis Domini nostri Je- 1 tuam pacificäre et coadu- 
SU Christi, fiat accipi^nti- 1 ndre digneris. Qui viias et 
bus nobis in vitam aeter-jxegoas Deus per öomia 



nam« Amen, 



saecula sseculöril. Amen. 



IbwMw 



BiwiH ni i M » . . . o l)'|Wfni|>lil> palnun MMhluiiUUnmi. Nieli 4«n Kiemptain In <ler fuiUUcii'l'liietcoiuBlai' 
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ähnlicliDr Beatiinnnng ut du an« Her k. k. Hof- und 8uuit«(1rui-k«^n i li<-n-org<'f;ang»ne «Haiubrerier ▼oa 
Miramar», rm O. Ra&i im Auftrag« Sr. kaiwriichcn Hoheit des Erzhcnsogs Ferdinuid lluimilian 
(■■ ff to aU gw BUma von Ibsdeo) wwuniiiMigegtclh. AHoa, wm nun an «ineo Tonrtl|^iebeo Tex^ aa 

ScliKrfp uml Schönheit eh r Tv]m ii. an Tti inhrit iin«! ' !l> ii lim,ißij»koit di'« l>riii-k< s iiml dr« Papieres 

als HaAstab anlegen niiu«, ist dicM-ni Werke eu tindui {fiitAm Nr. lOU). UmomIIx! dUrlte nur in awei 
Exemplaren gcdnckt wocden Min."* 



jDif |)ahinüfil)f am |)ttlmfonntngf. 

IB MNm ([forgiMirt <» »/ii ^iriar, ip« ]ct «HllrfrnW »i« P«(b- «t« l>«(|«n|l 



osdnn* filio Da- 
vid: bcnedfctu», 
qui veait in 
■telM Ddtaifot. 
O Rex Israel: 
Hosinna in ez- 




Di'minus Tobfecom. 
Q: £l cum spfriM tuo. 

Oratio. 
Orfaw. 

Doiu, quem dilfgcre et 
amire juctltia Mt{ iaefiiibi- 
IIa grUh» taa« ia mV» 
dooa msItl^liM: «I qn 



JlaHfla«. 
39(Urrikrai9t|«titaa'tl 

Sirbrnrbfifl fri, bfr in bnii Ha- 
mm &rs ^rrrn kommt! jBHi- 
nig Jfrctl'»! (f^rr fri taltr 

9^ Itak iril Mmm tfcl|lvl 

«dkl 
ITairft na Mral 

!D 9ott I 6ni )u lirbrn unb 
kr« fi^ t|in;ugtbrn ftrrti|ti|- 
luit amirifiltigr bi 




Sr. loa. 8*tt|irali« uu ■!•» •Biwri«* vra NIfuuu.. Nach tum K»«n»tiir» 4<r k. k. Hal^ 



Im mathcuiMtkMcbeu Satze balx-n die Oiticiiten iStraufi und Gerold und die ätaat<idruckcrei vonUgliclte 
Leiatangen sa Teraeickneii; namontlich erlaagte die Genld'idie Officin hierin, wie die awei wproduci<rten 

Bdapiele (siehe Nr. 101 und Nr. 102) iK-wi-im-n, einen ganz IxiHjnderen Ruf. Der Zifferasatz U\ in den 
Intervallen ron besonderer OleirhmttBigkeit, der Sata ala adcber vortrefflich angeoidnely die ZabltTpe 

rein und Hcliarf posi-ljnitton. 

**■ McrkwOrdicemiüM! bcaitwa Blcht elanul lile llafljIbUiMiMk iiDd <U« kiUcrtlelK 1'Mtltleii.l'lilclcanHiikM'OUiliaUick eta Enaplv; *ath •U« 

MO 
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Dnr>iit liiitten wir an Tnf !irri> ii ln'tleuteiulcri B( i-pi«"I'>n ffcxi icct. wir die ppnaunüm Officinon, die, 
dAnwch zu urtlu^UüD, aacb mit dem besten Materials nusgerilgtot waren, ihre Autgabe zu ihrer und da» 
giBHuniateii Wiener Bncbdroeke« Ehre gehM baben. 

Die Kupfemtfchrrkuiutt xtand i>hc<loin in weit näherem Zuanmmenhango mit der I?nchdruckcrci, al« 
jetzt. Die Initialen, Kopfleisten und SeliluHsvignettcn, oder gar ganze TitelblHtter, in Kupfer gestcK-hen, wie 
sie namentlich in dcu Prachtwerken eine» Kalliwoda, Qhdcn, Trattner und Kunibück vorkommen, waren 
mit gun gerinem ktmaäaam gar nicht melir Oblidi. Als aelbstlnd^ lüiutnitiott tuiditB der Kupfer* 
Rtieli nur in den Alnianoehen auf, doch g«^angt<! hier flvu li sclioii il- r Shililstli Ii '/u lifliififrerer Ver- 
wendung. Zit den in Jenor Zeit bervormgenden Kupfentechcm, welche auch im kleinen Ulastrations&ehe 
VonagKches leiateten, gehören IfidM«! Benedotti und sein Sdfan Thomu,*** Jobnaii Geofg llaanifeld,*** 
(Quirin Mark, Friedrich John«'''* und Joaef Axnuan.*** Von gnfier Wichtigkeit f(lr die Kap&ntecber kt 
ItekAnntlich der TVneki r ilin-r Plnltt ii. iIü (li<''<('r. wenn er minder vcrlnsslieh i»t, whfni»» «ml jjiit peftochene 
Plattisii leicht verderben und imbrauchbarc AbdrUcko liefern kann, daher akademi«<'hc KUnKtlcr ihre 
PUtten mditeitt «dbat dmekteu. Udo J«hre 1821 gab et aeboD dreiflig Kupferdrueiwr. AU bwondera 
geschickte wonlen unter dieiciii banefkt: Jakob Iiandoivr, Anton and Jdunn Kaigt**^ und Jakob Niticb, 
T«r allen aber Anton Rix. 

In einem uocli unbeileiitenderon ZuMsunmenliange mit der Buchdruckcrci befand sich die cl>cn in 
der EntwiiUtuig bqpjfiiine Euiut der Stdiiiniekeni oder LSAografim. Eine Gewbkbte ^eaw von 
Alois Senitfeliiiir"" erfundenen Kunstzweige« und »|)eoi«'ll «-iner ■Schlekwile in Wien mu*< selb«tver»tÄnd- 
Uch in diesem Werke entfallen; e« kann davon nur so viel kurz berührt wenleu, aht die Litbogmpfaie 
gerade wie der Kvpftfdrtick, und eratero nk;bt einmal in ao engen Bc;üchung«n wie ffieaer zur Bodip 
drufkerei, da ^ deomdTCa HiNnent bei TitelUltleni vnd rerMhiedeMn Arten der IDiMtrattonen, ata 
Landkarfrn, Prirtr.'if';. Wnppt ti ii. f. \v.. in nr-5:irlmnjj «felit iiri'l ilrslmll) ;"iu(li von Iluchdruekem 

geübt wurde. Im Jahre 181 ß war Karl Gerold um die Huwilligung eingeschritten, eine eigene Steindruckerei 
an erricbten — die erste !n Oaterreieb — wobei Atets Senefelder, der selbst nacb Wien gekommen war, 
ihn attr Seite stand. l)n'< erste mit Lithogi-nphien an.<(ge!<tattcte VcrIagHwerk dürften die noch iti jeiieni 
•Jnlire erseliir»«^!)^^! < Wniidcnrngeii dureh Salzburg. I5(Tr1itc>;;;*i;lr'n uiiil ^)sti'rrrioli> vm\ Viciilifilcr ''2 1V!<\'| 
gt'we.sen win.*** Docii bliel> die Lithographie in Wien antang» zurück und entwickelte »ich nur langsam, 
wifatend sie in Baiem nir selben Zeit, namentlich fttr wissensebaftlicibe Zwecke^ edion anlleranl«it]iche 
Fortschritte anfzawdaen hotte. In Wien gehuigte nnr das «IithogrB|iihuebe Institnt* noch an einiger 
Bedeutung."* 

Ckcr Mik itelii! t. Wluuucti, Bliicni|ilil«h«i UKluii, I. M t. 
««» t. «. JCTI. m t Dar p<Hf TIm« <w AiWW tm Hbma. O— y llliMiarM HiSiiJw *h 1» T^awWilw itumMOm 

u t^X. 1» ff. atiM «eiatorti» iWMk Mias bi *m «iiaMtMi iwaMUMMi MMdir. 

•» ■.. c. 1 9S t. Von mm AtkA KupTonUdM la BMUltTM <1>MkwBi4lgk«IMB fw WK» la «l-M» .TowMakaril». 

■" Antra RBtifl mr I'Bl<riinUtU>-Ku|>fitfdnick«r (tMntM-l'limndilMnWtAnfetr, MMüSitnnltlilirlMt CoirnnTtliMVamuKw, Vmr^ Nr. IIAJI). 
Bt fa l Solln JuhasB, nnjirlnc-i- h \%rf..i.i(T. t*^!* dann n'4ft^iB Vii»*r nnd b««acht* ncbfftilirr dio AkBffr inJi^ Aft MMp^ifl-rm Kl!n«(r, ftlv fhm rtw ▼nr- 
RSlHt^ Z*-Dfni» aii.<t..,h... Kr un^. r.llMrl.' i...r..n .n^hx uj *[] rl r. r V*i*t n1. t<««rlla vni crhift; IpM iii. Jc-ni r fiv.'pf ,'yt\r <.".ini:r.' ..in. I, .- 

*** Anton lux, uin Vt>t-:.n.:lir tn-r Kij:i.cl. r Iti ..-in<.r:i Kni ll' , xir K ai./]«klk'tl4'r A*t v*hoi|tl*|i CkbdB^Cakllntl«^. Im Mn- I^:^)^ i r..3r)if>- >-r, -tAV« Ui 

fetn^n dtenstfrNcB Standen fUr t lniK' i'.vr Is^n. n Kui'f.'r.ti . Ki r \Vii ti( .\t.:r-ilc)i«t nuuhna dürft). l>*r MtniMor dnr nanfirTi.m kun' lrt;i*iibf<ilfn. PHnt 
Mencraieh, nit|ifcU dtoraGwiKli, und inch \on mrbmra MtuUcdxrn drr Aka4ea>l« 4cr litkl«l4<!B KOnaln wantii du« rr der KlnxltH! la Wtoa 

SiMlMitahcali aitalid», «ribtTillir liHil> Nrtiks«l«cl, wi!t''i»Millllin>Mll KkHNMMir anNflM «w. <- >■■ t laiit ' slS' lSg»! * wC* ' 
mmmi^ Tariteba und UM <Mt 1* fMk >» «M* lUaM *m UdMm (M THikamHAt« «mMH ImW. «taa nUm SMikili n ri|am 

FHodrtrh John, jAwf Glllaor, I^al OlMlIInck, Jobnnn Strinntllaor) du Zrncali tl«1i«n, dnM rr oknii Vcntickh ifr brctr KnpfordmckiT Wtrm >r(, <I»bi 
»iti-ln kiin^tworke höbnrvr Art ntivnrtr«nt wprdcn k/lnnrn, nnil d»«4 o» fUr dtin ^ttfn Yaf\^%tk% ddiMtr Knna mmim (UH-JitlHtlll4i>r wftr«, W4*nn dpr«nltio 
al^llt v», rw 1 ir-lnl w^rf1>*n .1f5rf*R. da du TnlonI nlnm Knpferitrtii'^fTf. wcteber der faOfacmi Knrnt ^cnO^, Cnpcnl wlleu ftcl nod Tte^ht iiTir Hnp rr..£*' 
SiMtfft, AOii.U.rii ..vm-!, fcr.^n.Sr.r.'iie Anlacon crforderti*. fl.. e. >'ri('7 ,Sr t*t.^ 

''l»r AkiU •i«n<>Mil«r altbe litaanpUagh'fBiDUcktlkber Abrlm In Mtana »Ijelirtwrh <l»r Si^tailncikcRi« , lUna Frtodrick K««i-M nnd Pran< 
KoiMk «Haattih Sfc f I tt i g i s liia —S BW SKw wS ir» (awMSMI^ tH^ a I >h IS, ■- ymmtum, I tm MfiM tm umtm, Xatt. m l — Oalavm, 




»n wranlen T«n Bltt*r Hitdobratid nur der Qnlek». ;t>M «an «ln«in Rliiuifnkmniii umcrbm.) M Rrltm llUKvniiitiliKlirr Teil, Tit»ll<L and II H. 
IMkafnphitcb* UMn-. 

•'Badinr taHllM war aiafAilBKTCnPIMlBf, daria Jalm lMI»aaebafni(ln«,aalaaailIaimaaiiaiaa «taBaatamn« «k. k. 
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Wäliniiii diT Kiiptir-^tuli für <iit' ituch-Illikttrtttiuu, wif »ie (tIIIkt lllilich war, gar keiuc i'rhfbiithc 
Vapvendiing mehr find, «nch aoost coine BodentonK niul adn GeUot tebr «ngeteliraakt wmii nnd 
durdi die «>ifi<tn>lK'ii(l<- LitlKip-apliic t«H-li mclir <lav(in vcHor, lebte in Deuuw^'liland durc-li die beiden 
Ungar an der Ktiiixtaktuiemi« iu Berlin, vomehiolicb aber durch Friedrick Wilholai GulHU,djo alte deutacbo 
Kvmt de» HoluchmUti» wieder «tt£ 

Wlo donelbc im XVL aad noch im XVII. Jahrhunderte in Wien ni Zweekea der Budi-nittBlration 

V m den IJucbdrtU'kercion {;r|>Hefr!, " i' ' r. im f ilt:rTTf?!'ii .Lihrliniid. rlc ilnn Ii rli ii Kiijifcritieh (•:np'; i"T;frt, 
alhuiililich vmrilaebt« und «ndlicb vurtii-1, int bin.-iut iw^ frütii-iTii Cuiiiuln iKkanut In den fn>teu 
Jalmehnten unicrcB Jalirliandorta finden wir primitiTe Krz<'uguiw<e dce Holsackaittee you siogcnaunten 
>I<Mli-ll-odor Bfldateehem nur mehr in billigen und «cUeebt gedruckten Volkiadirifteii, in Trmunbllelieni, 

JJ4nlipIli<'dont. !?.-itif niknlcTnlrni n. ni. 

ILii gcuAlirt nun vk'Ii'h liitt-rpM^-, die Mutivc und Wcgi< kcnnon nn lernen nnd zu verfuigen, wvlcLu 
Blaaiiu Hofe), der vom Hann ans mit Leib vaA Seck Knpfimtecher war nnd in den tetaten Jahren 
ac^incj« Lfln-ni< tiiicb lUiipTt-r Untcrbri'i'bung wieder SU der uri<i>rün>;lii-b frliTnlfn und «'HolgT^'ivh ffi-Cibti'u 
Kunst de.« Knpfcrj'lichL's xnrUekkehrtf, dazu jicbraclit wurd«-, dvr VaU"r des Ilobutohnitti^ü in (•sttwicdi 
■/M wcrdi^n.*'^' Höfel hatiu mit feinem VerstiindniiJM; den Utiekgjuig de» Kupfensücbci» und da« Wcüeu und 
(fib Besichnngen der neu aofitrcbenden Lltbograplue in jmcra richtig eiltannt Am Idantcn war er eich 
UluT die Tlmti«ieheii mn! iliren Ciinnex, wenigt'r klar llbi r dir I'rfiJielien w>»-"li! rilj.-r die Const'ijuenzeii 
in der Zukunft. Da untcruahm er im Jabre eine Art lufurmatioDtreiMi nacU DeuUc bland, die ihn 
bdebrcn wllte, «ab man ftiTdoHnn neeb KnpfeMleelier im gniO«n Stile bleiben kann oder nicht». Die 
Antwort eingab sich mit einem »trieten <Nein>. Da er alM-r. wie er »cbon frübcr M-Ibst erkliirt bntte, 
«T>ithi>};niph» moht werden konnte und wollte, ^v.i, timu? In l^-rlin Iiatt. Höfel dun-b den Verkebr mit 
(iubiu nicht nur dtai deutucbun, »oitduni aueb di-n engliisc-bfn iluLsM-bnitt kuimeu gderut, von iioKii 
Leiirtttngen «r gaai überraseht war. Dadurch schon, mebr aber noch dnreh die Anfiaantnungen dca 
Ästlietikera CL A. Böttiger in Dresden, wurde Höfel naeb «einer Hflekkebr liowogen, die ersten Versuebe 
im riolznehniHe rn niaelt-n,*" obne aber da-'* Wi -< ii dejweilj«'n und wine Btnlentung ftir di«? Zukunft /,n 
erkennen; iiini war er iunner nur Mitti-I 2uiu Zweeke. l)er llul^'laiiit M>lltä wieder der Kupfu'iiU.'vbcrei 
die Wc|^ bahne», «den Sebafer der Helserhneideknnat, wie io aHcrfrlibeMer Zät, ab m Uttbtei mit groflcr 
Voiin-aklik zu denwilien fübren». Jene VernueljHbliitter wind verlon-n p-gangcn, und so int der llolzsebnitt: 
«ZuAucbt zum Kreuse (ein (^ueratiick, 1^8 Ihm.). Veraucb iui HobsHchnitt von Blaatns Höfel» ala der 
ente Hobtachnitt in dtomdch anaiu^on. Zwei seiner Hobtacbnitta aiod inaolcrDe Tim beeonderem 
Intercjxw», alx nie unii xe^^eo^ wie er einerseit«, «tun den ■cbarfen Sdinitt des OrabAtk-hda wieilerzugvk-n», 
das Holz bebandelte, «lno int Sf-bnift. (1if<i<eIlK>n «ieb niiSglieliKt an die Manier des Knpf» r«tti !i''i» anleimte, 
uiul wie er andenMfit<s um die uueudbeb feinen Linien Stahltfbche« uavhsuabiueu, iudciu ur auch di««eu 
als Feind des Kupfersticbga an bekXmpilnn bcaliMcht^^ statt dos HolaeB in EUeobein ackmtt Jener 
Hobsehnitt, 'eine der bewandemswertesten Arbeiten in diesem Kunatsweige MbeilMwpt, ist «das alte 

•n«tekit; *ti Ab^luk*, darmtor tM* PorMM, wrtttUrrw* »n IMaWlt »iid u Faitaa aitt Am «Im AMra*k«a «MI ft wtn ic» «rlM irm» *t* 
AuiUimIcl Ormf PmCUbi; itubf r-la C>|(lul von MQ.OOO ÜnMi^a lUjia vorwrnilol und betchlfUini: 1% HftniUrticll«?, 3 AnCabtit*- mnd UuidlanK« lfi)liT><ti*'«, 
tiaca KjiUicrmpbt'B nnd t Akttdenitkrr, il^nin DnaoMnntr bei l^.OOU Ouldcn brtju«; rr vcruh oMbrerr brluanl« WicMr KlilMtlBr mit Attr;r.ii-<^[i 

»wtir.*tb«>n der k k -^\ k<» •-ci n un 1 -ifr rr:i:<<iiir lUr k k H >rt<-i-i -:^.> k h.KK^.-i %.irkii Ii' An.tAli TLr <li4 AluUlUang nicliTvrer la 

wlameckalUlehcii Ämtern ingv^UiUten i^t-ntonrn .wlo ucb aiir AiUalellanf von tkvBbtsiUcni iBlAjtdUcJien KniuUlrUrB tUrig lalt*. 1Jm( 

MMhr «ikiw 4im», rti m» a. t.»^ siamamaiii «itn« im m^jm Maa»,mmmmmammuJL^mtiikimUtit»n^ 

Mhpn. — 1«>JU)«MH Itfit «nrf NHMe«tiM BMbsM« niStt, M inUm iMh «Mm*« Olli IW«)r. 4w Mi UmmOMi mutVm 
—rina Im», tnnrkb tmr «b*r «hw KaiMtuManf MuSWr »fM|4*, tan» «r Jw* mttttt m Tk4t«M OrtUht r, 

nm Vrr^ttinnff nlncr Defhcnla tni Ihre Trnon nnd am die newtlllinnir, dir alcn FInnB .lJthc<r«pliUr]iaA tn^Utiil. b«tb«liaibea n l 
Infi*!^ ditr R#<arM< und ll^ifli^vrliwiTJ*'!* ilrr KnoitlUndl^r tfm »Irh dli> «'DdKllUff^ Dlnne cn Gtinilen ticr OrtAn TraatmaonMlnrf 1 
Jahn^i lü?« f'Tt ». irli^l^iiinu>iBl.i«rl<i|.An'hl>, KMsrtMwnMdMto CyiMW>»KH— inU«, lltl hl» U», nm. Kr. «•.) 

- v;i i. n inMJiLHivnii Ai-.r..',t< y.,„ w.>MUi Olwiii tu «br •AiMmldrtMkn Ruaalanwili-, l,Mws. <!«•), »r.*,*, • w« tSi ifln UM 

jiliiltfi'n JuMikiäm de« >S'ifimt Uolixc^altM.. 

■*- l)ii'M< HroWn, iwi'l kleine Bildrhen, irurd<'n In Witoer Neaitndt, wu niHU bakiuiBIlIrb PrahaHTU 4«r lUltir Akadmi« «nr, mtt 
«n|irr^- fcdrqrkt, d* dtT ilurtäf)* nuc.lHin»o4»r (.Minnp^U vim wincl^, a » 1w •■Mlilkik» Pm 

. (L. c. a. n, Mai» 
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Woib» nat-li Wahlinülh-r («iclif Xr. 103), (fi'widmct dem Suwlnkanzlcr FtlwUMi in^ttpmlcli, dor Elfi-iibpin- 
M'hnitt hingegen i«t eine Naclialimimg des Stalilstiches: «Die siebente I'lage in Ägypten» nach Le Kens 
und Martin, wozu Höfel» Freund und Collegi', Jiwf Eisler, den Rnlunen gezeichnet hatte, der nacli engÜMihor 




Kr. lOS. «AltM W«lt> T«n W»lilnn)l*r. K*eli itera tlotueliBlne tos Blaiiiu HtM. 



Punktiermnnier in LetfemJilci giwbnijten wunic mii-he Nr. 104i. HiUelw Ijofter und schönster Schnitt i»t 
wohl das IWtrUt des < )lM'rsti«ilniniererH Johann Rudolf (trafen von (.'zernin (in Punktiennanier), der von 
d(-in Kchon or^sahnten Böitiger voll KuthuMasiuud reccnviert wurde und worin ilUfel eine fremde Technik 
am wenigsten imitiert«. 
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Wollt«' lliitVI iM-iiMT «li-iii Kii|)f<'rKliflii' iliin'li <li-ii ilolxM'liiiitl ilits Trimiii niip>i>iclitri ih-r iiiuiKT 

nai'hlialtigrr nuftr«>tendon Litiiop^phio zurdrkziUTolx-rn, nii-lil etwa zu viele materielle 0|»fer brinp.-!!, so 
rauRüitc er theil« billip-r«' iiml eiiifiu-lien- HnlzM'liiiitte lierxlelleii, die, auf die Meiip^* iM-n-i-liiiet, höheren 
Lohn ahwÄrfeii - wnd dmitirelt holTte er aiieli der Lithi>(;r»|iliie leiehter Coneiim-nz ninehen zu können , 
theiU dureh neue Versuehe und Manieren eieh frisehe AlMuii/.p-lnete eröffni'n. Kr M-hnitt daher Soldaten- 
hilder filr Kinder, Kalenderrahnx-n, Heilip-uhildi-r, iM'trk-b «ueh «eine ErHndung, den farbipen Ilolzsehnilt 
((/liromoxylopraphie) mit der Farbendnu'ki»res««' ln-rzuHtellen, weRlmlb <'r »ieh mit dem tilehti^i^en llueh- 
dnieker J. 1\ Sollinp-r verbunden hatte und wbliüw mit lliluerle einen fllnfjiiliri^^en Contract ab, auf (irund 
desKon er dieiw-m fllr wino Thenterz*'ituiip vimi .Jnlire 1834 ab jiibrlieh 170 lIol/.M-bnitte liefern wdlte. 
Der Kosten wejüren gab Baiu-rle wlion naeh einip-r Zi-il diiKc Kiehlung winer Zeitxehrift wieder auf; 
der Jahnjanp 1834 ist n-ieh illuhtriert, M liwileher der f<»lp nde .lahrpinfj u?ul im S ptenilior 183fi hören 
lli'ifeln Ilolzwhnitte iH'i-eits Ranz auf. W'a* eleu farbip'U H<il/>elinitt «Ui* ji-ner /eil iN-tritTt, Mt lM-;<iizen 
wir in der «Madonna innnaeiiluia' in fünf l-'arl>en mit M-Iiwnraeni l'benlruek ein nrht gelungenem 
Üild: auch ein Ulatt aus einem Mis«ak' auf Uuhlgrund p-hiSrt hieher. 

Eh wunle iM'nit« in der Ih''»gTa|ihip 
«leH Hla>iuK Il<>fel iH-merkt, wie er dazu 
gebraeht wurde, dait i 'ollanlVehe VerfalinMi 
zur Erzeugung von Keliefluldeni naehzu- 
ahnien. I)a« KiKultat winer Versuebe bi« 
zum .lahif 1835, wozu er »ieh mit Peter 
U. V. Rohr und Alois Keitzi verbunden 
hatte, i»t da» Werk: «< •wterreiehe Elin-n- 
"l'iegel., da« Ihm J. 1*. S»llingi>r gedniekt 
wurd«'. 

Die hiiT l>eigegel»eiien RepnHluctionen 
dieses iMi (u-ltt'iien Werke« veransehauliehen 
Uli'' <'in PorirMt. darxteUend den Diehter 
ini>i ltiltliiigrii|dien Mieliael iJrnis lüirhe 
Nr. lüö) und da« rniM hlagblatt nelwt Ein- 

}tr. tot. »ttfr •I*IhibI« in*«» la Aiyiilrm n«rh bi Krax und Mwtln vna IDwl» HOIrl 

la El/caMB fnekaliMa. NmIi .Um VUvmy\Mit Im Imiuc d» lir. Am.« Mayfr. fa-^-Hing, ill Holz VOn UOfcl ge84.-hnitten 

IHehe Nr. 106). 

Als Höfel eine eigene KunHt- und IWhdniekerei eingi-rielitet halle, l«*lriel) <>r die Xylographie 
wohl nicht mehr al.n große Kunst, und zwar alit eine naehbildendi- Kun»! an und ftir sieh mit lM>stiinniter 
Tendenz, sondern verlegte sieh, wie s4-hon aus si-inen Ankdndigiiugeu sieh ergibt, auf ihn lllustrationsfacli, 
auf die Kleinkunst, ohne daiw bIht \h-\ den meist<'ii ErzeugnisH-u dersellM'u chis kiinstlerifM'he Mouient 
feldt«!. War er ja von Jugend an mit dem Geiste eines Kdnstlers lM"gna«let, halte eine tUehtige Fach- 
bildung als ndeher gi-nossen und konnte thdier auch als «Kunst- und Ibiehdrueker» den Ktinstli-r niehl 
verleugiU'ii. In diese Zeit ."4'iiier ThJItigkeit ilillt die Entwicklung des fjirbigi-n Holz-tchiiittes, wie auch 
jene des Itelief- und w>genannten Congrevedruekes. \'<m di-n KarlM-ndriu-ken nennen wir die «Al|N'n- 
pHanzen» nach A. Ifartingr'r und die •)In<lonna> nach Fttlu-ieli in 24 FarlM-n auf tSold^rund in einem 
blaM gehaltenen Uahmeu."'* l)amals entstanden auch niK-h an<lere iSehnitte naeh Führich (siehe Nr. 107), 
die Schnitte der Steinhi'schcn C«m|>ositionen zu .1. (törres' ne\UT MTM'tzung der «Nachfolge Cluristi» 
von Thomas a Kemjus (hei den XKihitharisten p-druckt), die Illustrationen zu den Legenden der 
Heiligen von Ladislaus Pyrker (nach Z<-ichnunp-n von Fdhrich, I )obiaM-hofsfc y, .Schalh-r tmd E. Geiger. 
1842) und jene zu den t Evangelien > , ebenfalls von Ladislaus Pyrker (die Zeichnungen von .I«»ef 
Eisncr) u. lu m. 

•** FUhrlclu i^mibiu wnnJu «lexn OUu^^inUii« Vau Grvltiii su Oraail« Him ircvan&rtlc In tivt CinxiUi* iIi,« DMiirüaicrf«ieliUcb«n Lanil tm i w 

aith bcflnitot. 
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H«fel lintto nucli, flu-ÜH diin li Erfahrung und cigcm» ÜlM'ns«>iijriiii(; b«>I«>]irt, thoil« auf Andräln^n 
von (>iiiHußr<>ic-li*>r Seite, eine Schuir lür HulziKbiiitt im Jahre 1834 in Wionir Neiwtadj eiiigcriehtet Von 
seinen SehüKrn, den-ii etwa 18 waren, nennen wir zun»cbi<t Friedrieh Exter als den bedeuttiidHten.*»* 
S4'im> Widtüi sehöncn Uolzu-hnitte: «Kaiser Josef II. an der liuchdriukcrpreKiie» und «Kniner Karl V. 
im Kliwtcr St. Just als UlinnacLer» sind in weiten Kn inen Ixkaniit. Was Exter al» Vorstand der xylo- 
grai»liis<.lien Abtheilung der Staatsdruckerei und deren Entwicklung geleistet, entzieht sieh hier un»frer 




Nr. Ina. Du l'MUil iln »ll(kM-l bcnU *iu drin Wrrko: •ItoU trriclu Khri<D<|-l*c«l*. Kach &sm EXMDpIkrc !■ ilrr 
Dibliütliek der k. k. Akadfiulc Act blliU-ndnu KAait«. 

IVwpn'eluing. wa« er alx Kflnstler ftlr den Wiener Holanehnitt geM-liaffen, erhillt winen Ruf filr alle 
Ä'iten. Exter war aueli der Erfinder der Chronif>ty))ogra|diie otler der Kuniüt. dureli die Huehdrueker- 
preiwr eine Malerei oder Zeielinung vollkommen rein, ohne die minilei«te Härte un<l ganz getreu dem 
(►rigitiale wiederzugeben. I)adun'li war die Lithographie im Schwarz- und Farbendnieke en«'t«t tind dan 

Krinlrirh Kil<'r war Aiit fi. Mirt IHJO t» Hiorr^Unfiild t>ri Wiciicr-NvilaUldl iti'lKirvti. Kr bfvBrhlc lU« (fjriima^litn Orr CivIrrririiHTr in Krtl^itadl 
(VvukloMrr) uwl trat tUnn 1IU5 In lli'fnU KrJinla. UIrr aebon itfljfte rr crofc AnUin'n fQr dir lloliacbnrMrkiiukl und cUiiir IB37 au arlncr btUirrv-n .\n«titldnnit 
narb Mtlnebrn, and awar in daa AtrJlrr dM Cwpar Brnna, In wclelkrm rr bald rini' bvrmrraicrndr SAeHf rlniiahm. IHU brnab er alvb aacb Wlru und Iral 
in dir Suatadmckerrl ria, wo rbrn [lirrrlor AWi« Auer rin<> xylnirr*|>bi«rhr Aljtliriinnif fliimrirltlrn im BrgrIBv •taad. Mit der LeltaaK di^rw-lbrn wanlr 
■Irr jiinri'. al« Kaititlrr «ciiirq Farbe« iMMlentriMlr Kalrr lirtraut. i Wliaanani, Ilia|rra|>lil«rbeN U'alkuii. IV. 4A f. — Mi lj.aa, IHe KrinMlrr allrr Zrlirn 
and ViUkrr, I. 
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Nr. IM. lUdupIts il« L'i 



chliffM KU •lAtUTtylelka Khn<tt*|)U-«i-t>. IloUwIliim von llluliti ItM^tL N*4'h den Rxeiii|il«rv !■ ilrr 
BtMioihck ikv k. k. Akadxaii« d« UtdcnitaD KBniU. 
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Auftragen der Farben auf fertig« Kupferstiebe und Lilbof^pliit ti mit di r Huclidruckcrpruitäe enuoglkUl. 
Andm bedeutende ScbOler HB^b wuen Jbwf Einior,*^* ar><|*r(ingli<'li Kiipferateeher der Sebmuttef'Mlaen 
SdMrfe und Odkge Hofid« in Wieiier-Neiwttdt; Friedridi Haelu>nlMiXi dn> eine wliwwrii^ Technik aicber 

vtrA krfift^j: 1if w:llti[,''fr : (Iih Ii <\fT It i lini-^f Ii «nnilt^-^ii- nll'-ii war Severin Biieinanii. Außei-dem 

ucnnon wir uocii A. ^tipp juii^ (jei>rg llci-tzog, Antun JaruM-li,*'- M. All|mrth, F. Cosandier, Martiu 
FicMer nnd Angutt -B^er. 

Die Frage, wieso k.nu I is« HüfilH Streiten fltr den h(>iini«chen Hobielimtt, den er in.'< L<1>en 
gerufen, finm "Ime tinrlihalti;;«' Fulp'ii Idieli, j;i eiiur neuen Krt-i-i eiit?.'<".'>'ivirieii«,' iti'.l :>m Anfan;;e 
der FUnikiger .lulirc da* Feld der UuliMcbueiderui »ogar g»(iz Itriieii l.-ig, knnn mit iiiciit jiufgewuiiVn 
werden. Sie xa iMnntworteo Ut aber nur mOglieh, wenn num die aJlKcnieinen Veridtltobwc jcaier Zeit 
ina Augo fa'^sl. AVir sehen ganz »laviMi nli, da-^-* diese kein Ver^Uindnis nielir Ix'^aü filr die \idkt*tliiiiniielie 
Knnst de« Holzwhnities im X\'. nnd XVI. J.ilirliiinderte. wo alle Stilitde und Jleriif*/.weige i-ie soliäUtteu, 
die gi-ülSten KUntjÜcr sich nicht acbeuteii, in ilireui i>ten»tL' zu MteLen und der llolz^tchneider mit dem 
Bnchdracker enge verbmideB war. In Wübäa Tagen veiUch ea aich ehern andera um die KOiutlor, mn die 
Pui Tiilnu k> r ntiil v<iniebndi<-b um diw I'ublieuni. Die Kfln>llfr saln n ili ii f Ii fz-i liiiirf iL r lii'lii n-ii 

Kun^t unibunbiirtig» an; diu Bucbdruckmii, ibre TbiUigkcit vuui rtin tiehniK'hen Standpunkt«; »u« 
betrachtet, befand «ich mit AuMialnnc der j^roOen Offiritten in finrr mehr oder weni|r<*r tranri|i:i*n Lage; 
d«'r iihwtrierle Verlag war ein gi-ringiT. Almannelie und TaM lii'iilM'ielier rntiiieiti-n nielHt. n- n n Stahlxtiche, 
und <la^ !*ii1>lieum zciirt' lir I iiteri--V'«r lur die Kr/.i ii;;nissi- der Lilliogr."<|di)e. als tlir j''ne de* Ilrtlz- 
Bcbnitte«, den L'» Iti^licr nur auf ;i«'iner tieftteu Stufe geM-ben batle. Biiuerlv gab daher dc*u edk-n Versuch, 
aeine Tbeateneitnn^ mit Holaiiehnitlen au »ehmlleken, der Kwten weiten bald wieder auf. HauptaKchlkih 
iat abcT der L'nwtan*! in lit'traeht zu xieh<-n, da** dit^ ledien n Kii-iHe Holi-l und s.-ine Si-lHlh-r ohne l'nter- 
Stützung, «>bne Auftrügt! licifien. Einen arbarmn Svhbig l>rm.-btcn auletat norh da« }{evtflutiun«jalir l$4d 
und die folgende Rcaction. 

t'fii r die 'HH Kili-n V'erhititnis.*!' d< i Wi- m r Rueiidrneki r (llKTlmupl, benond'T* al)or Ijeln-ffis d<T 
Stellung der alttni L'uiverBiUt«bni-bdrueker mit ihren Privilegien zu den Inhabern der vom Staate viiige- 
flihrtfln Peraonalbefngniflae aind wir durch die amtlichen Acten «ingdiondcr denn frOher unteirichteL Aber 
noch immer gibt es .-m viele nnd groOc Ldeken — da doirb die meuiten Acten rcmichtet laild — daaa 
wir an nmnelu n li.^ti n Fnigen viiriilMTgehi ii mttuM'ii. 

Seit dein llotdtTrete vom 18. Se|jlember 17*37, durch wekhes die HiRli<lrueker in jeder i{«'r.iehung 
der Sphlre der ITiÜTeraitftt entmgen «nd theib dem niederOaterreiehiachen Cmmnereien-Conaeaac^ tlieila 
dem I'olitienni. aUo der Land«.<«regicrung, untenteilt w urden, hegten daa CanNistoriiim .l, v L'niversität und 
die ni»'derÜÄ(erreiehiKeh<' Hegierung bei verwliie^b'nen AmIü^hmi ihre gi'geniyitzlieUeii Anxiehten ülier die 
eigentliclu; l'riucipienfrage, ob die Buehdruckerei eine Kunist oder ein (iewerbe sei, in uft eingchendea 
Strdtachrificn nieder. Am Anfinge unaerea Zeitmnmoa apannon aich dioaelbon iwiadicn den BebOidca noch 
iiiiiiii r Tu t. tiii<l ( ibiu. li. Innge, bis .nm Ii di. letzte Frage, die des VerkaufeM der .■illrii T'ri:viT*itätft- 
bcfugim»c, erledigt war. Zuniiehst waren drei Deerete de« Wiener )(»gi«tFalfi« «an die k. k. priv. Univerüitiitii- 
huchdmcker» die Venuih»!<ung, dufm ninge i*rinei|iietifrnge von jeder Partei in ihiw Wciw entacUeden 
und aiist'llbriieh verfochten nnd crOrtüTl wimle. Der ^lagi'trnt hatte nitnilieh die UniTerntlltebaelidrQCker an 
d;(> 1{.-Kul;i!iv wi-st!1 (Lt TJi efiiimiLf ii. 'die von den /ilnften (JImt ihn T-nli u rn iT<t?itf> T) fx-ii-n», erinnert 
und elx'tiMo noch daran, was sie l>ei der Verwaltung ihre» VermügL-us zu beohacbton nnd zu b<>.sorgen hätten 
(20. Deoember 1788X ferner aa die sur Friedenaaeit ahboatellte Einberafung ibrar Lohrjnngen xum Militär 

Dw lUftr an OMtadlM MBm AIMi M tot iddtn laluiiB chaMli 41a Ghnaa^pafn|iUc M Antiu« tW tUriUrtM «*I|MM 

■■pnrcTxM AI« IM.|.lr1 (Uniir k.liiiiAu M>iil» rniKrlianirdiartFn «nti Wir« erllni, wnrIWr er »nrk Im mlliUr <«lM<-n>rb«fHlrJ)fn Yrrrin^ «tii 5. Fi linur IlW 
*l0»n Vi -ir»c li^t^n hat. i:«Wi*ffcl*bl«*'hi' Hiu-jHlrnnk^m-Utinir, ni. Jahnr-. s. m tt.'i 

•*! IViluinnl IM «'In Irrffllphrr Sclinll» >nr V'irrl; .ti., f. ..lini; ub.I Jit (In ^. • en 1^ niiii-nr - .!it Iii; i. lI. •thrn .ITiMtfrwirtiii!.: 

AnViB Jarmvli «»r SrtiBll»liPfr i :.i.i |. p - •. .tci tu . In u Dorfe. AutodiiUul in -.u.- >. i. ni.... -i^-Ii^-i-il-. W"fl» .r t^itn »!• 

ilvIlKklwliier U> NcluMl« vi« ARMt«MMmirlinn>>ifvn Klint vonll; llrh^. ih^K «AadHil itm fit. KirCiDvI'Tmn v»m lo^rnllun-ii w Uuab •in 
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mit dum BcifUgcn, dsm», wenn die Jungen nufg(.*duugeD würden, der C'oa««UK von der bctroffondeu HMtM-lmfi, 
SU der sie der Geburt nach gotorcn, oinsuholen, uad obonw, wenn ac freigesprochen wOidcn, die Anzeigt? 
«a die Bemaciuift wegen Vtnmetknng in> CbawiiptiMUibach su machen sei (15. .iHnner 1784); endlich 
diinui. i1;j--s von s.'imiiitHclicn C'o!fi!ni*n-i.i! Pn^f^•^<il^'.li^;lM'., milUin auch von den Hufhdnickera, rirsf lVr:-^r;nn!- 
stauds -Tabelle Uber ibi-c zuul't- und unzunttiuiiUigcii Gesellen und audiire Arbeiter von jetzt au gvkörig 
annikgen wire (S. Febnuur 1784). 

Da CA nun daduivh den An.sciicin hntto, dasa die UniTenntftt>btichdrniker von Seite des Miigistratee 
nnter die liiir;.'i rürli. ti r'' iinu:'n i:i1 Priifi ivviiii-H ii «ji-ziiliU wlirden, «i«)fort «uf deri-n.*<'lb< ii. und ihres 
Pc^tuali:* rnurzieliung in piibiici.s et pobtieis iini^inchr angetragen werden w«^c», so hatten dioiHflbcn 
jene Decrcte am S. HKne 1784 dem lüm^ittnite mit einer Remonttrntion snrflckjgeechiclct, bestich derra 
ti'iv nlM'i- mit <Un) Ilciiuttsrc aHi^ewie.sen wtirden, das« in den crfloaMiiea ■hohoi und höchsten Nomuilieil'» 
mit den lluelidruekem keine Aiifiialimc getnaeht wenle. 

Nun woiulteu «ich die UnivcmtiltttbuchtLrueker au dju» ivcncrsbile Conaistortum ITniTcrutatis», daa 
von der phOosophinchen FncoltKt aogleKdi ein Gutochtea nbverlaoittc. Diewe» unterm 28. Mai entattet, 
betont /uniieli-Ht di"> vnllkoinm' ;io IJirlitfpfkeit, <da»* se-f .tili m Ili ik narnrn nicht nur in fif ii Eivsamniten 
k. k. Ötaatcn, «ondeni auch in ganx Eurui« die Buchdrucker nicht unter die bUrgiTÜcheu Commm-iHl- 
PMfenaioniflton gohifron, londem ala freie Kibwder nnd dvcs acadenüci behandelt wOrden, anch kein 
actus in politiwhen Gegenständen üIht dii* llniv(-ri>'itjit.ibiiebdrueker vont Stailtmagi.Htrale oder Honstiger 
C'ivil-Obrigkeit au*g»-Ubt wei-de, .«ondem dass diese L'nivi r-itiits.iJuchdrucker in publieis et imlitii i-i Einem 
V'enerabilo Couiiitituno Uiiivujrtütatiü onlinario »I« civcn .'lemleinici uutergeüi'Unet gewiüM;», uitbiu von dahitr 
die Befelde, anch durch diewn Weg wieder die MitlheOong deren Höchen und Ktchsten Sie BuchdraclEcr 
beirettindt-n Verordnungen erlialtcn lialxjn. Et bo«teh<^ auch ki ine I. f. Vemnlnung, wodiin h dii- iKilitiwlie 
Juriwlietion in prima inHtantia (il>cr <lie eives aeademici einem Venerabile L'onHistorio entzogen wordee» 
würcj denn daa allerhöclwt« Patent vom 27. iScptember 1783 bestätige die pwlitisthcn Oerecbtaamic Eiiica 
OoBsistorü Uber die «nveB aeademici nenerdinge und iteile lediglich snr VeieinfiKdiaqg der Geriditmlellen 
die Pnx'ejw- und Vrrl;i<-. ii-cli;ifl>--:ii'lipn t]f i- oWi^t^ acndemiei unter die Jurindietion de« Magi-trritf ». Dii wr 
durfte daher obige Dueretc nicht zufertigen imd luachto durch seine That einen öffentlichen Kiugriä' in 
die pniitiwben 6ei«cbtaame ein«« UniTenitlll*-C!oinMsio«n.» INc FaetdtRt bat, da» in Zukunft aUo Veror^ 
nnagen eiueni ('onüixtorium miigctheilt nnd durch diese« den liuclidmekern und llnchhUndlcm, sowie 
allen bei der FjK'ultitt indnatrieulierteu eives ni-.idi rnii i kuiidgeni;n-1it w. nli n. S^■l^l:^ l.'ilii Ii lir -seUwerte 
sie »ich aueli, dmt »eit multrcrcu Jahi-en uluu; Vorwis^en deii CoiisititoriumH mehrere ßuelidruckcr und 
BucfahNndler und sonstige freie Kflnsdcr anfj^ammch worden, dadurch aber Leute da»igek«mmen aoien;» 
welebe die in den Xonnali*ii vorgcaeliriebenen Kig<-n«ehaften nicht iHsüßen, wodurch das PnUicun 
getJtUfieht win dilrite. Sii l'rii iilti» lötlc daher, damit rilli" iIi r/i it 'ihw ihr VorwiK«'n niifjreimnjmenen 
Buchdrucker, BucUhUiidler, Alaier, i^iiilbauer, diwu «)Ut>tig>' freie KUn^ll<■r^ idü welche von uralten Zeiten 
her der UniTerntHt emv«rteibt waren, an ein UniTersitU^Cenristorium mit der pditisdien Jurisdiction 
angewie.«!!!, n-cpei'tivc! vom Wiener MagiNtnite an die Universit.lt transferiert werden. «folglKir fllr diesmal, 
da äie in dem Bt^itKe ihrer Privilegien «ich »chon betinden, als cive« academict einverleibt werden mOgen, 
und dies mnsomolur, weil dadurch fUr die Zukunft tlicils nur hierxu qualHicHsrte Individuen lom Besten 
des Publicoms und cur BelbTdomng der aUerhUdufen Absicht werden angenommen werden und andern- 
theils alle wie immer eiiitn trDiIrti In'uncc<')i F.in;:^fTi- in Ao^ftlrnng der KincPl Comsiatorio anstehenden 
Gcrcckttuunc in publieis et ^toliticis gams bicher venuiedcn wUrdcn.* 

Dieaos Qntaehten hatte das Conaistorinin der Studien-Hof-€ommiask>n am 88. Juli 1784 tibmadit 
Die UniversiUt crklKrte sich diunn mit der V'oi-xtelluiig der Buelidruekcr ganz einverstanden und bat, den 
vom Magistrate verauelilcn irnfug, an die l'.txlulnieker und atiden- iuiMiatriculiiir<i 1'tnveinitiit.Hniitglieder 
Anordnungen und Dcerete zu crlaä»eu, fUr kWnftig abzustellen, jene Individuen, <iie <ihnc< VorwiiMHU der 
Universitttt die Bnchdrueker' und BncbbHndlerirahetten erlialten, mr «deutlichen ImmatancuKcrnng mtd 
die kanfiligen Betirarber um dieselbe an die Univenitlt m weisen. 
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Die vereinigt« h<ihiiuwh-ij»U;rrvii'hiiH.'b»- H"i'ltaiixli-i cnlM-hitti »icli in ihn-m Hfri«-btc an lien Kai.scr 
Ktie «intge Punkte; rie war «adi die «nagD BehHnle, wdche der UnivicisitiU nodi Biinigw von iknn 
liiiKti^on Heiliton bfl;u<>'4^n wollte «Dio Bticbdiucki-r un<l Riichtlllmr,» mi i-rklArte m, «aeien zur 
T5<»fiir<1i niti;r diT Wi»iM'iiKflinft(^n un<l wrp'n «Icr mit dciiM'llx-n U'^tfliondcn Vt-rhindunp niclit allein in (Irn 
k. k. .staatoii, sondern, soviel luun n'iM>(>^ in tMvu (nmdvn lU'icbcn jodi'rzüt oU iikjulciuiiM.'hc Mitglieder 
in Atwebimg dor fi«WB KAnslo Kcuhtet worden. Nun halie die OericfatKndnani; swar in StMitMcheo 
diowHK'n d<'m Sliultniii;jnHtratc iuit<'i>rrlK'n, die üliripMi |iolitiM-lii'n (Jcwalti-n hImt m.'ii'n bis nun Iki der 
Univpniität noch inuncr rerbittiMtn. Da lieia iicsctz vorhanden, Itratt dcwen die«e Kttnstler ihr Foruiu 
in den politiacbett GegMistlnden veifipren mOtiMi, kOnn« man nidit andeny altf dabin unterthltiiiifst hem- 
tmf'cii, djws tm in dem biHlwTip'n Ziixtand«- vorbk-iJ«', nacb wrKdicm dc-rglcichcn Vorordnung»'n dundi 
«l.'i^ iikivli iiii-i-lii"- (_'<)usisti>riuni tt, n Ii, -.iLrt^ n Knii-ili rii L. l,:iuiit i.'''uni<-lit wilnb'u. Vk'ii* «Imt die Ix'irf'brf«^ 
Iniuiatriciilatioii U-troffe, «u »icb die .Saclio in ktlno mit dorn cnlncbeideu, da«« derjeDigo BucbtlrtickiT 
ond BucbhCndlrr, welcher nc-h hiebt immatrictiUttren Umt, aneb daa iMiwficitin fori unhrenitatis nickt 
^(>ni<>0*'n mdl; zwin(;<-n kiiniK- man lllirig- lii< v.u Kienunden, weil di« höbe tichnlc ani-li kein Ktrbt balH-, 
iliin tili' (;r*clifi1U' zu leilt-n. I))tss man alwr dicM-ti riimmcrzzwcif; der I'nivfn>itält»j>riifnnj; in dem Kalle 
und iniM>wi'ii wi^■d^!r uuturxiL-bc-n ituUlc, d«»» »ie die Fälligkeit diT zu dem (Jewcrbe »ifb miJdi-udvu 
8iibjccton SU beurthejk« hiM*% hicOe den allen und abReKbaiflen Zwang wieder räflibfvn nnd vieleriri 
Wciirrun^ di<- Thiln- «ifTncn. \vi nhalb die Univerrititt in diewr Richtung abanweiien adn dürfte,* (PmokoU 
der Uofkandfi vom 16. Augnat 17M.) 

In allom abbiinend verkielt aich dngpppn die nM^eiMmviciuBche Rcginaqg. Djcm erBlatt«le antenn 
7. September 1784 aber dn» Gutaehtoji der Uuiveniitiu otncn Bericht auf Abwcimn^ an die k. k. >Studien'Hof< 
Ci>nt!nt-<''ii>n. Sic iM'znf; sifb ziiniicli'^i mtf dii- llMt lidruckcriirdninv^' v ^iii 20. Juni 1771 und Hut'(b<- H'n lihrimü. r 
urduung vum 26, Hai 1772, iuM.'h wckbcu dii- |>ulitiiiickc- Leitung di rsi-IUm an die bald dantut' luit dir l^nde«- 
regientng ▼ereinifrtcn KammerBtcOcn Obnf^'gangpn uri nnd der Wetienbeit nach deren zwei Oagcnatilnde 
anr Regierung p-hOrrn. imb rn d< r » ine ein lliindt lhzwri;;, d« r andere «in KtnüUp wi rlM- sei; w«l fmu-r, 
wenn der vorp-fübrlc Satz, Hm lirlnii kcn-i nnd Burldiandlun;; K<-b{5n-n zu den fn-ii-n Ktln^ll•ll. wirklich 
KtattliUtU', biwaiw die Folge Hi<'li>ti w-iii-<U<, dai:* die uni»t«;n <JfwirlMv d» »ivb tokbe weiittfn.-« an! Kdnstc 
grflnden, der Behandlung durch die Univcnitüt au abcrlaiwcn wtmi, dieser aber ihr frdherea, nun die»- 
i^llligoü und aus guten <ir(lnden eiitzop'nri* iJorbl «und Im>_v derniali^-r Vertansung .Sellie i>bne Hemmung 
der Gi-Jicbatlü ebensowenig in der ticutnlt <iiu-r poUtiM'bfu mI» einer deriebtsKlelle auftreten könne». Her 
UniveräUU sei von hflchster i^telle die Li'iiung der WimcnM-bat't und Kiln«u>, der li«gicruug aber die 
Behnndinng deij«nif^n Kllniitk»r anvertrant worden^ di« in da» Fach der Handlung und des Gewerbe^ 
betrielM-M f t5i*ehl,T!ji n itiul allein der -^t. II' --i iner Kip'nseliaft«'U «i-jjen <dilie>»en k'^nnen. 

Untenn gleichen Datum U-rit-blete die Itegierung noch an d<>n Ivaiwr und trag cbentall» auf Abweisung 
der UniTenitHt an. Nachdem ne die eben angeftlbiten Gründe dcrallcrhSehatcnBeratliung unterbreitet hattc^ 
fuhr »ie f<>Igend<'nua£en f<irt: «Dax BeMinden- noeli, dni^ bei don Benrbwtfden der Unix't-rhit.'lt vorkiunmCk 
wi, 'IriM m'p xim ih'T ganzen Atiui !• ;.''nli' i( ri;« r X' nrniiifr ■■>i>ii-»-be, wo ihr dixb die dieAfiÜligcn 

nlk-rböehnteu Anonliiuiigeu nicht HnU-kannt sein können und t-ii- durcb 13 Jobre gi»H;iiwiegien hat Dai^ 
aber, wie sehr aie sich die Geachiddichkeit der Bewerber tun das Befiignia eines Buebdruekcn und 
BuekhMudlerx halx: anp-legen win Imtfien, l«ei ein ganz friwbes Iteispiej, jd« sie die JahnWhe Bin l\.lni( kc-pei 
an einen S-bneidemK-ifler al-* Meixtluetenden iiberlj»f<*eii habi': (ibrigenx bestehe die Verordnung, daiw 
Ik:werbcr um ein« Itucbbaudluug von emer der k. k. Universitilten nach dem V. Abbchnittc der 
BucUiflndlenrdnung vom Jahre 1772 anch kanfkig ▼orlftufig geprOft nnd von aolclwr ein Zeqgnis 
In iziiliringi-n g<-lialten sein »ollen. (ib«.'hon voraiwzu!*ehen i-<t, das« fremde Buehlilindler. die ihre Bueh- 
bandluug hieber übertragen, wie B. die GebrUder (tay, Kk-h zu einer solchen Prüfung nicht leicht 

werden herbeilamcn Weiterhin bemerkte die Regierung: «Die Umvenitlt wird wenige Trattner, 

KurabSck, SehUnfi ld. tiny ete. von ihrer Sdiaffung aufweiten kOnnen.» Denielbea werde ohnedies von der 
Regierung die Leitung dar Wiasenachaften und der ihnen beigesdlten Kttnatler nicbt streitig gemadi^ nnr 

878 




micbe umx die Bebiuidlang degenigen Künstler zu bütiaupten, die in daa Fach der llaudlung, daou dea 
Gewerbes oder Mun&etiirbetridbes eiiwcliingeii und die ibm E^{en8clüift»n wegen der Leitung der 
poCtiachen Landeaatelle Oberkuien sind. Ea aei «Uerdings anffaUcnd, da» di« Univnnitut lling^t crloM-henc, 
ihr au« fönten Critu l« n r ntzo^^ne Rnhtc anznfecbten und neoerlidi wa bekben aticbe. Sie wAre «Im mit 
ibreiu «uiian»tiludigcu> Geüucbe »lizaWtiiM)n. 

Aof G^nd dieser Bericbte aber die Bitte der Bnchdrocker und Bncbblndler, Hiebt «da OHniiiieKial' 
Ftrolewioniaten der Mn)^iH(rM(j«g<^'ric|]ti«1>Hrki.'it, sondern als fnn<> Kiinstlor wi» IhbIht dor UnirersiUU n 
untersloUen, äußerte meh die k. k. Sludien- und Hü<•her-<^■^l^uI■> ITiifc'Tnmissjou nach dem Protokoll»- 
uuiküugo vom 17. October 1784 in ful^ndur WeiHc: «Man i»etnu-iite jede iiohe Schule aU den Sitz der 
Lebrer und dea Uaterricbtes Uber die ChundaltM der Wiaienaduift und frraeo Küital^ bei weleher 
(Ircnziinii' ninn aJjer stehen bleilK«, ohne zei fonlern, djL-w die bei AnuHbung einiper freien Künste etwa 
erforderlichen Gewerbe, iusofeme ea den VcrscIdeilS der Prodnctc betrifft und was sur dieadüligen 
E^nriditang nOtbig aei, von der bohea Scbule abhiliigen «olle. Die politiache oder commercieDe Latnag 
aolchor Personen nnd Gewerbe gebHire d*ber lu dor Uber sohdie GegensUiide eingesetzten Stelle^ und 
olizwar liii^ip- I'^ir^^^it;^t■i ( 'liTi-'i-itiiriiiiii sieb bcwnderH auf Matrikel iiriil die ilaiMif gezogene 

Eigenäclmt't eincii civk« oeadeuiici gründet, welch beidita von laugen Zeitcu her die liuelulnu'ker und 
Kandkr genossm bütten. So kOime mni demnadi auf einer ledigltcb nn» LelirfiiclK> geeigneten bobea 
flcbule keinen anden^n pro cive nciuleniieo aunebnien, al* den, der entM'eder wirklich »tudicrt oder ein 
Lehrer «nUt endlieh < in y.nm (^'onsifiloriuni wler zu den FacultSteH gebttriges Mitglied iat^ weaiudb aocb 
sie — Studien-Hof-Oonimishion — auf Abweimtiig beantrage.» 

Die vereinigte bBbiniaeb-talencicbiecbe Hofkanslei und Ministenal-lkiioo-Deputiition modifiderte nun 
elheufalU ihr frfllien-s Gutachten. «Nach der neui-n Geriehtsorduung», lO lautete jetzt ihre Meinung, «hStte 
die Univerxitiit die l'jigenHchaft einer GerichtHl>chörde verloren und hiltten die Bui-bdnu'ker und Buchhündler 
dem ^[agiütrntüfurtj zu untersteben; luicb der auf da.t .Studienprotokoll der Studien-llot-Conuuiwion vom 
28. September erfloaienen AHorbBobatai Reaolntian bitte aber die niederitoferroebiacbe Regierung die Anf- 
nähme der B*ii'ln1riifkrr iiii'l Bucliliriinllrr /.n Iji^iirucn. K* folg''' -il-o ilnraii^. ilii^:* ulli- .]urisi!i<-ti' m «Inr 
UniversittU Uber diesiclbcu, mitbin dcrea Inuuatriculieruug und Prüfung bei der Univcmität aufzuhürvn luibe, 
die ohnebin von leeinem beaonderen Nuxen seien oad von der Regiemng vemnlaast werden kttnnen. — 
Es bldibe alao nur die Frage (Ibrig, wer die i*olizei-Gegen»tilnde lx>_v die4«cn zwei Iniuingi>n oder eorparitws 
TM iM'jKji-geii habe? Eiii' Fra;,'«', worüber eben der Stroit lunli il- iu Pivituknllausziii^'f- d(»r Stuflien-Hiif- 
Comuiiiwion vom 4. Augu»t a. c. entstanden »ei, und da glaul>e man, dnMH dieH^ lk«K)rgung dem Magistrate, 
sowie alte anderen Fo1i«ei-G<^siMnde m aberfauaen avy. — Ob Aer die Bucbdrucker nnd Bncibblindler 
«ich ganz au!< dem Zunftzwange setzen und wie freii> Kflnstler behandelt sehen WoHoRf dioass wftre ein 
Qegenxtand, worillK-r die Regierung «ich noch besonder« zu {iullern liUtte.» 

tWa David liörliug 17tö um Versebunung des Nachweine« de* Privilegium« und der nütbigen Fonda 
nim Bncbbandel anauchtOj wnrdo dies sugestanden, wenn er gehörig dartbnn wUrde^ die SoanMdiner'iacho 
BiU'lulruckf n i orilnungsgemilU kiluflich hu sich gt'bnu-ht zu haben. TVci ilii -er ridi it w iu'i!*- i rinncrtr 
«tia aei fUrtf Künftige l^ianaudcm eine Uuchdruckeret ohne vorlJiuiigc Dcwilligung der Lamleiutelle zu 
giestatten.» IKe tne d e rt e te nie i diiiicbft Kp^erung eranebte anch die Hofkanxlel, der bieaigen UniTcrntllt alle 
nnd jede Einmengung in daa Gesrliütt '1er Bachhandlungcn und Buchdruckercieu für künftighin zu unter- 
sflfrnn, fbwnit solche, sie nir>g<!n lUte oder neue, verkliufliebe oder Pt'rsonalbefugnisse sein, y-th- ilirn- BJgcn* 
Bcluift naeli, von ilir — Laudesregierung — den damaligen Grundetttzen gemiUi behandelt würden. 

Die ünivenidlt mengte sieb aber noeb ihrtwHhrand, wie ans einem Bericbte der vereinen Hofkanslä 
vom 9. Novemljer 1780 her\-orgoht, in die von ihr seit altersbcr gwJlbten Rechte über Buchdrucker und Buch- 
händler, suchte möglichst ihr altes Vr'fli ihuug*recbt zu verewigen und veranlasste, allen Gegenvoracbrifteu 
von 1767, 1771 und 1772 und v<iui iX-ccmber 1785 zum Trotz, Abtretungen, Kilufe und Öffentliche Ver- 
Oleigernngeil der iMlier von ihr «gesobnienea Baebbaodlungea nnd Buebdiudcereien», wie anob, daas auf 
dieielben, da aie aU fttmiicbe nnd kÜnfGebe Realititen behandelt wurden, Gdder voiigonierkt werden konnten. 




iJun-h Hol'dct n-t vom 27. Ni>v<'mlKr 1786 hatte t^T Kai«T iicuvrdiugi« dk- Uti der hu«igt ii IJuiviT' 
aititt immalriciifiertaQ Bach- ond KanadMiidlinii^, wnrki die BnchdraekereMn der nkderOatasreieluiciien 
TU'jdenuig iintontiionltii-n, niieh die Si'hrift;oeOer und Selirifl.t<'l»neidiT, Kiipferdriieker, Waj>|K'n- und 
Steinachiiiüder «aniiiil d<'n ZalinUr/leti hu den MüjfiKtrul zu weiwii iM-ruhdeii. « derftoitjdt, d«^<» der 
UaivemtHt die KrthcUung dergleichen tieHorh:«bcl'ugnbi<e uder dm-n ItniuiOriculii^aug, dt-iu Jurüdlcttoiu- 
oonnslo snwider, femcnUn nidit «catattel win aolle ..... Die dennaßgon lababor der iamiBtriGiiliarteii 

Gewerho PI i, n ;u] ].rrs..iiaiii 1.. i itireni Vorri-eUte und bi>*heri;ri'ni Steuerfuüc r.u (»ehi-tj« n, 1» i Vrr.'lruli ritn^->-n 
aber LaUc diu KegicniDg su Überlegen, ob der V'erluuif eine« «otelieii Kec-btiM xuxuhüMtu, cMler ob nicbt 
vidmelir die EiolUBiiiig vonnuichoii wiro.» Um £mo dorrlutQfUiren, wiir der Kaisor nicht ab^nn^^ifft di« 
CanilMrei|||.8toaei;gelder (dioKe rührten nun grüßten Theile von den UriiverKili(txb(irg<<rn her untl n\ai< n 
»lern alten (Vimmr-rcialf ifidi' ^•widnielj djuu zu lH-»tiniiiii ii, « Ii sii|l(.> ilie Iteftierunjr hki Ii \ 'frläuti)i 
diu Voniierkung>»l>r(»t<>koll rnler auden: Icgnlc^ AuiiM;hreibuug<-n tlU r die Kaufü- und Übrigen \ or«ierkuugi!U 
▼OD der UniTOnitMt aMirdern nad aolchoa nRunt d«r Caninimül-Slonerrcdimtng filr das ahtjehHifene 
Militilrjabr vorlegi'n. Alle wciten-n VoniierkmiL;. n .lut" ilii' iiiiiii airicuBerteti Htn'hte (jum) hiUteii ftira 
künftige auCtubiir«'«. nn( die iMTeit« In-stebendeii ba)i«< al»er der jiljigintrat . die gijbörige Hdcksicbt zu 
nc'Umcn und wien liiemacb der llcctor und d&» Cuniiiütununi Uber dereu Vor!*leUung ubzu weisen.» Cbrigeii* 
hatte der Kaiser noch beeehlo«en, daa* jedem Bnchdmek«r der Duchhaiidel geatattot aoin soUe (war achon 
nach der Vi iDolniing vom 18. Mai 1782 ohne l.'nsaehe nieht ver«ig1 geweseni, ebenso aber je«leiu Hucb- 
hAndlcr die Erricbtong einer Bavhdmckerei, nur mUanten beide mit den erforderlicben Eigiouchaftcu au 
ümm Haaptgswoiiabotfohe rcnchon aein.*** 

Di« Frage, wie BneUumdlmigen und Buchdmckeiden von Seite der Behörden kfin{% sn hdiandeln 
Wfiren, ijnVi Vimnln^siinp: •m mnniiijrfnclicti F.Wirri'riiiisri'ii. !>;»•< Kiiir ^talir^ jetist b«'li""i'l!ic!i''r<'Mf'- tr"t7, der 
Einwendungen der UniverMtät und der UniverMtütsbucbdrucker fest, djü« nie alle der Ki-gieruug uutwr- 
geordnet Mien and daw jedem Bachdracker der Bnchhandel nnd mngekehrt gestattet sdn solle. Aber es 
gab noch andere Punkte, dii- 7M ein« Kiit^i In i imiL' «Irau^ton. Am 25. JUnner 17H8 wunb? der Regierung 
aufi!re{rnsr<-n, »ieb zu «uiSi^rn, ob der Verkauf «Hier ili'' l'.itil<"inung der U»iverttitlit»b<-fupii!we, ftlr welche 
der Kaiser die Cüminervi«l-äU:tiergeldcr zu bestimmen geneigt wärt;, voneuxieboa hcL Die StadtluiupttUHiin* 
•ehaft hatte tther Anflöidentiig der Regtening ehie Tabelle vor|(elegt, wie hoch «ieb daa EintosnogMinantiun 
helaiHen würde. Darnach betrug daasclbe beiliiiifig 71.310 ^'ul>!< n. V>^r Itefercnt di'r Itegierung IxiH-brankto 
dic^ Summe «Iht nach einer modificitrt«-!! Ikrwhnung auf iy.5tX> Gulden, nalini die jührliebeu Steuer- 
eiuäUsse mit 12Ü0 dluldcn an nnd gkuble dadurch die £liulö>«uug in 16 bi^ 17 Jahren beenden au 
tUSmien. Den Vericanftpreis wollte er fbr Bncbhaadlnngen, aewie filr Bnchdmckereten, weil letatere riel 

Anfwnnrl rrfrirrli rn, rmf 2000 (»iddcn und ftlr enttere einen Betriebnfond von 10.000 (iulden bestimmen. 
Wollten Budidruckcr auch den BuchhandeJ betreiben« so liAtten sie sieb in Anm-hung dicMO- neuen 
Erwerbsquelle denselben Vorschriften m nntertieben, die fltr dio BachbRndler fcHtge^-tst wMrcn, nnd die 
Buclidrueken»! sollte als bloik-r Uewerbxbetrieh abgesondert U-handelt wei-den. Dagegen oprachen «ieh 
mehrere Küthe und der Laüd. »! In f ■^dbit au«; Huehliandlungen inn! Rtu'li Inickin icn tr-Oi^rifn nsifb 
deren Meinung Qberluiupt nicht in die Kategorie der einaeultMcnden Ucwerbe, und e^i .sollten die bestehenden 
VonduiAxm in Anwendung kommen; nOe angjekaitften Oeweibe seieQ auch wieder vevkinflieh, nor irlre 
au »torgcn, da»i8 der Pireis de* Terkaitfea jenen dos Ankanfts nicht ttbente^ und diese ZaU der N«tb- 
wendigkeit nngcmchssen neu 

Kaiser Josef IL Äußerte m-h mit Knt^heidung vom 5. Ajtril 1788 in folgender bOcbst cbarakte- 
ristiBeber Weise: «Ich kann nieht begrttfen, wie nmn immer beun ISn&ehen vdtbeyeeUeBt nnd in das 
Vielfarli« . T» -< liwi rlü !ir und Zwangvolle gcriith, wenn e« nicht der jM-r-winliche Wunsch der GescliÄftjileitcr 
i»t, viele Sachen zu tbiu zu haben, um dadurch ihre Authoritaet geltend za machen, tun ihre Protovtionen 

Arelilv Hi-r Wiener irnlrcnltlt, Fe^- IV M, Sr v, ii i., n h.r iThi:. — l:. ,:>'iranir il.r k k nu.l.n..!. rt. irl.L.i Ii. a Huukmilcrrl, 
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«untlicilcn j!u können. BuLlidnicki-rcy niuwi frt-y »eyii und « Im ns.) d. r Tliu lili:niil1 itn T..»len und im 
llaiutic-ron. Alle eingckuuflcn Ucwcrbc dcagdbcu hürcn also aui, und i»i keine Z^ild asii i)«8timiiU!n. Wer 
täth LeHem, F«rb«^ Fapiev und ProMe etnaehalft, kunii dniok«D tirie Strumpfe strieken, und «er g«drnokte 
Uüchcr BK'b macht und ein.scliafft, kann selbe verkaufen; jedoch haben alle den öffentlichen Polizey- und 
Conaur-Qoaetzeii gemiu zu onterlk'gen. I>ic liieherlichflo Attoatate and Prttfangen von Gdehraamkieit, 
wekliB der Regtcrungsrafcrent Yon demjenl^n, d^ eine BncUienfiang ftliron will, fordert,**' nnd gans 
«brard. Um «u der Le«nng der Bacher einen wahren Nutzen zu ziehen, braucht m viel Koft, und 
wUn!-'n wrnif^ die Prllfunfr nnnlinltrn. nh ihnen das Leiten waliiiinft niizbar sei. Zum BUeherverkauf 
braucht es nicht mehr Keiuituistic, uh» uiu Küate zu verkaufen; ein jeder uium uümiich di« Oattuug von 
Bflchem oder EKb aohiB Teradialfcn, die am m^ten geaudtt werden, nnd das Verlangen des PuUiknnu 
durch Preifk^ reizen und benutzen.»*" 

Auf (Srund diesfr ollerhiichstin KnlMlilIr (juncf spr-/(i' ili< Uofkaii/Li um 11. Au^rn^f die 
uicderitetcrreichiiK-he Kegieruug in Kenntnis», das» liuch handlangen und Muchdnickcreien kttnttig als freie 
Gewerbe und Ettnate «mniMbea und deigeatalt xa bduindolQ wiren, jedoeb den Poliaci- und Begioruiga- 
ge»etzen zu unterliegen hltisn; da oadiweicnder Zwang dlirfe weder bei Bnelihatidlaiigen noeh bei 
üucbdmckeroien bestehen. 

Die UnivcrsitAt vermochte eich nur schwer, ja eigentlich gar nicb^ in Um neue Lage hipeinaufindcn, 
und von Zeit su Zeit maebte sie, wenn «eh «in PrivU^umawerber mit Umgebniiff der Behfliden an eie 
wendi lr. von Üin in nltlu rj^rbrnf liten I'cfhtr ivir-rirr firbrntn h. Am IH. September 1789 hatte sie neuerdingsi 
erklärt, das» die von der Uugieruug voi^gcnommcucu Verleihungen vou ßuchdruckemun und Rueldiandlongen 
ihr fttther durch dgone Decrote mitgethdlt worden wtren, da ihr, uuheaondore der philosophnchen 
I^eultft^ wddier diem^' Art Künstler untergeoiiliii t ^< ien, doch darao Uege^ alle dahin (gehörigen Individuen 
zu wias4-n. um i1lrk-ieht!tch der Steuer das Ert'i>rd< rlirlii- zu veranlassen. «Sie — Univewitilt - - hilltc 
vom Anbeginn ihrer Errichtung hu gauz allein und primitive derlei Aniittcu ixmuer KU%euonuueu und 
ihnen die Freiheit zur Auallhung ihrer Kunat und ihres Qewerbee ortlKikit: seien alle Freiheiten, welche 
immer von der Universität verliehen wonlcn. . . Etektor und Conmstorium verehren da« Rwht der hohen 
l:inde)iftlr»tlichen Regierung in Krtheilung der neuen Buehdniekereien und Buehhandlungsfreiheiten, ver- 
hören aber auch, daes die«c hohen StcUcn die uralten Gcrcchtüamc der UniversitiU iu Aufuehiuung deren 
Cndividnen . . . nicht uitsskOnnen.» Die Rtegicirnng r^Böerle hierauf abeiaus seharf; «Der lües^en 
UnivernitJlt wird h:> mit ilii' uiiff niiinnncnc V^erleihung (ej» lumilflti' ^idp T],-liiili< !i um ilii' Virleihung der 
V. Qhelen'scben Jiuchluuidlung m Chrititian Ziercb) wiederholt und zum letzten I^Udc auagotttellt, auch 
die Enthaltung von deighachen Änmafinngen, bey MOSt uothwend% au machen kommenden Anzeige nach 
hdcbeten Orlen, enutlidi anbefohlen. 

Bi-reits gegen da^ Entlr der Hegientnfr Kaiser .To-iefs oropfatidcn .lir Ili h ■.rilrn, ivfr» arich die Buch- 
druck«»ieien iK»lb«t, ia» missUche der ÜberzalJ der Privilegien uti<l der Privat- oder Winkeldruckerek.'!!, 
wodurch mit der Zdt nicht alkün eine crfaeblidic QeschKftsBtockung bm v org e r u fen ward, aondon auch, 
aU noch die Censucfidheit bestaod, der unaiiMtilndigi'le Nnehdruek zur Blltt« kam und die xiichteetea, 
ja luifliifigsten Prcaserzeugnij'se nnt den Buehdruckereien licrvrtrgiengen. Die Kegierung erließ daher anlliss- 
lieh der Verleibuug eiues linciidruekerei-PrivilcgiumM au den (Jrieeheu Ventotti die Verordnung, datut 
Buclidrackereien nicht Termehrt werden aoihsn (Hnfiecret vom 6. Mai 1191}, sondern nur unter gewissen 
Umstilnden eine AuHuahnie zu machen wi."'^' Dugcgin w\irde den Eig<'ntli(hnern vt ik«uflielicr Bueh- 
druckereien. wenn sie auch die Buchdruck(-rkun»t nicht erlei-nt hatten^ auü4lrUcklich da» liecht zugentandeu, 
dieselben durch Factoro zu botreiben, weiche Verordnung selbst durch die Hoflcanzlei-£nt»cheidang vom 
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J«iire 1803 iik'ht lui^-hulH'n wunlc Aiicb den befugten Buchkttndlt-ni n-iiril<- dus Kocht bt'Uetnen, Uueh- 
drackflieien m michton (atlerliflclwle EntaphlidBuog Toni 6. JaB I792V, dnp-^-n im Budtdruckmi, wekbe 
kftnIKgliin eine nu<-}ili.i)i<llun); nntn tm n<illi«ni, in der Re^^-I kein nnderer Itiiehliamiel zugestanden, nl« 
juner mit golrlion Artikr-ln. wi'li h'' -'w ~( |li-t ■ciTlegen, ferner mit S-Iml- und (JeltetLdeleTti mr] K'il<'i)fler!i ; 
«jeducli könne in lM'«>nderi* eriic-liiiehen Fulien uiid auf Ji'de«iUA%i^ Ansuchen, in AnH4>hung de* «-inou 
oder and«»«! Artikela^ Ton dbaer Rcgd eino Ainmahmc gcmadit werden».*^ Was dw Winkclbuch- 
dnn'kereien luilH-langt, »o wunle UIkt Annuehen der köni>rli«'li-iinpiri«dien llefkanxlei dundi Ilofdecret 
vom 31. Jttnner 1793 bi-kann(gegel)en, S*. XlHjeotät haUui allergnfldigiit zu enUi-lilielSen geruht, ibiAit allt-n 
jenen Kfliwtlem und Unodwerkern, dto sich mit OicOcn nnd mit der Virrfirrti^uig dar Ltucbettabcn 
keaclilftigai, Tcrboten wcidr, d«r]d Buclutnlicii an jemand andern, ab an fiuckdmckcr su Tcrkaufcin; 
auch dti 'ien (■ tzti n n wunl«- :in?wf<ildeii, ihr»' I.'*ftern nicht weiter KU verkaufen. Am (> .I;iti 171)2 war 
die UuivcrHilUt aufgefordert worden, all« auf die Uuchdruckcr btssUgliehco UrkundfU auMy.ufutgcU.'''^'' 

fSn« «ndet« wichtip' Frnge, die ZU «iner LDming driUiRte, war die Aber d» VerfaAltni« der alten 
ötler äMigeiwinnien l'niven>itllfc*buchdrneker gegendlx-r den jierMoni'llen Ituehdruckerfreiheitan. Die let a lftWH 
mehrten (»ich natilrUeh furtw.Hlin'nd, rniveri»itJit-.rir ilii iten wunU-n dagi'P'U k<-ine mehr verliehen. Wa<» 
»ollu» nun mit den lM-»tchcud«!ii UuiverBitÜttt-liuchdruekeri'ien ge«cheheuy ücgeu die Eiiitü»uug luttt«.' »ich 
adran die Regierung atugetprodien; w«DD tie aber verkauft werden raUten, wekhea war dann der 
NormalpreiK? 

Da baten nun die alten oder rnivt-rMitiitsbuchdrueker in <-ineni Hofgemche vom 15. Mitrz 1794, 
duÄs die MUCH {lerMncUcu BuchdruckcrfrciheiU'n naeli AlMUrbeii der gugi-nwünigwu B,sitJM.r nach und 
nadi wieder eiogemgeD und vermindert werden uVgen, denjraiigen aber, welcke aua beMmdercn Unaelien 
di r «ritm ii Forffiilii iitif: « iinli;; Im fiiinli-n wllnlen, zur KutM-hüdigung der Kitl«t<-li4T ein Krl.iL'- -"^iT 
I'ünkau&bctrag vun 21UU Gulden aufzulegen wAre, «1« des Dnttvla de« Betrag«:«, auf wcJclicu zu 
jener Zeit ein« Bnehdrackerlroiheit gcachstit wurde fßSKjO GnldcnX Die Univorritittsbuebdrueker httttcn 
ilire alten Umvenitltafreibeiten, der<>n no<-h hieW>n )( r Ziihl Hind,"^' niclit am irgend einem Grade 
erhah'-ri, wmdertt mir mit hohen I>a*teu. Gt r nlij \<ii; K.ili» ..it.i mu lö.tXK) («uM' ii lunl Si<Mfl< ifImiT 

von Schulz um lO.lKX) Uuldeu die Bticbdruckerei alr« dingiiciie (iereehtsAme gekault, wobei die vor- 
rilAigcn Qerktbaebaften kaum 8000 Gulden wert f^ewonon. Oft bitten die Inhaber Minher Privi- 
Iq^en da« VenmJgen ihr^T Frauen oler fromle^ tSeld d«zu verneui!' . AN sl. n .rli /-ir hohen Schule 
gehörteti, hatten ihre Freiheiten doch den wesentlielien Vortheil, das« auf dies<-lben, gleichwie auf H.'iU'mT 
und Grundstücke, tk^huldcn und Gutliobcn mit voller GUtigkeit versichert werden konnten, welcher 
Vortbeil nnnmehr entfidlo, wodurch ihre fVeiheilen an Wert anendlich vcflorem bitton. Der Ordnung 
wegt-n konnte auch nienuind zu einer Huehdnirkr rfn itv< it tri l-ingen, der «ii' iii. Iit fSinulich und ordentlich 
erlernt hatte, gleichwie auch nur jener Buckdruckor, welcher Wissenschaft und Sprachen mit Fleifi nnd 
Glück wa veiÜndeu wcifl^ adn Fortkommien cm linden vermag; nun aber mcbtca Leute aus allen SMnden 
(Scribenten, Schaiupiekr, ja Sclineider und Bediente), die weder Icaon noch achreib< ii können, noch 
wenifT'r li"'Jii r.> Krniitnissi' Iteftitzen, um poriionelle I5tn bdruekerfn-ihcilen an nnil crliielten sie auch. 
El» iH'i biKher auch keine Klage gi}W««cii, das« ihre Ziild zu gering guivc^en oder nie nickt auf der 
Hsbe der ErfecdcmiMe gettanden. Wetin man lage, Zeit und Umattnde eibesacben dringlich eine Vor- 
ro<'hrung, 80 liiitto man diese nicht anf Kwtail anderer anstrelion. sondern die neuen Freiheit^werber 
vielmehr verhalten sollen, sieh mit einem angemessenen (leldb' iti-.i;;' i irizukaufen, der dann nach Verhält ni^i 
unter »io — • die Uuivciuitiltabuchdruckcr — wäre vertheill worden, weil auch ihre Verdienste vom 
AngenUicke der Privikf^uuu-FVtheilnng an dadnrcb geth«lt und gcochmlleri worden Mien. Da durch 
eine allerhöchst«! V«Tordnung llnivereitJltÄ-Fn'iheiten h-«lig!ich auf 0300 (lulden «nge-ichlagen und künftighin 
nicht mehr höher angebracht werden ddrfen, habe z. B. Seitzer, der seine Freiheit am letzten sammt 

Rviiilntiir 'iT k k t<!'-.|.r!i<«nrn-klii<rlicii Suubattcrel, fW A, 11, Mr, UlM. <MMnü«.} 
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Gerüthschaften um 9000 Gulden gt<luiuft haito, keinen geringea Sc-biuloa crlitkiii, der nach VerhUltui» 
auch ihnen nicht entgehe. Und selbst diewr Torgeflchrieibene AnachlAg haho seinen froheren Wert Teiloren^ 
da soitdcni gegt-n 37 neue pcrsoiu'llc lim-lidniekcr-Fn'ilii'itcn eatotKn<I(Mi, wt U hc sich ati alkan Orten und 
Eiuli ii lii r Sfnilt mu] Vrtrxlä'lU" Id llinli'u um! ciii'-r iL. mi nndcrrü ili-n ^*(•l■lli^[Ht iaul>rri. Vcrui-'^fTf» der 
EigeDfK'haft einer pin-Honellen Freiheit htttlrn tsokhc iiacli dem |ihvf<i!M heti «xier nionilischrn AbKterlH'ii der 
Inhuber wieder «i oriiOaehen oder «mvgeliea»; imu «ti aber winentUehcmiaitßn die von Bauraeister an 
Griechen, die der weluehen Nation verliehene an Patzowiüky. von Wappler an Liekner und die von 
Weimar an Piehler verkinift \v..n!(ii; am der v. Kiirzbik-k» allen Universitiltj<bui'hdruekerei jieien «nelittt 
ihrer Vurhicihuug» zwei neue perxoulielie Freiheiteu, sowohl de«jton illyriüche ak hebrüii>ehc, UDgcaelttet 
ohnehin jeder Bachdmeker hchfaisdi drucken kOnne, «Miuderdieh verftafiert worden», und dto des Ignas 
Kaxtner *ci «oeln-n mit hoher und hiH.'h.sler Krlauhni:« jedem Liebhaber feilgeboten worden. Wenn mm auf 
eine so leichte Art eine iiei-sonelie ISucbdrucker-Freiheit au crLiugen utid dafür nur die geringe Taxe 
▼on 00 OnMen au entrichlen sei, wenn aie dann ^«eh der reolWn, auf 6300 UuMeu ge.sehJttslcn 
«Oerechtaankclt» nim Veiknulh oder aar AblOaniig an jeden der Buchdmckcricttnst kundigen oder 
uiikuiiiliü'cn T.ii-Mirili T .liireh öfTenlliebe Z-'itung.sb!iltter f i);.'. b:ilrii werden könne, !Ui wflrtlr innn unkltig 
haudelii, eine alte Freilieit su kaulloo und daftU' 6300 C! lüden hiuaiui£uwerfcn. Da ergebe »ieh aber 
von sefbat, da» so viele Bnehdruckcr-Freiheiton unniQglSch mit Vnrthey bestehen kttnuon. Baumeister 
soll, wir « 5 heißt, 3Ü.O0Ü (iiddeu und Wa|)phr niehl weniger al> l(ii)(Ni (Julden »ingebüßt haben; gewiss 
isi. il.L>^ aiii'li die übrigen ihre Hei-hniin;;' nit ht f'ind'-n und stände noch mancher Stura bevor, was doch 
dem .StJiate keineawcg» gleichgillig aeiu kann und dar!'. 

Der Ha^rat hid nun die UnivcrritlUabudidmcker cinaeh vor, um sich duivh ihre nattndlidien 
Aii.'^sigen zu infomiioron, d* sie nickt jeder för »cfa, sondern nur eumtdativ, <dio Uoivonttt&tshttdidnicker* 
UDtenceichuot liatten. 

Bei dieser TagMitzung erkLirtc nun Trattner, er habe seine Oftiein 1748 von Jahn um -lOOl,! fiuldou 
gekauft; beweisen kflnne er dies nieht, da ihm sAmmtlielio Aetcn und Contractc In Vcr^toB geratken 
Keieu, brnif sieh aber auf die von der Universit.'it Hei Aufhfbung ihrer Jurisdielion der hohen T^imdrs- 
Btcile Ul>crgcbenca und daselbst aufbewahrten Uuivcr«itätamalrikcL Die Qbdea beataodon schon seil hinger 
Zelt hn verjihrten Bentac. Cicrold hatte seine Bodidnic^crci von KaGwoda un l&OOO Gulden gekauft, 
wovon (MXX) Gulden auf die G< reehtigk<!jt entfielen, Mathtas Andreas Schmidt diejen^ huit Kaufbrief 
vom 1. NovemlK^r 1778 von Kin-hln'rger um ÖOÜO Gulden, wovon HÜOO (Juld< n vnrpi tti« ikf wJfry ti, 
Fraius Seltzer habe tteiuc UucbUruekttroi «in vi» oxecutionis» und uavhiualigvr Ucgierungr«vcrilieatiun von 
Trümmer» Witwe um 6S00 Oulden erkauf^ abcidica die Qenchtigkat um 2700 Guldäi. 

Der ISIagibtrat bemerkte nun, dnsa die VOD den U&ivenitVtobucbdruck<-rti so iKTvorgehobeue Ver^ 
iii<>iigung aller Stunde in ein sonst iiur nm onlentlieli gelernten Ij<;uteu ?;i -t<lMnili s firrniium eine 
unvenueidliehc Folge jener liikhsten VeriUgimgen »ei, welche die alte üremialvertassung aufgdii»t und 
die Bitchdruckerei {odonnsnn ficigeBcben hlitt& Bssa die ursprtlngUeh heschrHnkte KaU dem Pubficum 
genutzt IwIh', sei falseh und irrig; vielmehr wUnle dieser Ix-inahe zunftartige Zwang dem Fortsehritle 
der Literatur Aulionst uachtheilig und bei der bo sehr rilxThand genommenen LcwduAt drilekend geneswu 
sein. Obrigena stotlto es aieh nach genauer UntcrAUvhung heraus, dass in Wien aur Zeit nur 32 Uuch- 
druckcreicu heatanden, daruntor die 7 Unfvorflitttta-Bncbdmekeretcn; iS» ponMmeOea Bnebdracker-Freilieiten 
seien mir damals, nls lüc l!ni hrlrinlc>^n-i fiv';ri\L'i 'i n wur<le, und im Sinne der idlerhoeliften Itesolntii in 
vom 20. Juni 1792 cutäsUinden; «eitlier wmdc siigjir von hüchator Seite die Zusiehenmg g^gi-beii, die 
Pemonal-Oewerbsinhaber dadurch zu vcnnradcni, dass die durch Tod erle<ligt<-n Itefupii^w nicht wieder 
ersetzt wenlrü M.IIrn. 

TVr M.-ifri-trat lll■flU■^^'^|■!^ll■ iilirn!ir>< twvh m M'inciii ( 1 iit;tf lifi'li, d.i.^s ilir verkHufliehen, akademischen 
Gewerl>e einzulö-M ii, jedm h di<! Taxe nieht in der Ilidie von 2100 Gulden zu bemcMca mL 

Am 6. Juni 17M entatleto nun die nioderttalerroiebiache Begiemng einen auf Abweinmg aiekmden 
Bericht nach HoC 8m Iwaog neb m dcnudben namendidi auf den Fall Salaer, der ja den Anbm gegeben 
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h«lH', <la«K tlic Art und Wt'itK', «•»• die l ■iiivcrKiUit ihre tivc» AC4ul<-tni<'i bfhand«'lte, aUber unterauvlii und 
denolbfla lolbK durch dio ollcftiaciute EntwhlicflttDif toiii 87. NoTcmbor lT8ft die Erneiumog und LettUBig 
der civt'H .•uyKli iui« i h.ndiiim a und dOT imliti.K-licn Urliörtlc ül«TtrH}ffn wunlo. IM die Pcrsonalbofu^L»« 
iliror Ei(;pn»clnil"t nacli ohnodk-fl nnr an die Witwen p-langcn und dann prlil«clu-n, die Vermehrung der 
Buvbdnickur nur im Verhältuiftoc zur anwut-bveiideu Literatur gencliebeii »ei, und »uit der aller Lücluten 
Vorardnniig ▼om 5. Mai 1791 die flir aberfOflaiit bcfimdcmcn PtsmiiallMlnipiiBM nieht mMer mehr 
l)c»et/l «rnlni si.Ilrii, mt "ci ilir K!n'^- i]< r I'iiiv« niiuitJtViurlidniek<'r nieht Itm flitigt und sie — die 
Regierung — dringe datiier auf ihre und des Magistrates Abweiaung. i>a di« L'uiver8itjit«huehdnicker ihr 
Geweilie im «rdentGefacn W«ige lUMffieh io rieb gvbnuiht. die V«ncfatrfiiap der Cen.Hurgem.'tze und din 
Eindflimnimg der Autorsuebt und Schrcibeliut drn Verdit n^t I i Huelulrueker alier namhaft g(w;hinflklt 
bUtteTi. w) »ei billijr darauf R-dacht pen"Trtmeti wnnli ii, il;iss ki iiir neue Buebdruekcrei frrsch.-tffrTi und 
auc-b die orlottvbeuen nicht weiter U«et2t werden, um auf das MaÜ dvr ErfMrdcnii«Ms zu kommen. 
Auf den Vortrag des DirecterittiiH ht eameidibii* et pnb]ioo-|M]itint vom 1(X Odoher 17M eHoIgto 
unterm 13. UfoTOniber lölgt-nde allctfcBdwte EwtiwMielluiy: <I>a die Kuelidruekerei von jeher für ein 
ordentliches bOrfTPrliehes Gewerh f^-aehtol wurde; «o ^it{\ fürohin da» Huebdruekerei-Befugni» an 
nionmud andern als au KumttgenoiMtcu verlicbiai wcrdeu, weil, ao lauge luuungca bcstelivu, und »o laug« 
mcht eine and die andere «ua gnten Ureaehen «nd in Abaicht anf die Erwatemng dei aUgemeinen 
XabrungH-Vcrdi»'U«te« auf frey«- Hand erkläret wird, dem Staate daran pj-K-gen sein niUiu>e, dua der 
Claosc der üdrgcr in ihrem Erwerbe durch Kingriffe anderer Claiuteu kciu Abbruch guschchc. Im ttbrigcn 
geneluuigv Ich da« Einrathen des Dirodorü and erwarte den ▼erbeiOcm'n Entwarf dner BuchbAodler- 
Ordnong. J^Wmhl* 

!>!(• vcreinij^te b<>bmiHeh-t°M>terretehi!<elie Ilofkriii/I' t war der Anxiebt, da«« dl«- I'iu liilnii ki n u n »ie 
bürgerliche Gewerbe, folglich auch nie zunft- oder innungtrmiiüg gewesen «eien, »ondcru das» die Ver* 
kihtiqg von Befiipiiiu«!!! früher von der Untvorntlt Koachohen, aplter aber an die LJndersteUen aber- 
tragMl worden sei. Die^ hal<c auch Kai»er ,\<'-<- { II. bewogen, die Buchdnickcrci durch den auf den 
Vrirtraff vom 10. Juli 17SS rrtHeiUcn alli rliiH ij^ton Kntjw'lduü« iwtjptr al» ein jr.i"/ freie» (iewerlM- zu 
«rklärcn. Da nun obige allerlioclut«; Knt4cliiieÜung dci Kaiikirs Franz vom 13. November 17U4 in dor 
Vermuthung dea Gegcntheika, tdünlich da« die Boebdroekem' von jeher ab «in bttigeriidMa Qewerbe 
betrachk't und behandelt worden, liege, so war der Ilofkanalei-Referent der Meinung, ca wire bei 
Br. !klajc4tilt tunlichst anzufragen, ob deK.«onungcacbtet Mip' allerhiVh»t(H KntM-hliefiung als ein neuea Normalp 
den LOndcrstdlcu zur Daruacbachtung buclutubhch bckatuut zu machen nei. Beferent bemerltte zudem 
noeh, daaay adtdem die BnehdmdEerri flir «n freiea Geweihe erUlrC wvrde, die Verfaflltaiaae für deren 
Meiftler »ich »o we^i t>(Iirli vi rstlillmnu rt liält' n. i!Ir iM'kannte VriMrclium:,' vi.m 5. Mai 1701 erlassen 
werden musste. Die Beschwerden der Buchdrucker «eicn gewiw nicht ohne (Jrund, ihre Voiaohläge aber 
theil* llhertrieben nod uit den beatefaenden VonoLrifteo nicht vereinbar, thHb anf irrige Voranaactaungen 
gt-'tiit/t Die vui-mals heschritnkte ZaU der Univcnritjit^-Hnehdnicker, w I Ik an ein Mon»|iol grenzte, 
würde inu li (I n J( riiiiilii;« !) I 'ni»ti(n<]en nielit ent»pnH'lien. T?i i »It-rn Mnn^'i I .in liiun lrlii ti li r Concurrenz 
hatte sich bcreita die nachtheilige Folge flir die inlUiidisckc Buebdruekcrei ergchen, das« eine Menge ein- 
heinüseber literariacher Prodncte in« Aoabutd aiim Dracken gesendet wnrden. Entgegen der Anaieht dea 
Referenten hohen dcige ILttlie hervor, daaa Iteäl KunBtgewcrb<r- an andere ab» Kunatgcnoascn vcrliclien 
wr riTc 11 Holk', nur ganz be»onderc F.'lll'- ausgenommen, da »on»t den Z".i.'lingi^n der Kim»t alle Au»«ioht 
auf ein eigentliches ICtAbli^ment entfalle, ja wenn dies Princip allgemein würde, bald alle etwa« 
eintrllglieherea Gewerbe, wenigsten« der Gewinn dann, in die Hude habsllebtiger Terieger, die Witwen 
und Waisen aber dem Staate zur Laat fallen, die Innungen in Zerrüttung gcrathen wUnlen. Der Hof- 
hanzier selbitt meintet, dam nuui die buchdruckerei nicht einer btolien Frofesmonaarbeit aaaiinilieren kOone. 

Mit Kililecret vom 31. November 1791 wurde nun die niodertateneidHBtdie BegHning aulgefbrder^ 
aieh dartther au iuSorn, wie jene aikrhBchate Geainnang in angemeeteuen Ydbog au eetMn ood w«a 

m n«Si m« > IU *■ Wlnw M^hliMi», ftib Ik tU. 




dem cntgegou -jtu bemerken wäm Di<>«elbc erinnei-tc niui daran, dnss die Verordnung vom 5. Juli 1792 
bestünde, wonmb BticUillodkini «uf ihr AnsucheD die Erridituiig oig«n«r Druckercivu nicht sa verwehren 
aei und dn» infolge danon vialo hiflsigia Bnclihliidier nnd ineh ia im PhoTbiMii Hin» «ügemi DrodcMnicai 

Ufsit/on nx\r\ ihr V'iTr.r1irift gvimiiß diirfh finr-n ktindi^i-n Fficfc-r niiffilKTi nn<\ kam 7i;m'1i oini;:i*n 

wciti^n'n lk<grüudiuigt;n zu dorn SuhluMio: Die liuckdnickcrci aci ihrer Eigciuchaft nach ikk ein Kuuüt- 
gewtrha wa bebachtmi, weiholb aie «idi tüeht woU snr ktrengen Zntiftbelundlung geeignet wi und 
dulier die deraulige Ordnaug beibebalten w«rdon nOigo; MÜte »ic aIm t docli <tn eine fitnnlichc Zunft 

gleieliäAin versrli!nsr!t'n wcrtlfn'. "«»rnlK" ninn y.u <Tf»stT<f<>n, amli Riu lilKin(l!«ti!J<»n piffr-tio I?urli- 

druvkereien besitzen, mia »uiisowenig'T Ik-denketi crwge, «Is n<'l>en verHi,hied< in;ri Zunft-lnnuugen Fabriken 
von ^hsiehen Fache unbeirrt bostOnden. 

Audi in Ilm tii hierauf an den Kaiser erntattet^-n Vortrage bcmi iktr dus Directoriuni in «unendibue 
et publico-politiein, dass die Bticlidruekei'ci nie ein btli-gorliches (lewerbe und einem Zunftxwangc nnter- 
worlen genesen, was auch durch den Bericht der l^icrung besti4tigt werde. Denn frUber, aU die 
UnirenMlt Dodi ibre eifseme Gericbtsb«irkdt beui^ «Mfak die BacbdmckweS-Befogdaw vm ihr erlibettt, 
und erst untern» 18. iSeptcmlsiT ITGT «iiti' <1i ii Liliiderstellen bedeutet wonlen, fl.•l.^■', wenn es sicli um 
die V«nnehrang der Ruebdruckcreicu haudle, imra«r awiscben ihnen "Und den Couunercial-UonaeMen dwt 
Einveittehinrai zu pflegen und bd getbeOten Ifcinnngnt Beiieltf «D die HefkAinda m entntten ta. 1771' 
wurden dann die Bnebdrueberden den Lvoderstdlen g«ns nntoigeordnet und »m 27. November 1786 
ergieng an dif> ni'nifrfV'sterTcichische Regierung der Erlnss, dass vermöge allerbüchstcr Ent^elilirfiniir' die bei 
der Uuivensitjlt inuuatriculierten Buch- oad KumrthAndluiige», sowie die Buchdruckereicu ilu- untergeoi'dnet 
* Mien. Seither habe dieselbe anch ihre Macht, BndtdrodEeKi-BefngniMe au ertbcilen, immer nnageObt, tmd 
xwar an jene, die »ie geeignet fand, ■ilmc -^ieli xu kflmmeni, ob sie auch die Buchdriickerei ordentlieh 
erk-mt biitten, weil sie ja ohnedir.s r-ini'ii im nK-elianlsLlx-n F;r-1ji- In'vvaiKli-rtpn Fact<jr halten nitlssten, 
uud so sei es geschehen, dass auch Leute, die sicli bloii auf die Literatur verk>gteii, olme Buchdrueker- 
jnngcn oder GeMUen geweBem an «ein, die Batdidmckflnd-Befugnis crhieltea. Obrigena habe die Univerritit 
sejlxtt CK ja auch nicht so genau gtmommen. Auf den Vortrag der vormaligen vereinigten böhmiseh-iSster- 
reichiacben Hofkanxlei vom 10. JuU 1788 erfolgte der allerhöeliste Kntschluat, dass die Buclidriti kereicn 
frei seien; da ne uch aber zu sehr vcrmehrteu, so erhielt die uiederilatemnchiscbc Kegieruug am 
& Hai 1791 den Aoftrag', ohne hiareidiende Unacben kein« PHfife^eR mehr m ertbeÜen. Jedodi ward 
anf Gnmd eines ^^^^t^nf^ps fler fi-üheren Hiifkainnier vom 2f). Mai 1792 durch a. h. EntsfliließiiriK jei^ein 
befugten Buchhändler erlaubt, eine Buehdruckej'ci zu errichten, woraus erhelk^ d»m die Buchdruckcrci nie 
ein bllTiga'licbee Oewcrbe geweaon nnd die Bnchdmoker nie ebie büigerikhe lannlig oder Zunft; gebfldel 
lialK-n. Ks Kei daher (he Verleihung einer Buchdnu-kerei nicht auf di^jenjgeo» WOlehe die Buchdruckevai 
onl. ntlieli und mechanisch erlemt liäiteii. zu Ix.sehrünken. ivn"' nicht vom Nutzen, Ja der Fnrderimg 
von Wissenscliaft und Literatur nur schildlich sein würde, i*^ tnUmi und wird immer U'Ute gi'UiU, welche 
den Mechanlsinns der finchdrockorei lernen, alao gleich Bam als Werkmuge eines BncbdmekeittSbeaitaen 
att betrachten sind, dessen Absichten aber nieht bloß dahin gi>richtet sein sollen, saulxT und rein zu drucken, 
sondern der sich auch beflcißisren und hemflhen »oll. solche Werke, die den Bürgern des Staates niititlich 
sind tmd ihnen Ehre machen, an sich zu bringen und durch den Druck zu vorhruitcu uud die Qclchrsam- 
keh nnd Literatur an nnteretfitaen, anf dasi er Minai Hntnen mit dem allgemeineB Beeten veibiiMie. 
Könne man sich aber die» von einem Bnchdruckergcwllen, der gewöhnlich nichts analeres m lenit hat, 
als Lettern au aotaeu und aolche abzudruckra, und dessen Kenntnisse sich selten tlber die Kunst zu 
leaen nod an •ebraibett entredtcn, verspreehen? Der Referent dea Däfectoriun» neinte yiebnehr, man 
sollte Leute, wdche Wiaaeoachaflen, literarische Kenntnisse und Geschmack bcsitawn, eher aufmuntern, 
Buehdruckereien zu errichten, als iluien die Filliigkeit hiezu abspreelir n. weil sie vorher itieht aU 
mechanische MietUinge gedient. Er boharrto daher bei seiner in dem untcrthilnigsteu Vortrage vom 
10. October 1794 erUlrteii HcSming^ daaa di^enigen, welebe anatKndige ESgemcbaften be8itB0l^ wenn 
de andi daa Bncbdmeken nicht ordenttieb gelemt bitten, von der ErthcJluig einer Beibgiüa niebt 
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aii^/.u-rhiit'ß*n Mtiini, dalu r auch kein ZiiutV o4«rr InnuugMCWttOg, der bUber nicht bestand. eiuziifuUrea 
tt*-i ; jt'iiix h wKre d» Aii|teaini*rk <l«niiif za richten, da«« die Bncbdrnckereien nicht QbernijiQit; xcrmefart 
mrdi'it, Kondorn ilm^ An/«lii i;iniiiT luudi Uinstitridfti und Il4'dilrftii*.H<'ii zu l»cstiiiuiipn .•«•i. L'lmfjen» 
war (ior Rffetvnt atn h mit ,[ri- üf^'ii-rmiir '■tiiviTitiindcn, d«.« nur mif lüct' iiiir' li Hiu lulrui-k. n-i^ r?. 
welt-bu gKlutuft winlf-ri und wieder vrrkiluflich »ind, eine Sdiuldvurincrkung «tatlliaUu könne und da-ss 
in einem soiclicm Falle der letsto AntcanCipnns «am Grande de« Werte« «nznnehinen «ei, nnd «war nur 
»uf di(! Hitlft«' deKstllH'n, d.i Iwi liuclidi-uckcrrien vcrMlucdcno WiilcnÄlvoiTiitho und Work/c-ugc sich 
befinden, die vielleieht Keit dem letzten AtikiiufsiireiAe veritußert wonlen wären oder dureli Al>niUzun>; am 
Wert© verU»reu hätten. Melux-rc Mi^Heder de* Dirccturiumü lucüittvu, «da<« die Butlidruckureien Liirger- 
Itchc Qewerte waren, danm habe aieh die ailMrlifiehirte EntwblieOnnii; nicht ffcinret; ob aber deren Bcmfeeer 
vi>r der neuen JurisiIietionHiionn (Juiver«iliit-(- oder ><tiidtn'ieneriM'h.- Iiilr;jjer ;;ewe4eu. di»M seheiue zur 
Sache nicht» beixutra^n.* äelltut Trattner war «tüdtiwher Üttrger and hatte die Unchdmckerei ordniuig»- 
mäBXf; «tlernt Uebr dürfte ee damuf ankommen, ob dieae naek der nenen JvriaiSelknanonn, «benao wie 
die Huehluindlor aelbsl, ^ nnnmokr nnbexweifelt iHirKcrIicbc Gewerbe betrüben, in eine besebiliaktem 
Zunft- odiT rnnun«.-<vcrßissun{» zu .•*<'tzen wiiren. K-« will.' au. Ii nirlii j.' l.nn l'.iirMifinill'T trestuttet werd«?u. 
seine eigene Dnickvn-i xu hnilcn,* dann nIrt »ueh verbargt r>viu, tlnM der fn-w N'erkauf der «Itvu 
Umvenntftto-Baohdnickerrien nicht an Unkundige gegckeko, wie ea bisher gestattet war. «Kiemandem, 
der mit der Censnr »ur weni^j vertraut .*ei, wUn> e» tuibeknuni, wie viel literrtri*ilier rnrulh Deittecb- 
Ijindn 1 )ruekcri»rc>won wöchentlich entfillni', nnd wennjjh-ieli Meißner, Itluuuaier. Xieobii. Arehcnholz u. a. 
einige guto KiufilUv durch ihre eigenen l're-*»eu und Uucliliilndler dem wit]H.dudcn rublicum unmittelUar 
nuchlendern, nm daa Aekreibor]^erbo dnrek Vprkindnng nw>ki«rer eintrXi^ich t» niachen, so lii^ darin 
ncM'h innner kein (Irund. der l)Cll|{crlichen Ordnun;; im allj^emi-inen nahe zu tn-ten, von Ix-winden-n Füllen, 
die auf di« Wichtigkeit eines ITntemelintonB scllxt Iti ziig IihIx-u, könne »hnvdieH nicht die liade sein.» 

Die BeachlOase lauteten idm dahin: 1. Die Befugniä einer Druckcrui wOrc vom Bacbbai^ wied«r 
n trennen nnd nur soweit, ala ein Buchliftndler von jener im Berifaee ürt, wJbie ihm aoleke ak eine 

PerAOliaHM-fugni.H zu iM-las-« ;i, ■■liric das» er üif utx-r vi n il.i r\ '<■]<■]• rindi ti~ filn rJrapen könne; 2. die 
alten Univer8itiit«-Buc}idruckcn i<-n, uuumuhr bürgerliehe Huclidnu kc n i. n, ««lU n »uth femer verkänflit-h 
■nd die Vomierkaqg «nf den letitcn Verkanläwiert beim Moj^i^trute ge.-4tattet sein; dagegeit sei atier 
S. nicht Huuhuacn, daaa deren Verkmif m <^^< >t nun durch OflSentlielie Versteigerung oder durch einc>o 
Privatverlnig vitl!5ri<f»en wenlen, an andere. al> Knn-^tvi'tnvandte Kenehehe; endlii li 1. ila-i- die Kigeu»«-hitft 
einoH Kuiwtvorwnndten der Kegel nach dure)i irmniieli eratHudt^ue Lehr- und (ie?M'llenjabre zwar xu 
bew^aen, jedoch in besonderen Flllcn auch der Prüfiing nnd den Zcngnissen unparteiiseher Kvnat- 
Verwnndten, wie >w>leho auch l>ei der ITnivernililt rddieli waren, l'latz zu gidien sei. 

Die allerhöidiHte KntMdilieliung vom 2. Miirz 179.') ent^ehitHl nunmehr in folgender Weise: «Aneh 
als Kunitt betracditet, geliOrt die Hudidruckeroj^- doch inuner in die Kathegurit: der bürgerlichen, das ist 
jener Q«wierke, die TOrsUglick ein Nnbrungsswcii; des Bliigenttandos sind, indem auch joner, der, ofan* 
die Buehdruekerey l'' nit y.u li.iVut». eine Milehe, wie z.H. eine Tueh-, !.< irin aml- oder Wollenzeugfabrik. 
KU unterueluiieu, da.s UefugniH eritUlt, sieh dazu oitlentlieh abgerichteter und gelehrter Gesellen seine« 
eiffnn«n FortkommenB wegen bedienen man. Damtis folgtet aber weder, dam MÜcIie anf «ne gewisae und 
beatimrnte Zald einziist-hrilnken ley, weder, da** nicht aucb Bnclili in<ll< i-n da-H l'crsonalbefngnis zur 
F-i i i! liiiing von lluch<lruckereyen «üllle verlielien ^mkIi n k<ltiTir n, mi.! . K. ii^. w , ni;.'. <ln>.< »ich die I'.ik Ii 
dniekereyeu üburuUlßig venuekren lieÖen, und von S?ite der Iteliiinlen bei der Verleihung die AufniiTk- 
■amkeit auf die Localnabrangafilhigkoit an vemadilNatlgen wRre. In Vereinbarung dieser Grnndafttae 
genehmige- h-h atieh, wi vii-l die Fnige we^^en der RchnldenvomtcrkunK auf verkilutliche Huchdruckerqre> 
betritl't, das Einratbeo des Ueferenten, und der ihm mit dem Hofkanxler beigetretenen iJtimmen. 

•» Clmr StaM V*ifeuSlBii«it f^l, AnM* 4. k. REUb-PlMBttrinblRlnMS ■ fc fcifc m ii h. Mid» ODwaiHitoi t.' I»t U> U», hM. ItS.i. 

280 



Digitized by Google 



Iii allen diuscai Wrlumdlungeu war audi wksderhult die Frage wegen der Verküuflklikvit der Uuiver- 
BitlltB-BtiehdiwikeTdeA Mi^eworfen w«rd»n. Einer eingdwnilereii, speciellim Uniennchiiiig worie dioMlbi» 

aber erst unlensogen, nls der privilfgicrti- Hiuhdriickcr Anton Sihniid um Vormrrkunj;, ■n-isi>pctivc Ver- 
gwidiniiig an die von ihui erkauftr vdnmiU v. Kurzli' i k'-ichc Biiclidrut'kor»'i» und Ja«<'f l.'Ix^nvtiicr, 
Fuctur iu der Trattocr'Bchea üuchdr uckerei, um «ebeutalli);«- Vunaerkung und eigentlich« V^crgwulirung 
mn diese« bHtm. Sclmud, der bcraita «ine Peraonnlgerocbtigkoil «un Dnickc bcbrtiacbcr Schriften beufl^ 
hntle niiinltrli rlii- v. Knri;ti.'W-k'''(-lir' l'nh'<^rsitHt-i Ilni'htlnuOjiTf'j^rfi-iM'hti'jlsf i? uIhii- C!i \vi rlisi-Miiii-iffn. wr'is lir 
nnf 6(XJ0 (iiilden ange.'H.iiljigen wurden, um 4UÜÜ Guldeii gekiiuft, L'berri uter liingigen, der in Wien, auf 
der Laimj^rxilx-, ^i-horcn und eben 39 Jalire alt war, die Buchdrnckcrei durob vier Jahre bei v. Trftttner 
erlernt, dann zwei Jahre iiU Geselle und dureh 15 Jahre als Faetor dasellwt in Diensien R« »tanden hatt«^ 
dir riiiclulriii k. ri ipri-rechli^^keii \ Tj:i(1U' )• iiui 5000 (Juldcii, urnl /« ;ir die Fivilieit um 3000 Hidden, 
die lim hdrueken'ireqniwteu um 20U0 Gulilen kiiutlieh «n sieh geUmcht. Im WmmUieLeD ftlhrlcn beide 
an, daas von den Wiener Bncbdruckereien aiebcn als Univenritilto-Biichdrttokerrien und Realgewerbe 
verkiluflidi teien, Uber welehe früher die Universität Viirmerkunp-n al» « Verg Wöhningen . in eigenen 
Bruliem vor^nomraen hohe. Nun stünde da.-> Heelit, Uber dit^ .Sieherhcit dieser Kea)gewerbe KU wachen 
und Vurmerkuugen von Fall zu Fall zu fuhren, dem Mjigi^trate zu. 

Die bei der TagMatanng anweacndeo Pcnonalhachdrndier bestritten entschieden die VeilUlaflkhkeit 
di<'.ser GeixH'htigkeiten, namenilieh whon ilesltnlli, " l il rlii sin.i n fi iilicr ein ten lu i di r Univeinitiit wie 
jeUt beim Magistrate ^eich allen Fcnouaiguworbcn nur gegen vorlüutigc Anlieimt^ung verliehen und 
bei einem Verkanlb deren Frdheiten nie fnr och, sendcrn immer sammt den Requisiten nng<-M.'hIag> a 
worden, wie es ja auch bei den PcrM»nalg< \v<TlK!n bisher Ubiieh gewesen, denen keine Verkäufhelikcit 
uaebzuweisen war; überdies kiitiütcn die UniverHitiilsbuclulrueker iiirhf tic^inimt rr'.vris. n, s\ ir Inn Ii >ie 
ihre Freiheiten an »ich gebraeht biitteu, daher 8«lbc, auch wenn Ki(; verkilutlieh wUi-en, gleiche l'reiüc 
beben mOssten. Die PenenalbacbdmdEer oder «PeraonaGsten», worunter gerade die bedentendaten Wiener 
Buchdmck<-r, v. Degen und Hraisuhanzky, Kieli In-fanden, hielten ^«ieh in dieser Beziehung Oir sttrückge- 
s^'tzl, wii« wiil nicht richtig war, da es sieh nicht um einen Untersehie*! <le» Ranges, «tondern nur um eine 
Uebertrngung iiandclic; sie miMgüunlcn jedoch deji biälicrigcn UnivcrüitAtäbuchdruckcm ilirc genossenen 
<3ei«cht*aaie keineawe|$s, sondern nahmen nur Anstand, dass den erst jetat eintretenden Bnehdmckem 

Schmkl und l'bem-nter ein grii^ferer Vorzug, als ihnen eingerilumt werden »olle. 

Da der MagiKü^it sebun liuige wnuscbto, diesfoUa Ordnung zu liabon, sich aber bi»her keine 
Qeiicgsnheit hieau eingeben hatte, so erbat «r sieb von der UnivonätiU eine Änsserung, wie ea denn bisher 
mit den eigendiehen Gecechtaamen der UaivenntltohuchdrtKdEer bestanden habe. Da« Consistoriiun ent- 
gegnete, daiss nur die Fr»'s-'eii und sonstigen GerJilhsehaften, nie aber dir ('<• n i Iitiirlv it' n snllvf vit- 
küullivli wartoi, wumit nur der Vorzug verbuiidea war, das» ihre Trüger zu den cires acadeiuiei zUhltcu; 
die noch lebenden UniversttStsbuchdnicker dürlton aneh schwerlich das Oegentheil zu «rwoaen im Stande 
^< III. i Ih jr, liabc die l'niversitjlt das d;tmalige FinverleibungHprDtokoU »tmtnt den Matrikeln und Acten 
til i li.ilu u L.imh-»s(cUe überreiehen mü.nsen. Kit!»' älinliehe Äußerung wnr -rlion 1 "OH von d<-r üniveivität 
an den älngi»lrat gebuigt, der iji Folge deiwcu die nicderüttterreicluäche Limdesi-egierung um die llerau»- 
gnbe dieser Bdeher und €chrifton gebeten hatten Von dieser war bekanntlieh nntcrm 16i. August 17^ 
an den Magistrat der BejK'heid gerichtet woi-dcn, «dass es durch dio im Jahre 1788 mit den Ituchhand- 
lungt'U und Buebdrueken-iiMi getnjtVeue neue Anstalt, von all' den vorigen somit auch von »dler der- 
selben Vonuerkuug und Einlagen tUr die Zukunft abgekommen, und nur denjenigen, welche vor dem 
Jahre 1788 criinnfl wordon, vorbdialtea sey, dass selbe fortbin, aber eben nur um den und keinen 
höheren Wi rth kiiuflicli weitei-s hintangegeben wrr.li n kriiricn. ■ i'ht r du- \vt a,-n-n diejibeaUgKehcn DociOte 
der Regierung au d«n Magistrat auü dem Jahre 1704 wunie schon oben gehandelt 

Der Magistrat veranlasste nun eine neuerliche l'agsatzung «Ammtlicbcr Buchdrucker mit Zuxiohnng 
von Vertret<Tn ih-s Grundbuches. Letzter»- waren fUr die Anlegung von VonnerkbCiehern im Sinne des 
QcsebtciL Die «Pcrsonalisten» heharrten aber auf ihrem firUhenm Standpunkt, die UniversitAtsbacbdruckor, 

»1 as 
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bewNidm WocbiMstratb Zimmpil sIm V<<rtr«t«r icr r. OWIciiVWn Erlini, Imicfini stell <lag«fi^ auf die IM- 

KiitHchli'Ti 111^' v .iii L'l. N'iM-nilxT 171>4.'''" tliiivli (iir hif s«ij;;ir ru ••rwi i.>fii siK-litcii, ila-s* U-im W'iicli-r- 
vi-rkuufi- ilm-r liurlidriirkt ix-h-ii nicht riiitiial «n «Icn Allkullt■^^|tr^■i* (;<'lMinil<-n wün-ii. -i.ri.]. i u ."il.-M'lln'n 
sogar hühur vcrkuutt-u küiiiiU.'U; <l< r Alriuuiig Jcr UiiiviTnililt vrruiik-liti'ii »w nicht iHt frmiz ix-izii-'tiinuiL-ii, 
vidmohr bidto es in dur erwtttinten It«if>EnbM.'blu-Ouii{; aiiMlrUcklieb: «Cltrigcn» kttnncn nur «af «lic)«iiig«n 
nuchtlnirkiToion, wcli-ln' p'kanlt wor«l>-ii und wii«l"T vi'rkiint'lich himl, eine Si liulilvorm-Tkun^; ."^ijilt h.-ilx-n. 
un4 in einem eoiebt-n Falle »ey dvt K-uie Aniuiuli»|iriis «uiu tirmni«- di s WertiK-« xu nehmen, «bc \'or- 
mcrkuQg wlbst liOch«tei» nur anf i)it> Hfllft« dM«i*lb«n zu bewitli;;<'ii. weil bri den Bncbdrarkcrn Tcr> 
Ncbuidono HatoridvorriUbt« und Wirkxi u;;«' iM-findoi, welche Aeit dem letzten Ankaufe Tielkiebt 

cum Tlifil M'lion ViTiiuti<Tl wi»rd. i, > !• i .lim l. .MmiHzniij; niii \V'< rlh. viTlurcii liikttoii.» 

Der Magistrat hatte am 12. S('(il< iiilH'r 171*4 ein X i-rzcichim di r viTküiit'lielM-u UuclHiruekereten angi'le]^ 
und abcrrricht, docb kmo Erimli|E;unf» vrhal(»n, di<^ UnivitanUtt aber, wie K«nHlgt srhan Anhor VormerkbOchier 
und Matriki ln aui»gtTolj»t.'''''' JmiT \mI nun um lli-Ii-hrunj;. in wie >vfii die (Ji-ni'htsiinu- dt-rWi. i . r l'iiivpr- 
i>itiU-<huc-hdruckfr unter den ver:iiid<Tieu Verhüll niüM-n uoeh tenier erluillen l>ti-i)M'n konnten, und Mhhif; vor, 
die Freiheiten der siehcu UiiiverüiiülsbuchJrucker für verkiiul'iieh /.n erklün-a, da mehivri' Verurduuugen mxl 
cPnejndidcD* dafBr •priteben tmd die iim«len 1kfliu«r über die AnkaurBpn'ine neb borcib «u^^icsen oder 
iloi-li |)i|>l<iute in den lliindeii lilltion. NcIh'U iinderi'n )!e^tinllnun^en M<l||en die let/.teren, die mit l>i|d<irni-n 
vcrseheucn IJuelnlrueker, allein die JJewielinnn;^ rnivennitütobuebtlrueker tbrtlttbren, die neu lüiutivtenden 
aber ibro Befnguim«- nur ^f^a einen KonuulcretK, also obt wrkAuflichp, cnvvrlicn, aueb nicbt mebr Univer- 
Hlftlflbucbdrnekcr bciJien und üao Uevrctc vom Haipstmlc erbalten, bei irdelieb rir nk vonnakiuigBfillii|r 
(Hofäeeret Aliirz 1790)'''"' in ein eigMiM Vorinerk1>'i< Ii. luid y.war Ik hn Tirnndhuehe einp-lr.-ip'n wi-rdeii. 
wie dies delmii hui Hvitxer gi-HvIielten. IX'tn Seliuiid und I hL-rreutor .sulltc iIim Aiii«uehea gewilhrt wcrdvu, 
enterer letno Pononaihofugnia anbcimwigcn, beide aber ak'b ntcbt nu«br Univi-ntiuitabucbdruekcr nennen.**^ 

I^ie Ueperun)<.i-Veri)rtlnunf,' iNorniide. aller die Vcrkftnfliehlwit der Bucbdcueki-rtien, und /.«.ir 
ihrer N()rm:il];n i^i-. iler Art der Vornierkuiifr und Pr<»ii>ki>llierun'< wcjfen, wie nueli ilnriilMT, oh <lie 
Ik'iiitxer der vt-rk:lutlicheii (lewcrbi- icuiu • Kiininierhaiidel-Eiiilu«UQ)^tbiid> beizusteuern haben, eriiuM ani 
18. Soplembor tSOB.*** Darnach warten nur jene Qewt;rlic aU wrkjlufliclio ansuavhcn, wekrbe ^ in der 
lIof-Knt.Hchließung vtini 0. Milrz 1795 vorgem-lirielwuen lJedin;;un;;en erfilllen konnten, w>>l,ei dann immer 
der lüUte Verkanfeprei* aU der Wert iui7.u»eheii war;''" doch N>llte nur die Hälfte desM ÜH-n viprjrenu rkt 
werden kUnnen, aber kein eigenes Grundbuch uiusuucheii, üuiidcrn iu jt ne^ Vunuerkiiiig;i-rrutuküil ein 
getragen werden, wo die Übrigen ▼dkMufliehen Ocwctbe lich befinden. Zum Kanmerhandd'GnkhninBis- 
fonde !«ei keine Taxe zn zahl- ii. 

Unterm 20. Fcbnuu- 18ÜÜ übi^rrciebten ilagdjilen« (JeroM, Kathariita v. Kurzbück, Geurg Ubti-rentcr, 
din V. Qhcbn'flcben Erben, Johann Tbomaa Trattner, B. Flu Bauer, ICalbia» Andinvu iScbmidt und 
Anton Schiuid einen llotn-curs woriw sie um di<' Verkilntliehkeit der UnivenitütH-Buehdruekertien liaten. 
Diese Frii^'e wurde jetzt noch einmal einer ein^^-llendeu £r<irtomng untenogvn. Über den von der 

*" Jituiicx MhMHU. ZiuMliau UaiK)bti(li Iu lltrlllrr, AirmMt» m. II tM<. 

*~ VtnMg« anl OTI H I t» » ' WH» 4. Mal im «tr MMIi Slwr Sl» IIomoIi tln «imrritwrua ITiilwnHIUbiHMnickrpl* TKmIa TMamrr im 
«rr Il«a|*uark« AAln Milrtlrfw miidm, dta, imnm tM» 4«f «m Timmmn >Di hMu itil«f» fUr «I* Bwli4(«ck«niiM<»)U%li*U wulili» ICankvkUU«« 
■Mlu n «rtrtofii Ida SlbAa, Sar ■■■ awlMbcB Hir — Thamta Tnuw — aoUl Sua SMUm MaafHU KwacMIII^, and *wm aich Abehbi« tm 
WciM» der Hw« dtraaiar «rfMurinca AtUMuw der BarMimbnl aail ■maliim (l«rllbr. ikr Mr ill« Xiknaft aaShmrbfdllliilw Wen dinrr Uark. 

<lciKk«fn'k-<'T<Tlil<;>>>'ll In-^iitiiiil , 'Iii' ai>(i'lrkjt«'iM' käuriii-lir Cl'rrbxiMix 'Iukt Tromiii- r t,< n Bai lirlnKkcnl AM flt I M » IIWMtl, »Bd i«kbEB ZB 

dcnaliHm AiKiiiiuDK '>i">i: ix-iu n .11": iw[ui;iii< <'riii4'i:i «rrrii'ii • Kau ib ». .1»^. .Ii. Cti iiirii ;>i.i:rv.ii<i. H *Mi diT iMcMmfetMl «•fMiS «arSt. Da». 
««Iba w*r i..'k c^i^^r salur drr >Vl]L :li< >;i.ti>iti> 4ar k. k. WMilMliorri, r4Mc A Ii M WI&, Kr. iwn.) 
fn f^iavr tnlt RolLitlft »n( dem Arte c>'t&>clANI BaHBikaag bidll CSS «aldll IM ■IlSwilllHI 

L. c, F»-«-. A IS ci ISli Nr l.-i;*Tä«, 

I.. .., K.1--. A ij »J 1.V, <r.;.-. iiur.ii . n..r.i^.-..t ....t.u j,„.- v.M. N««. 11*1.1.*. ad »ISI, ImiliMb 

lt. Muuitj ikia 2U. Jaul Uta). I. c, Pax. A Ii, Ni. U.^)3 >ü& 
— Aaak dai UaMeaict nai II. XanmlMr lai tat kklKl alcM aaiMr AclH aa lanaa. lUa Bndidnwkanl mII k«aM( aa alaauuid aad»i«a «h 
aa BBB«(caaai«n rat Ucfeaa mdM .... Kau« dfrM BaSttahia rfad alifel n othttlaa, and kd Mlbckitair diw aotcfeaa 1lab(iSa M (rüadBtk ■> 
aali a aa Un a, «k »Mh BnahaShiliHi dar ITauMlada mUmi »lawiiikna «•Iw «Mar «tt «vHalkaa aal. Jaae nrraialw, dta aakaaS media, dad rcrkia<Uab, 
aari 4» Wnaao al* vaa Sna Ziaanc«, «Iba aai kalw-a kfliarea PnM MalMKHfltkvn, •'* «1» «rielw M akk (»krarti kakrt, laag nin aakaa wonim, wall 
i iu u,i.'tH:r In iUt Ki;.-<'iiiii<ii.<.r<-r),i . Inn ib:t..tc-T Zatang Utakii*** bd jaaaa ««ikiariirbM» Owaika« alntaalaa kaaa, «• w*tn «tiaa n tmh leirir- 
in nru K.intooiii i-UiriKui (lue n>r iicL. i U..T >'<'lg« Air daa FakMcaai b Akriekt anf dia Vaakaaft]M«dac daiidaa kdam». (Nanaala; Kaftajalar Aer 
k. k. D, «. Htaltliallrrcl, r*m. A Ii, Nr. »U».) 
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l{v;ii<'niny am 17. .Iiiiii 18(10 lii<Tiil»cr rrstiiil<'t«-ii Ilcriclit nn <lic llofknnzifi erfloss das IloWocrot vom 
ik). Juli 1807 du* L»Ualu, daas diostT licj-icJit keiuiMWt'^pt sg bcfrit digt ud »tsi, iiiu von Seite dw llufkaiizlci 
eine Etitsdi]i«l(aii|i; erwarten stt dilrlim, demi oe «n danuta f«r nielit eniefadieli, womuT ifo ttcgieniiig 
in ilin-r Vfrordniin^ vom l(i. August 179f{ die Ucstimmung di'» Norinaljaliri's 1788 für di<> Vi'rkiluf- 
Uchkfiit der Bacihdruckfn'i<Mi ^'« stiitxt habo, du au» den Voracten dor Hofkanzlei nichti< Ix-kannt wäre; 
ttberdioa Ix^gfOnde die Kcgicrung ilire fintichndiing grüfitcnthetb mit Nmiiialicn, weksbo nur von radi- 
dertdi, nkilit aber von verkflnflicfaea Gewerben bandebi. Zudem gebe es noeb eine wetenllidic Llicko in der 
Gc'«4'tzfrf1iiiiitr. mitor wclehfn Erfordernissen nUnilich die Verkiluflielikeit eines Gewi-rlx-s niixiierkeiinen 
sei, da die bi.sherigc Iiau|>tveroixluan|{ vom 12. MUrz 1795 nur von dci* Art der tivhuldvormcrkungen, 
Diebt aber von den Erierdomüacn spreche. Indem o» nnn flowobl fllr die Sicherheit der Parteien, aU 
nnob flir die Ordtiong der Amt^handhinK«'!) notliwendijuc i^ei, für die Zukunft < hir allgemeine lieütimmnng 
zu (reffen, ifO wurde zum Beliufe eiiK-- iicnorliclii n Br-rii liti - mi ilic Ilul'kj.u/.li i i]\t Si;iilfliati|itnunin 
untenn 14. Äugust 1807 von der Kegiemug nntgi'foi>lert, das NOthigc einzuleiten."'' Uerselbe holte 
vorerst das Gntachton des Maipstnites und der Pahrikainspectien ein. Jener btaoft ndi auf srinon 
untenn 17. Mai 180") erst.Uteten Ik rieht un l 1>rnierktc, dats, ätrcng betrachtet und in Iliusielit auf die 
bei den vcrkiiufliehen Gewerlien üherliaiipt beobachtete Qewobnlieit »ueh die IlniversitKtM-Buelidrueken-ien 
an nnd fllr sieh nicht ah verkJiufUch anzusehen wären, sondern die VcrkUuflichkcit jeder cimeelncu 
insbesondere erwiesen werden mOase, dass er abar nwt ana BiliigfceitsrUcItsacbton auf ihre allgemeino 
Verkiiufliehkeit angetragen habe. I>ii l'''jiliril;shi-:pi'( tr.n n, ivfleh"- von der Ansieht nufgiengen. es sei 
denn doch einmal uothwendig, fiwle und klare lJ«-Ktiiiinuiiigen über die verkaufliehen Oewerlje zu 
treffen, kritisierten die bisherigen Verordniuigcn der Itegiernng tind das Vorgeben des H.nt^istrates. Auf 
Grand dieser Ontachten üußerte »ieh die StadlhiUiptmannsohafi dahin, ihisn die Univen-itiit^-ßueh- 
«IruckeiX'ien nur dnini verkfiuflieh wJiivn, wenn -^ii- vnr .Ii rn .T;(1iit 177"t adpr»«. inii, rt \ nii ,}i-m H.mise, 
naeli einetii bestijuniten rreisc und mit iK'hördlifher Ik'willigung verüußert wonh-n wKren. Ujw» diese 
Bachdruckenäcn tot 17BB noeh nicht unter der politisclien Behörde gestanden, sondern unter der Jnris' 
dielien der l'niversitUt, kilnne keinen Unterschied begi-findcn, inih'Ui die ünivcrüit.'it inimi-r ihre < »brigkeit 
geWMen, Dui-cli die Hof-Knt)sehließuug vom 21. November 1794 liiltten die linivei-siUitj<lnicIidrueker die 
üegüustigung erhalten, ihre Buehdniekcreieu auch um ciuen höheren I'rcis verkaufen zu dürfen, {Jji sie 
sofebc an sieb ipthracht; da also kein Normalwert fllr sie statdiaboj weshalb aollto man den dgcnllichen 
I'n-is altgi'winden von den (lerilthen zu wissen nöthig h-^ben un<l wprtli.-ilb mdlten nm-li.lnieker allein 
berechtigt «ein, ihre Gewerbe so liocb, nl« ihnen gelallo, xu verkaufen jf' Da es nun luibiliig wäre, wenn 
UniwertiMtsbachdrueker, wdcbc ihre Gewebe anf Qmnd jener Verordnungen um einen liohon Preis an 
sieli golmclit, dieselben nun um den j^cnngen ursprUngltch< n Wen /u verkaufim Tcrbalten w(ir<len, ho 
wRrc der Ankaufsjuieis, um welchen die dennaligen f 'ntrrr-'itiltsbuehilrueker ibrv« Gcwerln- naeli Abw-hlag 
der bcsoiideri« zu »ehtttzvndun Gerütliüchaften an »ich g< bracht, aLs der künftige ui>UberM:hifitbare Normal- 
wert KU bottimioen; doch konnte anch der Veritanf unter demselben «tattfinden, weleber Preis dann als 
der Xiu-inalpreis amtusehen wäre, atif weielieu Vormerkungen stnttha1»en konnten. 

l>ie Regiernng war mit Ii ti Ai-.fi-.''cjr''n ilrr Stn(lthau|ttniann!'ehaft fl1>er dl»' vrrkiluflieben (Jewerbe, 
wie auch Uber den Xorinalwcrt vollkonnnen einverstimdeii. Die UnivcrsitUu-Huelidruekereien «ollteu nach 
den for verkXufliebe Gewerbe fcstgesetsten Nonnen behandelt werden, datier seiMm nach dem Beriehte 
d»-r Uegierung vom 7. .liinner 18(Xi nur verkauf lieii s<-in, wenn ^tie vor 177.') und abgesond'-rt vom 
Uauac um einen be«onden<n Preis mit ol)ngkeitlicbcr Bewdiigiiiig verkauft wurden. (Sitzungsprotokoll 
der niadiwSstcrrcielÜBchen Regierung vom 30. Deoombcr 1807.)*^ 

Dwnit war eine der «ehwiecigston Fragen seit der neuen Gestaltung der HeehlsverhaUniitiM' der 
Wiener HiM Ii Ii u lvi r vn1lk <nini< n p r<'r::< )r; sie tauchte noch einigemale aa( ohne dass aber ein wesentUeh 
juuleivs ErkiMiiitui« gc.-.r!i<i[>tt wonlea wUrv. 

ll«||«uraiBr dor k. k. ». t. HuniiiUixM, Kmc A I», Sr. *irm;tm. 
<n Uiifiitnlw Scr k. k. alnlnSMnftaUKhai Slu(kiltaRt, Anw 9. ml Xr. tRM.HS«. 
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Ju gab ab(sr, wie f<« iwcb nicht an<l<-r' zu «irwaricu war, noch vicU- Miiilon- Fnii^i ii, die Üieil>i ans 
den nfmen VeriilltniBsen mch ontwickolteii, ihäU, in alteren Tmtitutioncn nnd Zaiitlindea wuiwlnd, mit 
ili III Fl rtnehritte dt r Zeit ncm if und Im-s^m h Formen crln iw liton; rs WMVn difiB icwlH'mmd. rs jonf > 
Li iirliiiKHwescns, der KinM'lii-iiiikui)^ di r B«»fiij{aiM<> und günstigerer Bercchnnngen di» Sktau^ endlich 
d«;a Pciiüiuiiii- uud Unter<tiiltsuiig!«H'<i4fni«. 

Fflr das ■ogcnnnntc Anfdingion und Prciaiircclira Lclirlinge galten bekanatlidi scbM m den 
frühc*i<Mi Z<'it<'n cij;' ti^' ■rM-drifti-ri, dii- .«'itlifr wcp-n d<>r An.'sartnnfCfn, dir Iwi den Fi-Ktliclikcilcn und 
ScliiuauiHMvieu iinini'r .'«UUtfniidcn, nu-lin-ivnwl«- n-f"nni<Ti wurdi n. Aiudi 4li<' Onlnun^4 n Iwiiii F.inpmto- 
koUioren eines aufgciionunrncn Bucltdrnckcrli'lirliiiji^tt und beim FiviA|>n'clic>n ehie* < Ubcrstandt-uiiU (!')> 
Setieclchrliiiga un Bofsinne un«ore« ZoitabHelinittn-ti, die, von den Fonnnlk^n «liftenebe«, den pktriarelnliBeheu 
Gi-Mt ilin-r Tiijf«' ntliiii II. Iinttin itnniiT nm'Ii >f:lni: ) rinf/ nvi i^i ii, i!j.Ii.t dii> Buelidrackcr die Abstellung 
von MiissbrtiUfliott U'iin A(itdiii;;'<-n uud Fiviit^m'lii.-n dniip-nd vi-rkuij^U'u. "^'^ 

Strenge mh iKc R<>ji;i(Tiin(; nnrh danm( dass Lt lirjnngen an Sonn* und Feiertsgcn nm die Zeit 
des GolU-i*di<'n)it«'» Jiur Arlx-it iiiidit vcrwrudct wUnlfU, "•' 

Die 7.nh\ .Irr r.f lirlingi' in di-n ciiixrlni-n OfHcinr n war in frdhcn'n Jalirbundcrton g<?aau v(.r.r. Ii 1. l..-n 
uud »In-nge tin{j<!halU!U wordi-iu Eim; natürliojt«.* CiMi.-o ijut u« dvr vun KhIkt Jurndt II. gewilhoi'n Fn ih« it 
der Presse und der FVeigelning der Dnelidnwkcrci war die Vermebrnng der Buelidruckeraien und damit 
•uck di-r [.^-lirliii«;!-. Demi iiiiiu<-r Mtnitix ii <li<- Kindi r ilrnii n-r Kltmi jcm ii Iti nifaxweigen kU, die durch 
eine ffünstiKe Constclbition Aus.-sicbt luif bc«!<crcn nntl sii-b<-ri-n Krwcrb Inctm; i*o war es nnd s<j i^t's 
auel) hculu noc-li in allen Zweigen der Qcwcrbi- und diT IndiuHric Am Bepnn«' der Neiiuzij^erjahn- des 
ven^en Jahrhunderts hefimd sich daher die Zahl der Sctaer- nnd Druekerlelirlingc in ketnem richtigen 
VerliitlfTn--M' mehr zur Ariznid der Offieiiicn, l'n'swn nnd Gesellen, wie es, iiiu nicht von den idten V<»r- 
•chriAcu zu reden, die licdürftiiütM! verlangten. Denn ai» die Freiheit der Presto- wep n maükwer Hut- 
artung WH»der eingeBcbrünkt, der Machdruek an8wHrtigir>r ^hriften gcaetalieh citip-en^^t war, auch di« 
Wissenschaften und KOnste^ soweit sie unter Mnria Theiv^in und ihn tn Scdine Josef II. die linchdrncker- 
Pri'ssrn in ilirr I>ii tist>- trexopoi hatten, ntitüii- lir -.1 n»st unter der I'n^fim»! «diwen-r Zeiten l». . Intriit litij^i 
VNarcn, da stand es um viele Wiener lluclidruckereieu, die iu der tümteheAdeii llutfuung t.'ines j^i.iUeu 
Gewinnes mit vielen Kosten eingerichtet worden waren, oft recht schlecht Und dennodi gab es so viele 
Lehrlinge, dass nunnieln- die Gesellen am 25. Jiiimer 1791 durch Johann Tbnma« Drexler, Factor der 
Hninnierselieii Huehdrueki'rei, in einem Maje-HtUtHg<'nueli" •r<"ien den unter der vnrijjen Refjienu»;^ eiu- 
geriiMenen Mijwbrauch •durch Aualeinung xahlltwer Lehriini;«-» Vürstellung erhoben.'"'" Es ist dioji die 
eiste aetenmid^ erwiesene derartige Bewegunq; innerhalb der Kreise der Wiener BuchdnwkeiiaBe'llen. 
In dem erwlhnten Entwnrie einer OflIcinsiHrdnung vom 86. Hilrz 1791, widchen Thomas Edler von 

In (tciu Riitnorfr rlnrr (ifliiinKtrODiine rr.m fti. Mkn trttl, mir AMilFfr plnrpwIili.'hfniT Ml»«)irÄiic)ip nn.1 («r Wli*(l<>rAM'r«1«-llMVC SdH Avf. 
rfc lAfj k«Ua im Bnlt-r Onlijnn^ im tU" u Ofbtineu, wv rbi b Ux> IWMtwmmag enl^tttn, 4mc jt><U:r Lfrlirjuuc« i« Ufcun-^n ilcr l»'>«lru Vtirrt»Mc «iwt w l o« 

r rnwu w» s*)*» uikwlaac» w». m nmtHtWämg m« 4. 4»r tfmDmkbtlim mH *im mm Mt s s ii it l un <w vwi», v«»mmSm «s» i— 

mttnm ItaiBuSu« Ar ttmm fM a»Slhf »St 4M atofUi SM' SfpBüSM» awl WMitfftii» uMb mHifn. Dm TitttfnAm Map ■■tn' italrbMi 
nmiSlIm wm (sAihMi. {B«(ti«ntir 4ir k. k. ■hSiiiSilMiililihiliiM SMtkiltnrl, Ika. A. IS, Kr. niSfk.> Di«- Rnrbilmrkcr v.'rUneirn iHsn die Fm- 
mM« riMT OMIiMMHt, Wh hl Ckkütlt Um A«Mla««a «S Fkcb^nfk«! i HwI b l Q Oi Kt muk» » ml. Uft^Mim w>.'i>rr MiwKm»», ri^. n. SM, 
Nr. sim, mt. losio.i i». jihn' iH3t tai'<i .it> imeft^intim IwMnwkfr •■■ «im V*Mii|B»ri <m Su AiiM|*«mi tm4 FnlvMkm Umt Ltfe*tiai» 
<ibii<> AutriRT *H 400 M>«i*>'i<i uiid »liai' 4iKKrii«iui iir. AwMfhMMM «UM 0lMg iML (DwiM dMi MicUnlKM <S> JlaHr HSI, BtgkMNr Scr k. k. 
ul«liTü«lcrrcmi!«fh. 7i Mis'ihn'i' rvl, >'«>c. IL «, Nr. «14» i 

\' ■ >\. v. H. ri. M. )lH2t<trAtr* b.-t (rflc«rllh-'il 'l<*r V^rh ■ik<lltiiip«<B n^ci-n IJtKhil, n 1 '.ri --, l'. i, V.f .r. Kn ^ t nnirrni 3*> Ai'ril l vi 
unth dUr Rrri^'U'tS mll K«'rri'Biit.jt, du* lUe ij«liriHll|e«?il 4«!r UaeMru«liflr u fVMm- lMt<l IVlrrMgvn riiiii H»4iiin<*lii <]<t wÄbrrn.t <I<T W«<W< fi-ilnirklc« 

•>■•■ tn UsMi nm fat wa wutf aagm un w kt w m H i : «UMw 4w«* S W» S SMsSm —temsSi Aiki« «M *<• rMM* «liwiikiinMM», S*p 

SüwrShMn ulhTMlMik aa maidiSekm aal AoMm^ jucayilar AkaSam kM«n Ouktairim M MMMfia. (MwiMnHikMk Sn 
WhMr M*iaMM* •<» 4M >llu«a un nil tIM, Kr. It, S. NT.) Aaioa ScknM wem» ami ma aa, 4M «r S» V«Mi»«aniie lakWI« •CbIwI^ 
kofBa* kuii')Krui>L-t(t liüJli'. hMt alM i. Hm \tm f>-rlH-n-il Wf-Uifnifii rn ••□llit-lM-h, ;H«-Ki"lr>t»r WU-tK-r MAiH*tra3rL, TtM-. U. 971. Sr. 21IT3. 

Iii lUrw^iu Miijf.tiU.|,'r^u.)if viii-wii die (l«-.i-Ui-ii a-jf ■>!•- SArliilM-lii* bin, tlii* aii> tii r Wkljkllrtii-Ii. ii Aiirtiihni.^ tU-r Jnuffcu iU*r ItiickflforkerH 
»rwnc^u'a. '/.kUU'a jn KiDctrcrjUiwll^rp. Eil Ilirciii Ky.tAUu.-ii iiixl mit Nclir.<rk>^ii iu 7nt nn^' vtirnil. tu iikKnrlirr Ofncln 16 Jitnccn iin.1 A t;.>v>lti.ii. 

j«, *•. p'U- Pritlri|>»lt<, iltr tlirlit nil. i'tiK-in *ltff»'ijn-lii.^n Iril.-n'w., ^^.ii'l'-rri an. Kitf^iHi i ' t: utiilinillff.- Kfiii>M>ii vti>r l*.fvr « .nll* ii<dt>ci* l.« br*.-it 

Ifev-Ihjirvclicn, tiUw »i^-b yii kaiuiofrii. f1i.'.*< mirlt I'tw^ wi|..Mi-ii, itini niw.Wr amil^n' Kii&Ih-ii nla /ri.i-lM' KrÄfl'- m ilai* (^.-hr.- bfliin^ii. Waji uitA 
S«r GcMtlle nadlCfl, d^rr Mailil.-t an ArlH-ll. Kmrrti uikI llr»4l>*.iirl><-il in An«.i'lit tial • Wa. tLkioi'iilli. I4 )i*lU!r. Afr in M>lii«-in nlrlit ffcrtlMCra Nacbthvtl» 

■aMr vl«l«a ti«hrtiB(<a ima 4«a kubI^ attUta mmt^ft Uh (xr aklil mtn aar uMMaflu« uaHiTlebtn wai (ItrKi^lriuiir 4at k. k. aMw- 
seMMkkiMtaa SMiktlutri, Fme. A. », Mr. lll«0 ^ titt.i 
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Trattm r im N:imc!i »Irr I?ti<*!i(lnickcr Prinrip.-ilr KurzHürk, Srlmiidt, Ilrasch.mzky. v.iii (iln'Irii. .fo«ft 
Ucrold und AlLcrti der Stadtlüiuiiüuanimchaft ülxjmni'fitc, »pmcUcJ» »ich iiem cbttttfalls daliin au», dass 
nnr ji^lcmte Bnchdriielcer Lehrlinge halten durften (aiuf(<en(n]iiiien Alberli, der ein gelernter und getehiekter 
Kiipfi-rMtwlK r itti und Fli-ili uud Mtlhcn auf «liüne Dnu:ltwcrke vcnrcnde) und auch nur »o viele, itU 
»je IV'sson besä.-wn, unil weini einor adit odft* nii lir 1'ik-s*cii liiittn, lun zwei L'liriiiufrpn mehr, welche 
d«im die Cum-ctiu'en ftuazutrai^cn, die Uettcllen zu bc^liencii uud iiUo GiUigc su vcrneliti-n hUUuu. 

Ueber die Bncbwerden der Biiclidnickergowt]«« fiindon Tafnbnngen um 85. Fehniar, 7. Mkn, 
7 1!- 21. April statt. lU i einer derwlben ei kliirteu TiattniT, Kurzbikk, Oenild, Seluuidl, Jahn und v. Gln len, 
(iiuü* die I losch wenle der ÜMcbdrafkei'gi'^ellrn Ix'jifrüiulet und vollkominen wahr sei, dass aber keine Vcr- 
urdiiung bi-ittulie, welche die Zahl der Lehrjungeu vorachivibe, Helbst nicht die Bnchdruckerordnung von 
1771. Zugleich befllrworteten aie «neb da» Ctonch der QoboIIoq. 

Ueber die Fran;n nun, ^ull i-hv-m I'itu iji .li' die Zaid der Lehrjunfrrn vr>r;,''0!-c?iri<bfTi («Ifr firi- 
geioBien werden, bildete »ich im RegicruitgKüclioße eiuo beeondere Meinung. Die Itegicrung erstattete ilu^n 
Beriebt hiorabor an die «k mich k. k. Hofknmner, Hbiürtet^-Baneo-Hof-DepntAtion und Kommennen- 
HobtcUe» nntcrm 28. >r:ii ITtM. worauf diireh Ilofdeoivt vom 20. Juni «owold nber die Beachworde der 
Cieficllen, als aueli über den Eiit\siuf Itr Ofliein.soitlnung vom 20. ilUr/. 171)1'''" ril^'cnde Eiifsfliiidun^; 
(Nurniale) getroffen wurde. «So viele«,» lieiUt w diuin, «die Btuitinimung der Zahl der Lelirjungen tür jcnle 
Bachdmefcorci-Ofliein bctrifll, da bnbe es Um bei demjen^en, wu bisher ttUidi war, «in Bewenden, und 
eey aoloheni nach jeder Of^iein fnM ym laMKcn, so viele Lehrlinge zu halten, als sie ihr dienlich zu !<eyn 
find<-n wird. Die BeiM?hriinkung, djw.s bcy jenen Druckereien, deren Kigenthilmcr fUr ihre Pi-rs<iTi di«- 
ßufhdruckerkunst uicht erlernt hüben, auch keiu Lehrjunge gehalten wci-dcn aoll, kiinnc umso weniKer 
•tattfinden, ab dergloiehen Druckereien dtveh knmtveratlndige Faetoren betrieben weiden und der 
Lehrling eigentlidi bey der l*rert.'<i', welche- der Geselle liesorgt, gebildet wird. 

Di« Bcaoi^ii« wt^n ttbt^rniüliiger Vermehrung der Buchdruckereien durch ErtlieUuug neuer liefug- 
DHH HU inni TbeQ durch die jüugtithtn erfloaacne Verordnung schon gofaohon, aum ThcU aber werde 
■ich die Zahl der dermal boatohenden Huchdnu-kereicn durch <lie Krltjflchang der eine PersoTialbefiignia 
be.'iitzendpTi liiillviduen im iiatilrliehen Wege und nlnii- uiiiere Zuthnt von "fWiA vcniiindcm. Hei dem 
Rechte, wek-heA den deriualig«n Inhabern einer Ituciulruckerei zusticht, kOtiue eltcUHOwenig ge^^eu die 
bisherige Gewohnheit eine BcwhrKnkung sugdasaen werden, ak der Antrag stattlinden, dasa die dem 
Taubhtnmnieiiiustitut»! verliehene Driiekereibefugni* anQ^boben, oder dem IV-sitzer der S.ilzerischeu Huch* 
druck<'ivi, weil er kein gelernter Ruchdrueker sei, die ilini juii' en-diti gerichtlich eingeantwortete Di-uckcrei 
entzi^ii, oder der Eigentliümcr in der freien Disposition mit .seinem Eig<.mthnut gehindert werde. 

Avek ^ um im BiitMrud^rn QHfitttageM Onairiaherfiuiimff vSrtk vübndkr mt «Amm eÜMr JSm/^ 
verfniauui) ühulu-hi-n Zwdmje fä/irfii, und 'fn A ufutflluHtj eüjetirr Vorxtfhfr, durch welche die Verurduuiigen 
kund '/M machen würcn, sowie die Verbindlichkeit, dau die in die Lehre aufsunchmcnden Jung«n uiii 
ZeugniMcn an» der Nomudachiilo veradicn se«! sollen, melier hmtm 90 wmenäidiM NutifR viraeAnßm, um 
blos der angeflihrten Unaehcn willen, da au einer neuerlieiien. geitet/.lichen Veri'iigung kein anderer * 
zur«>-c(i<-ii.lr r (Jrmiri v,.r!iat 1. ti Ut , l!. rlmr. Tu ^t. hende Druokerei-Ordnung vom Jahre 1771 mit einem 
so unerheblichen Zusätze neu auflegen zu hut.scn. 

Aatft lU'ii (tfboB •TUUjDLru rnnktni knincn In ji'npr Or-limnif mtrh falg#.|iili' virf: Ka *oHe kejDrm IndlvMiiinn wler rr n-{ 

d. nn p.|<.rnlrr BiicS. Irtt.-^ , F.-.'^^ ' i'. ».rtki'IIl wi'parw, du ilif iM-.l.-li.'iiib-ii Bofildmrlw.Tcl*'?! um ill.. blllicVi'n l»n'|.ü' lUm Im-.!«-« O.'.rlitii^ki' «ll^ii*». 

Im Kalli. «.fii iiti^' I t: Ki I^ii IhIii k r .i ia>f. .^Ik mcI» llHch^WncKri l'tlKlicgtam xl. iTln.vbt'n Atiitt.i'bftt Nriit iintl ui.*li'r an rUtfu ic*-U-ruWu ii><I( 
Miitrlrnüi'B HiK-liilrui-kcr vrr(<^li<-ii irrnk'n: nur erlrmtn ItnrliapMk« Mlleu SU «iOMl («JorMuli Haclidnu^kor tim DUIclitcii vcrkaufm 4Ur<«u. Vtn In 
k. k. TanWilniliirii-lanilal.' lK^<IFlll'^H•' DtikIkti'I v<IIi- in llinM W < H Sll| t l C >»S Im wai^ UtW lI rl l ^«ll i f — MMk m bMkaSlffB, UlAlk' 
Itrfulirt.aiiil dnurlbea itleM «mmiim Mrnli'a, a«!*« aü«» t antB l I il i«» niBihptcftn n iMln, im OcM« faMhM IWhW MiSWIMwa IlM M4r(v 
LMM M Msra Intoi vmMm «tni «Hiolnui» italgKie atate knuMUtar, du li* ririi nr Simk »Im SeMnniwHi* Haila«l|Ma kauM. »• 
IlMMnMiwM <Ih ltekiidilawk«ra Sikor, Aer mkr Imn nMfe ul i ul k« !! Iiain*, Ml tu ttßäknt, nnM wkr, <!■ wki Soka, t*w «Hu Butkikiiikiiiil 
•flWMt, fMoltea. D» DU rnll fiUklr, «In» »)W JearO.lrinninliSl ukJ >-.I..« Cli'vtrrk ••li« n ■»Irr »«'tri-T«- Vonti b«T lL>bm. ili'ii.'n «H"- AiiMi lit aixl »or»r 

Ikr du Besttt JarwISrn an%«-l1r«lll vi Vl%t4* «l flir «!».• IlfloMl-nckor ^IlT l •>nb«.LIh«fl Mi», .-'h'l auf tifiv <;*vm;*t» lAr ^t^Jr^ fJm^h^^^u^irr•Pnnr:f^^ 

■ai rfciUiSir (Oto^ V»HmtrMtltr,} tmUU wtd enmuH «(MMi, Htr dm Mir AhU(«wv na Ar fit/imnt »HiiiUm mtd dmrtk imi Mkt «r Amt 
iilktaw. OUtüManr dif k. k. ■trfmSi liMukai SuKkiilMnl. flM». «. tt, Itt. lU*» mt SUt.) 
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Knillieh xterde von nlK n (ibrigcn in Antraf; komnicn<icn Vnrsciiiügen in keiner ltüekj»ic-Lt t-inon 
Gebrauch xn nutcht n K<-fiiri<1i-ti, M»ndem «« bal« in «Uen und jedun bei d«r Bnclidruckcrordniuig von 
1771 iiikI (Ion Kpiitor nnthgcfol^tcu ^{^tiliclwn oder auek in oirndnen Fullen erinncnen Vcrftignngen 
«ein uii!»ltilii<kTlicli»'.t Vi'rl>l<'HM-n.' 

iJii.- olicritte Ik'liüfde nahm mit liitMcr EiiUchlii-Üiing iliiv-ii buruiu üfU-T geäufierlen iireibeiiiielicii 
Stundpiinkt g(^g«n die mten Princi|NiIe und QeacUen, dio dieiuai ciniff waren, ein; m vemMfm aich 
^iiiix iiiul f:nr wirkliclion ri lx l.iiüiulcn, deren Htnlnng sie von der Z< it und aas dem Scboße der Dach- 
«inii'kiT w'lbst «Twartcti", uiul wolllo »o'^nr von iinvcnDi-idlit-lK'ii Itcloniicti iii<-lits wtsM ii: hv iMTicf t-lch 
tiiuiig (U)d allviu auf die liuclidruL-keivi-diiuDg von 1771, uuf die mlIi um ualu-zu drei JulirzL'Untt- !>piit<.-r 
»tiiih noch hetoK, wenni^li dwadbe »ebon buige al* Tcraltet gnti nnd dcfcn IVsMcil^nng dringend criieten 
wurde, auch di«- Lngf di-r Hiiclidruck«-!'!-!, iii>«)H"«ondfn' j<-iu' di-r fli-iwlli-ii mcIi niclit l»nw<.'r );c>i.i1(. i liitii'/'""" 

Dir li>tzt<>ri-n wtubton aber doch inunor strenge dftrabnr, du» nicht Lflujunf^n in zu Qi-vlkr Zaid 
berangezogcn wttrd<-i), und erhoben in Tarkonimondcn FlOcn KJfl|^>.*'* In diewm Sinne aborrdchtc dtr 
BttchdrackorKenvUc Josef Hnberger neb»l uichrcren «rbeitiJo««n ('ülk>|^ im .Inlirc 1827 <m M.ij<^tiit>- 
gcsufh um EinMclirärikinin; <h^r A'ifnnlimi- von I.i lirlinp ri. \'i i ln-^-icninj; diT iH-dräii^rtiti I-aR«- dt-r 
Gesellen und Einfulirung «iiK r ikiicii liuclidrurkt rordiiiitig, worülMr uaUivre Vcrbandluiigen uud FrUi- 
eratreckun^n ■tattlboden,'** 

Stn liti-n dir Oc-u-lli'U dio V< rlK«erttng ilin-r Laf,'«- auf die ii!)jr«Hl« iU<'ie Wt i-* an, «o waren Mlder- 
«•■ils die Prinripnl«- in dor Üi f 'niifrft{»e. so oft iVu-tf lirt-nnt-nd wnnl<", Ix'nn'lht, ?iiif lU-wilignns 
Winkclbuclidruckercifii''^' und \ « nniiidtTUug dor (joworlx lRfiiguijis«'^^'- zu driugi-ii, um dadiu\ b dir Ver- 
hyltniflw d«r Wiener OflMnen boflser nt goatalten. 

All»'!« dii.'-i orMrt^'kl«' »ich auf die Flfi«< iti^'^ni;j p'WcrbliolnT MinKbränrlif. wir sieh die*ellx'n zur Zoit 
frvicv Coneurrenx untrr ,1om-( II. Iiernuj^'bildct lintlen. Man blieb uImt tlabei nicht stchi-n, Mindern ta*8U; 
die socialen UebelstAnde Uberhaupt, tiauiootJich eine Reform der btsherigcn UnIcntflUinng clor Kranken nnd 
Witwen, lowiB die Alteranntentatanog ins Aogsw SdioD in tkr Oflic&Manlnnng rem 26. IfSr* 1791 und 
nirbriTi' R<y*liininiin>;»'n lilx'r eim- (•»■.•H'ilvucn'^-i' tnir I?i t7.irltinr» <>itii»< k k. (''■iiiuni'i>:Ir< Miilirilt. ii. I I!iir(i- 
drucker wUnHcbleu aber, das« die in der Uucbdruikirei Trattiiei-ü £M.bon avk IK) Jabn-n iK-'^lt bcndf, zum 
beM«n der Oeaellen errichtete Casae, an wekrher von ae vielen Geeellen binlier durch den wOchcntlicben 

IW-i<<<n4«r 4t'r k. k. aii'dMüibim'ii-kUrbcii 8)>tlk«krrrl, Tue. A. Ii, Kr. iliao. Namulr x) Ht». Ziua Mobiliar UriBl <■: »WftdK- MrkM* 

taHMTM M «» Hm* »tf 4M «WUni MtMl, MnNl» mWM iHM.> 

«" BcD bei 4b iKhinduv Iwdni MB^ nn«r «> AfMt ^ilnsiis BwUHAinanian, w»M* M Ar MfllwaaK w t wu gt tow, 
4m Am* Ikttrr m WH h nwl ngMefe m P«liiiHH«t nr MmriM ■nmlMni ArMi uthnn teMMi, mMbi aiM n »0»r» w «-t»wart m 

St. K4>|>a«>wti*T imi t>fvti>nu't, ilA«a .'c \h»*n «nM<*1)i*. licli wnr-u V<-Mi«'n«t m v«<nrK«(9V-n, Mr'ti «Ii* n« h-'-nlrn dir Vrna>n;«ni; vnn »riifioAhttyu ln<lM<lTi«'ii 
»U iit niH*ril#liini>ia kruBt-n. ^(;n>«iial Arrkiv. l Im JUmlklMT Wi'Im* kla«t«'n nirjirrtt- ar^M iia^w l!lirlMlriKkrrer»«*Ilon Im JaJirv I*lir7, Iblx^n Oc^chIk-'I tb 
vmc^yf^B, »Ifli UBit Ihre Kauailli*« tii *Tiia*if,-ii. :lli>f?«(fTi»- r Ir; Wi. u- t \fa.-1»lr»l*^, l'****. H. I. Nr. «Wr?J 'Ir •oiw 18*7 niwl r»*r. H- 7, Sr 1«('.T vnu» 
JlaiKT. nn.l Nr fll" T"in «1. Fi-bni«r t'i.- M Vr ].;,« 

AU Amos nn il<,«kal w Kr. Ul 4(<r •Wklirr Z<-Ilnn(> Im Jabn- Idl,^ »ffrjiUlFk muU-n- Fn^'v^iimiarm wUcrfotrlrrl Ixiur, nek d>-r Uwk- 
«tndMfM n «Mbm, flUirlM AlMur, M Oma XmMi 4to Ft>*w» « n ii> l >i i — «u»a, «in« BewhwoHe Mb W s um s Hb wriaka aaih «n 4ni 
PiladfataB aaliiailni wirto. Ibjkat m albar atamriaaiaa «antra, dm» «r NM* Mm 4la AMdii. j<i>(r, kcc nt i—m fl»a «H iaa m\mm «w n^lfn n» 
Iralv, «caa Ha dak aar naeklnckMBl mal« «milica, aaa »auttu la ila lahia M Ika aatatwam, kHanawia dMi irlka ata* «rtMMBrk Ma> 
MtMa MlliK aa tirt W W lMi Hid li a » w uai l B u aa Wnltrn. Bar lliifbtial, der lla^M bhlwr ahfe» nrmtfBa KanaM, «rcwiM aaekdiaekw. 

«»laHlIck «Wr <ll<- IMllWidli'. Ilirrmlill-Arrliir.l 



ll'>f kanlli-l nntcrm ». A|iril 11137. 7_ !t»iH, nill «l.'ni »lipilrlrn Ocasrhr an <Irn MnetMr»! um IVrv-liI, 17. April, l lti^|ri>lr«mr .»rr k. k. iik.<1.t 



&«lrm-ichl«i:lK'Il äluttllKltrn'« IH. B T. .Sr 2i«;<«. Siiyi, Ij7)l:i, .',S1>.V>. KriHralilr <U'<>VI<iu r MajMratn,. K»^. II. UfilK!*. Nr I«7« ilti.l «•«'1 
rrt'r. II, loo. Nr. 4m3 ) I" ■ !• '11 ( . ,1 Ii. « I r.' vrrlanTi, «illr» Dur »o vi,.!,- I^lirliim,' Is riiir^r OMolii «»k Ix^lniloii, »I« I'rTwo ~ l..ti, l.-iii 
l.d^rUlltf Ultl>-r 13 Jalirfll ftul^.-f• is*>t)ittt,'u «inl .Mtit^ Ilnrliitri.rkrrOrilniinir, «U «tkr Ton 1771 dm VcrkAltulM^ll ntfht inclir t'nl *|M^-rli.*. In Jftl» llftt^iu 

aapilfklll I II VfrnInt. 

Ann dkwem Ofaad* wnnlf cfraiä£ kiSclMtm H'rfi i^W ' M * v»ui J] Ilv^wiliep 179]t ufyrr Al*.l. Ilitnt .U r rrivat Ha*-iMkn»fkr-rvion «il» j«iir« 
K«»«ll«f aad naadutrbtia, <Hb ifck mU Oleha aad Ifatftilliai^ ^ Bw«i*ikiia Wr dk' nraAmtoa ■"■r"''1in. ote dandt llaalcl Uilkca, die T«^ 
•itvMa« «dar VMtoadkaat d»ml»m aitlani^ ■!■ dl* IiHtMi ^ I mI i i» Bartidmrkar, adv wM», db ritk rar diaankmi Brfcfab dnnli UaliocM» 
famakar »•irrl.rn. iUbü ih'ii lliirliilrarkcrK MlM d*r walWia Toktaf dtmlkFa MMiaM «niMM.» '(jltnf'>r»HiT itrr k. k. RMi-riMi-rrvir^w»,«'» 
■CMIhaMml. Fax-. A. IS. Nr. !!«KI 7n.l 

Im Jalir«' 1^1^ ' ?1 A*i|:»iit, l>Btrn <lir U;irir«>rllrkrD BiM-lii1r»*"l;«»f In Hn«*«! »t*n«-rli<'K*'fi Tli,/iti**in-Ii^ itua .MMflialTaiae «Irr TiDU"f«ctpn lln-^li. 
tlnirk«T. «li-b VM 1. :i Mi-i-:-sl dinier *\rn .*i«-ku1r jpnrr Vrr&nlnwrr M^rk,*«, nrlcK«- w-.lil »l^r ail*£i-il> Iintrn f VnAnrfrvlIirit and <l*-o «taran« fat- 
ttnn<l<-n<n Nahriinr*xwi~ih't'i.i iiwu-r Ka£*4<r Jn,4-I II. ntiir«-!!!«-«..!, Marvn. Ivr MRj;1*1rat jwlli., da *lrh illr l.nc'' c*»tidfr1 «ntl. w^mjl'ifli kviH-* Ti*-ii.-r 
(l«-'„*l»*' ,'rlIo<Mi<n iln'l. .li'on'Kh die nabefarlrn llurli.lru. ki'r aliarlialT*-» iiixl li. I r. ilMH|.Mi W«ilr^ii. aU-r nii- «"l'-r nur kitr«^ iUlI li»-nütit 

klUinkf lUf ^ l k«w vsuii'brB, da danU aar uabef«^« l^te dvi-kctt uad itk ill«' Wirk^ainkrU 4*r {l*^tm knaaufu. .^R^Ulratua de* Wi««ar ila^Jitraat-«, 



n. tt, Kr. tai.) 
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A'i/ii;_' v'mvh Kn-u/.cis vfin cini !ii Ii i'.i^ri'ii, unil i-wrii r Kr. u/.fr vni; i-in<'Hi verheirateten (tf'^-T'lI. .-owie 
ilim.li verdchiedene ätra^eldur Ikiu-ügi.': geleistet wiirdi^ii, uiit Zui>tituuiung Tratlne» za oiu<.iu ull^ineinuu 
Fond flbr im sMmmlfidicn Bncfadmckorgcselloii in Wien gemocht und aetncnseit dem kanft^jen Vonteber 
EU gonauer Verwaltung fibergehen W4'nle. Die Princi|>»U' Kollten wöclietitlieli eine belielji|^ SuiDinft aU 
Reilrjij^ in ilieselbc grlu n uud ilii- OlTicinen vcriiflieliti t M in, wik.'hen{tl< Ii ili n i ihnen gesaniineltcn 
VVociieuLicitriig nobst der SjHritieation Jcr butragvnden Glieder mit der Unterscliril't <lc» PrincipaU an 
den YorBteher wa wndcn. Auch nOteu 1 fl. SO kr. vom Aufdingi^ und die 4 fl. 90 kr. Fnüapreehgdd 
zum beMen jener Cnss. m l ui ndi i wmtfn. Jiein» AbHeliliw.so der Hi-ehnung, die alle Quart-de r.ii gOicholHSn 
Iiiitle, Muilten die Voi-stelier, die rrinei|ialc uud die zwei iiitesten Factore im Kamen der Gesellen anwesend 
e>ein; vou den boideu Ivtztvruu lüUtc einur aiitb cineu Schlüssel zur Cassc zu l'Uhrcn, uui daa Vertrauen 
der Oeadicn zu eriultcn. Die in dieacr Cbhc eingelwiftiMn OeMor Wim snr Un(onlttlBun(; knuker 
Gewilen, zur Aushilfe tlir hinterlassi-ne Gewdienwilwen und Waisen und zu milden Gaben an roeht- 
sciuiifcne und tieifiig«, aber zur Arlxsit unfilbig giDViot^ßaa üeacUon in iiiren alten Tagon zu verwcadeii. 

Au 9. April 1791 richtete Johnoit TkomM Dinder in Nun» ilaiiidieher BnebdruckerReaellcQ 
Wiens eine JSingnbe an die nietlerosterreiehiadie Laodwrogisntngt vrorio ttbw i&» Tnittner'sK'lie <)l)iein»< 
easÄe ein!;:c l^i'scfiwi nlr t^eführt'*''' und gebeten wurde, Tiiittner, i*ej»i)cetive dessen BueliMinl' ri i-Faetor 
Fi^tciier zur Kcclinun<;;slegung Uber die biidier in dto i^mm eingi-gangutteu Gtddvr uud deren Verwendung 
sn veninliinen, damit man cndio, waa dcim an Boamhaft vuilranden wibv; dicM OiSrauicame miSge 
cur ürundlage eines Fonde« fiir die neu zu orriehtende (ieselleiuasse, in welelie ied<-r Gewlb^ wöelientlich 
3 Kn'iiwr 7.1! znlilen sieh veriiHiehtet, dienen. Dann ki'tnil<> jeder Kranke wüebentlicli 1 Gulden, die 
Verwandten m Todcslalleu diu liegräbnLskoütcn und nueh die Witwe vtvion vrluütviu Da UofTnung vor 
band«» aei, dau auch die Prinrapak Einigca dam batragcn wibdcn, bo klinnle dte CaHe in d«r Fotge 
viellcieht er^riebij^ ^''»»n »ein, um auch wohlverdi<'nten, dureh da» Alter odiT ander<T QehroehUckkeit 
unfähig gowordenon «Subjecten» wöchentlich oiuc gcwiii««: üeibUfc zuftielk-n zu laascn.^'" 

Der Stadthauptmann und dw niodcriSstorrcidiiaGho Ecgiemng zeigtun muh der Eirichtung einer 
«doben OaoK geneigt, apmchen aich aber dagegen ana, daas Trattncr iMstlgliDh der in Muner Officin 
liist. ln iuleu Ca»«' ]ira jiraetrrito k»i eitlem Kr-änt/c .'i.li r ztir Heran -piljc vorhandenen C'apitaln an 
die zu errichtende GcseUcneaaBo verhallen weinic,''^ ' wohl aber dazu, dass er von dem Augenblicke an, 
wo die gomcinachafkliehe Cano ertiehtet werde, bei aeiner CHBcin keine aeparate Gaaae mehr fllhrc; 

.Si> wenig die Kegieninp in der I^lirlin^isiraj^e od<T in anderen, die Vcrticaserung pewcrhiieher 
Institutionen nii«!irli. ml., :i FniLTi n in^'-i-iii! wclclii- Tnilintivr i r^'i-iir, r^n dass trotz allen Einj^al). n ]-.< 'in 
Ueisultat erzielt wurde, ebensowenig nahm nie ilen Voi-scidag einer allgeineiiten Gcasellenouise in die liarid 
und bosdbrttnkto aieh einfkeb auf die Bil^gnnj; der VanädHgei. Die Folge war, daaa snerat in einigen 
OBicinen, endlieb von allen Ruehdruekeru und SchriftgieCcm die DurcUlUhniDg tqd allgemeinen Geadlen- 
odcr Unterst fitzunj^^M-UKsen von selbst in Anj^riir genoniineii wurde. 

'** In <1m) Im'I Tr«tl»i« Iku^i-Ih-ikIv r>ni.-iii" ;i .-: i.sli« jv.Ii.r U-l Itinl «bTbrti'ti; (iowik.. wcuu <-r rc/bcira««. ]f Kn'Ui^r, wvtin er i»<mt l.-.tt; «ar, 
I Kt^-uu-i nCprlinntthrli Rrrnhll. Vj* »rini Ailrli > In .im-', il^ii SiibJ««l,'is, wvnii niv '« t-jtüi KVk'^inicli oiler v1ira« licf:nii|{«'ii ImIIU-ii, 'rmiB.T 

luriiUllli; ivar> crwbuc Stmfi^^l.trr «t>2v£o;i.u utici iit lüiMi deua frciniji w.inlrB. Oi«. AIkMiI nAUv wUi, Vrankvn ,.Stni3«-r4<tn > «Uik-ii uiivbciilUi-lioii IWttrip 
VI. II 1 Clul.Uii a>.j[un*l«Li'n, »ni h^i rtiinii Toil«»fiülr dM llfRTlbiil>|rrlil mit fi <>uldi.|3 4) Kmiicr tn be^tfcllrii, iitK:li ciai-r luilrkf^cluacnra Witwe Hurvh 
<Mu U*Hh'» Ji&lir wiktM'ttUkb 1 üal-J. a tu «vb««. t>urek tkii m laucvn Zcitniiiin vou Jakics niAute lu iUckct Cum «ctKm «lue bcUAdtlUrlii^ Sowum. 
(lafiawim «Qhti wall «few ktoJfiM kiMMi IMMliifWlwiantlltii, «*■» «raaek ank Ini* in Maiar Oflkhi ai«»awi> ktkaiiM ■m«m4«b, wM «MI 
IB dicw Om u kufCB OiMc iirh «Milldi TMiMlUg Mud*. im Ar Aninkn ni wtm 4lH«Bim twaikl «M^m «»4 «1« akHämpt mll 
<«■ di aw l m i ui OMmm (goiilalnn«« wehk, Der Etod(*, dir «nn> dinn wlom kl — a , wl TMhNM ainkkm<iwl.>W<ro Hahnk mtobn- «Hria 
Mt Om* iuMr Mk kalt «r kik» «Im W« ]«M Mag Rwkiwac fiidt rM ia altaa Wlrar OaUMoi Mtaa fleirileB, «ileka «ktBih M Tnllarr la 
emiJIlE,!» ^«uUAdiMi Uttil t»m Tlifil xlin o«>4ir attek iit«-tin.r« Jiibrc In ('am- lH'l|tm«(ierl liiUtrl*, alk. <1li»^ wk-n niin wri:«.» vrrfiuilrttrn t%rn>lltkji)<-ii 

%.>ti .li:nt «o IvlitlclM» /wr«kc iU-r t'^ur i^aiiz auvrjcLI.Mttr» iin.i liiljtrn Ibr CJ^-M, »Ijoi. Nntix-ii «Ur4>ti rmjkrl^ii kii küiiiivn. ^vialili, utut otiut. ku irltMcit. 
vronir ^b!.!''.-?! nf.tf ViinilCsu AltertKkhrtL'r rnts.-* tir fiiti /It-n'^ sr-« kviac erivat- i*lfr \Vlt)lkiiIi-»MQ hri < UltA.lWi-rk«-r- uJtr Kuiul (JftlctlKll, 

tivMeh' I il ir', Ii. tu Ii f in -Ii r v. TntUmT'icbrll Ollii i" Iii -h l: II Ii- I x.-.. :i .tT anlcr Jijiien iriiijillndi.-B alt i^lli*. Mti-fai- aoKUwhcii wt. m> »tlcTi «äiiinitlirlte 
«^(wJI.'l• in <l>ii Wlriirr ofilriiim, gllU «tt ilt.r Zilil, i<iiivor»taii<1i-ii, il«i jvaa Cwc |tiaiUaullui( (iiBicht «rcnliiL (Beguiniur 4vr k. k. nwilttni<l«r> 
KiUktirim «iMtadMial. rm«. A. M, un»a4 «1«} 

« «Will Jtfcr OMna la Knalata *■ Xmtiha M«flllv kriimamrl, «ad amr 111114 Mm »e k t nick ar ma (tainr, Mataa «wb ab »Mlb- 
^Uttt, mi KTMHMr «iktl «•* ImM» «im MaHnaw Itittb aalNm im «Mia ««naa* hMwa« «aMUw tak» WahUfeM aat «taw Ok^ «iMiaa 
katwa, t> aM «•« tmnm, >ali kahiaa dotalkaa la «Mar «Mal» aM ttafiaAildl tuaakai iamin rtat Uttta «takma im Ur kMüUiiBtka 
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In der k. k. Hof- und ätaal«drui<ki'nii wurden achaa mit dem Jahre 18CK3 d'w i-rkruuku-n Uuu»- 
diener und Arbeitar ■tatatcngpinlf im S(>itale der bannherxig«?!! Brüder «nentgeltlich verpflegt, wogegen 

die uImthio H'M'>t. II' ^<'iit'hiui;;t<-, (Ih«h «Im h ii <!i> in iiuviü WirkiingMkroiM zur Krankeaplk^ oBtb|gea 
Druvk»urt(?u in lUr SUMtsdnickiwi unnitfceiilivh gidriakt wUrtli'u."^ 

AI« hn Jahrs 1834 Johann PHcdrieh einen Kninken-Unk>i«tUlsung«vercin fllr da« PlirnM>nale der 
Anton MiiuslM'rj;<>r"M-lii'ii ItiirlidriK-ktTci ;^r(iii<li'n wiilltf. wunlc fr al>;;i-wii->.-ii.' Niicli i-inifrou .luiirdi (1837) 
p^r(tn'!«'t< n iifwr ilif Arlw it- r fli-r k k, Sl.-iuf .ilim k. n i uiil. r r Aiil. ilui:.» tli-r * ÜMj-laclorc Sclitn-<-lM'r;p!r 
titiil /.iMvatlüWitk^ zur L'uUT*iützung «'i-knuiktiT uiul ilm'< lin'i*<'n>l<'r 'r^i«'j;raj»lwn eine Veivinitcasuc. 
Das hctn^ wio geaagt, mnJk'hat nur die k. k. StMtadnu>k«t«i. 

Bw zum .l.-ihri- 1848 mimti'n «Ii«' iVinri|i«lv Wii-ns p rnil<- - >, « !• Im'I ilcn aiid'Ti'n Innungen <I<t 
FhII war, ffir ili<- in ilireiQ Oeairhüft« crkrankti'R üvliilfcn, falb «licmllx-a im äpitalc verpflegt wurden, die 
Ki'anki.'nku»(cu ti'agtn. 

Damab nun wurde von einem 8etxer der MeehithHri»ten-ßiicbdnieker«, Frans Sehwan, «in Comite 

fTfliildct, wcli'lic* tlii' niif tlifilwriM- Si'lltstliilfr p'f{rfln>lcic Itildiin;; cinfs ■ Vcr«-ini-* zur lInliT»lüt/.iiii': 
erkrankter biichdrurker^ und rk-britlgicUer-iü hiltVn Wion.'- - in^ Aiigc liwte und M-im- Arbeiten mt nt»ch 
ToUeodetc, daaa dfaiwr Verein acbon mit d«m 1. Auf^iut 1812 «eine Wirkaamkeii In-^innea konnl& Die 
EinM-i]rcib«gebAbr betrug SO Kreuxer CAl., die wttdM'nllkbe Etnsabiunjr 3 Knnucr C.-iL, die wScibent- 
tielM* l'nUTüilitzun^r diiffcjjfn 2 (tiil<l< n 2" Kr> nzcr nnd du.» I^cii licn^r^M 20 ( irildcn.'''"'' 

Diu er«tc vom 1. August ltt42 Iii* zu Ende Uti'eralK-r 1844 n-iriieud«- ItiUius wti*» bt!n-it« eiut- 
Uilgliodenmhl von 433 (von nngefthr 800 in "Vfien belindliehf'n) Qebitfen nnd einen CasrnttbergehuK von 
85H (iuldcn 47 Kn^uzcrn auf,'''"' zu wclclirni luudi dii- rrinriiiali' ilir S-lnH'loin in d«T lnTcitwilliff^trn 
Wri«- Ix-ip'trai.'' n li.ittrn. Am 18. Mai 1^15 s|> n.i. tcn ni>i,'h l'ran/. I'icldrr und .s4'inf Mutier Eli-;it" rii 
FifldiT dem Vcn-ine diu huuuue vun 3 Stück vnr|>riM.'»-uiigt'n Obligationen k lüU tiiUden C.-M. mit dir 
Beatintmnng, davon einen eigenen Invalidenffind xu gründen. Durch einen Beitrug der Hitgficder der 
Mechitharisten Huelidruckcrc'i, dun-li Int'-ri-:*«'U und andi-n' Znlf(l*.-«o hatt«* •'ieb die.'ii'r Fond bi^ zum 
Jabro 1848 auf 440 (luldcti f^osteij^iTt. Wubrond »iidi aber dii> Cas-m zur UnterwtiUzunjf i rkrankfrr Jlit- 
gliedcr in ej-frcuüelicr Wei^u furtent» iekclte, iruf jene der luvalidcn-Untcntataung im Jahre 1852 <1m 
Schielt««! der ConÜKatkm^ wckdie ont nach vicktr veigehGcher Habe und im Vcg^ der Petition am 
Knde den ,Tabn !< 1867 »ufp1i<dM-n wunle; d< r Im« dahin auf 9364 Qtildcn 41Vt KreuMor au^laufene 
Betrag kam nun an den Verein wieder zurück. 

Im Jahre 1846 ftnato der Setter der Staatitdruekeivi Anton Sehwtiger dio Heß, einen Verein anr 
UntervtBtzun^; bilf^bttlUrfti^ror Jimbdruekor-Witwcn und Wai'ien ins I^ ben zu rufen, der »ich «l»er nidtt 
nilein auf ilit Tv|>o;,'r.i|'lii ti Wii IIS. Kiindcrn «ueh auf alle (tbrip-ii verwandten Knn»tj{eni>S5H'n der M-tn- 
arc-bic erstrecken Hollte. Da» Stuuuueapiul fUr diese« L'Dti-im-luuun war der lieiugewiuii ciiiuü vuu 
Schweiger veranotaltoten Kaknden Air da« Jahr 1846.*" Der kaiactliehe Rath Wilhefan Klem whiniete 
dann aneb den Ertrag dt« Blimlen- Kalender» zur (Jründunf; die*<s rnterstiltzunff-fcinile«. 

Vt»n den zwei liier i rHrfi rfi ii Kruren. \vi')i |;i- dii' Verlw-sM-mn}; iler materiellen Ij»ge der Wiener Hui'li- 
druckergehillen in »leb liusien. trat tii»' l^i»bntrn};e im Jaliru 1848 besoudera in den Vonlergriuid der ganzen 
•ovialen Bewegung, welche eben jene« Jnhr, wie e» niei«ten» in Zeilen groSer poliiiaehcr Umwälzungen, 
g^Behicht, aueh hcrvoigcrufon batto. Am 9. Apnl UtjcmMcbtc eine aua den damala in 22 Bucbdruickereien 

OariMiM *r k k. IM- «M ttaMMml la Whn, *im olMn Tyf»»!*»» «tatr AuMU (Wl«a lAI) H. %*». 
HifWfMar dM Win*r Xati'trat«», F»-. ri. oi. Nr. n'M «wi oütt» 

** Im 4k4a CMW faklK> J«44r W>H-li-ii|li<-li S Kr^ Ufi r. Kfkr:iiiWti< vi» »St-r Alt.lAlt, i-rbklt et twl bnuiliplier Wr^itlcc^Dj; ««•.<tkFnllirjl 

V OalllRtl, (uj K|>ElMc 1 fiuMfH, ^ol-anHTCM-l^r^ ,1iim <1m: KrnDhb«-lt Ejl^lit UlN;r >Uvi Modbu- ilAucitc. Wt an •litn-hrcl^'-D'lv Iturb^lnn kt r V*'tlt.-n l'UU las^fiu 
dfeMl^n -tr rinrn MilMnllnu V"n It Krx'nn-r C M liii'« Ijiclile >l--r k. k. Mi>f' uii.) NutoJnicii rcl, M, U'> « 

I»U- Ihm; I<m [» iii^b itin^ro Gtuii>Iit •Ii.' .-VliwarrVtic C'«Mp., -Itvr <*r<Unki'. <Utrth ur^«o*fili^'i' Hilf" iltr iJtgvtWt l>:^n£* Ikii'D xu v,-rti»'.*rTn,- 
«llrilv *till «Icö nwl^lrll nl<-]H vl'nl>lnl»MI ; ^ inurln^ rnDrj|iAl>- )lint«.T>Jnlf.u*n Vi r.'ill i1tvts«rll «MfVttck, «Ua* »i** «liit AufliK)lIB<! clt» » <i< hjlr' ii 

ilriu Ihilwiut' tum Vrrviui; iliküsKig iiubiiihu. iU«wli>Uiu der K. k- Uuf- i>ia<l ijUiuUoSniiUicKl, S. 144. — OalcaiKiv. iMkmtknÜ u. «. w. J^tasc itti, 
Xr. U, a. IM.) 

■» Dar Aamli th Kate TliHtiiillift iMf wl^ tU, |n«r Hi awla t|M Uf wi 4n Ua IM M» mtgimif. 
••• OMcUclMc fcr k. k. Hirfk aad fllialalnnkend, 8. IM. 
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\Vieu8 bcwhüftigtvn -lG-1 Uiliilli n iK-stthcntlc (.'onimisHion an d«ai daiiuUigt'ii lU^riUon Unten der Huch- 
drocker, JoWio Panl SoUingcr, dn PromenuHM, welelioa in groSoa ZUgen dk WOnidie der BnchdindEcr- 
und SuhrifigidScfgeliili'i n Wit us \u-^<-n Ilfgelniig ihrer AibdliTOrlillttiine darlegte und tmcb dnn Hniiitw 

dca Inm^ri xiir Ooii<-limif,'urig unU-rbn'itx't wunlo 

Darnach vcrlangteü mu «in« angemessene Kriiüimng des AriH'itüluhne« für S«tzer, Drucker und 
SebriftgiciBer nacti dem HaOstabe einn wUehmididien V«rdiciutes von 7-8 GitUen C-If.,*** BeMbrRnlniBg 
in der Aufiialiine von lA'liHingeii, dt rart, daaa aaf je vier Stiliji-etc nur ein Lehrlinf; komme, Abselrnffunp 
drr wi'ililii'heii ArlM'itskrüfte bei den Miiseliinen und «udfreu Manipul.'itionen, Biv-k-tzung der SidinellpriKjU'n 
»latt der Jungen mit Drueker-i^uLjucten, demu ArliC'ikaülunden nach 1000 JJogcn (ii 12 Kreuzer L".-M.) 
SB ber«cbnen wftr«, gletchwie die fioMlning der 8ohrifl|pe0inaMliiiien «uandilieBlicb nnr dareh Sebrifii^efler- 
ffehilfen ZU geschehen liütt»*; Iwi jtsl. r Tl^iiuliire.-wo sollte wenigsten« ein Drucker Siiliji i i I?<M li;iftigung 
tioden, dio in ciacr Druckerei aufgestellten ächucUprcsaen mÜMiten «ich immer nach ivr Zahl der im Gange 
bofindlMdicn Handpreaaen riobten, ao daw auf drei Handpreaacii ein« SchncUpnwae m atdran komme; 
achlkaidieh Bm-hränkung der Ailieitaidt auf oebn Stand«» UgUek, wk Aiiamfauie dfis der Ruhe and 
Sanunlung geweihten S<inntn>rs, 

<Cbi>riH-ugt von der Gerechtigkeit und Billigkeit ihres Ansuchens«, heiUt es am >5chlue$c jenes 
Pramonoria, «enirartra die Qefertigiten vertraneiwvoll die acblennigate Berathnng nnd anfeadhmiderto Erittl* 
lung dieser Funkte und erIntilH-n Hieb, gedrängt durch die l^fnelit der Verhiiltni8«4>, den Zeitraum von vier 
T:i!r>-n /.ur Hescblussnnhme und Kilr.]i;_'iuiLr ilivi ricstieliejt festzii.iftzcrt. S<illt* ii jedtx'h utUTwart«'ter 
Wei*: die vurgt»<chlageueu, dun-ii die ZeituniKiände dringend erlici*ehten Maui-egein von Seite i}.cr Ucnx-n 
Prineipalo nicAt die aUgemein gewitnaehte^ ftiedsane Lüwng finden, ao filUten aid die geTertigton Hit* 
gliediT im vollüten IV'wusatMein der Billigki-it ihri-s Verlniigen» zu ihrem Bedauern gedrungen, an ein 
h*'ihere§ Forum zu appellieren und jene Forderungen an wiederholen, denm Qewabrung ihnen seit vielen 
Jahren in ho unverdienter Wda« TciioatbaltBn bBeb>. 

IVotadem der B^RtaBtut J. F. Sollinger die Bereclinung nach 1000 Buebataben in seiner Offidn 
.M-hoii tt den Zw.'iüzifj. ririlirrn fin2;-('fil!ii-| li;iiti- tind i>ü srlh-.t in -if-inom IntrTcs?;r> rT,'.l<.;fc.n wnr, 
diesen ISei-echnungsmodus in Wien zu verallgejueinern, w war es ihm doch mit dem bctslcu Willen nicht 
mCKGeb, jenen Fordeniogen der Qt^Ufba gleich ao allgemeine Rachnnng an ira^n, wie dieselboa es 
wllnsebten. Die Folge war, da** ein grofier Theil von ihnen, fortgerissen v iiu • 1 ii htigen Treiben 
di r MM'^-f U 1)1 jeni-ti aiifgi-regtj'ii Tn^fU de-« .lahrejt 184S. S'i]liiif;i'r l itii' tnrlml< ni<- Kiit/.rmiiusik luarbte 
und ihn so zwingen wollt«, eine bindende Zusage lUr alle jene J'riueiiMde zu g»'ben, welche den Tarif 
bis dabin noeb niebt anerkannt batten. Dieser usgen^tfertigte Voigaag krinkte den acbon seit iKngeror 
Zeit leidenden Mann so whr, da-«s er sieh nicht mehr erholte und am 13. Januar 1849 starb. 

Anknüpfend an dir Krörternngcu Uber die Verkilitfliehkeit der UnivertitHtM-ßuchdruckereien, hcboii 

wir vor allem bervor, das» die BuchdmckereibefugniMc in der licgcl blua persönliche waren,*** d. L 
■■< (). n> j*T, y. v-ii'hncT, t. DwtttuMa, OMsmt. Bi iw a , n n n t , uni»», winwr, l« «imrniNMMiM s tm iMii M iimi Bn » anUiiatr tm 

l^.wi.-BiMlit an 9. AfitU IltW. 

«ÜHbtaB l ii Ig MWnui i iB n^mCmm** tolllm itt amniln Smiw» Cic«« t—a^ Omai m liwwtptft Om IOM StIUk »tkr. C-K^ 
Omn a m i , Oh IMO SM ■ S kr. C.dl.| PMh, «NW Sttick • S kiw <V-a.( OdoMB, <u MM» mUk m »kr. IbnrHaSI* tmi M, 

MW WM« I« kr. C -M. CotamkMittM awl ITMenebbiciDriloii »Ihli iti nnl Mira, ebi Sihk ITmiImSm flr ala ■ Tlm^. «*dliltat^ 
BMk*nMitrlu> «li<r •Kl»! trhmmtg» KMi« ml< 4o|>p«ll«.in Frei«, MlJlimoii tlwr mit *tm «MrlwMn iMb 4ew (UMbm tUMDtßllum kmtM WHSm. 

Brl rn-OMlrn Hfriirbcn tfW.r ftcuUcbtent >UUc Ut <]urrh niW Setktin\fAÜ»*uf^ <>iu lAOO Hllli-k u nm vinca Krvuif r e.-M.. Wl nrtriilAlU^Via .^pra^tf^i 
abrr am Aic USIftr mrbr zu Iwnhlpn. Rxtnutnnipn qdiI NuhrArbclIcn tihllen dpm IjMtiuiBiCrR .VrbfifUT4 rilioniio inll «eclia Kffuxeg C M. Nfun<li> 

«mU>i- »nilpni l^rtiu-ii li' Auf. Ulli .Irr .nMi n -n: a- itr K>. ur. r j. r si.it, iI- iH .-iliU wrnlrn. Vo:i Irr-, ,\riitikinrr*pant] cioM I>f ItrI ir.i.-- .-, I N ,rni 

In iMf*tr (Irr .Vb^lic an dm l*rlncl|iAj f««tirnartn wrrdtrn ; Kr»u-» Jahr (laU AluMblOr 4vft pMUtt Vlvrlir^llra», wo kWa« Ali|;alii' Kti ^itHrktcn koiomt) 

4S kn C-M., nmw Jikr 1 S. 0^., MNu Jakr I a. » kr. «•M., Mir I S. St kr. CM, tUnUm JuSr I S. 4» kr. C«. - 0nwk«r4Ww: 
I. W«rk» («fUalr)! ■*! HS Atflta* 4S kr. G-IL, in airfulSilitBd« IIS Bi«m S kr. C-tLt tad HB AaO^ß a* H kh UM., 

HM s«aHi i kr> M MS Aanasi u* i «h «■t k i an aiai» tm nwM i kr. c^.i (iMiia} m ms amm« i a. it kr., a^ tu«Maari* 

UM tagn S kr, O.««. U. AtdtnaMi: Sdhinn% <tM «nw lOT AalUa* * S< kr, a-H., JiSm kitimi« US S S kr. e.4t.s I) ShS«! nl tliislll« 

whwlrTtcP Aiw4dpllicfl sln't noth Hit Zeit n.lpr nuh rkcrfrlnkasDiaon 4aa Vann tlilrtfli m iMfMkiM- S«tt*iril4i^ «fldwt Wkr pl> WM SSiSt« 
iM-traffrn iiaA worao wi>iIvt Srixpr nnrli f>rnrker die HrknM tniriMi. ralloD feril irkl Knmr pir Sind* TVf|IM worf—i — Jedmm htadpalr rtote 

Crrl. «plnv tr '*i' n rm. 1, V.'nli«iirrt In «la* irctvl^v UeJiI tu ■l'-llpii. 

"* r«'-, I " tt .. .. I uliprüUta-HitrlHlrurkr-rt-li'ti, »lln v..TKSi»nii-U warrb »uil niil 17J^ -(iilaKr-ii.. I>»t(rl I i -i, , r^r d ,',-r \ - r, r'tiuinr toib 
Jakr* 1181, w. lrhp <Wn \fum croeiiiltlKiit V<Tkai*<t|>rvia tim Otmi rtu « lwt«liiuui, «u ilckmnt mti MiwMrtitrli V<inin'«Viiii|s nn<l firkiiihrc» «JM» n 
m irticB, wir tri «m brniySMni, dir «tMlUki aMil« anSn«, dnn mklirfllrkr aniwka diS. ffnltiimiltUHt «. IM IIS».) 

am tf 
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nur auf die Person rerliclicn wurden und daher mit dorn Tudc de« lieaiucrs eriattckcn. Uer Pangrapb 6 
des Patent«« vom 18. Mini 1806 li(«a|{t<> nneli, lUwi di« Inhaber von dcrKkk'hen BcfngDiawn oadt 

di«-!<fni (irinulxalxi- /ii iM'lmndt-ln .H<Mon, <i's mi di'Mii, dax» m- d«-n Bmits einm •0|>i!nMtntnn radicirten 
und vcrkäliiriii lu ll rii'Wi'rlx's n i-iil-ln »t.'iniÜL' «'rwriju-n kiimu-ii ».'•'' ' 

Da iiAc-li eiiK'r AliiTkiicli»li'n Ktit-^vIdii-KHun); der llaj^iitirat dio IVctu^iinM- diT Hiu lidnu-ker in erster 
InttM» sn verieilicn lintlek dk«« «bcr d«r CummiirriAl- mlfr ^hntzMtttucr nnterworfen wanm, m war 
ihm von der Kegicraog au%etraK^ worden (ß. Mai IT'.Ui. in jedem cinz< lii< n Falle, so oft er <iii Ittuh- 
drm'kcrt'ilw'fuffiilH vcrliclii-n li.'iKc, ati die He^rirrunu dii- Atizrij;«- zu nnu-licii. dimiit d>'i- lu-iic Pi. Iu;:n"s- 
wcrUcr aüt jener Steuer belegt werde.'''"'' Jlit Ilofdecret vom 7. April 1797 wurde ueuerdiug« venmlnet, 
dnw di« Ruehdniekw entweder iliw OowcrlMatmwr sidilMi oder ihn* Ovr^chttttme anbetnuagen m Basen.*»' 
Dloi«- ('ommereial- oder Selnil/.sieiier wiir'!.' itm. h dii< |{ep<'rini>r-<deeret vom ß. Uni IKl.'J itiil\reh>il>en 
und «n ihrer Sitellv die ErwerliMleuer MnK«t^l"°t Mit dienern l)ei-reu> wurde der lf«f(i«tnit auch cmiüL-hti^ 
jene IniBndnen, die der Comnerrialiilener uoterworlirn waren, naDmebr der mtdlioelien Ininatrial^tener 
sa «nlemndwn. (10. November 1B1&.)<*« 

mnn die Itiu-hdriK-kerei ftlr ein lillr^-rlitlie^ (lewerlM- erkL'irt lintti-, w.ni). uii lK-reiii> erwäliiit, 
mit HufkauzIui-LK^rt't vuui 21. Nuvember 17U4 veiiUj^, daiwi die iluelutnu-ken'ibefugni» au uieiuaiid 
andern, als an KunalgenoMen veriiehen werden Mtlie. Dagff^ wnrde von der Re|;lenin|; einventlndlicb 
mit der k. k. (ilM-rston Pnliaei- und ( "eii»iir-nc>f!ti<lte mit DiN-nt vom 18. MiJr/. IHlft Ih-I Oelegenhiit 
eine.* besonderen Falles, wo es «ieti um di<- V< i!. « hu f I'>-irhilruekereil«'fu<rni^ nn .lemanden 

bandelte, welcher die Buehdruekerei nieht ordt-ntJiel) ei-lernt luitii-, N:iehsleLeude» veiiiUgt: lv> »ei »ul 
mebrmalfl der OmndMta ana|«iMprocben worden, dam ew bei Verleihnni; von BeAigniHen vonOflicb daniaf 
ankomme, ob diTjeni};»", Welc-ber inn i'in4- Helu;;iiis xum M'lltstiiiidip'ti lletrielw eines fiewerl»szweip's ansucht, 
die hierzu erfürderliclien K< nntniMe und die enupreehende (ieneitickliebkeit besitze und praktnicb erprobe. 
Wenn lUiber besagUT BefuKiiidw«rber nach dein Bw-Iidruckerpatente v«n 177t «ben nidit ab ein ordwmg»- 
vMBig «^^nneener waA ftelRnprorhener Baehdmriier angncben werden kVnne, m lawe doch eine in 

dirsi ril Fai lii < rl>rntitr Ffilii;rk> it. üt' Mri« .\fi^liili!nlr.r <nl. r ari' rkininle Thiilij^keit und Fuiemehniunp»- 
gei*t de-s JjfWerbers keinen Zwiifel (Ibrig, ihwa der.+<llje, wenn er eine Uaehdruekerei erhült, «e gewiaa 
mehr als j«der aodore omporbrinf^ werde, besondow da er iiebatbei ak ein aehr rechtlicbor gesitteter 
inul in jeder Beiiehan^ aehtenswepter .Mann >reseliildert winl. Ks wnnb- il.nher von iler He^ieriing im 
EiiivcrMiiii luisse mit der k k. PolixeiCensur-Hofstelic einem aolciien Bewori>er eine Bnchdrockereibefiignis 
fdr die orieiitiduK'hen Sjiraelien verlieh«>n.*** 

Budidmckaiigiowerbo Mittteii bei ihrer Briedignnt; psrade lo wie alle anderen Qewerhe voifinfig 
bekannt geinael»t werden.""' 

Niemand war 1»ens'liti}|^ eine Uuehdrnekere! einviiiriehten, er hätte denn /.urur bei der Kf^ierong 
tun die Zustimmung nacUgesucht^*' und dieioelbe naeh deui Kehürixt-n Naeliwetse über die vttnchlifti' 
ndtSga EignaaR und erforderlichen Eigenscluften criulten; die Verhnhang geachak jedadi atet» im 

F-invernelimen mit (]- r k. k. nti. r^t' i; Piili/fi * "i'H-fiir Hi'f'<t' !li' 1 >ir Vertiu-liritii'^ di-r HiielitlnicUfr in \\ lell 
wurde ak nicht »o iiutbwetidi^ craeUtel und bei dum Umstände, ihm die »eUün bestehenden ohnedies kaum 

» W «M» «Mb «a lM4«iiUMini fatfm A»u». rrl-'», uw< -tu B«M«cn« 4. (VMf* Ott, *ra> mm m »Ib nfliflii tarn Hmt in 
0««mbf, pmSnlM miMwa Wim mWHIifm iratll*, «Ml m «Itofca rieb ten 4lr KHc Hnta, wo uf ffnwi t 
DarMk», hi tn Vomnrliaiw, Slnrlkni tmA dni Tat» Miallnn fcmfterB MMKb, flU i WI «Mtak Mta hsw M(r 4mi 

', >Uu dt> vitII^-Ih'bi- IN raiiial nuc)i<lnirk''n'l-R>'f>>Kni< >t.in>'nicrii, <l.'r t-lna »I. Kintrr t» ««(lHMi4MWa OfMlMI 
I, olrbt witKabn*». 

.Noniuüi.'iibutb am Wl*a«r li<«Mi«W: I. it»mt mi M* H. OmixWt IIM, H. IM. 
Ktxlxnuur il<-r k. k, a. «. MWkaltarat, Rhc A. |S, Xt. «TMl 

(Iri'inlKl-ArrbIv. 

«* b »ir ll.Mi...|..r n««t4MMk, MMMt diMt« niTlIltlMt NMM klN». OMl* JMglMMCt^MMMlImf wnM* 
1. dklm um bodOiiti. 

«• aanuMtiti-OMM MM 4. aqiimibw uir. (BifiH.'iiiMMi. 4. 8rrMakCT m*.) 

*«■ M. Afffl lUT «na 1. OiMbtr Iiis «im attsakiBe üb wSMfhMtMmti «temt «mIm. 
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Sur H&iftc bi^cluiftigt waren und durch eclbc auch nicht der müdeste Vortheil «ich ergvlK-D wttrde, wie 
schon enribit^ mebniuili» gSnzlivb ttnK>rMigt"" 

Dem Sohno eines vcrstorhencu BiKlidnickcrii, ihr akh der I(ii« tiilni(-kcrci widniPii wollte und die 
«>rf<ii-<li'rliflnMi Fstlii^kfitfii, wie aiic-li morilisrlii ii Ki;;! luifti ii L. -aP, k iimte ab«T di«; crledi;;!!' Bufh- 
druckcrei iu erster Linie neuerdings verliehen wcrdiM). '' ^ Aiii-b dvr Witwe war e« guiitattet, uaih dem 
Tode ihm Chitten dk» BncbdniekcnH, fiilb iiieh di«w im aufnwlitoa Staml« ficfiuld., fortnifbliroii. Die Cirenlar' 
Ternrdnung vom 20. Februar 1795 gratattcte, An-a^, wenn viTwitwete Bttchdruckcnibexitzirinnen sit-h 
wieder veirl.. 'ii li(en, derlei Oewerb«-, wenn »ii^ nicht UlH-rwHzt seien, vorxiigsweiw an die Kinder, aUo bei 
der Familie erhalt»'U werden sollen; die llofcntsilihcöauug vom 6. Januar 1800 bcfidU sogar, luich dem 
Gdtto der Gosem voMug^en und die achwun|^Hillio Fortwtaung •ufi«cbleir Bofugniwe nicbt su miu- 
bivehen. Nur hatte die Witwe zum Itetriebc der BiiehdnK-ker''i einfi - iii.-r Au%abe frivv.irUsenen und 
xum (jienchftl'lo geeigneten Mann auf ihre (lefalir und Verantwortung hin beiatellon, <zu doasca Auf- 
tilidinig ilir dan Gremium «n die Hand /-u (gelten beauftragt mir».'** Der Atwivht aber, dan die Buch- 
druckereien in Wien für den Bedarf mehr nU hinreichend anen, daher ibro Vormindening «benao wie jene 
(1er Biu filiftndluni;' ri uik; Kujd'enlnieken-ien al» wiln^i Im n>\vfrt eneheine, wtirde gar nielit eiiti<|>n>ehen 
ivonleu iH.'in, wenn Buchdruckern, besonder« aber Buchdruckerdwitwen gestattet wordim wäre, üffentliehe 
GesetlBcbaftcr aum Betriebe ihrer Beftignia anftnncibmen, die dann im Falle einer Eriedignng «cban 

dunb den Qcaell»i'halti«vertra^ ciiica Ampnich auf die Befup;nis i^elbst zu begrilnd<<n trachteten. '"' Dien 
Vorticbrifteu wej^en Aufittellung verantwortlicher CieiM-hiUWührer wurden wieilerholt erneuert. 

Würde Jemand, der nicht zur Buehdriickcrci berechtigt int, eine Wiukcl- oder llau^buchdruckcrei, 
oder «IM Handpromo mit «»iiiom Scbriftenaatae baiton, ao «oDte der Übertreter nebat dem Verluate aUcr 
Buebdruekereigeriltbe zu einer (leldstrafi? von 500 (dulden veruitlielll werden, wäre aber erwiesen, 
dasa aus einer »olcbcn Winitelbuclidmekorci oia Buch oder irgend eine Flugwsbril't hervorgegangen und 
in Vertrieb gnaetst vordca aei, ao sd denelbc auOarden mSt den im SiraijgcactibiKdio beatnomloB aofe« 
messenen Strafen au behgon.^ Damm ecien gegonene Bnehatabea «ueb nur an Bncbdrncber au ver- 
kaufen.*"* 

Die.Hc iieilic von Verordunng«ii beweisi^ wie die liegierung thcils aus eigener Initiative, th<^ durch 
bestimmte VorftUo, die wir bei der mangeHiafton Eriuütung der Acten nicht unmcr kennen, yonuibivt 

wunle, zu (jun.Hten und aur Hebung der Wiem r l^ucltilrm kt'ivi, !*<iwie zur Regelung <1' r internen Veir- 
liKUniMM^ ders4-lben, vermöge der iVir znk.inMiii iiil< n Ii ;,'ishitiM n r, n/ fiuzuln-ten. Freilieh im drt:« nur 
vuu den engen Gej^ichtspuakten aUM in Beti'sicht zu zielien, mit welchen überhaupt dauial» die gcweridichen 
Zustünde gehandhabt imd gerogeU wurden. In manelM« Besichungcn war aber die Begiemng sogar frei- 

^ ' Hol kaiulri rct vum U. Nrin. ulk' r IHI». t. 71X3. - OMm M A« eMthnptaanidiaa nS dli TlrfilBiliil vmiS. BiHiMtiiiHW. 

RfaiMnilvr 'Ivr k. k. d. SIMiluilti.'rtl. r*«-. Ik 13. Nr- Siiliün 1 
■"' l'jilrul XMii IB. Mir» !(■«, > 7, 

"* t'ucut vtiau la. Mit» MM, « !. — Mil l'riUlitilü NrlirvilxB ilvr k. k. l'«lw>4C<il>Mir-nur>l«ll« <ra<D M. AugVU IW oat^lti Im'I tirk-Kcnli«» 
•hur OlwMnMBT 4h CmmtVauMaam v q m t h au, Sm Ml KaMMI w V«B*Mmf mMw IMt bM J«HB U i m ii hMfc tw U ii, ««Mi ««• WHwea 
«Sr IliBfclJIMimi tanMca wmtm, Ida OoMIMltw MpMlH mrin mI, dw vuMa^ *w MtaalAawIMlrila wtfm mImt 
|i « n ll«S» 1 l«s aiiulMliinni tf^fSn mI, »m mi «■ nit ■» im aiaMnllalDlM ah aaMfammtic Sir UaiMMi, ISitMaSm 4a fallllidhiB anS 
CM w-ltvMilUn. (n«llilnMiir «irli. K. iu «. HMMmMm*!, raw. a. Mr. «MM. An 41» Hsr KrvMwMr im« «SimMMi» llanliMs ui It, Stiiliirtut IM.) 

Di r MacUUM hxUc .IjiralH^r a« nirln n. lU» itlr» V<ir>«'fcTirii'ii «IrvtiH'' ilurrliii.-r.ihft n.'p!,'D. r« akir Mch Hr Sm VogUfMB «ÜW StMMlMat tt 
erbaltrii, m^IUc >t<T MnirlMnkt alk- IMirlidrvckcrvt« n, <bi* itiin-b tj«-«, liAJUnilin r RrklU'f vreidüii. niizil||n naS iMi MlrieMi llllhliiailllh 4tt ywIlBikIwS 

Kii:<'ii.<rliiiftvn tWr <liib*'t attirr«t»II<i*n »^r«nlwf»irlllchi'n «:.M.'fi^flvf!iNrr r, ^^r, r.r^fl l'^rli^rr kiiArrtl. 

tHir H«<-Ii-lrili-k4-r»u-Un<i Aimn Zwi'ck wiif Ii »lili. r n.i: .iun . l-< i: iiji..-.;-f.«n-ti<r, dir lur Ktirlfulininp <1«r HiwJutrttrkrn-i lUv AninAhmr dpf 
lliiL-hilrtKkrrv-jrjirlnr. ( Irlob Kti^|jf nb r-^TcnlUi Itcti Crat-tlM Imnri' ta iM-ullligfKi. »uiü^-kfi^'Mii'Arn. «Jiil4»rli iiiilt;r]|4-f;i* r. kiiiM-iii .\i«4Uti^*-,» Itli-D r» t«i<ili>r, 
•4»m Klopf «!>• Paclor »wA «ellstk *h Mller CimlbchHflcr, alier liuater mir iitiut iJi-r auMlrlicklirlu-ii llcitlngviii; ctntreff. d*a er Mk Aller vrte ImiiM-r 
•awHtra Aiu|irneli« «ian klalUfm Mt« 4lnrr BnckdnwttraitcAiiiiiH begnU». (NoMiltcnlHich iha Wlriicr ilagiitrMei ta 4ea Jaliran tttü aa4 
ISN. }lt, IS, S. M.) 

Sa um (ambinlw S«r k. k. ■. «. hmMmIm«!, tut, B. ?, Rr. mfU^i am fll. Ham MB. (Km«. K 1, Nr. Ml. — IhaiMMHr Sta 

Wiener Mai:Ulrat.'<. (W. II, S«, Nr. invl , 

ll'>/ilecrM Tixa 9, VWimar 1793. IIavtii rax IU>nwsiii.iii : i">.tf irrtülilaika Onrtib' aaS UaaMi^aNiMkaaih bU matpHckir astkitikt 

■ nf lU< Kr«lMTT..lJll.Ull. <»«l. ITM i :M .'. I l" .r ■ V IM., t 1117. S. »7« f. 

'.Vll#-ii Kud.M'LU UM.! M All i.i in. II. i.ii II Ii iitit di'iii i;i«-llfii iiimI Verli-TttB*it liiT BwrlnUln-n fnr ,11* UTUckerrycn l^^fliilflipfn, mlrr ilJlDll 
llAiMlet lrct»»i-ii, Wl lilo \ ritfiffK-atiiiÄ odcä V «-/liAiiiliuiiii iIi-im-IIm:!! All iiiiiU-n. aIh .Iii, ]trl»lll•£t«•r^<■^^ *t?ii-f: IfurKi'r tnU't «-•I'-K^i, süti .trJt iUfM-r 
licluffiil««« >lim*li liMil9iii|,*lKliu Zi'Ti(niiM(.* itiiKwt'tM'ii. ili'n lliitliitrufkrm *<-l^t R>H^r ilf^i niTltem Vn!. n 1 1 1 i .< i t i ;i . ih : k.di t il' t Vn , i i' i. . iT> nU icli 
tMl«r bei-tulirb ««it unlcr 4i'r U3Im4 («^'livluiu, uxiullkli und iCrcii$ rcrUitticn •. UWiiccvut vuu Ul. Januar 179:1, lUglL-r.'Inllin. rom Iti. l'cbfuar dri< 
MHifa MtNik 

291 tia 
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sinnig oder wahrte sieb mindettena den i^cbein von Fn-iitinnigkeil, indem m z. B. trotx wied<-rboltrn 
Aamw^eoM dor Wioiurr Buchdnickar di» Bildung diu» Oramiums and don Brian einer dinbesOglichco 
VcrfiMMing an&nglich entttchiedtia TcrwcigcrtD and cnt imch «ad mch die Neigung; bierzu aciguv 

Auf Oniii'! diT II<ttv<-rordiinii? v on 15. Jununr 1755 wiir iiiiiMlrlickik-li vofb">U-u, G«'W<t1k', dm 
deu ZUni'uui uu«b nicbt eiuvcrUibt Nind, ziUit'tig zu iniicbrn, und die wciu>ru Hufvorurdnuag vom 
13. Jmd 1705 vcrfitgtev dflM kono iwuon ZOnAc mehr cntstahcn dürfen. Nun gcbOrto die Onclidmckerci 
unter dir i>rivil<'gi)-rt<n B wcb tft igttPp n, di<> cIh ii ki-inc Zunft, kein <!n-ii)iuin liilili-ti ri, nU-r aiu-Ii 
uiitor di*! Prilizi iir^werln'. zwar n'vhi in dem idl^^t-miMiu-u Sinne von l' ili/^ tu'inv. H., n. iVh Mit iliivin 
Iktriubu auf licii Ort oder litzirk livM.'hrUukt waniu, ftlr wtJi-bt>ii ibain «in- lii ixchiifjung crtJu ilt war, 
mnoABm in jenem engeren Sinne, die eine bewmden.* Pdineuiulincht erlbrderleo.'** 

Dil? voll di'ii BiK'hdnicktTii »i-lion 1791 iM-antDiffl«' l»rcinialviTfa»»iinf? wiinli' dalirr niis di'in Cirimdc, 
das» dic!M-lbc zu «incou einer ZunftveriWung iklinlicbi'n Zwanget iUtiren wUrdc, luit iluft.'nttH;blic}UMin|; vom 
20. Juni d. J. nicht bewilligt und die Äu6teUuug cigeni-r Vor»lefaer, durcb wtdcho dio Verordnung«!! 
kond «1 wHnm, ab cweckwidrig nicht nngcitandcn.*" «Der Antng^ Ahm von den sritBchcn 

Vorntebcrr i\< r niirh(lr;n-k< r /'ir (' iiitr.I'- « i t.i:,'sti'iis i'in alljffiiii irh I'ii .k>'1l •]i'v in di r T.rliir ~ti l.<-n(U-n 
Jungen gufUhrct und von ihnen gewuclit werden .sulk, dasa die Ituclidruckcri'y-Urdnung beobachtet werde, 
•oirie itm sie dnfltr «u murgm. bitten, diuw alle WiDkülurlichkeiton bintangdiatton weiden, iM abo jenen 
ITomal'niliehriftcn entgegen, da der Bnchdruekerey keine Zunftvorsli lier beistehen dilrt'en». 

Isael\ der Ansiebt der Hegieriin^ <>ti«bifMft! ja uhitiMÜr« die l?.:"iiitninni);:r<'n der nuebdnieker-l Inliiunp; 
für UMcllcn und Jungen vom 21. Juni 1771, erneuert dureli das l'ateiit vom IS. Mürz ItiOü, alle jvae 
ModaGUMeo, ««lebe ntn Beknft der Handbabong einer d«ai Voftbeiie so wichtigen Knnat der Buch- 
druckcrei vollkommen entapncbenden rjrdnung erf<»nlerlieb üii. l: Ii Termieden aber in whnkligcr 
RUekHiebt auf die B<'.s4-ittgnng jede» Zuiift;cwjingcM alli'ii ünitliehen Kiritiuxs eine« Kun8tgenoivM.-ii auf einen 
anderen und jede Bescbrttokung im Betriebe dieser unzUuftigen PuUsKibeiK'bät'tigdng derget>talt, daM cino 
«ntgoieeogeaetale VerOgnog dem wnbhbltigen Zwecke joner Urdntinf entgi^n geweM« wAra.ii* 

Die Kraijc, iih rlie Hin'liiinii'Ufr ein Or»'niiuiii i-il' i' rin. Irmmip;- .iii>inrieh»>!i, iviirde gelegentlich eine» 
Falltw von Vergütung der KraakenhauÄ-VerpHi-gabeträgf im Jahr«! 1812 wieder uu^cworfeu'" und von 
der Regierung im obiRcn Sinne «ntMhieden. Drei Jahre ipAter finden wir bernts eine gewählte Contnionon 
sur Verfiusung von (in-mial- Art! kein erwübui,'" und ImIcI hernach Imt' n «mcb die privilegierien Bueh- 
dnieker um Uevi«ii(Ti des |%titwurfe» üiht <ir.iiii.il ArtÜvd. I>te ^rniirt Ani'elegi'nbi'it zog »ich ulier niehnTö 
Jahre hin, ohne dm» e& zu einem Beaultate gekummeii wUre. AU nun im Mai 1820 die |irivilt^-nen 
Bticbdrudter B. Fb. Bauer und Anten Pichler im Ifameit der üMje» BuMmebtt oder ala IttprSt mlmi M, 
wie sie und ihre Vorgünger «ich nucli nannten, bei der niederösterreichisehcn Ili'gienni;; i in Gesuch (ilxT- 
rvichten, wwin sie «ich eine KnlM'heidung in einer Lehrlingxfr.-ige der iienild'nebeii OlTficin erbaten,''* 
«teilten MC zugleich die Antragu, wer deim Ui dem Umstände, uIü bei den Buchdruckcru Vorsteher 
amtKeb nkdit ancriiaiint wonh», künftig bei dem Ifagiattrate Uber votkommcndv Angclegonbdien Bode 
und Antwort ertbi-iln! •.f llf, Diiwr Ix'fÜrworteie nii' ti, . ,-Hf;„,f/irJi mit <!rh Vomtehm — 

wie oa im amtliebcn Acte au«lrUckiicb beißt — ki dir Kcgieruiig du» Zugcätiliidni.^ daM weaigvU-u» 
Uber die bei den hieaigen BnebdmekcrB in Lehre ziehenden Individnen (Aber deren AuldingeB und Fnei- 

^ MMZ fM ■AMSUnisiM, I. 0. B4. I, H. n. 

•» IM h cw l ««■ S. AkU "*>. H*f«waf4MU« raa t. Mai t<Ki». fM^. lMkn. nm II. MaMr WM.) ll«rU«iilol-VoniMUii>i« VMtf. M Wik- 
Um klna w Mtad- ml etam^kAMUm aKM ^tODteHlg «l», «tMm MhMMM «• SrIMtal* «(lk«Ht «M. t*«Ckft«M«ll 9ßA —ti— wm 
AMiMka vm Lrotra «Mr Mntawtm dbidltfeo MigMiwii hilua ■■ Mrfka. Rkoi mt ttmm OnMh fecMlit an tkof , iam na 4cn paUMn 

tii iiilitii n jrJinci'i tilwr <liv (irxi liT um iltc nrrimi', >'lDe nuhdrafkcr', Xa|Afinnkrt>, ftclatocka» mStr ■■■l Uf DmkHyfn« hilica ■■ Mrf(«i 
mit d.:r foiUrlli.'liiiriJr, iinil «wo/ k.wiii «.Icke lirruinii*^ WtoB MnaM, dir k. k. rtrftaat- nd Cmm-UMlMt MifcffMtk« <i | i li a il miM. 
ConaiCR llofcotmrDlMili'nidnrntt vom U. N«'t^v]iiU-t Ifl2^ 
'" llofmtu-bll4^Imnp vom tQ, Juni WH. 

HfSl*!ruti|;*-Vcn>nliiniii; vom 19. Uli 19l<i. 
B«cl«lnu»r WK'nxr NArUinitv, Fa>r. H. S, Nr. HIM 
»> U c rkw. U. 4, .Nr. tau ad Hi-ll » IttU 

'»KMOmU taiiaaliPiaili«iMM«tto*rUti(llte*MliMi wwli tn» tUlmm fatni«a ^ >tn*lr|>»aB^wl» i ^ i mlH ,* ifcm. *« iHWtfc«* 
AH nMktanid wmA U» iMtanKktRl trimt hiM, wtm duA Mto» Mm «rüiMtrllik ■•«im «MMk. M MhM llr Ik U l ll lW. Hir «r 
«t BniMMkanl. 
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ttpm lipm f'in Protokoll, und zwar oo» den eu mmmaidm JmeeÜigea Vorftehem sur üoiitix)le und BewU 
tigiuig jtHliT Willkür gi:fülirt wunde. 

Dureh Decret der Regierung vom 10. Hai 18S0 mirde Jibcr Higlairst mit Bexiehniig auf ^ 

Buclidnu'kcT-OrnJiiiniur von 1771 uinl lür üiifi iiiM'ldii'ßuiif; vnn 1701. -iwir auf 'lir i l U kürzlkdi fiflosm-ne 
Bclcliriing vom 7. März 1820 i^tn n;^' rcrwieacn, da es obocdic» üacUc der ( )rt'>(>i>rigki'it dca Bezirkes^ wo 
Jinebdruckpr ihrv Kunst iMUll1x<n, wän; von «mtawcgim darttler so wachen, iIhhk jcno Ordnung in air 
ihren Hm^Uoii aufis gcnaueHt«? boobaelitct werde, }H-riudiiH'li die < >flicin eines je<leii liiK-hdrUCkert lU WIter- 
MitcVivTi iiinl (l.il>i i M ihc ^'^lrtlll rkliii. hiT (lIxT Aut(liiiv;.> Hil l Fri'i«)ireelmnf;»iwii <l< i' Jutij»eu zu- eonlndieren, 
auch vertraueiiMwUiniige liuelidnuker in üosamuit.uigf|egeulR'iteB bu v«jracliinen; übrigi>n« M'i«n i>clU»t 
oinwioe Buclidrucker herufen, wenn lio Golrochen bei ihren ZncßgonoMOD ontdcdcen, der BchArde 
davon Aaaeigc zu machen.'"' 

Als im Jahre 1822 die >1 «*«•/( m««»; tler jtrivilepcrU'n lUichdrucker um die \'ei"fU{;ung iMiten, d;u«w 
da» Aufdingtn uud Freisprechuu der Lchrliogu mir uacl» vurlUutiger Aow-igc m den MagiHti'at oder in 
Oc^nwart der Anaacihtlne Qiltigkcit baho, vcrlwt dies dio Bogiorung nenor^nga alrongcy inahcaoodcre 
liindi, 'Va'- < inzelue Buchdrucker sich Aiitmrhiin.w der jirieiletjt'iTti'n liuchdrurlfr nennen, ds» j<'di' Oftiein 
ftir »ich alleiu zu licstciwa lubo and all« auwmmtm durch kotncn Auaackiisa rcprtiacutiert werden dürfen.''' 

Von diewr Zeit an hSron, wn wir nur aus wenigen Acten eonittatiemi kunn<<n, die ]>rincipiellen 
Bedenken der Hegieninf? f<i';ien eine neu<- ItueiidmckoriOrdDun;!;, rcspective eine zustimmende Uegehing 
d< r n)>li> rtUirt« )) Kni^en .mf. lA-ider tehK ti in allen Inatannen der BoUOrdoD dir ein abaddieficndca po«- 
tives KcHultat ilic daraul' bezU^chca Actfu, 

Zuntehal finden wir nur erwflhnt, dam im Jahro 1823 Rc^crungiaroth Kloiaachmiod aber dio Notb- 
weniligkeit, 'ciiie QTeniial4)rdiimig» der BuchdrudEor zn errichten, einen Beriebt erstattet h«bc^^'^ iilier 
auch nicht mehr. 

Wi«dw vcrHosiwn vier Juhi-o, bi» diisik! Fragi- in den Acten neuerdiug* aulumchte, L>«r Aula*« hierzu 
war gegeben, ab der Hagittrat boanfkragt wurdei, lihvr dn aDerfafichat beaeidincteB Qeanch dca Budidmclusr- 
geseUen .Josef Ilal» ;."^') r, rli-r im Nauif n sniiiintlii lir"' IJni lirlriii-kergehilfen Wiens au.-» Mau^jel an hinhiii^- 
iivhor Deachäftigung ein Majuatütegosuck uui Eiiiiivhrttnkuu^ di^r Lebijangenauinabinci iu den Buchdruckcrcivu 
aborrcieht hatto^ Bericht zu cntatteo, in wdchem er aDea Heil nnr von einer nonen Buchdrucker- 
Ordnung erwnrieti!, die er nodi Endo Fobmar dos Ibigondon Jahrea der Iti^arung voriegen wOrdeh*'* 

•H nmMnlw «m k. k. BMMa«tmMii«di» StaUllMiMral, Jhm. O. t. Xr. nMTJMII M M». 

™ L. IW. n, « Mr. M,MT rvm ». Hut»t INt. 

awlM« dxWinn UiftaMia» Uam, M- a«. Mr. M171. 

«■ mdaiMM' iMr k. k. aMMkniRbWabn SuuMiwri, VkK. B. *, Nr. om^mn. - Wcn^Mtk Uibeon* Aadkm la UMlifMWB 
ttuklM Ihdk mikkHll, ÜMlto tU-rtrirlxn ««mi. w> mctixn dir niamlwloiiclldi EdirliaBin'a tn lIiiu-Iui-b nfflriii.-n Vh'hIIcIIi Ii -Irr 7^\\\ \\ti l.rliiliitrB 
4Kb rMlMdoit ariudBi ft Piwm<ii, » (l<'.i'lli'li. 13 J<inK«». M.^lalviM Slmilt: 7 fn-wn, 1» Oolk'n. » Jiiniirii. Jr.li.nniia lirilml: b ■■ri»«n. U Or 
10 JiMi-r.-!», >lnii«(»»*rxcr: 7 eicuro. K> <tei*.llc-n, It J^wpr^it r. lUykiill " I'» (IhwiIIi-d, 91 3t\»£* u. - l»»iinii. frcll»! .i- ' H . Ji-in 

Jt<-i:i lif> it ■!. r Hm. Im !r i.k I r. , .t ; !i.n i;i-iTi;1it« rlfP'litllch nur llavkMl .m . rtU|irrr1it-nitc /alil L*'hr)liisr »in fwrl 4licru'Urllk*n li«1;c. — Im. i; .t-,'^»,; 
VL'rlijclt «dfti AKcii. »....ia.u* An.ilrlMiu Hrp.|illl»i«r alik'littcliil. Mit IV'»nir flvif «U« «cfato frlllii'r tlbt-r "llcw PniT^ KHlrit'ii«? »ml «uf sIt U-bcu lt.*»4r\.-- 
bonani der DiKbilnKkcrcuM-lIrn im Jftlirv- IMjl 1*1 n. birll uiiiiiIi-n<MADl, IiIit ia KOrrr- ibrt* (iriLu<1u «Irr Almci.nnH zu lH-l«>ibrliUT». Ilnx. rrliirl)*Bl« nur 
•0 vlot* Lcbrilugr lial^ii, ol» lio In tUrur OjikJe ViMamm nnd öuiwir iHtaetHUU^it, ilildU ilru Ou«vlkJi Kauui llvM-liJinii;ung uuU Krw«^fb Hf 4ia Danvr 
UrliM. Uta Uo MU<ttr ItiBdifalr, tan^xMfcn Jener, «• rieb hM AuA *m XMMrwk na <M(taadmk«B «brUnmcblni, war sweMMb* «UM 
rnttm. Aber albil «iireb «• V«n*lii*inn| «Uto wuMbmb bMi» «MMU MMiM OnridtaweliH ■*» diRh 41« UMlIllwie «MMKr mf 41« 
KiirLdnirkcnl iinrtiihcitii; ciawirticiiarn rni>3la4r, 41« 4«a Oawa«* 41« Jiwriv» AnaiMit Mtb, IndM an «nrtM, WB« 40B CW »«bl SU aloMm. 
!v.|.'b.'. in i« «ucii iirl Mnirn'n i.wbkiuivi iwB «la, eliaa Aum ua n bl« J«Mt für aWili wmlUrt fcHtta, 4lt Salil 4« labiUaf« m bemkiiakaa, aai 
da. 1^ Aft (iiM-IU^n IU v»:l;. -.riM ^'.tiilt'iu .«.'i k<in Gntii>} vorlinink-u, errmiic «nf H'trbr Wi-l** .^bliitfi.* itu virwIiaUVu. dn «liu M(.<»rrl»illiii. Klrh 
■lA'liirrli AiiAjcielrtM', iUm .Iii Ii. -.11 :i AfbrlHT <liK-li wiiMltr IV*u!lk!iniKiinK ftndvD, uiloilcr bninehbnra ■n'ti'm-lirt. oOcr In anitfri-n Cv«'IulHcn iliTci» 
l'nlrrlilitt .irhrra uuti KuIcCil .Itc ..iUUi <ler Jiinp« » .irh vi>ii iw-llnl Ih'I «iiiviii in Wrfall ff«*nukH>t»rtl »nc^rd^rtvi.! - vi-nnhiil^rki niiiw, IihIi-ui ilorllilo. i«« 
M«ti;ii| .irli rrilillMir »tvtil aotl kctn« Au«*lri>t In tllc Zukuult »drli li«fl<-t, krrln Alulraii« uw-lir .lUtflDii i l'i M> m l< i '.Im^i; alkr lln<-h<lru.:V«n'l<.*n Iii 
«tlita«f l'/a^c mi attrJi au/ diu Untarkblunf aad V«nellkuauuuuiii{ «liTwUnrB nMbUwiUiry weil dl« ^c»«hl(kicn linicntr-imcr, Iwl dciicu in tkr lt<'G<->I 
LalwMaiia AaMuriiaw an4aa, iiIbM Mln««Hu «nvM nrtAmtaa Britarim, «taa 41a taimariuhbta» a*hl «ar Labillaia emMit «1. UaH arte «anl« 
•Mt 4ta ffakUasba INi UiW ilMaa i im tnm (MMMa IM «fo aitta Mth 4M iMMhi gbaniaal »n ln kM 0«Milln aaC Jana» ah <<a Jmra l lra bar. 
aMteD«? Man aHiaa & & aa, Iii 4aar awh4nHktael ■<•» W Vkmm h» Uaafa aa« U ««IMr M VarawAibti «Im M Uliilla»a »lainn. Waaa 
aaa «Mro i>r<w*, waa 4<b ja Htm andknat, bat Ataabas 4er ArbiM aattr Oaav fcaaana, alat la 4rr Mi|lili«Mte aageHbilaa OBibi 4 DratbKr 
nnil 4 Srtaof DU-rflajut^t wrriUti, *o l«1 »rJi<v4i «.in grflle« Mlwvi^rliXUiili vorlian4«<n, Inilom nun It O^iKlTtMi nnd SO LtliTjune^n «Irti lilcr li*>Sn4i'a, flu 
MiMvrrtjllInlit, da« Jrr erli»o|«l nicht rlaioal au*Kli.irlfi<i4 itatf, iml. tu llim iiii-lil ir.-4U!b-i riiai*» l.ifliT>niii[rii narli it*-r iMtiEt-li^ndra Onlnunir vor 
.\li|anf i^fir T i^Nrr.'l* Ml-r-'r-iTr^i 4. r^' in^ tU' Itr." :.- yu ^rtir-n. mag nun alL nllRtr^ wi^t^vi.{,.-n**vM.-( ...}.. iT^.. .f li-i.. ' .1 . i i . -1 ti -v .ii J(T..-r*Ml auf tlCM*ni 

(IrH-hlr.M rii,:- n. imI. L Ii 1 Ii. -I. .^ii: Ii .1 >i.. 1 r r 'i . . rortkuDDittcn liabt'a, und im^ l'flu. i| lU m i. rr. iiii.- la .i, ^1 -.1 li.i, , .In (i. 1 . 11 M Mii r M-ht don-K 
Lakrllncc varrlclit^n xu laMiin, ln*ulatt|iv braarbbarv a«wil«B vvlbawlaa itotl; allvln b^hrAnkmd« Norm^ ki^nnu Biaa hlLTfllr nirbt a«fitcllra, da dl« 
jabaa dan* itaa llai lllu i n ii raa wn aatantcl Mi. 
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Kacli zugcütanilcnor wi>itctvi- Frial'-'" Ubetrcickli; der Magi«trat am 20. Hiin 1828 der Ht^Wruog tUfU 
Entwurf einer neuen BnclH)rat'1ci«r-Ordnnii|r, Am jodwh an« mefarfiichpn Orilndeii Terwaffcn wurde. 

Dio R(!|;H<ruiig crklürti iliii ii;iiiu-ntlir|i «Im-t Olr t<'|il<'rlijit'i iiiut unxwi't-kiiiiiCi^, md von lini itecbten der 
BucMrui'ktT, v«m UnUTM.'lii^^KU- di-r Vi-rküHnulnri ltut'li(lruck<'rfH>n und |xT.'i'>tdi<'l)<'n Ilft'ii;;uisii«'n sfiwi.» 
von der Art der Verleihung die Kcdc war. Dauu mi, ho hieß in di r AbK Untui;; «kr Itt giLTuuj; 
weiterhin, drr Entwurf m «hfpKÜuMt, dws xu v»rmHtbvn wirr, man wolle der Um-hdrudccivi, dio doch 
un/.ltnrtiK blcilx-n mitHsc. die » Ji -talt . in. r Inuniif; P'Ih'ii. wop^jcii ^k■ll ?<ch<in die k. k. HufkaninKT- iid'I 
Mini»lcniil-KancU'lK-putiUi<iti aiu 2U. Juui 17UI aui«);i>:sj>ru«;hi-n Imtlc, die auch die Aiit'M<Hun); >'ip n.'r Vor- 
Btfbcr aiu innnlltaHig crklRrtr. Es mnsip daher im Ma^i4nitMntwurfe allci da.-^j«'nigi- w*-;;lilrthr-n. wa« 
p'wi.«,s(> Viirn rlit«' ritir-i lm r (üii iji i- lil, ^ch ( ii"<« liiil't.H/.wci^'»n h^^lndrn, die flbri|E<'n von ditM n «btriiagig 
niaflii-n »drr dir ViTunl;i>?'iiii;r m kniinri', einen /.unflniiiDi^ }:orep-lti-!i Wrlwnd lieiv.ni»lellen. wovon 
«um B<'«tvii der Industrie in der neuen Zeit uiid iiach den ^■Uiuti-rtvu (iewerli*griuid«äteen do»'h wenig- 
fltcns Riehrerc tirflcIdtfbizwdgF', diirnntcr auch die Bacbdniekerci, fm {(pklirhen Rind. Die Au{iM»llan|c 
von jswei Vnrnielieru und .\iis>elin«*niiiinieni, wavii ili. |!e>iinirnunjf von vieri< ljilhri^t u Un-mi.'dver>.-inim- 
Itinpren. «iann <\ii> Aurdingeu und Kn"i<t|»rcehen vor dem (tivminm u. s. w. ilürfti' Ih'I den IJiK-hdnu-keni 
nicht geduldet weitleii, und ori kttnn« bei dienen «ueU keine andere Hegel ungeiionmiert werdei^ aU wie 
bei anderen nmsanftigen BrwhAft^ingiswcigen, von wekrher Tendenx beim Entwürfe DothwcndigenreiM' 

aUBgepinp'n Wel-den mll»*e. 

Da nun bei den uozttuftigrn (iewerlien nur Autm^im« zur Vertreiun;; der Angek-genheiien, die 
auf den ganxen helrdfendon OeK-hüftaiweig Bmui; haiioD und anr Bry<<rf;nn;: mehrerer in poUaeilieher 
Hinsieht allentallh ni'itliip-n Verriehtiingell, wie i. It. die Ki'llinint; von Ver/.eiebnirti-en üImt di>- (femniBllen 
(iewcriwfrlieder, (iInt (iesellen. Junp n u. a. w, betteln n k.'«nhen, Und d<T NiUM' i. lh i .111- piteiu 

tirunde iiud zur Vermeidung hUct annuUN-iidcn Kingriffe in den (iewirlMWlrieb jmderer tiiieder )M>M.'iti$l 
worden i«t, da oa frmer eix^n in Vcfbandluni; wi, hei alten unsllnfti|;cn Qewcrbraweq*cn da« Auflingen 
und Freispreebeii der I.,e}irlinne nur auf Umtlieh vidiiuiiTte ContlMdc aU bawcn^n, titui ihi endlieb all'- 
l'rMK-lie vnifi.iu lrn iM, die (ireinijdverMjimmliinp'n, die eine innunR*m;ir>if;e Fonn ImlM ii, zu l«'.-«'itiK<'a, 
weil üie grtilui-ntheiltt nur dazu dienen, inuitopidii-ÜM'he (iei<innungen und Auti'ii(;e wit'li.'M^'lM'itig au^u- 
tauscheD und itfn Zuafigcial au eonaulidiercn: m ki ca nothwendig', atrengc im obangedcnteten tünne 
vnraugcben. 

Damit i»t da« geringe uoeh vorhandene Aeienmalerial Uber dicM-n wiihtigeii Gegenstand crscbOpÜ. 
D» «neb für die folgenden Jahre hiurabvr niebl« mehr «ttfitulill^, MM'b kein aufhebendes Uofiiecret, 
wie die Nonnalieii' un<l QcaetzcMammInnfrou ern-eii«cD, erfloaaen i«t, w crhi'int es mit KieudiehtT 
Gewi«slieit iH-i der Zurüekweisuii^ des tr»;ilinten Magi»irjii.sentwuH«*ii — wi>Dngh9ch ein wlcher der 
iiegieruiig nochuuil!> vorgelegt wurden M-in <[tirtie — geblicbeti zu nein. 

Ans obiger Damtcllmig des Sai-hveiiialte« kOnncn wir amnaeh folgende ifchliiHe madien: 

1. i)ie HuelidnMiker-Ordnung von 1771 mit all' ihren Eigebmixen Uieb uocb in unamm Zettraume 
in voller Kruft. 

2. Die l{e-gieruiig jreneiitnigie zuf'>lge. die^-r, wie .aueb des Hofdwn-tej* vom '20. Juui ITüi und d«s* 
RangcB der Buchdruelwr wegen innerhalb der Qcwerfac keint» Bildung eiuM Qremiuma. 

So InuKc die Biielidnu-ker di'r Uiiiver-itilt unli-rstanden und als lnimnin<-ulierte derselben eive* 
acadcmiei waren, be/o^ hieb diiw^H Veriialinix nur auf Uechtn- und Onaurlragen, und das UniverMtät«- 
Con«i»toriHin war für j4'n>' ebenso nur fonin) jndirii wie für jeden anderen akademiitcben Bttrger. Dera 
Conxistorium ge^^enUber iH'durlte (bdier die CSesanmitbeit der Unebdrueker keiner rifiieielli-n Vertretung; 
wie sie ja «iieli keine Zunft oder Innung mit eip-ner V<Tf!issuii>r und Vorsu liern bildeten. Das ( Vinsi.storiinn 
forderte entweder den Einzelnen zur Ordnung M-iuer aiiliängigen lieelit<tfragi- vor oder lud «»änimtlielie 
Umvcnritittfibuchdnieker Wicna^ dcrvn ra daiuala novh nicht w rinh gab, nnr dann vor, um ihnen die 

Ii. t., AiB. K7, Kr. lUM.im. Aaek dir BaMntkcr JuIMb mm dk R^lra« Imhcn guM, Umem cta« mUrm gihtrtilliwmwf 
«w VvtMav 4m thmvrim KBtf ama ttMtilrariHr-IMniMi n kWilVlMI. (Ki|l«Mar 4cs Wtmr M^riMM, »M. K. MM, Vr. mu, 

»Mt. an*?.} 
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ErliUse der Ht-piniii^; in (Anstirsnclu n luitziitliciKii ütlor bei Vorleihang von Privilrgieii, ati «b ihr Gut* 
ai-kti'ii, »ei <■» ihnj Verwahrmigcii cntgegenzuucbuiüii. 

Anden fjutaltelc aieb dio SflcMafro, als die BucMmckorai, in dio Oowerbe oingcraiht, untnr die 
Aufsirlit «li-s Majipstratr's iiiul ilcr HfjiiiTiirifj; als (}owci-he'ln*lii>nl«'n kam. Von ilin-r iMnstif;i ii fn Ii ii und 
Ijovonagtiin Stellung erhielt aivb nur noch, <lii»-< au- ul.« //-(tmw Poli)c«igQW«rli« im hüboren Siiini: t-rklün wurdo. 
Aber towie ne frttlier kcbc Zunft oder Innung bikk-tc, eben» wurde «tidi jetst WM etwft dernt^ies 
mit üch bringmi oder sollutt nur daran erinnaii wttrdo, fiimo gdudten, also nach dar Anaicht der 
Begieriing «nck ilic Jiiklnn;:; fim>s Oiviiiiuni« 

Iii der erttteu lu«lanit, bei der •Siadthauj>tui.'ini)scluift und dam Wiunur J!dagi«tra(i^ nowiu aiic-b bei 
d«n Bnchdniekem »tMmt, d«na n «dt Jomf II. eine weit grtHerG Zahl (caby mnchtc «ich in d«r Pmkm 
der AinUgeaehllftc wo! dni< Htdlirfnis ikrcr VcitrcDin;; durch Einen oder Zwei ans ilirei- Mitte der 
Bi-hofli jri'jri'tinlxT p'lti'ml. .S<it diui Jährt' 18(M werden »h «ik-Jic ^jonnnnt: J<>«'f ITniwlianzky, 
üernbanl Finlipp Bauer, Auton .Strnulj, Antou l'iehlej-, Anton Editr von Jsehuiid und Karl Ueruld 
(aliwecluelnd als ernte oder «weite AaMehOMe)."' ]>erHaj^ictmt, dem ein ioleher Vor||;ajig aur Vereiafitchang 
seiner (.ieseliiltte ohne Zweifel juissender scliion, billif^tc Ilm slillscbweit^cnd und nnliui soj^r vim der 
Anacige dor jeweiligen Wahl von <BNcbdnu;kervurHtt']icni' (hicI) Kenntnis j« verkehrte ja soIcIh t Weide 
mit den Wiener Bndidmekem, trotadem die Regierung wkderhdt nnd eoeiglaoh aidi dnj^egcn aiK^pmdL 

Erst von 1828 «n kommen in den Aeteo faat nur die Beaeichnunmen AnaachnosuHnner oder Repriinen- 
t.MTifin vor, wie es aueh von jetzt an die Ref^iervn«.» 7.iv^:\h. AI- snlcdo wertlen aufgefllhrt: K. (Icorg 
Lbcnvutci'y J. F. Sollin(;er, Ferdinaiul Ulrieli und Auton Ui'uko (Hli\vi.'ob!M;lud aU «ntt« oder xweite 
ReprMifentanienX*>* So war ea noch im Jahre 1S4A. 

Um 1782. der Zeit der PreMfreiheit, alier iituli der waeliM'uden Flut der Hrosebüren- Literatur, 
die aus gn'ilien-u Olli<'ineM •»> >»iit w!»> nus kleinen Winkekli iu k. ii ien lien'orfrienpen, gelangte selbatver- 
stiindUcb der Nachdruck in »lieii erik-uklicben Furmun icu einer «Tlieblieheu rk-dentuiig. 

Die politiaebe CSeaetitj^ung, in deren Sphftre der Naehdntek geborte,"* beaebtfkigte skdi wiederholt 
mit ihn), und M-Ibxt nach Einschritnkung der Fri-»sfreilieit sind bis /niu .lohn- lK48 mehn-re Erlilsse der 
R«^iming zu veraeicboen, die ihn im Hinblicke auf die deutliche Bnndeagefletsgebung, auf bestiuimte 
Claaaikemtii^hen und Werke nnd mit Efaibeaiehui^ Ton elniDlnen Cenaurfaeitimmungen regten. 

Der Nachdrudc inlKtidiacber, einem reehtmlü)i||[en Verleger angebotener Werk« oder Schriften war 
schon seit Therciien» Zeit Ii' ' -(-Jiwiivr Str.il"' vcrl-ntin, wHre fli-nii. das« Seine MiijMtrit, wegen 
AbgaugH der £xciu|>lMrc uder wegen des Ulj<>rtri<>ix'uen l'rci!*««, Ihre allcrhüelttste Erlaubnis darüber au 
ertheüei^ bewogen wmden».*'' 

Diestir Qnuidxatx wurde immer nuinnlit und im Aug«- l)ehnlteii; jl^dc^ inliindisclie Verfjiaaer einea 
Buche« oder der mit dieaem wegen des Dnickea eines solelien contrahicrende inlilndiache Verleger waren 

^ Im jRbrv 1HI7 Ara«i'lM'n -l*'. tivi-ilt-ii V<>rcl>'S<'r<t ■l.^r Hnrh.)m«'k»T ihm .Ii" N.'iiMrftlil .■(!)(•* V4in<<i<kf<i> i .iV!!. I Itvin.trnlur ilr^ Wit-wr Mii»(- 
•niM«, Mm. H. Nr. Sia<.| Karl «UluM iimiI Anlu« l'iiblvr »i>t.l.'li al> «iMhi Uuuitigt. {l^ r., Nr. lüKL) — In JiUu« IHUI: U%r rlurti |ii'iiUBH>u 
«noMrarkimnlcluf* Irarn Ihr VamOmm nrltak. (L. Xn Mia) IN« WaU ta B. Vh. 9mma mnm •Otomatabr* kmIlUfl (L. &), »r hrta«! 
t\m Otm/h WD linrllihlaii «tarn Aaiami M (L. t., Kr. ftü). 41a WUil AaMa n<aim nm •ITabrnintttor« «IM tetHIHil (JU. *.). 

" Wann ttm (nrniitanh !■ Am"« •-(•■r e.Mlrii.li..(i SrliHft»», *ir AmUntA Xifu-iwr <l»/ Bi»ilit3r»i-kri-, Vi>rairlH<r <Im OtvtDiiiiM <»r WImmt 
asAlniclHir {Omnlalnvat^tiM) VMlMmiiii, w i<l>^r.t>rii-lki it *u-m dfmi». — 1«t:«i): iJir liocIulmrkiT title^n 41«* WftM tlirrr lAmtßehmmnMMfT» 
■n. fltrst.uainr .If» Wb-n^r MaflUnx^*, J*a»c. II. 14C4i, Nt. AAfir.i — 103? worden dfcc Ili-prü-. nfT ,r. n tWr Hiiobdrnrkrr U-l rnniiiibi«l<.iif-ll«-n Vi'tIuimI- 
Iniiifii ju ll»lli<- «.■turn (I,. c. r««r. Tl. 7, Xr l<n'l»S«ii bei lt<'i|r|liinK S.>mni.-n »t. V»- 1 r .1. r ^tr|■Jl[lVI>l'n oflliin. — 18|l>: K O ri«TTriil>'r 

U-el .Iii' .H.'(.r:WiiUitil. ii«l. )li-. »urlli k ;r- r.. rA<. II. Kr rl'S M . ;„. X. nwalil «irsl «urj.Hf;m< ii I Ki.llliiirrr Ix i .U rn lbr« «1* mttttt MfjnlrHl. 

' I.. c. .Nr. ian.: — IKIl! F<'nUii>it.l iririi'h I. Irifl >. iiM' I . ;,r. . n i in , : : I. /Ii k, Solllnirrr vtir.) tr.l.-c, Auloii IW-iik'. IlTCHcr iTrflllllilMI (L. C, 
ta«. II. 64, Si. »HiM) uail nua J. f. SulUa^iT Utba uiu Kullii'l>uii|i vnD <lrr llri'rll.<'iuajiu-iub'llr. {L. c, Nr. Il6u>t.j 

"> nr BkkduMiBii «ict *b NuMnwk M ah «Ja» «• itaakalMat Ht BvtlMnMlHrOHIaMv liMnakad* tub» ilM fallltaii* AaartMt«» 
(HnAartkiU vaa a A|fU 11BL) — DI* BaMMakanata 4M tUoMiaaU ilnl la «a ummitm d««fMna aalbilH>a. (AMimtlM« MiatdiekM 

iKwiOinUi 1. iMii tan.) 

AHnaMuaa RMadUitn« nai tt. MMvar im. ■■(Imap.CInmIlr at. TOmatr im. Onnb 4ki W at W -ii i i iJ aaat mm 17. Komnker »M 

wmr ». n. iler NitcMmck Aer Vitr1i*«*ttnchi'r, nuo «llf l'r.>vliittil«>1iul.*ii mnl ri»iv«"oIrIlr)i »o .'111*111 iicUijfrn rrvi.,- lEamll uti v.'r..-Wn, Ii)<«i«t*>1i c*'*t»i"li 
wi-nn an >..|rlM'ii IllIrlMTii Manp-I viär.' »iltT aut,illi:ri' l'n Aii,M>«.Mtt uiirilfii, — I>t:i Nafliilrurk .li-r Iltli-Ivfr iltirfu- kclii«.i.wi-^ .lurrli Wriwtl^riiDi; 
lil'. .\iinair«'rl." ».f tT!^nli^IE *vf',.?fR. wfM «.tiMt v.-rtH,t.-iii' Hi&rlu-f utit.r .l.'ln S.'hejup »Ir. inlan-^l- iiru- fc-i f i. Ii* -t'ir- liM;hlnj.f»'u l&niipri s)l«'n 
BnoKilnlrkrrii - in- 'i:A i iil. m.il i : !■ i*.* Wfrti*, ,l,*mi Xai'li<ln«rk «m* prlialri-n ImiIk-'i I- r »Iir, A.i:l>;: rt u. ■- igi nrnlm. iH .I '.i 'r t - in 
ID. lllUz l?£I.J Cilrlcbwip .loT Narlidmrk ritti-s iliUjlrflMGl]i?B Wrrl(**a, ««u «riOMlt IjiUlMjUcbi'n BiKjiilrurkrr )n.n(arbl, v.'rlHi(on war, mi ftilc«-R'*Bliil aucl» 

Mr Ttftaac (aatftnaaMfaaiuiiaa «tai m. Ml iia« j 
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gegen den Nachdruck nuft» krftfti^r^i«' ^•'•'"■''""'•r liinp-jjon <li'r NaoliJnick frcimlcr utid cHatiliUT ausliin- 
diacber fiflchcr einem jeden Uuclidruckt r als vi« Nfgoz- frvi gi-^totlct, wüiinglckli eiu solciit« \Vci-k 
v<n einem oder medmen inllindi«elien Baehdraekcm wlran att%olq^ worden wiio.^** Die Trade« einer 
derfirtifr'-'i Wn.riliinü;,' lag in dc-m dninftl" lii-m*flicnd<<n Svsti'mf, möjrlich.m 7-11 vorhüten, «law (idd in.H 
Ausland gehe, dage;;eu alle üebcl in Bewegui^ eu w<Uen, um die cinbtamiiclion 0«;w«rbe und die inUin- 
dischc Industrie la ickfltzen nnd diesen im Inlande »nlUtt ihre A ha* tzq Hellen sn vermefarm and zu dclmtl. 
Eino ao tief in« Loben ;^i if< ndo Praxi« nrawtc al>or Autoren und BucMroekcr in «m Lager scheiden, 
nnd unter erxteren wan n •Ii" Aii*ff!»t<'ii ijan/ anfili!!. lul p'tlicilt. 

Ent«l»reeheud diu i rwähntcu HoltU-in tcii war der im In- oder Auolande venuutaltel« NachdrtK-k 
in Wien nnd in dm k. k. ErhUndem gvdinekter und vrrle^r Werke atrrngi» verboten, ddicr «Knimt- 
lielien ltiieli<lnK'kem dun-li die Liind' r>i> [L 11 )» dniii t wiirdr, ilass ilii' rix'nialini«' s(>h^er Wefkc unter 
der gleichen Strafe unterlagt »ei, unter welciier dcrm Naehdniek vcrlK^im war."-'* 

Von sehr großem Nachthcilc nnd eine die Wiener Buelidruckir tief UrlÜin^ndc Sache war der 
Commimenahnndcl mit anawlrtigcn Nnehdrncken. Ein kburpii Liebt auf dioae rincMehlicbeDen IGaabrifaiche 
wiifi lin IVrii-lit ih-r Hofkannuer MiiiNirriitlt-nM,. Deputation und ('oiuuK-nelioIhtrir v-m'ii*. Mni 1792 
Uber <lie vun KiinuutlieWn Avlivbuehliiiudlern Wien» cmtattcte lt<v^hwerde.'^' lüejeuigeu, welche Dich mit 
dieacm Coromiuionsbandel bcfinaten, waren durchwegs nnawArii^e Ilucbbtndler, w^ehe Iiier ihre Cbninu»* 
atonUro und Nii'<lerLi^-n ftlr nuitwilrtip' N'aelidrm-kc hatten, (^roße Bwatncu nnü<-r I.and«-!< ljnieht<-n. nlnT 
gpjre't dieselljeti kriii. Werke oHterri'i<dnM'li<-r l>>f!ehhlindl<-r «'intaiiHchU'n. Auch d»T Imtü. Wm 1;. r-.- 

geliürle in diei«e (Gattung Uuchhändler, wtlehe die Wiener Uuehdrueker arg xeltiUligten. Deri^-ÜM' hatt>- 
nllmlich in einem bmeriachen DOrfchen am Innfluwic, gerade der OatcTTeivhiacbpn Orenac gegenaber, eine 
Buchhandlung und nnehdrnek<'n-i crriehtot und von hier aui«, ungeachtet er auK d«-n Krldandcn ahp-<cluift 
war» seine g^n den Staat, j^ute Sittm und Hidipon lauti'iidcii ItromhUren naeh Wim ;:^'.'H-liiekt, wo .-iie 
in seiner zwar anfgchofacnen, aber nudi offenen liuehhandiung verkauft wurden, er mithin niK.'li ebciiMi, 
wh Torliin, «einen nnorbmblen Bnchkandel forttrick"* Sokhc Commimionln hatten keinen eigenen Verlag, 
lH'M-hJifti^t< n daher nneli kr im rinli> iinisehen oder Wiener Bncbdrackereion» denn nnd do8 Landes 
tiuansieUe üriifte aie aber indireel »ehädigtvn. 

Mit den erwHbntcn Hoftlocrcien nnd Verordnungen der Ibpornng war die Bin« fllr die racbtlicko 
fieurthdlung doa Nadidrueken em-höpft. KlinftiKliin gah es inci'iteus nur, (Umt Anfragen des Mngistrnte«, 
f>1t eilt Werk .nls Naehiiruek «u eontist'ii r. n imd .\ii-zI1l'' "der Zunilt/« Xai liilinc k zu l>ej<trafen 

Heii'n, Int'onnntioiK-n und erklärende DeiTft«' hinani*zugi'tx-n, so £. ü. jene, in wivttTUe der vom Bueh- 
blndler Joaef OeMMjnger untetnommenen Auflage der cBcadwcibung von Wien» die fijenucfaaft eines 
Naehdmckes der vom Huehhtndier Kari Armbnutcr «n%eic!gteD «Beaebröbnng der Stadt Wien» von 
Pesal zuan»cbrt-ilM>n N<'i.''" 

Der Nachdruck erstreckte stich von der primitivitten nru:«chUre auf »ehlechtem Papiere und mit 
noch acblechtorcr Farbe durob alle Formen der An«*tattnng Ix« an den nüt typogmpbisclier Sorgfidt 
herg»'Ht<!llten An.ipihen der r'hwsiker. .Seine Zahl zu lii ^linnni n, i-t zw.ir nicht ninglii li. dooli iirn Ii Ifr 
vun den Uochdruekem selb«t btrtunt^Mi nintcrieUen Uedeutuug 2U «eUlieficu, wurde er iu aUHgi-di-hnii-m 
Maße betrieben. Als Beweis dessen mag gelten, das« im Jaliro 1818, als m sich am die Besctzong der 

Uofilrrrrt Totn 13. Jannnr 17NI. — rrtililnaii,eii,'« Htiebdrttckor ttlnil hrfogl, Jol,'« tn rrvtDilrr H|H«rl)«- Aitf^kfltf- Wrtk, W»M nach «Ict 

ia«*BtMm«T 4><nn ain a!rhl(o4tKlHY t'ntrnlnii io, MrliuidrurLm. (°.,i|ili<ii ki-Minrn aolih« SckriIWrHtr nar daaa AM | i» üi laf dm BiliH s<SO 
KlwMnicIl MMk<T>, wvM Ik,« W<rk« I« 4m WMatm naliriiTB Uuen. (UoMMnl mm 17, Oaobrr IISI.) 

••• n ««nH » Ml>liiin mm «. Uli ifM. (■•fMnMr 4«- k. k. «MHMemMiliiffeca RMiWHRi, Ite.r. tO, Kr. ItSIB, - msMslw 4m Wtowr 
n^lMnlH, Fmt. H. «, Mr. MT.) 

neir1t.-Flnsn<aiiiii4<TijiI-Arrhir: XMMU-rv«t«m-i4 hLw-hr- 4 "iiinirmH^B, ISOO, Tvt. tlO, I. 

^ I.. r. 

Aiifh flu nTirtopiWriM-r K]tr1i>1nir-k «1,-r t'ffv,- ilnrrli Ziiai/y^ Tenarhitr Anfkiiirc einr* WrTkr«, wfkh« rrrliriMbff in «li-p k. k. .Kljul/'n 
T'^' > II lit iin-l vrflrjtl »anl<*, »iiirf. obi»r «II« Za*llniiiiiinir it,-. Vt-rfurw^ nivl Vrrlry.M'. M«t i-rlmll« n »" Ii«!!.-!!, ptrbl tinli'mivtiiaii-n «n.lrn- It'T kn,7»c* 
wr»«.' Sni-Mrii''k knnn *(kt nur dann «1« wlrklk*>rr NnrMrtirk aiirrkknkil iitiil n*fli lU-o ■!K"fitii|r*-ii d* .«!/,-»! U-hAliJrll i»r-r'l*-n, wcjin "Ur »w^rrnT^i^-n 
Till ilr '!r. f)ri7ili.-»li»«Tkt « iiirltt Mf>IU< ritntloivn ninl C.j|t**ci[f. .*ii..tt'rn w,*.4-mlii'h*- il*< « n« ii^ii WVfk**« (in»iTiii.-Li n. f>».ffrnpj: «Ii-t ^^,Uf^^- 

|]*(<dp|le Tom ». >iwt<>uiWr 1-HXt, mit .Varlilr«c«vi'n^lii»M|f diT Uf-ckm&ff <t*xa vura a!H. «1. U. ^M(>fl«lralnr «U't k. k. nw4'nVtprrfkjkiA'b.-lli Kijuikalurei. 
An. B. «, Mr. S»UI, MHt, - BrgMminr <Im WMwr m»tiMmn. WvnMllmibMfe ll«l-«l, NT. 1«, «. IM «) 
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niilieiinffcsnfrtpn TVp'u'wlicn R n lnlriickrrfi handfld-, ilic Wü m r Uiu-lulrllrkor, Ic n ii Privilrfjicn >i< li .(uf 
23 iH-'lictl-u, klagteu, denn li<k-li!itoi)M die Hüllte derselben zwei Pressen lialuiu konnte, die Übrigen Ulx'i-diciii 
«uob «ehr betebrftakt Mieii, weohalb «ie gwwmigeii wftren, afoh faM «uwcbUefilich mit dem Nudidriickc 
Sil beseliUftigcn, ja, das.« sie ^anz erwerblos würden, fiiUi man diewn abuchaffte.'^*' Diireli die C^DRur 
und Naehdriu-kMverbotc ein^H'iigt, zeigte sieli aiu-b bald oin gKaxIkher Kiedci^gHUg, bald wi<Hlur ntir ein 
KUck»elu-itl in einigen Oßiciueu,'^' z<^twcilig nahm aber der Machdmok irieder zu, wie die Fabrika* 
iiupectiMi iidbat bierübur iH«b ftuflerto.'^ 

Unter denen, die in Wien in \'<i'Iiin !(ir.i:; niit au-iwilrtigen MUnuerr., w'h' Fnr ^rifti Antnld Prm kbau»,''" 
Dr. Friedrieh Justin Bertuch, ür. Jolniuu Friwlrieb Cotta u. lu. eine Kefonn der ganzen Nachdruck»- 
gi^^tetKgebnng beim deatachen Bundeatage anstrebten, geli<'rrtm Tornchnilitüh Hegiernng»ruth SonnlddiOQr, 
der GncbicktschreilMir Hurniavr und der liuehdrneker und rtiiebbündler Karl (i<'mld. 

Sfbr»ii nm 1. 'Miiln r 1R14 hatten Abge-^andte der dentschen Itm Lfi ii;.!!. r dem Wieu' r ('oiigiVMe 
eine Denkschrift übi r den UUcheriuuibdruck üljerrcicht. Trot» iiianelien W itierütaade»"^ ward eudlicli 
«o viel erlangt daaa in den Artikd 18 lit d der am 18. Jnni 1816 unterxciobncti^n dcutachcn Bundcaacte 
der ZuMts aufgenentnien wurde: <Die Hundesvi'i^amndting winl »ich bei ihivr <-r»ten ZuManimenknnft 
mit Abrassnng gleiehlV.rriiirfr Vertilgungen (Iber die l'rc-isfreibeit und die Sichcrstellung der Hechte der 
t?cbrilutcller und Vtu-hger gegen den Nachdruck bcoebäftigen.» 

Dndi Tctfloasen Jahi«^ voO der Klrnfkie gegen den Naehdmek, der hobeo Orla nack iumer-aua wirt^ 
M-bafth«'hen Cirfliiden bi'giinntigt und «elbKt von deiUM.'hen JuriNten verth' iHIprt wurde, "line das» die Ver- 
lieiliuiig der deubiclten Bondesacte dtirdi klare (iewtzeHbi stiinmungen ert'iillt wurden wMiw Auch auf den 
gebeimea Miniaterial-Couferensett in d«utachen Bundo^angi h genlH lten, die in Wien stattfänden, goaehah 
anlUngUch nicht»; erst in einer der letzten Sitzungen (20. Jlai 1822) erwilhnte Fürst Metternieh die 
iM'tn-fTeiide >St'Hc i!i r ilnii^i licii ]iutide»iHt ti mul liivir li'.- .lii-i Iii' in i-inem Vortragt- nebst einer Denk- 
«dirilt,' worin innbe-souderc auf die von dem Bundesbcsehlu;*«' vom 2Ü. Hcptcinber 1819 eiogefulu-tcu 
PMvmtivtnaDnigeln gvgra die HiMbrKuebo d«r PtDaao — gegfm webdte Maflrc^ln, wie nnten Note 731 
l)emerkt ist. die Wiener IJueLdrneker Vitrstellungcn erbeben - hingewiesen wurde, zur Kenntnis der 
lii-vollniäehtigten der deuiselien Hilfe und Regierungen, ^daitiit die Sache, ehe »iu fönolieh 8Q diCU 
Bundcät^ I^ilmc, durch vertrauliche Erüffuungeu gehürig Vürbenitct werden küauc.» 

Die Regierungen der einndnen deutaehen BundeMlaaten entatteten ihre Outaebten, di« aber den 

VOTBchlilgen Metternichg niehtg weniger denn gUn.^tig lauteten. M > i ill»er dieser sich wieder ablallig ilnßerte. 

£« blii!b also auvh navh jenen Wiener Confrrenzen vuu 1821) diu Aogekgcnhcit de» Naebdnick« noch 
lünger ab ein Decenninm im Inuhpirigicn Stndiimi, und mt am 6. September 1S39 fiuMte die Bnndeara> 
«Mounlung «inen Beaebliiiw sur Sichenmg di>« Rechte« der SchrtftulpUiir, Hetautgebor und Verleger von 
• irfjfii-tünden des Buch- und Kunstbandel.«. gegen den Naehdruek.'^' Im Einklänge mit den deutschen 
13tnide!<tag«bc)HdiliUwcn eräo)<cen dann lueiirerc üufdecrete, welche die Frage de« Nuehdruck« und de« 
litcnuiidum Eigentbnma nndi in OateiTcieh rcgt^ten. (Hofkanaleldecretc vom 16. November 18^i 
26. Kovembor 1840 und 26. Jidi 1846; Patent vom 19. Oetobor 1846.) Auirh gegen den Kacbdruck der 

«• I« ttlin an «hmtIMM «i* WlMMr BMMMNker «in •IMaitMHb, W«fta ifo if Bnrintaltttiic Ibra» OmIiHWmUMW« nr VmMmI«»- 
IlfHai M Mw^am KtU^, rim-. NA<li.lriK'J..M'rl»(n «Mi.nM'a. (Kil|IMr«l«U- <|M Wloatf XatMrtlM. v—t. II ;SS. St. UM.) 
■x Rrgiitnlur lU-i k. k. nU<lnra>i<rruL'l>l«li4'ii Xianluiberrl, Kun. II t, KV. liVW. 

Krt<.1r1cli AruuK) Itrurkliaii«. Nfiii IxWa uuO Wtrkt'ti, ec«(lillii4 rt von M-inL-ro Knki'I netiirlcL flduant URotxiiAVR, In.bcoutkrr III. 

Ull^t 

II. »^ .''.t^n ■^IwT iltfti llni-lM-t7iA)-lMtriKX ; rutlfU-li |tit).«:i(ri!^ Ilr'v nni,- ( iDui d<'Ut..'lw'U itflcli»(;ex-t7(-* gfCi^u ttn n*i!lU'0 II. *. 1». ' t.t'l|><lt:, 
M l^ivl liiHil.d' kiii,, ii. i-, INUi lUim., .l.ii: Ii:. .1 11 iU-lll.>'l4i'U liu. : I:.n I. i .Kliri[»tij, IKj;, Nf. , S». S7-i'J.) 

l^Bzn i|>-bürt aiuJi vlu vua Wirm-r Uui'kilnickvr» vurui»tAlirt4-r Nnrlidriuk iSvr tim» iirwÄll»U<a l>vulwclirin : «UwilkwIirlA ifon timvitut' 

MMMnnk. .... Bit nalitllciiaen «bw toia aa^MeilhiB bilpn AMitfeMn, vm itmim <lMcn«lekw> («hw UniliMrt m» Mnawm, bH 4o«jM* 
«iwne uw wiwi <MaM& 

« MMN miifiiwiiH «duMliHMli bt» a» flUi rt nai *Dial«Ma Utat <Ut l* hma Om HkknwbdnA«, dar üdiaiMUitl« »m mm- 
timtm NnMimlHuu mmi dar OifiBiallaB im daaitMbaa IluhhMMMt n atfMrlliiMm X*ln«Mii.> HMalMlla 4»r laiwlHaa miinml OaBatamta. 

rnr AaililMnnc uik) BcfMlL'nUi; <]i^> <t<'Ut>cbFn lliln<li-<, ci Lilien <ii Wlru In .Im Julmu IIIII lta4 MMl ÜM M HHWIla« *aR Uf. t- WT. IMB. (taltllM 
A. M. 1400.) — UAii. <ii>*r)ik^l,. «Iit tl'.'Utu:b«>li llnnilfiiTcruiniiiilnni;. In:hlict<inilrrc Itirrt Vt-rlintlau wm ^aB iaailaABB HallmaUailVi^Ma. ^ UlBdcw HaffhaiV 
USI— IM*.) - AfcMr Ar OwaMeWo tat «MMbMi IMMkliMSakL (f., »1—11«, UUfttf ItM.) 
m itofiiimw daa Wlntr utuumh finw. H M, Mr. H». 
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(Ii iitAclu'ti ('laHi>ik(T wurilrti iiicln-i n ll<ifd*vri'(i' « rliiJ^H«-!), wodurch dicacr riu»t m biUhende Zweig der 
Wieuei- BucLdruckoivi wcjSLiitlicli ciii^j- dUiniiit cii>tlieiut."^* 

Yfie IcDoiMn dioM Auwitundenetxung«« nicht «cblklk«, wbu« de« Nwlidnivlu» auf ■udereu Gebietvu, 
1111(1 zwar jenen (Uk KiiptiTHticliea ttiwl 4«r Litfadgrupkw xu g^cnkco, inMoiireit nimlidi dieae «k Buch- 
illtwtntion in B«timcUt kouuutiu. 

Es wmr im Jiihfe 1829, sla die K<')fieninK' von d«r k. k. Akad«ni« der bOdeoden Kfinate ein technitulics 
(lUtMcliten über laelirere durauf sicli U-2icli>-n<lf Krup'ii uUvcrlan>;ti-; oh e» drnn xur ^rriW-ren SielierstflltiiijC 
dl'U Eip'nt!iiiiu^ri rill. ih r Kil|if"i'r-ti t !i( r. w'n- riltrir ziii IliiilMtihiillunjf iJUliffor Bt-v linuiLuiiv'' n. dir «Iflli 

liüilcreu AutWchwniige dieser Run»! im Wej;o .stündi-u, iiictil n<Jthw«udig ve&rvy viuv Iti-nelitiguiig dvr aul' 
die ehanücteriMiadi« BesteidiBnng «ines KaeiuttwlMM erüunifnMi Weisung luwb dem t$iinie der a. b. Ent^ 
■eUieCun;; vuni Jniire 1704 zu erla«t»«-n; ferner, oli die Abliiiderun); dt« FoflMitnl bei «leni Naeli.'<tiche 
»•ine» Kupferatiolieit eine solehe We«eiilieit itl der Siielie beprdnde, da.H>< niftn nur den Nacle>tieh im 
nämlichen l'oruiate ah Naciistidi betruebteu küuut; und ob jede Abweichung im Funiwte ein «uicheü 
Kriterium en uod fhr ekb darbiete, oder ob «cb eUenflülii irjtend ein SUflitab «ir Onllldb^p! einer 

ii;ili> n'n lle-otiinmung iiniiebnien hi>st: und WelelierV endlieh ob die hini>ie)itlie|i d4-!> Kn|>l'en«tie|i>'n IteKtehendril 
VorncltrilWi auch aul' die ii^u^tudnickerei auazudehaeu, oder ob oivtit tUr diei»e andere ModatitiUcn zu 
beobachten waren. 

1 >i<^-ä tM'hniacbe Qtttachten M^lte dann ftr die Erilrtening der reditlwbcB Seite der ganzen ¥ngv 

als l{illil-< liniii- dienen 

Wir kiJnucu un» natürlich iu die vur»chi<^uucn Andickten uicht uittic-r i-iakisacu und führeu nur 
dii« Kc$:iming)»-V«n>rdnttng vem 14. AuguM 1823 an, w«-ldi« lauk't: cl)a man ana einem vorfekomwotieii 
Falli sieh ilbensengt bat, das» die unterm 15. Horuun^ 1794 erla.wn«' N<inualviin*cbrirt in AWiebt nuf 
den N«ehi»tieh In-i Ku|»tei>tiehen nicht jjanz v(dlBlHndi<; die Worte diT n. b. Kntsehlieliuii^' enth.sll. auf 
welche sieh dieselbe grtiudclc, no wird diese \\)i>.cbrifl liiurutit auf f<%eude Art berichtigt: »-Keimiu 
«rUXndiaeben Knpfersiceber iat ertaubt, den Knpferstieb eine« inbudiaehcn Kflnatlen naeb den aflaüidicn 
Zeichnungen, in dem nttiulieheii Formate na« li/u-ti < lieii oder zu eupireii.- » Da (iI»rif;enN tiie Ku)ifer- 
alocberei und die S>luindruck«roi in no naher Kuu2>lvcTwaiidt«vbalt »lebvn, «o wird die in Uetretf drr 
Kupicnticlie beatehendc Anordnung auch auf den titeinalidi auagedebnt. Vatts Buldoruqg Ober den Aua« 
druck! in dem niunliehen Fomiate, im Sinne der Aludvmii' der bildenden KUnato biek man jedevb nivht 
ziiUUt.Mig, da nach der von <i llii r f^'em:ichten Distiiu-tion der Ffilt i mk - N:ietiiti<-Iip- nneh i\i-ri oir-treien 
werde, weuu jemand eiueu Ku)*teri>tich in einem anderen Malistabe nncbstecbeu wCtnle, was doch von 
dem augeftlbrten Werte nicht au veratehen «ein dOrike.»^'* 

Wie vH in der Natur der Sache iaa. waren Buehdruek und nuebbandel »elliKi Jei/.t noeh nicht 
!*ehen in Kiner Hand v<'re!ni}rt, so hei Albi-rti, 15, l'b. Hauer, der !i. liebte Ta.'K-heiifonnatauipibc 
deutbchcr Clasniker, Bcrtuch^ Bilderbuch für die Jugend, die vurmaiige .'"•elirani hei sche Sammlung deutscher 
Cbweiker u. a. druekto und veriegtp, Iwi Vitiecna Ui^f^n, Anion QalHer, Jehann Gay, Jewf Gmidf Johmn 
David Hörling, Josef Edlen von Kur/Iwick und de»s4'ii Krbeii, Josef .S'hriinibel, Aiit»n Pat/.owjtkv, Anton 
Edlen von Sclimidt, TbaddAu» vuii tivhuiidibauvr & C»w|>., Tliema» Edlen von Trattner, Uhriiuian 
Friedrich Wa|i|iler, dann }«a Jobann 6oDi;g Wnz, BBehcmcbUtameirter beim Wiener Uagiitrate und 
Htiftsgerichte .Schotten, und bei Johann U. Walli^hauOi-r, di«> al» Antiquare diu Bttehermarkt mit gebundenen 
riltt ii Ijui Ii. I II V. rsahen, dabei auch Cummiiaiunen auf llficher Übernahmen, Walliabauller boaondcrs auf 
draniatiscbe tkhnfteu. 

Diejenigen, wekfa« attanchheSKch den Buchhandel mit allen Arten von iU' und mwlttnditfdini Badicm 
betiiebcn, auf aUe Artikel des Buebbandd« Bealdlung annahmen und mei»tona auch die Heaacn zu 

<■> Oririiti dl u N^liMioi:!. >iia «ctniim W«rl.«n erliMlIcB <li« Krlivs «■» Sciiati luif immat iaiin diirelt Ihiidaeral imu HU. UmuWf UO», Hcnktn 
Kriwa «luen <lwi> tuMn„ mi> HuMicm «•■• Wl Aatatt mti Mbiaa IM PHMaha MMtr tdIMM iftm mal) mnh aU HaHimt i«n •. Xfc 

» Cbw m»m n»» Mb» Kci«k-rtaaiiBlalMc(lil.A»Uv, 0»iMBita.Wil>iM— »ttm, MM. IW IIK. Kr. W. 
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Leipzig belogen oder da^-Jbst ihre (Joiumiai«ionür(i hatti^n, wiii-cii Albf^rt ( 'am<?Hiua, Alois iiii«! Anton I>uil, 
mterer d«r Verieger d«r bfmrorraKenArten uedieiDitcheD Schriften, diemr von den achihitn nnd «Dbe- 
liebten Octuv- und Diiod^znuKgiibcii doiiUclipr ('iasaikcr, Josi'f fioistingor, Franz firJiffpr, Johann G<H>rK 
Edler von Mügele, welcher meistens (Se,*olzsaninilungen und viele juristische Schriften vericpfte, Chri<«to))h 
Peter K^hni'a Witwe (Jiu^tiiia R«)hin), Franz Jowf Kütxl, Karl Schaumburg &. Conip, Bucber-Scbjltziiici.ster 
beim niederOeterrelehitchen tfetoantil« und Wednelgeridifiei wo nueh noch Kar) Kupflbr ab Schttnuentar 
b^Ktollt n-nr, nni] Pliilipp Joisef S'>fi»l}>nr'her, welcher die li w fTOmigMidBten engÜMihcii, flnHisUnacheiii 
portitgiosiNcben und HpuniiwheD Werke fUhrte. 

Die ▼orzttgliclutDn Werke Ai>r ttnlieniMsIwtn Litentur, ancTi achOne Aut^aben ^''i'^cbiiicber und 
lateinischer Classikor waren bei Tr i' ili ii h N ^lkr /n finden. Verleger von Kn]>fei-piwhtwerken waren Karl 
Haas k. k. Bilderpallerie im k. k. HelviMlere), der am h flassiker führte, Franz Härter (Mythos alter ({iiUer, 
iiauptgOtter der Fabel il h. w.), b«i dem unter andenn die Bibliothek biHtoriselier Classiker aller Nationen 
an finden var. Auch auswlrt!g« BBebliandlim([^ hatten hier Filialen oder ofleaH» Niederlagen, a. B. die 
von ScIiönfeldVlie ßuchhandhing in Prag. 

Eine eigene Art der Vermittlung von Kauf und Verkauf von Bdeliern, Landkarten, Zeichnungen nnd 
selbst OcmÄlden, von physikalischen und muisikulischeu Inatrutneuten, (iberbaupt von Kunstwerken aller Art, 
bildete daa Bacher-Anetiona-Inatitut*** de« Bacbdrudtem nnd Bachhitndleni Thaddens Edleo von Schmidt- 
bauer und iiH ■< Sohne-s .bwM'f. Wie auch whon der Name be-^agt«, fanden lii<T /.u l>eliebigen Z^^iteri 
V^enteigenuigea jener Gegenstünde atatt. Die /.um Verkaufe angebotenen Bücher wunlen in ein eigenea 
VefMieknia mit fiMPtlanfender Nnmnwr eingetragen und Inember eine Beatlltigung auKgestellt Dieaee Ver^ 
aeicfank (eine Art Itflcher- und Antiqu.iriatitkatalo^ irurda gedruckt nnd Ubei-die« noch in der «Wiener 
Zeitung» veriiflTentlieht. Drei Tupf vach fb«r Versteigerung wurifc if.tui ili r ■Li-; (i<M mit .Miziijr von 
11 Pcrt-ent und 6 ICj-euacr DnickgebUhr illr j«le Nummer liinauHbezahlt, oder die lUlcher wuith-ii 
snritckgeffebon. 

(i>'U)ii>- der (i\r den Buchhandel im Jahre 1773 craehianeDrai Ordnung (8& Mi(rz) rauxüle jeder, 
der als liiu'hhHndler sicli etablieren wolld', i ru n Fond von 10.1)00 Gulden aiiKWeisen und den Buohbnndel 
ordentlich erlernt haben. Die Zald der Ikiddiiitidler »ollte für keinen Ort bestimmt »ein, aber auch nicht 
ohne Noth vennebrt werden; dteaelben konnten mit allen Gattungen von Bttcbem, den verbotenen «na- 
genommen, folglich mit rohen und grbnii'lr'nrn, rnit y\npf< i>.ti( mid L;iviilk,\vti-n r n .. Handel treiben, 
aber nur den Bucbbttodlem war der Handel mit u«uea Bdcb^rn »ugmtanden. Frvmdo Bucbfailndler durften 
ihre Bfleber nur wihrend der Uleaaen oder Iflrkte feil hüben.'** 

Eine kaiwrliche Re^dution vom 18. ^fai 1782 gestattete iM'kanntlich achcn anlltaslieh der Frage, ob 
aui-fi 'Vn niirluli-iiik.'rn der allgemeine freie BucMkuhIi'I /'i If w illi^'i'ri >ci, '(Ins-; in ilciii ArluTiailit, wie 
noch <liirch dii^ allgenu-iuo Freiheit (kraft dor ein je<ler Budidrucker auch den nnix'schrilnkten Buchhandel 
Mowobl fllr da« Innere der Linder als binans in fremde Provinsent nnd aus dieaen wiedenim herein durcb 
Barattiening treiben darfts) nicht nur dem Publicum die Wahl und Woblfeilheit der Werke, sondwi aUCh 
der Literatur die Verbe.-werung und Vemiehntrip i!i r Auflap-n, dem Commereiali alH-r der Gewinn von 
Fremden durch Tau*chhnndel und endlich dem Nahruug!*triebe ungemeine Vortheilc zuwat-lweu werdi'n, 
allen Buehdmekem und aueb dem aehon dennaligen BnebhSndlern aber der allgemeine frne Budifaandfl 
Miwohl mit inlilndi-Hchen als fremden und auswilrtigen Bdchern an alle in- und ausliindiiu-lif Ori,- < rl.mbt 
«ein M>lle. > - Wollte nun ein Buchdrucker «inen ordentlicben Buchhandel treiben, m hatte er nur um diu 
Bewilligung hieran bei der LandeeMelle elnzHMiln'f^tmi.f'i , 

Da** diejenigen, welche hieb ausRclilirl lK Ii mit dem Buchbandid befiwaten, auf die doppi-lten 
Oewerbe dea Buchdrucker» nnd Buchhündlen» als dm reinen Buchhandel anfiorat nacklheilig, mit 

«• «ktr «HMIto fm. n«M UMaiMk imnia. Un^nanH^tllim Hofl. wmt NoMnaMik mtm, U m (Whn lan) a. MT L 
I« XuiinM.«! ^ttUm. OmMmA, K II* t 

m IlaltaM m II. Nil l»l nad tit. Dxwtar IMI. (MnicMrMRr <tf» Wtomr NwlMnM«, Wm, H a^ N». H. — RffMltilir 4m WMMT 

nuiMumi, ikia iv, ii. b, nr. tt.) 

»• fMHiMaBflaiw iwai tt, XiwoailHr I7*& (Amt. MMmIm AtmMmUm, IV, | l«4*, 0. «Ii) 
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scheelen Augen Milien, ist wohl erkläriicli. In einem dicblKzUglicben Maje»til«ge8ucln; kobcu dut Buch- 
htndhr ancb nxdidrHcUichrt hervor, nn? «4n<> Buehlumdlmiir. dmn nett« Artikel Jlhriieh in DemaeUMifl 

•Dein OIht 4iX>0 (luKlrti iiiiKiimcIii n, A]' :,iii/iirlii- An-'in iifrmi;: d<-* Bf-itzcr» erfordm, dir <Unn niclit 
iin Stunde sei, m iü.' kn^tliarf Z» '\\ am li ihm Ii di r Itm lidrufkrn-i ziiziiwi-iidi ii. wovon <li<' HiicliljihKlU'r 
HOrling und Wapidcr lififiiicle h<-icn, dif dolialb di«' Hiiclidruckcrfi aufgnlifii, da Im'ulu Ut-itcliäfU- ubno 
Nacblhril des einen oder des andtmi lukm dnmdpr nnd in tiner Hand Tminigt niditHieMtelien konnten. 
In SacliHon, Pn>iißon, Frankn iidi und Holland ffiiho dcMludb Mncli poritiTe GewtUS wddM den Betrieb 
dieser beiden (Jewerbe zu gleicher Zeit unterHÄgten.'" 

Xa<-h § 10 den Pati^ite« vom 18. Mttm 1806 war es den Biu-tidruckem auch fernerhin erlaubt, 
dielenigeo Schriften, wekh« nie rar Braehflflignni; ihrer Ptcmmi anf eigene Rrchnnng dmdtten, in 
öffi'iitlielii n Or wrillM ii zu vcrknnfen} doch aolll)'!) -ii'li imti r ileni Vorwande des S'lljstvrrla;;* we<ler 
mit andcrwärtJi g<-drucktcu Bachem nnd dem Sortimentitliandel abgeben, noch mit BOchem, die sie auf 
andere Hechnnng gedmekt haben, Handel treiben. Dw VerfalHni* der Bochdraeker m den Bnehhindlem 
wurde sonnch in der Weino i;<TC|^t, daae mton-n der Verkauf idler jener BQeher, die nicht ihn 
Verlaj;sartik«! waren, -inr nielit ;;<'sla1tet war. Sclion im .Inlin' 1H4)7 lunfen die IJuelidnirker in eiiieuj 
Hofgesucbe den Kai^'r um eine derartige Aluiiideruug dieiu-« Paragraphen, duM »ic aucli tUr eigene 
Veilagnrtikd andere Werke dntaniwhen nnd Oflientlich Teritanien durften, wnrden Jedoch abgewieaen; anf 
Omnd der HofVcrordnung v»m 5. Juli 179% in deren Oeiatte jeniT S$ 10 rerfna»! war, gestattet«- in.ui 
ihnen nnr in cewisHeii Füllen eine An-iii.ilinir-,''' denn Im'I eim-ni .*illfri'nieini'n Znp'it.'lndnis-«' wflrde aiieli 
gar bald aller l.'nter>tcliied zwiHclieii liuehliiindleni und Huelidruekern Hufgehiiben worden »ein, da eine 
Oontrole nnmll|^h war. 

tm-m», ta. iM.tio 

» u0 * uam k. k. iJiaillmmlifchilif WMlkillnil, Wmm. B ». Nt. MU IM, Kr. «M* »■ IM h< Xr. IIBII «■ IM. — a*fll- 
MMW «MinfMr MigMnMt, Mn. B tt^ Wr. M n IM. 
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DRITTES CAPITEL 

DIE GEISTIGEM STSOMUNOI» IM WIEN VOM im BIS 1848 UND DIB BÜCHDKUGRER- 
RUMST IN IHREN BEZIEHUNGEN ZU DENSELBEN. — DIE GBN8UR. 

ALS die Buchdrucker Wien» die Schwelle des vierten Jahrhnnderta ihrer ThUtigkeit zu nl>crRchreiten 
im fic^fie KUnden, blähten nicht mehr in jenem MAße, wi« kam vorher unter Maria Therenena 
Regterung, die hiutorndii^idiKol^^ncliMi Diraipliiieii mit ihran ^rpognipluMli TOrndmion Qndhnaohiifteii 

WU den OfficiiK-n einet Kalliwixlji, Trattncr, Ohclcii ii. n., die jciici' Z. it stets zur Elm- jri'r<>ielipn Wf'nl<'ii. 

M«n knnii aber nidit oagcn, dasa da» geistige Leben in <icii Klüstem, wo dic:4c entstanden, jetzt 
criowhen gowcRen, ea war rielmclir nnr durch die poUtiBch-refimiMtoriache Seite d«r .TofleRniaehen Rffn^^i^iiff 
von jenen Pfiulcii indir abgctli-ilUKt %vorden. Jone historiHch-kritischeu Arlx itm iln- Jeauiteu viud «In« 
uinfB«!«'n(l>' WirkiMi diT l!<-nr'<lictiin'r mit ihimn f^waltif^fU Mnt<-riaiii-Ufiauiinlutigi>u tnti<li'n ilaluT kciin', 
odiu- doch ebenbürtige Fürt^t^ungcn: die Calies, ätcyercr, lianiüz und FiHchcr, die Hueber, Sehranib, 
Peac und Kropf hatten kefaie Necltfi»|ger. 

Kaiser Josef II. förderte nnd scbKtite iww auch ili<- Wisftonüchaften, nicht abr r nni ihn r «elbat willen 
aIh Quellen reiner Veredlung nnd Erkenntnis, einer LHuternng der Ideen nnd des (ieschmackes, aondem, 
da er bei allen seinen Rc^crungshandlungen und Reformen iaa Nütsliclikeitsprincip nnd die Staata- 
Bweeke im Ange bstte, nur Jene Zwe^ welehe der Henadilieit in die Augen apringende Vordieile 
brachten, wie dio RocliL-<wisw'Us<liaft und die Mcduiii, jn Xnttirwissenacliaften (Üx-ihaupt ; dif-'cii liclS 
er seinen Schutz und Heine Ffln^orgv ungedeihen. WiN»euKeliut'tlii.-heii LeiKtungen war daher die Jusctinische 
Zeit nicht beaondera gUnstig nnd es eraehienen auch anOer einig<'n (lelegcnheltaachriften nicht viele 
bemerkenswerte Werke."* 

Ädbst die litcranTiclie Tliiilijjkrit uir ^i lii'ingeiwtigem Ocbictc, wrlidie frtlher den Oelclirtni «ii- di'ii 
gebildeten ßUi-gcr in ihre anregenden S(ili»ren gezogen hatt4>, K-hlug jetzt eine andere KicUtuug ein, 
wenn anch hierin (örmeiler wie bhaltlicher Au&ehwnng nicht so vorkennen tsL Aber gerade in der 
Literatur iiiHibte üicli jetxt im allgenei i M n «n Zug ins breite Gebiet der niederen Volkafitenititr geltend, 
welcher dr ii Ituebdruekera keine oder nur aelur wenig Oelegenlint bot, ihr LeiatnngpvoimOgen n neigen 
nnd auch zur Geltung tm bringen. 

Dam iat biabeaonden die Anfkllmngaiitentnr mit ihran seichten Producten, aind ephemere Zeitungen, 
llngat vergf-icnf und vi rniodiTti' Flii;,'l)liHfi r. Pp di^'tkriftki'it voll jMiIi'tnisidicii und ]>crs;iid leben Clmrnktein, 
namentlich aber jene Ubcrgi-olie Zahl von üroMchUren zu neliiun, «wovon Hchicr keine einzige» — um 
mit dem Wortlaute einea Hofleerote* an reden — «an da« Tagt Klieht gcktnnmen ist, welch« d«»> hieaigen 
Gelehnaamkeit bitte Ehre gemaeh^ oder dem PnbBeo entige Bekhnnig veraehalft*'" und dt^ ohne 

In. nnoTiu.. riM-r aMmhamkn ffiiihfc !■ to Jkkm IMS M« IIM. a. la (Am «rm TU. «ad VHI. an*i «ir WWW ai to r t l tW i 4fr 
k. k. AkLiriuir ii.r wi.«'n.riianMi kMmtm illwtiimftL) DMi U ah «talaw üMiMaknt m MHqs**. WitnMnm i twh »I«Hm% » ■ h hIdi, 
MehUanrn a. fiOlm Wwho, 

w B. KniB, OmMO»» dv kilwHkkn Vattmtm wm Wim. (WtoB, ISH.) I. *. a Mt. 
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Zweifel unter d«T Einwirkung ciiifr uni-rl«Hb(<-u Naclii>ielit U<-r L'nit>rtH-hürdeu, iu eim-r Hok-hi^n Weit« 
llbeHimd mibin und nxmttett, lUm «i« dwi HUdiitc «nd HciliRrt» nkht nebr veiMhonte."* 

l)ii>^c Oattiini; LiU-ratur WuTPuchtc nun unter Josef II. vonlringlieh den lauten Markt, wa« zwar 
«ne vorüWrgeliendi» Emreiterung um! Vermehnin-r iler Buchdrufkereicn, richtigipr g«4agt, Wink«m>iit'h- 
dnicken>H>n, aber nach dm twhniKlieu Hürkji^ing ihrpr LeiNtiini^n znr Fdgp hatte; Den itürkstpii 
Nutxen hattfin mifier den BHehdiwkmi noch die KySmer, dran dan mmMto jmrr SchntttsKivratur, die 

kaum flli' r die Linien Wien- li'ii niHfjelanK'ti', wunle Maenintiir. i-t Jii - > in w • -nitlü lu ^ imd rl irnk- 
teriittiiicliCK Axiom flir die Ik^urtlH-ilunK d^r ty|J>»Ki°apl«üiclM>n K<<'r><t*'llun^ der (teistertprodui te jeiu r Zt-ii. 

Wir liaben krine G«whi«litv der WiiiHniN'haftpn nnd der Libmtnr in Wien m «Hirolicli, aber mif 
jene ^loniente «lerwlboii, welclie iu vielfarlier He/Jeliun;; eine Verä:i l> niK;: <1#T VcrhSltniMe d<V BucMnicker 
hervoiTiefcn, inünten vir doch einigennaflen venreiaen, wie auch «chon an anderen Stellen nrntm« 
Werket! gc«eliali. 

Die ditreh Maria Tbm«ia begrOndetp^ von ihrem flobne Joaef IL fortijinietste Kefam d« Selinl- 

wiwn« liraclite eine erlieblii V^rmehrunf; der irnterriohti«- und Schulbtteher mit sieh, die zimäelist. 
wenngleieli sie nU Driiekwerke «pialitativ k<'ine lx>rii»ndere Beachtung verdienen, c|iuuititativ ab Erwerb«- 
quetle fUr cinigi* Uuehdrut ker niehl zu untersclitttxen waiwn. Man dar! aber nicht vergi-sMen, daw ra ent 
di« Anfkng« einer aiia|p>fareitPtemi SchnlUldnng und der hie«n erfiivdwIk'liMi Bücher aind, mit denen 
wir es liifr 7^^ tinni li.iKi'n, nii'l *^ryt rlie br-^snr 'ir'^nril-ir-r1''ii Mitt'''lschn!r'n fine li>'"i!ifrr' < roj<tp<ttiIdnnp 
in weiteren Kreisen hervorriefen und die I^-rn- Mn<l LhwIiwI weckten. Ei sind tJj«! fUr uns püda;{Mgim.>h 
intrreManta, dneh ty[>ogra|»hnch einfach lier;^.'«timte KoTtHnlnrhiilblieher und einige besaer anageMattete 
LehrbUchM* flir dio Ojinna>ien und den 'i:nii.'>U verbn-itcten IVivatunterrielil, auf die hier aufmerk»Hm 
zu maelien war. Aher nnv\i Drucke piUen d<-u Kuchdrneltem noch keine besondere Gelegenheit, 

ihre Lei»tung»filhij(keit in iiedrutcnder Weiite erprolK'U. 

In der kirrhiiehen und thmlngitchen Literatur waren in der Zeit der Auntllrung Riebtungen, die 
frlllier unbeaeliiei geblieben, oder noch jranz auC«-r ileni Kreisi- der Korsehun;; gelegen wan-n. in Wort 
und S<-lirift vertreten: wir meinen die Hernuneutik und l'atwdogie, di« Dugmatik und Mural, bewinders 
al>er das Kii-chenrpcht und die Pastoral und ein Zweig der letzteren, die Kirchen- nnd Schulkateche»«:, 
welch« «eine beMmder« gepfl(>gte Eigenthtttnlichk«^ dar (Jatcftriehiaehen Theologie wnrdew» Die Werk« 
ihrer llfinjitvi i tn ii i- wurden zum gi-üiSten ThciK' in Wiener 'HTii iiu ri iji ilrui kt, 

W'eit mehr aber <«ls alle di<we Werke beocIiAttigten »olohe juridiM-lien und uii^ieiniiKrhen Inlialt-s, welche 
■eit der Itefimn der 8t«di«a der Jnrütpmdem und der Mediehi an der Wiener UniTerntlt Totttflentlirht 
wurden, <u> be.-umilerN für l'filizei- und Canteralwe-M-u, für Natur- nnd Kirehenn-eht und für ri!nuseli-<-iviU;«ti*oh« 
,Ini-i.-i:.i"iilenz, die Hnohdrueki i- 'Wii-n-». KiiHMrklnii^r il>-i' .In^ti/L'i-^i t^r;,'»'?''!!!!: iitnl ,ii!<li-iv Cttditieatituii-n, 
endiieh auch diu für den udiuiniHtrativen Dieunt aller Kategorien niithigi-n DruekMtehen galien der Buch- 
dmckerei reiehlk^be BewblftignnB, 

i r literarisehe Boarhoitanf^ll iS/aA in den Oebiflen di r Mineralogie, Botanik, Ziwlogie, in der 
Mathematik und Miyeik um jene Zeit zu venteicbnen; in dem entto'ren heln-n wir d<'s clieraaligen 
Jesuiten Franx Quefinuuui, aueh eincK tUchii^eu Physiker« und Astronomen, «weibündiget« Werk Uber die 
HinoraKenNinunlung des Roftathe« Mit» (17S5)''*'* hervor, au« den anderen masenschaftUdieB DüdpUnen, 
und zwar aux di rn (Sebiete der M'ti rriilri:,ni' ihn /wi iti u 'flu I! % ou Lienganigg» h<H'l!iT't'-re<*ant<'n 
• lTnten>uebungcu Uber An» Wahrmrheinliebe der Wetterkunde» (.1781) und da» «Cidendsrium cbronvlo- 
gieuni', nii8 der Geologie (lueSniann'a Werk: «Über daa Alter unserer Erde» (1783 und 178S>, ans jenem 
der Mathematik und Pliyitik die iH-morkonawerteu l^ebriften eines Ignas Oeorg Freiberm von Mezhui^if 
(lui^titutione* matliematieae in ih-n Jahren 1775 bi« I79()i, Biwal'l i:Tn-.titiiii<iUi^ jihyKioae), Wnleher 
(Kachrivbten lilier die Arlx iten am Dunau<itrude| znr 8ivbcruug der .Scluttalirt, gewidmet Kaiaser Jünef II.) 
und Josef Edhm von Herbert (Verschiedene Schriften und Abbandlungen Ober «loktriache Eracbsinangen). 

^ Baimii, la «i 

"* Pr. AMo» ir*v«m aiwtMiMi 4n p^Mitm CRlnr Im !(M«fiM*m<Wk (Wim, vnt) (. S. SM ■. & ». 
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Eine für diV Tr>atli<^ninfi:-«-hrTi iinrl pliyHikalisclicn Wi-'>trii^'ili,ifti"'n liiicliM wcrlvf.llf Zr-itsclirirt. VM tui wir 
n«uJH!a dUrll'U, warcu daiimlü die «Uciträgu xu vcrschicdcuüii iiuttbeiuatwchcii luid ph,v«kalm'hcn Wü«cn- 
M:hatWn* von einigen OstcnvicbMclMni OeleliTten in Wien. 

Iii hüllt r< II! MaAf, ul^ in den nodonm mitarwiii8eni4(liaftlicli<n) ZwiHgcii, rief in d<'r )I<<diciii die 
iiiU-iisiviTc Pflege i'iiipr (irakti.M'lirit Kirlitimtr, gugi^nüber der mn f!n'')iTtiM!nMi. liuon auflaltriRlrn Fort- 
Hvlu'itt dei' cinachlügigcn Literatur liervor. BcrULmt« prak.tiüclic Arxte sind mit Wiener Drucken dalH'i vei*- 
troten; BUx Stoll mit «änrnr «Ratio tn«dnidi in noaoooniio pnictieo VindoboncnaiB» nnd den «Apliorinnen 
(Iber die ErkenntnU und Heilung der veraehiedencn Fielierkranklieiteu«, Jolmnn Hiiiicistm'Kky mit aeilior 
• Ainveimin^ zu iliinirpwlu'ti ( )i»erationen • , Thaddäus Bayer mit llandliüelicrn (Iber die allgemeine 
Patholugie, i>euiiotik, llygiuue und Tlicrapie, Josif Jae. v. Plenk, einer der Jruditbarsten ixliriffitt-Ucr 
ta der tnedicininch-cbintiipaGlien Utorktiir, mit Reioen Lebr' und VotkaebOehern, endlkh Fmaetl Joacf 
Ferro mit lüelirr-ivn SeLrifteii zur Naturgoieliielite der Volk^kranklieilen. 

Diiste wiii»eUi>ch«ftlich« Litemtur ÜlUt in die Zeit von 1780 bi^ 1790'^" und gieng von autigu- 
acichneten Vertretern der Wufleiuefaaft in Wien wu; ne voUzülili^ an/ufüliren, wurde nicht angestrebt» 
da einxi^ nnd allein in UnirisN;n dargettellt werden i«olIte^ wie die p-iNtigen StH'imungen unter .lonef IL, 
von den «eliöni ti Mi ali ii in der tyjKtjiji'apIiiHelien Herstclhinf.' !4'iiii'ia!n^' lcpter Werke iu der Zi-ii ^luila 
TiiuruMeiiii abgelenkt, in diu praktiM;h-uUuliterue Uichtung nach Wem-n und Furui biutMJigedriingt wunlen. 

Eine der «i^nnrtigBten Utenriaiehen EiMcheinungen d«r Joaefinuchen Zeit waren, wb gesagt, die 
zabireiebeii l'pi>i liiiiTH, ZdtnUgeh U. dgl., deivn Herstellung und Vertrieb allein aebon die Uuehdruekei-pi 
und den KiieLliandel, nur wa« die genebitflliebe Seite betrifft, wesentlich hoben. Denn Jcwef II. xchülzte 
dun ialttudi^ebun Verlasfver und Verlegw eine« Werkejs iu wirksamer AVei«^, gestattete bekauutlieh einem 
jodelt Budidnidier ancb d«i Kaebdmek fremder und cvlanbler andflndiidicr UUcber ab irdea Oowcrbc, 
wcnngleieh das Werk M'h»ii von einem inlür'. li-^rlu n ImreitM aufgelegt worden wjli-e (Hofdeeret vitni 
13. Jänner 1781 und vom 17. Oclober 1787)^ uutenuigte dagegea den Verkauf de« auslündiMsheu Haulf 
drncka der in den Erbblnd«ni verl«glra BttiAtir (Allerli. Entacfaliefiong vom & Mai 1780). Er erlanlrte 
förnor noch di-n Hausierhandel mit iuliludi8elieu erlaubten Druckwerken durch miebc erUilndi.iche Untc» 
tlianen, welche die R<'willi;.;uii;,' der L:indes»telle bier/ii t'rwirkt hatten (Hofdeen t vn'.n *_M Dru iubcr 1788 
iiiid 14. April 1789;^ welche-« Zugeetiiudiüft jedoch wegen zahlreicber L'mti'iclx' und L'nterschleife bald 
auraekgenomniGn und uatenngt wurde (Hofdeeret vom 20. JXnnor 1790). Noeb etrocbneidondere UaOivgdn 
zur KHeichterilQg und Hobung der Buchdnukerei wan-n alle jene Wroi-diiuni.'rn, welche eine beiKbrilnkln 
l're.'>>freiheit be;;wei^ten und aanatigo wewulliebc Jürleicliterungen in der biadier »trenge gettbten Censur 
jsur Fulgu hatten. 

l^w eSgonthilinlivhc Bmdiemnng in der danuKgen Literatur bUdeten Z(>itiingcii und BroBcbaicn, 

welchi^ in '"iuer bis dahin unlM'kHiintrti Mttsge sieh vervielßllti|,'-ffii. <1n hcidv (hin-h das Patont vom 
11. Juni 1781, wenngleich nicht Im-mell, doch dem \Vc«en nach freigegeben wan>u. 

Die SSdtnngcn, deren ca im Jabro 1774 adwn awanai^ SflontUcbo gab,**' wann bald groß, Iiald 
kh in, ei-schieneii al» Tagen-, Wochen- uml MonatHblUlter nnd zeigten isieh entweder nla voUinlialtlichc 
Kachdrucke aui»wtirtip»T Zi'i'.iiii^ru 'der »Erlanger lu alzi itiiisj.'' . Äff Ki .,'iii-,Lur;^i r Zrifnuj.'». i!rr «Xm- 
wieder Zeitung» uml «Leydener Zeitung»), oder waren au« vielfachen t^uelleii zusammengestellt und 
Dttr mit wenig«! Original>MacIiriebten auBgeatattat; ihr Initalt diente faat auasehliefili cb cinoir allbdielMcn 

*" 1.^ r. illv iMinittiiiidi'H A^frbuillv. 

.\ut*-r di-n wliiin K. llv dii-H**« Wrrkcn miKvfulirtKii /ctUt-lirillL'« iieiiiicii wir aoch folffenlet >WI«urT AlK'rliii*, ■ttl^llliniaillfl— J<llll—I> uft 
«■Im-ui AiiliiiiKC, bctllrli: •lll.lurli« | i.l tl-. t.i i «. ■t^lr. H ll«<U' ; .IVr I lirM i» -Ur Kutea., Cffirtlictf W.irliJiipclirin, Vr*u<«i'C>'Vii roiu AmImt- 
uiitlivm-ii« lilt Mim licillK^a Mnli'fl. m^- ; -I». r M :.<l :,i ariviiuit» i,WueljriSM:lkfini; .Dwr Kiii*>loi(U*r» vH*Mr)icH.rhnrt}i «Alle, auuir ilnnntU-r. wi«". iiit. rln- 
ma>t ctuw |iiMi|ii.rli-]tnH«i«rll-kriliwii« iiiiU iiiiiUt'idtclic \YurfacuM;lirmf dtf alt«- aii(1«-ivii Abrrtrtttl imü <1W tH^liiAlui tivr IK-1xpJau iWr KUrrutur Ki'UaBitt 
wvrdHI kSniltr, «aet-i-a»U<iuill iukI Au.iai;i- IUI. iWli b««li.>ii lllt'nnirlit'ii J<Mirii»k>ii lCum)««i. WuchtüMclirllt) ; «Uvr kivtiv Evitvcrlrt'lli In r^TBl«D)|rii- 
(Waduuiliim)! <Uu WIeiKi Allcrtey. {Muoiuwhiinyi .Uvr KImIwIii». i WvrJieiiKbrin/ i <Uu! Meiunussn itsr IMmuv, ein y«MUrJira Btom cM- 
IMMMI »MdHlw «MtiB, «»UMiMir, Mm Tfc w Hi umt dBtßuulmt AMMfInnwm (n4«tirl «M *Uum rMMmlPiMit; •andkoai tt «tir «ivMtoii 
Mr iamil», ^ RmMm (WMteMIMl)« « O Mt U l H i mnnltain «MwirWi. (WmUmbUM), CKm« Airfd* «r OonhUlc, aMnkn*, 
UMnnr ■>! Kau«. IHOk IL Jibimv >a|. M« ruMMMMti h. >.} 

*- nii M M ^ n iMlhMwA »m «■ duullK ttMpfprttn M: Dr. MMlia WMMIin, «Ur iiwtodlMIlM Timm GatnaMi.» Vim M». 
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AI* tüßlii-h orHclioinondo Z<-itanf»fn frwilhtiPii wir: « AVw»//' S'nrhrfrhttif. Auszug «ii* allfii 
curujJäitM^Iit'U Z«;ituugt'U (1782); <lic Unt/lmnJie > ; <Ut < J«///< A/<i/c l'oKtUiiiijtrbuÜte', i4|«iiK'r dif • /W 
«m ITim* (seit 1783); du c1F«nwr iUSfWsAmt (acti 1784); %TajtMt tibr ^m^ibeäai* (imt 1786; 
aiii-li an Sonn- uml Fi'itTliigi'n;; fli'r • H'/V/wt Botlif* imIi 178t» ; flif «AVwfjif«'« H'»V«tf/- Xar/inrhlfw («rit 
178ti); die «Cimv^ponden«; L'itieerttiUt [acit 178bs <lvr •Jiapitori evn H'«i»i>, «oit 17bU d«r lAWxt^ liapport 
ton KiVn>; •JSWItirM; (»//«r tlcAAeiZe» (mt 178D); »Witmer Fr«A- tmi JUpdUatt*, tW44inja lüglicL, eior» 
der KrüUtcii damniigcn Tagi^hlMItor (» it 1. S-plciuLor 1786;. Ab pditvieb<> WochcublXtter «der politincli' 
litcruriM'lio Rc-viu-ii -mkI zu ncniit-n: djin •Jouninl für Fi-<'ininMii'r> ; div «Wiriier Fam*> {soii 1782 : dk- 

• Wiener WWlienmlirifi' ^»«11 1782;; • E|jlMii>eri»ii'» Viii»l(ilH.n( iiM.ii» (wit 17»2 auiT»l Uteinincli, «c»il 17bO 
deutBcliX mit eiiior poliriif(;b-lit«r«rM«hrn HidbnMMiit-ltcTae; die «Pi«Wnxiil-Naclirichlen* (aoit 1784 mehr 
gnnciniitttxiigiOD Inlmlt« : dir «Hhef«- <'iiic» Ki|N'l<l.iiu'rs>: <I>i'i- IV'oliaeliter» (f^-h 1781 : <l)i-r iMditiM-lu* 
XiiKcliuiK-r» fscit 1787 1; dnn. •Nt iic Stjudt ti-Journnl- «-it 1788); da« «Pa»rii>tiM iR' Itiatt' rscii 17H><i; die 
«Gt^cctU? du Viciiiic» (cinu Iraius^iiiclit-- Auagabo der t\Vi«-ii«.-r Zc'ituug>>; lExtruit ou Esprit tuutvit 
Iqb GwcettM» <«oit 1788); «Alnanac HniTenwl, cbroiiohigiqno, poltliqne, bintoriqu«, Btcnkei (imt 1785/, 

«Mngyar kmir rnid ' Iladi T<>rt<'ii('t<k- in unguüchcr SpHurhc, letilm mit OrigSud-OormpoodeMcn 
vom ungitriiicb-tUrkiAciirii tkluiuplHUe. 

Den Inhalt diewr Wocbemdiriftni bildeti<n Tornehndteh die lMunm*D KniMcr JoMcfi» iL, die kirclHW« 
poIitisclHm Fmgien, d«>r SuuUhanxhBlt, dio Volk»wirl>«ch»ft, die landwirtocluifiliche Indibrtric und di« miuinq^ 
fiwhen <iowrrlis- iin<l lIundeisvcrliidtiiiMsc, i-ndlit li nni h n -rli ilic |iuliii»dii' 

AuMichliefilicli mit Juwt» liefuntke» «uf sUuttK- und kiri lirniMditiM-licni Oubiitv Ix-tfcliültigten «icli: 
die «Wiener KirchenzeituQg», das cSSeitungnblntt fllr Oei«dic1ie>, der »KatholiiiehG Kinrbenboto», die 

• (iciittiii'lic Zt'iuing-. • Wi'K-lic'Mlli<-lii' Wahrbeifcn für und (llicr diu Pn-dlgcr», «Kritiwdir Hcnu-rkung^eo 
üImt tl' n i>Htrii!--n Zustand d«-r k. k. Stnnl*>:i ■ In Iii ril^ < rn rlic;' ;" Kritik -X W'iui'lii t.riri i r.;il>;ini srnni 
UcUrnufli der durch diu Kiitik venvunclctcn l'rcdig*'r = , di-r < Kirt-lu'nl»otf lar H«*ligion.''t'n-und<' aller 
Ktrelicn*, ein bistoriKh-undogmatiBehcs Retigioniijaanud, das tZeitnogsblatt Ar Gei^tliobie». 

XflM'U dic-K4!n /^•itM'hrittvn ^':il> <•■' jundi «dflic, widcli«- «ntttcdor aUKTldii-lilicli dii- IVcllitri»lik 
plicgten Unterbaltungen Dir die Wiener im {»uninKr und im Winter» |1782J, «Wiener ManaigtiRl%keiu-n>. 
Kin iW)cb«nllicbea Lewbbtt fttr (4«lehne und l'ngi-lt hrt<' [1785J), od«r mh der Unterhaltung aneh die 
Belehrung veriianden («Der Freund angenehmer nnd ntttilieher KenntniMC» [ 1787|V odi»r al« Jtt|i;eDd«cbrifiea 
für Elli-rn tind Kinder . r^t liif-n ii |<l)i r Kinderfn und» 117811- «l>er kjttli >!i-' !i Kiii l rfn inid' (1786j. 
da» «W^ocbenbUtt für Kind<'r> 11787j, «Die Welt in Uildvm>. Kin Wuelieuldait zum Nerguügeu und 
Unienicht der Jugend fl787|). Auch fllr die Uamcnwelt war durrh Zeitungen gnmrgl (cDaraen-Jounial» 
[«eit 1784J, ein limm«! l'Ur Ö^»terr»•iell^ IVhter- |1785), ein 'Journal vim und fUr Danuii» |1766)t 
ein < llildungH-.lournal für Fi-auenitinniier« |17H7' «ni «I^l.iii fm Fruuenzinmier' |178y|i. l)en Frapi-n 
und lutcrüMtten dm Thejiters gewiduiot, ercchien aln^r nur euii- «'inzige Zeitung: Das «Wienvr kriliMJ«' 
TheaterJoumal*. Die gcinQtUiehe Seite dertWiefncr Hnnun« brachten zum Atudrucke: «Der Wiencri«chc 
Zuficliauer» (178(); und ^ Kipeldauers liriefe an ■«•inen II<-rrn Vetter in Kajinin» 1 1785 hin 1821 . FathwiM^^ n- 
•H'liaftlielie und gelehrte Zeitseliriften waren: «!)!<• erhlilndisi'lieii St«al»anzeigen« i-seit 1784), da» <Uijit()ri)H:bc 
geiienlugi«cb-i>tuti«ti»cbe Archiv« (m-it 1784), da.'^ ' Allgejueine M«ti.->tiM.'h<v histomcbc und literanHcbe Journal > 
(seit 1785 Honatabhtt); apecteU fltr Kriegagoachiehte und Kricgawiaaenachaften: Da» tNenc militärische 
JfeirtT.'tl 1-1 if 1788 Miuiat*blatt); ftlr Mediein: Das ■ M.dieiiiiM In- W<ielienldatt» ^eit 1781) und dii« 
iMedicini.-«clif Mouatutichnii' t'^iit 1789); i'Ur di«- ]..aud-, Font- und UauKwirthchüft: Diu «Wieuer 
ttkanamiaelie Zeitung» {«eit 178& monatlieb, aeit 1786 auch in itngariBcber Sprache); flir die Induatric 
und den Handel: Dan .lounial de- Luxus nnd der Moden^ »eit 178ö tnonatlieli i. die «Illustrierte MiKlen-, 
Fahrikeu- >i:i<l ( !< weil« :tim;r» (1787-1781)1, ilie «Wi< iu r Handlun;,'s-Zeitung ü<ler WUchentiicfae Nach- 
rii'ltteu vom Handel, JIanufacturw«.i»en und Ökonomie» iseit 1784 zweimal wöchtutüchj. 

Wdt mehr nodi «It die Zeitungen, j« «gfanchirio Pibo nach einem murmen Sommemaditmgen» 
waren jetat an allen Ecken nnd Enden der Stadt Wien BroflehOren empoigcMibaimn, die aieb viel- 
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fach gegen roligiOm Müobrfiuche nnd Obcritriflb und «ndcrc zahlreiche ObehtKnd« wendeten, in achroffiitiQr 
W«t«e deren Ablülfe verlnngten, in den meiaton FlUan «her voll nieliUüagondon, rohen, Uppis^h gcmebeo 
und Mchniutzigcn Inhaltes wnrcn inul sc iinit j»i1<*'i nur »'twa*i gebildeten Menschen ihrer Widerlichk<'if wesjen 
ah«toüen mnwten. Der «Bro<«<-liiiivn-> oder cßilchelKchrviber», uniM'rufttUä Leute, die sich abt^r l>ciiifuu 
fithltsn, an kritisieren, MenRchen nnd VerhRltnine an belehren nnd an lieMem, an boeehinipfen nnd an 
x'limUheii. in dt-r rtl»j;cwhinackte:<ti'n und wliniutzipitcn Form dem Pulilidnn v<ji v.u^tliwntzen, gnb M 
Jei/t in Menge. X'm Ai ril 1781 bis September 1782 erscldeuen allein 1172 Bnwcharuu oder, wio niidi 
lUuuiAuer sagt, Mnoiilatureu. 

Joaef II., der in der Fh!%ebunK der Preaae niehl mfoder ven den besten Abnditen erfllOt war, 
Iiatte sieli fiU-r «olthe Ziistiliide wioderlioll und bitter gi-üiiUorU Er befiild daher, um einigermaßen 
der Fbit zu steuern, dnKs vor der 1 Icrauiigabe einer jeden Ik-oschttro sM-hK Ducjitcii erlegt werden mtiaw»!, 
welche bei der Verwerfung dea Werkes dnreh die Centralbdiörde verfallon nnd dorn Armen-Institute 
sumwenden seien «lun aber endlich einmal die Sudler, die schon seit der bestehenden Pretwfreilwit so 
viel TTnsiiii! 1111(1 wi-TiicNten* «o viel ahjri'sehni.irktr-; Zeuf; zur Schande der sogenannten anfl-ciMmcnden 
Maliuiiflllitemtnr und Aufklärung hervorgebracht hüben, kUnftig zu uittüigeu und auch künftig dergleichen 
Sclmfleinfllhmni; hintansnholton», htelt or «• fltr das wirksamate Mittel, dm voncbmdencn ViFentlichen Tages- 
und WochenblHtter und sitnmitliehe Broechttren, dann Komüdieti, mit eineui Stempel zn behagen, d<-8tien 
I-'rlrügnismt> ^.-ir Errielitunp' l ino ^r> nntliwcndipri'n als nutzbaren sogeoannton Fttdagogii oder 8chul- 
luittitut zur Jtildung der Si'huilehrer» venvendet werden sollte"* 

DioBB Brifiaao des Kaisers geben beredtes Zeugnis fitr seinen Hisnnnth Uber die Eigebnisse aller 
llMtrebungeii, durch eine nu'iglicbste Freigebung der dröekenden Censurbejütiunnungen die Liti-ratur 
XU beben. Paralvi^iert durch die nttcbtcrncu An^ebainingen ftir wiiuwuüchaftiiche und kdnsticrische 
Zwecke, hatte sich die ernste Wissenschaft von grOfleren Aufgaben fllr exclusive KreiM; abgewendet und 
diente, warn nndi durch wortvolle, ober oinfaelwr auifgealatlete Werken mehr der AIIgeimeinlw!t. IXe nun- 
II'.' In- fivi:^-wrt7tlcnr prnivilische und i plicnivTe Presse, die jclit Mttche und weite Veibreitung fimd, artete 
dagegen viclliu-h in eine Schinut»litemtLir au*. 

Die nur wenig beüchrllnkte IVessfreih^ wurzelte in dem CensttTgeeetae vom 11. Juni 1781.*" Dardi 
d.-iKMUj,' win rlc die bitthcrige (jensur-<.'ommi><ii!ou aufgehoben und daffir die Kflelier-(7ensiir-Hanpt-OammiBrion 
ftir alle Erblünder in Wien als rein weltliches Institut unter dem Präsidium des Ilofnithes Jubann Grafen von 
CItotek eingesetzt; diese allein hatte jetzt Uber die Zulassung aller auawilrtigcn Werke, inttofonie sie nicht 
wiNsenschaAlichen oder artisüaehen Inhalts waren, an «ntsebeiden, »uch aOein die DrnekbewilBgunf; fUr 
alle iulandiscben Druckwerke von einiger liedeutung, welche auf die Gelehrsamkeit, Sn: H u nnd die 
Ucligion ciaou wuäentliclien EinHii'<s balH-n, zu crthcilon; die Zeitungen hIj^t, «als minder «vielitigo Dinge*, 
aollton nach dem Wansehe de» Kaiser», der Wahrheit auf die Spur an kommen, niu- kurz uuter»ucht werden. 

Eine weitMigdiende^ ja tief eiitai^eidende Bestimmanf, ran die Indierigen CHenaniKeaetno nodi 
iiifltr zu irlriilitii-p, .iitliMt-n rlie Hofdecn-te vom 34 und 26. Febrnnr, 1. uitI 13, A|iril 17K7, 
'Wodurch den hiesigen ISuehdi-uckern zwar urlnubt werden kOnnv, ein Ujinuäcrijit vor crlndtcucm 
admittitur abxndruckcn nnd daher auefa ein schon abgedrucktes Werk bei der Censnr um die Zulatsung 
einanreiehen.» Um aber der X'erbreitung von Büchern, welche vor dem admittitur ge^lruekt und nachmals 
Ix'i der Pensur verworfen wei-den *olllen. Eir.lmlt zu tbun, wurde zugleich Folgendes fe-stg<>s<'tzt: «Wenn 
ein Werk vorher gedruckt, tli« Ceiwur dnr(iber nachgeholt, demselben aber da» admittitur versagt wird, 
so hat derjenige, welcher das nicht ingelnssene Werk aur Cenaur gebracht hat, för die Nichtverbvoitu^g 
im Lande diewr «'iiier Auflage dergestalt zu hatten, dxss ohne weitt're ITntersucliung vtWi ihm flir Jedes 
wo immer gefundene Exemplar eine Htnife von 50 <>uldcn eingetrieben wenlen soll.» 

fSnligcgen dem Geiste und den Absichten dim»s fUr die Freiheit der Presse behuigrcichsten Gesetiea^ 
kamen neben dem Guten, das es nnbediagt flttderte^ vwh: Münbrilucbc nnd entehrende AnawOdiso der 

••' U,.mr,-m vnm /S. A|.ril 17*5, 

Kalirrllrlii- HMiitnlUin ».«n tt. J.niBar 17mi. - lloftIrrrH miil Ri'eirniBr<vpr»r4iiiin(i'<> voai IS Jaiinar, 17. nml W. A|il1l ItiS. 
^ Or. AiUlrli Wiwnu, Il«Bk«lltiUgiu4l>ttt 4m fiiMim4rUariH'n (Vnnir vnni MMwr drr BflWmtlm liU Mf iNr Omrawan. SmUIsM, Utl. 

aofi M 
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Praim xutage, die «ine Gei^nstrttnung hervorruien munoten, im m> nachhaltiger, ab aneh anf anderen 

Gf'bictcn dif» !^-fV>nnf»n Josef« von den {feliulTicn l{i-«iili.it. ii Tilrlit iM-j^ldtt-t wari n. Mit Hofdf'cn-t vom 
20. Janitai' 1790 wiirJc «Ulu-r jenen vom 24. Fcbnuir 17H7 widcmitVii. «D» alK>r tlicso Erlaul>iii»> — m 
hieß t* jetzt — «Bphr (>(<iinmhniueht wurde, m haben Srine Hi^ostai Toinrdneti dan Ic&nfBg', aowie 
Vormals dii' <.)r(liiu)ig Iw^ m;1. wüsK-r nur HamUcliritivii zur (!'<'nsur f;flir.n.'lit werden n>Gfr<'ii, mitl tU-r 
At'Irin k *lr r =< IlKn, flic die Zidaiming (•rfolgt, giiiizliuh vitIioIcii «ein moII-.''*" Kiiu- ntn-n^i»* -jidi darauf 
ImzicIk imI*' Kri;ilnzujnj»(lK'!*üiumuiig irfulgte nach Janfs Tode — wie wir «thoii hier Iwiiiorkon wulU-ii — - 
mit Hd^ecsrat vom 8. September 1790, wemack in Zukunft jeder Buekdrueker, der eine Schrift vor 
di'in von d<T Hfltönli» frliHltfiif-n ndniittitnr in Dniek nimmt, .-MMne« Gewerbe*, ohne rnterwcdii<><l, er ino<^- 
von eotcbeui Werk»; ein Exompbr in d« ii riulauf p ltriulit lial« n od<»r iiielii, verlustig»-!, wenn er aber 
dnifD Abdrilclu! davon Iwreita hinauH;;egeIx<n, Itir j<dee derHelben noch inebernndere mit der in der 
Yerordnung vom 20. Jaanar 1790 biweita aiu^emewienen Htralö von fiO Qnkhm belc^ irardcn mlle.'-'^' 

\.-1m ii ilirvcti Vi T' iriliitir,;:f 11. d!f> in tri''l''*n ZOp'n 'Iii' Nnnuen t1ir da- ^^n•lInh^■Il diT <^'ensurlH-hürdfii 
gegenüber den Kiv.eiig;ni«)it>n der Prewse und dvn Buclidriiekeru, wvich«' ilie gel»tigeu Werke durrli den 
Druck vorvielfiiltijften, enthidton, lief noch eine Reibe von admihtttmtiven Vorwhriften iör letatene, 
wj X. H., ilnHn Vif;netten iler im Drnek ei-xelieinenden Brosehün-n und IJllelier der Cen»ur unterlk^en 
IH. A|.iil 17^'2. il.i-^ Hiielier zum (j<'bnnielie der Si>|iuli'ii olnie Vr>rwi»sen der Studien-! 'oniniisiinti zum 
Drneke nieiit /u/ulH.xsen seien (ilof-KntM.yifßuiif; vuiu 14. Februar 1785), dann dait« üblHturieu der 
Handoliloato ebne Paftaiernng de» Weehseliieriehteii nieht gedmrkt werden dUrfot (Verordnung vom 
10. Juni 1785) «. (1^1. m. 

PaMcn wir Alles, wa-^ .Io«ef II. wällireiid seiner .^1 llmrejrieninjt 1 1780 Iiis 17SK)) flir den Auf«liwung 
und die Ansbrvitnng der BueLdruckerei in Wien diret te und indirLx te ^etlian lialte, in Kflne xuMUnnen. 
■o kommt innicbat in Botraciit, daaa er die von aeinrr Mutter Maria Tlierena eingeleiteten legiilativ4>n 
ltesiininnnijr<>n. \v»'lr!ir' lü. l'H -/ii-linnfren der Itnelidriieker zu den (!. « i rli. 1n li"ril' n i M.i;ri"'ti"Jit ninl 
Kegierung; ivgeltcn, nicht nur nicht in» Stocken geraUien licU, londeru vielmelir von einem fn ien-n Stand* 
punkte aue ferlaetzte und die 8crkninken, die der Bncbdruekerei Initiier noeli ■>> zop-n waren, lieieitigte. Wir 
hnben niicii die Reihe jener Veror<lnnnp-n kennen pdcrnt. dureli welehe der Kaiser in bi-ster Abniebt 
der ( i< w > rlii fi>-iK. ;t iuiln--lMi;rt' ri Sjrich'imm ließ und die Huelidri(< ki i ' i und den Huchhandel zu fri'ien 
Gewerben und Künsten iThob. So lim^ die liuchdrueker vollauf zu thuu luitt(*n, aueli an allen Iv^kcn 
und Enden Wicnii Budidrudcereien mit und ohne Betrk'biifond, mit und ohne fiickmilnniMcke Bildung 
ihrer Ue.sitzer «■iitst.Huden, Oesellen und I.ehrjnngtnt in firolien uml kleinen OfHeinen hinblngtielie 
BtLseliiiftiffun;^ und Venlienst fanden, merkte man freilieli nieht, welelie (Sefahren lauerten, wenn Wiiwen- 
schal't und Literatur wieder Rücksehritte niaehten. Aber davon wnr untei- JoM-fit Re^ierunj; noch keine 
Rede. Die Ifildemog der atrangcn CenBurbostimmungen, die nabeau voib Prcarireilieit, die der Kaieer 
Kewtilirt liutt«-, hatten die Wis^ risehaft und di>' v. i m bi. denen Zweif^^e der Literatur, beMndera die politisdie 
TaguiMvIirttUtcUcrei auf eine bis dahin ungckannti^ Höhe gehobeiu 

Die AuMclirmtun^ n der «nkeiluiadien Pmoe, die mitunter laaMo* und veHetaend auftretende Irei- 
geiatig« Riehtun;; in der Litemtnr, «piller auch der Unuchwnng tn den poliiiseben Verhiiltnissen Frank- 
reiehs, wi lrln i- in ih-r ;tii«;\v:iiniir' ii, vor .nlleii in »b-r franziisisehen Pri'Nse einen Widerhall fand. Iwstinnnte 
Jojiefs llnuier und N.-u htoij^cr, Kaiser Leojxjld IL, U-iüüglich der Presse und Literatur naeh und naeU in 
die früheren bcechrinkten Rabnon einanlenken und die Cenunr mit wtwtgen AbSndentngim wieder in 

ibra Reeble einzusetzen. 

Das llofileeret vom 1. ."N'ptemlK-r 1790, welehes eine einsehninkende Erblutenm^ zum zweiten 
Ab<jatze des Jo^'tiuisclien Cunsurgesetzi's galj, war die ei-ste Knuinatiun di-r L«-giÄlative in jeneiu Geist«;. 
Mit HdUecret vom 8. Februar 1791 erhielten aodaim ü» Ph>featoi«n dit^ Cenanr der Blieber im 
£niehungii> und UntcrriehteweMi^ und mit jenem vom ISu September d. J. ward verordnet, daaa in 

Xonull»ii)m, Ii il.. Wl,ii.r >lsKi-itiil>'> In i^-litfi. o'Mi 1. Jannir ITifi l,>< M. Vttmiblt n$t, fl. IT. (UrtMiaMr 4m Wlravr ItafMniH.) 

L. r. tit UEKl RcfiratniUr *r» Wäraur Ma^Ulralr., I'ok. », Kr. &iti. 
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Zukunft jeder Biididntckcr, der «uo Schrift vor dem von den BdiSrden orfultoncn «odmittilur» in Druck 
nimial, mänen G('w«'r1>(>s olnu! Untti-Kcliitil, mOga er von einem «okbco Werke Hn Excnpbr in den 

l'in'nnl" ^ri^scfz; liabon (hIct nida, für vi rlnsiifr «•i-klilrt, er nhor einige Abdrlk'kc davon boreiu 

liiimiuigi-gi^lK-n, ftli- Jcilei« clL-i-aclbcn iioc-li niit vinur Geld«(rali- In^lcgt werden/'''^ Zwar wurde doi* Zcituiig«- 
atempd der einheimiiwben T<m;e(i|>rp««e wieder aufgaben (Hofdceret Tom 7. Hoptcmbor XTHl}, wn eine 
Erleichtoruni^ in- Piri^r ihpI il.-n-.miiri r im? Vormohrnng dcrxrlbi'u /.m- Folps luitie, sber dnn-Ii Hoi- 
«Ici'i-o« vorn 11. ilflrz 1792 ward sie schon wit-fk-r woÄcntlicli cinBcscbiiinkt, ja der Zfituiip!<.-(tcnii>cl mit 
drin l'aU'n»<i vom 5. Octobcr lb02 ucucrdings, wcniigltich iHiniißigt, ciiigufUhit \vonlru.''''' Mit Hofdccrel 
vom Ift. Docember 1702 wurden die GoaebNfto der kivh^gen Badier-Ccn8iir-IInn|)t-CdmniiMion, die mU 
1. .laniiHi* 1792 niifziibüron batio, an die i'itttfm-ii'biin'lii- llorUaiixlr! Ulwiii-afii-n. Wt'ilcn' Kiiiscbriiiikunp'U 
erfolgten duix-li die Uofdocrvki vom 14. Januar 17U2 und 20. Fcbniar 17U2, wodurch den I^uclidruckcni 
bekanot gcniacht wurde, diu kOnft^kin von Rh^ndon Blilklem und kk^mmn Weikon daa Maniwcript 
in dnpk) angerdcht werden wU nnd dnei^ nm ZuoiiU!« »n vermeiden, bei der (Jenanr znrControlc snrOck' 
zubibnitf'i: ffpi.'"* dann durch jene vom 27. uiii) 2'.). Miuv. n\\<\ 12. ()<i.il>rr 1703: h'tztfn's vorbot i«trcnf;f, 
IJüiLcr und Ztitmigtii, die von der franxüKitichvii Kfvolntiou eini' günstig« (H'hildoriing inacbeu und den 
Ortindütttaen der Honarcbic cntgcgon nnd, «weldu: ni einer Vcrwimmg und Eikilzung der QcmOther 
■ l u i Ii uiiHinnigi^ Idi'cn und lanatiM-lii ii Scbnindolgekt . . . . AihrOD könnten-, wc^bT zu drucken nodi su 
dulden. KndHcb jj^ehören noch hierher die KegienniKHveroi-dnung vom l.'i. A])ril 175)3 und die Hofdi-eivte 
vom 23. Mai'*'' und Nuviinbcr 17'J^, die Uegitmngiiviu-orduuug vom 15. Mars und da^ llofdiitret vom 
26. Anguat 1794.^ Die omcucrl« Ccnimrordnnng rem 22. Februar oder Qcncr»I-Cen«urrcrordnung vom 
90. Mai 1705, wie sie auch p-nannt wurde, (li^nU- .icbließbeb alK- dientidlK ergan^en4-n Veninlnnngen nitd 
Vr>rM.lirit'ten f'dr Ibukdrucker und Bucbbündler suMmmcn,^*^ um diew in Uttcluiehi aui' die Onsur vor 
Irrungou zn bewahren; joder Bochdruckor muaato aick diowllio beiwbaflen und su Miinor unverbrüchlichen 
Kichtacbnnr aufbcwabren. Dainack durfte neben anderen Bestimmungen Icciner aucb nur daa Mindcatc in 
Druck le'j^cn, C'biii ziiv^r ilns ^T;if.ii>crr|'t in ("iii r ^■^^ilI■l•n S«d)rift ittul richtig |)figinicrf, «tieb mit ■ Im-nt 
wciligcbiSM-neu Kunde versehen, beim l{<:vii>tons«mte eingereicht und die Zulansung anm Drucke erhulteu 
zu haben. Bucbdmcker, Verleger oder Vcvfiuner, anf deren Kosten Schriften gedruckt wurden, mmisten 
Namen, ('harakter nnd Wohnung lun Antnnge dcfi Manu-scriptcs oder bei neuer Aullage de.-t Originals 
icMTlieb beisetzt'U. Da« >IanUficri|it mii«»(e beim Reviüioiisantte cingenMcbt uml ilii.. ^\':ihl und 
Krt'arächiutg de.» Censord die Ccu^ureutNuhcidung ruhig abgewiu'tcl wtrdt-u. (ileicheH iiatlc nucb vom 
Naelidrueke an gelten. Am Hanuaeripto durfte dann bei Strafe nicbta mehr gelindert werden, die Kecbl- 
scbreibung oder Fehler im .Stile, deren VerbejiHerung den .Sinn niclit Undert^ allein auagenommen u. s. w,*** 
Di«y<-nigen aber, welche dagegen handelten, wurden mit mehr oder minder harten Sinifen Ih'U^ 

Alle diciie Verordnungen nach ihren hemmenden Wirkungen auf d.w geistige l^ben nttbcr zu 
würdigen, liegt attoaer dem Balimen dieaea Werkea. In dem Qrade aber, ala die dnheimiaclie Pk'oaBo faat 
mundtodt gemacht wurde, ah sc!li>l r i i;,t< ^lliinner der AVi.->< n-cb:»f? durch die Ktrengen < V nsm v, rlViifungen 
vun Jetat au mit ilircn Werken mindcsteuü lli'huliguugen au^gi'^itzt waren nnd daher viele von ihnen 
lieber still und verborgen blieben, denn im Dienste der WiaKcnachaft aur Feder au greifen, ab die 
Lilemtur der geiwligen IVvormundung — oder wie m enidiemistiseh im t'en^iurgeselze hieß: >den 
l{ege!n 'b r Ki lu'li' it i'cr f'-üHin-ii verlnlleti. iiirlit .-^'Iti'n in ihren eJleu Bliiini .-ich verstiimnn-lt sali: 
da begann auch die Buthdruckcrei von ihrem gc-schilftÜcheu Umlaugo und ihrer gewerblichen Hi»he unter 
Joacf IL benbanatansea. 

XurltMlKUlMcU dva WittMiir MAfiaUAUa \-um 1. Jjuiuair li'Jl Itt, Jl. Janoftr Ü. H»i;Utruiir d»*. Wl<u«r .^lA^utlria»«, Km«, fl, St. 

«■ Wlaaiu, S»Bkir«l«(kHUil iar «MemkklMimi Omunr, IL m. 

Bühliillii teWtaKr JU^Uatm, Vtm, «, Mr. IM. 
w Biwta v. itMaiMm, Adula. FM. tia. 
«• WIMU» I. c M. H, Mim a 
*■> Br^lt'r. Cll'ul. Tt'iii t. tmai IM. 

WiuHK, I. c. Ii. ms. — BurM V. UtaMmmmut, CMnnkhiMha Omri» mai U«»iMip»iinfc—il«, V. if. at' K — WMin.ini, M* 
foMbdh* rrms ÜMecnMi, 
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Aber die «unaclufiukpiulen f {oMMacabcMtiiomniigfn waren iitit ivn erwAlmtcii iMeli nitilit cfMptoiift. 

ihiiff; t">l>^( ii itciu-nlin;."; fi* . <V\f tii f in i]u l'n'HHvrrhilltiiiKM- i-in^rilli'n. Da xind ziiniu'liAt ilii- U<-};i<Tti 
Vcroi-diiuug vom 15. März luid iliw llufdiirtt vom 2ö. Au^wt llüi za erwähnen; teraer die Hol- 
üoertte vom 6. Octobcr 1796»^*" 21. J*DUAr 1797, 19. Ifta, a und 31. Mai, 11. Angm und 
13. September 179H und Tom 6. April ll{i*J. Iiu .lalin- IHOl Inil fiix- l{r<-ttin.uri<ruri>;s-< 'uniiiiissioii in»; 
I.i hcn, <di<; iiifht, wie unter ,Ifi<r f i,'i s< inili, vi i'Jmii'iie Werke dem Vi rl.i lire ^iirüekjral», »ond' ru < il;i;ilitö 
verbot.»"'^'' Auch die lloldeenu- vom 1. Jnnuar, 10. April und 16. NoveiulM-r 1«Ü3 »«reii niilu Tnin<i< r 
Yoa «itMehnrid«Dd«r Wirkung. Audi der »weite Tfarii dw StrafgvicliM (mit 1. Jamiar 18(M ia Wiriuamkeil 

;;etit't4rii) iH-stiininte in den I'iiraj^raphen 57 Gl' genau alle Fidle, wo ('eni»ur»illHTlrftun|{en lüt «ehwere Poli/iri- 
überti-etUDgenwilicliandelii niiiil.'' ' Dun Hufdiin-t vom 18. Mlirz 180Ü veronliieie endlich genau, wie mit d» in 
Drucke neuer Werke vorgegangen werden soll, welche UUehcr erhiiibt und w ek he uicLt erlaubt siud u. dgL m. 

So wurde der jowfiaitdi« Oeint «lu G«wta nnd Verwaltung ▼ertwanL Wo! halte man von dem im 
Rufe der Frei»innigkeit fliehenden Mini-iter (Irafeii Stadion, der M-it di-ni Pn-f~lif.i r Frii'<leti il*<i. T). e ml>or 
18Ui5) die 8tMit«gc«cbiftc leitetit, wettigHtvn» einige Erleichterung in der liaiidkibuug der On^ur erwartet, 
abor eetfaet die wrnigvn Pmwverordnungen nnter Um bewnocn, dan aio nk*Iit in ErMlniig p'^'^o^'o 
war. Nur KpjittT kdimtri; tli. Wiener FliielidruekiT, welelie in tleii Mehweren Krit-gi^jahren 1805 und IMOJJ, 
«In die Franzi!-, n Wii ii «IuitIi rinitje Z. it Ucsi tzt lii. lli ii, ^rh iri, ;iiid<'n-Ti fit u i rLtn iln iiil<-n aueli tHK-li 
mit Zwaugi'lKntritgi'n zur KriegM;iintributi"n hurt Ix litHtet wunlen,'"" kIi Ii besftvrer Ern'erb»verhältuii<s»e 
duvck die scitweilige Aafhcbnng der ÜcoBur eirtr«w>n;'*> diene liatte jedoch auch kdnen iiachkaltigea 
Au&cbwung in den Wiener nuehdmekereien Eur Fuige, wenugleieh dieielben mit Auftrügen UberbKttfk 
Wiir<-n imd m- wegen Mangel an Arbi'iLtkrüfien oft niebt voll :iu»führ! )i k innti t:. du «a ntcistCQ« nur 
Nachdrucke von bcldUpfrigeii Iluixuiueii, Gedichten, Theaterstllcken u. dgl. m. wan n. 

VorfaoUInngvToll hatte man daher ancb die Vo*w:1irift fAr die Leitung di« CenmrweM>n» nnd filr 
dai« Iknehtnen d«T Censoren in Folge der .i. h. KntHehlieliung vom 10. S'ptenilier 1810 iiutgenonuneii; 
freudig wurde der sptttor «o oft ciiiertc Üntn dcrwlben liegrttfit: «Kein Lichtstrahl, er koninte, woiter er 
wcdk^ aoll in Zukunft unbeachtet tmd unerkannt in der Honart^ bleiben oder aeincr möglichen Wirk- 
»lunkot cntxogen werden.* .\ber diisie und noch eine Stelle waren die rineigrn in der ganaen YonM-hrift, 
die r-m- freiere EntwiekrlunLT <1' r 1V( -n- und Literatur hoffen lielV'n. Alle?» .\ndere, wjls .sieh «uf dus 
ideelle V'erludteii dt» C'cuhoi'x zum Autor und zu detwcii Werke bczug, wa» die adminlütraiiveu V'er- 
flignngcn vom Hmnaite der Ühcnvicbtinfr einer Svlurift bi« xu ihn-r Velleadttng im Druck cntbiell}'^'' 
bcwie» den Geift willkflrlieher Eiu^^hi-iinkung und enthielt auch dic Unachcn, daaa Prcaac and latcratur 
in den filttifuliii Dennnien auf'«» niedervr .Stul'e stellen blieben. 

Si'lirit'tHteiler und Gelehrte, jene in hühei-em l^Laßt.^ nl» diesM-, untertageu daher vieitmlieu 

Bdlbitigungiai durch die Ceumr; wer daher nur immer konnte, entfloh denwlbcn, indem er floii» Schrißen 

w nmWInn M*fMnU' «rnMi: •u'i.'Mricci) allr Uachdrackcr in Aii~ Iiubi: (trr tn Druckltflllit *•■ W<l«l<IMIi1ifltfcl«» ttkam ««s Haina 
nakftUtfv lUthttt ftni-Uwrl«eD, Aktm »i* Jedniul setlii- il«n lAn<lf!i*(eU<ii mr iteurlki-iluiin \w/U-i^u »«illi-u. 
— Wij«!.»», I. c !». 

DArtll V, ll4hTIII'«lil.ltf , I. r. WS ff, K* crklirff tl/lt ItnicV t-JiT Vfrl»ilf i'in Sflirifitn tin.t kaj'/fr^licliri) "lini- r. B.urlK-wiIIrcmjt:. A*j» 
llausif n.*u, tl(n HHU'fu^iTU urilnr ^clLriincD lUmUI Wilf il^nnrlbcB, du-- Au.niriiii; bim) «Iru Vrrkauf «1.11 r;rU'(.-p^ l.i< iI«to, <l4-.lk-ljtru, Krti'cviuom. b;.-Ti, 
ttewotmittinHgMi <lgl. H. ubii« l^rUuiiBltf der UdiAnJe^ ttbd iiw BihWru|;l« •tj>«ir WlHk«£tew^fa^uc]h«<vl «mI«« ll&ndfiraMc tiut ewcw hrJttitiMtjn 

tat «IM «•bwM l»ia«ili>wii«Mmt «wMö mi UmtallM, IMI, AboI, « I m thiiiiio * i. w. J« OMk Iiiila iaiT«|*lMii M hmuvlm M. 

»DntmMtlt» OlMiatial »b WJm feill* in Jübn IHt in Wlnur BMainMkam ^m» ZriMMdrihaiiMi «mW» OnHw aatelwt. 
Wa taim T. OMttaf 1» • Cht m $ i g n » nt RaUttm« n MMttiara Mi «Ia TtnuMiBb Uliw »M i lMi l l im i i » teUMaiw, «t* mfe. wm 
•ia iatit «M *n Ia M uMocIro OmMImUw ib •aMekIM aai Imtüt •kttMut hU. aniM» — kM — <)(iMB HMilM» aarbMAIhtol 
I lWUalt t viftAtUt 'Lui« rill J.'t^cr 4va Iba t>etr«ir«ndvD ZniDCM^ftrlckcut^l/ig ItU H. uiii mi tl«Lpt«r itbfllLr. 11 naddie. ■!* Mnwt UM<h AljUuf 'U-^ Ti'riplii« 
ftlHItfM^I'-" Mllttlj-Rtcrufi'jU (-Ititrr;«!! wfinic * il^r^mlnrAnLlv.) 

" So KirirX, •Iii' • Wl«Mr ZrtOiat» l<Wi «Da «• 41«nr Bf«alM ««rMmlteu bl, all« B«i<irfimiiln *• «iimiiOB, «o ai«a* >4«l«iMia aal «1« 
Ci'utnr tili' «rrtK'Uiiiiti Hüi'ber MtB, lai 4M WhliM i H lii« ilta ta in ifcit i liwt« » OMMM w l wM ia aUtkM «Ita. DM* O i am ^i i a i l aii iiii aar 

bis nliii l. N«vctaib*f IHIO. 

< " Iiarunicr au<h ilai UaUg« BribrdefaU, iiM }al» (B waaiiVitniiili öl • >i in iru,keuiU SokrlR Iii iix l KcliiKlirifiru iibcrrrkbl irar4ni BtaMe. 
lu (ktaatcmü«!! iüt«lB nunla aacb dcBi BiMaatt nm XL iTaaaar lilft dm Uui41cat (oiiffderi, 1^ Uciiu liiivti4oa>uybi a^iiJuscnlidl« 4«a Dratk mis 4UFm 
jtanaHrii« iraqiltM*« Bai im lniiaii Bawcii ItBnMItaa n Uaa«a, tcbb iar V<il««ar «icr Vulnn aadi i«r OnAbBvRIifBK Ail g iaa n« M 
«riaaU tili«. C J«Mf MI* ik oll i«r DnwUawBINRiB* vtmtifur iMM» HBainlMft aaA itxB «««MM «ofli U. X«*«B*ar im Ma DraAer 
h«la«wn. «OtwiftB» kaiicu ilk tlurliilrvrkrr, ■ bM *• itwlli»!, onli liaiwIniMar nn*k«a» BcaiBi^Ma i«r Wiaaiiilljil» uct dOB AWtBdl* iMftIta 
«U'drr laauaawaaglKftrii nnil im rianfcn »tue Hlairc|lM«eBg rlnc« lUaiusa writoWiralinm ata m iMtai >iimiUt«B A M Xi WB T«I« « H«1I «B U mm m .» 
Du OMn dilM M Wianaa, DinikwIliilckellaB in iMmcIcUKbn Ctawj 8w tü, Aam. 
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im Aiwlatidc rncbcinmi KtH. Wa» im Inliindc gedruckt wurde, tru|;, mit Aaimiilinic pinii^r g(-l(4irter 

Wi-rkc, die liout»! noch von JUnlriitung sind, meistens di-n Stompcl diT MittcIniilDigkuil odt-r Plultlioit 
an sich, und daran hatte die Mcngi* in iillmiihlicher geistiger VtTMnn»itt"iuig l«rit alli in Tlt f'-illint und seine 
i'iuziga LcL'iUrc. KUr bessere Bücher war die Le«vlu8t nur ffstiagVj wovon die Xm-Uw<-hcn diux-L U«!Uu- 
mtiaaeii aicli vererbten und beute nodi — bti den TugnURUem abijereelniet — «u apttren «nd. 

Unter diesen VerhiiltniMscn bestellten die Verleger wenig oder fast gnr niehts.'"' (Ji'ülien- Werke, 
nemoaÜkh jene wiKKcnHelinftlielivu Juluüt«, wie dio juridii<chvn, th«ologi«cbcn und iuediciu lochen, wurd^^n 
von der Censur ir<suiger betroffen. Käufer derselben waren aber selb«tTerBttüidlich nur Qelehrl<^ Qeuttlickc, 
JLnte, höhere Beamte und Bibliodidten. Die Gewfaiehtditemtiir leg beinahe gUM danieder. Von Sdte 

drr Inclti-tric, fios linnrlrl'i und der (iewerbe gc*elmli üitIVrst wenig', wr-dcr fUr eine directe oder indirectc 
PHege seWmt nur der eitiitchiUgigeQ Fiivhliteratur, auch zur Uobuug der Buchdruckorei üu AUgomeinoii. DioKC 
fac8chi(f%te sich, von jenen gi-ütuseren Werken, «0 auch von den bcbrHwchen und den orientaliflciien 
Drucken eines Anton l*>llen von Sehniid, der St4iat-idinck' i ■ i , rm.> .1, 1', Sillingcr u, h. überhaupt 
abgesehen, \ ora!<-^'' ntI mit ih-m DrHikr- von A!manac!t(-n. Kali ndi ni, Tasehenbtlehcrn, f ««iicliten, Erbauungs- 
ücliritieu und Legcndcn.sanindungon , GubctbUehcrn, Nonnalicu, Gtwctaou, ThvJiterülUckea, Adr6»8<jn, 
Vnrton, AnachfaM^ und SpeHeeietteln u. dgL 

Aimonatdii' iumI Kalender bildeten in hervorragendem Jlaße wit der theivKiani-i In n uuil J<iM iii)ir-i lien 
Zeit einen ganz bedeutenden Erwerbs- und Industriezweig in Wien, fiir welchen nicht allein die Buch- 
dautker, «ondern auch Künstler und Buchbinder beachiifligt wtti*ou. «Der GeacbiehLsclireiber luusstc 
intemaantD Geaolucbtai, Aar Dichter gute nad aehlecbts Verse, der Kupfisrsteehor niedliche Kn|)fer und 
Kditfereheii iMc l, die öötlin der Mode ihix; neiieMi'n Ei"tiudung»'n, der Stickf r s. iiir Dr-r-iii^ iiml die 
(ietchicklichküit des Buchbinder» ihren ganzen Kcichiiiiun Mm gcsehmackvoUeu Eiubaudc lietcrn.> 
Im Jahre 1797 betrug ihre ZaU schon 65 und »tcigprtc sich in den folgenden Jahren fortwährend. 

■"' Wiu*iK, I. f., s »Ml. 

H«*M-brclttuujc «t*"! lUftilJttiii; uii'1 <U't In<lc<(hv9f IC<'» ivt k. k. Untt^t- Ullj IU*»itlriiit<ilJl Wien, 'Otir imcn:»Jt"l1i'i !i.^r rv^rlwr iliirili Wien 
wul da» Krtbcmiitliuiii iW-m^lcb. iWUu In i A)iii>p ru-tUr, Ifta. ». IIS r. 

*'> Wir DUBnpn kIu In folRvniic-T Kclhc; l*f-r llnniterljillirlir«^ KAl<^n<1i<r vuiit J&lirr 17v7 bU IWIO. — WirthtrliAftAiiluDtlfr <1(r Entniiiltju li<lllf»ktiill« 
ntr HuniHltUr. — WIsMr n*iii«iili«l«»i«r mm Nalnni oihI Vcnt«a(n, — tiatemMtUdicr l^lcranbote, il. I. m« «InatirialiMMr «DtMialMr MkMMMIht 
nr «IW IMI«i«iutM«M«<:kM)Mi In iImi k. k. SunMa, — AUgaaMtoM- Sdirrib-, Bnw- «Mt WIfthHtaAAakiwiN'. — XM«Mr flciHvMikilnrftr. — IhunildihtMr 
IfiMteitalkilniln.— KWaw UMIiHMliKkMNMiwiier. - IM«a«lar4*ir LUta «■■mWiMMt. - «MlmdnlhiMloatelB nralsMai UiiMrUntn«m flr 
UcHltekalbEn. — KatanSar mit Ariia mmi tetmn an» im Tjriahr WaMcl. - IHawiaitnui* ttr MuniAciinila mal MamaliiMtaikcBk*. — ByaMMer 
T.l.rlii'nk.]i^ii<)t'r. — Ikrr kk'lti« Sarkkalen4rr. — KiiriucllJit«ukal«iiil«r. ~ Rtuiiknboilc/. — UHtb-w-lkalriKfcr. — KaK-l»l<T iiiii Wfunil^r* auM<r1«»4»va Tmclilifa 
In iii'liir NAllimi^u. — WU'tM'r Srltn'llikaKiittlrr r.nni (ttbrAitrlii.' aller Ri'liuiuat'ti oimI Sl-iii«li*. — Nvner Ka3i'a*lvr- — Nnuralrr MtHl<a1itiaah-h. — Klik^r> 
inU'uilcr. — 'IVri'^utorc: elR A!!i»*nwti f ' i ji vic. r^aaira, — Aliiuiit.ii ^ . lii Völker- und IJin»»* iknn !<■ T<illcitciikaIcn<lLT (Ur Kranantluaiurr. — Wiener 
*l ■«;b«>Dkak-nii<-r fOr KaltK>4ilii ii im I l'r.it< l.vii u .1 AlmanBch fUr l.i - . I- ir 1 fu-blLTlil. S.i> kk;.' r ji' I. r iiill Rilti^olii. Aack'lMt-'n. »lm'ri*'.<-»*'n T.-wcin;ii 
.|Mi>lciii uu4 an'Umi KHliM4Wrkeo. — 'riv^ijt;ii..aioij<*tT voll Atiivravc^itiluieivi^ii. — >|i?drta9rh«-Qkai«'i»it r für l'»'n*IM'it 1h'><I".tIvM »i-^j'Uli'rbl«. — N« ujalm^ 
gi m h a ak umm ltllUti<^liro Vctvlin»«'» nir I>t'UI>«'liUinil« Olli' Ifnm il. — X>ll»r TawKrlikalcml^r nir Plr^ioin In iiU-rlrl «Imklrckbi. — Km ciacrrtcbli-Ut 
ValkakaJaadar, — Wiewrt lUituvIkalwuilvi. — OaUiniicbiKbef <Kknlbk.al)H»l«(. — Katoadci uU müir am lUiciu (iiU^cuiieB «>lMten asd r«>tttii(va. — 
K. fc. Ba» «nankakwhr. — Km Mua wom Mma Mr. — AH mut jmm CMuaar oail «r Whm kaiachMlcr ScfenSikalmdw . — KMar 
CMhaiMr rutMkalDHAir. — Whaw Tuckmbmh. — AlmnMli ta QncrlknDai. tMAahmiaiu — UMariMMr TtetmlaMMar. — lHa WiM- 
wMAta; oihr Wtaaar Banoikatnidar. — Oallarto <lor XiltM«; «hl TaadiadkakiMlar. — AlDHHMMk tSr WIMM «IIa Ttdicrr. - Aut-rdi-ui t«xb «cht 
AknaMrlia la baaiiMwhcr Hfintka. Zu 4i«wa Drncki)nm|>lN«l käme« ia ttes Mfasikiit Jakim: rMMkmaloiaiiadh aar da> cloi^klkrhu Jabr 
V»a V. IVhnct. Mit a Käufern. ~~ Attitaaarli fUi Tkcalcrfivanittf, niSI Atb-u aiu 0|icru. — llundcM KIIiim? iiiui Aarbel&'ii. - Aliiiaiiaclj. <l«r rar twiri 
tiKin kann; Uli :!> Ku|if<m, a IHIelliUllcni uud (I MuUknuWn ftlr Clavlcr. ~- Koxiuknoaprii nir UvaUcblnniU Jllii;llnit< <iii<l N;l-lrli*'U ; Biilll Kupfvrli. — 
lUT KattlK'r <li-« «irpln'O«; für Musik auil l>Mi;* J-mmi, -In^ Mn^li-' •«•»MIcbfr Vullkulaiui'lilmt, — TawlieilkaluniUr l.lilifsnl- «•iiI !Ir!r«t» 
hi»lii;ii. Mi: I J «. ii:u-l. ■f.frra (llclral«>rir:i- I., r-i . ; u mI ■ Km-:ii _-r;.jil. i . i . r Alaianacli. — Dnr r«irl.< ^ ..Jrr all^nioiL.' 1 . -t i, Ik-. In 1 V-.lk« 
lUUvtMlrr zur Vcfvilliiiig lir-« Ijt^M». — Alttiatiarli vulltT Fn iiil« »; nill 7 Kiijifi rB. — HaralMlvf, bitnüli^ (Clm-lau-r Ucravaialciiannck nill IX bcnlct'U 

Ui»lit>Mr Sn MM|iAM1u*^?'iIm!^^ b OM^maTUti^ant. — VUlMklrtl flr DlIHa «M. - ttM HH» «M a«Ma Mr. - 

I t i iw I m ilSMhkhaSar. — BmiaJi-ftita il M u k M ITrtwIliir. — v. Skuaail'k iDiMMlnr AlaiaMb nr Kaanaala. — Vo» ttn A lu a w ka ii Sat «taliMs 
tMenmIm ■•■■«■ «tr: Alnmaali ISr FftaHlMU« WM t m k w UcOn. MH KwMm. — Atannk nri 'ftnekanlMah tmm ^arfllan VliqaS^ Wä 
Xaj/iat^ Dar Olvtiicnk»rU. Mit Ku(<fi:rii. — t>i-r Frviund doi antiiSncn (ir««)it.'clii«-«. IQu aa^acljuirr Atnianacli vua Jat«f Riitvr vou 8i*vfriii1. - 
I4aaa. Hbl Alnioach. Uli Kapr^-m. MlffiivU'Almanii«h. Klo Tracliliia-AlniaiLacb (nniklMniIjKbrr). S>w<iLI In ilrnt^rlicr al« in fraiitüvJifbfT Npmrb«, 
Mtl Ku|rft>rii< — IVii i-tsä . *.i VTiTiiirfi ?lslnvirrlt !{^maiifi<>ltFlirn uit't ri -Uii-f-^? ,•»»( K«wJ!t'« »li^» Oftrai-i^i- TH.tit 'V;. ti brl dca SItKbltbariffru. Kt 
.•r«-liiri: ..1:1114. Au Kxl. ii.'i . ji .Iii ■. r 7.: i; .. i 1. 11 vli crwäbiil ; tx t i:1.u:^^i:.i. I. ^. - n. 1 Iii ji 1U-. lji.Lil.nl, iil. r. Ucr KlnfM-Kalrndcr. i>rr 

Fm]BdM.liafukAi<iml^^. — if^:r i^M^^lfimimlli.^ inUr * bil« rrrtlcblirb«! NalionalkAlcnili-r fQr alU- Kluirabner iIcs 0«tcrr\>lcburt>ru Sfaalca. Kln TjfiUmvU. 
Ibuukali nilor ^ciui'tnnnuiccr uml crbclUra^crl nir da> Mi'rrrlchUclic KaliM-rtbniu, ronOKUcb aber lUr Prcuixlc d« VaWrtaadea ale. IMCMr Kaltadar, 
bd Stisat fadrackt «ad eiuUaufm, (alt all dur ImHu KaliaOcr Wiaa». — liea Muaaiaalia und l<aack, toai kcMUatb* XalMdar, Wl Aman BckwM 
tcdnufcl. — K ii H » «t r n> tMnmtkt IMmlaUMbaa kaMiakw UMa. - OMamMkalnr KMwtor M W (well kiduir KmawBotka u liidl l a «), 
miH« tMl B. Vk. tbuwr gadnuki, «kMat wto 4ttr (MtirtfcblMM 8*lim>llikil*Mt«r «4tr «aiaMr KMUMar lalke*. Otw Wldotr UMto wut Mab *. 
JMndb. nnd -IWbcnkalrnd^ir, m>»Iii ,Uv Si:li<.iaaU«aaa, «la Aarra Ma«u>r dur IM- nail staataKlicniiuUniii» amiaAm warSti (HaiHICII HtllS: llcMl- 
«•«Uckrtlrn der llanpt. i<Dd I!««litenu4idt Wh-a rlb LltL Wien lUiS, N. 10 ir.l. V»u den Kairndfrn rnrblea«« ^IT «T>1|l|WII>H>» «■< Alf «WlMWr 

RMti im bMiI ackr, Jadaali wuida ki lUnaia Jahn «la MMr Katandar, dar •ValmnlkalaBdar» Miai*c*taa. 
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Biorlwr gplritmi smHi dir m bdivlitPD TiMcbpnIiaclipr» nutnr wdi-hvn wiiilrr <1k> binloriiiclien miuiitl«r w«'rt- 

vollr AiitWilzi' zur öulcrn'ifliiM'ln'ii Ju'silik'litc, zur < ii-rH-liit-litr iiinl t i<-n<'altt;;ir li<'rvoiTa;r<'inl<'i" <""«i'lilii-h!<'r 
do» Laad«;« u. x. w. «utliii-ltcn, »o das Twtchcnbuvh fitir die vatcriäiidiwhc UoMchk-lit» von llonaayr und 
Modiiiaiiaky, tlua gi iit alogiacLo Tuelicnlnidi vm ISnumncI Wt*b('r. Der Lcctllrc und llntarlialtiiiif gikltpn 
in <'r»tcr Liluc: «Agliy«*« mit Oripnal-AufiAUcn bckantiii r Ditliti-r iHniUKp'^t-bvn von ächrcyvogpl;, 
• Krulo» I llI•r.lll^;J■« jri'lifii Voll K!" 1-'" I L' . 'Kli' ■. mit liviicrcii (ii «Iii !iti I), .iKi r .iiu-h mit lilHtoriM-ln-ii Aufi-iitz«'!!, 
da» ♦.SU'ttuüilifii • voll L'rtJ»ltUi, ila" « \ ciklwii», j^iiU-n Muum'Ikii yt'wdlit (viiii J. (.'. Uiigi-r), cmUieli da^ 
Tascbonliuch flJr Schanapiplpr imd 8cliMiK|)«4fre«Ddp. 

Zritimgcii, ThfJit<-i-«tfU-ki' iiikI aiu'li kleiner«' DniekM'lirifti-ii wunini ln-.si>inlcr.'4 sin'ii;;c L'«'ii)<uricrt. 
l>or rimkt 3 der iKkaiinleii KarNlK«!» r l!. HcUlasM- vi>iii 20. SrjitniWier 1819, «elelu r <iie Ili-Miininiin;; 
t-ulliicll, da»» «UIk-i' (K-riodii^ciH.- iSclirilten tiad MilcLe, ueltlie nielii iiIht zMiuixig ISt^eu lA-u-a^eii, )'iii;>t- 
«Kiilcn Mif ftinP Jnbfe dno atraBKen» Cenmir angewicDdi't werden m>)Ii>,> hiiic Ontmcivb, wenn m hier 

kimdjil'i'iunelit U'onleii wUn\ m-Ikiii iUiiihIh ui-?telltlielie Krk-iclileruilp'li p-l>rae)it. 

Aulk-r deu kitirrcn yCt-iiM-ltritk-n der jotcliniKchva Zuit, diu wir sctiun kuuiicu gelernt babcu und an 
dfai wir mwktrilgUck nur noeli div cwicncriaehe OuonomiaclM Sficitunu» (Uomtibbittw, facnuigegcben voa 
llufiiumn), dk «pcMrtlllgBckcii Annagicn dpa Vng- und Kaiidiii*hafVMinit«.i»* (swi<inial w(k:hcntli<.-h mit der 

Wiener Zeitiiiii,' ?t' iMii:-^'c;,'r!ii 11 . ilii- iKriiiHelien rkniiir« n IIIkm- den n-li<,-;.w,-ii Zu-i.iiii" !< r !c. k. 

8taatfu> ^allu l'ii'itage licrau-^egebou vou Cajetao Tttchiiik) und dio •l'rovüizialnaeliricliteu übUiHliM-heii 
und Utemfiichai Inlmlta* (awoinml wdchraüieh), dfo «FogUeite dt Vicnnm (sweimal wOrhontlich 
viin Jiili. W. dvl Sii.-iüd liernui^gegoLi'n I aniviliMi, niDsm-n wir folgende |H>litiM-|ie, liier.HriM'lie and 
lH'ilelnHiii<clie Zeiimip ii, svii- «ie dann in iinKen-in .luliriitiiidert eiKeliieneii. all» die liaiqiU^iehlieliAtoii 
uiii'iUirvn: vuu ersteriT Uattung die «Wit-iior Zt-ituiig', iha «österrt-ieliiin-hfii Ik-oUaclilor» ^IWacteur 
J. A. EdivoD PilntX^^' den «Wanderpr» t Ijgnu Hitt«.-r von Hcyfrit^),*^^ dem «Magyar Kurir» (unguriaebc 
Xeitiiiifr),''" die «XidMiie Srhske» ' nerltiM'lie Z4'itun;;, p'dif^iert von l^'nieler I >avidi>vieli i, ' ' • den < Teli^;i|dii>s • 
(^ccbiiicbir Zc'ituug, n-digiert vou DeiDetrins Aicxandridca);*''' ilieii waren die einzigen politiiiicheu ZfitiuigcUi 
xn'dtmen mh 1847 da» «Fivmdcnblait- gem llto. Weit zabliviclivr warvn die litcniriavhen und wiaacti- 
Hchafilk'hcn Bblttcr, dk aber der Kritik der Uenacnron wcni)^ auqenwtet wann. Wv k5niKQ von diwcn 

foljretide V(T/ele!H^e!t ! den -Anzeipr i(iteriiriM.-lii'ri, da^ «Areliiv> (lir CJeiij^ivipliii', üi^tirir. Slnat»- UIkI 
Krii'gstkuuHt (redigiert vou Just-f freiberru von llomiayr.i, die «Concurdiu» (.llcranj^eber t'rie<lrich 
von Hchlcgcl),'*' das «OanvcrMationiibihtt* (rodigii-rt von Franx Ciwh*lU>,'** dio «Fundgruben dw Orient»» 
1 Irl .ill^g^•ber Ji»M't' Kitter ven Haninier),*"'' den '(ieiNt der /«•it»,'" -lleniu's» 'in nengri<i'liis4-|)er S|>rncdic; 
UedHeleiir iKt ( '«mstanliiKis Kokkinakem. ilii • .LiLi liiiclu r dc-r Litc-ratur», die < ineilieiniMlien .labrbUelier 
de» k. k. <jaterrtiebi<k-bcu StiWUe»»,''' die ■ Jaiirbfieher den )H)|j^'iei'hiiiNL'beii lustiiuleii» t,UerauÄgeix;r 
der Inatitutadiroctor Johann JiMefPrwrhtl),"^ «Caliui]«» (redigiert von AlhanaMiw Htagirit«^*^ die «Uehl- 
lWeigc> (von (ieoiTT l*ai»»'V 1,'""' die «Annaleii der Sii-rnwarle- ' beruu>;,'ej;elH n von .1. .1. vom I^ittfOW^"* die 

^* iNifM^lW wfitlMii IHIIU liliriilj Kri> ilrtt-li ^-LIv-ei I lubtUt uimI fiH:4i4«|i u»il ,\iWMA|mu« tifr IluviMlvu ^MUStf» UgUcii. 

ilkt Itll Iwgiwultfl mmA mut'U- >|>atcr nur kiuiniicrlirb ««-Idi- Knitun^ 
n4 DniUolc and« ur ClMrwteiuicvtt mm wiiicrvii |fub«tjMlieii ZmtiuicttB. 
^ ürMWaa Jdt Mit, «IWk «Mk Mkn Jlki*. 
*<• KntkM M« im atA huMUt all* 1« «IM MMmmMm MMw. 
■ Krx'liiL'u IHIV «■« «Mklili, mit il>f Hfmii •chMa«iriiM«v lMrii>ft«a(iclWta*, WwmlllM». WwhftaklMi na IiIihiIib ««a nwnit«n>| 
achrid.i.'llirii. Kntdi-ckuufi'B ni tTiMMaduniBiai ■■ WkKHEhrtcB aad «a m ««, Grladn« w* AuMHaif wImtmmkMMtr l uaw m.t.w. 
Krxliini trit Istll. 

l-^Miliiiia wii IRM .iiTirtr mit l'nWMMlMaa a«fclirMa and «tiMiiniliiMIck «« MU b h« Miaaam <icll|ilw OtgrlBant 4n tittatt» 

■od UWtfJltl»<lic Uufitfrücmtc •>«-• /«IIAllcrx* an. 

^" Kceonni-'n IMJ durx-b l'tiiux itrAflt-T. 

Knrliieuca mU IttlU im linAfiiUu luit KufiMu i^u^n, 

<^ MncMM lain« M TnMar !■ Ihtaa, mM lail. 

Hu NU tafmaw «4 «lh«a vm» anfta«* aa «Ui* «hm« MpwIhcImIHMi« nMlin«, aanmUlM ■■ Mr 0«iUiikl>, rWlDVxl* , l1iUa«<|4iii «w- , 
«■■fMditafüB. all mr Ur 4li UraMa iMNdiM, «l| tl* MWk Is w«U«tll««tal«r IHwwMttar V«l*kMlMt MM, 
«• WUrtaa Uta TCB »uaam m OnlUa iMVonn. 

l-jrxtUli'npii teil 181) 

Knchjru M-lt 1819, luciil |4illit^t|;l*<:lli M, lltl<1 tuiTRaiMjhni IlllAai^ 

KiIhu Itllti t*(t.uiM.'ii . reilfiüM-a Simu m vrtckris, Ui 7.>v.:,:k <lrr anlhlmtn, <Miiili«, iiMlmiiMwa»» AaUHw «. 4|<. m. 
iüai liiuBvB <lrm itin i»it im Po), mmi littmOtehr Ki'iti u 

m 
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cVerhtndlangen der L*ndwirt])js^«eUMlmft in Wioi*,^ die «Zeitüchrii) für Phynik und verwandte Winoi- 

sfluiftoiu frfdi'T'i'rt vnn Ariili-i'H-. B;inm<;Arfn>-'rt,''''" dic' • Zfit^clirift ffir ■'■ist(>rii"iphi*clH' I{wliti<pflcliis:inik< it iiikI 
poiitiichet iei^etzkuiHle • (n^ligici t von 1 Jollinr r und IviuUer)/ " <li>' «thtitlotfLwhp Zcit^cbrift» (redigiert von Jakob 
Frint),^' die •allgemeine fisterrricbischo ZeitBchiift <ttr den Landwirtb, Foratmann und GSrtnor*,'** das 
r.st.tvcicliischp Wm-henblatt ttlr Indu^trir, <ii'wprlH' und Land wirtliHcliaft »,'•'• di<" ■<■ 'lii>itH7,ciningi 
1 i. iiit;ii i-t von Dr. A. D. IJositlcr),'*'* die «üsterrcichinclic Zeitung ftlr Oo«clii<-lit»- und Staatt-ukuiulr fmlifpcrt 
und hiTau>igt;ge)x-n von J. P. Kallfnbiick),''" dio «iwtcni'ii^hiiwhe niilitiiriiiiihe Zciti^clirift» (Redac-teur Major 
J. B. Schpl>X***die •imm llieologiwhe Zoitwlnift* (raUgirat von Joief Pleti),*** die <Tiilerlllndifldi«i BlKtter 
ftlr den ösJem'ic-liiM'lien Kni«<TKtflaf > (ri-<lij»iert von l)r. Franz Snrtttri),'"'^' die «Wiener «llp-nieine Litenitur- 
zeitunK»,*"'" die «üxtcn'eicliwche Zeit»clinft filr HtanU- und UwlitstwiiMienBchnft«,''*' die «aligemeiue Ilaii- 
zeitung»,""^ den «Jurist»,'*' die «Verhandinngcn des niedciOvtorreioIiiiiclioii Gflnrcrbevereinci»,'^' da» 
«GntoTKicliiiM'lio pttdagoginclie WoelionUntt«,**' den «Bahnhof»,*** die «Zeitiehrift der Oeadliehafl der 
Arr/te iVv- .."K'r rn'irliiselie BUtttm* ftlr LItmtinv KnnBt und Omeliiehte»,*" endlich die «SfttemidiMelie 
Zeitschrift fllr Pliannncie».*"- 

Eincr »trenp'n<n Conmir, wie die fllr die oben erwtthnto Gottnng von Zeitnehriften, waren wieder 
die Hlititer belletristixolien Inlinit.s untenvorl'en. Wir reclincn dnzn die «Wiener alljjeineine Tlieaterzeitlinif» 
und il.i^ T'»iterlmltnnfr*'il:Ut fw Fr. mule der Knn<t T.iternfiir im.1 }feftelli;ieu Lebenn. (redijfier» v<iii 
Ad<ill ItÄuerle)*"-^ die «Wiener Zeitselirirt lllr KuuM. Liteintur, 1 lienter und Mode» (redigiert von Fricilrieli 
WitlmnerX*'* don «Telegraph», dni ItotorrekJiiflch« Convemtienibliitt fllr Kimil, Utenttur, c^llifgm Leben, 
Thi-ater u. ». w. (rwlipiert von W. Lemliert),*'* den «Saninder» (redigiert TOn Joecf Edlen von Porten »cl da«; 
Lcdermayer, »piiter .1. Ritter vonSeylned und RrnunX''"' den «;>i«lerr«>ieb webe Zuschmier» (rtniigiert von J. S. 
Ebontberg),''*' den «nllgemeincn munikaliticben AnzeigiT* (redigiert von J. F. Castelli),'"*' die «Milthoilun^n 
aua Wien» (redigiert von Fnu» Fletanigg),*'' ä» ciMemiehiadie HoigenbUtt» (rcdifficrt von N. tliitcrlein),'"* 
die cWiener Oalautir».*-' das «Wiener Snrnit.iL'^Mnlt ihn « S]>ti 1 . di-n -Hanns .liirfjel'."-' <ien 
«Hnniorist» (n-dipert von Saphir),''--' die « Allgeuieiue uiUKikaUMche Z4-itung>, (redigiert von I-'rit'd. 

^ RncUcMB M-U drol Jahr* ISK, 

** Knmm tu *m Mmm MH-iwl. 

ttmOtt «MM»* IM MMüH im nMhftta awk Wviwt'fVBil UM. 
RnrUcn ak Un fl* ila fk^a» kilMIwkr ChMHrblirll. 
KnvWni Mk Htm Mkn lOI (1* IIB»), 

KnrWftI »*-U i!<-nr) JiOif^ lÄSÜ. 

■ Kr«kf>iirn «f-ll Off« Jhhrv IKSn. 

Frf't.li'Tt ^r'if l'äTV i'r' -(n^^^/n'^i/ >1r'. 1f •niiayTVHi'n An-hlv^;. nnil crlilf-lt Ip«wn4pn (tNUPHmr Att(«Mtar. ' 

l''-..tl r» I: l^:.' iiMij fit II !■■ -Wt KHrpiivl<-rTi-.-Klifl. 

» Ki>rhl.'n w<l den Jalin- 10«) fMxm. KrlXiS* C'ullur, H. »Xt, Satt ISO). 

I «(M im IM« wmttim ««■ *T k. k. OtmiI 




> ■. a, 



"< El^kl«!! wll •In» J«tit.- 

*" Rnrhirnpn ii-il IMO m«! irajtrii bnU» dm Tll*l 'WMllI 

Rli^rliii'li ktU <trm Jstiiv IMJ. 
Knrhlvn »cit ilfin Jalirr tMi, 

"• Braeluen mU itcM Jakfe IMT. 

KMitlra kU um, all maiiMrt«tiMt «■■! Mth Mh» MmhAIMrm. Tai, ätam tk Mt Am« WatkM. 
^ HmIiM« Mit ino MMr MfeMm MMh «ihI linwlil» wMii>allMi Ha 'mn J. Ib4n' irnMurtn mmi mm fmm 

t «ikUfniMlr«! Tfai. 
I artt dem IüKpi iks». 

~" Kr.ri.*..» «••( if>m }tn.-^.,ir NMktnirk won dra inAwtni Joarulrn l>ral«'1ilinidi. 

•■■ .. ii .11,1 ,v»r fiirali 

■" Rnrhirrrn <«r l"aS. Kür •il«' 



I Mit 4vBi Jahn UM. 
■n nndll«* «dl *m Jahn IS««. 

StoMitoB «It IKI. Dnr lUnn» JDnMl «tr M 
I #iaKf aMilar la* Lahaa HmAia waHliia. Hfärn wat 
üntklra «rtt IKR aail fand «Mrh vna 



Xlprrm Triirr 
BriM. 4*r «tok 4fM*ll, Ml*r Maf im« Aantat. 

Sil 
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Atid- K:iiiiii . '■ ilif ■ Wi.lur Klff^antc»,"" clir illu'^lrirt«' Zi-itunK ftir die Jqgmd»,^'* du «Wiener 
Meubt'l-.Iiiiinui] r>iT «Adler- von < initl-H'inin^cr WHr iltT ("«'umir crlcffpii. 

Aul' allen dicken Zt iUctiril'tcit liiwtctt' iii« lir imUt weniger schwer die willkttrlielK', n-gt Uase Allgewalt 
des Oemon, gegm die annlaUniifiNi nnd diu Ketatigp Eiffnitltiiiii m viwUieidigMi, ni kriofln competenten 
Oeriehuhof gah. Die Knclitlieilc dieses Systems traten ddior anch nnf dem ganzen weiten Gebiete Unr 
vnterUndiiiclien Literntnr r.n Tagi-. Je hannloM-r und plutter literariM-lie Km-upiiMic waren, am m 
leichter entachlttpftcn sie der eensiiricrenden Feder; wein* dem aber, wju» geistreich erdacht gewcnen, 
oder waa die I m wer n de Hand an iMwfrlwnde Diohtlnde «rlrber Art immer kgen wollti>: ca crwrrktp 
dir- Hi'di'nken de?) ('eii-Kir-i uml cnt^ii-n^ s< Itcn <li'r X'- r^tlimnirllinK «Arr Alildiimiifr. ''ml ?*^nlli-'t Iffi <'ni-»t<'n 
Pruducteu der WiiwcniichNt't, uiumkIcu die AufgaiN>ii Kireiiffe aVfMteekt »ein, wollten ihre VerfiiKiur iiielit 
in mangntchme Omflipte mit den Onsoren Keratlien. Nnr Srbnid'a bebrliaelie Dmdte, die gnnxe 
ocieotalitKlu' Literatur, inatbematiKeln mikI ;istr>>n<imiiiclie Sdwiften iLd(^.m. entlegen aieh der üintliehen 
<_'ensiir iiml wnren nnnder viTlcl/.i iiilin V,u \, IIi < . ri«<-iili-n und Saehverstiindijri'it nnvcrti-nut Wir> ;rr<)ü 
waren aber er»! die Naehllieile ftir die Huelidrueker und liueldiündler. Von Jitlir au Jahr M'hleppte Kteii 
ffleielmilllKjr nnd rofllwam eine bestimmte Anaaiil gleipliartiicFr BUeher dnreb die Wiener PrcMen Mndnreli; 
denn NeneK w.-m] vi rbitltnisnutCig nur iH-lten unternoniuien, zutnal der Olterrcieluitrlie I>-^-r vun <luninls 
oline Unheil und gelilutertrn ( lesehninek, mit altem K"hl iiielit ungern voriieb nnbtn. Wer imch In-sM-rer 
Koat verlangte, winuite tdcb ja dieselbe auf Umwegen aiw dem AiixlHndc su ventcliaffen. Dagegen waren 
die Draekverbote fbr daa Inland «trenge, nnd der Druck aellMt erlanliter Wecke Air den YaterlRndiaeiien 
Scliriftsti'ili r mit iiiclit gerinp'ii Seliw iiTiiiki-iirii vi-rbiiiidfu. Wif zmIiiii w arrii im Hiiiliiic ki» ;inf so 

ernii-drigiiiide ZuAtilndc die «pia desideria eine» (1«tem'ichii>clK>n .S<liriftJitcllers> und die DenkiH-lirift 
von 08 hervorragenden Wiener Reliriftatellem'^' an die Regierung vom 11. UHra 1846, worin man mit 
gewichtigen Grflndcn d<M-li ^ar niehtn Andorra veriaogte, als eine Reviainn der ('« iiKurgetu tze \\"u- an/ 
miiKsten dii- r>*t<'rri-i<lii«flii-n l'n-^s/.uiitfiiid"- i;<\M-«n Min. wi-nn Miinm-r v.m m> linlnr lit'TariM-luT und 
wiiMtniMchafllielier JWeutung, wie wir nie in di<'M-ni .S-iiriltMtiieke unterxeiebnel tiudeii, »ieh iu der luali- 
volbten Weise dag«^^ erhoben. 

UiiMm mM imi. 
RMfelni Ktt tSIt. 
RihUm Mll ISISL 
•<• nmUm Mll IS4T. 

lata. VitfcT t n m m nt ttr Wtt»^ aM>n*M. 
It. s. Aiamäm tMa (AatMi Oirf A niy n) , IMI^mt. HUtrtiwf, Kilt wi l i wi— n , MiiUm, Mmak, n>Mii t^ir»»"» PnrtiMnMrm. 
»rt llii M, aiMI^ atMk, nMliaitssn«. Wf— l. l^aiiw ryrkcr, riw M ii , Km^u, Huiw». Ndlliitr, KaSlfr, L i ni H IThihss, t. a. ntm- 
bnc »Mir, FMIwad Omf «m iMutt». 
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DIE OFUdMEN VON 184S BIS 1882. — DEREN EINBICHTUNQ UND TECHNISCHE FOBT- 

SCHRITTE. — SOCIALBBl 

KI^AFP vor dem Frttbliugtteiusiip^ de» .lulirejt 1848 brach uuter äturmesbrausen auch die neue An 
freibeitliGher EntwiBklung auf geistigem, iM^liiolMim vad Moiahim Golnete «n. Was Hinner der 
Wioaudiaft, litentar und Kunst, was herrorragsiid« FtolitÜMr und wanne Menschenfreunde l^in^^■<t crseimt 
und «Tsinlit. wofür nie geduldet und gerungen hatten: <■« war mm mit Ein>-in ^fali' in drn Mürztapen 
jenes denkwürdigen Jahres Terwirklicht worden. Die <pia dc<iideria> Usterreichi«cber Schriftsteller und 
lUnoer der Wiasensdiaft waren durch die am 14 Hirs erfolgte Aufhobang der Oenaur erftllt worden. 
Als an Abende dieses Tages (halb ncchn Uhr) ein vom k. k. n.-4). Rcgierung>3-l'r<lMidonten Jobntin Tnlatzko 
Firilii rrn von Oestioticz untrrzoichnetes l'lacat nngeschlagen wurd«'. d»;s Inhalts: Soine k. k. Apostol. 
ilajoftiit haben die Aufbebung dt-r Ceiwur und die aUbaldige Veröffentlichung eines Pre»sgesctzc8*" 
aUKpiidigst SU beaolilieBen geruht,» janehztra auch die Geister waf und begrOBten freudig den FrObling 
einer neuen Epoche im VQlkerleben. 

Nttchst den literarischen Kreisen wurden die Buchdrucker von dieser neuen Ucstaltung der Cenaur- 
imd PressverhAltniMe berührt Ihrer Freude darüber gaben auch Einige in Jubelrufta Auadrudc.*** 
Sim erkannten aogieieli, daaa in der Toraussichtlich gewaltig anadiwdlenden Zeitungs- und Broschüren- 
Uteratur ihre Thiitigkeit am meisten werde in Anspnteb genommen werden und nahmen r.ii der Frage 
Stellung, inwiefernc bei diesem freien Zuge der Presse auch das moralische Moment von ihrer 6eit» 
in Betracht graogcn werden nttsste und wie rie daher der Regierang sn beweisen bitten, daii aie 
der Freiheit nicht minder würdig seien. Die «Wiener Zeitung- vom 17. Miirz enthielt denn auch 
I» icits eine darauf zielende Krkliirtinf; in Form eines Anfnifrs: -An die BiielidriKkcr df^r nster- 
reichiäcbcn Monarchie» Uber das eiuzuacidugeude Verhalten der Buchdrucker gegenüber den küufligcu 
rressocieugnissen.*" 

Fast allen Wienw Buehdruckera hatte die Censurfreibeit reichliche Arbeit gebracht,'''^ »o dass, um 
sie au bewAltigen, sogar Krftfte von auswlrts herbeigezogen werden mussten, Neben den Drucksorten 

I>M l'ntpnl »DW 15. SUrj *Act'': -rii'' rrf«»frrili»'*l »«l *lnn-|i llttM>rp fCrkMfitnc tUr Attf^t-hntiB "Iit rt'n«ur in fltrrwIWfi Wi-iw RvwAhrt, wH 
Iti nU'-lt Suuttitn, wi> KitI bnalrlil.» Ii» l'Ai -u i !i 1 lUr PirMiit-liili It^ Solu 31. MXtt Ut AIIMlriU'kUi-b hriltllllill : •A1I> Allf JUt ('i'liuar villi DrurktrhHn«!! 
und illMwiirkcn »leb li«zli-ti«nilcu <iefteui- uu4 ViT>-<iiluuli^-a ■iliri n^ilfiffkiubrn.* Ab IM. Mai 1(441* rrMliien itann eioc |imvlMirkM!h« \>f..ir<liiuii^ lllN-r Ata 
TMtahrvB 1» emuMch^n. 

*" Wir vtncidincii C n. Umhen .Jabelnif nn» NcliriftM'tun M drr A<inwbun( drr ßninir In iMnnirli mm ii. Ukn l««ll> himI .UI* 

rtHHM Ifen nrüMT. dmmw «Miatiwiu *Mi tPiiM mtntim. — d a. nniin b«!»!!!»!»!!!!.» (wwi»— r, mmm, a. mv^si.) 

«wir nUm m,» Wat m 4wta, «wck baninilH FniiMlHtt i»l i »i mi , ■■■hib CMtapa 4h MIHMIaac m WMihm , 4m «rtr Mtt 

tmat |K«M> «M md mm feUMr mMtlttmt» BelfMn, ii» wir mter ktliwr IMiatini in nrotk kam, iriM tot anliiliii« tm Pii^iulm, mS 

nir fenirni «nwr« dlmaitlk-brn dllcfi'» iliiyii »nf, ihr MfVlIrtiwi*it tu lliiiii. um «Irr Ilf'KM'innR ru rHlp*n, »Uuw wir llir VrrtmwB rn wnllrMn «trcbni, 
nnil wiilil Pr^*»fri-ilii-il, Uber »»Ur krllii-f IU'.!iiii.'iuip I'ir.^dc« h tii' 1 1 willl*(lii-n. Wir Uii.lro iili* Krilrllu^'», fllilif^^ UHiirri'n Kdiunlllirltrn Ciilk'fTli fur 
Kraiilukt lu t>rtni.'rii. iiiMl «■ r'l. ii vi«'* t nrli Krtifl^ n flB/ü lniImccTi , <l>'r i'rr^**' ilnp rn- b M.lvliflil^cU wllnllif* llullni»!,- itu i;« In.ij. r.»f! (ifnii«! A Kfilm.. 

" l>\i crici. - ii-n l'. i tt m; : I i i.' I.i. ' r*'--. im iJnirki' « ru-hlrii. wnr Ia \. Vnnkl* hittt: .IHr t luv.f.lLi:- (I lllAtI I*"-!, Omm b*! 

Itmtl Slöckbolivr vun Uintlifehl, miiii i««!«!«- noil drliUDiml »aiairrnil Ixii U. Klopf hu. uihI Aleuulder K«nob fudxuckl wanle. (iULran, IMr 
WlMT VteMM Mtn uu, a. SX.) 
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für di'U Privat- und Gej>»:liälii>gi-braut;h war i-s iii$bcMudi'r.'< ji'iie };r«lk' Mt-ngc vou FlugblUttera und Flug- 
■chriften, Anfrnfbn, Knndmachmigicn, fWpagnicbpIchleD dor Naliona]|pird<>n und Akadomiicbta Le^on, 
vini Frfiln'it»li<-iiorn, Licilrni il< r Wicin r Kr« nvillijrcii iiinl Akadriiiiirlini Lr;;ion, von (Ji'dk-Iiten ninl 
EpigranitiKTi, vnn riac'.it«-u aniüieiic» und puliiiiH-lica lDluüti>, wtslche rvieiilicb Arbeit (iir die Bucb- 
dmck«riir(-».4< n pilx n, dann «ber auch jono vwlcn ZcitQng<^ in dMi vmcbicdcnstca Foctnaten, deren im 
Qewngf^ dop |>cilitiH())<'ii Rlmpfi! fut an jedem Tugo neue i iNi liioK n - im (iau/.cu betrug ibre Z»h\ 337, 
nncli IloltVrtV: Die WiriiiT .loiinialiKlik, 'J\7, wenn man nht-r die wcchwliidin Titi'l ein und dcrH-llMMi 
Zeitung ala ViTscbii-dciiu Zeiluugcn rc-cbuL-t, 2Öö — '-dt.-iiu dt-r l'rud)ictiuu<<ltael dk-MT Uber Nucbt ent- 
•taiid«nen PuUwhten, von weklion die mebthm unlN>holfen gi>nng dk> GAntekiele ftlhrteB, war anf nielur 
all balbem Woge die (iliitzlich erwachendo Lcacwutli des l'nlilii-nniK t'nt^^ep np kommen. naeh der 
n<^uen, nii;;e\vo}inten S|M-iM- lerlizend, Alles, wenn aiieli nuvli m> Unrvitfi« uod Wnrmaticbige« vencblaaf; 
und an alles (Jedrucktc noel» wie an ürakeUprüche glaublc 

Wir haben bereits in einm frOhoren <*apit«l bei joder der Buebdruekicmeu Wtenif, wie sie su 
Anfanf; <ie-i .lalire-* 1H4H ItoMtaiiden, die /.ciuinucn anr^eziildl, die da*elh*l ^edniekt wurden. 

Uie alle OlK-icn'«cho Oftivin druckte bokanotlich dir - Wiiucr Zeitung», eine Zeit bingaacb die 
<Prene>, dann die SSeiticbriil «Die UnivenUilt»;*'^ die HaUinKnr'«eh<« Ofliein, sowie ji ue von Keck ftSobn 
ertcbeinen mit je S Zeitungen vcneicbnet; bei Benko wurden 6, bri Jobann N. Friedrich und Höfel je 
t\ hn K-iffi l-tiiTifer 9, Iw i A\';>l!i«Ii.itir"r und Üliem-iVT j« 1" -1:111 1h i il-ii ^I, i lä)1inri<l"n 51 Z' iit:']:r> t; 
gednu kt. Stwkhiilzer von llin<( Ilfeld war mit lU, Durfnu isti r, suwie SlimidUwiuer \ llolzwarth wai-en 
mit je 13, (Sntnd, I>c)l und Pidilcr mit j« 14» Ludwig mit 18 Zeitungen ▼ertrelcn. Die mmten Z«>tiunp:r'n 
druckten Sxnnier 'Slr.tnll), 27. Klopf Kurieb, und Iviler von S-Iunid, 32. 

N*'Hpit m.-lir oder minder eorn-eten, meistens aber »ehr llüi lttiir. ri Zeilunjr«K;il/. hatte hinp'iren <ler 
Weik»al7. niefit nur keinen Autk-bwun^ geuoiumeii, soudeni »logar l!(k k>4 liriUe gemacbu Der bölRie Uuler- 
rieht war ja fast gana unterbrochen, die UniverMtlU den mcatlen Tbeil dea Jahn« bindurcb genehloMen, 
die Akadcini^iehe Jugi-nd, ^tatt in den llor^iilen, anf der Straf«' r-n finden; die l'ri>fesM>ren waren, wenn 
«4« «wb nicht aetiv an der Heweping Intlieilifften, von Wifn f<irlp-z<)j;en. Wer hatte in der intnier tort- 
schreitendco Bewegung, diu zuleUt uicbt>* Uutc» abuco ließ, umh ein lutc-rtsMc für die Wixid>cU4vluifi ? 
Es wurden daher in dieser ZeH lldierhafier ThKtigfccitr woM ▼iehm Erwerb^ dodi wenig VorthetI« flir 
die Bueiidruekerei nl* Kmi-f tii i litr-, fit^t pnr keine }^i-<il'" i 1 11 rlcf p-ilriiekt. IViu {;e.sefi;li'l!I' le n Auf- 
Hcbwungo der Wiener Buehdruckervi blühte dnlu-T aucb nur in»olange der Erfolg, «tU diu Bi weguii^ de» 
Jahres 1818 andauerte; mit ihrem Ende war es um den einMcHtigeu, ohnehin in dicmsr Form noch wenig 
znknnftvcrheificndon Itelrieb vulleiid!« p-M'hehen. lUhl nuelt der Ilelzeiidorfer I'riiclaniation i{e> F(irs(«ll 
W!ni!i>i'li;xriiJ:^ vr>?ii (Vi fMl.u r 184H, we|c!e mit. r Nr. 4 vorf(i;;te, i\:i-<n auf die |)auerde,s Uela};erun}r-s- 
za-itiindes alle /«"itungsblrttter zu Hu^peudiereii sind, mit AmMubiuv der .Wiener Z*-ituug', »oJtbc »icb 
blefi auf offieieHc Hittheilungcn zu bcacbrilnken hatte, gingen seihst die wenigen noch erscheinenden Tagea- 
bhitter ein, und vom 21). < »etober bi» 3. Novcwber encbion in Wien kein« (inxige Zdlnng nebr, nncli 

die «Wiener Zeilunf;- nielit.*" 

Am 10. November schrieb Ltia^u« Uöfi-I au II. U. Fuders iu Nuutit«ebuu: ■ Uic Zcituug»- 

druckerei ist aus; die OfBein des fidlen v. Scbmid, wekher die cConstitntion» druckte, ist gesperrt; dem 
berdhniten Meehaniker Wnnn wurden M'ine Zeieliiuin^eii und .Modelle zerseblap-n und verbrannt, dar- 
unter cino ganz voUcndeta äctznutavbiae, das größte Meisterwerk der Mechanik. • Da die Bocbdruckcr 
neb verpffichtet hnttoo, k«ne RerelutionsachriiW an druvkon, »ich aber danm ntcht htdten uod doenocb 
sdcho druckten, so gingen am Anfange des Jährten 1840 die üeliffnlen danm, die ISuehdruckercien nn 
vermindern und setzten at^ ('autii>n fiir eini- Zeitimg die äumnM vun 10.U00 Quldeil fest*** 

•» WisKi.lci, Dir IV-MW •►.krmrli., K Cd 

ewcrr« l^ljtttlio Trii'iin,? für Kircli»-, sia*i im.] mK-iali^ lA *m n, AkÄrltmlwlir Xritupc »Irr i-*t,-tn li Ul*rlicu M"U»rcble ecDtml.TRlw Sir 
Uru> aail UrvtrclticM •. •. w. Vm IM. HvinHcti CluvUelt. ^u> VMi Si. l—d. (llcbTMV, Ulv VVmuki JuuriuUuUk tu Jtiiic 184h, a. IU, 3«.; 
*" WlUHM, t. «. 8^ Ml 

*- SehnülMB Sh aiHln BIM raa Ii. Afril IS«, itaailft taSallM. 
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Im Ajiri! IPtO :,t,iri'l es um dif Wifm-r r.nr-|t»Jnu-kci-eicn Iiis auf tlliif Mu- k. k. llff- imd 
t'taatsilrm kcrei, Carl Uoi-okl, die MeclutImristea-Biieli(iriiokcrt!l, A. Pichlertf Witwf und Jubanna Grund) 
recht kOramorlicb. IKe «Ite Buebdrnckerai d«s Jiihn tnir aammt aeinen HabmUgkeitoa im Cri<law«||<e 
vjTsteigcrt wofden, Lcll war in Haft s<-iiomiiK ii, Si limidtbauer & Hofciwarili hatten Kc<perrt, dii> griiCpron 
BiichdnickorficD, wie die des Suiiinicr, CbL-rriuter. IJenko n. a., wnrm in Scliuiden fr"r:itln ii, Sollingf-r 
war g»»t«rben und dax (jc^cliiift git-ng acldt'djt, cbcu*u »taud tst uui lUrächfeld. Das war ein trübes Bild, 
dn Buiiu HGfd, der ebeDfiiUs {bnAaiuiaid GuUen in jenom Jahre v«rloren hatte^ von der dumaltgeii 
Wiener Buclidnickf n-»! i-ntwai-f;'" war aber der Walirhfit ent.sprechcnd. 

Diese bekbigcnsw«^- Lage, in weicher aicli die Wiener Buclidntckerei mehr als andere GewerW 
befaud, heiierte sich erat mit den Jahren. Die Zeitungen politiaebcn Inhalts, welche nach der Beeicgung 
dea Untigen Oetoher-Aufstandes an die (>ITeniliuhk«it traten, waren, ao lange der BelagcrangMitaild 
d?iiifH»*. ütrefüren iriüitKrisi Inn Ausualin)»n)ußre;;ebt unterwerfen. «Ihiv- Ksi^finiz beruhte Ii- li^rlicli nnf einer 
jtHlerzeit widerruf liehen Eriaubuiit der ilililiirUjIiürdu und wur davon nbluiugig, dasä sio ilire Haltung 
nnd Sprache mit den Atifbrderangen des tod der »Stadt- Oommandantnr giAandhabtaa Bebgerung»- 
zuftandes in Kinklang brachten.»"'* — Daran iinderte aneh d.is ri-cmgeaeta TOm 13^14. Miin 1849 
nichts, und das dunh dii- Verimlnnnfj vom (i Juli 1S51 begründete Verwarnungn-tystem ftllir^e sireiitre 
administrutive MaUrcgclu gegen die etwaig« freie Sjjraehe der l*i-e8se ein. In Folge dc.i.teii nalini die 
Zahl der pditiidwn Zeitungen ab, wNhrend die der nichtpolitiaehoa Blittler und der Fachprosae •ich 
erheblieh .nteigcrte, iso dass 1M9 sehon wieder 71 Z<:itung«n, im Jafarü IflfiO wohl nnr 60, dagegen 1851 
wieder fj^ und im Jabre 1852 tiH Zeitungen erachiouen. 

Hit dem WerkaalKc gieng w iu den Wiener Bucbdruckervien ziemlich flau, denn nodt lagen Wisiien- 
echafl und Literatnr, die jenem Ja die riehst« Oelegeobeft BatfaAtigung und Eotbltnog geben, faat 
ganz (Inn, hMl.-r. lix< W.'t>;-„''-. wns h\ (1i<>sfm '/.w^y^,- <]<t 'l\v|»ogm|iihie nedi geleietet wtink^ ging aua der 
Staatädruekerei und zwei oder drei grüneren Oltieiuen hervor. 

Seit dem Jahre 1853 erAthr aber die geistige StrOmang eine entaehiedene und naebkaltige Wendung 
zun» B<-sReren. Die erwaehendo litorariM'lie Tliiitigkeit war aunAchel dureh die Schulreform hervorgerufen 
wi-rili-n. irtifl sr-it d. i T'ingestaltung und Ausdehnung de.s ganzen Untrrrir-litswenen«! inlim nnch der 
l>ruek van Sehulbiiehern stetig zu. Nicht minder braeliteu die wiaKiCDsehattlielien nnd genieinnltlzigon 
Inatitnie und Vereine, welche «rit den Flinfriger und Sechziger Jahren entstanden, ferner die Reorgani- 
aiemng der öftentliehen Verwaltung, sowie die stete Vermehrung der Tage«- und Wochonbliitter und der 
Monatsschriften, endlieh auch der Aufsehwung de.n Knienderweaens — im Jalin^ 1S(>() betrug z. B. die 
Zahl der ge^teuipelten Kniender ä22.0ü{j von Jahr zu Juhr den Buchdruckcreicu iiuiner mehr Be- 
aehlfligang ni. DiAei darf wohl nidit unbeachtet bleiben, da« dmckende Feateln einen nocb graUeren 
Anf<t'hiviUi.X [i- iiiniti Ti iiiiii (Ii • gt-sleigerten Papier- und Lohnpreisc, die gröÜeren Steuern und I.rbnns- 
luittclpreiiu-, wcfieii)< ualucntlicli Deutschland gegenttber, da« betreff« seinor Bucbdrnckereien weit gQuHtiger 
geetellt war, billiger arbeitete imd dämm Idchter Zeitungen nnd BOx^or nach (^terr^di einfllbrte, 
«chwer in die Wagsehale fielen. Trotzdem hatte, wii- gesagt, da.* Zatungawcflen vom Jahre ISöb an bei 
aller jire»fprili;;;i.iticlii it T'jr<r!ir.ir;k!KTt.' »md der Kinftihrung df Z» itii?»G:'<'«<e!ii]M.!<i (1858) - der eine noch 
büliere Kntwiekelung der Journalistik hinderte — einen su iHHieutenden AufKebwung genommen, das» die 
Hoansgabe einiger groOer Tageablltttar allmBlilich au wirtschaftlichen Untcmchmungcn sich entfaltete, 
wclehi' eigene, mit den neue.nten Kriinduiigen auHgestattete Zeitungsdruckereien Ix-diugten nnd auch 
I*rivat<lruekeroien, in welehen größoii- Tages-, Woehen- und Monatsblülter gedruckt wurtlen, hinter jenen, 
wuH die V'ervoilkumwuuug ihrer techni^elieu Anlage betraf, nicht nielir zurückbleiben kuuutcu. 

Den Wiener Bnchdrnckem kamen also, wie gesagt, alle jene Refonnen und Kteranseben Baatre- 
bnngen wesentlich zu Nutzen. Indem sieh lum ihr ('i Mr liiift-'lwtrieb steigerte, nni.sxten sie, um gi-oBcreu 
Anforderungen entsprochen und der Concurreuz von Dcutaehlaud her bc^gnen zu können, ihre OfKeiaen 

«• a^M^W» 4it BIimIh n«U m n. Apm tu», in BhHw U«nii tUtn ta VmUMMb. 
«• Wjb«M, Sta ftfMMi tnmt tmiunUkt, S. W. 
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in technlsclier Ucziehung cbcnliül« besser au«rtt»ten, unti hiiTin blieben selbst die lk>«itzcr kleiner Bucb- 
dni^«m«n nicht mrüclc. Ancli in dioar Rictitung Tollxog akb eio merkwürdiger Unudiwang: (wt alle 
Wwner Kncbdrackernen i i< liti ti-n tick dailMb mit Lfttcm und l'n-'i.ten nuf den modcnit-n Fuß ein. 

Au» (!ic^<T, wt'Ttn-rlci< h nollif(«'driin2'-n nur in l.'niri»t»en (tozeichdr tcn I^.ii stcllur.;; rr^iibt ."icli schon, 
wie die Buehdruciccreien Wien« »eil Mitte der Fünfziger J«br« nacb der teebnii»ehen wie geAvbäfÜiclKn 
Seite trio eich inmer nebr TervipllkaiBiiiiieteiii. tlnter den mehrfiwben Umehen dieaer erfreaBchen 
Krgcheinnng eind hier vor All>'tii die fSatfidtung de:« gei»ti^'en Leliens in WiDiien»ehaA und Kun»t und die 
Refortu der Hoth- und MitteliM-hulen tiervorrabebetl, «elelie d<-n I>ruek ZHhlreieber Lehrböelier tHr die 
Schulen und eine rtüchu wii(«en»clMifiliebe Litentnr hervorriefen. Im Krieg«jahru iHtiti »tackten wohl, wie 
«och aiiderwicti, die Aaftrtge Ar die Baekdrndtereien» die «ber bald wieder m weit grOfieier BathSligaiig 
ihr«T lyinlungsfilliin'ki'tfcn lie™ngezo(»»'n wnril' ti. HegUnHtigt nitmlii Ii ilun li vnrt^i linf'.lii In» iiml i>oliti!w.-he 
Verbältnix^e, naueutlivb durch die Knt«l«huug vieler Beakea, Vcrkehn«iiu.i«lten und industrieller Umer- 
neluDuiigen, kam ein bi«hor nie ffekannter An&ekwnng ui aOe Zweige der Ty|>ographie «nd der 
graphiscben KttUHte, m> dani« man Jik-ht unberediti^ tagen darf, et war filr di< W i-ii< i HuchdruclLer 
ein poldon« Zeitiilter hi ra:ii;' linn In n. Biit r.mn J«hre iHTi' wnr flii s. r Zustnuii (Ii - l^Iühen» im 
Allgemeinen ein uornuUer, ein gi-nunder, weil noch in gesunden Vcrliilltiiii4!>en begründet. Mit der Erwei- 
terung der VoUcabildong, der Befortn der Scbulei in den n^en wiaeeaichaJUieheo Leben der danala ent- 
»tehenden fachwi*son»ehaftlichen Vereine, in der lleriteUung iiliutrierter Werke, Annoncen und Freiscourants, 
endlich xahllom-r Wi-rtiiayiii re ftlr Rjinki'ti. Eisenbahnen n. dj?!., war eine Fülle vnn Arbeil und Erfol/^en 
für die Wiener BucLdruckerei gegeben, wie kaum xu einer anderen Z«il, und ließen auch eine lüngere 
Dauer erwarten; «ber inswieehea Mjgl«n nek aeken die SjrmptoiM eebwtndelkafien OrOndertboB«^ Die 
Buchdruukereien waren mit Arbeiten üb4>rbUrdet, und da man i>ie nicht alle bewiiltigen konnte, kamen 
Tiele Auftrüge flir Werlisatz ins Ausland; di*- Luhne und l^is« waren heck betneaaen und wardeo 
gerne kezaUt, wenn man nnr Arbeiter genug bdcam nud die beeteDte Arbeit anck sur reckten Zmt 
«•kalten konnte. Die HaaehinenGibrikeD, SchriftgieBereien nnd Papierfabriken hatten vollanf zu thun, 
unfl diT Bedarf, dem hier nicht « nt^iin^ lien wj^rrlt-n konnte, ward durch l>ot)t<rlihn(l 'ji'ifrvkf. Alx r il.-r 
Schwindel, die unainuig in die Hohe getriebenen (juur*e gelialtlti«er Wert^()iere und eine zu milde Auf- 
fiuauDg in der Handliabnnir de« Oewerbef>e>etzea durch die Behörden, wenn ea aidi mn die Ertheilang 
▼OD besehränkt<;n ( 'niirr^simi. n li:iiiii. lr.', feilten l«'reit< große Oefahren fUr die Buchdruckerei in sich; nie 
traten mwh wirkÜLli i in, altt der Aufschwung durch die furchtbare Mai-Katnatioplie von 1873 aeia Hüde 
fand, gerade zur Zi-it, alH di« Wdtauiuitelluug erüHuel wurde. 

Dnn^ dem Znaammenatnn von Banken nnd induatrieDen Vntemefamangeii, dnrek daa Sinken der 
Courw» und die Entwertung der Börne npapiere .Hi}wie durch z-ililrcii ln' InMulvenzerklllrung<en, wurden anch 
die Wiener Blichdruckereien directe und indirekte .^-hwer betrolTen. Zunüehiit zeigte n'wh dies darin, diwa 
die Anftrige aick verminderten nnd die Arbeiten ins »Stocken gerietbeu, iu erster Linie dort, wo man fUt 
jene AiNlaltea doi Bedarf an Dmckaorfa» nnd Wertpafiieien sn decken, oder die im ietateo Jaknehiit 
erscheinenden u, vnn fli-neu viele Tiiimii. lir •n-i»Nl.>r eingingen, zu druck'-n hfitfc 

Dieee bedenkliehe Loge machte sieb 1874 bei dem stelig zunehmenden Mangel an Auftrügen bereit» 
in weiteren Kreiaen der Bnckdmcker Obenma fthlbar nnd lieO aveli filr die nAchaten Jahre wenig Gutes 
erwarten; d> r Werknatz war oft gewinnreicheren Tages- und Qrflnderauftriigen hintange«eti!t, vielfach 

in?! .Ait-ilfiiiil ^.'i tlniiii:! iiml iniii ^( hwcr wieder ziii iii kziifttliren; xudem wnrr ii vidi, neue Ofticinva 

eröffnet und alte mit bedeutendem kostenaufwundu erweitert wurden. En darf daher nicht Wunder 
ndunen, daaa grOBeren Auftragen gegenllher jetxt eine maflleee und nicht imnier anctflndige Goneiirrens^ 
welche die Preise henibdrOckte, |)latzgiiff, aO das.'s süitt der frtlh<Ten liohen Freine, J« t/t <]i' denkliar 
niedrigsten Ixz.-ihlt wurden. Bei dicjfer unglnublich gesteipTten Coneurnni* trat nocli die da« fianse 
achädigende Sucht, sich uichta entgehen zn lasiHio, xu l'age: mit wenigen Ausnahmen wollte jetzt jede 
Officni iUlea henrianen, den Werk- nnd Iliatntianadniek ao gut wie den Aecidenadmielc, den Druck 
nercantiler Arheitaa, gerade eo wie den TabeDen- nnd Fheatendmck nnd den Knnatdruek. Hekr denn 
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fraber traten jetzt auch die Nachtlicilc hervor, welche den Bttobdradcera durch die groüe Zalil der Be- 
aUser beflchränkier Conceanonen mit amerikaaiwhen Tretpreaien im AocUtootfiKbe zugerügt worden. 
Dier VowImkI des I>eiitacb4tetamiddKften BndidmckervarcsiiM io Wien beaehwcrte sich daher in 

einer 1877 an Jas k. k. Ministf/rimii flr« Tnneni geriehtcti ii und wülilljr^^rihuletrrt Eincinbr- tiL<^r (He 
Maehlheik^ welche sich durch die iii den lutxtiüi Jahren so zaLIrcicli erfolgte Verleihung von Couceiisioncn 
m Papieriiüodler, Bachbinder n. ■. w. xur Haltung »ogenannter Tvotprewen (anarilnn|Kher 8cbne1l- 
preatea) in nehr&cber Hmehung ergehen Imhen, und hat zugleich, an Micht-Badidrucker k' im Cou 
c<?*9ionen mehr zu ertheilen. Seitdem nttndieh die 5[aschiiii nfilirikantfn Tret|ir«>s*4'ii von -^(Ji lirt- V'oll- 
komaienheit und Grüße lieftirte», das« mau mittelst derselben niehi l>lol>, wie Irlllicr, Visit- und Adru*»- 
kwten, ftiefkflpfe und CSouTerts, aondem audi giOfiere Drttdkaorten, ah Circnlaro» Fhignunme, Flog^ 
Schriften, Statuten, L'lacale U. dt<r,?l. herstellen könne, bereiteten die IuIihIh i- derartiger Druck pn^ssen den 
eigcnthclien Buclulrurkem eine fühlbare Cuncurrenz, indem sie dcusclbeu gerade die kleinen Aecidenx- 
arbeiten eutziebcu, welche der Buchdruckerci bi»licr ein« ianfendo Einnahme sicherten und die Begie^pe^a 
m emem guten TheOe deckten. Die Bedtier noleher TVetprewem aeien snneiat Leute, mlcba weder im 
speciellen Faf likf-nntuis»e, noeh die nUpjcim iin' TiiMmii; l)i ""»ri ii, welehe fllr die Austibung der Bueh- 
druckerei erforderlich sind. Dieser Ü beistand liabe zur weiteren Folge, das« die Arbeiten der ächnell- 
preaaen'Drncfcereien einer cwreeten und gieaetimaiekTaUon Anaatattnng entbehren, Air welebe die Typo- 
graphie das rnhiiriim cnipiilnglich machte. Ebenso leide darunter die Aunbildung der Lehrling^ die 
hier nur vorObergehend verwendet «ml ansf^cnlHzt wordoTi tmd ilnnn den Anforderungen nicht genOgeQ 
künnen, welelie man uu einen Buchdruckergeliilten stellen niUsHe. Diese Eingäbe blieb erfolglos. 

Was den Zeitangadmek anbdangt, ao waren auch diesem die Veiblltniase in AUgemeinen niebt 
»ehr gfliistig. Die Mehrssahl der Fafihbliitter, nur ftlr Fa«hkrei«e berechnet und darum auch meistens 
Bibliotheken nur entlehnt, hlttto, wenn ihnen nielit aus Privat- oder Vereinstnitteln die entipre- 
chcndeu Kuateu oder Subventionen zugedussen wären, zu Grunde gehen mtUiicn. Und auch diese 
Beiträge waren bei einaelnen Varnnen mitunter veeht heaeheiden; aus Uangd an grOOeren Hitldn konnte 
drdii r uinueheii IVojeet, da» der BuehdriU'kerei theilweise wieder /u (!iit.- i^ckr.njini u würr. gnr iiieht zur 
Ausftlhrung gehingeu. Auch die Tagwpreaae^ von den gelescnsten grollen Blättern ubge»chen, iiatte in ihrer 
Geaammtfaeit gerade kein benadenswertes Loa. Der Zeitung^veraclileiD deckte hinfig nicht die Her- 
stellungskosten und der Erlös aus den Inseraten Tcsmochtc mit wenigen Ausnalinu-n den Uiiti i in liiiiuii<^en 
da« I3efieit nielit siu tilg<'n. Solehe Jouniiil-" miie'-cii Malier oft durch bf-iU uti mir Djifi r einer ixjliti.-wlieu 
Partei, der sie dienen, erholten werden oder gehen in das Eigenthuni von iiunken über, welche »ich 
dann ihrer ab eines Mittels zur Verfulgnng ihrer speciellen geacbKftUehen Intmaaen bedienen, um auf 
dieaem Wege die Koüten hereinzubringen, welche ihnen die llcniusgaU' deH Blattes wuriiaeht.'"''^ 

F.mh' tb r Sicb^ipfor Jahre mehrten »ich wohl wieder die Arbeiten, aber so ni.inehe Iliudemisse 
standen noch immer im Wege, um einen durchgreifenden AuDwhwuug hcrhcizufUlireu und die frflliere^ 
arbdtsMHcbe, glOcUiohe Zeit wieder sttrMwttbriDgen. 

Im Jahre 184)* gab es bekanntlich 27 Buelidruekereien; v.in ■irn iH sinmlcn bis- 19M'> niitri- rler 
alten historischen Bezeichnung nur noch Gerold^ WnUishaufier, Uh-idt, Üorischek (Uruud), Klopf, die 
k. k. Slaatadmekqiui, die Drnekerei der Natkmalbank; all« anderen kamen damals acbon infolge Beaitc- 
wechsels unter fremden Namen vor, so Üherreuter (jetzt Salzer), Pichler (jetzt Kühler), Sullinger (.jetzt Stejrer. 

mUhl), Sommer (jetzt Venwv^. Keek-Höfel (jetzt ^^'tnt^-rn;f7. Fn nmi. l. Hnik.. Fiir-ln- (y Ui H. v. Wald- 
heim), Mechitharistcu (jetzt Heinrich), die Edlen von ühelcn'*chen Erben (jetzt Dnukerei der dVemie»), 
Frans Edkr von Bcfimidt (jetzt Adalbert della Torre), Dorfmdater (jetzt Witwe delh Torre). 

Indi III wir iiuhii!* In- ;ni die AufzHhlung und Darstellung der Offieinen von 1848 bis 1882 schreiten,*'* 
wollen wir nur bemerken, dass die Besitzer beschrankter ( 'once»sion4Mi nicht berücksichtigt werden konnten. 

•" Viil. tinwill» .•l»ici't.ci..li>r« Brrblit« llWr Arm Sl«ii<1 .ttr Biu-liilmrk.nt In -li'H JalircUtSi-lilfn ■iT ii.-.l llunib-U- iiliil (l«w<-tli*LuoiiMT. 

Itrr VVrCuw/ tAll !•• für »Ibp l'HI>li1. an illf« rSli'll» Jilli'a J>"ni'ii Bu<^liilrii<'k»fil<p<-iilMrn.«. l In ■ c fJHIir «»rcii, ilini lilli>n< IMI^n lArr Kllnnl.r 

Ki«iinaii«ra lu mtmrm Uktbttlfm AahwioInMiifni inkMiHiiMi ut Iiumiu, Mila TcnWMUlihMii ni Jukcn. UhIh-I 'UM m »iek mulw« lu twwrkm, 4m. ttt 
atawAr MnMhnwte JU^Mr M«f tSHm WuM ni| iitar rfmlHcka SbM' 4iM Z«K UUW MMmSmi UlUkillni» M Mt* «ihcl wmt i m. 
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grüliicli Tmun'jtfln'ii liiiuHcrn aiit der l^an(l»tral.*c i,'rr/miiga»i<if^ iM-rmid, iM-tkit^tc »it-h iH-kAiintlicli in <T.*ti'r 
Linie mit der Hentdiung der antKdieii «Wiener Zeitung». Die ▼. OhcJen'flclien Erben als Unternehmer 
dteCMM oAicioUeii no;;i<-rung»orgaiu> linU<-n ziilrtzt diui IVivili-puni iinf ilaHsi-Ibe MH 18. Oi'toWr 1H}7 
fj('}fon eiiH'n Pjx'liUfhilling von ;(2.(K)i> (iiiltlcn nn( weitpro /elm Jahre, also Iii* 31. DcofinlR-r 18'»", 
vrlioltcn. DicKcr Vcrü-.^; er«fliH-n aUtr Jun-h dii? l^H gi'WälirU^ I'r<j*sfi\'ilieit, Ik-^uikIo'ü Jurcli da-'* all- 
mlhlielie Umgeben des Itiieniten-Honopolei von Seite einiger Zeitungen, in mandier Ricbtnng gefiÜinlet, 
Ni» diLHj) i-iidlicli der VtTln'trr der ( lln-lfirwlicii P'rlM'ii. v, l>.-iiiili:icli, l«'i diT Il"'}rit'ning Ilc-^^liwcrde <Tln>b.^'"* 
Au8 politiitclieu iiiitl anderen UrUndcn «ah sicii dicoo nun verunlaiwt, die «Wioaer ZdtUDg» ganae in 
•tiintlich« Olisorgp xn nelimen tind die Redaction dei« T{aii|it-, wie de* Abendblattes dnreh ihre Oignne 
be^oi-^cii /.II loH-ifi), wckIiiiIIi awU der rnclit-ichdlin^ um 10.000 Guldon crlndit und «wtgen Verl^ung 
und II' r iiiH;;;il»f der WicTif r /. i?,i:iL' 'F r X: r.y.ic mit (ii'ltun;; voin 1. .luli 181Ö Ifis 'M. I>c<'cinl»i'r lH."il 
ernfuort wurde. Die v. UlielenstcUcii Erlion k<mnt<-ii aber Kt^enUlnT der ntctig auwa«.-ltM!iidfU (Juueurreuz 
den hellen Phehteehilling nur «ebwer anHiHngen; die Rtti-kiiUnde demdbeti wuchten «neh von einem 
Qmnrial zum rindern immer hUher nn,"'" m dii'<h j> iio trotn mclirfiU'lK-r I lembrnindorungc-n d<-ä I'iu lit- 
si'lsillit!i;-< nirht nur niclit mehr in der l,:ip- w;ir<-ii, ihn-n X'frpflicliliinpcn p'p'UiiWr dem 

Slaiiti' iiru'tiKiikoiniucn, aoudfrii ilini-u das Kiium^s-Miniiticriuni nm 2. Oelobcr 1H57 nof^- viaeii Suütc-n- 
tntiomebeitmg ▼on 900 Qalden «MM den ErtfNgniwien dee Dmrke* nnd Veriagea der Wiener Zeitung« 
^i'Wiilirru tiiusRt«-. damit ftlr dir nooli tlbri;^' Z<'it d«-« I'iiolitvcrliiillnixsfj» ila* Porisoii.il«» dt-r < »ftii-in mit 
ilm n Lüiinen befriedigt werden IcOnnl«. i>i>r t'Arhtvertrag swiarhrn d<>D v. Uhelen'ichen Erben nnd der 
iU^gierung vunla daher aueh nielil metir erneuert Am 17. Deeomber 1857 wurde die «Wiener Zeitung* 
beräts in der Ic k. Hof- und Btmtadruckv'rfn ^Mlriu-kt und ging vom 1. Jannar 1858 K*nz in die Regie 
dt's .Stiiati'-t tihiT T>rmitt wiir nucli du* Svliifknal d«^r nltni <!ln l n'-i'Iii ü I?iu lidnu-kcri'i i»0f<i<-5ri^(t ; «jf 
konnte niciit midir furtbc^tclien. Im Jahre kaufte Zang ihn^ Msiinintlii-hi-n Kinrichtungvn und U'narb 

tick nm da« hiatoriseh-denkwardige Privilfj^mn denwiben, das ihm aueh Teriiehen wurden Noch ein Jahr 
lUTOr (Heptembi-r lH57j wurde von St-ite der Ohei^u'Hi hcn ttKnn ein ( hronologiaC'he« Verucklinia hiuim* 
•yf'fffbi'n, worin dii' hier bi>j«-lulf(i^'l' :i IS-rüniicn nucli ilm-r ( '[.i-^iti. ■ui.iii sumninrisob zu*nnlm■•n^^^'<tcllt 
efiiclicinen. Ks geht unter And<:n-m dariiun auch Iturvur, wi*' |>.itrinrt-)iali-i<-ii dat> Vurhidtnis zwiiicheu den 
Bentaem nnd den BeacliHftigten aeio rouaatc^ da die meisten von ihoen sieh achoo lange daaellwt befanden.'*' 

UBCHlTHAfilSTEN-BUCHDRUCKEREI (184»-1n73). Vgl. S. 184-187 diew« Bande«. - N«di- 

trHfflii'h lu-'i bi-uK-rkt. da-- liir-. I>riul{i n i, w«-li'ln' 'H'U am N'culmii. Jb'<-1iitharixt<-iij;aA<«- Xr. 4, belindt-t, im 
Jahre IHlä an die Herren Carl Soidl &, Fvlix Mayer und im Jahre 1877 au den Pa|>H;rbfiudl«r 
W. Heinrich verpaehtet wnrd«. Vgl S. 35ft und 369. 

vgl. kkrtkrr ah UMMarh VUcihm v. IIMnuir: rpl* WMaw «aurMH«» in Mi* iMI> (Wka. ItlT), II. H f. 

In nttttm IHM oUiMIrTt* <U« JUtfMmtt dm PwkMlklKlBx »uf II.OM <hiM«a kmfe, M> dm Mm^ Mr 4M «Wlnm trUmni' M«, 

fl-»'.f*ff'-1^ ctn*' R(tu*>bi)nff *tr* I*riuulii*raiU.|l.jj#. l^ für 'U« llaiititl>l»t( mihI t- wilri^i' FrlMpn >iik<1 K*|i'lrlitcniiit*-n In d»'f Abfuhr dr. Zinv*. Tr^tr^rw w«r 
T\i^ Ii.. .Sihulil drr ^ilirlim'M-lH'r» ErJ*rii auf fil •tü.''> .111 rrn Arliw« nml k* Inr AiK.lrhl 1 orliiiii'li'ii, .1i^.i>l1>r Im rtnlmtliriirn liVt-p- «lmi.lrtt.*ii, w 

«la«. ilii* hi«-<li'«"«.l.Tn ii-Iii»r(».' fiiiftnt-l'ror-iirftltir niMH.tfrii'llfji .\iiflr»)( .rlii. It, .Ih- S«tjiiralnU»jili t^vurn di. Virhut .iBrfhTitribn'ii. Ii- f., H. t'<l ( t 
**' Iii ji-iH'tii Vrrx«'U-liiiliw fliMlrn KirU luiii f-.I|r«ii>l«< INti.- tini ftiiK> rühii. Jni*ff UNb.'cK''r. l'-ti-lor 1 ««-il in. N*.vriiitM-r IttS an« -^r <»rTk-iJi 
»oUui^r UWnc*'Ui-u>n . IfO.^ t>--ii tli.r Iwt^ör^Ut at* vcraalwurtlkb«r Factor lje.tA.tl«! j it«-i{uUiitar »Je* Wteaer Mji^lMntlr» , Füm-. II. Nr. lOiNMVJ/. 
J. M. GMcamMl, Obfr-tVnrrrinr .liall» htrr plmil mmd mr <rU 1«. AprO IXt» in CnwIialM), i Mrlwain-B'iMWn tJiAwiii tfhent '•<* IM* *<« 
•oMnair nkvil**»!»; AMvn IM*. »41 14. Adcim Itn, irr MnUOtMttfra-ltarMfiMkMTi HtnaaliMmi Jmob HaAiUfr, n« Hkffk 1CI«|C Mi 
Sc|<Mibar IS» aliM|«IM4»i Kul UwiV, <Ht 1««, tm tni«4lMWl l<Mih tt Myl i uMm^ » DrUtr gfmm IküKk«, »|. «■> tMt, «m anta 
ftbcnrlnfni; f^rmi Ilaiqicrts, «. Krpiralm IMt «lii«rt»>m{ AncM Hchalirr, trtt tt. A]Mjl |M7, tob MUUulwn r. lllnrtfrM tbniMrHra; AlaU 
IV<liii.i>. r, M il II. Mai 1HI7. w.n .Vhinl.)ll.«f 'r < IMriirlk llll»»itflr>*'n ; J..ti«l>ii Vrtirr, mrit IS Jniil IUI*, l.at liii r Cf : AIni" fil.Umr r.« 
K..*k «'-tiui»- am I. S«']il. ioIh t Ul»«.r»|.ir<-l*')i : .AIi-^aihW >*t»Ji»|>r. »^it .'v-i'^rn.t»« 1949, nn ti..r r--tl. r l.ti(v.T.4lil. UticMmck« n'i (llM*rir»-tr.-trn; 

AiKlrra. Itii1l>-r. M it i)<i-ictl^ r I'^tH .. j K i .^uriiai Ii in l'n uU ii .-iiiif.1rrt.iii J-iihann Vir.i lir . »1t Aarti*1 IH.'iO. Iial hU r £. I.'rtit ; Mirlia.-! 11^ ratli, •^*'tt 

'J. MMrr. 19'>t^, Jt..lianti I.i>U, r IJ .\ ' t 1^'.^, \>,u lt< lik.> llln-rx' In t« it . J. F. Waurrka, fi^r Arrl-l.-nvfti, m-iI .X. Ui^iiiIm-i IKt'i, b*t kkr (rrlrmi: 

r..'i>]»il<l ni i'Hi, « II l«!>i. i.>ii .l. r £ k WaaiMlTiirk. " i rc' lr»-l. n . Ilii<.. rii. J. liii.^. .. ii 10. JiiU liriS. \fin W. 1« I Iii iti-lti ilYriiC n. lii'T . isitrtr»-!. n . 
iKuai Nlnl-ii.ki, >■ il ii. S. iiiWr ISil. bat Imr 1. 1. tut . Ji.Nani. Waiu.r. ~ ir imK. Kail llra.Il. Ktr Arrvlrnlrn. «It i A|.ril IfU; Krasr (Ural, 
•eic Ir. J4iuu f ilOj i Jiilianii 'lk>cUl».rK« i, » It 33. FiWttlr lüUi I^H.iiUanl IVluirr. IUI vuii »tranC acL Wttnt' Hlx'rci'ln'ti'Bi K*rl K. >. Uutu, »rl< 
Apill laM, kal klar «alcnt: JaliUB naur, laa *. Jlaww IM. htt Wm- (ptfrai; IMi|hH n-llanlMr, nHI M. Affil MW, M Miv (ritnli iMpoM 
OM»ty, IMn-r nnil Dfiwkrr, ivb 14. SrrleBil«' IMI. Im Urr crlrrM), * llHtfeMMIIM4aMr IU*fiiH «Hnr, IM« *«« Utl Bkn^MiKcac bil Itanl, iHt 
14. Ilüni loii <<irMr Wl. Wiiw» «hnsrlrptni. «imI LnwkartI acUtai^ wlt 14. um, Upr fpteal]^ ■ Dnkrr(AM* PmiM, Mll 4. jMai 
IBS», bat hilf <. i.riat; Mmu li>4«uMi, «*« Mtnt IRW, >ai> PIrbMr «CTlMnla^. AnlM*a WMlh I Ihulw (fkMte-ftetK, W hft), I 
lalor ^PrtFT Pul Prtlarhr» « Jifci» lilri), I PMiklMiMIkm {Piw« MUH, t Ml* ktor), I CMUllMWar, I UKktfMW, • «Mtis t DnckeilAtlUK 
«aiWcli ■«» 4t ein«a«at Avfbekcr, aalea, Dtaacr» aMtkatcMr, Dicfew ir«MUa«a|Uf*a. 
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K. K. HOF- UND ÖTAATMJRUCKEnEI. Dcrca Thatigkoit vom Jahn 1848-1882 wuxde bewiW 
in dieton Bande, & 170-176, gcM LiUert 

CARL GEROLD (1848-1854)^ Vgl. in dieiem Baad« S. 189 f. and & 328. 

DRUCKEREI DER K. K. PRIV. ÖSTERR. NATIONALBANK (Ottterr.-Uagar. Buk). Vgl. in 
dioKin nandc- S. 107 ff. 

L. ({HUND'SCIIK BUCHDHl'CKKKKI |.I<)I[ANXA f;f)i:iSf-nF.K)(lW48 1H5H). Vgl Vn S. m 
und 220, — Zur Ergüuzuug tuliren wir an, dii«4 .l<ihiinnn Linind im Jaiirc 1794 su (iöll^rsdorf in 
MiedoiMerrewh geboren wurde. 182A zahlte ibro Officin i Proatea, 1 Fselor, 10 Qeliilf«n und 7 hebt- 
Itng«; 1830 8 l'i(!»«!n. 1 VnvUti: < i. liillcn und 7 Lehrlinge und besaß 180 (V-ntiUT LeUcrn.'«* — 
Als Berichtigung fdgcn wir lioi, djiss Franz («oristhek, der S<'liwager und (•(•seliiiftsHihrer der Johiinn» 
Ooriüchek, «ein Bt-fuj^iii* nicht auff ührte, wohl aber iür diwselbe bis zu ücinum Tode die 8lcuern bcxahlle. 
— FnuM Ooriadick wurde zu St VoK bei Monlprcait in Sldemuirk im Jahre 1806 gelmren. Er 
studicrto in Cüli rlrci laieiniHehe .Sehulen und begab sieb im Jabrc 1823 naeh Wien, wo er «ieii nuf 
äpruehen und die Hotanik vcrlegto. iii2Q wtdiuoU) er sieb der Bucbdnickeici und wunic am 24. Märe 
1830 iVi igtv'iinxhun. (lUgistnitnr der k. k. n. 0. titaltlnlterei, Fase B. 7, Zw 8854 ad 571 ex 183a) — 
Vgl a 332: 

JOU. PAUL 80LLINOER (1848-1848). Vgl oiien a 200-202 und S. 823. 

A. PICIILEKS WnWE (1848-1851). Vgl. oben .S. :>03 f h..1 S ;!_>7. 

SCHJIIDTKAIIKK Ä IIOLZWAUTII (18.48 IX.tOi. Dieselben druckten im Jahre 1848 aurn ä'-o 
»cbvu 8. 20b £ i'wm» Werke» aug«jl^hrtou Zvilungen nuch fulg«.>ndu: •Diu (Jcgcnwart» (seit 1^47, 
Redideur Andren Schnmacbcr); «Das FromdenbUtl« (tou Nr. 00 am 19. Febronr 1848 sn, Redactenr 
(tuxtnv Heine); .Der H.idie.-ile» von lliicher (mit Hidiert Blum und Me^i^e^llaul>er al« 5Iitarb»:iler): «iJer 
Wiener Arl>eiter- Courier- (Kedaeleure Udlke und Waldei-kei; «l>ie fieilkd-; <l)ii! üst<-rreielii*elin Zcitsebrifl 
l'ür I'barujacic» (liedacteur Jl. «S. Ehriuauu); «Die Frit- deui>zi'ituiig > (184U-18ü(J). Im Jahre 1850 ^Uuh 
Edler Hebmidtbauer und das Qeadiltft wnrde von Joutf Uotawai-tb fbrtgeseUt Vgl 8. 323. 

JOSKF Ki:rK & SOHN (1H48 1849). Vgl. oben S. 2(«t. - Zur KrgUnzung des Obigen können 
wir nni Ii l'nlgfudo» millheih ii ' .fi^-^rf Ki i k war zu Fity.enb«Tg in HMirru im Jainr IT'.M gelior<-n nnd 
batt» in Kegeuaburg diu Buchdruckeroi erU-rut. Am 24. Januar 1812 war er l>ei (kn'otd eingetreten und 
bolüeidete spAler dnrcb neun Jabro (1821-1830) den Posten eines Factors. Als er sich um das Aekor- 
nuinn'schc Privilegium bewarb, war er 39 Jahre alt, Kigenthümer vüh zwei whuldenl'reien liüu.scrn im 
Worte von 12.4)IX) Ciulden, der laleinisclicn und rranzOsi'ielieu .Spraelie miiehlig und besaß vonsttglicbe 
Zeugnisse von liaiuwcr-l'urg.'^tjdl, Kupitar, l'rechtler u. a. (iclelirteu.*' ' Vgl. .S. 321. 



FERDINAND JAHN (1848-1855). Vgl oben Ü. 210 f. — Zur Erg«naung beriditen wir nock: 

Jahn wurde <tt lllariahilf In Wien im Jahre 17<.<0 geboirn, erlernte ordentlieli die Huehdruekerei utul 
leitete die Otlidn seiner Eltern, die ihm auch mit Rcfgierungsdecret vom April 183ö verliehen wurde. 



ANTON BENKO (1848-1^457 1. Vgl. oben S. 211. - Dem Gesagten wtfre noch bciznOigen: Benko 
wurde im Jahn: 1792 zu W'ien geUireu, erlernte ordnnngi'gemjilj die Hueli<lrm'kei>'i und iH-tand sich 
durch 80 -l ihiv, darunter 11 Jahre al» Factor, in der v. llavkul^ebcn Uliicin, um deren Verleihung er 

aicb «cblieljlieli auch bewarb. Vgl. .S. 3."J0 I Friedrieli Fiir.iteri. 

ULKICII KLOPF & A. KUlUCll (1848 1858}. Vgl. oben .S. 213. — Dem oben Ikrichtctcu haben 
wir noch aaehsutragon: Ulrich Klopf war im Jahre 1709 an Wien geboren und orlomto bei Weimar 

«• K< eUuntur .ler k. k. iiM«il«Wn«l4bMin «MMWM, tMt. *, >, MrK*«8*l|i. 

•»• L. c. ^r. 

" L «. Mr. um. 

**■ U t Kl. HMflTM. 



J06EFJNE WALLISHAUSSER (1848-1854). Vgl. oben & 209 f. vad & 82& 



Vgl. ij. 329. 
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die Uuchdruckerei. Im JaLrc IhOl k'gte er den UUiigereid ah, betrii'b durch fünf Jahre (ins StJirkemacLcr- 
guwcrbe, worauf er durch 13 Jahre oineit Visier-Kamincrluuidui Lctrick Eni dann ging er iu dl« OiHciu 
StnuS.*" Earich luitle He Bmbdruekefvi «rierat^ in OlBcin «eiaea Vaten in LtM daveh mebme Jahre 
gcloitr t (im) Will- d.inn verantMortlioher (^<^«c'httlt«leitcr der ßiielidrtHikem Ulrich lUopC^ Vf^ 831. 

.liiHANN X. l'IJIKDUICH fisl^^ is:,n Vgl. oWn S 213 f. Ah Kn'iüir.ififr 7.n nj,i._...in 
erwühui u wir: Fricdriili war im Jahn- 11X4 zu Fri-udt utlial iii < •hlcrri ii hiM.h-Jx-hJe.sien geboren und 
berachledieN«rniiiladuilpd«Mlbst. ErerlenitoOiilcnbci^pKuiwt und ward« 1801 «bsjetsorfreigeiiprochaa*^ 
Vgl. 8. m 

< 'AjtL CriKliKKUTER rlg^H iKlHi,. Vgl. oUn S. 214. Dnn -t- n C -n-t n fügen wir tm, d«M 
Carl Ilauch, AdoptiviMihn de« (ieorg ('berreiiter, im Jahre 1H()7 geboren war. VgL Ji. 343. 

FRANZ EDLEK VON SCllMID (1H4K-I84i»j. Vgl. oIk» 8. 21;» f. 

JOäEF »TIK'KHULZKK VON lURäCHFELD («dt 1848). Vgl. oboa 8. 216 f. - Nachtril^ch 
wir« noch «uufiilinm: HiracbMd w«r »i Wies in Julire 1806 i^lioron, «Hemto dw Bnebdruekeni, bei 

derer ]H'2n fi i ig. ^jiiachen wurde, und ret>ti in Srhwt'i/. und n.i<!i H.iiiTn vi.r rr Utirlidniekcrei- 

BesiUer wurde, gab er da« bekaunte iVxti'rn-ieliiiM-he nnturhiHtoriitcbe Uilder-Couvur»atiou«-Lexikua bcraiu."*^ 
Nach StOekbotaer'a im Jahre 1860 erfolgtem Tode ging die Biicbdmckcrei an seine Witwe Aber, weiche 

sie unter der alten Firma fortttilirte. Da» tie*flittft ging jediw Ii iiuin> r mehr «urück un<l konnt4' s4'lion im 
Jahre 1HS2 nur nu lir Jiirdi ausserordenlliehe Milte! Hufni'Iit erhali' ii «. iil.n N^u li j' in Anfang 1083 
erfulglen Tmle lUr lk-.>itÄerin gerieth die Driu-kerei iu tJoneur.« und »anl vwlUUtultg aiilgelöst. 

• JOSEF LUDWIO (184» lHü*fj. Vgl. oben S. 217 f. iMu oUu (Jeaagleu fügen wir noch bei: 
Ludwig war im Jahre 1806 gebaren, wurde 1825 frciiseaprocbon und 1810 venuitwortlioher Factor bei 
eeloer Mutter Anna Ludwig. Vgl. S. 323 'Drueken-i der I'reaw). 

ADALBERT DELLA Tt>RRE (IHJS I«71 . V_'l ..l„ „ S iMH f. und unten 8. 350. 

MICHAEL LELL n84H-lK5Hi. V-l ih n S, 22U f. und unten S. 33(1 (Eduard ISieger). 

VUASZ RAFFELSHERtiER i1k4h IW.H. Vgl. oben S. 221 f. 

ÜLASiUS HÖFEL (1848-I84üi. VgL obtu S. 225 ff. - Eiue werlvolle Bereicherung zu unserem 
Äufitatae gibt die 'BiograpiiiiclM Skia» von Rianua Uofet« aua der Feder dea k. k. Haaptmannea J. Riedl 
in den «Mittheiluii^'m <1, r (.ieM-llitcliuft für HalibnrgtT Laud«*kund«>, SalalMirg 1864 (IV. Vernoigahr), 

S. 280 3U4, Vgl S Keek & RiererV 

FEKDINANL) ULRI(.;il (1848-1871);. Vgl. oben .S. 228, — AI« ErgSusung erwüluieü wii- nocii: 
Ferdinand Uiricb eriernte 1818-1823 bei aeiDeni Vater die Bachdruckerei und tic^b eich daoa zu 
Brockbaua in Leipzig und Kauerlflnder in Aaran, von w» rr 1820 wieder nach Wien xuniekkebrte. 

— AU n<iehdruckerei-F'actor war er um Verleihung de- I-fijwdd GrundVlien l'.ifii<rtii~<''s und mn 
jene* de.s Martin Christian Adolph eingctfebrittou. Her Magi-'tnu entaehicd aber, das» l irich, w«augleiek 
er die Qnaltftcation boaitae, abauwdaen «ei, da die Zald der Biichdrueker nieht vermehrt werden aoOe. 

Noch wiederholt wurde L"lrieli mit seinem Anwuchen um ein llefugnis abgewiejsen. (Registratur der k. k. 
«. ». .Statthalti-rei, Fuse. H 7, ml 35905, ex 1833. l)eer.-t vom iV? An^nA 1833.) Vgl. S. 3»>0 i« Wl Fi-rheri. 

LEOPOLD StJMMER (184«-I8ti8> Vgl. 8. 229 ff, flie-n;» Werke». — AI» ErgHnzung fahren wir 
Doch an, da<» Sommer in Jahre 1812 au Klcin'ZcIl in NicdeHiatcrrneh geboren wurde, die Bncfadmclcerei 

bei 8trauli erlernte, im Jahre 1831 freigesprochen wurde un<l so lange noeli in desnen (.>ftiein verblieb, bia 
er n.HC'h t'arl DittU Tode September 18.3<)j Faetor 1" i M;m'!.i[rn;» StrauU wurde. — Um die Mitte d<'r 
Fünfziger Jahre hatte 8oiuwer die rstppeiideckeli'abrik zu iUiggeiibach iu 8tc'icrmark käuflich erworben 
UtcUfMiir 4«r k. Ii. «MnMMiiktMekoi aiiiOrtiw). Ihm. K. 7, Mr. «8H. 

I- Xt. 442M.mr. 

I.. >-■. Nr. SSi«. 
«« L. c. »d IMW. 
«•Ii. ■.KiwSlMatMML 

8» 
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nml in oiiu- Pa|<i<Tf!ibrik v. i wuntlelt, w.oh ihn, tl.i ■Iii- Kiiuiilitiuis- dfi) Voratifolil.^r «int ülMTatirg, in 
Huanzielle Verlegenkeit brachte, welche erst nach einem l>ecennium behoben wurde. — DamaU wurden 
in Sommert Officm luieiifolgeiHle Tsgetibltttter gedradet: «Der Wimdei«!'* (18S0-1857); «Die Vol)»- 
st-hiilc. (1850-1881); .Maff.var S/aito» ( 1855-1 SiWi; Die (legen wnrt« (1858-1859): Drc^ Vatfrland • 
(1859 -1862); die WiKhenbliitter: «Der Kikeriki» {mit kitrseo Unterbrechuojien «eit 18ül); «Der HaDS- 
Jörgel^ (bis 1874). Vgl S. »45. 

AUGUSTIN DORFKEISTEB (1S4B-1864). Vgl oben S. 282 f. — Ab Ei^nxung imd thdlweite 
Berichtigung des Obigen wttro noch in erwOhnen: Uorfmeister Obern ahm mit 1. November 1850 den 
Drut-k de» von Gustav Heine lM'ranKg«'golwitf!i - Fr. imli nljliift» und erriehti-t'" hierzu eine Fiün! I>rnekerci 
in der Stadt, Iüemer«traCe, unter der vornntwnnliehen Leitung seines Factors üeurg Anderier, ivu 
wach noeh die «Oatdentteb« Poet» gedrnekt wurde. Dorfineiater hstte mit Heine «nf huige Jahre 
Contract gemacht und einen Dnickpreis vereinbart, d-r sicli nnrhtrilglieli nU ein j!u grrinfjer 
hcrauMtellte^ xo ihm vr mit be<h-ut<-ndem Verliuto arbciti^tü. Er suchte sich im Proceüwege seiuer 
Vertraga - Verpfliehtungen zn entledigen, verior jedoch den Proceß ond eah u«h im Jiihro 1859 
geniHlitgt, «m weiteren Vo-lueten xit entgehen, die Dntekeroi an Heine ni aehr geringem Ptotse abni- 
trelcn. Diese, nowit- .nnl< l vv^■ili^'l■ Vcrln-^ff vrr,iiil.irti r. PrirfniciRtcr .nieh sein ITauptgi^M-hilft im .lahre 18ii4 
«nficugeben und den Nichtl^trieb ausuuelden. Im .Julire 1871 abemabm er die verantwortliche Leitung 
der della Torrc^selum Bnehdrockerei, wdchen Poeten er bis in leinem «m 15. Mai 1882 oHhlgten Tode 
bekleidete. 

DRUCKEREI DES ÖSTERREKÜII.SCIIEN LLOYD (1848 -18ftll. Der Bevollmilchtigte de» Östor- 
reichiselien Llovd, Eduard Wanens, bcwarli Kich gegen Schluss des Jahre» 1848 um ein Buchdruckerei- 
rrivilegium zur Herausgabc eines Mit 26. .September 1848 in Wien von F. Bodenstedt und J. LSwonthal 
redigierten und henraegcgebenen Jonmab, das die Geaellechaft de« Uoyd nntor dem Titel «Lloyd» in 
Trie.tt *elim -"it dem .lalirc 18,'l5 herausgab."^''' I)if>'!i:-5 .ti.^ininl war urs]>!-rinL,'lieh rein (it.mtswirlseli.-iftliehrn 
lulmites, verband d^unit aber um das Jahr 1848 im Geiste der neuen Zeil auch eine politische Tendenz von 
echt patriotischer ültrbnng. Nachdem die Gceellscdiaft de* Lloyd schon seit dem Jahre 1835 in Triest 
ein eigene« Biiehdrockerei-Privilegium ntil dem Hoftitel fllr diese Stadt besaß, so konnte die niederiistep. 
n ivlii-i t;' Kl irl' i iin^ um m weniger Anstatul n' litnen, ihr d;is »»intnt-he Buehdriri kt r. i-l^rivHc ;.:ii:i:i für Wien 
zu verleihen, nU die Wiehtigkeit des ganzen Lloyd- In.stitutes mit jener seines .Journnis gleiehen .Schritt 
hielt Die Wiener Bnehdmcker, denen es naeh der Anriebt der B^ierung gleicbgiltig aoin komite, ob der 
ustorreitdiisehe Lloyd in Triest o<ler in Wien ><ein Journal druckte, und die in keiner Riihtung etw.is 
Tisrloren, waren selbstverständlich gegen die Verleihung eines solchen IVivilcgiums und eingriffen den 
Recnrs. Mit Deeret des Haudelsministcriunui vom 23. Dccembcr 1848, Z. 880, wnrdo denelhe aber anrOck- 
gewiesen nnd der Oeselisebaft des Lloyd das Privilegium «rtb^ Das Journal «Oer Lloyd», das nun 
mit ri-. lirii PiTsM ii in .Irr Stadt, Auj^nsfinrr-jtrn-i-f. wn lunite die Gisterselie Dfficin f*'eh befindet, 
gedruckt wurde, erhielt ein größeres Format und reicheren Inhalt. Zum rerantwoi-tlicbeu GeschUfu 
flllirer wurde Paul Pretsch auigestellt und tou der Regierung nh sokiher bestätigt. Im Jahre 18B0 
{iil'^'.r rill dessen Stidle .losef Massanetz. ("Ik-r Einschreiten der : ! ' l. -n Ifcgierung, welche sich wegen 
eines Artikels schwe r Ii. leidigt fühlte, wui-dc die Drttckrn i de» «Llovd> 1801 eingestellt und ging 
am 24. Mai d. J. durch Kauf an den bisherigen Mitarbeiter dieses Blattes J. Lüweutlial auf eigene 
Rechnung über.«* Vgl. S. SS&. 

KECK A PIERilR (1849-1868). Mach Josef Recks Tode (1849) führte dessen Witwe Josetine Keck in 
Verbindung mit ihrr tn S-ihne Karl J<1- .'itTnitlicliPir rJe.sellsehiifter uinl rcrn'itwnrtlii-lten I><'iler die f)f(iciii 
fort,'-" wozu beide 1850 die bcbürdlicbe Bewill^mg erhalten hatten. Die Buchdrnckertii, welche sich in 

• üvtMrMmr dir k. k. nMnW(it*MlMkni «oMIiilM««, Vim. «. 1. Xt. «UU/IM. RacMntiir WkM HbcMlMM^ fte. H. St, 

Sr. e^ll « t IK4S. 

■-• SuilhlUi n I. ■ r. ' lu IM. Nil . ({«-(ksilrilur •trr k. k, n KnllUlmCl, Mr. IHSl «> ISII.) 
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der Leopoldstodt Dücfa»! der Fcrdina]id«ibrUckc an d<-r Douau, im sogimanutcti Si'hOtlvrhüfe (Nr. 4), Ue£uid, 
endbien "hM damuif unter dftr |nwtokollk>rt(>n FSrnui AV( it Ptenr, wdelw eine Conmumdite der Pi«mr 
»clu'ti Iloflnu'lidriu-korcl i»i Aid iiKiir}? war und von Karl Kis.-k, dann Eh|^ und V'u'tiir Pi<rr<?r, jt-^lt-r 
ftir sirli, li liiiri M ui il'-. - Mit (Ivr I?n< }i unJ Kiiii-i lnu l.. ifi in FarluMi wiiren auch eine s_vlo)fi-n|jhiH'lif 
AuhUIi, dann fin<> >oiirilt- inut Stcn'ol^v|ifnp;ioik>n-i, du- vornial» dem BUaiu« IIüft4 gcbürU^ ia Vt-rbln- 
imtg. Am dieter Amtelt giengen Werke in den bekannteMen Bpnehen, dtuin Druck» in OongreTeinanier, 
in fnrlji<^n llolzüclmitti-n und in Hautrcll(*fpl8tten hervor. — Im Jabn- 1852 wnfdeo K<-<-k Fiert>r 
vom Kuuisl- und Kandliin^rs^^n-niiiiin wegen unhit'nfrten VprlnRcs von 3Iu«ikali<>u angezeigt, der l{*>Mir« 
dea Qremtunu ward jedoch abgewitaeii.**' Drei Jabre darauf legte Ju*eliue Keck diw Privilvgiura der 
Bncbdmekera nnd Seinifigieflerri lurOek, na wdi^ lich Vielor Pierer bewnrli^ der aber nodi tot der 
Erlei!Iuuii;; ■"•if.« > An^m benÄ starli. Joneiine Ke<'k behielt nun wiJiler ibr Privilepuni \m'\, und I)*i>Ö 
zeicbneteD Karl Wiatcmiti^ emer. ProfesMir, und Joiiann Birliier, Cirü-in^aieur, w&hreud die öffentlicbe 
GeieUacfanft »lu Joaeftve Keck, Karl Wiatemits, Jobairn Bieblnr und Joaef Skiwa bwtaod. Im Jalve 
1802 legte J«sefiiie Kock iiire Bnchdmcker^CMioe«ion iarack.'>** VgL 8. 396 (Carl WiatcniitaX 

ANNA sr>LLlN(iF,R |SOIJJN(iEKS WITWK| ( 1 - 1 h;>4 i. Nael. dem Tode de« Job. Paul Pol- 
linger ttlhrte dessen Witwe Anna .Sollinger als Universalerbin die Huebdruekerci unter der Firma Sollingpr» 
Witwe fort Kie war uui die bi'bürdliebe LiewiUigung, zugleicli auch uui die Bestätigung ihre^ Brudvni 
fWdinand Qruber ab ▼erantwonKciien Oeacklftileiie» eingeaehrittco und hatte in beider Hinaicht die 
Geuebniigung erlialfeu.'^' Fenlinaml (jruber war eiti tiii liii;/' i uiul iinlernebniender Oi'fieliiift.Hniaiiii, der unter 
scliwierigea VeriiiÜtuiMeu, wi« mts uaiuentliek nach deiu Jabre 1K48 iu der Budidruckerei »ehr üUhlbar waren, 
die Sollittger^acbe Buchdnicker«! auf der ftobemt bewlhrten Stufe zu erkalten beatrebt war. Er Te^ 
legte zunilebat die Bucbdnu-kerei in die innere Stadt (Tucblauben Nr. 4.3><i, erweiterte diesell>e, gleitb- 
vrv- iiurh die in der .I"-i f't;iih i II« ninpts^r Nr. '2^M\ und 207j beHinIlü !ir .Sebriftgielierei mit •ii < !i^ tließ- 
inaoebinüu. In der vortrett lielwten Weiw unterittlitzte iUu dabei der uUHgez«ii-bn«t« Factor Josef Tdrke. 
Der alte Verlag Soüingers wurde nach Milglirhkeit beibdiatten and in der Offiein gedruckt, nnmentlicii 
ginget Cftst alle im Rraunilill(>r'Heben Verlage entebeiiienden lyelirbiicber daraiu her\'or. Aueb im AeCI- 
den/.i*atze \viir Irti vi< 1«> A)iftr.'i!?f> mit Krfolg ausgefllbrt. Fenliti iiul (!nil>fr tmt IH.M kr:inkbeit.-<balt>er von 
der GciM'bat'uleitung ziirUek und »tarb nocb im wlbuu Jalire, am 'A. i>eceniber. Anna .SulUngcr Ubergab 
nun ilin» Buckdruckerei an Joeef Keidi, der Karl Scheiner ak OewkAftafllhrer io dcndben aufetellte. Die 
Bucbdniekerei ni.iebte aber M-bou in kurzer Zeit wdebe Itüekiu'britle, dax-s ibr gut^-r Ruf in bedenkli<'bt> 
(Jeliibr kam. Auna Sollinger übernnbui sie nun wieder it«lb«t'"'* unter der Oberleitung de« altbewihrten 
Oberfactora Josef Tttrke. 1854 ging die Buckdruckerei mit allen Zugeburigkeiteo durch Kauf an Ludwig 
Zamanki aber. VgL 8. 32B. 

FKUIUNAND FRIKDRICIf 1 185(1-187G). DerMlb^- hatte nach dem Tode -Mines Vat. rs Johann K. 
FriiHilrich I IS.^Ot niit Zustimmiinir 'le* ^T;T:rt-<1r:t1»'.i nh ( I. •.vrrln-ln tir.rde die vilterli« In» Offiein ilbeniomnieri.*^" 
N.tcb einigen Jahrvu verband er sieb mit Franz Klojif (Ferdin:uid Friedrich A. Kranz Klojif), an wekbeu 
er 1857 aein Befngnia au TetiwditeD*** und eine FliialolRein ehnurickten brakafektigte.*** Sehen im löl- 
gendeii Jahre richtete er letztere auf der Kindstrali«' I Nr. t> unil (» i, 1859 aber im dortig«-n Kiseiibnlin- 
Viaduct (Magazin Kr. 44 und 40) und läGü in der UocbuBgaaae Hr. 6 ein. Friedrich legte am 25. Joü 
1876 seine Concession zurflck. (Gremialarchiv.) 

Ml »ni Mil i i f teWtoKr liisbMM, Ttm, B. U, Xr. MH. 
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JOSEF UOLZWAllTU (1850-1871).'''» Nack dem Tode Scbmidtbauers im Jalire 1850 »cUtc 
H<rf*warlh di« dt« Scbmidtbauev'adie Buohdnickerei «Bein fort und besehlftigte »ich Mit dem Jidu« 

I8rt0 auch mit ilrin l>im k.' iiti'brUisL'bcr Werke. 1857 wurden bei ihm gedruckt: Die «Böraeuzeitung» 
(Red. Henop) und die « fSchDellprease». Tni Diicinlirr ycipfc fr df»tn ^faglHtrate an, dri.ss er schon seit 
lU. Februar d. J. die Buckdruckerei nicht mehr beireibe, wtthrend welcher Zeit »ich ein gewisser 
C. U. EMnuk um die Ob«nuibiiie derselben bewarb.*" Da «ber die UntetlHaidlnDgeti ekh senchlttgeiif 
/.('igte Ilulzwarth 18b7 wieder den Fortbetrieb seiner Buclidruckem"*'-' an, die er nun bis 1871 fbrlfUkrte. 
Ejt starb am 17. Mai 1H78 im nllgemeinfn KmiikTiiluittHr in Wif>n. Vgl, S, 351. 

FlilEDlUt'll MANZ (18ÖO-185Uj. Der Buchhändler Friedrich Maus bewarb aick im Jahre 1850 
um die BewiUigttDg tw AiwQbnng des von Ign» Imredj von Omorowitaa erknnl^ Buebdriiekerei- 

Ijcftignis-w.'«., weh-he^ er auch erhielt.'"'' Bis Manz sich aber aelbstAndig einrichtete — OS war dies in 
November 1854 — Ii<n!« i-r Iwi Kn k Sohn drucken. IH51 Ti-iiTir er die Eriiftnung eine« Aii^prabe- 
liK-alcs fUr die bei ihm gedruckte |iohtiKche Zeit«ckriA «Dunau» an."'* Im Jahre 1858 bewarb sich Manz 
um ein aelbalHndigea Bcfiigni«,'** wuid« im Mgenden Jabre abgewieeen, erfaidt eelboa aber im Hini- 
gterial-Rccurhwege zugestanden.''" Kr übte sein Befugnis» jedoch nicht au», da er das («eNchllft bereits im 
Jabre 185tf ao Jacob & Uoizhauaeu v«rkauite, die ea im Juui d. J. übernahmen. Maux scbciut »pAter 
die AbBidit gdiabt au iiaben, soueidiDgi eine Drucker« an errichten, da er mit MqpitnliidMret vimi 
19. November 1863 eine Oonceenon auf Grund der Anzeige des Weiterbotriebea erliielt.^^* Uana starb 
im Jahre iMfifi. Die He|iriiscntan2 der Frirdiirli M.ttiz'ärlirn Verla-sscn-schaft zeigte laut MiniHtennMfcrf tf^s 
vom 17. llürz 18ü7 au, dass »ie die Buchdruekcivi nicht In^treibe und ganz aufgebe.^'' — Die Mauz'sche 
Officinr wehsho «ich auf dem Neubau in der Brcitegasae befand, und welcher der tflchtige Ftetor 
("arl C'lauü, früher Setzerfitclor in der k. k. Staatsdnickerci, vorstaml, iMjschilttigt«' sich zuim-lKt mit dem 
Werkiuitzc, doch ward auch der l>e»sere Aeeidenz.satz gcpHegt. Sie genOM deehdb den Ku^ eine der ersten 
Ofticinen Wiens su sein. \'gl. >S. 332 tJacnb i& Uulzknuiien). 

DRUCKEREI DER «FREvSSE > (seit 1851)l Wahrend der Febmar-B«TohitiQn im Jahre 1848 wivdo m 
Krb ndiat andeireaFabrika-Etablissomcnta andi die grosse Zaiig'acbe Wiener KunatbUckerei demoliert Aiqpist 

Zaitgj ein gebornei- Wiener tiu'I > lu irjiili^er k. k. Offirfer. vi»r[icß bril'i iLintitf Tains und kam nach Wien, 
wu er, als die Volksbewegung »vhmi in hohen Wogen ging, ein neue^i Blatt, die li're«««», nach dem Mutter 
von Girardins «La Ptcaae* am 15. lfd 1848 grdndete; Obwohl in Wien schon eine grmse Zahl neuer 
Tiigesblütter erÄcliie«, «'rn gtc dm-li die erste Xumnier, die am 3. Juli 1848 ausgegeben wurde, gerarlez« 
AulVhen, citn-r^M'is dutrli d;us Fnciinit in Vtvnl\ F<i!i... amiriiseitji dui-ch den rciiliii.ilti.i;'-;! StüfT. den 
»ie bot, und liiiui mik-ndt u AlwUz; me war von dem Uründcr de» Blatte«, August Zang, ain iieraiw- 
gober und von Leopold Landstcinmr ds Rodacfour geacichnet An ihrer Spitze trug sie das Motto, 
da» sie lieute noch filhrt: «(ileichen Hecht fiir Alle.» IhiÄselbe war insofenie ein gidckliehe», als den 
extremsten Parteien weder nach ivchts noch nach links Concessioneu gemacht wurden. Das FeuUlcton, 
das sich seither ab eine Wiener .Speeialitüt aui<gcbildot hat, stainmto aus der Feder dos beliannton 
SobrilVatdknrs Hieronymna Lorm. In der zwdten Nummer der «Presse» stellte sich das erste Inserat 
ein, dm (ie.^ucli eiin'-; pnif;t ii !>i:H tiir< ']i r HccftI" Tim ein«' Stelle nl> Ilnfin. '^t' r nih-r Corre|M'litür, da 
es bis dahiu nur der oltieiellen «AVicucr Zcituug» gestattet war, Inserate autzunekmen. Die ersten 

HaHwntt witnt» im Jabt« IN7 la WMd i«>« » ib aS *iHinKtM tim Lakrjikn M briek In Uns, m er ■!• Bilaif aoali Suidi •IbI|> 
MI *«<1'll''1i. AU tr In M-lac. \unniuli nirdor >iirark«ckciiBinrii y%u, Imt «t la StnaS', SoHtawO* OSMa «la, tlHMT nMot la Jra« *•» 
Jtmt BiUcB TOD üvbmlitlhmicr. oill il^^ui tr aarli iUi Arn (rbon bekinitlai tTllnllaifc»Bl»mH| iNlMtW. 
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Numiuura der 'rrfssf' wurdi-u in der Uu(.'Udruckcrc-i der v. tjlK'k'u"i»clicn Erben gedruckt,'*" in der 
sweitco Illdfte Anguit ging diondbe WM der CHBciii Ulricb KlppT & Ai«x. Euridi, ▼on 1. bis 
5. Si [it< irihiT wirdi'r au» jfiiiT der v. • iIi<-l»-ii'.-<4-'lii'ii KrlM-ii hervor. |)ie Auflage »tt 1;,'- rti -i li .ili^^r 
von ia^ SU Tag, ho diu* teulcrc Uitiuin, weklio ancb aoit jeher die «Wiener Zeitung- druckk-, die 
Auflage der «Prowo» nklit mehr bßwiltigon konnte. Dar llrnck wurde daher der Bnchdmckerei 
C'.irl (jieruld'n 8olin ülH.Ttni};en, welelie ciuo eigene FSiale im Sinu'Hclivn IIiium' Iii der WolU.cilo 
hierfür eiiiriehten ließ, willirend im Hi»uiitj;eiieli:ifte von Cierold Huf dem Dominikanorplatzo d.-imals 
noch die tAglivh crvtcht-ineudon Zeitungiu «(.talduuUicUc i*4Mt*, • FrewduubUu > und der <i>uld»teu- 
freund> godrtH&t wardcn. In Pojgc der OetoberKeTolation und der Betagcraog Wiens waren groAc 
.St'irun|;en in der UM'hiii^^ehi-n Herstellung d«r Zetlnngcn ciogcliretenf weil viele S4 )irifUi^tz<T hieb dein 
dnmnl'« l»esfebeuden bilrperlieben KUti^llereorp^ nnp'«chlo>ii*en hatten und dur*-li \V;ubtdicn»l u. d;il. 
ihn:u lkrut»|>tlichtui euuogcu wurden. Am 2(5. tJclobcr 1B48 erstbicn die «rreÄm.» uur iu roducierter 
Auagabc, da daa Setaerpemdiude am Kampfe gegen WindkchRrMta Ibdinahm, und am fidgenden Tage 
«unle K'"" keine Nuniuier, am 2X. die letzte iu der (Irlil'" liii.-- Ii.ilbeu Bojjf«-iin ausgeg»-!«-!!. F.rst am 
7. ^iovcmbcr cracbicu die «Prusso wieder, aber ho tarblo«, wie nur immer das äitbelregimcnl gestattete. Unter 
dioMR UmayuidiCB verkaufte Oeroid, der ohnedti« noch rier SCoitungen druckte, die Druckerei der 
tPmms», die swar unter der Finna Cierold, doch unter der verantwortliehen Leitung LoiU ;;edruekt 
wurde, an Aupist Zaufr. Ii" Jahre 1H-H> hatte ili. -- .lourual trotz FJela-ierunjrszu.ttand uit l Ni; ht- 
aiululguiig der lix'mdcu Zeitungen grulie Krfol^e 21t ver/.eicbneu. Seine Kutwiekeluug hatte FurLselinttc 
ll^emaehl, da oa nameatlieh fltr die Intemaen der V<dk»wirt4eh«fi und in finanaiellen and industriellen 
Fragen krtiftig eintrat und das Feuilleton und die ktlnatkiwchen Kritiken mit Kni.^t pHe^te. Im 
l).i.nilMT 18-1'J wurde dii- »Fn'SM ' trotzdi-m im IJ<-laj;i'run{»Krayoii uiiterdriiekt: ihre letzte Nummer 
kam am H. Dcccmber heraus und gleichzeitig wurde »ic auch iu Ungarn verboten. In den letzten Tagen 
dcflMdbai Monate« orwhien aio nun in BrOan, wohin der II«rau«geher unter gtoDcn |i«cunilirai Opfern 
mit der Kedaetion und der Druckereieinriclitunfr übersiedelt war. Die Druektirmn war jetzt t'arl 
AViniker. Bald wurd« die •i'rewe* ancb iu Italien verboten, l^bgteieh ihre niei«tou Abonoeatcn treu 
geldichen waren, lo baten doeh viele Staat»beamtc, lie ihnen niclit mehr suzuBendeo, well ue aicb icoinen 
UnanDebmIiehheitOD ausaotzou wollten. In vielen StSdlen, nanientlieb in Wkner^Notttladt, wurden die 
L-fsr r (\rr -l'reHH«v, Mtgar imsultiert und die Itenitzer öfTentlieher I. h iI. fi;ii Iit> tcii sieh, fiic aulV.ulep-n. 
Aui'h au Winiker wurde «o lauge gedrängt, bi« er den weiloreu Uruek verweigerte. Zum Glüek tiir den 
Heraa^geber fimd aicb nun in eitlem VurtHte von Brllnn ein Grewier, ein cbcmaliger Buehdmekorri* 
hositxor, auf dornen NHinen die .IVess«-. eine kune Zeit lang gedruckt wurde, I>ie Fol;;e davon 
war, da-ss am 4. December iHäO di»' letzte Numnter iti Krlinn er)«-hien und der ITeraUfgebcr bessere Zeiten 
abwarten wüllic. Mit Ei'hiubni:« dea Mitilüters Ilueh durfte die <l're»i>e> im Se|itember 1851 wieder iu \\'ieu 
ersebetnen, und swar wie froher im Formate von «La Fi««m>>. Dmekcr war der Buchdrudicreibentser Josef 
Ludwig, Herausgeber August Zaug; lieide standen in einem <jle»ellachal"Lsverhiiltni*s<- unter der Firma 
J. Ludwig & August Zaug cioauder.'"' Von die»or Zeit an datiert der eigentJicbo Aulschwung der 
(PreHc*. Oleichncitig wurde von Zang das Haus in der Oirtnerguse Hr. 6 auf der Laodatnfie «uge- 
katift und dasellwt «owohl die DruckeR», als Rodaction, Administration und Espedition voHirtlndig ein* 

gerichtet. Fiii t ir w-ir f.udwig 1/jtt, Revisor utn) V' r;intwr)rtlicher IJedaeteer ,fn«< f >JittiT, ITrtnyilredaeteiir 
Julius Hir>eh, wahrend Augutit Zaug dem volkswirtM^iuitlicheu Thcile de» Blatte» beiue Feder lieh. 
Mit der «Pircsac» wurde die damals sehr beliebte ttomanbibliothek, ailwOcIienttich ein Heft, zu uoge- 
wöhnlieh billigem Tn-iw abgegeb<-n und <I>er kleine Ciiiliall-t » eritehien al« SonsiM^-^-in i!aj;e. Alle dicse 
Ausgaben wurden jiut'x ii r Siu^l'-rln i, I •uppelma-'^chinen gedruekl, «if lie duR-h eine Harnjitraa-scliine von 
tieeha l'lerdekrüfteu in lleweguiig gi-setzt wurden. Wie »ebr diunals all«' KrU/te augesiMumt waren, bevveiüt 
*** InhirMMiit Irt, «■* Hfft^ <■ wiM» nwb« «Iii* Wloaw ^MimlMIk la Jitn IBIS», S. wn, kMrVlMr «naUl H i w t ct i nlwt* «r 

IcaulBllr d.i Z.ltui»:., Aii(u.l S<l,i..iJr, Uli.. PtlMlx-MinKUtlMI ItlH«. 4*M *. RwAwli, Cktr 4lt OtMlM^« il »*aiw *«l l l , «• 
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der Umstaud, dam z. B. diu Abendblatt viennal ge&etzt werden uiu^t«?, um den brück nt-htzeilig 
bewwiutelligen xu kdnimi. Viel« V«r£«iwte fautt« sidi d«r teehnndia Leitar Ludwig Lott erworben, 

drr aber in Folgi^ oiu«'.« (Jontlk-lcs mit Ziing im Jithre 1854 freiwillig zurilcklnit, woniiit" .1. Scbwara 
al.s Factor in der glvichoD ätoUun^ folj;l<'. Wülinuid dieser j^niizcii /fit iindcrtc dio -rrc-SHc» niclirmnl.s da'* 
ForuMt und erhielt erat mit dem KUiktrittc- du« Julius Ilii-M:lt von der Kidiutiun und mit dem Eintritte 
von Uiebwl EUenno und Dr. Uax FriodUtader in dkmlbe, 1855, die jct»gie, Ton allen spttlcrcn großen 
j)o|itisi-?irn HiMMnni anfjenomnicni- (!r-l<ih und Eintliciluiig. Etii-nnn uiul FriedUindor, im V. runc mit dcui 
Kodactiur Lcthcr und dem Fcuilli ton Kt.-dtt«tcur Friedrich Uhl, ncb»t einer Keibe gediegener nitornrr und 
eztemer Mittu-bdter, unter letzteren Emst Ktmak, Alfred Meißner, Ferdinand Ktimbcrgcr, Sigmund ?jig- 
ISnder, Emil lian/oni, JuKuh HodeiilH i-g u. ii., Ii(-f<>rt<'ii /Iiiid< iid«' Artiki'l und gbjn/.iudc itcildigo, daj^^ 
dif Z«hl der Abonnenten raseli die llölie von 28.()t)<) i in jcliti . Im .I.iln-. IRfif) nmihIi h in (!■ i I »im k. ici 
dw «PrciiB«!« noch 3Iaiupuiic'r4 «Corrierü llttliauu» und Vun-i* 'Teulel in Wien», ein illustriertes Wwhfniilatt, 
gedmckty die aber Ixndo schon njicb einem Jahre eingingen. Ein Jahr lang wvrdo hier auch Zangtt 
Zwei (5 rf»>*e}ien- Kalender gedruckt. 1^jis.h bei solelieu Auronleruiigcn die .Sigl'selien Maschinen nicht mehr 
gemiiren konnten, ist selbstvcrstitridlieli und es wurden daher 1S58 in Pari-» dn-i PeiTeau - Ma-MOiinen 
angekault imd aufgcutcllu Der Druck war aber nicht ganz zufriedeustellcDd, was Ludwig Lntt, der 
aa Stelle des 1858 auagctrctraien Schwane, von Zang wieder all Pactor hcrafim wordtm war, spHtcr 
veranlnjiste, dii' Mn^cliinf n in zn i h \ Iiiiilri'4>' inii;iiii!i rii liwsscu. Noch im Jahre 1858 kaufte Zang 
das Privilegium und die ge^immtu Einriehtuug der eheiualigen v. ühclcn'schcn Bacbdruckcrei, die des- 
halb in Stilistand genithen war, wttl die «Wionor SSrittttig» ttiinmehr von dar ütaatadnittknioi gedruckt 
wurde. Da jene« Privilegium no(dk ein von der UniveniUlt eribcilteg, vcrkttufliehea nnd peraondfa» war 
und im T.aiifi- i'.n- ,l;i!iri' vdti "iuem Erlti-n mit' di n amli n-t; filifi"^'f^nn'j;i";i wnr. iiliii'' jodcs- 

lual gnindbdchcrlicb einverleibt worden zu nein, ho kostete eü viele Z<'it und mu»»|eu alle In^itauzcn 
durchgenmcht weifden, bii d«a Delra ErwerWecht in Kraft trat**^ Von jetst an lanteto di« Finna: 
* Druckerei der J'nsset. Im Jahn 1860 zeigte Ludwig den Nicbtbeirieb seines BelugiiiK»» * im"" 

und wunle Ludwig Lott zutu verantwortlielien tteijchiiftsleil'T 'w-itfllt. Zwei Jahre darnach besuchte 
August Zang London, wo er Gelegenheit fand, in einer Druekein-i die l'apierätc-retit^'piu kennen zu lernen, 
ftlr welche« Verfidirai er eofiMi die volbtMndigieu Apparate boetditc und dieselbco nebst drei Storcetyponron 
nach Wien in seine Drueken-i koniiin ii Heß. Von dieser Zeit an wunle diir « Presse» nur mehr 
l»ilteli«t Platten gedruckt Die Vorlhcilc <>telk«D «ich nicht nur durch das Wegfallen jede« Doppolsatses 
heraus, sondern auch dadurch, dass die Letlern, wobho firtthor Tieiinal im Jahre omcncrl werden 
muttflCB, nun drei bis vier Jabre andauerten. ObwoU diese neue Erfindung einigi^ MiMiraiicn bc- 
LTirni'fr, >r> Ii. l ili, ri sich dt'nnw li di' i^'isten gi'oßeu l)ruck( i . ii ti, •'.'inuntliehc Zt-itunp-iti ii' n i< ti 
in cPitcr Linie, dieisclbc ciuxuilihrcn, denn gleichwie die erste W'alze statt der lljiUcn dio »pätcrcti Maschini n 
miSgUch machte^ so war die Pnpienttereotjpie dio Vorlänferin der llotationinnAscbine."*' In so vonllg- 
licb» Weise die «PresM?» iliL-rm ll. inti n^ihi^, denn die (jlgliclie Auflag)- " :ir auf U-I.ÜÜU Exi'n)|'l!ire gc- 
stifiTi-'i, "(1 crf;!;:!! für lüa't iiii Jahre 18(54 doch eine Katastroplic, welche iTir ^nnr- Existenz 
verhitngnisvoll zu werden drohte, indem wegen itersönlieher Zerwürl'nii>w. mit August Zaug nicht nur 
Eücnn« und Dr. Friedlltnder, sondern auch cht Thdl der Obrigcn Rcdaction, fiwt das ganze Admimstrationa- 
und ExpcditittlB-Perivonalc, ja .»tigar der lanjyiihrige Metteur, Christoph Heisscr, und der Comietor ]\. (leycr 
kündigten und auatniti-n. Eticnne, FricdlUnder und U. WV-rlbutr gr(ln<U'len dann die «Neue Freie l'rciwc», 
in deren Rodaction die ebcu Geuanutou eintraten und welche am 1. Octoljor 18ö4 sum cntlcnmahs oiaohKn. 
Obwohl nun Z»ag die iuOcrstcn Anstrengungen macbtc^ wflchimtlieh drcnnal «ino llvmanheikge, «Die 

nir.li Ma^liiiM^n vtBiits Jiil«||Ml<r ml kUtW «Im Vnit n> n— 4SBall, MolMn dalm adUCMaaMB UMt- WM Md l l ltl e, J« W flw 

uu.L-n4l Ktem^Un jmt Stiiaxic. 

tJH. Bvlm-bvrmliclilictilic "uf-Il- al. uliie rurklnnidw Mit tm ttfnMtwait* «IM IRMIlHMra BWCMMd «d«f iMQOaMw WI«Mr Wlknuf 
wkr Dil Uulilm C W. latrlb.'uiui. ^l.. r. Nr, 

R«SNMMH SwWiMMr MMÜtMMb nat. H. «t, Nr. nT7l. 
• Kar 4mA itv VapteMsmatnl« mir m fllirtcu» mOtUOt, 4m "UtmA 4tt inOn irünnliltM Im Jakn in» itmMtM Whmr BIHiUr, 
•UiMUali Hhr mMbN, III ■tili nun kaw*««, iwt«B 41« tVnmt* MaMwH «ad ClMMi UcIMb. 
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Feimtnnd«», «i&d tügHch den «LAcalanH^ger» nnt encfadnon ließ, ao konnte «r doch nicht v^Undera, 

dass die €Fn'.-.M'. im iTrttcii Jahn- iiadi ji'tinn Kn i^-ni--. S»R)Ü Atininunten verlor. Am Ii A'-r iört- 
ivJihrt'iidf^ W<'('hsol drr Clu-frcilaotour.» Vr. S yli-rl, Tuvur», IfiHcr \<iii fi. iili i, Krn'ivrnii. I )r. Dn-^^-v r. 
LccLtT, wok'Uur »pülvr vlx'iiso wie MiHi-r zur « Neuf u Fn-ieu l'n'iw«' - ul>onrat ) und (i<-r daniii verbuud«ii« 
T«ndenzw«,-lnel, trugen d»n bei, dem neoem Blnii« viel«» Abonnenten der <PreMe> tUBullHhr«n. Alle 
difso rin»Lui)d)' vcriridtlfii 'A»i>it di<> «rn-sÄc. d<Tart, diii<.s er dif^«* Blnit lijnntiit dem llauso und der 
gHtisen Eioricbtung verkauft«. Im .lalm- 1807 /.«i^u- er dein Mii^^ifinit» ancli nn (Uecn-t v<>ui 25. Si-ptt nilM-n, 
daaa er Msino Bncbdnvktrci nicht mclir betreibe und ganz zurtickk-ge, wdi er sie aa Jmcl' Ritter v. Uciikr 
aua Prag, roete dio k. k. priv. allxemcino Itotommbucbo Bodcncrcdit-Anttdt, verkauft habe. Kack den 

StÄttliultcroi Erl;i-M' v.it;, Sr|.|, inl,. r ]'<IM li.ittf ili. (I.i v. rl^fliifli. lic. int K,-unir, rliand-'lbuclie III, 
Fwl. 903'/} iuucli«griidr, vonuiil» v. Cihelfusclif lJuchdrucki;r^wcrbt', zuMgv KaJifvirtragc* vom 
14 April 1867 von dem leUtten Eigcntbttner Aiifput Zaog an «eh Kcbrai-ht nnd ala Factor Fiui 
Krtsniary bpstiiti^'t.^"'' lui .laltn' iHj'J trat .b>s<><' Ludwif gans zuriU-k und mit Stauli.Hltt n i t-lrla^ 
vom I'i NiVfinlur d. .1., /. 31143, ward dtm llr. Carl Hnirrr di.' Jlcwilliping zum IktnVlx- <lr 
elwuialigin V. Lihcku'acbtu Bu^-hdruekvn-4 crtbfiU^ cUmso evigUi im tVilgcudtoi Jakxx> üviikr ao, 
dasB er die CJ»ac«iwioii snrilekkge and nickt nebr auaflbe.*^* Cbcftedacteur wmde jetst der Obc^ 
ünau/.rHiii Dr. ilofnmuu, wilclirr Lrchi-r wieder bcMimmtr, uU UnQptre&tetOiUr «inzutri tt n. — IiizniMkn 
wurdet! iu Wii-n dii> ri-sten N'orltcn'iluiipr'n zur Woltau»»trllunn prmacbt, was Ludwig J.ott, diT die 
oberste Leitung dwr Druckcni in IJändvn hatte und dtui luit 8talthaltt'rdd(.i^^i-i.-t vom *J. Juui lüTl, 
Z. 14430 die Cotwcnidn fbr dio Gkckn'acho Dnidteroi crilicilt worden war, Tcranlante^ Mck tehw 
Zf'itiicli um dfU Ihnick de« AusÄtrllungs-KatalKgi'.". vim di-m vr Wi-Ii > in n !■ Ii' > Ki-trfiguijt und \h']>- Vir- 
tbcile fUr die *PreMe> TeF»pracli, su bowcrbvn. N<u-Ii mriircrt-n V'i-rliandluugcn wurde denn die Druckerei 
der «Pkewe* anacrsebcn, die HersteUung de« Autattdluiigs Kat^dogrs zu ttbemehmen, waa aber, tun rie auch 
den ZoitvcrfaültniKiK'u (-utsprcfbLnid zu n-oi^gnnbitereu, mit onoriut-u VorlM'rtitungcn und Korten verbiiiidi-a 
wjir. !,<(t(. w. !i|i<.r (Ii»' Driirk. ivi der 'Tiinvr*. in l^mdiui bosuidit hatti'. lH'»t<-llt(' iiaeb d<iri Miistrr 
dertvlbni /,wci Waltor l'rc-vM'ii, die enttcn Iiotiiliuti«iuaM.4iiiii-n, die iu Wien iu Ik-tricb gesetzt wurJviL 
Auf dioacn Vaachinen wnrdc nun Im Jahre 1873 der Katalog der Wcitauwtellimff gedruckt Vlkieal 
Ietzl4'nT hatte die •l'rtj*«'» im I'rater auch ein cig1■ne^ llurenu. Die tl'rejwe- wurde dann liingiTe 7/it 
nur auf cn^lifieheni I'.-i|>ier ge<lruekt, iiid'TH «Tft dir l'aj>iert;ibrik in l'liivn die erfordiTli<-hen M.tsehinra 
au£ttelk-ii mus!>te, um hinläuglich loti«.'« Helienpnitier vrzcug<5U zu kiUinen. Nachdem die» gelungen, litJiTl« 
dieae Fabrik fUr di« •Preaao» nnunterbrodien den ficdarf. Ludwig Lott, der aelfaet eine Drttckerm (ehrana- 
tv|>uL.'i ;i|ihis*-he« Atelier) cingerieliti't hatte, kfliidigte im Jahn- 1*<75 seine St«-lle. Dio Slatihniterei erlhiilt* 
in 1-ulgc deaaen mit Uocrct vom 90. tjoptember IHTö, Z 27771, dem au» der Bodencrodit-Anntiiit, den 
Wteaer Bankvomnc, ferner Otto flraf Choti k, Aligr&i Franz .Salm su Sabn-Boiiwwheid, Baron FVini 
Hopfen und Baron Lonia Uabcr bestehenden Oonaortiam, ala dem neuen EigcntkUmcr des im Kaninierliaiid« !>• 
bueho Kol. 003'/; und 904';;. iuneliegenden verkiluflichen T-udwig Littf^ehfri HiieJnlrtu kii. l^^i werbe«. die IVwil- 
ligung zum Fortbelricbo dcriMilbvn. Au Lott'ti bt<eliu wurde zur ubcr.Hicn technischen Leitung der mAt- 
jährige Geaobltftdeita' den «FhsmdenbUtt», J. Eiaeiimeng<;r, bcrttfon. Nach doBBwi alliu frllkam Tbde 

w KuMiMm <hü WIsHr Um tki n m , fta. U. 1, Kr. MMT. 

■■' I.. r. Nr. I<i;i7l. 

IWI •li'iu l'ic.unil^, al. ttht •b-ii Haii}itk«Mlqf «Jim AttflitI« .1*MMNN> ^.i. ^Hi.itfH» KA^m|.l»i<-ii hl .ViLMkLI c«*DoaiD*-n wiml**, rrut« 1.^(1 
9**tvM iiiu-li Ku,;laiiit, URi >ii<i In »fU ItilUlliMi.iiiXM tiiiM-n Kl) MtU'lUirki. .1« 1,11 aitr M.lrU. ki'Unuti rlt *ltf* AuMnern iM'wililj.-ii. «•»it.rbi*«! »Ich Or 1^.' 
WmiLiiuaicblntD, auf nrkl«:u «ncli <11« ■ ricni-f cKlruckl wonlr. und ti»»l»lli.: inj-l .lTr~'U.m um •Irii l'rti. »"ii io.l»! Kaldro. Ini DrerkTi^,»-»!'' 
UMpIcu iDitvTi.rbt n vlrk nii'l ■«r!ir k<:-.t.[>>fllfr* Yrritmlrrciaciii r.irp« n"mii"'U. l"m lU'iiii ("r 'Ur S^lxtT tu M-Lkffi'U. nur'l<c <!»• Riut«i£eM4e, rtek"*^"^ 
lUiK kmifr, nunk-n W.VuOo ilttn libr-^li'U urpl ■lutrli .\il«|t|» rTM>ir 'in |ic<.C. r K, irrr«»! bi cic.l. Itl. VIXi ilii- W>lli'riiaKhjBr> bMM iMlII«*«^ 
fwlwu utnl für iü««vlbcu wunkm «lufc* xi««iisi|ri)*i*tdl|ft: Uim^tu^^tfiiiiK-, tMfttu lüu (,ü(kl){rit KtuMJa bei »ut bcatUi, wi« ttmh «4B XiViihni IV' 
MnwAcMii* «mi pwiia Bimtla—m ktrtntHH «Mnten wmmm, Htm «Um, mria ii* BdaAdhw *tr ■MMp* RifM*, KIMn, M H» 
aOamMJi'MUtt^ mmt sHw »iiiwIaM VMHUUa, aifi* «!■■ «us uinwMaUdw AriMb turi MtwatH* 4M iUwM» KBofU, d> M ttmim^ <*• 
badmiB Tmtaa mnta cla^iltaa, dUllv «1^ Au W«1k M4mr Volleiidiiii« «mmm «•« litt 4tr XMabug 4m W«li>tiMi«iruiit tm 1. 
tMlile ttm «ito Rnmiihr «n Kaidiwi fr. imiMll im Kiümt WwrraklM »«rd««. UU«r mUfnA ttr fafolim Biiilt ti.Msfi, AndicicoM'* 
ni.'lii, .1.1111 .ieiul »i,r.i,'„ vun <U'iii n»ii|.ik««]iic« aar MMN« dfapUn f«anKkt, wcdmh iHeln KhMi d«t «MM OMciri ftUti mw tea «- 
wkiaiK .Irr kak ..■i,rriuiiui.tu(..iu Im><iv siiiaimik AMh a*r AiMk uf d« WUtavMBHi IM NibAm h «tMtaa aM(, u i to ai yi an IWlln(<(<* 
■iMBbU« ran Kn^iMii« (iellz4cn «urdn »r. 
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luv! I Iih i- kur/Pii ?n ii/ri;. wKlin inl W' Itliri' rli--r TJcvi^or vrr.'inIWMrflii lir Tii'diii/ti'iir. Franz 

KrUniiu-y, fUr die Druckerei zeichacte, wurde der »eit Chriütuph Iteüicrs Austritt ak Metteur angestellte 
Leopold Kngkr ab Dradcerdloltiar mil^ostieUt (Octolwr 1876). DusBcr wiiirf tot aHem den fllwrlOasigtn, 
durch lim AiisstelliiTii^.s-Katjtlu); Hn)^'-»aiiiiiu-lt*.-ti JUIIii-st wiodor über Bord und ndncicrte die Localitlten 
dfiii lii il.irfi' ent-jUi I licivl. In; .laliro 1881 trnt ü'^rii t iins:sral!i Dr. Hofin.inn zurilck und Adolf Xa'-^nii, 
«in MH'UrjiUirigtT l{«"dnctiMir (ier «Neuea Freif'ii rn.'-Hf«., Ubernahm dio Cbefleitung. Aber auch diesem 
geacfatfWkundJgien Manne» wolcber veiscbiodene NsaarnngiHi, darnnl«»' dn Henraagiilw «in«B Vorlosungs- 
bkittex, Änderung des l'a|»ierl>ezuges (Fabrik •Sehlö^^lmfllil] tind Vereinfacliung der Stereotyjiie einfülirte, war 
es niclit gelungen, der «Presse« ihi-e frdliere Hedeutung zu versehaffen. Xocli im November 1881 wui-de Kitter 
V. Wiener von der jetzigen Eigeuthiiaierin der «I'rosjic», der Lünderbauk, zum leitenden Chef uu!>ei>eheiu 

AMTOK 8CHWi:iaER (1851-1887). ftdiweipsr war lingera Zeit als Setser in der k. k. Hof- trad 

SllUltsiInu-kerei, «{»ater als Factor der k. k. priv. Kunst- und Buehdruckei-ei von Iila'<ius IliMel besehilftigt, 
wo fr il'K'i'all •■'iif i^'-iitr Stlinli' (larilifri'miiebt hatte. Bert-it-* Im .IjIjic m4s h'AUr er tun ein Be- 
fugnis tür ejiu! BuehdnK-kerei beworben,""''' das er unter den damaligen iioiitischen V erht(ltni«.sen aber 
mt im Jahre 1861 erhielt, wo seine Firma (k. k. priv. Bndidmckerai des Anton Schweiger) auch pro- 
tokolliert wurde. Kine Speeialitilt seiner Biichdnickerei, welche sich in der Magdalenenstr.asse Xr. 4 Iwfand, 
war der Moi-eantildruek. In Volksliedern mit Musiknolen machte derselbe ebenfalls grüsAere (üesehilft«'! und 
giageu am seiner Ofticiu einige gute l^lusiknuteu-Setzer hervor. Schweiger st;irb im Jaliro 1807 und »eine 
CoocenioB kam an den Bnchhindler L, W. Seidel, Sffenllicjien Geaellschafter der Fimrn L. W. Seidel 
& Sohn.^'» Vgl. .S. 34."». 

A. riCIILKirS WITWE it SOTIX (IR")! 18(19.. Tm .T.'.l.ir ISr.l trat Fnar/. TuU-v i„ das Ge- 
schiUt »einer Mutter ein, und lautete .seither die Finna A. l'icliler'it Witwf <!• Sn/iit. Nach dem im Jahre 
1865 erfolgten Tod« der Eliaahetk Pidtter Übernahm ihr Sohn die Leitung der Officin und erhielt 
mit .Statlhaltereidecrct vom 14. Februar 18(56 die nachgesuchte Concf^sion. Fmnz Pichler flihrte die 
Druckerei unter der bi^dierigen Finna !u dem gleichen Loeale, Margai-ethenplatz Nr. 2, fort."""' Mit Deeret 
derselben Behörde vom 28. Mai 18(39, Z. 14339, wurde der zu Breitiugen in Siichseu gebürtige Wilhelm 
KBUer ab OeBchltfiflleiter baelitigt. Ihre HauplbaehKftigung hatte die Fichler*«clie Officin In dem Drucke 
des eig»'nen Verlages, der sicli ganz der pildagogischen Richtung zuwendete. Der grosse Aufs«'Iiwung des- 
selben ualim die TliStigkeit Puddera, der fUr die Druckerei nie ein besonderea Interesse seigte, derart in 
Anspruch, da» «r ha Jahre 1869 mA vemdaHt luh, die Dmekerei an aeinen erptohten Qeaddlftip 
fiHhrer Wilhelm Kfihter an verknafen.**' VgL & 3i9. 

MU;HAFL AUER (1853-1800). Derselbe; hütU; im .Jahre I8r>3 die Ituchdruckerei des CbriatUn 
Friedrich .Schade g<-kauft (ein verkRufliches Univcrsitittiibefugiiis) und zugicicli der Behörde den Betrieb 
derselbt^n unter der verautwortlicheu techuischuu Leitung des Franz (Jre^' angezeigt;***' auch luitte er um 
die fieatfttigung des Anton TOrice ab Terantwurtlieh«! Factors gebeten, was 1864 und 1856 bewilligt wnrde.*" 
Im .I.'ihre 1857 bewarb sich Auer um die Krl^mLnis, i'uf Filiide seiiur Bui lidruckerei erri'lit' n /n 
dürfen. Jm Jahre 1861 verkflufto er «eine Budtdruckcrci an h\ B. tieitler, bewarb sich aber 18(iG um 
eine neue ConecMton, die er anch mit Statthaliereideerat vom 24. Oetober 1866 eriüdt UU Stalthaltarei- 
deeret vom 27. Augtist 181)8 erscheint Ludwig Güssinger zum verantwortlichen GeeehSftildter bestellt;*** 
im Rejilenilwr des f.lL'''iiilin .T:ihres legte aber Auer auch diese zweiti' fNineossion zurück, nficbflf-ni er 
die Dniekerel bq ein (..Konsortium verkauft hatte.""'" Vgl. tS. 335 ^F. B. Geitler) und S. 348 (Erste Wiener 
Vernoadrudi«««^ 

BqlMar SmWIhw MnlitnilM. taa. Sl, Nr. BWM n ISI^ Kr. im «s SMw 

L. & Kr. mm. 

"• I.. c, Nr. I03S. 

I.. c. Nr. 8741». 

L. e. Nr. »1117. 
"* I,. p. Nr. MMfc 
•« U «. Kr. a«SII. 

•H b «. Mr. mis. 
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C'AUL ÜKUOLÜS SOUN (noit 18.'i4.i. Mwh ('•vr»hl^ ' war im .l.ilii-.- 1804 imli il<-m Ttxl»- s^iii.'« | 
Vaters Carl OoroU um im PriTÜCfWm auf di«- «rkauAe viU*-rliclie ( JOiciii, Uie einen mitcn IM halte und 
db «r Hrit 1S4S in QemdaielMft oh arincm Bndi'r Frinlrieli ab Ounpa^n dot Vnten» Mit Oalera 1849 

;>Iht s<II)Htj"Iii4li;; iM-trlfl», (Irr TV-liiinli- «•in^ji-'^liritlcii iiinl hiiiU- Ii-- nrivilliLnin'.' \*<rtä t-rhulten. 

Die Finna lauteto von da ab Carl (Jt-rM'» Ho/im. Muriz iJteroid war, trützdom er vom llauae au« Buoh- 
liilndler «nr, dAiR botircbt, dtn altorerbbn Rnf d«r OflSrin »irbt nnr xtt «rhdtm, aondcm aach au 
erbSlian, wobei er von i\< u l'';«'ton-n Itiiilill, HcrbKcbcr, .l»lmiin Iluinnrntt-r uii<l (^»rl Kn<-iit<'l kräftigst 
mitiTfiiit/t M in 'li . I'titi r -i'iii' II Arlx I"i ti -ti-lif H"li! iinlH-stnllrf: i- nc ;rr<>[n- I^cüip von wi."*»'»- 

ihJiuI'iIi« U. II l'iibliratiiiiK n und KarlizpitM-lirilti ii mit ilirein nncrkniint »i-luiiipiu Wcrksatif, »ywoLl 
eignicn VerInga, ab auch von Privaten, worantfrr, wi« d<«r V<>ria|^kalalo|; erwaiat, wahrp PMcbtwerke 
sioli IwlinJi'ii; hImt au<-li <l"-r Aii-iil<-ii/-';itr, liff vU' vi !, ^, Ih u. IVnl»»-!!. Di«- Biiflidrucki-rci ziililt ausst-r- 
dotii (li'ii liuhen Add, sowie Firnx'ii, Iljiiikiii.stitut«' iiikI Vi-rHictirrunj^s-AnHtalltm za ilirt'n Un^älirigen and 
trL-ucu Knuden. Ab Hkh GeM'liMlt im Jalirc 187ü M-in bundi-rijalirigcj« Jubililnm fcii-rte, wurde Horiz 
Gerold in den Adcbtand erhoben. IK« CMfirin vi>rUii<1> im eigene« Haute, Sladt, Darbamgaaie Nr. 2. 

.lOHANN HAITIST WALLISHArsSKIt III (s. it 18')4V LVr« Ibc hatto im Jahre lS.->4 da* 
H! riii'?iis D'if tiuitt.-rlifln! Oflirin. in cK-r nur rinc Sclin«-l!j»ri'7ts»' und ztv. 1 I[.iiH]|ir<><isfn sich bffandfn. 
vrhnlti-n. Kr innugiiricrU* dt^i Autritt der iH'll»»liiudi^c-u OeMTbüTtelcituug mit der zivmik-b ko«Utpi«Jig«u 
Ilcistelinng eine« von Dr. Johann K. Vo^l TcrTaaaten und von E. Ebinger iUnatrierten Festgedichtes in 
typo-^raphisolicm K!irlM-n<lrm-k zur Fvicr dor VcrniiiliInnK Sr. MnjfÄiiit dc< Kaisers im Jahn» 1h54. Im 
Horbstf dcssrllnrn Jahres crseliieu in WailiMliaiiCcrK Vcrhi;; <li<- von A. Varry redigierte \V(;i'hensebrift 
«Der Teufcil in Wiea>; .aulierdem wurden nach und nach ful^c-ude Wocbcnschriften in \Vallii>bauik>ri 
Officin gedruekt: «Figaro», •UuSestumden», «QericlitdiaUe*, «Wiener aUgeaieiM iiMdicidsdia Zeitaug*, 
• Volk^^virtli . N.-iii-^t. KHindunffen . Ilr.:: '-. .fni^d^r ituti;^ . Jii£r«'r-nan«- Jörjrel«, «Deutiebe Kficbe-, 
«Frater liitariur« , -('ur-solun* u. a. wiklicutlieb »der luUbmunaUicb enü-luim-nde /C«iti«cbriften. Im Jahre 
1858 versuchte Wallishaaficr nach dem Pariser Vorbilde auch ilt Wien ein tii(;lirl) cncbeinendes Theater- 
blaU «Zwiselit ii Art' in den Tiu-aleni ein/.ubiiri;rm, itiUiiato ahcr in Folfre der Coneurrenz d<>s •Freiiulen- 
lil.iti' iiiii lu ii, lacii'trn Verlusten naeh ebjiihri(;eHi Kampfe djK Kr-di. inni ilii'*«^'; J.iunKiN l ii.-i-H'-n 
un<l verlor in Folge ii<-r»elb4iu Coneurrenz im Jahr«5 IHUU Mgar deu Druck der Hufilieaterzetti'l, weleliHD 
Waltishauflcra Firma dureh uahesu siebuig Jahn« bcatot^ hatte. WaltishauDer hatte g^ehzeitfg auch Verlag | 
fjesihilftc mit pröliientheils Ix lletrintiHelien \Verk<'n von Adolf Bftuerl^ Eduard Breier, Adolf S« h!rOler, j 
.Joitef Weilen versucht, wobei j(Nloeh keine niateriellen Krfolp» zu erzielen waren. Zur EntscIiHdignng | 
geümg CS ihm, die ziemlich umfangreiche Ürucküortcnlieferung fllr die k. k. TeJegrajjbcu-Auslalt, sowie 
dieHarincaoctioo des k.k.Krirg»-H{nwteriunM unddie HerstellungdesbeinahegeaaaimtenFBhricartettbedaHes | 
für dir ins I^-ben >;etretenen TranM|n>rtiinternehniungen. ■- iivii die Drueksortenlieff t ini^' Hir \ . i -rlili-'<lene ^ 
Oorporationcn, Vereine und Gcsellscbafien sn erhalten. Durch die tirUadnng der < Wiener Ankündigung»- '\ 
Säulen > wurde auch der Flacatdruck in umlangrnchem Maassc betrieben. WalfishanDen Officin, «reldie die | 
B<'/.eiehnunf; ' k. k. i l"i';licater-ltiielidmckerei • führt, hat »ich di-nn auch in Foljfe die-uT aiiRX<'breiteten GewhatU» • 
iui Laufe der Jahre Ijetriielitlich verfjrö.ssert. AU IWwei.s illr dai |iatrinrehalis<-he Verhilltnis we!i Im - Iii die.-K'r 
Oiliein iewi»ulien t'rinci|iiiü und Gibilfen herr^bt, i«t der UuiütAiid auzmtebcii, doiw viel« der It txtereu I 
daadbat seit 15 bis 25 Jahren in Condition stehen. — Das Haup^esehKft befindet sieh im eigenen Hause, [ 
Josefstadt, Lenangaasc Nr. 19, «rührend eine Filiale in der Stadt^ Dor»theei;gnaae Nr. 7, cingeriehtet isb 

IJ'DWiri CARL ZA^IAÜSKI iH'l 1*<>^1 , Im .Ta>ir.< !>tn4 vcriiuIJerte die Wnwp S.IKnL'.r ihre ! 
Buchdrueker»'i an Ludwi;; (Jarl Zjtniarski. Dicker licL», nachdem er die Hewilli^ting /.um Iknriebe erluilten j 

•• M-rin llm. r V'.n (Jcrfl ! «»r nm SS X... • , I»f, in Wi. ii i-.l«.r^n Kr ♦rtrr»!» *•« HiwklHUMl*! bfl »•. A. ttMtfcliu» Im L«r<if ud 
iT«i .i:mi, hl .Ii- rrr^K v. rhK.i.iirbhAiuliiiiK' ic jn/.'i i i ' n. M , 1 rriMt. l 4: Win !■ riifli mi abtk 1 AnuUMic Ib IioaSm «I», Mt «T ISO [ 

lurU W^n hmm, ifiM'ftr^hin-iw HurliilrfM^kw Zi>i4uii)f Jabr^Bai; IUI. Nr, 

Itomnuv Winirr Mi^nUMr*, Itec. n. U, St. SHM. 

L. e. ür. MHi. 

t.. *. ». CO»«. I 
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lind fk-li iiu ColKeiulen Jahrr mit Carl Dit»mnrsc!i vrrhinulrn linttc, r^ir-Hp]?«. dun-li den Factor Reiß 
vc»llig umgesUlteiu Alle bcbritten wurden uacli dem Äuer'äclion Kegel uingcgoMun und die bülwrigeu 
Pt^iwen durch neue «r«etzt, D« mit der Bucbdrocker« »nclt Au- )^rii|iliiM!heii Fileber verbanden «erden 
SMjlilf'ii, dii> ("<>tu-oiüii>n aber an dcu BolUhifcnnfxsnat'hweis geknüpft war, »□ vcrtmiiden sicli Zauiarski 
Ä I)iltiii;it -i Ii iillt StciiMlntckcr AlUon lIurting<T ur:'1 liiil 'li'iii Ku|itiTilril<-k. r l'*.T.lIh.iii.1 ll.-iin r '"■ 

Naclidi-ni aliiT nul driu neuen (Jewerb<>geseUe ( 185ü> wjlchc Besclinuikungcu aufhürti-n, l<l^t<• nioli aiieh die 
Verbindnng mit diesen beiden — Die Firma lautete aeit 1858 «Typegraphisch-literariedi-Brdetitcbe 
Aiiiitait v<in L. Xainan)ki & C. DiUmarM:'))». Die Dmokerei, wek-lx' niittli-rweil« nii.t der .Stadt in die 
Windmlililjjaji.^c (Nr. 3) verlegt worden war, wni-de nunmehr vergn'ißi rt, dnnli eine .Si lirili- nml Stereotypcn- 
gießcrei erweitert und neu eingerichtet (lucLr als 1000 Centner neue 8eluril't);'"'- 186-1 m urdc eine, iJuuipf- 
nnuebine mm Betriebe von awansig Drueknunchinen «ttli;e«tent>** und mt 1860 die Lithegniphie unter 
der r.eitiiu^ von V. Tllrke (At-m Hrulfr i!- s riti-ti^-rii Leiters v..n Soliin^er^ Ofliein) und nucli dessen 
Tode (lä67) von A. If'ranz betrieben. Dun-h liu litigu Kräfte uuter«tiitst, hob sich die Anstalt su hoher 
BlQte, so dasa sie, nachdem sie apütcr alle gmpliischen Ficher in rieh verdni^c, a1« dne der bedeutend- 
sten in Otvsterreieli und OeiitscblaDd belraehtet werden kfpiinte. ])er typrip-aphiselie l'-arliendniek auf 
Jlaseliiiii ii und Handpressen l'anr) nntrr il'-r Hefnrirli Knofler;) ein«' f^aua Iwjwnderi kuiivd.'riüche 

Pdege. Vielen Aniilaugc» wfrvute dieii di\» liliisinerte \Voehenbl«tt »Der Feierabend» (in der isjiäteren 
Folge «Hanl» und Familienbudi») und BeBteilnngen auf Farbendruckbilder kamen edbot aus En^and, 
Schweden und Atnerika. Ende l8t)r> trennte »ieb DittmarM !i von Zjin)ar»ki und I(>t7.ter«-r blieb aUei- 
nigi-r I?e?.itz«-r de» weit verzweigten Uewhilt'tes. Fflnf Jahre darnaeli übei-Niodelte die Anstalt in ihr eigenes 
grulku« IJau» in der WiudiuULlga»iie Nr. 43, das auf da« ijruktiüeheüte ciugerielittH und für isUmiut- 
Uebe graphische' Zweige mit allen Hilftmitteln der modernen Tedimk ausgestattet worden war. Zur Her- 
htellung heliiigra|(lii^rli<T und plic»trtlitlio(frnjdii»elier Kr/.eugnisse wurde ein ei;;. :ie^ pliiitojfrHpliisehe.s Atelier 
eingerichtet. Auf Grund dergroüen Licficrung^vertriige mit den mei«ten Bahnen zur Anfertigung ihrer Mani- 
i'uIatiotw-Dnickaorten, diiOB mit Banken und grolk-n Qcldinstitnten, Str wehshe die bnntfkrbigcn Wert- and 
Creditpafücre gedruckt wurden, liatte diese (Hiiein ein ts» rciehlialliges M.-iteriale an Sehriften und Maschinen 
r-iisannuen ^M'kittniüeii. (!.•!« sie liie iri iinie rri\ aidruekf rei ^Vii ii^ I.e/eieluiet wi-rden konnte. Int November 
lb71 erhielt die Anstalt den k. k. liotlitel. Der nu^^ge^U hnte und vielseitige Betrieb 8taud äcit dein Jahre 
1858 unter der mnsiclitigon Direction von Atbert Pietz. Am 30. Ifttra 1673 vi>r.nnigUm aicb die Firmen 
I^. f. Zuniari^ki und H. Engel iV Sohn zu einer Aetiengewilscbaft (»Druckerei-Vereiu»), welche den gesanimtca 
Fundus instruetiis dieser Firmen (Ibernahra; die trdbereu Besitzer derselben legten ihre seiiier/.eit erworbenen 
Druek-Coneejisionen zurtick. Diese Verbindung dauerte aber nur kurze Zeit und fand wieder eine Tn nnnng in 
die frahercn Vtrmen alalt. Eine der bcrverragendaten anistiaeben UDternebmnngen der OfBcin Zamataki i»t 
die bi'kaniit' N' ",e Illustrierte Zeitung», hn .lahre 18SI verkaufk« Zaniarski seine silninitliclien ( iewliüft*- 
sweigo und Eiurichlungcn an die ActtengcsoUitehaA «btc/nurmtihl«, welcher Kaufvertrag mit 1. Januar IHÜi 
Reditdcnft crbiolL Vgl 8. 354. 

ANNA JAHN (lSBß-1859). Die Bucbdmekcrawitw« Anna Jahn ttxgH» uaeb ihres Hannes Tod 

IS.'jö '"' den Fortbrtrieb der Ofticin an, bat im folgenden Jahre um die Bestätigung de» Aut<<n I^jwer 
als verautwortlieiHMi Cieseliilflsleilers und zeigti- unt'T eiii«MU die F.rrielitung einer Filiale au.'"' Im .lalire 
legte .Vima Jahn ihre Conee»>.sion zurllek und Anuui Lüwer schritt um die Cuucc^ion zur Cber« 
nabmc der Jabn'sclicn Oflidn cio."**> Vgl. a 333, 

tt^SMiw te WM» vmmt»». r^. ti. ««, Wr. im?. 

Mo AUkritaaiBi wiin-iir I. INi Bwt- nad Kiia«lra(licnl alt B Hifct U iWti»« «Ml 11 Hn4|«i<iwii. S (lllH]««««« aiMl S 
MMttlnrn; i- Srliiin tiii^I Htvn-^yp^„s<rt^ni, i l,lil».i:r«|.|iii iiti/t l'kitaalfiMk bU 10 Pnwn; 4. M» tmflkf mmi MiklyicMiwIicrrt: AtdMr 
dir a>i«>(;rii|'liii' : ti. Ah'lu-r fUt .Ifii suMnikli . 7. Kuu.e luui I.A*itik.iti* nveHAvi S. c%CMir Und Omarf^otaml^. 
" ' II.'elur«iiir Ji'. Ws< ui r »uuinuto, fue. U. M, Mr. IWfii. 

I.. ,. Kn.- II UI. Nr. 713» 

I.. r. V»m. II. M, Xi. UWl«, 

L, f, nm. n, M, Mr. »M«^ »147 «M UCSII. 
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ALK.\AM»KI! ANDUlO ( lHikj-l«üS»i. Dcrsdl«' iMwarl» -iili mIi.hi IHöö um lii»- ('iiiur<-iion, eine 
Buchdrücken i l'ur »irbischc SUrilVn crrichtrn ku dUrt'cu, wurde alH-i* aligcwiintu und (-rhiclt iiu iolgt^-ndeo 
Jabre die bewhrlnkte HewftKKnng, «t»w B(K'1idrtt(;k«Hr|tn?wii3 lialtcR »u dilrfen». 1857 bewwb or sieh 
um « in iiiilM-M'l>räiikti-.s I!llcll<^nn•k«■r(■iiM•^ll;;lli^, wiiril«: 1 ■ :,'< ii < i< «i-rlK s|<iinmf; aii^'r/.t i;;t iiiiil .»t' lll'' 
ItiöU uochmal« dit« EkucIicu niu t^wcUcniDi; M-im*» U-ncliriiiikt' u li>tk'ugtiis«ei>, da» er »Ur ooib iiu «elbeu 
Jahre xiurltekkglc.*'*^ AnJri^ druckte mir Mvino Z^-itM'brift 'Svetovid*. 

E1>ITAI(D SIEG KU i«eit 1856). DenM- wunli« tn Wii-n am 12, DKvmbcr lKtUg«b«r«>n, trat am 1. April 
1826 in da« Pii|>i< i-i.'CT't'liiifi n* iiK» Vat< rs ciii und war a|)ttlGr Im-! (ioltlii !• Wim-- \ Silim in Prag bedienstet. 
Am 30. August 1H36 w urdf er (icM'llj*4 lial'J'-r dt* väterlH-licn Oi'nchÄJ'U'n, b«.lhi-iligl<- >i<-li s]i;it«-r ;iu< li an 
dciu Oowrhttfto F. A. Kunikc mL Witwe, wi>k*lHvs Trcntt^-nskv irii«-tc. Am 1. NovcuiU r ubcru^tLui 
nun Siegn die im Jahre IHIB fi!i<grttnd4«u> lithoKmpkiM'bf Auiilalt TreatMnak;« MlbMndig unter der 
Finim Ki/itmi/ Sit</ti: Am 17. *i<|i)1kt 1851 «Tlii'-It f)ii -. H» n 'l'itt l -K. k. lan<lr.Hlx-l*(ij,'ic litlio- 
gra£ibiiH.'he iVnstall vuu Eduard i^icg^'r». Aiu 1. AugUHt I8öü iilx riuüiin dicM-r audi dw Üuchdruckerci von 
MJvhad r^ll, fUr welche er die ('oncrMion mit }vtattlialtercidpcr(>t vom 0. April iHfß crhldl.*^ tStogier 
at.-irlt 21. .liiiiiiiT 187ii. Sriiir .Si'i|iii4', dii' i!i-ü<l(-r Ivliiard und Itobort Hi«<gV!r, fulirtrii <][■■ nu< lidrurkerei 
und die lilIioj;rii|ilii«-liv An^udt untiT der altvn Firma fort mnci ■ i-ttiicrt mit .*>laIllialt< rt'idL-irft vom 
11. Mni 187ti, ü. 1174U> Er»l«ri'r UU-ruaUui da» l'upiur^cM' lauft unii di-n DruckMtrtfH-Verlai; in d<T iStadt. 
DomgaMP, wahrend Robert siiStcr d» ConvcMvn flir die Knrh- und St«indnickerei (Mtatthaltereidecnn 
vom 12. t>«t»lHT iHHh und dii- lecliuiM-li-artiKtiaciKS Lviiuii^ lii-r < >iiiciti (ilM i-nahui: er rrwarh aueh 
den Titfl <-iuiw k. k. llid'Iirffnint'-'n (!><-<-r»'t vmn 3. llwfDilM-r ls><;r, Miwic diw Kcclit, den kai.-M-rlii lx'a 
Adler uud den Titel « k. L |>rivilcgii ri . iu di;r Finna au l'ül)r<-ii. .StailliHltcrcj-lk-crot vinii 30. Novtni- 
her 1882). Die Dnickerci befindet aicb aeit 1H72 im «"igirnett IlauM', Landatnuac^ lfamf|;asm Kr. 10 
und 21. Oligli iidi in S!. i> Utliein ih r S<-h«<-r|iiinkt auf di-' l.ith<>^'ra|>hi<- p-lf;;! winl, w» leistet 
dicaelbo docb auch im Buchdrücke und ini»beM.iid< ii^ im Areidens»ai/.i- >lu.st«Thafi<v., uud keine Wiener 
OflietR verfügt ynM öUt ein« m gmfln Manui^'fahi^'keit der daxu g< hcrigi u T\i» n. Ein Lekrbuck Air 
die firanaOsi.'tcho Spriicho mit Sufient comididcrtem 8atxo und dwi Werk «Kaiser Franz I.» sind voniefflivb(> 

FlUKLHacH F«"ll{.<rKI{ ;l8r)7 18()4). Naehdm, )5enko •^■iu Ituehdrucker- i l'rivilcfrium /.urtkk- 
yekgl halle, IxiMiub sich Friedrieh Funstcr um duMelbf,'"" das er auch orbiolu f^jiäler verband sich 
Friedrieb mit «einem Bruder Huna und beide, die 1862 auch da» Utlrgcrrccht der Stadt Wien erhalten 
batlei), fllhrteu die V iii Wr.-'-u. ^' ih r In „-r (Indi'te arti»li:^('he Aliitah unler der Firma Fi'r^ter'-ih«- artif.ti.-'< h€; 
Atu*talt> weiter.'"' im Jahru 18(34 bracht« iL v. Waldlii-ira, der in der Ftirtitvr'schcn Anstalt M.>iac 
«IlluBtricrIe Zeitung- u. a. dracken De«^ dituclbe durch Katif an «ch und Frkdricb Fllrator l«glc «eine 
OoncoMioQ KurOek.*» Vgl. S. 339. 

LUDWK; MAVKK l«ä7-18B2i. l' i Iiu. Ii'iimdhu- Ludwig; Mn>, r be«arb 'leb im .labre um 
ein Uuehdruekereibefuguis,'"* dtt» er 1857 erbi< It. Im Jahre 186Ö »teilte denelbc bei der Uegierung da« 

" K.glt«r«tiir lU-.! WiiniT >l«iilnr»tn., Vit-:. II. M. Nr. nH. Xlr.Hiü 
r, I Nr. VÜSS. 

Wir Il.'.iiih II hkltl uiiiliili, mat «tiu-. |tal* iilli-rti* SjH.ci*iiUiI — »niiijl.-irlt itii-iil ili'r '1 > |M.vr!t(*l-i'' — -^l' r -rf« r »i-Im II l^ffn itl Hl »crw. iicu. 
BktiiU.li <tW tUroli).4'Ui llliilAIJu>ll .Jvo.iliI. nu.l fl^*: lIolA-llllar«*. u-llli|[nTl>-ll •llll.h UiiU.lilI^^. l-Z/.titi- ). .l*Ii[ AU. ei^Utlirll. w. l. lu • illyi.^. r auf ir..li 
utt«r e«ilu4t Inif^fnMU vful^KU kuftKKii uiul vurUaAf xmiw-i«4 ftitUulwt wiinftncr kftrU: UD<t Aiiwcsuliiu^ 4*'» luLu^rAj'klaeli«--a iMv^^v« IwtpcM^lH wcr^u, 
Jedoik bt 4iem ma* «rf tibm mtmm aapUHfen Wtie BdclMi. Uoc bKnciilB iMua wiid ■•• «Mvidpr aaf Uota »i» |« m ^ «Iv wmm «■ lllltekn 
•ehr Mu l i h i lX l i nithll, «M MMkr MM* Ml «ilMr Mot Mmagan» w^MUHik «a4 »Mm, «vAmh ala nMUgMKM» Amthn <mm KMUmJBtm- 
IWM i» BHaMt iMfViitfMaait «Il4i «Mick* «* BwMMlMlh l)ckimdlM«MN>ll *. w. «Kit«!»!«! «iim4i«. U* aab-IMmMa-MMlM, l i u i lrto * te 
4«m tbilnieksB «w HtM/^raitrt» Jodgr Wlrli« aiU VlwMiK, mttwlMdvl ilek wcoeiiltirk la der U itf t voa iattt dm If «iMi «ikI nr jMM 
flriil v»iB IJ»U. rtunjpicil. Mn;tvl*«r ri>>t-rll.liii<t |.i'Iifrl.'a If'.ilffr'Z. u«tli]i(l<ii eiErlilliiiiulirli k«t. »tclli .liber br<lr«linid billiger ll> Ivt^lrii. KIu.- wi ilni» 
it^vlMliiMt .k-r Mi'k'^r r.. Iii-ii )'ir!UA uii't <li>' All] Utti'ii:rii(.|iurh. tu VV. f iTrcniric;! Ittrvca l'Ukiilc In <-''r *ii>.«M! bw xa 135 ecntlnn 1. T r.rril.. iiit'l itl'r < vi». 
liwrMr lll''^4< Iii Fur^M-tMlruck, al.'p lu liiiriii l\>nnnii-. w ii' f ^i.li. r u.» Ii nirsttid« gt4rfic4l wardf. un4 w«ffa MJiagH «a m> fnwwcw Hceüica uf Zink- 

llliHOTI l.<'rci;.Ii'llt Mrpl. 19 1311^... 

x' lU.(l<li*lDr vlu. Wlcwr Ma«li«<mlo, l uv. U. M, .Nr. 

Ii. d. Nr. <iSI«l, (Star. 

k c Kr, m». 
"* L. e. Xr- niMm » 




AnsuflM-n, CS m'&^f -i'-in liwliorit^r Factor Kiulolf llrzpzowsky zum vnri»ntwi>r»liclu«ii Oi-sfliilltiliötri' 
bestüligt Wfi-do«, was iiiuli njcschali.'"' Diou OftUiu pfleyU- dcu Ai-ciflcna- imd Werksatz, lotzteicii ho^judt!«-« 
fltr dm Veriagsbndiliiiiidel Mayer & Oomp, druckte 19 JobiUuiiuactiriftnn dor ▼encliiedeiHtten Ite|pin«nt»r 
der k. k. Annft^, zaldmflio HmscliUif n und ^ri'K<si>rr Vrrln^rKWfrke, ficbothiU-lior ii. dgl. An Zeitscliriften 
wurden lii«!r gMlrnckt: «Der iteterreichiM-he Volksfrnund» (1857-1874); «Die Wiener KirelienzoiluiiK» 
(aeit 1867): <Kapi«tran>, ein VolkkbUtt (seit 1867); *Die SitorrraohiMlie Lit«nitiiTzn*t«nj7<- (1657-1872); 
«Honikli». Z'itMlirirt dir Lfhn'ritincn (1872 1K77:: «Vpi-;;issmcin nicht», Jiifjciidxcluift (wit 1862); «Turn- 
zr-iiiin},'. llS7S ISf^O : Wi. iv r Salonblatt« («eit lK79i. Im Jnlm IHK » |i.;;ti- Ludwig; Mnvcr m-vm- Con- 
et'XHiuu %iir<K-k'"'' und vt>rk;tuAu diu ISuididnu'k(>rc-i an seinen um (iiosclbc vordivnlcti und erblireuen 
GcflcliAlWIeiter Radalf BncnKow«ik;r. 

FRANZ KLOPF JUN. (1AB8-Ifid4). Dcradbe kewnri» Mk ka Jahre 1«» nn da« T«n Vm» Ad. 

Oori-'clu'k zuHii I. 71*- RnckdruckereibofMi^iifl, weklie» tbin «Hch verliftken wtirde,*" K]o|)f ntarb im 

Jahr.' IHiVI.'»" VkI. S. 

ALEXANÜKR EURICII (18Ü8-I877). Euriclw OfHun war Ix kanniliol. im Jahr»' 1834 durch Ulrich 
Klopf bCigrOndet worden, riehtigcr gcsiiffi, Klopf hatte dieselbe flbernommen. In diese war dann 1840 Alexander 

Knricb aus Linz <'in<^>-trrtcn und hatte ein ('(>m|>.ifrnipj;i-sch!ift mit Klupf (Klopf ä Kurich) »■in)j<'>;anp'n. 
AIh dieser 18;jS (fcsttu'hpu war. bewarb sicli Kurich nni da* idleinip- |{efu;riiis, das er auch erhielt (18ö9('"^ 
und bis ziuM Jahre 1877 ausübte, wu vr «'i» xu (jiiiistcn ticiucs Sohnes AlcxaudiT Eurich jun. zurück- 
Ipf^, der «neb die Conecaäon erliielt Viel. S. 3r>9. 

II KN'CJEL & SOHN, k. k IT ifluiehdruckeni und Hof liiho<;rn|d)ic i's<.it 18ö8t. Die unter dicwr 
Finna betriebene Ofiirin wurde dun-h Hennanii KTin-fl im Jahiv lS't7 al» lithogr.iiilii^- !n Ttiittilut 
bfgrttndet. DasMelbe arbeitete Liit xuui .lahro 1845, den damaligen VerhültniHsin) rnuprechend, nur mit cinHn 
Lilbognipben und zwei TTandpre«ien. In dem Ietet||;eD«nnten Jabre erregte die AniwteNnng der Finna 
gele>;entlicli der unter dem Sdnit/.i' Kaiser Kenlinands I. veranstalteten 0<?worb«^Aus«U*!lung zienili<-ln'« 
Aiif'si lii n und wurden s|j<>ciell die Arl>eiten der numismatisclien Graviermaschine in hohem Cirade 
><ewürüi{;t. — Im Jahre 1847 begründete Hermann Engel mit Jowf Rittc-r v. ^Vc^^tb^;imt:r den tWioner 
G«Bebi{fUibenckt>t welebeM BUitt im Jabre 1848 naeb der OoctipaUou Wiens dundi die kaiserlichen 
Truppen dem (!i (In.L r -^i liucri Stund, n ln-i-eitete. Iiis zu jener Zeit befax-tte sich dn-s l;l!n"i<rraphis4'hc 
loiiliCiU mit der Ht i-steliun;;; von Accitlenzmi, führt« »bor auch »cbon damals grOfiere AnftrJlge, wie bei»pi«l»- 
weixe die fn-<'*rbi!<che Darstellung der Gesrbichto der Nordbalin, ein Werk im Unifiinge Ton nenn Tafeln, 
jede Tafel in ]H bis 24 Karben, ferner Wertpapiere, wie die ( 'omo-RcnteQSebcinC, «H«. Im Jahre lHr>4 
erfid^le der Kintritt de.« iiitesten Sohnes Wilhelm in das Geichilft, di in ^p'lter dessen Brüiii r .In-, f nud 
Emil fulgteu. — Im Jalire 1857 adaptierte Hermann Engel, der Ortlnder der Firma, die Räume des 
Hauses in der Weintranbengasae Kr. 11 fllr die Zweek« der Lithographie nnd Terbaiid damit 185B die 
Errichtung einer kleinen Abtheibni;; fllr die Bvtchdruckem, woflir demselben jedoeli unter keinen Um- 
ständen dio Bewilligung, sie auf eigi>nem Namen auszuüben, verliehen wunle. I'm der Korni zti y^enQgen, 
schloiM der Älteste Sohn Willu-Im mit dem damaligen Buchdrucker Antun LOwcr eiueji Vert4-ag, und 
die typographiscbe AbUwilung wurde nun iwter der Finn» A. LOwer & VF, Engel bis xor Fkmapirecbuiig 

d' - I.-f /'. rcn , AfV !i ( iii. T' );iir/rii I.rlu'/i it iititi.ivii-lu'n iini-'vti' . f:ii't2:.'1"nf;i-t. I>if- tvji.'ijrr.ijiM-rK.-- 
Abtheilung wurde mit" liner Scliaellpre*se und mdis Handprem'U auj«gorU*tet, welcbe-s Inveutir gonügt4', 
«Ol soÜNt da» berttliinte Werk «Missale Romannm« in Praohtfitt-beodruck mitHolaschnittcn von H. Knofler, 
UDter der technisdicn Leitnng von H. Rcil^ auanihrca au kCnoen. Am S. Uni 1808 starb der Orllnder 

U^ji-immr <!.•« WM r...r M»>>init>.<, r.^«-. n, M, Xr. Stm. 
"■' Mi.4n.ini. '■•m V. Mni iwi». 

■" Hi';..|.i>>i(iii .i.-f \Vi,.n..r MMtatrams V«e. K. Sl, Nr. 
• ■ I» f. \r. IWM. 

I. «. Nr. «BO^ 

Sl««r PMira mlnf ^aick (tattlMh OlMil MKMd« wntn m»r. 
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der i'iruia, Hurmann I^gcl^ (I<'i' i'tcli um de» Fort-o-hritt im (ü-bictt) ilrr Liilioj^rujilite große Verdieiuto 
«rworb«n bat Ein iuimh«IW Atiftchwang der hud unter der Firm* If. Engel A Sohn rereinigteo biid«i 
^ni|ilii>ieliieD CMSciiii (I < tfol^ic im .liilir«' IIa dii' vi>r /wi'ilt' .laliroii ^fcM-luitlV-ticn ISUmiic doti ;;<i<t<-lltei 

Aiil'onlcrun^fTi nii-lit tin'lir iiii^ftt-n, wurde 1k7l' mit ein» in Knstciiaiifwiiiidc vmu nulifzii t-iiior L-ilUn 
Million GulUcu via Ntubim iu der (Jirt'u»^aiwsc< aut'prüUrl und mit d»m alte» CielMiiide iu d»,T WVjii- 
tmubengUMe in Vcrbindong gvbnu-lit — In der Orilndi'rrporlie «rnrde du fitabÜMenient von ein« 
f'i)n»()rliiini von linnken angck»iil't und mit di r wiiKT/.-iii^ccn Firnin T^. (', ZiininrHki in t-im- A>iivii- 
goaellschAft mit riiiem Qraadfapilal«- vi>n 3,tiUU.(N)l) Üuldmi uniK<'v\und<lt. Ik-r ji'ducli bidd bteraaf 
erfolgte fiiuinnells ZaeHDmamtMR (iHl'A) und der aieli allKisniein ri-K*^'»d(f Wunsch njurk Li<|uidatioBtB 
machten wieder eine Trennung Wider OetchlR» BOthwendig'. — Die SpectalitHt der Kim» II. Engtl 
Ädm bildet nai'li wie vor dii- V.rr.i-\\t:\w<^ vtii \Vei-t)"ji|iieren, die elM-ii in d"'» Jidiren lH»i9 lil< IhT:! 
iu einein nie gealiulrn l iutang« durvli|;cführt wiii-de. Anttrüge iiouiuien nit.-ht nur von vielen iu- an<i 
aaslindiKhen Ranken, «mdem nnrh vtm den RegScnnif^ UoKsnu, Scehiens, Jnpnnx n. a. Ancli der 
l>niokM»rti'til>ei!;irf dir lit rv(trr;i;jeiide 'rrjinH|N>rt tJntemidniiiiti;;en wird iliireh dif^e Finn i _'. .l.> k!, lin 
•hihr<> 1H7') wiiitlo ilir \<nu k. k. OlienithofnifiKleranite der Iloftii«l (K. k. iiofkncltdntcki;ret und Hof- 
litliu^rtt^diie) verlivln-n. 

JACOB & liOLZHAUflEN' a858-18l>4). Adolf IMahauMa*** hatte «cli im Jahra 1S58 nit 
Hermann Jaenbr Bttcblialler der Hof und UniveiMitMta-BncbhandiNntc W. Braiunaller,^* v^erbnnden, am 

in < !. 'iieinM'lmft die v<iii Friedrieli Man/, erkaufte l!ti. luli iir ) ■ i. üe dnnials drei I.AjM-r'»(lic 

MaMchineu und fünf I'reiwen l>e«clUifii>.'*e,''-- fortsiiruUii-n. Iloliliau^ien. nach »einer tiu-ldivbeii und viel«*itij{eB 
Bildang BcJbst ein an8|*«Eeii'linoter 'ry|i<i;:ra|ili, war die tteclc deraelben und beiaO vomohmlich die Oabe, 
den riH'hten Miinn ;in den reejiten l'latz /.II .tlejlen. ibdun-li kam dai U-ehniscIie Krtnneii des Einzelnen ent 
»■».'fhl ^nr (ieltun^; und tni^ nielit weiiij; dazu bei, <ler ( ifliein den jtesi li.ii'fli« Ii. i» Krfolj; und einen heli. u 
Ruf in weitt-n Ivreisen zu veniclmtfen. Diciwdix' »-iiliiiete »ich nanieutlii ii im A»ridi'uzfafhe aus, wo dir 
bewldirteo Aecidenaaetaer Joaef Peiü**' und Theodor RoiD beiichliftigt war». Xidit minder war auch *cbm 
der Hiilzliau.Hen'selie Werk.vitz anerkannt, welcher vnn «'iiiein iviehen \'i>rratli der be-tti'n T_v|K'n iiihI 
einer grotk-n Sirj.'falt in der llerstelluiig nine-t reinen und ^leielmiäßigen Ilriu'kes 7A-u[itw gab. I>rnfk«r- 
factor war (Sui^tav Kuiiig, ''' eine (iljerRUi« bcwübrte Kraft, der an Stelle dei frilber bei Manz tbüligen 
Michael QOta {^treten war; Poachmann und Fnin« Weibel waren auageaeiebncte Dnieher dieaer Uffie». 
Im De^'enilH-r de« Jahres I8G4 trennte skb Holzhaunen Tun Jacub und tehrte von da ab die OlBcin «IkiD 
fort Vgl. S. .'{42. 

CAHL GÜlütJClllOK llÜüH-IÜil;. Dei-sttlbi bewarb «icb IHÖO um die Ikwillignug, eine Buch 
dmckerei ballen au dtirfcn,*** und erhielt dieselbe im folgenden Jahre anr Ausllbting des ihm durrli 

ErbtH.-lmft zufrelaUenen .loliaiinn ( iori»cli*-k"sclien Terkflnflic-bon irniverHitiits-Befiignis«'.-*; zu>;leich wurde 
Franz (Jeitner als verantwortlicher <iesrliiifts|eiter gijnebmigl. Im .lahre 1(SU3 «;rbielt Ooriscbek das Wieaer 
Bürgorrwlil. Nacbdtin er im Jabro 1871 gestorben, führte »eine Witwe das tiearbift fort. Vgl & 

PHILIPP BENDIMBR (1859-1664). Denelbe bewarb sieb 1858 um ein Bnchdrackereibefogni*, 
wurde aber 1859 abgewiewn."** Im fo^ndon Jahre schritt er nocbnula uia «n aoiehaa dn und «rtiek 

AMT nqklMM«» WM* «n S. jMnr ISfT n UHMawlMNOl v^fn. I» a«r <•■«■*■ Oflctii na Jdwa nriwM tluyn —S i t «* mI** 
Mijtbw anN», wlwiMM IHSMH.4UTMII M Wia44wh jaiS nai ISM MOcbrU» JlMtk» to HMMMnr; IHaHillU «nrtrMH-a>T«W 
M HMlMif, gmnt 4fm m»A t«l|alff. m «r bli UH M Tntarr gad Umfclaa» tm OttMU» tmi; fM* 4t* Mn* ISft k*krM «t aMk Koam 
niack nn'l vrtMf'l. .Iiuriui Itöi a'< rt>'Ur itr W. a. Totit'iitkak HatMnMItKl. 

"' II.'(i>tmi:r it<-< Wl<-ii'r Mail-mir,, N. St, Nr. M?H. 

•■• .V.>t«tr>rl.>, J:ilituui< 1h7!I \1II. , Vr. «5 IT. 

J.i*<-r r. i* v»ar I^i3 K« I- lthM-nl^ vr\i' /i-li un'1 wiirJl.- Iu frlllii-.iiT Jiunnil u»rh Wif.a tfpbrA,'|jt. iii^r *i1.-nit-* er ATiyn«1in IX-rfsj^i*-^' 
du* Uacbdnl^XcT«-! uii-'l t'nndllji'Dlr-rtc dann 'J^l Man? iiiMfr ('Inn*. w<i Ika Jjux>t> li<ilfhaia«'ti ub^rrifthiiMU. «.KeiflMmv 4«< Wimvi Ui^rs^. 
Ph>. U. «, Nr, «.J 

Oiuur K4«ir, im n G«iu ni it.rry, mMkw •rin* I«fen«a ib OrmlMr awMkil 4«tcb aa4 «ar 4mm M U r n iln jf a HM Is Ui^ 
«IiMiK aaBiM*4«*MM«* MM kaa *r aar* Wm. vm* la ■U*<Mllclaaw»fel, lialS teaat n Robtaifa. (.V«nrlM>, Jkkiaaw ISII (im,) !Cr. 
» ni«lMiBnir tm Wliafr Ha|Mnl«, Wtm. W. U, Sw. IlMtT. 

L. Sf. «an. 
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es aiicli. 1863, wo er die Trausforieniiiff seiner Biielidruekerei anzeigte, firi'lmi wir ihn in Vi-i'liindiiQg 
luiL ijcWoCberg'''" (licnJitiw &. Sjcliloßbürg). Övhm im folgoudeft Jahre sjari» J^emiiner. '-"' Vgl S. :j;j9. 

AXrrON LÖWBR (wit 18S0). Derselbe erhidt die ConoeMioo war Fortflllmiii^ der Jaln'fchen Offiein 
im Jüfare 1859.*** 1862 zcigu- er die Krüfiiuing umcr Filialdruekcrei, Neubau, Manahilferttmlle Kr. 180^ 
nD,''^'Mie er im folgenden Jnlirc in die 8cndt, ilimmelpfortgnne Nr. 9, verlegte. Im Jahrs 1868 vorkanAe 

er seine Filiide i.n Dr. (.'.irl Hi. l. Vj;l. S. 337. 

liliUCKEm DKS a'KEÄIDJ-:K BL.VTT. (seit 185U;*tit 1873 «KLBEML llL.). Die cr^tc Nummer 
dea «Fremden-Blatt der k. k. Ilavpt* und Rettdensatadt Wien» eraehieii am 1. Juli 1847, einen ImllieD 

Bogen .sl«rk, und wurxle auf den Schnell pres.sen der (tftiein des SUiekliolzer von llirsehfeld ffedruckt, 
welche den Druck bi« zum 2Ö. September IW.f bei.urgte.'"' Im Juli 1848 xetcbnete zum enteninnle 
OnitaT Korden (recte QwtKv Heine) ab «llernusgeber und Tenintwortlicher Redacteur*.*** Vom 26. H«p- 
tember d. J. bi« «um 31, October IBM ward das < Fremden-Blatt» b«i Cai-I (jerold gedruekt Vom 
1. X-ivcmbiT '! .f. :m n!iernahni den Druck Augu.stin Dorfnx-i.ster, der zu ilii>->ui Zwecke in der Stadt, 
BicmerstniUc, eine t igene Filiale mimr Buchdruekertti untc-r der verantwortlichen Leitung diu Factors 
G«oii<g Anderler errichtetei die im Jnhre 1869 in das Eig«ntbnm dea biaherigen Herauagebera dea «F^vmden- 
Blntt», Gu-itav Heil»', Uherffilig. Die Sehriften lieferte jetzt die .SehriftgieJlerei KiH'k & SuImi i Pierer) 
und zum Drucke wuitlen zwei einfache r'\\'.i> Doppehnaxchine mit Haudl>t^trie]) nu.s der Ma.'^ciiiuen- 
fabrik ti. »Sigl verwundet. IKtil wurde zum Betriebe der ^iascliIncD elu Loramobilc vau vier ITerde- 
kiftften aufgntellL*!" Im Jahre 188S adiritt Gustav Heine um die Bewilligung ein, Drude und Verlag 
dejt tFrenuh'ii-Bliilf » unter di-r verantwortliehen Leitunj; »eines Factors (ieorg Amli il< r fuhren zu ddrffii.'"' 
18ti3 Uberaiedelte dann die Druckerei in ti. Heine« oigunea Haua, Wollzeile Nr. 17, wo anüer den swei 
eiofaelien juieh zwei Doppelaehadlpreaaen aulgfstdlt wurden, denen iipiter nodi dne vierle ab Reaerve 
folgte: Die Schriften wurden nun von M<'yer & Schleicher geliefert und nebat dem einen Locomobile ein 
zw. itc . mit «iei'li« Pferi!' kräftrn aiifpr^tellt. Nndi dem im Jahre 18()S erfolf^en Au»tritfr- (!r^ Fnctnr- 
Georg Anderler iLb«riu«hui Jo.s*f Eiseiiiuynger Uits Leiluug der Druckerei, unt«sr wtili:bi:m aucJi die .Stereotypie 
eingeflthirt wurde. 1809 wurden die zwei Locomebile durch zwei andere van je acht Pferdekittflen 
ersetzt und 1872 wurde eine neu«! Reaction«ma«eiiine von I'ieri-e Alau/.et in Paris uufp'stellt Im .lahre 
1873 verkaufte (iustav Heine da.s «Fi-emden-Hlatt iiclwt Druckerei an die Papierfabriks- nnd Vf ilKr'-!- 
ge-sell^ichuft •ElljemUhl', welthe die Cuncesision mit Stuithalteix'idccret vom 24. Februar 1874, /. 4244, 
für Bach-, llolz- und f^teindmck erhidt; gleichzdtig wurd« Josef ISiaenmenger ab ventntwortlidier OeachMfta- 
Ji'iter best;lti>;t. Heine le;jte Meine ( 'onc<-Ki*ion mit dem Bedeuten zurück, dass er dieselbe von jetzt an 
nicht mehr auüUiiC. (Magistrats Hatlucldflg vom 23. November 1873.) 187Ö erfolgte der Auatritt dea Ue- 
acfaHfUleitera Jo«ef Kisenmenger, an doaien Stdk Adalbert Gaebwaudiier, der biahcrige te^rhniadm Ldter 
der «Deutachen Zeitung*,*** trat, der 1879 atarbw Die verantivurtlieho tliciM^häfltslifitung Übernahm jetzt 
AotOD Rimricb. Statt zweier Sigl'aehao Doppcbnaachinen wurden 1881 und 1882 zwei Botationamaachinen 

nniawiitt 4M Wi«a«r mmm»««, riMc. u. ai, Mr. snia. 

•<* L. «. Kr. IIMa«. 

I.. e. St. lU«. 
>" I.. r. St. it'im. 

"' Mit knrti'r riit»rlir»i l>iilijt, »>ü»iilii li inm 89. Frlinltr ;Xr. OO; l>ii S». VSm IM« ». gH>, trn K.ll. im, timf l^.nncr » II ,rr »uftli >>, n Ti-tiri 
tif*ni<-n- <U>ij wr, <lln WU'n^T J im Ii Im Jilirr IM«, S. iin<1 tiHi } 

Urj.miT I. r. «if^ mll llenijc 'tiuKiif H. 136: -(iiuitlly N'onlrn'i -KiniMlfn lllall*. nr.|»rnn^Il4^h Hu * iiiftirh. r iiii«) trockrat-r fiulbof .\ikkuiiri« 
III»! Atrrlu- , KMifmanOß; Caan- mid ThnMrADWiarr, k«a* »m 4, Mal, Kr. W. mit •■ini-r Hmtnlx-bi-n rrwlKliefini Hubrtk N«ni|[kHM'ii> 
Vkoiiui'ii, imtin «ni In in<ltUtb><rr Kfttt» vn4 OmMltlkMUcUwU iin«lNHi4 Kachrtrkh'H, amb iiuIliUrlii', ii>'t>t*rM mtnlni. AllRiUiUrh irM «tti* XrtM, 
ntk mfel Mmnlk, rmylmgtmi «Mliavoimiaalnt Rldiiiia( Um; ZaMli imnim nM«fc««h m Aii>4«bama. IWM» a*aii> Ks«« i*ifMi>W* ibk 
fntir viia ftosr riKnaliiUI 41« fmam vlntm Ml«, bli alt nMU «n dl« 8p<lBB tn jnmlllf» Nnw>r Int nii «M Mk« 41« enlr ua nrtlM Bella 
acnriVlt 4ti«1chnl'. T>1<' ^niii.l).' Fi.nu «cln^r MtlilM<iUi.Ki'*<. f^r Ji'- Icr.'IW' M«,«. eiiMiinitiM Iftchl titi.l lMM|n.Mii. Intfc .Inm MrMi' rttf WMfeMttaiV 
Ztlkbt)'*')! on.l Vcrlirritiiiix •lif,.-. J.iiirnol. Lrl. , 

*" Hriit' yrmr lten<ll> IMr.tl um il^ llcfainiki Mir KrrlcLliine clDt-r l>ni4^kor«>l . n'^^:'^^!>Ollrh (iiiu IJrtU'kr il^ 'Kmiiil«<ii tllalt. «lii'f^i r' f ph^«*-^l>rt(l#ii. 
(SialKralnr -Ii'. WH-n<-r Xnrltfralr«, IW. U. iM, .Nr IIVil.l 

♦« Hl'!!«* wHr JH»I «nrli iiDi vi inlici ht.'iiikl.^ lliii b.lriK'lirri'l emcHwiiOi ■ Miii'.rlirUlra (I., r. FtmB, Ii. M, Mr. l6IMj iumI rrhlplt itIrKitir mit 

ailMlMtll«nl.|1<.'n'1 yftu <l Mnl imU. 

ZltlMHllu <la WtUMT Ml^ittuv«. Vmie. II. M, Nr. &;94li. 

AUb«n OnhinaiiHr fem« jcham bH atallliylcnMMfM iN. Dcmlirr UM «Im Onni«B Nr dM ZaeMnchn^ hIhIiib. 
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VOM Kiw/iiig »V Hniiur iu (»Uciv.rll Iwi Wilrjtliurg auff^i-sti-llu liic Uruck< i'ii lj«>sorgi aiu-li Ji-ai Pnu'k Jcr 
Theatenettel Dir die k. k. IIoAlMAter und Privaltlimtor. 

DRUnKKREI 1)EI{ ■ K( »NSTITi:TI<»X ELLEN \ mRSTAIH" ZKl i rXO. (lat 1860 S, h..u hn 
.laliiv 1'«'ls' rr > lii.>!i «-in Volk^iblatf iintiT «li^iii Tit<'i: -W i.i . r \' rM;i Ii Z- iimi^'- i T{<-'I:Ml<'iir Liiull»-r^'i. 
■ditit al>tT nur kiirx<- Zeit, vom 14. bi» 24. St-iUemU-r, iH-hlniiil "■ niui mit «li-r von .1. SviUiils Wgruitt)<-tt>n, 
wit MKn 1H55 enrhrinnidcii pmodiHrh«'« ZfitMchrift cVorntadt-Zoitung» nielito genein hui. Dmm Imtere 
wurde in den crttt ii Tit<<('ii. luu liil« lo kI«- au dii- < )lV> iitliLlik)'ii kaii), in tl> r Officin Fcrdionnd Fn<-<lri<-It 
«»Hlnickf, ViHi aii aUcr ilunOi l ini;,'*' /-«'it Im'I K« ck iV; I'utit. Scidlitz nlnrl» ikm-Ii «Tstrn Jjilirr d< r 
lirUudilug uud nun Ubcnutlim di-r liucIdiüiidltT llduard IIü^i l dar. ISlatt, iinliT welchem os einen bcdeu- 
(Miilon AnfNiJiWMiift iMtmt and der m bw su i^^uvn Verkauf im die Artion-ärai'lliicliaft «StoyrermÜbl» beluelt. 
Mit I. Jaininr iHTiU iindi-rtc <!!'• • Vorstailt Zi-iuni^ • doii Tit« ! in • WinnT V<irst'»dt /<'ituii'r» Inelt^t « iruT 
illiutricrteti >Suuntagit-JV?iljig«: Fcif-ntnudcn • ) and mit IS< ^'inii de« roaMilationellen I^eWii» in < MeiTPioh 
ilD Jahre IHCl in jpiM>n: «KooslitatioiwHA Vonit<idt-Zmtuii;;>, wübrcad w<>1<4m!1' Meünnarphooe der Dmrk 
der Oflicin dM AtipMin DorfimcMter abertmefn wnrde. Da nnn Knde d<!r Ftlnf»|^r Mm- der Lcaerkrais 
siili liodeulcnJ «'rweilt r* li ittf. <(i'lltt' ■•Icli die l'.rrii dtini;; ciacr i i;:< lu ii Unii'kiTi'i fil-t urdlnvi'tuli;; luTaii«, 
wfiL-lie im Jaiiru dureh 1^. (.'. ZMiiar^ki IHtUiiam'h auf der Landatrafit', Marxirgame Nr. Iii, auch 

Hni^clitet wurd«*, nnd zwar als Filtale Oirpr groOtn Officin. Anfang» druckte man nnr niif S{glWkeii 
1 )<»|i|H-laiaM-liiin'ii. im .l.ilirc 18(i8 wiird» ii nln r zwei l'iTP>tV< ln> I{>'n<'tii>nsiiia.«')iin>'ii anf;;i'^t<'llt, nacli drei 
.lalireii iuk-|i l iiio Mm iiHini'-'i-lx- l'n-swe, Mrlt lu- im Früiijalir IH"".* diin'li f Iii'- Aii:,'-l>'ii^;' r n<itatiitti*tn;i!*<-liin«> 
i'i-acUt wurde. Mit Stattliniten i l>«rrct vom 2ti. iiilr» lh(iS>, Z. S021, wiinie W iliieiin /ingel, zum veraiit- 
wortlielien Gencliftftaleiter heateUL'^* Da» Blatt wnrdn 1872 an die Papierblirika- nnd Verlafpi-GeMlIiichaft 
■Steyn ruifild verkauft, wi lelie die Dnn ker. i im.Fa' i- T^'^I in den «.Seyn'rliof» verle|;ti', daa 8ehriftcn- 

Materiali- ■^:r:v/. uiMpcÄwn lie«s und eine zwi ite I? il;!!!' !iin ■ nilf<t( ll;i'. 

DIK ÜHUUKEliEl L»Kli KALSEULÜ IIKN W IKNKIf ZEITLNG. («-it 31. <>tub*^r 1SÜ«>> 
Der letzte Vertrag, weküna die OheleoVIicn Kriien mit der Regierung betreffs des Dmckca der 

■Wiener Zeituu};- ali;;e«chlowcn Latten, sollte l>i< :n. !>* r<nil»ir IH'ü dauern. I>a diesellM-n alier ihriT 
rinaiiziellen 8eliwieri;;keiten w<-;{<-ii — das .Vrar iiatle in 1. i /^mIi.u IT ittV 1 T d. r.-iis 52.<>2r> (JiiM.'n 
zu fordern — niirbt mehr im Staude waren, ihren Veri»Hi« litunjjen naehzukfiuimen, su erhielt die 
k. k. Finana^Procurntur vom Finanaministeritim den Auftrag (2. September 1857. Z. 32.081\ «an den 
Tiu-liter /uiuielist iui WV);«" d.M" SerjiH'stratiioi dai Amt zu handeln und auf elM>n die.ieni Wejfe fiir die 
Herausgabe der «Wiener Zt-iiun^» bi» suni .Mdaufe di.t Wrlra^res. d. i. Iii. Dccembcr d. J., Sorge zu 
tragen.»^* Der Director der k. k. Hof- und .Staabdruekerei, Itegieruu);arKth Alois Auer, wurde nun ab 
SiH|nester »ufgestelll, die Redaetlon verblieb aber bei Dr. Leo|iold Schweitzer. Auf dem Ilanptbbitie der 
sWi in r Z-if'icf vom 17. I»e< fnilier ISö" ers'-liii-ni-n die v. < JlK-K-n'-it lien Krheii /.inn I. tz«i ii ^f i!'- alt 
Urueker, willirend dun Abendblatt desselben Tagot liereii.s die k. k. Ilid- und Staatsdruekerei al* Drucker 
nennt Di» Nummer von 1. Januar 1858 enthielt folgende Einladung zur PHtnuntenitiont «Die höbe 
Staatsverwahunf,' hat Druck und Verlag der 'Wiener Z^tnng» an die k. k. Hof- um! Si i it -Iruekerei 
nbertragen und dalür j^esorgt. i\si<a die<es 1 'nteriielmi<-n unter niMfiliehKl !.'ftn«f[tren VerhiiltniH.'MTi sieh 
kräftig heben uud jttine eintlusxrt'icliH Wirksamkeit erweitern und erhöhen k'iiine. E» i»( JSorge getragen, 
dass diese* älteste Met DlKtter der Hanpt- und Residenzsiadt Wien nnd dea Kaiserstaates, de« Bedin- 
piugen seiner Stellung und si ini .s l'liarakters Htets ent'ippH lK iid, von nnn an in «einem Iidialte reieber, 
mannigfaltiger nnd anziehender werde. ///< .liiMstotitint/ i/n- /.lituinj ir!f,f uiii <l'-u Tijifn der k.h. Uof- 
wmI 8laat»Jntdierei {» itSrditfer Wetae t ij'u/ift ii.' Die Hof- uud Staatsdruekeivi Ijei^orgle nun iu eiuer eigens 
daAlr eingeriditeten Abtheilung den Druck der «Wiener ZritUBg* tds in das Jahr 18fi0. Bernts im 

iKiiT. .lir Wlfiior JonrnaJbllli Im JAllt« UU, S. SM, Ma 
"• Zi..;,. l \.,xi^ .i„rh -.i,«- litivb,lriHk. ,. i <-.,n.. ..>..i. luli ^UHktllM«i-D«tnt TOB IT. HiteiiwlHS, Z. SMS «ilalUS. (RHMnnr WieMt 

lb(liiTiir< Ko-.-. n fii, z iTiwja .i nt.d vi-.cn n in*» , 
*" UcuuT, .Um JvqmiUiUk in Jahn I»4a>, ». tM L 
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.Innnnr d. J. erhielt der H if-i iv t.ir Dr. Anton Ri'ck, der die Admitiistnitii'n il<-r «Wiener Ztit-in'_'- 
fillirte, eiue Belobung tdr die glfleklicbeu Erlolgu während Miiuer Adiuini>(ration, und im Fei)niAr 
begannen dra .V«rh*ndlniigcn wegen Enthebung der k. k. Hof- und St«U«dinickerei vcm Drnoke der 
' Wiener Zeitung'. Die- niinisti'rielK' Zustininuiiig «Tl'olpto im (Moher d. .1. Ani 30. Oelober 1860 erseliieu 
die 'Wiener Zeitung« nocli mit der IWzi'iehtiung: -Druek drr k. k. Huf- und Stantsdnu-kerei,^ Am fol- 
gcudeu Tage, 31. tk-loLcr, liieli c«: Druclxrti der katterlMien tWienei' Ztiilumjr. K» war für deu 
Druck dieses KegiemagwigMMaj mit Beqitiaiton der Hof' und Staatadmckerei, eine eigene Dniekefci in der 
Herrengiis-'i' Nr 7 eingerielitot wortlen. Anfaiii,'*) iH Tini-li n d.-usell»st drei einfiu-he Sigl'sehe Masi'liinen, 
später kaiucn noch zwei gleicher An vou Koeuig A, Ikiucr Liusiu. AuMer der c Wiener Zeitung» wurden 
anfanga duflbst noch gedruckt, die Steekbriefe für die Polizei, die Zeitachrift < Attstria«,*"* Mlbstvcrstündiicb 
die <nnige Zeit mit der • Wiener Zeitung« liinauKgegebene «wiKseu»eliaftliclic Ik-ilage»'"' derselben, die 
' (%tem-iebiM'li<; (lerSt Ii! :^i>itnt)u' lir I)imau-Zeiiuiig> im lelzion Jabru iliros £r«cliciaens (1863), dann 
daii 'Wiener Journal-, woraus da* «Wiener Familien- Journal' entstand. 

JACOB L»)WENT1LVL (l«tjl IbtiÜ). Derselbe Lalle dii- Buthdruckeixi des «Llo^d» uiu 24. Mai 
1861*** durch Kauf an sieh gcbmcbt. Zum Temntwortlichcn OeachMfisleiter wurde W. Jacobi bestdlt. 
I'li Druckerei, in wi'ieber außer dem Zeitung.s- aueb d<-r Werk-^atz hergestellt wiin!"-, befand sii'b forl- 
wlihi-end in dem Locale, wo ehedem der 'Liojd» gedruckt wurde, liu Decembcr 18(>6 ging die Löwen- 
tli«l'««li« Buchdrackere« durcb Kauf an den GewbHftddtor Jaoobi aber. Im Jänner 1867 leigte LiKrco- 
ibal an, da« er seine Budidruelccrci nicht mehr betreibe und gans aufgegeben babe.*<* Vgi S. 943. 

ANT(».N MAS.SANKTZ f 1861 1866). Derselbe erhielt <lie (.•oaee.'wion mittelst Statthalteivideereles 
vom 15. Juni 1861."" Im ( »i- tober 1864 zeigte er den zeilweiseu Xichtbctrieb «n,*** im Oclober 1666 
aber, das» er diu JJuchdruckerei überhaupt gaua ivulgcgeben haljc.'"''* 

HAXIIOLIAN LISTTERIS (1861-1866X Rodaetour der «Wiener Uitth«luug.u-, erhielt die Con- 
cession mittelsk Stattfaaltcrcidccfeti» vom 21. November I86P*^ und Iqgte dieselbe im Jahre 1866 mrUck."* 

FKIKDUICH BKNF.DICT aEITLKK V<)N AI.'MINt :KX {1861-1874ju Deraolb<- Ix warb «ieb im 
Jahre 18t)l um die Dewilligung zum Helriebe de» Huehdniekereigo\verV»pj< von Miehael Auer, welebcr 
Ki;iu Befugnis uU verküufliclics zurUekgelegt hatte, und zugleich um die BeKtatiguug de:« Josef Bjiyor aU 
verantwortlichen Geaddfkslcitcr«^ welcher in dieser Eigenschaft auch Ina 1869 verblieb. *** Am 16. April 
IST! /ri^t. rJeith r an, djiss er die Biielidntokcroi ganz «a^ohe lud Hiebt mehr betreibe, Der Betrieb 

wurde eijif^i xt' llt und da« Materiale /.»^r^freut. 

FÜODOU FBEL'ND U»Ül -1866>. l>erfie|bi- be«aib »ich iiu Jahre 1861 um ein Huehdruekei^ i 
bcfugni:!''^* und zeigte ira Mai des folgenden Jahn» die AusObnng deasdlien ao. Am 37. April 1866 
machte er der liihürd«; den Niehtbeirieb sciaer Bucbidruckeroi bekannt.''^' Kr hatte dieselbe an Ad. 

Ungar von Szent-Jliklosy übi i I.is-,« » und war nach Amerika ausgewaod'T^. Vgl. S. 31-1. 

hlUMUIsD FALK »teilte 1861 die Uitlo iiui eine Buchdnickerci-Coucesnion,'"- »lie er «ueb erhielt, 
aber nicht ausObtc; er legte dieselbe 1864 xurllck.'-^^ Am 20. JHnncr 1870 nugte der IVstcr Bfagi«trat 

.Au>iiii.. Wii.'iu iMiiriii IUI VirilkmIrMlian Mt fllMitiik. IXr I. Jabrt*»« IM** ««■frt« <»«>< Ib tut KaU mtA ituuMinickmi fgdraHu. 
"> .«».irrrrn-liLebi! W<H lirn-^ljrin Mr «■"- — |-^n". KbM vuä MhallKfeM IcbcB.» IStt luS MSL Km Folf«( <OMaii«tey«ek« WodMuclwUl 

C<ir WkA.f-b.rlm(t iiml Kui>it>. If^'ii. 

" X.ultfrmKir .k-> Whikt ll«»tallflllll| PM. IL U, Kr. IMM. 

U. t- Sr. U»IO. 
«• L. «, X>. isaM. 
«* k n Kr. lUnt. 

U Nl-. IU4lk 

t. b Kr. I«HIS. 
"' I.. c. Nr. fisniil. 
••• L. f. ,Nr. S3(i;a. 
•- 1.. .-, Nr ICO»;. 
" U i:. Nr. 
»' L. c. St. IMti». 

L. xr. lams. 
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au, du*» Falk »tüi IJuciiiiruckfi'gcwf rU; iu Wien uii-lu lUflir «usUIh^ ' ' UcratlU; Ualtf luiutlivh vuibtT 
•cbon di« Peitter Aclkn-BQclidrttckorci «ingcrivhiet und war mit d«r INnMion dcmclben betraut worden. 

LUDWm WC»ULRAt) (I861-18»ü;. »ihriu im Jahre 1860 um «>ia Bmlidruckcrabefiign» eia,*** 

(l;tt rr iMfil irliiflt; im m'IIm'ii .J.ilid iN-wiirb or ^<ieli nucli um iVf llcwilli^iiii);, Ank(iiiili;;un)f>iaWii 
erriililfti zu dürliwi.'"*' lui April 18GÖ »i'igU« er tk'ii »uilwuiM-u NiiliilK trieb »einer Bucbdruckcrei an.'^^' 
Woblnb »Urb «m Sa Juni im Stein« Witwe fUbn«' die Buchdruckem fort. Vgl ». 361. 

PEl'KR LUT»;C1IANKKY ri862-l<M!Sk (icwrhüflilnVr irr Fricdrich'flrfani Hncbdruckem, bewarb 

f'n-h im .laliri- IHtll iiiii ciiu- Hin tn1i iti Urrci ( 'ntirit^fion.''"'' liii- » r «iirli mit l»<'»'n't <i> r St.ilili!ili<Tri vniii 
ti. Janucr t-rhidl. Zugiricli i^hritt er um (icnchmiguiig di'i» licinrk'li Sjtileer «1« Üuebdruckcrct- 

PKchlm ein; trat aber an i}lic41r vmcm Paehtm cht OMfrUtofaalU'VorbBltaui unter der Firma LtMckniutjf 
dt S/nh^f, wck-lic Verbindung nur bi« in den Anfang des Jalirt-s 186ä dauerte, da Uoinricb Spitzer, 
tlcm die DriU'kf I i t li'irtr-, i}>r sd' r k<-iiu- cifii-iiv < 'inin viioii l>rsa.s«, di-ii St'tZüf I^iin/ l'ljicky •M.-Iinn im 
Jttliro 1862 x raiilas.'.t linltc, sich um eine i'oiic««Ktvn 2U U-werbcu. '" Aui 14. tVbriuir 1880 legi« 
Lutacbanaky aeino Ooncemion anrHeit. Vgl. unten (Ignai Pbichj). 

BKKTRAH PHILIPP llORNUNG (neil 1862). Homnng, Raslrierer und Bnehbinder, hatte mit 

Slatllialtcreitlccrfl vom 1!). Miirz 1H(»2 dir • '<im«'«:«iim tili" < iiii- Hiuid|>ri s>i- ItckoUiliK'». Nachdi-m i r dii',»«>lbf 
nocil im äoputulM-r d. .1. zuiihkgt kgt Uaiw, bewarb «>r sich neuerding« um ein Ht t'up^tt>v hIm t zoiu 
unbcaebrinkten Betrit^lw <4ner Buclidrueki'rci, daa er mK Htallboikireidtiervt viud 15. A|»ril 1870 erhielt, aber 
si-hon am la I>eccmbcr d. J. wieder surOi;kleKte.**<^ Hit Stattkaltorriderret vm. H. Kovenbcr 1878 
<-'rlii«-lt i-v Ufllrrlirli <'itii< ( '<iii<-iv>siiiti , dmdi fr zn it ik' H. l.i . r ilioiH«- v^irkinJi;; (Ücbt auaZUilben 

ged(<iik<'. I)ic»i.' üriick<Tci iM'^i Jiilt'tit^t »i»:li mit mtnatililm l>rii< ks<irt<'ii und A(-i-idt'iix<Mi. 

IIAKCL'S MÜNK, l'itpiirbuadler («cit 1862). Ihrrfclbe whritt 18ü2 um dif CvueciiKioQ für eine 
Bucbdruckeroi in Wien ein,*" und erhielt «in« solche mit tSiatthaltereidcervt vom 19. November 1862: ala 
vi'r;intMiinli(-li<T I^-iii-r wuri' I! 'ri iinni li>->i<Ht. IM<' Uruekrni wild in der Leopoidatadt, Odeang&sae 
Nr, 2, zur llcrsli'Hun;; aller t v (•«j;m(>iiii*i'licn Ai'lwiti-ii l>i lri''lK'ii. 

IGNAZ i'LALlIV il8Ü2 18t>3). iXwlb«- U w.-irb m*Ii um t iti.' Hu»iidnKkiT L'onic»t.iuu,'"^- die t r uüt 
8tatlbaltcreidocrot vom 16. Juli 1862, 31 30316, auch erhk'lt Im MHnc 1863 iseigte er an, dan« er seine 

I$ui-lidrufkw-i mit llcinrii'li 8pitacr untt-r d<T Firm« Unf/ii/ <t- N, Lruid^itra-i.-"-, |{<-iMi''r.-triv>*i' Nr. 3, 
ehitfnet ludn: l)i(:^cjt VcrbttltniH dauerte jcJucb nur rinigc Muimtr, da i4i.'b ^[lilscr um eine cigciit- V<ta- 
ceuion bewarb und Plavhv die «einige nach kurzem Nielubetricbc*** im Jahre 1865 wieder ziuück- 
legte.«« Vgl 8. BSn (Heinrieb Spitzer). 

( ALI. WINTKUNITZ i lHti2 lH(i7i. Dor*4ll.<'. tWllur (HnrnaU. laill. hni-. batir di.- K.ik i^v: PioreT* 
si-lic Itncddruikcrfi .m «irli p>brar|it unrj mit .Stattbalterttidi>«Tcl v<ini |!(. Novembc-r lHr»2 die llowillipnng 
zum Ifetriibi- derfttlbou uutur der Firma Varl IVtHtenät «t Cumi». irbalten.'"** Der liinlnrigL- iLchniÄche 
Leiter, Anton Tttrk«^ erhielt 1863 die Beattttigung als OberTactor.*** Ui« Bnelidrttekem fibormedeke in 
Jahre 18(>(( in die Li-oj>'ilil-ta<It, (_i]<N-kfHf;a.vM<j \r Im M;tr<' 1>('»7 zrigir Winlfrnilj; dem Magistrate an, 
datM er diu»vlbu gamt aulgegebcu habe und uielit mehr In treibu; er baU« «ie niimlk-b an Carl Fromme 
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verkaufiL*«« Vgl S. 344. 
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WILHELM ULLMAKK (1863-1875;, Kastriei-er, ciLielt die Cunce<5»ioii zur Kn-ichluug cintr Üudi- 
dnickerei fitr Wien mit Stalüialtereidecret vom 13. Febniar 1868, Z. 5974. Diewlb« wnrde in der 
LeopoUitadt, Ferduumdntnfle Kr. 16^ betriebea. tlllmana stairb im JuB 1875 (QrcmiBl-ArchiT).*** 

MICHAKL PKOCiLHÖF (Mit 18()3) rrbiolt die < 'oiK-cission zum lU-tricbe der Bliebdruckt-nii on 
SechsLau») mit Stiittlmltereidfcrct vom 27. Juli IWi.S, '/,. TfifSS. McicHtitll 1 h u. ki«i>rt<'U und l*litfjit<i l>il()ofnn 
die H;»upl-Kr7.«'mjiiiMt(C dieser OfHviu. l'rügUwf starb iia Julut; 1878 und ^viird« das Cü>*cl»jU"t viui se iner 
Witwe Magdalena unter der alten FSriua fortgeAlhrt 

DR. CARL niKL (I8(i3 -1867). Biel war in Gnu 1834 gdwceii, bitte dauclW «ludiert und «uch 

diti^ Oociorat der l*liiloso]i|ii<^ i i!nii;,'t. Er war l>ci Tjüwcr in Wii-ii als Rnt'Iidriickcr ciiif^circlen und liatio 
1863 detuK-u BuclidiKi-ktuoi ülH niuiiiuiun, für welche er mit Stattlialtcreidiwret vom Ii). Ot-tuber 18(i3 die 
C(mGeHi«n bekam. Er wies einen Betriobsfbnd von 10.000 Gulden am und war mit 60 Galdon besteuert. 
DIi> Bitclidrui'kt'n^i bofiUld flieh anfjui^s in cinoiu sohr ungfliutigen Locale im I)<)iiiiiiikaiii'rp'Ii:iudi', wurdr 
alxT 1867 in die Zolirrgasso «!u X»'ul)au vi-rlcj^i, »vo fip.ator am-li mit diTou 5lat«-nalc llummi'!'.'« 
«Gtmcindu-Züitung. gedruckt wurdr.'"*'' Nocli iui selben Jubre iw-igte lliiJ den Nii;htl>eti-iib an,'''" Ittglc 
jedoch die OoooeHien ent «n 4 Februar 1878 gana aurUck.**^! An grUflcrcn Arbeiten wurden hier ge- 
druckt: T>aiidKteinor» (MorgenpOat> nd Graoa* «Wanden»». 

lIEINincfl SPITZKR, 1?. .Inrt-iir der »"Witiur GesdiiiCe-/;. itmii,-. (18(53 m^). Der«-ll»e «liriU 1803 
um diu CuuceiMiun fllr eine ISudidruckcrci ein, dio er mit Statthiilteriidecrct vuiii 24. Juni 1863, Z. 
erhielt und aeigle noidi im oelhen Jahre deren ErOfftaung,*^* 1865 deren Obcrmeddung auf die Land* 
straf««, RdnentraBc Kr. 3, aowic im Marz iHtMi diren Kichtbctrieb an.'"^ !•> batte diescll).-, naclidt iu er 
in r itifdrs j^erallii-n war, am 1. Oflobcr 1865 an K, .( i-]>''r verkauft. Von dem völlij^i-n Aufjjelien seiner 
UnibdniekeiX'i erstattete f>|iil/.er erst »tu 22. NovemlM-r 1W72 die Anzeige. VgL !S. iJdl [Euiiliu Jasper), 

DRUCKJBREI DER «NKL EN FlvEIEN rUE.S8E> (mü 1864). Die Gründung dieses grODton und 
einUttstreiehstem Ssterrcicliischea Journals (Uorgoo- und Atuodblatt In Groft-F«^) erfolgte, wie »wliun olivn 
erwähnt wiinlf, diin fi \\^^•^ .\M>ti itt vnn 1 >r. Max Friedliiii'li r, ^Üi liiu 1 l-'tieune uiul Adolf Wi-rllnU'r nebst 
anderen Journalisten au» der Kedaetioii der tl'r(»i»ei. Deu Druck besorgte titöekhuUer von liintviifeld 
in «iner mit grttStcr BcscUennigiing eigen* fttr diesen Zweck in der Oisetastraflo eingerichteten Filiale^ 
bw schon naeb kurzer Zeit der Autsebwuufi der neuen Zeituuf; die L'uteruebmer zur Erwerbutifi einer ?«lb»l- 
stlindi^'li I)rueken-i uiul Ablä<unf; de« von Ilirüelifeld Iwigeslellteii Druckinateriale» be.stiiumte. Da die- 
selben «iek nickt itelbät um di« Conccuaiuu bewerben wollten, so verunlaftisten »ie den vMm. Druekcreileiter 
in Aussieht genommenen Christoph ReiOer, dies nu thun. Dorselhe erhielt nach die Ooneoision mit Stati- 
baltci-ei-Dei'ret vom 23. NoremlK'r 1864,'^'' auf (Jruud deren im Uausc Oisebi.'itra.-'se Xr. 11 eine voll- 
»tÄJidige Zeituugsdruekcrei ciugerielitct wurde. Die exste Nummer der «Neuen Freien I'resM- < i>ebieii am 
1. September 1864 und wurde in einer Auflage von 4000 Exemplaren au^e^ben; biuueu drtii Munaleu 
hatte die Zahl dar Abonnoaten sich schon auf 6000 eriiCht und dann in rascher Folge auf 3OO0O 
gesteigiTt, bis im .Inhi' l^'TM eine Auflage von 35.000 Ksetnplir.ii erreicht wurde. Der l)rnck erfWI^^te 
uniäugü auf biglseben Duj>|N-UehneUproagen und wnr noch uautittelUirer Tvpemlruek; beivits 1866 wurde 
die Stereotypie mit Fapiennatiizen eingeführt. Bf» der Vermehrung der Aullage genügteu jedoch die 

HfSl.Umur «1»« Win n 1!l:l-4r»U:?, IW. U. M, Nf. 14m4, 
r. c. Nr 9fH7l. 
"'■ I«. Nr iiimTS. n«r xu (.rutn]« gws'OK***' 
I.. r. Nr. K'MSi. 
L. c Xr. 41Niail. 

•» k II. Xr. Ul««. 
•"^ L. «. Kr. imit. 

» tMo TMliatk dnr P*i^«N m «mlyN» ■■«» BcSEal«^ dir 4» rnllm^iniH kara In Klint Dl«kt hwwr «feankmilitwt mrtm, «I* w In 
dar ir»n akr Rmtacymi .Irr •\i:u«ii PfMm ! ■ »> ■■«» la Jabm tMl wrf den WcllauMvIhiBiiiibl» MMfc|(kHB DiwtMImi 'Nnm IMc PMam. 

«WM^iVhtlif-lic «ml 4lAti9tl.-.clji- Skiijfi'o II. Ki>uM.-liI. .Oi-r f.-rlip.- NcLriflNil»., I». iCl r. .l.-iwf)M S I, .k>^mmt i" je ftn- r K-ili- in Itnhir^ra 

ir.-^)iU..M'ii in .li«t .M.;r(utV|ik tliiH nir.] bicr nuf elni.' c^m-ih^ i'l.i^nu^ IMatlc g.'l.-^t. .\nf iti-n S^l/ »ir«! .lur ljkf.> tun iinir*''^Lr .«-<-1ih 11< n >.t .Ii-it.-r 

{■aiplitgaUiiiit*», ««icli* dardi «Imii kl«u «4(«u hmimisii KleMar (l'Hla |;<Buat) «Imiib KSrptf mbaailMi, dntdifeacluct uod üMcliiuttdln 
«cnackl liaS, fnlifarkl; iUm Plpiwl»«« «wcft «ImHm SAUaoa all McrfM la lUo SwbolumHaBD du» Sekrtdatf» (rtrtaWa, aakr Hu Pmbm 
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(IcuUclion l'r«'A.sci) mit l'undHiiK-iitcIrui-k tiu-ht iiu-hr, dalter man tUraut IWaelil sein miuste, i^oUcre 
BluinUcbkcitoB und )oi§ttiiig>0lliigioro ll«Mibiii«n xa bradiafleii. Dies goicbab denn nueb dureli den Bau 

chiPrt L'igeni'ii (»C!i<-Killlj*hauiiOH niil viiH'iii .St:i<ltiTwi'i|i'rMiig^}jniiKl<- iii der Ficliti-gassc Nr. 1 1 , wflch<?r 
iiai'h (It^u Angalxm JiviOcn in prakliücliiT Wein' auagctuhrt wurde. Bi n-iti« am 1. S-ptrnifi<T 18(30 konnte 
das neue Ilcim bezogen werden, wdcLcä aL» Mustcnmitelt fbr die Uutitdiuug uiiics jj'roL^en Jouruuld etn- 
geiricbtet wofdca war. Dw Pnrtom» dient der AdminisinUien, der iwche Sloek der RodnctioB f&r ilve 
( ■• icliliftf, wäliri'Ti'l dir S*'tzci"<-'i, w. lrlir iliir. Ii iiis mit ii> nriii ^tjai rlnl. von ^Ii m r X. Sclili-iclii-r in "Wii-n 
auügi-jttattvl witnli', im urat«o ätuckc uutcq^'-brucLt 'ihL Dt r Druckur&aal und die StorcuQrpie sind in das 
Sontcmin verlegt Zmn Dmeke worden iwci accbsfiiche Holatians-Scbnellprcawn von UarinoDi in Flarie mit 
ScbCn- utitl \Viilt;nlni<'k »iirp'?tt4Ht, di«; von .•h>cIi!< Kiiil<';;<'rn iH-diciit wurden und auf deni-n zweiacikig je 
8000 Excniplnro in der Stuiiil'' F iitiiat 80 48 Znll [,»<i1r!K'kl wcrdin k r ntcn. Sii- wiinlni dann spiitcr 
naeb dem äyi»tu>u llvif<er-Ik-ck<-r vom M««clii]ieu-Falirik»nt<'U U. .Sigl in W i'-n für deu Druck mit eadkMuu 
Pafiicr umgcbant und Ucfim in der Htnndo 9000 Excmplarp mit ScbtJn- und Widerdruck. Im Jahre 1872 
wiirdi-n fngli.«'hc' Falr.niiUM'liincn cinp'fiilirt, wi-klic, na('iid*.in .sie fino Zoit lan^ s<'lt>Mlaudig gtarbcitot li&tt«n, 
iincli den Angalwn IJiiDorK und liifkcrj« mit den l)nu-kmiiM'liin«'n vrrl)iMid<m wiinicn, sn ili^yj Iftztore 
nun, je uacl» Ikliebeu, entweder die bedj-uektin liogen luigeüdzt autikgeu oder aueh in (^iiarlforuuit 
fidxcn und in KSrbe abfllbrcn kOnnen. Sfillcr ward« mit den Haeebinen noeb ein Traneporteor verbunden, 
welcher die gefalzten Kxein|ilari- ilbernimiut und mittelst (Jiirlen itnirli einen ('anal dirccl in da« 
Expeditionalocalc im lioeli|<nriern} leitet. — Im Jabrc 18i3 war auf dvm Wcltauoetellungsplatjse fltr ilie 
«MmIiO Fn»e Prcflsc* ein ei);ener Ptavilbtti CRkktct woricD, in wdelian auf dner ven 0. Sigl gebauten 
Rotalienanubii'liine unter der Aubiclit des verantwortlichen Lritcts der Druckerei, Christoph Beiller, die 
• Intel-nationale \\'i ltii'i--ti lliirif^j-Zeitnng» «jfTentlieli Lfi lnu kt wur'?c um den» Publieinu daj« Ci Srit lii i?>'r 
lientellung tiner gruÜen Zeitung icur Au»elMUuug zu bringen. Damal« bestiiud das Personale der Setzerei 
naa 6& Setaere, 7 Metteon, 6 Oorrectorcn, 2 Itcviaorcn, 1 Hotserfiictor und eber enl^preehenden Anzabl 
von Li lirlingOij; im Ganzen «Ix-r zahlte die DnukiTei 100 bi« 1.^ teelinis<^>he fieliilfen und Arbeiter, 
hl demwlben Jnlire p^ieri!? die .Neue Freie I'rea*< in <Lis F,i_-' ntliuin di r «0«trm !n-< Ii« u .T inrnul- 
Aetiengesellseiiatl » üinT, welche deu Uirector der l'rueken-i, i liristoph Keilicr, zum verantwortlichen 
<3e«cbftfiabiiloi' oinaetatc, bettttigt mit SUttbalterei-Dceret vom 4. UXm 187&, Z. 6701. Seit Februar 1880 
iit der Setaenaal mit eidctriaebeu Lichte durch Bt^geafaunpcn vwthcilbaft hcleuiditct 

TARL FINSTERllECK, llandlungN-GeMhiUVführer (18W 1877 . I>i rsfib.- erhielt die ( 'mie..i«ioii für 
eine Buchdruek.erei« die er von Anton Mai^itaacu gekauft Itatte, mit Stattlialtcruideerct vom 7. ^ieptember 
1804 und zugleich die BowUL'gung, ( 'arl Fa«>I ab venuitwortlichen OewIUlAaldtor derselben auftuatellen.'^* 
r)ie Huebdruckerei, in welcher Werk- wie Aeeidenzsatz au.>igefilhrt wurde, U-fan«! -i>-\i im iiiwb rii^terrei- 
»■liiHcbf Ti l.niiilli.m-i:', ll('rren^a«~i(» Nr. 13. Iiier wurden /.eilweilig gedruckt: die -Blätlt r il' - \ ( reines dir 
Laudct*kitudc von NicderOistern^ich», die MitlbeUuitguu der •(jlcuj^mphiacbcu (juiH.-llM:baft> und de» bcraldiscb' 
genealegiKlicn Vcrcnia «Adler», eoww der erste Band di» Kataloge« der k. k. Familiea-FideioominiaB- 
Bibliothek. Am 1. iJecember 1877 zeigte Finsterbeck an, dass er M-in Ciciehüft, das er an (."arl Fisi'her 
verkauft liattc, zurilcklege. Fi^iier Hthrte da-ssiUn- unter iler Li itung de» bisherigen Faetorx Leopohl 
licrgmaim uud uutcr der Firma liirgmauu & Comp, fort. Vgl. .S. 359. 

FRIEDRICH KAISER, Steindrucker (seit 1864). Dcnelbc erhrnk die Buefadmck-Gonoemion nut 
Slaitbaltcradecret vom 8. Jnni 1864) Z. 2247V.*" Die OlKcia, w<dcho sich anmuit mit dem Aedden»- 

■MCkvtaa, ^riU« vud Stmu unul da Idi* Mf tai ■n«ikn>AhMnt WtH&t, ** <>* «• dcloBnllfhai M>w .r>l.Äri. i, »k-Ii i^itf 

Mlanm abfiMbcii warfm kuili «sl ■■■ O» Oamtbm (MMriw) lOr CllcMb UHiL Um icHn« tmiMHIeti, •0«» ^l>^ numt« i,ii«t1*wtir. 
I>l.••tll^^ wini Eiüffiict. ilk Malriif IiiiH l.ii:.!!'»! . wii^ft »ii,-. luji. Iii uii.l Au in-. Bin. »tip. It- p«tii« .Ir l«' J. Lito.lr ta,.i^f McUtI duirl. H». Mnii.fl"-» 
Uli- ipl[v»M«*ii. N»cli ein |«ir Mlniitin 1.1 U» t li.L.- ^i«<->l ctliBlul, ■1»^ i.« In Jao.ii. mmmnu, .1«r Alitu». iiilUuUl S»fic aber«hnil)Fn, du ClirM 
f. liL.b.11, «i'.tri Kl iiml .iii«n-.lixlii i. «. r.l. n ktuu »jrauf rj ».vlIl^iiiinTn rtnu kli Hlj: l.i. I>i.-.. Iikt tio»'i-l. "v i>r J-iwi-lur dr» sweon- 

l'lr/tiu. iiitl l"»i.l<r uioiinl Hwu /.ciUinoi von gsci^ukr t"»iiil« MiDiiIni [h" « liiln- lo Au.fruli. »ilinivl bri <^ir ali i. -i ll.iLiJii nUt (ii(pnutmi:n 
kicu vi. k- NiuiiiV'ii crliirdiTiltb nariii. wnlia^U <ll'- nkti'.i;! i'n.1 iliin-h 41« Kluniliraii« ilci l*<)it«nuln>ni flir des Zrllautatnirk Wucbb« (caucjil 
wiwdHi ui.. 

h. «. Xr. WH». 
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drucki' bcsdiUfligtc, Ix-faiid »ich in <1f r l)|■(>^auf^ i i^;k> < Nr \). Friodridi Kiiinur sUrb aber sclum im JnLii! 
1800.'"'' Seine Witwe Marie Kaiser tührti- ciiut Ueschiilt unter der gleicben Firma fort, wa« ihr mit Stott- 
lnüto r e a cciiet vom S3. Norember 1866 b«wQligt und ^ebaeitig Jowf PirU nun Teraatirorllielieo 
Factor bontcllt wurdo, dem mit Sutthaltcrei-ErlaÜ vom (5. Januar 1873 Kduanl Bom-Jtch folgte. Im 
November 1872 übersiedelte das GoscUgl't in die Marialiilfcrütraiaic Nr. 115 und wurde zuglci( Ii 1« il. ati nd 
Vd^rüssert Seit dieser Zeit befiifit Bich die 0/Hcin mit der Herstellung von Accidcuzarbeitiu, mit dem 
Diudai Tim Werken, BnMchtiran und WoebeBaohrifien. 

MATHIAS MOSSBKCK. Kupfer- nnd Steindrueker (18(14-1866). Derselbe erhielt die Bnch- 

driuki ri i-Ci-üicssioii nsit Siattlialtereidecret vom 7. T>ecember ISfH;""'-' im November 1S(T> z< i?tc er mm, 
ilass er die jiuchdruekcrei nicht mclir aiisiU^e und ganz au%ebe, dagegen die Steindruckerci wieder 



ANNA KLOPF (aeit 1864). Nach dem Tode ihren Ifamies Fniut Klopf im John 1864 bewmti 

sli'b diwsen Witwp Anna Klopf um die Fortfilhrung f\>-v Hiu liilnii k. n i (ind um die Auf^tcHiing ihre« 
Sohne« Alfred Klopf zum verautworllieheu Geschäfteleiter, was aucli mit Decret der Htatthalterei vom 
11. JnK 1864^ Z 3S139, bewilligt wurde.**' tu dieaw Offidn, wolclw «di ia dar GnmpoodofieratniOe 
Mr. 147 befindet, wird fäat »meddieBliob der Aoddenniiti betrieben. 

JACOB SCIILOSSBFRG, BrnLIi iii ll. r (seit 1864), erlii.-It di<- t'oneesÄion mit Stattbalten-idcen-t 
vom 7. Si'ptemlKT 1H64, Z. 35563."^- Ih-r Hauptbetrieb dieser Of ticin int der hebriiisihc Werksalz; es 
wenden jedoch auch alle anderen Drucksorteu her^etitellt. Im Jahre 1871 ver|)ae|ttcto i^ehlo!>»berg dieselbe 
ao den Pepiei«-, Sehreib- und ZeichneH'ReqniutenbiUidler Qtorg BrOg', wdeher im Reeunwego bald eine 

. I'.r- iic fniic, .v^lan . [tilrit. i'MiiiNtriK.l-Krk,.:- v.»in 21. .Tiiü 1871, Z. 7693.) SehliwbeiK «rOShetc uech 

im JhIiii' IS71 iicui'niingrt ciiu- Otlii-in, die er .mlUIilt bi rn-iltt, 

HLLMILF VON WALDHEIM«^' (seit 1864). Waldhein» begründtte .im 15. Slärz 1855 in Ver- 
bindunf mit den XylogMpbeu F. W. Bader ninadut eine xylegraphiichc A»»talt unter der Firma 

R. viin M'Mhei'im xifloijntiJiisrlr Aniitalf, deren Tlu^tiglcett am 15. Mni d. J. mit einigen Sehfilcm und 
Oehilfcn Badera begann. Die damaligen Zeitverhilltniiwe waren für die.*en Kunntsweig wol kejn« gün- 
stigen, und Hcifniüi Auer, Direetor der Staat<>druekerei, welcher durch zehn Jahre für die xylographiacbe 
AbtheSnag dietee Lutitutee unter der tacshtlem Leitung Friedrich Exter* graiBe Opfer mit wenigen 
F,rfolgen gebracht hntt<\ sfcnic für d.iK O' Hn^'rn du iif:ill< nicht viel TfnffiKins in AnsNii bt; wunb' J.t Ar-r 
gcriugo einheimische Bedaif an Hokaclinitt-lilu^trationeu meiatena durch das Ausland gedeckt und diu 
einhnmiichen ]Eraeugni.>Me, Kalender-Dlustrationen, einfiusbe Vignetten flir Gebetbdelier n. dgL m. waren 
nifixtcns ganz betleutungslo« tmd nach Kchabloncnhaften Zeichnungen durcligcfllhrt. Aber dor gemeitiKame 
Fleiß der neuen Unternehiiirr, richtige Veri<tilndniK der graphischen Kftn«le, da* »ich v. Waldheim 
achon früher angeeignet hatte, sein mit feinem ättüietisclieu äinnc verbundener Unternehwungageiat und die 
exoct» fiichmlnniach« Leitung durch Bader,*** sowie detuea Herftabildttnir begabter fiiacher Krttfte bmchfen 
die junge 8chOpfung in kurzer Zeit in Huf und AuM-hen. Die Zahl der Beidiilfijgtcn, thcil« Schiller, 
die spitter scIlMtJUidig und mitunter al.n iK'wHhrte Kriifti' -icli /;ir fJcUung emporrangen, tbeiU tüchtige Holz- 
schneider aus dem Auslände, stieg immer mehr. Audi ein Kreis jiuiger, Hchöpferiseher Künstler bildete 
■ich durch die Mitwirkung an dieeen Unternehmungen; derselbe weist Namen an^ die beute ah gUnnende 

RmlKlTWill .!.•« Wl..tipr M«Ki.lra1.-«, Vur. II. U, Nr. I»<«0. 

MnlJri d«a llruiafe MliMT Mn(kafnt*M«l u. (L. Nr. iMHt.) — M0 TniMiwtmBr «Im» OMtkUlH mt. (t> e. Nr. MMU ) 
- Vt^ifttuar <!.'> WliWCT llifklnlH, Um. M- M, Kr. M4IM. 

•M I» f. Nr. ISUI. 
*■■ L. T. Nr. 1106«. 

"*Wvuura, Btacraptatentu.'« {.cilkiiii. XXXIl, Iii— lU. 

r. W. IMiSir MM aBlinBi dl« Oflnrntaa« Mck ■II« UtMiwra «ritlM, 4MW(k ikn ■» tM iM i lmi t TarltolB «faiMt trflpdUitui 
Stodln am «rmtn •fmriiiii H«IMkBltt««, «I0 «r ira Bi«Im Sur PIMtaicr Jak» la DrHrfm In AMMcr Oibfn Mtfe Mdmaai»« *n «tOMM 

)«!<li-nl<'ixlL.ii ni<MlriU.>n-u Ludwi« Itl.hlrr, J. Sa hiimr »im e»rol>fi'l.l. *)virWck. l'.irii«.Uii5, Amlmi-, W . vi.n Kaiillia. k i;i'|,tl.«l wank', .Ich lilii<. Wi.uil»t. 
An 5. Mul 1861 war i'f iiwh ViU:n eckoiniii<*n, wo rr ucholi iwh «.'tm "rmii'n rln «-Inrii-Iib'ti. iiiwl fl.'Uilr^it aiia .I^-m AHtUnil«^ rtrh vcrwlirlcb. 

tm rmMlNW l«< ormttn «• «iMmi 8«MI«r mitmmimv. Oni AdMii* mr VarUate»! WaMIwinM ma BhIh (i>> <•«««■ h—taUUH^r ItriMa«»» 
■Imt kItkM« «Mnhwf <r HWt «r RCpft «a» «mb WMmt VallMlfti«« wb adckmia^ xtm luaidr. 
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boxeichnet werdun, it<> «]k> Mak-r F. LaunHTgiT, L. C Müll* r. F'.. v. I<icb(cnt<>tis L Allcman«!, A. tou tirotl^^, 
F. Kriehubcr, C. Svobodji, J. Bniniu.T, Arrtiitvkt Franz Springer u. &. Alibald bemlelitigte «ich aaetk die 
heimiitelie iRtlnatri«^ welch« den niinm<<lir m iiitwicMteti Uolzm-Imitt k«niMO ttad «chätzeo gelernt 

lirttto. (I<"i,-4clljcii. nm illii.itriiTti' .Miislt-rKdi lu r und l'r< i-> ('<iiiiniil*( in <li<- W<-It /u Kriulrii und bnid »-rwiorw-n 
»ich diu Li'i»tting<'n der Wii'iii-r X^lu}cra|>iien in »lloti Uk-htungeu dei» Facbci« u\* dc-tn Aa»laude cIm'U- 
bOrtig, Die VorlagstblUiskdt wunlo angcro^ und t* ist anzunfibmm, iam vier Jabro nach der GrOndung 
dM Wtddheim'wben AtvIliT'« nur mt-hr w.'nip' Ifob.Krlinitt«' für ilon inliindisi ln'n ]t<-dnrf niilifrlialb < lNt4V- 
reicli*aiiK>'r<Tli);t wurdfii. Duniuls i tit -tnRfi' ?i m Wnl<lhi iiiis Vi-rla;;!' ii.h fi>lp'iul<' i!I'i«t!'r. rti> l'nlvniclimiin'Xcn: 
«Der Figaro», zu dt-sM ii llfrau-j^nlw *ir|i WaUilK-iiii mit Karl .Siner vurlMnnicn lialU'j da« FaiuiliuD- 

Uatl <Di« Mnflo»tundon>, 1K&9; «Waldlwiin« lliuntrü>rto Z«>itunfr>, 1R62. D« dw Druck dermtb» in 
F.'irHtcrs IliK'Iidnukfn'i und I^itln>;;i'a|i|iic ln'rj;<->li-llt wiird«'. wnr WaMlieim mit dt'n lii ii l. rn Kricilrich 
und Moriz FiirsttT in Vi'rldiidiiuj^ p tnii n uiul liattr awh cIcith ( »flicin uiif ' FiirstorWl«- artistii^che 
AlwtiUt») iiu Jalirc 1804 ti worbrn.*''^ Waldliciiu richtet«; difitM im Niedergänge bctiodlicbe Institut nnter 
iar Fint« WaldMm dt i>ÜnUr mm anf, bei welrlicm AiihutMe F. W. Bkder die OberUntnng idliiiBitlick«? 
Abtiieiluii^jfn tVr l uiirii^ ^i- vir ( . itiL'-l' ri t.'r;i|dii!'cln'n An^tidl in Wi<-n (lio-rnnlini und ihr s|iiUpr nl« 
(jeatllsihafti r Ixitrat. Duiiiirch war jt tzt WahihMiu die *J«-b-jcenbeil geboten, di« bitdier «*> mühevolle 
Amtrc-njcun^ zur KrziMnnf^ ein«« f^iea IIIiutnitKnii»dnickcK mit (^fkrem Krfolge wif eigenem Gebiete 
•n*IIW<'ndf'H, fini' AutL: jK ili' nnp>ni>-in wii-litij; war. inih-ni daliin norh »'lir oft vorkam, d»^ 

gnt«' Schnitt«- diin-h di-n Driu-k vcnl-irli.-'i iviuil-n Aui 21. 1 •'•c^nili-r 18ß5 erlo-ioli «lin hislii'ri(;f> 
Firma und iuutvt« von da ab Ii. von WM/u im. Im •liihn- lh07 iM'gauu auub in der Tjr|MigFa(>hic- c-iu 
bedeutender Anficbirang »ich gidt«nd sn iiMich«n, hfrvorgorufen dureh ein tlbonuifl rege« gewerblicbes 
und industrielle* L>-lK-n. wie nicht minder dnrcb erwwtcrtp llandelslM>/,i« hunpen und die -^ieh ehm ent- 
faltende KunstinduHtri)-. lJureh weittra^^ende T'nleniehtnun;;en (tH<i7 187,'! s ■ rmehrten »ieh (lU^rdie* die 
Auftrüge iiutli iu sokher Zuld, das» Waldla-iiu die Um hdruckerci und die sun^tigeu Abtheiluugeu seiucr 
An»talt^ wdeh« «ieh in der Leopoldatwit in der TalMmtrafie Nr. 'i>2 befindet, fbrtwldivend vergrUOem and 
fllr die KunNtahtheiliin^en dui-olt . i-icn fi}», nen Anbau ««rp-n niuxsti-. I>ie Hm'hdnu'ken-i wunle dureh 
die Erwerbung der besten S^ucll^n'-^cn zu einer der lmtungHßihigKt«n itu Inlande erhoben. AU < ie- 
flcklftaBW«BB der k> entwidcdten «rtii>tiafh-t}pogrn|diiK>lM'n Amtalt filhrcii wir atifler der Xvl<^^ra)diie 
und Baehdmekerei nebst SchriftgieOerei nnd Stereotypie no«-h an: die Sidndruckeroi, die Oraviemnstalt, 
die ('liri»niiilith<i'rra|)hie, die r)nlvaii<i^ni|di!e endlieli di<- Metallcif;rni»liie «nd Kartof,'ra|ihie. F»'< ist selbst- 
vcnstttudlicb, das» »m einer mit alten tecbuixchen llillittuiltflu mj gut ausgutlatttiteu Ofdctn nicht nur 
Frachtwerke, mndem atich viele für die comroercieUen Ptteher beatimmte, mehr «der weniger ktniat- 
g«?reeht ausK*'"lbrte Arix-iten im Ai-t-idenz- iumI Wi-rknalze hervorpiip'U : Werth|>a)»iiTe (Aotien, ('as.sa- 
seheiiiM, < )l>li>;ationeii , ( ' iii|»i>usbo;.'eii), Musl.-rbdeher. ZeielinonvorlaU'' ^\^■t■ke u. dg), m. Vim ersteren 
nennen wir: die «Votivkirche in Wien»,'"''' die «Urouzeu aus der Z»'it der itaüvuischeu Ik-uaissanc« von 
Valentin Teirich, und dceoen «Cabinel». Tyitographiaeb wie kOnatleriNch Tortrefflich dnrehgefttlirt sind 
auch die vielen kunstj^ewerblielieii nnd V<irlaf;ewerke, als: - Kiinst;;ew-erbliehe Vorla^ieblälter filr Kenl , 
giMverbliciie Fach- und Fortbj|duu;;sH'hulen • von FrofesMir J. Stori'k i.Seitarat-Ausgabe aua den «UlAttern 
für da« Kunstgewerbe»); - «N'orlagen für Gold- und Hilburarboiten, (ttr Atbette« ms Elion, fllr Olaa-, 
Bnchbimler- nnd BnnucA'ArbeitMi, fltr Möliol und Decoration und Textil-Arbeiten»; — Andel, <OmanH*n- 
f.'ilc F in>ienh-hn^ i2 Hiiiide,; • Kunstgewerblielif Fltiifliliitter : — -( »nianifnle antiker ThongefitUe 
/.um Studium und mr Kavhbildung für die Kunittindustrit.-, iM>wie Air Schulen — «Kh^meutar-Z^icbeu- 
Bchnle« von Joaef Ornndauer; — 'Neue nnd ncneatc Wiener Ban-Constructionen etc> HerauagiKgeben 
\ ou den Faehlelirern der baulechniscJien Abilieiiun;; der k. k. St;iats ( iewerbc.s<-huli> iu Wi<'n unter 
I^'ituns; iles Ilireetorx ftustav <iui.'it/. (Frnlinaml Sit(ej; - V<)rlaj;eblätl''r fiir den l'nteiTitht im 
MaM.-liinen/.eieliiieii an ( Jewerbescliuli-u und erldielie» Furtbildung.->»chuh'U - von l'i"of*ui»<>r Jusef A\ einer; 

If^mmnf <!>■• WtriM-r Uttimnim, rtuc II. äi, Sr. SMU. 

nrakMlirJft 4et BmmobiU««, mlMNillldit nr r*ttt Mt K—nUntl Mt t4. April *«MMI vm Dr. Morii -rbrariK. 
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— «Muster Stilroller Handarbeiten» von Emilie Racli ii. 8. w. — Peri<jJiscli erscheinende VirlaffÄwerk»! 
nnät Dio «AUgiemeine Umxenimg* mit AUnMangen;'"'' die «Blitttor für Kunstgewerbe», gegründet von 
V. Tcirii-Ii, nacliDinls redigiert von PraAMor Joaef Sturck: «Der Omdactetir», ofSeiones Counibueli der 

öjiUTrcioIii.'u-li-un'jarisi-li' 11 l'i'ienbalincn; «Fifjnro>, mit lir'liiL;'- - Wii'n. r I.nft . Iiun-.:iri-fi~ihei* W(irli«'U- 
blatt; cMittbciluugen des k. k. Krieg»- ArvliivH», liurauagegclx u von dur Dircction des k. k. Kricga-Arcliiv«; 
•lütUieilnngen tiW QegniBfftnde des Arällerie- und Qoniewewnn», homngegeben von dem technisch' 
administratiTen Militär-Conute; «Orfpin dfr «lilitiir-wissensrliaftliclien Vereine», iK'musgefi;elj<-n vom Aua- 
lehui^^r' des tnililiir- wisscnMcIrnftiielien Vcreiiio» in Wien; «Streffleiirn rwtiTmeliiseli-militiirische Zeitschrift*. 

EMlLiK JA8PER (ljjaö-1872). Dieselbe hatte die Biiciidnu-kcrci des Heinricli Spitzer gekauft und 
«m 1. October 1866 ttbemomnMm. Sie meldete »udann beim Wiener Magi«tr«te den Betrieb dieser Bucli- 
druckerai an und hewnrb mtsk vm iSa Cononrian,***' wddi« B»r mit StattfaaitBraideei»! vmn 11. UH» 1860 
ntitf^r i]r-r vrvrmtwortlieheii fücschäftHleiiniv^ \\"« V'nftnr« I.Milwig n.niswirlb ertheilt wnnl»'. l>.-is ( H'cliiil't, 
welclies die Dnicktimui E. Jtuper fUhrtc, wurde noch im Juhro 18öö nach der Laud»tra»sc, Ucuuiurkt 
Nr. 7, verlegt. Im Julii« 1872 abertnig Emilie Jasper dasselbe ihrem Saline and angte im Jnai A. J. 
den Magi«tnite an, dass sie die Budidruckerai nidtt mehr betraibe.*** Vgl. S. 368. 

HFJNFtU'H ItKLSS'"'"' (186r)-l875i. Keil», einer der hervorra;,'endsteu Vertn-ter d<>s KnnsUh'iickes 
(Buntdruck, <Jhromotyi»ograijhie), war 18(}4 um eine Oone^ sKion zur Ausübung des-telljen eiiigMehrittun,"" 
weid)« er «nch mit Statthaltereidecret vom 26. April 18(iä erhielt. IteiU^ der frühzeitig für »ein Fach 
sieh begeisterte und dann andi die Technik daiaollNni velionds iMberrschto, liatle sehen im Jahre 1849 

f !( i!;iiilci'n p r;i--;<1, f'm Itut'strr'ifti .nnsp'fiilirtf > ^fi--al'' in 1 ";ir1ir*iidniek herzustfllfii, ivrirtn ilni 1>f*sonders 
der Ktiult[>furrer von lleilbronu und der Pfarrt.r von Nifkurituhn büatürkteu. Durch hinge und eingehende 
Studien der Technik «nd einer groOen Reihe der besten Vorbilder hatte er «Ich ftlr «ein hnhcs Ziel, dem 
er sich mit Oeist und nrntei i- Iii (inte volUmdH hingab, ja dioge« 8cblic«slicli opferte, hinlänglieh vorljereitet, 
n.'Unbeli ftir ilie TT'Tuiu^rribi' l iiii - knnst- und prachtvoll anNgestatteti'ti MinKnlf s. Zu diesem Zwecke war 
er Ih.'x) nacli Wien gekonniien, wo er die mei«tc Förderung sieh urhufTte. Walirend der vorbereitenden 
Ariwiton machte er mit namhaften KOnstlem Reisen in OBterreichisohe und baieraehe KhMer, um daselbst 
die besten und zierlichsten Vorbilder an >linlatun>n des Mitlelaltei-s im Originale kennen zu lernen. Die 
k. k. tTofl»ibIitnhek und die AmbrascT- Sammlung boten ihm scllistverslilndlieh ein nncudlieh reiche» 
ilaterialc. AU Vorläufer «eiucH groCvn Mi&Hjdo ertadtienen: 1864 da» gewöhnliche Missale, dann eine 
Sammlung d«- schönsten Ifiniatnrcn des Kittelalters aus dem XIV. und XV. Jahrfattuderte (4*), eine 
S'mmilung gotliis? !i' r Jr.iti.ili' ;i dnii XIV. uiicl XV. J.ilirhunderte, nowie zwei Oebetbdeher in deulsehcr 
und franzöBiHcher Sprache mit Miniaturen, im Anlange der Sielnciger Jahre konnte cudlkdi Keifi die Aus- 
führung Bconer oigentlieben Aufgabe: da« grMs« Hissale.*''* ai« beendet betrachten. Dasselbe ist das 
Varailglichste, sagt .Jacob O Die Kunst ;in Di. nsteder Kik Im ». I^andshut 1870), was in der Zelt d<l* 
K^-^tmiration kii-elitiilu r Kunst hervoivrljr.ii iit wiinle. Fast alle der 00 Miiii;ituien im «•♦♦o.<tpn und 
reichsten Farbenscliniucke — zu einem Bilde wurden oft bei 15 Platten verwendet — sind von Knötie-r» 
Meisterhand geschnitten nnd wnrden auf der Budidmck - Handpresse gedrnckt. Sie Sühlen an dem 
sehönsteii, was in dieser Uichtung geschaffen wurde. W.tln.- Perlen sinil die beiden gi-otli'U Tili-lbilder: 
•Abendmahl» und «Christus am Kreuze». Heiß enileie filr s<'ine vielfachen Mlllien und aulieronlentlichen 
Opfer reiches Li>b und erhielt viele wohlverdiente Auszeichnungen. Aber es fohlte doch Viele«, damit 

VtrI. .iltcii S, ütl. — 41i>)rrilii.|Mi v<n) 1>r.>r>"cw>r 1.>t<lwl/ K.'.r.N'r, n-ttii|itf«rt unlfr Mtmiriantf Our An-Ulirlilm Knill kitUT toii l'^f^r, Tlw.»j»iit) 
nilvr llui«^, Obeflwnriali rrtHrtrfc IVrtli^ ^«n s*-hiiiliti ^.>u Aaun^ KMMh. 
Mnrifiranir <lra WInn- MRcbUM«, Vte. U. 6t, .Nr. lultta. 

L. «. Mr. mis. 

' IMS M Mt St, A|*n 17M IK THUlicra »ili u wn «IKI •■WMiMMn tlwr ullnn amMfneknlknlBp. KwU« «r »Imafkni diu Bn^iAniFlirnl ta 

«Wf »aiiTllrtn-rt OfBfin i-ikTTii \x*\\i\ Iwcab *T «frlt nivH Frunlinileli, Ä-lsl» ii n. «. nu'I «ii.rninlini ^n^- nsr\\ w\n\-T It^rkkniiU 1»*2K. Viirti.|>-in '•»• M*r(iLiT 
nrirhiciUn«' «rcA- HiiilidrtifLrir.ii-Ti In lüllltfftft «ml Alix*tmnr 9elrll.-t h.ittr. k«in rr 11»'«0 nnr\ Wim In <\\*' k. U-'f- iiii<* sl;i--»l«lrtKki ivi iiinl Wit.i.- 
TWn Mm ISM Wi Hifi ilif lln^lHltiirkrri'i I» Zrtiii.ii.kl. ■ llr it «nrh niil r.'iriisr t»<r.. ; . Ö-c. m irlii.. !..- Itd. lulni.L. > 7..-iMil>K . Jali'naiii; I«7!i. s. II 
U-rl.<r«liir .1.« Wl»lifr M«ir>.lrnl. .. II Hl. Sr. 1 

Mlwal« UafMitiMn vi Umn-in «rrwawü CaiKiHi TiI<)«biIbI muioinai «. fU V, PmiUI. jnuiu «du«» . , . IniiinUt««, Liirrte n IguftnilnK 
4« *«f«t «tlwtta» «filMiIHMiM MMruMM. VMiMtM, •■■Hilm cSUari» Hnntel Bt« KOVCXLnU. (PsSii, ■ittr «b MS ««w»««!«** IMM.) 
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>Ueji<>Ä gii>ß nnjfflr'gto Werk voll il<>s l«errlifli»t<>ii nihlorsi-dinui ki - rmc fi .il^ i i;) • ty [.oj;rn|iliisclie.s Denkmal 
träten lUng(»>> angCJkjLuu wcrUfO künnlc. «Durartig« Wirko «lüriin nicht Noth Iciduu und lUiMMeii in 
den HKoden «nea Heraii^pBlieni aein, dem n» tnSKlicb isl^ bw bob finde roUg «nanüiall««*.*** — Reift' 
Druckerei, in wcIcIkt nur der Kunxtdriitk j.H. ^^t wurde, kjun im Jahre 1875 aa Lndwig Lott, den 

frülierrn Loitfr (]fr Druckerei der 'Presse. Vgl. S. 357. 

LUDAYIG JOL.SDÜRF (186Ö-1876). Dentdbe erhielt die Concession mit StatthaJtereidccrel vom 
iS. Män 1806*** und vinrd« mit Itacrat doneHwn fiabard* mm 8. Apffl 1876 ab ▼enutwertCefaer 
Oeicbiiftaleiter in der eoneewioiiiiBrteii Budidruekerei der Erneatine Spiticr beeUttigt 

ADOLF lIOLZriAUSKX (>teit 1865). Im DecemWr 1804 tr»^nnte «ich Holzhiitwen von Hermann 
Jacob und bewarb »ich um die üouceiuiiou zum sdbstilndigcn lk;trtebc der bisher von ihm in Verbindung 
mit Jaoob gofllhrton Buclidniekerei, welche er mit Stattballeretdecret vom 24. Hai 1865, Z. 19214, er- 
bielt**^ Die 1864 in Wien enicbtete Agentur der engUMsben BibelgeaellBefaaft benOtite gjdcli vom An- 
fun;,'!' .111 ilii- IT'ilzJi.niscn'si'he Ofiieiii aiisschließlieh ftlr die TlersIclIiniLr iliri"i sclir Im iL titcmli ii R^nlarfi-H 
un iiibcln, namcntlicU in den ilavi.scben Spracheo, tUr welche llolzhausen den Originalsatz ausführte 
uod von M«7«r & Scbfeicber die gnivantachen Platten hmtvUen liefi. Daa Kriegsjahr 1866 batte. wie 
bekannt, in nllen (lewerben, .so auch in den Huehdrucken-ien Wiens, vielfache Störungen im Betriebe 
und niunchen Rüekitehritt hervorgerufen. H<tlz!i;(ti«>!i< Offirin liatte < 1,i t:f:ills rlanuiter siu leiden, begann 
aber bald eine gc^en ihren früheren Stand weit IiOImtc Itedeutung zu erreichen und ihr Huf gtdangto Uber 
ÖMerreicha und aelbat Deutadiland« Oreoaen hinana aar Terdienten Geltunf.- Ea waren aber bier immer 
Torzllgliehc KrillU) in allen Zweiigen tjrpogrn]diitieher Technik nnter i<ehr tUehtiger Leitung vereinigt,^ 
nnd llolzliau.sen niaclite es n5ch auch zur Aufgabe, Keinen Tjpcuschati? für euroullische und ntilVifHro- 
|Jäiiiebi^ uuuientlieh orieutaliselie Sprachen, reichUeh zu vcrmofaren. Die aus Keiner OfUciu hcrvorgegiiuKencu 
Weike tragen daber alle einen atreng «natea Cbamitter and neigen llberdiea eine geaehmadtvoOe Au- 
oi-dnung dir< S.it/.i-, für ui lchen get-ignele Si'(/i r unler der Leitung des Factors Jins. f I^niif^-hweit 
berangeliiklet wurden, euien todiilloaett und gleichinäCigea, bei Prachtwerken (lUostrationsdruckcu) einen 
in jeder Bcsiehnng geradexa muateiliaAen Dmck, Der Aocndenaaata der CHScin Holzbanaena genaoa atets 
einen guten Uuf, wird aber weit dnrdi den vidapiMibigen und voreOglichen WerksittK abertrutfen. Von 
dic-s^-m er«-;i1iiuii w'ir voit-r»t die uugnri<tehe ne:!tetze!uuimmlung von Moriz Rath, ferner den si ii iHCiA in 
Flor gt^kommeni^n orientaliMibeo äatz, der itelbiit iu Parti* hoch geetvIiAtzt tat, von wo|ir>r auch giUM 
beaondera Anftrüge kamen, tfyrtla CorroMons-Anatomis (g^. 4*} mit ibrem vonOglicben Dracke^ dann 
Dr. Ileity.mann.-« AtUtomiadien Atlax mit mehr al-t 600 H<d7.se)mitten im Texte. Die auxge-zeiebnetMea 
Leiütungen der IIoIzhan,'«'nVchen Ofiiein sind aber die siimnitliciien im Auftrage den k. k. OberstkUmmerer- 
amtes hergei>t«llten Prachtwerke. '^'''> Hulzliausi^us Uffiein, welche »ich iui VII, Bezirke, Breitega««; Nr. 8, 
befindet, ftlbrt aeit 1880 den Titel «EL k. Hat and DmTerMtttls>Bndidmdceni>. 



r QMitliil* tu BMMnltkHkaM«^ ». TM fUtf^ tmHi, B, 

, Tu». B. «, Kt. nm. 

* ik •. xt. Mai. 

Dw tlXMg* ncM WMkatiB Xnttr w«r Mfe«« m* tk Mkwt IM* i 
\hH *l>liMi>. wir a««!)«» Mck 4to Onwi t n i ni Wimmiv, WKkm m 
«iKt Jiilln» Urnalf, die AaeUnmtlan Jnaf Tbta4ar UM, KliM tt. 

K6liiff, Krmuft u. a. 

r>li? h.r- . rr:. : .^.l-ti f K■.l.■■.^"^^. il.i I..|.i3iir:-. r ,|. , ni.-,.: K riiMTliM»™. Ai.i M 1.. rl,,". .1 . n lipfi-hl fbllicr MiJkUI ilm Kliwn 

nnlt'r T.('it»nK «l>-<i fc- t litf^>^^^'XAmnl^t^'r* FrHiix OraiVst l'n'tiiMtttlli- li»mis»i«V'j^.-b4'ii ,ifti V"fr^i* l.<^tn«r, k. k. Hi'bJMxJiM'iiUir. Mit 100 T&fi'lii l*rltfinat- 
IbutiiTiniiTMi. Wu-a, 1^70— 1K7J. l'tVxtilrnrk v<.«i A<lr»U lh.lxbjiiiM>M.; (]r.-l'<il. IHi' Ki^tiAlzkaiaiitM-r Aem \Uft\iZtbMU-u KAiarrKaikar« , br«rkrtcbM fM 
iftUiu Ltumet, k. k. Ucgii rnnffnuh uwl MuuutrUtcr. Wlrn, US». Kl.-«". (IU üi dtt-t lU« mmv AafU«» 4« IUI>Io«m iW ücliiulumiMir. *la» •knn 
■tnUdM AmäkL} — MtMai^Ue k. k.LHU>hkM*t atfetalmni. AafABwMtfcyM BrtrUaulMf imMHl ilwTihm mtUUmi 4m k.^ OtaM- 
MiMMNIi tum OlMMl GnwmvQI» 1» n«»»w 1w fM 4<lM* MMMTp k. k. ammaaiMk. WM«, ItlK. Or.-IW. — Itw w f r ipM» Aia li lul l fk*» 
iMtßMmm» l(«W>>»H. Aar ail«t>rK-ha<en nHtH aa<Mt kmiiHl 4m Kalwn i»iH>r LtHanf Am k. k. Oin.nikliuiikr'n'n rnni Onfi-a CrriiiMvilV' 
lnnBHHillllw MB Oaltla tMmir, k. k. l<r<lcnu(Mlk. WIVB, lalt. Or. Fol. — ri»r4lll, Dn> Kaliwi Miilnlllin I. Torui-r. m..: Ma>iiuriyli-i 
ll>-ra<>Kr«,lK'ii intl AUcrliVM« ««■iwlmiicai»« Krlnn MaWM di-i XalMT« frtai Jn»rf I. Tnl^r drr l.«llntii il<-< k, k. fl^ß>^rM^,immrrm Fnuii Onffii 
V.III «.'p'uni'viil.- lii'r«iiv*-v<-lH-n y«n Vo'rin I.(fltnrr. Wirn. lt*W— Or.-F"!- -- l*!*- JahriiOrlwr Jcr kon.«lliUl.nrf«-li*M Hiunniliinrr>n Ar. Attff- 
kfidnim Kiii>rfliaM«s «taiBr*U< •nlw int t«luac k. k. Utomkioiiumn ras <|*irta on l^nwr kHMint i li««, am* •nw U«mI Im itbn, UMU 
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JIOBIZ O ANi^ VON LUDASY (1866-1880). i:i;jeDthiimer der «Debatte», erhielt initStattlialtereidetret 
vom 9. NovcmLcr 186G für den Dna-k der «iK-battc» und der «\Vi«uer uiediduisclien Pn^uie» dk: B» 
wüHgnog.*" Hit StalÜuÜterwdecret vom 27. Decembcr 1866 wnrde dcmsdbcn eine besobriliikte Con- 
oewion crtheilt. Jlit Statthalti reidocn'l vom K Juli 1869, Z. 18702, wurdu l,co|iold Silnv ii Iir*\\rtz ab 
voran Iwyrtlic-lier GescliitltHlcitcr (ind mit Suttlialtcn-idccrct vom 28. t)( (.,1), i il ,1 ,• Z. 30264, der ScLrift- 
BcUer Juliiu Iluiuridi Lauge ans Lcijwig io jjldvLcr Stellung bi^htMligt. Im Jahn.^ 1871 wurde diin.e 
Bucjidnickero, welche in der Leopaldsbidt, Glockca^M» Nr, 9 baatnnd, tieiiuüic voUiittndig durcb Brand 
vernichtet. Nach ihrer Ilürrichtuiig und Änderung des Titel» der Zeitung «Debatte» in J«>ui'n der tTaf?«'»- 
prcsMs« wurdo die Druckerei in der Aläervorstadt, Titrkenütrafic, fortgeführt, aber nach dciu Eingehen der 
Zeitung dna Uiterial voUatAadig zersplittert. Iiu Juui 188U zeigte Gans von Ludasy an, daw er die 
Bucbdniekeret ^ns au^ogeben habe und nicbt mehr betnibeb (Magiatrati-BathaehL vom 25l Jnni 1880^ 
Z. 35848.) 

WI1,I1KI;M .lAUÜHI (seit 1866). Jaeobi, welelu-r di.' T-rw, utlialV. lir nurli.lriu kcrri (ibernoinmen 
liaiU', Lj hielt mit StiUtballereidecret vom 27. Dcvumbcr 1866, 41407, die liewiitigung zum Betriebe 
einer BaebdrudtcML Ab ▼«rantworllMlmr QoachXfteleUer vrnrde Ernst Hennann Bitaing mit Statdialleirri» 
decret vom 21. .luiti 1867, Z. 17536 beetflt^*'** Jacob! emchtete dann zwei Filialen, und zwar einr- im 
k. k. Tclegra|ihcnanite und eine in der Burg];a8Mi zum Drucke der Oemeindezeitung, mit Hi (iehilfeu. 
Im Uauptgcüeiiiifte in der Stadt, Augiutinerstnuae Mr. 12, waren bei 70 Gehilfen iKwcbttftigt. Im April 
1S7D Terkanfke Jacob! die gnua» Druekorei ao Saepa, respectivo an da« (Nono Wiener Tagblatt», die 
zweite Druekf>rri :in .Tnsrf K.'»i>Tr; mit <lrr dritten I>ru( l<ri'( i, iVw .Tacoh: Itist lu lriclt, z<»g er auf den 
Scfaotteoring ^ir. 6. Jacubi druckt zuiueist Aeeidcuzarbeiten, Wochen- und MouattiM:hriftou. Aui 1. April 

1870 seigte er den seitwaligen Kkbtbetrieb adner Ctmcearion, am 2i. Jänner 1871 dem Wiederbetrieb 
an. Mit Erlnss der k. k. Statthaltern ▼an & Hai 1882, Z. 19981, wurd« Joaef KaiBer ab verwitwortlicher 
Leit(*r iHwtellt 

CAKL LBKHKEUTKIf.sCIlK BUCIIDUUOKEIJEI UND .SCHlilFTGJESSEHEI [M. SALZEIt] 
(üeit IStki). MattbäuH Salzcr, Chef der Firma Malthauü Hölzer &. Sühne, Besitzer der Statterfidorfer Papier» 
ftbuik und ICtt^gentbHner der k. k. privBegierten Ebenfiartbor, ObdrEggendorfer und 'nioneP'Neustldtor 
Papierfabriken von Leopold Fr. Lefdr.^.lDt f »'t <Vmji. rtc . liraclite f^nrrli Kniif die CnrI rhcrn nt' r'-.< Im 
Buchdrudtem und ^k:bnßgicGerei «4uumt Verlag am 1. Milrz 1866 au »icb, zu dereu fcnicrcm Betriebe 
er mit StattbalterKdecret vom 23. Mai 1866 die Bewilligung erhielt ■*** Den ZeitverbldtttiBaeu ent- 
apreehend, wurden von detn neuem Besitxer unter der verantwortlichen Leitung des Buehdruekerei- 
l>inH-ff>rs Willii hu Fii krrt die T,i tJeriivorrrillw auf 1135 (!eu!ni r Sc!irift mit 29.100 Slatrizen erhöht, 
Miwie die Werkvorrichtiuigen bedeutend vennelirt, im J&lure 186y <Ue l'ftpier-St«m»t^'pie eiugvriehlel, 

1871 eine neue Doppel-Sdinellpresse snm gleiehMitigen Dnidce too vier FoomatgrtBea, dann eine sweite 
Letten) Gicßmasohine in B4'triob gestellt und 1872 ein groller, li< !iti r I'n .<m ii-;ial ftlr 12 Schnelli)nsi*eji, 
10 Handpre«Hen, wtwio ein MaKi'hincnhaUH für den DampflK'trieb aller Ma»clunen eingerichtet Im .lahre 
1875 besaß die Druckerei 10 Scbucllprcüäcn, 8 Uaudprestscn, """ 1 Satinier- uud 1 l'apier-Schueideuiaschine, 
2 Qießmasebinen und 1 HaadgieDofeD. Schon die Überreuter'scbe Oflidn hatte In der letzten Zeit einen 
ganz riiisclniliL'lii 11 51ili(;it Dnicksortenverlag zu besorgi-n und grolS« AutlaKen von f!'dHi1>ü< lu i i' iin.i 
Kalendern (pro 1882 den 128. Jahi]gaiig de« «Krakauer-Kalender«)' in ÜOUOOO Exeuplarou) zu drucken; 
auch der Copiordmdi und Aeeidomon gaben wichlieho BochiiAigung. Von Zoituagen wurden hier gedruckt: 
cDer VdkiiieUDd», 18S6; cKikerikt», 1860; das Dttueu-lfodeJounial «Iris», 18(4, bei welchem die 
ersten ZinkStaaDgen too Angcrer ab lllustratiomm in Verwendung kamen; «Öifetitliclie Sieheriieit» von 

- RocLrintnr <k( WÜMT tbl^lttMm, H. •<, M*, ISMS«. 

U o. «r, IMMt. 
» I. a. 1fr. 4MM. 

>*• t/Orn n t UMM b BtlMwclwMl— fi, Mqpint ISM Ot.\ B. S. - »• mM «tatra* HMnlfiH» wo Bkmli ta Whk WKntr IM) lurtmMH; 
Ib Ml* StMülSNM*, lU* MCll Im a«M(^ U, wKia na Im USUt bk WMa himn, «m wUm »am Mpu m u t ■MUm U. Utt, O.SIcl Md «I« 





Lienbaciior, « Veleriuürkundc», teit I6b'i\ < Wrhandlungeu di-r k. k. sookigwcb-boutniacbefl Uei(«ll- 

Rchnft-, 1813; die •Phamnmitiochp iMlxhrit<>, 1847; •ß»taaiiN>lic Zeilachrift», 1851; cZeitwhrift der 

<t* M>ll:iL-lmft dt-r Ärzte», IHTi^!. NaLlir|> iii du'so Offiein an SkIbct <llM''i]giifpiii|^, waren di« namliftlloftell 
Drtu kucrki' Jctif tlir 'l' ii ir!<>ilii.iiii>( |icn. n!Uurni>M-n><-!i:iftli< licn, '"" " juri<)i.>clit-li illid lii^toriM-lii ii Vrrlaj; 
des BufliliiiudkT« lliHiiuiUll« r. Nacii dviu am 4. Jautiar iHTb crt'uigitin Abli-U n d«-» Miiltbäui« äalKer 
abenmbmcii «toKHin ätfbn« MnttlilluB und Fraiu 8«1e«t die Radidnickprei und ScbriftgieBerri wosu «ie 
fUv ('<iiit(-i,*i<iii mit 8tÄllliall< ri icl< t ri l vdiii 17. .Iiiiii l^TH, Z. iHlKd, « rliit lti ti. AI« ver.uilworlli. lu-i" 
< ii><i<'l)!i('tsrtilir»'r wiinii- Willidiii Fi»-k< rt lj«'*t;ili;,l, l'iitvr diT i<l»ci->t<-ii (Ic.-iliiift.trilliriinL' v..ii Franz SjdziT 
ItL'slaud die Irülicru FiriuiiTU»^ fori, d>r iklrUb ward alK-r vcrgrOUTt, diT UiwIiiUt.-'krr'is dim'li mnif*. 
Malerialo ttnd neue \V<vkvorrii>lilNngi'n rrwritcrt, der Btilitflr-DrnckMirlenvering hcmoAen f^c^pto^ Die 
in d<T ilincTi-n Sla<lt, I )i>riitli< i rj^ji.v«', li<'Hn<lli<-lii' I 'iM'iTi iil'-r'-' Ii' \"rrla;^-^liaiiilliiii}; »ari! mii I i . n»'n 
Papieiiiibriks-Niodtu-In;;*' auf dem SlefaUKidatxi- Nr. 4 vi-rciiii;<I, dann im N"Vi-inWr IHHO du- Iii« ilaliin 
•kb noch in d«n Hftndcn der Cbcrreuk'Y'Ht-brn Erbcu betiudliclif livaiitMi, IX. AlMnlraUv 24, tu weKher 
die Biichdnicln'rei unteiigebfaebt iat, kttuflich cnirorlioii. Fllr di« Corl Clierrcuter'aciic <MBein (IL l$alx«r) 
i>t «'S «■liaralilrri.'-lis<!i. im .laln«? rin ."N t/.fr iM'n'il-' '<it lin I)ruik"'rfarii(r wii -Jl, jf ein 

»Setzer M'it 40, HO und 28, ein Ht-AitiltT ml 27, eio MiwIiiiK nuit-iAt^-r Miit 2t», mu1k-b lVr»tiiK-n m ver> 
scIündcQeD StoHungcn seit 25 Jalimi il a. w. lliälig waren. 

G. AD. UNOAK & COMP, («eit 1H6«). Dr. Ouwtav AMf Ungar, wekWr die Druckerei von 

Fo<«|i»r FrtMind iilR'niomuK-n hatic, c-rliii'lt dl"- ( "««nfi-^Kion mit S(4itll»;dl<T« id< i r< t vom 18. .liinnrr ll<t»<i, 
doch mit der l''jM.s4'lirunkuD(j[ auf drn i)riii-k wiufr « Natiunalzciuin;;» luid uiitur der vcrHiitwori lieben 
Leitung dcH Ducltdruckers Fcodor Fn-und, util StitiltiuliLreidcL-ivt vom 30. Um d. J., Z. 188U4, unter der 
Tenintirortliclxni LcilUDg diu Jobmm Kniwhek. 

t '.VRL FROMME («eil 1867). Dcr»«•ll)^^ i rlii. lt nhi Siaitlmltm idi rrti vom 27. Fdiriiar iKtj? dii' 
H'-williiritif^ /.Hin \\<-tri>-\>'> <\vv vi>ii ilitn dun li Kauf i rworlit-nm llui hrlriirkt'n'i. S. In iftniclirn-i und Slcrcolvpii» 
du* (.'arl U inti-rnitz, wcIcIh: damals mit drt^i IIüm liiticii mid awt-i IlHudprcsst n arbi it>'lc.""' ' Mit Suatlmlti>rei- 
decrat vom 17. April d. J. wurde auch der biatHTl)^ ▼crAutwortlichc l^ilpr, Antnn Türke, «Im aolebcr 
bestätigt,'"** woIcIm iu .losi f V<i);I folgte. In der Fri>minr M lu n < »tlii in »unle di r knr>.ilin.'il>i|;.' An iib-nzsat« 
811 <-in<-r Ktauiicii.swcrtin Itt^it-uiiiiipr, nnmi-ntÜL-li in drm n-ii-lim tJcnre der Ivali'ndi-r, gchnichi, dif hier 
mit cxi|uiMitiiu G«'Kdimu(-ke für nllc Staudt', für fiutt all<- iWrufitclnascn lypograpIdtM-h tuu.'<t<;rj|,'iltig ber- 
goHtdlt wurden. Die Tiebpcncfaigen Fortcnwnaaiis-Kaleader, wdebo 1873 in dvr Rotunde anif>eiitcOt wann, 
iiatti-n dalii'r mii vnllcni l{i'c!iti' aÜM'itig«' Anfnicrkj<anikril und Hcifall i-rroj;t. Fnjmnic liu; iln- Vc nlic-nsl, drn 
ti«tcrrcichi»chcn Kalendcrvcrlag begründet xu haben, der »uwubl durt h iK-iuo lj|r|>ogru|ihii>ch(.- Aiiä»tattung, 
«1» «NCh durek die wncbHOdo Aosdehnung ujiboni vinxi^ in seiner Art dwtebt'**^ Ab Rcwpwl der 
ifchttnsten Lisislungen des Aocidenaantio« in Frommt;'« Ituehdniekcroi gilt dwt Ebrc-ndiplom des Wiener 
FHfiiin nviTfiui'ji. Aiuli auf die Se!irift>,'i<-ßc'rci li iti« I'u ni-itc viiili- Snr^rfab vrrwc'tidi't, woIh'i . i \ -a den» 
genialen i>tciujivb«:bueider Carl Ureudier tli»lkr.Uiig>t untir»lUli6t «unle. Fromme-» Uuebdruckfni und 
l^-briftKiewicrei erweiterten nch mit den Jahren immer mehr; da es ihm nbcr bei seiner Tidaciltgea 
TbiUigki it M'liwt r lirl, der 8cbrifk{P<dM-n'i die n<itlii;re Sirfjfalt zti/.mvi ndrn und «ier »Uirken t_"fnn itrren» 
neu auilaucheadcr Firmen bcgc^pien zu kttnncn, verkaufte or diotselbe im Jabro iUli m Brcudier. 

Ami, .Ii)'] KrnnklMllcn ih < .Anp,--! Hmkiii, ■ ikr |HUb»lviii«r4»fa Ti>fi.^>»|iliU <k- .\<ifw. UtiuH, AcJ KuocluiiliriitWc.f 

KKitXH»», .}|ikn>:>l><.|'<'«l>« MuifMocir.. <AiiM»«<t- Ii' r AHM., mVMmmwm M» «Mrar«!»!, 'VthitalluMf, ymmmm, «KrtaBP-CUmrfl»*» 
Lmhwk, .IvUrlmb <l«r AMtunlt»; »■ kiiHMrr. .niU»i«i«bi- (t|»«Mia«aIcli|in{ Naniun, «UMwrk mt* Alto» 4er UuduaBkbrimt.; MsmiiKr, 
•n« IMtet» «*r IMIMM«!»!««« 4«i IMnau.; kofUTUu., •Eliilitn»'nien|ilc>( HMM»r, .rSuiaiildiNpla'l trkm, .Ukrknck in 0«1nrtdiUfr.( 
MT«nn, •VarlnaatM Uwr ffellMlii«)»»; TlaK, «XNnIk in KiukbrHni da EtMk«^» «. a. 

•~ Onn, .UhilHiehikrulniereiiGiodü i' • .tl..iMn' -mVoh I". >. <i '»Ml». t<»«Ki»i NiMBUhuia, .IWbabcW r^jitt»; lUut, »OtnMt» 
4w OHianiai Ckonl»; BvM**l>|r, .AUu d«r Krt.ullf'Ti,,. Mn.. ,„\n-irh.:., mUMmUt <1» ili|ilUlKhaB lltatnIffW* n. ■■ 

'— KetUmtr,t 'Um WÜMt HISfallMM, Ttte. U. M, Kr. lUm •< IHO. 
I.- .Nr. ^liOiifl, 

i— U c. ÄI. J0U9. 

»• «GMHnIddMl» BacUmolMrMliiB(., Jakifu« IIM, S. >H r. 
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Am 2, ibu 1876 wurde Fromme's OfBciu mit dem Uol'titrI aiis<;e2oicbnet Hier wird der W'eikdi-uck 
besonders aber dar Aoeid«iis-F«r1ieii- mid lUiutnittoiiadntck ge[)H<>gt 

DBUCKEREI DER «OEHBrNDE-ZEITUNG» (mit 1867). Feidiund Hnmmd, da* EigenAmuer 

und Ilerniis^etH'i- <li('üt>r Zeitung, erlangt«- die ]iewilligiing /.um Drucke «ler.ti'llx'n mit Statthidtereidecret 
vom 27. .Funi 1807."'""' Im Julin? 1872 zeigte Ilinuinel an, dan)* er seine IJuolidnu-kerei, die er an die 
L'uioübank verkauft Latte, nickt mehr betreibe. Im M-'lbcn Jahre ersckcint Josef rfundLeller «1» Herau:*- 
g»b«r und Redactour der tQmaiiado-Zieitmg», vdcW die CDnocasJon mit Stattlnlteireideeret vom 
17. Miirz 1872, '/.. (M554, imter (Jeneliniifiping d<'s Rudolf ( JpiK'nheiniber als vei-antwortlielirii O, -.-lisffs- 
Iciicni erhielt Divm:» Verliältuiti scheint aber nach xwei Jahran geluet wordisu au nein, denn tiiu (Jnion- 
liMik erhielt eine eigene Conceasion mit Stattbdterradecreet Tom 16. Juli 1874, Z. S0.660, wobei gleieJi> 
zeitig Kudolf ()|))>enlieiml>er xum verantwoi-tlichen Leiter der Biiclidruckerei bi-frtAtigt wurde. Im Jahre 1876 
v«>rkaufte wi. il< r ill. Ti ink ilir 1 »i ik v. i an iT. n CouitistoriHlrnt]) Dr. AllMTt Wiesiiiger, welejier die Coneejition 
mit StattUaltercidevret vom 4. Juni IH75, /. 14874, urhttilt, indem gkticLiseitig Carl Schneid als vcraalwort- 
lieher GosdilifUleiter etngewtst wurde. Hit Stftttiudtwreidecreet vom 19. V«i 18^ Z, 22685 ward« Cml Sag» 
als Tcrantwordialiflr GsachMfialeiter batliilgL Dr. Albert WuMniger coltiTiert m^tbei auch den Werkdnick. 

T.UDWIG WIT.TII'T.MSEIDEI- (seit 18ö7;i, niubhilndb-r. l>.T«e!f..'. l,„tt. ,11, Rucbdruekerei vnn .Uhm 
Schweiger & Com|j. gekauft und erhielt die oiigeauchte Bewilligung mit SlAttkaltereidecret vom 18. De- 
cember 1867, Z. 89886. Die Bncbdriiekerei, welehe unter der veranlwortlicben Leitung de« J<M«f Schrecker 
und naih dessen Tode (8, Dceember 1881) unter jener von Frau/. Krei^^cl stand, wurde wie bisber in der 
M;iL''l:iIi'iii^ii'<tr:i'i«r Np, 4 mtd •HitiT flcr Firma //. IF. SV/./', / (('■ ln'd-Idi.-n. Der ui'ue Bi-sitzer vrTi^isHerte 

i>ie wesentlicb. E* wui*<li;u zwei Schnellpressen, iwwie xwei eiserne iiandprcsiten au« dei- Mo^M^hiuenfabrik 
LVeer in Wien anfgcatellt Vamentlieh ward« hier der Zeitung»* und Workaatn fllr Seidde nulttllriiiehe& 
V«rUig hergestellt, aueh zahlreii'lie tSehriften den k. k. KriegsministeriumH und der k. k. Kriegstsebule gingen 
aus Seidels Pre.sjM-n hervor; desgleielien der «Oesterreiehiselie Scbulliote" (1851-1872X der «Zi'ilgeisl» 
tl8ül-l8ö3>, 'Union- (1803-1874), . Medicinischo Zeitschrift» (1859-18(51), die .«lütter de« Vereiucsi 
ibr Landeskunde von NiederOBtorrmdi», die tTopographie» donelben Vereiiies» eine Zeit Ung auch die 
' Mitlheilungen der k. k. (teographi-Helien Gesellsehaft in Wien». Eine hervru-nigende Leistung dieser Oftiein 
ist die iiluatrierU! Festschrift der historischen Vereine Wiens aus Anlass der Uabeburgfcier ain 27. De- 
cember 188S; welche unter den adiwierigen VerfaJiltnteeen des Strikea von 1882-18BS durcbgefllbrt wtirde;. 

JACOB WEIKER (seit 1667), Sieindmekor. Derselbe bewarb sich nm das Befugnis einer Bucbdruckerei, 

wurde .ibcr abgewiesen und erhielt et Crut im Heeurswege mit .Stattlialtereidccret vom 27. Noveinber 18(>7, 
auf Orund dei< Minittterial-Krlas^es vom 25. November 18ß7. Weiner betreibt sein (jlesclitfft, dessen 
äpei^ialitUt der Plaeatendruck ist, iu der Alservor»tj»dt, Türkcjwtrajwe Nr. 4. 

Lu SOMMER COMP. (1868-1877). Vgl a S29 und 320. Bekanntlich hatte Leopold Sommer 

im Jahi-e 18(j8 .-«eitlen .'Stiefsohn Emil HcdlOMdel als Coinpagtion in seine Ituchdriii-kerei aufgrnonunen 
und iiiiii, i|i T ( i ,iti iiliiTgs Kunüt erlerat hatte, auch die technische Leitung übertragen. Die Oriindung*- 
c|)oche |H7(^-lK7.'i iii'ß aber den Uul«rnehmuog»gei«t Sommer» nicht in Rubu und mu fasttte er den Knt- 
sebluac, die Dmekerei in ein Actienuntemchmcn unuuwandeln, wdchc Idee bei einten Qetdmflniiem 
hbhnfitn Anklang ßind. I>a jedmh der bisherige Umfang der Ofliein fiir in Ao tieimntCHie b men d«r 
damaligen Zeit zu gering war, so bes^diloss Sommer, nachdem ihm bedeutende Summen zur Verfilgung 
gestellt waren, wdclic durch den Verkauf wieder zurUekgesuilüt werden »oUu.-n, dieselbe dui-ch einen 
bedeutenden Zubau ati vetgrlHIem und eine Litho<gmphie und Chromolithogntphie nebet Veriai; einni- 
rii'litr-n. IVr Xfiihn-i war aber r.nrh iiirdt tmikf-n, illr l'inriiiilung noch riiflit \'i'Iliiii!ft. nfs im Mai 
187.H die tinanxielli- Krirti» eintrat, wodurcli alle iloflnungea auf die Realisierung durdi eine Acticngeoell- 

tUgiMTUUi itn ViU'Kfr Jla«i«lr»H«, Vlw. II. M, Nr. .'iLLI». 
i-— MnjClMrtu lUliMchl. r«iu H. Juli in». 

K<^»vtoriA xur *«<^bilu4tTlJiUiii)i«n ti^Afakffiet ikT U«lcbDiui9 d*« llasM.i llalMburj lltU Üft*rrfvifb. V<itt 4m lifc«iiiri«rlwu Vvr«'ltt.-it Wim*. 
Win IHt. Wmttm» Aiii«Mr !■ 4* m< r. 
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«cbaft vomichtet wurden und SommiT die ungplicucrc Lost der ilrni tat diewm Zirrcke xor T«fi)lgung 

p'.^tflltf n Siinini<-n z« tra^i'U h.itlf. fliiTzii kniii, «Lm'^s aiiihn' >jr<"'l>iT<' B«rhtlrit<-k«T<-i<-ii, Wficlic fich 
in j«uor Zeit wiruckiafitichcn Au^hwunge« üut ausckiit-liiioli mit der Herstellung von Wertpapieren 
befiiwt hatten, «icb nnninclir ftiidi auf andow ArlK>it«n worfra niiu«1«n, und lo entitand ftr Sommer, 
welcher damak fii»t alle grüfSeren Auftni};*' v<m I)rn< k-*.iit.n tlir H.nlm. ri iit-f.Tti', fin« iwhww ('initiimso», 
wclclii' fs iliiii iiii)iir>^|i4'li iiiin li»!', ^ii li autrci'lit zu crlialti'U iiiiil - in- n V, i-j)fli»litiiiig«-ii f. 1i/^'ikr>inun"-n, 
wihIuivIi fi- Eniif Ibiö ziiiu CuiKur«*»; ^eili-itngt wurd»«. Dir-w Ki<t.-«--<tr(ijili>' ilbcrU-bte üoiiiiu.t nivlit laug«;; 
er starb im April 1880. Die Dm«k(>rn. wi^k'he im Ksecutinni«wpf>ie verkauft wurde, png sammt dem 
Uauac an 'Johann X. V< riiiiv iiln r. In Suninicrt. Ofticin wunli'ti aiili<T Y<>rs4'l(i»'ilfi)<'ti aTnI«»ri'n Z«Mt- 
Kelirit'l.'ii «.'.anu-kt: < I »a^ Wi.ii.r li!att> dH72-1673>; <Uii> Bombe> i,1870"18Bl); «I>er Floh» (mit 
UultrltrwliMii;<.-ii 1H72 IHHl i. Vj^l. S. MCiO. 

MOKIZ bKlTELHKIM \stit IHliM^. Ukw üucUdnu kcni wurd« iHti« unter der Firma M. liettel- 
heim & Hugo Qerbera gegründet, welch* letzterer aber 1870 ann den Oe«elbebafUv«rbaade auitrat. Mit 

SlatthalttTcidecret v<iin ö. Mai 1H7<1. /. llJiitU, erliii-lt nun Hcttfllieini ''ine neue (."oneessmn fdr ilaa 
Biiclidrui ki'i-eiKewerbo und trat Jw«ef i^ck in ein (.'««elUchattoverhXltnia mit li«tteUieim; die Finna lautet« 
hU 1882 .V. ßettM^i'm d: J. PMt. 

HEINRICH KNÖFLER (»eit 18(18), <**■ Xy|.>>n-»|>h, hatte mit StatthalterridMret vom 21. Jflnner 1868 

die ( 'ruiresiiiiin für < iiif Bui'lidruekt r|<r«-n«c zum l)ruek<' seiner ■ ip ue« wlD^rnphischen Arbeiten erhalten. 
IHeser Knn-'/wei«; des furUijrfll Hnl/.Krlinittes (( "liri>nii>xvl<ijri M|liii ivih'Ii v. h itim 711 -fi liilnr \ "lf< 11- 
Jutig gt'liraelit, das» »eine KrzeugniiU4- »egen der .Sicherheit und .Sauberkeit tier ■i'e<-linik, noch mehr aber 
wegen der wunderbaren Ibrniotti«^ nnd de« Srhmelaes der Farben, welche da» Eigengut «einer nuderiacbeu 
llr'pihun;; waiVR| lüeht nur im Inhinde ;;r''>r>tes An^eiu'n ;,'>-r)<>n.<en, sniul<'rn iiiieli nlleutliaUn-n im Au.'^lande 
HewunderuTifr erref^ten und Kuiifler ubue \Viders|irueli den Uul" dt-a ersten Meisten) in »einem Fache 
eiiibnulite. Mit be^ndemr Vorliebe behandelt« derselbe religiüM' Genrebilder, von denen Caitt jede« als 
ein MelstentHck au betrachteti nt Er naditn xnmt 24 Miniaturen (Nameuheilig«), nad flibrte dann die 

-geiifitUehe K'>s<'» nach Fübrieh in 1(! Miniaturbiidern au«, w<l<be linn|it.''jte1die)i tn Kr.tnl;rf>ieh die volUto 
Anerkennung tandeiL Viele Hundert« von Miniaturen gingen in verltültnüiinHlSi^ kurzer Zeit »uit iteiner 
Anstalt hervor. Von den groKnen Bildern sind besonders nennen«wcrt: l>ie • Kneharütie», ein fignren- 
reiehes Bild nach FOhrich^ Sehfil. r Mii;;. !.-, <Mam mit dem Kinde n i. Ii Sebnindoll, ..loset' mit dem .lesu- 
kinde- naeb Lochner. <l|erz Jesu- und - Herz M^ri;« . St Viinn- und r >i!iutz<'u;;e|. nach Baumeister, 
die «heilig« Munik»', die Mutter d«'» grulivii Kir<-Iieiilehi> rs St, Augu^tin, des.seu Original iu der Beuruuer 
Benedktiner Schule geroadit wurde, n. s. w. Als fllr Wien gefertigte Btlder sind von besonderem Weitbe: 
Dru* l'"i tr.it il. s K mbnal Erzbiseliofeo Kutsebker und da» Marienfeuster in dem Werke ' Die Votivkirche». 
KnuHer bftt a<ieb di«- liiTrlielii'U Initiale /.um l^iliVlii-n .Missal.» geselmittt-n und zum Theile >;e<|ruekt; von 
ihm rübreii eben»u die zuldreii hen Farbeudruikbilder iltr die giMlien kuthuliKchcii X'erbigisfirmeu Alauz und 
Pustet in R^nsburig sowie flir viele franaOmtcbe Verlagsfimien her. Daa in voHendeter Technik und 
beUer FarlwulViselie pnin;reii!)i' T't' Ibiid de» vnriieffendi n Werkes ziiblt elienfall» zu den seiiüasten Lei- 
stungeu seiner Kne.if. — Seine Ofliein betindet sieb auf <ler Wiedi'U. Bt-lveibTesrasse Kr. Ifi. 

ALEXANDKIf SCUAKF (seit 1SÖ8). l>cim.dbe erhielt mit Sutilialtereidecn-t vum ti. Mai lH*i8 da« 
Befugnis, eine Bndidruckpresse zum Drucke der von ihm herausgegebenen Journale halten au dflrien. 

KalMtT. «n ftckmOlhi Im llcnacllnaw Baclm.Almili«i( IIU4 iirbimii. >'lit' bi l •rliirtii VMcr du TVvblriltuiAwTrk «rirr*«», » litir il»r 

wltfin fr-.ili ctTif rnf.rlipi'il. IM- N't'Jirtitii' Tllr Z.'WliiH'n tln-l MnN-ti, Kntt'^.tn vÄlrrltrU'ti Wüli-Ti iriiiir iT tim-U Mkim'-d. v*m »t t,*i ciii^tn Mltcr .i»-f 

Iii riihtatr« ti I'.iTf^ lUiifaltrik iiu e..TTri1Ui»ji'l. «l.-t. »ij.l.ilili'ti , Xarli iii. tii-i n ii \V.niili'r)iili" ii in IS iiwLUu'I \m-£ii\f *i flrli nofh Wli n, "it i-r im er"f.^«or 
AiiImii It. V. r. rt:iT «-lEifO ivriiituu IVifiI.-fi r Uii'l, »i^li .t-r X\ri.:rA|>liM- nirtniit.li- iMi I iu -lu* i ti, ii i-tiu<-hrtiti't<- Alflirr ItB'Irr» <V-.M-n 

.-rtliT >;Lllli'T »iiilin_ Kl iiiB'^Kl. Ii Al.<r l-nlil m lli.lumlli; nn-l ^Imill IHM fllT itrii I»ltl!n4r9rt> u-hi n N^ivrllrn Alni^nwli» ttif Ijuipi^TitiT".! h«-n 
il K(RMi|i«-lt. ><tK« *-rWi'ji \>fM*, ljr iju |-'«rWMUu. iii^. w»tvu et» K.tjil »iwo Ma4ini-«, »'lU tSi^r-agi^l, k-.i» S*-LiMi>ll»«ttnc. Blbim'tt u- p, w-, wi>»im *r 

«m OttMk all 4»T >•*"■< MC «ManlMk*« I^|4an- icnldlia. HfSin wilnloi «hMm IMMff «• 4«M ««M M aMimM «laftilttw^ srli«n|ikMeta> Alriiar, ton 
KaliSar «lawk >w*l i^bM imfilwM. fidiwitt. tir n*iHI* 4)M* «r^ Ainikl IWliMor H«h«ABUiv mr lUMrivM« Zpllaan «MmkaaS» awi rfri«« PvSatlM- 
umrr mr «Un Dmwwdi-iieiH« bhnl**, {•fiMMMdiMi* «■rfcJnnktwiSdliuw, JOinnuiR ISM (IV.>, S. U r., w»A JihwM« tNS (EIT.), «.«»«; — 
•#NrMl Mr BwIrinrUikani*, Trtir>i^ IRl^ Sr. I aad a — S«IMiilft Mr ](}1ii«n|lna, iAtpmt liM. Kr. 41;] 
•«* H«tMrMlir 4«* WI*lMr Kaflilr«»*, Vte B. U, Mr. 4(1«. 
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llil Stnlthahi rridci rt l vom 1. JilH 1868, Z. 19014, wuihIp iLl^flelbe {tlr da« llijc lulnu ki rcip-wcihf i'ilM rli:iii|>t 
erweitert und der M«ttciir-< ii-|mges Franz Sfarkl zum vt rimtwortlichon lUsLhllftskitor im Siunc des § ÖU 
d(<r Gcw«rbe-Ordnuug WtcUt. Hit StatthaltcTeiilccFct vom 24 Juni 1874, Z. 17927, wurde EdinnDil 
Uajrer als venmtwortlidicr Ldter bostMigt Die Offidn, welche uraprllnglidi nur sn Zwecken der 
«Wiener Sonn- imil Monta«;»- Zeitung» und dei« gleiclifails vf>n A. Schart" In raii-^TL'' ln-ticn Vcrlortunfr«- 
bUttes «Fortuna» etabliert wurde, erweiterte im Laui'e der Jidiro ihren Wirkung^krei:« und ii>t nun im 
Stande^ jdlc in du Buchdriickerfiioli dnicUagendim Arbaten zu liefern. Dio OiSein wurde im Jnhre 
1872 in d«ft dgen« Hmm, Stadt, Unpplingentrnne Nr. Terlegt. 

LKOI'OLI» HAHN l IHHy lH74i. Der Xylograpli Halm erhielt da« Hefiipiin c^ner Hn«lnlnicken;i 
mit .Slatthnlloreidetrot vom 21. Miire ItMi'J, Z. 7578, z«i(;te ahcr nach liin|;en r rnlerhrechutif; nr 
battc »eim Druckerei an Adalbert Switiroih abgctrottiu) 1H73 d«iu VViedcrbctrkb (Mugistrat#-lialU- 
•elihg vom 19. Ani^uat 1873} an nnd beatdlte Hermann Hamber »um verantwortlieben GcwsfaJtßflieitor 

'^I^rli^t' ri.il V. livii.u' \-.nm *.). August 1H7.% Z. lflH02t. I5:iM 'iri'ii if vfr-itiindigle er neiierdiugn die 
Behiirdi- vom Niehtliet]iebt^ sowie da»» vr die bucbdruckcrei ganz uiJ'gubc. (Magiatrala-Kattiscbl. vom 
27. August 1874.) 

ADALBERT SWITIROCH (1669-1871), Xylegraph, erbidt das Buehdruekereibefugais mit Statthal- 

ti r> idfcf t vuni 17. ^lai IHti'.t, Z. lH24i>, und « rriehtetc sein (je.sehiltt in der AUei-strafk' Nr. IS, iilHTsiedelte 
aber im 5fai 1871 in die AlMri-straf«' Nr. ;52. Mit S(attbjdter«ideen;t viwu 1. Juni 187U, Z. 15207, wurde 
JobaoD Potuchab aU vcraaiwortlichcr Uesebilftiiluilcr bestellt Switirocb verkautle «eine Buchdruckerei, die 
einen geringen Umfimg hatte, noch im Jahre 1860 an ein Consortinn} von Qebilfcn, das sie anftnga unter 
der Kirmn Switinii li. nhiT einst vom .'nVirf 1 "^Tl ;»n unter der Firnin f !eDi>s.-<ensehaft.-.-I5iK'liilruekerei' foil- 
ftthrtc und weKeiitli<-li vergixi&irte. .Switirouh lej^tu die (jouce«aiun 1873 zurück. (Ma|p»(rata-Rathäicbiag vom 
3. Juli 1873.} Vgl. S. 350 (QcnoBKnBohaft»-Baclidnickere!). 

DKUCKEREI DES «NRUKN WIENER TAOBLATT* (1869-1878). Heinrich PoUak, wekher im 

Vereine mit Moriz Szeps dats «Neue Wiener 'J'aghlult ■ gevjrllndet un<l die Druckerei des Wilhelm Ja<-obi 
in der Stadt, Augustinerstraße Nr. 12, g*rkautt luitle. erhielt ein Buelidruekoreibelugui» mit Staltlialu-reS- 
deeret vom 13. ilürx 18tiU, Z. 577U; zugleich wurde Wilhelm Ziugel nh verantwoiilicbor L«>it4ir gunehtuigu 
Im Jahre 1878 wurde die Zeitung an die AetiesgeaelbehiA «Sleyrermflkl* verkauft, wdehe die 

Druckerei in drn Sffyn-rltrif verlegte, die 1 >,iiii piniri-cliiue, TransmiK-sioiien etc. Ji' -• ;ui <"<ittlieb (ii.stel 
abtrat IV>lli»k legie Nein»- ( 'onecsj*ir>n am 4, Ahl'u»! 1KV2 zurUek. (MmristriU-» !? iili-i !iln^. i Vgl. S. Mn4. 

HUdO GEHBEHS (18ÖU lH74j. Diu^ .Mmi.Mwiuui de» Itiuern verlieh iin Emvcruthmen mit dem 
Hinieterinm der LandMvertheidiginig und öffentlichen tjicherheit mit E^rlau vom 15. Februar 1869 (8la(t- 

lialtereidi-eit't vom 18. Keliniar IHtJ'J, Z. 5072) dem Hugo <Terl>ers die (.VuieeHsion für eine lluehdruekerei, 
Sein Compagnon .bm-t' Ludwig hemii bereits eine .«idcbe ConceiisiDn. Im folgi-nden .labre zeigte (icrijcrs 
denNichlbetrieb i MHgiKtratH-Ralhwhlag vom 22. Cclubcr 1870, Z. 84172) und 1871 den Wiederbetrieb an 
(L c. 81. April 1871, Z. 48025),'*'^ stdite aber nach Cut drei Jahren Aen Betrieb wieder zeitwciBe ein 

(5lagiKtnit«-l{atli»elil. vom 13. Miirz 1874) uiul legte Anfangs 187(i die Bewilligung ganz, /.{iriick. 

T,K<> KEIN (seit 18(i{t; erhielt di- H «iHiirnfii.' mit Siattbultenideerei vom 2. Februar 1809, 
Z. 1906.'"'" Nachdem er seine Druckerei an Älatu.sehki» überlassen hatte, »'igte er Jeu zcitwciüuu Nicht- 
belrieb an (llagistrata-RathichL vom 3. Kovcmber 1877), betrieb aber eine nidit eonceaimnierte fiudi> 
dmckerei in der n.-o. Landc»>Zwang«arbeit*-An*t«ll in Weinhaiu» 

RolJJXilER »»t MO.SSMEIf »-ei» \m9i Die Coueession zum Betriebe der Buehdruekerei wurde 
mit Stattlmltereidecrct vom 3. August I84j!», Z. 21835, an llnns MiiHmer ertlieilt. di-r im Vereine mit 

nt(lriiBlw 4m WiMwr Hatl«!'«"". r«««. II. M| Nr. IWtW m IM«. — In J*krc ItW, »■> 4ie t iraiu fullAk *. Uiaific, lüiili'it wir 

tiaa Ht d M « ■ WMwt «l »M i > 4m AMT UitahpMn »1* PiWiMNiMMr ««MlchliM (I. «. Mr. UaiU), tai MgaBln Jahn lanb IiMb UhBinr. 

u 0. Kr. tarn, 
"»b.c. ib'.Mm. 

HH L a. Kr. UMIM. 
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ili in HuL-liliimlor um! H.islri. nr F. Koliing<<r in iF< iilliii>:, lIjiii|it^iriiC<c 17. 'Ii«' <J11icio cirii liti lo. Zum vtr- 
auiwurtlichcu (icodiiULskiivr wiurdu Cliriatüin Wiutir au4;«-»ullu Die Uruck* n-i leistet sowohl im Acctdenz-, 
wie im Wcrkdruck« Vonllfstiche«; io Ivtetemn i»gen dw •Ooachichtequdloa der Stkdt Wien» bcwniden 
Itorror. 

KHSTE WIENER VEliKIN.S-HL'l 'Ml ii:rcKi:iri'.I r. -^mim n« ( n,,>«.i.M-l.Hft uiii uiil>o>clir«ukier 
Haftung {»vit liUM). Eiu Cuusurüuiu vuu BucliiinK-k<-rii und Si-lirittgu-(k'ni, liervurgej^angun aus ti<:-m über 
AnrQgnng Ciiri ShnnioDii MU 19. Jainnr 1888 zti dmcm Zwecke bcgrB&dfsten StMurveroinc, brachte im 
April 18»>1> <li<< Mirlmcl Aiktm Ik- l!iu li<lnu k< r( i, «rlcli» Stliiul'jux • ii im IVtiicUr liatlr, nin ili ii 

Preis von iL 24(XK) kuut'li«.-li an .-«i»!! und rrlii<-lt die r.inces.><ion unter oliip'r Kinuu niil Su»tthalt<-n-i(i«ci-<-t 
vom 13. August 18ÜU, Z. hu JaLrc 1H7Ü wurde in divscr Ul^idu dio iuinoiypio eingeführt und im 

felgendcn Jahre gab es iclioo fUnf SchaellpreaMii uod drei tlaodpreweiL Als voraiitworlUclicr OcachlftBlcitGr 
Witrd«' Aiifaüi^« ("iirl Siiniiion lK'.iliiti>;t. K}witer di-r .S hritVo tzi r l'.irl DUlk ■StftttliahiT<M(< i. ( v. in 5 Iniiusir 
187S, Z. 3üCX)l> und Wilbciui FfUtrich (StaUhHltereidwn-t vom 7. Jauuur 1&7S^, Z. 3U451;, wilcliem im 
Julire 1990 »hwmh Cwl »^inmon folgte (t^tatlbaltcroidwrct Tom 7. Ifsi 188(^ Z. 16116). Dum ßiicb- 
druckcivi betreibt seit iliruni Ile^finui- alle in diu Fach der ltuch<irin-ki'rci (-inrit'ldiip);<'ii ArlM itcn un<l hat 
l im n li' i-v.imp;' Hill ri .\r;lfi. 'I :in d»>r Hi'i>t<'llunK «Kt Vcrhi};NWi rk<- vim A. liarllrlRn. An /- It- lnvfr -n 
wf-rdfu gi-driK-kt: -Her Fniuiüthigv» !H:it 1071); der >VorwiliU» t,lH7ü-1871, dmxu »eil lÜHl) 'l>if i^«m\M » 
(1871-1873); «Iler Sprod«l> (seit 1871); «Dir volkswirtM-haftlivko PreiMo (1871-1874); «Hiuid in llmd> 
(lH71-lS73i; .As-to-iation- (1H71- H7ti : >I». r /i itijci^t . ( lf<72 lH77i; dns cFrcio VdksWaU • i lH73-1878j5 
•CteHüC'l >^iitnnL' f*iit lM7!ti: • Ii!<-n<'n-/citmi(;. (seit IMJSO': < Wi(n«'r Caricalurun (M^'it IKSli. 

JOSEF KALSEU (M-it lÖUUj. KiUM:r, verantwortlicher Kedactcor der •Glocke», ('rbi<-li mit Sutt- 
haltarei-Erlan toiii 7. (Ictobcr 1869, Z. 97942, die (>>Re«snon flir dio lliu'kdrttckcn.i, l<^tc dieaclb« 
aber «urttck ^Mapstrat-H-KathM-iil. vnm 12. April 1h78), deren Wiedervcrk-iluiii;; mit Statthaltenndecret 

vorn 2rj. .Irlnni-r l><~9. 7.. l')'!. ii. iri-Iicli ,-H'i!^';i-. Ya i»ir. ,l4 «.-i«»«';'-«' 'h.'itt in .1. r XiIiv)uti-.'i'nj^ji.*ao Xr. 13, 
iiiH'h'ii.111 I i' liitzu i iiii;fi üieil <l'_r au)gfii>-*U'u Jatol« Mjln.tj ikicbdrui kt-ivi uiH rauiiüm ii tiatte. 

WILHELM ZULLEli («c-it lö7Ü,i. Züllcr, welcher i'iuu Coucewiitu zum bctrieU' ciuer Jilwndnicki'rti 
tuit Stattkaltereidecret ▼om 2. KoTcmbcr 1868, Z. 45683 (17. JAnacr 1863^ 7». 133417X erballea batle, 
wurde mit Statlhalten idccn t am 14. Juni 1H70. Z. 15887 O. Z. 8< >325 ', auch die Uuchdruckcn i-l '.m- 
ct^itsion vertieben. Im Jabre 187ti verband er sich mit lg. Neufrld und lautete die Firma Wük. XoUer 
^Nti^iil Dw Oeschift wird mal 1872 in Ifornka^ Bamabitcnga^so Nr. 7 betrieben. Im Jahre 1680 tnt 
Ig. Nenfcld aus und lautet seither die Fiima.IFwEie/m 

\)\\. Hi:<i(» ("ZKinfAK VON NOKDHArsEN .|87()-l872. A'lvo.atiirR-(\.mipit iii. Oirtelbe 
erhielt mit Ötatthidterfidccrct vom 30. (>ci<iber 1.^70. Z. 31.'j48, die H. »illijpin;; /.um Ik'trieln- einer 
BucbdruGkeroi'*"^ luid Itir uiiie Filial-lluehdruekerei mit .Stailliallereidct rct vom 17. April 1872, Z. 9551. 
Er betrieb sein Gcscblft in Wlhriiq;^ GUrtcIstnmic Nr. 11, vcikaufte es aber im Jabre 1872 an 
I r Fi M li. r und h },it » inn Concfissioii 1881 aurOck (UitgislnMa-KathschL vem 17. Hai 1881.) V^S. 864 

(.1. C. Fischer Ä Comp.). 

JOUAXX lIEliZ (1870 I87öj, ein lV#ler Huchdnuker. Oer-^lbe erhielt mit Suttbultcrekiccret 
vom Sa November 1870^ Z, ^602, dio Coacesnon für Wien, legte dieselbe aber 1876 aurttck. (UagiatniS' 
Bathaehi. vom 1& Neveaber 187&) 

("ART. VriflT il870 18"*»}. l>c rM ll>e erhielt mit Ministerial Enlseheidun); vom 29. SepteniluT 1871. 
Z. 2Ö341, die Bewilligung sum betriebe einer Buchdruckerei, wckhc die Firma Voifi d: bducarteitUrger 
trug, Die Oeflcltscbafi, welcher auch durch einige Zeit Hugo Hoffinautt und Cail Smmon angebiMvn 

und Welche neUsthei die SehrittpelSerei betrieb, erriehlete im .Jahre 1872 eine Filiale in der Breitf- 
gasK Nr. 4, welche dann Ilugi» Hi>lTniann selhstündiK flberiuihm; Schwarzenb. rp-r tn^inte .»ich jedoch 

in. t At'Fubfck vwtj mtMU SMO utu rimv CanceHtoa ctafeKbrtuoa. |lU«iurmi«r im Wiener MaclMrato, II. dl, Nt. &l«)it).j 
Dta Staam luMU anlht 0. Vagi, S<M»ll*MMng*r « OMp, (RalMniar *• WMmt MiiMmMi, Fan. B. S4, Hr. SHKK) 
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iiHrh i'iiii;;«'!! .Iiiliri'it und V ogt zeigte doa Nicbtbetrieb an. iM;ij<iHtr«ts l{iitlihcl)l. vom IH. F('l)ni«r lS7(i.) 
Im Jalirc 1877 ein--« II»» dif Coik'vsmod ganz /.iir(k-k. (Mapstrats-KaUiÄi'hl. vom 29. Anpust lS77.'i 

AIX)LF & SlCiMUND O.STKH.SKTZKK IKTO 1X7«). .Sipimmd <ut. r-rt/ r li-snß berciiis .<eit 1861 
eine ätciiidruckeroi i^äUttlialtert'idvcnjt vom 22. N<rtc«ilK;r und ä. Utwuüiir, Z. -i8iy4, rc»p. 127520). 
Am 1. Juni 1870 erhielt Addf OBtenelser die OonoeHion fUr doe Bachdtudcer« imt StRUhaltetei- 
d<HTct vom 1. Jmii 1870, Z. 15884. L-iiit M»S"''*''ats-l{;ithM ld!ig vom 10. Nov. inh. r IsTi;, Z. 2l3H, 
gab die<^r da er eigentlich der Coucemioiu-inbabcr war, den Botrieb der Buch- und äteindruckerci 
ganz Hitf. 

FRANZ £1PELDAU£K (seit 1870). Ei|K:lduuer, Privatier, cihieit mit .SlalthalU<rcidcirct Tom 
18. October 1870^ Z. 2968S, <£o BewaUgung ßlr dn« Biididnick«i«i, weleke aldi in Loopoldstadt, 

grosse St'biflgu's. \r. 4, '■rfirdrt, WrantvvortlicluT ü<"-('li:H't<lfitrr ist Ethianl l)ol). l>fr«r ( >tH: fn h<4j»s-*t 
»ich kaupUiit'blicb mil dem Drucke von Zuituugeii, Kiilt-udiin u. dgl., mciatous fUr di«' ilcricaku KruLse. 
So das tllli^h dzadieinODide feudal-cleriviik Blatt «Dm Vaterland» u. a. 

JOH. ED. OOLDMAMN (seit 1870), Stdndmckcr nnd PymlegiuniB-tnhabcr. Denclbe erhielt mit 

SlatlliidtiTi'i-Erliusj» vom 4. Februar 1870, Z. 1651, dio ISt^williginig, da* Buclidnu-kcrcigcwfrbc angilben 
zu ddrten. I>nss(llie wird nntor dc-r Firiitn Jol. Ei/. iio(diii<ri<i< il- Wiedener llauptatralle Nr. 61» in 
gering« III rn.t.nigc bctrifin-n uml Ix'scliiittigt »ich aui<scblif ;ili< Ii mit Awidi'rizdrui-k. 

CIIHISTIAK KAITEÖ (oeit 187Ü). Üewclbc erhielt die Conce.H.siou zum Betriebe der Huebdruckorei 
mit Stattba1toraid«ci«t vom 1. Juni 1870^ Z. 16210. Diera Officio heMt «ieh mit der Hontdlung von 
Woehcnhlttlteni und Aceidenien, aowio rem Stickmiiatcm in Schwan- und Buntdruck. 

WILHELAf KÖHLKlt '«.it 1870). Wilhelm Küider, Factor d.r Huchdrackcni Piehler, erhielt 
mit Si.itili :i!ti i i'MrMTot vou» 17. Sepi niKif 1870, Z. 27144, die licwilliguiig zum Betriebe der von ihm 
im .lubre IHtj'.i angekaulien Buclidt'uekerei Piehler. Kuhler orguuiiiierte und vei^groCerlu du^ CUssehüft, dut» 
er im Jahre 1876 in aom Hauas Nariahilf^ MoUardgaMe Nr. 41, Tcrlcgtc, ISinen Haiiptsweig dendben 
bihlet der Werktiatx, wirsäcnachalUiche FadndtBchiiAon und Accidcnacnf heModoni auch PrciKionrant» 
mit Illustrationen u. n. in. 

(»TTO RIAASt» i^seit 1870). Miu».<», Inhaber de.s handelKgeriebllieh protokollierten Inseratcn-Expedilion?'- 
ge«ühäfte8 HoasonittciD & Vogler, erhielt eine Convession mit Statthaitercideeret T«>m 14. Februar 1870, 
Z. 9787."'* lilr betrieb adn OeachMfl anfangs auf der Landatraaae, UngnirgaaM^ und verlegte daMnlbe 

1872 in die 8t!tdt, Wal!tis(lii:;i-^c Nr. 10. Verantwortlicher (jCM liJlft-ilrifpr ist J. Kobli'rli' k. I^i. tor 
F. Kuiia. Die üfticin bcächilliigt aich zomciat mit dem Drucke vun Zcitschritten (U. tu ■ t'eiiindbintt für 
Eiaenhahnen und Dampfachiffahrl» acit 1871; die «Wienor BBeker- ttnd OonditorZeitnng>, seit 1876; dw 
• Oe.sterreiehiiH-li-ungari.iehe Mdller-Zcituug», »eit ICtTS) und Aeeidenzarbeiten; sie be^iitzt vier Küntg & 
Bauer'sehe Sebnellpn-sMii, zNvei anuTikauiselie Trctpftiaiien und einen I^u>geii Ä Woli'seheii Gasmotor. 

(iEOlK! MoSKIt -I It ]^liy (!< i- MdsfT war durch lauge Jahre (icK liflft-^Nter Ihm Kduard 
Sieger. Deraclbe erhielt mit iStatthniten ideen t vom 1. Juui 1870, Z. 15885, die Bewilligung, eine Bueh- 
druekerei erOfftaen au dlhrfen. Er betrübt auOer der Budidruckerei noch die Steindruckcrcl und befaut 
sieh Hus.<>ehlielilieh mit der Herstellung von Aeci<len/arbeiten, die akb dtlTCh detehmaiek autteichoan. Die 
(JtUcin iM'Hndei »ich in Mariahilt', (.Jum|>endorf'erstvasse Nr. .">7. 

EDUAHl) MUSII. (M'it 1870t, Papierbilndler nnd Ra.strierer, I>er.Mlbe erhielt die Bewilligung mit 
Statthaltereidecrct vom 22. bcplumber 1870, Z. 273'J4. Am 1. Mni 1872 gieng dim; Buehdruekerei iu 
daa Eigoothum der «Neudedlcr AotiengcscUicbaft fllr Painerbhricatien» tibcr, denm Oentral'lMrcctor Huril 
wurde und die im Vereine mit der in demadb^ Hattae betriebenen Raatricranttalt und GeachaftadtOelier- 

MtflfMMar «n WI*Mr Haflrinlci, Ite. H, M, Mr. UU», aw«. 

34» 
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Fabrik <l< ii N.Lin> ii l'.iiirik ^liKcrstri;; rrliirlt Das ( ii'^chiirt. wi'k'lu-8 »ich liaupMteblich uiil dem Avci- 
dou/.«lriu-k<; liola*!*!. In-iindL-i nifli auf der WieiU-ii, Milt<T.ilri(j 18. 

DRU( KEUKl L>£U HOUOENPÜKT (187I-1B75^ Lwi^AA Uua»teinor crliiolt mit .Suuluilterei- 
dvcrot vom 1. Februw 1871, 2747, dio ncwilliKunfr mm Urncke acincr «Mot|i<ciipoBt<; glciclueitig 

wiii"di' Conrad (irofi als vfrir-rivortliflicr ( !i-scliill't.sl<'il<T In t< 11t. Jtil Slatllirtltc rcidcrrrt vniii 'J?, S. [>- 
t«iubvr iHll U kiiin LmulKUiiii-r di<- mibcocbrünku- Omt« '«siuu. Er sUrb am 22. FrbniAr 1ST5 uud 
■rino Witwe F.-iiiny hnndnteincr wigtc den Wcitprbctrk'b «n. (Nugnlnto* Registratur vom 14. Sep- 
tember 187*1.) Mit MiuHt< rml Krla»K vi»in 10. Ayril 1^7.'). Z. 4h4K. uriirdr J HiiManftii und mit Stattlialtt-n i- 
df<-n>t Vinn 'M. Juli 11S7*' .'"«if Kcim-It, liirTaiit' Anton SaxlM-r;{fr zini» V(Tnntwor»l*!!ii'n (icscbJlftsli'iliT 
«'i-nuiinL Im Jabt-c ltt7(i vrrkaufK; Fhiiu^' l..audBti-tucr die Uruiki-rt-i au JoM-f Hu/irku uud Wgtu im 
Jnhro 1877 die ConceMjoit stirflek. (Mugi^tnito-Rciinitnitur v«m 1. Ampmt 1877.J Rmidut tmt aber die 
Druckonii u BkrojHkobky »mi Vng smn Uruck« acinor Zoitiuig «Die lVibttu)> ab. 

«WUL Sl>ni< i\ MSiTl lH7«ii. Hii<bdrui k< n i <i.-M li;ift*I,Mt<T. l».-i>. lln' « rliirh di.- O^^williKiinj: mit 
.Siaitbaltcrvidii-ivt vom 5. I >fccml>tT lti7l, Z. 34696. Siinmon, di-r als Ijüinr dvr Üruckervi dvx <Iieui*oben 
Zeitung» ungeteilt tmr, biitte die CAniTminn knf eigenen Nrnnen erwürben. Nach Auflflnung der Zritungn- 
l'nti'm<-hn)un;; im .fnlin- 1874 zcicic ^^itnlu•>tl d<-ii /.ritwrili^-n XirbtlM irifh m (MaglMfAto-lfaltbM'hl.-i;: vom 
Jiib l8T t. rti, iivo I vom 17. Octubcr 1870) und legU^ endlich die ÜtmocHien ganz nurthrk. (L. e. 
voiu 21t. l>p»Tiiilxa- 1H77.; 

AKWEI) STEMLKR (1871-187«). IhrM-ihe erkielt die Hewilligung uiit .StüiUialtercidecret vom 
9. Üccembcr 1871, Z. 3377(k Kr bßirifb wiu (IcjicliMa nnCingK alkin, verbnod sich aber 1872 mit August 

Lorius, 1 *<7:> 7' iL't<- iT den z.oilivi iliL:>*n Nii'bilM'trii h jin I Magistrats Hailisvldaj; vi tii '2" •♦i i .lx'r 1S7.t> 
im l'olgun<lt'n .lidin- aln r, dura t-r st inc ( 'oui-iiuuuii gimz zurUt-klegf. (^Magi»trai> lukth^iblu;; vom 22. Fe- 
bruar 1676.) Vgl. A. 3&3 (Stemler & Loriu«). 

liVA DELLA TURRE (1871-1H82), Wilwc d«ot «erHtorbenrn Adalbert delfat Ton^, {bhrte das 

lliU'bdnickercigGWcrbc unter drr n F;i ii;.i und iiui<'r di-r viTantwortlii-bfii L< itiinK d<-» conccssidnirrt«-!! 
Hmbdnukers Au||!USÜn IWInnMÄln |. .). M.i-. Imts üallis» hl. vnni 22. Mai 1H7I, Z. Ö4Ü7.').) Kva della 
Torrc starb im Jahre IHü'I, fast gl<'ii-li7A-iti;.c mit ibrem iJoichttftäfabrer Augu»tin Dorfmeiittcr. 
LetKteren Witwe, Therona, bracbt« das GoaebSft kluflirh an neb, «rfaielt aueb die Conceauon, die von 

■ It r '1' II;! 'l'nrrf'^r'ii'n Krbi'ii /ti ilir;-n (}iinst<?ii ziirlic-kgidof;;! wurdi', und Iwtivibt st.'itbcr die iJriickerfi 
ulil dm lu .Sdmc Friedrkb ala vcrnuiworlUvbea (ic»cbül'tiili-it«--r untiur dvr Firm» Ad. Mia Torte» iiuvJt- 
tlrucbeni (A. Dmfmnika'f WntapjL 

ClEORO BROG (Mit 1871) hatU» anfang« die Hebkwaberg'seh« Ruchdrudtervi gepachtet, erhielt 

jrdiK'b im Hvcursweg»' eino t'iKciic < 'oncfssinn. i Miiiistcrial Krlali vom .Iidi 1871. 'A. 7ti9;{.i Bi'<>S 
pdeglc den Wurkwilz, Ix^wnidtT» in orit'ntalistdii'U Sjiraidicii. Folgi'nd"' Wiirkf b<'bfn wir aU l»c»i<rki'ns«iTt 
hervor: «Kanot*, «De« Hcuvhlcre Freude«, < De« Winde« lloiileD*, «Hamlet» von F. (»moienvkj; •Otbelio* 
Ton J. £. 8.; «Der Todtentana* von Dr. & Rubin; cJcnuah>m> von A. M. Luncz; •Tbc Ifaaonh* und 
t.S>|"licrini> I>y ('Ii. I). (iiii.sburg; iKinudiis Psabncn* von l'r. I>r, .*>fbilli'r ."s/.inessv; < .^niiuiti."' Im IVI.iizr'n- 
iiami-u* von Dr. IminamiLd Luw; <Arueb Cumplelum» vun Dr. Akxaiider Kobut; *Dio Inütitutiomu de« 
Jnd«nthum»> von Rabbi Mooeii Hloeb."**' 

ti£N068EN8CllAFTS-BUCHDRUt*KKKei (seit Die Produetiv^lcnoBiicnscbaft der Bneb- 

druckcr und S< lirirfgics.MT Iiallf bckanntli<'li srlii>n im .lahrr IHliiI di<' Sn'itiroch'scbe BiicbdriK'kerei 
käuflich erworben^ erhielt aU r cr.st mit .Sialibiilt4:rcidecret vom 21. Februar 1871, Z. d8UI, die C?oa- 
cenion «im Bctri^ einer eigenen DruiJterci, al« deren verantwortlicher Leiter Johann FoMchab von 

Kr ti>»A>ii. 1. ■ vrjMirt HmnuM«*, nw. ii. ci, xr. hhmh. 

u c .\r. i:mn. 
"° Mk* «t BMliam n ««mb WctIm. 
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der B«liüi'de Uitttütigt wurden Das n&it 1871 als Productiv-GenuüsenM'liai't be.staiuleuc (Jc»i'ltilft, wurde 187ä 
auf Cbimd d« QcMtMS vom 9. April 1878 unter dieaer F!mm in du <3eno9sraic1iafU-R(>gi«ter bmm 
WieiW Haiulekgerichte eingetragen. Mit St.it ilmlten-idccrot vom 24. Juni 1882, Z. 2«i955, worde lloinricli 
Gallus /.um v<Tiiiitw<iiil!cIn'n T.i in r iln- T5i!i inlnn k> rci, die niuli noeli im ulu n I^ale, IX. Br/.irk, 
AWi-slrassso Nr. >'<2 Ix tiudft, be.stellt. Dieselbe hetnlii <'irli uüi der Horst^slIuDg von memiiitilen Druckwrtcii, 
Werkeil und Zeitacbriften und bea«0 1882 drei SchneOpraiwa und «no HundproN von L. Kmbw, 
«n« Handpreaae von O. Sigl and eine llegeldnickinneaw von O. Bemliardt A Solia. 

l'AUL GKHIN i>.it 1871l. Derwllje erliieh mit Staüliiillepeidocret vom 80. Juli 1«71. Z '2(1200, 
die Bewilligung zuni Betriebe einer liuelidmekeivi und 1878 die Bewilligung; zur .Steiiulruekerei. Uerin 
boaehSftigt Hieb sumcMt mit Aecidenzarbeiteu, dauu auch mit mercautilcu DruekMiteu. Vuu Züilungeu, 
die Uer gedmckt wwdea, tanA meaiMiiawerdi: dk; «Mittbeiiungen des JagdadintzTereine«» und die 
•Peuermlir^gDale». Die Oilicin befindet lidi in der Loopoldstadt, CirciugaMe Nr. 13. 

TITERKHIA COHISCHKK .s«.it 1871). Theresia ( ; li^rlK-k, Witwe naeh dem ant 11. April 1871 
verstorben«n Karl Gorischek, zeigte den Fortbetrieb der k, k. lJniversitti(!<-Huehdruekerei unter der alten 
Fimui an, wjw mit StatthaltereidtHsret vom 24 Jünner 1872, Z. 082. ^'etiehmiKt wurd«. Der Hanptbetrieba- 
zwcig dieser < »fHein hexteht in der Qersleltunft von fH-hulbllehern in fiv<t allen Idiomen der öHt<'rreiehi- 
sefii-ti ;Mr:.ii;irvli", . D.is St;il t'i:>ll';?reideeret vom 18. .Inti If^lH. 7. 2ü'JI5t. -■■nrlinnL:!,- <'u-u F..iil"-;r;rli den 
verkiiut'liehen, von 1 herej»ia Gorischek »ur anderen Hilllte kUutlich erworbenen }{uelidriieker»'i-<.te\\urUe» 
iumI warde From 0«tner ab venutttrortKdter QeaeUlftaMter bealellt Die CHBein befindet aicb in Mar- 
garelbeOf Obere Braukanagaaee Nr. Ifi. 

.lO.'^KF HKINHICII IIOLZWARTH JÜN. (seit 1871). Derselbe erhielt mit Stattkaltareide^ ret vom 
8. Juni 1871, Z. 15777. dii- f'oneession zum Tletriehf «hr von Keinem Vater tihernommeneii Itueli- 
druckerei, "'- ' die hRupisiieiiUeh den Dniek von Wochen*eiiritien, liroschllren, »owie von Werken aller Art 
nnd Äcddenaen baBin^ Holicwardt seilte den xettweiaen Niektbctrieb an. (Hagiatrats-RathacM. vom 
3a Jnni 1876.) 

H. nUPPlIANN (»eit 1871). Dei-selbi! erhielt di4- ( !onees*ion mit Ministerini Krlali vom 7. S'iilemher 
1871, Z. l'i'tiäü. Nach aeineiu im Jahre 1874 erfolgten Tode fahrte aeiue Witwe Jonefa, weiche sich bald 
daranf mit Joaef Uoyor wiadorverehelichte, daa GkfldUlft unter der alten Firma fort nnd wurde ihr Gatte 
nl» voraotwortEdier Leiter v«i der GeworbebehOrde bestfitigt (Statthaltereidecna \'um 7. Juni 1874, 
Z. l(>l()5.i I>tr-Jc < »fficin, welehe in ^luriahilf, fSetfeidriurirkt Nr. IH betrieben wird, b<M li^ifiiirt sieh mit 
der Herstellung von Woc-Iieublilttern, uien^antilen Drueksurten und aU Ik^iiderer t>i<eeialitüt mit dem 
Drucke von Placatcn. 

ANTON NEUMANN (1871-1874). Nenmann, Admintatroior dea politiach«! Bhtttcs <INe Zukunft» 

erhielt die lU'willifjung, eine Ihiehdrueken-i erOilhen ZU dürfen; als deren tei'liuisehiT Leiter wui-Je'"-' 
Kuinnuel Svkora iH-stellt. Neuinann Imttv da^ von Mi-vit <t Sidli li ht r liei«?ost«-lllo .SetziT Mnt' ii'ile für 
ein groüts» putiti^iebcs Tagei»-Journul (ilM-rnommen, welelies aber wegen der im Jahre 187;{ eingetreteuen 
Kriaia nicht in* Leben gerufen wurdeii 

ERICH OONSCHOROFSKY, lourikaliat (1872-1874). Dendbo erhielt eine Conceaaion mit Statt- 

li.ih. 1 1 lili . ; I I \ '). Jjiuuer 1872. AU teehnijscher Leiter wurde l'aul Gonachorofsky aufgestellt. Krieli 
GouHeimrofsky zeigt 1874 den Nichtbetrieh an, «owie «lass er die ItuehdrucIcFrei gan» nufzugeljen gewonnen 
«ei, (Miiglstrau nalhschl. vom 23. August 1874.j — Gousuhorofeky erhielt eine neue Conceaaion »im 
Fortbetriebe der Bndnlruekcrei mit Sialthaltercidecret vom la Jinna- 1876, Z. 901, Air wefehe wieder 
Fiaul QonachoroGiky znm techniacben Ldter bestimint wurde. 

Uegltlimuir il>< Wlmcr iUjiUtrUe«, Fax. IL 64, Nr. ilWl. 
>» L. a. Mr. IlMM. 
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WoUl^VNKIt iV W AIZNEU vl.s72 IhTü). l'Lilipi. WodkiiLi-, ein IWr Uaclidriuk. n i-Iifs>itz. r, 
«rliielt die OonoeMion flir Wwn'*** mit StattU)t«re!d«er«t von SS. Ibu 1872, Z. 18619, w«nlli»l du 

(»"'•'«•lirif' itii; Mi»riz WaiziKT niitiT iIit Firtiui ll'</i/»V»«<r it n'»»/:)<»r Ix trii-li. Ludwig \Vfinb<T;;<T »unlf al* 
verHiUnsoi ilii lu r Ufsi hiil"i.tl( it.'r Iwst.iti^ct. (.Sümli!ili< n iil< » rcl vom 24. Mirz Z. 4985.) Wodinuer ztiigte 

im Jnliro 187Ü dca Nichtbetri« b uu, wuiauf )lom Wabtocr noch erlangter CouitJMon mit Statthalter«!- 
doent vom 1&. Augimt 181fi^ 'A WBMf die BHcbdniekcrci unter ^gmm Kamm wtUcriUirte. Qtagisttats- 

Rnthst'lit. viini 17. Ft-bnmr 187ii.) ] •••.-^(■Ibc l^<-fnn<l »icli in der Sindt, OiscIit.Htraßc Nr. 11. Vjcl. S, 958> 

l'.KlKi Sl\(;i:i; i- a Is7„» nr;, k ,r Fniiiz JliTjr (KlMTsb.T;;:. S.-brift>.t<-ll.T, innl Fi-.nz SiriK^-r. 
Uiii-hliaiidk-r, i-riiifllcn iiiii M;itü>»ltiTi-iil<<n-t vom 12. iirtr« lti72 die Ik-willigung lÜr ciii"' Hiii-iidnu-ki'ix'i, 
wvlelie m unter der Firmn Bm/ dr Singer in drr StaMit, W«llfiNeliKMM':, snm Zwecke der Uerwwgebe 
des < lUnstrivrtrn Wiener Ksdabliitt • «TichtPlfii. Im Nov.-inlxi- 1S72 (lUr*ied«'lti^ ilieups Blatt in die 
Alservoi^tadt, ßcrjr^fnKM- Nr. Hl, ui b Ih-k Ilaiu noch im «elb<-n .lahr«' Kip iitliutn Sinp-rn wurde. Ab venuit' 
wortiii'lMT < •«•sii-liiü'uleiUT wrird«" m^m Juliu« Il«'rbcek Wttlelit, djuin mit .SuttbUtcreidi'cret vem 17. Mir» 
1879 Wilbclm Obcrliofrr, dvm «|)«1<<r (.'onrad tiroQ Ib]^. ftvft 1. imter lt)74 leutete Fkns F. J. Siager. 
In d<T Z<'it von 1872 bi--* 1h77 nunb- dii> lllatt nat b < iiiiind<T mit <in"T <'n;:IiM-Iicii im ! /•»vt-i Po|i[m-1- 
maM.-iiiac-ii von JklUik-r, Augsbui^-r l>i>p|)«lni««*-liiaiv viiUT i-iiifarlieii Siglitclieii ila.-^cbiDc und einer 

von IfArinoni, von der Mitt«> den .Talircs 1877 unter der Leitung des Julit» Oberlinber «uf iwei Anga- 
bttiiger HotiitionBmnM liiii' ii u. .li,M ki .Sit d. iu .lalm- IMI \< !'.!u;.-»r von Sjjif>,'fl H<'raii>^cf!RT und t'luf' 
ivda«'t< iir d-" «lllu ii 1 1. II WicniT K\trablntt<. Unter deiner Leitung erreichte danxell)« eine bi» jetzt in 
t tstem'icil not-ii nifht liu^cwcsfiu- Anfbip-. 

JOätF KUZIOZKA (neit 1872j. ISiiy-iiik« «>rhielt mit Stnttbidtenidecret vom 2&. Mfln 1872 die 
CoDcefloion und wurdn Anton Snxberger sum venmtwvrtlirliett 0«>MhlßBleiier tieittdlt Er l>eM;laiftig:te 

hieb j-muciMt mit dem l>rtii-k<' v.iu .Act i !■ 'i/ und Mfnantil-ArlM-it«'n, (ib<'ni.ibm d;»nii !i. n- 

M:lirifti'ii uud erwarb iia <li»ii 187»» die Eiiirii'btuug der Liuid»t»»iu*'rWhi?w Urui-kt-rei dt-r • Morgen jx'^t 
welche er aeidier druekt. fieinc tiflwin kdindet siek IX. Kt^ingiuw 20. 



QESELLSLmFTS'BUOHDRVCKKRBI'O" («eit 1872). Anfimga mit bembrtnkter, vom 1. Janner 



187"» an mit iini»es«-br;inkt<'r llaftimK- !*!<• I'r<«lucliv (irnosHpnsuliaft von |!iu Ii li iK-kcrn Wicu« JH.. Erd- 
ber^geretru^- 'A) i rbidt mit Statt lutlu>n idifr(>t vom 18. .S«<|.ii inln r lS7ä. Z. 272().S, «ine ConceMioii tittr 
eilW Buchdruckcn^i, deren itelrieb im November 1872 nntor di-m (Jbiuauii*' der Ueni>Mien«ämft Jowf 
Poefolka kegran und ab demn verantwortlicher Geitdillldeiter der Sehinflaet^er Hui;o Holfomnn beetvllt 

wnnlr. Mit Strirtliiilti TiMiI. > I , t v -m .'! ,\]iril 1H7H. Z. H3!I4. «-rscbi-int der I ' irr. .-'nr mir? S. briflt<-tz«T .losrf 
l*<j«tolkH als Kulcbcr bcj^tiilijjt. Die (Jlliciii l<u<H.-biiftigt aicb mit der Henwlbiiig von Werken, Zettacbritten 
und mercantilen Arbeiten. Von Zeitaehriften erwMhnen wir: die «Mitthetlnngen des medieiniMiMn Doctoreu' 

Colk'giums-, die «Auocnranx und Sclii(nabrt.s-<'orr<s|>i.nden/.', diti ^ VorwJirl^ . , 'VoUubole*, die »Hut- 

itim Iii t Z' itiin^'- , ' W.'ltpost , • Ij?inil-tr.-i(M !• IMr^f-rzeiinn^ . U;'M<'ndorl<>r'« - Musik-Zeitunp», . Vö^jcl- und 
A<[narienkimiie*, • iia* FaHnnu-nt . - .Stninielwc-rk tur Kanz<-lb('ri'<lwinik<-it . ; dann A**eciiranx Kal«'ndtT u. fc. w, 

QOTTLIEß GISTEL & COMP, (seit 1872). <iini.l, am lU. üctuber 182ö zu Roginsburg in Boicm 
gekoren, wnr huH^Kliriger Factor dtr Alaxandcr Enriek'iieiien Bnclidmckerei. Er cridelt mit Statdmltefei* 

dfi-rrt vriii! .liinui'r 1H72. Z. .'{."»S.'JK, die '.villiirinif,' zur Krricbtiing einer eipcnen liuebdnickorei, weKbe 
er iiiitiT der Firma doitlirtt Uintfi «i* Comp, bctn-ibt tiud die xicb in d>-r .Stadt, Auguisliucrstraße Nr. 12 b«Hndel. 

war nrRprllnglich «um Drucke de« am 29. Febmnr 1870 ein;;e;;an};eDen Jonmala «Neues Prandenbtatt > 
ijji-H friilier von der Firma Furicb bergestellt wurde. ;^ef;r(lndci worden. Da im .luni 1872 die Kiffentbüiiier 
des «Neuen Wiener Tagblatt > den Steyrcrbof kiUiflicli an üch brachten und ihre Redaetion, Admimstration 

W«llM*r wr «■In« in» Inhrr l*6S »ni rlw [■•jii.-. ««Ii>ii r^ln^xirlirillm. 1 1_ i. St ISViaa. 

tat aiMliitllcIa nr & J*kc* bmcknrtf Nt*'fn«fe akmlWn Ik«ub Uri Mai IMiU niM uucr Eloiaiilini« rm Witum HoMu, and MM na 
M MUilMtn, Ar rieb OB (k, a»| itw iilw> 4. 4. ah KpMffiwItalMA «nMtabeqi.Vml» «■■(«llidMMn. Bta lbi«r l»l ii«n)*«Mt» *h tl» bM «m 
MIUllMn- Ml nf II. mOMtr tiA jtar %M irMto mat M. T. Smmit II» waM« 41» BwIrkNac «MMf «••MnwMpri bwrilli—n nl 1^ Hin 




iiml Dnickervi ilnliiu vi'rli'jftcii, «i ktmiitcn am 24. Juni »lif iladnrcli frfi;j;i'noril('npii Localitilton in clor 
tSudt, Auguüliucnilralk: ^it*. 12, »luuiut DuuipliuuikcLiucii und Tnui^mküiuueu l'Ur diu um «u crricbtcnde 
Buchdrudtcnn Ub«rnmiiiii«n werden. Am 1. Juli 1872 begann der Drnck de« «Neiim Fremdcnblatt». 
Clittel erweitert«' jcdoih nl^bald sdncii Qcaclitfftükrei« und befmuiK' Ii ^uk Ii mit Iri i Werk- mu) AiTi- 
dcnzsfltzo, cowic mit dctn Uriu-kc von Woi-licnsfliritfcri. Schon im i'olfjcndon .laliro voll/o'; si»li die nllniiili^«) 
Umwatidliiug von dir ixim-u TjiguÄzctlung>s-Druck(.'it:i iu ciin; Wtuk- Drucke ici, CJrüßi:run Wirksatz 
lieferte GiKtel wit 1872 fbr die Vciiogsfinna Urban & Scbwiurxcnbcrg> deren gewunmton medidnlaelie» 
\'. ili^' er (l!-ii. l;ti-. wi'i^mvli iliin niudi uiid nacfi f;i li't;i t;lf il u;( l.iilni \Mir>!i', /.wi-igo d<>r lllustratiitiis- 
Teiliiiik zu pticgcu uud ausxubikk'O, Für die gpuauntu Firma druckte er u. a.nocli: Die Woclit n^^liriit 
"Wiener medtciniwbc Ph»tH!>, ferner das gi-<iß<' i-|Kiclioniaeli«nde Lieforaogvwerk «Bcal-Enryklopüilic der 
gc-finimtcn llvilkundc- von l'n»!'. Dr. A. Knk-uljiirfr in ( iroilswiildi', ^(>^v^c viele rnifh iIhMtrierte nicd!- 
fiisl-iln ■\\'rrki'. Audi tilr fli>- Verlfgcr Alfn il H"I'1im- iimi A. Ilarllclfcii wur <<r -t.irk hrscIiiUtigl. <i<>tt- 
lieb UUUl Ut aiu'li Milbcgrüiidcr der iwit 1874 bi'Ktciicndcu Fack»uliulo l'Ur Buchdruckcrci- und f^cbrift- 
gieflorci*Leliriinge. 

FR[EDKICII JASPER"» (mit 1872J. Jasper «rbielt die CimceinaiimitStattbaltenidecret TOm 31. Jdi 

1872, Z. 21322. Er iTweitrrle dio von Keiner Jfnttor UlK-niriniinoui- |}iu'lnInii k'"T<»i, liii- li-inin!-- ;it;r uhrr 
i-iucQ geringen LcUcrnvornitli und drei ilnscliincn vL-riiigte, und trat mit den gruli«n Vcrlagstirmcn 
A. Harticben und Alfrod Httldcr in Verbindung, fUr welche er den Wcrksalx in umfanf^rricliem Bfaße 
pflegte. Im llrrlistf 187;{ ginj; Ja.'i|>iT nai'b Stiiilpirt, um im Illiistr.'>tii yi-;li u. L. virh ,ni-/.i,liiMr.a, df-n 
i r f'ift:>ii Sprr'. ilii.'it in ■'(■iiiiT Oftiein I« 'rieb. Zu diowm Zwftkc strllt«' er im Lauf«' <icr . rubre vier 
Ma'^cinix n von Kioiig iV l$aucr in Ubcrzcll auf und liuid in Kinnia Ubcr-MascLintiimvij>tir V. UlmUkI 
«inen tOebligvn Förderer dieaer B(9«tr(>bunp:en. Der Ihruek des illiwtriertcn FamiUenblattea «Die Heimat» 
und ( im r Hciho ilbiKtrii rii r Wi rke tTn ili < rwAhnten Vcrlngufirmcn, p Kii 'Avvgnin von d< r Lcinlungv 
ikliigkcit dicjser Oßicin auf dem Oubii-le de» lUiutmtionsdrueke.H. Mit dem im Jabre 1878 crfoljrten Eiii- 
trtltc de« Faetors Anton Wi^loacbill wurde auch dem it'iueriiu Accideiiztotze bcaonderu i'llegc 2ug<;wendet. 
Eine Fulgo davem war« daa« die OtBcin nebst vielen nadera oinachllgigen Arbeiten «ucb «inen grollen 
Tbeil der Sebrit"liii"lii n r Wiener Srliriflpeßereien zum Drueke erhielt, di«' vii lfaeh in i"eielieni Farben- 
drucke aufgeführt wuuleu. tivit IHTd wird in JaMpt-r» Utlicin aucii diu ' ( Litttrix-it-hiwclie Üacbdnickcr- 
/oitung» gedruckt nnd Hcit 1879 i«t die Stereotypie eingerichtet Im Jahre 1881 wurde Jaapcr auch dar 
Druck von «Wienn limlnhiiek<rpMhiebte (1482—1882)» nowie vieler Jieibijjen flir diewB Werk aber' 
tragen. — l>ic^ (Hliein verblieb iu ihrem alt<-n I^oeaie, LancUtralio, Ileumarkt 7. 

AUUUäT LUliiUt» («eil 187Ü). Lioriux war bt:hritl8i;t».T und veranlwortliclier tieiwliKttoiciter der 
ZamandETiehcn JAnchkuekerei-FiMc. Er erhielt mit Stattballcrcideeret vom 10. August 1873, Z. S2190, die 
ConecMion fttr «ine Bnebdrwckerei fllr Actidcnitarbciton, Wuclieii»ehril'ten, liro^iehUren u. dgL ni., welche 
er mi'hrere Jahre unter der I'inna Suiiiftr il: f. in'iix im VI. Hc/irke, H()nil"-t> l^' i— • Nr. 4, iR-trieb, dnnn 
aber untur cigviunu Nauicu lorlt'ührte; 1877 givug hvWms au Uai-1 Kaueh durch Kauf Uliur. Vgl. >S. 35i). 
l.rf>rius hatte achon vorher die Uonoesaion fttr eine xwdto Biiehdrttckenn isit Statthaltereidecrel vom 
14. Jui 187^ Z. 17801, «riMiteii, wdcho er aoeb heute fortfthrt. (Vgl iL aö9> Carl KancL.) 

TMKfUMUt M.WrOR (IS7-J 1H7HI. Jiayer, IVivatier, erhielt die ('..neeKMOn mit Slallb<l!erri.lee|-et 
vom 7. ik'ptembfr lb72> A 2M74: aU vcrantwortUcliLT UcHchüluleitcr wiuxlc der Wchrift^ittzcr Kollert 
Neidherr an||^tollt. Theodor Hayer starb 1876. 

RAiUANN ZELLMAYER (seit 1878). Die Conecssion sum Betriebe der Buchdmekerei und 

I.iihi>;;raphie wurde an ]\ud<ilf Hainiann mit Siailbaltereidocret Vom 28. Ilai 1872. Z. 14001, criheilt. 

Dic«c Firma beficiilllUgt mlU Kumciot mit Ai-cidcnzdruek. 

Vil. OaiMItf I ua MliigUird«!! ButtaS* 4ar •ncMnM'lMrDt OI<M * «Map. iw Wka «m rMaoaik te OMria M. ImU im. 
M iVKMcIl 4w|«V tm Hl WIM tutmm, «HhMto alck hHi BMvMfMr UmMw]* «m M t kMum f M m, Um «Mr MT VtmuhMiH« Mim 
Vwmala ta Mn IMt nr ItaAiniriwnl fetar, Mm ikMinUlK «taa llalMr «• l^ltatr'vkf tftMMWI UUmk tfww k Vr *«i«nihla wkM 
Mnril t* *r aWloilltkM OflMn «ad Ktenabn ■«* trikor te Mktm MMI nMnlcB PnltfCKking itt UHnaf Qiadiailtai, Ikai I. JaN 
issf tarn Miwnr WMtor sait* >*sMmMi waMr. 
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-STKYUKllMÜUL. fNüL*^ WIK.NKK TAiiliLATT.j ^«il 1872.). Dk Vtn-Mtuhnk» -Acuten- 
gcMUsrliaft «Stvjrermahl* «rliMt intt 8lAttliitlt«>r<cid«>crct vtm 1. C Mober fH72, Z. 23064, die ConeeMtioo 

xum Betric;hf filier Hin lidnickcrei und Stt^iiuhiu k« ir i, lUr w. Klic .lar ub l^ouis Hi^lmdorr zum vcianl- 
wortli' 'n II ( !<'.s«-hii('ti-l<-itt i- 1» -tt llt wunlc Sic crtviirl) \ <)u Heinrich l'ullak iiml Moriz Szi |i.h da-« Neue Wicuer 
T«glflHtt>, kuuftt3 iiva Slc^fcriiiil' in der SUull, HulheuUluriiutralM-, uud riflitete in dciUM'ibeu eiue Zt^tiuiga- 
u&d Anndftndnickvrn ein, wpk'hv unli^r di>r vermilwortliichpii L«itttii(t HithndorTc «taad. Um <Kcac 
Wifitci- THgUuU vvtirrle iiacli rKeriinhii ' .lurch dir (lewllM.'lMft auf swei Hariooni >< li«-n Ma^clijnpn 
gedruckt, clic im ,lnl)n' IHHl ilurcli /.wci Auf;sl>iirp<r H'tf.'Uioiismjuicliiiirii rTsetz» wiinlen. Nach ilmi Au— 
IritU! liühudurrii wurde Carl IIuiuiUitlL-r /uui vcruunvorlli»'bi'ii (iciwlijUulciicr criiaiiot (SutlhsdlcrL-idecrct 
vom S4. Juli 187», Z. Im Jabrp 1882 orwarl» dip StpyrmaUhh dir )M(ck«r«i d«r «Vowladt- 

Zciliiiif;» und die iirliKli>'clic Alinlidl von L. (". /aniiu>ki, Mnvic dcii ilaiiiit vcrliundeucn Vt-rla;; der - Nf-uen 
lUu>^iricrt«i) Zeitung» und vorgriiüfrlc da« in Mariahiil^ \\ indmiihlga»«' Nr. 43, bvlnvtwn^ U^bjit't. Citfr 
ihr Aiwucbvn, aus AhUm der Cbeniabni«» ift von I« (\ Stanmrwki bi<hpr betricfaraen Buch- und Steio» 
druekerei, erbiclt m weiten« swei Com-niMmirn sum Rpiricbe vnn ftnch-, Hi«>in-, llolic- und SjtaMdrUfk. 

FKIEDHANN WEHLK (1873-1875), »Brnllivher Clcwllwhafter der Hnchdrucker-Knaa G. Ad. l'ngar 

& Comp. Dersellx' erliielt die ('onc »m. !! mit Staiiliiilli rri.I. i r. t \ it, 1 Mai 1878, Z. 14961, wrfclic 
er IM7Ö w ieder zur(iekle<;(e. M»;ji«lr»i-' IJalliM-hl. vom l*.'. >< |>(etiilK r 1?»T.'>. i 

Johann GAWMTZA (IöT^ IHH»;. l)erw|i»c crlm ll die ( 'iijuew.ion mit f^taiilwIlereiUixrct vom 
20. ifai 1878, X. 14H99, flbto diGM.>lfar jrdoidi nwbt au«, wtodi'm legte uo im Jabrc 1876 aurttck. (MagiatraU- 
Rathflcbl. vom S, JAnnrr 1876.) 

UorsERT NEinilKIMt isTS 1874 . Kerzell« erhieli ,lie ( '.,uce-*i..n mit Statihaltereidecret vom 
22. Mai Ixl'X '/.. Jl>H3."). NcHltirn- «ar M-hoti im ncidiwr 1S7-I in Ciineurs ^ekummen. 

(jiL'STAV KNAl'.S ^1873 1h7Ü,). Knau» criaeli die t oiicesci.in mit .Strttlli»lter*idtcr» t vom VJ. Xo 
vombep 1873, 'A. 3S638. Die Firma lautete A'jmw AVrwAirei«. Im Jabrp 1876 «igte enierar die Zurück- 
l iiunn der < '«ino'i'-iiiii an M:H;i^iratai-K«tliiM.-ld. vmii 8. A|iril t8Tl)f, 4» diu llHvIidnivkorei an Job. L. Bwndi 

Tcrkautt wonlen war. \'\^\. >>. l\^i>*. 

CAUL FKiTZ \1873 löWJ . l>< r»ellM. crWU mit .Slrtulwltercidecni vuin 21. Juni lö73, Z. Htilu, 
di« ConceBsion zur Erriclitniig einer BndidruckercL INchpIIio befimd aieh in Riidolfiliciro; ihr Botrieb 

hcnUind p'öfitentheil» in eip'nen Verhi^sartikchi, al^: Kli'ine Itomanv, (JrlH-tliiieher, I^'^enilcn u. s. w 
Kai-Ii «lern im Jahre JkmO crtbigten Tode dcM farl Fril/ Itlhrtc ii< »«cn Witwe <1iih «iochati fort V^'l. Mi]. 

ANT(»N DUCTUUlUOUKj (Doit IHTd). Üiß Coavus«iun i-rkiclt Durr, mit ucklioui »ich Anton L>octor 
gMdbdnftficb vorband, 'mit StAttlialt«ifidoKr«t vom 9. Oelolier 1873, Z. 19m Dw OfHcin befindet aicb 
im Vorarte Hemab, PalfTygaiHe Mr. S, und bcacbHftigt «idi mit der Ilentelluiig kkinorer Arbeiten. 

imUl KEÜKI I>KS (iHKMIl M DHU IJ< »l.'SK .-^FASALK s- it 1)«.* Jlremiun) ,ier pM»r>e- 

oder Kti'ecti'n Seiisale erhii-lt eine ( 'i>ncc»-ion utit Statt halien'i<leci-<-t Vom 17. l>reeniher lN7.'J, '/.. ;i">."i.S!t. 
Diu veraulwuriliclic Iccbiii^i'he I<eituiig wurJu Ferdinand Weiler, sjiiiter AduU' Friedmann, tiJ>LTtra^en. 
Dm Bucbdruekeret besorgt auMchlicfilk'b den Drude de« amtlkben Oourtbbitteiv der Dnivkmrlen des 
Grcmiunia dor B9n«n-Senaale und ikr B^brndttunmer und befindet «ich im BitnxmgirUludc. 

J. C. FISCÜFI; X < ()Mr. . It ls7:{ . r.,n> ( -^ioniert mit .SlatthaltereiJerrel vtnii Fci.niar 
1873, Z. 3(J48. Johauu L'hriüto|)h Fischer, voiiualii Ikivhhiiudler, liaitc aieli uiit dem iSiieb'huckerei-lk-lrielie 
durch mchrjfilurigc TliHtigkcil im t'oinpttnrc von Ad<ilf Hi>lzh.tUM;n vertmut Krtnaelit, 1873 die ehemal« 
(.'zermak'sche (.)niciu in Wahring, f iüriel>iralie erworlieii. Kr erweiterte chi> < le>eliiilt und t'ührtc- es nnter 
der Firma J. C. /-'•'- '.( <r Ah \;{-iiI( r .S<-liw'art/. aU Factor t'ort. Fischers ){eknt;i:t«rl:,ifi in Much- 

liiUidlcrkii^ist'ii l'ühite ilim zaliireiche Artn iteii au. Im Jahre lt<78 ülKisiodelie er in die Stadt, .v hottcn- 
ring Nr. 16, wo er im Honterrain dm Bomengebilnd«« mit mvbvu Mawbinvn arbdtot. 

m 
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UKRMANN ( lUKSSKIi («r\t lH7;i. }>>-rM-]U<i erhielt ilie ( 'omession mit StiutlmltereiJecnt vmn 
Juli Z. 206i>l. Er iM-trieh sein Gescluift. djis anüiagM nur geringen Uinfjiiij; Imtte, in der Alser- 

vui'stadt, Ilürl^tt^ Nr. 5. Bald »ber ervvuiicrU' »ii-lt da:ui<lb« nnd wurde mit zwei ;scliuellpre»t«cii uud 
vier mnerikmiUwIien Preaaen nebat d«n iiHthigcn HilfimuHclimen betrieben; wurden mewtom« F«cli- 

IHfitilcliriften, Aeeidei'z- mi'l ^frrcjiilil Arlx-iten fredniekt. 

«JK'KINKirs KKKl-i: |\VnLFGAN(; IIKKBKCKI .seit 187Hi. , rl,i, li .Ii, i , .M.,n mit 

Staulutlturt-itlii-mt vom 4. •Iiiui 187:i, /. li>444, uud wurde gleicluwili^i; .losel W alsleben aU vcTauiwortliciier 
(!<>M'liflfts1(>it<T bcMtflliKt Dir« lilmui Uiitct <JK (?mW« Nt^, W. IMifek» nind titiielt Im Jahre 1879 
den ni>ftil<l. Die Ofkiein. >vck-b(i fliich Mlfimfir'' L:indstrid'>e, Heiitrixfcasse Nr. 2«, l»efand, «her» 

siedi-lt<' in die Slailt, I.,niidhan»p;a«»e Nr. 1, uiid lM'lr»->st .-«ieli auUiT allen l<iie)idrnekf»rlx'it>'n summst 

iiiil den» Urucke vgu V'oriilirilUin und Sehiiiblieften zum Mflionwdircibe-Uuterriihi iu der Vulk.48chiib^ fUr 
den Grrinpr'wlira Verla,^, tn welchem Zwecke dinc Amtalt eigendieh gt^rilndet wnrde. 

.lOMANN IIERNFELr) iMit 1H7H|. DeiHelUe erliiilt die (\)n«eK*ion 7M\n betriebe der Huflidruekelfi 
mit S'Mttli.-ihri-i.l.eret vom M. ÜArx 1S73, 379&. Die HaupUrliRitcii der kleinen Ufficin »iad 
inere:inlili- 1 »rueksathcii, 

IIUOO HOFPBTANN {mi 1878). Iloinniinn erliielt die Concnmion mit BtatthBltereidecret yom 

7. Septt.inlier 187.i, 'A. 2(i029. Kr beiiitxt jene OfBeiii auf dem Neubau. ]ln iie;;asse Nr, -I, wi'Ii Im- als 
l'üiale ^'<>n Ve^i iV: Seliwiir/enbprf^r t^rf^itwli^ wurde, und l>i'iK.'kftftif^ ditwIlM» vitil mit Qelegenlieil»- 

ArlM'iten in Älavi.-rf liiT Spraelie. 

ANTON OPPKI«N («eit 1879). Derwlbc erhielt die CimcPMiim flir Bneli- rnid t^tnndnickerei mit 
Stttttlndtinddecinet vom 14. KovemLnr 187.% Z. ÜSllt. Dna Ocfli^ift, ibu inch anümg» nnf dem Neubau, 

ni-. iie;,M»-M. Nr. 19, später MariiiliilferMrasw Nr. 45, bpTaiid, betrübt Mereantil-Arbetlen nnd ab Specia* 
lität die l'jv.eiifjnnn von Sie<;elmarkeii. 

(.'II. L. l'UATOUIU.S («it 1K7;J>. t.lirisliaii Ludwig IViitoriii-i erUielt die Coiufssion mit Statt- 
haltenwlm-et vom 3. Juni 1879, Z. 14>448, xiir Drnekle^i« des von ihm lM>nwtHgOKi>benen «Medleinbch- 
eliirnrpselien ( "enliulblatles», I'riltoriuH Iwtreibt seine |lnebdruekor"i, itt wf iclier er (ibri;;en* ain-li amlen- 
/i-itiiHgen druckt, ab» «Mittlieilungcn d«8 Vorcint« der .\iv.te Nii.<b ri»sti rreielui', «ö»tL'rn ielii»ilie Monnt«- 
sehril^ flIr Thierhoilkmide* (1876), «Wiener Kvangeliwhca» <Jcmeiudebl.itt> (1874X «Donnu-Ni.xt'u (1875) 
in gerinj^ Umlknge hn eiisenen Ilaiuie auf der Ijtndatrafie, HüIinei^ioiBne Xr. h. 

CIIIMSTOI'H KKIS.SKK init 187:i). Direetor der Drnekeivi der -Neuen Freien Trespe. . Deiindbe 
er«ail> na<di .^n-IiImc-i der \Vi'l':iit^^tf'l!itnu- 'in Jabre 1878 die DriiekoiN-i der • \Ve[t;iii-^^|. llii Zeitiinji ■, 
um diefielbe zu einm- Werk- uinl Acei<ienzdruekerei dM crweitt'ru, Wki^liaib er «ich um eiru- zweite ( 'inu'CKiion 
bewarf», die ihm mich mit Statthaltereideenit vom 23. November 1873 ertheilt wurde.*"** Mit Ktatthallerei- 
dwrot vom !<. .liimier \}<1A, (Z. .'J7r)(Mi, wurde .In.sel' Uayer zum verantwfirilicben Qescbiiflsleiter bi stelli. 
ßeide verlMinden «ich unter der Firma Chv. Heißer tfc ./<«. Itntirr und err.frneten da» Uc«cliäl'l in der 
^itadt. AlbrnehtgaBMe Nr. 4. Im .fahre 1879 adik<d Bnver aus-deni (iofli-li&l'ic auo und an aeine 8t«>ll«- trat 
Max W<«rlhner, der 8olm des llevuiagdieni der «Kaum Freien Preaae', Adolf Wortlner. Die. «eiie Fknw 
biuti-te; Cltf. !', M .1- V. ??' ,.'/,„, ,■, « ( li li.- Nalil daniiif ein Hau-* in Slai-);ar< t!ii n W. lir^^isM- Nr. Iii, 
erwarb und da^xelbe l'Ur die liuelidruekerei und Lilliu^pbic umgeittaltt-te uud einritlitett^ Die OHti-in, 
Wflehe «kb maeh verjfrGflcH«, beNvIillfUgt nieh xumeitt mit de« Drucke von Zt^lxchriften und Werken, 
Auch auf dem Gebiete des lUuatrationadrnckea lielert iic ErwHhnenawertlMM. 

M'MWKJ SCHÖNl:l'i;r;i',It (..-eit 1H73), Ä-briftsteller. erhielt die ( •oiiee.s.Mon mit .Stattlialteivideeret 
vom 17. «Molier 1873, Z. 29.«<81. Kr hatte winc ofliein, in widcher Heinrich Heim ul« verantwortlicher 
Factor mif|;efltellt wnrde» anfand« in der Stadt, ßOn^KM-«^' Nr. 12, dann .Sehotteoring Nr. 18 und druckt 
mc^en« DiiK>lcM»rten für Aflaeenninft-ClaaeOaehaften, auch Woehcoacbriflen und Aocidenseo. 

ar^Mmn dm Wim«r «ifiumM, nw. n. «. xr. wa». 
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\V. STKIN (si li IHT.'l . Stein crhirll die CVticis^ion f(ir ciiic Iliiclniriukerfi mit Stjmlij«ltcn i'leor< t 
vuiu 4. Juui 1873, Z. lüOll, und wurde der BucUJrutktn i Faoiur Kiiiil liiTunjr uU vi raiit« örtlicher 
Leiter dcradben becUligt. Die OtRtin, welche «eli nnfiingia in der ftudt, WiUpretmwkt Kr. 8^ be&nd. 

üIxTsifdt'lli' s|>:iti'r in (!!•■ Wi|>|ilingcrstrutu- Nr. 'Jt). hie |{aiiiitfii-<<'liiiriipin<; <li>riti'llH'ii bcitlebt in Aecidenz- 
und \Vi-rk»:((z. <Iariinti-r vii li' illu-itrirrlo W ' rk'-. ninl (l< iu l)nu'ki- vmi /fit.^ lirificii. 

OHKUlIoFKi: ,v KLKiK f 1,H74-Ib7ii). Wilhelm Obcrliol'cr <ThiHt die (>>nr(>»iuoii mit r>uuluilt«rei- 
decrct vom 26. Auf^^t 1874, Z. 251112. Die Offidn, wdelie unter obiger Firma betrieben wnide, befiwte 
■ich mit dem Dnieke von Acctd<>nxen und 3lon>anlil-ArlH-it<>n. daher aneb diu Finna «Wiener Hereantil- 
nucIidrurktTi'i >. !M>f!«t»l s<r|| ziipr-t auf der Marijiliilt'>-r*lral>i' Nr. I*>l. •'[«•Iti-i- \Vi|tj)IinK<Tstrar>e Nr. 7 
und duiii) ÜHritt TliciviifristraUf 18. < •Wrhofi.T zeimv den KeitWfint'n Niulitbctrirl» an (MiigijttntU-Itath- 
■chlng vom M. Jnli WJtt) und wurde spttler veranlwortlieher Lcitw der Mechlthaciffton'BuehdrackereL 
(Stattbaltereideeret vum & April ]»82, Z. 1&&72.) 

Fl!. WZ DÖLL i |H74 lM7(i). Deniseibon wnnl«- dit ( 'oiu>«*i.»ii mit Stidtliüifi r. id.'iret vi»iii 4. Novi-m- 
ber 1H74, Z. .'I542i!l < rilirili. er Icpli- »!<• mImt scIkhi Ih7<» ziiriifk. iM:i^istrats-|{jitlisi4d. mihi 19. Aiiplst IRTli.' 

WALDEMAi: rOLATSi'UKK (1874 1K7*>). coucessionitrl mit Si.ntlialtereidecret vom lä. Janoer 
1874y Z. 35283, scigt die Zuriicklegung 1870 au. (^iagistratu KatlnioLI. vom 5. November 

CARL KEIDL & FKLIX KAYER (1874-1877», welcli» die M«rbitb«ri<»len-Biicbdrackerri ^pachtet 

Imttcn, <'rbielten dii' ronn-'i.'ijiiii mit StattbnlttTrid.s-n-t vnni 24. Fidiruar 1K74. Z. 424:2. S.'iill war vorher 
])ii('hlialt)-r dio.-4«-r IJitotidriieki'nM, M;ivrr Mrtlfiir d<'s <N>-u('ii Wifin-r Ta;;blutt'. Vi-raiit»vortli«-ln>r Li-it<'r 
war Carl iüidl. Im .lalirc 1K77 tihi.'r«abiu der ru|Ht-i'liiludl< r W. F. llc-inrirk die racliinng d<?r limh- 
dnickerei nad »teilte Seidl al* verantworlliebni Li'iti^r anf; da derselbe am 17. Auj^nat 1677 aiaxh, legte 
Uayer die Conce^ston zurdck. (SUi^stnitB-Ratbfcbl. vom 18. Augnat 1877.) 

("AHL DlTTM.^R.Sf'II (l«74l. nillraar^eli Imttr di'f'Mti. ■ : II mit Slaltball.r.idi« r.t vimi 14. F< '>rti;u- 
1874, Z. 'do3ti, fUr eine < LilerariNili-ariiKtuiche AuNtali», iiibi Huuilfr-i für ( 'brouioiiihugrapliien, erliiillcii ; übte 
aber man Befugnis nicht am. 

M. ENGEL SllHNE (wit 1H74). Dieselben erhielten die l^>neeMian filr eine nttchdruekem mit 

Stattliahi-reidf-croi vom 17. S'-ptnnbi-r l.*<71, / 2~(h\'J: bald daraiit' windle .•iiicli i-inr I..ilhii)>;r»phie ein- 
gerichtet. Sic bescbttftigi'ii Nlt ii mit der llerrttelliin^' alliT in diede Füeber eiD8rlilnp'nd<-n Artikel, insbe- 
aondn» mit der AuRftllu uii^ \oa GeM-liüfiiibiiclu-ru. < 'üinTjiiiiotiii-lNliaber i«t M<>rix Fngel. 



F. 8w HUMMEL («NEL'IOKEITK-AVKLT- BLATT >| (»ett 18731. Ferdinand llnrnmel, der frRbere 



m«iti!(gi>b« r der ■ ( iemi indc Zt itUMjt», erliiclt mit .Stattlialti ri'i-Krlji.s.s \ <im 17. .Iidi 187.'{. Z. 2(>."j."».'i, < ine 
Ijetie ( '«ini'er<.-<i«n. auf («rund derrn er eine l)riu-k<-rei frtr <l;i< Ni itiL-kcit« ^\'»>!t• lUatt - eiiirieliti-te. I)i*> 
eraUi NumnuT » rBcliicn im Januar 1874 aU t«i(lieli erseht jn.-ndi '* Itlatt, das aiil dn-i Aiij^fburger L)oj>|>el- 
inaeeliinen i^mckt wurdey die im Jolirc 1881 dureli »wei Angshnrjver Rotntionsmaacliinen eraetat wurden. 

Vom .labre 187!t au «'rfclH iiit auch ejni- illiistriiTte .Ausjtahe rüfsfü Blattes. I lic < >flieiii, als deren verant- 
WortlieliiT (Ji-.seli:ilt.sleit<'r Ifiidolf n]i|K'iilioimlMT iH-ti Ht " firde. bi-lindi't «ich am Ni'iiban. Kai!M'i>tr.'H«' \r lO. 

ANTON KELSS («*'it 1874). l>er;9.1l)e war frlilier Factor der Mix-hitliariitteu-Druckerei iiixi eihiell 
die Concenitm zum fistriebe einer Bncbdruekerci mit j^tattliaherddecret vom 22. Januar 1874, Z. 725i. Ah 
Factor wurde Cari KmpftflbMter nnfKi stellt. In dic.M-r Officin, welche akh in d«T EKchenbachgaMie Nr. 11 
bandet, werden ziime!r*t WoebeiiMeliriftcti };idiiiekt. 

FR.\NZ X. l'IT."«'!! in it lX74l. |l. r.<<-lbe erhielt di<> ( 'oiiees.sion /nm Retri' In- tl< r Huelidnickerei 
mit ?>tatthaUereiJecrLt vum 4. ^»uvember 1874, Z. 31i»84. Ilaiij»li'r2etif;nis»e deiNell)en, die sitli in Utr 
Leo|M>ld»tadt, anfkng« PfitrrgUMe Nr. 3, dann «Auf der IInide> Kr. 13, bcßndet, sind Accidenzen. 



PLAUT A COMP, («eil 1874). Im Jahns 1873 kmtfie Wilhehn Jaeobl in OoneinMlHift mit .laeob 
Plaut und Kari Feowns die Filiah; der kaimriicben Staatadmekerei (mit Lilbographie und ächrift- 
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^ii ti.Tc'i ; in T..'ui1ii'i u' lirfirlitc ilioaolUo nacli Wien. Sii" sollt«' in «-inf f '(imm.-tTKÜt Itnu-ki-irl M i-wanilcll 
wenicii. Alit Siattlmlti-rciiii'crft vom 2i. Jänner 1874, Z. 1962, iTliielU-ii «iir (ii-u:ii)iitcii liio BewiUigtuig 
xnm Betriebe «kiw Backdrackami imd lithograpliUcben Anttalt trater der Firm»: Wumv CMtmandfi- 
Driirki-n! null Sriii-ißiilißfi i i unh-v i'cr vcraiitwortliclx'n Leitung dp» Willicliii Jaeoln. Dieser trat aLer 
iitK'h, Wvitr die Anstillt tu trieb kam, an». l'cnwtiH st.irl» pliit/.lirh und Plant (ibomnlim nun dlo ganxt- 
Officin auf vigi^ic I'('<-!ini)n<i;. Mit Statthaltcreidceret vom ll>. Juli 1874, Z. 206ür), wurde UottLelf 
LndwiK Oüt«nn«iin Ab venmtwortlic'W Leiter beatiltigi. Ibnptiidilicli und ei Wodicnacliriflioo, jedocli 
uucli ntl' nndorcn lypoc^nipliisolicn Arlt it< n. mit denen Rieh dififlc OfBcin, Xliefait 8chottenring Nr. 8, 
dann Maria Tln'rr.sicn»tr:iti<" Nr. 1;"», l»i'.s«'li;ll'tij;t. 

J. STÜCKlNCJEli & AL. M» »KSACK (seit 1874). Die Concessiou zum Kctrii-ix- t in< r Huchdnu kerti 
wurde an Jacob Storkingcr mit SutthAlterddeeret vom 28. August 1874, SS. 25164, erlheill. 

KRNOT R0BLI2EK (IRTfi-lSTA). Deraellw, Factar ia dar Drnekarei de* Heinrich Feitzinger, 
CoiiroK^^ion mit Suittlia1t*-reideeret vom 18. December 187S, Z. 36293; am lOi September 187ti aogta 

er die ZLirlii-kh-^nnfc an. 

JANKO KOWAT.StJIlEFF (1H7."»-1877). DwnellM!, ein mrki:*<-licr StaaUangchüriger, orliielt mit 
Sta<thaltinY>W]een<t vom 3. April 1876, Z. 8KB3, die Concenion snm Betriebe einer Buehdrtiekerei mit 

i'vrillisi'lx'n Lt'tt<'rn zum 1 (nick«- von Wi'rkcn in l)ulgarisi-|i. r S].riu !n . l'.-vin r \vm"di» domselbfn die (V>n 
cessiou ciueK vollMtündigt-n liuilidrurkireijffwcn'be« mit KiatÜuiltvrt<id«-ci'ft voiu lÜ. d. M., Z. 121M, ertbeiit, 
er lexte sie nber nni B. Jünner 1H78 znrHclc 

LÜDWIO LOTT (1875-1880). Naehdom Lott im .Tahre 1876 v«m dem Poeten dnes tecbnisehen 

Ki'itcrs diT »Ppta«!» zuriU-kfjetn^ten Avar. braclil"' er noi-li im sclbou Jidirc naoli dem Tode di-x Heinrich 
Keiü de.'oien KunHtbni'lidnu-keri'i käuflieli an «ieli. Littt. w In r -i in. l.i-iden Sölmc als Oeliilfen, den l iiten 
sji« X,vIograplicu, in s«'iufr üfH*in lj<--8cliiltügU', erhob die t 'lironmtyjmgraphje, bei wekher er gleieli lleiurieli 
Rnitfler nocb der HandprmBe nicli bediente, au noch grOAerom Rufe, ah dtca dnrch Reiß bi»her ge-vhah. Denn 
dieHandpieMG allein ermö^lielit ch, w«it mrlir den Charakter der alten Miniaturmaleivi und Ilolxxclinitte zu 
tvahren, anf welelien ja di« Ciiromaxylop^pltie da« meiste fiewiebt le<;t, und Iüit die Rcliöusten Krfoljje f^rzielt 
hat Von Lutl's Werken diewir Art nennen wir nur: «Da« letzte Abcndiuahl», «Chrittluit am ICretuc, mit 
Maria und Johannea unter demaelbcn. Um sieh neue Abiatx|i!ahiete zu venehaffem, beaehiekte Latt im 
Jahre IB7<5 die Au'wtclbmK in Pliiladei]diia und blieb einijje .f.dn'. in Amerika, wiilirend »flirte S^iliiio 
diu tieaelittft forttlllirtcii. Tiutx allen AuKtrengutigen eneicito er über nieht die gewiiuNclik-u Erfol^^e und 
veHegte sksh ntif den Dmek reu BIcch-AfRchen in Farben. Im Jahre 18BD Terkauffte er die Bneh- 
dnirki rei an die Firtna K liuml Sie;;er nud pd) seinen NamOH xur FortHthrting dor VOn d«n Brttdem 
Ruliinstein, -liliiinilli r, ^'. kauften Enrieli'.'äelien Ofliein lier. 

HKHMANN MHLCHIOU (187ri-18Bl). Durindb«' erbielt die Cnu-es^ion mit .StAttluülen»idecrpt vom 
23. Mai 167.^, Z. l.'t<)48. Mclehior war eine Koi^phlc de.< Aeeidenzdruckei« und hatte «ch als aokhe 
«chen in den Officincn Keck A Pierer, dann bei Manx, wo er hit Tlirodor Cüawi ein MttbegrUnder dos 

Kufen di«'>i r f >f>iciu wurde, wie audi .il-- F.icft f <li p Si itmiii i Vi tu n Hiiehdruekerei bewiiln t. Fi'ir di n «elb- 
»tündiijieu lielrii b bcsnii er somit die auÄgezeielincUtli! B<^lil)iiKu»K, leider aber nielit die liiezu i-rforder- 
lichen maleridlen Mittel. MetcMor starb am 1. JOnner 1881. Vgl. H. 301. 

JOHANN QMßlNER {mi 1876). Derwlbe erhielt die CuDoosMon mit SUUhaltoreideeret vom 10. Mal 

1876, z. iswa 

JO.^JEF KLAMBATTEU fseit Ifi'.'i). T><TseIbe erliielt die <'finre-=<t;,n) zntn Betriebe m-iuer Bueh- 
druckerei im V'orurlc Secludtaii;« (llauplAtmUe mit StiUtlialtereideeret vom Ii. Februar 187Ü, Z. 8022. 
Diene Ofliein belasat «ich xximeiNt mit Accid«mien« 

R. SPlEi^ COMP, (seit 1876)l Die Oonccssioa sam Betriebe einer Btteh< nnd Hteindrnekmi wurde 
Riiddr Spiea mit Statthaltereideeret vom 14. Mai 1879^ Z. 11966, ertheilL Die OfBcin» als deren Factor 
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KlDnilili-l Srliiiiiaii;; aul';;'-.''!«'!!! iinil mit «<•!< luT .•iiicli i'iii<' Sli'iiiilnu-k> i'i'i v< rl»n((ili I, w itntr. winl in «li-r 
Nibuluii^cDlftu^- Ix-triobcu und b«-f4«A»t »ivh ^iiiiK Ul mit (Umii iMu-kc- vuri Ki><'ii)iaiiti-Ai'lM-itHi, VVoclu-ii- 
wliriftcn, Avadtm^n «ml iitlMtKrapliMhiii KtM|m'lti*ii. 1H<<«cIIm> war AnftniRB in Imx'lH'Uraeni IJmf«iif;<* 
;.'<'<;i'nti<l< I \'. < <! il<'n. « iitw irki lti- "it li nl>or f«trt iimi fitrt, M> daß im Jnlirp 187K rirr« 40 rntH im Jalirc 

IHHÜ IjoivitH m l'iT^om-n Iji siliilfli;,'!.'. 

MoitIZ WAIXNKIJ irf 'n IWTä,. Ik-rM-llM- MmuiiU ('utii)iiij;iHMi *Ut Firmn \V»MiimKr »V Waiziier. 
fliMTnnItm niipli irm AiikmcIhwI«']! Pliilipp WiKÜMir/ii Jh» ({«'nclilin mtt eijjtnM* Rii'himii]; huiI »rliiell die 
r.inr< s.sii>n mit StAttlMlteiTidn-ivt vum & AiiitiM lK7i\ Z. ä2iWfc l>ii' Dniclu^ni Wliiiilvt «rli in der }<tlult. 

fijs..:.i.i,,:r.,. Nr. 11. 

SAMUKl^ .StilWKlZiCK i.lHTO lhHiit. l>«wtlM> <rhw'h liio ('oiMvtwiiin lUr di« HmlitlrnikRr« mit 
StAlfluihmidcmt Toni 2H. Anj^mt IHTfk Z, 2ällD. iKc fNSnii, in wi'lvlicr frahnr «rlutn di» Ktehi* 
«IriK^kcrn mim^U wtird<> 'mit Suiiil)nli<>n>iiWn'l vtun 25. Jitnwr IftTO. Z. 1091). Wf«nd iMrli ment 

auf «liT LaiulitrarH-, K"II"<iiit/.!ra>M' Nr. lO. «|>iil<-r in il< r Pra:,N i-*lraDi- Nr. H. Sthwi izi-r starl» Anfuiiv'-* 
dt*» ■lalireM nnd wiird«' (.'.tri l'lats »U v«*rHiitw<)rilii'lici- lii>M-|iiiful«>i(<-r der WitWf Muri«- .S-liweizKr 

ImtliUtet (StnUhAltmidccret vom 1(K Mm 1888. Z. 204An.i 

JOII. nnXDI & STIIHII) 187ß). n<»Htmlot lA7:t mtpf di^ Ftrnia KnAiu> it Kmdt«ir4>i>k 

\viir<l<- liii-KC Hnrlidnit'ki'n'i im Jaliri' iHT't von .loliaiin L. U<»iili flii>-riii>min<'ti und am 1. .laniuir 1K7)'>. 
in die licnaeilitilinitalirm.i Iloiidi «V S«-lMniil iiinf;t*wAnd<-il, vntxn mit .^tuttliHllcmdiH'na vom ». Jüiinor IKTli, 
Z. n84ßli, dir Bowilli;;)!!)}; « rtlirilt wurde. Avridiiizen. Werk- und ZpitHnniidmek nind die Kraraf^iiote 
diraer OfHcin. 

SICMI'NI» I H'I TSi '|[ i«. it iMTfi», IHt'K'IIx', riaic<"'>i<)iiii ti iiiii Stiittli»It<*reid>H-(r«>t vom 4. Juni IM7», 
14f*7t>. iilr J{ii<-li- iini! Sicindnu-k. r.c'i'^ii- irst im ri>l;;i'iidi'n .laliri' M-tHfii llitriflt an. ■ Ma;:i>lrat>-lir;ji- 
>li'atur vom '^2. l''il»rMar I87<tf. |)iv UfHi-in. wcUlip .nioli in Marialiill', KuM'riK'iijfa.'*"«- Nr. 11, lictiiidt-t 
iMwrIiilftff;! «icli mit dorn Afiridcmdrncke. 

ja<5KF KHKin.K & COMP («cit InTü.. .lu^of i:i.. rl.' «Tliif'lt -Ii." C.Mir. ^Mon /um IV tri. l,,- der Biidi- 
drufk<'n i mit Sl!i1flui1t<'i->-!d<-<'r«-t vrim 'Jl. .'mi^ I'^Tii. '/.. IIW.' I'i. ^i' l-'irma, «flclic aiil' ihm N<'ul>;m. 
WV^tUaliiiHtnUie Nr. 9. sit-li lj<-tinil> t und ilii- ili'n M<i^ikn'it<-iHlru<-k lunl diu Litliu|;i-ji|iliic in ^i'uU-iit Uiii- 
fkttisfi bHreibt, Wiont aiclt der Biiclidrurkeffi «Hm«iHl nur «1« IIilfMmitt(4 xitr lI<>wt«IIimK von IJni- 
dnioken He. 

DOMINIK IIAIIHRNAL (-i.it iKTtl). I>«rsrll..- t-rhi-lt dir ('..ncrssi.m zum H-Iriiln- d.r Hm li- 
driu-k«rt!i mit Staltiwlh^reidpcrct vom 7. AnKiwt lN7t>, '/,. 227(HI, und lioKclijirtiK'i '<i<'li mit Ai-ridt'iiz- und 
M«Tniiitfl-Ar1iHtmi. Di« (HStin lipfindft <ttch nnbir dinr PirnM HnluTnid £ i\>ni\>. im h ItMirkc, FObni'h' 
gaxan Kr. 3. 

MrilUZ KNr»|'l-'LMAClIKl: i^. it l«7r. . D. rM-ll«- . rlii. li di.- ('..n.Th^i.iii zum ]I<>tri«!U(> der Rnrh- 
dnifkcrci mit StHttlialtcn-idecri't vom IH. .Inli ls7<i, '/.. 141(>]tl. und iM-tk-st .•iiili vonengswreiiie tnit dfiii 
Unu-k Vita Zvitüi-hrifli-n. iJic.-vc Olliciti, in di-r Lro^nildstudl. OIm'i-«- L>i>nuuAlrali>- Nr. «13, listte sii Aiifuiij^ 
des flabnw 1874 If. Znlm im Vereine mit dem Mnlxlrarger HncIdiHiidler teiltet ijpgrQndet Noch im swiben 
.lalii r ■/ui';, ilii'*<'lli«' a'n r Firm;» "Af rV/o/I c. .h ltsi h d' AntlUtnl' r IlliiT. Freierer war Fai-t'ir. L'-tztcn-r 

liiividialtcr lM>im Journal K\traUiat>. Jelitteii Fm-tor Itoi Waldln^m. Mit 1. S-pt<-ml» r 1875 tnU Knü|>tl- 
imwlier an Stelle Aiulibkli'r'ii ein und flthrte ^t^^^ \. Mni 1876 dm OtMcksft fiir « igen«? Keclmung. llii^r 
wird in « iiK r <'i<;i ii<-n Al>tln ilun<: Olr hebrUiitchen Prack dnn sweimid in derWtielie «raebeinende politiwlie 
Blalf 1 l<rnidit ;ri-drufkt. 

.STEUN & STKIXKK («-it 1H76). Di«- t'»nm--''.''i»n zum Hiirii li*' il-r liiiili<lrHfkrrei wnrdn «n Ignaz 
Stern mit iStntthnhereidci'ret vom \ft. Juni |H7(>. Z. Ii)lü7, iiiluilL Da« (jc^rhSft, mit woleliem «ine 
iStelndrHck«rct verbanden wt, wird in der QonzngiigHi«!)? Kr. 20 betrisben und behwt liek Miawkliefilicli 
mit dem Drucke von loercantilen und Aectdens'Arbciten. 
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JOHANN KHKISSEI. > 1H77-1K78'. r)er*elb<>, Di*poncrjr, lir kam die Contesi'i'm mit Stattbalt«reidecrct 
vom 4. tVUruar 1877, Z. 2441, legte dieselbe aber «hon «tn 1. I-Vbiniiu- IHiÖ zurück. 

KHNtiT LOHWAO aH77-JH78). Donelbo wurdo mit Htattlmheradecivt Tom Sa April 1B77, 
Z. 13715, cooceseioniert und legte dk ('oncauoii am 10. !Uän 1878 »irttck. 

AI.KXANDER EÜRICHS NA('lll-'n[,(JKI{ aH77-1882)i Al-xaiulcr Kuriibjun. filliiln zunüchsi 
Ducli <l(>ni Todi' si'iiioH ViUrrM di'" vJ(i<5rli<-he Oflu'iii l'urt, wdzu er die ( 'üiK'C'i>i*iün mit St«tlh«ltiTcidrfri't 
vom 22. Aiigu»l ltl77, /. 2Ö117, <*rhiclt; vr übt« diiMieibc als ConccAssiutiä»- jnit »cinvm Bruder Augu*l 
als CompagDOB mSter der Fumu Mexandet Bitnäta NtuAfiilger bis Bum Octobcr 187Ü rub, wo letsterpr 
jtustriit, da ilin UriidiT Knliitiulrin dir Uurlifirnckrn'i f;nkiiuft lintteti. Ilirscr ({cKi'llwliül'lsvrrlra}.', Alr- 
xnnder KnricU alä t'ouei.>s»toiiMr und diu Kiiufur mU C'um|Higtiou8, dauerte nur i>i« 22. yiHn 1880, uo 
August £iirich nn .Stelle «eino« Bnidora Alexander — die KtAtthaltcrri-Uewilligung orfolgi» mit Di^cret 
vom 22. IfJInt 18S0, Z. il992 — ab vcrantworllidicr (Jcsciiiftsldtcr Irat, dem im Uai 1881 Ludwjg 
Lad in L'li'it'li'r KtLri-iisflinft t'oljrtp 

L. HKKGJfANN ><i »'<(M1'. iw'it lH77i. <'«il KinstrrUrk luillr sk'iw Hmhdrmk.Ti-i im .Iiilirc IH77 
an Carl Fiütlier verkauft, Ah dereu (.'oucOHsiüuär durch ^tultlialtcreidccret vuui 23. (Jctubcr 1877, 
Z, 32448^ dor bicli«ri|^ Factor Finsterbeck'», LeopoM B«rpn«nn, «rseheint (Ooiumandit-OenellwIiAft 
•Ifc Berj^ann & r'omp. ) NhcIi di'><»i'U Tode im .lalm- 1S7!( lolyiic als ConwsHioiiilr mit Siailliaitorei- 
d«crcl vom 30. Novombcr 18711, Z. 38941$, llcrmaDii Fi-Id in ('i>m|)Mgoio mit L'arl i'iisclicr, weldipi 
LfCüellschaflsvoi'hKltaLi bis 1882 dniicrtr, wo uU ( '»iKCMiiniuir .\rllmr Fabmuier enwlicint, der die Cuu- 
ceN«ioN mit StalthaltereidetTel wm 26. MoTeraber 1881, Zb 46794, erhielt. l>ie Ofiicin Bergmann 

i<. ('»lUlp. {gewann rrnl ;;ii)ski'1-i' Itfdi'iltiiii;; wil dnlii .lalin- IKSI, von wo nb sie sirli linii]>?-iirli!ii Ii niil 
dem Drucke von TagesblUtteru, cVVieuur tiaadcl«blatt> ^seit 187S>J •Tribiinv« («cit 187'J) i^uwic \\'ueh<-u- 
blllttem, «Der FIeli> (1880), «Der junge Kikeriki» tt.dgl. betch&ftigt. Die Uruckcnä befindet aieh in der 
AbenroratHdl, UnlTinitlttaiitnüle Nr. 6 und & 

\VI[,nr,r-^f FIJIKDIMCH IIEINUICH (»eit 1H77i. lUi-selb« hatU- di.- Jf.-, biilii.risi. nHu. lidnu k. rri 
ati •«iili p'biju Iii und erhielt die ('idieerisidii mit Stalllinltereideeif I voui 21. -Vpril 1877, Z. n*>44. Der 
l{ui;lidruekem (JuuceHf.i<ms-IuluilK-r Carl Si'idl wurde aU GiischiltWeiter ernannt und nach de-vten am 
17. Aiiguat 1877 erfolglcn Tod« der SeiirifttctBer Ueinricb Seboficig xnm TorontwortKcbcn Leiter bc« teilt. 
iStalthnllei-eideeii-t viuii 2;{. Februar 1880, Z. filOH.) Als Let/terer f^esiorbeii, wunle der ('urivetor .Inline 
(iinziejKk ab venintworüicher Leiter der Buvbdruckcrvi mit iStatthollcreideercl vom 28. December 1881, 
Z. fiOl366» aufgestellt Ihm iölgte Willidui Oberbofer, wcielicr dtircb Slatlhaltorcidecrct voiti 8. Aftrü 1882, 
74. 13572, in dieai»' Eig«uaeltaft bestätigt wnrdo. 

ALFONS MATl'SCHK.^ i l877i. Dcrselbo erlm lt die CoueeHsioii mit Staltlialien ideen t v.iui 
2;i. September 1877, Z. 2'.HWt», tVir Huelidrueken i luid Litliof,'raiiliie. Die < »i^ieiti iv- lehe er von Leu Fein 
ilUniDiumei» hatte, iK't'and tsii;h auf der Wieden, (Jai'Ugasse Nr. Ib, sjUUer Mnriahilt^ (iuuiiieuJurtiLTstraUc 
Nr. 11. Uatuacbka kgtv noch Am 29. Dccombcr 1877 seine Oonoeaawn xurOck. 

C.MiL K.M'CH iM-it 1877). I>crM«lbo erhielt die Ceneosnon mit Siatibahereideeret vom 25. l>c- 

eeiiilier 1X77, Z. 81.UI2. Die Olliein, welche er vi>u Aiif^u^t Loriui iil» i f ■Inn, lii-Ca-st hieb };iSi|»leii- 

iheiU mit der llersa-Uung vuu Zeitaehriften und Werken piUiagugiachcn InhiUtj»: 'Freie luldugugisclie 
Bltttler>j •tjcbniboto*, die »lUustricite flstciTeidii>che.Jugend'Bihliolhek> u.8.w. 

H. HCHINIÜVY (mt 1877X Die Concession zum Betriebe der Buelidruckmi wurde Hidiacl 

Sellinkay mit Stallhalti ivideeret vom 25. Juli 1877, Z. 22154, ertheilt. AU vernnlwortlieher Leiter wiii-de 
C. skhwarzenbcrgcr und lU« Factor Ularl Mayer beotelit. Die OfKcin befindet aich im Vll. bezirke, ^ynhen- 
gnssc Nr. 11. 



JOHANN N. VERNAY (seit 1877). Denwibc, Kaebfulger von L. Pommer & tNfflip., batto das üoskbiift 
kitufliek erworben nnd «rliidt die Concession mit Statthaltereideerot vom 1. Juli 1877, Z. 20043; giciebxeitig 
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wlirrif Kniil HiK'hfnadol alx veraiitwr<rtlich<r (ii-srliidVlciior )i''ii<'liiiii);t. V<'rtiny stellt au der S|>itzf piD* i' 
• Coniu>audit-(je«eliM;luft für Buvbdruckorei, Litiiograpiiif, tk-britigielien'i und £4tcrrotjpic> und betreibt 
das ChMchlfl in dem von tjorniiKr crbimtoii IImiir» in dvr Abnrrmettnit, MiiriMUKtiigMM Nr. 17. Die 
CMBda bei'iilW >-i(-li 2utiu-i»t mit dem Drucke von Arbeiten filr Verkelm''lDaütu|e und deckt doa 

Druqk««rleii H<'(i.-irl' dw ('<iiiiniiin<- Wim. 

JOMEF LI DWKi Altl{AMnWIT/, wii |k7Hi. Al.nuiiuxvitz .rlii.li dir (■..ii».«ioa mit StiUt- 
hahcri'iJtcnl vom 1. Jiiui /. UyJ'Jl, imd bi'Ufiln »*iiK' (Htiiiit in «li-r l^xjMilJAUidt, l'raii'i>lral«' 

Kr. 7. I>cr tmupislicblicIiBlo Ilelriob boHit'ht in IIi$in«t<>lliuig nKtvaoUlot- DruckflortiiL 

CAHI. HL'HKEKT istit IHT«'. Iturk<r( <ilii<-lt dit^ < '..urisMon mii SialthHltcrcidetnl vom 1. Judi 
18TN, Z. ]r)221, uimI I i f i >m Ml II /u ii.iHt mit di in Dim ki' von kleinen /iiitiHrbrifirn, Bruocharen ctr. 
Dun (.Ji'M-liJitt winl am Al.'w.rf^naHl, .M<i\iiiiilian|ilai/. Nr. 14, iM-irii ln ii. 

JULlUä IMIKNKU v'w^'it laiH). Julius Adolf iJNinicr wiiiJu mit .<latlb;dl«;ividi>crt l vkui 13. Mai 
1878, X. 14254, flir Ihich- iind Klciiidruckcnn vuaeasibmuirt nad iintto die von W. Houkaup ft Comp. 

H )tmi -I it il. III .l.iliri! 184H {;i tHhrt<> Sli iiidriiekcn i lMn^'i^ll'at^ l!jitli><'lil. vom K. Dki iiiImt IH~H: ül» r 
uuiouifu. Kr bitreibt M-in Ueüi-bftt't nun al» Uuih- und Htriadrui-kcn:t am Neubau, Neuiiaaga«Dv Hr. 2!U 
und verlegt aidi «n«ich1i<,<nk'li «uf Ati'id<<iHi- und Mm-anliMmrk. 

A. KEINSER ft <'01fl>. (mät 1878). Augiiat ftciOpr irhiclt die i'onrenioD mit StatthaltcreidcttTt 

vom 21. Jttniicr 1H7H, Z, l!l38y und factrteb diu OiwliHft Hiifaii^'') luitcr der Fimu Rcißtr <f- Etiußr in 
ilrr Stadl, S'ilcrNtatti- Nr. l'J: s]>;(lcr itln r.Kii'ili'lt«' vv dann in <li<- t' Ii iiiit' -'jn- N'v. 25 nin! zuh lzt in dif 
Ki'Ugfr»lrn(k; Xr. Die Ullii'ia, »i KIir uiii i-iutT f^lciiulnukiTt i verbunden i»l, lH.'M--bai'li|$i »icb üuuifist 
mit Acridcai- und lIluitnitioMdruck, iat aber wivh fllr den Werk- und Xeitungiaalz eiogencbtet 

I(JNAZUXOEK(iicitl87H), audi Bcaitucr einer Papier- und DruckMrIcn-Handlung:. Dcneibe erhielt 
die Oottecwion mit Siat(lialt4'r(>idi-< ret vom Mai IHTS, Z. 1374K. L tii ibt «ein G«N;b«ft Wieden, 

Margan-tliviixiraCi» Nr. .'>f>. rmt Ii- 1';i^~t ^i? Ii li.'mjitsiieMieii mit .\ii idcn/. Arbvitcii. 

KMII. M. l'.N'CF.L iHoit IHT'.t). Kn;;ol vrliivll <lii ( ' ui. .--i.^n mit Stat(li.n!i. i • hI fi-,'! vom 24. .Iiili 
1871», Z. tlir ISiub- uud .Sidiidruckmi uud Ix tn ilit di< s< lb« n iit drr ijla.ii. .S liotu uriug Nr. 2d: 

EugiA bcfinst aieh numciat mit dem finnen Awidemdrin-kc und dem Drucke Mnner patentierten Kalender- 
tSpeciaKtiitcn. 

( AHL FISCIIKI! ^ Ii ls7!t . l-'i.vli. r, der Si I,« ;. -i i 1, i r! Bm lidrueker- Ferdinand l lrii-!. II), 
erbielt <lic L'out-eatfiou mit 8tatlbaiter»ndif ret vuiu 18. Ilei emljcr 1875», /. 4U78ä. Er »ur aueli veranl- 
wortlk-lior I^iler der UlrichWhen Officin, die nach dem nm 1H. Juni 1872 vcrNt«rben«n jungen Hennann 
Ulrii Ii ^v|.•^|(;r an den Vater uud naeh dornen »m (»eti ii. i 1^7!» erlo];^ten Tode auf iliii llbergegangen 
war. In dieser (HTKeiri wurden die I lol/.|>reA>«en cr^l in den .Iitl i ii ]<U) und iHöl dnreb Aufhtellung von 
zwi\ i-ikerncti liaudiiru»M;u (Öigl uud l.<u«ei), uud erst im letzteren .labre durtdi fiu«- LübctWUc isclint^ü- 
prewe vordrKngl. Der Itotricb enfirrckt tucli auf AceidenxF und Werkmtx. An Zeitungen wurden bi«r ge- 
druckt: l»ie Literatur X. iiiinf,'- 1 1K7(» 1H7H): <lie . ,\lli;i lueino Oatonwichioibe Sdiulzeituuf; . 1841!» lK7»l : 
«Xcue.s Kvaup-liselie« Kiri-b<'ii- und .S'liidlilatt • fridiep « F.vnupelisebe.H Kirelien- und .S-liulblatti 

1,1875 1880'; •I>cr Tüurist» (1H77 im». Fi>clicr l.iireibi «in CieM-b.Hft Wieilen, llaui.l-.ti'ia«- Nr. .04. 

HKUM^VNN LIEBERMiVXN i.seii l»7ü.i. Liein nuann erliiell die Coneesiiiim mm Betriebe der Bueli- 
dmukerei mit Statthaltenädoiaret vom 25l Auguat 1879, Z. 27212, und Tcrh^tc akli attuebiieUieb auf 
d«D Accidoudruek. Die Ofliein befindet «ivb auf der HariabiUcratniBc Kr. 11. 

J08EF MoSSBEr'K t wit 187!»V DcrBclbc crbicll die Cuncev-iim zum llotriel»e d< r Biuiidnieken i 
und Ijilhognt{diie mit Stalthaltcreidocrel vom 22. M.irz 1K79, /- M><77. Die Bueli<lruL-kerei, welche sich 
in Mariahilf UirscIiengavH] Nr. fi, kctiudi-t. wird bier zum grutitcn Theilo aU Hilf»gcwerbe «nr Litko- 
graphic «uflgenUtat. 
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Al^orS ( 'KKXY (xcit IHJ^O). Dfi-solbc wiinlo coiK-<-i«iin>iiTt mit Stattlinltcrei^wrot vom 3. ("•«•tober 

1880, Z. 3Ö24Ü. Er befimt »ich hanpUttchlicli mit Uor Aasfuhruug von Accid«iut- und Mercnntil-Druck- 
urten. IHe I>radccr« Ii^ndet rieh in der Joiefttadt, Pluiatenf «sm Nr. 6. 

CARL PRfTZ' WITWE («cit 1880); nenerdingn liuitet die Fimui Ft^ Whw> A J. NeiX. gidonie 
Tritz fnlirt Boit (lern AblL'b<>n ihi-e» lIiiniic.H Carl Fritz auf ( triitid des ("oncp^Hiim-t^ii-crPtc» der Stattlwlterei 
Villi 9. Ajiril ISHO, Z. 11925, ilii- Bin-liilriH-kri-ci fort. Vt-rantwortliclipr (JoM-liiift.slcitrr ist An'>'n M!i>i-<:>ri<>t/.. 
Der Ik'trieb dicker Oftieiii, vvelfhe sich uocl» iu KudoUiiUelui, Drcilutii-sgJiHxe Nr. Ki, botiiidr-t, ist <ji>rs4'lln! 
wi« rniter Cmr] Frtt«. 

KRANZ KARST VON KARSTEINWCKTH («eit moi Kantenirartli erbidt di« Conmaion mit 

StUtlir.lt :vli!r(r.t vom 21. Miliz IKW). '/.. 98!)1, ilU-'-iclilioCIiili zniit l>rMrk.' ihr bciil.u ZiiUiliriflcll 
♦ .Sport- iiiid i\\'o<lii:n-ßeun-Kal«nd<-v>, soMiu dtr vom Jockey -Club beiiülhigleu Di'uckäorti;!! uimI Awi- 
deDmrbeiten, trad iMtreibt aan Oesdilft unter der Leitnng im Faclort JoIwiid Kreiiier auf der Lind- 
Btrafle, SMdigMMe Nr. 15> 

DUUCKEHKI l)EI{ -WIKNKU ALECKMKINKN ZHITIING^ (s..it IHSÜi. J)r. 'riu-odor Hertzka 
crbicU eine ConooB^ion mit St«tlfaAl(«reidi>crtti vuiu 27. Februar 1H80, Z. ülÜ6, für Hiu li- und Stcindmckerei 
zum Zwecke der ITerstellnng der «Wiener Allgemoinon Zeitung*, deren Eigfutbuntur Dr. Hertzka iat. 
Die Officin, wckher A. ß. Ihm nh vet-autwurtlieber I^citcr vonteilt, illlirt den Namen Druck«»«! der 
«WieiUT All;;<'m<'iii<"ii Zfitutijj= und wird in dr-r Stndt, Srliottcnriii}: Nr. 14, iN'tricbi'ti. 

LI:D. WOHLHAHS WITWK (s<-it IHHO:. Anna \\ m1(!i ri1>, . ihiilt mit Slaltli;di.T. id.<> n t vom 
30. September löHÜ, Z. 35703, die Üc'uebuiguug, di« iinrhcirm-kcrci ibre-s Planne» unlor der vi-nuii- 
«ortlicli«!! G«M!|iJllbl«i(ung ihres i^1tn«s, Lodwig Woblmb jon., weiter m fUhren. Dietellie wird am 
Ataeipitnd, NiiWarferittraC«; Nr. 74, betrieben. 

ran DIN AND KI.KH!NI>KH f-<it 1H81). KI. !iinrl<-r, H«dnct.iir und H.raitsfr.lKr dor tWiener 
llür;rfrz«Mtiniff », i'rliiclt clir * 'one<'>>f.iuii mit Statlballt r< i<li'cret vom 21. .Ijntiirn- IKKl, Z. 211Ht. 

H. JlKLOIllUU Oi. COlir, (jtcit IWl}. .Ntttli 11. Mcdcldors Tode, nm I. .laiinar 1»«1, »HzU> de*«tru 
Witwe, Franicitka Mekbior, mit Oenehmtgnng der Statthalterei durcli Deeret vom B. April 1881, Z. 19097, 
tlir Hrrbniiiif; der mindr-rjilliriffen Kinder, die IJuchdnu'kpivi fort (Wieden, Mozartpifse Nr. 4i, als di'ren 
VOTantwortlicher Ueacbgftaicitcr ChriMtian Friedrivb Möcket aufgettelU wurde. Die UauptbescbUftigang liegt 
im Aeddetkwn und Hemotil-DrudEMrteiL 

THEODOR PHILIPP (sdt 1881). Derselbe erbiet die Cmieeiisioh zum Betriebe der Bucbdruckerei 

mit Stattlialtereiflecret vom 5. Uetober 1881, Z, 30055, und be.scbiiftipt »ieli mit dem Druck«: von Uro 
Bchüri n. ^^'•.'■ll.■nldiitlern und Accitienzeii. Die Drucken-! beHiidet sieh in «ler Widirinfjer.-ttrulie Nr. 5S. 

JAUOU SL'LlOM iseit Derselbe erbielt die ( 'once.s.«ion mit iitattluiltercidecret vom 2. Aprii 

1881, Z. 12981. IHqm) llHcbdriielH>rei, zn Btgn m Vngitm ^^e^irtindet, von dort nach Pitnfkirclien, dann 
nacb Pettaii io Steiermark, endlicdi nach Wiiliriuj.;. Ki*enz),';tsse Nr. 51. verlegt. iK-tindet sieb jetfl in 
Ött.ikriiiK, Yppragaaie Kr. 4 und beacliilftigt sich hauptagcbiich mit dem Drucke von Aoadensen tind 

ürüücbUrou. 



Im AnacMnase an obige AnfsHhlung der Wiener Offidncn bis lam Jahre 1883 wiederinlen wir 

die Remerkunr, .In--- in die.^o* N'crzeielini» die !?.^:itr' r vm Ii<"<.cltr;tiikt, n ( ' .n.'.'^^i lur n niflit aufj^enommen 
wurden. & sind dicü zumuist l'apierhäniller, wcluben dii: Iküugnis crtlieilt wunle, auf Tiegeidnickpreitsen 
kleine nereantile Arbeiten, wie Visit- und Adresskarten, BriefkJjpfe, OouTerls, PapicrsScke etc., herjsn- 
slellen. Da alter »oli-lie ('oneensions\verl«>r, d«'r«;n e.s im .lalire I8K2 in Wien circa achtzig; fiab, die Hueli- 

lii-iii )... rkup-t üli. lit erlernt«"», und wc.l. r . iri I'.iifb «Irui.'keii ddrf. ii ii.'. !: iLi.iiti.-n. -.n rnl.l.u .sie au«di nicht 
7.U den ßuelidnickc-ru uitd i>t(.:bc-n aul>erliidli «le^ llubuiui» der liueli(lru«-ker-(>i-sehiehte Wicu^i. 
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l)io ci-stc Offii'in in \\ iiüi. «« irlu' ein«- Siliiii,4ljircj<sc' aufct<-llt4', war tlit- lU-r (»licliui'sclit'ii Krbt-ii. 
Ks gLüiliuli lUuH IH'Ü {Ur tlei) Uruck dvr <Wivner Zeitung». Im uäcli&tcu Julm.- fulglc J. P. SoUiBger; 
law «tdite A. Pichlei'i Witwe eiwrno Hand- und Srhudlpreswo «nf und 18Ü7 vtSbog rieh Glekb«« 
iliin'li Skiiiiiut'ü lii'iiiüliiiiit;«'!! iti ilt-r CMtu ln \'<iii Slraus»' Witwe nii'lit olir " ffrn n Widcivtnboii p';;<-'n 
die NeuerungiDD mit clgcrncii rnssoii. Zwei Jahn» darawh tbigt« Juimuua Grund (Gun^chek). Diu 
mtnttm dornrtigon UniWAn«)luiir;< ii p:<-K«-hah«n in don Wiener OiScinen aber erst zwischen 1840 nnd 1850. 
Voran steht du unter der Loimnp ilm-s ni-n< ii l>irrc(i>n Auer die k. k. Hof- und Slaatsdnu-ki'n'i, jio 
••i;;<-n(!rHi v< r!i'tltn!«'mr"H'>i'.'' -q'Ht In ii-i lri ii • 'f>;, in< n ftil^^ti-. Im .lalin- IK-H licll l'licrrontcr dii- orste fiseme 
H;unlj»r('-'<J<: und 1844 dii' erste .S'.'tin<-|||>ri'-iso ;iut'Hlell<;n. 1848 wjir bei \Vnili$ilmuiier eine .Sigl'iiche .Schuell- 
prene in Thilligicnit. Unter den Prtrat-Bttchdrac1ccfvi«n dOrftc wol Sallini^ dem Fortaehritte am meiaten 
f?p|inldi;;( haben, indem er iKTeit-i 1H4H .-.(eh* S< IiikII- und 7.<-hn fisfrnc Handpn'Hjicn im Itetriltlie hatte. 
NiK'h am AnOinnfe der Fütif/.ifrer .Iiibri- ;;;ib en uImt in kli-iiien Ollieinen nur die idten Holzpn^sisen, nnd 
iMilbst in Officinon mittleren liniige» war liie und da uoeli eine solche l're*se zu iindtu. Daun ging e» 
alter rasch vorwXrta, und «erkwßrdtgerwd*«' auch lo gründlich, data nicht önmal ein Musterexemplar 
erhalten wurde un>l die Bin lidrueki r im Jalire 18Tft llir ihre Gruppe im FeMxnge eine alte Hdz- 
presse aus Ofen entlehnen mnmten. 

Die Romlner'ache Bnchdruckerei war iBe «rrte tn Wien, in welcher der Dumpf aitm Betrielie der 
SchnellpreMen benot/j wurde. 

Die erste S<'hnellj»ressenfabrik in Wien und in < >*tfrri'ie!i war di ' von Helbip \ MüII't (s. oben 
i>. 238 £), welch« mtcli de« lA-lxlurKii Tode im Jahre 1843 wa di-r W iiwe, naehmsiht vervbvlichtt: Etlericbf 
Ibrtgenihrt wurde; die F!rma Untrte: MaflchinenwprkiitlUtc der k. k. anMchliess]. prir. neneMen VHeaer 
Iitielidnieker Sobnellpn'!»s<'ii, Wi'i-<s;;;irl)i'r, Ke;,'i-l>;a*se Nr. 40. AI« tiiehtijje Ma^^ehinenlwuer in die*<:-ra Fache 
sind ziinticliht die Meehatiiker und MaM'liitu-nl'abrikatitfn H. I,i"w<'r und IS. Si^l zu nennen. Ijöwt. der unter 
iJclbig & Müller seliuu ^lonteur war und von MUlk-r te»laui>-utnri!$cli xum WeikfUhrer einge:««!;«! wurde, 
etaUierte aicli, naclidem daa dem Helbi|{ A Mtl)h;r rrtlirilte Privilegium durch O. Stgl getftOrat war» im 
A|iril 184h seibstiludif; in der Windnillld;;n»e, .Selioii *eeli* Woelieu vor Lli-ier"» Austritt hatte aut' de^.-ien 
Veninhusung L. KaiMir, der auch bei Heibig & Mulh'r arbeitete, die><e WerktUtte veriaMen, um bei ihm 
die Modelle mnnfertigen. 1852 zog LCwr nach Erdberg; Kaiser wurde 1851 Monteur nnd aack Lliaer'a 
Ableiten, 1865, in Oemeinachaft mit Fri«<l, Q(«;hfli^teiter. Iteide akn-n.-ilinu'u 1867 die Fabrik auf eigene 
IJcchnunf; unter der Firma ff. h''',xir'» Mutihim fi''!' . h'^i'^-r <t- l'i-inf. I. li. nie naeh Verlaut" von 
«iuoni Julim ituf die Landstratie, UiiKiu'KiuMit übertrugen. Ende 1872 (rat Fried «u» und die Fabrik 
ifing m den alleinigen Beaita von Lndwfg Rniaer fiber; seit 1879 befindet aich dieselbe im Bezirke 
LnndNtrafH-, ('ntere Wi-ingärlM-rstraiH- Nr. 22, im ei;,'eiicn <}eli;iude. 

Für die Wiener Hiielnlrueker wurde di<' P'abrik (i. Sifris, i!i r meh Inn ]a-o Müller ah (Jeliiile. 
dann ak Mouteur bei Auti>tellung von .Schnellpr«»sen in Arbeit gestanden, mn ganz besonderer Lkdeutuug. 
«Er war der Erste, der in Oesterreick Doppetarknellpnissen und grltssere dnGuho If aachinen mit Ereia- 

bewegung baute, und auch uube^itreitliar der Krtinder der litlingrajdiiscdien .'^c•huell|>^e!'se, dtWO erMes 
allerdings noch maugellialtes Kxemplar schon 185() äl iUr 11. Kugel in Wien gebaut wurde.» 

Ausserd^ fgnigten noch in Wien eiserne Buchdruckpremen an: Jacob Friedrich Pareis, der zumeist 
^nritkarten-Preaaen baute, und OustuT Ffannknehe^ wddter cino k. k. anaacbl. |iriT. HaaidiiBinlkbrik Sit 

Buelidruek|jn<sseTi iinr! ür', iji !(•■ IVr-v-'-ü n:i» . la-fi-flu ni l)nifl;r besms. KJeioere MuMkineo ^c^l* 
druckpreüsen) mit verl>essfrtem Sy.steme baute aueli O. Ikruhardt. 

Die meiston Wiener Maschinen nnd Pressen stammten aber aus den Fabriken Heibig & Malier 
und G. .Sigl; die-ier vollendete 1870 den Hau seiner tausendsten Selinellpreüse, die er wohl alle nicht 
in Wien allein ;;<b.iut hatte, da <r mIiom vm I840 bis IH4(» in Itr-rliu eine 8elinell|ire.s{ien-Fabrik besail. 
Auch diu Maischiueu Fabrikanten II. Liwcr, 1« Kaii«c-r ä Fried, Josef Auger, ia ueuemr Zeit mnU Cur! 
Nenhnrger in Wim, Ueferten den Buchdrackom zahlreiche Preesen. Cberdiea wurden auch vom Aualande 
viele Maachinen beMgen, da man dort weit mehr auf Vcrbessernngen bedacht war nnd fiNiwithrend neue 
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naliu>.tn einwlilii^;, wfiiii;;li'ic'li iiiclil f;i'U;UKii<'l Wfi-dcn kutiii, dnss liii- WifUt-r M<iacliiiit-iirul>rikiiiil*ju lifiiin 
grulits Aastn:ugiuigeD uiai beu, uui der »u»wänigt>u Couvurreuit iSUiud ItatlUiu xu küuiieii. hl» vtur ciu Mil^ritt' 
Sigr«, <icr, im Facli« der BuchdrackpreMen in den FUnJUger Jahren viel beactillfUg^ stete grOflsera Fitfne 
und V«rbiu»eriiii$j:(?u in nutlen^r Iticlitiiiiju; im Aii);» lullte und daher mehr und mehr vom typt^rnphiNchea 
Si-1ihii|>Ijuzü vcrUnUi'^t wimlt-, und dem auch sein Versuch, RoUitiun^niaädiinL'n zu li.-uieii. nuluii<7ä luiss- 
laug. In deu Wiener Budidruckvn^icu tiudet luau dalier tSckuvliitn^Mifu diT vi;r»clii«;deUt>U:u Furmeii uud 
Conetruciionen, nuflenlein RotitionsoiBisehinen, aus d«D Fabrikea von Kocnig llnuer in Ofaendl hei 
\Vili'/tiiir}j;, dtT j;r<)Si>fn Aiigsburjjjer Maseliiiientabrik c Aiigshiiif?', dann von IIi|>|Hdyt Murinotii und 
I'ierrc Aiaiuet in Paria. Ludwig Lott brachte in iteiuer l:jgenw:lial't aiü tecliniscbor Lieiter der Druckerei 
der <Fh»M» bdbunillich die mten xwoi «oglisehea Wnlter-Haschinon nach Wien. 

Die grossen Oflficiniu Wien« waren tjeslreht, in ihrer tcclmiseliou I-jnrielitung, hinter denen des 
Aiislaniles nirlit 7.urüekzuMeil>fn. Wir ci inürni tüir rm die k. k. Iliif- und SlajiiMlrii' ki 1 1 1. die 
Oiticiucu Ilulxlinufcn, Waldiieiui, Fruiuuie, Ja-^iier, »StejiTeiiiiUld {ZMUMinkij, oder au die vortreti'licli eiu- 
gericbleten Druckereien d«r «Neuen Freien Pt«s8e>, der cPreaae», des •cTHgUftlt» nnd •ExtraMaU». 
Welch' ein Teründertea Bild bieten in dieser Beziehung aU^r intklie Ot'Keinen am Aiifiuge der Achtsigcr 
Juhrf Regen jene nocb vor einem balben .lahrliunderl. .[et/t uuitanf^reielie, liclil»; Riiutue, ja f'anjse inehr- 
ütuckig«; llUuücr der Kuu&t (iutenbir^;':» gewidmet, uud wdcli' ciu bcvvuudcruiigawUi-dige<i 8ebau»piel 
bietet der Ontekertiial der Gegenwart, gegen die lieBchriinkteB, dumpfigen und niedr%en Arbeituimmer 
von ehedem. Heute Ireilu der I>am|if Sehnellpre-s-ten und ISotatioiisnias^-hinen, ein genial erdaelite.s Sysitem 
vuQ Hebeln und «urreuden und wirbelnden Küdern, und hunderte von gescIiUi'Ugcn Munachenbündcn 
arbeiten in dnander. Und was verrichten heute nicht alies I'^pier>chneid& und Falamsschimm gegen 
einst, wo dies alles so 4chwerfllll% durch MunsehfaliKud« geitchab. 

Klietlt-n hf^iiPcn die meisten IJuelidruekcreien auch .Scliritiji^iefiereien. theils um il< n t i.,'. iir't> 1?<-ihuf 
zu decken, theib um £>chrith'u uu klvincrv Uliiviueu itbsugebeu; <>i> war e» der Fall - v»ii der llut- 
und Staat*dnicfcerei abgesehen ' — bei den Offi einen Pichler, Johanna Grund (Gorisehek), StranO (Scnumei', 
Vemay), Überreuter (M. .^^alzer), Benko (Waldheini), Sitllinger (Zamar.ski, HteyivrmUliI), von llaykul, .Seliade, 
hvi den M- 1 liitli ii i^'.i n urn! in n*^nercr /, ii iiin h bei Fromme u. a. \'<n: liijen Selirifl;;i<'liereieu 

gab c* bi Wien in cicii Vierziger .Jahn-n nur jene vou M. l). *>chiel ^ Solni und .iaeob Fidlei". Die gruLcu 
AnfiirderQngen jedoch, weldie nn die nnnmehr mit Uaaclunen arbeitenden Budidnickereion bettttglk'h der 
Anziild der eiiizuriehtendeii Formen, bcsiiuders aber we^'en der Slenge der Sehril'ten für .stehenden Sats, 
für die sieh ujehrenden Accidenzen u. s. w. gcäitellt wurden, mus^ten natur;;emali zur F-rriehtunf; gnifior 
fcelbäiüudigcr Scliriftgi«>Uei-cien fUhrcti, deren BcaiUer in der Lage waren, l'Cü- »ie alle mid jede Opler zu 
bringen. Da Sehrifkgiefiereien und fiucbdruckereien int Aufschwung» und Miedergaogo «ich m> xiemlieh 
das (Tlei'-h'^'fwieht halten, so konnte auch der llesehäftsgang der .n»llp-.t iii HL-ri. SchriflfrieOereien bi» l!s7.'! 
«in Ilülicudcr gunanul werden, wobei nur der Maugd m gtwebuhcn Arbeiteni liäuüg »elir Nchwer em- 
pfunden wurde; von dieser SSeit ab zeigt sich aber ein ntt{Iii1)ender Stillstand, ja Rttckgang hin f^cgea die 
Aehtzi^T Julire. 

Als die erste dieser wdli.stiludip'n Sehrit'lfjieljcn'ien in Wii^r» «urde die v<m Friti/n '' ItV,,'.»- IH.'iC» 
gegründet, welehe nach de».scn Tode, 1B7Ü, an sinneu Subu Albert überging. |)ieselbe betn.s*it sii'h mit 

*'^* Wir 1ru<ii t'm*-n alle«, wUHIfffi Sriiaipr ilv IMkomi Xdl m Ihrar treffUchea KdillAciniBjr «|irKh«n. «Uvw^hnMA *uii4nii* «o Mg« «tmrlbr, 
im nM<lt'p?ii Auf il* r «-liMti Si^ilr itit« rrf«iwn, mvf iU:r »oiScn'ii di*- Kr-imU- frlr ilu ><ti*T. -lufL «'in. it xliiualrii lt«uiiL .rfictm''t.ri. m An*t tHfi 

e. r.xD. n l.tia|i|> iwliffi vluauiU-f v'i li'*« V'jnntrB. IWr Ii. CiiI»' ««n'H «t wülinUfli i»rli«j»rT aitfFr.(rii-li*'ii, < ln.ii«> »lic rif^M-ii. Itx» A'if- iiinl /.ii:ii;u*t.«'U 
IlccknU. doi AntniiaiMtcnt lilacr n 'ifi ItaKt it, *|alfr da;* flriliu.cl4 <]cr Wal/xii biiru \ i rn-tliv-ii .Ifr f'ailM', .In. Kuiuitti il.-t eiv«s. u. "ti 
•jiT Kt iu**! anrt'r"i;vn war^c, rHr>A^lil4' cIiivti ■.•Irktt-n 1.Hriii, -Iiim ntan itit L rn.! «Inrau c<^wi>liiKii i(ii\.>4<'. uiu .li-li -Itui Ziiii.l>.'li.i*trlivii<)cu s.i 
Wti]i4U«b IB wjifli«s. l*MU kam uveli ciue uxittm luit^f-mu-l.: I.un znu fcäuaOiaiH^H. VetMi^r Xouutea visbt g;i-«'da>vt tvutJuB, aklit uur wirti«^ 
4«r Zatlitfti mMmi mM 4««i DnMmr M* Bnani 4t* Anlan vntfnikt — i S » » nS mali So irlMurto rtviir MMnchaoa. Btmi, wfi iMrhifa 
k»Mk««K, faä ImI jcdtr Iinsm»i Sir Onwk Str Ifkiii«. IM», mnk a«M«MB tmi «iilM«l« <l» nm» tw fN ri «rt «aiSva, te'Oitfnk 4m 
nifndn, Ser uwdln la ABiRaSof ku, IrafaB Mh« 4«* AitPllUMiMt m Mkr tIvuclKn -~ St« llroAar «am, t M ii»S t i » ta SoMMiiaiM, 
M lti«r •rlmnra AitaH fliaSEb Hl SkkwclD aHuidcl — aHh aletu vu V*rl«iwmit 4^ *i>m BaaltiiarD IwUamKii lioft M. Dan kam atrr 
BiM'h, «laru« Ait' k"''<1t-iii-kl.-it frii'-Uti-ii .Viiflair« !! »ou »(t l'rt'».«' w.-u aiil Stmkvu iiiili 'r/i'ckiicii aiil?. li.iu^'t niir.t.ii, n-i-lfli.- r K.i*!' ii a»itt Pr*^« 
im i^^H/. ii Artii'il.1t>«:al« k'^vj.aout naivii. .So «alit'b mit iri-ritjKvn liuDk'vi] illc iu<UU'n l>rui')(<'r\ it Q it. r tVlitivEt 'i Z'-il au*. # JuIiAutt KloftKK; 

• Atta dpi (iHra alunt j&rU. (IkmUikucnai u iIh DnickeHo^ Alt-Wlw.), la .Voiwürta., MMbrifl nr UiwMnKkfr unil ir«msiMUii launaiMi, 
Jaln» UM, Hr. IS (tt. Aifril}. 
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Unlvnnopituiük uud betmbi aU bt^oudtire hjiccMiliuiti-a «Iii- Krzeiiguog von Measioglmien und Kupfer^ 
platten znm FurlwnilrucL 

Im J.iliii- 1802 erriclit«l(> die Lci|i/.i!;itr ScIirifiKielk-i^Finna J. <i. Scheiter ft Qicaecke, m Verbindung 

mit fi' iü Hill !i?lnu*ker Ad>')f* .N(cvit nU ( icM lUcliHfi« r< uml iiiiUt iIckm'ii I.i ituti^ in Wien eine 

FUiidu. Ik-t di'Ui diimiilH eiuuvteiidcii Aut'b<.liwuiigc d<T Uuclidruckerei üuxd dk-tie» L iiu-ruelimeii b&id ao 
mohliclien Z*t»|>rHfh, bcMondem durch die Einriditung eigener Umckcrcion für die grollen Zeitungen 
■Xi ii.- Kivie l*r»>Mv. «T:i>:lil.itl . «Fn-Uldfli l5l;Ut -, • 1 >. iit>< ln> /,. ilnn;;>, ' ti'., das« e;» s. iti.- i(r.-|ulh);;lichc 
Kinrii-lituii;^ vini vior (üfliiiiitÄi liiin ii, ]>'i> /.um Jahn- nif 2'> ■ iIh Ih-u koiinl«-. iui','i';n'lilcl «Irr inzwisi-hi-u 

in Wieu iü» Ltbeii gurutVuiu» ultuliL'licti (Juuvum-iiz I titcriK-liriiiiiigi-i) uiebm*vr ii«.-utM:ltfi> Gk-li<.-ruilii-mcu. 
Im Jahre 1870 Qbemahm Adolf Meyer mit Cari ävhkielMv, «reloUer ein Mclitiger Scbriflgieater und 
dor Iti^licrip- trclniiM-lii- Lcili r de:- ( iivicluil'ti''^ war, <lfii v.i|l«-ii lli-.-'ilz iK^^m IIm-ii auf eip.'iR' Itwlmiiii};, iiiUrr 
der Finna *L Hvt/rr »fc ^Mticiier, liei «lea l!S73 iiiitliiy gt«wi>rilvucu Kr«t:itiTun;;<-ii (tix-liiiiti-s diirt-li 
QieOmaachiQon, daninlor audi «iiwr cngliitchon ( 'umidct-Ciit-ßmawliiue, der croteu iu OtiernieL, üuuu 
durch die Auadulinung der fjtinealypie und iSinrichtung «iner Galvanophutih im grOfieren Uallstabe 
jilflltcii -~ifli ilii' Itt i <lf r ( Inliuiiin;; in An-prn Ii l'- ii"ninii'iicn « i.>M'li;iflMiiiinn' auf ilt-r l^anil^tratW-, l^'iwon- 
giiüge Nr. 40/äU| uhi uu2ui't'ii.'li<ind lifraiu; im Julm- Ittbl l'aiid «l>pi- da» (.i(*ü4.'iuit't »vtun l'utorkunit iu den 
Sou(«rrainlocralttHten de« neuen BiSmpKwbiudea am Schottenring, wo die von ihm bescbllftigteii 36 Giefr 
ma-^cliiiit-t), 1 L'onii>l<'tniiuL-liinc, liviirauli^^lu- l'rt'sv-ii Dir I ialvaiKiiilastiU. 2 .SlereotypOfen elc. in den 
aiisp-drlmti ii K;iiimlii'lik<'iii'U vorllirillial'tc Aut-t Illing; (KniU-ii. In Iit Krzfiijjtinj; neut-n JI;it<->'iaK 
»iir l'unucllt-u Vt;rbc4»H;i-ung dc-r Wciku dur Jliicluiriukiu'j»ri-j«ic- cniwu kfiu- ilif Firuut A. Mc^'t-r tSL fcclik'ii'bcr 
eine cnprieDlkho ThMigfcdt. Die vim ihr auerat ab Originale in «ko Verkehr gehrachinn atilvoUen Kopf- 
loaten nnd Schlu»Si»tii<:ki- al« lllu>irati<>nH<ilij«'i'tL' vioK r l)ri«:k~>i-i( n, lin- -WicniT- lanilcrwüri-i ■ Flitreo- 
tlner» bcnannle), dann dii- Vi actianiT-JbliulkiMUiig« uuil ilif < lli>lb«>iii-Uoi-dUru>, au<-li die Min>iip'ji Fän- 
fkwungeu, vfr«ibi-u-u luitlalc uud iiarniturcn kleiner Kiuia«aun^n, sind hier be«oudcnd erwAkaeiutwert. 

Die itn Jahre 1865 «rrivlitete twhriftgiewcm J. II. Riut A Camp. ebenfaU« eine Filiale einer 
(Jii'lH-n'i in * Hf' ii'i.nli, bat ziiiTt.1 lUii l'an*<r K<tc<l in {^i-^iiMTrui Slallc it: < • t. in r ■!! I';igarn, in d<Mi 
i>(naulutidta-|i und iui Orieut « in^i liilii-t uud ein«; bedeutend« Anzahl vuii giiti-u Uri^iual £nM;ugoi«««n 
gcichaffcn. Zu den meisten Aii(ii|iiaM liriftvn wurdi-n auch die rumiachcD, aerbiMrhen^ ladgariflchen und 
gricchiitchvn Ki^nrcn ^.'i si'lmitti'n. Von den Kintas^niip-n und llmainetiten aiod nvnti<<n-. l>ii' Bani)- 
Kinrcsinifr, die Kciiai»<aiii ■ l'iiil'i- m tr. dir Künsll^•r■Ein^;^^^^lllJ^ u. s. \v. Sflir vi<-l<> in- und an^landi«'!!«- 
( ■i('[,'ii-r<'iuti babc-u Jlali'izcn von ilK -^cn Urigiiial-t^m-itguii^-ii lM^ugi.-u und diu Kiist'«cht> (üflicrvi iM^kiuu 
dadurch im Tauackwege wieder viele Origiuabnalrizcn detilachcr, franaOBiacher, engliiclier und amcrikaniachior 
GieOennen. I>i<' rabrii-utc di r Finna J. H. Rnnt iV rii.ii;> ti iL n AbMatü in allen <'uroptttachm Landern und 
wi-rtlrn uiieli naili A<ien und Amerika e\|MirtierI: in Wien bat sie die mei>|en Trot|in-.s.M.-iidniek<-rt!icn 
eiiiycritblel. Die »'»i.-brit'tgieUjivi beüuJct sicL iiu eigeueu l{au«e iu JlaryarfÜu-ii, Gricsgassc Nr. 10.'*'* 

Gleich der Kuat'Mchcn tichrifk^Gflerei hat auch die 187(1 crricLtcle k. k. UoCtcliriftgielterei I^ptf- 
hattm (Inliabcr Beriihttd PopfH^batuu)^ urtprUnglicb Zweigni«durla»Mmg einer Frankfurter Finna,'*'* «ich 

JUolf Mryir IM In Jabra IMN in ifti< ll<>r»>n')i>lrii< liiiv> Tri">lt/.<> l> A H<.Uti l» l imikluii • ■! OiN r .'m ih r in 'Ii« ImUt t,:t,h „ im I I.,- 

hfmi/rwßi'll. luAi Ilif IT sil'b taili In -Irr <in fcri'i ■Iii 4 f ,1». Inift. . luit ttt * l'itlimk ti*-kAulil illiil »ui-l- jlu J&lir«' V.-Il 'l.*r Kiril-i» J, Ii V-Il. Urf 

A (ilL*;^'ii; aJi KciM u'lrr liir O'lttl l>b<tj f l tu);fc,-lrjT. O.iUi i;riji.-h..' II .1. Jll -••hlllU Ur Kif-'U., -111»* »i;llli Cbi (i «JrU Iklfi-'i l»rili''v!f Uil «TVi^iliTn 

liluwi?«. tnii *Ur-i 11 ISiin n i-'c^iiuiv, Ii'-ii Ki Jt'iiul'--i 'U r ■'»ii-Tiktl.tln 11 H:]i'li-Irm kru 1 Ver lirtliiii.-jc, liiJirlKa ^ur t>rKiiliititf .Ufb t'iliulgvM-UÄCUi. m 
Hirton, iai Jabrs IMX. 

■■^ Of« TWhBik <l» KduMcoMM liM MilelclKr «idAtriic Foit>Hiritir, tta im VHbcMcrasg lirr UioC- nil4 «rfaivr HlianMChlMB, Ikr lfe»« « » n ei 
im P^t r l iMli M« Vlnll <|ll«lMtnic«M, ttt 4i« IMMtaan cfa» fMmea m m O m u mtmlm (ritoMi*r) u. aiL i*. ■« wiiMkaa. 

i<M DuiiM» » i tl i m mt 4lr «Miel* M UMBtacUum, 1 0>M»MaHM»liM', liyilniali.dir Vitmm nr «IdniwiilHUli, t MlrtiMyi««» «le. 

■**• JokMIl llrllutlrll Mut (CAmI«*, n«M«M W tc\<K l.i'lwsi'>< .<^'t,l intliMr •-■rl J. U MiifV tt t ■■m\- III onViil.aill 1 M I..<ri|.li1 UiiI 1.1 

Aenmr, I^ranlt « MI. iii MnM)mt§ nnl u4vnrlrU, nl«ut l~ ■ li-uiiLi. iia>.t> * s..iin, m It»ii al. (li^i- r, Ki riitum. Iin, Jn.ii.f. r uu i Zuiulkt ,u 

trl rurhl lintli'. liii;i:t MIlMltt .1 llirt Vil. r- IKHl «In. '<i Ii rlHi;!- 1.. lel in 1 ilTi ul,\. Ii :i >l uiiUr il. 1 Kiiuia J II Itu.t. Im Jllitr IMiJ ..rt-.n l .r <i- fc 
mit «■iiii'iii >-:ijw4jt;r <ri'Mrr Jinli-Ti: siDI«-r ittr Kiniia J II. H11--I S rMiuii. ih»>; -i liuili II 11 iII.-.*lU ii uiil<-/ tkJi Iiit rimia > inv l'i iaii in Wii u, «irturi 

»•eil J. U. JtilM •«■ilUli «■.illiikür ,,rl..-t. I*"<» n ilin I. iil^n ili..|.Api «.loiiiil. l-h- 111 \V Ii 11« 1 (it.uliAll^ Kill l'.l ul *>liii-, .in fr>iul.! Ilut Ii 1 r 1. 1 k. r , 

«I» a«l»Hii liiriiT lief iiinl «i:! , ;' 1 , , ' , iilli- Kiiniiill:i 1 "l.Mi-r J II VntA A 1 . -iiiv 

Kfci riMU>t«i>l>ir Fijiiui m.ai IViijaiiiiii Kii li. .N»«h1iHiI«h lluUiüiti Uuiusau l'u^|«U)»«ai , UicGKlnriu ib Wi«, tna Bernliinl i'a(i|>r(lt«aBi 
nA KmI S«m>w «»Ifllwtft, »«M« aniMir Mt »tm^nim Ki<«Im lldil« fumtitm, MaA ikh W Uinr Or«»4lia( LJUas- UW — MrdwLuHU 
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1)11) «li<> Fitrti nHviL'kliiiig tlcs Sclirif'tjju.-'X'H in Wien, j.i in < i-ti i n > Ii illn i hanpr nii Iit wenig vcrtlii-nt 
gemacht. Im Lnutu diT IvUttMi Jalirc utiULaud luvt vhir AuzM von N-iiritt<-n mui KiiitH^üuuguu, wvicho 
xa den besten Vrodncten der tütempelschnaderei gesHUt werden. Beionders wurde der Schnitt voa Brdt^ 
soliritu-n ^'(.'[>fle^ TOn dciicii «Ii«' im Frankfurter Hitiisc ^«'M-litiilU-n«' Kri'lir*"Hi-Iii- Fractiir und <li<: Flnui' 
/'.lisisc-he Auli<|iia nniiK'ntlicl» livkaiiiit sind und von den nu't.->ti-n fjrnlien (lirLici-oit-n Uiticli von dor k. k, 
Hof- und >^iu;iti3druck<'rci iu Wit-nj iu Alatii^i-ii Iwziiywii wurduu. Von «Icu verifcLicdom'ii «Sclinfigauuug«-» 
beben wir beaondora die moderne IjteiiiBchrifl, die Kundachriftoi, dann liebrillwlie und griechiadie Schriften 
In rvor: von Kiufas-uiigcii vi'i'di<Mi>-i) dif l'uivt'rs.d-Einfii^siing, lidief-i >rniimeate^ ItnltCIliach« EinfitMung, 
Albrccht L>Uivr-L«ist«n uud AlpkoivM.Uonlurtsn «rwähnt ivcrdon. 

Unter den eigentlichen Wiener — nicht von nuawiirtd g' griindeten — Schriftgießereien sind jene 
der k. k. SiaatMiruelujrei, <lunu die von Job. N, Vemay, Zamaniki, Waldhfini und Fnjnuuc durch ihre 
vor/.llf;lichpn lA-istun(j<.'n viel hokaniit und p-M-hiitzt. I-'rouinK-'« S<.'hnrif;ii'rx'rfi, i-ine ■'»thii|ifunf; llniVrV, 
die »D dio KeckWIie tjflkiu Ubergicug, hat dur gt^uialc Graveur und 8ieui|)elschucider L'ail Itn iidK r, 
desaen Vater sich schon ab StempeUchneider um die Wiener Scfariftgieilerei bcMmdure Verdienste w- 
WOrbi'u hatte, rcor;,'«ui!ii»'rl und j{eleitet. Im .fahre l87ti kaufte Hrendler diew Sohriftgietjerei und Ver- 
bund sieli mit Harler unter der Finna Ili'irJ'ti <i- HiirUr.^"^^ Naeli dem im .Inhi-e IHT'J erfoltfteu Tode 
littrlir ü l'Uhrli: t^arl üruudlw djw Geschäft allein fort, hi* iiu Juhru 1082 Arthur von Markiüwsk^-l'ern- 
•tön «ntnt und die Firm» Bremller 4k MaMMoAif Untete. Brendkr schnitt 'vorxagUcbc orionlaiischo 
Sehriften, aucli als der Erste .*ienogrii|ihi*i-liL' Typen, uud zwar fUr K. Fauliunnn. Zu seinen j^eliiinften 
Lci(ttuug«Q »ind uu»treitig die •Sckroibscbrifien xu sHbten, die an Oorr«aheit und tii-bwiiug alles vorher 
Dagewesene ilhertndfen. «Brendler hat flfr die flsterreicliisGhe StempebchnciddtunAt und tjidiriftgieOerri 
in jeder Benebiu^; hnhabrechend gewirkt» und itsr Wiirner N hrii'tgielSerei im Osten und üaiva unserer 
Sionarehie, ja wllwt iui Orient"- neuen Ali^atz und vi.fhtc WilrdiguufC errun}{en. Viele AbschlHge aeiner 
Stempel werden auch uaeli Itt-Igien, Frankreifb, Italien uud 8paiiien abgegeben. 

IK« vierte ^rOßcre aelbstttndiso Schriftgieflerci ist jene von J. Polkk, die sich seit dem Jahre 187B 
im eigenen Hauso, L<-n|toldi?tadt, Kl i v;;.'as.sc Nr. 2, befindet, l'ollak, ein gelernter Huehdrueker, war früher 
l\M -i [iil. r liei ^leyer Si lili ieiier uud t'ff!iii!i'te iui .Jahre 1K72 im Vereine mit dem .Sehriftgiclicr 
E. iiiKlIiard aus OUbubaeii unter der Firnja iimlhited d; l'^Mak uud iu beiclieideuen Verlialtjiii>j»en die 
Qieficrci. I>Ba Qeacbitft erweiterte sidi inraier mehr und erwarb steh namentlich aiuwiirto eine ansohn' 
liehe Kun<l.sehaft. Im Jahre 1881 trat Uudhard aus und l'ollak tuhrt dx> Ge^chitft allein fort. 

Als iscbriftgielieroien sind noch zu erwUbueu Jene von Eduard Iluih (gegründet 1^(>4, wvlelier im 
•elbea Jahre noch die verbesserte Papier^tereotjr|ne einführte), Adolf GuteuUrg (1874), U»car Liissig 
(seit 1878)t Owrl Didc und Leopold Kowak. 

1 >ip hniilclarKe wird jetzt n u ll 1,1 iii. ' i w'n' früher in den < )flieineu .<<'lli>t liereitet. sondern in 
groüBcn (^uuntilüten aiu t^iguuuii FarLelahriken bezogen, bei den Aulorderuugeu, die K-it der Einl'ithi'ung 
der tichncUpreiacn an die Of&dnon bcxHglioh der Vcnge und dei* Feinheit des Druckes gestellt werden, 
besonders boin Utuatrationa- und lK';<serem Werkdrueke, ^vti^de die alte FarlKiu-rzeugung kaum mehr 
aii^reielien, ja gar nirht mehr ii;'(glieh sein. In Wien pd) es schon in di-n Dreißiger und Vierziger 
.lalu-Lii eigene ÜezugMjM. ileii t(lr 1 )r»ckfaihi;. (ii^uuwJirtig betftebeu iu Üsterreiuh zwei gPJÜe Farbeikbrikeii, 
die ihre Fabricato an Wiener BnchdniekcHirmen abgebon, jene von J. E. Breidt in Hamerliog liei 8chffr- 
ding iu Ohi-rosierreii-h, im .lahn- 1844 gegriindirt, und seit 1K7() (!ir v o l''rie<irieli Wdste in Pfattstetten hei 

»lr«iU!, rni;-tr[;ii..t* "vl*\ rMcl 1 ü. i-inn^titucii. lAv l'lnua laiitrtit l'iij>|i<-lh«iim k. IUa.iiv.. r.4 ii>>ii ^»«'l Jjkbu- •lAriiiu.-l. vtmj luvt iitAi iiii^ Iti Mft- 

Mllia»» uiffCWmrtMUM, w «Ikm Aw OirC'in iu aii<lrr^ eroiu-iv IMiinii' >lBri:nr<'llirn. Mlrlrr*n-i; Iu — ii'n rlrA;;*'» wcli-ii cu<i..t<'. \m X. A|>rtl li*7i Mi>r4r 
fß9 *cm VwoMnt\*t Hain« kiiMt»li)i«iiitf iui4 uainu <^ut u aucualiuteu Atu^ijnuu«, <lur uur U^lnixk becmulujliüf;! v tu« 4m Vnmtm wcjt.s Kriialk- 
kelt auMMMi anail* n«4 MS dMMrf «Mrti. OtmuH» IMI« Sto nmn » UatoUrn va* Mbr ak IW HUtariicilar, obM j>S<Rk kma «ra LMmdiiim- 
w-iMnllhUiellN udüuwuMi u kMMit. Dun« Du«»« 4<r k. k. M..S. NulOnllmt «vw M. Wal l««S wiuSa «•■* ««MkllAa 4« UaKlMl wrlMas. 

M« A«l«r S«Bi Odmo nn Mchrtnun iMMbt Sia k, k. IMMriftiMicrai PoiiiiHlMum *l> 8»Mi«Bili 4ii> AafcHifttacva n« KfcwBBuMrfal Mr Dm^ 
Srarkafafofr, «a<l smr vi»n rtirctiea Krliii«^^ iimt rMmaiMtsaDv VMtfvIiM^ nii4 K»cuti*nM(>tr*n IDf Stvnwtyfdnick. Zn llifca sUadliaa Alaekaani 
■ikll «1* iti.< SUal)-1nK-k*-n-i*'ii v.m Wim. l«r»ii. Ujknrr.t iin'l H-.jdiia. ')(*■ l.aii*l<r.<tru*.Xt'rtl lu SÄrnJewo uri-;! ttio ilra'kort;! <Iot k. k. Wlinfr !^*ltmnr- 

" > li.^l.lraliir .I-k Wii n.r >l >:flralr>, Kirf H. IU. Nr. I71H.""J. 

l>lc«e tffm wartfea ia U C. 2*aia»kj'> OtSda «ctiMwa, »a auch ahi «tMea Drat*« fcnucOit «vHea. r.iiiblerKlcklMka BacMnwk.rr2cMiuiK> 
Jab>«. um, 9. 111, IMrt, «. KW.) 
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BadeD, welche uauiotitlick fvim: (/tiuliiätvii lii-ttTt ""° Für dcu lUustratiuu^ilruck wirii üte Farbe «ucb »us 
dentsclicn, fransOAiitctieii und •-i)^'ii-clu<D Fabriken \Hfzof^, Jeron Qualitilten immer noch ab die feinsten 
und ersten su bc-tnu-liu-ii mm]. 

r>iT in<-isl<- Vcrlii-.iucli dos l^l|^i<•I•l:^'. uucli l'iir «it^'ii /.(•iluii;;Mlnu'k, uir<J heute iJuri'li iliv Pu|)i»Ti'abrikfii. 
tH-Llugliuiikl, äti'jrrLi'UiULl uuJ Klli^iuüht, «Ii«; NciwkftUcr, riut'iti.-r, llviuricltallMier, EU;ut«u-Uitr, Marttdicu- 
dorfor, TborcMionthaler, Statl(>r«)orfitr und andere Pajiieifabriken gedeckt. Vom AutJande boxidien die 
WifiKT (Mü.-iiicri mir p-rinp' C^iiarititiU<-ii. l)itA l*a|>wl) iiwIebeM l'(ir all«- Iw«mt«mi Arlj«-itcii von fit-n 
lirikfii ^iiiliiiii rt geliot'erl wird, konunl s«>it den ieUtcn lehn biii xwüif Jahren ta>tt atunahmitl«» auj^^uebtet 



Die AiuBtattnne der BAcher aeit dem Jahre 1H48 nach der rein typagrapliiachen wie tyfiogniidiiitcii- 

<li'c<>ralivoii Svito liiinj^t mit <J<t F.iitwi<'kliin;; lUs ;;i'<ijiiiiriit)'n iii<liihlrit'll<-n, j;ci.stij;i'ii iiiiil küiistl<Ti><-lien 
Lobens, niclil miadfr aber auch mit den lec'hiÜMrben KrriuigeiiM.haiteu l'lir den Buchdruck auwuameu, uauient- 
licli seit die Uawbine bei die«cm aar Uerraviiafi gekommen. Die Teclnuk d«M einkdinitchen und frenulat 
Sataoa, in efstci- IJtiic dur orieDtalitciien S|irurlii-ii, Imt traln-r crnlV VurzOge niifxuM' Uien, wozu 

iiii lit wellig inich da* Sludiuiil ^ii1<t \'iJrlri„'. ii nsin «■latftis»lnT '/.< ü uini dii' hi-utip- !-cliiilmäLii;; p'jifl<-;;te 
(ie>cluuack»- und iHilbilduiig du* Ihrige dazu l><.'i(r)ig«'U. Uüse Iict n<M.'h uudert; Fatcturvu, wie Tv)h:d. 
Painer und Farbe nitwirfceu mOMcn, um «inom Bnch« vom Standpunkte des Buckdrackm dea iJtcinpel 
der VoUkomnunlu'it niit'zuprii^'iii, i-^t wohl iielbatTentündliili. \\'<-iiiigleich langsam, bähen sich nun 
die WifiMT OfKcitH'ii zu «.iL ln isi AiihIii'Ii i'in|Mirjr''nin';<>n, il«-s ilirc Kr/.<'ii!;iiisw hinter di-inn aiiderfr 
f^taati-n iiiciit /.urUckst' licii. Man deuke nur oti die geraalcxu koluswnloti Erfolge der Huf- und SUtaii«* 
drnckefei auf der ernten Wcltaiuatellung au l/indAn und verg^^ifi^würtige «ksh <1ie anawirtigen Aidh^Hf^ 
wi'li'lio nn die- hervorrapeiidslcn Wiciur Oftieincii p-luiif;^n, wi-iiii eis Nieli um piiiz -peeielle L< i?liiiitren 
in der Typographie handelt. Wien bat eben bwlidruckereicn und litbographincbe Anst^dU-n au£KUwei«*ii, 
deren Leutan|>cn in den von ihnen Tcrtretenioo äpedaUtHteD fast nnaberlroffon daatcben, ja cinadnc haben 
eine nokhe Stufe der Vollkouimcnlieit emHeht, da» «clbat da» Ausland sie als lIcis(i;rlei<itHng auerkeant. 
Si ' lirr Art der freiud'prnelilirln- Salz di r H"f 'ii 'l StaatNdrui kei-ei und der I H'tiein Hol^liauseu 
(iR'Miuiler» in den a»iati»i-lic-n Sprachen), »iud die iuui>t< r^j^iltij^vii Beiüpii-le dei* \\ erkxatxt« aua der letzteren 
OfHcin (Jahrbücher der Kunstsammlungen des aHerbaehsten Kai«orhauiies u. a. m,\ des Fnnnme'scbcn und 
JaAi|H'r'M iici! Aet'idi iiz.iatzrs, »inii die liervrirra>;endi (i I.ei-.tuM);i'ii di r Ot'Hiiiieii W'aldln'ini, Z .u :ii -Ivi > Stcyxer- 
niühl) und (i^n lr!. l'iid wie einAtiliiltii-; !• ■• Iii riii I i da» Au'<laiid den hi i Ii ti n IVei.» der Anerkeiiiiilttg 
den iu wunclerharer Volluuduiig pranyeuileii iJlidirii Kiu'iriei>, die,-eii h'-tTlu iieti Kr2eu^uii<»(.n uns Ciutcn- 
her|^ F'reaBe^ Ja «dbat Firmen zweiten Rangra gufa««n sk'h alfe MlUie, setscn Fleisa und Flthigkdtcii daran, 
ihren Erzptignissen eine Vollctidnnc zu t^t Wu, di<- iiiix n auf allen AiiMleUungen de« In- und Audandes 
Anerkennung und aebtunp^volle KH'ol<;e ^ebnu-hi haU-u. 

Noch mltsoen wir hier eiue>< huehentwiekelten, kuu«tmiUiig<'U Aeeideruc!«ati:e<<, der wohl wehr An- 
spruch auf giorwbl« Bewunderung, denn auf praktische Vorwerlnng erlieben darf, gedenken, nflmlicb der 
Krtindun;; d<'.s sti;;ni!ili.'H-lieii mlt^v I'uiikl-atzt's i Strf;niaty|>ie| von < 'arl Fa.<e|, " ♦■ini-ni W'ii ii' r T_\ ]«tj;n()dieit. 
Mit den eiitlachxt«:!! Mittelu, nur durch eitio genial uurgtiUchtc Couibinaiiou vnn l'unkien, auf Viertelpetit- 
Ke^el (;epiHAcn, und mit ZuhiUenahme einer einfachen ParK*nscala (li<-lit^'<'ll>, diinkel^elb, liehtrolb, rotb. 
dunkelrotli) hat I-'«>ol seine S|H'eiahtäl des Tv|'^•llsatze^^ zu hohCT Vollondiiii;; p-l>rauht. S>in - I{lunien>lfick > 
lauf der l'ariser AuKsd lluug 1H(»7), sein « l!uehdruekcrwaj<i>f i> •v\A ■ (iutenlKT/j;-Por(riit -. die • Kireli<:> 
Woiiiiy ULtMjhfUuy iu Moükau-, vw ^Uleiu aber i».*iii 'Alhuui iiir Uuchdruekvrkujint-, aiud spriH-heiiüe 
fiewci«« daAlr und haben in faebniRnniMlicn Kreisen allseitige Bewunderung und Anerkennnnf gefunden. 

>*" liu' .r.tr Vitiiyc, wdchc Mreklt ucll Wim tiMwiM*, vtftuBM« tr im SlfuF Wllwi; « mma KnC fT tml tlmtm WohSot tu 

PiMB lKrA)'(iilin<j niid iiir >W<: «r W fl. criilell.* (•OMoiHrlibctH! BocMniHkar SaHmur*. Jilir«r. IMS, 8. In» ' 

K>rl F.n~'l i»iir<U' tut J»lirr ISIS I^Mt-iiu.'i» Im fhli iitwiriiT P ni-i c«:*>.r' ii l'iirrlt Müi-rr Fiiiiiliriiiriliulini.^ eftwniKcft. i tN rti'v t*T 
Ik;I Ijlii.li riT itl I»r. .»l.iinr -li^- ll^ii'Iiilrtlck.-nTi : Iii» - Nmb^Itui i-r iLorl. .iiitifi- Z' il •U*<-II-.t T iik*' I"** I': . Im-ihiIi *r -n-h *uf Krj-.^o ll*f^ l»iLlT^h 

iBiiiJ. Hfl>'l( ti, •Hl! .VliV^iir llii'l kViukivjL'lt, ia IUii)jt>lAilt er Ijnvrrr /nl v'i-jli:M*ti. .V^rti \\ ins «itrii-r k»« kt li II. iiaIiui lt tililrr Sli'-' TTt < *^ir], (it:<? 

HfcUf In -l'T Sin«;«lrvKlii fi'i nu cin<l iK'iuobl« MlmilKt flciMp 'l»" l''.l_MottuK'iiru. SiAirr rtiiil. ii ^^lr llt^i lii it. n Ilii^ Julnir »i ii-ii Z.niuj.ki ^ii-i V^l'-i. 
•liiiiu hvt Mjt«Miu«-t< Ol» t-'Mik'r. biit ii^^sra OSWM tf Kit C-»rl riailurW'tli ii^.^-itiat, Vua 1^«! an »i'lauitc 4klt l'a^tl fttu*>riiUii&ijvli »t'iuvt I^titt4uj^ 

(•OMMnIduwIi« «««MnicIwr-MtiiiiS', MiiSMig ISA, «■ «I, f. SS f.} 



«um Druck«, 
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1 »!A Litliognipliic. fjpf. n V, rfn !. r in Wien in iiiclif i Iml,. ! Z.Jil vorlmndin »iiid .m und für s'u-U 
und im Verhäituiü «ii den kUünen Absalzquollen (die oatt'rri.iiduM:]jen l'roviuzeii, dann Serbien, Moldau und 
WübielieiX «ction ein Obcbtand, der nicht ztt Ubenehen ist — hat auch «at den FflnGsignr Jahren flchwero 
Zeiten dun-likäni|)t(-n imisscn, da überdies noi'li dio unj^finstip'n I'rfisvcrliiiltniüJie, die thciicifn Materialien, 

«vlelif ^iiiü ili-m Auslände (Li-Lt, Tirl.i' I W;il^i n m;- Fr.nikn-l< li. (l.-r St. hi ,iu~ H.'ncrn) 'n.'/rj'^'-cn 

werden, uanienilieh alwr die ilberragende t'oneiirn-nz von L>«>iit-sehland und l-mnkix-icli, die Hntwickliin^j 
derselben bedritnglen. Um dio Schrift- «nd Onuiinentlitho^phie war ob weit boHcr bestellt; liier war 
( ine ('<ineurn-n7, mit dein Aasinnde niclit /.» selieuen und nieht xu liesorgeO. Aliden aber verhielt es sieh 
mit biidlielien Darstellungen, weil dio Melnzald der seliOpferiäcIicn Künstler cn im geraden fJefti nsnt«e /u 
Doulschlaiid md Frankreich nicht der Miilie wert landun — und zwar iu ilirem eigenen Sehadcn ~ aueb 
mit reproJnci e rend e n KUmticm Hand in Hand su gehen. Der llAograpiiiwIie Parfacndnick beihnd sich aebon 
-'< it Ifiiii:. n r Z- it in lusserer Lafje. Willirend das Inland liir.^ii lifl!. Ii .In KunstblHtter rnit Seliwnrzdruek 
von den bizUglichcu KtabhuemMit« in I'aris, London, Berlin, MUnchcu und Mainz bereit« in dem Matte 
Oherflliiinslt wurdet, dasa an «ne Beseitigung dieser Coneummx kanm mdir au denken ist, bestand bis 
M t iVi ilijren Jaliren auf dein Gebiet« des lithograpbiscfaen Fnrbpiidmeke* freradc da» umgekehrte Vcr- 
hiiltiiii«. Das vnii Aui .ii ILufinj^er vom Jahre 1844 an unter dem Titel «J'aradisns Vindob<>nen!<i-s> 
Lcraiisgegebcue Blutneinverk, dann Leopold MiUlurH < I'ortef«uilki für Kuntfttrauude' und die « Aiilk|uedader» 
pernanas» (beondfgt 1851) sind ebens» vide glKnaende Belege der Tortrellliehen Leistunfen des 
InUmde».""- 

Anton Uartinjfer (Vater und Sohn), Kduard Sieger, II. Kugel & Sohn. KeilTcnstein & Rtiseli, Heintieh 
Oorfaard, Ludwig Forster lu A. hiibcu auf dem Felde der Lithographie und njuuentlieh des Farbeii- 
dniokea «ebOne Erfolge aufzuweisen und bierin Wien gar mancbea Ebrcnrcis, xom Auslände gebfllurend 
gereictit, errungen. 

\VRt> <len HolzM-huitt betrifft, lui Tcrweieen wir zuaiich»l auf dasjeuige, waa wir oben ä. 339 ff. Uber 
Waldbofan's xylognipLiachoa Institut gesagt haben. Anknttpfeud darutt eiftibt sich nun ziittXoIut, dass das- 
selbe unter der filcfainftnniaehen Leitung F. W. Baders in den Sechxiger .Iidn-en bei K(tnst]erii und Kuna^ 

freunden, wie .iiieli in k'm'<!i« \vf1t!ii1ti t! Kreisen, einpn moIi'U' acdifuiiL'^'' liii ti inli ii X.tnifTi -^ii li en-nngen, 
das« für die lierstelhing illustrierter Bücher mit üguralem ticlimuek wie mit Porlrüt«, mit I.And«chaftea 
als auch mit Ornamenten, mit Facsimfles, mit archnolo^cchen, naturwissenschaitliehen, gewerblieben und 
physikalisehen Ocgen-^tilnden, von vielen Seiten mit Auftrügen bixlaebt wurde. Was die k. k. Hi>f- und 
Staatsdruekerei mit ihrer xylogi-apliischeii Abtlieiluug. trotz der vortrefnicli.: ii Begabung und vorzitüliclicn 
Leistungen Extu'» nicht errcielite: hier in Wnidhcims xjlogi-aphisebem in.^^titute war es gelungen, für 
den Hohsehnitt «inen gttnstigen Boden an seiner weiteren Entwicklang au beroien; hier war dem seihen 
in Wien eine zukunl'tsreielie .Stiitte gesehaffen. fiegen Ende de» Jahres 1809 trennte sieh Hader 
von Waldheim und gnindete ein «ig<'nns Institut üUr den Holzschnitt, das bald einen solchen Auf* 
Schwung mihm, daas dtansetben dine ii'gend weldie Bdrning des Waldbefan'sdien Tnstitnles neimens- 
wertO AufirSge auch von den PlDTillzen und selhist vom Auiilandc- (Leipzig und Stuttgart) zukamen. 
•So giengen in der Zeit von 181)9 bis 187.') anlSer 'J'ausenden von Ihdzsehnitt. ii j.'.lrr Art iiu f,i i r! Werke 
hervor, wokhe im Gehiut« der Kunst, der KniiHtindu-'^trie und der Wiamjnselmit nach ibn r ktiustlerischen 
Auffassung und tedmiscben DurchAihninfr, allwitige Anerkennung fi*nd«n. Der «Illustrierte Katalog dä* 
Ornamentaüch-.Saminlung des k. k. osterreiehisehen Husenmi« lüi' Kmi-t und Industrie» von Franz 
Selip.'4tag, ausgegeben bei der Eröffnung die.se« Institutes (gr. 8", lt> Hog. Keiiais.iaiKv-Sehrift und 54 Holz- 
»cLuitte), der < Katalog der KuQtiti«aiuiulungeu de?« Kiinigs von Schweden', vuu J. Falke, «Albrccht Dürer, 
sein Lehen und seine Kunst» von Moria Thausing, und die «Zoologie» von L. K. Sdunarda mit aber 600 
;inller.«t zarten, mitunter mikroskopiseh kleinen Ilolzsehnitten. Ferner als Knnstbliitter in eirn m Tiii- gute 
Arbeiten bisher nicht zur Anwendung gekommeneo Formate: eine Totalansieht von Wien im Jalm: lülä 
(77 «HL hoch, 129 em. lang) und omo aofaibe dea Wdtausstellungspbtzes (08 cm. boeb, 65 em. lang, 

nurtcM s tu WmM»- um» OtwtiMitmmn f«s XMiMpMnrtch, Mkr IWT H» USS, 8. SM r. 
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j;' ili- ii )»r bei Carl F'riiiuiix i. <l;i» I'iirlriit iU-< Kai-J r.>( Krin/. JoscC 1. aiil:iljli<-li di r 2.')i;ilirip ii lü-^ri- rmn'-- 
JulK lfi-it-r, Wfk'lif liililcr iu jwk'r liiclitiiiig t-iu gilunttj^cs L'nla-il t'uixidi. 1-Vrucr tM'jR-liiciieii iiu gi wcrblivlifu 
F«clie HuKtoniblMldniiiieii dur flintlltpli Knlm'iU'hMi und thr K, Ph, Wim);;n«rVli«n Ktin»lgi«flpivi, d4*r 
l'".ilHM-'>i-lu'n S|>it7.<'n-Kal>rik. <'n>ilir|i ii<^r <"li>_vti.n \ Slniltleworth'schpn .Mati-luixulalirik. uuli K' |t.-t/,t<'re 
Arln it An mit iiijfliiHlu ri ;;l< irli\v< ril>i^ lK'«<ni'l«iii t wiir«]--, lin unMo ohrt-ndcror AuMprncli, wenn luan 
b<-ilciikl, nie weil es diu KnKliitidi-r in dieser Rii-Iitiiiit; );fbr(ielit lutbcn. 

HcrkvIlrdigorwriM kamen dio tlliifttriorliii und bdh'triiiüwrlicn BIfttter m i'uterreieh nielit recbt zur 
• !<-ltnii)i iinil liattiMi illwniti J ii. i (i l" ii I ' it- lilaiid-* Ini|H)rt ciiio «fliwi r«- ( 'oiioiin'i'iiz zu lM"-.t<'ln ii. 
Ifvr dcnlsclien Kunst und Literatur j^tclx ii <la luiuilitli ftum l>c-iiti<cidiind nnd DmUcii-* Mcm-icli otfen, 
'wAbrcnd dieses, auf sieh fast allein angewiesen, nnr schwer «resehüftliclie Oeltnng sich rninj^ und 
Abwtx findet. 

!»!•• V Wal'iliciul'solic Anstalt Imu'liti- wühn-ml ilii-«T Zfit v limlirli in d<-n vi>n Vali iitiii T>-irirlt 
go^^riuidi'tcu -liiiittern i'Ur Kuuiitx«;w«-rlA'< llulz»vlinitte, wek-lte 7.u d*>n beätfU gvltüreu, wie »ic nur iu 
dieser Kiditnng |;e9chaifen werden kOnnen. 

Btdd darauf bracli sii li, iiaclidcni manche niiMl<in;;i-ii<< Vci-sui'Ik' vonin(;f;raiif;f n wari'ii, da" I'ljoto- 
{jnipliicn'ii unniittolljar auf dii- lli>l/.]>liitt<- imnifr nit-lir Balm und zri;rt<- sii-li iiiclit allciu iiU C'opitT- 
niittcl für Vcrj;rvs»cruHj{ miJ \\rkliint:ruti>:, ^oiidtrii naiucntlich aucU wfjjfu der unüUL'rUvinii.bi;n Treuü. 
für PacsimOearbeitai als eine ausgciciclincte FSrdernnfr flir das xyloKmphtscIi« Fach. 

In der Zeit div^* Hi;;ciiantiti'n wirtliscIiaftlivlifTi Auf^^•llwun;;^'!< waivn -.n! !i f iui};e nndi-re x_vl4ij,'r:ijilii*clic 
AuMaiteu entstanden, und zwar dit* von K v. Kninn, Paar & IlilM rlioft r u. wontnter namentlich die 
letetKi« «ich «utieirbNetP, nnd zwar besonders dnrcli Paars TliAtigkcit, die vnmelunlich im figaralen Faiche 
ab antiHcirordeNtlich und ein^enartig bezeichnet werden kann, so das« e« kwun möglich sein wird, m>inea 
)r<'uiali'ii l,ii><uiip-n ui'di'r im In- thm-Ii im Au>laiidi' ••t«a« tilriibi-* an dif Svitc /.u ftvlli-u. Vor All.'iu 
sind va die l'ortrm«, sowii- die Abbildui)gi-n uai-li n<-ui-n Geniiildcn von l«-bend(*n Kunstlern, weicltc 
Hermann Paar, der sich spilter Ton Franz Uiberho&r wieder trennt^ Dir die mit rühmenswertem Eifer 
avfstrcbetide «Nene Ilinstrierle Zeitung» in Wi< n derart kfiii'^tit l ii^eh nml NeHHifindig anitfllhrte, dasa man 
dii'si' Arltelfi-n pTadczu i-iin» u>-u<' KrM-b.inuiif; b«-zfirbnfii kann. KIhmih) liatte »ieh Paar mit zwfi 
Fiubeu IluLcKcbuitteD: Itrui^tbild einc^ alt<-ii Manne» ( cltildniü eiuei« Unbekannten > ; nach Jan van Evtk. 
nnd «Kegelspieler' nach tbu Ostade, wekHie er flir die Oescltseliaft der rervielfliltigenden Künste aus- 
tlllirte. ;;au/. befifitulei-s ausj^ zeieliUft. V.r er?^eli< iiit in dieser Hictilun;; vielseitiger, als srin Meisler KiiTitler. 
welcher niisMchlicliiick im FarbenlioizMclinitt arbeitet und iK-kanntbeb darin eine auiierordentliche, ja 
mdateiiHiftK Toebnik errncbt hat. Hit dem WitsImnUeben de« lToi»>chiiitteii halte s^b die alta Kunst 
des dringen Uoizsdmittca in verjüngter mid ganz berromgender \V«se entwk'kelt '*<* 

In» .lalire IH75 hatte somit <!< r JT (/ rlinir« -n \Vi«.ii einen Sland|iunkt ern-ielit, welelier in deu 
^nannten Meistern nls ein tielituii^^ebietender be/.eieluiei werden kann; auch das Ausland bat d<?r Wiener 
Schule ihre volle Anerkennung gezollt, indem t. B. als Vorstünde de* Closs'scben Atdiers in Stuttgart 
und in di-ni firnssliers in L>uu|iin, Seii(ll<-r Hadern anfjrstellt wiirclen. 

1H75 f'Uid wiiNler eine Vereini;;uiin Haders mit Waldlieim statt. Krsterer trat als < 't>in)>aglloii •■In. 
tibci'trug »ein l'ersunal und seine Knuden auf die neue Ktntiit und Uberiiabni die ai'ti«tii>cb-teebuiftcbe 
Oberleitung des gansen Institutes. GIdchzcttig mit diewr Verbindung fand die Ausscheidung eines kleineren 
TIn'ileH de«i Personals aus dein llnder'selien liistiluii- und die Ni u;;rHndiin;i einer Anstalt dureli da-Hselbc 
unter di'r Finna: (iiintber, (irnis \ Küeker statt (ISTti'. deren Tliiiti;:keit ni»'br als eine rwn gesclittütticbe 
•M be>:eidiueu ist.'"" und die uucli uaiubal'ie Aufträge für das Au4und auüfubrteu. 

r»l*- llnUikfbBiit*' «1» KV. tiTHl XVI, JabrIiaDdfht w&nVn alekt ■N-ltcn v-.u »,,ttlUi'& Mulrra m-'ht ii4rr mis'trr f«i /^tV^rf ; 4ke Clletfciv 
Brrmiel* Salm Likw< Kraorli an4 tlMtn BafliMir : •Ihf V«>t«ii4ini|t aUt In dw IN««««! dn dealMlita llvlOfküllM«, In die nnür nillW 4f< 
XVI. takrtasOtn. 

'■" HaM« Setnlll» YMi IfcMk rikd I* Prof. AM< HuprrV •Sf^lMilw 4tt uMnMMmbtm rwmm*, im tn «OckUiM« UrMMUlO» 4r» 
liadeBd» XBoMr^ FHMfeim «•» OUl *. Umm (lllw«rail«M>s, TIimw WS tllMtlt nob II. UHcBtrer ami H*. 8lM*tnM«r,) 
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In dcu IctzteD Siebziger Jahren giug die VerwcuduDg dos Ilolzschuitlcii nns vcrM:bicdoiien Oi üodcn 
wieder Eurllck, i»imentli«h, weil dio HocbAttung, die Pbotolitliographio und tiberhanpt die cliciiiigi-uphiscbea 
Verviclfidügungittnittel :^ich bozdglich der Henge der Arbeiten »ehr bemerkbar machten; ttbcrdiet Irugsnch 
der nllf;eiiieine gesiliflt'tlii )»- Nit iL ij^mig si-U dem Jahre 187.-5 nicht iiii: Iitzu 1>i i. 

Das um dteso Zuit gegründete iJlostriertii Famüieu-Joumal «Die Iteinint- (eine Xachbilduiig der 
«Oartenkubc«) kaon hier nicht viel in Betntcht kommed, ds anfimga nur wenige Illustrationen von Wiener 
Holzschneidern herrührten. Kr.tl nis Franz Bibfrhofcr A4'in 4'igen('s Atelier aufliiislc und die Leitung 
de» xvl '^'I:>IlIli^^l li<>n Atelier» der ileinuit» abemahm (1077), wurde dies auch tUr die ttatemnchischcn 
XvUigniphen einigenaasiäcn be*i«r. 

Die artbtiaobe Richtung des Waldh^'aehen Inatitutes raaclitB sich jetst aber Anregung Budoi's 
nameutlich auf InnJsehafth'ehi-m Gebiete b<-nierkliar, und zwjir mit Anf^iehten luis dem Rieucngebirge nneh 
Zeichnungen von J. Mnfak, welche in ihrer Duruht'Ulurung derart gesteigert sind, d»s,s tronzüsi'-che Stimmen 
sich dnbin Uulkirtcn (anlKssUcb der PauiMr Au«stellttog ISlti); <Die««.> Arbeiten gebOrten nicht in die 
Qmppo der Ejustinduatrie, sondern in jean dur ai^Oii«k Ktlnal»», Q^nAber aukbeiu Ausapnieh 
k<tnn mrin mit Il«!cht darnnf vrTW( i«i n, wie in vielen Füllen der H<il?:sc!niitt für die Bueli IIIiiiirniiiTi dneh 
weit gc^'ignetur ab die Radierung oder der Stielt, zumal aciac Erzeugnis« oft auch w vorzüglich äiud, 
dnaa lie den Stidi ersetzen, und aioh aberdiea weit hannoaiacher mit dem Buclidracke vereinigen. 

Nbl'h eines iier vorragenden Illuatration:« werke:! mU^i>en wir Krwfthnung thun, das im Jahre 1870 
im Verlage von K. v. W.ildbeira erschienen ist: ^ Die Votivkirt'he in Wien >, I)euk5i hrift Rnuconiite^ 
vervifeiitliehl zur Feitsr der Einweihung am 'Ii. April 1879 imd verfaMat von Dr. Moriz Tliinising. Sämmt- 
liche Holiachnitt-inu8trati«nen wurden unter der apedellen Leitung Baders dnrvligefkihrt Dieselben geliOron 
in /.weifacher Richtung zu den tcbiwerigsten Aufgal>on, die je ge»telll wurden, indem einerseit:* der Schnitt 
grOlUcntheils nach Zeichnungen von Josef Schönbrunner, Custos der erzher/.r>^'l!cli Alfinn ht'schen Kuust- 
»aiumlung (Albertiun), otler duixh PhotugrapLic-Übertragung, direel von plastischen oder geraalten Ubjecten 
abgenommen, dme Erglbnung der Zeiebnung geachdien, amderBeita das gunse Weirlc in einer verhSltoia- 
mAAig kui-/en Zeit vollendet nein nuiKsite. 

Da CS bii»her nur mügiich war, sowohl fUx- die tN jwgi-aphische Ornamentik, als auch tVir die Bild- 
UfaMlriening eine« Buches vom Holzstoeke des Xylr»gra|ihen Abdrücke Mtf der Buebdruckerpresso sn 
maclien, m wurden in neuerer Zeit nninnigiaehe W rsuche" unternomm<-n und nuch mehrere Verfahren 
erfunden, die darin l-i ■-ti lii r'., ifir Plinh -^n .([iliic in der Iluchdnicker« i lürr rt r.n vr-rwerten, dai> isf mit 
Zuhilfunahiue der liuchdruckerpreik>e zur HerBtcIlting der vei-scliiedensten Druckwerke, ganz Lesooder» aber 
fUrden fVieaimüodrack lu bendlcen. Die ernten dotnrtigen Versuohe wurden mit den Tief^latton gomadi^ 
ohne jedoch zu einem befriedigenden Hesullato ZU kommen. Die^cK erzielte man er-^t diitx-h die llodi- 
platten ihIct dii /iiikhocliiHzung (Zinkographie), um welche isich der ehemalige Factor der k. k. Ilof- 
uud r*laat*druckerei. l^aul IVetsch,""'' wcscntliehe Vigrdieusle erworben bat. Die k. k. Huf-lMioti^ra^diiiM.lic 
Kuastnaatalt Angcrcr A GSsbhl, wdcbe in Wien diesen ISwcig des Reproductionsrcrfabrens eingeführt 
und weiter entwickelt hat, h'ihtet jetzt fllr llluNtralinuen in Chcniigrajihie, Pliotitt_vi»ie, ( "hr<unol\'pie und 
Chromolitliographio ganz VorzUgliobc«. Ihre hierin erzielten Erfolge sind jenen des Ausbindc« nicht mir 
ebenbürtig, »ondero UbertreRen sie sogar in luauebor Beziehung. 

l'n.il IV.t<Ii wiir.l.- al. .lir f4..bii viw- l.lIrkTiliiliou <1<.II imil Mnitrirl-rllr M Im Jihn: IH« in Wl»i» i:cl»>npii. Ki wlilmcd! tirh -l" Bi'b. 
rlmcki-n t lind eliill um Ii M-tiini I.«'Nrjfthrvti llif U.-i>f)i tmi h O^iil^i lilnml nnil Ki>l(trii; ii:u-li i'iiM'in f-Mi,kl)riui'ii Attfrntliji]!.- In Ja^bv Liitii .t ii 1:^ 
Hm IHK« MnlvIriifVcr.'l, «.> n ImM .1-1. r-i 1 , '1. . -t ii-ll. In rirn Jn)ir-ii '«l-i imo unit I^M hli-lt .1 »h Ii Iii I/.u.I..ii «xr, n.. 0 in l'i . uuj 
W li^i '1 I i;»-AiiBrlr|iiTht'lli'ii ., .1 ti.ii-i 1 [ , •. 1 , l^lrcn «h-i Dru . '^n ■ in I'b"li"ir«|»ljlrn ' t*li>iUicn1van'^EA|*bli* 1 iiiK Ktf-As ' ■ 1 ^ i' I »"U 

txt küiiiii ii, it*i'li«( rr 1004 *lKi IMnAWlnirkf-n-i «mil Ihv«!» ^uU utiiM'diiic- tiich f^whiOt ^ er bUi Kttdi; IHÜJ rrriilii'U. St-im Ktä»diia& ntml' riiKia 

caaiwaMUMriiiaa (ifeiiaM ft m M » t»i Bii w i ii ii swniy) «nr AvakMiiimt OMmtbMi, «mk MMm HM mar 1ha« OMt-ro«» o> « «MO »m« 4«a um« 

•rbiiMwniiU* Art Hu MB iiw Ulaia^ini lif «min. KmA vMm «MandWUM IivIibIm« ■«> UMiwn Kittt«wrluiD«n — «. wiM|h ita |ta 
1MIM Mr atmti rftm nantlfa tir «Im WMmmt rtainiimpblra Siudi hma^ Sniklar aa wmUmm, mm bat VtiMiA JupwalcMdcrlUlwir — lubi« 
•r ttUni BKb Wim urMi, *• «r «Mt IS64 trlnaTMlItkaH wbdtr MUMbuta hMaw; «Malba war aaa laaiMdbiltUdi 4anarnriii1ilcl, FMitmiAlM 

auf Knp^t-rJnirk)iUttTii va «nwaicn «ail dji^uii AlHlfiick« i-etifUu, iIl. In UmT Wirkllni; t].>n itTAclialil. II llli«II< rli ÄlinUi>> lii-u. IHTl nifti-tili- vi Im 
MilHAr Kr*^/ni|>k.|M-)ifn liiMilut« Vemtcfti'. I^>1kiir1ca aul tlft Uurliiirvi:k|'M-.M- vrriK]rkltl|;< n zki kiiiii^i'u. Ali( Jrr WvlraTift.li'UueR ItliH bitu iIm- ritul^ 
<lnat*«l«) UwMnukrUlMB <nm Um MifBriaUl. VnXmk Maib an U. Au(ual IS». (WvaiBaca, Bti^nrUKliia Uiikoa, XXUL tm. - •(ManakUadia 
ilnAana|w^ZMMlS•.'t. Si(.) 
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In iVuln-n-n Zi'ileu waren TIuIzAclinilt und Kupfi r-lirli ili.- tin/ip ii Kiiiisl/.wrijri-, welrlic /.ur 
lUustrieruog von Uuckcrn vorwradcl wiinluii; iu üt-ii crAti-ii iK-icouicn uuüercjt JakrUiutdcrU kam dann 
noch <lte LtduograpUe liiiim Ilento aind dor bxligo 1Ioli*elinitt (dmmioiijliqpwi^i«) und die hoMge 
Lithopraphio i('lirr>ini>tithogrii|>liii- . tVrniT di<- l'li<>t»iv|>i<-, (Ur l.icliidnick, I Kli't^'ravnrc etc kiuiigelreteii. 
die fUr dio Buch-lUustralio& dio vi«Ltcttig«u> und daokbantu Vorwcrtuug Huden. 

llie Stellung der Biu-lidriu-kiT"i tnui-rLalb der }fi'W«'rl»lRlifn (■•oniincn-iflleu) (itBetzpi-lnin}» lili<'b 
bü sunt Jahre IBtiO diiwrlbe, wii* wir »ic schon «ufUrund jener idit'U llutUccrute uud Uigi<Tui)gHVcrurdnuogi>n 
in einem fHllunren Abachmtto luicli d«n vtovlmiidvnQn CjucUcnlelcgoa kennen selornt heben. Die Wiener 

l!tt( hf1i ti( 1<( r liattr n rlnhcr rim li iunn*-r tili ilir<- V< rtrfter mir H'-jiriH ntanli'H, w li lir die intHTi-n 
^Vii^-Icgcubciuu orduuU-u uud den üuUtvu V'vrkelir, bv«oDdui> Junen mit den üchürdcu, > criuituUteti. 

Am 1. Mai 1680 trat nun die mit luiwrlicliem Patente vom 20. Deccubcr 1659 edawcne 
Gcwi-rlM'-OnhiitU}; i l{cii-h«(»i'««'Ul>latt Nr. •227) in KecbttwirkiJinikcit, w<Mlun-li die (in-iiiiHl- oder («fn<>**«-n- 
Ri'haftsfni;.»'' uiul .mderi- damit zusanmunlt:ii;i.'i ( j1<- i''ra>,'fn. wclclir von der l{egioriing bislior nie j^cKetzIieh 
zng(>tun<b'U, Konderu uur iiu ZwaJtgu der Vi-rliiUliii«ac >itili»ckwei^cnd gi-duldut, odur im äcbos<M; der 
Beratbungs-ComnuMionen unerledigt verbKeben waren, endiieb einer gcectxÜcben Regelni^ stigcftlhrt 
wnrden. Nach g 15, Ab.fJlIz 1, der GewerlM'-( li-dtump wurde die Ituebdruekerei unti-r die cflneessionierti'n 
(iewerbe eingereiht nud i«|N'iter aueb dem Preasgesctze vom" 17. lJeeemi>er 18()2 (KeielirsgeselzMiitt 
Nr. 6 ex läU3/ uuiernorfcu. Diu Buchdrucker büdcu ;djw erst jetzt jtuclilüJi eine GiuiiuMM'Usehafi 
(Oreminm), daher aicb auf aie der Paaiin« im 9 106 der Gewerbo^Ordnung boaog: *uiid uuaßarat er (der 

^mttnxchap^tfhr Vfi trantf) >ui< fi .■i' /,/ l,^>,y, ir t/im /i i//< <#« «v/Vw'. A ■< • /ii rzuMt-fl'H.' 

lu Volkug di(>4K.T Ikstiiumuiig wunleti noch im Jahni IHtiU diu Wiener Buchdrucker autgefordert 
(Btatlhailcrri-ErUli vom 9. September 1860, Z. 3147, Ptnc8.X die Genoaacnwfaafl^ eder da« Giemiun sn 
bddoii und den Slatuton-Eotvi-urf vorzulegen. 

!>n* (iivmium der Buebdruekcr be.steht naeh 55 diT ( le werbe < )rdnnng nn« ^Iitglie<lern Prin- 
cijialen) uud Augdiürigen des Gewerbe». Zui' Lc-itung der Ueachiüto i»l ein« <\'<*rittebiiiig> (Vorstand, 
Vantnnd-titeUverlrctcr und AnnchOaiic) berufen, dio auf drei Jaliro van der Versammlung der iRln&ig 
Vertrauenisuiiinner gewählt wird. 

tili iiuliei-en Kath«.''Aale de.-» Miigi-iirnti^s l';))id tiiil< r dem Vorsitze des <ieno.*sen^i-liaft'< <'»mniis.s»r.-i 
die Wühl der Vurittäude uud AuänuhUssc de» (irc minuis niatt. 3Jit JXcret des Mjtgislrale« vetn 2. Mai lH(il, 
Z. 44774, wnrde dfe Wahl der Voratiinde beatittigt und jene der Auasebdaae aur Kenntma genommen. 

UiigeaelUet der Eiiifipniehe nielirerer • i<'werl>egrin>|>en waren anlang* alle l'n'ssgi'werU' in der 
ijlenoäiJieni<chaft der Buehdrueker veivinigt wui-deu. DivtM.! Überreicht«- am 2. Juli 1861 ihre iStatiiten zur 
Genehiuigung der k. k. n.-ö. StattJialterei, welche alier mclircro Panigra|ihu bcanatiindelc, m daiut neuer' 
dinga eine umgearbeitete Verlage «taltfinden sollte; dieselbe vornOgortc rieb «us nwneheilet GrQnden 
hi« 711111 .f. iliti-> 18(>5. Kbe nun die Vertiaui n iiifinner iliT <<eni>s?M'nM'liaft M-Ibüt in die Beralhung der 
Statuten eingiiip<n, bm-bloMcn sie, gestutzt auf ilie Wahrnehmung, dass die (ieuusscnscbaft »*u in 
venchiedenariigen, nicht naturgemlO zusomm« ng<'h(')rigen Kbrnienfen suiianunengc»otxt sei und deshalb 
keine ersprießliche Wirks^imkeit entwickeln könne, um dio Trennung derselbe n in fünf abgesitn<l< rto 
f Jcno*»*>ii.-(ehafteii nacbzusueben, und zwar 5 Jii ji-n«- d<-r Biiel-.'lrii' k' r. r.r;i lpIi iirknre»)*en-InlialM i. Si lulft- 
gieik^ und Xvlogi-Jiphen; 2. der Steindrueki r und Sii indnickpr«*>eit l;iliitl>< r, 3. der Kupti rdnic ker 

'*'*' ]>^*' vi.tt «leii (fcwüJilKn lUur#ie Vt'nrauru>iii«uiicrn iti'« lirfunitii.* •litrfU/.iifIikn-ii>Ui huttilvnüDiIrruiii,. uiit«rbll.-li nitf pti-bri-r«*!* <ir4a-li*D, r-jDOiB), 
wril . Ih*!. rl \n i! 1- I \lv«'unlnrrfnti«ii»<; liat aok'tkinllir« flVr it^ VII. IIittiplMO<-k tl-r lirwr/f^-.' tfduilu c. wrlrlt« v..n tSf n iJ^-tw^faiClkAtUii kAlfk U, «in 
(«(tkrtttJi* V*Tl>«H'II*)op.*li c«pllA.Ci'ti vrnrHr'D. von lMfnl«:ii ll\ri><.rD «1« K*!- Ii «rat Ii'** ,f.I..<ti keiiM- « [nIciUiB»- l».'.rhtnCt»**iiiig »TTirll wunlo, dann *J««fr. nnil »Wr 
4n«licka» mn S. Jnlt ISd «KoltM T«4 iIm Jabnam Ruh, lahKlior riM^t sim, nn't Itti' : Iru. ki'ri>«r<miMa>, orlotMr Unth- mmi SWIliSfimiS «Ms 
«asUaaMM Ibm «Ii «da tjtgu MumalMtwh lital*rt)«l, Sincitan bnttutinu, <Up VerlM-Mr4iaA<.AWiM4toa( »km'man»; ktmt ma 4f» S«iBiaii« 
PMMcBakr dv flMilu im BliuM Sm SOMkalMi«!**!!«««* dwcMUma «rDM«. MMM «mit Msm «wt lU* SdtvMfMMa, mldw <Mk wSfcnmd Sa* 

tt wa W l w WllpHlw lai AsK tlu Mii s Sar Sca anaiiB ■tanrafkUm IhmilirtiaB Orspf«» wmt TiMiasss dir m > I S m| « Mli i»li M i tMtmwSb OrtaW- 
JuMr Ib. tta n. tW4.) 
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und Kupfordrueki)iv»(*en-lnh«bor, Ku|)f»T3fecl>er und .Sttcliplatti'nÄuriclikr; 4. dfi- Sjiit'lknrton-Krzoiigor 
und 5. der Dagufrruutypeiir«, rhotagrai^ltvii und Galvauopkutikcr. Nach inelii'oreu Eiliubuiigcu und 
Bespncliafijeni bmatngte der Magistrat in seinntt Berichte vom 14. Hd 1866, Z. 140690, an die n.-a. 
Stnttlinltt^rvi dio Treiitiunfr des OrftniiiniH in dn'i fit'imswPnitoliRltcn diireli die VereiniguriK der ünippen 

I. 2 und 3 in Kine Genoeaenachaft. Mit UQek«i( lit nuf die erhobenen WUnache der einadnen Gewerbe- 
;;rii|)|)f>n tind die mehrfiidie Oemeinaninkeit di r p wi^rMiclien Tntereiaen^**^ ben'illigt« die Stutfhaltmi 
mit KrIaU vom 11. Juli 1877, Z, 22545, dii- vom Mngi^trat«" vorfrcM-liInjrfni- Trennung, in Folgt- denen 
die lluclidnu'kcr mit den Htr-in- und Kupfenlrucl;! i-n. 'l inn mit il' m lim li , Stein- und Ku|derdriU'k|)reHsen- 
luliaberu, den Scitriflgii-Ücrn, X^'lograplicu, Kupi'i-i*sttH'licrn und Sti(.'li)ilattenxuricLtern nunnidir Kim 
Genomentchaft Inlden. Dieae fltlirt den Namen «Gremium der Buch-. fll«fn- und Kn)il^meher> nnd iat ihr 
Wiritungskrcix iil" i '1 a Foli/ei-Hjtyon Wien ansgedciinl. 

Seit dem Inslebentreten de-< * I < « i rlwgcüety.es liekleidi tt^n Iiis /nm Jahre 1^82 folgende l'rineijmle 
die i^ltJlo eine» Gromialvoritubcr«: Kdum-d Siegt-r (1801 1871^, Aduh" Hulicliauiii-u (1871 1874>, R. v. 
WaldheiM (1874-1877) nnd Adolf Holahanaen («at 1877> 

Dhs Julir 1848 lint innerliiilii winer freilieitliclicu Kiitniekelung aueli das Vcreiniiwesten gefönlert. 

Wir verful^n dasselbe nur inaofeme weiter, aia es aus zweifiichein, edlem Htrebcn eutstaudcn i»t 
und gepflegt wnrde; einmal, um im Ooisto der HumaniUlt den kranken, arbeiuuoikfaigcn und reisenden 
Oehiifen, den Witwen nnd Waisen der nui-bdnieker eine Untentaiiung sn reichen, dann aber anch, 
um sie'' fa'-liüliiniiistt'h fortzubilifftt üuil die allgenieino Hildtn^;: zu i-rwc-itern. 

Der um die Bucbdruckcr Wi<'n» so verdien»tvalle Carl Üclieizer'"'^ grUndetc svbon im .Scpieuiber 1848 
ansMitgliedem de« Uw4ersttttsnn|>8Teroines der Bnchdmeker und Svhriftgiefier Wiens den «riiten Letevereii} 
der Wiener Bnchdmeker, genannt '(Jutenbei-g-Verein». Außer dem edlen Streben, in den Buchdruckern 
d»-' liili'rexse Hir Klingt iivi ^Vi'^-icHMlKirt, >..\\iit (lii'<<> idi-c R<<ntf>;s|ili.-irc licriihren. zu weekeh und zu 
erweitern, wofür eine rnwli nuwueiisende liibliotiiek gegründet wurde, )<«llten aucli die materiellen lutcreMeu 
gewahrt werden. Für letztere war bereits ein Fond beisammen. Die ErOlfonngsfirier ftnd am 1. October,"*** 

DI« a«i«*wMtk«il 4cr taliMHM dtr laeV aaiaMrfncfcfr «aiSa tob amaSlInmiibrr U. SleRtr Hnidwal krmnrtMm. ni* B >fcl»tl 
r rnrnmat i >»|S»r>ti<l>OMltlM»Hllnllf snWimTwMliwut — i M Mtfln i M lll l > J l ij S w t«lite>»»1lH>l*iat Mt Bttb- WWiiwMm, HMm <•* ttmnt 
nrii WapMimikmlf toaw iMHwa 41» KiiA- SIMMnukor aU tOtmltiirm. «» Kmmi rtm Om m i l -WHM«» M. Rnb littn)« nm tml Sir 

1^n<lanLtr i;Wii^nniiiM> Nr. ?1 tro anfc^btlflken Wortlu^ von IjflUuflg StlODf» (Itildvn, wovon iU-i rk-liilj: tr«ui^llii'. «rll IMt kciiMr Ht.>liEf-ninx uii(*>rrj>c>'»i' 
JftliiMin. iWrtfit :flM II. I^lm«^: h^cnllr« lictUlHcD itmrll k» Wl^^ii laiil »lfm KatfUlraUiuwrlic r. 73 lUirlMmi-kpr, Xyt-vra|)Wril .-If. mit \%tM 
Ui'tlllfl'll IHld 4jU U lirlll>£r>», ..linc .ü- «nl.T^VT-ilis-f n (iflf.nrl . ;i r nii 1 i t .«.Irllxlnickvr awl Nt<'lmlnirli|irTWII-lBl>al .-r r^;i .!«» !•« (ic'^ilfcil Hli.1 
l>rlirllll(FD. Iii« AbuIiI ili-r Kl>|>fr':'l ii.'ki r l„ ...h j. IL. uif :;l Mimll.«l..r loil iwh i>ml||rr O.'liliri'U Ult I 1 .< I- 1 i i. -b. u- l'I- Iv ii pf, i .1 1 ■ - l. -r 

bsUleton bin lb69 cAac briwiMkrc <'<ir]>onUoo, lir«iiu-n ilM*r i/fi'tier i>ut lif>M>ti>lrrv* Vi-rti.riKtti), ntirh fliicn Kt^iikfiivm-in. wdtimivtt Mtwotil 4ie lii»ch(lrai krr 
•Mt BiMiaiitkr, «k matb illr Uüinirni)ilirii Jr ilnm l'iil>-r>in<<iiiii>- nml K»Bk<>uvrn'lii (vlilliUl IihIh'ii >H<«l«»tiir ih-r k. k. a.-t: SuHktlHml, 
¥me. A, Nr. HMt, — ReiMrMar Whwr Mocionlr^ (i. Z. Sr. MSta.) — f'lwr ilu ubuKaluUm Johmm Kuk Ix^wii mmX Wirk»« <|1M 
SmIi'MIi* SlMtnifikHia Ui RmM« 4n OmMMm 4n llinb-, min- «ad XaiiMnclMr ta Win». Whn, tS?7. a«IMfiMl*s Sn OftMUaw. 

D». tM 8diH»r wmr m Wl» am I. IM lan »im «AfM^liNi^ta MoimMmu tlmw In <l«r UnfwUMtl — d*r VaMr ww B iill ui Im 
(UiiukU iM'hiKmWn li^vllitofr« f.nm •Sprrl* ~ gcltorra, I)l<> Crtlebaup hv-iiüm. «t in ilrin lipkuinti-u uiiil viel li#*iirkua Intlititle Frmnz Ru^lllrk. Srlit-n^r 
«»Ihr <Ui< ijmrbAhii l iiMw llMmIrit fincrlilRBrn. icirl«' J^cIik-U »l«m wi*ii»r I,ii«I: rr Mittr vielirtrbr il»n AnffonU-mnjei'ii rlnc» Altfm vlirtlirll»» H««*- 
^n-TiDilo«, i\4-t lNrc<-U->r. lU-.t SLutl.ilru^.krrvl ^>1lrlt vmi WiiklTiilirt, ini'l m>U)e »Irb iittf kUit I.«*« <I't Barlirlrurkfr^i ruwcniUn. Tin illr..' trrUlk<lll[-b f.« 
i*rli-rm-n, Iral «r In illr H»r Tiiiit StAjitMlrtifk^rfil Alft 1.4>br[liiir vi», Wo ibu tU't na«^bllUltl T^ritjnutr- Korinr Aiitiitt Kuftotiiuuii ^r«lrB rulcrrklil rr> 
U».-ill«'. wrtirilt? i-r frFlin'ftprorlirn. Iiticb IV , Jalin- Iti dor SlftAt«>lr\ick»rrl iititl ciinilJtloiiicrtr «laiiii II MoukU- In ilr-t llltlclii vim A. KtranC h-I. \Vltn.<. 

fIcbMI Uald itncb FuriirkRvIrElfn Itt'brjnbn-n bari» er «Irli mit dnu rianc gftntra, 'rtw Mutt'niH*t(tU _Ofr Tspf^^pk^e rrmy t^n'ajt4t* Ffiri^rrf xtt |Kinil* ii. 
Bfc« «r «licr «u iie Aui-nitrUBC d«M«lt>rii arbilu, niackl« rt rur nrlKTrn A<i»1ill<lilU( 1M9 bla IMI IU.'|4<'I> imkIi lUlitn, SllilUnil, Umbi'blana, tl«l(l<-u, 

IMM«, nultnMIi, Ra|>«aS< Mm« imS »ilialll»a«. Witn>i>4 dciMlbm w«i>HMii tt nfn( M BMCkhMM In Mkü, 4«<m «■ dw UBlgMim BmIi- 
itndliml M rarti onS nihM la UoSn. Itach WMa nM«iw»k«k*i, «otU* tr Mn i*m fmi* Dmiftw*! !■ WlfB «irtvlilM. Aaf wlaa auliniialli«» Wa- 
labMi um «hl BiANlab «aiS* n JsSmIi M aM^HoBa, ■■ IStl {Bf^Miilar Sw Wlaaar lUsUMw, B.SI, Nh «a»»), IBia (1. Nr. MST) maA 
wiMirrfcolt IB 4l«wia J*hr« h t U aW i «latrTarMliaBv «liiar ariaalalbriwa aait S aa l M l iii a ItiiiMmtkanl, mia mfltfea aaawailMi lUüMilMrtrr iMmeniMW 

(K>'rl<tratiir der k. k. iilr.lcr.T«wm Ii!M«'b<'B KtaUbUtlrn-i, Pnw. 1». J, Xr. äOTSli, <1«im lH» und 1150 flli'Ciatnunr i»<>. Wlcnri .MlfinnUf». l'«.r 

II. *4, Nr. 2^24 i'X IÄ4f»;i. Srberrcr K»b In KiJun «Intw-it aIIi- aBf <II.* tInbiitiK d*-r WVii^r Ty|"iKr»|ibift KortchIcU'li eiäne «af ODd bnmnn vob INäS »n M-Iiif 

Wt Itrpl'w-ii. ISjt bin IHöi fftrvif er mit «lfm N»lnrfar.rh4^r M rt.' nsw-b Aiwrik«, lHi7 bu Ift» mll Aar .Ntnjimi.r-^i-''.li't. n, i..^: r^^n ir T1. ».-^.ri'^l.'r^ni? 

rf danB lUl» .t»li:.|jw^Iii<n lin<( rfMIITtlcrvIcarn 'l'bril .il r li , m n 1H(.;I an hti- vr Ori-i KTV^t^ ItcLM'n niut' ^u■lul i uimI J i|i;.ii -.- h, ix. r^ 

IMi^riwbv BrrLekl« bfcclftb«», Mwlg mhIM ganit^ wi>wiiw-bftftlii-b»n lt**.ln*I'iiii^>n wunlm wi^nllirlli*!! lli»*Kvs«irbiH'l. IHAA wunli> er MloiMrriiUnth Im 

HMSthMlabMriaai Mll SaSn «k fla ibOMMaMkaial la Mafiaa, ittS ai atdrinr Wiiniiftia i« Ua*m «aS-ISM |Sr SMJUalinldi aMfeM arit 
ana a|lnwiH>rl»a fa a i t lli w a «laai k. «aS k. nnafiinnilniii ad Sn iStfcihilifa nSfai. Ab Man» Mk vmk la SlMFT aaOMbM SMhiaf MkB4, 

abrraafeia « laBi Sia AiMptedtUw iai OMHalMaiM l>|ia«i«|4M Wtoa* tat Mw Scr 4at)Uiia*B BalUfaac nattScMiiutfcaaia i* wi*«. 
(IbtMniMr icr k. k. a.« SMlhilMwl, IW. S. T, X. SWliniW ad. tMS» m *n. — WiiaiaM», W««nfaMaM tnlkae. XXlX. tt* M« ISI: «AMr 

rvIrbUbn BBrbdoicki r-Z'Illllijr- vom 1. iaol IStt, mU Pnnril.i 

l>lo Ki-(«>r fand Im V>-ri-in"1iK'«t». Lolnitnib«, Oaploeiu«». Rillt, bei «K'Di r<iitjfnf^ »iinii ii <Itr it»n ItnobHmckrrn nml H4>hrlflKl(4.^B Wlrna 
In düMB Jahn «M|«wlM«a Vaknm <ri»ii mm, oril dir lawbrtn: «IMr BaoMnufcrrktUMl aia 14. Min 1»M. aad nM 4«ai Wa|i»*n Kaltw FiteSiMs IV. 
Ot «* BatkSraikcr, miniM «aa iSlaakftk VUOnt «iar Mkr, Hill 4*m «anwi aa4 4«r l>fi>l»*i BafkrtAclflMlHiaMa, vm w tn wt» Aaaa niab*) 
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ilif» rrin-itttiiliTf n li V. rsriniiiilunp am 5. Octidicr *<t;Ki. li -i wcIfluT Sclif-rzor zum Prilsidcntots 2r<>«'!lt:!f "unli'. 
Infolge der Erciguüt.ic der ntletuteu 'läge aishm ysard die 'I'htttigkeit de« Vereinen eingoüteUt, deu liit- 
gliedem jfldoch BiUiodM^ mi Vorainflv«niilSgan IwlaMen. LeUte*«« wurde nun xur Orflndnii; einer Inva' 
lidcnoiau beitimint, die einen inte^riorenden Be«tandth«il der M'lxm In'^itelii'iuli'ii KrnnkencA.<«i4e de» rnt>-r- 
stfitzunff-Hvereiiiej» liilden s'iMtv Di r StJitnt<uientwuri" d<-< »x crwintiTli'U l'titersintzmi„"'V<Tciue» wurdt- im 
FrUlijoLru Ibäl der lieLürdc zur tjonrliuiigung vorgeU-gt und die provitturittcko Kinsanunliing von Ikitrügen 
cnm Inv«lidoiibn<l« furt|[^wtst, Wttli;h(>ni Frenndi« nnd O0nn«r MiahKn» Spenden widnrien, m> dus er um 
difiwi Zeit bereits aus JUKK) (iuUKii bestand. \'i>ri*Uind dii-H i- Ca-^son war ebenfAflri Dr. f.'nri Silierzer. 
Oline j«>(]en Rf>^lic-id auf die Sututeu erfulf^ie iiVier im h'nihj.'iliif 1852 <li<- liesclila^abm« dur Buelier 
and Gelder diews Fondo« und die Confi^ciiraug der Uber 1200 liuudc »tai'ken Bibliothek, Munmt dem 
Jiobilar, dnreli die PoKieL Die Krnol(en<-aMe Hieb nnbehelligt. Dim mit BeacMiii; bdegte Geld wurde der 
niedoiSixh'riNii-liisi'li«-!! St iHludirn-j zur AullM-wnlirunjf und Fruotitieieniii^ tlber^eben. 18')3 und 1854 
wurden vergebliche N ersuche gemacht, den coufiscierleu Invnlidenfuud wieder su erlultea. Die k. k. n.-ö. 
Statthakmi t^h nber mit Erlafi vom 83. Mflrx 1868, TL ft.107, dem ITnterktataiingevereiDe bekannt, 
dnHr nachdem der ."of^i'u.-ninte * iutt iiberf;- Verein niemikl« eini' iK-luirdlit lie Ik'willi^Ming erhntleo habe, und 
bei ili Tti Mangrl Von 1h Ii illieb p'tiebmiffti'U Stadilcn, uui b im < admini»trulivi-n We^f niebl ••tit-i'!iii'<!< n 
wenten k<'>nne, ob die liesiicb*leiler Uber dieDew Vermögen xu veriügeu berechtigt ««ien, detwellx-u viehuehr 
vorbehalten bleibe, ihre AnapHlebo auf daa deronKelwl in gerichtiiebe Verwalimof; (lbe<|rDbende Vernn»- 
vermiigen, n k Ii \ r der V« ijillirun>;'/-P4t im gpric btbeb>'n Wege geltend zu nmeben.- 

Der Aui<scbuss di-x rnter^ttiitzmi'iKVi'rrincs der Jluebdnieker und Scbririp<-lii-r Wiens ülM-rreic-lile 
ulao dureb deu Abgeordneten Dr. v. Müblt'eld iui Jubi'e 18ü7 an das Uaiu der Abgeordneten eine au»- 
fldirfieh motivierte Petition, ia welcher arhlieOKch geboten wurde, demwlben den im Jahre 18S2 mit Be«eblag 
beli'gtcM liivaliib-nrund zurdekzuerwiatten. Der IVtition-tau*webusM des Abpfonbietenliaiise-« leitete die»e 
Petition nn da» Ministeriutn ih'^ Innern mit dem Enmchen, Krhcbiingen in diewr Angele|(enheit zu 
pflegen. In der Siuuug des Abgi-ordncteohauiieii rem fl. Norember iBß? wurde nun demietben tod 
Smte de* llinisteriunie die anfklHrende Antwort na Tlieil, Ober wekbe der Al>ge«rdnete Dr. Uandelblfib 

Beviclit <T<1;tffcti' wA 'He n-vh eine filr den l'-jt' rst(itznn-_'-vor»-in ^rfln^^tiir«* wnr 

Der i^ebou erwiibnte Verein zur Unterütiitziing erkrankter lluebdrueker und .Sebriftgieüer Wiens 
beatand oIido StSmng bia 1855, in wc4chem Jahre er durch die Defnindation dra OnmierB nahezu zum Ruin 
geßthrt wurde und demselben nieiier nueb niebt ent>pingen wwn sieb ni' lii in I'iiu.z (inililH-rger, 

Ludwig I>i(t »Ulli Adam S. liiatkrilftige Männer gefunden bittten, welebe das leeke Seliilf wieder 

Uber WaAücr braeliten und tien \ ereiii, wobl niebt ohne Opfer von Seite der biübcrigeu Mitglieder, für die 
HumanitKt retteten. Ungdiindert und af^nbringend wirkte deraelfae wieder fort, und um ao aegenaroller, 
als die Regierung im .labre 18<17 aucb das Venmigen d«a Lese- nnd UoteraMtaung»Tereinea <Gutenber]g* 
wieder fireiptb, daa der Verein 1868 erliielt'*"" 

mm ktltru M»Io entfalin, '.rMeireiphiwlK BarIjdnTck.'r Z<*llnntr', 1*76, H. lt., fUH H^lf-grnhrit «lli*»rr F.'i^r rneWi'DCD »neU »wrl Fnrt-Ilk-lilancTi : 

• VHiTll'lic' Kr.'.(rnmiir -l" Bin-hJnirKiT»! -V»r.'lii»< •riiit.aWnt. 1" Wi.-«. c - Ii %m mi. f t'h ntirWr, T«r(Ha(ra »»• Battrr Laiawrf «MaiM O»- 
ilink'U Wi Alt r< l'rlirlioii hX^irmiiK >lr. UTMfi.lKr^-V.r.'liir« •\-t WL-iirr f i I n .'C «ml Nrtitinin' br >, MtlM* VIMInMI Oulln ff ll, VaaMMlmi 
tifH Wrcln/-«, jEnwIiLino vfin \Vi:tv.>lui ni*krn. (UrtriiiT. l)«-r Wlcni^r l^ariuib Im J>Lrr S. 37(1. .< 

"•* W« S«« Kotlrnin« »B 'Im AlmwibiMiiiikain ltn><4 <!. itrwHer, 7.. 4ilJ : In Kml>i.mDr .l-r u^-hrtrn Zaachnft v.icn 41. Sriitmibrr INT. 
Z. na, A.H., Mn MilB «itTX»tit «Mo iWMn PrWdUM rnl«««!« miuaiMImi: «Dw UiWr>«e Vuicrhen der HUaUnrrwalraM b«z«iiUch .... T<crio*s 
mlek« tsit d«r AmAtouif (nlUtb «Minikit u4 tMHMM, voi Imii « AatMguc aa ... ■ctnakb «l^rtebm wvrde, btnfai» aar rlnm tmMIMw» 
■ntnAui .... M |ulii«i9 WilinclwlallcIlUt Jateli, Aw adtfe* aatbtanHVrtcb», ««Mk* MMiar glAt «acMaMM mrim, w Mtaaf 
rrM-lf lirirra VcrjJLlirunRtit-it nbrli nirht »K Aftig falUMl femufct nrHrn nnrilrn, bat Haj ]MtTik*u rliiiii Jr. liin.-rB im Kini'umetiuicn mit .li-n anilrr.^n 
MitiMi-rifn. l4>n-EH mW rlncm an Hl<- nMeiailMMiCUMllt Atlikall.'rrl cmanKVDvn RtIum vom 7S. Auziut A. J , Z. IIIIS, rrktllrt, .Inn. **• krln.*!!. 
Aii.Lkiul.. «ttir.-rli^.% fr«Kl'<ln' Veni.'iS"'« . . . - rint-m wIimt l»r.|.rtlii^Iirli.M Wdinninff erl.pT.Tt*ii4fii /.wt-rki« taxtiflitirrn nriil .lnv^lW luurAiIirl* 
^U-m \tc*.\e\if.x»\U:\\ riilrr.lUIxuuif.vcivlDr tl.T HB^-!l.Inirk«r Ulul Kf-lirlfluSfUr WScli* iLtiium..|M'li. «-.-iin «Iii« nn>aiiiiiti Jrr Wi*i»#T IIii^U , Su-Io no-i 
Kupfi*r.lra^k«r, urlctic. n&ol. Atm (J.^*.-tz.' iiiirl M>ln«ii Surul^ii r.iir (irDiiduii^ un<1 IW^BDf.lf Ltiintng An«(ftl1tfii f^r dir rnt^MtQliniff ft^in.T vrnniKrB 
.wliT tiMLIvitlrixlon AnfcLrifi^'n ).rnif.fn ItX ttn.l unrli mlf Hrn VcrtiAltnliM^n .1.^ t'ulrr.taunuitvvi'n'inr« un nkrh^cn bpklinnt «ein mitM. Mrh Jaiiiit 
HuTcfKiAiilcu crklim>a nail tuiekicii .]..> Vvqiaklituiia läbcnwIuAcii «Afile, (Ui Hna livdi mit Erlotf gr\u-w\ (i'wjirlMv ltec]ii.»)u4iHMi.- an/ .1 »> 

Tcraii^ M ha««n.> 0aii|(m miri» M B m a Bw i «• H ai<a i i a a i «mlatmMaar T if ulMa t lMeM«M. 

**• UMi aiiiriaiiaiiM kMiBaa imaiha aa» «m Q«M«a Ia W««i«aplMMi «wl MI «Mm 41% Kmim n **ma, «iMawa riOT av «au 

OaUoa 41% Kmim«M. An U. JklUMf lad «ari* Irr «aaidnto ftai kal im a.«. f niarafcaaUiMa dairii Wnkula SId«»! aad Um Matra. 

tMcrta Ramkil, iwaa aar«) «M fl^IrT Kaiw ilink tiwIlMi RMakUdi «mMl, «ar Ar air lacMiaekar iMEbnftcaarb, (Umolil ArrUr Xr. Mf.) 
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Am 3. April IS'fil wiriL- i!or «Fortbililunffsveri in tiir Kiichdnicker» gox"*''"*!'''' '»vrlch. m sofftvt 
214 Mitglieder beitrntcn, deren Zaiil bis zum Jabresschlussc auf 700 stieig. Der eräto AiisiscIiiiAg bMtainl 
»m den Herren: Q. Engel, Vorritaender; A. Troi2M;h«, StellTertreter; L. HMUwirth, F. FmiI, Sehrifthbrer; 
J. Tb. Ueiti, ('a<sicr; F. Faß, C. .Simmon, ]]ibliotbcknre; K. Bübin. .1. Eiacnmengor, A. Sebiil/.. Al.ibaU 
«ntwicki-ltt^^ siili oin ri^« Vereini»lebeii. L'ntenicbtsstuiuleii wwliselten mit Vortrügen, nni 5. Juli 18li4 
ward« eiuc ix-iebbaltige Bibliothek der BcnUlxung Übergeben und iiu i^cplembcr ein Oewigdcurü erüflfuet, 
ans weldiena In koner SSeit «in treffUeher SHnfcerehor hervorginge der eclion ein Jebr ipttler bei der 
iTHteii Arb<'it«-r-IiiJiiKtne-Au»»tel!itii<r fitif silberne Medaille crrariL':. Im Jabre 1807 wurde ein Vereinsorgan 
unter dem Titel <\'orwärt«t> ins Leben gerufen, deiMcn ernte Nummer am ti. November emchien und aU 
deeaen eraler Bedactour Jomf MItfor sieb iintersGicbnete. Dieses Blatt, wdcbea das Hatto: «Durch Wissen 
nun »Sieg! gewühlt hatte, wurde Heitlier wöelientlii'h einmal ausgegeben und vertrat, nunicntlieb in Zeilen 
s->,n TMi iDii wegiingen, in sieliarfer WeiiM^ die Interaaaen der Qehilfenachaft nicht nur Wiens, aeudem «och 
der übrigen OsterreiehiMiben Druekorte. 

Die Bedeutung des Venina wnehs von Jahr xn Jahr, so dass dereelb« bereits im Jahre 186S «ne 
Taritregnlierung mit gfinstigeni Ausgange auf friinlliebem Wege dur<-lif(lbren konnte. Von weiiigi-r gUnsligem 
Erfolge war der im Jalire 1H70 zum Zweeke einer Tariferliiibuiig eingeleitet« Slrike, Da.« Mis.<4lingen 
desselben lie38 die Idee nnftauclien, den i<'ortbildung!i' mit dem L'nteri»tüUiungiiVcit:iuu zu vcmchmdzeu, 
nm hernach bei Xbnlidteo AnlSasen mehr Naebdmck auf die Mitglieder anailbeit au können. Der 
Kani|if um diejie Verwelimelziujg wurde dureli zwei .lalnv mit grosser Heftigkeit geflllirt, bia im Jalire 187.1 
die Awbttnger der Venüuiguug d«n Sieg errangen und ein neuer Verein entstand, '"^^ der «Verein der 
Bnchdrurker und Sebrif^eOer NiedeiVsterreidw*, welcher neben hamanitKreni Wirken nnd der Fort- 
bildung aueb die sueiale Frage in sein Proigramm aufnahm. Jener Tbeil der Buchdrucker Wien» über, 

welclier die.'M'r ( 'umuliiTMUL' ntfbf 7tisti:iini?e, grilndete einen neuen VeiTin init'T d'-iii Titih «ri ter- 
sUkt^uugsvereiu der Ilucbdruekcr und ^H•l^•if(gitll«^^ ^iiedeixiaterrvichH», dem die l'riucijiale einen (irUu- 
dnngiifond von beilUnfig 15XKN) Qnldea und alk bis an dieser Zeit «n den alten Verein goleisteten Beitrage 
/.uwendeten. Der neue Verein pmaporierte derart, dasB «r mit Ende des Jahres 1881 ein Oapital ma 

fl. I4r,m<) N.i!..t,r.nt.- KMsai;. 

im .iabrc lH7;;i gründeten die liuelidruekei-ei- nnd SehritlgieUerei-Faeiore Wien» su gemeiasamen 
faehlichai Bespreelinngcn, gesdligeo Znsaumenkttnflen und snr Vertretung ihrer gemoinaamen Interessen 
den «Verein der Huelidniekerei- und SeliriftgieJi8erei-l''aetore Wiens», aus weleliem im .lalire 1875 nneb 
ein heiwiunsvereiu hervorging, der, durch Ciöuncr geßii-dert, bald einen hinruitlMUtdeu Fond erwarb. Um 
diesen Verain Imben sioli Albert Pieti, Qottlicb Ui^tcl und iludolf Bneaowsky Verdienste erworben. 

Im Jahre 1877 TerebiiglRi sieh auch dio Mitglieder der fc. k. Hof- und Staatsdmckerei nnd dmr 
Drneken-i der kaiserlichen «Wiener Zeitung' zu ^inem Pension«- und t'ntcr-tritzimpsvfn irif 

Bis xum Jalire 1872 btMaßen dio Wii^uur I'rincipalc, autier dem Grvininm, keinerlei Vereinigung 
zur Vertretung ihrer Interessen. Das Qranium batto awar in dfli Jahren 186S und 1870 die von den 
Oehilfiiu eingeleiteten Tnrifbewegungen in die Hand genommen nnd anni AbsebluMe gebraebt, aber 
sebon wiflji-. inl <lei< Sirikea im Jalire 1870 liattc e» »ieb gezeigt, dajw demselben dureb »eine Statuten 
%it enge OreiiKen gezogen seien, um die Interessen der l'rinci{i«le gegenül»cr den Gehilfen, die in ihrem 
FortbildnngsTerein eine xielbewusste Vertretung fnr den Slrike besafien, krffftig «ntgegwi treten «n kSnnea. 
IS0 hatte sieb daher sehon dnmaU die Nothwendigkeit gezeigt, dnss die I'rineipale aulk>rbalb des (ire* 
mium*" ftlr (iic Dauer de« .Strikes eini' Vifi-inigung mittelst Vertrage» abiwldosaen, di«: auf gegenseitiger 
Uutei-stütjsung biwiertc und der ea zu danken war, das« die Gehilfen ihren Striko, ohne da-s erstrebte 
Besnltat erreicht an haben, beenden muasten. Ak nun das Jahr 1873 mit «äner Weltausstellung in fSMtt 
\\:ir iiiirl die drohenden Vorzeiebi-n einer neuen Taritljewegnng im Gehilfenvereiue anftanebten, stellte 
FricUmli Jasper im Herbste 1872 in einer Gromialvcrsanindung den Antrag, xum ik-butxe der bedrohten 
lateresiGn stnmhl fiinidner wie oneh der Genmattbeit, einen Vcrrin nt gründen, der jedoeh aMRft 

■*> Sto SMInlHi wmtm vm tar BtoMSMinchUKkni SiMIwIIomI mm ». Mnw U» «nffealfl. 




Wirk»innik('il nirlit mit' Wirn l»-H<'liriink(-n, »ondi-ni itl)>-t' <lif ;;:iMz<' iluaMwitiKO KcivlishiÜftc nuMii-bnen 
sulite. DieÄi'r Aulnig wunl'- .•iiip-rioiumeii, via Ai tiuni» t 'iiinitv gi'waiilt und von demtolbcn der «Ikutoch- 
iMcmicliifche Bu4?lMlnick<>r •Verein» gelandet, dcmi<a Kt»Mt«n «m lH D(>cem1icr 1872 rom Mini- 
stcriiiin >?< s Innern ftnwhmigt wnnl«R. Die entpn Vontilnde diewi» Verein«« waica Morb (krold nnd 

L'»rl Fnumiai'. 

Der neue Verein nfthm mtort die TniilrtKehinK anf, trat mit dorn Oi'UilfenvcrHnp in VerbindnnKi 

wodiirrli tr« p-lani;) auf frii-illiilu-m Wi-p- «-lin- TarilVrliiihiiii^ :;ii>tiiii<l)> zu lirin^m. In Hciiifr Afti<"m wiini»- 
der «Dciiiiidi «i.xton'i-ii-lii-i'lio BnriidnK'Iccr' Verein' dnrrli sein <lr|;an« die << ^terreiclüaclie Bttehdmcker- 
Zeiluiit$>, knifiiK iiiilvi-Httttzt 

In den Jahren t874, 1875, I97(i und lAW) liatte dimer Verein wiederholt Qdctn^ntuüt, die Prinri- 
palitilt in Tartfiingi'l< 'p Dix-itfu /.u vriliN t« ». mul si>lm-ni Itiv^tandc und Wirkon i«t es irohl an verdattkeD, 
diu der F^trikf vom .lalirc 1S74< alHTinal^ /.u (■iiiiaIcii der lViiii'i|*:ilc fixli-ti-. 

D'iv hei UrüniJuii;; <lvt J)t'»U<-li-ii!tterrfii'lii»tclii'U JJiH-liiJriukpr N'^n-iiiw verfolgtL- Alwiolit, «.'iiH-u 
Ceiitvalpnnfct an Hehaflon, weteluv die InlenuMcn alk^r Prin«i|Mde der dioKweitifien Reieh^hlilße au vertreten 
liiilte, wiirdt' iiitlit «-rn-irlii. l(as Mittel zum Zweck«? würo dii- KrriclitiiiiK von Kn-isviTi'inen in den 
Kroniändeni Kewe«cn, d'to in viuom \'c>rband«vi>riijUtni««e unter der Li-ituti;; di r ICeichskauptatadi «tt-ben 
flollten. Diese» 7M fiind jedoeh nnter den PlroTHia-llnebdmektm mebt die geiUl(;<-nde UDterttfitzunj!:, und 
die xnvm in den Provinsütihlti-n aieh wagende Hieilnnbniahxiigkeft gef(en den Verein mnelite aueh unter 

Wi. riiT Miljjlif.li'rn l'in f-rfiritt»'. dexM'li IT!lui>t/,w< ' k . ALu i lrr v.n w. ^-r lirr .lrr T;iri('- 

tordcrungcn scit»;«i» Ult (jehilton, diin-li die aligmeiu<>u X'irJialliii^«' f;ej;enst«i(d.-l<w yfwordeii war, xu 
ItSate «ieh der Verein Ober Bcarhlnu der Venammlung vom 24» MXne 1881 wieder «at Seiner InitialiTe 
nart'n <lic (irdndunK der «Uvterreichiarheo RiK>hdmeker>j£eitiiog*, der «Ldirlinj^Faehacbide» und des 
•Ora|>hi!>('li<-ii diilj» ciiuiiniKirri). 

Die 'IMerreicliim-lie Huclidrucker-Zi-itimg» Wivr ain da» Orjjan dtn* Vt-rciu«;» aiif);e<«t4'Ut worJ*-», 
da« aunHchtt dessen Zn'veken dienen, aber «msh die Interewn der Rernfiigenesaen innerhalb nnd 
nii^rlinib der Kreise Nclilitzca nnd iwrdcm sollte. In ihr l'r<ifrr«ii)in war Cerner aul^^enommen, alW 
in den Krcia einer Erürtorung xu xiehcii, wu'* in teel in isolier Itc/.ieliuiif; für die lyner wQn»<'Hen!«- 
und beachtenswert wflre. Die erste Nummer iT;u:hieu am 4. Kebniur 1H73. Die lieüactiou tiilurtc anl^tiiga 
Josef Mitter, von Nummer & ao der Buebdrueker Friedridi Jasper; dieaen fblf^ im Jahre 1877 Joaef 
Ileim;'""' vom Julirc 1879 an NunmuT 10 vniii fV M;ii / kav <'«rl Dittmarxcli nii ili- Sjiit/r ^• r IIr,!.H-tieui 
getreten. Den Druck diene» uü«liuntlicb crM^luiiieuUeii ItUittva benorgte uiiuuterbrochtii die l.>iUc>in 
Friedrich Jasper. 

I>i(^ Krrielitnnj» einer • lyelirlinf^i^-FacdiKchnle» fllr AVien wnrtle in der Oencndversamnilung de« 
«Dcutseli-österr- i« !ii>i ln ii li ii liiir ueker-Ven-inc-s» vnm 25. Mai 187.'{ Ix-seblossen, und zwar znniU-list auf der 
Basbi d«» Kutwnrie« des W reinHYoriiitanJu.-«. Da »icli jedix-h der Krriebtung einer im grüCeren Umfungo 
gqilanteo Faehsehuh} loannigialtigo Sdiwierigkeilcn ontgeffcnstemmten, vertagte der Verein die Angelegen^ 
lieit^ was die Anrep-r dieser Idee verardatWe. die Scliule privatim und vorlilntifj t1lr iln-e ei-feneii l.elir- 
ling'e zu errichten. St/itut und T.'lirjil.m winleu mit Krhuw de« uiederösterrrieliiüehen Lande>.*eliiil- 
i^tlied vom 30. Deeenibcr 1874, /.. 7724, bewilligt. Im ersten Sehuljalire (1874/75) wurde der Unter- 
richt in BW« CfaiBscn, von da «n ia dr^ Claa««», und kwar an Sonntagen von 9 bis 11 Ufar tot' 
niittaj^a, von Montnj; bis I''reit;i;,' inebisive) von ' ,7 bis ' _,9 Uhr abend-' ertlieilt. Der+eUie (T-trin kte 
sieb auf die deubiehe und auf fremde Spraciien, dann auf die ätcnu^pbie und auf den Fadituitci-riL-bt: 
Lesen von Bilimuaeripten*<"< und Correctnren, sowie Erklttrung von deren Zeichen, die Gmndtogebi de« 
Salaea and Drocfces, endKeb Kenntnis der HateriaUen tind Hillsmittd einer Dmekerei. Der Zwedc diese« 

><" Bfft JaNf IMai Sla lu^tacm <t*r •fM«U^wl|i>^MtRlW• imihtm m kM flS»), «M( M iH« «VMm HSM» horas ria «nwMliM ffir 
IJOncra^lii'. SicladnukriH mmi BaeUraekiinli, imtaml. mmi U. jMln ItoMM mr>AMHL 

'■■ • t'n. .Ii in ,11 1». ii»:h.'r lllmMt «karirrigdi rnimlclit u crlrlrkMra, vmt4c dir riiiiiiiUilwmplilii — nrai nvtrn Ms1<- rf. Srkultui rL"n — 

Trrw.-ti'M. !•> v>iir<l. lUmlirlc «iin- Sri' i un Mnaprri|«ra, «Hrli' In «VnMipniilrr 8c«lt, T«a drr rrliiFB Kuilrtfchrilt W< <ar BSlH-ni Titih~ rlli-hm it-Irt.nru. 
ftkrttl, <Uc HcUlliir <ar rUil«kpU im Im» hMII*» m))»*, •«•(»wMM »MI »IMacrtiiftlMfe m^n, 4miii «l«ia tUMtrafni wii In itrr »HirK-liMi««* 

amh aafEtmict. 
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Tut' 1 1 i' Iit' - bp.sti'lil darin, diu Li f^rlinj;;!- dt-r Hui lnlni' kcrt-ii'n in der wcit«'rr'rT Auslilhliinj:. W-tondcM 
in i{(^7,K'lititig auf ihrvu üuruf, zu iinti'r.stüULU. Zur i IjcrwiicUung der iuuuiX'U und »ulku-eu }H;luil«ugei<^ca- 
hcilen wurde ob eigenes Scfaidooiiiit^ eingeaetzf,'*^ deascn ObmiiBii, Oottlieb Outet, «di nm ^ 
Gründung dioitT Schule, wio am-li um ilrron fiTncri,- Kntwickelun}; li<TvorrnK»'nd(' Verdieinte geMUnmidt 
hat. licrfit» nach Aldaut' des crston Schuljahres t^t^tnd diL*-s<>lbo in Uetrcff der Erreichung ihn'« vor- 
gc»U3«Jttcn Zieluä und du» Schulbesuches ciiuig iu ilircr Art Ja, ja »io gcuos» dcu Kul" einer 
Huateramttdtj der sieb in don folg«ndoa Jahren immer mebr ▼erfarcitel^ ao daae aieh ideHo Frenndo der 
Buclidrnckerkuni?t, selbst aus liu»sland, Schweden, Diineuuirk, Deutschland und Frankreich. ;in <\<-]\ Schul- 
muMchiu» um JUittheilungiMt ttbur die Oipwitatioa diese« Inatituti» wond<ncn. Bei der PurUcr Weltau»- 
•tcilungf im Jahre 1878 und bei der ÄtiMtcUung des KtederOetorreiohiscjieii Go«rerbevcn»nfls in Wien im 
Jnhrc 1880 erhielt rie fSt Siro Loistungon (SdiUlcrurbciten) je eitu; Rt-oazcmedaiUe. 

Im Jnhrc 1877 wurde im Üeut.sch-osterreichischen Duchdnickcr A't ivinf di r f !< rlicik.- .ui::i ri"-f»l, von 
Zeit KU Zeit Vurliwunguii über FavhlbeuntM za verau«l«lten uod gesellige Abcudc ins Leben zu nit'cn, 
atich «ine tochaiaclH» Bibliothek, irotcbc die sKnuntlichen Faehjonnialo und di« Boekdraek-Liicnlur ent- 
halten aollto, anzulegen, endlidi xur Vcredluii); des Oc^chiuaekcs und Aneifening der tkshaffelMluift eine 
permanente Mustersammlung der b«ten graphischen Arhritcn iti Tvpup-.ijiln.-. Xylogmphie und I,ftli<>?:r;(ji|iie 
swm vcrgictelifudcn Studium bereit zn lialtcu. Diese Idee fand im t.iivmiuni der Buch-, Stein- und Kupfer- 
dnickcr, wie nudi im Vereine der Bticfadruckerei- und Schrifl^eBerei-Faeton) ld>hafien Anklang und die 
erfonlerliclie mutirielle Unterstützung. Daraus entstand der «(Jra{diisehe Club», dcaaon Tcndi-nz und 
.\ur:,';i1ifn eben in diesen drei Dichtungen gekennzeichnet sind. Die constituiercnde VerHanimlung fand 
nm 31. Dctübcr 1870 statt. Der t'lub bezog im Mezzanin des Hauses Nr. 22 iu der Mariahillcnstralic 
entaprechende I^ocalitlMcn, die er volUtflndig einrichtete und die ala Sitaranga- und Venammlungaort nicht 
nur (ur (his Gremium und die gotuumlen Vereine, MUidcrn ;ui<-h tlir den 1 'nt Tstfitzungsverein und die 
XU vcrsckiodeDen Zwecken cingcsctxtcn Comit^'s dienten. Zur Bildung der iu Aimivlit genommenen 
BiUiothok spendeten derDentKh-OBtem^ehiaDbeBudidrudMr-Vereiii und derFaetoren-Verein ihre fiKiUichen 
Bttchor-Beatünde, die durch Schenkungen selten« der Mitglieder wcKentlieh vermehrt wurden. Es cnt* 
wickelte »ich auch bald im f "raphiM.'hen < 'lub fine rege Tliiitigkeit, welche bewicsi. <1li>s .Ii.- hfi (Jrilndung 
deseelbcu bestehuudu Absicht, ciuua (Jeitti-al^iunkt und ein Heim fUr das lieclicutwickclte Vei-eiusieben der 
Wiener Buchdrucker zu achaffen, eine j^Qckliche war. Als am 24.lijirx 1881 der «Dmtich-aBterKHdiiacho 
Buchdrucker- Vereni Ii nuflOat^ tntt eramn Oi^n, die «Ojtorroichkiclio Bnlehdrncke^Ze^tllng>| an den 
«Ornrlii-^clu n t'lub- ab. 

Im Jahre 1874 gründcteu die Drucker und .Mitseiiinenuieist^ir, IbHO die Zeituugssctzer Wiens eigene 
Clubs, (hcils für gcaellige ZusamracnkanAc^ theils aber — und dies in erster Linie — aur Fürdornng und 
Wahritnp ifsrer genu-insamen Intere.s.sen, wenn sidchc in laehliehen twler sm-iah-n Kraj-'i ' ' > r ihrt würden. 

Im Ki-ei»ü der AVient-r Buchdrucker cnt.-«tand noch der • Miinnergesangveivin Ciuteuborgbund». 
Schon 1866 hatte der Buehdruckcreilcitcr Joavt' Kiseumeuger im Furtbildungsvcreine tUr Buchdrucker 
den Antrag eing«hrach^ einen Goaangareroin ina Lubon au rufen. *'*'^ Die Idee fand solchen Ankbng', 



hnhu« VM AsbRca u mmt OmOUk iUM i(iIi»b), WaMa BlUei, URtMnMktrgllwIlm', 1t»*M »nmmAr, 
km ftacMmthmlbnllMH', & nah», W^Bnl drr bim WJnnr V«nliBlMehSrBcktRl «!■ cmni adnQik» ttUfl^ 
Carl MIk, URclor ihi- Ktmtm WlM*r V«MlMta>iMnMln«4k rrMcteb Jtvt^r, aMMraekmUMlMf, aml Alken not, DliMir <<!( U C. 
HmflMFMmfkanl 4<aU7nniBU>>, 

M vtm aikanwif V >T>i.»'h«itnciii msm*- i^mi*! 

s. iiiiijjlir I. num II. CliitB Ul. ChUM XiMMiaM-ii 
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Mmb >wlim ltM«r d«n Wkwr Backdnek«m «ta «wMMt (UtiMcbirdl, Otekt, Im mA n(hS)L — V(l. PMrlnM nr Pal0 ih» 
IT. Madnw BUMknw« 4<r BaikilradMikMM to Wtoa MM.aa4M.JnBl IMS. Wlaib Uanugagaha «» tiUNrig GaaciUaaJM, %. I». 
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da&» iilslciM 1U5 S«'i«T- unJ UruL'kvrp'liiH'i-n >u-li zum Kititriltr inclilrtMi im<i als Siiiip-nlior mti- 
BÜtuicrtca. Da denelbc aber atcte in oineiu gowiiuicn AbhängigkL'iiäverhiUiuisM- vom FortUilduuga' 
venino «taad,"** «o drang dn groMor Theil der ^iuignr auf eine LwlOimng. Ho cuMatid a«a dem 

«Sängcri'li'ir» 'hr n-iilidriKkor ri« <1. i* M;iii[ii'r;;ojiii;;viT<'io (iiitfiilierj^buiid . dr«-. n Sjatutfii im 
Mürs 1868 vua der .Simthalun-i p nchiiiii^t wiinkn. Alu iH^lciior trateo die ääD|;cr — M na der Zahl 
— lum ersten Haie, am 2C>. September 1866^ bcä Gelegenheit der ertiten Orfladungs-Iicdcrtafel Sflmitlieh 
auf. Dtr V<-ri-in wui-hs nicht DUr in der ZaU niorr aii-^ütM-ndon, iii>iidcrn auch initcnstützcDdrn Mit* 

plifder Uli'l f.ilnl i:i >i iiiem «Tstrll Vi>r»t«lldi', dfin HlU'lldnifk«'n'ib<-»it/i r .f. H Wülli-fiaiir -: . < imn) 

beliebten Hiid ojitertM-reiten Miuin. Arn 27. Juui 186Ö beging der • Untenbergbund» unter grosi^r 
11i«liiahiiio aehier liitgBoder und Freunde die Fahnenweibe. Am AnGinge dea Jahres 1882 siUte derwlbo 

80 «usülH-nde, >?egen 71K) unter-Htiitzendi' und 18 Khrenuiil(;lieder. 

All-* allein dem ffebt bervor, da«» bei den Wiener Ibiebdniek' ri) tlas Vereiuüwe.-fen zum Zweekc 
der lIumjuiitiH luid der UUdiuig, sowie zur V'erüxtuug geuieiusamer Interessen, *itb in ciuer Weijie ent- 
fidtcl hat, wie bei keiner anderen OoneiMonaebaft. ScbOnc Beispiel« der 0|rförwilligkcit, rcieblicbe Erfolge 
nach vielen Uielitungen bin, wilren dii noeb zn verzeiebnen. 

Wo» nun die Lohuverbältaiwo io den Wiener Druckereien anlangt» «o blieben «ich dieselben 
vom Jahre 1848 bi> sum Jahre 1868 Bahmi gkleh. Far denWerluato wniden per 1000 » 8 kr.C.-M., 
»pHter 14 kr. 0. W. beaahlt. Krtt ia den kstiierco Jaliireti, wo da« Zeitongnweaeii bedeutenden Auf- 
üebwim;: niibni, \\i!rd'-n fllr den y!'ititiii'--Mtz p. r KMtfJ « 16 kr. beznlilt. Im .Tiilirt- wendeten siidi 

die Oehilfen wegen Tarifcrhübung an das (iremiuia. Unter Intcrveuliou de» VorMtclierü likiiuird Sieger 
wurde dureh heidefseilige Vereinbarung fo«tge«etst, da«« bei Werkoats fllr die Grade Petit hi« Cioero |ier 
|(XMJ u 17 kr, bei Ze'itungrutatz V.i kr. foi-tan bezablt werden üoUen. Aiieh in den Nebenbcatinimungcn 
ci riilir i T.u ii' t ;iiiili:ifti' Erbidiuiip-n. — Im .T.iluf 1H7Ü traten dii- Oebüft n ;i]m nnaix wej»en T.<>bii- 
crbuliung an das 4tremiiini luü:an. Da die Verbandluugeu jedueb zu keinem Ziele fUbrtcn, indem jene 
das Angehot der Prindpale aU nicht annehmbar bcaeichneten, so insccniciten aie einen allgemeinen Strikc^ 
der tn den Zi'itungÄilruekereien vi»n HrfolR war, indi m die Prinei]>;de eine P>b(jbung dea Preises ftlr 
UKW II auf 22 kr. zugejitandcn . In den Werkdruekeivien kebrten die (Jebilten n.ieli s<^elis ^^'^lellen 
au ilirc PkltJic zurtick, ebne dass sie etwaü erreielit liUtteu. Die Priuei|J4ile t'Ulirtcn mm den von ibrcr 
Gommimon att^teaiheiteten und von den Gehilfen TanroricDcn Tarif cm, der filr lOOO » 18 kr. feat- 
setzte. Am f ^fiirx 1872 trat ein dureli Vereinbarung zu Stande gekommener Tarif in Kraft, der 
die Bucbstabenberccbuung an £iidle jener nach m einführte und den Urundprois filr lUOO Buchstaben 
bei WorkMts mit 19 kr. und bei Zntungnats mit 23 kr. fcstaetztft GIuMJneitig wurde die Sonntaga- 
arbeit bei Zeitungen eingestellt und cur Beilegung von Tarif- StroitigkeiteD ein Tarif-Sdiiedsgerieht ein- 
gesetzt. — I'ni für 'Iii' /' it der Weltausstellung vor einem .Strikc gesiebert zti <rfn. b'>f( Ti dir Prine5j>ale 
den GchiUvn eine 'rariferbüliuug an, die vom 7. April D^73 ab auf ein Jabr iestge.'etzt wurde. Zufolge 
getroflfener Vcrranbarungcn betrug der Preia fOr 1000 Budwlabcn: im WcriisatBe dr FractiirK^rift 22 kr. 
iUr Anti(|uaMelmll 23 kr., im Zeitungsnatio 27 kr. aul>erdem wurde ein Minimum des WcH'benlidnie« 
von tl. 12 fesitj;<"»''ti^t. Im Februar 1874 raaebieii die I'i ii.< i|'ril.' <li ii C den Von-eblag, den 

deuiM-bcn Nunnniuint einzuliiliren, der für alle (.)rlc gleiihe Ansalze normierte untl die vers^cliicdeuen 
ThenerungaverhJiltDiHe durch Locabuflcltlligo auaglieh. Dadurch boHic den Pmvinwtldten die Uflgtich- 
k4 it, mit Wien eine gleiche Tarif l>,i.sis zu erludten, geboten und die Taktik der Oebilfeu, bei Tarif 
benttbungen einseitige ErruI)^rer!^<^■!l!t^^l•l| anderer Druekorte aueli in Wien durebzn bringen, unmriglich 
geniaeiit Werden. Dieser V'vixiilag wurde angenommen und der J^inhciteprcis fiir lüOU Buchstaben mit 
Ift kr. Ifafltgcaetst Oer Locahmtidihtg ittr Wien wurde für die Woikdmekoroicn mit 3&'/«t Ar 
Zeitungsdruekereicn mit Oß-' j"/.» bestimmt. Das Minimum den Wn Ip irlubneN betrug iiielusive Loealzti- 
«cbl!»g 13 H. Ki kr. Die Oiltigkeit de» Tarilcd wurde bis 30. Juui If-H», jene des LcK-alsuächlagvs bi» 

I— Die mvgvt Uiu ii dii^ Vi riiaiobtuni:, aiib-r Ocm äaffUmm wtdufliltalw V«wiliiAilliig Ml dm JfWMIilMtmNiB iNl Iß^kr UtkfcaM 
H ne o dv AumIibm deMtHbm ««bkSI*, Blttawiilt««. Lw 

im Im Jtti« im, biMn Mgli dta MMafMlMr cIm» QfUBfim itKatU l» «k 
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30. April 1876 Vfreiubart. — Im Frllhjnlirc 1875 kündeten ilii* Priticijmid (]4!n Londsttiicklag in der 
Abiidit, denselben Imrabzuseueu. Da die QchiUbn die Aucrbietuugcn dci- Priuciitale surOckwicflenf unter 
dhien «bw leltat DübrenMii caMMiden waren, «o VMUieb d«r Tmif noch bi» Junt 1876 in gl«idier 

lliihc Vor snini iii ATil.info hatten die Prindpale den doutschon NKrinaltiuH" i:- kllndet, wiü i1i>ni T''m- 
Ktande, als die deutschen Uuehdruckcr e» ablelmton, bei seinor Revision die Obtcrreichischeu zuzulatssen, 
die «rhoffton Vorthdle rieh als illusorisch erwiesen. Nun sollte ein OsteTTeichisdier Nonnaltwif gesehaffisn 
woden. Der von den Priiicipalrn aiitigi Arbiiitoto F.ntWUrl^ der bei einem Xonnalprciw von 15 kr. per 1000 
BiicliNliihcn, flir Wien 3;?' '/*', Locat/jiM'lilaL; festm^tzte »ml «lif> NVbfnlwj'siiTumnnfron lU'-' Tarifi-s vor>'in- 
faehte, wurde von den (ictiülen abgcwie.ton. D» die Principale erklJlrtcn, das» die ]te<biction dos Tarifcfi 
dnt«h die allgem«iien Verlddttiisse bedini^ sei, strikten die GehiUen. Aber die Hehrahl jener führte 
mit 1. Juli 1870 den von ihrer (.'onunissi m nuK^^earbi ileten Tarif ein und naeh sieben Wwhen kehrten 
die OebilAsn tm ihren Platzen zurück. Der Tarif beruhte aber nicht auf Vereinbarung, und so sagten 
•ich mit der Zeit viele Principale von dcmi^clbuu loa, oder iludorteu ^n^celuc Paragi-aphu denaclben ab, 
ao «hw eine Tarif-Auarcbie entstand, ifie immer uniridtichere Zustande hcrbeUbhrte. Das venudasste den 
«Deutseh-f'^tr-nviehischen BitcJulraclci r V( i-. in », ih>r M'il dem .T.ilirc 1 87^ '1"<^ Tariffra|f<^ii ^'« Jciict hatte, im 
Frühjahre I87i). die tiehilfen uufzufurdcni, neuci-dings in Tarifvcrhandlungon einzHtreten, wclclicr äohritt 
auch vom Erfolf^e begleitet war. Es wurde ein Wiener Tarif geachalito, der den Tansendprns bei Werfcaata 
mit 20 kr. ft^itMetzte und die IKihe des Woehenlohne.s dem freien Übereinkommen (Iberlie.ss. Derselbe 
wnr mit 1. Januar 1860 in Kraft getreten und lUhrto wieder geordnete Verhaltnisso in den Wien« 
Ottieincn herbei. 

AuJfer den oben genmnnten xwoi typoigvaphSaebein Zeitaebriiken, dem «Yarwltrts* und der •öattr- 
reichiflcben Buehdrucker-Zeitnng», den einzigen Organen, die sich halten konnten, da mc von einer Partei 
geetUtzt wurden, erschienen in Wien noch eiin'jfc- and<Te fiichliehe Hliilter, die wir der VolUtitndigkeit 
halber noch erwähnen wollen. Daa er*te in Wien gedruckte Fai^hblatt wai- bekanntlich die «0«ter- 
reichieehe Typographia, Jonmal für Arindter von Arbeitoni*. Als versntwortlicher Bodactenr aeidmete 
der Setzer Jo5< f TTi rrnann llillineh; f^i il! m l<t wurdi' (l.i>srllif in ilvr Mechitharisten-Piirlnlrurkerei. Von 
dieoem Blatte crschicuen sieben Nuwwcru iu Quart -Format, darunter aocba Doppdaummcm, die erste 
am 2. Juli, die letate am 18. Angost 1848. Wie der Iledaeteur in »einem Sehlnsswort« sagt, haben ihn 
die ateten Angriffe aus den Kreisen aeiner C^ollegen bewogen, das weitere Knteheinen de«; liinttes dnaU'- 
»teilen. — Am 5. August 1848 erffliii n i i sti' Xutntner de» «( >sterrric!iis<lic ii Tim lidnieker-Organ», 
herauiügegeben von dem Setiser C. Ph. liueber. Aueh von dieser Zeitschrift kamen nur elf Nunuuera in 
OctaV'Fonnat heran«, deren letzte das Datum des 24. Oetober 1848 trigi, IKeeelbe wurde bei A. Piehler's 
lÄfitwe gedniekt und ncheint in Folge der October-Krcigniase eingegangen an -•iein Sic cnthKlt Hehr inter- 
essante Berieht«' (iIht iIii' ( ;riiri.lii:i^' (Ii s « < !(iti Iii" i-f,' Vi'r<'ine((» in Wien. — Im Jahi-e IBfK) erschien, 
wie auf dem Blatte angetiüirt ist, «unter dem tcchniscli-artistischcn Eintius«e des Dirvvtors der k. k. llof- 
nnd Slaatsdiveluirei, Herrn Regiemngamthe« Auer, der •Outenbergi Zcitaehrift für Bnebdnicker, Sehcift- 
gieiler, Zcicliiii r. Uolz.sehneider, (Jraveur», Stein- und Kupferdrucker, Oalvanograjdieii, Stilographen, (Jhemi- 
typiüten, Phoiogiaphen^ Galvanoplastikor, Olasfttaer, Buchbinder etc.« Das Blatt wurde zwei Mal monatlich 
ja Folio ausgegeben, im Verlage von U. Auer, dem Bruder de« Obigen, der dasselbe auch druckte. Diese 
aehr gediegene Zeitschrift erlebte aber nur awei Jahrgüngo, deren zweiter zur llHlftc 185(3, zur flulfte 
1857 gedruckt wurde. « HiL'li itli ili i - i sfc .Tafiiürins; flurchwegs die Jahn f</ri!il lS."t,") träj^'t, ist doch wohl 
aiizuneluuen, dtm die«« Zeitung mit 1. Juli IHöb begann und mit 15. Juni 1857 zu erNclieiuen aufliürte. 
Eine Reihe von KunaAellBgen, welche die Teraehiedenen graphisehea Drafikrerfinhrok cur Anadiauung 
bringen, «ind dem Blatt» be^(egebeit.>*** — Mach ach^lthriger Pleuse, in der die Wener Bnchdrtieker kein 

"~ .via Hm lulbra Fadllllllt imM Mick dkl rollm|il>lwh lllixlrli rti' Z. ltu-V.nft 'Fiin.l. Iwirbl|.-l ui'nlrn, ilii' «i>m Jahn' IHM ah «1» I lall>ini>liU» 
*chdn Im Vi-rlüg» vi>n M. Auer pwlil^n. DIw«, nnlrr ilrr KlnütK.iinkii«' H»»l.ruil<ir»llic» Alii« .ViK^r «ti lwM.lr IIUll. kdin «I. Viirllln(rr .lr< •fintrii- 
trrx. ncntrn, «U *•« <Ur1i K)i>lrhrAll. lUf AiifKaW KvKiflh luillt-, alli* iii 4*-e k. k, M^f nn.l MulMimrlii'rvl frt'rfl^l«'» cni)>bi.«'hi'>i Vi'rnBlm.a cur 

DinMIaac n IhIh*»- •ftam* M«k» J«tac4i «bim kHimvb UnmHaal» maA liradne il*lier «K^r l'iUvrMiBiicvUmiw «1< 4»t .UmWütH-rg*, itM 



»77 




Fachblatt 1m-f.iIm'Ii, pil» <|it Setzer Iviuanl I'c>]m-I dif •(Istcrreichiiwlie TyjHtjfrnphi«, ZeitM'hrilt fJir Rm-li- 
drucker, Schriftgieilcr, Xylographen und Litlio^ntpla-ii > lieraua, ein zweimal luonatlich cncbeinende« Blatt 
in OoMt-Fornut» deaMn «rrte Nimtner am 15. Felmnr 1666 «oagegdMii ward« and das nU Nr. 9 d«« 
8W('it> ;i .Inlirpanj^i's nni 30. .Fniii IStKi wi ;.'i-n zu ^^Tin^jiT riitorstfltzmif: « infpnf;, nm'lidi'm rlor Hr-raiw- 
gi'bcr dem Uiitornehtnen nambal'tc ( >]<t'> r >:> lirarht hatte. Ui-dnickt wurde das BUtt an&ngs von Heinrich 
Spitser, von Nr. 8 des nreitcm Jahr^Mii^'s »b, von E. Jnpnr. — Am 1. KoTember 1868 «ncbien die 
erste Xummcr de» • Keiltreiljcr. Politisch -hunioriiitiKrh-wtyriwbe Zpitaebrift für Tv|m>-, Lith<»-, Photo-, 
Sii'tio-, Xvlo. Kalli- und wiiistip' < irapli'n. ScIiriftL'ii ßcr, Ster"-i>iy|ifiirc itinl alle Anderon, die filr oder 
gegun den Dnick sind». Dieses zweiuiul atunatliih in Oetav - t'urniat tTM-heinende Itlatt, ward von 
Fr. A. TroizacW nb Hertuiagipber und vennitwortlidien Redactenr geieiehiMt, dnn mit Nr. 32 Tom 2(X Fe- 
bruar 1870 Arw.-d Ktcmler folgt»«. Xncli »li<neni ttbemahin Carl Ilniwar die Redactiun und im .lahre 1873, 
mit dem \'l. .liilir^anp-, Htellte diene Zi-itschrift ihr Er«eliein«-ii ein. Unter dem Titel «Der Buch- 
drucker, Organ der Wiener Budidrucker- und .Schriftgieller Uehillen >. gab Kranz .Sebitfer vom 11. Juli l»76 
■b «in wOehentKch endidiiendei Blatt in OctaT-Format benm% daa die damalige TaiiT-Bewegnng luler- 
■tatwD Mlh^ jedodi mit Nr. 12 ron 87. September 187A am Enebeinen eimtellte. 
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FÜNFTES CAPiTEL. 

DIE OEISTiaEN STBÖlCONGEN IN WIEN VOM JAHRE 1848 BIS 1882 ITSD DIE BUCH- 
DRUCKEBKÜNST IH DIENSTE DERSELBEN. - DER BUCHHANDEL. 

Diu WocbMlbesiehungen iwndi«a WiaBMohiift und Literatur «mnati und der Typographie und 
den grapUadien Ktbuten andeneito neigen sich in keiner Epodie der Bodidnidtei^eeBcliidito Wiens 

M) iii;iimi;rr!icli vitwoIm-ii lind iiiteres-sant, wir in den .liilii-fn 1><4H \n> In die«e Zeit drllngen sieh 

zusammen die vulUte Ileactiun aul' politi»cheiu uad geiiiti^^em ücbii^te wührend des Uililflr- und Polixei- 
regimenta, daneben durchgreifende Befbnnen im genmmten Unterriditaweeon, dann das freihdtlidie Syetem 
mit leinen j)arl!imentarisfli<-n Wandlungen, ein sti t'-r l'<ii t-i< liritt in wiüwniwliaftlifhen DiHciplIncn und in 
den Torwliicclcnru Zwcij;cii (Irr Kiiii>t, eiidlifii ein kol.l^<all■|■ Aiil'-i'Invunf; des wirlÄcIiaftlii-lnM» T-'lti'na, 
welehem eine eben so gronse Kriai» folgte. Von allem dem wurde die Typographie Wien« uacliiialtig 
berührt und die Pbaaen ihrer damaligen inneren und tuSeren Entwicltelnng laaaen aich ancii nur 
aue dem natOrlidien Zuearnmeahange mit tSf jenen Endwinungen dei paUtuohen, geirtigen tmd materiellen 
Lebens erldüren. 

Literatur, Wiasonsctiaft und Kuiut bedürivn su ihrem Blühen und Qedeilien, gleicli den Pflanxen, 
dnea gutem Erdrdoha und finsdier Luft. Wie nun, um bei dieaem Bilde an Terbkiben, die aarten Keime 

und Trieb)' ufl (]urt ]i raubi* Stflmir und Fröste in üircr frOlieu Entwifki lun;: i^clit-mmt werden und sieh 
ent| Venn wärmere Lufte sie umwehen, cutfalten: tio crgieng es auch den Schöpfungen geistiger Cultur 
seit 1848. Ifilitlr- und Pelizeigewalt, dio schon ihrem Weaen nach jede freie Regung, mochte aie seibat 
unbefangenem Denken entapnaaen adn, unterdrückten und wenig Unterschied zwischen Aufbau und 
UmsttiFT! mnchtrn, waren nicht werkend, flrdernd oder |"isitiveni SehaffiTi li'ilil. Viel c<llc Keime j^ei^iti^for 
Thtttigkeit wurden nun auch in jener Zeit entlieht, udtur in ihrem WacluUiumc gehemmt. Unkraut m ucherte 
daher leichter, denn dio Nutapflanxe nnd die duftende QAe der Flora auf den FeMem geistiger Cultur 
gedeihen konnte Neben den geistigen Krftften sehliunmerten nicht minder die materiellen, soweit sie doch 
jene fonlern wdlten. Krst mit d<'r Zeit dranf; der Widerstand frejjen die allen KurtM'liritt ert'Ueiiden Müelite 
durch, und im .SouiieUKciieiuc der Freiheit eiitl'alteten »ieh «UiuHhlieh Literatur, \ViMt<eti«elutft und Kunxt. 
Die periodiacho Preaai^ voran die bchBche^ wudu in atetiger Zahl, nnd mit der Auabrdtung dca Vereina' 
wenena und der Reform dea gesamniten Untemelits entwickelte sich nberhaujit ein regen s liierarisehe» 
Leben, das in manebcm Wettkampfe mit lJeut«ehland hinter diesem aiicli nieht /.urUekstand. Die Kcforra 
der UnivmaitlllBttndien, namentlich der juridischen und historischeu l>iscipliuen, nef eine reiche kritische 
und poailive FwMteratnr ina Ldten, die irieder aangend auf wdtere Kraiae einwirkteb Die Wtb' 

wisM'nxeliaften der fJe.sehielite und ilii' Kini^tLreM-liii liti-, ilie Natur^is^M-nsehaftf-n und die <reo;;ra)ilii»ehen 
Fttchcr, gaben jetzt den graphischen KUnsicu reichliche Gelegenheit, sieh zu entwickeln und zur Ucltung 
an bringen. Daa war aadi die Zelt der tediniaehen Umgealaltaqg der Wiener Badidnidcereien, um den 
erhöhten Aafordenmgen in QualitHt nnd QuantitXt entsprechen lu kttnnen. 

3» 4a> 
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iudem wir uuh im Fuigviidvii luit dcu Ik-wcist-u und nüluTcii l>eiaili« iür die nur aiigcdciitfU-u 
PluneD der getstigm StoOmituigen trnd nunenllk-li deren BesivtiUDgen siir Bnebdruclnrei beGueen, treten 

■*ir xuuilciiHt an dio Kn^clioinuugcn drr 'l'iif.'»'«- und Fachprco»«' livrnn, die, wie kaum ein anderer Factor 
in der Litrr«tur, im ülfi^ntliclicn uud privaten Leben Mn«eri'r /fit, von <«iner ganz besondcn^n Bedeutung 
geworden iat und in ihrer ttota fortachroitendon Vcrmehmng iitui AiutbUdiing auch einen woiKiutlidicn, ja 
nicht <elteii beatimneDdea EinOue» anf du Denken und die AwehimmiK der Ueoge in den venehiedeoaten 
Zweigen materii'll<"r uim] lT' i--ti^;r>r ( "ultiir rm-üfit. Atir«'r ^cr pnliti-difn T;i;^'i «- und der wi^rn:?! {i:iftlicinMi 
und kUiittleriitciien l-'ncliprei»« i>iud ee luüiezu olle wirt-'cliafüicben, (iimnzielkn, gewerbiicfaea und iuduütriellen 
Zweige deueii eigene Wochen- nnd l[on«t«Uttlter gewidmet «ind, die ichno ihrem Titel nadi aifge- 
meine, wie s|K>ei<'lle Knirterungi^'n bringen. In aokber Weise hnben die Land' und For^twirtacfai^ die 
ITiTiIf/iu Iii uinl ili r Spul t iliir i-i^'ifj' l'rr"<«e, ffi\v]f aueb da» , V'frkelir" tunl Vrr-irliiMinpswf-^'-n, 
die einzelnen tieweriw, die lierut»- uinl hrwerbm-lassen, die grollen und kleinen Gemeinwesen, ja (iie 
einsdnen StKnd« (der Lohr-, Nihr- und Wehmtmid, d«r Adel) durch berufene uod unberuiboe Otgane, 
moietenü Wochen- und Monat»lilii:i< > . < iii' iifleicliarti^e Vertretung gefunden haben. DieMr Bedeutung 
entsprechend rt<geit »ich nun ihr Her<tand nneh M-ituT iunem und äuß(>rn Mio, und w:i* »i«- h'-rv.ir- 
gcrufcn, wirkt bildend und vermehrend wieder auf «ie aeib^t zurück. Die Ab- und Zutmlime ilire« 
Abeatiea in Publicum oder die AufUge, die weirluHflnde Zidil der Tage*- nnd WoehenbUtter, eowie 
auch der Monatiwehriften, nameuilich alnir di<- Fiiehpre»»«-, »ei e», da»« diese von Kinzelnen, »ei e», da^s 
■ie von Vereinen und tiesellschaften ins Leben gerufen wurde, int uichta Ändere«, denn ein Bild dieser 
wochselaeittgen Wtricung von Prewo und FnbÜenm. 

Die periodieche Presse oder Literatur int aber uueb Itir die Eotwickelung einer Spedalitltt dee 
Huelidrueke«, nllmlieli (\ot iti[ii_— ili iu k. v, 1>i t|r•^(tung.■lV(lll gi-wordcn. !>»'■ ?rt»ßen TagoslilMttiT, von Ranken 
ins Leben gerufen und erhalten, U^KitZ4;n uiei.-<ten8 l'iir ihre Herstellung nach den oeuesten IVincipien und 
mit dem AuArande reicher Uittd, flir ihre Zwecke großartig eing«>ricbtete Oebiude. Die Facbfl Min 
hing^:en wieder erfonlert nicht .•selten e ine i -lartigc Sorpfalt in der Herstellung de« Satze* (mathe- 
»(aliKctu f Salz, fri imlsjri jicliliclu r S'-itz^i (k1<t in der Zurirlituii;^' für den I>ni( k vnii Tllii-trntionen — w.vs 
auch von den illustrierten Wochenblättern gilt — die aut die techuii>chc \ ervullkommnung einer üfiicin 
in Tiekn PtiieQ nidit erfblghm blieb. 

I)ic« Alle« gilt ^'.'iiiz besonders vim Wien, wo dio periodische l'i-esac seit dem Jahre 1848 mit 
wenigen Unterbrechungen »ich vermehrt und fachlich entwickelt hat. Uni nun ein voll«tÄndig«r« und 
müglichst richtige« Bild ihrer Wandelbarkeit in der Zeit von bis 18U2 zu geben, haben wir 

nach ^eioD atatiatiaehen Daten ^**' die «matdbende Tabdh» cntworleo, wekiho un« die wiclitigeten 
!'Ii.'<>i II ihres Auf- und Nie<)r<r;rnn^">.'« vor Augen fllhrt und Eur Orundlage ciaer nHhcren AuMinander- 
Setzung Uber jenen modernen Zweig der Literatur diente. 

SSnnKclwt tat m b^nerken, dw» die periodiBcbc Prcmw, die ])oHtiM:ho, wie die nicht poßtiechc, «eit 
dem .Tahre 1848 bis 1882 im fort wahrenden Wai'liwn Ix 'griffen ist. Ihre hiH-ln'te Ziffer erreichte »ie am 
IW-friimr di-rt Jalin-« 1882. wn iiUiiilich 503 Z^-itun^i-n .•r>( lili-tir'ii. ])!.• k!i -n^l« ZIlT. r i>t ;uii P.iirinnc des 
Jahre-K 1848 verwichnct, 35 Zeitungen. Dicosc Kubrik ilc» Stande» der perio<ii»chen l'resse am lieginu« 
einaa jeden Jahres (tX flbernnstimmend mit jener dee jRhrlidien tjchliUHM« (V}, beweiet flberbaupt die 
gaax bedeutende Zunahme von mehr als des Vierzehnfaclien. Mit Ausnahme der Zeit von 1861 auf 1862, 
respeetive 1862 auf 18ß'i, dann 1866 auf 1867, sowie 1H73 auf 1874, wo in Folg«^ der Kriegsen-ignissf 
und der wirti>chaftlichen Kriaü» ein, wenn gleich unbedeutender ItUekgang zu verzeichnen Ist, dann von 
1876 auf 1879, reepeetiTe 1879 auf 1880, uro schon in fclbrsorter Zeit eine cntapireebeDde Zunahme fblgto, 
erfivute sieh <lie Fresse eines tortwtthrenden Aufschwunges. l)ie aKtii IniicMil<!i Ziffern sind 2. 6, 4. 40 
(wirLschaftliche KrisiM) und 17. Zunitebat kommt der Zuwa«'hs von 76 Zeitungen im Jahre 1^19 auf 
1880, von 08 Zeitungen 1880 anf 1881 und von 50 Zeitungen 1877 auf 1878. Eine (brtwldiKnde 

ew Ondn*-, ow ii i i - WM — ei«» » AiilMir*<t>BDC<* Mlm«HMii, 't* «ick («gitnwitit ■■> Oi wilM -AurtM»» Iwano w - 
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ZuiialiiQo (.voll -14 lUö Z*.-ituiip'Uy uftMU dtf JuKiv lH4tf bi» IbtUl ;iUu c-iu ZL-itruuiu voa 
13 JahfMt — HuC Im Julire 1^1 auf 1862 wt di>r mto Havkgmg, iiRrolidi von 2 Zpitun^t^u, xn tim<- 
xoic'hiicn. Vom .Si'hlu»*o df« J«hri->* bij* xiiin Ili'^imif von lint (ib«."rliaii]it die jN'riodischt- 

Prawe, trotz ikhw-Hiikutig«>a innerluilb der einBclocD Jahre um 4&il NuiiuiH-m und gfgvn d«n Anfang 
du Jahres 1848 um 468 Zeilachrifb^n xugonomnu'D. 

Dia ndateii nmea Zehnngim im Latile eine» Jahn.« i^nwbwiuaii 1848, Mtnlidi 192, die weoigateii 
im Jahn- 1852, iiiliulicb nur 4; !iii Jnhrc IHS<> knni'ii lu-iie Z<-ituii<;i>ii bcniu^, woniu sic-h di<- 

Jahre 1881 uud 1875 mit je 98, 1872 und 1^7ü mit je- 94, 1878 mit HO m>ueii Zeituogen o. «. w. 
reiben. In den Filn&i^r Jahren 1m>wp|^ sich die jllirlicbo Ziuiabme mehr fprunj^wciie, ao 1849; 26, 
1860: 11, 1861: 21, dagep n 1852 nur 4, 1H55: 20, 1856 witdir nur 9; von 1850 bis 1870 ist ao» 
HMxcrtT T:(()r!li' r-iin' uuuiitcrbpH'bi-ii CortM'bn-ifi-ndc /unabinc von 1»} bi^ 85 Zcitunf^-n ••r«ii htliob. Von 
den lt>2 uf'uon Zvitiingtiii, diu 1848 erMJiicneu, givugeu nudi im Milb«.''!! Jaiirt* 173, Ul>erbau|it aber 
183 Zeittiogen ein, inidiin waren ran d«D alten SSeitun^n auch noch 10 ▼«mchwnnden. Avm «aum weitemi 
Vorgleiche der Uubriken (II und III r^ri lii >l-]t der Gcgenstatz hiersu, indem von 100 m-w u itun;;« n 
des Jabn-s 1880 nur 4, und von 98 dn« Jahn;» 1881 nur 3 im »ellien Jalirr witHbT am d<T < »rt'ciitbi-b- 
koit venicbwiiudcu, »o daas M-it 18iU auch der Zuwocbt« der ptriodi^-beu Pn-jutc einer gcwiMtsu Siuherhcit 
sich orfireute. FmKdi fielen in dicMU beidco Jahren von d«n alten Zeilungvn SO (1880) und 27 (1881) 
ab, was aber gt-fjoiiitb' r tli in biHlculcrirI. fi /^iiwmcIim- und ticm minimalen \Vcfrt':ilI' iii'dii viel zu bedeuten 
bat. Die wirtucliaftlicbc Kri»i« des Jahre>« 1873 sei^ sivb aber oicbt «o »eiir darin, d.-i>A v»ii den oeu 
crachienenen Zeitongen nur 40 «Ick erfainlten, sondern d«M SWhanpt 182SSntnn^eii eingicnj^en, ahm 89 
von <K n Ende 1872 BOch bestandenen üritongen in den Orroa mit binunter^erii<-''cii wurden. I>ii' 4 n<-n 
erM.'liicii<'nen Zcituii?- ii tirs .Inlmn 1852 cHiicItcn sieb und von den '.> den .labreit 185<> und 17 de- 
Jahre« 18(iü vem-bto andeii nur je 1, vuu den 14 de» Jakre^ 1854 und lö dos Jahrv« 1859 nur je 2. 
YerhAltoiamflflig am meiaten erhielten aich die neuen Zeitungen für*» selbe Jahr noch 1S78 (76), 1872 
(66), 1876 (63), 1870 «il^ u. ». ^^ . 

Nach einem A'erpfb-ielie der Htibriken III und IV können wir lerner den .S-ldus» zielien, das;« 
von dcu länger uis ein Jahr crocheiucndcn Zeitungen die meisten, 8U, wie schon erwiUuit wm-dc^ im 
Jahre 1878 eini^een; auffallender Weise kommt dem das Jahi- 1870 sunacbit mit einem Verluste von 

ß8 Zeitungen, diei»em üehließt sieb da-* Jahr 1872 an, in weK-lieni 73 »oieber Zeituiiften abfielen. Im 
Allgemeinen hillt »ich der Verlust neuer und bcitebender Zeitungen durchschnittlich im Jahre «o aiemlicb 
daa dleKbgiowicht — IHe sethstvcntlmdieh mit AnsscIiJuai der SSaUeo 3& und fi03 gknofaen ZUfitm 
der Rubriken I und V geben im al|)lihrüeheu Vergloiche mil geringen AusoiAneu dKOfidls ein Biid 

jttrti-r Zunahme, nur i^tt vr)u 1862 auf 18<i3 ' in Kdekganjf von 2. IHtiö auf 18fi»i v'm ^.ilt ber von H, 
1866 auf 18ti7 von 4, 1873 auf 1874 von 40 uu*l von 1879 auf 1880 vuu 17 Zeitungen zn ver^eiehnen. --- 
Wenn wir scUioOlich die Oeaammtziffcr d«r In cioom Jabre eraehleacncn Zcitschrißen ins Auge fibneo, 
«n Hi'nd w eifrentlieh nur 7 .Inbre, in denen die iwriodiHetie T.iterniur Wiens Rfickscbi-itte maebte, 
niiuilieb von Isjn .uif 1850 um 11 Nummern, von auf 1SÖ2 um H, von 1855 auf 18,'iti um 2, 

von 18Ö4 auf 18<».') um 3 und vou 1866 auf 1867 um 1 Zeitung, von 1873 auf 1874 aber luu t>6, von 
1877 auf 1878 um 10 Zeitungen. — Die bcdoulendste Zunahme erMglc wol von 1881 auf 1882 (74), 
dann von 1874 auf 1875 1681: /.iiniUbst kommen duott die Jahre 1871 auf 1872 (al), 1869 auf 1870 
(48), 1877 auf 187H und 1870 auf 1871 (je 47). 

Ein UHcblialtiger ImpuU aum Aufschwünge gc i-itigen (Julturlebeus in ( felcrmeh war mil der Reform 
des graamroten Untorrichtswesena, von der Volkasehah» an bis aur Universitllt hinauf, in den FQnfitiger 
iiiul Si , li/i,'rr .lnfii-^:i 'jfcr^-bcn. Im niederen Si Iiuhv.m Ti lirirrifT (li< -iHir 'lirht nur die Unijie^taltuntr ■!> 1 
beAtelu 1 .1. 11 tiiid die Grtinduug von Ueiu<n Öchuleii in «ieli, iiameuilieb i)i Wien, Nundern auch die Krweiterung 
der Seliul|)]iine auf der Basis neuer Methode und mit Kiabexichnng neuer Unterricht8g<egeni>t(tnde (HranatS' 
künde, <>eii<^raph{t^ Natttrwisson>M'liafteni, woIh I -vonders der l'riep' des Aticebaiiunpiunterriebl'-s die 
volUte Beachtung angewendet wurd& Im Mittelscbulweaen war die Neugestaltung eine noch intensivere. Dir 
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OyiiiTiiUioii (•rliicIlfMi cirf neue Orgiiiiisii-ruiiff htmI cirn'ii cnvcitrrtrn T^ntrixiclitsplan, il. nij^i iriiil' f'rilti>^re 
Gegenstiiode umfaitsender gelehrt werden sollU-n, was eine vcründcrtD Didaktik im piidagofpM-hcn .Sy^itciUis 
diCMr Sebnlen lUr Folge iMHm, und n«n# GcgeiMtliide nneh <l«n AnIbrdeniDgon nnd Aufgaben der 
modermni DilduilK eingefttgl inird<»i. Die Honlsclinlon und lii-nl^^ymnasii^n, m rocht (Vio Kiiul*'r d< r iioiifn 
Zi'it, wnrf^R Ohorlinupt f^r^t 7iir VorliildiiiiK für Poh't<H;hiii<Mii)i. d. r Hpiltcrcn t< i liiiisi ln n IIiK li-rlniIf», 
und zur Krlcrnung der K<-ulii-ti in« Leben gorutcn worden. In Folge diuüur cxtonsivi'ii wii- int<>ii>iivt>ii 
Umgestaltung der niederen nnd nittlewn Sehoi«n entwickelte »cb auoli cbe rmcbhidliee Sebulbttcher- 
Lit« nUtir. an wcIebcT die WicUfir Tjr]iOgr:<|diM- nnnicntiiuli ach der Aufbaboof des S<-liiilliri( licr7.wiin||e« 
ilircn Antlu-il hat; wir f'rinn<-rn -■- von (Jor Vdlkuscliulc abgesehen — nur nn die LolirbOcher von 
ßauuigitrtiier, Kner, Kiinzek, Lieliteufeli», .St-hniikll, Xippe, ifocnik, Schabus, Fellüekcr, Scbinnugl, Muzart, 
Rndiel u. a. Aucb «4b1gte die Oründnng einer dj^enen Zeitoebiift flfr die OBterraicbiicium Qymna^en, dann 
einrr <1, li. ii iVir die Realieliule, sDwiu daninls nncb mebwre 8ehiilxeitttng«n und eine grafleAnnbl von 
SL-liuIproj^rauiiuen in» Leben gerufen worden. 

Ein beWMders nge.^ wiaaeniebafffichet Leben wur «dt den FBn6^{er Jabroi m der jnridiaehen nnd 
pbibaopbiaelien FaculMt der Wiener CnivorBitat bervorg< rufen worden. Dio medieiniiclie Facnluit erfreute 
sich ?i.'(n:lrfli >=( tinn Vutge eiue^ Weltrufes Kowohl nu<'li der pniktinchen als auch literarisehcn Seite ihrer 
Mitglieder. Die in jenen IwidtMi Fafultüten bcrufun«H Lehrer waren jetzt jeder in üttint-m Fach« nicht nur 
sefbttschaflend, sondern rcf^m durch iltr Beispiel wie durch die Mediodc ihrer FoiMhiing die Jugend 
Kuni Selbxtstiidiun) un<l /.tir Fortbildung an, wodurch eine nnnihafle Zidd der<wlben der Literatur zug«- 
fuhrt wurde und eine elnv-nvolle .Stellung ."ieb eirnng. l>ic eliiswisehen S|iraelien, die Archiiidii^^Mi , ilu« 
rünii&ehe IWlit, das üsterreidiinch bürgerliche Iluchi, da^ Strafix>cht und der Strafproecss, die Naitonal- 
Olconomte, beiamderB aber die ßcm*liichte nnd ihre HiKtwiasenediaften, dieee itn Inrtifnte flfr Oaterreiehincbe 
Oeschiebtsforseliiing unter der Leiiiing Sickels, fiinden jetzt eine hik-hist beachtenswerte Pflege und die 
dieiibezagliche Literatur errang sich im In- und Auslände volle Anerkennung. Aucb auf dem Uebiele 
der Katuntriiwenschaftcn hatte sieh MÜt Baumgartner rin mgoa winenichaftlHilifla fltenbßn in Wien rat- 
faltet, wie nie suror. 

T>!i' im .T.'ilire 1849 g<'grii»dcte iliclie Akad' in'. tV-r Wi-i-r ii>( luifti ii \'iri'inigte die Klite der 
Müiiner <ler \\ i^seiim haft in »ich. liuwei.si! lUaniiigfaltiger und zahlreicher Leistungen «ind au» ihren 
sdion Ultndnreiclion PnhlicatHmon an ersehen. 

Al>i r :i-.ich auüerhnlb d<'r Univei-sität und der Akjulemie der Wis.senseh.iften hntte die Literatur 
i'i Ii I- .1 ir -prudenz, in der Oesehielite, in der Kuiit'tgCM'liichtc, im Erzieliiiiit:< >iiid Unti-rrichtswcsen, ja 
man kann K.-tgi-n in allen wisHcuHchaftlichen DiwipUncn einen itberraiM-henden .\ufikdiwung geuouiweu. 
Wien, die Heinutiltte alkir wahren Winenachaft nnd Knnalj der E^ta der kaiserlichen Akademie der Wlssen- 
uchaften nnd der l'niverHt.'lt, wnnle nun auch der Sitz einer IJeihc von Vereinen und Ocsdlschafken, 
in welchen das geistige Leben in frflhcr nie giekanntor und geahnter Weine gedeiht. Nelw-n den von der 
Kegierung zn wisaenschaftlichen Zwecken gegründeten Staatsinatitutcn, der kaiiM-rlichen Akademie der 
Wiascnachafien, der k. k. alatialiachen Contvaleiwimiasion, der k. k. Oentnüoommission flir Erfonebung nnd 
Oh.'iUnng der K'itist- nii l liiäturisi tn n Denkmale, der k. k. geologischen Reich ^nnsf alt, der k. k. ( Vntnd- 
auMtalt iUr Meteorologie und F.i dinagnetismus, welche alle durch ihre Publicatioueu in der wiasvn- 
scbaftKeben Welt eine hervorragende Stelle einnehme», nnd solche wisaenschaftBehe Vereine und Oesdl- 
schaften seit dem .Tnhro 1S48 in einer nandiaften Zahl entHtanden, wdcbe auch dmeb gediegene Schriften 
dir Pri!ii i|iicii Üir..'- VT-<prnn£r*i. »'»wie rlir- im ScImIm' it.i-i v ^fit;,'lii'il>^r coiuf-iitnerto wi'<.'<en"rhnfYliche Thatigkeit 
in würdiger Weise keunjM!iehnen. Aus der Zeit vor dem .lahrc 1H48 ragten mu h lierfiber: Die k. k. Laiid- 
wirtwbafls-Ckiselbchaft In Wien (1807X*<"* die dartenban-OeseUsdiaft (IfiST),»** der Vermn aur BeAh^ 
demng der bildenden Kanal» (1882) ■*■< und der niederiSaterrcicbiaebeOewerboTcrein (1839X***' 8atl84S 

StMtetttVt. 

>«• aMDMlirm 4w Onnmlm OMrnMMI (Oanm-SflMW), 

Am M—m V«fiBl«» gunm <(*> •llvntllwMn lür m n n om tMl Xami* tfmt. 
Wnphnurlifie Am BlMlMMfffvMiliiflun Q*iw*IimvkIii(^ 
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r-ntstAiidi-n: Der Osti-m-iclnscho InKonicar- und Arcliitektcn-V«T<'in i'1848),'*'''''' die Zoolojfifwli-botanisclv« 
UccielUclial't (Itjol),'"*' der ( )»tem>itljwche lU'iclwforslveruiii (1852),'"** der .Mtcrthiuusvtrwii zu AVi«m 
(186B),'*» die GcognfilnMihe GadlKlMft (1850), der Voeiii lur VerbraitniiK natarwiaeiiidiiifdidier 
Koiintnisse (IWiOl,'"" t\or AllK<>im'iiM> ürtti-rr. irlii^ lir A]>ntli('k^ rvi ri in ' 5 ><(il ),'"'•' dor Wn-in ftlr Landfäkunda 
von Niederüvtemicb (IMM),'"'^ der Verein für INrchiatric und forcuüücbe Psycbologi« U868)^'^'' der 
ÖltarrriBlnidie Tonriitettdub (1R69),"" die Anthniiiolofcixcho acauUsrliaft n869>,i'^* die NamiaintttKclie 
QeM!ll«el«ft (18701,'""' dii- ILTiildiwIi >;i^n«>al<)>ri«"be üc»cli«cluift cAdlr-r» i lHTü).'"'' dt-r Oriiitli<dofri.»i l)e 
Verein (1870i,"^'" di-r WisH.ti'«liafili<li<' Clul. i lH7())."""' d<r riHUrrt-ifliinclir Alpcncliil) (1878,,'"' di,- 
GtstelUcbaft lUr die üisichivbte dca l'i-(ite«Uuili»mu« in Östenvich (1879),'"^- der Niederü:iterrt^it;lii»cUe 
LMidM-Ohitbmi-Vereiii (t880X**'' 

Dm wi««<niicliaftli( Iic Libtn in V«rfin<n und I ie»tlWcbiiftcn ist mitbin nach diMi vorsf liiiHlcniiti'n 
HiflitunRen nnd «ik-Ii wirkiint^i^voll vt-rtrcti-ri. Mit der Kffitrin und Hiilfi-dliiii;; des p-sjuniutt'U l'nterric-lils- 
wt^Hsiu», widclie liivr nur an^^cdeutet werden konnten, sowie mit der ItlUte wisiutnBcliaftlicher DiMipliueu 
«nfierbalb der Krain der UnivenitRt und der Iniaetlleheii Akademie der WuMnecbaften «nd aber die 
gei.stigen Stri'nntinp'ii >*ell)stver*tllndlieli niebt «'ii»cli<>|)ft. Ki* wÄro noch Viele« anznflihren. wo« an gniU-ren 
und kleineren Werken ans der I'hili«opbie, Jurinprudenx, M<-diein und Theologie in Wien aett der llitte 
der Fanfsiger Jalm adbatäudig erscbisnen iit. Der einichlHgige Verlag Hranmidkra aUda lebim giebt 
luu eia^rmaaiHi ein BiU von der interniven und eKtenriven Bedeuttini; dce •eitherigen wiiaensdiafUicbro 
l.i'lj.'iii; i!;is< ltist. I>i r l?i'stiiin)itir2: nn=irrr> Wcrkr-< uneli konnten wir uns aber n(tr fjnrnitf tx sehriyikfu. 
auf «ie hingewiesen zu Imbun; denn eine noeli wiihtige Frage, diu zu beantworten vorliegt, ist die, 
weleben Andieil bat die Wiener Typograpb)« eowobl vom ffesebüftlidien Standpunkte ans, ah auch naeb 
der Seite ihrer teehnim-hen Kntwickelung und Leii!tim<^Hfiihigkeit an diewr geii>ti>ren Bewegung. 

Ihi'^a die ]]]i\tf fhr T.itPi'jittir innl \Vi!*senseliat"t ilen Hnelidnirki m \Vi<'M~ i tH Tifalh narli ^\aü 
reichliche Gelegenheit zu verdienen gegelieu liat, i»t uuLeütrc-itLar, hrnuelit und kann ja aueh nivht 
xilllennllflig erwieaon werden. Aacb jene gci» ti g eii StiOnimi|(en haben iincn gnien Theit beigetragen, daaa 
die Buehdruckereien sieh vennehrten oder vergrüßerteu, und manehe ihrer Besitzer einen nauihiUlen 
Theil ihres stündigen (ie^ehilAes diuattf lautierten. Von Docb grOUcrer Bedeutung aber, al» der materielle 
Ciewinu criK-heiut der Anttuß, welchen Literatur, Wiwenarhaft und repraduderende Kilntte «uf die Hebung 
des Wiener Bachdruckei nadi idner teekniacben «nd Jl*theti«cben Seit« gegeben haben. Und hterin 
ist dir' Zf it v ni IH JK ]8^t? vielleicht die ereigniitreicliste Ei^n lir ii> Wien* Buchdruckergesehiehte, wie Wir 
ja bereite oben (^eite 366) auf diesen Auftn^'hwung im Allgemeinen aufmerkwui gvniaclit haben. 

Ebereeit» die tochaiaehe Bewshigung grolier Auflagen mit ZubÜfenabme der Tnnchiedenartigslen 
Mnsehincn, anderseits die typographische nnd Jlrtbetiacb geM |,in.u kvolle AunstJittung di-r Bfleher je nach 
ihrer inneren Tiedi iitiin;; uder äußeren Veranlasiiung, unterscheiden die Arbeiten der beutigen Typii;:ia|'lu'« 
VOM jenen der älteren. Hadureb allein ist es auch niüglich geworden, dass heute gelbst Volksbücher liir 



MlUtadhuifn. 

I TltfUtl^ n Mi a i lft Ar nmm 
■HIMImiMI «M AJnflkH 

im Wtoa. (.r^Mlto VMtriif« am attMi 

"■• Z.-lliK'tirlft für eli»niM»w. 

""^ .nWUT ilf« Vwlii«« (ttr (jiniU-ikiiiwIi' ><.ii Xi.^li.r.»l»rTvHi., T..|>.iirt»,iMi. k.» Xlt^tOmmttk, rMMkriMn ». 
Jalirt.lldiFr dir l>>vi'hlalrii'. 

Dk ÖvU^milekJ«*!)« TmuMmu-Zirituug, l'uofMftrn, Katub und T.iiut4tnifBtir«f . 
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«las Ange wnit gcftllligiT hrTgectellt wmlcii. Olm«' Zwcifi-I sind nhcr ftlr die Ausstattung j,'iMni it i- Werk» 
tirlicn den tei'liiiiselii-n Fortscli ritten in der Buchdnickcrkunnt die Uuchdrueker-Faehscbule, djis k. k. öster- 
rcifhiselie Muscuiu ftlr Kuu»t uüd ludustric, die Gcsellädiuft Tili- vcrviuUiUtigeudt! Kunüt, Ausstdlungeu 
u. dgl. m. von ganx iMaonderan Biaflaiac uad uaOgebend gewesen. ENe typograpliiwlie Omimeiitik btt, 
^ "Ii; Ilol/'.sciliiitte abgOKelicn, diireli stilgerechte Aii*?'.''!'"!ir;t:ii;j"< li[ ift' ;i, Trfiüten, Vignetten ur.'l I.iiiirn in den 
Scbrifigioßereteu eine hohe Vdleudaqg erreicht, und auch bei der Auattihrong der Alphabete iu allen 
Sfiinich«n — d«r Huttoraprxclie, wie der fsmlieijeiidtten — wird den UstoriBi^en und ktbuderischen 
Anforderungen vollste Rechnung getragen. 

Du<?i die FjiehiM'liide die Lehrlinge in (iutenln i_'s Kiih>' h IIj^i für die ;Ut1ii (ische St-ite ihre« RcrufcK 
emptHoglicher und verstündnivkrättiger macht, steht auUer Frage uad die Folgen davoa werden sich inuner 
mehr noeh «eigen. Aber ancti-die «Gewlkchaft Itlr ▼errielOdt^gende Knnet» nnd daa k. k. tSeterreicliiaebe 
Iftueum «tußem, wenngleich nur iiidircct, iliro Wirkung auf die ty|»ogr«|)hi«che und deeorativc Atustüttung 
eines Buche*, namentlich des illuütrierten. Ein mit sehünon Stichen, Radierungen oder UolzKchnitten ans- 
gestattet«« Buch verlaugt dcuu auch eine lut-hr sorgfiiltige, eine kunstmAßig ty|)ographii>chc (auch typo- 
metriache) DnnhflUbning, aoll nicht die Klnft zwiachoi beiden cu auflQÜlig «ich leigen. Wm mm jeo« 
Oesellschurr fiir den Aufschwung des Illnstrationswesens in nHcherii si llistlli.'iti^' oilrr nin irrmil gewirkt 
hat, ist in Fachkreisen lange schon bekannt. Wie BUcber aolcber Art in guter alter Zeit hergestellt 
wurden, und da«« miche auch heute von SSoit au Zeit der Öffntlkhkeit ttlx-rgeben werden: dafllr wt 
wieder da.-> k. k. iisierreiehi«< he )Ia<M<uni für Kunst und Indttitrie dtireh Wort und Schrift, in VortlltgeQ 
und durch Rathschlüge aclion wiederholt wirkung^vuli « incetri-teu. 

An der äpitze der bervurragendeu ty}H>graplii!^ehen Leistungen de» Wiener Buchdruckes »ind die 
itQter der Ägide Sr. liigeetttt de» Kuaen und im Aufbage dea ObemtkHiBmever« enebeioendeB Publi- 
catioQcn ttbcr die Scbatikammer und die kniserlichen Lustj^ehlOMer zu verzeichnen, welche in der 
• IfKein Hol/hausen hergestellt wurden. Was n^produeierende Künstler nur iu»mer AusgezciehTietes zur 
Jllu«trieruiig iiencr auch iiihaltUch hochstchcudcn Werke beitragen kunntco, was der Buchdrucker an Wahl 
der Typen, Anordnung des Sataes und Reinheit des Druckes au leiaten im Stande war, ist hier geschehen. 
Wahre l'rachtwerke, die ihre? (llnichen siu-hen! Auch die Fe!it-*<.'liriften iz. ß. UIkt die Votivkirehe, die 
kaiserliche Akademie der bildenden KUnste, der hiatoriacben Vereine Wivna, uic), welche iu den Siebaeiger 
lind im AniäagB der Aeht/iger Jahn» erw^hien«! sind, kSnnen nicht minder de» besten Leistungen eines oft 
Schwierigi-u Werksatze.s beigezilhlt >vei*den. Wir verweisen dann ukcIi auf dU- Fublieaiioneii der kaiserlichen 
Akadeniif il' r W:>m riM Iinftm, ili r k. k. ( 'cnlralc"nnui'^~i'H-. zur iMfur-climi;^ und l'!rlrilM:i:,' iW'r Kiiii^t- 
und hi«lori!»cli(rn l>enkniale, des Wiener Altcribum»- Vereines, des Vereines für Landeskunde von Jiiedcr- 
österrrich und der k. k. Geseilsehaft «Adler*. Die k, k. Hof* und Stnatadniekerei, die Firmen Holi- 
lianaen, Waldheini, (ierald. Fromme^ Jasper u. a. haben hierin so Voi-zllglichejt g<-l('istet, dass es scllist 
tnil den Tu stni EiT.eugnis.sen d»'-; ici-iliin lischcn Hm Iidruek«;« verglichen lind ebenbilrtig befunden 
werden kann. Auch die grolk-n \'eriagNiHiehhiindl<-r ' liraumUllcr, (icrold, Hüldcr, äcidel, Manz, A. Ilart- 
leben, Lehmann & Wentxci ti. a.) waren jeu^ durch solche Beisfiiele angceiferl, bestrebt, ihre VerhigB' 
werke in sch<Sner, mitunter selb'*l .HpleiididiT lyiwgraphiscber Aussinttung, j« als l'rachtwerke, erscheinen 
zu lassen, iiie Vorlagsbucbliandlung Uratimtliler durfte — neben Gerohl — (Ins Verdienst fUr isich in 
Anspruch nehmed, eine der ersten gewesen zu sein, welche einer sofehen tyitographischcu, wie kttnst- 
leiischcn Ausstattung ihrer Verlagawerkc (durch in Text gedruckte Holzschnitte, Tnfehi in Litbognipliie, 
l*ln»ff>pTrHphie oder Stich) eine g.inz besonder*' Si!rf;t';ilt zuwendete. Die Folge davon wrtr, da^s ein»^ irr'^ße 
Zahl btcrarischer Notabilitüten nicht nur der cinheiiniseheu, eonderu auch tfuH äjüumtliclicr außinüster- 
reichtaclioo Hoch* und Fachsebiilen för Bninmaller'B Vcriag gewonnen wurden. Selbst die gewöhnlichen 
Handbdidicr, deren frUhcr vemachhissigte AuOt useite oft dem inneren Werte <le.s Buche.s gei-ade nicht 
f>!ivlerlieh war, weisen nun eine zii rliclie Ausstattung auf, dun:h die «e dem aiuwArtigen Vellage min* 
de-stcns gleichgCRtellt werden kuuucu. 



9» 




Der Vcrlii^; <1>T Wit iH r liiichhiinilli r hat ^icli -l il iii>r Mitir !■ r Fiint'/.ipr Jahre (tiH-rhHii|>t .nich 
in bemerkeuswerter Weise vt-rmelirt, Flir (jf»chii:hlc »ind \VilLt.-lm UrauiuUller und Gerold & Cump. 
obeiMO SU nennen, fUr Theologie BrwimOlkr, Ltidwig Mayer und die lledutliariaten (H«nridi Kirach\ 
filr Mcdkin Hraumttller, rrban Sek>M>i v> uIh n;. liir luilitHriKclien \Vi»8eD»chaften Ludwig Snd<>l Sohn, 
fUr Liuid- und FunitwirtliM-haft Fmesy <.V i-'iick, Itir Kuii->t und KunMtgfüH-liichtc Gerald & Comp., BrautnUller 
und Waldheim, fUr UechtM- und SlaaUwiiMcuiichiilton, PiiiloMpliie und ^'aturwiBsenscbaften \V. UraumUiler 
und Mau, flir Geographie^ Keiiewerke, Pidagogik und UnterrichtabOdier Alfred HOlder, ftr aebOaeWiMen- 
M'haften, f^praehwisseuschaft uud Litfraturgi'nohithlc flcntld X.<"itiiii. I'r.in/, [-«'o L"oni|i. ilJarl Konegen. 
fUr Tecliiiohipc I^biuaiin & WentzeL \Va« die Mt>Dge und Manuigtaltigkrit dua Vu'bige«, diu oit »otq- 
ftitige typographische Ausetattnsg dewelbea aohelangt, ragt, wie gesagt, die Hof' and UnivaiititihiiGk- 
handlung W. BmumOlIer in eraier Linie henror. 

•» nmatllM^« Tellig ■, B. »unt M» MM Wvka ta UM Blaitiii !■ M Mm inmaaMM. Tot «mw Waihn mrt li m M n 
MkNiM aaftagn (ilMMMr Mlrnfi liilia l i to U Attitm)- 
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NACHTRAG 

ZDH ERSTEN UND ZWEITEN BANDE. 




WIENER DRUCKE AUS DEN JAHREN 1485 ODER i486. 

BALD nach dem Erwlii-liii-n de« «'rtstcn Handfä iHi-ms Wcrki-s orliiclt ioli von i]fm Hftrrti Grafen 
Alexander Api>ijnyi auf Scliloss Iy<'i)f;y«'l hei 'rnliiiiiiiic;^ii' in Ungarn ein ebenso elirende-i, nis intereiuant«* 
Schreiben (ddtü. 7. Novembor 1^83). In demaclben kommt Graf Apponyi, der bekanntlich ein ausgezeich' 
neler BiUiopbile i«t und in «einer gewlblten und reieliliahigen BiUiodiek neben «Hnngnrica» mcIi aber 
fiinfziif ilheri- Wii'iHT Drui'ke »ein Eigen nennt, auf die «ehon Ijei Denis (Wien* Buelulrufkei-j^eschichte 
bi* löfiO. S. 304) erwälinte Unnoniwtions-Bulle Je« Markgrafen Leojjiihl des IfeiHf^en von 1*. Innoeenx VIII. 
aus dem Jahiv 1484 zu Hpreelien, über welelie Denis nichu weiter sagt, wenngleich dieaelbe auf der Garelli scheu 
BibUodiek, deren Vontend er htm; M» httbnl, 

(Jraf Appiinvi, di r nußor AflMF Balle nncli diMi 'IVm-tnin-* ilistiiioli'iniiiii .ms di tn .Tnhn- 14S2 
besitzt, meint nun, das«, nach Typen and Hiideren Merkutalt ii 7.11 anheilen, iu der Üulle von 1484 sicher 
«n Wiener Dmclc vorlKset> Damit war (Ke aclnrierige Urg)trungAfrage dieam Druck««, ttker weldie ieb 
beim Ersckeinen des ersten Bande» vonWienH Dnchdruekergem-Iiichte 14H2 — 18S2 nocb kein bextininitea nnd, 
so weit roiij,'iic]i, .■dwhlii'ßendcs Urtheil .ihfrcbi-n wollte, neuri-diiifr" in Kinns t^-^ckoninien und hat kritische 
Untersnchungcn zur Folge gehabt lk'%'or i<^h .Hell>!<t nu-ine Aii.>*i«-Iit darüber darlege, möge hier die grüudliehe 
AoseinmdertetKitnfT meines Prrandee Dr. Wilhelm Hhm, Seriptor an der Wiener TTnivenitits-Bibliothek, 
Platz finden, w . !■ lic mir iiueli zu diesem Zwrcke ülitT^ri'hen wurdi-. DieKidlM- lautet toI>,'iMidi'i-niii.-'sen: 

- Aid:i-isli< ]i ili r Ih ili;r!4|irreliuii>; des Markgrafen Leopold IV. au.-i dem Hause der HalwiihiTj^i-r 
«durch P. Innoeenz VlU. im .Jnhre 1485 erwhienen vcrachitMlene Schriften, welche auf diesen feierhehen 
<Aet Benag hatten. Hehrere derselben sind ohne Angabe des Drudiorlea erschienen und wurden 
«renehiedenen Dmckeni /.uKesehrieben. So finden wir im Supplement au manuel du liliraire et de 
«Vaantenr de ürrea. — Dietion.nire de Ueographic ancienne et moderne k l'uaagc du Ubrain» et de 
•i'amatenr de lim» . . par nn bihlinpiiile. Paris, WIO, 8* Colnnme 1464 : OoL 990 NeobnrKenae daastnm. 
<0e n'eat point «n XVI' Siüele, nais «u XV*, qu'il convicnt de reporter Ilmprimerie oonventuell« de 
«KloRterneubur;?, -«i nou« aiTepton-« le renteijrni'UU'ut donue par noln- i'-rudit. iiliraire M, Ivlw. Trons 

• (VI" cat. de 18^8 n" 3788 et 4" cat 18ßä n" 2857-58): Bulla Canuuizationi« .San | eti Leopoldi 
•MarcbionM! j Innocentins Epfls somns aemomm dei. Ad ppe | tnam rei memoric . . . ., A la fin: Data 
•RomeApud snuetu |M'trn Anno incamaeioniK dominiee. Mille«imo qnadrige | te^iimo oeiuagetiima qnarto. 
'Octaiio Idns .Jaiiuarij pn ' tificatu-i n"!>tri. Anno ]M'im<i. h. I. pct. in 4" de 4 ff. h 114 lign. par page. 

• M. TruiM dit furmelienu-nt ipie eette pieee rare fut executee au mona^tere de Klo»terneuburg et signaie 
•ntaie mi aeoond tinge avec qaelques differenoe«; nou« «tods deerit Jadis an eatal. Solas nne pMoe 
«aortie bien piithablement de« meines pressee: Defensorimn Oanonisationis S. Leopoldi r. L n. d. hi 4* 
•(Cat rain. n» 1814).. 

«Diese Notiz veranlagte luich, nicht nur die Bnlle and dal Dafaoaoriani, «oadeni mdrare anf 
«dicaen kirehlichen Act beaUglich^ ohne Drnekort enefaieMoe Scbriftea einer gananen PMfnng an nnter- 



Digitized by Google 



«ziehen. Dam vi«l(> denxtlbcn zu Kuin, am Orte der IFetlifcnprorlinnf:, und sii Pjuuiaii, rIk «Ifiii Sitze dps 
«DiAeennlmcliofr tob ÖttaTrich, gadnickt wurden, itt leiclit bcyreinidi; rbenao hKtte die Anuahme 
<d«M riniRC diewr Sehriftra sn Kloiit«nieu1>ur>; );(>drnckt wurden, vi«! Ibr «icli, d« dicM Rlotler et rieh 

•aehr an<;i-\f'^< n '*<-<n Vm-W lun liilt iii I>cupold in die Zahl ili r Id ili^'' i; \ ' r-f t/l \v:ir. st iti«- ."iftViitli«-!!!' Wr- 
««lirunj{ zu verbreiten, weahalb die Heiligtprechnng mit dea Pa|j:<ti<i« Krlaubais aucli in der Saizbui^er-, 
cQnn«r- und Pn^er-EndiaeMe TokOiidtt «md«.* Dm nun da« Kloator ii^d einen Bnclidneker in 
«die Stadt Kloatemenbius odar gar in aaioe BlmDe knnimon lieA, der iVwm- BnWfu h\<-r druckt^ kitte 

-liiitldn <tnns ftlr siili <olicint ntioli Tros« zu 



3fiHlIl^MlU5it(^ll8Sll| «■u'inci- lii h»ii|ituii}; p>fiibrt 211 liabeii. «ieradf »uwie 

d'ICOpoldl'lfDarcMonto/r «l'rapatPoltMmHiD hmidprt Jakn> spKter (1691) den 

nnoccnciu8£piiofcruueferuopO<I.Bdppf/ Itmlidriiekor Naasinger nach Klmtemf ubnrg katte 

tua5reini«iio«ä«Sflcrofaäminr<m<cctM$ «kommen la««on, nm im Stifte 'Poltzinaiiti •. ('unipeii- 

tltofblDcrtriSOe^regW^IIITCttiaMIW .a^m vit» et mlrmulorum Sancii Loopoidi. zu 

tfm,t(rMi^aUrtei^.perqnii^tBrtsnitutpa J™*""' «»« »AI «n-"»«»«, «• kAe acfcon 
dp(« iulHcüfacttitörpö(ita(it.CInKtci'ceUikt.bni« ' '^'l"'* {r«"than Hoch darni..^ 

|2fcOiteCttnMAlMrMp(rgfrälMftirM^l/i|Mr «fehlt jede auch nur anniihemd sichere NwlirichL 
' * - — . . ^ _ «Weder kd Keik^ in aeiner AbhAndlun^ über die 

«KloatemonlMitipr BikBodiidc hmI daa Arehir, nork 
'fM>nst irjr.'ndwo findet awil i]ar(i1i»>r aiieli nur dii- 
< rinj^Mte Notiz. Ebenaoerfi^gtr auf eine sdiriftlirhc Ab> 
'fmge im Stii^ «ellMt, ob sieh etwa in den Aiu^nken- 
«Wrzeii'linissen im Art>liive irfrend eiii.' Aiideutunf; 
•Uber dii- ItiTiitiiii;.' l iiies Huciidnukers ImmiIi'. durvli 
«die (jüte des biH'liw. Hi-rrii Aivbivari* nur die Aiit- 

• wort, daat keine derart Kotia an finden sei und 
cMiek die leider nnvoil^lündipMi Kerhnnngcn de« 
«Kiiiutnerer« niflitn ditutlN'ZÜ^Iielie» enthielten. Da-u 
•die traf^liolie Bulle in Klostemeubtirg ^''^■'uekt 
«wurde, llaat «ieh alao nicht erweiaen. DM/fegen iat 
«ex ni'"'L:li<li. d.■l^^ der Mi'il. Dr. KlM-rliard l'lrifh 
<vuu KloMterneiiburKi der im .lalire 14bti Kector der 
«Wiener Unirersitltt war nnd si^ die VeAreitung 
■der \'i-reliriiiip des heili};<-n LenpoUl »ehr angeleften 

»ein Meli, den Wierii r Ilnehilrm-ker /um A1<driii k' 
- dieiier Hullen veranlatuile imd thum ilifxtlltiu in ll Vrn 
tgmtmd!* nrnnbit. Jedenfklla alekt e« feat, daaa der 

• Wiener Raebdrncker vom .Falin^ 14R2 dun'h die»e 

• Drucke »eine Tkitigkeit auch im Jahre 1485 oder 
•14äti erweist» 

«Die Remne texdiebe B e a ck raibnair dea Aa- 
«fangea der Rulle int aus dorn beijtef^ebenen F;ie"iinile zn erwlien.» 

>I. a) Itlxplicit f. 4 b .. Datu Konic. Apud sanclum petrum | Anno incaroationis domiuice. Mille- 
limo quadringff | terimo octnageaiaio qnartO;* 

«Octauo Idu» Jantniq pC | tificntna noatri. Annv primo. |{ - 

•4 ff. Ä. n. fol. V. ]>. en-it. I A :» ir. ih 4 ff. ; Univor<iiiitsl)it)liothek. Hofhililiotliek.)- 
• 1. />) Davon exiHtiert eine zweite Aufgabe, die sich nur durch ein Majuskel bei (J^nnoeeDeius uud ' 
»in der Sckluaanefle po | tificntna ooetri. Anno priino | , untencheidet. Dieae beiden Stücke akid die tob 

' Mut. Wmemmt, IMwirUft «tkidnilt im mum n mn mm k mt i, S. <n. 



bU in crepoTcido ahgitishttt ror oTcane. cc in ok leCl 
}M in rrsnocelof htt oiftund^.1U nni 9) lUi rcrmac 
Ca/ (dwrc itgMR c JUi f idc bibCM JIU fc totäcöniiC 
m«Yl^9)CV«fitlUt(iib tmbnflUf fiiBf tririotu 
ccreidrcsMiedef pdBc«r.abcrci} cilo pUno uacc, 
«9 lOnkt* tx m rciecnanmenM trtpii» it5n(cd(flf« 
OQxfioOltoficrciprsifffefit .JiitclMiDinqitItMM/ 
nMCIl«mcccri<iaisfttttvMrfr(4)ffr(in«r« 
Itam ßrattotaacria '9tfitmm§it§tfdmptw9nh 
3t» f Mtsqnoffi n'ditttXit TdMnf rS cetrb/tnnior« 
ütftimtntü rcwcsnobfie miaiiif p pdifi. ntcß nßi g 
M|UcftiCf«0(<leiUtfc0 mtfig. p rimpliatitecoidtt 
CcnnjtfMiMrtfi Jimerfcfc 9b6» Meplirmititt tc 
etpit malf a rerpftepTnarBa pdiiJit.adque fruptrendl 
liAteiM'mia/ndinitiDr vcfhitictuniMaDrKtirpIrdo 
rtkftmkmrtvpttlacatt'Mmtnii rftrap/entia.q 
»i'j^mgrfeCrit. faciU ♦Wttw ab hfequ/ram ölbgunt 

«n flu t nirirr ab bf a qmum qBCTimr.lDottnx rß eiW 
plinc oi.rledriropcrtis illrät.qaambiKocapIrcfnaä 
CjynjW « itB«afl rrtfcir owiiai<y apud m rtaaclarf 
tlBinitboMiMiiipKffinUeifepaifltc trOhnentam 
~ IMratnm perftQidnt aar/, tdtß 1 uDtoe. qu mbtlba 

ii/a.^iMtto 



4rr C»ii..iiiwll*.ii-).iilU .1.-. M.rkcr I.i '.f..l'' IWUg«! 
OrtliMi* in ■l*r k. k. IIi>ir*ntuu.BUiUi>lb«k im Wtai. 



aao 



•Trow er^vHhnt'-n. Denis, WIctus ßtu'lidriu-krr;;« schü }it>' 1m<< 1560, S. 304, (Uhxt dkaes Druck an, ohne 
«neb jedoch weiter in eine UnteiKUchung dea Druckortea einzulassen.« 

<Idi find dam noch «im iw«ite Bolle;» 

€ll. Bulla pro publicacione tranaactionts S. LeopoMi» 
Incipit f. 1 1>: (f. la vaiMiti ,1 Xnocencius Epüs scnms xrunrtim dei. Ad futunun [ rci memoriff. 
«ThcMturi sacratiaaie paatsionia domini | ce. quS iu eccliaaticis dueramontia reconditd di | nine pietati» 
«nmeracie p suoram Salute lidelia in | oteme rite premiom erogari dispoauit meritte || .* 

• Kxplicit f. 2 a: Data rome apud aSctO petrO an | no IncMraacioiiie dominioe IGlleame quadfingCtenö 
«oct I uagesiö qiiiiito Quinto Aeciü kl' 
«marcij pontiiicatua noatri Anno se- 
«eundo.» 

<F. 2 b (jedoch verkehrt): Bulla, 
tp publicacione TrSaactio | Bit Scti 
«Leopold!. Marchionia.» 

«8. L A tyf, n. et a. a. a. p. n. 
.2 ff 'M X- ;52 I. i b. - Halii Nr. 911)5 
«giebtKomala waltrscbeiniichenDruck- 
«ort an, ohne jedoch dieae Incnaahcl 
«gcsi licii zu lifibcu.i Sie ist jedoc'li in 

• Druck, TviMin uml l'«pii'rgaiiz jrli ii'l' 

• dt'u frUhcreu und rührt daher vou 
«demaelbeo Baehdnidcer her.» 

<Bei diesen drei Stücken fehlen 
«iwar die Signaturen, wie »ic die an- 
«deren Wiener Drucke aua dem Jahre 
«1482 haben, ebeneo Ort und Jahr. 

«r)o( li ^till)ln<•ll Typen und Papier in 

• allen Uberein, sv dasti iw swcitelloa 
«iet^ datt »k wn efemadbeH SueMmeh'i' 
»gtirwelU wurthn. niii ihuii in'r tlir fünf. 
<rritjt. mv/ix H'ieiwf Dfuckt auö dem 
t Jahre 14S'J kenmih^» 

Dieter hlatoriaehen Auieinander 
aetiun^; habe icli nichts hiusosufligen. 
Äuflallcnd bli'ilit nur — und daa 
wird Jedermanu /.ugeben — das« trots 
■Oer eifrigen Nachforschungen k«n 
nener Wiener Druck aus ileni Dccen- 
niuui vou 14^21-1492 aufier den achou 

▼er hundert Jahren bekannten in irgend einer Bibltotbck auigoftuideo wurde;. Wir atehen da ohne 
ZweiJel VW einer merkwürdigen Thataachc. Vielleicht wird q» einmal noch giJingen, von der Thäligkeit 

dieaen unbekannten Wiener MiielKlriu'ker.« irKen<lwii (iurili Zufall einen weileifii Helejj nulieufinden, hIht 
die lluönuug iat uur eine geringe. Ich habe bereit» iui eraten Baude dieaea Werkt» (S. 9 ff.) hervor- 
gehoben, wie ungfinatig die geiatigen und poHtiavhen Ztiatünde in den Jahren 148S^1400 fllr die Stadt 
Wien, boaondefa alx-r lUr die Univeraitüt gewesen AwA und wie dieKcllMn die Anfilnge ibr l'vpo- 
grapUe hemmten und hemmen miuiten. Wenn nun die fraglichen Bullen aus dor Freaae jene» Dnwkcm 



cittrofidctflriiiiieilioutdicitclflufÄ3fupfitifl>lin<a8flc[^ 

puaüuriaCaaaiucalUäiuücoiei^&ftcdeqrtarpeckqücail'jficfu 

tnicpohctMdUoin5p«aattti(4>nflOirat'Rmii^^ 

ooad vUcriorcsecescorporie/incricnödi'ra co^^iHc ptsffpörto 

quolErfiTri^p HACiopolT$rfpatiaiiiofitdfliiiento Jdco rcfldClTac^ba 
re£cargiio fic itafiklattientiiaQbi^idtjtf cerminitnr fUcio vel Te 
bsad ipTa f lacidQ t gcicitCifc tfftg J fft ll C foffilfMMttrftirgt tSfitii 
ciaueirinarbabco,l^icti(pprimacäomne5calQcaiiraIittc;rupple 
repoccll/isdnsrlaod^iitflnoicemfiiKfikiamoico'icnte obicär« 

Specialis Xlooicf pordl reminarei altero er rrcmof lläprfitiü tdepe 
dcns poted caimnarcÖ5 dependctiä t cä ad adual<5 ernnä altert* 
cm'cüsS^ orfnppkrio; f qutritiadadittlQcxncüis arguitTuif icenccr 
pofTibiTiras ffpanöie c rgoic maior pt5 cü pnmomöqj pn'mü \ deptn 
dcit8anullodcpcndctliinplicit£r/Tidcopoceftomnt5dep<ndentiam 
tenmnarcfufficut Katio eniidepcdcne alici' abaUoell pcifa racto icr 
iiunä(iidepä]cnttitlU'«dipfii Cü fcöo prünüi dcpcnd» JCincc ifttuli 

fKüi otmer ttc^UQa "SmliiQi maCcnat qro nt crür ci* materia es 
qrfiQllda^qeiiUcfiamarcriiiiöMicätipofräN^ 

miiaiuaiMiW5$i^ f er cn mtnm tu» 

brabeafkbäcSfitilSpomicur ifepabiltartcur ffpcdfacunraappcacd^ 
uer icas qjntü u Mllacpedcrtas canfalcs S> igenerc cäc f oanafftcac cc 
mgf rndtc ilU q me oocuic i cbeologia Contra falua tfi ren^reueretül 
tiiriöoftorifttüc cnim abfolutü t et irrmfecti if pcöioppnef onnaltf rc 
fpeöiiim dfetfotinaltter abrobrüiüceciapdicamecanödfairperfe 
pcesriib«eöUcnd^etänöcentet/apf<f5a£pre^apac(ittXdaiiri 
foimtfuö^ccgdfimplei: fs ppofitü er maccn'a if outiaXüenäoüqU 
btt rctfftfoinnlitariUud q^ c per fuäfoanä4c9tiir Hpcd'cctfQr 

Xr. IN. mt» ctM« TWUm «imr aclM «m ni b w ln Kuh *cm ar%luh la Mm. 



. wiw im. a. I c 



a.aT-n. — i 



WIM MM, «. M-M. 
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lierv<)rgiciiK«'U, wa^ auch ich auf (iriiiid cigeiuT l.'nlor.-iiK hiiiippn jetzt als i*ich«T .ninchiiu', und zujroj.tHodenor- 
nuusea in Wica gedruckt wurden, w seigcii »iu »cbon aus jenem («runde nicht nur kf'nu ü Fortschritt, 
MHndern eber einMi BUckguiit; in der Tcclinik, wu dnoi SdiiHn ntf dne mileriinKhoDc, JcdenlnHB aber 
gMU nnhedeutend« Bndiliftigung in der Zeit von 1482-1486 xullwt' 

l'in die ty|«)|{riii»liii!.ch' N'cr^'lt ivlnmL' d<T frjit;lii h-!i I'riickr - dt-r Pnickf von \iH2 und der 
BuU« von Hm — SU erleichtern, nurdtn F«cmiuUc dti-^clbvu nebeneiuander ge»t«Ut. ^8. Nr. 106 
und Kr. 10».) 

W I K T B R II U R O K K. 

iKu IM I > il 

Der in biUliographiM-hcn Knisiti rühtnhcli liekanutp emer. Bibliothekar de« Iknediotiaer»tiftes 
GOttw«ig, P. Ootilried KcicLart, bat dc-u> VcrlaMier von Wiens Buchdruckeiigescliidlte nm^gs {mit An*- 
Mthme von Nr. 3) weder bei llenis (Wiens Duchdrueke*i{eschicbte bis 1660j noch itn I. Bsrnde dieses 
Werkes vorkommende oder aiinfilhrliclier Iwhaiidelti- Wiener IncminKr ln ' Witih rtiiir<;<T-Drnekei, die er 
aul' seiuen vietjübri^pen Keisen in «utwtiitkgeii Bibliotbekeo |{e»awuieli und bcK-hriebeii hat, zur Vertilgung 
gcstelit, um bier verOflentlichl tu werden. 

Beseicbuend und lehrreich i^'t, dass auch T'. (iottlried Iveiehart. der eine hed« titeode Znlil von 
deutitchcn, tranziisi»clien, betpsvben und englischen Bifaliolhekcn nach Incuiutbehi nul» geasuetle durch- 
t'orKcht bau, weder 

1. einen Wiener Druek eor 1483 g^fundm b«t, ancb 

2. die Lüciie zwischen 1482 bis 1482 durch neue Funde nuszuftlllen vermoebte. 



I4W. 

1. .\fH> PEK.'iH'S KI.AC'CfS, .Snlyr'ir tfjiiria KhI. U ' iu MU»iilivpe» .Prr>iii» . K"). II. vJic. — K..I. 2» »i 
«Auli Flaci Pan^ Mt>r;i |iririiR, | <Nj Kc Umtv l«l<rii |>rvlui t'^lMtlliii'i. , Nvi jii tii<'i|«ili «umniMiie |«rita»>o | Mrmiui: rl rviwnt« 
■k p(j«ta prtxUfien («Ic.)» Ful. i3a: «TrcutM baMO: iwirin •|tuiin lii tiU rum Miprlle&. Halyn aeila. ValibiM hks bmm ««t raiitoB 
•ihi pcMMn v«cw>. fol. 80b (liw. 4 wi.) tkUniw aiid Cnlurhm: Jan <ifvi«i rolil in nigai«! <l«|iiiigc vM aia^aai \ Inatclii» i*jr»ipj>» 
lai ialtiir aeanL — lBi|iM«Mm WiraiM anno dnl. 1.4. 9.i:* 4". ir>tli. W tt, <18 Vw»«). KfgH. a— b4; e— c2. (K. h. IblliihlMtlnk 
la Win. — Vgl. itmw I. c. «i. Wl. Nr. 741.) 

JCMEPHUS GRONHBC'K. (ArlHin Mair) rnfmuHam w emv'mrimmt «ilvnu tt Am otgra« dtmuuJi rwiluffimc 
^ioAtmi, FoL la; «PrunuiilU-au niin' i vc xlij volniili Jinlicinui Ir'.t | cniqmicllutii- f Kalunii «l JiMii* DeMUBaliqne nmIb- Iimm 
faliinii Orlil «l ftn« niitirlirUti nr «Iii« ifiillmiatiiin iiitnr|>««ili'< |cl<-.)>. In ilrr Mitli' <:iii(-' niil ««Imnomim-hru K!^n-n hcdetJkUii 
(V'iai|rjitp>: • Kijr<iiM rcli tiMii)i"n' loiijuiii liiiiii- ••'»tm iii •■\ in HiMi|»i..ii.- | 14H4 'Jö .lie iioiirMi I 'nw I ["r.-» 12 iiii . . I'"l 2 a 

aij) 'lü' DfHivnliun: ■ lt«-v«-mi<ii*<^iriit> in t liri^tM pnlri vi iltio. iIiim. 4'rUt«» | («»n» iiukigiii^ rrflr^i«* l'atntii. pr»tf.«'ili tnf'ti 
timiiiio .)h>f|>1i I i;nii-ii|»-<'k artiiim iimtfialvi fclirllnlc-ii i»!!!«!». K>>l läl> ufi Eij<i>-I ila>> Coloiilioii : -Kiiiii |iruii"-'li<uii '•\ oHl«r«a 
«pi^nnvlio«« f>atnmi«lJuiii» I lAcc«iinali<|iia KualaiionoeiiudcOKalnnii fclici uuoimi» l'rr Joha- | ii«m Wintarbafg in inrliia wivuvim 
rmiut* laKlM «i«|Mliiini | .linii» «loailaL ll.CClt'.LZXXXVI«. Vai. IBa <lbi. 1—!^: «A4ilteiiHiai mi imaMtwHi |iram4aiw d* 
«vrlwttai anwniai ] flitlb«« Hum|II« «k SihUcSJh aatognuMiida cMiUaiiiMnn ] <(BaMlani viri laaginri OrMamil ea Clageufart 
149 6b» KoL 16b (ia dwi lelilcn dn>l Wleit) 8eUuM des Oanwu! «Et nif. i|Naw*l niilla npni tocini hnmaiM |mapmtatü 

c|ti«ii(niii ml 4'i-li'»t'*ni itiHnriH'imii iin|M>»t»-n \)f'riNn<|iiip ; lii'i^l.-t ji>l*'rv;tltH *'%eMiinl. Ijin^ '\r'>*. 4**. aia. |(vtiw 16 ff. 

(3a liii.) Sii;iial. Ä -liiij iiii'l i-iij. (K k. ll..l'l.lMi..tlii'k in Wim. - - \ -I. /V.ii^, Nai lili;i;:. K. « '.I : 



■ J» lll^lltf wir «U» *«f *;rillli| <I.'T Vn'-ll*-!! Itl Ol.' 'UllMllif.- Imj*' WkII- Vnr, i«ihr>'n'| ini'l PJI<-1» -"ItT IU'LA|,-rrilti; .hicrll K-'lti^- MAlttjK^ \ 

ttiu >« Rrelkr Ui-ft-B ihi; SrliwirrinkfiU-ii. ili*- lU r Ktnflilinintf Bit'l Vvrtirrifiiiic rli'i Ihn li'tnirkt'rkiiiM <UM'lti.( «ivtj in -loa Weg Icfitru. »tu du*. Tr Avfiti 
}wjti»4 aautx MinuAlea |HiUUacb*tt Vyt h fcl n iiwrn lüUI« 4m a*'^»^ to Wi«« iitifflttktf^i«!!« Z^h^ 4vf vllrvltittt uuA M »i» d i> rl iitft f« hAadiT^ ikif , vrte «Ibenll ui 

»naa. Waaa aaa ciflkil, »Ir m aa «Uc VmtrtnMl, «rckke Swb M Air iBnOWaavte larMiadtOTkM«* na a ntat » la 
I «ra JflHk-» MSI Iii* t4M a«a«aSiii. 4» «M laartaa, tarn 41* u >a Kn »> i a»a Mitaa la 4i« IHmllniSnirtia WItoa kb mt Wlaltr 
I tmn Uuh durti aar atnuM «tlliaa l«*na. In J>kt« IW latta aSuUdi 41» Fmi da* anaihafle JSiU MuSpoirB Ma n i mi. iaSl. 

in Fotc' '(«-»»PU v^.ii itiuea iiu«j aui Ii l*J--'('-wwif»'ii dl*- M«4l v« rlli>..<li 'äUr U«>t-UL1>' ir« *rkl<i.M:ii w jnli-u. Kauih kftlleli licli »lu-'I^r rhilf* Sru-ir-ntra 

»inr«otm«flll«,'llliji*'-n. *U <l*-r Krirj KritHnUip IV. uill MaUjI«i CorviiilLa aatSmi-h uiiH tili- HvItB- rnDr Wl- n. rrfulfl«' ineci-nilKr H*«4 Ki. Juni 14ÜS' Ati. 
w*r!is;> «tfie^rnutu WAn-ii tii«-!-l «it»if- ^aKv4"urii ; •II*' Vorif "iii)ff*-ii , lftH|>.)Ull<ni. ii, I*f MiiH.iinm.fi t., .ijtl ttiitfrl.li^lN'ri J.«l, '!■>.. tilw fli«ii(>t ki-lii .» 
II)' I .lu il I t'btvcniitKt Ä»»; Iii- - 1 ■■ VHoe Imi^llii. ii fllr Muliliu itnil tli.iwi Mie-Jcr iiifbl filr -i»- . l>» 'Ii. I'r<.f» »-.fr ii lUm liitiLl tultliftt li. J^mt-u .Ii* 

firliAlt.' .u Uitxc Ki.>»iM:rTt^ M« im Jakn.' 14*11} «'Itiu .\u.MjljuiiDK üii StauiU' kam. Ih.- (i«.ci-BUliir liu I iilief«illU»l«.l»'u: IV*.*!, Ib'Uijt nini:, riD KJnllKmd<rt k'imif 
4*r (Br »ia ketiiv NfiKviiH ■^iiii'tiiiilft, ••Iii KtillKUii'l jo«t''Ti c^iitico L.;brii< Innurhalt' und auDcrlialb ilcr Ifnlvnaalt; Muiuniinn tiiucvic«a. i 
ran«, Vvll Ltolw umi UfyiiMvnuig Rir Wt«BeBKb«a «aü KdihI, a«uinillKili ftt tku am ik'r Uwbvrkal* ailARMadai MaaNUjMi«^ 4u i 
lakcu allMMi a* all* afbltna St* «a<wW«4*a» AatWalta 4ar liMMfark«MiaBi4 ia Wim *M iai IMM«a OataaalMa 4n XV. Jabriiaaleft*. 'VaL 
I 4*r Wlaaar L'al(«iri|^, U. M. J). t S. - Vkl. aadi 4»a «M*a laaS 4i*m Wathw S. S 
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1497. 

lui Bili-liir-AuclHuiMkaUiluge vou A. Eiii»k- (Katalog Nr. XLVj t'aiid Hicli uut«r Nr. 821 tulgniide« 

BrnchstUck eines Winterburger Drucke«: 

:\. AI>i:ULA.STAI'KL. MCI ( (. XC Vll (rutlr. m»u zali nadi «kr fOniit ChriMl . . . b« «ta («wiiM jar . . . Enmlt 

lüg tu iiiU'rla»>cu . «rixiwv XV llflUtll . Vllll Zl- li:nl<'ll l-lr. . Ilnllll. 

«J'.^ .!. 1 II IS IV« Hf'tiinoiis 

Des Mi'rlst'iis Li«!! llvrli-<iiiHiiiii», 

Diem M«Mil«ttte»clirift»lil ntli. Wvllal«» febll. Auf dwr aiMtenii üvito uingckvbTt: 

A|iral< 8*rMnlMrIi 
Mtgi Orinhri» 

l>i'<cnil'ri> 

linpri'Bituni nirriiti* |<i*r .l(th:iiiiu-UL wiiitt-rliiUK^'. Ful. Aiiclj tin\-^ MuuatHllliriM'luirtt'ii rt.<tli. Atu •iIrtcu K.-iitdt? und nu ilrr irrlilMl 
Ufito i»t jv «inc »clinanc-weiKW Hvriltirr nii^rlirai-hl; wi Ih-ic)« In rU-r ni Itton y^kv xiionninM-ntrt-liVu, int eiu rot Ii e« luilial. 
Unlan beflndcii «leb die Wa|i|ien der Staill Wivu: <ln<i ciue nciifi ein »ri^MS Ktvii/. im r'tllini diu ander» de» icliwaRBU 

RaieUwIlir im lolilcnm VMt. Ei» driilM WapiMn Ahrt den eMcmivbiivlicn Binde«child. Bai UUx hmämAuim Klatt iit 4ia 
Hllfte titum EiuMattdruckm, welchw anf dar VoriMwnte deslidiai, aof der KttcttMlie latebiiidieu IVxt batta. Dar Dniek 
tiincl in di r Wein tMi, imts man bHOi Wtdenlnck bd-l» v<.ii n'irliLf h.-kIi ÜMk«, «giuleni von oben niirli iiiiU'ii iiiawendele. 
i>jtduivii vuiklll dieaas Vtagotui aimmdiclia IlMBto de» Jabrv» zur Hälft« dentacb, aur UlUka UteijiiiMJu Die Sebrift itt 

im. 

4. ORIK) PRO UISSUS DK RE(jl'IE$l i». M»<nl<- rKfiiiHairam). Ful. 1«: «Ad U.txrcni. | \t vciilani ]x>»a:< anuiuiU 
rlM animabu» | 8epe deo nenlii nuiian para Um | iSic «adcm pietai «am la nrart« Hqiwtar 1 Naai radeaut donU aberiufa dati». 
FW. 2a, cvl. It «IS (lyluff.) I «alai aiadlaavi | CbtlUm watHtm» l «n :al wauifeilt Ha | «t itoii« «•« (*to.)i. Vv/L 7a (eal. 8, lln. 9, 
im ttiijiiilwlaciuilll): •v»iMi<«i (ndi) CMhrlwinm | (aiit Ueinm T^wn] Dwaina iam Cbrirta ns fhde : liba- | im aniiMi oKai 
MeUma dcAiiHtorum | de nanu iafemis eie.*. FVil. 8«. Die «PrarfiiUft eomaiunbi» mit NMen anf dau vier Linien. Tai. 9 a (fa 

Mi"r-.illy|>*ii) tupinnl Her ('iineii; .T (».v|.n„'r.) K i^'iti i 1 1- i i itii»*nii' | \<nlft jxr .lc«iiiii Cllri^||||l> | tilimii tniiiii Hiiin. i-li'.«. 
Kol. Hill (liii. IHi ilan l'iilu|ilii>ii ii.illi in Miiiiiiiki-Iui. -I juil JuJicilt-r Viciiiii'. Kul. um. (jotli. lÖ (f. i^I.) liii., Ciiioii »uf 

18 liii.) II — It. Kdth uui! M'liwarx e.'Hrui-lit, nül ilrt'irrlfi 'r^pi'njrni^M*!!; iUl» liMti'iK*n zu iK-r KUtiii Tvj»«. *iu*l «Imt atu 4vf 

MaJiMkeieiJii'kli fenomowa. (UUber eUi&iic bekannt«« E.\Fiii|ilar im <':-i<»riri«naer-Ktu>iilor l^bliefbacb iu Uberünlecnicb ) 

». BAFTiSTA MAHTUANIW (<M. CbmaUt.)!. Omm Mtfm jNWbw •mptHÜ'ee luipimitt. FoL la: «Baplbla Manluanl 
oriini* Tm \ im in Rttate Maria Virginia | <K> M<iiii<i r'ann«H aacra | T1iail«(ia Doelnris | at foete etOmta | ria calabaninii | contom 

Tat I csK Iiii|>ii<lice I k«(neu«c> { Divlunni | Vnt \ luv i ii | Cameo ad LeetorMn | AonK atodu te ifuem nontii trasent ardor (ete,)>. 
I'ol. Iii: ..Stillt i|iiiliii.« i-l<»|iiii ilal aiircn vrii.'« jxH'tn : | cuilil in wirlc» : iiiti<il4ini liit<f. Kol. 'Iii ; V'rm 17 »p.l .Sclilu« iiixl 
Cul(i|>huii: ■TiiiH' lieliruiia l>ilM'i< : camiKijue rif^alit rv l.yiii|iiiiii. | Hi uviiim in lurnti uuu i-iit ulUi tuu. | Kid» Vivuiiv XlUl 1 
AuiriiKti I Ml>., 4". in/t, r.iin. 4 ff. liu.) Dir 'l',v|u-n «ind 4iaialbeD, wiaim llaraliii« Vkccw^ kbor uilt daai Naateu diit Oruakcn 

Jo. W. (K|;l. Ili'f' Ulli! .StiinoMliliutliik zu MIIiicIk-ii.) 

im 

6. UiruüfiClM KEÜULAE GKAIUUTICALES ANTUJUOBUU Ful. la (enia Zeile iu UimiUjrpaa, die fvlKaodon in 
bbja«kaln)i «SaKula f rammatlealae f Antiqnomm eam earaailani dad«T«iian(biM |«t arnltli ai^maalia poaitb ctfca 
imam- 1 i|lliuni|iie nqpilMi in apedali*. Pai m i' i ' \<\ lluU-<i'liiiiii lein rumiwlier Lehrar, der atatMadMaeinaaillM^liMl). KaL Hh, 
eol, t (naeb eeeha Zetlen Text) da* Colupj i : . lUjtli.iiiiit n-^-nlt- irrTiinuinii- 1 ral«» nnl!>|iinrtiNi cum earandeia | dceUntknibiu ac 

iirirnmen ) ll^ linjirtiüsi- \"i«iitie frr .1» | Iuiimumii ivinii r' l:, 15*10. 4". Inn. p'tli 24 H - (■.!.. 44 lin.l ^'ign. aij -'liij (vier 
Terniuneii;. Uiv Ütiecscbrifte« <l«r z*iiiU HeipAti, wni« iIit Aitfauj; ein«« jeilcti Ari^uintiiilL"! ia Uajtuk«)u, der Ut»i^ Teil mit 
Wln.i«rbiu«eM Idelmlwr fotblwbar Trfo «adniekt. (K. k. JJoifUbUMbak in Wian.) 

Ca. 14UU. 

7. AELllIS iMlNATIfK ItoM.\.M .S. Hndimexila ;)rat,iuialicri. Kol. la (»<f>i. -A i lliiriei>-iiil I Li-üiiis ijue pars. £al 
nu I miMi . i|nnri- . <|nin i'^t |»'rf.jr»t<M is eli-.'. Kol. 4« («ijfn. 4 i, lin. 17 »g.: «A (iqrlagr.) Mo i|uc |iar< . c-il n rlmm . quia Wl lief- 
(arari* aine etc.«. Kol. 8b (liu. 28.-81) Svbliuu und Ca|u|iban: <d«b)i«ni Nala «|iMtnoraiittt aipüllealoce» lulerieckiola ete. Improaniiii 
Witnn« . |> J . Hr.». 4* mn. fotk, 9 *. <3D Bn.) Daa ante paw« Inhiala aeanieilig', dia Obrig«n draiwiliK elagcdnidtl. Ki|pi. 4. 
(Kgl. UaC^ «. natblUbkiatlMk aa Ulladieiii. VfL JAiytr, Wien» nncbdiii«k«faieU«bb^ L Bd., 8. 2», Hr. 14.} 

HS«. 

8. C^LENDABimi (pro anno 141Ut). <A Vxm »alulj« noetr* . II . eccr . TjcuxiU . priinn a Mwnln Indlri- | «ne . il . Lllara 

iloiiiiiiii-nli». K I .\iir<'i« iiiimerii« . vij . ('ii-ln» | lari» xviij. felc. i>. I.iu. Ii (mit ^'rl>^«l•r T^i- ; t'ui i iisni» a(i|"iv]>rinli>' n niiei 
IvireiiaruiH | itJ nut celn't«« . rativuc vuiKwnUtiitie vi | ^kUiiitc T^|k') Kiitiilitn- | diiii« in :ilic|iui propriv^alu ail necuiuluin 

jnad ralgtini. EttwlM | Mnpar mm cwim rfnülkadinam fiik iuta acddantia i|im | iant k hoc minda (alc.)». laD. 88—31 
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rnliTiiUni I 'ctr.'>. 7.n Ktnlc ilii vikWi ('iiluiiiri<-. clli, mit gj<n-ri T>|i*i: • K>li(>»n liiiii- « iiiii,.tf<.ili!< klein) in viie«ini.. »«.'iiir-l" 
^i'aiiii Kihre |iriiiiA «lic nprili.« \ \t\*i- rnpiti ilmconi'« h>>rit «lij \liiii>tM (in swril«r rulttmue, (lei€fatVfrni|[ g;«dnickt;: 

■ Keli|K>iH Milis Mi'iii |iiiiii!tMTiiiii. I in k"")" « i)."'''»'" <»'»>" Mlirf . ilrcim« dlit »diArÜ {HUU Ml,]; In PaL Vul. gwtb, HCkl 
&3.]! Cm., Unila U Vm. {Kgl Huf. und äluMbiUivIttok xn Mttnvb«ii.) 

V,.r I.V1II. 

9. V \S>>Syji ivtiiilriumlrt r'irwh t .^owimti tlf ruabta euairiniiuir Atlr.'ani ilr AtL. (Knilrü tlwl, Mioorum.) Ki'l. la 
Tilifll)K'r<i< tirifl ^<'^^t<' /i-il«' in i^riwn rvr Ty|<<>': TrvliK « xituiwai {irilitrii'-ialiniii « iMit lii^ ' riiran ■■imanuB haben- I libtu mollulu 
»lultri« alq«» prnilili» <i« vrrba | ad Trfbum pc- | im . da iiuaiai« thlUk «ulriwia «rdinu miiMiruM «xtnwtMi*. Fol (mC"' «'j." 
«I«ei|iliiiil «miwMa iMmitantiiitM eactiarti i» vrHw j «4 vcHmib d« aannM fniria Anlanj* ordinw niimnin N . «laisl» fhalo Si>. 
Fal> (lin. IM, SO) (fHilaa* dr» Gauo-n: .iiirilin«. Kt •!<' iui<')lig!Uir illad rxtrH de .k i ii . .i> i:ii>a»ti . | «4 da ■(lon. { ililniiK i t 
aiiailte cic». 4". mit. jfvüt. M ff. (ä3 lio.) Mit ISiüti. aij— uiiij. iJaa mvaifr liiiliale iCj, vieniviliy, fablL (K(^. Uuf- SAd iHwu*- 
MUiolbak m Maaebta. — V(l. tfa^, Wiaiu BucUnwktrgaaaliieliia, I. Md., N. 2». Nr. ») 

10. <;I INTr-< IKtUATH'S KLAMTh. A'^/iW"/« a<( ^Witr- «r(c /<w(ku, KuI. Iii <TilfUiif><'liriit in irn-ni»rt-r (f-lli 
Ty]M''': 'lltiriirii ('lAti'i vr-nu^ini |ni | i-Ii- r)«. iliuinA »iji4'r]iti.vjfn'truiii [ p<t*uiriiiii nrtr 4'nin|>'-iM)i | iijiiirit ti miil(i|>|jci | ^'rinlitir.'iie 
i'^' i I Uli "|>ii" Mi I citiT \n , rliii.n K"! I'>li ;\ rrit ^(;.) S^■|ll^l^H uikI < 'ul<i|r|i<Hi: ■(jnt iii iirni an i|>iiil : It'iirl •«.■rittil<|m' 
lrj:vii>li> I Nau iniiiMira cuicw tuM pUiw (-fiMtri« hiradu. | (^ii . ttiiralii Amrvi «rtw |>wiii'ae Ühw. | lin|in)wi. Vieaiw. Prr 1«. W.> 
4". m». rum. 10 ft ^ Vene) &ga. ali— bii. Uaa aiBaiia laittala (H) klcia vwgMlfiickt. (Kfl Uof- uad l1taaiiM1in.>lhot aa 
MUBckea.) 

IM». 

11. Al.'*iU-*'TlXrS l>.\TI'S, '»rWfi««, '#mirtnf<l/i' w. Klf^ftHtinr miitorf*. h'^lit. n*rhnttt l'ir«ll, K<'l. la ' in Mis*^Il_vpf-T»'i: 

• Klr^aiitiif III i III irr« I .\ij^i»liiii llati et«^». Kol. 2>a l"f|p4. »"iy, * .\ ti ;r ii « t i it i Ii a l i > r n «• n a I a ixa^i»* | ^iin» l.ttMjln« in 
rlwinriitie pirroiiU . ml Amlrrnm dmniai | dlriltoliM flliiai. C (n»rirrtMiil l{ i- rl i ni ii i- I « in 4u4am|a |il«rUi|iip viiin triiAui 
di««rtia»jiaM ferumA, | tum donuai atu ^aaitidaiit In di««ndu | uunualUu adipiaei . ai vaUfam aecUmiia («|e.)>. Fol. 16 b 
{nadi litt. IS): eatxtny. Da «4in* plariam «in« rnnhuicUMiai. ViA. Hh (aarb aialNni ZnlaB Taal}: •Awcvitioi Itali Sancaiii* 
•ir«liiri< I priiiuirij IiHipi|(!cui libellui !» »Im Mt: . nI- |irftr|ii.t K.\|>UiiliiH «i>t.> 4". in.i. j^lli. 34 C (SB lia.) fiiga. aS— ed. Daa 
eiiuife gruaaa initinla (C) auf Kol. 2« wlil'-'ii>t: > > logni|iliiM'ti »iiigcdruUiL (.K. k. UiifbibliuUick to Wfani. — K|fL Uof «wi 
StaaMUbliwilNk au HtoelMa.^ tWflaUUialiHdi in tiHttwwr') 

VM). 

12 »iK<iK(iH."S |»K rtlKUAt ll (a. i'urbarliitti.), Iwnwiuyi. Opu, .iOj<>r,.m,. Kdil. l'rimrp.. K..I. la in Mi»»altv|i.-ii : 
« Algnrt'miiM. Kul, 2a (aigii. a^: <<l|iua Algurfaimi «hicmidiaaiaiani M«Kiatri <ii"iT>;i.i I'«ailMehfj. | Wiiiim<'LiM> :pi«c«)>ti<r <iii|>ii- 
laria Magiatoi Jaannia d« naHla rafia) | «ici«i|iM nMUMawiir« {B^niilMM aakiiliaataiu aaai«wi ouw uiilitato cditum> . F«t. 6* 
(Hn. 8>i «Iflnb Alfforbait Ha|;talri Gaoifu da IVurliacli». fianarb: «Uc X«^a aniwi aina de ti«>. Dieaea drill« aad lilato 

«iiilfina SL-hlicAKt in lin. 20: «i-iiiti« i|nrn' ruilici'ui i|uni1r.*itAui imteinlil i|Urititiitii>. (OIjiiv 4'iilijpUuu, i 4'*. Ina. j^iitb. 6 ff. (37 bai 
38 liu.) bigu. a2— a3. l.>iu cikte gfinrnm luitiala ^N; webrntcili^. xylnp npliiH'h i'iujfidruikt \,Hg\. Uuf- vad HMatalnliliQtbali 
■u M Undi a n.) 

im 

13. OKOnOIU» DB FEinnMUll FutacUtta), TiamMiHia. (Ijmw J^^oiM. BdiL IL VM. U (in IßKallnNai): 
..vicMiiMiin». Fol. Sa («baa ttgnaiur) bafimii: «Opiu Alf»nMi( J«vn«di««iaim« Masiairi QauiglJ (anrbacky | WiauMnaia 

^pr<'c>-|<ti>riii »iniTnlaHs M*i^iitrl Jwianta da mubl« nfia) | wwmiiiua maUMamlioa iminiailufto aaintiliiaiam aumaia nun ntililato 

t'flitiini. FmI. ;'i1i m,..1i Tin, 27,: vKiiti* Al^juriHmi Mni^ij^tri ftr»irfc.'ii H« IViirh*»h. | l'i' ICt-^iila .\iirfn »iiit' ilr Ir*. I InipreMiini 
Vieinie \vr .Inniiiisi^ii WinlcTliiirir.. 4". lua. ir»Ui 6 S. {üil — Ut liu.) äi|;u. Iiluaut; iij, auf Ful. '6a, Die .\ut»vliriJU>u mil 
^riü^i^virr 'I vpL- Kt"^ni> ki. D.ik rrxu- i.'""""- loitialg (fi), ri ab M iiaiiig, «.j'bfniidilavh ahgadnidit, 41a ttbrigaa, awaiatilli;, lalilin- 
(Kgl. Hot- und e^UalaljibliuUiek xu HUudieu.) 

LUCAH ALAlfT«EE. 

>/.u Idl. I, X. <.> 1.) 

lötn), .riini M 

Ma};isU;t' Juhaunto Muruuch, LicLiiciul U4d< r Ivtclitc und Arti^u^udecau, und die übrigeu Magüier 
die««- Fmultltt der Bowlcr Hocbsdialo facseugum auf DitUni dea Lmnu AhnO**«. wia HAmgoM in der Ang»- 
buifjiT l)i<)i-i's<' zu <l<-'*-*cii aiid«'rw«'ilif;rr Eiii|)f«Iiluiifr, da*» .«i«-ll«T an di-r Arti^^toit Fin iillfil p-uiiiiiiti-r 
HiK-hschwlf ituiiiMtriiiilii-rt uud den vur;gum:hriebcncn .Siiidiin [.•»pecicile Aul'ubniug dfrsilbcnj zu voll- 
kommener Befriedigung' meiner Lehrer obgekgon. — Aiibaiig. !>i>-g«l do» Arlitten-Ficohiito'Deeuiato« im 
Bawi an Pcrfvoentotreifen. — Untenwiirbnel'. Mioolaiu Unlfer, UniTmitiite'Notar. (Lat OrSg. Peigun. im 
Arciiive der Wiener Univmitttt.) 

SM 
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L K O N II A K T A L A X T 24 K B. 
<>■ IM. I, a » r.) 

12. 5Ini. Kui-icr Miixlinilinn ^'whi (ilMtr Hi-riclit «Irr WiiMior Ui:i\ i r-lt^it, «■i4' sio aill Arlikit in 
ilrii -.il»'!! »Vri, !! ■kmistiT,, iI.'irdiiR-li <)ii' gruntlicli ^umI kiir/licli hcirrifl" ii uuj lifii m'IiuIci'u zu niizpcrkait 
und gutein rnic-heii und kiinu-n luu^v, liaUe autni-lit*-n laxiivu, seinen lictrcuon l<4>cin|iarti n AlautMw und 
Q win«n brtulcr, nnKTn bni^Tii iin Wicnn, die lOlcb «rlNiit und puecber drng1cli«n iaum, auf 6 Jalme 
»l.-is Privilegium d«.s Verkauf«« ilcrKcIlx'n zu «hinein von Jfi- l'nivt i Mt.'li normifi-ondt'u l'n'i«'. — 
ii«b«n am mitn-ocli njM-li «Icni uonntnn '"ontatr anno etc. im 1512. (ledenkltueli 18, fi>l. 125 — 125'. 

Kbenda fol. 171', 172 dor lirfi-lil de» KaM<er8 au die Ailibtenfai^uitiit in Wien, den l'rcii* dituier 
Bl|cb«r KM be«tiinm«n. — Geben am erehtag naeli flonntaK Veeem JocundiUtis (Ifai 18) anno etc. im 1518. 
(Jahrbadier der kamlhiatorudien Sammlungen de» A. h. EaMTbauaesy IIL Bd^ 2. Thi, Reg. Nr. 2686.) 

niKRONYHUS VIKTOR. 

l/.o IW. I. s. .IS,) 

Wulgeboren, Loeligcicrt g<;Hlr«ug i^l ftut gt^iiAdig liemu Auf an.^innen vnd iicbreiWu deß ka^v»er- 
liphtn rci^menta atr Stranbyng iMben enr gnailra Wenedieten ]>ii('lipinter Hunbt seiner hauofniii rmb 
Jer frrcbig Kbriften jen-n ordi>nlielieii richter der lim-lien «eliul liic jn wullM-warle pm -n i lli In' fi iiklinn», 
die fin ffedii-iiMiiif ]>t)r'„rHi liaft nit auszulns-ien, \ i r-cliatlen, dieweill sy aber pede jn solielier lierter 
a< liWHrei' viid lebiger ' tenkliuus ligcnn, das zw i>efiOrgeu pledifliait viid vnuei-ntuguuuliait uacli jer 
■chwaebw penebonen, wo gy edicb tag noch der ntawen jn finstemn* vnder der erden ]seba1ten da8 
mit denim leWnn pezallenn mfixlen, ao bab ich mich auH |>riii'<lerlielier pflicbt ao uil beworwenn vnd 
heirn Lasla EdlasiKTfjer'' neben mein au pnifjenn erlangt, int damuf mein nntert«'tiig dieuiietig hgüli- 
fleiosig pet vnd begei-en eur guadon wcUen mit lierru reklitor vcncliaflU-un, damit mmn pmeder jn ein 
stubcm gßlaMcnn, «ieb 41 pnrgHi mit jm der pargitcbaft balben vntenvden mugen, wan pi>her allar zu- 
s-ivi'j; vnd it'd ge.Hpert gewest, kein ni' !i>rlii'U zu jm Ia»,s4-n wi-llenn mit iL in < r' sli !i xnA> orlriliir'inf; 
betverbfU Jielte mujfin, aucli damit sein rnnguiticentz Hieli an denn angt-z^ügten jturgen /.witambt ierer 
peder Tvncbroibnng i;ennegen vnd denn purgen nm li jerei- peder kbanlent femcitreibung an Tenng «ua- 
gaben well«; da« will jeli. aneh mein prüder, Tntertenigea fleii mit vnaerer pet gcgnn got vnd annat 

allfr VTisfT ven!)'ti;liili;iit vnib euer gnaden gefliHjM-n sein zu uerHioinn. Kiier «rrtüdeii vnterteniger 
.leroninius Viettor |>iie|)tniklier. ^V"on aussen) Jeroniiuiw Viettor piiechtrnklier« .><u|)Heaeion. (Original 
im ArcbiT der Wiener Umverntitt, Fane. IIT, ParteteniMclion, Lit V.) 

JOliAN'.N MINUUIEKKU Lt£R ÄLTEUl'X 
(»bM. I, |t.Mf.) 

1524, 24. April. IVr Vitxllnini (tttirg KU'u-»i\>%etr i-rliXlt den Aiiflrii(f, dorn llnniiHeii SinjfrHciior, lnii )itriikl>pr, fnr lintLil-rt 
iiiauil«! iiit> «IraHiriir.iiilion-i berrertToml, «> er f^oilrnklit li.it, nUtm jwr 3 cVrinrr, nuirlil in h«iiii;i 10 MliilliiiK iloiuu«', (;< jjen 
Qiiitlons »II liewiMcn. ( L ,,:,!, h1. 22, f.il. 17.« 

Iöld4, il. April. Aufkrag au ilcnwlben, cleoi ilABiwn ."^ingruwfpr, inifclitruklier, für fuiiniumlerl ifi'ii.'raliiiiinitiit, ilie <icr 
p«m«r mni wmOtmtn hnKbtn aiti«imK«»i mIh, Am <lr«i«her1mi nlmKek 6 Pfund 2 AshttltiiK Pfinnfgo gi-er» ii>'iti»»g ><> in^zakk-ti. 

acdankhndi 24. M. 81'. 

IBM, 87, April. Anftn« nn itenMllMni, im ITiumhimi MtoginMmr, ImeHwImfcher, far 1460 pnwalMMidat mni Talradui- 

»'•lolii, K< jo<-7J> <U'r nrnrii uim» hidbBB amfeiwhiMit Wanlo n. wtu» *m ilni iMunt «♦ lallm, dnii 18 tatlmla ain wMNii« 

<lrn»re (r<>(f*ii Quittung /n tioiuililpn. 0«a«l»ltlim1l 8S, fcl. Ii. 

iri-'l, ;l<i .Iiill, Aiifti«^ mi dotiM-n*!!. «Ion« llannipii Siiisfnipin-r, tiii<'<'li>lriit'kli(<r. il.r« driikorlrilm v.>ii »ilHMiliiniilrrt 
g<!iH'ra1inat»l«tcn, «o in «iineiu liuxtH nirf 4»e »lutcr vulviiCHm <U>r fiöaidvii lumuit at»<eAng(?ii imin, fet SlUik 3 ITttuuigv, lu 

mnnM 8 VUmi 6 BeliHlli« Ffonaif* f^rn Qnittnnr rni bwoiMMi. Owirakliinclk S4, M. SB*. 



• i..i.i|t (t.-'iwt>. Mir ■ anapfi aiH pHilHUtr UM DM WlniMMmif, taritf, illli*r; tm aMn, KfUtn, OMIatBMcil fMaelilMi. Vil. 
•nHtiX», IU)«l«<<iri milüitiuli 1) N. Ml. 

' [Nl irüiaillipil wfclB Ii« i« WIM b*llllN<l|W IH|IM1>I^ImIiL Utdlalan« vna Rina^wril Mlir V<31. •Iniin In Ht'n J^lirrn l.'i.H IM «la<ll- 
mtmr t» Wim. (K. WUW, n«MhMiM Wl•■^ t. A»«., n. M., a. M».) im J»^"« «S« wtdnMr 4cr |j..iiiiiilkaiirt J.>h«mi Vi-rli-r •n. Kiolwifc.li •nn. n 
.™T»Tin»ckrlli-B Kklil.l.i.'i[..| Houl PMra vuil »ln inr. n Ilfm ii lJi»l:i >. »jlTn.twtv, -li-r Kii,..etl. vn.l K.ii.itl. Mi.VMM Kai »Hil inr l«M WI»»« !• 
AMwrelrli nirliVr., |M<IMI. Wim. 11.nli.lniokrr«»-.<lilrlil.., I, M.. >. 41. Nr tiu Jihn- .r-lwlin <r «1- •ikitr kf). M^. IM UUt kWVaf 

la <^l*rwUk.. (Jakrtairk dt* KuMUuiBilniigni *vr A. t. Kit«rliMW>, IV. IV). ü. IM. Krit.-.Nr. 4I4U nttl UtL) 

1 4<* A. ]>. atiMitaiiwa. IIL •!■« T. M. a m B^bOh. tm, uu, MM, tm. mt, mt, mi, «mi. 
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Ifi84, 1. ReptMiibAr. Attftmit •» 4mmoIIim, im Wmm» ftingmcntr, b urMraliglMr, Min 4r«1tli*rlM« «<«n 100 inmdaia 
ilcn Jorir»!! Sirrin lieircfTmil, HM onb 175 iMwIai 4m M«d batTClTnd, aim par drei Amm, nwMnM-'n 3 PfuiMl H Scliilllnf 
Ii) r>t*narv atii (tczjililrn. i^brnHa, fol. 

1524, 29, Oi-t"lMT. A«ifir»c ad <Ii-n»rUicii, tli-in ILinarn Sintnisri«ir, liitiliilriii-klii-r. von 824 Liniltn^Urii-ven »ein ilriiktiorliin 
bctHmtlliii riiiif pliiiiil aiii M'liillinjr M'irin flenurr iinil m iiien i^ewllcii lu veririiiklin 2 t hiUmg «tenan ie*cvn (jnittuDg mwntMhlML 

«edeBkbnrh 24, M, S6. 

Uit6, 16. JiiiiMr. Auttng an «iraMibcitt «km naniait fSttgnma, bnrMraUiir, and aciara (aavllm 4w «iraefchvrivn «an 
iithnlni«4ert niul twtSm^ lMidttft«1>ri«>Cea bMiMiBttSritn »icr ittmat nml mtIui MUllInjr pfmlntr grifft QalttDBf ■■ bcuUni. 

«ir-lenklmrli 22. f..l. 37. 

I.'ijf», 4. A(iril. Aiiflrn!» »ii i)rii»fl1l)cii. •Icra Ilaoaxcii ."SiuRrticour, pu«<'tidri>ikl>«r, rnn 5(X> inMilaln wm1<t dir ri([«uti*r utui 
xmler i -t l < 'i < a it- i . mi r fiinr^tit; innmUi u'sdw dk MniMnimlm 4tt dnik«rtlMii nlnllA 7 PfoHl lOOMinrc lind ilriurii l^c^-llim 
2 ScliilliiijT Itriiar« Trink^cW iii l.ri»hl<ii. Elirnthi. f.il. 37. 

I.'i2.'i, 7. April. Aiiflrnif mi iloiimllwn, ilcin Man.««!! Siiijttoiiifr, lm«)»lriikli>-r. \'-n iiandeit uii'l -V) hriffm mif «Iii- laninilM 
ob d«r Eam bvtKffvqd di« «irMmmUmi and Mlcici in drnkhn 1 lYaod 6 SrliiUhiK Dmuira gtttn QaHiunf n baiahl«a, 

RbMik. M. 4a 

1fi26, 3, Juli. Aiifimf tm 4«M«lbm, d«M lliimH Sbirnirnor. bnorMnikbar, rem munnmdbrl imt anfbiTf gMicMlaiaBdata, 
bvirtffsod die •nfnirifr''« pnwrn dw dnihbcfiftn Imaiintllpli dr«>i r«iMln nlniurb Ifi kitmer nnd mmm Onwllni tu rurfriDUia 

15 tnntiT iiuf »rin <|iii(iiiii; ra lipulilpii. I''i. ri l i I .1. 

152*1, H. .Inli. Anni«(> an rteii«cll>iMi. ilcm HniK^n ."iiiifnifrnfr. |>iiM'li<lmi'k)irr. «Ui« <i>iil..n rl n, i.i i.i iinllirl.rn 

|iliüiil pliinnini* piir'"" */iiill»iiif m Iwwililrri. OflciikUnrli 24. f'il. K»' 

& tiep4«<iiber. lieMüii^nj; der MiildiaJl«r and Hnfrilbc ron KiadrriMarreirii, <l.i» nir'lvri'wirrri'ii liin-ti<' KAit- 
ama dem H«Bii«n 9in||^«mr, |iMriilniltb«r dbi» m ViMm, ftr Min tnifcliMitli von abahonderl nuuidatra, ItetrüHeud dt» 
■ dw Tarkbn mIim •chilHni' flimiiMif ImI dem » Im wIiwyn Mi l in imtrilwi Mumd— I hiba and dar Anfing M Gaofg 
Kbiambnaw. diea» 10 8cbil1i«R« iti btaaUgn. Ebaada. M. SB*. 

lÄSfi, 2-^. X«vi>irilK>r. Witn. Kn« gli>i<lii- It<»litlij.'>Mis. il.i»« «Iii- iiit'il<-rriiiU'rr«i<'iii«'li<' Kjiitknmmrr dem llarn^n SJiipniriiT, 
|>ue«.-blnii'kl>pr nlliic xn VViiMi. thm tiiiilniiMlcri nuiiiilnlni iH-in-HT«'!»!, iIju •li>'«i-r wil klinincrUi Irftül, 1i»l(, liariiaK-b auch andar 
«ni4an Umig-n, ;t, r,,,, t,!- ..-in r, ,,. , :..n lU .<<'liillin>,- l'r. ,vif"i> iven Ii!»'"-. Rbwnia. M. 98. 

KWnda il^r Auifrfiij. jtn (»«M.ig Klut-uiaMirrr, iJic trrnaniitr Siii*iufi- uu«(iulirinhleu. v..in j.it^trlirn I>j|ltini. 

I.'i2(>, 2'J. IXrri'inN'r. .\iiflra|f nn iloii \ iiclhuml» in Nii-^lcriwlpnc it'li. <[rm Horhdnirkrr llanix-ii Kinfrrii(>n«r 12 Pfiniil 4 ItlMl* 
Uag Ffeoniga trarkhttlon *on den .... InteCta di« Tcilntf >«riirti«n lituigvni «nd öiiamivb batreCinl, gtgim iimUaaf n 
bsAblaik Ei wi di. M« 98. 

1687, 2. Hin. Wien. Anftwir m Vait «oMmt, dam ifciw Wnr"«ner. pMrhtraHitar... . wIWrlHWSaebaii^r 
tfiwkliariabt), von dm oiandiiln die WÜhiirti man* nad rlelwbanlimnff betraflted aaf min IwhlMMtBa« la baialilen. 

lircLnkLiirli 24. r..I 107. 

K>27, II. Mjint. \\ ii'ii. li«"tlJit]v.'Mii;; tlpr StaliliJite^r um! K<'f^i'nl4!ii v<ui \i<*i)rrrtitl4t;]t'ti lt. iIam tlie iiioilf-fi'mtrrTi-lcliiw'br 
KAtlkainmor mit ihrer ZiHtiinmunif ilrni llatiftiHi Sint^rnoTifr, piUM-litnickUrr alliio /ii \\*ip)in, »r>in trtirklivrl^rti \>mi 4(Kt mniHlalen 
laUtiniM-li, lii-irrfl'rnil ilio tliui^riiM'h liantllunf, Ton ainrm maiidAt S denarr, da* im aiiwr iteaiaia b ftuatt dfiiare bringt, bn Veii 
ZdUner «ntrewiewa hahe. Ebenda. M. IQOa. 

15i37, M. Min, Wien, Olatrlia ReatJUifnBft dar Rlatllmliar und Beitenien van Medarfaiemieli «ofaB AneeaiilMnr *mt 
Drneliarllthnen tm Batrage von 10 RrbiHin^ tViiarra tob aintiaaiteH mandalra, li«ln>bad die mlralien der ■uucall oad tofit* 
m«ral1L Kii^n.l.t. M. IQdb. 

1527, 1. April, MTieii wrprn .\ii«):.ililiiiig vnn 10 I'fnnH 4 Skliillitig l'fcauige v.'ii »iiiliuudrrt nrvtrt i».>llii-ri und 

unliuiUir «ItT liandvrcriii r m .1 >1<iiiilv.,|kl> 'Irr NiilFr<',Hl4>r-> i. I -1 . n l>ii<le BO» nmÜMI, daa danatb 8in|iaeii«r an l>rm<-ltrn |>'lli. 
Ocipo uwi <<r<lniinKt>n in 4i r <>il liri lAg iiiiil iindil Inn kin it iiiiKoni. Ktiend«. fol, 110. 

lfiS7. 10. April. Wi.ii. Kill vollkoniincii (fl*l<li*K .<ini k »'i|{<'ii Aii>mIiIiiii|> von 41 lYiiml, .'> ftchiliini', 10 Pfeiiiuiri'n für 
AOO nenar pollicsi and cininun( d«r handwerrbrr and diaatndkb per MOck cii W Pivnnigan gareebaeC Ebenda, fol. III*. 

tu?, 9. April, Wian. araRan Aanahlanf van 10 BrMliiBf Pftnatgan van nlnlrnndaH arnndalan, darinnen die ac««n 

glitten nnd aratafanlilea abiaim nad MnAiran ae «tarbaa «erpotaR werden .... Ebenda. M. 119*. 

lös?. S. Hai, Wi«M «efen Aoaiablanir dermiben Nomaie von aininndert aiaadiilm, anliflSiend da* dliela Inid 

«adar nnf wi««ner oiI.t Und«' an» kjfl. niiij. Inruli'n (."'f"" ii.k Ii ii'rk.iiifl vri-rilr .... KIpend.i. f"l. 121 

1Ö27, ."). Juli, Wi.-n wii"'n .\iiiii.ililiiii|> v.>n S l'fiiml, 4 iSrliiUiitg. 30 i'f«unigcn Uru«'kcHolin für 412 l.itpini«-beu 

grotM-n rrf^allninuiUtcn lK-lr<'-irL-i><l ^'r:il' ■{»iiiik'ii von Zip'« um] MToe* AnbangB nnbllHdie lUHMHanf, HO Ix-inellr khiinii:l maj. 
jecio in Hiiii(^»rii KflirniKlit, vnn ainria Buiadat b plioiiniug. Ebenda. Uti. 126*. 

l.'>27, 21. N,ivoiiilK>r, Wien. .... wegen Aonublinig vna 8 Pfand Mt 140 gadrarlde Haadata, darinnen die fcgl. nn^. 
denelban cr<taiui>g beeebehvii *o Dein verMmadan nnd derliaßwa gmt me leb nnd danbb prorMiaian nnd laltiaiiler ae hallan 
bevnlhan, «ndi von ainIraMiart gedmrkhleii mandaten die aewan grWIen und welagnrUilics aboethnn benmnd, «an alnem 
nrnndot 8 denar« .... £benda. fol. ISS. 

1S87, 14. IVf.>ni»wr. Wien vregra Anuxahtnngr von 10 Pfand, 4 .»^cliilliii^, 2(5 l•f^nlli(^•n filr 1344 l.andt«e«br!rfr. 

iw> jri'jn in liid fiiiif N'iii<ip'.«l<'rrrirlii«rliiMi liml.' .iiif t{'iv l.tinlldii '•nnilirlii'Ui'n ».'ffPrlipi «(inlfii, prr .''tikk »n H ll.ll.-r. 
(UxainiiH'« K Pfiinil. S .Sehilliu^, ü I'f.'iiiii;j,-'ii. ferner dir l.")0 |^e<lruckl<< Mr>irl:ti<\ Uritinen di" )fi.'ri»)f<''i iniin« mii p.vwn. «<• 
aieb der gml' \fti S'rin In Crabelben f fMwn »n<{ /*' iininian nill4eriii>ii<ti-n. <li<i fnn-n in ir mnj crMniiilen iiiolit mi-r rp 
nemben nm-b anstegeben varpawt, per ütnek le 'A Pfmoigen, inaammen lä >khilUng, auch b«melu Üyngmenen kbuwkiea der 
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dnirkhent, «o mit ohfemelicii lutdiagliriefcn and ain weil hetr mit kg), m^j. godnu^ihtcn briafsn vil noe gnbabl, fltr inm 
Tbi* Ca bÜNilU 20 kninr. BIwiiAi. 

lUa, S. Jlnwr, VI«a. flinidmlitr w»i Il«gmitn von KMetlMnrairk kaknMn, imm alte MaM mMMm Bri^ 
kikittm«r mit ihi«r KuMimnianff dam Winwr BncMinckar flmimii Kninuiiier ak Drnekerlohn fflr 1000 MandM«, ktMffi»! 4i» 

WMloi'liiiifloti iMTriuiien, <lil« illtütrllioii ii!i<innti<l Inlinilnir, üetf, treiiklic^ iiml »Ich nirnigliili von »•Iclirii roifnorini lies pgnMMII 
Trrliiwtti», |i^r Stiirk 2 Pfciini)^, KiKKminvii H rfiiml, 2 Scliillinp, 20 l'fi-niiij.r«' t«fi Vril Ziilliirr .iii|r<'»k>t«'ii htht: 

OcU.i.k-li.:. I, 21, fi I, ISH. 

1528. 22. .I.'imuT. Wien Kiiie Jlliiilirti« Dofiültiirnnir ilcrHellirii «i-g^n .\n««.ililiiiig vuii 12 I'fimcl 4 »-cliilling I'ftfiiiiiccii 
MriK'ki<rl<>hit ftir InCH) (risirncklc Muulnti>, IwlSKTencl, iliui nWv gtuMrithnit binfillM 4ar Rl ! jt «Wbtirgcri«liii rrfcinnalion gel»- 
liriwti |^li<baii nad luu-hkhomiMNi und danrider nieniajida benwllmi •ollMI. Eb«nda. fol. 11)9— 139'. 

Dte diaabeMgliri)«!» «teieliaft!)^ AarfirJtg« an V«tt JEtriKow dMiula M. ISS'— 199'. 

ISSBk Ift. lUwnar. Wien. Wpttnv AiiftrH|;c nii Yen 'Mtmt, Ami RnHiilradter lUnaan Sli|gfMB(r da Pruekcflalm Ar 
SOO IIbimT«!« «Icr wId»H.iiil'(>r ImllK-n, <U-iirii lYio k^l. mnj. r.niii inoiMl laii|f Fri*< tSut, «irh darinnon M fKmfrm irad rerocinm 
rtc, 2<> > liiiliii;.' i'feiiniiir« zu pcli'H. Kleml«. 

l.fiS, U. Sliint, \Vi«!ii. König Krnliiiaiul l. wrliHiiot «Ui-ii BiirliJnuUt'rii wiiii-r KrlilÄiidcr «lirl K"TUj»rci«lte miKr 
Aiiilri<liiiii;; fiiipr .'^Irafp vnn 10 Mark reinen (M>1ili>it in das niakitm 10 .Inliion "U'" Nm-lulrmk i]vr v<ni tiein Wii-iier RnilMlrnrknr 
Joannes iSin^reniiu iMSFaiimagebeiuUin tmifolia ae Aonnr «anmüMe teanäum ri/um linnumi: y^t »liirim rrrlrfit-, wcUhe pr i-re-tn 
am twUiear» mtoodat, Ontnra Vienne «Ua lt. maniti martii uns IBflS. IWrlwif. Ferd. I . IM. 1, ful. H.i. 

1% April, mM. Hann tn^m AiMUiMimr yon 10 FAnui, S aBhiliing', 10 ITarniuan Onwkarktbn flir 1860 Man- 
dat^ TArklmiidiini; dtr Timtatina, w> di kfl. mti. ttaf^^aaMm, md dm mrpotim ftifklrnnf laelaiigmt- Ekeml«. 

).'>2^, 2. )lni, WIl-ii. Dann n-ci^^u .Vnaznliluni; roit t PAtlMit 4 flckOlliy Pbnnigii lÜT 800 Maadala düT framlxlcn iK'ller 
li.ill>cn nn<l fi<) rfonnljen TrinkpcM filr ncine Kiw.lito. ElitniU. 

Ih'iH. 7. .Inni, Wien. Iinn i a ^timi Aunuihliiiti; toi) t FAhmI, 7 ScMIflnf, 6 Pinmifan dmckkarkm von iiwtiiiiniUchzi^ 
liurrtili'n, «Iii- repi'ni'i>nir>j('rii'rh retun>i.'ii'ion Iwlrefffml. EIm-'u.U. 

li>2j<. 18. Aii).'n<t, Wien. Ein Auftrug tlvr Ktnilhnlicr uml l{en(.nli>n von N icHcrlutcrrcirli .in <Iio nio<)pr"»itcrreir1ii>«'he 
Kallkaminer, dem Wränw Boc)idnick«r lUnwn Sinfnranar (Kr 800 gcdnirki« Mandate TauwPgen di-x fa<i«liwipUgcn dnrrh' 
lanektigan bocbigalHiiniaK Fimitn md h«nm benm Snial, admlntatiMor de» «tiAs t^aiMw ate., prodigar und gaaMdlaD, m »dn 
OMUllek gnadm in »ümt gaadan khtknaib in CMamridi mdar aiid id» <l<'r Km» «eJiIcUieii »Udet, ferner fUr SOO MaadM^, 
bvirVflend dio |m«c1ifiiemr und paeebdracklwr, daa dleaclban fliran dhain ver|x-ti-n jinedi weiler Aierm, dmckboa oder fall hatmi 
•«••lli.n. iintl Knin ilriiUrn xwnilMin<lrrt ni.itMliit («rnirrn«! die Inridlrur, m in rnnVrrn Ininli^trieUlün iirid liiTrtcIi.iflt.n luidertiinen 
tulbvi), diu Diil der nidurtauf uiul dericleti-lien verfiirlitlioii leer«n ljr8i<rklit Kein, per »iiiidnt 2 Pfenni);?, xM'aninioii .'i l'niid 

Praanl«;« liei 7ai| XoNnw nnMtwdiwn, anwia dar dMaMüglialM 3tah1angBiuifln<c »» v<-it '/.»Miwr r<>n> i^leirijon Dniiun. 

(lpilenklni.il 24, f«l, 140'. 14H. 14.'i und liV). 

1528, SS. Uorembcr, Wien. Rin Anflmg an Veit Zöllner, dem lluchdrnrkcr Ilnnii<>ii Singniener H I'fnnd, 2 in-billinif, 
10 Denaro Drnrkerlnhn flir 400 Mandnia, PohlMb to|diM«)inr nad Oirar iwaian lwti«lieiul anek die arrtHtekknng, rerleibnag 
der UHtm MaatKeml, grgen Qnittnnir aiMxlinblan. Elieitda. M. 1S6. 

li'i.'lO, Hl, Derember, Wien. Aufirn»,' an \ eii Zöllner, Kanniierinoislvr in Nieilerritiitrreicli. dem ll.iimen Kinjfrneiier. pnerl«- 
tnikbcr, iiaz dniklierltni %on ninhnndcrt ntnndnt«!), dt*ii nn*x'a"K •1*^''* An'«»<'ei*i'lM'ii unlz l>rlrrlT<*nd, jK*r .^^Ifn-k ."l l*f«iinig^\ xim.iniinen 
10 Sebillin? I'fTO iiu- 11 I" /ililru fiedenklHirli Xi, f.d. .">:». 

].'i.tl, .Hl. .l.Hnndr, \\ iei>. i-'.i» .Vnftrng nn dcnaslbcn, itnawn Kinj^wner, ptM'rlidrnkhvr zn Wieuii. M'iii ilniklicrlnii r.ni 
jOO r,m/efimu>tim in der rinci.'itli.nnilhiiy In dia Windhrhe narrk |ier Slllrk 3 PfWnalge, amnmaicn C rrnml, 2 SHiilling 
ffranig« gegmi Qaitumif au bexabloi«. Klwnda. fol. ÖH'. 

Ulli, 14X Februar, Wian, Xln mnterar Anflrag, dem Haaaon iSinfnieniT, |iw«iilraklMr, v«a den jaagat «iNigaiwra 800 
gtmiral m.^ndatea, da« anfjpoL auMimmng awd Midem keiraffmd. per Süh-k A Ffcnitig, «MMimmen 4 Tlimd, 1 MtiNine, 10 Pfcn- 
niir«> ^pi-n Qnit»Mn<r m Wvahton. Kbeada. fol. M. 

Kl M , jS|.i il. \\ i. :i. Kill wciU'rer Aiiflnii; nn donwllM-ii, m Tt-ii^non J^inpriinn-r, i> HkV) tiiJinilAtu iliti Wid..rbi«fer und 
wnriiMnt; <l" k' "'-'".' n ht.tn' vor «Ut Tnrklien nluTxnt' licln UVini. 'I\ I'fnn.l, (I .S Ii-k»» i>en.ife gint-n tjniunnp zn licz.ilde«. 

F.lwndn. t'id. 

l.'i'll, 7. .Iiini. Wien, Kin vrcitwner Aufing «n deuscllM'ii, .Ion llnn*en Singntmer, |meclitmkber allnie xii Wii^nn, nein 
drtikitrrl.ni von piliilion landlaglirieren ant-h generalmandaien, tll«. rrhii-r.Hr vonnegen der Widutaaitr imd warnang de* Tatkkan 
aimng» halben anf der ngiantne berekh gadraki. 96 Pfand. 7 Schilliag, 9 Pfennige von ibm neekutem gell, im in ätw raniarr- 
aaaMentmbt gaMt, geoen gnitmi« *« hetahle«. Ebenda. M. 76. 

1581, 8. .Inli, Wif'ii. Ein Anftn»;, .lom llmurn flingmenrr. paechdrnkker und bniger la Wienn, da« .Inikhprion vnu 
den bevelhen und g«iieralln, m lu beM-breibuu|p uiut ernirdening der rau und wJtgen an der arielMie aunganj^, |>ei Stack 
S PimnigCk naaimKn Ott UO Btlh-ke 4 Pftind, 9 Srbminf, 10 Pfennige gegan <)ii{ttimir an kaabiaa. Bbaada. fei. TT. 

XICHABL XIMHSKMAKM. 

i/.Ti n.i. I, K, 71 f.) 

Dm Ori|;i]ial (lea Zimuiennann'ttchen Wii)t]H>nliriefe9 von ].').')ll In-sm» Herr Emil Moser, Profo^mr 
an d«r LmidM-CNieiTeiiiachale in Qfu. Ober gutige Venrenilun^' de« Horn UlrirmttSt«-PrQfe8.sur4 
Dr. A. Lmcbin von EbcBgrenth und Venniftliing de« VerfuMwa von Wieoi Bue1idTudc.«{g«icihi4dil« wt 
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dk-M-r WapiM-nljnfl käulli«'li in drn lUniiz Uo-s (jirvininiiiii dvr \\ loncr ltiu-|i<lnicker j^ekimiraeu. — I>a« 
Wtppm nt in deoi freigelaHeiieii Kaume nicbt rnngraurlmct, woM aW icigt die Urltund« alle Itbrigen 
KcrlKmak oinor wivklicliMi AiisA'rt^ffunKt Untpradiriftrii u. i. w. Dan Hieget ist Teiionn gegtagen. 

am M»; lo. 

/.II Hl t. >l TJ . 

von Tau. k.iiN. Katli und Si;iiltri(')it<'i- tu W'irii. Iw^iirkumlet, dan in der Rtri-iti;;<-i) S^irlic il<^ 

Mirhiirl y.iiiiiiirniuiu» .->!s (|f<it-u I ifWalltrüpT Juli. II:inn''taitl, l'ro<-iiri1>>r iTS<-)icint l p-fTiMl Www- I.uutli:-:ik!j 

^üt^ini Kiii^e MaKi-''^*''' •'"!>»«•' PniimM;! wcfjeii m'liui(ii|;<*r 'Ih II Uliviii. vun «ieiii IJüi-gcrnii'i^U'r nntl 
Rath der fkadl Wien am Iß. Den>m1>or 15(10 ontM^liirdcn wtird<> und dica^r Il«ac1ieid von »{«der- 
ij*ierfeicW»<hi'n l{(');i«ning am 21 A|iril l.'MJi bi ^iiiiif^t und zu IJi-ilit «rkiuint w.ird. d.tsit zur Til;;ung 
tlr^r pi'nnnntt-n .*n'1iuIJ dii- von AndriMi Ilolt/.wiirt und Maus Waltlii r ;;isrli!ilztfn iJruck-Kxfuiplan' de* 
II. Lauttouiiiakh venvi'iidet und ctuaij^iT Abgun^ an den 2.'i H. vun di-iii Hür^iMi dt-a St'bulduci'!«. Mag. 
Joh, Paimpei, «mtxt w«rd«. ((>rig.-r<>fi(. nH dea Sladtrirbtom anhilnffHidMn 8ic|{«l im Arfhive d«r AVien«r 

Wappen, in drr Rn linnni; Hl« r <\\r Aiik^kIm'Ii dir il.i« l.^irtirnb<^jlnfpi» «Uh« Kuweit Ki-nlin.in'l I. zu Wim iiiid Prag ktimnrt 
ntitpr .iiolcrrn mr; ■Micheln Ziiiiini'rniKini. liiii-i-l^liiirDirr in Wir nn, dax itrokWlMi Tun >io«r anuül der |[Tu«md und rlmiBMi 
k1 . H, ilMi , nn|>pfi< xn Avr iH't^iuikliiiU'i In'uIIi W troM«» 10 kfWlMr.« (IMrluMIrMll Kr. SOt. — JahrbtMMr 4er kWMlUMarlMllMI 

.«iflniniliingm «Ui-. IV. Bd., 2. Tlü., Kj-jf Nr. 4*11 i 

H A !• II A V. \. II <l K II A I. T K It. 

4. M;ir/,, Wiener-NeUÄladl. In d<T stritli);>'n linndluni: /.«itii'lii'n lta|iliac!n IIoriialdT, l>ur^>-.«r 
und buc-flidi-ueklii-r zu flagiT an ntncin und ('laudiu IVrtir, «einem {^i-vve-sfun dicjn.-r, aiiJwurter 

nnd«nf taiia. «o fnr das atati^richt aliiie nie Ncnatal lelirifttifli und manüich flirkhumen nad dateihst 
vernbM'liiedcn. auch solelic xiTaliM-Iiicdnn;; von ob;;<'dii<'|itcn r'a|ilia>-l lloflialtcr fOr Ikm iti Im i ^-.n ;;u;Tt r 
und radi /.ur NeUHtat nppelirt wortU n. i rkhenDen iiioraur, jt-i-je^^nennte burgemiaiktir und iHtli na« li 
vernemnn<r und <rf'nit«>e<*Anicr orwi ^un^ :lltl>^ ao Wi dnn s1iitf«prirht HnfclwmoR, den ba Rcriobt erf^n$rn«n 
a1>H('iiit'd für Inilirli unil r^^•lltIn;^.^^<i;^ und laxen et daUei ln-leil)en, doch dem Ueseliw.-lrten thail sein 
niip- llation liervorUeliaiteti. i Wiener-Neu.stildii r ltatli.-|)rulolcoli 24ft*. — Jahrbücher der lLun»diistori«chen 
8anuulHngeii etc., IV. Bd., 2. Tbl., Kof,'. Nr. .ir>12.i 

(■ A .«PAK S T A I N II O I- K U. 

B.1, I. .V 101 , 

LAKOKARTK. lö(S6, 26. 4>riob«r, Wtvn. iUnn» Genig Klinr&taiiwr. MiodotOMrrrvHliKclimr Vitxtlaam, wird l>«aafini(t. 
hetnmcli bonnHitm Tjnmmm. feMMndlrWii Ciia|Mmi Klainimfcr pnertidrurUMir. mb dS» Hnagcriiirbe mcff^ ain piMiM, ÜMStit 
SlDlIar. |ia«rli|iinter, v«nwe|(«n aiifiMianir iI»iiirllM>a M die Iviabat ranriinii*ici'aif lilWi>naor mal 4ima Hinkla UaUantaiB 
iHaniiaiMaaif bnllnier iliniK»n«rhMi in«|i|M lialbm dni |iiIiI«b iimI «ticiiMtv khrellMr, )ii BanaiM h OaMeo IB KiMiw m btaidilM». 

(M««ilttavli Ad. 97'. — .labrh. •!« fcuniHltMarbvlMii SiiminlmiKni «Ic V. VA^ 8. TbL, Nr. 4397. 

1M6. 

(Xn M. I. Rt. IM.) 

lüTTCKSANO. «JSw lühjumiw) -m \ flM Vuirr. Sim, rmt hritt- | y»r fSrt't, inn ^fymt'irlüi'y \ Tilrftmnmh. Jm Ikon : Am»» 
li' f'r I iiii'A rlr Vnr <lrr PtkU-j ] ti» liiii/rn AuM /.iT'i. | >>timi>l | Sftmjffn Srh:'mrit '7in»'/i>/i»M ^iW- | Ifti. if^rn itrm Krt/rimI Jfm 
Ti'' • ■' • ,^ finf i%ifi hilp fin •rttni^jfni, I Mit Itiint. Kttff. Mt. ffr. linnit i*wr/ /Vti'.i' :^ i ' ^mtmrlnt. /Atil Klulp:) iimtrxirlt 

U'mm in O'lrrrrirh \ ilurrli l^anjiar Sinin- ': Imfrr. Kl.Ji".tt naiii. Hl . \\»* »rii«.«. .iiil «Ii*«! Titel 'Uw ksivrliiln' Wiiiiiioii. Bl. 2» 

bä« n.i ilcr Hitlpciuinjf in 7 »iobonitilijri-ii Sin<|iliM! <0 IVwrrr fintl in «'«igkril | l'iiirr VhiUt vn<l IToni? | /v l>ir «clirnjl 
Kants Cliriirtcfihail J ttaSn On«4 rs* aiebl venq^WM n. *. «r->. Bl. w«iM. Hl. 4a— 6b: <£in Chriitli«!»«, MdiAas aotUrbiij;* 

Oabrt wn dar Caalaa lllnni|inelMn nnndHal. Arn» l(i66>. IH Ha— 7li; «RIn llaiMfel«!! la dkur NiiWilMcmkteit 

I^d« aiM belUeli twI varordnaiii; dw BBm. Xi^. Ml. «M. ilgKpli vndcr d»m adMlt dir TRfXfMvIocIiaa aa «iwliw. Aoara 
lAM». UiM 0»b»( wltlwB« mit «lan Waite«: •Dam Dam iat diu Itvieli, dte RnA, vimI die IlaiillrlilMh mm Ewighait ao vmg- 
IcaM Amen-. (In il. r lliMintlielc dc« H«mi OmraH AlaiMid« A|i>peayi in Leaijral, daMwn gntfRar MiMlwilai« «ir 4^« Kaanu^ 
di en i i S4i\<-kv> Terilaiikui.) 

Mll'IIAF.I. APFKKI.. 

(7,11 tu, I. >. I», «n .Nr. ;i>S aiivtill.'v^ii'l./ 

Von der niderOaterreicbiachefl regiernn<; we^'en *lein lierni rectori vnnd ronuttorio «lliiesitp^r vnitier- 
•itet aaoEuzaigen: die f&rtti. Dnrchl. etc. herr £nMt enfaerzog an Östemieb vnier |rnedigüter herr 

396 



Digitized by Google 



haben wejilcndt doctori>t PaiJj Fahriaj liintf^rlassaen wittib guedigist verbilligt, da« dii*: calender aut 
da* neunzigi«t jiu-r, doch auf Torgebnnde iuäjivcüoo anf ir mlag getruckht werden, dasa mao *j biemit 
erindern wSUen. Actara Wienn den vierten Tag Jul^ iniio etc. im ncunundnehtdgi^toD« /« tergo: & Juli 
158!» pr.il srtit N. <Iciii licTni r.H tnri vmA ifiiisisioriit alliii-sigor vmnvmtot stieaualcllon». (Arehiv der 
Wiener L'uiverüiUit, Fase. IIL l'arteic-utiacLeu, Lit. F., Nr. 6.) 

WO LP U A 1. II M K18TEK. 

15m. 

;Xu Ibl. t, S. IHN.) 

BÜIjTZHAMN, DANIEL. Warh^gtig« gute Atme UmHuttg, tutM dm Otern Kmgtt äer cVmi f'Hatrn. r«n dm (hm Gm 
gtgtbitti^ tfAkMtfjRnt, tSig md Eniminf, dirtlatdm l'däN. SimH md StUatt, VUI^, itMtt dir Ttrdt mit pHluBKbrt Pfi/tr 
rmd LttndlutritAtm, Mm im die £immdrUrtiug Jmr Imy Inn sthmbi, <«c. OtämOdm Vm»fi kt dkm tSM, Jardai iS. Kmtmirh. md 
htmaek ti. nnumter, Vattn und ÜScAfiüMtr, He. Dareh dtu Welgetoram tittrtn, Berrtit (^ntloßm, ^V«iA«m> «um l^ß'rnlmrh, su 
Türtihtiit' i'Hil ilayrhofni, liihu. h'ai/ : May: ric, Krifj* Haltt i'ml Frldt ffhrujrii^ im Ubrrn Krat/n* drr ct^'*i Vn'jtr», rti- vnti 
llfi'rti S'irto'fH l*"itji. /■'reyhf^rrll <i«/#' llUterwftHr^tt c/r, ■Srlllf/i/ ittttirm hfrmlfh tiieftr IftHnuntm, Herrn Ot/rUtni tUiuillruIhrH, rtt'l 
i'hrtfinxUthrn h'ri^yMl-itfrhtfH /'.Vii/^rr/ trtiriLru. .Iw** Wafha^ti^rn urUrcitt^H. tttxantm ioUiyiftt rivl (fmirtt: huffh /'i.' .n- t'.i tlttO^MtiH 
Ttultriteu i'iitieii tun .Xuj/apury. Otdrueii xu U'ienH üt VtUimich, iei Wvlg llalbnaitter Brief ntuUr üu J''eudrieJilutJ'. M.h.XUiltt. 

« Ul. V, Ajj « W. CiMhiii. (tnnbriMmnkhiMib« LttdMUbKutink.) 

OEOKtt IflBUGlt. 

\tm. 

(Xa M. I, H. I«».) 

Über diesen FonnBchncider in Wien üt bnher nichto bekaimt geworden. 

ZEITlTXf), y.ritluH'i ««•■ drm LHyrr .\\»ir/rnil, ilrn 10, Miirtij, Auw li'Jl. HVe ilU trll/vj l'etiHHj fuler dfr t'itrtl. Durch. Herrn 
Ualtkit, üritierlsogm ut Vtlerrtkii, cU: Knt<i>3 .Idminittraliint, »atli Wtr.helieuem tlarkxu tckiautu rml auagatatuUurm .Stnrmb. 
rni ihm £r\ftmdt dti» TBrditm au^fyn/^m, eml dvreh nwer KrugtiniU: aberiual dareh Ctoltti gimd tnbtrl vordtH, i'ie lirrniKb 
iMitfer a m tn umm i*t Unranlsr aiii UulzacfauiU (primitiv), daMallnuA diu BaidiMtimg'. DaninMr: Hil ^tttedigitUr UtmüUgtu^. 
Otdnda » WmB» h, ihltn^, M Ocny Ukbir, ^WwKAMfirtr. tMUL 8 IN. Oga. Aij Aüj 8*. «. « (UM.] (VMmMoi' 
MÜMmslm LwMlMliiUiiidMk.) 

LEONHAMb rOBMlCA. 

;/ci Ibl. I. S. 1T7 j 

Tvfonlmnl Formii a w-nr oKtu- IVstninciit gestorben und hatte zwei Kind«r bitttvrlaiuien, citii-ti vier/.fhQ- 
Jähri^ u iSjliu, MnttLilu», und eine liltjäbrigti Tochter, Anna. Vormund flbcr dieaclbcn war Dr. pkiL et 
medic. Qcorig 'Wilhcbn Bnsbbei^r. — Fomuc» lurtto di« Buchdruckorei von Apfi4 vor 15 Jaluvn utn den 
BcdTt;,' vdii 7()0 (iiilden L'i'k.niff. 1><: «oinf-m Tod«' war die Einrii'litiin;r -«flir abp-iiiltzt, aiK'h will friihrr 
M'liun um 2UU üuhiou Zcu|^ nach NtniHtaiU vcrkiiuft worden »eiu, JJi>: H'tVrrv, MHnjaittke formikiH, ktiUe 
Am «n» Arm VtOer, *Gmrg Wimute^r*, thaifiilljs «mo Drueh/m susdtmda, die Attf llü Gukkfn 
sDgeachbigcn wurde Dtaw «Wiitenatoygor^Kebe* Bachdruekcrci findet «idi alw hier aum ersten Haie 
erwttlmt.' 

SehUs^mg. 

\. i'.i.u.'nuK..,.: ni;, \vi,.-,i..t, 5,,- lüii iti) H. -jw fl. 

'2. liiii i<li,<ii<liiitig >uiiiinit >li!U v>irli;iiiili-iieit |,-t:liiiiii|vu«n uiitl uiiy«<jultileUi:li liui:fauru uiva .'UM) fl. 

:h. Allct-mriiit? Kaliiiiii 'l.>-iinv;iiiH, BcUgewaMl, KBclMiHgwcliin') «i'-H l'**-* 'I. 

4. Im iiiij^uri:«<-lK!ii (jivid« boar Ij''^^ (I. 

ö. .\ii!<»t«ii.liBM , ♦ III II. 4 ,J 21 » 

a «ilIwrffMclMivid* 12 a. « /< 

thiu» . . ."" MWi"«. 8 fiU9 

1, Di« Wilw« viirlniigtu <lH;j;<!t.'cli iiI* i'ri"iit»t .... 5W5 fl. 

i.M It. Ileirjiti<gut, 'M U. Wiil<.'rJ>((f, IIU IL vä(«rlictie Uitilidruckiirvi, lüU fl. vuu llar«m Valwr 

•i. Stliii|,le : 744 t). 2 /< lä 0 

Vctrblii lini <I<Mi KilMlara ... 83» N. tt » 

(Arubiv d«r Wiener IJnivcrsitttl, VcrbuoenacliattMcten, Fase. 52.) 



4rH Alt. riliiiiii. A'vri'lii'-.. >« Wl», IV. Nr. 11, tat 4^nv iuir-raMAiMc SyMt »IhiUlnii hl «rldwr weh dar 

N«m« iik^cu WiBHiwTuaBi vwrk-.uimi. I-U iu.i..t .i.i>. |i.4i: <lm Voratii um Uviu VS'IcKimrKt'r, l'iviit luuDtrkrr, Cfriak MuHIr niii 4mi ThaUcr 
INUauaa Uu AnUfM er — alulMi JiwaU M^l« (Mv'i M*y«r), Mal« «ail rwuMluiddar — ma tiU litholi HanlolliMC vaa nanaa ItBauaiMa 4a 
( OiMM mkN« ««Mim.» W tMUU Hir 4mm mm 4ar brackar 4l«at« Warkt* l a nw ii Mia. 
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XirOLAITR PI E Bit' 8. 

Zu IM. I, ü. lIHt • 

Am 10. Nuvember lt'A*4 liv^tiinmir d»> l 'iiiM'rKiiiii> < '<iii>i>t<>riiuii k" '^» !"»'"''-"»" S-liäuli>ui<- fflr 
dif VerbuacUM.'luil't in» vtTnti>rlM iii'u But-Ldruckirü imd liiicbliüi)<ilL'rä Nic4fluua ri4'nu» dcu JoUaiio Liutkii- 
bcfgcr, thvy )SL Klcpluin Kirrlion prof«-«orii vnnil gork-btii ftr«cuii«lorij>, niul d4>n Budidrucker Ludwig 
li<iiiiu)lHTp'r. 1 )ics4'llH'ii lircinl<'ii ii i\h S li ity.iiiif; am lJ7. Novi uiln r d. ,1. und (iln-r^jaWii dn* i.jM'< iti<-i< rt. 
und Uxicrifi iuvcuuirium «U-ia Uuivi-i-aiiauuuUir H. l'ctcr iiuifmann. (.Archiv der Wiener Univen^ut, 
VcrlaBieiMvIiiiflMK-l«», Pm«. 40.) 

r K A N /, K < > U M. 

l/n Ik) I Iru 

Franz Koib halte ^• in T«.-uiui» iu am 1«. Ütt.»U r lüUt» ji<-mttt Li uud »taib atu 24. Jiiuüor lnu2 
Zwei Tage »pttter wurde da» TiNitamMit erufftivl» in WfWli«in «r mniieii Willirn kund gab, bei St. Steplun 
h<-fjri»lHMi zu wrrd«'!!. l);»riii kntiiint iiiK-li riil;;i-iiil<'r l'as:.n* vor: ^i-iiHu ni<i'lth<>-n ■ Hi'l'r«-iiiidt"'ti iduTn 
und uicdcm :>undH* vcmutcLte er nach ••^(atlt iitnl Lmidgcbruiidi» ö (iuldcn tiU l'l'vnnigc. Die Witwe 
Rfgil» K«lb hfimtelo dann Lndw^g IkanoU r^i-r, dem mtt mieh die RorlidnK.'kerei subiwvbtei Ure 
Tocbler mm* enter Ehit w»r EllKabctli KolU (Archiv rivr AVii'nvr ruivcrNitiit} Vrr!iiiiii>ennr'huftiiiMlrn, Fase. 50.i 

L U Ü \V l U U 11 N -N <) H K U ti fc Ii. 
(Ba M. I. H. IM.) 

B'iniii-dwrjiors Ti'-.t«iiifiil <lHti'Tt viml 27. April l(il4. I)ariii !n'il'il c*: "iiii-iii t'idl'T l>'icliiiaiiili 
tütem kri«Ui«:liem kathultaclien gidtraucb imcli £u .Si. i)tc)duin in dem gt-wcihtvu Knlrt-ich elirlieli besut- 
tiget und begraben werden.* la dhi vier 8|iiltfU*r: Bfirgitmitilal, Klagb»um, St Marx und tNednüHd» ikd4 
j(! 5 Giüden «von Hand m Hand awiaathnleii*, Ferner beatimmte er «cur Kirclien-Z{er> nach Ht. Stephan. 

KU den IVfdigcni, den IJarfdlMTii und di u Ka|>ii/.in(-rii je 2<> (iiddcii, d- r !liir;,'iT»|iilalkiirIn' fiii .\ltar- 
lui-li und lU (tul<lc-n, niuh .St. Lort-iUEeii uud Si. Jai'ob je lU liniden, luwli »Su Midiael 2U Uuldeu, in 
die ÜintMlcr SO Gulden, im Oanxen abo ISO OuM<;n. IHe Siii>1VM-htor £li<uibet)i Kolb criiidt 20 6uld«n 
und riticM jiilln'nirn K('H''n^'iir»f'l, die .S.-liwii;{<-rin A|'o||i>nia .<i.'linii<liti lia.Tr»- Iii (iuldi-ti; in die tH.iiKanm'n- 
Iculli Ij«di'. vi rmiu-liti- > r ( iuldi ii. cSriurn iiiU-listi ti lH-li-vundt< ii silialTii- und Ifj^ii rt«' er nacli « I.audt 
und .Suttt^brandi - ö (Juldt u <iU ru iuiij^e.' I>i«* Cl«;sillou Umu« i'üumaun und CJregw (Jelbbaar crlni htu 
jeder einen doppelten Dtivalen. Di« Ruchdmckerei, auf welebe lionnobei^r bint Quittungen 450 (iulden 
Vf'rwi'iidet hatlr, vriniai-liU' i-r .•■«•iniT llau^tVaii Kogina. " IW<- 'lV>tam"-nisi'itiiriiiuijr liiiid am Itl. .•\uj;u>t 
1()14 im lti i»i-in d< r Wiuil< und ihrer Tocht«-r UiMtbetb «UU. (Arvhiv der Wioncr Uuiver^iUil, VeriaMen- 
sebal'tsacten, Fa«».-. 4'J, LiU lt.) 

II .\ N s Kl n 1. K K. 

{Sa Ikt, I, H. IM.) 

Kcbttteiing der Buebdruckerci durch Ualtfaluis Formica. 
cTi-iiLkli Vn i'i ^;alQbt «wo Ramen vnd aw»y ramvll 15, fviebtcn Breder vod aur P^r> 

ändert' /up4iiir 40 fl. 

Jlflw G ^-ntucr liuelisUUicu jtsler ^r. lö iL HU fl. 

Zway Hoflicrt Latiniacb AIpbabctb, dafi am» geguMiwn, daß ander geidmitlen, jedes 

|>r. 2 II 4 tJ. 

Melir ») grolic gcscbnittcnc llui.li.sUb< n, j<- ]>r. 12 kr 1 H. 12 kr. 

» drvy in Uok-z jjrulj j^ M luiiUcm- J, jedes |ir. 1 H. 3 4 tl. 30 kr. 

> 15 Figuren in die llaucr Pnwtira, ainc pr. 15 kr 3 II. 45 kr. 

MetWn llni 3»; 1 tl. 45 kr. 

Mehr Neun Uucbstaljcu kosten Jeder pr. 1 tt . U iL 

154 IL 12 kr.. 

(ArchlT der Wiener Univeraitttt, Verlaflscnflchafbuieten, Faix*. 52.) 

* ]■ cmcr Bk* all ritu KoUi f crbrinM. 
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MATTH Ä US F O K >l I < A 
IM. 1. f. üll.« 

Dif Srliiuztmu' il' 1- niichili-iu-ki i-.'i ilc;, Mattli.ius F..rmlr;i llmd am 18. Fobnmr lt'>40 -,t.'iit. Als SchHlz- 
uicisltT ODK-hcincn hiia» kenbach, Buclidriitkcr, .loiiann .Nciialinayr, ävbrii'tipelier, iinä der liuchdruckor 
HatthKiM Kictiin. Jm Gmiwü waren 46 Ceatner 60 Ffiiad Sdurißi» ▼oriiaiid«i, Ha auA auf 53 Gattoogoi 
viTihi'ihcn. Wir iiiiilcn daninlcr Cicero Fractiir und Antir|im, Tertia Anliqiin, Tortia Frnctiir, Fipirultioton, 
Tertia Ciir.^iv, (iarmund Fr.ictar und Cuiuiv und Antiqua, Ciicro gcbroclton, Text Fraciur und Antiqua, 
liUiüuitM.bu W'j-salicu, dcuucho Canon, P&raugou Cur»iv, Tcriia Scfawabacher, Cicero Ctinnv und Gnucuni, 
Uittel Aotiqu» und Niltel Scbw»bMsh«r, Ifittol Cnniv und Ciooro ScihwalMMilior, allerlei «BaÖel», Qannond 
Ziffern und Ivinien, Cicci-o Quadrate, Tertia Spaliii, Polni.sehe 1? 'H l u. dg), in. Da der Cenlner .S ?iri<> 
durcbichDitÜtch mit 14 Gulden berochnot wurde, so gab der ikbriftcnvurnttb cinou Wert von 052 Gulden 
40 Kronxorn. Die Kinder Fonniea's wollten nun die Buehdrnckcrd nicht llbomehmon und me vieinwfar 
dem Co^nieroviui^ künflich flbcrUaun, dA dicMlbe, wie «e crklttrteD, achon «iemlidi abgenützt wUre, vieles 
nur niu li iL ni fli wiclitf irnnnmmen werden könnte, um um^-eir<T'ifn ?m werden. ICrst auf ^ i. Ii s Zureden 
l)equeuile sifli (.\»in»erovius zum Aukmilu. — Di« Ta^jiiatKung land am 3. Juli 1641 »tatt Mach dem dabei 
von^egten Hdratubricfe der Formikin Tom 21. November 1637 hatte nie 300 Gulden au crbolten; au 
l^eicheb Verliilltnissen ><tand kic an die «Gwelir» j;c-«elirie1>i<n, und xwar an das Haus dea Fonolca in 
rjiUTiiiendorl'. Ferner bci)aui>tcte .sie, zwi^ulien ihr und P'onnien wilre abgei*edet worden, dasH diir 'Fahrnu» 
ein jjleii'hc« giiutt »ein tMillv. Zur Abl'crtiguug wUu.schl« »ia l'Ur sieh zwei Thcilc, fUr die drei Kinder,* 
deren Vormund der Buchdmcker Gregor Gdbhaar war, einen ThciL Die ganio VeriaMCWNshaft mwäite 
;^H87 Guhlen 20 Kreuzer an»; jedes Kind erhielt fi(Hl fluid n und r;,u Ii ttein Tnrir di r ^[.ü^dalena 
Formikin ÜUÜ üuldcn. Am 1. Uän 1642 war alle« gcoi-duct. (Aivhiv der Wicnur Uuivcrsilut, YcrJa«Miu- 
achaflaacton, Fmcl 52.) 

Uta. 

(Sa Bd. I, &IUf.> 

FOttncaUBIUlA, tSÜBAMTlAMO. R<fj:i<wjUu iMla FtHemm CbnfiHrtMM oUfai jlt^nKiiMM ImptralrUt Elrouvm in 
Stgtna d'Vugheri» Stguil» m HUmiHr'jk alli t.n-jti-i tttSit M StTtnlnitw SupxHV il Si^: fhim Ji ifmtium, e di 

Viiujtrrnti.'. SrriHo tia SrluM/itiNo /* i.'i.,'-./ f'ny'in:,'' ''..nr^. | Jn Vienua *CAu*tria ajijirffw M»tti>i Fvrmü^ii, 4**. 
10 nnm. Uli., derau lettt»» w«uh>. Auf dum TilclblMtt« dvr knisorlivlia Ailter. U«r Uvricbt lUtu. Od«abiug, 27. Juli, (lu Uer Uibiiu- 
thsk dM Hwm GmAu Atwwdtr Apfonyl 1« Ltagyqi,) 

VON EATH. 

KHIhl*KN>->4 ULI >.^t.- SrrirJf t otulitümtim et raciftcaiwtfui .iriu mvruui t^tinr 3ut> l)uä liudi'ijihi iftwiuUlHi liomaH, 
liUfi*rnl,fru .... Hfyiuiinf, .... trorUitOf «f jnw titii'ieM, /Ce^HUHtc >'arra f'crUintmtit Sf.rumli Ammr; Jmjiff- M*tU*tnte <£' SuIUx HO 
ÜHntik Mtm THramm Maden» Jmptfvim «vmUfat, Ji Mrimfte IH^Ionulttm ae Hgnfnphtnan ^ffotäumf rtttijiaUaa mmt ti 
«toUffitw. Cum CtNwnMK Am« Ctut. Stmjml, | Vmmhm Antiriot. TgpU tt mmptUm* Oi^ari «fr Bath Itttü^Mtat. Amw UDCXXVJtt. 
4*. U HA, «Ha htol« w«iM Thrl In «iii«r EiuRMMMtg'. (In «ler BHiUoihek dM Harm Onfw Mtamit* Affa»^ Im Uaiyid.) 

MICHAEL KICKUKS (RICKBB). 
1895. 
(»I U. I, H. »*.) 

FESTSPIEL, finwhcipa <fc (w J&bnmte« y ttfiUaua «fe lot DUaet, ctni gn« Sottmmcarm Uu dtnuu <U S. R, U. dt la Hsgm 

ilt Vtifjri*}. iw j'etkrs atuTf^to* rlr la 'Vwirr/i .l/ny. dfi ineictUtimi} Emftrriuiu^ yrnlirutHii'j Sn/umlit^ Atcan-'-ail-Jt juir la S. Jt. May. 
dft iteif- df \ thjria, roH ticctttiim . . . . ilf tS,i l'irtofimu rfiiUUi n rutalvrif. \ Kit \ irutia de Amlriiu i'oi' .Vi'juff iiu'riu nl Luftrl:, 
J>i'. ' 1' 1" \ y\ I. -i ' lIO iiiiikiiii. Uli.. «Iirririi Irt/.IfH »vi»«. l>er Tilrl inl vun liiii iii K.-iliu>fii iiiiipi l i ii , ,iiif i Ii'mi K.mi.' .It ^ 
TilrU l'f):ii Irl --^t'li <(a» \ rrx4Mi.*liiii.<( iUt im alk'^itfLtrhi'ii Kr.«tr^}>i«lr <wli'r %icliiK*hr im lijillt't (IjiivIcUt) liiitwirkcrKit'n 'p.^i l^i 1 cti 
mul 'i-ti !!■ I ■iIhIivii l>iii<ii'ii. Kl. 2n— 3n iVm < Ar);iiiiieiii;i i' i iieuii Sciim iulit^tiixih, c1;iiiu An» K«»l»|>iel ••iiaiib.i Ii, üuI Nu«- 
lUlliDi» flür ilufcb die Dmiiiu p!.H|ir>ii'lieiivu Worte, dir lU'UUcli «iinl. (In lU-r Itiiilintluk <li-« Horm Onileii .ÜMaudsr Ap|>wnjri 
in L«BKy«l.) 

M U I A C O S M K l{ O V I S (V K l{ \V I T W K T V. K «> K M I K I N). 

7.11 IKI. I. S. 

Maria Cit-imeitivin war nur drei Jahre ver!ipirnt(>t. A;ii t' .\|iiü lö4'1 errieiitefi' ^i'- Ti s1rmn>iil und 
starb aui 11). Juni d. J. Am Iblgeudcu Tagu wurde duMM-lbe enill'uei. Maria (Almert) v in lie^^tnntnt«- darin 
Fügende«: 1. Wllntdito «io neben ihrem frübercn «Ehewartb» Uattbieua Formka auf dem St Stepham- 

« OkM dm KIMIw «WMli nodw, MHla vaä Miidrim «amlM. 
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FivitilutV U-graWii zu werden; 2. vernuidite Me ihren V'adT und ihrviu lirudur zu Liiiz Jeue TO GuidcD. 
die ilir der BnebdradKr Cmmr in Krakau ichuldiK sei nnd ihrer Schwester so Liu jene 20 Reiebs- 
thaler, wckhc ihr danelbi» Hiu lidriickt r M-huliÜK gononli-n: 3. m i-nc liairii'. »!<• ihn<n iH'iden Tiklitcni 
«II« erster Klir, Uowinii und Marin Furuiikin, alle.'« SillHT^fBcliuu-idt-, •Kinge und );<ildcne Kcttlein 
samt ihruut Scliausgrlt in Tbalt-ni und Uuktileii, m> mcIi auf 3UU Oiildcu iK'laufeu iniiciitc, wie 
«vch alle Leinwand, die in ganzen Stücken nnd nicht angmrhnitten iat>; 4. die Bnchdruckerei von 

Fnnilika «il! 1 'usiil'-rnvliih zur Vii;;ll>ark<Mt der 'I'.k IiIi r iiii fwli und rilUT jt-dru jiilirlii li zurii 

Uutertiaite 50 Uuldeii, nacli ihrer Vogtbarkfit aber die Buchdrucken-i «in der Schwillt; vndt giiette der 
Boehataben, wie ea nach ihren Vnrigi« Ehcwürlha todt a« ihrer Verehlichung p>fundtcn Vnd anjitetrettea, 
nemUicben mit gucten ItiKt-li^iabrn aambt den matrizen ahzulrelen«, daf^e^en ihn' Kiii i^ i ilir den 
dritli ii Thcil, €sv<ir> s.ilii li.' triu kli' r rv aiisHi r ,],■■, iiai Ii Ü-n .s ViiripMl KIm w iirlli- h1. Toill \ .ii liaiiiil<-ni-n 
V'urrathü an l'apier, Werth In haart'u (i<-lU«' liiiiMii'<ziigi-beu> schuldig »ein. Wunien aber die Tik-hter 
die Bnehdmckerei nicht fibcmehmen können (verheiratet <ider in einem Mk-ben Stande) oder wollen, aoll 
er /.wci Uriticl vnn id>niip';;i'b^-iii'ni Werli* hinaiixzahli-n, da« dritte Drittel ihm verbleibi ii. iibrigi' KabniiÄ 
««II in drei Tlicilc ;;i-tli<'ilt iM-nli-n, zwri l'iir dir Ti < Iii- r. > iiii ii tiii ( "i-nuToviun. I'if zwri TihIiHt »db-u 
L'nivcriMilerben »ein.» l'uter den Zeugen iM-tiuidm sich der üij|ltu*'li<lrucki'r Gregor (ielbhaar und der 
Buchhändler Severus Esch. — Um» Inventar wurde aurKcnaaunen am 19. Hin, 6. und 80l April, 28. Mai 
und {», Angnut lt>44. Arehiv der Wii ii. r rniviTsitSt, Vi rlas«<.nM-hnft»«aeton, Fa»c. 52.) Schüismeiilflr waren 
die Buchdrucker Matthftu» Rickbea und Kliaa Kenhaeh. Daw Inventar wira au«: 



SUlMr 36b fl. 

OoH, EMgvHtein nnd Kai^M ISIS > 

Kleider 2B6 . 

leinen, T»rb iii»! Bf(l«j(iwlie 4(iH . 

MUrM Fahmw 63 . 

bb Kill Vtfkr 476 > 

Geachirr 78» 

»7 CeatMT 3 IHM IMiriAni 968 > M kr. 

8 fmum iah Tlafri, Hptedd aad FudmiMii 80 1.) UO > 

Andew PiMwi1I«u H«83» 

118 . 10 . 

lu liulx j^KctiiiilUu«! iliii'lulUbeli 14U H > 

Hm» ia ChnipMMlarf Mmul Oraadilttek, «cImm tob Foioiic« gelwaft 10tX> • 

bita fl. ' i kr. 

JOHAHN B. SCHAjtWETTEB. 



.■■ 1. 1 II ' r. 

In den Protokollen in Hutitaehea deo k. k. ( >lH'rAtbuiiuei;iteraiutetf |,k. k. Haus-, Uof- und Staat»- 
arehiv, Vol. 1723-1725, Fol. 2017) findet sich folgende Stelhs: 

- .loliann Bapl. Alexander Scliönwetter von Hinn|>aeh tlberplit ein projcctuin wi jjcn der Kay«. 
llntF Ilin lidriii ki r''i.> 'iVni'U Ib'rrn lliMiKtln k I'rai'fccii-i vinb Itcrielii vnd (tutai liicn zuziisti-lli'U.- 
iXr kaiserl. l »ber»thofnieiBter. Wit nn, ilcii 23. Fi bniar 1724.» i ( u tallip' Miitheiluug de* Herrn l>irei-uir* 
Dr. Mint %) 

U A T H I A 8 A N 1> U K A 8 8 4' II M 1 Ii T. 
(Sa M II, H.«l.) 

Auf niclirt'ri'u Druckfii (lc.> Maibia> Andri-a^ Siluiiidl fiiidrt 
sich der nckeiulehend »bgi biidetc Druckcrotuck. liie Typographia 
aitat mit dem ttlk^n g«-gen den Setakasten gekehrt, den Wtnkd- 
baken in der Linken haltend, «rührend ihre Heehtc den von 
<iiuni l'utti'n, y.ii di'ssen FUPcn iioeli lIonnT und Ovid lii';j<-n, 
ilargereieliten Vii^^il uiimuU liu Hintergründe isciieu wir die l'resne, 
neben dem Setzkasten liegen die Dmekbalkn, unter den Bilde 
ain r liM ri wir: «HoTtuM vtt«m reddo» (don Todtan gebe idi daa 
STr. 110. DmMMHk 4uU. A. lokaMk LebcQ zurück>. 
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H U C 1 1 Ü J{ II C K i; U E I DKÜ T A U H S T l- JI H K S - 1 N !* T I r l T K S. 

(Zn 1M.n, fl.M^} 

Die Ilofivsoliilion vom 18. Janiuir 1793 t*ngt nusdrik-klk'li: «Üiose BuclKlruckerei iit swiir dcnualeii 
zu l;i-s. II, Mtll r. s.>1t;it'l -irh rtfic scln'i'klii'lic G«'l«>jj;riiliiMt Im'lot, Mü mit zu Vf-rfliilioni oiltM* 

iu l'aclit zu gobt'ii, nulgcift-sscn wenleii,. woilurcli dax InittiUit dodi einen Niit/en daraus zielieu kilniic.» 
Bei der «m IG. Juni 1813 «bgelmlleii«!! iiflSentlielieR V«wt«MK«ran|7 dm dem TMitwIaiimoQ'InstltDte 
gehVrij^i-n «Per*onnl-Huolidnu'krrfi-IJ<'fiif;i>iH.<es» orstaiid Anton Sii-.inl' Rsrlit, das «>r aber nur 

eintf;)' Zeit «n«abU! und dann si-im ut Factor lupoid tiolBnKer iu Afk!r|)iu:kt gab. (U«gi8triltur dor k. k. 
u. ü. Statihidterei, Foac. B. 0, Z. 10100/7G-4.) 

JOHANN OKOXO BTNZ. 

iZii in. U, S. 

Vornteher der lne<i>;pn privileiti'^rtfn l'nflidrueker erbitten sink vom MaKiHtm»!- iV\<' p^nt<«-lifidiinfr, 
oll Binse, der bei zwanzig Jubru ««inv Biu lidrut kurei niclit mt-hr ausgeübt bube, von derselben gegeU' 
wNrtig noch G«bniiich tnavhen kOnnts. — Der Maf^nt eiltlflrte in seiner Antwort, ihm «ei eine Yer- 

ordnang, welche die Erl<>*<'hung durfh drpijalirif^ ii Nit-Iithctricb iM-i^iinniie, niebt bekannt. Die Bnchdnicker 
erwÄhnen aiu-h Greniiallasten, von denen aber nacli dem Ausspniclie der IJe^^iernng. niemand wisse, worin «ie 
denn Iwalebcu. (Ki>gi»lratur der k. k. u. u. .Staltlialtwei, Fa^tc B. 6, Xr. l(M78/787 vom 2. April 181Ü.} 

JOBEF Ohler. 
(Sa m. n, I«. III.) 

Josef Öbkr hat Min Pririlegiiiiin aeit 1799 nieht mehr betriebeo. Er starb am 6. Anguat 1816 im 

allgemeinen Krankenhau*e. — Hol'kanzlei-Üecret vom 21. Ai)ril 1817 über den Reciirn de» Buchdrucker- 
üremiums wegen Beiwtxuiig de» Übler'icbeu Befugnisse«. (Kegistrntnr der k. k. n. ü. Stattbalterei, Fwsk. B. 6» 
Z. 1S6&7.) 

ANTON S T K A 11 S ». 

(Zu R.l II. S t.li.l 

Ab Factor bei der hebriiiachen Abthcilnng in der StrnaO'when Oflidn, aplUer der geaammlen Officin, 
wird Johann Conatant genannt Derselbe mir 1788 an Wien ia der Jesefstadt gebereOt bcancbte die drei 

Xorniul- und drei laleini.M-}ie .'M-biil< ii, « urarjf er Ii. i ,f nM'f Hr.iscti.mzkv .Iii- üiu ^iilruckerei erlernte. Kr war 
am 19. Mürz 18U() freigea»procbcu wurden und verblieb iiot li seclut Jahre bei dums«lbeii, woniaf w «in 
Jahr Dod fünf IfoMte m der TVMibstHmmen-Imstitnta-Dnwkerri als Setier stand; von hier kam er sn 
Stranfi. (ArUt der k, k. n. ». Stntlhalterai, P«b& B. 7, Kr. 8864 ad 671 «z 88a) 

ANTON VON HATKUL. 

(7.11 Hil. tl. S. l&i ) 

Harkiü battc die Bochdruckerei in HermanDstadt erlernt. (Registratur d«r k. k. o. 9. Stattbalterei 
Fase. B. 7, ad 1506.) 

0 E o R n H < > Ii z I N 0 B K. 

(Za IM. II, ü. 

Holxingen Rechtsstreit mit dem Ärar, der bereits seit acht Jahren anhingig war, wurde 1839 
beendigt und wurden denis4']lM'u seine Buclidnickenä-RGqnisiten smUckgettellt. (Registntiir der k. k. n. A. 
Stattbalterei, Fase. & 7, Z. 643&7 ) 

DEMETE It DAVID OVIOL 
CS« M. iL mo 

Davidovicli. rin Illvr-'-r, hatte ati dfr rniversililt die Rii-Iilf tittrl ihvi ilritti .T.ilir Mi ,1m Id ;il-i>lviert. 
als er, der wit 1812 eine üerbiituhe Zeitung berausgab, im Monate Apni IHK; den Dnu-k derselben deiu 
Thaddlna Edlen von Schniidtbauer abertmg. Er arbeitete an dem Satze selbst mit lud gieng dem Setier, 
der noch nngeabt war, MI) die Hand. Davidovieh verlangte nun :iut' Grund dessen die Fn-ispriehiuig. au 
weleher aber Scbmidtbaner nicht zu bewq^ war» sondern eine Lebrseit von mindestens dra Monaten 
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bedingte, DaviJovich wir achlioBlich damit finvcmuiidcii und nui-do lun 13. Jfliini>r 1817 in Gt-gciiwart 
des Faeton Martin AdoIpL, eine« Setzer« und *woior Ikic1idniek<>iKeaeileii von SdunidtlHui^r frei- 

P>^|ini< licn. Nun iiiitrrli.-indi'lti' l)avidi>vicli mit «li-in lliiclKlnu'kiT Zwfrk wc>;j'ii i'iiu'-* ( MwllM-liart-^- 
vcrtrage«, der aicli aber zersclilui;;. Mittli-rwuil« kutie er au« 'AtritnnffM den luigeboteucii Verkauf der (ieiliier- 
icbwi Buehdruckerei in Retz erfitliren, die er erwarb und Zweck sntn Tätliche «tibnt Die Wiener 

B«cli<iriukor, wel(ln> dav<iii K>-nntiilx «•rlaii>jli»n und aueii er&hren iiattiii, wie Davi.loviili UucbJriu-ker 
gf'Wordfii, frlh Ui ii Kl i,;!-, leid n Ulli < '-■i«-:i<'r(iiii,' Ai'-^ I."!ir7'<'ii>rnis-'<'^i wie auch urn Nirlilijfkcitwrklüninfr d»'s 
Vertrages mit /we<-k. lK>r Jklaj^istrnt liob bt-idc» auf, «ojci^fU Uavidüvicb den Kecor» ergrtlf. (Kegiiitr&tur 
4er k. k. D. 0. Statthalter«!, Fa«j. B. 7, Z. 10601/789.) 

C H Jt 1 K T 1 A M F B I £ U U I t Ii !< C II A l> E. 
fta U. II. a. IM.) 

Sfbado verstouprtf Hf-ine Buchdnii'kfn'i, U-fauHt«' *ii'h alwr vorwiegend mit der Schriftgießerei und 
Landwirtachai^ io Hinberg. (Rfgiitrator der k. k, n. 0. Stattbalterei, f1a«6 E 7, 1839, Z. 64367 2da) 

FBAXZ LVDWIO. 

I7,t in, II IM) 

Fran?: Ludwif; war von 1788 an bi* IT». Mai IHIH uiiiinti-rbriM-hen liiichdriu-kHr; er war ziib-t« 
bei StrauU secU» Jabre Factor uud acht Jahre Dirti'iur uud Li-itt-r dt-r Feldbucbdi-uckerei, die jedoch 
nicht iD Au«ab««g gelangle; Seit 1816 war er atiller OeaeliachaA«r d«i Jabano Scbnierer und tar Hllfte 
Eigenthilmer der Bequintan nnd Arbaiten deaaelben. (Regiatratur der k. k. n. 9. Statthaltern, Faae. B. 
Z. 10940.) 

MAttTlN CHRIMTIAN ADOLPH. 
(SM «4. II, a. WSl) 

M. Chr. A()i([|ili « nr 178.3 p'borcn und liatt"* (W- HacIttinv Ui n i rrli-riit. At'tt'UiniiUi^ (indru « ir ihn 
durch aweieinhalb Jalire nl>t Sctisvr in der .HtaMtMlruckerci und anih-rthalb .lahrc aU Factur liei Schtuidt- 
b«n<>r. Im .Tahra 18S3 kauft« er mit obervormnndMbaftiieher BewilliKuii); und «bona fldo» dit^ ehemalif^ 
D.ivi,Ii.\ !( li'-rli.- Uuchdruckerci in Hetz ' 1817 -181!t>, in«li-in er zuKh'i«"!« den dorti^n Magistrat um dii' 
Bowilli^rusii,' l'.it. ilicÄi'lbi- nuKülH'U zu dürfen. Djw Krt'i.'uünt .'ili' i- Kin« nii^runt; Liiv.u nii Iii. da di«- 
Buchdruekenn von 181S) bis 1821i nicht bcstiinden habe un<i auch niciii nothwcndig itei. im Jahrv 1S26 
bewarb aich Addpli, Baclidmcker in Beta, um ain Privilogiuin für AVicn. Die Begicrni^ nahm keinen 
Austand, ihm bei hieb d:irbift<Mi<ler <.ieh'};enh4'ii zur üiiniebun;; «ler einer Alh-rhrM-hnten Viir.M-hrift in Iiet* 
Kuwider betitandenen Buebdnirkenj ein PerMinallM^fnirnis zu verhihen. zumal auch die Znhi der ttach- 
dnickercien Wi«na in dar leuteu Zeit dch wirklich vermindert habe. Oegen Einaicbuug aainea in BeU 
biaber befindOchen Tcricliiflichea Buchdruekerd^warbeB wurde Adolph auch oin Pcnonalhefugnia tOr Wien 

verlielien. .\m 1.3. Selitenilcr IHi'fl i::,], . r 7U l'r<itiikt>II: l'r Im'i^ im ll iivn Wrfzlar'.iehen U.<^if*e .Ulf der 
Wieden an der Wien (Nr. 54ti^ beim 'giiUn n Lamm» Wuhiiung ;;cuommcii, wotielbst er Aueti M4-in liucb- 
drnckerei-Befngnis auaanttben gedenke. — Die priviTe^erteti Bnehdraeker Wiena waren dagi^^. — Ober 
ihn und winc Frau, Aloisia Adolpli, wuitle aber wiion 1832 der Coneui"« eröffnet, der am 18. Mün; 1886 
beendet orschi^int. Die Ibu-hdruekerei wurde nii'lit atif;;<"^ebeu, alter A'1»l|>li hielt «ich damals in den 
dilrftigitten UmstiSiulen in l'cat auf. (UegiiHralur der k. k. n. ü. .Stattliniterei, F.-««', 11. 7, ad lö<>S, 
Z. 4457/20, ad 24ia) 

F. STOCKHOLZBlt VON II I K SCIIPELD-S 8SL. WITWE, 

Zu ivi. II, K. sfyiA 

lieiurich liück war frülier l'uetor bei StruuC, dann bei Ii. I'h. Hauer und zuletzt UcnchüiUfilhrer in 
der k. k. Hof- und Staatadmckerci. Im Jnhrc 183B bat Anna Stifckfadzer von Hirtcbield, ihren Sohn 

Jo»ef als verantwoi-tlii-hen Faelor atif^ii'Ueii zu diirfeu, wurde jcd.M "i ihp'wie^en. weil er noch nicht da* 
zwanzigste Jahr zurückgelegt hatte. (Kegislratur der k. k. u. ü ^uttlialterei, FatK. B. 7, Z. 6910», 4281.) 

404 
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ANTON KAUSBEKOEIt. 
(n M n, «. M.) 

Anton Handierger war um 2& Februar 18CX> «nf der LandstrftOe geboren. Am 1. H« 1817 mir 

er von seiiifin Vntcr al<* Sctzfr frt'i^i'-i|imclicii wnnli ii, lici wctpliem er nocli in'iin Monnti' <\ni\ <lm 
Wochen verblieb. Ilioraiif brai-ht« er drei Monate bei Str%uü zu, kehrte «bcr wieder in die OIHcin 
seinn VnteT« isnrflpk, der ihn am 1. April 1819 snni Coni|m|pion nahm. — Anton Ifanaberger war 
d.T l.Tti iiiis- lit ii. tr.ni/.iisisi'lii-n und italienischen Sprache kundig. — Die vatArliehe OfHein »lhlt*\ .il» er 
sii' iilHTiialini, n Pi-rssen und waren 7 Si't/.or und 7 Druckei^gGaell«! beschäftigt, ^cgittratur der k.k. 
n. ü. ötatthallerei. Fase. B. 7, Z. 31Ü05 ad 588Ö.) 

FSRDIN AND ULRICH (O.) 

(Zn M. n, 8. SM-] 

Ferdinand Ulrich war 18SS um die Verleihnng de» Leojwld Omnd'tehen Befaifni««« oder tnn 

jenes des Martin Christian Adolph einn^-Kchrittm. Der Maf^ixtrat nnorkannti- zwar, das» Ulrich ilii- •-rt'i>r- 
derliclic Qitalitif.iti<iii 1m>s;1.skh, d<ic'li wolle er — Mflp;i^trnt — die Biu-Iiilnicki ri irn iiielit vermehren. Ulrieh 
wurde auch mit liegierungadecret vom 23. August 1833 und Uber UDciiiualigiü Ansuchen am 4. üctober 
d. J. abgewiesen, ^hpstratar der k. k. n.-8. Statdiallerei, Fne. B. 7, Z> S686tk.) 
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PERSONEN-REGISTER 



Aknim ■ Ai. Om, II» t, II«. 

Ak« Miuwr AM«'lln*llt, MH 
Arkmiunn, JgfeHin KmbimI, MB, 

i<;. 1»'/, aia. 

A<l"'iuanii, 'l'(W(MF, lllIL 

.*<-W-r, 1'., ail«. 
AdlBi. Cl. 

A4mbU ittiajibnji fr»ü€Ufit. 19, 



I>f. A. V., 41). 



, 1(1. IM, IM, 



Bliil, iahma ti-tfs, Ul (., IM, 13P 

Uli Hl. n$» 

UMkintMlb J. «. *n ■>■ 



Rmaoer. J., 'MQ, 



»wUMW i H y, ftoMT. «1, m, s». 
MaM^ tot. 



A4o^pk, c.Mutia, ni. IM, an, MI. 
m,4»t 

Altnlwr, f.li>li«rl, 3M. 

AUairl. l'lci-tr %m, 

AlKitb, Jv.li.' .. 

Alt^ttl, Anu*. i;il, IIS. 

Aib</ii, igMi. m, m,in,Ma,U3. 

IM, IM, -Mi, tm. 
MaamIMm, 
f AttmM, Ut. 

AUt-iM'r, Kninjt, W 
Allirrl INaulili.;, 1H3. 
Altiuirlll. .M.. :!;iK 

Anilrl. 340. 
Anrtiili'i. Iii-.>c|r, 33? 
AB<lri>.b<Au<b1(), Al»u>iil«i, 1»!, 



I, M». 



Aafunr« oaMkl, Mt. 
AptüMrn, Xfnal rMhur ma, lt& 

Apfel, MUliul, m, 

Ai-KfilK, Z.nii, III. 
A|.t»l, J.~rr F., Iiis. 
A|>|»iivi AI, »mlTr (iiar, M), äUf 

Aill, K.i.lliiiiii.l Uul, IM. 
Anatk, 4m«. Mt, 
Araatd, OMff, M. 

I W«iMii1. Mb 
l,M. 

Ali«, AI..1., 105 ar., IM. MS, Mm, »I, 

»■>. :m. anj. m, 
AiuT, KmDi, Jlt. 

.\il.i. Miclmrl ll)j an;, J,V>, MX, 3?; 
Aiilu* IN nuii;* KlHtTlirt, 
Axiiiaiitl, Jo,ff, 1MI, yüS, 
Aun*. AntUooi, IM C 

BtMk, A4MM, 1« r. 

Haili, KniilR-, .110 
Harliiiiniiii. J.. 2UI, 217. 
B«iUr, K. W., 3311 r , Ulli, M; II. 
IU<liur, 3tv. 

Ilüiu rtis A.L.If. IfiJ. <ll|, Me,!tll, S^» 
Muh, Jirlmiit*. j« f. 
Haiucb, J., Iii. 
IKMmk. Cwl. M«, 



B«iu r r.'r>tilt»B.I, 318. 
lUll.r, Fnljci'blll», IUI. 
lUucr J. ,11,-1011, 3:1. 
ItAiirr. 311. 

Kauumiiu. ItixnllJ), DrJ. 
Bnuntlmr, An^ran vm, IM. 
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16. dwüliM Friadrieh Wapplar. (Mach «iaar Radianu« ! 

bi dar k. k. FaaiaiaB-FldalaaBiBilia.B3b1ladiak.) ... 66 | 93. 

17. 011(1 IH. Ana d«ni Abdruck dar Schriften in d«r T<>n 
Kurzböck'x'hefl k. k, ffof- und niede^1lllcrreSchiM'bel) | 
LajHlM'linfU-Kiii'hilnirkcrtii (ITfrl' . Kncli dem Srlirift- 1 
lirolten-Rxemplare im IIcniIxo lioa llerrti NitUr 

1*9. tind 20. AiiK dorn Abdruck der Hrliriflcii in drr von 
KanbOek'MlMii k. k. Hof- uid niedefOftteiTeiehiicbMi 
Landidiaib-nMMrMkani (17MX Nack itm BtMtu 
pfakaK-&aaqi)an tm Baaflaa den Herrn Nicht . , . 

21. Taxliimhe ana 8l«pb«n llacki Annähe d«ii Hipiujkrni«!). 
II. Ilati-l l"4!ti. (\.nU dem Exemplare in der k. k. 
H<ifl>iblKJiJn:lt in Wu-n.) 7.'> 

22. Sattprobo .ini> (Icrv.ai«' «Oewhiclite der pernluclien 
Kün!);«» in llirkiitrber Sprarbc. (Xaeli dein Exi'injdare 
in dpr k. k. ftniilion'I''idvic»mini'«-Hibliothek'l ... 76 

23. Maaikaatauala ani «Akaila, tragadia, Maaea in atnetra 
dal «ipiora «ftTagllera Cbriatalbro Qlnafc». Ran«- 
jtefTfbeii von Ramlerl d« OaletUfi. (Niwh dan finna- 
plarv im Arcbiire dar Qaiallaehafl der MaaikfrcMBda 
In Wlea.) 77 



72 



7» 



.Hö. 
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Au« .Urii .Sriiaitjinibf n- i'^Kentplare i'raitnent. (Suidt- 

Kibliothck in Wien.) 79 

Kapriai«ta «aa AoiniliAu 8cUqyla <MaHa<Pradi(« im 
aag a iMB Wil iBi Kla^lna an iL Banhwdc Ihal mt dar 
Wtadan». (Hack aiaan Eaanqilara ki dar k. k. Uni- 

v«rantl«.BibKotlMik kl Wteo.) 80 

i't l-i'.l<> .Hl« Kigiiinnd f.'alleii' «Annnliyt Eccle.iiamid 
UtrmajujW!.. Tom. I. (Naeh einem Exemplare in der 

k. k. UnivenitKlx-Bibliotbrk in Wien.) 80 

Kupflcikt« «ns t^igmnnd (.'allee' «AmuÜM EeoleiiaMici 
OeTn)a]üaa> Tom. I. (Narb abiaai EMaipikm im der 

k. k. RofbiUinthak in Wien.) 80 

Ka|ilialala ani Big amnd CSallea* aAnnala* Eedeiiinttri 
Ganaaaiaa» Tum. II. (Nach elitem Exemplare in der 

k. k. ünSremilüti'llibliotbek in Wien.^ 81 

K'ijif],.l«iB an« .Sijjnuiinl C-iIIoh" <A>inali'>< .\ii.tii!»e». 
J'»f» I. (Nach einem Kjii iii|il.'m' in iJir k. k. l nirer- 

nilittii'Ribliolbck in Wien.) Bt 

Kopflebite an» Slgamnd Callea' «AnnalM Aaatriaa». 
F«a n. (Raak «maai Bsaaqilan ki dar k. k. Unifar> 

«iilto-WUJetkak kl Wlan.) . 81 

Kopflehie an« Sifmimd Oalbs* «Anaafaa Anilriaa*. 
!'t\fH II N.-i. Ii > iuem Exemplare in der k. k. üniver- 

.ui.'ilti lijiilUrthek in Wien.) 82 

Knpfleifle an« Qnllfried lleaMi» «Sanrli Aufrn^^lini 
de nauira a* «rigino Amniaa». (Nach eiaaai 
Kxemplan kl dar k. k. ValvanitMa-BikUolhek In 

Wiaa.) 88 

Ropfhiaia ana Hmqaani Benvetta «Ctaaaalofla Dt|da- 
maiiw Angealaa Oantb Ilabahuri^icae». Taai. 1. (Naeh 
einen Kxemplaiv in der k. k. Univeniitllta-BiUialhek 

iu Win. I SS 

liiiiiitl «<n» dem «l'tmllerirnm Antipboiialc Knmannm>. 

(HIbliolhek der P. V. ServiMn In Wien.) M 

InitMl im» AamitiaJi ScblSgia cMaria-lVadigt». (Kaeb 
alaan Kamptan h dar k. k. UB(faialiNni.Bai1failhak 

ittWian.) 84 

InlUal an* Anton Laonhaid nataten ran MqrpBek 
TlI.T T'r>n!u«. (Xni'h einem Eivmplare in der k. k. 
l'iiiv.ii.itiir- Hibliothek in Wien.) H4 

HUI .<ii.niniii(l (■■illc-.' Aiin.i)i-i Kn Iiv-Iii-Im i 

(iertnanino. Tom. I. (Kach einem Exemplare m ili i 

k. k. UnireptitXlK'Biblinrhek in Wien ) H4 

Inilial an» dfin sneean daatacbeii Alplmbct in der 
Ii. k. lioiliebrinfialeiai bd Jakann TlnaiBB Bdlan ran 
(Vark dam Sdiriflpi«ban>Eaan4kin kl dar 

Kniwt nnd Indnidria.) 84 
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39» Inital «iiK SiffniHDil Oillf*' «AnisIeK F.r<-le«i.T<iiii 
GMmaiiiaa>. T<hil U|. (Nach «!■>•■> läumfitm in •l«r 
k, k. (JmnnittnHBiUiattoh in Wim.) 84 

40: Mtial «m ManiniiH Ilfrixitit» «OenMlofia Iiipl«- 
matlM AngiiM«* Oenti« Hitlmtmripnie». Ton. t. {SmeU 
pinciu Kvamphio m <hr k. k. Uiii««nittt|.8iMwA«k ■ 
in Wi.-ij ) M ' 

41. Initial nua Aitixn l^oiilianl lli-lulon von .NiM)i.",('k 

<0(va ITrouta». (Nach wmm Kxemplare in d«r k. k. | 
Uri*milft1i4liUtolliBfc {ii Wl«!».) . , . R4 

4«. lalilil 4m OattfrM B«M*ti ««imcii Aaipwiini 4« 
aatiiTA tt flrifhw Aaim***. (Nm-Ii ilem Exemplare in 
il*r k. k. riiiv.T^itülx r. i r. tl , I, hl Wien , ..... M 

4'.i. Iiiiti.'il .tni ilem r«.!!!«^!!'!!!!! Anli|ilirjiia(u KomiuiHa». 

N'.K'li il<!ni Kv<ini|>Ura ni dar BlliHollMk «kr P. P. 8«r> I 

vilcii in Wieii.i Kt 

44. Initial an« Uminjinl irerrKnU« «OaBaalafln Dlpl»- 

DMtir« Angwlae Otuti» |f«b*bwsi«iw>. TW i. (Navii I 
•inam Eiiam|ila)« in dar k. k. ralTcrviaU'llilinotlick 

taVtan.) «5 i 

4i\ Initial «Tinperial T«ra»lt*> aa» Spcrimcn Charatiertini 
Inliri'inirii rxl'lpiitinni in Jir rigio nnlir i 

tv|).if«iu fM«nrn ä|miiI .lM.«iin.in Tlir-ninin Tmtlnor. 
(\»<li «Icni .S'l>rlf(].ri>licn-E\>ni|iUrp in <Iit lliblinlln k 
•lp« k. k. fialerreicliiiirlion Mttwam» fUr Kumt und ! 

Intliiair!«.) Sa' 

46l Initinl «na Anton Loonkiwd !lci>l<Ti> mm Kc]r|iark ! 
«DiTm ITnittl»*. <N«eli «nem Kvimplnni in 4«r k. k. ' 

irniviT«il.'tl« Iliblii.tlirk in Wi.-n.) Hö 

47. Initial «IM (bni <)<-iiti<trhFn AlplL-^ln t in <l< r k. k. Ili>r- 
«rliriftpieliorfi l»fl .loh^inn Thi'ni.i» lUlIrn v..n TfXttiirr. 
iN.n-h <Ii-ni .Si'kriflproben-Kxewpüufe in der Hibliaüivk 
'Ich k. k. OrteTMieUaekeM MnaMMra Dir Knw4 «hI 

Indnalrie.) 8b 

48^ flcblnaarifiMtla mn SVnmiMm IVirkknrti «IVadiit 
baim Dandi. nn«! Ritt-Flmt Binar nllliic-i,r<'<i Wien- 
nArbrli^ HurfCiKvIuift In dar fll. K|epii«askirrh<>>. 
'A l l MK.ii Ki[<;m|i).irc in dar k. k. Ualwtdtlb.'«' 
lUUi-/iJt«k II) Wicn.i .............. SH 

49. .''»■klMMviifnette rrnncisin (Jiml.tnirt iä<.(ir;;- ''i i 

7.i«ni Knnvlirl>. (Nncli nnem EaampUrv in der k. k. > 
L'nircr>il.üU Ilililiutlirk in WiMij ......... 8R j 

60, Sdblaaivignatto «ua SiBBHind Caliea' «AmiilM Ecclv 
«iaalici Oarmanbie*. Tarn. I. (Ifarli «neai £icem|iiarD 

In il«r k. k. l'nin!r«itiH«-Hil.Iii.lIn-k in Wien.) . . . W 

61. ScIiliii^vifncitL' an» >>ij;ninn<l CSIIca' «Annale« Austciiie . 
Pari I. vN'nrIt ciiirin K\cin|iliu« in A«r k. k, Vtlivcr 
siläU-Bil.liollick in Wivn.'i . . . , W( ' 

SS. SvUwMvignrllo .tnü .Stpjilinn M.trkü .\n>|r;il)<> <lf« 

kralai. IL lUnd. (Nach dam Exemplara in der It. k. | 
IlafbililMlHik in Wian.) 89 

flSL and IM. üohlnaarigtwnwi «IM SiBOMiad CallMi' < AmmIwi | 
Rcletiaatici Gemüiniaa». TVnn. I. (Nack elnani Excm- I 
|il.iro in di't k. k. rnivrr«iUiL'<-Hiblicitlick in Wii-n.) . !'l 

:V5. -Silitti.vvlifnritr nn« «loni < IN.illrrii'um Aiiti|ibtMialii 
K>iinaniini . .>. :N':n'h rini'm K\riiipiAra ta dar Klllio> 
lin k di-i- P. I'. SiTvitcu üi Wian.) Bt 

Wi. Sil.Iii«vi;,'ntiic aas UAniaanl Hai^iiH* <0«iimliiKill 
Üi|iloBiaii<!« Aupiataa Omtii ILiiahai{ginH.> Toai. I, 
(Na«di daai Bseaipiara In d«r Ii. k. VinrwaiHHa-lMUiA- 
Ihek In Wieau) 9t 



Sr. 

.'i7. litrlhlnlt an* ätapban Haeka Aaaignlia d«a liippo. 

knUaiL II. üaad. (Nach dam Esaaijihm in der k. k. 

IMbibilaihek tn Wton.) »I 

38. WMmnngaliiMl an« domMlban Wirke 9b 

09. Wappen den Aninn Edlen ▼an Rckmtd, Narh dem 

Oriiiinnl Kiiiniirr« im k. k. AdolMrclünr gaividniat 

v..n J-Ä'/ llr. i . . 14B 

60. iK r .»^iniilrlh'if tntil <11r Iip1>riil«rlip nui'lulrnrki'rvi dal 
Anton Killen von Nrhmid. Karh «inar Itadiemnc raa 
AW ttatrr 144 

61. DraekanaiahnB dai AnInn Muntd 14b 

Itf. I>rark«n»ie1i*n da« Aman SrIimM «nf hebritbi^lMa 

Dni'-I- '.' I 'r.' I iNäi-Ii lioni I'< .'ri|.l:ii.' .I.'i • ll.ti.'n'In« 

iii <lc4' k. k. l'nivcruttüU-Miblioiltpk in Wirn.) .... 145 

63. r.>iir:ii i\e* Antaa Einan ron BehmM. Kach emar 

I jlli..grjii.liic 146 

64. I>niekentelclien dea Johann Thmn.i' K.<llfn rim 
Tr«Un«r jna. Aa* dam FantKraO« dar knnatrar- 
wandttn Haa«p«aaaen dar r. Tfattnar'Mfann OiKcin. 

lai ftriliKi ilrx Horm Rmil IIBlter I4I> 

fift Porlf.'it «Ich .lolinnn H. Walll^hsnßrr I. X««'li »inwn 

<">lintiiSl.lc 1.'>1 

(W>. r»rtrXi Aco \ni->n f^xmab. Xark einem MlgeiiiäM« . . VoA 

67. Dei^t-n« Hnn< nn<) linckdrvekanL Na«k «inar Badianiqr 

vno KwM JlMIrr . . . . lÖO 

68, Wai^an de* Viitcam Dvg«n T»n Elacaan, Karh dam 
(M(inn1-&i»rarfc Im k. k. AdalMrekivo gaaalrimat 

vmt Jntff nsfk I6A 

ß'.t. I'..rtii)t .1p« Vincfii« I>e)rcn von KNrn.nn. Nach dem 

Miilic von V. -foUn .... 161 

7(1. i'ortf.'it .ir« .Vloi» Au<>r N.ii Ii ainrm IMaarimltto in 

•Irr /filolirii'l .(inli-nlwri;- H'ß 

71. An'irht ilfr k k. Il^if- SuuiiHilnnkoK-i v..n 
der Sailantttia. Naeb einer RndieninK ^'^'^ 
imttr 17S 

73. Portrüt daa Ariaiaae« Atarla, Oanamlabtaa dar Iferiil- 
tltarialrn WB 

7.1. K:irl <; :Mi llnn'4 nm) Kn. Mrmkcn'i anf dum 
l>oniinik.i«>'r)>li>t7c. Nnrli oiiwr 2«icliuun(( lon KwU 
llü»rr 1« 

74. Poru«t d«a Karl Oar«ld 189 

T& WalialMaaan Ifana nad llBcMmrkrraU Nach ahwr 

Radianrng van MmH Ituner 196 

7& pMMt daa Johann B. Wnllvibanfer IL 167 

77. Porträt d<M .loliitini P.^nl S4.llin|iar ........ .201 

IX. i'ortrüt <lc« l^Iri. li Klopf 4t« 

7;». Porlrit dp« .)<.*fr Ki.vkliol/or von llirxliCt^M . . , 217 
H«l. Portrilt ilcn AO.ilIwrl 'Icil« Torre. Xai'h cinrr l'l»«!-«- 

^rnplii« SB6 

VI. Portrit da« Frans Bairebbargar. Nach einer UleinliA- 

aatdinuflf van Saadlar <^ 

88. Ilafllahikn'iEaiii <0«i«na*PiiMkjMe>. (NaiA ainun Ciam- 

plan In der k. tc VaivordtiHi« BibnAdiek In Wien,) . 2S3 
Kl I'ortrüJ <lf« Hliuin« Höf, ' N . I, lern Oritfiiisl Il"l/- 

.<i linitl .«oiiie« ■St UDIer« Ilm L* ulinj; ; . . S"' ' 

K4. l'ortrÄt lic« I.roii.il<l Sommer. N.ir-h viwT Pli..loj.'rÄ[ilii<- 
H.). rortrrit ihs Aojfii'liii ll.irfiwi«i<-r. Naili fincr l'l>oio- 

graphi* -■^■^ 

m. PortrKt dea Leo UOilar. Nach den «FMien Kan«MB> 2S7 
87. flntaprolMnna Deab' «Wiaaa Badidrwrkv^aatehhrkla». 

N nek dem Bnmpkii« daa Dr. AaUw MaTar . . . .iU 
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Kr. «dw 
80, 09 Wi4 ÜOl Ah dem «AMzurk dar 6dm(l«n in «er 

AnlaM Bnen von Sebinld in Wien«. (Kach dein 



ür. 

100. 



Kxviiiplaio in «Ut k. k. I 'nivrr.iiliitK ItlMioll» k iii 

\Vi«ii.) L'k;, 247, 

!M. S:ilj;jiful>L' IUI» AMU>iiiiiii:> Mjircii«-. < !ricrlii«ili. {N;iili 
dem ilx<'iii|»lai*i' ui ilcr k. k. K.'fiiiilit.Mi'Ki4L>i4'i>iu]tijj.-s 

nubtiiuk.) 

92. IMipMb« *u* Autouiui lUrcuii. Per«iitcb. (Ebenda«.) 
!I!L Aua dam «AMruefc d«r Mchrilton in der Ic. k. priTil. 

ttn<) II. '<''■ I<iuubisliaAi'JSuelMlrad(«re,r Aet Aulun Edl«ii 
Voll •S'liiiiiil in Wien». (Niirb dem Ksciniilnr« in ilcr 
k. k. l'iitK.'r«it;ilH-Hilil:Mtli(>k iu Wieij.) . . . . . 

U4. iMtaproli« niis •Inn nniwtiüidKU Miimil« der MiM'lii- 

tlitri«(Mi. iNiii:ii <ieiii Kinniplan dar JladiiilMrifiaD- 

Coigr«^iua in Wi«n.) 

39. SnUprab« «ii Auen »My^oflMtmir AjfumU, (Madi 
dem BiUMipInn in dir Iu k. ITnivmiilb'IWdiglbnfc in 



Wien.) 



Ol). hi;»(/.|>Tol,io UM* jSevlisi WituilNcliirtiie in (lt*ii (■t'sLrilU'ii 
ilvr vuri;Ui<>,'l>i'l»:i> Wult . i Nui li iK in KxciM|ihrt- in iWr 
k. k. I'iiivi!n.itiil.i Itilflit.tlick i i \\]-., i 

UV. j:>auprulM au» •Autiaei Luvaci riiarsiilüi'. (Niwli i]>->ii 
EianiplM)« I« der k. k. IfMBU'iaii-FtdninitmaiiHi-lllljli.^ 

Ihak.) 

SMnpfMh« auit tjauüurnm Bilitwrnm wifala* «liliunl» 
nmeaniMriJM», (Mndi iWtn £x«ni|dm« «u dnr k. fc. 

FamOIcn-PIdeiconimiM UiMlolhiili.) 

Sjit*]iri»I>c au* «li-ni ' Mir..*;il»' Utoii.iiiiiiii . . - v\ 
pafkim |iaUruju U<!«.'liiltuiri«laritui«, (Nnclj «tum lÜ!(«io- 

pinM in d«r k. It> Kamiilen'JndnltiuittinliM.IIIklkilkek.) 



&ita]inii|i« an« di«m «Brtriar von MiMnar*. (Nadi 
dam Emb^Im« ia dar k. kHair- udMnladrnchoMi.) UO 

^ 101. Sat9i|in)li» an« <Td<M dn T.in|>nritknia« nratoiinnt 

Ir« l<>s.irit(iiiii> ihf :i 1 Ii .- , iNmlj <lL-ni E\<Mii- 
2-(S |t1:iri! in der k. k. i' JtniiUi'it J-idci«'iitiiiniKs liihlii.l'ick ) 2til 
102. N.-»tJijir<rl>e nii'^ litii -Aiih.'iloii iler k. k. .'^(«riiw.ni tu in 
Wifii'. |N;ii-li dfiii K\«iii)>liirc in ilcr K;iinilivii Kiiloi- 
2.Vl .■..mM.i«Hil>l|.,llnk.) 963 

I 1U3. <Alua Woib. vou WaMmSlhir. Kach d«M lltdstehiatt» 

I van Bfawim HUM «85 

I 104a 'Dio atabanla llagn in .^fviiten^ ii:u1i In Kihix uikI 
Marlin von HlnHiuK ll'tf«-! in KltviilH/iii i^csclitiiUrii, 
2b2 NhcIi iteni Kveiiiiil.ir» im Ik'nil/a ili'i> \}v. Aiiloii M;i,vcr. 26ß 

106. l'urtrüt ilc« Mii'hjivl OrriiM ;in4 <\vm \V<'rkc: 

I »Örtcnx'^eli« i;tiit'itsiii»i,'i'l>, (Niuh iloui Kxgini-l.'iri' in 

äöü I in der UiUliutfaek dar fc. Akadttmi« dvr bildaodan 

KOiiM» in Wian.) 207 

106. Kliektail« äm Uinadilag«« w «Üaiarreicii« VShmi- 
, 264 I ipivtel«. tloluekiiitt von l>liuins lUifel. (Nack dam 
Kst'iii|>l:ii>.' in <U'r lliMi'.tliek tK-r k. .VkaJeiuia dar 
l.ilitcnilin Kilii.l.-,) S68 

lOV. .I.»ff \l. \. Kllhlitli: Mvt lleil. IlHIllrKiUl. IlliMÜ;;! 
iIjis V.v.'tll^i*)iliiM in l>rlll>rhlani] ). Hnlx.«('hnill von 
lU.ij'iiiü lliifil. (Jaiviuiifthi- UviiMHiicliKii <li>:« <iri(;i. 
2Öti iialo« im ItnUav dar tichriAgSeAantii Bmudler A 

tlarklowak/ 269 

liW- Tllalaell« dar ChnontMiiunibnlla daa Mnrkj^fiiu 
■m LiHi«»1d d«« llrinseti. (K. k. lIiiivemiUÜn IKMi.itbak 

iu wi. aiio 

imJ. I'i'obu <niii.'< Tlii-Ilva wiiiri' >S)it« iUs> Kuilieriu«. ^Urinin.^ 3^1 
Ü&O ; llOi Droukamuiak da< M. A. «ckMiUi 408 
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Kr. 

vi. 



'7. 
8. 



11. 

, 12. 



Tiiclblnll. Ziktitiiiiig van Ifuttri Hrlinpraviire de» k. k. 
aiililii-trtogrjii)liU(.'htii Iiistitnlf'S; Driirk «Icr Oti'^llscb.'ift 
filr vcnivlCiltipciKlc Kilr-«Ir. 

K;ii>er Vraii» .Ki*ef I. I'Uokif raviii * au» ti#r k, k. ll«f- 
utid !<tn»t«ilrti<'krr('i tuicb •inem \V.n linnuxlcjl Aon h. k. 
Httiu- nnd Kunmer-ararain A. Sduu-ß. 
Wappen An Boclf und BniiMlnitlcar, Entwwfcn tob k. k. 
Hmupitmim fVMnck Btger tm i)bi<qf«M In Vn«n; flmta- 
1S(linfrr)i|ili{iieh«r FnrliCBdrnrk itt V. k. Hnf- nnd 8iMt»- 

r,nnl,.-., i. 

It.'Klicrnni; von T!i. Jlrueir: Ontck vun J-'mut liur'ß. 
NsUlrKellntilrurk, ziveifiirhi;;, an» iUt k. k. Hof- iiiid .■^taAl.H- 
ilnirkirri. 

Elnfnliri in dini 0»lf von Bttcv*ri-Poft«r(. Ai|iMrell'Iail(Mioik 
SdnMHpriiMadniek dar k. k, Hof-Kmwtdradnni 

CltJirjiktf'rkri|>f. ll-'Uti'linitc iin^'h viner ZcicUiinnj; von 

J. .ScUm'uI von /'. II'. Ilitihr : Drm k . ü / '. ■nlric/i .Intj^rr, 

Per heil. .^nl^lT"«ill« nn<l K.iisi-r 'i iM-i^if.sin«. Sti< Ii vim 

i/. .V. .S-ÄiKii'Lfi- ii.nili dem OtünXlile vt-ii I'. I". liu)i«M Im 

k. k. Belvedtr« in Wirn. iJchnaUproMcn-Licbtdnick von 

fAwjri Ji. k. lIo^oMynpk. 

Die Faelifattuer, Flwlelidictraphto ««m Anü JT. 

Di* Carl Oktnaatcr'Miklr Bncbdmrkmi cmt ÜHirifr 

K'i«ilerei .1/. Satttr in Wien. lypogtiifliiMiiMr Ftcbendniek 

lU-r Ofttein. 

Smti^lik der Hiuhdruckerei vun lloiiHtl, tllMel ^ CMUf. 
Tv|)i.jfTai>liiii-bfr Fnrl>eri<li'iii-k «Irr Officiii- 
Wieaer und Vi.neii.Tiii*ilic Eiiit'.i'sinif; im Jalirc 1Ö82. — 
Eni» Wiener Tereiaebucltdnickerel — Sdirfftgiefierei 
A' Mtjfrr 4t SAkithtr. I^egnqikieclter FaTtMadmek der 
Emm ITimcr f'erthttbmIidrHcitrti. 
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FreiMdi|mwliUdw BnB|mbaB der Itadidnekerei Otufg 

i'i< .iiii-iiMi. An-i.ilt voo il. nVlttnM. Tjpefmpiiieeker 

KurlietKtriU'k dtr Officiii. 

Hnla«<'linilte .ni* //. r. )\'iildhtni4 ani»tiirlier .\ii«t.'«lt. 

(Au« dem liebrtwcb der Zoelogie t-en C CUd«.) Dniek der 
<MBda. 

Baleeckallt w/u. B, it, WiMMm «TtiMleGher Annait 

(Am der illnitriertea WodMOielirill »ZIate Prabe«.^ Dniek 

der Oftiiiii. 

l'hciiolilti<i.„'rn|>liir nu» 11. r. WaUIhrinit nrti»tl«clter A)>.>ialt. 
(Aus den >lt|jiitcni f\\t Kunsl|;<-ntrbL-<.) Druck derOfÜein. 
Oi.<li iiklilati der ticliriftgieeeofei Brmdttr <i- UerkUMtky. 
'iVpn^rapkiickBr Farfaeadruck dar k. k. IMbtMlidnMinnl 
Ctai Pnmi»t. 

Hdie^jrple tot C Augmr OUkU, naek einer Fed«r- 
aciciianiig von AlbmlU DUrtr. DnMk der Bneii- and Kirnet» 

«Irtirlterei fkritrrrmlM. 

II. 21. ilcliotypien imcli KrcideM'iiliiiiin;;en waC Angtnr 

ti UififfU. Druck V4>li /'rirUrirtt JiiMpfr. 

Srhriftprabcn der k. k. I lof-8cliriftyb lM Bee t nppdttMm. 

Farbendmek von Fritdriek Jn^trr. 

llae Wappaa dar Bacbdradier. IIokw:li»ilt v«a L, OrUbt, 

natb deai Entimrr van Abmmder tau ßadmUmumt. Dmck 

vtia iPritdrltk Jmjitr. 

GeKleiikld.itl der llueli- und .Sleiiiilruekfnrben-Katirik von 
F. HV/Kf^ in l*J:(ff*lüttcn Im;! Wien. Niteh eiiumi Eiilwurfe 
vou A. /' /■-•i i .f. iii Hill/ -I »I liiiiD.Ms Von h'imr liil^r- 
hoffT und }>li<>toziiik(t^rrtjdit«i*it verkSeinerl vmi f. Airferrr 
ii- (llUrht. Dnick von FricHt'irlt Jn^j>fi\ 
lllu«tr«liouii|irDtic, na«li tiatr F«deraeiehmiug rtuk //em- 
iM A'^Min üffcr rm Otfnfwg, pli«te*hilie8ra|4iiert ve« 
C. AngMtr ü OuiM, Uiuck von JVintriWt Ja^er. 
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Die Buchdruckerei 



(lottlie!) distel Cie. 

Wien, Stadt, Augustincrstrasse 12 

pWlffnct nm S-*. Juni 1(^7Q 

•titeilet |[C(etiwüili|; bei Verwendung von i Locomobilcn von je 
h rferilekrAflen auolet Nhidilnenfabiik C. HftKrieli in lleiligen^tiifll 
bd Wien mit 

3 Drudcmascbinen von 6j— 9$ Ccntimcter Drucküitchc 
Uli-. «Ilt M^ivhinenfabrik L. Kaiur in Wien, 

s Druckmaschinen von bj — 105 Cenliineler Dtuclcd<i:he 

iiic liri M.iw;hirvciif»brik lü-hn 6* f/rrttr in Wunboig, 

I Tretpresse mit IUmi>fl<rlrieb von .... . 

i . 1. I I 1 beide aut der 

. Tretpt«" mit Dan.,^fbeirlcb von M»»ch.nen(.bnk »r 

yZ^a Ct-ntimeter nruckflttcbc, ' ^"'^■"^'^ ^^'"^ 

I Handpresse mit 51 — 70 Cenlimrtrr Drackfllche, 

I Handpresse niii 58 — 74 Ccniimclcr Druck fliehe, 

I Handpresse mii sS — Ü4 Ceniimrtcr Druckäache, 

> Packpresse im Komiat von faj — 95 Centiinctcr, 

I i'ackpresse im Furmat von 71 — 105 Centimciri , alle 

fünf i'ic*?*-'Ti au* Act Fnbnk /. Ktiiier in Wien, 
I Schneidemaschine rnlt 80 Ccninnrlcr McsMibrcile au« 

iUt Kjimk yfattrriuttui t5^ i'i*. in Wien, 
I Absiehprease au« der Fabrik Kttitrr, 
I Abziehapparat niiR'iik.ii l-chen Fnbrikal«, 
I voUstandigen Stereotypie-Einrichtung nu> der Fabrik 

W. Aiiitt in Wien, 

i-t 'tcts im lk>iur der Bchfinaten und modernsten Schriften, 
Einfassungen und Verzierungen und |<ll<.');t aus>«r dci liemellunt; 
v<'i> technischen und wissenschaftlichen Zeitschriften vurtugt- 
wcikc den 

Druck von Büchern in allen Sprachen. 

-i* 

tJa« Prr*nnal IwitaiKl um ii. Febnur 1BB2 aus 1 Drudrcrci-F Aktor, » ScitcT' 
KuWiarvn, 1 Cimptoirtste», 4 C(iirecif>rrn. 1 Ob«tin.i*chineBmci«ter, 1 Ma»ckinrti- 
mcuirr . Sttiern, \ lirnclirTR , 1 AUftcbiiartt Gcluifcii . 1 MaichilWB-EJcveo. 
t ^ta*rh>nen • HÜftiifbeurr , 17 ScUrf - Letirti&scn . j Druckee • L«hrlinxeo. 
I Ma£Aj\iieur . I ItuchLiniict , 9 MfeiSchcn , t Heim und j H«iudtctt«iii, 
xtrtiifnmrn 113 Pvr*imca. 
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1111 y-ilyvc 1882. 

CTn allrn owciacn ^c^> l^iinftnctrctlice ma*t fi* ^a^| 
■önircbfn r^cIte?^^, fi* an S«tc fd'.f'ncn X'>ot■btI^cl• f crftanricncr 
2Uinftfpo*cn ui baltcn un^ am ibrcnt unnnicf^lidjoi l'>ornc 
ui fd>»Sprfn. Tlud^ '^(hrtftntfgcrci Fonntc ft* ^cl• aUarmrinrn 
ijitu^mung nicht rnt.ucbfn, imf' \o ffben wir in ^cn bcI^cn oben 
ntnanntcn iginfaffungcn einen "Selegi für unfeie ?lnfd>auting. 

(Tie „XX-iienci- jeinfafiTunn" ift einer "S-ucbf cruerunci auo ^er 
tDfftcin E-er ■y•rli^cr tBiofannt un? cBregorio ?e tfjrenoriiio in 
X"»ene^lCl entnommen, ^cfe Ä-imc ^lcfe<^ nod> beute mu|leroiiltiaen 
(Er^eugniiTec atbmet «.UtiTifcben iBeift unb IÄ|<t ein gera^e^u 
ftauncnowertbe* ?liiffa|Ten fer .?JntiPe ergeben, ige ift ^a^^ fdjonOe 
unt« enectroUfle aller Uiitheromamente ^taliene im Scttalter ?er 
JlenaiflTance, unj" feine erfte ?In»ren^lIna erfolgte im „4>ero^ot" 
^er oben genannten ^Tnicferci 1494. 

*."tod> rencnt'er prdfentirt fi* ^ie „Vftietianiftbe lEmfaiTung". 
(Tiefelbe crf*eint fo ^ur*a^l(J modern, ^a^ vtelleid)t fein tefer 
^^efe^ -feilen bei 1''etra*tung ^et^ 2^an^eo i'ermutbet, f'ap fije 
<->auptmotire fer lEmfaiTung einem Xltelran^e ^e<^ Xerentiue 
entnommen wurden, getnicft t4vv bei g.. •rloar^t in X'>ene^lg. 
IVir erblicfen in ?er \Vie?evgeburt ^lefe^« fcfc.Jnen 7ian^ecl ein 
^'ierblJn^erfilU>^ge^^ lul'il'Jwm, fowie ein tgrfennungeutcben te« 
tpabrbaft •?Kfc,Jnen, ^ap es, fid> immer reriungeni", etvig fdjdn 
bleibt. Cer praftif*e X'>orjug beider lEinfaiTjjngen liegt ^arin, 
ta|5 iet«er Äe^er, ^cr ein offene? 2hige für ^en richtigen ?lnfd>lug 
befi^t, fofort einen Ttanf, eine Kopfleii^e ^amit berfteUen 
Fann, ^ie ficb immer gefällig ^arftellen n'er^e^. 
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|erleutun{;%vt>ll für «tari Vcrcinulchcn der lluchdruckcr Wirn» wurden die 
ViirlrJk^e, welche der nachmulit;e Al>|{euriliiete Dr. Mai Men^er 
.infanu» iWifc ülwr geiiO!isen««:}iaftlic)ic Selbsthilfe in ihren Krci><;n hielt. 

K» erschien nemlich haUl darauf im , Vorwärt«. ein mit K. Simmon 

};e/.eichneler .\ufsutx, w elcher /.ur (irüniluiij; einer Pr(Hluctiv*<ieno»%en4chalt einlud, 
bieder I.inl.tduuu ful^'ten 40 .Männer, welche beschlossen, ein Capital von 2^.000 Ii., 
ierfallend in 100 .\nthcile na je 350 (1., durch wöchentliche Hinlapen von I fl. 
aufzubringen und am j. Kehniar |M/>K die entte Kinzahlunj; lebttrlen. Schon nach 
Ablauf cine> Jahre^i wurde die M. .^uer'sche Buchdruckerei käuflich erwortwn 
und <ur LcitunK des <ieschiftes eine aus den Herren Karl Simmon und Karl 
Diilk beitehemle Direction Rcwahlt. Piene« Kreignin« brachte ilie .Mitcliederiahl 
bald auf gl mit lOO .\nthvilen. Die güaMi^en Verhaltni<i!ie der damalijfen Zeit 
ermu){lichtcii eine raochc Enlwicklunj; «'.es jungen (ieschäftes, und vor .\blaof de^ 
/weiten Betrieb-jahrc« wat die Anzahl der Schnellprewn von i auf > Ke»tießen, 
eine Stereotypie ein^^erichtet und da« .XrbeilMfierüonale mehr alit verd<»ppelt. Diese 
erfreulichen VeTha!tniN>e dauerten bis anfan};« i(*74. wu sie durch die ungünstige 
allgemeine Lage eine Trübung erfuhren. Von l»8o an trat jedoch eine cntuchiedrne 
Wendung «um Bev«em ein, und »ind gegenwärtig die Hetriebunittel der Verein»- 
Kuchdruckerei in vulUter HeMihäfligung. Im Jahre 1882 tlhlle die Genositenschafl 
!;4 .Mitglieder mit 74 Antlicilen. Direction und Aufsicht>ir.ith bilden die Herren; 
Karl Simmon, Director, Kudolf «'lött, t'aiuiicr; K. Höhm, A. Kimbaum, 
J. Dietf, .\. Tieyer, U Kuglrr, .\. Marschall, 1.. Meyer. Ph. Kuhn, K. Zettler. 



S»rfjvifliiic)jcvci H. Weyer Ä $»ri|Icid|cr. 




I^f Si-hrtfl^;ics!,t'ri*i J. tj. Schi?Ilcr iticsccke in l.eip/.ifj errichtete 
im Jahre 1863 eine h'illale in Wien, für welche Herr .\dolf Meyer 
I der Firma al« (ie>ell>icbafter beitrat und die Leitung mit Herrn Carl 
I Schleicher .-il> Factor bi> zum Jahre 1870 auMubte. K> w.ar dies die 



er^te KegrUn<lung einer nicht mit Kuchdruckciei vereinten Schriftgiesserei in 
Octcircich, und erheischte die .\usnjhfung der «ahlieichen .\urtrüge schon in 
den er«ten acht Jahren die Erweiterung de« Betriebe» auf 30 (iieAmuMchincn. 
Im Jahre 1H70 übernahmen ilie biriherlgen Leiter unter ihrer eigenen Kirma 
;\. .Meyer & Schleicher da» Oeschlft und erweiterten lUsselbe, so dass im 
Jahre IKH: liei 55 <iie««m.w:hincn, a<i»geilebnter fialvanoplastik, Stereotypie, 
MeNsinglinien.Kabrikalion und Krxeugung von kleinen Buchdruckcrri'l^tensilien 
circa 100 .\fbeiter In Verwendung ^«tehen. Der ausgegebene Scbriltprulien-Band 
«igt auf 320 Probcblittern den Besiti von ungefähr 130.OUO Malriten filr circa 
1200 rerischieilene Schriftsorten. Die Mehrxahl hervorragender Wiener Zeitungen 
entnahm ihre erste Hinrichtung in l.ettcmmaterial dieser Schriftgiesserei und 
gehört <u «leren bleibender Kundschaft, nicht minder die meisten bedeutenden 
Druckereien der Hauptst.iiite wie iler Provinren <.>eslerTeich-Ungarns, ebenso 
Kumänien^t. In <lcn letslen Jahren lial che Kirma durch Pn>duction von Kopfleisten, 
Initialen und Einfassungen im Kcnaissanceslyl, wovon die hier angewendeten 
unter ilem X.iincn .Wiener* und , Vcnetiani'che Einfassung" hervorragend sind, 
xur Verbesserung der (ieschmacksrichtung in den Druckereien nicht unwesentlich 
beigetragen und r.u Nachahmungen in iliesem Genre auch im Auslande angeregt. 



•^a »aia ^ "Ätj mn joibi pstr ans cns cks 
omi nnsn ,osb ^x« vj«» iVwp "nrn 

f ^ana w i& um nsi .wcne iv» iraiw' ^ 

Ural ^20 pn bx^ i* :i«ip rara piarat ihn , 
I VN«««« ««■ F. a 



'H?" ci't 
nWf x'«? flcpl vMr 

n?1? ni] nrri« ^lal^s laj npan 

.Tmt* MB P. «Mlmkr. 



I «oonn .Srwaa ^ T «Tfio iw TOB wi »«T iiip» lA s^^'icc^^'^i^^pc s;*"t) nU7p2 ",l1p"i;iH p*J 
Clin »'t n*; r'i Ts: "T-m 'HS7 »r« iiin w^ps -..V..-. i-^.MwamMl mmm -lui-t 

'Dui nra 1311 "M ■neu it-iMii .«f.i -rsn cy iju icV CCUS; p;"33T "»^H pt StS2rt n; ,ü3mi 

iwb '191 noiti uaha hmvh xjh lam ran mm 'Vha IBT^ m Otom »p}nrt7r8 

,PI» UHIMiMMa 4h MtMbMi* M MK Hn« Sloth. 

91^11 )^<w apKt »151 XI 

,'17 .if ni»? -Hr» "TW 

"^^üi n Hw 



^fc .r'Tirs 15:2 rc7n ,\nüb» ovj o*Dr jcr fc'rt pirpr 'j-ra^ir r-^rnis: rrfc:):T;» 

,o'r'p)>i c'D"?i7 c*:c op c*»t: c*-r'^r3i L"r»3; cfr: cnj-j csTim c'C"S)5r co CJ"? 

ßfe "BW *3S6l ÖT31S» po» Dp?: c ,:-:i"p>? rf'; 03'frl OUT? nfej CO» MJ-'ft 

(Der T<i4l»Uiu- nm IX. «. BlüUa. 

ri: jb» rf-ir rr:fi rt::3 r^n: 'i* rsTi r*j:r}> rs-: zh e: ujjs 3::s --rr r-r rV:' 
o-ir n-Jir;' .:-r7 ';3 '-'lä:« IbBM) Jö'sse? tj:» ri!;frs im i9 «tOi ifc ^risr» v^' P"^ c*' 

— tm» a& xvp Srp h'jr ich rtr r-r H yhn rthii b> ^swK .Tinsnn Kpioi 



.im p «l> M vm vti I 

avh f - "-IC- --r-; -rVr ] 
r;c^ * 'Mri'i -air;' 's | 
^ n <T •> «iHin n»> 
KW nrpo ii'Bv* nnra T^aji iih 

vnm w HTMi ani m am 



in inj C59 seil pwi h'si 7^1»? ei-? >s ijjs: eeV :"j e^ps fcir [ c-;r z-:v': -j^y u "j ov eis 

evnfc nv mi ttw •» wa orps aee wm o^to» «m» am iM> vi awA» an Sa }im aai mo jep vüt a-t tAb 
«aoa» 'S fs>« •}ia> «> <M lAm voz) otrt nrn «998 an» «rm oo 9 vtvük utk Tm «a» am vtAw 
«ito M» C9n> «er 6to am ma jt» f» 'm-i^ on-s:) r:-)!) r '' 's ww am <a n 91m epift «toi a^Mw 
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Vf i^ »31 »•« ni9 '•^•i s'j n-ap *i «« rgaa r» y'ji jus» » «awffl Ji'a nai nia»i 

.rnrn tfno tfo Jf* a» tm ^''""^ O 

i-rr. r;.-r; (Unbifl.^n !?aiJttJiin il with <o the /oryatttn charocttrt tkt XMnaa a Af 

•/cr«4«&n Jl<y*<iii 1 8). u«Be« Orifen Md ^ J«rMi*. (2Mli. IX IS). v K r ma xrva ni»*s nn-»« <iaw ti 

wlw 4mIt«4 tk«ir htfonaation front thoir J«wUli erti w )nS ^Rb my «atg »airsi ]nV ^ra 

teacherf, rMord ik« MiPu ihin<. Urigon rem»rk« 'i».T'. s»rj« rurs Ta ,-ycr««a/eii» Mrjilia I 9; Hahylin 

yi? TW» *E«Äp«V Iri^i'.; /S'/i'JXI^at atri rr.-< ir/- Snnl,e,lrin 22 a,. In »eroril»oca lll<>rt!w;ih It. JehuiUh 

ftXMiiT.Xil tliey tay, that Ezra lutit •ü.'.'r.- .'•'■', ) .i''' ■ L iri^ [h IC.ibl.ii,^ '.»ti ) ilo:iy ^tMt iti'? ^.(iisre ch»- 

tfit c^ilt (Monifaucon, Htxapla II 91) nml J(fr.»ni^ rMtcr» «ra kMjt'wx, Uk« r.'iiffie to 1>« an app«ll*» 

Mys «it i« certa'in, (hat Kzra Iba ri<rili« and ti.-Avh<.'r ür« and make it 4m«(| (M VPPV M« li{fa|M em4 

«f tiM ]«w, aftar J«niMlen m« laken, aad tka tample or ttant^ul dtaracim. 
WM mtorad ini4«r Ztnktebtl, UmA otbtr lettart, It will Ii« atu from tlM tMw, that Ami*« 

whieh w« naw Mt; aUe« ap to tliat ttma th« cha- nah, anii Ä'anarifau are limply dilTarMt epitketi for 

lactata of th« 8«anritaM «ad «f tk« Habraws wer« tlie lame cbaracters. The appellation Jtaote = Ana- 

.••»Mai' «lattar«. 

.jijjo •«» -is fc)n mvn r^->t 's .{-rh-m nt» o'?»if> =* :T1'J^ 105''!' fl^J* ^ D5?5?b "»» 

iKW :iväA 49 piH rteht wm •imx& •tn&'ft t» rfrtlt wIm Jim lauvti S?» Ww» Vt 

rr'*- i'srnr ir: -S'« r--p- .r; --rrfln .^ipi ;rr;.-> p'::j -t; rr:: ;a -if-l n^*« 

rftt '» :(» 1 sc» -rrfcs 1:53 -jr»;» '«n isn» inrni .075» niVbi *b n*i3ij tn a ;i 3» c";'Sp rs» 

:inS» ]Ti rn-npi ;93t93i Mass ^»9 ilta vbttt m\a tasDi »R91 .WS ti» »ms»? 
1*9» »^H .»6 sin wiai Itib c-fr: crs -rn' jh-'S« zs J» rn» fllds frin 'iP??^ fl^J O) 
ran 90» sCK* M mnnsi wvH» atnsft ;<i^ n* « SNhat '» >9i9 :iM ffpa^ivt o'<bnf» 
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Für vo HL I„ ^MJ* 4|, [H«x. i6tv] V^N^ Mo 14» Joh 12« fvApSnv) iOmA 
vifitf mmmi, Qwp 99, ^jffit, 48» ^jhIa wA^^a^ [DSI0 26im,]. A9„ (vx^M-arar/tj«^ 48,« 
1<r.\\n xtAT'././-; 119,^ <«k%Ma ^«^1 twlixit das. i&V'W fü* (« 81» [^1*^ 

punctirt nucli ed. Urmia. Nöld.] 

rCAujicukifv rCiucxivJoa iCcvcn tCx^^i^ <^\-> t< ^^(W v>^t<' aöftiirO : HU 587 

: G18 .,JjJl o*-* «^^w*""^ vvK" v<u^ni<i ^iLaJl jUw Jj^^ wJjil 

mcmAiO ^ <rt«i^«a(MiiO 687 :iM(MMJWUU^ iCt\Am 

t77e Jf^ K^A^ ^ kuL^m mA*!«^* «««^Ai*^ <\i^ Air ftfyiiM 

T-'critf/ia, üutnkraut? 

Uebersftzün^ von -istTTtietiv D 548 -T. j-j. BB : 920 vc^mW'icnA <- - ^ 



<|S-) ^^<\ <^'tajtl ^Lä-vV rAr"^ rnK3Cj7> cwn' 
V^HW^ KK^<t.a^ «^<<ik.ie 



jUtaiiMfe* W«> mw w T» De. Iwwwl Uv. 



TWO «K^ Vi .'K '-2?) yV» onni -^ann^ -nw (R-<oai 
na» n»i2) nKTn «]ic3 ':i n'S 'wd ^rc&m 
m :Vt :i9n> seaf Jifap Ji'a ras .'s m») 31 *a 

:0W j'e mS3' :t nV«» .1*7 nj;s J'a a'i .8 
:'B 1*3 :a'p 6'3 :.V' p'a f.ua :T3 'ffiTf aiM 

'a p*3 ST «ai 'tsk nar ii = k ai »an wm 

.(.1*3 C«r8t n'3 ''Vn >''!5i« S"» 
betclümpfeo ^ V.X.t vhl Ustoio J* KjX 

«3K (vordrohf. ungeformt §ein V'^Z 7\IV 2 



iniiruj? :p*x 'B '3 T 'ric ^31 n:*« •tts3i 
^ K^r "c .^3'.Ti r»t ncir 0^72» p m3t 't hxf 

I rar) njian J D3 nrrcs "i3R3 •i3n3 <= BM 

I 16 tt» yia ariir »oin .pcir n n^xBi 
n-^cyi rx'» purns-'S nieiy 12« "o .<:-''> »«si*3 
•>2 C3 nnna -rasr nsitn }3 1835 «"an r'i 
wp« fsi n-wi* ate» crtoa t* tü tarn 

i T«liBn t" Pf :*c r:r T-ti .T^p'W laii Jl |»V« 

m Dr. Ataswte Mtak^ 
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^'ipn ps^S n50 pirr npn^ßt niniKin 

>DB1ie^ DnBOnO D^piDD 0>piDD Dl 

Dnp m w tea Tiijn Min 



roKia QVfi3 D«3pn ^d^?»6 i nDn^?js» fptfh) Dbn^ nb» 



^v**pa px3 -921 -ipaa mw ^ 
f noma K^i n:: onSi ijaS anir yti 
D'ar Kionn kict s'i'rt 
n^3 nx-aa wen ^nh orKn 

tfitv VHP ^ fraiK 19 |ivmn fiono 

«■Haltt« VM F. 



*Tpp *jtf*n ^n^ niso 
.nj^ nlK^iri ^tf 



I MOCf Ilifi Wte 
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PHOTOLITHOGRAPHIE AUS R. v. WALDHEIM's ARTIST. ANSTAt T 
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•fteMlita* im* aMkn»«. Mdl w«i j ■■• 

ktWtwMM ll»t* - Wilw •••4 * ' . it • • ^ . <•. fiKur 
f MM! «(« Mm Mf« kMf IM MAdMl.ktod 

• • 4.* .«•.•Miw «te (* da* Imm« «»«»«ImMi «mm 
H,k»K tn« film»! ■ 111% I M iMlIl M M Ml* 4** 
K«Ktt»i« Wwtofel atiM M OaM^ liwlip* I* MM», <m- 
wkiikit.u*li MMI rUlM. KjipN TWHWMi wmt*m 
•MW* *.Ji 4n* |4*M M«. OMa* kW* aM 41* O^tki- 
Im 4** AriaJit. Ca I rt a n i W*« Mafat Iii H «. a*ll mu^ 

hMht aaaa* a* aa«M a> II itil »llWl* l «t av «MM aaWlla«. 

aall **Bb *1bM* hiai* 



IWt MnHk »rklHT aotaiM. M Am IMiilB*. *ili>ii a* 

lalM Iii lli*i. I*> AiWit M «aa t IU*f**in. i* *»lai » aaa 

^ Ma*i r k hvl aarf jiiii I a«*i a«. la» «ttoil »II*« M 
**k^ »i UHl ^i* vaa *Ha w t1>taa* *a n i itil4i t . lai 
aaaaia r&k%*a44 ««r lalii^ai na«. **4 I* ^a*a TUilv- 

M •**« «IT III II* **« yi«a*laai riaafc». > 

Wmm *tt ■«* 41a KaaA lafcai. wa a« i |a*a aa* 
1 Mak aa« 4aa tUm* imä »la Ii In I* 4*a 
•«»a*« V*i 




retil MniLariml. 

Die IViiliil fl ipinj; ilrr \'rritiifiHeiikr»A 
hat auf dm innrrn Mmu-brn ilriHcIlMi 
unhlihütigm Kinfliui, ilen ilie Sonne 
auf <lie Natur autllbl. Sie xentrrut die 
Wiilkcn iln «iemilthc«. erleuchtet nn<l 
erwimit. uml hellt <ien Ceitt ollmülig 
tu einer kraftvollen Ruhe. — Ijebe, um 
<u leniea; lerne, um lu leben. 

Her Mrn«h. welcher oHteitel, Irt äet 
EiiutKC, «elcber m lehen venlienl. Die 
Arbeit itt (Uk gmoie Klement, in welchem 
Jet Menüch fiti Bn<l gr^anJ athmet. Uie 
Arlrfit allein irt »«hrps Vergnügen; «»• 
unt vom Thierc unleruheiilec, ut unaere 
Fthigkeit iw geittigen That. 

Stull iren hat alle VergnUgoni^ uml 
(liaraktere der Ixldeiuchanen, ohrr 
ihre Narbtbeile: es macht mögliil 
niubhlncig ron MenKben uiul Scbu 1. 
ui, tialf mit lieh wlbtt, mtisig, tu- 
frieden und acbuldloa. 



l-ein Urlwhurii. 

'Om'.vi ttio; X»'. it i,v»i f, vif^t-Mx, 
Tivitm irdyM^i iXtSy.a »l; -.tt Ä»c-j- 
l;o>ÄiT;«Tr, 4)1«; %x: Tn:vt'iv»i%z-)d'r, 
4>.Xr, Slv t-jy»TH v4 'juipjr, sa^i Ti,* 

Orjp.>iT>T. niiT,; il-.xi»; x»l Ti 
J viiy <iuvx ^la, xpr,iivf;i5yT»; 4?f)XT«i;. 
4f si KÜOK xaiavr'iSioT.v ivi^ti^cifo; 

il; tlv Äaiv. Miaa ti» siÄinov i'.jV.vr,. 
— iViz% rj)in4y.ov /»f L; ijiiXia; oOti 
r./.o jt'-; /i»?'.; l?»tf,; Viiisvi/» t/ti. {a 
T,v Ii int.x '.nn Zvt'&ön. Ilap^ixia". (iJ'.'c 
To5 Kf«i5«'j rJ.ry'm;. xai- Kjox^Jji/.o'i 
&äxpi-ja. At wrv ni-ta]»*» ix^loXal xat 
»t; WTa|w'i; «ir. x« |£; i.i|ivat xa: 

tl; ttv liixjaviv. Ti Tiii,r.zp% r't\iy^yi 
IjTi {'«araCai. 'Kos yii'ffn si«'* xa'. 

Xitf;, w Jlvj. Ilirtp i 

-Ii; o'»?av<>'.;, a-,'-.aT>T,Tiit 'jvojia zvf 



N'onparalUc lltbriuirh. 

iiM^n i^"iii c^y^^ «"ij^'g 1 ■t'K ii^fei 

ry::*"i-j !:r: sriy? T'J" :>e^ tc»C »<" 

tc-TTjoi ;t3 -"I :'•'»< TtCC 1»^« 

r"w try-üM rrjei nn .c«<fTio('»n 
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rpfl Frartnr. 



tlrt«|flt|iini t^T P4rAAittf«ri«f» l>it Mut Un 
tniirra lUnr^Ar« e-rtHtt'm mbltbjiMn (2ti4«|, KD 

''tOfllrii tr« •ii<HHft<#, im* rmtnm, nnt IvH 

maü Srtril nn ^« ÄiiHtüff, tic ttn :?4trr 

^im t-ttilll; ««» fi'tt N lt< n«|>,>tH, t« Im uu 
Xtwtt*l intnrltArii 4i><tVii* iiil«Tii. - i}in tthinttt. 

■in i'ifl»«. FoKni I« >3UtN, t^<iN>r.iANi1 litil Ät4«t 
i^m^ iNtkjft^i irfrdi «Mlrtt iititMT mit trm Trkit «iM 
- tftu« Ulli «ttK« flnt ru tpt^hrtia ta llibtti. 



Ttt OTniM, iptfldrf «fMirl. 14 Wnlmttor.fvi^fT 
^ I<t4ii Mctiftir. t*# Irtcii rfk M «rt*r <tUwiii. lu 
irrtAfia Ut SN<nh% tni nrt •«Itiiil il^mt. Tl( «mit 
( flnii III w*b<t9 Y^T^iifcXM ; M« ml Hoi TMm ««in* 
f<^»<i. t« urt(<ff UkU'Ml iiit /wlfKifn ZUt. unt t« 
»Irin tMllAtdt fintin «rt( iin|rif nialW« hhI fietmn 
,1f<«hn it^HR Inf HM« »w ffrjfl haKn. UN# {« 
(ini*«ftiu. ffH Kit« IM Hititl ItM NT M» 
irlt Aattn la Hr TMllMitH (r«*fM «rfi«a|ril. - tMIM 
III fti«. id H« V{<Hf4<ii «ft« ) 



M« 9lanf4«it »st '3**tfi<f. <Iiim| uiII M 
i<t>i|, mittjt iKfnfM« Witt Utdtio« <ctiif«»l(l| mft 
'It.Bf liiil fdii n!><Mii«, .ii<4 in ffiH IfftlMn« »(« 
rii RiM MiiMT 40(19. «U imtR Ri« «Brts ril. - ilur 
KT*rtl, ttr unl Ur*, titft'it fnib wir mf unt |Kt^ «ut 

w«H et4ft tnrtrit iw mricn. 





I'otit Brbwabarltcr. 

Vie 5?*f(^5ftianii^ ^fr Pfnk4n&f*' 
frciftc bat oiif Jtfti iiincTii JHcnfifern 
^^«^cIbcll wohlthättuic« 'JinfinH, ^<n ^ic 
roiiiif auf ^if ilatiir ausübt, f ii* itfr- 
ftmu ^icUVIfcn l»c?»Scmü1Iv?. crlfii.1»' 
tft utt> citttärmt, J^bt ^c^ i^ift 
dllnülia 311 fincr fraftPoUfn Ivutjc. 
IVifffn'ifi nioifrt. 

Tkr infnfd>. mcKV *Jrl>ritct, ifi 
^iiijiixr, twl*cr Icbni pcrMciit, T>if 
»Irb^it tft bo* rtroigc »Elcmf iit, in nvI4><tu 
ber lllcnfdj frei ntib arfimb utlMud- 
Vis *lrbnt aUrin ift uMhrr* lVr<\niitjen; 
tt»a5 uns rem (Ebicrc nntcrfdrci^'^. 'f< 
uitfcrr ^alji^ffit 3ur ^fiiotn (Etjat. 

rtnNren bdt alJr IVu^nn^nitorti tttib 
(Ityraftm ber £ctbcnfd*aftcn, ot^iw ibre 
JT».t<fctbcilc; cy nwtfrt mÖ-jilid^ iinab* 
t^dti^t^ roll lITcitfi'bni iiitb fi.^i(ffa[, 
rint^ mit fut? fclbp, niä^i^ jufrirbcn 




tiarmoml Cimii-Baiiiitchnft. 



oti/ iVh mficiJi ^ii^dicit \Mfii^u KC^lt/uh' 

ttiiutfiki iiMi> ttm^tm/, tiHb fiiff \ft ^r^l^' 

^ct ^ci^ti, wti^t aiftikt, iff Sin- 

^» yiP/li; iS^HKM/f IM Mvi^^m i?ct ^KfufeK fut 

*?Vt^nrA^H: nw um tvm Oiict« nntixfdtti^t 
ifi Htff.u ^^iiif/iti SM! ^i^Vly^N CAj/ 

^Kitif^n Mif^ fcAi^l, ciiii^ iriiV /m^i /.iV, ' 



!0 




NoiipArHlle Httniarh, 8oriMirli, Bulgariwh. 

r^lHI <»rir|>UMinTCII MKRTTIi «m. MHlIVtU 
«rBlrf*. Itn* Aumirrfl 1 TohuIji <i6aAkui TTMatin 
Rurjrrrn iH>M|)vni luark ^i^ucii. ILiara mpt>- 
NKiUM'n cmuaik jior n^iiir. m nm^ eu^t- 
Mm> ruMB MM. f.^D'^'A'''*""^^* UliifliaH|.t. 

WOJIMTU MV4 <M|Ülufe MLuiuK-h, iniT'ipMll 

■fl^VBVM. llr.iu*iMm«raHaji aai^iia! ntHM-rii 
r.iVMiMy; ■krm.vii.iea •lAroni. i>Ta|«iHaK'T~fc 

I I iiiaiiu-s4i u1kU.tii uanistiuui iiaAyM, 
k.<>rn>.-M «K^nr««'!. KnniTavTS»^, Ra|ilh*lP«b 
nw M*-»nauir<rrnivTo ru Ka|>u.tJV, ■ r>|iarL 
M\ MctCtAlk, t-]iaiibUIA)IU ifTh f'*M>n-K, lM>,^H|i 
>Tl. l*-l..iraprini fMiAHTr.iH. B|«TrMH nn* 
r|<i.ziv>a ■■>r|iatn|rh MaiaKJa ab n*k.ir*|4« 
,ui n|N>OMaftvUarb xpurrimm'UM'm bI^ui, t)»»- 
»«i.(>a.ia i-aAaRnrKM-ni maAjris»* — ll|rKui 
Kiii>r.iirlitin-T'liAABuauM.in «lunwwwraalr- 

T'i, T» lta.Hi ormui. nuriw-rao y KaraJuia fi. 
Tp« tfapourActui riMU/aMi XMpJMtu, Crpacv 

lenft » im|in.ii. Kaar«in«*umuitr'to} UrrmiM' 
n V Taui. <tc M Nkpatt »nh r>-rvfii6r|irr 
A»ni.u «nrjL uBpu«. ^ M3 nM. Ca«mji- 
aa-T'U nitna-iN liHKacn aaA^n, eoiii t<> 
♦ luiici^t-u, It'MiirrniiTnnx. 
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(RlOMtfrn Don 

(3m jol&tntn gtfbt rtn fcffipar}» 9«y^]|Met mit t)eili9riif<^rin, mit rotljmi Si^nabcl, tetitn ^n^t unk rell{ftt Sniii« 
ni> Kmlltq, is hc n(|l« Vfanw Äi SumM nit niomfcripl, wf airlctni litr Mmtjt Srntfott # «fi^ciiiV in ^ 
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ff«^r■^ m« ^>tn4 3<f*>T m tPwn mil jtnbf Ado. 
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FEDF.RZKICHNUNG VON HEINRICH KILIAN RITTER von GAYRSPERG. 
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